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[1.]  Zar  OrieeUsehen  und  Bomlsehen  Lltteratmv    ' 
geschlehte  und  ihrer  Bibliographie*). 

Von  H.  Dittrich. 

Während  man  bis  vor  Kurzem  sich  noch  mit  dem  einfachen 
u.  wahrheitfigetreuen  Titel  einer  Geschichte  oder  einer  Allgemeinen 
Geschichte  der  Litteratur  begnügte  u.  zufrieden  war  die  Leistungen 
der  Menschen  für  Wissenschaft  u.  Kunst  in  möglichster  Yollkom- 
menheit  darzustellen,  spricht  man  jetzt  lieber  von  einer  Weltlitte- 
ratur  u.  hält  Vorlesungen  über  Weltlitteratur.  Und  doch  fehlt  es 
noch  jetzt,  besonders  für  den  Orient,  an  den  nöthigen  Vorarbeiten, 
Bind  noch  Massen  des  Quellenmaterials  in  Bibliotheken  u.  Archiven 
verborgen  \l  harren  vergebens  auf  Veröffentlichung  u.  Würdigung. 
Wie  thöricht  also  ist  jenes  Beden  von  einer  Weltlitteratur  l  Was 
man  aber  von  einer  richtigen  \l  guten  Litteraturgeschichte  zu  for- 
dern habe,  dass  sie  möglichst  vollständig  sei,  eine  genaue  u.  soweit 
irgend  thnnlich  gründliche  u.  allseitige  Schilderung  alles  dessen 
gebe,  was  die  geistig  bevorzugten  Völker  f&r  Wissenschaft  u.  Kunst 
je  leisteten,  u.  welche  Quellen  dafür  vorhanden  sind,  das  ist  wohl 
Jedermann,  der  sich  über  das  Niveau  der  Alltäglichkeit  erhebt,  hin- 
reichend bekannt  ü.  bedarf  daher  keiner  weiteren  Auseinandersetzung. 
Unter  allen  Völkern  des  Alterthums  nehmen  bekanntlich  diQ  Griechen 
n.  Römer  den  ersten  Platz  ein  u.  für  beide  Völker  ist  denn  auch 
bisher  wirklich   viel  gethan  worden,  um  eine  möglichst  gute  Ger 
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schichte  ihrer  Litteratur  zu  geben,  n.  noch  täglich  arbeiten  Tau- 
sende an  der  Vollenduij^  dieses  grossen  n.  wichtigen  Werkes.  Diese 
zahlreichen  Yorarbeiten  verlangen  aber  auch  eine  sorgsame  Prüfung 
u.  eine  möglichst  vollständige  u.  nach  bestimmten  Bubriken  über- 
sichtlich zusammengestellte  Bibliographie.  Gerade  dieser  Theil  ist  es, 
der  es  vollkommen  rechtfertigt,  wenn  hier  im  Anzeiger  eine  Bespre- 
chung der  neuesten  Leistung  für  die  Litteraturgeschichte  der  Griechen 
n.  Bömer  mitgetheilt  wird. 

Abgesehen  von  F.  Passow's  Grundzügen  der  Griechischen  n. 
Bömischen  Litteraturgeschichte  (nur  Tabellen)  vom  J.  1816  u.  der 
zwar  mit  bibliographischen  Notizen  versehenen  aber  längst  ver- 
alteten Harless'schen  Introductio  u.  Brevier  Notitia,  gab  A.  Matthiae 
(1815,  1822  u.  1834)  in  seinem  Grundrisse  der  Geschichte  der 
Griechischen  u.  Bümischen  Litteratur  ebenfalls  nur  eine  auf  das 
allergeringste  Maass  beschränkte  Darstellung,  allerdings  auch  mit 
einigen  bibliographischen  Notizen.  Ebenso  ungenügend  waren  Eschen- 
burg's  u.  Fuhrmann's  Litteraturgeschichten  u.  die  für  ihre  Zeit 
recht  verdienstliche  Arbeit  Groddeck's.  Mohnicke's  ausgezeichnete  Ge- 
schichte der  Litteratur  der  Griechen  u.  Bömer  (1813)  blieb  bei  den 
Anfängen  stehen  mit  dem  1.  Bde  u.  F.  A.  Wolfs  Vorlesungen  waren 
wohl  in  mancher  Beziehung  von  bedeutendem  Einflüsse  auf  Spätere, 
genügten  aber  längst  nicht  mehr.  Etwas  Ausführlicheres  u.  auch 
die  Bibliographie  mehr  Berücksichtigendes  bot  die  von  Franz,  Schwarze 
u.  Binder  aus  dem  Französischen  übersetzte  Geschichte  der  Grie- 
chischen Litteratur  von  Scholl  in  8  Bden  (1828— 1830^  ist  aber 
für  das  Spezielle  zu  oberflächlich  gehalten  und  jetzt  kaum  noch 
beachtenswerth.  Ebenso  wenig  genügt  das  für  seine  Zeit  n.  seinen 
Zweck  recht  brav  gearbeitete  Handbuch  der  Griechischen  Litteratur- 
geschichte von  Petersen  ^834),  wie  die  Arbeiten  Bienäcker's  u. 
Ficker's;  Ed.  Munk*s  Geschichte  der  Griechischen  u.  Bömischen 
Litteratur  verfolgt  nur  Gymnasialzwecke.  Neben  der  immer  um- 
fänglicher werdenden  Einzelforschung  konnten  denn  auch  die  an  u. 
für  sich  vorzüglichen  Arbeiten  Otfr.  Müller*s  u.  Th.  Bergk*s  (in 
Ersch  u.  Gruber's  grosser  Encyklopädie)  nicht  genügen,  von  denen 
jene  nur  einen  Theil  des  Ganzen  behandelt  u.  diese  ebenfalls  die 
Philosophie,  die  exakten  Wissenschaften,  die  Bechtskunde,  Medicin 
u.  kirchliche  Litteratur  von  sich  ausschloss.  Ausserdem  Hessen 
beide  W<erke  die  Bibliographie  ganz  bei  Seite  liegen  u.  sind  dess- 
halb  eigentlich  nur  halb  vollendete  Werke  zu  nennen;  denn  Jeder, 
der  sich  über  das  für  diesen  oder  jenen  Schriftsteller  bisher  Ge- 
leistete belehren  wollte,  musste  zu  den  Hess-  u.  Hinrichs*schen 
Bücher-Katalogen,  zu  Enslin^s  u.  später  Engelmann's  Bibliotheca 
classica,  wie  auch  besonders,  wenn  es  möglich  war,  zu  den  Hoff- 
mannscben  u.  Schweiggerschen  Bibliographien  seine  Zuflucht  nehmen 
u,  war   in  Bezug  auf  die  beiden  letztgenannten  allerdings  ausge- 
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zeichneten  Werke  meist  auf  die  grösseren  Bibliotheken  angewiesen, 
da  sie  sich  selten  im  Privatbesitze  u.  ebenso  selten  in  Gymnasial- 
bibliotheken finden,  wo  höchstens  Brehm*s  unvollendetes  bibliogra- 
phisches Handbuch  (1779 — 1800),  Krebs*  Handbuch  der  philologi- 
schen  Bücherkunde   (1822 — 23)  u.   etwa   noch  £.  W.  Wagner's 
Grundriss  der  classischen  Bibliographie  ^840>  existirt.     Nur  für 
die  Litteratur   der  Bömer  war  durch  Bähr's  grösseres   Werk   u. 
Bernliardy's  besonders  in  den  spateren  Auflagen  (1872  bereits  die 
5.)  vervollkommneten  Grundriss  der  Bömischon  Litteratur  gesorgt, 
wozu  in  neuester  Zeit  noch   das  Werk  von  Teuffei  trat.    Während 
dessen  waren  aber,  abgesehen  von  den  zahlreichen  Einzelforschungen 
in  Zeitschriften,  besonders  den  Jahn-Fleckeisenschen  Jahrbüchern, 
dem  Bheinischen  Museum,  dem  Philologus,  den  verschiedenen  Gym- 
nasialzeitungen (wozu  in  neuester  24eit  noch  Hermes  und  Bursian's 
umföngliche  Jahresberichte  kamen)  u.   in  Programmen  u.  Disserta- 
tionen —  auch  einzelne  Zweige  der  classischen  Litteratur,  besonders 
der  Griechischen,  durch  die  Werke  von  Welcker,  ülrici,  Bodo  u. 
Bembardy  auf  eine  hohe  Stufe  der  Forschung  u.  Darstellung  ge- 
bracht, die  Philosophie  der  Griechen  durch  Zeller  ziemlich  erschöpfend 
und  der  Boman  von  Bhode  ausführlich,  die  Griechisch -Bömische 
Beredtsamkeit  aber  durch  Westermann^s  verdienstliche  Arbeiten  wie 
Schäfer's  u.  Blass'  Schriften  u.  die  Periode  der  Alexandriner  nach 
Yorgang    von  Lehrs   u.  Bitschi  umsichtig  behandelt  worden.     Der 
bibliographische  Theil  fand  zugleich  in  Müldener's  Bibliotheca  phi- 
lologica  u.  neuerdings  in  der  mit  den  Bursianschen  Jahresberichten 
verbundenen  Bibliotheca  philologica  classica  eine  allseitige  u.  sorg- 
same Berücksichtigung.     Aber  eine   allen   diesen  Forschungen  u. 
Sammlungen  entsprechende  Darstellung  der  gesammten  Griechischen 
Litteratur  war  und  blieb  ein   frommer  Wunsch;   Niemand   wagte 
^ch  viele  Jahre  hindurch  an  diese  grosse  u.  doch  so  nothwendige 
Arbeit,  denn  Bernhardy's  Werk  hatte   sich   allerdings    die   ganze 
Litteratur  der  Griechen  zur  Aufgabe  gestellt,  auch  eine  allgemeine 
^ebersicht  über    den  ganzen  Verlauf   dieser  Litteratur  im   ersten 
Theile  gegeben,   kam  aber  im  speziellen  Theile  nie  über  die  Poesie 
bioaiis. 

Da  gab  endlich  B.  Nicolai  in  den  Jahren  1873 — 78  eine 
„Griechische  Litteraturgeschichte  in  neuer  Bearbeitung"  und  besprach 
alle  Theile,  nicht  bloss  die  Poesie.  Der  Verfasser  war  bereits  seit 
1863  als  ein  tüchtiger  Litterarhistoriker  bekannt,  indem  er  zu  dem 
Bergk'schen  Bruchstücke  in  der  Ersch-  u.  Gruberschen  Encyklopädie 
den  Schluss  oder  die  Geschichte  der  Byzantinischen  und  Mittel- 
griechischen Litteratur  hinzufügte  und  bald  darauf  auch  zu  dem 
Horrmannschen  Leitfaden  zur  Geschichte  der  Griechischen  Litte- 
ratur das  Fehlende  veröffentlichte.  Während  in  diesen  beiden  Werken 
das  Bibliographische  weggelassen  war,  wurde  von  Nikolai  in  seinem 
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neuen  Werke  eine  fast  alles  Erschienene  verzeichnende  Bibliographie 
hinzugefügt  und  diese  auch  möglichst  nach  bestimmten  Eubriken  ge- 
ordnet. Zu  bedauern  war  nur,  dass  weder  in  dem  rein  litterarischen 
Theile  bei  der  Schilderung  der  einzelnen  Schriftsteller  noch  in  dem 
bibliographischen  Theile  angegeben  wurde,  welche  Resultate  der 
Einzelforschung  f&r  das  Urtheil  des  Verfassers  massgebend  waren 
u.  bis  zu  welchem  Jahre  die  so  zerstreuten  aber  doch  grundlegenden 
Forschungen  in  Ausgaben,  Abhandlungen  u.  kleineren  Aufsätzen 
benutzt  wurden«  Dadurch  würde  dem  Leser  wie  besonders  dem 
Recensenten  ein  sicheres  Urtheil  über  das  als  Resultat  vom  Ver- 
fasser Gegebene  leicht  ermöglicht  worden  u.  manche  Rüge,  manche 
Unsicherheit  unterblieben  sein;  denn  jetzt  finden  sich  in  dem  bi- 
bliographischen Theile  (dem  Verfasser  wohl  später  erst  im  Allge- 
meinen bekannt  gewordene)  Schriften  von  hoher  Bedeutung  ange- 
führt, die  mit  dem  im  litterarischen  Theile  Gegebenen  nicht  über- 
einstimmen, ja  sogar  manchmal  in  grellem  Widerspruche  dazu  stehen. 
In  Bezug  auf  die  Vertheilung  und  Anordnung  des  ganzen  Stoffes 
hat  der  Verfasser  zum  Theil  die  von  Bahr,  Bernhardj  ü.  Teuffei 
eingehaltene  Sonderung  in  einen  allgemeinen  u.  einen  besonderen 
Theil  verlassen  u.  das  Allgemeine  je  nach  Perioden  dem  Speciellen 
eng  angefügt.  Hören  wir,  was  er  S.  9  zu  seiner  Rechtfertigung 
sagt:  „Das  Material  der  Griechischen  Litteratur,  das  nach  Ueber- 
sicht  u.  Vereinfachung  verlangt,  widerspricht  der  Duplicität  eines 
Organismus,  welchem  die  eidographische  Darstellung  entspricht.  — 
Eine  am  Faden  der  Chronologie  durchgeführte  Musterung  von 
Schriftstellern  u.  Denkmälern  bietet  manche  Vortheile;  den  Werth 
einer  Litteraturgeschichte  besitzt  sie  nicht,  weil  sie  nur  fertige  Re- 
sultate des  litterarischen  Wirkens  im  statistischen  Abrisse  sammelt. 
Man  wird  im  Hinblick  darauf,  dass  spätere  Erscheinungen,  wie  die 
Leistungen  der  jüngeren  Sophistik,  in  Oomposition  u.  Dialekt  von 
früheren  abhängig  sind,  dass  mithin  die  Einwirkungen  des  Gleich- 
artigen auf  Gleichartiges  bestimmter  sich  äussern  als  des  Gleich- 
zeitigen auf  Gleichzeitiges,  der  Einheit  u.  Continuität  der  Gattungen, 
d.  i.  der  eidographischen  Methode  den  Vorzug  geben.  Diesen  Weg 
empfiehlt  auch  die  Reinheit  des  Organismus  der  Griechischen  Na- 
tionallitteratur,  welcher  die  Gliederung  u.  den  Platz  jeder  echten 
Redegattung  u.  das  Verhältniss  der  Formen  zu  den  litterarischen 
Objekten  sicher  nachweist  u.  lehi-t,  dass,  wenn  man  von  Vorspielen 
u.  Ausläufen  der  Gattungen  absieht,  die  Entwickelung  der  Litteratur 
ungefähr  gleichen  Schritt  mit  der  Aufeinanderfolge  der  Gattungen 
gehalten  hat:  zuerst  das  Epos  mit  der  Elegie,  dann  das  Melos, 
zuletzt  das  Drama,  u.  auf  dem  Gebiete  der  Prosa  an  erster  Stelle 
die  Historiographie,  weiterhin  die  Philosophie,  endlich  die  Attische 
Beredtsamkeit.  Seit  dem  Uebergewicht  der  hellenisirenden  Völker 
wird  die  Stellung  der  litterarischen  Massen  eine  andere,  die  eido- 
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graphische  Durchf&hrang   mithin  unausführbar.     Hier   wird   man 
beide  Methoden  yerbindend  nach  der  Verschiedenheit  der  Denk-  u. 
Stadienweisen  grössere  Perioden  ansetzen  u.  innerhalb  derselben  die 
einzelnen  Disciplinen  u.  Gattungen  in  synchronistischer  Folge  be- 
urtheilen,  u.  zwar  zuerst  die  Prosa»  an  ihrer  Spitze  die  Studien  der 
Alexandriner    in   Grammatik    u.    anderen    Theilen    der   Erudition. 
Gegenüber  neu  hinzutretenden  Fächern  bezeugen  trübe  Mischungen 
von  Arten  u.  lückenhafte  Bäume,   besonders  auf  den  Feldern  der 
Poesie,  die  Zersplitterung  u.  das  allmähliche  Ermatten  der  späteren 
Litteratur   auch   äusserlich.     Ein   Gewinn    erwächst  zuletzt  durch 
Vereinfachung  der  Gattungen,  besonders  der  poetischen   in   ihren 
Unterabtheilungen.     Hatte  doch   noch  der  jüngste   Leitfaden   die 
Poesien  der  Sappho,  die  als  reinster  Erguss  ihrer  ungetheilten  Inner- 
lichkeit bei  aller  Verschiedenheit,  der  Form  einheitlich  aufgefasst 
sein  wollen,  auf  die  litterarischen  Fächer  modemer  Schematisirung 
vertheilt  u.   an   nicht  weniger  als  neun  Stellen  yerzeichnet.     Bei 
solcher  Produktivität  muss  die  Haaptgattung  oder  das  Hauptfach 
entscheiden,  worin  das  Individuum  glänzte  u.  nur  die  nachclassische 
Zeit,    wo   im    geraden   Gegensatze   zur  nationalen   Litteratur    der 
Autor  auf  mehren  (rebieten  die  Kräfte  seines  Geistes  versuchte  u., 
wie  der  Alexandriner  Elallimachos  in   Philologie  u.  Poesie,  Aner- 
kennung fand,  gestattet  die  litterarische  Thätigkeit  vielseitger  Geister 
getrennt  zu  prüfen.    Am  einfachsten  wird  die  Gruppirung  der  Ar- 
beiten der  Byzantiner,  die  weder  ein  Ausdruck  allgemeiner  oder 
Yolksthümlicher  noch  zünftiger  Bildung  sind,  denn  kein  vemünfkiger 
DarsteUer  wird  den  Nachlass  eines  Michael  Psellos  oder  Joannes 
Tzetzes  in  Prosa  u.  Vers  in  vertheilten  Gapiteln  behandeln."  —  Im 
Anschluss  an   diese  Worte  des  Verfassers  bemerke  ich  nun,  dass 
Bach  der  Einleitung,  in  der  ich  ebenso  wie  in  allen  anderen  Litte- 
ratiirgeschichten  eine  übersichtliche  Schilderung  des  Landes  ver- 
üüsst  habe,  die  z.  B.  unübertrefflich  schön  von  F.  Woermann,  Die 
Landschaft  in  der  Kunst  der  alten  Völker   etc.  (München,   Acker- 
mann. 1876)  auf  S.  81 — 88  gegeben  wurde,  —   der  erste  Theil 
die  antiknationale  oder  klassische  Litteratur  der  Griechen,  der  zweite 
die  nachklassische  Litteratur  der  Alexandrinischen  Periode  u.  der 
Bömischen  Studienperiode  und  der  dritte  endlich  die  Litteratur  des 
Bjfzantinischen  und  Mittelgriechischen  Zeitraums  umfasst.  Als  ünter- 
abtheilungen  bietet  der  I.  Theil  1)  den  archaischen  oder  vorberei- 
tenden Zeitraum  von  den  Anföngen  Griechischer  Kultur  bis  auf 
Homer  c.  950  v.  Chr. ;  2)  den  älteren  Zeitraum  genialer  Produkti- 
vität in   den  Stämmen  von  c.  950 — 490  v.  Chr.  (Epos  u.  Melos); 
3)  den  jüngeren  Zeitraum  geistvoller  Schöpferkraft  bei  den  Attikem 
Ton  490 — 336  v.  Chr.   (Drama;   Prosa:  Historiographie  mit  Geo- 
graphie; Beredtsamkeit;   Philosophie;  Aristoteles);  —  der  IL  Thl. 
1)  die  Litteratur  der  Alexandrinischen  Periode,   a)  die  prosaische 
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Litteratar:  die  Philologie  u.  Erudition;  die  Beredtsamkeit  n.  Rhetorik; 
die  Historiographie  mit  Chronologie  n.  Geographie ;  die  Philosophie ; 
h)  die  poetische  Litteratnr :  Epik,  Elegie,  Drama;  —  2) die  Litteratur 
der  Bömischen  Studienperiode,  a)  die  prosaische  Litteratur :  Gram- 
matik, Musik,  Bhetorik  u.  Sophistik;  die  Historiographie  mit  Chro- 
nologie u.  Geographie;  die  Philosophie;  b)  die  poetische  Litteratur: 
Epos,  elegisches  Epigramm;  —  der  IIL  Thl.  1)  die  prosaische 
Litteratur:  Historiographie  mit  Chronographie,  Grammatik,  Metrik 
u.  Musik,  Sophistik  u.  Bhetorik;  Philosophie;  2)  die  poetische 
Litteratur:  Epos,  Poesie  der  Byzantiner;  Anthologie. 

Wer  sich  nicht  selbst  auf  das  Speziellste  mit  der  gesammten 
Litteratur  eines  Volkes  vertraut  gemacht  hat,  der  kann  natürlich 
nur  über  die  Theile  der  Litteratur  ein  sicheres  ürtheil  fallen,  mit 
denen  er  sich  dauernd  beschäftigte.  Die  Abschnitte,  die  mir  im  I.  Theile 
am  nächsten  liegen,  Homer,  die  Tragiker  u.  Komiker,  die  Histo- 
riker u.  Ge^ographen,  habe  ich  recht  brav  behandelt  gefunden.  Dass 
Meinungsverschiedenheiten  über  Einzelnes,  dass  theils  wohl  Ver- 
schreibungen  von  Namen,  theils  irrige  Jahreszahlen  in  einem  solchen 
Werke  vorkommen  müssen,  weiss  jeder  Sachverständige,  u.  desshalb 
das  Ganze  zu  tadeln,  wäre  höchst  anmassend ;  hier  aber  ist  wahr- 
lich nicht  der  Ort,  solche  Schreib-  oder  Druckfehler  aufzuzählen, 
da  das  Notiren  einzelner  sinnlos,  aller  aber  ungehörig  u.  auch  pro- 
blematisch wäre.  Im  zweiten  Theile  hat  mir  das  über  die  Ale- 
xandriner Gesagte  u.  im  dritten  die  ganze  Darstellung  dieses  so 
schwierigen  Zeitraums  ungemein  gefallen ;  man  sieht  deutlich,  dass 
der  Verfasser  mit  seinem  Stoffe  innig  vertraut  ist  u.  sich  ihm  ganz 
u.  freudig  gewidmet  hat.  In  Bezug  auf  die  Bibliographie  ist  zu 
bemerken,  dass  sie  sich  meist  in  den  Formen  hält,  wie  wir  sie  aus 
den  bisherigen  Litteraturgeschichten  kennen;  die  Verleger  u.  ge- 
legentlich auch  das  Format  sind  nicht  angegeben  (was  übrigens  son- 
derbar genug  auch  in  der  Calvary'schen  Bibliotheca  philologica 
classica  unterlassen  ist).  Dass  bei  der  gewaltigen  Masse  von  Titeln 
u.  Zahlen  theils  Schreib-  theils  Druckfehler  vorkommen,  ist  leicht 
erklärlich;  solche  Mängel  können  nur  bei  einer  sorgsam  revidirten 
zweiten  Auflage  verschwinden.  Auch  die  Eintheilung  der  Eriäute- 
rungsschriften  muss  bei  einer  neuen  Auflage  einer  sorgsamen  Prü- 
fung unterworfen  werden. 

Wende  ich  mich  nun  zu  der  allerdings  schon  früher  in  Angriff 
genommenen,  aber  erst  nach  Absehluss  der  Griechischen  Litteratur- 
geschichte vollständig  ausgearbeiteten  u.  als  Schluss  des  ganzen  Werkes 
erschienenen  Geschichte  der  Bömischen  Litteratur,  so  bietet  sie  des 
Selbständigen  u.  Neuen  gar  Manches,  wenn  gleich  auch  sie  bei 
manchem  Urtheile  auf  Widerspruch  gefasst  sein  kann,  besonders 
bei  denen,  die  sich  mit  Einzelforschungen  beschäftigt  haben.  Wäh- 
rend Bemhardy  nach  der  Einleitung  zunächst  die  Innere   (oder 
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Allgemeine)  Geschichte  der  Litteratnr  giebt  u.  daran  die  Aenssere 
(oder  Spezielle)  anschliesst,  die  erstere  aber  in  drei  Perioden  scheidet, 
nämlich  von  240  t.  Chr.  bis  14  n.  Chr.;  von  14  n.  Ohr.  bis  180, 
n.  V.  180 — 500,  u.  dann  noch  das  Nachleben  der  Römischen  Litte« 
rator  im  MitteltQter  schildert,  —  Tenffel  nach  dem  1.  oder  allge- 
meinen oder  sachlichen  Theile  den  besonderen  oder  persönlichen 
sehr  aosführüch  behandelt  u.  diesen  letzteren  in  eine  Vorgeschichte 
bis  240  V.  Chr.,  eine  1.  Periode  bis  84  v.  Chr.,  eine  2.  bis  17  n. 
Chr.  XL  eine  3.  zerlegt,  diese  bis  ins  6.  ja  8.  Jahrhundert  reichen 
I&sst  Q.  nochmals  in  mehre  Abtheilungen  zerspaltet,  —  giebt  Nicolai 
anch  hier  wie  in  der  Griechischen  Litteraturgeschichte  den  allge- 
meinen u.  besonderen  Theil  eng  verbindend  nach  der  Einleitung 
die  Vorstufe  der  £0m.  Litt  bis  Livios  Andronicos  also  bis  240 
V.  Chr.  n.  bespricht  nach  vorangestelltem  Inhalte  n.  Charakteristik 
der  geistigen  n.  litterarischen  Kultur  dieses  Zeitraums  zunächst  die 
Denkmäler  der  ältesten  Poesie  u.  dann  die  der  Prosa.  In  der  1« 
Periode  von  240 — 81  v.  Chr.,  der  archaischen  oder  vorbereitenden 
Zeit,  werden  in  der  Geschichte  der  Poesie  das  Drama,  die  Dichter 
der  Palliata  u.  Togata,  die  Komiker  der  Atellana,  das  Epos  u. 
endlich  die  vermischte  Poesie  (die  Satire  u.  Lucilius)  behandelt. 
Daran  schliesst  sich  die  Geschichte  der  Prosa  u.  zwar  der  Histo- 
riographie, der  Beredtsamkeit,  der  Jurisprudenz  u.  der  Philologie. 
Die  2.  Periode  von  81  v.  Clu*.  —  14  n.  Chr.  oder  das  Jahrhun- 
dert der  classischen  Litteratur  umfasst  das  Ciceronianische  u.  Augu- 
steische Zeitalter,  u.  zwar  in  dem  ersteren  die  Prosa:  Beredtsamkeit, 
Bhetorik,  Historiographie,  Jurisprudenz,  Philologie,  Philosophie,  u. 
die  Poesie:  Drama,  Epos,  Didaktik,  Lyrik;  in  dem  zweiten  die 
Poesie  u.  die  Prosa:  Historiographie,  Geographie  u.  Statistik,  Be- 
redtsamkeit, Jurisprudenz  u.  Grammatik  nebst  Philologie.  —  Die 
3.  Periode  von  14 — 117  n.  Chr.  bespricht  das  silberne  Zeitalter  u. 
hier  zunächst  die  Prosa:  die  Historiographie,  Beredtsamkeit  u. 
Bhetorik,  Philosophie,  Naturwissenschaft,  Land-  u.  Hauswirthschaft, 
Arzneiwissenschaft,  Mathematischen  Wissenschafteui  Jurisprudenz  o. 
Sprachwissenschaft.  Daran  erst  schliesst  sich  die  Geschichte  der 
Poesie:  Satire,  Epigramm,  Fabeli  Idyll,  Lehrdichtnngen,  Drama 
Q.  Epos.  —  Auch  die  4.  Periode,  vom  Kaiser  Hadrian  bis  an  die 
Grenze  des  6.  Jahrhunderts,  oder  die  Geschichte  des  VerMs  der 
edeln  buchmässigen  Sprache  bis  zum  üebergewichte  des  plebejischen- 
Idioms,  behandelt  zuerst  die  Prosa:  Bhetorik  u.  Beredtsamkeit,  Bo- 
man,  Geschichtschreibung,  Geographie  u.  Statistik,  Land-  u.  Haus- 
wirthschaft, Medicin,  Mathematik  u.  Kriegswesen,  PhilosophiOi  Gram« 
matik  u.  Erudition,  Miscellan-  u.  encyklopädische  Werke  u.  endlich 
Jurisprudenz.  Den  Schluss  des  Ganzen  bildet  die  Geschichte  der 
Poesie;  Ausonins,  die  bukolische  Lyrik  u«  Bäthseldichtuog,  dift 
Panegyriker,  Claudianus,  die  letzten  Didaktiker  u.  das  Spruchgedicht. 
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Aas  dieser  möglichst  kurz  gegebenen  üebersicht  kann  jeder 
Leser,  der  mit  dem  Gegenstande  etwas  vertraut  ist  u.  das  Gege- 
We  mit  dem  von  Bernhardy  u.  Teuffei  Geleisteten  vergleicht,  sehr 
bald  das  Eigenthümliche  dieses  umfänglichen  Werkes  ^sehen. 
Als  etwas  Besonderes  ist  noch  hervorzuheben,  dass  auch  auf  das 
Sprachliche  in  den  einzelnen  Perioden  Bücksicht  genommen  ist  u. 
die  Schicksale  u.  allmählichen  Veränderungen  der  Sprache  neben 
den,  Leistungen  der  einzelnen  hervorragenden  Schriftsteller  in  den 
Kreis  der  Untersuchung  gezogen  werden.  Der  bibliographische 
Theil  ist  sehr  reich  bedacht,  u.  es  gilt  in  Bezug  auf  ihn  dasselbe, 
was  ich  oben  bei  der  Griechischen  Litteratur  bemerkte.  Wenn  es 
am  Platze  wäre,  auf  das  Einzelne  speziell  einzugehen,  so  Hessen 
sich  auch  hier  Differenzen  anführen.  Doch  dem  sei,  wie  ihm  wolle, 
jedenfalls  wird  der  Verfasser  selbst,  wenn  anders  er  sein  Werk  lieb 
hat,  solche  schwache  oder  verfehlte  Stellen  zu  entfernen  suchen  u. 
an  der  Berichtigung  des  Einzelnen  wie  Vervollkommnung  des 
Ganzen  rüstig  fortarbeiten.  Vor  der  Hand  freilich  lässt  sich  nicht 
leugnen,  dass  gerade  der  Theil  seines  Werkes,  der  die  Bömer  be- 
spricht, trotz  seiner  Verdienstlichkeit  einen  schweren  Stand  haben 
muss  in  der  Concurrenz  mit  der  Bernhardyschen  u.  besonders  der 
Teuffelschen  Litteraturgeschichte  der  Bömer;  denn  gerade  das 
letztere  Werk  hat  sich  seit  Jahren  vollständig  eingebürgert  u.  Alle, 
die  sich  an  dieses  gewöhnt  haben,  werden  die  neue  Erscheinung 
missgunstig  ansehen,  tadeln  oder  auch  ganz  unbeachtet  lassen. 
Möge  nur  der  etwas  hohe  Preis  dem  Absätze  des  Werkes  u.  dem 
Erscheinen  einer  neuen  Auflage  nicht  hinderlich  sein. 


[2.]  Schweizerische  Schriftsteller. 

Von  A.  Schumann*). 
(Schlusg.) 

38.  Niclasens  von  Wjle  zehnte  Translation,  mit  einleitenden 
Bemerkungen  über  dessen  Leben  und  Schriften  hrsg.  von  Dr.  Hein- 
rich Kurz.  Zugabe  zu:  Programm  der  Aargauischen  Eantons- 
schule.  1858.  Aarau,  gedruckt  in  der  H.  B.  Sauerländer*8chen 
Öfflzin.  gr.  4^.  82  8.  —  Dasselbe  separat:  Aarau,  1858»  Druck 
n.  Verlag  von  Heinrich  Bemigius  Sauerländer,  gr.  4^  1  Bl.  82  S. 
Vgl.  Heidelberger  Jahrbücher  der  Literatur.   47.  Jahrg.   1.  Hfilfte. 

(1854.)    Nr.  20.    S.  305—806  u.  Neue  Jahrbücher  für  Phüologie  u. 

l»4edagogik.    25.  Jahrg.    72.  Bd.    (1855.)    S.  518-517  (Dr.  F.  Bal- 

damus  in  Dresden). 

^84.  Otto  von  Turne.    In:  Germania.    Vierteljahrsschrift  für 
deutsche.*  Alterthumskunde.     Hrsg.  von  Franz  Pfeiffer.     2.  Jahrg. 


*)  For^etzung  von  Anz.  1881.  Nr.  1086. 
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Stnttgrart.    Vedag  der  J.  B.  Uetsler*8chen  Buchhandlimg.    1857. 
gr.  8«.     S.  444—445. 

Mittheilong  einer  Urkunde  über  diesen  Minnes&nger. 

85.  *  Katalog  der  Aargauischen  Kantpnsbibliothek.  Erster 
Theil.  Alphabetischer  Katalog.  Erster  —  Dritter  Band  u.  Supp- 
lementband.  Aarau,  1857—68.  Gedruckt  bei  Eduard  Albrecht, 
gr.  8».  1.  Bd.:  A— G.  1857 :  XLVH  u.  716  S.  nebst  1  S.  Druck- 
fehler n.  Zusätze  u.  17  S.  Beglement  über  Verwaltung  u.  Benutzung 
der  Kantons-Bibliothek.  —  2.  Bd.:  H— Q.  1860:  2  Bll.  809.  8. 
—  S,  Bd.:  B— Z.  1864:  VIII  u.  644  S.  —  Supplmtbd  1868: 
2  Bll.  581  S. 

Vgl.  über  den  1.  Bd.:  Naumann^s  Serapeum.  19.  Jahr^.  (1858.) 
8.186—191;  über  den  2.  Bd.:  Dasselbe.  23.Jabrg.  (1862.)  8.288-285: 
über  den  8.  Bd.:  Dasselbe.  26.  Jahrg.  (1865.)  8.  880—881.  (41le  drei 
Becensionen  Ton  Dr.  F.  L.  Hoffmann  in  Hamburg.) 

86.  Janus  Cäcilius  Frey.  Biographische  Skizze  von  Heinrich 
Kurz  in  Aarau.  In:  Album  des  litterarischen  Vereins  in  Bern. 
Bern.    Verlag  von  Harald  Blom.     1858.    gr.  8«.     S.  268—277. 

S.  263-278  die  Biographie;  S.  274—277  ein  Wiederabdruck  des 
seltenen,  von  Frey' Ter faissten  m'acaronischen  Gedichtes  (latein.-{ranz.): 
Eecitus  yeritabilis  super  terribili  esmeula  palsanorum  de  Buellio.  — 
J.  C.  Frey,  philosophischer  u.  medizinischer  Schriftsteller,  war  gebürtig 
Ton  Eaiserstnbl  im  Aargau,  lehrte  als  Professor  am  Collegium  Mon* 
taign  in  Paris  u.  starb  daselbst  den  1.  Angpist  1681  an  der  Pest. 

87.  *  'Die  deutsche  Schweiz  und  die  Besteigung  des  Mönchs 
von  der  Gräfin  Dora  dlstria.  Verbesserte  und  yermehrte  deutsche 
Originalausgabe  mit  einer  biographisch-literarischen  Notiz  über  die 
Verfasserin.  Erster — Dritter  Band.  Zürich,  Verlag  Ton  Meyer  u. 
Zeller.  1858.  —  *  Dasselbe.  Zweite  verbesserte  und  vermehrte 
deutsche  Original-(Titel-) Ausgabe.  Ebda.  1860.  8^  1.  Bd.: 
2  BU.  XXVIII  ü.  868  S.  —  2.  Bd.:  2  BU.  424  S.  —  3.  Bd. 
mit  dem  Bildniss  der  Verfasserin  in  Stahlstich:  2  Bll.  315  S.  u. 
1  S.  Inhalt. 

Von  &urz  aus  dem  Französischen  Übersetit  u.  mit  der  auf  dem 
Titel  angeführten  „Notiz"  (1.  Bd.  S.  I— XXVIII)  Termehrt.  Ueber 
Bora  dlstria,  pseudonym  für  Helene  Fürstin  Eoltzoff-Massalsky,  geb. 
Prinzessin  Ghika,  s.  auch  den  unter  Nr.  55  Terzeiehneten  Au£atz 
Yon  Kurz. 

88.  Aeltere  Dichter,  Schlacht-  und  Volkslieder  der  Schweizer. 
In  einer  Auswahl  hrsg.  von  Heinrich  Kurz.  Zürich,  Druck  u.  Ver- 
lag von  Friedrich  Schulthess.  1860.  —  Wiederholt:  1866.  gr.  16^ 
157  S. 

89.  Blumenlese  aus  den  neuem  Schweizerischen  Dichtern. 
Hrsg.  von  Heinrich  Kurz.  2  Bde.  Ebda.'  1860.  —  Wiederholt: 
1866.    gr.  16^.     576  u.  550  S. 

40«    Schweizerische  Erzählungen.    Gesammelt  und  hrsg.  von 
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Heinrich  Kurz.  2  Bde.  Ebda.  1860.  —  Wiederholt:  1866.  gr.  16^ 

367  u.  394  S. 

Die  unter  Nr.  38—40  genannten  M^erke  erschienen  in  Lieferanten 
n  als  Theile  der  von  1859—61  eedrackten  „Schweizerischen  Volks- 
bibliothek** (im  ganzen  24  Bde).  Der  allgemeine  Titel  nur  auf  dem 
Umschlage.  Bei  der  1866  yeranstalteten  neuen  Ausgabe  wurde  bloss 
die  Jahrzahl  auf  dem  Titel  Terändert. 

41.  Leitfaden  zur  Geschichte  der  deutschen  Literatur  von  Hein- 
rich Kurz.  Leipzig,  Druck  und  Verlag  von  B.  G.  Teubner.  1860. 
gr.  8^  XIV  u.  294  S.  —  Dasselbe.  Zweite  verbesserte  Auflage. 
Ebda.  1865.  gr.  8^  XVI  u.  807  S.  —  Dasselbe.  3.  verb. 
Aufl.  Ebda.  1870.  gr.  8^  XVIII  u.  319  S.  —  Dasselbe.  4. 
verb.  Aufl.  Ebda.  1872.  gr.  8^  XVIII  u.  328  S.  —  Dasselbe. 
5.  Aufl.,  nach  des  Verfassers  Tode  überarbeitet  und  erweitert  von 
G.  Emil  Barthel.     Ebda.     1878.     gr.  8^     XX  u.  356  S. 

Vgl.  über  die  1.  Aufl.:  Zeitschrift  für  das  Gymnasialwesen.  16. 
Jahr^.  (1862.)  S.  721—728  (E.  Köpke  in  Brandenburg  u.  Literar. 
Handweiser.  1866.  Nr.  43.  Sp.  118;  über  die  2.  Aufl.:  Pädagogischer 
Jahresbericht.  18.  Bd.  (1866.)  S.  167  u.  Zeitschrift  für  die  Österreich. 
Gymnasieu.  18.  Jahrg.  1867.  S.  187—138;  über  die  3.  Aufl.;  Literar. 
Handweiser.  1870.  Nr.  93  u.  94.  Sp.  294  u.  Pädagogischer  Jahres- 
bericht. 23.  Bd.  (1872.)  8.  258  (Aug.  Lüben). 

42.  Deutsche  Bibliothek.  Sammlung  seltener  Schriften  der 
älteren  deutschen  National-Literatur.  Hrsg.  und  mit  Erläuterungen 
versehen  von  HeinrichEurz.  Erster — Zehnter  Band.  L  e  i  p  z  i  g  > 
Verlagsbuchhandlung  von  J.  J.  Weber,  1862—1867.  8®.  (Die 
gesperrten  Worte  roth  gedruckt.) 

1.  u.  2.  Bd.  a.  u.  d.  T.: 

Esopus  von  Burkai'd  Waldis.     Hrsg.  und  mit  Erläuterungen 

versehen  von  Heinrich  Kurz.    (Signet)     2  Thle.    Ebda.    1862. 

XL VIII  u.  422  S.;  3  Bll.  320  u.  230  S. 

Vgl.  Pfeiffer's  G^rmaDia.  7.  Bd.  (1862.)  S.  497—508  (Felix  Lieb- 
recht);  Unterhaltungen  am  häuslichen  Herd.  Hrsg.  von  Karl  Gatzkow. 
3.  Folge.  2  Bd.  (1862.)  Nr.  37.  S.  734a— 735a;  Literarisches  Cen- 
tralblatt  für  Deutschland.  Jahrg.  1862.  Nr.  46.  Sp.  1018—1019; 
Naumann*8  Serapeum.  23.  Jahrg.  1863.)  S.  268-270  (F.  L.  Hoffmann). 

3.-6.  Bd.  a.  u.  d.  T.: 

Hans  Jacob  Christoffels  von  Grimmelshansen  Simplicianische 
Schriften.  Hrsg.  und  mit  Erläuterungen  versehen  von  Heinrich 
Kurz.  (Signet.)  4  Thle.  Ebda.  1863—1864.  1.  Tbl.  1863. 
LXXrV  S.  1.  Bl.  355  S.  —  2.  Tbl.  1863:  2  Bll.  463  S.  — 
3.  Tbl.  1864:  XVIII  S.  1  Bl.  502  S.  —  4.  Tbl.  1864:  XXXIII 
u.  552  S. 

Vgl.  über  alle  4  Thle:  Pfeiffer's  Germania.  10.  Jahrg.  (1865.) 
S.  246—249  (J.  Lambel);  über  den  3.  u.  4.  Tbl. :  Göttingische  gelehrte 
Anzeigen.  1865.  2.  Bd.  37.  Stück  S.  1475-1480  (Felix  Liebrecht)  u. 
Literarisches  Centralblatt.  Jahrg.  1866.  Nr.  25.  Sp.  678—679. 

7.  Bd.  a.  u.  d.  T.: 

Jörg  Wickram's  Bollwagenbüchlein.     Hrsg.   und  mit  Erläu- 
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ternngen  versehen  von  Heinrich  Kurz.     (Signet.)     Ebda.     1865. 

L  u.  252  8. 

Vgl.  Pfeiffer's  Germania.  10.  Jahrg.  (1866.)  S.  249-252  (J.Lambel) 
n.  d«n  Aufsatz:  «.Einige  Bemerkangen  zur  denlschen  Bibliothek  von 
Heinrieb  Enrz'*  in:  Magazin  für  die  Literatur  dee  Auslandes.  72.  Bd. 
Juli  bis  Dezember  1867.  Nr.  81.  8.  425b-426a  (P.  H.  —  Wort- 
erklärun^en  zu  „Esopus'S  ,,Gonrage'S  „Springsinsfdd",  namentlich  aber 
zum  BoUwagenbüchlein.) 

8.— 10.  Bd.  a.  u.  d.  T.: 

Johann  Pischart's  sämmtliche  Dichtungen.  Hrsg.  nnd  mit  Er- 
länterangen  versehen  von  Heinrich  Kurz.  (Signet.)  3  Thle. 
-Ebda.  1866—1867.  1.  Thl.  1866:  l  Bl.  LIV  u.  288  S.  — 
2.  Thl.  1866:  LIV  u.  458  S.  —  8.  Tbl.  1867:  LXXVin  S. 
1  Bl.  544  S. 

Vgl.  über  den  1.  n.  2.  Thl.:  Zeitschrift  ftlr  die  Österreich.  Gym- 
nasien. 18.  Jabrp.  1867.  S.  474—486  (W.  Schprer);  über  den  3.  ThL: 
Literarisches  Oentralblatt.  Jahrg.  1868.  Nr.  18.  8p.  483—484;  über 
alle  3  Thle:  Anzeiger  mr  Kunde  der  deutschen  Vorzeit.    Neue  Folge. 

15.  Jahrg.  1868.  Beilage  Nr.  1.  Sp.  27-  28  (W.)  n.  Naamann*B 
Serapeum.  29.  Jahrg.  (1868.)  Nr.  5.  S.  44-45.  —  Vgl.  femer  die  an 
die  Eurz'sche  Ausgabe  anknüpfenden  Artikel:  „Jobann  Fischart^*  in: 
Magazin  für  die  Literatur  des  Auslandes.  70.  Bd.  Juli  bis  Dezember 
1866.   Nr.  41.   8.  571b— 572a  (Dr.  K.  in  L.)  u.  „Ein  Humorist  des 

16.  Jabrhundtrts.  L  II.**  in:  Illustrirte  Zeitung.  (Leipzig,  J.J.Weber). 
Nr.  1291  Yom  28.  März  1868.  S.  215ab  n.  Nr.  1292  vom  4.  Aprü 
1868.  8.  281abc 

48.  Quelle  von  Fischarts  »Jesuitenhütlein*.  In:  Archiv  fUr 
das  Studium  der  neueren  Sprachen.  Hi*sg.  von  Ludwig  Herrig. 
XVI.  Jahrg.,  84.  Bd.  Braunschweig,  George  West^rmann.  1863. 
gr.  B«.  8.  61—78. 

Nachgewiesen  in  einem  o.  0.  n.  J.  (1576)  erschienenen  FransQascheB 
Gedichte:  „Bla^on /ll^ende  et  desrription  au  Bonnet  Garre",  das  1578 
(„Lyon,  par  Pierre  Hazart,  au  Port  St.  Georges'*)  von  neuem  aufsjele^ 
wurde.  Wiederabgedruckt  in:  „Deutsche  Bibliothek"  (s.  oben  Nr.  42) 
9.  Bd.  (1866.)  S.  XXXV-XLII. 

44.  üeber  Walthers  von  der  Vogelweide  Herkunft  und  Heimat 
von  Dr.  Heinrich  Kurz.  Aarau,  gedruckt  bei  Heinrich  Bemigius 
Sauerländer.  1863.  (Zugabe  zu:  Programm  der  Aargauischen  Kan- 
tonsschule. 1863.)  gr.  4®.  24  S. 

Vgl.  Literar.  Handweiser.  1864.  Nr.  29.  Sp.  378. 

45.  Deutsche  Dichter  und  Prosaisten  von  der  Mitte  des  15. 
Jahrhunderts  bis  auf  unsere  Zeit  nach  ihrem  Leben  und  Wirken 
geschildert.  Erste  Abtheilung.  Von  Heinrich  Kurz.  Mit  14  Por- 
träts (in  Holz  sehn.).  Leipzig.  Verlag  von  B.  G.  Teubner. 
1863.  —  Zweite  Abtheilung.  Dritter  Band.  Yen  Heinrich  Kurz. 
Mit  16  Porträts  (in  Holzschn.).  Ebda.  1865.  —  Wieder- 
holt mit  dem  etwas  veränderten  Titel:  Deutsche  Dichter 
und  Prosaisten  —  geschildert  von  Heinrich  Kurz  und  Dr.  Friedrich 
Fsddamns.     Erster  u.  Dritter  Band.     Mit  80  Portraits  nnd  Fac- 
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similes.     Neue   (Titel-)Au8gabe.     Leipzig,   1867.     Verlag  von 

Louis  Zander,  gr.  16^.  2  BU.  698  S.  u.  1  S.  Inhaltsverzeichniss; 

1  Bl.  645  S.  u.  1  S.  Inhaltsverzeichuiss. 

»  1.  Abthl.  (bq^w.   1.  Bd.):   Niklas  von  Wyle.     Heinr.  Steinhöwel. 

Albr.  von  Eyb  (mit  Portrait).  Job.  Geiler  von  Kaisersberg  (m.  Portr.). 
Sebastian  Brant  (m.  Portr.).  Thomas  Mnmer  (m.  Portr.).  Martin 
Lnther  (m.  Portr.).  Barkard  Waldis.  Sebastian  Franck.  Aegidius 
Tschudi  (m.  Portr.).  Hans  Sachs  (m.  Portr.).  Job.  Fischart  (m.  Portr.). 
Friedr.  Spee.  Martin  Opitz  (m.  Portr.).  Job.  Valent.  Andrea  (m. 
Portr.).  Job.  Lauremberg.  Friedr.  von  Logau.  Paul  Fleming  (m. 
Portr.).  Andreas  Gryphius  (m.  Portr.).  Hans  Jak.  Christoffel  von 
Grimmeishausen.  —  2.  Abthl.  (bezw.  3.  Bd.) :  Ohm  Fürchtegott  Geliert 
(m.  Portr.).  Gottlieb  Wilh.  Eabener  fm.  Portr.).  Job.  Elias  Schlegel. 
Abr.  Gotthelf  Kästner  (m.  Portr.).  Ewald  Chrn  von  Kleist  (m.  Portr,). 
Chrn  Felix  Weisse  (m.  Portr.).  Job.  Ludw.  Gleim  (m.  Portr.).  Job. 
Peter  Uz  (m.  Portr.).  Anna  Louise  Karschin  (m.  Portr.).  Just  Friedr. 
Wilh.  Zachariä.  Karl  Wilh.  Bamler  (mit  Portr.).  Moses  Mendelssohn 
(m.  Portr.).  Chrph  Friedr.  Nicolai  (m.  Portr.).  Jac.  Michael  Bein- 
hold Lenz.  Theod.  Gottlieb  von  Hippel  (m.  Portr.).  Joh.  Jac.  Wilh. 
Heinse  (m.  Portr.).  Moritz  Aug.  von  Thümmel  (m.  Portr.).  Aug. 
Friedr.  Ferd.  von  Kotzebue  (mit  Portr.).  Jean  Paul  Friedr.  Bichter 
(m.  Portr.}.  —  Bd.  2  u.  4,  verfasst  von  Friedr.  Paldamus  (unter  Mit- 
wirkung von  Dr.  Wilh.  Stricker  in  Frankfurt  a.  M.),  enthalten  le  22 
u.  14  Dichter  u.  Prosaisten  des  18.  Jahrhunderts.  —  Vgl.  über  die  1. 
Abthl. :  Pädagogischer  Jahresbericht.  16.  Bd.  (1864.)  S.  126. 

46.  Das  Yereinswesen  in  der  Schweiz.  In:  Internationale 
Bevue.  Monatschrift  für  das  gesammte  geistige  Leben  und  Streben 
der  ausserdeutschen  Gulturwelt.  I.  Bd.  1866.  Juli  bis  December. 
Wien,  Arnold  Hilberg's  Verlag.  Lex.  8®.  S.  21a— 37b.  Dazu 
S.  38—41:  BeUage  I— V  (5  Tabellen.) 

47.  Das  Schulwesen  in  der  Schweiz.  Ebda.  S.  735a — 745b 
u.  890a— 903b. 

48.  Bibliothek  ausländischer  Klassiker  in  deutscher  Ueber- 

tragung.   Ebda.   II.  Bd.   1867.  Januar  bis  Juni.   S.  880a— 891b. 
Bespricht  nach  einem  kurzen  Blick  auf  die  Geschichte  der  Deut- 
schen Üebersetzungslitteratur  die  vom  Biblio^nhischen  Institute  in 
nildbnrghauBen  (Leipzig)    herausgegebene    „Bibliothek    ausländischer 
Klassiker.'' 

49.  Oorrespondenz  Napoleons  I.  Ebda.  IV.  Bd.  1868.  Janaar 
bis  Juni.     S.  38a -44b. 

Ueber  die  „Correspondance  de  Napoleon  I.,  publice  par  ordre  do 
Fempereur  Napoleon  III."  Tome  I— XXXII.  Paris,  Imprimerie  Im- 
periale.   1858—69.    gr.  in  4^ 

50.  Ausgewählte  Oorrespondenz  Napoleons  I.  Mit  Ermächtigung 
der  zur  Veröffentlichung  derselben  bestellten  Staatscommission  ans 
dem  Französischen  übersetzt  von  Heinrich  Kurz.  3  Bde.  Hildburg- 
hausen. Verlag  des  Bibliographischen  Instituts.  1868.  8^  XII 
u.  505  S.;  VIII  u.  503  S.;  XI  u.  500  S. 

51.  Schillers  sämmtliche  Werke.  Kritische  Ausgabe  von  Hein- 
rich Kurz.    9  Bde.   Hildburghausen.   Verlag. des  Bibliographischen 
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Instituts.  1868  (eigentl.  1867)— 1870.  8«.  1.  Bd.  1868:  VIII 
u.  517  S.;  2.  Bd.  1868:  505  S.  u.  1  S.  Inhalt;  3.  Bd.  1868: 
518  S.  u.  1  S.  Inhalt;  4.  Bd.  1869:  474  S.  u.  1  S.  Inhalt; 
5.  Bd.  1869:  479  S.  u.  1  S.  Inhalt;  6.  Bd.  1869:  530  S.  u.  1  S. 
Inhalt;  7.  Bd.  1870:  609  8.  u.  1  S.  Inhalt;  8.  Bd.  1870:  607  S.; 

9.  Bd.  1870:  787  S. 

Vgl  fther  die  1.  Lieferung.  (Bd.  I.  Bogen  1—10.  Gedichte):  Göt- 
tingische  gelehrte  Anzeigen.    1868.    1.  Bd.    16.  Stück.   S.  609—621    * 
(E.  Goedeke).     Bages^en  erschien  eine  «.Erwiderung"  von  Heinr.  Kurz 
auf  dem  Umschlag  (S.  1—4)  der  5.  Lief,  ohiger  Ausgahe  (1868). 

52.  Bihliothek  der  Deutschen  Nationalliteratur.  Hrsg.  von 
Heinrich  Kurz.  (85  Bde.)  Hildburghausen.  Verlag  des  Biblio- 
graphischen Instituts.     1868  (eigentl.  1867)— 1872.     8^ 

a.  Goethes  Werke.  12  Bde.  Ebda.  1868(67)— 1869.  1.  Bd. 
1868  (1867—68):  XL  u.  623  S.;  2.  Bd.  1868:  512  S.;  8.  Bd. 
1868:  533  S.  u.  1  S.  Inhalt;  4.  Bd.  1868:  523  S.  u.  1  S.  In- 
halt;  5.  Bd.  1868:  783  S.  u.  1  S.  Inhalt;  6.  Bd.  1868:  422  S. 
u.  1  S.  Inhalt;  7.  Bd.'  1868:  521  S.  u.  1  S.  Inhalt;  8.  Bd.  1868: 
590  S.   u.    1  S.  Inhalt;    9.  Bd.    1868:    721   S.  u.   1   S,   Inhalt; 

10.  Bd.  1869:  528  S.;   11.  Bd.   1869:   607  S.   u.   1  S.  Inhalt; 

12.  Bd.  1869:  779  S. 

Vgl.:  „Die  Kurz'sche  Ausgabe  von  GÖthe's  Werken"  in:  Magazin 
far  die  Literatur  des  Auslandes.  75.  Bd.  Januar  bis  Juni  1869.  Nr.  18. 
S.  253ab  (Z.). 

b.  Schülers  Werke.  6  Bde.  Ebda.  1868—1869.  1.  Bd.  1868: 
2  Bll.  622  S.;  2.  Bd.  1868:  XX,  624  S.  u.  1  S.  Inhalt;  8.  Bd. 
1868:  2  Bll.  775  S.  u.  1  S.  Inhalt;  4.  Bd.  1868:  2  Bll.  592  S. 
n.  1  S.  Inhalt;  5.  Bd.  1869:  552  S.  u.  1  S.  Inhalt;  6.  Bd.  1869: 
568  S.  u.  1  S.  Inhalt. 

e.  Heinrich  v.  Kleists  gesammelte  Werke.  2  Bde.  Ebda.  1868. 
XVI  u.  372  S.;  470  S.  u.  1  S.  Inhalt; 

d.  Chamissos  Werke.    2  Bde.   Ebda.   1869.   464  S.;   456  S. 
Vgl.  den  an  die  Eurz^sche  Ausgabe  anknüpfenden  Aufsatz:  „Adal- 

bert  von  Chamisso'*  in:  Magazin   f&r  die   Literatur  des  Auslandes. 
76.  Bd.    JuH  bis  Dezember  1869.    Nr.  33.    ^.  475a-476a  (Dr.  Z,). 

e.  Lessings  Werke.  4  Bde.  Ebda.  1869—1870.  1.  Bd.  1869: 
515  S.;  2.  Bd.  1869:  446  S.  u.  1  S.  Inhalt;  3.  Bd.  1869: 
681  S.  u.  1  S.  Inhalt;  4.  Bd.  1870:  831  S.  ,       . 

f.  Ausgewählte  Werke  von  E.  T.  A.  Hoffmann.  2  Bde.  Ebda« 
1870.  435  S.  u.  1  S.  Inhalt;  452  S.  u.  1  S.  Inhalt. 

g.  Ausgewählte  Werke  von  Chr.  M.  Wieland.  3  Bde.  Ebda. 
1870.  XXVIII,  447  S.  u.  1  S.  Inhalt;  444  S.  u.  1  S.  Inhalt; 
466  S.  u.  1  S.  Inhalt. 

h.  Ausgewählte  Werke  von  Job.  Gottfr.  Herder.  4  Bde.  Ebda, 
1871  (eigentl  1871—72).  1.  Bd.  1871:  478  S.;  2.  Bd.  1871: 
531  S.;  3.  Bd.  1871:  723  S.;  4.  Bd.  1871(— 72):  650  S. 
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53.  Goethes  sammtiiche  Gedichte.  Kritigche  Textrevision  tob 
H.  Kurz,  2  Bde.  Hildborghanseii.  Verlag  des  Bibliographischen 
Instituts.  1869.  8^  XIV  n.  588  8.;  X  n.  498.  S.  (eigentl.  494, 
da  die  Zahlung  gleich  mit  5  beginnt). 

54.  *  Politische  Geschichte  der  Päpste  yon  P.  Lanfrej,  Ge- 
sandten der  französischen  Bepablik  bei  der  schweizerischen  Eid- 
genossenschaft. Nach  der  neuesten  Ausgabe  mit  Ermächtigung  des 
Verfassers  aus  dem  Französischen  übersetzt  Bern.  Druck  und 
Verlag  von  K.  J,  Wjss.     1872.    S^    VHI  u.  395  S. 

55.  Die  Gräfin  Dora  d'Istria.  In:.  Der  Salon  för  Literatur, 
Kunst  und  Gesellschaft.  Hrsg.  von  JuL  Bodenberg.  Bd.  X.  Ver- 
lag von  A.  H.  Payne.  Leipzig.  (1872.)  gr.  8®.  S.  157—164. 
(fiüt  d.  Uthogr.  Bildn.  der  Dora  d'lstria). 

8.  oben  Nr.  37. 

56.  Die  deutsche  Literatur  im  Elsass.     In:  „Für^s  deutsche 

ßeichl"    (8.  oben  Nr.  IV.)    S.  105—149.    —    Dasselbe  separat. 

(1.)  u>  2.  unveränderte  Auflage.     Berlin.     Verlag  von  Faul  Gerb. 

Heinersdorfc     1874.    gr.  S^.    47  S. 

Vgl.:  Üeber  Land  u.  Meer.  Bd.  33   (1874— )1875.  Nr.  2.   S.  27a. 

57.  Emmy  von  Dincklage.  Ebda.  Bd.  I.  1873.  S.  727—732. 
(Mit  d.  lithogr.  Bildn.  der  Dincklage.) 

Handelt  über  das  Leben  u.  scbriftstellerische  Wirken  dieser  Dame. 
Femer  erschienen  Beiträge  von  Kurz  (Litteraturgeschichtiicbes, 
Anzeigen  u.  Becensionen),  meist  ohne  Nennung  seines  Namens,  in 
mehren  Zeitschriften,  von  denen  die  namhaftesten  sind:  Jahrbücher 
für  wissenschaftüche  Kritik  (1830.  Nr.  32—34.  Sp.  255—270: 
Meng  Tseu  vel  Mencium  etc.^  ed.  Stanisl.  Julien.  Lutet.  Paris. 
1824  —  30.  4  Hefte  Text  u.  4  Hefte  Uebersetzung),  Mager's 
Pädagogische  Eevue  (4.  Bd.  1842.  S.  43—51  u.  315—323:  drei 
Becensionen,  unterzeichnet:  Dr.  K — z),  Blätter  für  literarische 
Unterhaltung  (seit  1843),  Allgemeine  Schul-Zeitung  (1844—46), 
St.  Galler-Blätter  für  häusliche  Unterhaltung  u.  literarische  Mit- 
tbeilungen (1853—1857),  Heidelberger  Jahrbücher  der  Literatur 
(1858.  Nr.  5.  S.  76 — 80:  Carl  Mayer,  Nach  dem  Sacramento. 
Aarau,  Sauerländer.  1858),  Illustrirte  Zeitung  (Nr.  886  vom  23.  Juni 
1860.  Nr.  451b— 452c:  Die  Gräfin  Dora  dlstria  u.  ihr  neuestes 
Werk.  I.). 

Es  sollte  eigentlich  nicht  erst  der  Erinnerung  bedürfen,  dass  der 
Litterarhistoriker  Heinrich  Enrz  mit  dem  Dichter,  Novellisten  u. 
Uebersptzer  Hermann  Kurz  (f  11.  Okt.  1873  zu  Tubingen)  nicht  zu 
verwechseln  ist.  und  doch  werden  in  antiquarischen  Katalogen  die 
Sctiriften  Bt'ider  nur  zu  häufig  bunt  durcheinander  gewirrt  Dass  aber 
auch  gelehrte  Leute  sich  dieser  Verwechselung  schuldig  machen,  be- 
zeugen die  „Neuen  Jahrbucher  für  Philologie  u.  Pädagogik*'  [43.  Jahrg. 
108.  Bd.  (1873.)  8.  208],  in  denen  Heinrich  Kurz  bei  Anlass  seines 
Todes  als  „Dichter  u.  Litterarhistoriker**  angeführt  wird. 
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[3.]  Wie  soll  man  Inknnabeln  rerzeiehnen) 

Es  ist  sehr  zu  bedauern,  dass  die  Verfügnng  des  Prenssischen 
Knltusministers,  welche  die  Katalogisirung  der  Gjmnasialbiblio- 
theken  etc.  anordnete,  nicht  zugleich  auch  genaue  Bestimmungen 
darüber  enthielt,  in  welcher  Weise  die  Verzeichnung  namentlich  älterer 
und  seltener  Bücher  geschehen  solle.  Wären  diese  Arbeiten  sodann 
der  einheitlichen  Leitung  eines  geschulten  und  gewissenhaften  Biblio- 
thekars unterstellt  worden,  welcher  in  zweifelhaften  Fällen  mit  Bath 
und  That  geholfen,  die  strengste  Befolgung  der  gegebenen  Tor- 
schrifken  überwacht  und  die  Manuskripte  yor  der  Drucklegung  re- 
digirt  hätte,  so  besässen  wir  heute  nicht  allein  eine  oberflächliche 
Eenntniss  von  den  in  vielen  dieser  Bibliotheken  enthaltenen  Schätzen, 
sondern  zugleich  auch  höchst  werthvoUe  Torarbeiten  für  die  noch 
so  sehr  im  Argen  liegende  Bibliographie  des  15.  und  ganz  be- 
sonders des  16.  und  17.  Jahrhunderts.  Vielleicht  ist  es  auch  heute 
noch  nicht  zu  spät,  auf  diesen  Funkt  die  Aufmerksamkeit  zu  lenken; 
eine  ziemliche  Anzahl  dieser  neuen  Aufnahmen  von  Schulbibliotheken 
steht  in  den  Programmen  der  nächsten  Jahre  wohl  noch  zu  er- 
warten. 

Ueber  die  Katalogisirung  neuerer  Bücher  ist.es,  zumal  an 
dieser  Stelle,  kaum  nothwendig,  etwas  zu  sagen.  Diese  bieten  nur 
in  selteneren  Fällen  Schwierigkeiten  und  unterlaufende  Fehler  sind 
aller  Orten  leicht  zu  verbessern.  Solchen,  die  die  bibliographische 
Technik  nicht  durch  praktische  Beschäftigung  an  einer  Bibliothek 
zu  erlernen  (Gelegenheit  gehabt  haben,  bieten  die  von  Barack  spe- 
ziell für  die  Beamten  der  Strassburger  üniversitäts-  und  Landes- 
Bibliothek  verfassten  „Kegeln'^  eine  vortreffliche  Unterweisung.  Um 
80  mehr  aber  scheint  es  geboten,  einmal  die  Grundsätze  zu  er- 
örtern, welche  bei  der  Beschreibung  älterer  Drucke,  namentlich 
bei  Wiegendrucken  zur  Anwendung  gebracht  werden  sollen,  denn 
hierüber  gehen  die  Meinungen  allem  Anschein  nach  auch  in  den 
bibliothekarischen  Kreisen  noch  sehr  weit  auseinander.  Ein  paar 
Beispiele  aus  den  beiden  hervorragendsten  bibliographischen  Pub- 
likationen der  jüngsten  2toit  von  Scherrer  und  SteifF  und  den  beiden 
bedeutendsten  und  gebrauchtesten  älteren  bibliographischen  Werken 
von  Panzer  und  Hain  mögen  dies  zeigen. 


Panzer,  Annal.  typ.   III,   55,6: 

6.  (Gabrielis  Biel)  Sacri  ca- 
sonis  miCfe  Expofitio  in  alma 
vuiYerfitate  TvwingenQ  ordinarie 
lecta.  In  fine\  Finem  cepit  hec 
tacri  canonis  miCTe  lectura  in 
alma  vulverfitate  Tubingen.  An- 
na domini  1488.  quarta  nouem- 


Hain,  ßepert.  typ.  no.  8179: 

*  3179.  — .  —  F.   la  tu.: 

Sacri    canonis  ||  miffe    Ezpofi  || 
tio  in  alma  vuluerfi-  ||  täte  Tü- 
wingefi  ||  ordinarie  ||  lecta.  F.  2a 
{c.ßgn.  a  2) :  Sacri  canonis  ||  mif- 
fe  ezpofitio  refolutifTima.  littera  || 
lis  ac  miftica.  ete,  F.  4a:  Lee- 
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bris  nifa  deniqye  eft  atque  reui- 
Ca :  et  cum  prothotipo  aarcultata 
opera  Wendelini  fteinbach  facre 
theologie  profefT.  in  prefato  gym- 
nafio  lecioris  ordinarii,  ßcque  ac- 
curate  elimata  (longe  amplius 
quam  prior  euaferit  ImprefTara 
feil,  Beutllngae  1488)  librari- 
orum  earacterifatione  in  lucem 
prodiit  Eüßpenfis  Friderid 
fneynberger  in  vigilia  fancti 
Andree.  Anno  dni,  1499  etc, 
Sequitur  Epigr,  Henr.  Bebelii 
ad  Sacerdotes.  Epißola  Wendel. 
Steinbachii  ad  Frid.  Meynberger 
(in  qua  Bibliothecarius  Tubin- 
genfis  audit).  Eegiftrum.  fol. 

Maitt  p.  493,  ad,  ann.  1488.. 

male.  Rectius  ad  ann.  1499. 

p.  691.  Laire  Ind.  11.  p.  247. 

Bibl.  P,  Nor.  Omifit  Zapfiua. 


tio.  L  k.  JR  320h:  Einem  ce- 
pit  hec  facri  canonis  milTe  lec- 
tura  II  in  alma  vniuerfitate  Tu- 
bingn  Anno  domüii  Q  1488.  quar- 
ta  novebris  Uifa  deniqs  eft  atq$ 
II  reuifa.  et  cü  p[ro]  thotipo  auC- 
cultata.  op[er]a  et  lucu-  ||  bratöe 
Cedula  Eximij  viri  wedelini  ftein- 
bach II  facre  theologie  profeffs. 
in  p[reifato  gymnafio  le-  ||  cto- 
ris  ordinarij.  ricq5  accurate  eli- 
mata (löge  amplig  quam  p{ri]or 
euaferit  imp[re]ffura)librario[rum] 
ca-  II  racterifatioe  in  luce  p[ro] 
dijt.  Expenfis  Friderici  ||  meyn- 
berger in  yigilia  fancti  Andree. 
Anno  II  dni.  1499  etc.  F.  321a 
poft  H.  Bebet  Jußmgen,  epi- 
gramma  de  utüitate  et  ne- 
ceffitate  operia  etpost  Wende- 
Uni  Stainbach  ep,  ad  Fr, 
Meynberger  bihlioth.  Tübin- 
gen/, incipit  tot.,  qitae  expl. 
f.  336  a :  Finis  Eegiftri.  /.  g. 
cK.  c.  /.  63  et  54  l.  336  ff. 

Scherrer,  Yerzeichniss  S.  40. 

253.  [ ]  TU,:  Sacri  canonis    misse  Expositio   in   alma 

yniuersitate  Tuwingeusi  ordinarie  lecta.  Fol.  320:  Expensis  Fri- 
derici meynberger  in  vigilia  sancti  Andree.  Anno  dni.  1499  etc. 
Fol.  321  Ms  336  die  Tabula.  Fol.  goih.  336  unhez.  EU 
zweisp.  zu  53 S4  Z.  mit  Signatur  ohne  Initialen.  {Hain  3179.) 

Steiff,  S.  57: 
7.  Biel,  Expositio  canonis  misse.    29.  Not.  U99. 

a*:  Sacri  canonis  |  miffe   €ypojt    tio    in  alma 
pniurfi::  f  täte  Cümingefie  |  orbinarie  |  lecta  | 

a  2*  Beginn  des  Texts  (nach  neuer  Aufschrift  mit  Nennung 
des  Verf.),  Z.  4^  Col.  2  s.  fin.  Ende  dess.;  darunter:  ||  5tnent 
ccpit  Iicc  facri  canonis  miffc  fectura  |  in  alma  vnxrxet^tatc  Cu* 
bingn  2Jnno  bomini  |  ^^88.  qrxatta  nouebris  Uifa  beniqs  eji 
atqs  I  reuifa.  et  cu  p[ro]  tljotipo  aufcultata.  op[cr]a  et  lucu« 
I  bratoc  febula  (Erimii  »tri  toebeüni  jteinbad?  |  facre  tl|eologte 
p[ro]  feffs.  in  p[reJfato  gymnafto  le*  |  ctoris  oröinarij.  ftcqs  ac- 
curate elimata  (löge  |  amplig  qua  p[ri]or  euaferit  impffura) 
librarto[rum]  ca*  |  racterifatioe  in  luce  p[ro]5ijt.    fifpenjts  5rt* 
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betici  I  ittevnBcrgcr  in  mgjilia  foncti  2(nbree.   2(nno  |  bm.  Vk99* 

etc.  I 

Z.  5*  ein  Carmen  Bebel's,  darunter  ein  Brief  SteinbacU's  an 
Meynberger,  d.  d.  Tab.  1499  die  s«  Martini.  Ebd.  CoL  2  med 
—  9  8"^  CoL  2  8.  fin.  Register. 

Pol  886  BIL  a — j,  21 — S*  '.  o  (bei  a— c,  von  da  an  bis  U  nur 
je  bei  der  2.  Sign,  und  bei  o  8,  sonst  immer  6  BQ.).  2  Col.  üeber- 
schr.  Einzelne  Marg.  Im  Text  kleinere,  bei  den  Citaten  aus  dem 
Messbuch  fette  Typen,  f.  8*  CoL  2  unten  ein  Holzschnitt,  Bild  des 
Gekreuzigten. 

H.  3179.  P.  lEL  55.  6.  Sehn.  1784.  —  Tübingen.  Heidelberg. 

Die  Beschreibung  Scherrer*s  charakterisirt  das  Verfahren  des- 
selben in  diesem  Falle  nur  nach  einer  Seite.  Scherrer  befolgt  das 
tür  sein  Bach  durchaus  richtige  Prinzip,  von  aUen  bei  Hain  mit 
emem  Sternchen  versehenen ,  d.  h.  auf  Autopsie  beruhenden  Be- 
schreibungen desselben  nur  einen  verkürzten  event  berichtigten 
oder  vervoUständigten  Titel  zu  geben,  im  Uebrigen  aber  auf  Hain's 
Bepertorium  zu  verweisen.  Dieses  Prinzip  wird  man  bei  allen 
Spezialbibliographien  zur  Anwendung  bringen  müssen,  denn  es  wäre 
in  der  That  eine  unverantwortliche  Vergeudung  von  Zeit,  Arbeit 
und  Geld,  die  Beschreibungen  des  grösseren  Werkes  in  extenso  zu 
wiederholen,  wenn  man  dieses  allgemeineren  und  vollständigeren 
Werkes  doch  nicht  entrathen  kann,  neben  welchem  die  Spezialbiblio- 
graphie  hauptsächlich  nur  die  Bedeutung  eines  Supplementes  hat. 
Erst  dann,  wenn  Hain*s  Bepertorium  als  Ganzes  einer  neuen  Be- 
arbeitung unterzogen  wird  und  alle  von  Hain  nur  angedeuteten 
oder  unvollständig  und  ungenau  mitgetheilten  Beschreibungen  aus 
eigener  Kenntnissnahme  der  Originale  nach  denselben  Grundsätzen 
wie  die  übrigen  beschrieben  werden,  erst  dann  ist  es  gerechtfertigt, 
auch  die  schon  in  authentischer  Abfassung  vorhandenen  Titel  voll- 
ständig wieder  abzudrucken. 

So  sehr  man  daher  auch  mit  dem  Grundsatze  Scherrer*s  ein- 
verstanden sein  muss,  so  wenig  ist  die  Form,  in  welcher  er  den- 
selben zur  Anwendung  gebracht  hat,  zu  billigen.  Denn  .wozu  dient 
die  im  Einzelnen  ohnehin  ungenaue  Ausführlichkeit  des  Titels  und 
der  Schlussschrift,  die  Angaben  über  die  Tabula ,  die  Zahl  der 
Blätter,  Zeilen  und  Columnen,  Signaturen  und  Initialen,  wenn  man 
zur  sicheren  Bestimmung  des  Buches  doch  auf  Hain  recurriren 
muss?  Diese  Art  von  Ausführlichkeit  ist  mehr  hinderlich,  als 
nützlich;  sie  verbirgt  die  zur  nächsten  Orientirung  nothwendigen 
charakteristischen  Merkmale  des  Buches,  anstatt  sie  in  prägnantester 
Fassung  herauszuheben,  unter  allerhand  secundären  Kennzeichen, 
deren  man  vorerst  nicht  bedarf.  Man  würde,  da  eine  zweite  Aus- 
gabe des  Buches  von  demselben  Verleger,  Jahr  und  Format  nicht 
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bekannt  ist,  ToOkemmen  orientirt  gewesen  sein  bei  folgender  Fat» 
sang  des  Titels: 

[ }  Etpositio  eanonis  missae.    Tabing.    Fr.  Meinbterger 

1499.   4^  (Hain  8179.) 

Nebmen  wir  nocb  ein  anderes.  Beispiel  ans  Sdienrer : 

825.  [Beruh.  ?.  Breydenbaeh.}  2nu. ;  Die  fart  oder  reyft 
Tber  mere  |  %y  den  beyligen  grab  .  • .  Auch  zn  der  heyligen  innck- 
fra-  I  wen  sant  Eatherinen*)  auf  |  dem  berg  Synai.  Fol.  193  a : 
Dises  buch  .  .  .  durch  Anthonio  |  Sorgen  jun  der  keyserlichen  statt 
Augspurg  getrucket.  |  Im  jar  vnsers  hailß.  Tausent  vierhundert  ?nd 
LXXXVIU**)  I  Am  Abend***)  JeorU  ^^^  heiligen  martrers  Enndet 
sich  hye J  seligklichen.  Sücfes.  leer.  Fol.  ffoth.  193  unbez.  BIL 
zu  36  Z.  mit  Signatur  ohne  Oustoe,  (Panzer  Deutsche  Ann. 
No.  265.    Hain  3960) 

Auch  Yon  diesem  Buche  gibt  es  nur  eine  Ausgabe  Sorg's  vom 
Jahre  1488,  also  auch  hier  wfirde  durch  knappe  Hervorhebung  der 
nothwendigsten  Kennzeichen  eine  völlig  nutzlose  und  unübersicht- 
liche Weitschweifigkeit  und  drei  Abweichungen  von  Hain  vermieden 
worden  sein  (die  wahrscheinlich  blosse  Druckfehler  sind,  aber  dem 
Zweifel  Baum  geben,  ob  man  es  hier  nicht  doch  mit  einem  von 
dem  bei  Hain  8960  beschriebenen  verschiedenen  Drucke  zu  tfcun 
habe)  nämlich :  [Breydenbaeh,  Beruh,  v.]  Beise  nach  Jerusalem  und 
auf  den  berg  Sinai.  Augsb.  Ant.  Sorg.  1488.  Fol.  (Hain  3960). 
Auffallend  ist  es  auch,  dass  Scherrer  hier  die  Zeilenbrechung  durch 
vertikale  Striche  andeutet,  was  er  oben  unterlassen  hatte. 

Es  ist  nicht  leicht,  Scherrer's  Terfahrungsweise  in  einem  ein- 
zelnen Beispiele  vor  Augen  zu  stellen.  Auch  in  wesentlichen  Stücken 
ist  er  nicht  konsequent  Wie  er  den  Zeilenwechsel  das  eine  Mal 
durch  senkrechte  Striche  andeutet,  das  andere  Mal  aber  nicht,  so 
behält  er  die  Abbreviaturen  hier  bei  und  löst  sie  dort  auf,  gibt 
bald  die  Anfangs-  und  Schlusszeile  des  eigentlichen  Textes,  bald 
iässt  er  sie  weg,  gebraucht  Hain  folgend  bei  dem  einen  Verfasser 
das  Gentüidum  (Aquino,  Thomas  de),  bei  dem  anderen  den  Tanf- 
namen  (Johannes  de  Imola),  oder  gar  ein  Wort  des  Titels 
(Imitatie.  Qnadragesimale)  anstatt  den  Yerfassemamen, 
und  noch  dazu  ohne  Verweisung,  als  Ordnungswort  u.  s.  w.^  h&ufig 
unterl&sst  er  es  sogar  das  Auftreten  eines  neuen  Verfassers  oder 
Werkes  durch  fette  Schrift  anzuzeigen  (z.  B.  bei  No.  261.  Bevela- 
tiones  sancte  Birgitte).  Zuweilen  stehen  mehre  Schriften,  die  zu- 
föllig  zusammen  gebunden  waren,  unter  einer  No.,  also  unter  dem 
Stichwort  der  ersten  und  da  ist  es  denn  gar  nicht  oder  doch  nur 
schwer  möglich,  die  zweite,  dritte  u.  s.  w.  zu  finden  (vgl.  z.  B.  No.  846 
u.  611).  Dass  das  Buch  überdies  von  unangenehmen  Druckfehlem  nicht 

•)  fehlt:  grab.    *•)  Ues.  Ixxx  viy.    •♦•)  Ues:  abend. 
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« 

ürei  ist,  hat  sich  oben  schon  gefunden.  Trotz  solcher  starker  In- 
coDsequenzen  nennt  die  Yerlagsbachhandlung  die  Arbeit  8cherrer*s 
mostergpiltig ;  ein  gewissenhafter  Bibliograph  wflrde  sie  schon  hie* 
nach  allein  etwas  liederlich  nennen  dürfen.  Es  wird  sonach  kanm 
nothwendig  sein,  weitere  Beispiele  aus  seinem  Bache,  bei  denen  er 
von  Hain  nnd  Panzer  unabhängig  war,  anzuführen.  Aus  einer 
Bibliographie,  welche  ohne  bestimmte  bibliographische  Grundsätze 
angfefertlgt  ist,  kann  man  natarlich  positive  bibliographische  Prin*- 
sipien  nicht  extrahiren. 

Sehen  wir  nun,  in  welchen  Punkten  die  drei  anderen  Biblio- 
graphen, welche  bei  ihren  Beschreibungen  feste  Orundsätze  befolgt 
haben;  übereinstimmen  und  in  welchen  sie  voneinander  abweichen. 

Alle  drei  geben  den  Titel  des  Titelblattes  und  die  Schluss« 
Schrift  vollständig,  und  erwähnen  noch  das  darauf  folgende  Epi- 
gramm Bebels^  die  epistola  Steinbach's  an  Meynberger  und  die  Tr- 
bola  in  verschiedener  Ausführlichkeit  und  das  Format.  Damit  hat 
das  Gemeinsame  Panzei's  mit  den  beiden  anderen  ein  Ende.  Hain 
und  Stoiff  stimmen  indess  noch  in  einigen  weiteren  Stücken  zu- 
Bammen:  sie  geben  beide  den  Zeilenwechsel  durch  senkrechte  Striche 
genau  an  und  behalten  die  Abbreviaturen  des  Originals  bei*),  be- 
zeichnen die  Zahl  der  Blätter,  Columnen**)  und  die  Anwesenheit  von 
Sipaturen,  Steiff  mit  genauer  Angabe  dieser  letzteren.  Sodann 
aber  unterscheiden  sie  sich  darin,  dass  Hain  (wie  auch  Panzer) 
die  ganze  Beschreibung  mit  Antiqua  druckt  und  zwar  die  Worte 
des  Originals  mit  gerader,  seine  eigenen  Bemerkungen  mit  cnrsiver 
Schrift  und  am  Schlüsse  derselben  durch  g.  eh.  anzeigt^  dass  das 
Original  mit  Gothischen  Typen  gedruckt  ist,  während  Steiff  die 
Sehriftgattung  des  Originals  beibehält***),  und  nur  seine  eigenen 
Zusätze  und  Bemerkungen  mit  gerader  Antiqua  gibt;  femer  gibt 
Hain  das  Bubrum  auf  Fol.  2a  unter  Hinzufügung  der  Signatur 
dieses  Blattes,  Steiff  deutet  dasselbe  nur  mit  eigenen  Worten  an; 
Hain  gibt  die  Zdlenzahl  einer  Golumne  an,  Steiff  dagegen  nicht; 
dieser  eröfhet  dagegen  den  Artikel  mit  einem  eigenen  fett  ge- 
druckten kurzen  Titel  nebst  Druckjahr,  welcher  bei  Hain  aus  dem 
vurhergehenden  Artikel  ergänzt  werden  muss,  und  erwähnt  über- 
dies das  Vorhandensein  von  üeberschriften  (d.  h.  Columnentiteln), 
MarginaUen,  eines  Holzschnittes  und  die  verschiedene  Grösse  der 
Typen,  w^che  sich  im  Original  finden. 


*)  Steiff  deutet  sie  aus  Mangel  an  entsprechenden  Typen  zum  Theil 
nttr  an. 

**)  Hain  gibt  die  Columnenzabl  sonst  regelmässig  an;  dass  sie  hier 
fehlt,  ist  nur  ein  Versehen. 

***)  Wie  Hain  immer  nur  von  charact.  goth.  spricht,  auch  wo  Schwa- 
cher gemeint  sind,  so  wendet  Steiff  stets  Bchwabacher  Schrift  an,  auch 
wenn  das  Original  mit  Gothischer  gedruckt  ist. 

2* 
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ZuBäcbst  ist  zu  bemerken,  daes  alle  in  einigen  Hauptstücken 
konsequent  einmüthig  sind,  nämlich  darin,  dass  sie  Titel  und  Schluss- 
scbrift  unverkürzt  wiedergeben  (was,  nebenbei  gesagt,  Scberrer  nicht 
thut).  Sodann  ist  von  Panzer  zu  Hain  und  Steiff  als  ein  ent- 
schiedener Fortschritt  zu  konstatiren,  dass  letztere  beiden  die  Ab« 
breviaturen  beibehalten,  den  Zeilenwechsel  bezeichnen,  über  Schrift- 
gattong,  Signaturen,  sowie  Columnenzahl,  Marginalien  und  Holz- 
schnitte etc.  regelmässig  und  genau  berichten,  während  Paozer  auch 
in  diesen  zuletzt  genannten  Stücken  mehr  ad  libitum  verfährt. 
Als  einen  Fortschritt  Steiff*s  muss  sodann  noch  anerkannt  werden, 
dass  er  jedem  Artikel  zur  sofortigen  und  schnellsten  Orientirung 
des  Benutzers  eine  eigene  Titelangabe  in  fetter  Schrift  voranstellt 
und  die  Typengattung  des  Originals,  soweit  dessen  Text  angegeben 
wird,  beibehält.  Dagegen  ist  es  nicht  zu  billigen,  dass  noch  öfter 
als  es  bei  Hain  schon  geschieht,  f&r  die  eigenen  Worte  des« 
Originals  eine  Umschreibung  des  Verfassers  eintritt;  die  Baumer- 
sparniss,  auf  welche  man  dabei  ausgeht,. ist  sehr  unbedeutend,  die 
Mängel  an  der  erwünschten  Genauigkeit,  an  Authentizität  sind  da- 
gegen nach  verschiedenen  Sichtungen  empfindlich.  Auch  dass  Steiff 
die  Zeilenzahl  der  Columnen  anzumerken  unterlässt,  darf  man  nicht 
loben.  Nur  in  seltenen  Fällen  ist  die  genaue  Angabe  der  Signa- 
turen von  Werth,  und  es  kann  wohl  in  jedem  einzelnen  Falle  von 
Bibliographen  leicht  erkannt  werden,  wo  eine  solche  Genauigkeit 
erforderlich  ist,  wo  nicht;  dieselbe  kann  daher  auf  die  nothwendigen 
Fälle  beschränkt  werden. 

Es  könnten  nun,  um  alle  für  eine  korrekte  Beschreibung  eines 
Wiegendruckes  nothwendigen  Bestandtheile  zu  finden,  zwei  Wege 
eingeschlagen  werden,  der  induktive  und  der  deduktive.  Der  erstere 
würde  indessen  hier  zu  weit  führen;  wir  wählen  daher  den  zweiten* 

Wir  glauben  nicht  auf  Widerspruch  zu  stossen,  wenn  wir 
als  obersten  Grundsatz  für  die  Beschreibung  eines  jeden  Buches 
die  Forderung  aufstellen:  die  Beschreibung  jeden  Buches  muss  in 
kürzester  Form  alle  diejenigen  charakteristischen  Merkmale  desselben 
enthalten,  welche  zur  Sicherstellung  seiner  litterarischen  und  typo- 
graphischen Individualität  nothwendig  sind. 

Bei  den  Büchern  der  neueren  Zeit  ist  die  Angabe  dieser  Merk- 
male leicht;  sie  sind  alle  im  Titelblatt  enthalten:  der  Titel  des 
Buches,  sein  Verfasser,  Uebersetzer,  Verleger,  Druckort  und  Druck- 
jahr, die  Auflage  und  BandzahL  Diese  Einfachheit  und  Sicherheit 
in  der  Bestimmung  eines  Buches  verdanken  wir  hauptsächlich  zwei 
Faktoren,  der  Schnellpresse  und  der  gesetzlichen.  Feststellung  der 
Autorenrechte  wie  der  Strafbarkeit  des  Nachdrucks.  In  der  Zeit, 
wo  der  Autor  noch  nicht  durch  gesetzliche  Mittel  gegen  die  Will- 
kühr  seiner  Verleger  und  den  Baub  der  Nachdrucker  geschützt  war, 
konnte  es  geschehen,  dass  der  rechtmässige  Verleger  und  der  Nach- 
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dmcker  ohne  sein  Wissen  und  seine  Mitwirkung  neue  Auflagen 
seiner  Werke  veranstalteten,  die  sich  keinesweges  immer  in  korrek- 
ter Weise  als  solche  auf  dem  Titel  bezeichneten;  ganz  besonders 
hatte  der  Nachdrucker  ein  Interesse  daran,  seine  Ausgaben  als 
echte  erscheinen  zu  lassen  und  sie  demgemftss  mit  den  echten  thun- 
lichst  in  der  äusseren  Form  ftbereinstimmend  herzustellen.  So  kommt 
es,  dass  man  schon  bei  Drucken  aus  dem -Ende  des  yorigen  und 
dem  Anfoßge  unseres  Jahrhunderts  nicht  immer  aus  den  Angaben 
des  Titels  allein  die  IndiTidualit&t  des  Druckes  festzustellen  yer- 
mag.  Auch  die  firflher  allgemein  gebräuchliche  Handpresse  trägt 
dazu  bei,  die  Schwierigkeiten  zu  vermehren.  Bei  der  Langsamkeit 
und  Schwerfälligkeit,  mit  welcher  dieselbe  arbeitete,  war  es  mög- 
lich, noch  während  des  Druckes  Korrekturen  vorzunehmen,  oder  es 
wurde  auch  wohl  nothwendig,  einen  durch  Zufall  oder  Ungeschick 
verdorbenen  Theil  des  Satzes  zu  erneuern.  Jedermann  weiss,  dass 
wir  manche  Ausgaben  von  Werken  Schiller's,  GOthe*s,  Lessing^s  erst 
durch  besondere  im  Titel  nicht  enthaltene  Merkmale,  eine  Vignette, 
ein  Motto,  ein  Druckfehlerverzeichniss ,  die  Seitenzahl  des  Buches 
oder  gar  durch  Leearten  mit  Sicherheit  zu  sondern  im  Stande  sind. 
Und  je  weiter  man  in  der  Zeit  zurfickschreltet,  um  so  häufiger 
werden  solche  besondere  Kennzeichen  fQr  die  Charakterisirung  eines 
Druckes  erforderlich. 

Als  der  Buchdruck  erftmden  wurde,  und  man  noch  nicht  daran 
dachte,  sein  Eigenthum  durch  gesetzliche  Mittel  zu  schützen,  und 
noch  keine  Ahnung  davon  hatte,  welchen  Werth  es  einmal  haben 
mflsse,  die  Individualität  eines  Buches  deutlich  erkennbar  zu  machen, 
d.  h.  alle  seine  charakteristischen  Merkmale  an  einer  bestimmten 
SteHe  zu  vereinigen,  trat  das  Buch  in  die  Welt  ohne  Angabe  aller 
und  jeder  auf  Personen,  Ort  und  Zeit  seiner  Herkunft  bezüglichen 
Mittheilungen,  selbst  der  Titel  blieb  handschriftlicher  Hinzufügung 
überlassen,  und  in  dem  ganzen  Zeitraum  der  ersten  Entwickelung 
des  Buchdrucks,  also  mindestens  bis  zum  Jahre  1500,  haben  sich 
in  dieser  Beziehung  feste  Normen  nicht  allgemein  durchsetzen 
lönnen.  Auch  als  man  anfing,  das  praktische  Bedürfhiss  von  der- 
gleichen Angaben  zu  empfinden  und  ihm  gerecht  zu  werden  ver- 
Buchte,  geschah  es  auf  die  verschiedenste  Weise.  Meistens  pflegte 
man  Alles  in  einer  Schlussschrift  zu  sagen,  was  dem  Leser  bezüg- 
lich der  Herkunft  des  Buches  von  Interesse  sein  mochte;  aber  die 
Abfassung  dieser  ist  nach  Inhalt  und  Form  sehr  ungleich.  Dann 
fBgte  wohl  auch  ein  Drucker  einen  Titel  hinzu,  zuerst  als  Bubrum, 
gleich  im  Anfange  des  Textes,  später  auf  besonderem  Titelblatt, 
mit  oder  ohne  Wiederholung  desselben  als  Bubrum.  Irrthümer 
über  die  Verfasser  oder  Undeuilichkeit  in  der  Nennung  derselben 
sind  da  nicht  selten,  oft  nannte  man  ihn  gar  nicht.  Bald  wird 
nur  die  Offizin,  bald  nur  der  Inhaber  derselben  oder  das  Druck- 
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jähr  angegeben,  dann  wieder  mehre  dieser  KennsKeichen  o4er  alle 
drei  zusammen,  meistens  am  Ende,  zuweilen  aber  axich  in  der 
Mitte  des  Druckes.  Per  «ine  giebt  auch  Blatt*  oder  Seitenzahlen, 
Signaturen,  Custoden,  Columnentitel,  der  andere  läset  sie  wieder 
weg  u.  s.  w.  Auflagen  werden  selten,  niemals  die  wievielte  an* 
gegeben,  ausgenommen  etwa  die  erste  und  zweite«  Dazu  kommt, 
dass  man  die  Feststellung  des  Formates  nach  der  2-,  4-,  8-,  12-, 
16fachen  Brechung  des  Bogens  noch  nicht  kannte,  ^9ßB  also  eine 
Lage  bald  2,  8,  4,  5,  6  Doppelblätter  hat  und  zwar  in  em  und 
demselben  Drucke  nicht  regelmässig  2,  3  oder  4  u.  s.  w.,  sondern 
2  und  3  u.  s.  w.  nebeneinander.  Hier  fehlen  die  weissen  Schutz*- 
blätter  am  Anfang  und  Ende  des  Buches  oder  sie  sind  lose  hinzu- 
gefügt, dort  werden  sie  von  der  ersten  und  letzten  Hälfte  des 
ersten  und  letzten  Doppelblattes  gebildet,  sind  also  ein  integriren- 
der  Bestandtheil  des  Druckes.  Findet  sich  Bezeichnung  der  Seiten 
pder  Blätter,  so  pflegen  doch  Vorreden,  Begister  etc.  nicht  in  die- 
selbe eingeschlossen  zu  werden;  dazu  ist  sie  meistens  hC^chst  nn- 
^^enau.  Diese  und  noch  einige  andere  Punkte  muss  man  also  bei  einer 
Beschreibung  von  Wiegendrucken  im  Auge  behalten  und  je  nach 
Erfbrdemiss  über  sie  alle  oder  doch  über  die  im  einzelnen  Falle 
in  Betracht  kommenden  genauen  und  zuverlässigen  Aufscbluss  geben. 
Versuchen  wir  danach  eine  Liste  aller  für  die  Beschreibung 
von  Inkunabeln  wichtigen  Kennzeichen  aufzustellen: 

1.  Alle  Angaben  aus  dem  Original  sind  stets  nach  eigener  Blatt- 
zählung zu  bestimmen  mit  Bezeichnung  der  Vorderseite  durch 
a,  der  Kehrseite  durch  b,  der  ersten  Columne  durch  a,  der 
zweiten  Columne  durch  ß,  unter  Hinzufügung  der  Signatur 
und  der  Blattzahl  des  Originals,  in  eckigen  Klammem,  wenn 
solche  vorhanden  sind. 

2.  Die  Schriftgattung  des  Originals  (Antiqua  und  Fraktur)  wird 
beibehalten. 

8.  Abbreviaturen  werden  niemals  aufgelöst. 

4.  Vom  Texte  des  Druckes  müssen  vollständig  angegeben  wer- 
den: der  Titel,  das  Bubrum,  die  Anfangs-  und  Schlusszeile 
des  eigentlichen  Buchtextes,  die  Schlussschrift,  wo  Commen- 
tare  vorkommen,  auch  die  Anfangs-  und  Schlusszeile  dieser. 

5.  Umschreibende  Mittheilnngen  des  Bibliographen  über  Vor- 
reden (Proömien),  sei  es  der  Verfasser  oder  der  Herausgeber, 
Dedikationen,  Carmina,  Epigramme,  Begister,  Briefe  sind 
durchaus  zu  vermeiden,  vielmehr  sind  die  eigenen  Worte  des 
Originals  beizubehalten.  Bei  Briefen  ist  die  Datirong,  ebenr 
falls  im  originalen  Wortlaute,  bei  Gedichten  etc.  die  Anfangs- 
zeile zu  geben. 

6.  Sind  mehre  Schriften  desselben  oder  verschiedener  Verfasser 
in  eiii^  Pmcke  vereinigt,  so  muss  auch  von  die^  das 
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Babram,  AnfaDgs-  und  Schlnssseik  nebst  ScUnassohrift  ver- 
zeicbnet  werden« 

7.  Mebre  zaeammeDgebundene  Scbrifken  werden  nur  dann  als 
zusammengehörig  angesehen,  wenn  sie  darch  einen  gemein* 
samen  Titel,  oder  Scblnssschrift»  durch  die  Paginii*ung  oder 
Signataren  zu  einem  Ganzen  zusammengefasst  sind.  Fin- 
den sich  solche  sie  einigende  Kennzeichen  nicht,  so  sind  sie 
als  yersohiedene  Drucke  zu  behandeln,  auch  wenn  sie  ihrer 
fibrigen  typographischen  Beschaffenheit  nach  yoUkommen 
gleichartig  sind 

8.  Einfacher  Zeilenwechsel  ist  durch  einen  senkrechten  Strich 
anzudeuten.  Leer  gelassene  Baume  (z.  B.  zwischen  Bubrum 
und  Text,  Schlusszeile  und  Schlussschrift)  sind  durch  so 
▼iele  senkrechte  Striche  anzudeuten  als  Zeilen  auf  diesem 
Baume  Platz  gefunden  hätten. 

9.  Fehlende  Initialen  werden  durch  [  ]  angedeutet  Findet  sich 
statt  der  vollen  Initiale  nur  ein  kleiner  Buchstabe  zur  Orien- 
tirung    des   Bubrikators»    so    wird    dieser    ohne   Klammem 


10.  Findet  sich  rother  Druck,  so  wird  dies  in  eckigen  Klammem 
angegeben;  ebenso  müssen  Holzschnitte,  falls  sie  in  die  be- 
schriebenen Partien  .hineinfallen,  angezeigt  werden,  Hargkalien 
dagegen  nicht 

11.  Bei  der  Schlusszeile  ist  stets  zu  sagen,  die  wieyielste  der 
Seite  oder  Golumne  sie  ist 

12.  Innerhalb  der  Beschreibung  hat  sich  der  Bibliograph  eigener 
Bemerkungen  durchaus  zu  enthalten  und  dieselben  f&r  den 
Schluss  derselben  zu  sparen. 

13.  Am  Ende  der  Beschreibung  folgen  zunächst  die  Angaben 
über  das  Format  und  das  Torkommen  yon  Bnchdrucker- 
zeichen,  Signaturen,  Cnstoden,  Columnentiteln,  Marginalien, 
Holzschnitten,  die  Zahl  der  Colnmnen,  Zeilen  und  Blätter. 

14.  Jeder  Beschreibung  geht  ein  kurzgefasster  eigener  Titel 
voraus,  welcher  enthält:  Namen  des  Verfassers,  Titel  des 
Buches  (event  in  abgekürzter  Fassung),  Druckort,  Drucker 
(resp.  Verleger),  Druckjahr,  oder  eine  Angabe  über  das 
Fehlen  derselben,  Format  und  die  Nr.  von  Hain*s  Beper- 
torium  mit  oder  ohne  Stern. 

15.  Bei  gedrackten  Verzeichnissen  empfiehlt  es  sich,  alle  Zusätze 
der  Bibliographen  mit  cnrsiver  Antiqua  zu  geben,  alles  dem 
Original  entnommene  mit  gerader,  resp.  mit  Schwabacher 
Tjpen«  Gleicherweise  verdient  zweispaltiger  Satz  und  kleine 
Schrift  (etwa  Borges  auf  Corpuskegel)  den  Vorzug. 

Anstatt   wttterer  Erklärungen    mögen  eine  Anzahl  von  Be- 
Bchr^buiigen.  feigen,  welche  nach  diesen  Segeln  verfasst  sind.    Es 
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sind  dazu  meist  solche  Drucke  gewählt  worden,  die  anderwärts 
unseres  Wissens  ausfilhrlich  noch  nicht  beschrieben  wurden,  andere 
berichtigen  Hain's  Beschreibungen.  Die  Abbreviaturen  haben  hier 
leider  zum  Theil  aufgegeben  werden  müssen,  weil  die  Druckerei 
des  Anzeigers  entsprechende  Typen  nicht  besitzt. 


1.  Anctorltates  decreto- 
rnm.  Colonlae,  F.  de  Olpe 
U70.  2^. 

F.  la  vaccüt.  F,  2a  a:  2tuc« 
toritates  becretorunt  oent  |  ef* 
fectum  tum  tejtus  q[uain]  glo- 
faru  I  nuclialiter  et  compenbiofe 
in  fe  I  concinentcs  3ncipiunt. 
£t  pri  I  mo  2Iuctoritatc5  ^v 
fUnctionunt  ||  [  ]  üctoritas  par 
no  bebe  |  tut  canonicis  fcrip« 
turis  I  etc.  Eoopl  /  61,  bß,  l 
3:  üirga  punit  ecclefta  üi&e 
glo.  in  I  ca.  301  ©.  q.  ©.  || 
2luctoritate5  becretorunt.  im- 
preffe  colonie  aggrippine  per 
me  petrunt  6e  01pe.  |  Snh 
anno  a.  tlattuitate  |  bontini. 
ZniOeftmo    qua  |  bringentepnto 


feptuagefi 
p(ete  ipfo 


mo  5inite  et  com« 
6ie  lune  jcjcxii,  men» 
fis  3u  I  nij  Pniunt  feliciter.  || 
2)€0  (ßHa(C3a5.  2^  eh.  ff. 
2.  col.  42  l  62  BU. 


2.  BibUa.  Tenecia  (Nie. 
Jenson).  1471.  %\  2  volL 

F.  laa:  [  ]  EL  PRINCI  ] 
PIO  DIO  creo  \  II  Cielo  et  La 
terra.  |  Et  la  terra  era  infru-  | 
ctuofa  et  uacua:  et  la  |  tenebre 
erano  Topra  |  la  faccia  del  abido. 
Et  I  etc.  Psalt  eüßpl.  f.  310  au^ 
l.  11:  fpirito  dica  laude  al  fig- 
nor.  II  AMEN  |  FIKISSE  EL 
PSALTEBI  I  0  DE  DAVID. 
Vol.  H  f.  1  vacat.  F.  26a: 
Tabula  dela  feconda  p[ar]te  dela 
biblia.  \,etc.  Eäapl.  /.  3b cc.  F. 
4(|f «;  [  ]  VNGA  LA  EPISTOla 


quelli  che  iunge  il  Cacerdo-  |  tio: 
anzi  non  Teperi  la  carta:  |  quelli 
che  lamor  de  Chri-  |  tto  liga. 
Hauerei  Ccripto  li  |  etc.  Macha- 
baeor.  Üb.  II  eoeph  f.  188  bß, 
l.  32:  dunque  fara  egli  confu- 
mato.  F.  189  aa:  Finito  el  11- 
bro  doli  Machabei.  Incomincia  | 
la  Epittola  del  Beato  Hieronymo : 
a  Dama  |  fo  Papa  neli  quattro 
Euangelifti.  Q  []  L  beatifßmo 
papa  DamaCo  Hie  |  ronymo  la- 
lute  etc.  Me  conttren-  |  gl  a  far 
noua  opera  dale  antique  |  perche 
doppo  li  exemplari  dele  |  Ccrip- 
ture  difperfe  per  tuttol  mondo 
ßedi  CO  (  etc.  Ewpl.  f.  316  aa, 
l.  2:  nor  nottor  iefu  chrifto  ßa 
cum  tutti  uoi  |  Amen  ||  FlnilTe 
lapocaliCe  et  e  il  fine  del  nouo 
te-  I  Ctamento.  ||{|  Quäle  adunqae 
lode  et  gratie  o  fummo  |  etc. 
DÄnde:  Bime  di  Hieronymo 
Squarzafico  de  Ale  |  xandrla  co- 
pofte  a  laude  di  quefto  uolume 
Le  celere  fagitte  or  mai  Apollo 
etc.  14  Terzinen.  Dmyie  f. 
316  aß:  ImprefTo  fu  quetto  uo- 
lume ne  lalma  pa-  |  tria  de  Ye- 
necia  ne  glanni  di  la  falutifera 
1  I  camatione  del  figliuolo  di  le- 
temo  et  omni-  |  potete  dio.  || 
M.  CCCC.  LXXL  m.  KALEN- 
DE.  DE.  AVÖVSTO.  2^  8.  typ. 
n.  (Nie.  Jenson)  eh.  rem.  2  col. 
49  l  2  voll.  A  311  et  317  BU. 
Pergament.  Mit  gemalten  Ini~ 
tialen  und  zwei  grösseren  J/i- 
niaturen,  die  erste  vol.  I,  fol. 
la^  die  zweite  vol.  IJ,  fol.  4b. 
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2ft 


3,  Bulla  eontra  Tareos. 
8. 1.  a.  et  typ.  b.  (MognnttiB, 
Jo.  Gntenberg.  1463:)  2^. 

F.  1  vaeat.  F.  2a :  f  ]  3u5 
fipfis  jjttus  §nor[ttnt]  Sei  Vnu 
u*jt5  et  jtnguüs  jpiflöclibs  fa» 
hxii  et  apVxcai  Ben.  |  fsediielis 
PPV^  rnagm  fma  e.  t)eniente 
glaMus  nif^  anüciauerit  fpecu« 


lator.  I  ete*  Eapl  /.  ^o,  Z.  46: 
Vta  te  aboret.  et  notnini  tuo 
pfaQot  in  fcl'a  fcl'or[um].  Va* 
tu  rome  apu5  fein  petru.  2tnno 
I  incamacöis  bnice  231.  cccc. 

feiÜ«  ri«  'l'»  nouembris.  pon« 
tiftcatus  nri  ^nno  fe^to.  8,  t 
n,  et  typ.  n.  2^.  eh.  ff.  45\46 
l.  6  EU.  Mainz.  Joh.  Qvtenberff. 


(BchlTus  folfirt.) 
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,   Allgemeines. 

[4.J  The  Library  Journal  OMcial  Organ  of  the  Library  Asso- 

ciations  of  America  and  of  the  United  Eingdom  chiefly  devoted 

to  Library  Economy  and  Bibliography.  Vol.  6.  New  York,  Ley- 

poldt;  London,  Trübner  &  Co.    1881.    kl.  4^    Pr.  f.  d.  Jahrg. 

in  12  Nrr.  I  3,  f.  d.  monaa  Nr.  30  c.    (S.  Anz.  J.   1881. 

Nr.  1089.) 

Das  Nobr.-Heft  Nr.  11  enthält:  Editorial  (the  L.  A.  ü.  K. 

Transactions,   the   Astor  Library,  the  Antiquary)  —  The  Peabody 

Library  —  The  Sunday-School  Library  —  Library  Economy  and 

History  —  Bibliografy  —  Anonyms  and  Pseudonyms  —  Library 

Porchase-Llst  —  General  Notes. 

[5.]  Bulletin  du  Bibliophile  et  du  Biblioth^caire  Bevue  mensu* 
eile  publik  par  L^on  Techener  avec  le  concours  De  MM.  Ed.  de 
Barth^lemy;  Baudrillart,  de  llnstitut;  Ju)es  Bonnassies;  J.  Beul- 
mier;  Ap.  Briquet;  Gust.  Brunet,  de  Bordeaux;  comte  Clement 
de  Bis,  de  la  Soci^tä  des  Bibliophiles;  Cuvillier-Fleury,  de  PAca- 
d^mie  fran9aise;  Jules  Delpit;  A.  Destouches;  Victor  Develay; 
baron  A.  Emonf;  Ferdinand  Denis,  administrateur  ä  la  biblio- 
th^ue  Sainte-Genevi^ve;  Eug.  Dramard,  conseiller  ä  la  Cour  de 
Limoges;  Georges  Duplessis,  de  la  Biblioth^que  nationale;  J. 
Dnkas;  Duprö  La  SaUe,  conseiller  äi  la  Cour  de  Cassation;  Al- 
fred Franklin,  de  la  biblioth^ue  Mazarine;  marquis  de  Galllon; 
J.  de  Gaulle;  Ch.  Giraud,  de  Tlnstitut;  Alf.  Giraud,  ancien  d^- 
putä;  P.  Lacroix  (Bibliophile  Jacob),  conserrateur  ä  la  biblioth^- 
que  de  TArsenal;  comte  de  Longp^rier-Grimoard,  de  la  Soci^t^ 
des  Bibliophiles  fran9ois;  P.  Margry;  Ed.  Meaume;  F.  Morand, 
de  Boulogne-sur-Mer;  Paulin  Paris,  de  Tlnstitut;  Louis  Paris; 
Gaston  Paris,  de  Tlnstitut;  baron  J.  Pichon,  prdsident  de  la 
Soei^t^  des  Bibliophiles  fran^cns;  baron  Boger  Portalis,  de  la 
Soci^t^  des  Bibliophiles;  baron  de  Buble;  Francis  Wey,  etc.  oon- 
te&aht   des  notices  bibliographiques,  philologiques,  hisioriques, 
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litt^raires.  XLTIII.Ann^.  1881.  Paris,  L.  Techener.  S^  Monat- 
lich 1  Hft  ä  4  Bog.  Pr.  IE  Fr.  f.  Paris,  14  Fr.  f.  d.  Oepart., 
16  Fr.  f.  d.  Aasland.  (S.  Am.  J.  1881.  Nr.  842.) 
Das  Juli-AQgas1>-Heft  enthält:  S.  289>-95  Noairelles  Lettres 
de  P^trarque  sor  TAmour  des  Livres,  tradoites  en  fraa9ais  pour 
la  pr^emiire  fois,  d'aprds  les  manuscrits  de  la  Bibliothdqae  nationale 
(Suite),  par  Victbr  Develay  —  S.  296—828  Louise  de  Lorraine 
Beine  de  France  (1558—1601)  [Saite],  par  E.  Heaume  --  8.  829 
—47  Bourdaloue,  aa  Tie  et  ses  oea?res,  par  P.  M.  Lauras,  de  la 
Gompagnie  de  J^sus  —  S.  347 — 52  Les  Avocats  aux  Conseils  du 
BoL  Etüde  sur  Tancien  regime  judiciaire  de  la  France,  par  H.  Mou- 
lin,  ancien  magistrat  —  S.  852 — 54  Bevue  critique  de  Publica- 
tions  uouvelles  —  S.  854—59  Correspondance:  Les  Philippiques 
de  la  Grange-Chancel,  par  le  Marquis  de  Chant^rac  —  S.  859 — 
78  Causeries  d'uu  Bibliophile,  par  le  Baron  E.  —  S.  878—81  La 
Bibliothdque  de  Paulin  Paris,  par  Gaston  Paris  —  S.  881 — 88 
Njcrologie :  M.  le  Marquis  Oirolamo  d'Adda,  par  Louis  Courajod  — 
S.  884  Nouvelles  et  Variät^s. 

[6.]  Annales  du  Bibliophile  Beige  Nouyelle  Serie.  [Publ.  par 

Fr.  J.  Olivier,  Libraire.]  Tom.  I.  Bruxelles,  Olivier.  gr.  8*.    (S. 

Anz.  J.  1881.  Nr.  1090.) 

Nr.  6  vom  Decbr.   1881  enth.:  Supplement  aux  Almanachs 

Beiges  (Fortsetzung)  —  Histoire  du  Th^ätre  Fran9ais  en  Belgiqüe 

—  Analecta  Biblion :  Bibliophile  Musicale,  par  le  Cte  Maurin  Na- 

hujs  —  Catalogue  des  Livres  anciens  et  modernes  en  yente  chez 

Fr.  J.  Olivier  (Fortsetzung). 

Blbliograpltte* 

[7.]  •  Les  origines  de  nmprimerie  k  Tours  (1467 — 1550), 
contenant  la  nomenclature  des  Imprimeurs  depuis  la  fin  du  XVe 
sikle  jusqu'en  1850;  par  le  Dr.  E.  Giraudet  Tours,  impr. 
EouilW-Ladevöze.  1881.   8«.  Vm,  132  S.  (Nur  175  Exempl.) 

[8.]  *  Books  and  Beading;  or,  what  books  shall  1  read  and 
how  shall  X  read  them?  With  an  appendix,  containing  a  select 
Catalogue  of  Books.  By  Noah  Porter.  [New  Edition.]  New  York, 
Scribner's  Sons.   1881.  8<>.  XII,  434  S.  Pr.  $  2. 

Der  Anhang  ist  „under  the  direction  of  President  Porter,  bj 
James  M.  Hubbard,  of  the  Boston  Public  Library*'  zusammengestellt. 

[9.]  Begister  zu  Wendelin  Yon  Maltzahn's  Deutschem  BQcher- 
schatz  des  sechzehnten,  siebzehnten  und  achtzehnten,  bis  um  die 
Mitte  des  neunzehnten  .Tahrhunderte.  Verfasst  von  Georg  Völcker. 
Frankfurt  a.  M.,  Yölcker.  gr.  8®.  2  QU.  55  S.  (S.  Anz.  J. 
1881.  Nr.  1079.) 

Wer  sollte  den  groasep  Werth  des  M.'8chen  „Deutsohen  Bddier- 
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Schatzes''  nicht  kennen,  welcher  sowohl  wegen  seines  Beichthums 
als  n.  besondei'S  anoh  wegen  seiner  bibliographisch  yorsüglichen 
Bearbeitung  den  Namen  in  der  That  verdient.  Nur  eines  hatte 
diesem  ,3&<^l^®^schatze^'  seither  noch  gefehlt  —  ein  Register.  Und 
wer  sollte  sich  da  nicht  fi'enen,  nachträglich  noch  das  Fehlende 
geliefert  zu  erhalten.  Der  Yerf.  des  Registers  hat  sich  dasselbe 
zimächst  im  eigenen  geschäftlichen  Interesse  zosammengestellt,  hat 
aber,  „von  verschiedenen  Seiten  aufgefordertes  sich  veranlasst  gefun* 
den,  dasselbe  in  Druck  zu  geben  u,  dadurch  auch  Anderen  zugäng- 
lich zu  machen,  wofür  man  ihm  nur  dankbar  sein  kann. 

[10.]    Weihnächte* Catalog.    1881.    Eine   Auswahl   Deutscher 
Werke  welche  sich  besonders  zu  Geschenken  eignen.    Zwei  Ab- 
theilungen. XXVL  vermehrte  und  verbesserte  Auflage.    Heraus- 
gegeben und  verlegt  von  der  J.  C.  Hinrichs'schen  Buchhandlung 
in  Leipzig,    kl.  4^.    1  Bl.   88  8.  m.  eingedr.  Holzschn.    Pr.  n. 
0,50  Mk.     (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  13.) 
Seit  derzeit,  wo  dieser  Weihnachts-Catalog  ins  Leben  gerufen 
worden  ist,  sind  viele  andere  derartige  Publikationen  in  den  Ver- 
kehr gekommen;  nichts  destoweniger  aber  hat  sich  trotz  der  da- 
durch entstandenen  Concurrenz  der  vorl.   doch  in  der  Gunst  des 
Publikums  zu  erhalten  gewusst,  u.  darf  im  Vertrauen  auf  dieselbe 
für  die  Zukunft  getrost  das  zweite  Tierteljahrhundert  seines  Be- 
stehens antreten. 

[11.]  '^  Blnstrirter  Weihnachts-Catalog  für  den  deutschen  Buch- 
handel und  litterarischer  Jahresbericht,  herausgegeben  von  Prof. 
Dr.  E.  Dohmke,  Dr.  A.  Oppel,  Dr.  0.  Seemann.  XI.  Jahrgang 
1881.  Leipzig,  Seemann.  Lex.  8^.  144  S.  m.  eingedr.  Holzschn. 
Pr.  n.  0,75  Mk.  (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  14.) 

[12.]  "^  SQuftnrtet  SBeinad^tdrAatalog  1881.  S(uStDa(I  notiftglidbet 
Süd^et,  Sltlanten,  SDlufttalien,  meldte  in  ben  neueften  Stufla^en  foltb  unb 
elegant  gebunben  in  aden  99ud6«  nnb  !Dlu{l!alten(anb(un$en  t)0nät(i9 
ober  burd^  fo((i6e  obne  SlufentMt  iu  bestellen  ftnb.  2^i'pliQ,  SoRmat. 
8ey.  8®.    200  ©.  tn.  eingebt,  ©olsf^n.  ?r.  n.  0,75  Tlt 

[13.]  Uebetfebungen  au$  bem  SeutfAen  in  bie  flat)i[(i6en,  bie  ntogk^^ 
arif^e,  Tumdnif(^e  u.  a.  ofteuropätfd^  Biptacbm.  (SRitget^etlt  t)on  IL 
$ed^.)  3.  u.  4.  Ouattal  1880.  Qnü).  im  Sorfenblatt  für  ben  3)eut« 
\im  S3ud)battbel  unb  bie  mit  i^m  nertoanbten  ©ef^äft^itoetge  1881. 
40.   Kr.  274.  ©.  5418-^2.    (6.  Äni.  3.  1881.  Sit.  114.) 

Uebetfebungen  aud  bem  ^eutf(!ben  in  bie  bcinifd^e,  engUf(^e,  fran}d< 
ilfdbe,  ^oßdnbifdbe,  ttalientfci^e,  notmegifcbe,  fd^ioebifcbe  unb  f^anifd^e  Spracbe. 
(Wlitget^eilt  t)on  Otto  aRüi^Ibted)t.)  1881.  III.  Snt^.  in  bem  nämlid)eit 
a  1881.  3lt.  274.  ©.  5422—23.  (©.  »nj.  3-  1881.  Sit.  992.) 

[14.]  *  Assoeiazione  Tipografico-Libraria  Italiana.  ßaecolia  dei 
Pedodici  Italiani,  p^res^tata-  alla  Esposizione  nazionale  del  1881 
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in  Milano.   Eleneo  per  provincie,  con  Indici  metodico  e  alfabetico. 
Milane,  tip.  Cogliaü.    1881.    S^    56  8.  Pr.  2  L. 

[15.]  Bibliografia  Siciliana  owero  Gran  Dizionario  Bibliogra- 
fico  delle  Opere  edite  e  inedite,  antiche  e  moderne  di  Autori 
Siciliani  o  di  argomento  Siciliano  stampate  in  Sicilia  e  fuori 
Opera  indispetasibile  ai  cultori  delle  patrie  cose  non  che  librai 
ed  agli  amatori  di  libri  premiata  con  medaglia  di  argento  dal 
casino  delle  arti  IV  esposizione  industriale  1875  per  Giuseppe 
M.  Mira,  Autore  del  Manuale  Teorico-Pratico  di  bibliografia. 
Vol.  U.  M.  Z.  [Pasc.  15—18.]  Palermo,  tip.  Gaudiano.  1881. 
40.  4  BU.  1—160  S.  Pr.  ä  1  L.  (S.  Anz.  J.  1876.  Nr.  118.) 
Nach  einer  längeren  Unterbrechung  nimmt  das  Werk  den  wün- 

schenswerthen  Fortgang.     Die  vorl.  4  neuen  Lief,  enthalten   die 

Artikel  „Macagno"  bis  „Ortolani." 

[16.]  *  Diccionario  general  de  Bibliografia  Espanola,  por  Don 
Dionisio  Hidalgo.  Tom.  VIL  (Indice  de  Materias.)  Madrid. 
1881.    gr.  8«.  472  S.  Pr.  n.  24  Mk.  (S.  Anz.  J.  1881,  Nr.  589.) 

[17.]  Dansk  Bogfortegneise  for  aarene  1869—1880.  Udarbei- 
det  af  J.  Vahl.  Ha  3.  Kjöbenhavn,  Porlagsbureaut.  1881.  4<>. 
S.  83—48.  Pr.  n.  1,50  Mk.    (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  1097.) 

Enth,  die  Artikel  „Carlsen"  bis  „Peddersen." 

[18.]  Slovansk]^  Katalog  bibliografick/  za  rok  1880  redako^  Jos.  M. 
HoYorky  a  Jos.  Zaraby  vydal  Spoiek  Öeskoslovansk^ch  Enibkupeck^ch 
ü^etnich  v  Praze.   Boönik  IV.  —  Catalogae  Slave  bibliographique  pour 
1880  8OU8  la  r^daction  de  Job.  M.  Ho^orka  ^  Jos.  Zaruba  publik  par 
la  Sociäte  de  Gollaborateiiis  Libraires  Bohemes  a  Pragae.    IV.  Ann^e. 
V  Praze,  tisk  dra  Qr^gra.  Nakladem  spolku.   1881.  8^    Pr.  n.  4  Mk. 
ZerßUt  in  folg.,7  Abtheilungen:   Voran  Titel  u.   Vorwort    3 
Bll.;  I.  Bibliografle  Ceskä.    Sestavil  Gustav  Francl  v.  Praze.    XVIT, 
88  S.;  II.  Bibliograßa  Polska.    Sestavil  Jerzy  Kottula.    XLI,  85  S.; 
III.  Bibliografja  Slovenska.    Sestavil  J.  TomSice   a  Bob.  ^milauer. 
14  S. ;  IV.  BHÖjiorpa*!«  MajEopyocaÄ  (Abctphhckoh  PycH).    CociaBiurB  A. 
H,  mepÖaffL  (Am.  Cerban)  bo  JIbbob*.    12  S.;    V.  BHÖjmjorpa^HJa  CpncKa. 
Ho  noÄanHMa  X  XaprMana  y  3arpe6y  h   cbomo  HSBcniTajy  cacTaBHO  Aht. 
MHxajeK    (A.  Michälek.)   1   Bl.   8  S.;    VI.   Bibliografija   Hrvatska. 
Sastavil  A.  Michälek  v  Pferove.    9  S.;  VII.  Luäisko-Serbska  Litera- 
tura.    Napsal :  M.  Hörnik  w  Budysinje.   2  S.    Hierüber  4  Bll.  Mit- 
gliederverzeichniss,  Inhaltsübersicht  u.  Buchhändl.  Anzeigen.    Alpha- 
betisch geordnet  u.  mit  wissenschaftl,  Register  versehen;  recht  gut 
bearbeitet.     Opferfreudigkeit  u.  Eifer  haben  den  Verein  jüngerer 
Buchhändler  in  Prag  mit  dazu  veranlasst,  durch  Herausgabe  dieses 
Kataloges  einen  Theil  der  Lücke   auszufüllen,  welche   der  Verein 
älterer  Buchhändler  in  Oesterreich  durch  seinen  Beschluss,  dass  der 
„Oesterreichische  Katalog  nicht  mehr  erscheinen  solle,^'  gelassen  hat. 
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[t9.]  *  Jahresberioht  über  die  Fortschritte  der  claesisehen 
AlterthamswisseDSchaft  hrsg.  von  Prof.  Conr.  Barsian.  IX.  Jahrg. 
Neue  Folge.  I.  Jahrg.  12  Hfte.  [Bd.  XXVI— XXIX,]  Mit  den 
Beiblättern:  Bibliotheca  philologica  classica.  IX«  Jahrg.  [1882] 
n.  Biographisches  Jahrbuch  für  Alterthumskunde.  V.  Jahrg. 
[1882.]  Berlin,  Oalvary  &  Co.  gr.  8«.  (1.  Hft.  106  S.)  Pr. 
D.  80  Mk. 

[20.]  *  Bepetitorium  der  englischen  Sprach-  und  Litteratur- 
<  geschichte,  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  altenglisclien 
[angelsächsischen]  und  mittelenglischen  Periode,  nebst  bibliogra- 
phischen Notizen,  Inhaltsangaben  und  grammaticalischen  Fragen 
zur  Beantwortung  ffir  Candidaten  und  Studirende  der  modernen 
Philologie  bearbeitet  von  Dr.  John  Wilkins.  Berlin,  KühL  1881. 
gr.  8^    IV,  28  S.  Pr.  n.  1  Mk. 

[21.]  Philologisches  Schriftsteller-Lexikon  von  W.  Pökel.  Lief.  2. 
Leipzig,  Krüger.  1881.  8«.  S.  65—128.  Pr.  ä  n.  1  Mk. 
(S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  760.) 

[22.]  *  9lcucr  3Bci]&na4t§^fiatatoö  für  b.  3.  1881.  ®n  Ser« 
Seid^nt^  ber  in  la^iAx\&izix  Greifen  beltebteften  beutfc^  @ef(!&ent::Stteras 
tut.    Slawen,  Sättig.    %\    48  &.  $r.  n.  0,15  SR!. 

[33.]  Julius  Drescher's  Weihnachtskatalog.    Vei-zeichniss  über 

Geschenkliteratur  für  evangelische  Kreise.    VIT.  Jahrgang.    1881. 

Leipzig,  Drescher,  kl  %\  2  Bll.  64  S.   (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  22.) 

Die  Erweiterung,  welche  der  Herausg.  dem  Kataloge  im  letzten 

Jahrg.  durch  an  die  Spitze  gestellte  Besprechungen  gegeben  hatte, 

ist  diesmal  wieder  in  Wegfall  gekommen.  Die  Auswahl  d«r  Bücher 

ist  g^t. 

[24.]  *  Christlicher  Bücherschatz.  Illustrirter  Katalog  fär  das 
deutsche  Haus,  mit  kritischem  Jahresbericht,  herausgegeben  von 
Gustav  Schlosser.  .  ni.  Jahrg.  1881.  Frankfurt  a.  M.,  Sohriften- 
Kiederlage  d.  Evang.  .Vereins,  gr.  8^.  LXIV,  112  S..  m.  ein- 
gedr.  Holzschn.  Pr.  0,76  Mk. 

[25.]  Catalogo  N.  11  di  Libri  Scolastici  e  d'Insegnamento 
Atlanti  e  Garte  Geögräfiche  della  Libreria  Ermanno  Loescher. 
Torino,  Firenze,  Roma.    Novbr.  1881.    gr.  8®.    1  BL  172  S. 

Einer  der  reichsten  buchhändL  Kataloge  dieser  Art  —  grosse 
Auswahl  ItaL,  Franz.  u.  Deutscher  Litteratur. 

[26.]  *  Becherches  bibliographiques  sur  les  Annuaires  stati- 
stiques  existant  dans  les  diff^rents  pays;  par  Läon  Lebon,  chef 
de  bureau  au  ministdre  de  l'int^rieur  de  Belgique.  [Extrait  du 
Compte  rendn  st^nographique  des  Conferences  internationales  de 
Btatistique  tenues  it  Paris  les  22,  28  et  24  juillet  1878.]  Paris, 
impr.  nationale.    1881.   %\    56  S. 

[27.]  "^  Botanischer  Jcduresberichi    Systematisch  geordnetes 
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Bepertorium  der  botanischen  Literatur  aller  Länder.  Unter  Mit- 
wirkung von  Askenasy,  Batalin,  Dingler  etc.  herausgegeben  von 
Professor  Dr.  Leop.  Just.  VL  Jahrg.  [1878.]  Abth.  2.  Hfl.  2. 
Berlin,  Bomträger.  1881.  gr.  8«.  8.  278—496.  Pr.  il.  5,60 
Mk.    (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  1003.) 

*  Desselben  Werkes  TU.  Jahrg.  [1879.]  Abth.  1.  Hft.  1.  &  Abth. 
2.  Hft.  1.  Das.  1881.    gr.  S^.    400  &  336  S.  Pr.  n:  18,40  Mk. 

[28.]  (»iftortfd^  Settfd^ft  ^g.  )»on  &.  XL  Sl^bel.  Winäieti  u.  Seip* 
m,  Olbenboutg.  gt.  8®.  Snl^.  9Ieue  Solge  9t>.  XL  (bet  ganjen  3N>Ide 
47.  »b.)  ©ft.  1.  ©.  37—188;  ateraö«bcti(^t.  (@.  8lns.3.  1881. 
«r.  1108.) 

Enthält  116  Nrr.,  deren  Titel  immer  noch  die  Mhere  biblio- 
graphische Genauigkeit  vermissen  lassen. 

[29.]  *  Verzeichniss  sämmtlicher  Schriften  über  Architektonik, 
Geschichte  der  Baukunst,  Kirchenbaukunst,  Baustyle  etc.,  welche 
von  1866 — 1881  im  deutschen  Buchhandel  erschienen  sind.  Mit 
ausführlichem  Materien-Begister.  Leipzig,  0.  Gracklauer.  1881. 
S^.  20  8,  Pr.  n.  0,45  Mk. 
Separatabdmck  aus  der  im  Anz.  J.  1881.  Nr.  1114  angeführten 
in.  Abth.  des  Gracklauer*schen  Fachkatalogs  über  Eunstlitteratur. 

[SO.]  ©oetbe'd  ^Briefe.  Serseiii&nig  becfelben  untet  Angabe  r>tm  OueQe, 
Ot^  3)atum  unb  Slnfanggtoortetu  Ueberrtd^tlid^  naä)  ben  (Sm))fängem 
georbnet,  mit  emet  Iur)ett  S)atfte{lun9  bed  SerbdUntf[ed  @oetbe'd  ju  biefen 
unb  unter  3Ritt^ei(und  bielet  bi^^  ungebcudter  SBtiefe  ®oetbe*iS.  SSear^ 
bettet  bon  gr.  @tte^lte.  Stef.  2—3.  IBerlin,  Tempel  1881.  8^.  B. 
66—160.  $r.  ä  n.  1  m    (©.  «tti.  3-  1881.  31t.  892.) 

[31.]  *  Leopardi  Giacomo.  Poesie  scelte  e  commentate  prece- 
dute  da  un  discorso  sullo  scetdcismo  dell'  Autore  e  seguito  da 
un  saggio  di  bibliografia  Leopardiana  a  cura  di  Licurgo  Cap- 
pelletti,  professore  di  lottere  Italiane  al  B.  Isütuto  tecnico  di 
Parma,  ecc.  Parma,  Ferrari  e  Pellegrini.  1881.  S\  XII»  344 
S.    Mit  Portrait 

[32.]  *  Oatalogo  ragionato  degli  scritti  sparsi  del  Prof.  Sa- 
muele Davide  Luzzatto,  con  riferimenti  agli  altri  suoi  scritti  editi 
ed  inediti;  di  Isaia  Lmszatto. .  Padova,  tip.  Sacchetto,  1881. 
18<».    XVI,  488  S.    (500  Exempl.) 

[83.]  *  Auguste  Mariette,  esquisse  de  sa  vie  et  de  ses  tra- 
vaux,  avec  une  Bibliographie  de  ses  oeuvres;  par  Arthur  Bhon^. 
[Extrait  de  la  Gazette  des  Beaux-Arts,  septembre  1881.]  Paris, 
impr.  Quantin.    1881.    8^    32  S.  m.  Yign. 

[34.]  e<l^iaet  unb  ©eetbe  im  Urteile  iM  Seitgenoffen.  SeitungiS^ 
fdttfen^  S}etid;te  unb  Sletisen  Sd^iOer  unb  ®oetbe  unb  beten  Serfe  be« 
tteffenb,  avS  ben  Sobren  1773-^1812,  gefummelt  unb  ^aui^gedebcn 
tm  ^Via^  SB.  fbtccm.   6ine  @vgdns«ng  au  oOen  Slul^aben  ber  SBerte 
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Inefer  S)t4eer.    (fclte  «ft^Kting:  C^tOet.    8b.  I— H.   ^bph^^  @4Ii<te. 

80.  xm,  415  Ss  VIII,  410  6.  $r.  n.  15  9H. 
Vorl.  unternehmen  bildet,  wie  in  dem  darüber  aaef^regebenen 
Prospecte  gesagt  ist,  „eine  Erscheinang,  die  in  der  Deutschen  Littera- 
tor  geradesn  einsig  in  ihrer  Art  dasteht.  Der  Heransgeber  hat  mit 
emer  nieht  genug  au  rfihmenden  Gednld,  Hingabe  und  Sachkenni* 
mss  sieh  fünf  lange  Jahre  der  überaus  mühevollen  Arbeit  unter* 
logen,  alle  grösseren  Landesbibliotheken  zu  durchforschen  u.  daselbst 
SQS  zum  Theil  sehr  seltenen  Organen  der  öffentlichen  Presse,  aus 
dem  vorigen  u.  dem  Anikng  dieses  Jhrhdts«,  alle  jene  Kritiken, 
Notizen  u.  Aufzeichnungen  zu  sammeln,  welche  über  die  Werke 
unserer  beiden  grössten  Geistesheroen  noch  bei  deren  Lebzeiten 
erschienen  —  eine  Arbeit,  die  sowohl  v<m  geistigem,  wie  von  tech« 
nisohem  Standpunkte  aus  die  grOsstmöglicfasten  Schwierigkeiten  ver« 
lirsachte  u.  die  es  in  vollstem  Masse  verdient,  von  der  Mit-  wie 
Nachwelt  dankbar  anerkannt  zu  werden.*^  Abgesehen  von  dem 
Werthe,  des  man  dem  vorl.  Werke  als  Sammlung  der  betr,  Zei- 
tungsartikel zugestehen  will,  welcher  aber  hier  nicht  in  Betracht 
kommt,  ist  darauf  auMerksam  zu  machen,  dass  das  Werk  viele 
Matenklien  fßr  bibliographische  Zwecke  enthält. 

Biicbliftiidler«  and  antiqnarisolie  Katalfife. 

[3&.]  Sigmund  Fejerabend  sein  Leben  und  seine  geschäftlichen 
Terbindungen.    Ein  Beitrag  zur  Geschichte  des  Frankfiirter  Buch- 
handels im  sechzehnten  Jahrhundert    Nach  archivalischen  QaeUen 
bearbeitet   von   Heinr.  Pallmann.     Mit   5  Tafeln  Abbildungen. 
[BandVII  des  Archivs  für  Frankfurts  Geschichte  und  Kunst.] 
Frankfurt  a.  M.,  Vüleker.    1881.   gr.  Lex.  89.    Till,  272  S.  m, 
1  Portr.  u.  4  Signet-Taf.  - 
Faul  Dehn  hat  dem  vorl.  Werke  in  der  Oesterreioh.  Buch- 
b&ndler-Gorrespondenz  1861.  Nr.  46.  &  487  einen  Artikel  gewid- 
mety  in  welchem  dem  Sigmund  Feyerabend,  trotzdem  dass  derselbe 
f4m  Yereine  mit  verschiedenen  Genossen  ein  sehr  bedeutender  Ver- 
leger einer  grossen  Anzahl  von  mehr  oder  minder  wichtigen  u. 
interessanten  Werken,  u.  a.  zahlreicher  u.  schöner  Bildisrbibeln  in 
der  ehemals  freien.  Beichsstadt  Frankfort  a.  M.  ziir  Zdit,  als  sie 
noch  als  Mittelpunkt  des  Deutschen  Buchhandels  galt/^  gewesen  ist, 
doch  „das  Anrecht,  einer  späteren  Nachwelt  in  einem  sd  stattlichen 
Bache  u.    mit  philologischer  Treue   gezeichnet  u.  vtrgefllhrt  zu 
werden,*'  aberkannt,  u,  „die  übergrosse  Ehrung  einer  so  unbekann- 
ten Grösse,   wie  Feyerabend   gewesen  sei,  lediglich  auf  Bechnung 
des  Frankfurter  Localpatriotismus'^   geschrieben.      Ich    fftn  meine 
Person  finde  wie  jene  Aberkennung  dem  thätigen  u.  erfolgreichen 
Wirken  Feyerabend*s  gegenüber,  ebenso  die  Beschuldiguilg  der  flber- 
grossen  Bhrung  als  blossen  Ausflosses  des  Frankfurter  Localpatrio- 
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tismns  der  durchaus  nnparteiiscben  Arbeit  des  fleissigen  u.  gelehr- 
ten Yerf/s  gegenüber  Yollstan^ig  ungerechtfertigt.  Sicher  ist  Feyer- 
abend  (geb,  1528  in  Heidelberg,  gest.  22.  April  1590  in  Frank- 
furt) anf  dem  Gebiete  der  Formschneiderei  n.  des  Bücherverlags 
in  der  Blüthezeit  des  Frankfoi-ter  Bachhandels  eine  durch  Geschick 
n.  Th&tigkeit  so  heryorragende  Persönlichkeit,  dass  man  sich  nur 
freuen  kann,  in  der  vorl.  auf  Grund  der  Acten  im  Frankfurter 
Stadtarchive  sorgföltig  bearbeiteten  u.  verdienstlichen  Darstellong 
einen. genaueren  Einblick  in  die  Gesohäitsth&tigkeit  dieses  Mannes 
u.  damit  zugleich  auch  in  die  damaligen  buchhändlerischen  Yer- 
h&ltnisse  zu  erhalten,  in  Betreff  welcher  letzteren  die  zahlreichen 
Beilagen  viel  lehrreiches  u.  interessantes  Material  enthalten.  Der 
Verf.  verdient  alle  Anerkennung  dafür,  ebenso  wie  auch  der  Ver- 
leger für  die  schöne  Ausstattung,  die  er  dem  seinen  Geschäftsver- 
wandten gewidmeten  Buche  gegeben  hat.  Feyerabend's  Portrait, 
nach  .Tost  Amman's  Badirung  in  Lichtdruck,  ziert  das  Buch  als 
Titelbild.  Auf  den  am  Schlüsse  beigegebenen  Holzschnitttafeln 
finden  sich  die  von  Feyerabend  —  theils  allein  1590,  theils  im 
Vereine  mit  seinen  Genossen  David  Zöpfel  u.  Johann  Basch  1560 
— 62,  mit  Simon  Hüter  1563—68,  mit  Georg  Bab  u.  Weigand 
Han*s  Erben  1563 — 70,  sowie  mit  Peter  Fischer  u.  Heinrich  Dackh 
1585—89  —  geführten  Signete  in  getreuer  Abbildung.  „Diese 
Signete,^'  schreibt  Dehn,  „zeigten  im  Mittelpunkt  die  Fama  mit  Tuba 
oder  Posaune  u.  vielfach  deutsch  oder  lateinisch  die  Umschrift:  Wer 
Dugent  vnd  ehr  erlangen  wil  Mus  alle  Zeit  thun  wachen  vil,*'  n. 
setzt  hinzu  „Dieses  achtbare  Motto  hinderte  indess  seinen  Inhaber 
nichts  andere  Werke  heimlich  u.  unerlaubt  nachzudrucken,  allerlei 
bedenkliche  Kniffe  p.  Pfiffe  in  der  Praxis  anzufangen,  durch  bedenk- 
liche Processe  sich  unbequemer  Fordeisingen  vertrauensvollen  Ge- 
schäftsfriBunden  gegenüber  zu  entledigen  etc.'^  Abgesehen  davon, 
dass  in  diesem  Bilde  Feyerabend's  die  Farben  etwas  stark  auf- 
getragen sind,  so  findet  das  Gebahren  desselben  theils  in  seinem 
ziemlich  freudelosen  u.  verbitterten  Leben,  theils  in  dem  Geiste  der 
damaligen  Zeit  seine  Erklärung  u.  Entschuldigung.  Feyerabend  bleibt, 
trotz  seiner  Schwächen,  gleichwohl  eine  hervorragende  Persönlichkeit. 
[36.[  Lager-Oatalog  von  Joseph  Baer  &  Co.    Buchhändler  und 

Antiquare  in  Frankfurt  am  Main,  Paris,   London.     98  &  99. 

8«.    (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  1181.) 
Enth.:   Staatswissenschaft  u.  Nationalökonomie  (1  Bl.   50  S. 
1119  Nrr.)  &  Aeitere  u.  neuere  Englische  Literatur  ru  Literatur- 
geschichte (1  Tit.-  u.  85  S.  782  Nrr.). 

[37.]  No.  11  &  12  Juridisches  Antiquariat  Buchhandlung  für 

Rechts-  und  Staatswissenschaften  von  Hermann  Bahr  in  Berlin. 

Lagerkatalog  No.  11  &  12.  —  Bechtswissenschaft:  IL  Th.  Pri- 
-  ratrechtliche  Monographien  u.  Civilprocess  &  III.  Th.  Strafrecht 
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u.  Straf^rozess.  1881.  8«.  1  Bl.  65—186  S.  &  1  ßl.  187— 
222  S.  1974—7372  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1881.  Sr.  776.) 
Enth.:  5.  Personen-,  Sachen-,  Obligation3-t  Haudel's-,.  See-, 
Wecbsel-,  Autor-,  Verlags-,  Press-,  Familien-,  Ehe-,  Vormundschafts- 
Becht;  6.  Civilprocess,  freiwillige  Gerichtsbarkeit, .  Gerichtsverfas- 
sang  (Fehmgerichte);  7.  Bechtsfälle,  Entscheidungen  u.  rechtliche 
Gutachten;  8.  Criminalrecht ;  9.  Griminal-Prozess  u.  Praxis. 

[38.]  Preuss  &  Jünger  vorm.  L.  Barschak's  Bachhandlung  u. 
Antiquariat  in  Breslau.  Antiquarische};  Catalog  5.  -»  Bechts- 
u.  Staatswissenschaften.    8^    1  Bl.  30  S.  1101  Nrr. 

Fast  durchaus  Deutsche  Litteratnr. 

[39.]  Librairie  ancienne  et  moderne  de  J.  L.  Beijeis  ^Ut- 
recht.   JNTo.  77—79.    Novbr.  —  Decbr.    1881.    8^.    (S.  Anz.  J. 
1881.  Nr.  248.) 
Enth. :  Genealogie  et  H^raldique,  Ordres  de  Chevalerie  et  Hi- 
stoire  de  la  Noblesse  (21  S.  268  Nrr.};   Nederlandsche  Taal-  en 
Letterkunde  (73  S.  1620  Nrr.);   Langues  et  Littdratures  Orientales 
(31  S.  557  Nrr.). 

[40.]  J.  Bensheimer   (Heinrich  &  Schmittner)  Buchhandlung 

und  Antiquariat.    Antiquarischer  Catalog  49  &  50.    Strassburg 

i.  Eis.    1881.    80.    (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  37.) 

Enth.:    Auswahl   werthvoller  Werke   aus    aUen  Gebieten    der 

Litteratnr   (1.  Bl.  51  S.   796  Nrr.)  &  Katholische  u.  evangelische 

Theologie,  Kirchengeschichte,    Kirchenrecht,    Orientalia  u.  Judaica 

(1  BL  60  S.  1281  Nrr.). 

[41.]  Antiquarischer  Katalog  von  F.  A.  Brockhaus'  Sortiment 
und  Antiquarium  in  Leipzig.  —  Bechtswissenschafb  &  Staats- 
wissenschaften, gr.  8®.  1  BL  37  S.  1210  Nrr.  &  1  Bl,  54  S. 
1839  Nrr. 

Gute  u.  werthvolle  Auswahl  aus  der  neueren  Deutsch.,  Franz., 
ilngL  u.  Italienischen  Litteratnr. 

[42.]  Antiquariats-Katalog  Ton  Julius  Drescher  SpecialgeschlLft 
für  Theologie  in  Leipzig.  Nr.  14 — 16.  — r  Praktische  &  Wisapn- 
schaftliche  Theologie.  (1881.)  8«.  *  1  Bl.  48  S.;  1,  BL  50  S.; 
1  BL  48  S.    Zusammen  5375  Nrr.    (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  909.) 

Beachtenswerthe  u.  namentlich  im  Fache  der  Biblischen  Litte- 
fätar  reichhaltige  Sammlung  hauptsächlich  Deutscher  Schriften. 

[43.]  Otto  Harr£^ssowitz:  Leipzig.  Catalog  Nr.  81. — Ameri- 
cana.  Aeltere  Geographie  und  Beisewerke.  (1881.)  8^  22  S, 
309  Nrr.    (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  1129.) 

Enth.  vieles  Aeltere  u.  Seltnere. 

[44.]  51.  Antiquarisches  Terzeichniss  von  Werner  Hausknecht 
Antiquariatsbuchhandlung,  St.  Gallen.  (1881.)  8^.  1  BL  66  S. 
1425  Nrr.) 

8 
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Meist  gangbare  Oentsche  Litteratur  ans  fast  allen  Wissen- 
schaften, spez.  Theologie,  Naturwissenschaft,  Geschichte,  Belletristik, 
Helvetica. 

[45.]  Nro.  XCYI.  Historischer  Lagercatalog  von  J.  J.  Hecken- 
hauer in  Tübingen.     I.  Abth.     1881.     8».     1   Tit.-  u.   71  S. 
2849  Nrr.    (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  371.) 
Allgem.  u.  Europ.  Geschichte;  alte,  mittlere  u.  neue  Geschichte; 
Philosophie  der  Geschichte;  Kulturgeschichte;  Militairwissenschaft; 
histor.  Hilfswissenschaften. 

[46.]  Catalog  Nro.  7.  J.  Hess  Buch-  &  Antiquarhandlung  in 
Ellwangen.  —  Classische  Philologie.  1881.  8^  1  BL  83  S. 
m.  2  BU.    Nachtrag.    975  Nrr. 

Fast  ausschliesslich  Griech.  u.  BGmische  Autoren  nebst  Neu- 
lateinern. 

[47.]  No.  69.  Catalog  des  antiquarischen  Bficherlagers  von 
Joseph  Jolowicz,  Buchhandlung  und  Antiquariat  in  Posen  (Preus- 
sen).  Inhalt:  Classische  Philologie.  I.  Scriptores  graeci  et  latini. 
8«.    1  BL  70  S.  2601  Nrr.    (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  1023.) 

Ungewöhnlich  grosse  Auswahl. 

[48.]  No.  256  &  257.  Bücher-Yerzeichniss  über  Werke  aus 
dem  Gebiete  der  Philologie  und  Alterthumswissenschaft  &  der 
Schönen  Wissenschaften,  Kunst  und  Kinderschriften,  welche  bei 
Theodor  Kampffmeyer  in  Berlin  zu  haben  sind.  1881.  8^  1  Bl. 
78  S.  &  1  Bl.  34  8.    (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  1133.) 

Billige  u.  schon  desshalb  empfehlenswerthe  Artikel. 

[49.]  Antiquarischer  Katalog  No.  17  von  Ludwig  Koch  Theo- 
logisches Antiquariat  in  Hamburg.  Inhalt:  Theologie,  Kirchen- 
geschichte, Kirchenrecht.  1881.  8^,  1  Tit.-  u.  35  8.  1193  Nrr. 
(S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  1185.) 

Meist  Deutsche  Litteratur. 

[50.]  Antiquariats-,  Sortiments-  und  Yerlags-Buchhandlung 
von  Wilhelm  Koebner  (L.  F.  Maske^s  Antiquariat)  in  Breslau. 
160.  Katalog.  ~  Evangelische  Theologie.  (1881.)  8^  1  BL 
94  S.  2493  Nrr.    (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  1027.) 

Enth.:  Bibelausgaben  u.  Theologie  im  allgemeinen. 

[5t.]  K.  F.  Koehler's  Antiquarium  in  Leipzig.  Catalog  No. 
357.  —  Literatur  und  Kunst.  1881.  8^  l  Bl.  90  S.  1715 
Nrr.    (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  1028.) 

Enth.  alt.  u.  neuere  Deutsche,  Holland,  u.  Friesische,  Engl., 
Bomanische  Litteratur,  Bibliographie  etc.,  Kunstgeschichte,  Kupfer- 
u.  Holzschuittwerke,  Theater  u.  Musik,  Schächbücher,  Guriosa. 

[52.]  Libreria  antiquaria  di  Ermanne  Loescher  Torino.  Gata- 
logo  N.  35.  —  Filologia  classica.  Novembre  1881.'  8®.  1  BL 
49  S.  1612  ^n.    (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  1138.) 
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Züin  ftberwiegenden  Theile  Griechische  u.  Böxnische  Classiker 
u.  Kenlateiner. 

[58.]  68.  Bücher- VerzeichnisB  ans  Mayer  &  MüUer's  Antiqua- 
riat in  Berlin.  —  Neuere  deutsche  Literatur  vom  80  jährigen 
Kriege  bis  zur  Gegenwart.  (1881.)  8^  24  S.  859  Nrr.  (S. 
Ana.  J.  1881.  Nr.  671.) 

Die  Deutsche  Litteratur  bis  zum  80j&hr.  Kriege  s.  im  unten 
Nr.  85  erwähnten  Verzeichnisse. 

[54.]  Catalog  Nr.  96.  Schweizer.  Antiquariat  yon  Orell  Fflssli 
und  Cie.  in  Zürich.  —  Deutsche  Sprache  und  Litteratur.  (1881.) 
8«   1  Bl.  114  S.  4721  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  1141.) 

Sehr  reiche  Auswahl  von  Classikem  (u.  a.  Göthe  200  Nrr. 
u.  Schiller  268  Nrr.),  Belletristik  u.  Unterhaltungsschriften. 

[55.]    Lagerkatalog  No.  30  der  Buchhandlung  für  Staats-  und 
fiechtswissenschaft  Puttkammer  &  Mühlbrecht  (Verlag  der  Ver- 
öffentlichungen  des    Kaiserlichen  Statistischen  Amtes   in   Berlin 
etc.)  in    Berlin.   —    Eine  Zusammenstellung    bemerkenswerther 
Werke   auf   den  Gebieten  der  Bechtswissenschaft,  Verwaltungs- 
kunde, Volkswirthschaft,  Finanz  Wissenschaft  und  Statistik/ welche 
theils  antiquarisch,  theils  neu  bezogen  werden  können.    (l&8t.) 
gr.  8«.  1  Bl.  IV,  182  S.    Mit  Inseraten-Anhang  14  BIL  Pr.  3  Mk. 
Ein  ausserordentlich  reichhaltiges,  systematisch  geordnetes  u. 
mit  alphabetischem  Sachregister   versehenes  Verzeichniss,  welches, 
obwohl  es  zunächst  lediglich  Verkaufsinteressen  dient,  doch   auch 
um  seiner  Beichhaltigkeit  ü.  Uebersichtlichkeit  willen  dem  Gelehrten 
sowohl  als    dem   Praktiker   als    bequemes   Nachschlagebuch    sehr 
nützlich  u.  willkommen  sein  wird.     Als  ein  Beispiel  der  Beichhal- 
tigkeit des  Inhaltes  sind  einige  der  interessanteren  Litteraturgruppen 
hervorzuheben:    Commentare    der    Civilprocessordnung  (57    Titel), 
Eonkursordnung  (25),  Strafprocessordnung  (36),  Handelsgesetzbuch 
(25),   Lehrbücher  d.   Völkerrechts  (55),    über  die  Frage  der  Se- 
candär-Eisenbahnen  (41),  Arbeiterfrage  (140),  Geld-  u.  Münzweisen 
(173),  Hilfs-   u.  Invalidenkassen  (50),    Judenfrage   (134),    Socia- 
lismns  (121),  Tabacksteuer  (32),  Zunftwesen  (90),  DueU  (33),  u. 
8.  w.    Die  Austattung  des  Buches  ist  eine  elegante. 

[56.]  .  No.  340.  Catalogue   of  Periodical  Literatüre,  Journals 

and  Transactions   of  Leamed  Societies,  Issnes  from  Government 

and  Private  Presses,  CoUections.     Offered  for  Cash  bj  Bemard 

Quaritch.      London,  November  1881.   8^   2  BIL   445—572  S. 

4543—6559  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  716.) 

Nur  ein  kleiner  Theil  von  Dem,  was  im  vorl.  Antiquarkataloge 

in  grosser  Anzahl   zum  Verkaufe  ausgeboten   ist,    würde  anderen 

derartigen  Katalogen  schon  einen  erhöhten  Werth  geben.    Ich  mache 

iior  beispielsweise  im  vorL  Kataloge  auf  die  beiden  Suiten  aus  „Sir 

3' 
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Thomas  Phillipp's  Private  Press''  xu  der  „Prince  L«  L.  Bonaparte's 
Phüological  Pnblicatibns^  aufmerksam,  von  denen  in  anderen  Ka- 
talogen in  der  Begel  nur  vereinzelte  Stücke  zu  finden  sind. 

[57.]  No.  133  &  138.  J.  Scheible's  Antiquariat  und  Verlags- 
buchhandlung in  Stuttgart.  (1881.)  gr.  8^.  <S.  Auz«  J.  1881. 
Nr.  1147.) 

Entb.:  Kunstgeschichte  u.  Kunsttheorie,  Kupferwerk^  (ITit- 
u.  19  S.  427  Krr.)  &  Literarische  Curiositäten  (1  BI.  16  S.  430 
Nrr.).  Letztere  bestehen  nur  aus  Eroticis  u.  sonst  auf  Frauen  be- 
züglichen Stücken.  Möge  diese  Bemerkung  nicht  wieder,  wie  eine 
ähnliche  früher  (s.  Auz.  1880.  Nr.  1291),  von  der  Scheible'schen 
Firma  als  „eine  hämische  u.  durchaus  unwahre^'  bezeichnet  werden. 

[68«]  68.  Antiquariats-Katalog  von  Simmel  &  Co,  in  Leipsug. 
Naturwissenschaften.  8^  1  BU  41  S.  1180  Nrr,  (S.  Anz.  J. 
1881.  Nr.  1087.) 

Hauptsächlich  Naturgeschichte. 

[59.]  II.  Yerzeichniss  antiquarischer  Bücher  von  Carl  Steyer 
Antiquariat  Cannstatt  bei  Stuttgart.  —  Classische  Philologie.  2. 
Abth.:  Alterthumskunde  nebst  Anhang:  SprachwissenschafL  1881. 
80,  1  Bl.  37  S.  1066  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  1149.) 

Gute  Auswahl. 

[60.]  (290.)  atntiquatift^et  ftotalog  r>on  Serbtnanb  @tetntopf  in 
Stuttgart.  —  Sd^&ne  SStf|enf(i6aften  in  beutf(i6er  Spxad^e,  Bammel* 
toerfc.    8ciif*titten.    8^  1  »l.  56  S.  (©.  oben  Jlr.  1148.) 

Grösstentheils  Litteratur  des  XIX.  Jhrhdts. 

[61.]   85  &  89.  Terzeichniss  des  antiquarischen  Bücher-Lagers 

von  Karl  Theodor  Völcker^s  Verlag  und  Antiquariat  in  Frank- 

furii  a.  M.  1882  ä  1881.  8^  (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  1153.) 

Enth.:  Geschichte  von  Deutschland  u.  Oesterreich  (1  BL  89 

S.  1853  Nrr.)  &  Litteratur-  u.  Gelehrtengeschichte,  Bibliographie 

(1  Tit.-  u.  27  S.  614  Nrr.). 

BibliothekwIsseiiMliafl* 

[62.]  Monthly  Notes  of  the  Library  Association  of  the  United 
Kingdom.  Vol.  IL  London,  Trübner  &  Co.  1881.  S\  (S.  Anz. 
J.  1881.  Nr.  1047.) 

Enth.  in  Nr.  10  u.  11:  October  Monthly  Meeting  —  Beport 
of  the  Edinburgh  Meeting  — Annual  Meeting  at  London —  Cata- 
loguing  Bules  of  the  Library  Association  of  the  United  Kingdom 
—  Constitution  of  the  same  Association  —  Notioes  of  Books  — 
November  Monthly  Meeting  —  Library  Notes  —  Bibliographical 
Notes  —  Ancient  Librarians.  B» 
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ntbltotliekenlelire. 

[63.]  ♦  Librai7  Aids,  by  S.  S.  Green.  [Beprinted  by  tbe 
Barean  of  Edu'ation,  from  tbe  Library  Journal  VI,  104 — 11.] 
Wasbington.  1881.  8^  18  S.  (S,  Anz.  J.  1881.  Nr.  635.) 

[64.J  *  The  Public  Library  and  tbe  Scbool  Children;  an 
appeal  by  James  M.  Hubbard.  Boston,  ^Villiams  &  Co.  1881. 
8®.  23  S. 

Btbliotliekenkimde« 

[66.]    Bulletin  of  tbe  Boston  ?ablic  Library.  ToL  lY.   No. 

12.  (Wbole  Nr.  59.)   October  1881.    Lex.    8®.    8.  878—408, 

(S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  928.) 

Entb.  an  der  Spitze  die  gewöhnlichen  Personal-  u.  Bibliotbeks- 

Notizen;    darauf  folgt  das  Zuwachsverzeicbniss   des  III.  Quartals 

in  d.  Bates  Hall,  Lower  Hall  and  Branches  u.  Charlestown  Brancb ; 

zum  Schlüsse  von  Specialitäten :  Benaissance  Part  lY  u.  United 

States  Congressional  Documenta. 

[66.J  Library  of  Harvard  University.  —  Bibliographical  Con- 
tributions.  Edited  by  Justin  Winson,  librarian.  No.  14.  Notes  on 
the  Historical  Hydrograpby  of  the  Handkerchief  Shoal  in  tbe 
Bahamas.  By  William  H.  Tillingbast.  Bepnblished  from  tbe 
Bulletin  of  Harvard  üniversily.  Cambridge ,  Mass.:  University 
Press.  1881.  gr.  8^  1  Bl.  258—63  S.  (S.  Anz.  J.  1881. 
Nr.  1155.) 

[67.]  *  Free  Public  Library  of  San  Francisco.  Information 
and  mies  for  the  guidance  of  borrowers.  San  Francisco.  1881. 
32«.  15  S. 

Hierüber  s.  Library  Journal  Yol  YI.  Nr.  11.  S.  291. 

[68.]  Zugangs- Yerzeichniss  der  Grossherzoglichen  Hofbiblio- 
tiiek  in  Darmstadt.  3.  Quartal  1881.  —  Unterzeichnet:  Gross- 
herzogliche Hofbibliothek-Direction.  Dr.  Walther.  Ausgeg.  im 
November  1881.     8».  26  S.  (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  1050.) 

[69.]    Catalogüs  Bibliothecae  Danteae  Dresdensis  a  Philalethe 

b.  Rege  loanne  Saxoniae  conditae  auctae  relictae.  Edidit  Julius 

Petzholdt.     Lipsiae,   Teubner.  gr.  8«.  VI,  126  S.  (20  Exempl. 

haben   die   photogr.  Abbildung   der  in  der  Bibliothek  Vorhand. 

DantebQste  als  Titelbild.) 

Dieser  dem  Prinzen  Georg  von  Sachsen  —  dem  Sohne  des 

▼erst.  Königs  Johann  u.  pietätsvollen  Förderer  der  Bibliothek  — 

gewidmete  Katalog,  das  bibliographisch  genaue   Yerzeichniss  der 

vom  König  hinterlassenen  u.  der  Prinzl.  Secundogenitur-Bibliotbek 

in  Dresden  angehörigen  reichen  Dantesammlung  ist  vom  Öeraüag. 

zunächst  u.  in  der  Hauptsache  dazu  bestimmt,  den  von  ihm  behufs 

einer  künftigen    Biographie    des    Königs    bereits   veröffentlichten 
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Schriften  insofern  sich  anzuschliessen,  als  diese  Daniesammlung  eine 
eigene  Schöpfung  des  Königs  ist,  u.  desshalb  eine  Darstellung  der- 
selben, schon  im  Hinblicke  auf  die  Königl.  Dantearbeiten,  bei  einer 
Biographie   des  Königs  wohl   kaum    gut    vermisst  werden  durfte. 
Nächstdem  hat  der  Katalog  aber  auch  den  Zweck,  die  Grundlage 
zu  einer  auf  das  sorgföltigste  bearbeiteten  Dante-JBibliographie  zu 
bilden.     Denn  wenn  auch  an  Daute-Litteraturen   u.  Bibliographien 
nichts  weniger  als  Mangel  ist,  im  Gegentheile  dergl.  Schriften  in 
aussergewöhnlich  grosser  Anzahl  vorhanden  sind,  so  leiden  dieselben 
doch  sämmtlich  mehr  oder  weniger  an   bibliograph.  üngenauigkeit 
um  desswiüen,  weil  den  Verf.  ein  mehr  oder  minder  grosser  Theil 
der  verzeichneten  Dantesehriften  nicht  in  natura  vorgelegen  hat. 
[70«]     Dr.  Wladyslaw  Wislocki.     Katalog  B^kopisow  Biblijoteki 
Uniwersytetu  JagiellonsMego.    Cz^^  I.  Wst^p.    E^kopisy  1— -1875  fs 
II.  B^kopisy  1876 — 4176.  Index. '  Nakladem  Akademii  UmieJQtnoSci  w 
Krakowie.  A.  n.  d.  Tit.:  Catalogns  Codicum  Manuscriptomm  Bibliothecae 
.  ünivenitatiB  JageUonicae  Cracoviensis.  Snmptibns  Academiae  literamm 
Gracoviensis.  Faso.  7—8.  Cracoviae,  typ,  UDiversit.  Jagellon.  1877—81. 
Lex.  8'*.  LI  S.  Vorrede,1745— 876  S.  Textu.  LXXXU  S.  Eegister.  Kebst 
Titeln  zum  I.  u.  ü.  Theile  a  2  BIL  (S.  Anz.  J.  1880.  Nr.  1019.) 
Die  beiden  vorl.  Hefte,   mit   denen  der  Handschriftenkatalog 
geschlossen  ist,  enthalten   die  Verzeichnung  u.  Beschreibung  der 
Handschriften  Nr.  3419—4:176,  sowie  ausserdem  «ine  eingehende 
historische  Einleitung  nebst  einer  Nummem-Goncordanz  (Zestawienie 
dawnych  znaköw  z  obecnymi  numerami)  u.,  was  das  Wichtigste  istü. 
den  zumal  aus  vielen  MisceUanbanden  bestehenden  Handschriftenvorrath 
erst  eigentlich  zugänglich  macht,  ein  Register.  Hatte  ich  früher  die 
Hoffnung  ausgesprochen,  „dass  es  der  Fleiss  u.  die  Sorgfalt  des 
Herausg.^s  gewiss  nicht  an  einem  gut  gearbeiteten  Begister  fehlen  * 
lassen  werde,  welches   erst  Klarheit  u.  UebersichtUchkeit  in  den 
Mischmasch  bringen  mtüsse,  den  der  Handschriftenvorrath  in  seiner 
Aufstellung   bilde'S  so  freut  es  mich  sagen  zu  können,  dass  diese 
Hofhung  nicht  geduscht  worden  ist. 

[71.]  *  Gatalogue  de  la  Bibliothdque  municipale  de  prdt  gratuit 
de  la  mairie  du  17e  arrondissement  de  la  ville  de  Paris,  18, 
rue  des  Batignolles.    Paris^  imp.  Hennyer.  1881.  gr.  12^  89  S. 

[72.]  *  Bton  Gellege  Library.  By  F.  St.  John  Thackeray. 
Beprinted  from  Notes  and  Queries.  London,  Simpkin.  (Eton, 
Williams»)  1881..  Schm.  16«,  100  S.  Pr,  5  s.. 

—  [73.]  *  La  Biblioteca  popolare  circolante  di  Longastrino;  del 
Prof.  Antonio  Zaccaria.  Fermo,  tip.  Giferri.  1881.  S^.  17  S. 

[74.]  Le  Scritture  in  volgare  dei  primi  tre  secoli  della  lingua, 
ricercate  nei  Godici  della  Biblioteca  nazionale  di  Napoli  dall 
assistente  Alfonso  Miola.     (Gontintiazione.)    Enth.  in:  II  Propu- 
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gnatore  Periodico  bimestrale  di  Filologia,  di  Storia  e  di  Bib- 
liografia  institaito  e  diretto  da  Francesco  Zambrini.  [In  Appendice 
aüa  Collezione  di  Opere  inedite  o  rare.]  Tom  XIV.  Part.  2. 
Bologna,  Eomagnoli.  1881.  gr.  8**.  S.  141—67.  (S.  Anz.  J. 
1881.  Nr.  946.) 

[75.]  üpaBEsa  BEddoTOKE  HMnepaiopcRaro  C.-IIexep6yprcKaro  Yas- 
BepcBieTa.  (YisepHCSeiiLi  1-ro  ceHZHp6H  1873  r.)  TLevoiso  no  pacnopxeHUD 
GoBiia  HMnepaTopcRaro  G.-IIeiepöyprcsaro  yBHuepcaiera,  12-ro  0Kia6pA 
1881  r.  Tsnorp.  maxxs  s  ko.  8^  6  S.  (Regeln  der  Kaiserl.  Peters- 
burger üniveriitatsbibliothek.    Bestätigt  am  1.  Sptbr.  1873). 

[76.]  HpoioRosu  Sac^^AABiH  GoBiia  EBmepaiopciuro  G.-nexep6yprcKaro 
YBEBepcHieTa.    No.  19  &  23.  —   ÜpBJioxeHie.    HEBCHiapL  EHÖjdoreKH 
YBHBepcETera  No.  1  &  TU,  3a  1877  &  1879  roff^    C.-IIeiep6ypr£.  Tb- 
norp.  maxTL  B  Ko.  1879  &  1881.  gr.  8^  lY,  144  S.  &  lY,  116  S.  m. 
angehängtem:  Appendix.  Index  alphabeticns  in  Patrologiae  cnrsns  com- 
pleti  ab  J.  P.  Migne  editi  seriem  graecam.    Gomposnit  Alexander  Kreis- 
berg.   Yin  S.  (Sitzungsberichte  des  Kaiserl.  Petersburger  üniversitats- 
rathes  No.  19  Sc  23.   Beilage.  Inventar  der  Universitätsbibliothek  No. 
I  &  ra  vom  J.  1879  &  1880.) 
Die  Arbeiten  an  dem  Bibliothekskatalog,  über  welchen  sich  im 
Anz.  J.  1866.   Nr.  770   u.  J.  1868.   Nr.  265  Mittheilungen  von 
Karl  Allendorf  finden,  haben  c.  1868  eine  Unterbrechung  erfahren, 
0.  sind   seitdem  nicht   wieder   aufgenommen   worden.    Die  Schuld 
daran  mag  wohl  hauptsächlich  in  der  Ueberbürdung  des  geringen 
Bibliothekspersonals  —  dem  Bibliothekar  C.  Salemann  stehen  nur 
3  Grehilfen  A.  Kreisberg,   Th.  Istomin   u.  N.  Tito   zur   Seite  — 
durch  die  Fülle  der  laufenden  Arbeiten  in  der  ebenso  umfänglichen 
wie  stark  benutzten  Bibliothek  zu  suchen  sein.    Um  dem  f&hlbaren 
Katalogmangel  einige  Abhilfe  zu  schaffen,  hatte  die  zur  Revision 
der  Universitätsbibliothek  bestellte   Commission   dem  Conseil   der 
Universität  vorgeschlagen,    dass  der  Bibliothekszuwachs  von  1877 
an  alljährlich  regelmässig  katalogisirt  u.  gedruckt  werden  solle,  u. 
das   Conseil  diesem  Yorschlage    seine   Zustimmung  gegeben.     In 
Folge  dessen  hat  der  Bibliothekar  die  beiden  vorl.  Zuwachsverzeich- 
nisse veröffentlicht  u.  wird  das  dazwischen  gehörige  (über  den  Zu- 
wachs des  J.  1878),  dessen  Druck  noch  nicht  beendigt  ist,  baldigst 
nachfolgen  lassen.    Beide  Zuwachsverzeichnisse  sind  übereinstimmend 
systematisch  geordnet,   u.  in  beiden  sind  auch  übereinstimmend  in 
jeder  der  wissenschaftlichen  Abtheilungen  die  Bussischen  Schriften, 
welche  naturgemäss  die  erste  Stelle  einnehmen,  von  den  fremdlän- 
dischen geschieden  u.  alphabetisch  verzeichnet.     Dagegen  weichen 
beide  von  einander  insofern  ab,  als  die  Büchertitel  im  ersten  Yer- 
zeichnisse,  nach  früher  häufig  üblicher  Weise,  in  Rubriken  gedruckt, 
im  anderen  aber    die  Rubriken   mit  iiicht  unerheblicher  Baumer- 
Bpamiss  in  WegfaÜ  gebracht  worden  sind.    Der  Zuwachs  zeigt  in 
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allen  Wissenschaftsfachern,  in  denen  sich  die  fremdländische  Litte- 
ratur,  namentlich  die  Deutsche,  anerkennenswerth  zahlreich  ver- 
treten findet,  gute  Auswahl,  u.  ist  hauptsächlich  im  Fache  der 
periodischen  u.  verwandten  Litteratur  sehr  bedeutend.  Besonders 
umfänglich  ist  der  Zuwachs  im  J.  1879,  in  dem  es  der  Bibliothek 
geglückt  ist,  einige  grössere  u.  namhafte  Erwerbungen  zu  machen. 
Unter  letztereö  verdienen  ein  Theil  der  vom  verst.  Direktor  der 
Eremitage  Gedeonof  hinterlassenen  Bibliothek,  sowie  eine  vom  Can- 
didaten  A.  Pozdniejef  auf  einer  Studienreise  in  der  Mongolei  er- 
worbene Sammlung  von  Xylographen,  Mss.  etc.  hervorgehoben  zu 
werden.  Eine  jedenfalls  den  Lesern  von  Migne*s  Griechicher  Fa- 
trologie  sehr  willkommene  Beigabe  züiä '  Zuwachsverzeichnisse  vom 
J.  1879  bildet  der  fleissig  gearbeitete  Fersonalindex  zu  diesem 
umfänglichen  Werke. 

[77.]  Catalogue  de  la  Biblioth^ue  de  PEglise  Fran9aise  de 
ßale.     1881.     Bale,  impr.  de  Eiehm.  gr.  16^.  64  S. 

Die  c.  1500  Bde  starke  Bibliothek  ist  zur  Erholung,  Beleh- 
rung u.  Erbauung  für  Alt  u.  Jung  der  Franz.  Protestanten-Ge- 
meinde zu  Basel  bestimmt.  Ihre  Begründung,  anfangs  als  Frivat- 
sammlung,  durch  H.  Thomas  u.  Aug.  Courvoisier  in  Gemeinschaft 
mit  den  Frauen  Merian-Wieland,  Locher-Ebray  u.  Merian-Stückel- 
berger,  fällt  in  das  Jahr  c.  1827.  um  der.  Zerstreuung  dieser  Sammlung 
nach  dem  Tode  ihrer  Besitzer  vorzubeugen,  ist  dieselbe  1849  dem 
Consistorium  als  Eigenthum  übergeben  worden.  Nach  Bestimmung 
des  Gonsistoriums  fahrt  einer  der  Geistlichen  der  Gemeinde  die 
Aufsicht  über  die  Bibliothek  u«  leiht  an  jedem  Sonntage  nach  dem 
Schlüsse  des  Gottesdienstes  an  Diejenigen,  welche  ein  halbjährl. 
Abonnementsgeld  von  1,50  Fr.  zahlen,  Bücher  aus. 

PriTatbibliotliekeii« 

[78.]  61.  Bücher-Yerzeichniss  aus  Mayer  &  MüUer's  Antiqua- 
riat in  Berlin.  —  Mathematik.  Physik.  Astronomie.  Meteoro- 
logie. Meist  aus  den  Bibliotheken  der  Professoren  Böttger 
(Franfurt  a.  M.),  Moser  (Königsberg  i.  Pr.),  Ehodius  (Berlin) 
(1881.)    8«,    1  Tit.-  u.  78  S.  2445  Nrr.    (S.  oben  Nr.  53.) 

Werthvolle  mathematische  Sammlung  hauptsächlich  Deutscher, 
auch  Franz.  u.  Englischer  Litteratur, 

[79.]  Gatalogus  van  Boeken,  Plaatwerken  en  eene  fraaie  ver- 
zameling  Muziek,  nagelaten  door  Dr.  Bemard  ter  Haar,  Bustend 
hoogleeraar  te  Utrecht;  Ph.  J.  Bächiene,  Lid  van  den  Baad 
van  Staate;  en  G.  Oastens,  Gud-Besident  op  Java,  's  Graven«- 
hage,  Martinus  NijhofF.  1881.  gr.  8«.  1  Bl.  100  S.  2891  Nrr. 
Nebst  1  Bt.  Verzeichniss  Arab.,  Javan.  u.  Malaiischer  Mss.  aus 
Oastens'  Nacblass,    26  Nrr.    (Auct.  16.  Debr.  1881.) 
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Hauptsächlich  Theologie  spez.  Eirchengeschichte,  Bechts-  u. 
Staatswissenschaft,  Geschichte,  Schöne  Wissenschaften. 

[SO.]  Yerzeichniss   der   nachgelassenen   Bibliotheken    der   Dr. 

phil.  Joh.  Georg  Keil  m  Leipzig,  Herausgeber  des  Calderon,  der 

Biblioteca  Jtaliana  etc.  und  Saperintendent  Noeldechen  in  Cracau 

bei  Magdeburg,  nebst   mehreren  andern  Bibliotheken.    Leipzig, 

List  &  Prancke.    8^.    1  Bl.  111  S.  3870  Nrr.    (Auci  13.  Febr.) 

Besonders  bemerkenswerth  sind  die  Abschnitte :  Italien.,  Span. 

n.  Portug.  Sprache  u.  Litteratur;  ältere  u.  neuere  Hol^schn.-  u, 

Kupferwerke;  Theologie;  Belletristik. 

[81.]  *  Gatalogue  de  la  Bibliothdque  de  feu  Beautnarchej, 
ancien  professeur  au  College  d^Aix.  Aix,  Makaii'e.  1881.  8^ 
(Auct.  5.  Decbr.  1881.) 

[82.]  Bibliothek  Floss.  IL  Abth.  Beformationsbibliothek.  Ver- 
zeickoiss  der  von  dem  Professor  Dr.  J.  H.  Floss  in  Bonn  nach- 
gelassenen Beformationsbibliothek.  Bonn,  H.  Lempertz*  Antiqua- 
riat (P.  Hanstein).  1881.  8^  1  Tit.-,  VI»  197  S.  8674  Nrr. 
Auct.  16.  Jan.  1882,    (S.  Anz.  J,  1881.  Nr.  817.) 

£ine  wahrhaft  reiche  litterarische  Fundgrube. 

[83.]  *  Gatalogue  de  la  Biblioth^que  de  feu  Gh.  Giraud,  mem- 
bre  de  l'Institut,  haut  dignitaire  de  rUniversit^,  etc.  Paris,  H. 
Champion.    1881.    8«.    (Auct.  12.  Decbr.  1881.) 

[84.]  Brockhausen  &  Bräuer  Buchhandlung  und  Antiquariat  in 
Wien.  Yerzeichniss  des  antiquarischen  Bücherlagers.  Nr.  4. — 
Bibliothek  des  verstorbenen  Professor  Dr.  Hermann  Herwig  in 
Darmstadt.  Mathematik  und  Physik,  insbesondere  Elektricitäts- 
lehre.    8«.    1  Bl.  15  S.  871  Nrr.    (S.  Anz.  J.  1880.  Nr.  614.) 

Hauptsächlich  Deutsche  Litteratur. 

[85.]  62.  Bücher- Yerzeichniss  aus  Mayer  &  Müller*s  Antiqua- 
riat in  Berlin.  —  Deutsche  Philologie.  Zum  Theil  aus  der  Bib- 
liothek des  Direktors  Prof.  Adalbert  Kuhn  in  Berlin.  (1881.) 
8^    1  Bl.  55  S.  1945  Nrr.    (S.  oben  Nr.  78.) 

Goth.y  Deutsch,  (bis  zum  30.  Kriege),  Nord.,  A^ngelsächs., 
Alt-  u.  Mittel-Engl.,  Niederländisch,  Bunen,  Grammatik,  Litteratur- 
geschichte  etc. 

[86.]  Katholische  Theologie.  No.  59.  Antiquarischer  Katalog 
von  Heinrich  Kerler  Antiquariats-Bachhandlung  in  Ulm.  Enthält 
die  Bibliothek  des  f  Beneficiaten  Maier  in  Kissingen.  8^.  1 
Tit.-  u.  19  S.  681  Nrr.    (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  1134.) 

Meist  nur  gangbare  Deutsche  Litteratur. 

[87.]  No.  56.  Bibliotheca  historica.  Y.  Abth.  Prussica. 
Geschichte  Ost-  und  Westpreussens  und  des  deutschen  Ordens- 
landes nebst  altpreussischer,  littauischer,  lettischer  und  esthni- 


42  Litterator  und  Miscellen. 

scher  Sprachwissenschaft.  Letztere  aus  der  Bibliothek  des  Prof. 
Ferd.  Nesselmann.  Yerzeichniss  des  Antiquarischen  Bücherlagers 
von  Ferd.  Baabe's  Nachf.  Eugen  Heinrich  Antiquariat  und  Buch- 
handlung in  Königsberg  i.'  Pr.  8«.  1  BL  26  S.  4545—6293 
Nrr.  Nebst  1  Bl.  Nachtrag  6861—6930  Nrr.  (S.  Anz.  J. 
1881.  Nr.  1186.) 
Der  Nesselmann^sche  Abschnitt  ist  von  besonderem  Interesse. 

[88.]  Catalogus  van  eene  belangrijke  verzameling  Boeken,  voor- 
namelijk  over  Bechtsgeleerdheid,  Aardrijkskunde,  Geschiedenis, 
'  Godgeleerdheid,  Wijsbegeerte,  Natuurlijke  Geschiedenis,  Genees- 
kunde,  Technologie,  Schilder-  en  Bouwkunst,  Bibliographie,  Taal-  en 
Letterkunde,  Bomans,  Kantoorboeken,  enz.  alsmede  eene  zeer 
fraaie  verzameling  Japanische  Voorwerpen,  Schilderijen,  Frent- 
kasten,  enz.  Gedeeltelijk  nagelaten  door  C.  J.  N.  Nieuwenhuis, 
Baadsherr  in  het  voormalig  Provinciaal  Hof  van  Utrecht.  Utrecht, 
J.  L.  Beyers,  gr.  S\  2  Bll.  103  S.  Ueber  2000  Nrr.  (Auct. 
17.  Decbr.  1881.) 

Grösserentheils  Holland,  u.  Französische  Litteratur. 

[89.]  Biblioteca  storica  Italiana.  Bullettino  periodico  bime- 
strale  Anno  V.  Novembre — Decembre  1881,  Num.  59—60.  — 
Catalogo  di  sceltissima  Biblioteca  appai*tenuta  al  fu  notissimo'filo- 
logo  Italiano  Abate  Luigi  Bazzolini,  socio  della  Commissione  dei 
testi  di  lingua  äccademico  didascalico  ecc.  (Parte  I)  contenente 
Grusca,  Baritä  Bibliografiche  e  Curiositä.  Yendibili  presse  Gennaro 
Cioffil  e  Figlio.  Napoli,  tip.  di  Marchese.  gr.  S\  1  Bl.  58  S. 
5001—6000  Nrr. 

Hauptsächlich  Italien,  ausgewähltere  u.  viele  seltnere  Litteratur. 

[90.]  No.  61.  Katalog  einer  ausgewählten  Sammlung  von 
Werken  aus  dem  Gesammtgebiete  der  Geschichte  und  ihrer  Hilfs- 
wissenschaften. Zu  beziehen  von  dem  Buchhändler  und  Antiquar 
B.  L.  Prager  Specialgeschäft  fdr  Bechts-  u.  Staatswissenschaften 
u.  Geschichte  in  Berlin.  IL  Abth. :  zu  grossem  Theile  aus  dem 
Nachlasse  des  Langerichtsrath  Bosenberg  in  Berlin.  8^.  1  Bl. 
27  S.  1650—2274  Nrr.    (S.  Anz.  J.  1881.' Nr.  789.) 

Enth.  Geschichte  der  aussereurop.  Länder  sämmt  Polen,  Grie- 
chenland etc.,  Eirchengeschichte,  Geschichte  des  Jüdischen  Volkes. 

Abdrücke  ans  BlbK-HandselirlfUeii« 

[91.];  3)ie  ]^tftottf(^^))ontif(i&en  SoMieber  beS  brei^igid^tigen  Ütteged. 
SluiS  fliegenben  IBIdttetn,  fonftigen  3)tu(Itt)er(en  unb  J^anbfd^rtftliii&en 
OueUen  gefammelt  unb  itebft  ben  6titgmetfen  sufammengefteQt  lom  %tan^ 
SBtl^elm  ^eil^erm  ))bn  S)ttfurtl().  (^etauiSgegeben  t)on  AatI  SJartfd^. 
©eibelbetg,  SBintct.    8^    XVI,  855  S.  $r.  n.  12  2)M. 

Da  die  Hälfte  der  hier  veröffentlichten  Lieder  —  darunter  viele 
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Ton  geschichtlichem  wie  dichterischem  Werthe  —  bisher  noch  osge- 
drackt  gewesen  ist,  so  wird  diese  ,  Sammlung  auch  neben  den 
früheren  von  Weller  n.  Opel-Cohn  ihren  selbständigen  Werth  haben 

[92.]  *  ^et  ungeffilfd^te  Sut^  mit  ben  Utbnufen  bet  ftöni^I.  öffent« 
tid^en  SBibliotl^ef  in  Stuttgart  J^ergefteOt  )7on  Dr.  5lar(  Soaa^.  14.  u. 
15.  »t)4.  [3)ad  5.,  6.  u.  7. 5tapitel  €.  aRatt^t.]  Stuttgart,  SOHeblet. 
1881.  120.  6.  177--368.  $t.  ä  n.  0,40  SUtt.  (©.  anj.  3. 
1881.  gir.  1071.) 

[93.]  *  Chronique  de  Jean  Le  Fdvre,  seigneur  de  Saint-Bemj, 
transcrite  d'nn  manuscrit  appartenant  h  la  biblioth^que  de  Bou- 
logne-sur-Mer,  et  publice  pour  la  Sociöt^  de  THistoire  de  France, 
par  Fran9ois  llorand.  Tom.  n.  Paris,  Loones.  1881.  8^  LIX, 
550  S.  Pr.  9  Fr.    (S.  Anz.  J.  1876.  Nr.  760.) 

Gehört  zu  den  „Pablications  de  la  Soci^t^  de  THistoire  de 
France". 

[94.]  *  Journal  pendant  son  s^jour  ä  Constantinople  (1672 — 
1673),  par  Antoine  Galland,  publie  et  annot^  par  Charles  Sche- 
fer.  Tom.  I— IT.  Paris,  Leroux.  1881.  Imp.  S^  XVII,  286 
&  220  S. 

Die  Handschrift  des  Tagebuches  gehört  der  Pariser  Nati(mal- 
bibliothek.    S.  Literar.  Centralbibl.    1881.    Nr.  48.  Sp.  1637—88. 

[95.]  Berum  Britannicarum  medii  aevi  Scriptores.  —  Henrici 
de  Bracton  de  Legibus  et  Gonsuetudinibus  Angliae.  Libri  quinque 
in  tarios  ti*actatus  distincti.  Ad  diversorum  et  vetustissimorum 
codicum  collationem  typis  vulgati.  Edited  by  Sir  Travers  Twiss, 
Q.  C,  D.  C.  L.  Vol.  IV.  London,  Longman  &  Co.  1881.  Lex. 
8«.   CVII,  647  S.  Pr,  n.  10,50  Mk.   (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  1198.) 

It.  —  Eegistrum  Malmesburiense.  The  Register  of  Mal- 
mesbury  Abbey;  preserved  in  the  Public  Becord  Office.  Edited 
by  the  lata  J.  S.  Brewer,  M.  A.,  preacher  at  the  rolls,  etc.,  and 
Charles  Trice  Martin,  B.  A.,  F.  S.  A.  Vol.  U.  London,  Long- 
man &  Co.  1880.  Lex.  8^  LXXXIX,  495  S.  Pr.  n.  10,50  Mk. 
(S.  Anz,  J.  1879.   Nr.  972.) 

[96.]  *  The  Codex  rescriptus  Dublinensis  of  St  Matthew's  Gos- 
pel  (Z).  First  published  by  Dr.  Barrett  in  1801.  A  new  Edi- 
tion, roYised  and  augmented.  Also,  Fragments  of  the  book  of 
Isaiah  in  the  LXX  Version,  from  an  ancient  palimpsest,  now  first 
published.  Together  with  a  newly  discovered  fragment  of  the 
Codex  Palatinus.  By  T,  K.  Abbott^  B.  D.,  Prof.  With  two  plates 
of  facsimiles.  London,  Long  maus  &  Co.  1880.  gr.  4^.  23,  LXIV, 
10  S.  Pr.  n.  10  Mk. 

Hierüber  s.  Literar.  Centralbl    1881.   S.  1743—44. 

[97.]  II  Canzoniere  Palatino  418  della  Biblioteca  nazionale  di 
Firenze.    Pubblicato  da  Adolfo  Bartoli  e  Tommaso  Casini.  (Con- 
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tinnazione.)  Enth.  in:  II  Propugnatore  Periodico  bimestrale  di 
Filnlogia,  di  Storia  e  di  Bibliografia  institoito  e  diretto  da  Fran- 
cesco Zambrini.  [In  Appendice  alla  GoUezione  di  Opere  inedite 
0  rare.]  Tom.  XIV.  Part.  II.  Bologna,  Bomagnoli.  1881.  gr.  8®. 
S.  53—91. 

[98.]  *  Le  Mannscrit  dlsocrate  ürbinas  CXI  de  la  Yaticane. 
Description  et  histoire,  recension  du  Pan^gyrique;  par  Albert 
Martin,  de  l^cole  fran9ai8e  de  Borne.  Paris,  Thorin.  1881.  8^. 
87  8. 

Ans  der  „Biblioth&que  des  Ecoles  fran^aises  d' Äthanes  et  de 
Borne,  fasc.  24"  abgedruckt. 

[99.]  Aus  Agram  hat  sich,  im  Hinblicke  darauf,  dass  „die 
Ereignisse  der  jüngstverflossenen  Jahre  die  Augen  der  ganzen  ci* 
YÜisirten  Welt  auf  die  Südslavischen  Länder  u.  besonders  auf  die 
aufblühenden  jungen  Fürstenthümer  der  Balkanhalbinsel  gezogen 
haben'',  Dr.  Ivan  von  Bojniöi^,  Oonservator-Adjunct  des  Kroat.  Na- 
tionalmuseums, veranlasst  gefunden,  vom  Anfange  des  Jahres  eine 
Yierteljahrschrift  „Südslavische  Bevue'^  erscheinen  zu  lassen,  in 
welcher  unter  anderem  „eine  vollständige  Bibliographie  sämmtlicher 
neuen  Erscheinungen  auf  den  Gebieten  der  Kroatischen,  Serbischen, 
Bulgarischen  u.  Slavonischen  Litteratur''  geboten  werden  soll. 

[100.]  Aus  Berlin  schreibt  das  „Deutsche  Tageblatt''  vom 
9.  Novbr.  1881.  Nr.  217  über  die  Königliche  öffenüiche  Bibliothek  : 
„Man  kann  wohl  von  vornherein  den  Satz  als  unumstösslich  richtig 
anerkennen,  dass  eine  grosse  öfifentliche  Bibliothek,  insbesondere 
solche,  wie  die  Königlichen,  die  Stadt-  u.  Universitätsbibliotheken 
in  unseren  verschiedenen  Städten,  zu  den  wichtigsten  öffentlichen 
Instituten  gehören,  die  überhaupt  existiren,  Gemäldegallerien,  Kunst- 
kabinete,  Museen  nicht  ausgeschlossen.  Wenn  aber  ein  öffenüichcB 
Institut  die  Segnungen,  die  es  seinem  Charakter  nach  dem  Publikum 
bringen  kann,  auch  wirklich  bringen  soll,  so  dürfte  die  erste  Be- 
dingung sein,  welche  schon  in  dem  Worte  „öffentlich"  liegt,  dass 
das  betreffende  Institut  Jedem  leicht  u.  in  seinem  ganzen  Umfange 
zugänglich  sei.  Mit  einer  Bibliothek  mag  das  wohl  seine  Schwie- 
rigkeiten haben.  So  lange  nicht  die  aurea  aetas  der  allgemeinen 
Ehrlichkeit  über  die  Menschheit  hereinbricht,  so  lange  es  an  der 
„Kleptomanie"  leidende  Bücherwürmer  geben  wird,  die  aus  reiner 
Bücherbesitzwuth  es  nicht  lassen  können,  wenn  irgend  möglich 
Druckschriften  aller  Art  zu  annektiren,  so  langö  müssen  u.  werden 
auch  dem  Pablikum  in  der  Benutzung  öffentlicher  Bibliotheken 
grössere  Beschränkungen  auferlegt  werden,  als  in  der  Benutzung 
irgend  anderer  öffentlicher  Institute.  Doch  sicherlich  —  es  giebt 
ein  Mass  in  allen  Dingen!  Und  —  um  auf  den  Kernpunkt  unserer 
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Betrachtniig  zn  kommen:  es  mnss  Demjenigen,  der  in  anderen 
grösseren  Städten  DeutscMands  u.  des  Auslandes  in  der  Lage 
gewesen  ist,  häufig  öffentliche  Bibliotheken  za  wissenschaftlichen 
Zwecken  zn  benutzen,  erscheinen,  als  werde  in  der  unschätzbar 
reichhaltigen  Eönigl.  Bibliothek  unserer  Seichshauptstadt  das  Maass 
der  Vorsicht  doch  etwas  zu  reichlich  bemessen.  Darf  doch  selbst 
das  Lesezimmer,  welches  z.  B.  in  Dresden  Jedem  ohne  Ausnahme 
offen  steht,  hier  erst  dann  benutzt  werden,  wenn  man  nach  gründ- 
licher Legitimation  eine  Karte  gelöst  hat.  In  der  Sächsischen 
Hauptstadt  —  bleiben  wir  einmal  bei  diesem  Vergleiche  —  ist  die 
Zahl  der  geforderten  Werke  unbeschränkt  Hier  dürfen  nur  drei 
Zettel  in  den  Bestellkasten  geworfen,  also  nur  drei  Werke  auf  ein- 
mal gefordert  werden,  ein  Umstand,  der  bei  umfangreichen  Quellen- 
studien entschieden  störend  werden  kann,  um  so  mehr,  als  zwischen 
jeder  Bestellung  u.  dem  Erhalten  des  Buches  ziemlich  ein  Toller 
Tag  liegt  In  Dresden  erhält  man  während  der  Benutzung  des 
Lesezimmers  zu  jeder  Zeit  u.  sofort  Bücher,  deren  Durchsicht 
vielleicht  erst  mitten  in  der  Arbeit  sich  als  wünschenswerth  her- 
ausstellt u.  unter  Umständen  eilig  ist.  Sehr  schmerzlich  ist  es 
femer,  dass  encyklopädische  Werke,  wie  Lexika  und  ähnliche  alpha- 
betarische, katalogische  Nachschlagwerke,  die  anderwärts  im  Lese- 
zimmer zur  bequemen  Handhabung  für  jeden  Leser  aufgestellt  sind, 
hier  nur  durch  die  Aufwärter  in  der  Bibliothek  gegen  Empfang- 
nahme von  Bestellzetteln  verabfolgt  werden,  auf  welch'  letzteren  ein 
bestimmter  Band  anzugeben  ist,  während  man  oft  selbst  nicht 
genau  angeben  kann,  welcher  Band  den  betreffenden  Artikel  ent- 
bält,  u/  während  man  oft  in  der  Lage  ist,  mehre  Bände  nur 
flüchtig  durchblättern  zu  wollen.  Alles  das  beengt  den  Leser,  be- 
lastet seine  Zeit  oft  in  recht  unangenehmer  Weise  u.  macht  ihn 
von  den  Expedienten,  d.  h.  den  Unterbeamten  der  Bibliothek, 
welche  lediglich  die  Bücher  dem  Publikum  verabfolgen,  in  pein- 
lichster Weise  abhängig.  Ist  es  doch  an  sich  schon  eine  Beein- 
trächtigung der  eigentlichen  Zwecke  der  Bibliothek,  dass  der  Be- 
lehrung suchende  Benutzer  derselben  fast  nur  mit  dem  unteren 
Beamtenpersonal  in  Berührung  kommt,  welches  allerdings  seine 
rein  mechanische  Aufgabe  dem  Publikum  gegenüber  in  prompter, 
zuvorkommender  höflicher  Weise  erledigt,  aber  —  eben  auch  nicht 
mehr.  Wir  kennen  Bibliotheken,  wo  das  Publikum,  da  vortägige 
Bestellung  überhaupt  nicht  nöthig,  sofort  in  direkten  Verkehr  mit 
den  Herren  Bibliothekaren  resp.  Sekretären  tritt,  und  diese  Herren 
den  Besuchern  durch  Vorlegung  von  Zettelkatalogen,  durch  Mit« 
iiehmen  in  die  betr.  Departements  der  Bibliotheksräume,  in  der 
Auffindung  der  gewünschten  Bücher,  Quellen  etc.  praktisch  behilf- 
lich sind.     In  der  That  ist  es  ja  oft  ganz  unmöglich,  einen  be* 
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stimmten  Titel  auf  den  Bestellzettel  zn  schreiben;  die  Bibliothek 
soll  vielmehr  den  Gelehrten  in  den  Stand  setzen,  Quellen  aufzufin- 
den, die  ihm  vorher  unbekannt  waren.  Das  kann  aber  nur  geschehen, 
wenn  das  Publikum,  statt  mit  den  Subalternbeamten,  mit  den  Bi- 
bliothekaren selbst,  wie  dies  anderwärts  der  Fall  ist,  verkehren 
kann.  Dass  die  Herren  Bibliothekare  an  unserer  Bibliothek,  wenn 
diese  Einrichtung  getroffen  würde,  mit  derselben  Zuvorkommenheit, 
mit  derselben  Sachkenntniss,  mit  demselben  für  das  Publikum  so 
erspriesslichen  Erfolge  letzteres  in  seinen  Arbeiten  u.  Nachfor- 
schungen unterstützen  würden,  wie  die  Beamten  anderer  Bibliotheken, 
das  ist  wohl  selbstverständlich.  Doch  es  liegt  den  betr.  Herren 
nicht  ob,  hierin  selbst  die  Initiative  zu  ergreifen.     So  etwas  muss 

—  von  Oben  herabkommen.  —  Als  Mangel  dürfte  schliesslich  auch 
der  Umstand  empfunden  werden,  dass  Bücher  im  Lesezimmer  blos 
zwei  Tage  reservirt  bleiben.  In  Dresden  z.  B.  bleiben  sie  acht 
Tage  liegen.  Wer  irgendwie  abgehalten  ist,  an  zwei  aufeinander 
folgenden  Tagen  in  unserem  Lesezimmer  zu  arbeiten,  der  muss 
wieder  von  neuem  bestellen  u.  —  von  neuem  einen  Tag  warten! 
AUes  das  Gesagte  betrifft  zunächst  nur  die  Benutzer  des  Lesezim- 
mers, nicht  diejenigen,  welche  das  Becht  haben,  Bücher  mit  nach 
Hause  zu  nehmen.  In  Bezug  auf  die  diesen  Punkt  betreffenden 
Bestimmungen  wollen  wir  nur  konstatiren,  dass  dieselben  gleichfalls 
viel  strenger  sind,  als  in  anderen  Deutschen  Städten,  so  streng,  dass 
Privatgelehrten,  die  nicht  Bekanntschaften  in  Professorenkreisen 
haben,  die  häusliche  Benutzung  der  Bücherschätze  unserer  König- 
lichen Bibliothek  wohl  so  gut  wie  unmöglich  sein   dürfte.     Nun 

—  ein  jedes  Ding  hat  Zweck  u,  Ursache.  Somit  wird  wohl  die 
in  jeder  Beziehung  treffliche  Oberleitung  der  Königl.  Bibliothek 
fQr  alle  obigen  Einrichtungen,  die  uns  als  kleine  Mängel  erscheinen, 
ihre  Gründe  haben.  Doch  ein  höfliches  und  wohlgemeintes  Wort 
des  Einwandes  ist  ja  erlaubt,  u.  der  Beferent  kann  sich  von  dem 
Gedanken  nicht  losmachen,  dass,  was  in  anderen  öffentlichen 
Bibliotheken  möglich  ist,  in  der  Kgl.  Bibliothek  der  Beichshaupt- 
stadt  (die  freilich  auch  mehr  frequentirt  wird)  doch  wenigstens 
zum  Theil  möglich  u.  thunlich  sein  sollte." 

[101.]  Aus  Berlin  berichtet  die  Yossische  Zeitung  vom  7. 
Novbr.  1881:  „Im  Jahre  1880  betrug  die  Zahl  der  Leser  der 
städtischen  Voiksbibliotheken  16,527  gegen  15,405  im  Torjahre  u. 
befanden  sich  darunter  5899  Gewerbtreibende  u.  Handwerker,  8394 
Frauen,  3199  Studenten,  Gymnasiasten  u.  Schüler,  1659  Arbeits- 
leute, 1331  Beamte,  792  Lehrer  u.  253  Soldaten.  Von  den  Lesern 
wurden  an  Büchern  begehrt  u.  denselben  ausgeliehen  zusammen 
308,401  Bde  gegen  293,101  im  Jahre  1879.  Der  Bflchervorrath 
in  den  21  Voiksbibliotheken  betrug  am  Schlüsse  des  Jahres  1880 
zusammen  86|812  Bde/' 
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[102.]  Ans  Cassel  ist  in  der  ständifichen  Landesbiblidthek 
eine  noch  ungedruckte  Schrift  Herder's  über  Winckeiinann,  die  zu 
einer  Freisbewerbung  bei  der  vom  Landgrafen  Friedrich  IL  TOn 
Hessen  1777  gestifteten  „Sociötä  des  Antiquit&s  de  Gasse]"  bestimmt 
gewesen  zu  sein  scheint,  aufgefunden  worden.  Der  Bibliothekar  Dr. 
DoDcker  beabsichtigt  diese  Schrift  in  Druck  zu  geben. 

(Vossische  Ztg.  v.  4.  Oktbr.  1881.  Nr.  461.) 

[108.]  Aus  Czernowitz  ist  an  der  Üniversitäts-Bibliothek  der 
seitherige  Scriptor  Dr.  Johann  Polek  zum  Gustos  befördert  u.  die 
vacante  Scriptorstelle  dem  Amanuensiff  Franz  Wach  Qbertragen 
worden.  Dr.  K.  H. 

[104.]  Aus  Erakau  hat  der  Üniversitäts-Bibliothekar  Dr. 
Karl  Estreicher  in  Anerkennung  seines  verdienstlichen,  amtlichen 
sowphl  als  litterarischen  Wirkens  den  Orden  der  eisernen  Krone 
IDL  GL  verliehen  erhalten.  Dr.  K.  H, 

[105.]  Aus  Mainz  hat  der  Bibliothekar  Dr.  Volke  zur  Berich- 
tigung der  im  Anz.  J.  1880.  Nr.  973  aus  der  Frankfurter  Zeitung 
abgedruckten  Mittheilung  über  den  in  der  Stadtbibliothek  gemachten 
Fund  von  zwei  seither  noch  nicht  bekannten  Guttenbergianis  die 
Erklärung  abgegeben,  dass  dieselben  —  der  Tractat  mit  Eatholikon- 
Typen  u.  die  Bulle  mit  Scböffer^schen  Typen  —  bekannt  u.  mit  den  von 
V.  d.  Linde  in  seinem  Werke  über  Gutenberg  S.  50*,  Nr.  5  u.  S. 
55*  Nr.  11  verzeichneten  Drucken  identisch  seien.  Allerdings  haben 
aber  bei  der  Neuordnung  der  Stadtbibliothek  die  alten  Eloster- 
scbätze,  welche  vor  nunmehr  bald  100  Jahren  der  damaligen  üni- 
vetsitäts-Bibliothek  einverleibt  worden  sind,  sonst  werthvolle  Funde 
an  Handschriften  u.  Inkunabeln  ergeben. 

[106 J  Aus  Paris  findet  sich  im  ^.Bulletin  du  Bibliophile," 
Jiil.-Aug.  Hft.  1881.  S.  384,  berichtet:  ,,La  Bibliothdque  de  la 
Tille  de  Paris  vient  de  s'enrichir  d*une  fort  curie9se  coUection  de 
volumes  qm  lui  a  6t6  Offerte  par  Am6d6e  Borger,  fils  de  l'ancien 
prüfet  de  la  Seine.  II  s'agit  d*un  millier  de  volumes  environ, 
d*une  coUection  trha  remarquable  d*estampes  et  de  gravures  anciennes. 
On  doit  exposer  ä  Thötel  Gamavalet  cette  coUection  de  gravures. 
On  ouvrira  aussi,  dans  une  salle  speciale,  le  Mus^e  de  la  Eävolution.'' 

[107.]  Aus  Paris  erscheint  im  Verlage  von  Leroux  eine  ele- 
gant gedruckte  ,3ibUographie  de  Scanderbeg'*  in  kl.  8  ^   Fr.  15  Fr. 

[108.]  Aus  Paris  wird,  wie  das  ,,Deut8che  Tag^blatt^  vom 
26.  Juni  1881.  Nr.  111  schreibt,  berichtet:  y,Zu  den  berühmtesten 
Sammlern  gehört  der  Baron  Pichen,  dessen  Kollektion  von  Büchern 
n.  Silberarbeiten  in  der  ganzen  Welt  bekannt  ist.  Ein  Kunsttischler^ 
den  der  Baron  in  seinen  Diensten  zu  verwenden  pflegt,  brachte  ihm 
tenUch  eine  alte  SchartekOi  die  er  sehr  biUig  bei  einem  der  flie- 
genden Buchhändler  am  Quai  gekauft  hatt^    ,3err  Baron'',  sagte 
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der  Arbeiter,  ,yhier  Ist  ein  Bnch,  das  mieli  nicht  viel  gekostet  hat, 
aber  ich  glaube»  es  ist  etwas  Seltenes.  FQr  hundert  Francs  ver- 
kaufe ich  es  Ihnen.^'  Der  Baron  blättert  in  dem  alten  Bache  u. 
beeilt  sich,  dem  Arbeiter  die  verlangte  Summe  zu  geben.  Ob  wohl 
Jemand  erräth,  was  das  Objekt  dieses  rasch  abgeschlossenen  Han- 
dels war?  Ein  Exemplar  von  „Manen  Lescaut/'  auf  dessen  Bän- 
dern in  kindischer,  aber  ganz  leserlicher  Schrift  der  im  Temple 
ge&ngene  Dauphin,  Ludwig  XVII.,  seine  Eindrücke  verzeichnet 
hatte.  Der  kleine  königliche  Märtyrer  hatte  kein  anderes  Papier 
zur  Verfügung,  u.  so  verzeichnete  er  eben  in  „Manon  Lescaut"  die 
herzzereissende  Darstellung  seiner  schmerzlichen  Empfindungen/' 

• 

[109.]  Aus  San  Francisco  findet  sich  in  „Publishers  Gir- 
cular*'  1881.  Nr.  1060.  S.  1020  berichtet:  „Bancrofb  has  just 
completed  a  fire-proof  library  building  in  San  Francisco  for  bis 
private  library  of  Pacific  Coast  books,  which  now  numbers  35,000 
volumes". 

[110.]  Aus  Wien  hat  die  philosoph.-historische  Classe  der 
Kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften  eine  Abhandlung  des  Prof. 
Dr.  Haemer  „Die  Epitome  des  Grammatikers  Virgilius  Maro  nach 
dem  Fragmentum  Vindobonense  Nr.  19556^'  zum  Abdrucke  in 
den  Sitzungsberichten  vorgelegt  erhalten.  Dieses  der  K.  E.  Hof- 
bibliothek gehörige  Fragment  stammt  aus  einer  weit  werthvoUeren 
Handschrift,  als  der  Codex  Neapolitanus  ist,  aus  dem  Mai  die  Epi- 
tome herausgegeben  hat. 

(Sitzungsberichte  1881.    Nr.  XXIII.  S.  62-^  63.) 

[111]  Aus  Wien  ist  für  die  Üniversitäts-Bibliothek  eine  zum 
grössten  Theile  aus  der  Provinz  Gujarat  (Bombay-Präsidentschaft) 
stammende  Sammlung  von  102  sehr  schön  geschriebenen  u.  theil« 
weise  sehr  alten  Sanskrit-  u.  Prakrit-Handschriften  angekauft  wor- 
den. Eine  vom  Prof.  Dr.  Bühler  darüber  vei-fasste  Notiz  wird  in 
den  Sitzungsberichten  der  philosoph.-historischen  Classe  der  Kaiser}. 
Akademie  der  Wissenschaften  zum  Abdrucke  kommen. 

(Sitzungsberichte  1881.    Nr.  XXIV.  S.  65—66.) 

[112.]  Aus  Wien  ist  am  1.  December  1881  der  üniversitäts- 
Bibliothekar  Dr.  Karl  Micheliö  im  7&,  Lebensjahr  gestorben. 

Dr.  K.  H. 

[118.]  Aus  Wien  hat  der  Bibliothekar  der  Technischen  Hoch- 
schule Anton  Martin  bei  seinem  Uebertritte  in  den  dauernden  Bube* 
stand,  um  seiner  amtlichen  u.  litterarischen  Verdienste  willen,  den 
Titel  eines  Begierungsrathes  verliehen  erhalten.  Dr.  K.  H. 


DtoiQk  Ton  Job.  PSsiiler  In  Dreiden. 
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(Scbluss.) 


4.  Specnlum  aureum  ani- 
me  peccatrlcls.  8. 1.  et  typ. 
n.  U82.  4'.  (Hain  14906). 

¥,  la  vacat  F,  Ib,:  Capi- 
tula  (equetts  ItbeQi  fc^'m  |  or^i- 
nemv  '-'  •::  A  2a.;  ©pufculu 
q5'  fpecttlü  aureum  |  atc  pccca- 
rcis  infcribif !  ^cipit  fdicit\  || 
[]2(mtas  uanita  ProIog9  | 
tu  et  ota  uattas,  &t^'  ccclefi- 
ajles.  qm  ut  |  etc.  F.  2  h,  1 12: 
De  palitatc  [ric!]  et  tniferia 
hominis  ||  []€rba  3Iierc  (tap. 
primü  I  mie  p[ro]pI)etc.  (Quarc 
5et>uluamrt5cgref«  |  etc.Ewpl. 
f.  35 bj  L  6:  vxmt  et  regnat 
per  inftmta  fccula  fecuIoi;[um]. 
2lme»  II  (|.  Speculum  aureum 
onime  peccatrics  [ricl],  a  \ 
quo5am  cartuftenfe  cMtü:  finit 
felidter.  |  3mprcf[um.  2lnno  öo* 
mini  JHillcftmo.  cccc  |  If f JÜ. 
Pf.  2lugufti.  8.  l.  et  typ.  n. 
^.  cK  g.  vermischt  mit  Anti- 
tuaversalien.    2ö  L  36  ff. 

&  Comestor,  Petrus,  Hi- 


storia   scolastica.     Argen- 
tlne,  1485.  2'.  (*Hain  5533.) 

F.  2  a  [c.  sign,  a.] ;  .  .  .  ep« 
Taris  ||  [](£ueren&o  |  •  •  •  i6. 
f.  2a  a,  L.  31 :  3ncipit  Ijijloria 
fcolaftica  tI}eoIo|gie  difciplina. 
I  [  jZnpcratoric  maicjla-  |  etc. 
Ewpl  f.  231  ba,  l.  30:  xabüi. 
fc5  in  cat^acumbis.  ||||  £^plicit 
Scolajtica  ^i  |  ....  211.  cccc. 
I^f^u.  .  .  .  apostoli.  8.  typ.  n. 
2^.  eh.  g.  2  coL  47  l.  232  Bll. 

6.  Pectorale.  8.  1.  a.  et 
typ.  n.  4^ 

jFI  la  [c.  sign,  a]:  3ncipit 
pectorale  dominice  |  paffionis 
fiue  dtuini  amoris.  |  [  ]  Uia 
falus  uita  et  re^eptio  generis 
I{umani  t  pafftone  |  etc.  JSwpl. 
/.  78bj  l  33:  p[er]fecta  uinit 
[sie!]  et  regnat  5eus  per  ota 
fecula  feculorü  2lZn£Zl  ||  £^< 
plicit  pectorale  dnice  paffio 
nis  fiue  5iuini  amoris  &  /.  a. 
et  typ.  n.  4.  eh.  g.  c.  sign,  a- 
f  3.  40.  l  78  ff. 
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7.  Cato,  De  re  rustiea. 

Tarro,  De  re  mstica. 

Colmnella,  De  re  mstica. 

Palladias,  De  re  rn&tiea. 

Beg.  Barth.  Brnsebi  al. 
Botoni.  1482.  2'. 

F,  la  vacat  F.  Ib:  gEor- 
giüs  Alexandrinas  Fetro  Priolo. 
M.  filio.  S.  Prifcas  dictiones 
etc,  F.  2  a  [c.  rign,  A.  ii 
ENABEATIONES  BREVISSI- 
MAE  PRI-ISCARVM  VOCVM 
MAECI  CATONIS.  F.  15  a  [c. 
sign.  b2]:  EPl  STOLA  U  gEor- 
gius  Alexandrinus  Bernardo  lu- 
[tiniano  equiti  &  fenatori  facun- 
diffiino  Talatem.  etc.  F.  16  bx 
MARCI  CATONIS  PRISCI  DE 
I  RE  RVSTICA  LIBRI CAPITA. 
F.  17  a:  MARCI  CATONIS 
PRISCI  DE  RE  RVSTICA  LI- 
BER  n  []ST  INTERDVM  PRAE- 
STARE'MER-|caturis  rem  quas- 
rere:  etc,  Expl,  /.  40  a,  1 16 : 
—  tägent.  B  MARCI  PRISCI 
CATONIS  QVI HOMINVMSVM- 
MVS  I  IN  OMNI  VSV  FVIT  DE 
RE  RVSTICA  LIBER  VNVS.  | 
IS  ENIM  ABSOLVTVS  NEC 
IMPERFECT  VS  PLINIO  |  AVC- 
TORE  COLLECTVS  EST.  F. 
40  b:  M.  T.  VARRONIS  REI 
RVSTICAE  CAPITA.  LIBRI.  L 
F  42  a  [c.  sign.c]:  MARCI 
TERENTII  VARRONIS  RERVM 
RVSTICA*|RVM  AD  FVN- 
DANIAM  VXOREM  LIBER.  I. 
PROLOGVS.  H  Orffici  &  latini  qai 
de  re  ruftica  fcripferunt.  Cap. 
primnm.  ||  [  ]OTiVS  ESSEM 
CONSECVTVS  I  Fndania  &  cö- 
modios:  4tc.  ExpL  f.  23H  b, 
l  19j  —  omnia.  jt  LVCII IVNII 
MODSRATI  CQLVMELLAE  RE- 
RVM   RV-ISTICARVM    LIBRI 


OPERA   ET   IMPENSA   BAR-    ' 
THOLO|MAEI  BOTTHONI  kV 
BRVSCHI REGIENSISIMPRES- 
|SI    BEGII    DVCE    HERGVLE 
IMPERANTE.  M.  CCCC.  LX-  | 
XXIL  F.  239a.  EPISTOLA.  || 
gEorgius  Alexandrinus  Dominico 
Georgio    infigni    patritio.    S.  j 
etc.   Eicpl  /.  240  b.    F.  241 
vacat.    F.   242a:    PALLADH 
RVTILII    TAVRI    AEMILIANI 
VIRI     ILLVSTRIS  |  DB     RE 
RVSTICA  LIBER  PRIMVS.  TI- 
TVLI  LIBRI  PRIMI.    Deinde: 
De  PraBceptis  rei  ruIticaB.  Titu- 
lus  primus.  ||  [  ]ARS  EST  PRI- 
MA PRVDENTIAE  IP*|fä:  cui 
etc.  Eücpl.  f.  300 d,  l.  ll\  Af- 
pera:  Ted  miti  rufticitate  leges. 

II  PALLADn  RVTILII  TAVBI 
AEMILIANI   VIRI  ILLVSTRIS 

I  DE  RE  RVSTICA  LIBRI  IM- 
PRESSI  REGII  OPERA  ET  | 
IMPENSIS  BARTHOLDMEI 
BRVSCHI  AL'  BOTONI  REGI- 
lENSIS.  M.  CCCCLXXXIl  NO- 
NIS  IVNH.  II  M.  B.  Bartholo- 
meo  Bottono  ai'  Brufcoi  S.  P.  D. 
Eccfl.  f.  300  by  l.  12 :  biblio- 
pola  fui.  Vale.  ||  Prifcorum  qni- 
cunque  Ctudet  monumenta  doceri 
']etc.  =  4  dißicha.  F.  301a: 
REGISTRVM  2^.  eh.  rem.  e. 
sign.  cust.  tit,  col.  et  ff.  n. 
40  l.  301  ff. 

8.  Olandianns,  Opera.  Ti- 
eenti»,  Jac.  Dttsensis  1482. 
2«.  (*HaIn  6370.) 

F.  1  vacat.  F.  2  a  [e.  sign. 
A  2]:  Bamabas  ...  F.  2b:  CL. 
Claudianus  poetanim  omnium: 
-qui    habentur?   ferme  |  etc.   F. 

3  a  [c,  sign.  A  3]:  Claadil 

Prc-iferpin».  |  iNuenta      fecnit 
pimuft  [siel]  q[ttij  naae  p[ro;^- 
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dü:|  etc.  Jh.  f.,  l  15 x  CL. 
Claa^ui  de  raptu  Proferpine  | 
über  primus  Incipit.  |  iNferiü 
raptoris  equos:  afflataq)  Gurru  | 
üc.  Eapl,  /.  16  b,  l  39:  Para 
ftupefacta  tilet:  pars  nodü  ezter- 
rita  latrat  ||  Pinis  CL.  .  .  .  F. 
17  a  [c.  sign,  a]:  .  . .  |  incipit. 
pHoebseo  domitaa  phiton  quum 
decidit  arcu:  etc.  Eojph  /. 
102  a^  l,  43:  Lovgaqs  perpetui 
dacent  in  r»cala  farti.  |  Finis  F. 
102  b:  Finis.  operum  .  .  .  Vicen- 
tiffi.  III  BEGITEVM  .  .  .  43144 
1. 102  ff. 

9.  Liber  moralis.  S.  1.  a. 
et  typ.  n.  4^ 

F.  la  tit:  ßbcr  llToralts 
5e  conjtjlio  patrts  pro  iuue- 
nibus.  F.  2a:  []ans  et  I|onor 
pucris  folct  ßucntrc  |  Qui  M- 
mittüt  ocia  et  jtu6cnt  mite 
£ob  vnb  crc  fpat  vnb  fru 
Stet  ben  iungcn  finden  C5U 
etc.  Eaypl.  /".  6  a,  l.  39:  f[Qb^n 
red)te  tpe^itieit  (|  2lnte  Ä  l. 
a.  et.  typ.  n.   4.  eh.  g.  40  l. 

10.  Biel,  Expositio  eano- 
Bis  misBe.  Tnbingae,  Meyn« 
berger  1499. 2«.  (*Haiii  3179. 
Seherper  253.   Steiff  7.) 

F.  la  tu,:  Sacti  canonls  | 
, . .  F.  2a[e,  sign,  a  2] :  Sac^ 
ri . . ,  miftica.  ^iffolucs  pmul 
et  fcoIajjHca  bubia.  citco  eu^ 
carijSc  facroanlcte  ntijteria. 
wri  q[ttam]  precipui  mgri  (5a 
IWelis  feiel  facre  tl^cologie 
ficrciati  I  peritiffimt.  p[i^t]  eun- 
öem  orbinarie  in  aljnia  tCü- 
mnqn  üntuerjttate  Iccta  (E^j 
oiri  clanffimi  (ingenij  quonöa 
dcerri|tm'    maqi^i    fi^^Hngt 


^e  brungtt>tg  |  facce  t^eologie 
üccntiati  p[ro]fttnbifjis|mi.  »i- 
ta  p[at]itcr  et  boctrina  pfui- 
gibi)  lectura.  in  injlgni  me- 
tropoli  moguntina  ab  der- 
um  p[ro]nunciata  beclarata  et 
I  e^ poftta.  paucis  omiffts.  plu- 
rib9  ab|bttt5  ac  ntutatis. 
q[uam]  accurattfjtnte  c6|por- 
tata.   3nctpit  feliciter. 


Oratio  iniciaUs,  |  []ZtnomTe| 
fuperbenebicte  trini«  etc.F.4a 
[c.  s,  si  4  et  not.  L]  a.  W^ 
Cectio.  I.  21  I  Hemiffa  in  cu| 
biculo  corbis  beuotifjtma  ff. 
inuojcattöe.  etc.  Expl.  /.  320 
bßy  l.  35:  et  x)iuu5.  per  ota 
fecula  fecnIor[um]  hinten.  ||| 
5inent  cepit  .  .  .  ^^9.  etc.  F. 
321a:  2lb  facerbotes  be  I|uiu5 
operis  »tilitate  et  |  necefptate 
fipigramma  ^ainrici  ^ebel 
3u|jHngenfi5.  ||  X>os  qui  fa- 
crorum  ritus  et  ntiftico  djrijli 
t  etc.  Ibid,  f.  a  a  ep:  5ribe- 
rico  nteynberger  bibliotl^e^j 
cario  tCubingn  toenbalinus 
jlatnbad?  Ijumi.Ks  facre  tt|eo- 
iogie  p[ro]feffor.  .  .  . 

11.  Cato,  cum  glosa  et 
moralisatione.  8.  1.  a.  et 
typ.  n.  4.  (Hain  4730.) 

F.  la  tit. :  CATO  CVM  COM- 
MENTABIO  F  2a  [c.  sign,  a 
ij  et  tit  col.  PROEMIVM  CA- 
TONIS]:  []Vmmi  deus  largitor 


etc.  l.  21: 

rojuerbiorü 


premij :  via  conftans 
lEgimas  in  cantico  p 
Salo.  Fili  bibe  aqua  de  ci-| 
etc.  F.  4b  Teoot.:  cVm  animad- 
uerterem  quäplurimos  ho-|  etc. 
Comment. :  ald  eft  cü  animo  meo 
percipere.  i.  [»pe  confiderare  vel 
cogitare.  Et  |  etc.  Ewpl.f.  59  b 

4* 
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Wie  BoU  man  Inkunabeln  yerzeichnen? 


tewt.  l.  i^:  binos.  Comment:  tnr. 
Mens  panpertina  coniungit  car- 
mina  bina  ||  Expliciunt  glofole  Ca- 
tonis  &  t  a.  et  typ,  n.  4,  eh. 
rom,  mai.  et  mm.  c.  sign,  et 
tu.  col  60  ff, 

12.  Seneca,  De  remediis 
fortnitornm;  —  De  qnatnpr 
yirtntibus  cardinalibns;  — 
De  moribus.  S.  1.  a.  et  typ. 
n.  4^.  (Vgl.  •Hain  14660.) 

F.  1  vacat  F,  2  a  [c.  sign. 
a.  t]:  l(Dnc  librum  compofuit 
Scncca  nobi*|Uffimus  oxatox 
ab  (SaQionem  ^tnicum  (  fuum 
contra  omnes  impctus  et  ma- 
d^ialmcntd  fortunc.  fccit  au^ 
tetn  xünb  \vb  Malogo  t>t  |  fit 
fcnjus  conqucrcns  et  racio 
confortans.  ßber  |  autem  ifte 
eft  fenfuum  mateftate  et  elo- 
quij  clari|tate  et  fentenciarum 
breuitate  refulget  |||  3ncipit 
über  Senice  [sie!]  be  remebiis 
fortuitor[um]  ||  Ocet  cüctorum 
poetarum  carmina  gre-|e^. 
F.  19  a:  2tnnei  lucij  5enece 
be  I  remebijs  fortuitorum  |  li- 
ber  ejpücit.  1||  2lnnei  lucij 
Senece  be  quattuor  oirtuttbus 
über  3"cipit.  ||  qUattuor  t>ir« 
tutum  fpecies  multorum  |  etc, 
Expl.  f,  15h\  ßber  Senece  be 
quat-|tuor  pirtutibus  feüciter 
I  «jpUcit  F.  16  ax  Cucij  »n- 
nei  5enece  |  be  moribus  Über 
feli-|citer  3"cipit  ||  o2Hne  pec- 
cotum  actio  eft.  actio  aute  | 
etc.  F.  ISb,  l.  2S\—maY  tpot 
F.  19a  \c.  sign,  c  iiij]:  (£pi- 
tapl|ium  5enece  Ueinäe:  oratio 
heschinis,  demadis,  DemoCtenis, 
demoftenis  ad  alexandrü.  JEwpl. 
f.  23  a:  ^nnei  lucij  Senece  | 


be  moribus  Über  feli-|citer 
e^plicit  111  £pi{toIa  bem^arbi 
filueffaris  fuper  gubernacione 
rei  familiaris  etc.  |  gHaciofo 
ac  felici  militi  raymunbo  boTo 

I  cajlri  ambrofti  bemarbus  in 
fenium  bejbuctus  falutem. 
ete.  Eoßpl  f.  26  a:  «piflola 
Bernl^arbi  |  filueftris  fuper  gu- 
berjnacione  rei  familiaris  | 
feliciter  £^plicit  {{|  (Quattuor 
funt  que  per  rectorem  familie 

I  etc.  Expl.  f.  31b:  ardjitre- 
nius  libro  fecubo  |  in  ftne  in 
laubem  ciuitatis  |  parifienfis 
Ijec.  26.  /.,  l  18:  ©«  bonum 
p  fala  bonis  fortuna  faueret. 
Ä  l.  a.  et  typ.  n.  4^.  eh.  g.  c. 
sign.  28  l  32  ff. 

Allem  Anschein  nach  ver- 
schieden von  Hain  *  14660. 
Vgl.  Ebert  20868. 

13.  Poggins,  Faeetiarum 
Iiber.(Norimb.)  Frid.Creuss« 
ner  1475.  2'.  (Hain  13188.) 

F.  1  vacat.  F.  2a— 6  b  ta- 
bula  alphab.  F.  7a:  poggy 
florentini  0ratori5  eloquentif« 
jtmi  ac  fecretary  apo|ftoIici. 
faceciarum  Über  incipit  feliciter. 
prefatio  ||  [  J^Vltos  futuros  effe 
arbitror  qui  iias  noftras  |  cö^ 
fabulaciones.  tum  vi  res  leues 
&  Piro  g[ra]ui  |  etc.  F.  7  b, 
l.  11:  jabula  prima  cuiufbam 
caietam  pauperis  naucleri  | 
[jaietam.  qui  plebe  funt.  ot. 
pl'imum  nauigio  ©ictu  |  etc. 
Expl.  f.  68b^  l.  Id:  iocanbi 
confabulanbiqs  confuetubo  fub- 
lata.  II  poggi]  florentim  [«ic/] 
fecretarij  apoftolici  |  facetiarü 
Über  abfolutus  efi  feliciter.  || 
^oc  opus  ejigutt  fculppt  5ri- 
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imaxs  £reufner  fua  fabrili  | 
arte.   2Inno    ab    incontatone. 


2Jt.   cccc.    Scptuagcjtmoq'nto. 
a.  ch,  ff.  30131  l  68  ff. 


Wolfenbüttel,  1881.  G.  Milchsack*). 


[115.]  Eataloglslrnngs- Regeln  der  Library  Association 

of  the  United  KIngdom. 

1.  Titel.  —  Der  Titel  soll  eine  genaue  Abschrift  des  Titel- 
blattes enthalten,  ohne  Ergänzungen,  nicht  übersetzt  n.  durchaus 
onverändert,  doch  können  Mottos,  Wiederholungen  u.  ganz  un- 
wichtige Worte  weggelassen  werden;  die  Weglassungen  sind  dann 
darch  drei  Punkte  (...)  anzuzeigen.  Druck  und  Interpunction 
brauchen  nicht  genau  wiedergegeben  zu  werden. 

2.  Die  Titel  besonders  alter  oder  seltener  Bücher  sollen  ganz, 
mit  Beibehaltung  der  Interpunction  wiedergegeben  werden. 

3.  Bei  Englischen  Titeln  sind  Namen  von  Personen  u.  Per- 
sonificationen,  Orten,  Körperschaften,  femer  berühmte  Ereignisse 
u.  Perioden;  Adjective  \l  andere  Worte,  welche  von  Eigennamen 
abgeleitet  sind,  u.  eine  directe  Beziehung  auf  die  Person,  den  Ort 
etc.,  Yon  denen  sie  abgeleitet  sind,  haben;  das  erste  Wort  jedes 
angefahrten  Titels  eines  Werkes;  Ehrentitel,  wenn  sie  an  Stelle 
eines  Eigennamens  stehen  (z.  B.  Earl  of  Derby,  —  aber  John 
Stanley,  earl  of  Derby),  mit  grossem  Anfangsbuchstaben  zu  schreiben. 

4.  Bei  Titeln  in  fremden  Sprachen  ist,  was  den  Gebrauch 
grosser  Anfangsbuchstaben  betrifft,  dem  localen  Gebrauche  zu  folgen. 

5.  In  zweifelhaften  Fällen  sind  die  grossen  Anfangsbuchstaben 
zn  vermeiden. 

6.  Bände,  Format,  Druckort,  Druckjahr  etc.  —  Auf 
die  Titelangabe  folgen  die  anderen  Einzelheiten  in  nachstehender 
Ordnung;  die  cursiv  gedruckten,  bleiben  dem  Ermessen  des  Einzel- 
nen überlassen : 

a)  Die  Ausgabe,  wie  sie  auf  dem  Titelblatte  bezeichnet  ist. 

b)  Die  Anzahl  der  Bände,  wenn  ein  Werk  aus  mehr  als  einem 
besteht. 

c)  Wenn  das  Werk  nur  einen  Band  hat,  sind  die  Seiten^ 
zcMen  so  anzuffeben,  dass  jede  Paginirunff  besonders 
anffeführt  wird^  und  die  Zahlen  derselben  durch  Plus- 
zeichen {+)  verbunden  werden;  dasselbe  Zeichen  wird 

*)  Die  in  den  drei  Beschreibungen  der  Januamummer  (von  welcher 
ich  leider  einen  Eorrekturabzug  nicht  hatte  erhalten  können)  entstandenen 
Druckfehler  bitte  ich  zu  verbessern:  S.  24,  Nr.  1,  Z.  4  1.  F.  1  vaccU; 
Z.  12  1.  f.  61  bßi  Z.  16  1.  aartpptne;  Z.  21  1.  mtj.;  S.  24.  Nr.  2.  Z.  6 
1  le  für  la;  Z.  12  1.  F.  2  b«;  S.  25,  Nr.  3,  Z.  5  L  jSttoJnim].  Die  in 
den  ans  Hain,  Panzer,  Scherrer  u.  Steif  entnommenen  ßescbreibangen 
vorkommenden  Druckfehler  sind  hier  ohne  Bedeutane  u.  ich  bitte  nur 
iioch,  dieselben  aus  dem  angegebenen  Grunde  zu  entschuldigen. 
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timdi,  an  das  JfSnde  gesetzt^  wmn  man  wndere  Bd^ 
gaben,  als  blosse  Ankündigungen  bezeiolmen  vflU. 

d)  Die  Anzahl  nicht  eingedruckter  Elüstratianen^  Karten 
oder  Portraits. 

e)  Das  Format. 

f)  Der  Oi*t  dfis  Erscheinens,  der  Druchort,  wenn  derselbe 
ein  anderer  als  jener  ist,  und  der  Name  des  Ver- 
legers. 

g)  Das  Druckjahr,  wie  es  auf  dem  Titelblatte  steht,  aber  in 
Arabischen  Zahlzeichen. 

7.  Sprache  des  Titels  und  Druckorts.  — Titel  u.  Druck- 
ort  sind  womöglich  in  der  Originalsprache  des  Titels  wiederzugeben; 
Aenderungen  u.  Zusätze  sind  in  eckige  Klammem  einzuscbliessen. 

8.  Inhaltsangaben  und  Anmerkungen.  —  Inhaltsangaben 
der  Bände  sind  zu  machen,  wenn  dienlich. 

9.  Erläuternde  Bemerkungen,  oder  Beschreibung  bibliographi- 
scher und  anderer  Eigenthümlichkeiten,  inclusive  Angaben  der  ün- 
YoUständigkeit  sind  beizufügen,  wo  nöthig.  Inhaltsangaben  u.  Be- 
merkungen sind  in  kleinerer  Schrift  zu  schreiben. 

10.  Stichworte  resp.  Buchstaben.  —  Bücher  sind  einzu- 
tragen: Unter  den  Namen  der  Verfasser,  wenn  dieselben  auf  dem 
Titelblatte  angegeben  oder  sonst  mit  Sicherheit  bekannt  sind,  die 
Vornamen  in  Klammem ;  ein  Name,  der  im  Buche  oder  einer  späteren 
Ausgabe  desselben  nicht  angegeben  ist,  in  eckigen  Klammern,  u. 
alle  Anonyma  mit  dem  Zusätze  „Anon.''. 

11.  Unter  den  Anfangsbuchstaben  der  Verfassersnamen,  wenn 
nur  die  ersteren  bekannt;  ihr  letzter  ist  an  den  Anfang  zu  stellen. 

12.  Unter  den  Pseydonymen  der  Schriftsteller,  mit  Verweisung 
auf  den  wirklichen  Namen,  wenn  er  bekannt  ist. 

13.  Unter  den  Namen  der  Herausgeber  von  Sammlungen,  u. 
unter  den  Gesammttiteln  solcher  Sammlungen,  wobei  jeder  Separat- 
titel genügend  unter  seinem  Stichwort  zu  katalogisiren  ist. 

14.  Unter  den  Namen  von  Landschaften  u.  Städten,  Gesell- 
schafben etc.,  welche  ihre  Fublicationen  selbst  herausgeben  odpr 
herausgeben  lassen. 

15.  Unter  dem  ersten  Wort,  aber  nicht  einem  Artikel,  des 
Titels  von  Periodicis, 

16.  Unter  dem  ersten  Hauptwort  der  Titel  anonym  erschienener 
.   Bücher,  u.,  wo   es  rathsam  scheint,  mit  einer  Verweisung  unter 

irgend  einem  anderen  besonders  wichtigen  Worte  des  Titels. 

17.  Oommentare  mit  Text  u.  Uebersetzungen  sind  unter  dem 
Stichwort  des  Originales  einzutri^n,  Oommentare  ohne  Text  unter 
dem  Nam«n  des  Commentators. 

18.  Die  Bibel  oder  irgend  ein  Theil  derselben  (inclusive  die 
Apokrypha),  in  irge^d  welcher  Sprache,  unter  dem  Wort  Blbel|  die 
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einzelDOD  Theile  geordnet  naeh  der  aotorisirten  tFebrnvetoviigy  aa- 
erst  Polyglotten  u.  Originaltexte,  dann  Englische,  zuletzt  andere 
Uebersetzongen  u.  zwar  nach  den  Nanen  der  Sprachen  in  ein  Al- 
phabet geordnet. 

19.  Talmud  u.  Koran  (n.  Theile  derselben)  sind  unter  diesen 
zwei  Worten  einzutragen. 

20.  Die  heiligen  Bücher  anderer  Religionen  sind  unter  den 
Namen  einzutragen,  unter  welchen  sie  am  meisten  bekannt  sind; 
Verweisungen  sind  einzutragen  unter  den  Namen  yon  Herausgebern, 
üeberseizem  etc. 

21.  Gottesdienstliche  und  Gtobet-Blicher,  im  Gebrauche  gleich- 
Tiel  welcher  religiösen  Gemeinde,  sind  unter  „Liturgieen*^  einzu- 
tragen, wobei  die  religiösen  Gemeinden  Unterabtheilungen  bilden. 

22.  B&cher  mit  mehren  Verfassern  oder  Herausgebern  sind 
unter  dem  Namen  des  zuerst  genannten  einzutragen,  bei  den  anderen 
ist  zu  verweisen. 

23.  Namen  von  üebersetzem,  Commentatoren,  Herausgebern 
u.  Vorwort-Schreibern,  wenn  sie  auf  dem  Titelblatte  nicht  vorkommen, 
sind  in  eckigen  Klammem  beizuf&gen,  u.  ist  von  diesen  Namen 
zu  verweisen. 

24.  Der  Bespondens  oder  Defendens  einer  akademischen  Dis- 
sertation ist  als  ihr  Verfasser  anzusehen,  wofern  das  Werk  nicht 
unstreitig  das  des  Präses  zu  sein  scheint. 

25.  Berichte  über  Civilklagsachen  sind  unter  dem  Namen  der 
Partei,  welche  auf  dem  Titelblatte  zuerst  genannt  ist,  Berichte  von 
Krön-  u.  Criminal- Sachen  unter  dem  Namen  des  Vertheidigers, 
Admiralitäts-Schriften,  welche  sieh  auf  ein  Schilf  beziehen,  unter 
dem  Namen  des  Schiffes  einzutragen. 

26.  Kataloge  sind  unter  dem  Namen  des  Institutes^  oder  des 
Besitzers  der  Sammlung,  mit  einer  Verweisung  vom  Namen  des 
Katalog- Verfertigers,  einzutragen. 

27.  Adelige  sind  unter  ihrem  Titel  einzutragen,  ausgenommen, 
wenn  der  Familienname  besser  bekannt  ist,  auf  alle  Fälle  sind  aber 
Verweisungen  hier  nöthig. 

28.  Kirchliche  Würdenträger,  wenn  sie  nicht  Päpste  oder  rfr- 
g^ierende  Fürsten,  sind  unter  ihren  Namen  einzutragen ;  der  höchste 
Titel  ist  beizufügen  mit  einer  Verweisung  von  dem  Titel,  welcher 
im  Buche  angewendet  ist. 

29.  Alle  Personen,  welche  unter  ihren  Vornamen  am  besten 
bekannt  sind,  sind  unter  diesen  einzutragen,  u,  ist  die  Englische 
Form  derselben  anzuwenden  bei  Fürsten,  Päpsten,  regierenden 
Prmzen,  Orientalischen  Schriftstellern,  M&nchen  und  Heüigge- 
sprochenen. 

30.  Verheirathete  Frauen  u.  andere  Personen,  welche  ihre 
Namen  geändert  haben,  sind  unter  demjenigen  einzutragen»  waleher 
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der  bekannteste  ist,  mit  einer  Terweisang  von  dem  letzten  aa- 
torisirten. 

81.  Als  Stichworte  sind  die  Verfassemamen  ganz  zn  geben 
n.  zwar  in  ihrer  heimischen  Form;  Verfasser,  deren  Namen  meist 
in  Lateinischer  oder  Latinisirter  Form  bekannt,  sind  unter  dieser 
einzutragen,  der  heimische  Name  ist  aber  beiznf&gen  n.  unter  ihm 
ist  zu  yerweisen. 

82.  Englische  u.  französische  Familien -Namen,  welche  mit 
einem  Präfix  beginnen  (das  Französische  de  u.  d'  ausgenommen), 
sind  unter  dem  Präfix,  solche  anderer  Sprachen  aber  unter  dem 
folgenden  Worte  einzutragen. 

88.  Englische  zusammengesetzte  Namen  sind  unter  dem  letzten 
Theile  des  Namens  einzutragen,  fremde  unter  dem  ersten;  Ver- 
weisungen sind  in  allen  Fällen  anzubringen. 

84.  Wenn  ein  Verfasser  unter  mehr  als  einem  Namen  bekannt 
ist,  so  sollten  Verweisungen  von  dem  oder  den  nicht  als. Stichwort 
gebrauchten  Namen  auf  den  gebrauchten  gemacht  werden. 

85.  Eine  Gesellschaft  ist  unter  dem  ersten  Wort,  aber  nicht 
einem  Artikel,  ihres  Corporations-Namens ,  mit  Verweisungen  von 
irgend  welchem  anderen  Namen,  unter  welchem  sie  noch  bekannt 
ist,  und  von  dem  Namen  des  Ortes^  an  welchem  ihr  Haupt- 
eitz  sieh  befindet^  einzutragen. 

86.  Verschiedenes.  —  Das  Stichwort  ist  nicht  zu  wieder- 
holen; ein  einfacher  Gedankenstrich  zeigt  die  Auslassung  des  yor- 
hergehenden  Stichwortes  oder  Titels  an.  Ein  Gedankenstrich,  der 
auf  eine  Zahl  folgt,  deutet  Fortsetzung  an. 

87.  Eintragungen  unter  dem  Familien-Namen  allein  müssen 
ausführlicheren  unter  demselben  Namen  yorangehen;  wo  nur  die  An- 
fangsbuchstaben der  Vornamen  gegeben  sind,  gehen  dieselben  aus- 
fnhrlicheren  Eintragungen  mit  denselben  Vornamen  yoran. 

88.  Die  Präfixe:  M'  u.  Mac,  S.,  St.,  Ste,  Messrs.,  Mr.  lu 
Mrs.  sind  so  zu  behandeln,  als  ob  sie  ausgeschrieben  wären,  Mac, 
Sanctus,  Saint,  Sainte,  Messieurs,  Mister  u.  Mistress. 

89.  Die  Werke  eines  Verfassers  sind  in  folgender  Beihenfulge 
einzutragen: 

a)  Gesammte  Werke, 

b)  Ausgewählte  Werke, 

c)  Einzelne  Werke  in  alphabetischer  Beihenfolge  der  Titel; 
diese  nach  dem  ersten  Wort  darin,  aber  nicht  einem  Ar- 
tikel, geordnet.  Uebersetzungen  folgen  den  Originalen  in 
alphabetischer  Ordnung  der  betreiSenden  Sprachen. 

40.  Verweisungen  sind  anzubringen  yon  den  Gegenständen  der 
Biographien  auf  die  Biographen. 

41.  Die  Alphabetisirung  geschieht  nach  dem  Englischen 
Alphabet* 
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42.  Bei  zusammengesetsten  Stichworten  ist  allein  das  erste 

Wort  zu  berClcksichtigeD. 

43.  Personen-Namen  geben  ähnlichen  Orts-Namen  voran. 

44.  Titel  in  fremden  Schriftsprachen  mögen  übertragen  werden« 

45.  Das  Deutsche  &,  6,  ü  ist  als  ae,  oe,  ne  zu  behandeln. 

46.  Arabische  Zahlzeichen  sind  den  Bömischen  vorzuziehen, 
doch  mögen  diese  nach  den  Namen  von  Fürsten,  Prinzen  und 
Päpsten  angewendet  werden,  sowie  um  die  Nummer  eines  Bandes 
zu  bezeichnen,  wenn  eine  Seitenzahl  folgt 

47.  Bezeichnungen  sind  anzuwenden,  um  Schriftsteller  desselben 
Namens  von  einander  zu  unterscheiden. 

48.  Präfixe,  welche  den  Bang  oder  die  Beschäftigung  eines 
Schriftstellers  anzeigen,  mögen  dem  Stichwort  zugesetzt  werden, 
wenn  sie  Theile  der  gebräuchlichen  Bezeichnung  der  Schriftstellei  sind. 

49.  Die  Sprachen,  in  welchen  ein  Buch  geschrieben,  sind  an- 
zugeben, wenn  es  mehre  u.  sie  auf  dem  Titelblatte  nicht  ange- 
führt sind.  B. 

[116.]  Urkanden  zar  Geschichte  der  Bachdraekerkunst 

des  16.  Jahrhunderts,  gezogen  ans  der  Correspondens 

des  Beatns  Bhenanns  im  Archiv  zn  Schlettstadt. 

Von  Dr.  F.  Glöckner. 
1)  Brief  des  Beatus  Arnoaldus   an  Beatus  Bhenanus. 

Omatissimo  Ylro  Dno  Beato  Beuano  Amico  tanqs  A'atri  optimo 
S.  D.  Becepi  literas  qoas  pro  negotio  Frobenii  &  Herwagii  ad  me 
misisti.  Instabo  modis  omnibus  quo  impetremus  Privilegium  illud 
de  non  imitanda  Frobeniana  edicione.  Ceterum  de  armis  dubito 
ne  forte  ex  taxa  graventur.  Nam  armorom  literae  sine  findali*) 
articnlo  taxantar  ad  XV  flor  reuen,  cu  articolo  ad  XVIII  et  duos 
in  Cancellariom  sunt  viginti.  Et  si  duo  in  uno  comprehenduntur 
diplomata,  duplex  venit  taxa,  vel  datur  utrique  suum  diploma  pro- 
prinm.  Proinde  in  bis  supersedeo  donec  eorum  voluntatem  plane 
cognoscam,  ne  labor  pro  impetrandis  ejusmodi  armjs  hie  impenden- 
dns  fiat  ingratus.  Videbo  etiam  cum  tempore  si  obtinere  poteri- 
nos  Privilegium  super  imprimendis  libris  pro  Hervagio,  cai  ex  corde 
cnpio  praestare  ofücium.  De  Caesaris  discessu,  vel  quo  tendat  ni- 
hil certi  scimus.  Ego  ante  medium  annum  ad  patriam  me  ventu- 
nim  spero.  Et  cum  bis  me  tibi  commendo  et  desero.  Vale.  Ex 
Ganda  Die  6.  Junij  1581.    Tuus  Beatus  Arnoaldus. 

2)  Brief  des  Matthias  Held  an  Beatus  Bhenanus. 

...  Qnod  ad  privilegia  Frobenii  et  Jo.  Herwagii  attinet, 
scias  illa  jam  pridem  confecta  transmissaque  iiiisse.    Interpellavit 

«)£9adaUt 
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in8a|>ra  pro  tuis  ciaromm  natal.  et  iBsigniiim,  qnas  et  illi  sum 
poUicitus.  —  Becordor  Beatnm  Amoaldum  Batispona  (sot)  nonnnlla 
privilegia  typographoram  apad  me  soUicitasse,  quae  non  grarate  etiam 
admisi:  sed  propitia  in  numina  negotiorum  pla[i««]tra,  qnae  in  sin- 
gulos  dies  snperanda  erant,  Te[nuunt]  expeditionem,  ad  quietiora 
tempora.  Interim  opi.  ille  et  integerrimns  vir  moritor  riennae. 
Ingesserunt  se  nonnuUi  in  res  illius  praetext  [u]  crediti;  Ego 
cnravi  dumtaxat  exemplarii  quaedam  .  . .  quae  snb  me  conscripserat, 
et  penes  se  habebat,  in  scrinia  Cancellaria  inferri.  Nunquam  reper* 
tum  fnit  (quod  sciam)  yel  mnemosjnon  praedictorum  velaliorum 
negotiorum.  De  nummis  per  eum  acceptis  ut  hujusmodi  privilegia 
redimeret,  ante  d.  t.  literas,  nihil  unquam  intellexi  • .  •  Ex  panor- 
mo,  14  die  septembris  anno  •  • .  1535. 

8)  Brief  des  Michael  Bentinius  an  Beatus  Bhenanus. 

. . .  Seribis  Erasmum  nostrum  id  jam  conatum  humaniss.  Beate, 
ut  Primus  Theodori  gazae  denuo  frobenianis  typis  quam  emenda- 
tissime  excndatur  . .  .  Salutat  te  Nieolaus  Episcopus  Jaoobus  faber 
scalptor  aerarius  omnisque  ut  verbo  dicam  familia  .  .  .  Basileae 
Galendis  Martiis. 

4)  Brief  des  F.  Calvus  an  Beatus  Bhenanus. 

....  Foto  ego  Vellejum  Paterculum  quantuscumque  fit,  majorem 
quaestum  Frobenio  adlaturum  quam  leges  illas  Pipini  et  aliorum 
. . .  Ipse  constitueram  Dioscoridem  ab  eo  [seil.  Marcello\  versum 
mittere,  ut  in  ofßcina  Frobeniana  cuderetur,  si  Frobenius  voluerit, 
habebit  .  .  .  Chalcidium  habebis  procul  dubio,  multa  quoque  alia 
quae  possint  fidem  meam  et  Frobenii  gloriam  adaugere,  sed  typis 
illis  lugdunensibus,  si  amplius  utatur,  semper  erit  inglorius.  Mo- 
lesti  est  etiam  studiosis  quod  occnpetis  margines  vestris  annota- 
tionibus.  desideraturque  plus  diligentiae  in  recognoscendis  formulis« 
Curabo  ut  habeatis  elegantiores  typos  . . . 

5)  Brief  des  Nicolans  Buffer  an  Beatus  Bhenanus. 

.  • .  Famulum  Herwagii  paulum  soUicitabo  ut  mittat  de  quibus 
scribis,  Pasquillus  Extaticus  impressus  anno  41,  apud  nullum  bi- 
bliopolam  extat,  nee  . . .  apud  Operinum,  quem  ipse  conveni  .  . . 
Basileae  1543. 

6)  Brief  des  Albert  Bürer  an  Beatus  Bhenanus. 

. . .  Fecumiam  accepi  ab  Andrea  Cratandro  ealcographo  cum 
literis.  . . .  Quod  tibi  Frobenius  donationem  Constantini  expressam 
dixerat,  debebas  novisse  hominem,  scis.  n.  ut  homini  peculiare  sit, 
nonumquam  joco  tantum  xQtjrCj^eiv:  quantum  vix  serio  Kqiffa. 
Mitto  de  farragine  quantum  impressu[m]  est.    Scribia  Fn>beniam 
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mifiisse  Paraphrasiin  .  .  .  Si  quid  Frobenias  dabit,  iragiis  dabit^ 
caetera  nihil.  Milto  integrom  Cornelium  .  • .  ne  totas  über  onioe 
Indicis  defecta  periret  . . ,  Mitto  oratienem  dominicam  M.  Latberi 
pro  pneris.  Perlustravimns  officinas  omnes,  non  yideo  qaicqoam 
8ub  praelis  esse  nisi  quod  sub  Adae  Petri  praelo  M.  Lutheri  de 
matrimonio  libellus  excaditur  . .  .  Basileae  postridie  Michaelis  1519. 

7)  Briefe  des  Joh.  Herwagen  an  Beatns  Bhenanus. 

a)  . . .  Qaum  quid  mittere  yoles,  hoc  fac  aut  proprio  nontio 
aut  commenda  Argentoratum,  utat  tempos  tulerit . . .  nunc  fere  ni- 
hil est  nisi  tu  quid  miseris.    Basileae.    29.  Juli.  1532. 

b)  Nuper  cum  rediissem  e  Saxonia  . . .  adcinxeram  me  itineri 
(ut  tum  remotior  a  domesticis  curis)  una  cum  Ependorfio  te  sa- 
lutatum  .  .  .  Committere  igitur  nunc  chartis  cogor,  quod  malim  prae- 
sencia  egisse.  Promiserat  mihi  quidam  Q.  Curtium  paucis  Ulrichi 
Hutteni  scholiis  adomatum,  quem  ego  bibliopolis  Franckt  excusurum 
me  promisi,  üle  Hutteni  non  dum  apparet,  alius  correctus  nuUus 
est  praeter  Schorerianum.  Ne  igitur  falsos  habeam  illos,  ad  te 
nnum  tamquam  musarum  asjlum,  et  meum  (et  si  nullis  beneficiis, 
tarnen  animo  devinctissimum)  patronum  concurro,  simul  flagitans, 
quod  si  textus  integer,  emendatior,  sive  magis  illo  restitutus  übi 
fuerity  uti  copiam  ejus  facere  mihi  digneris,  et  non  tarn  beneficiis 
quam  officiis  rependere  semper  expositus  ero,  modo  non  graveris 
üti  re  vel  opera  mea  paratissima.  Caeterum  si  quid  aliud  habes 
historiarum  quo  sperares  rent  literariam  juvari,  ad  me  da,  et  ex- 
cudam  non  sine  foenore  tuo.  Tel  si  quid  aliud  est  quo  praelum 
meum  promoveri  credas,  ad  me  dare  non  molestum  sit,  et  refundam 
quo  decuerit  munere,  sive  id  sit  veteris  Theologiae  sive  Poeseos 
nitidi  oris.  Sed  de  Quinto  Gurtio  quid  statuendum  sit  scire  cupio 
ne  cessare  praelum  cogatur.    Tale  . .  .  Argentorati  sexto  die  Junii. 

8)  Brief  des  Otto   ?.  Brunfels   an   Beatus   Bhenanus. 

Beato  Bhenano  suo  0\ho  Brunfelsius.  8.  D.  Ut  yideas  quam 
te  ardenter  amem,  tui  caussa  periculum  subij.  non  qualecumque 
sed  quod  est  omi  maximum,  nempe  anathematis.  Mitto  epistolas 
federici  Augusti  qui  olim  dictus  est  Barbarossa.  Has  e  codice 
quodam  excidi  nostre  Bibliothec^.  quod  qui  apud  nos  clam  alijs 
fecerit  condempnatur  anathemate.  existimo  non  formidandum  mihi 
esse  hoc  fulmen.  qui  non  dono  sed  communico.  Donarem  autem 
si  propriQ  essent  . . .  Male  audio  quod  hereticus  sim  apud  meos 
ac  male  pontifici  favere.  quid  si  compererint  eciam  me  ea  alijs 
prodere  que  eint  iUi  et  pompe  sue  adnersa?  quidam  apud  Arge., 
pecmiia  yolebat  redimere  codicem  ?t  imprimeret  ||  verum*)  ||  et  a 
meis  qui  recusabant.    a  consulatu   argent.  ||  prohibitus  est**)    || 

^)  am  Panda,    ^)  am  Bande,         •  . 
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qni  id  publice  edicto  censtiit,  ne  qnis  typographornm  edat  aliqnid 
quod  in  rem  non  sit  pontificis.  Antibarbaros  Erasmi  cum  fuerint 
absolnti  mittito*  Vale .  • .  TII  Idas  Maji  Anno  1520. 

9)   Briefe   des   Crato   Mylins   (Müller)   an   Beatus 

Bhenanus. 

a)  S.  D.  Onus  quod  subierim,  dulcissime  Bhenane,  ex  Budol- 
pho  tuo  te  accepisse  credo,  certe  non  leve,  uti  scis,  tarnen  aliter 
fieri  nequit,  rationes  sunt  plures  quam  ut  hie  recenseri  queant. 
Experimur  tarnen  nihil  adeo  durum  esse  quin  aliquo  modo  moUi- 
ficari  queat.  Ita  in  onere  mihi  suscepto,  tu  multum  auxilii  prae- 
stare  poteris,  quo  flat  levius,  idque  singulaii  tua  eruditione  qua 
e[8]  praeditus,  item  consilio  atque  studio  tuo,  in  typographos,  prae- 
sertim  diligenter  flagranti,  idcirco  imprimis  appellandus  mihi  yisus, 
beatissime  Bhenane,  qui  mihi  tua  ope  tanquam  Theseus  aliquis  ad« 
esse  velis.  Nam  quoties  in  memoriam  yenit  et  communis  patriae 
debitum  et  majorum  nostrornm  necessitudo  singularis,  nihil  in  Cra- 
tonis  tui  profectum  te  praetermissurum  spero.  Is  quoque  presto 
ubique  aderit  exque  tuo  jussu  pendebit  totus.  Habemus  sub  prelo 
Zmaragdum  Abbatem  Saxononiae,  monasterii  sancti  Michaelis,  qni 
vixit  anno  D.  M.  D.  LXX  (so!)  ordinis  diyi  Benedicti;  Is  scripsit,  col- 
ligens  ex  Patrum  scriptis,  super  eyangelia,  pro  ritu  yeteris  Ecclesiae, 
a  Georgio  Andlano  primum  latine  impressus,  denuo  per  D.  Hedionem 
in  nostram  linguam  utcunque  yersus,  ab  eodem  Georgio  dum  erat 
in  yiyiSy  excudi  inceptus,  mihi  yenit  absolyendus,  me[o]  judicio  liber 
paryi  pretii  futurus,  latinum,  si  quid  possum  illo  tibi  gratificari 
ad  te  mittam:  Excudimus  Historiam  nefandi  facinoris  Monasterien- 
sium,  libellulus  ut  yidetur  scitu  dignus,  a  Wittemberga  per  fide- 
lem  quendam  ad  me  missus,  in  cujus  caicem  anneximus  propositi- 
ones  quasdam  Anabaptistarum,  per  Philippum  Melancht  reprobatas, 
eum  quia  noyus  ad  te  mitto,  es  enim  noyarum  cupidus.  Tu  te- 
nuitatem  styli  mei,  jam  forme  decem  annis  nihil  exercitati,  boni 
consule.  Et  si  quid  est  quod  in  studiosorum  commodum  fore  putes, 
nobis  communicato,  habebis  me  diligentem,  Sicubi  pares  tibi  gratias 
referre  potero,  undique  paratus  existam.  Vale  meque  uti  hactenus 
amasti  ama.    Tuns  Orato  Mullerus,  Selesta: 

b)  S.  D.  Ostendit  mihi  humanitatis  tuae  literas  yir  clariss. 
D.  D.  Hedio,  ex  quibus  bonam  concepi  spem  de  archiscribae  munere 
conseqnendo.  Cum  autem  mihi  ad  id  consequendum  non  pamm  tua 
opera  opus  esse  yideam,  sciamque  h.  t.  propter  excellentem  yirtu- 
tem,  doctrinam  et  prudentiam  tuam  plurimum  apud  Senatum  po- 
pulumque  Selestad.  posse,  tuamque  authoritatem  me  hac  in  re 
non  parum  juyare  posse,  constitui  h*  t.  literis  meis  appellare,  at- 
que id  quo  mihi  h.  t  multum  prodesse  posse  yideo,  a  te  petere, 
Te  tarnen  etiam  atque  etiam  rogo,  ut  hanc  meam  importunitatem 
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pro  tua  homanitate  non  egre  feras.  Eram  a  te  consiliam  petitunu, 
Yir  doctiss.  hac  de  re,  sed  quia  cognovi  te  probari  (so !)  insütatnm 
meam,  yehementer  h.  t.  rogo,  ut  mihi  hac  in  re  adsis  quantom 
potes,  potes  autem  plnrimum,  meqne  Senatai  Selestad.  commeiides 
atqne  id  quam  primom  fleri  potent  faoias,  non  dnbito  qnin  mihi 
tna  commendatio  sit  profutara.  Geram  me  in  hoc  officio  ita  nt  de- 
cet  bonnm  Virnm,  et  nt  te  tnae  commendationis  et  operae  nanqnam 
poeniteat,  quod  nt  tibi  de  me  persuadeas,  iteram  atqne  iterum  te 
rogo.  Vale  vir  clariss.  Cratonem  tuam  amato.  Mitto  libelloloR 
nostrae  officinae,  qnoa  fortaase  nondum  vidisti.  Vale  iteram.  Da- 
tae  Argentorati  14  Novemb.  Anno  salntis  MDXLIIH  H.  T.  obse- 
quentiss.  Crato  Mylins. 

10)  Brief  des  Joh.  Herwagen  an  Conrad  Gol. 

Dem  Ersame  Canrado  Gel  bflchbinder  in  der  Kremergass  Strass« 
borg.  S.  Hoc  nauta  ad  te  mitto  duo  Ghrysostomi  opera,  qnae 
proximis  literis  petieras.  Pro  reliquis  nummis  mitte  corium,  et  ut 
oleam  habeam  cora,  si  namerasti  illi  decem  fl.  niminm  est  nam 
alii  minus  Navem  habuerunt  famas  serva  apud  te  velim  illas  ven- 
ditas.  Bedam  cum  Higino  accepi.  Literas  miseram  pr^eriüs  di- 
ebus  ad  te  perferendas  Oppenheim  si  misisti,  mone  illum  Jacobum 
Köbel  prothonotarium  illic  meo  nomine  primo  nuntio,  quo  ad  te 
mittat  aut  Georgium  quae  petieram,  mihi  hac  in  re  multum  grati- 
ficatorum.  Has  literas  da  Bedrotto  et  nt  nautis  illis  responsum 
ferat  qui  8[c]ripsit.  Si  Spigelius  Argentorati  est  mone  quaeso  de 
Eginbardo  historico  quem  nee  franckford.  nee  alibi  conquirere  potui 
et  ut  mittat  cito  cito.  Si  non  est  Argentorati  scribe  Seiestadium 
nt  primum  ad  te  inde  cito  citius  ad  me  perferatur  et  quicquid 
putet  addendum  Yittikindo  deceat.  Val  Basil  II.  Decemb.  Ann 
1531.  T.  Job.  Heruag. 

[117.]  Sehweizerische  Sehriftsteller. 

Von  A.  Schumann*). 
IX.  Rudolf  Raaohenstein. 

Quellen:  I.  Autobiographie  (bis  1846).  Mscr.  4^.  18  S. 
(Vom  Besitzer,  Hrn.  Prof.  Friedr.  Bauchenstein  in  Aarau,  mir  gütigst 
zur  Benutzung  überlassen.)  —  II.  Zur  Feier  der  Fünfundzwanzig- 
jährigen  Lehrerwirksamkeit  des  derzeitigen  Bectors  der  Aargauischen 
KantoDsschule  Herrn  Professor  Dr.  Budolf  Bauchenstein,  hrsg.  am 
3.  Januar  1847  von  der  Lehrerversammlung  dieser  Anstalt  Aarau. 
Gedruckt  in  der  H.  B.  Sauerländer'schen  Offizin,  gr.  4^  S. 
ß-XXIV.    (Von  Dr.  J.  Honegger  u.  Ad.  Keser.)  —  in.  Neue 

*)  Fortsetzung  von  oben  Nr.  2. 
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Zürcher-ZeitQDg.  (Zürich,  Grell,  Fassli  u.  Co.  gr.  Fol.)  Nr.  13 
von  Donnerstag  9.  Januar  1879.  S.  2 ab.  (Von  Prof.  *  Jak,  Honziker 
in  Aarau.)  —  lY.  Aargaaischer  Hausfreund.  (Brugg,  Fisch,  Wild 
u.  Co.  Fol.)  Nr.  2  von  Samstag  11.  Januar  1879.  S.  lab.  — 
Mit  einzelnen  Auslassungen  wieder  abgedruckt  in:  Aargauer  Nach- 
richten. (Aarau,  F.  G.  Martin.  Fol.)  Nr.  11  von  Dienstag  14. 
Januar  1879.  S.  la— c.  (Von  Prof.  *  Friedr.  Bauchenstein  in 
Aarau.)  —  V.  Basler  Nachrichten.  (Basel,  Druck  der  Schweig- 
hauserischen  Buchdruckerei,  gr.  Fol.)  Nr.  13  von  Donnerstag  16 
Januar  1879.  S.  Ic— 2a  u.  Nr.  14  von  Freitag  17.  Januar  1879 
S.  Ic — 2  a.  (Von  ßegierungsrath  *  Ludw.  Karrer  in  Aarau.)  — 
VI.  Biographisches  Jahrbuch  für  Alterthumskunde  hrsg.  von  Conrad 
Bursian.  2.  Jahrg.  1879.  Berlin,  S.  Calvary  &  Co.  1880.  gr.  8<>. 
S.  1 — 2.  (Vom  Herausgeber.)  —  Danach  kurzer  Lebensabriss  von 
Karl  Fuhr  —  in:  Ausgewählte  Beden  des  Lysias.  Erklärt  yon 
Bud,  Bauchenstein.  1.  Bdchn.  8.  Aufl.  (1880.)  S.  X— XI.  (s. 
unten  Nr.  27).  —  VII.  Dr.  Franz  Fröhlich,  Zur  Erinnerung  an 
Alt-Bektor  Professor  Dr.  Budolf  Bauchenstein.  (Litterarische  Bei- 
gabe zu:  Programm  der  Aargauischen  Kantonsschule.  Aarau,  1880. 
Buchdruckerei  von  H.  B.  Sauerländer.)  gr.  4*^.  31  S.  (Eine  fleissige 
u.  gründliche  Arbeit,  die  S.  29 — 81  auch  ein  unter  11  Bubriken 
geordnetes  Schriftenverzeichniss  von  90  Nrn.  enthält.)  —  Vgl. 
ausserdem:  VIII.  Egbert  Friedr.  y.  Mülinen,  Prodromus  einer 
Schweizer.  Historiographie.  Bern,  Huber  &  Comp.  1874.  Lex.  8^. 
S.  91.  —  IX.  Anzeiger  fQr  schweizer.  Geschichte.  Hrsg.  von  der 
allgemeinen  geschichtforschenden  Gesellschaft  der  Schweiz.  11. 
Jahrg.  1880.  Solothurn,  B.  Schwendimann.  Lex.  S^  Nr.  2.  S.  278. 
(Von  Friedr.  Fiala  in  Solothurn.) 

Das  Aargauische  Brugg  erfreut  sich  des  ehrenden  Beinamens 
„das  Prophetenstädtchen''.  Obwohl  sich  dieser  ursprünglich  auf 
die  zahlreichen  im  vorigen  Jahrhunderte  von  dort  ausgegangenen 
Theologen  bezieht,  wird  er  doch  heute  allgemein  in  dem  Sinne  ge- 
braucht, dass  man  dabei  an  die  vielen  hervorragenden  Männer  denkt, 
deren  sich  Brugg  als  meiner  Söhne  rühmen  darf.  J.  G.  Zimmer- 
mann, der  Verfasser  der  Schriften  „Ueber  die  Einsamkeit*'  u.  „Vom 
Nationalstolze*',  die  Helvetischen  Minister  A.  Bengger  u.  Ph.  A. 
Stapfer,  der  Dichter  A.  E.  Fröhlich  u.  A.  sind  Bürger  dieses  Ortes 
gewesen.  Auch  Budolf  Bauchenstein  wurde  am  2.  Mai  1798  da- 
selbst geboren  u.  zwar  als  der  Sohn  eines  Messerschmiedes,  der 
die  Vortheile  einer  wissenschaftlichen  Bildung  zu  schätzen  wusste 
u.  sich  die  Liebe  zur  Lateinischen  Sprache  aus  seiner  Jugend  bis 
in's  Alter  bewahrt  hatte.  Der  junge  Bauchenstein  besuchte  bis  in 
sein  fünfzehntes  Jahr  die  Brugger  Schulen ,  deren  Krönung  eine 
seit  der  Beformation  bestehende  „Lateinschule"  war.'  Einzelne 
tüchtige  Lehrer  derselben  regten  ihn  an;  aber  im  ganzen  litt  diesa 
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Asslalt  an  häufigem  Wechsel  o.  oft  nnzoreiehendem  Wissen  o.  Ge- 
schick der  Lehrer,  denen  als  Theologen  sehr  viel  daran  lag,  mög- 
lichst bald  zu  einer  besser  dotirten  Pfründe  in  gelangen.  Im 
Oktober  1813  yerliess  ßattchenstein  die  Vaterstadt,  am  in  das 
Bemer  Gymnasium  einzutreten,  welches  er  aber  schon  zu  Ostern 
1814  mit  der  Akademie  vertauschte.  Hier  wie  dort  wirkte  be« 
sonders  der  männlich-biedere  u.  gründliche  Professor  Samuel  Lutz 
anregend  auf  ihn  ein^  u.  bei  demselben  ,^ewann  er  auch  die  erste 
Ahnung  einer  festen  u.  gewissen  Methode  in  der  ErklSrung  yon 
Schriitstellem."  Neben  dem  Hebräischen,  das  ihm  durch  diesen 
Lehrer  lieb  geworden  war,  trieb  er  auch  anderthalb  Jahre  Arabisch, 
u.  seine  ursprüngliche  Absicht,  Theolog  zu  werden,  fing  bereits 
an  sich  dahin  zu  ändern,  dass  er  sich  den  Morgenländischen  Sprachen 
zü  widmen  gedachte.  Da  kam  1816  Ludwig  Döderlein  aus  Jena 
als  Lehrer  der  klassischen  Sprachen  an  die  Berner  Akademie. 
Jugendiich-feurigy  geistreich  u.  mit  gründlichen  Kenntnissen  aus- 
gerüstet, gewann  er  sich  die  Herzen  seiner  Schüler  wie  im  Fluge. 
„Mit  Eifer  warfen  sie  sich  aof  seine  Fächer,  mit  Bewunderung  u. 
Liebe  hingen  sie  an  ihm'^  Bauchenstein  „lernte  durch  ihn  die  Schön- 
heit u.  Hoheit  der  Griechen  erst  kennen*' ;  durch  ihn  wurde  er  für  immer 
den  alten  Sprachen  zugeführt.  Auf  Döderiein's  Bath  bezog  er  im 
Oktober  1818  die  Universität  Breslau,  wo  er  namentlich  bei  Franz 
Passow  eine  wohlwollende  Aufnahme  fand  u.  sogleich  in  das  von 
diesem  u.  dem  „feinen  u.  geistreichen'^  E.  £.  Ohr.  Schneider  ge- 
leitete philologische  Seminar  eintrat.  Im  zweiten  Jahre  seines 
dortigen  Aulenthaltes  betheiligte  er  sich  auf  Passow's  Batii  an 
einer  von  der  philosophischen  Facultät  aufgestellten  Preisfrage  über 
die  Zeitfolge  der  Olynthischen  Beden  des  Demosthenes  u.  gewann  den 
ausgesetzte  Preis  zugleich  mit  einem  seiner  Freunde.  Da  er  von 
Haus  aus  nicht  mit  Glücksgütem  gesegnet  war,  so  musste  er  die 
Universität  bereits  im  Oktober  1820  wieder  verlassen  u.  in  die 
Heimath  zurückkehren,  wo  er  zu  Anfang  Januar  1821  eine  Lehrer- 
stelle bei  Emanuel  von  Fellenberg  in  Hofwyl  übernahm  u.  ein 
Jahr  lang  in  sehr  angenehmen  Verhältnissen  wirkte.  Hier  über- 
arbeitete er  auch  seine  Abhandlung  über  die  Olynthischen  Beden  u. 
Hess  sie,  von  einer  litterarischen  Zugabe  des  Zürcher  Philologen 
J.  H.  Bremi  begleitet,  noch  im  gleichen  Jahre  bei  Yogel  in  Leipzig 
erscheinen  (s.  unten  Nr.  1). 

Wider  sein  Erwarten  u.  ohne  eigentliche  Anmeldung  wurde 
er  am  6.  Dezember  1821  zum  Professor  der  klassischen  Sprachen 
an  der  Kantoasschule  in  Aarau  gewählt  xju  trat  am  3.  Januar  1822 
in  sein  neues  Amt  ein.  Dieses  befriedigte  ihn  in  hohem  Grade, 
—  mehr  als  die  Vorlesungen,  welche  er  im  sogenannten  „Lehr- 
verein^^,  einem  Mittelding  zwischen  Gymnasium  u.  Universität,  zu 
halten  hatte,  —  u.  „er  gewöhnte,  sich,  einen  Theil  seines  Lebens- 
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glückes  im  Bestände  n.  Gedeihen  jener  Anstalt  zu  finden'^  Diese 
ernste  Hingabe  an  sein  Amt  war'  auch  yomehmlich  der  Grund, 
weshalb  er  sich  neun  Jahre  lang  von  der  Politik  seines  Heimath- 
kantons fernhielt.  Als  aber  dieselbe  höhere  Wellen  schlug  u.  zu- 
gleich leidenschaftliche  Angriffe  auf  seine  geliebte  Schule  erfolgten, 
nahm  er  seit  1831,  durch  das  Vertrauen  seiner  Bragger  Hitbürger 
in  den  Aargauischen  Grossen  Bath  gewählt,  als  slets  klarer  u. 
schlagfertiger  Bedner  mit  Eifer  an  den  Tagesfragen  Theil.  Er 
selbst  sagt  über  seine  damalige  politische  Thätigkeit,  die  sich  bis 
1841  fortsetzte:  „Wenn  ich  auch  heute  Manches  anders  machen 
würde,  so  habe  ich  doch  im  ganzen  meine  Tendenz  u.  meine  Lauf- 
bahn im  öffentlichen  Leben  nicht  zu  bereuen.  Nicht  erhöhte  Lei- 
denschaft oder  Feindseligkeit,  sondern  mehr  Verträglichkeit  u.  innere 
Buhe  ist  mir  daraus  geblieben^.  Neben  dieser  Stellung  bekleidete 
er  von  1831 — 36  noch  diejenige  eines  Mitgliedes  des  Kantons- 
schulrathes  u.  des  reformierten  Kirchenrathes,  u.  von  1830 — 38 
u.  wieder  von  1849 — 52  gehörte  er  der  Bibliothekkommission  als 
Mitglied  an.  —  Bei  der  seit  1817  alle  zwei  Jahre  wechselnden 
Neubesetzung  des  Bektorates  der  Kantonsschule  traf  ihn  die  Beihe 
zum  ersten  Male  1825—26 ;  in  den  Jahren  1828—29  u.  1834—35 
versah  er  dieses  Amt  interimistisch  für  einen  kränklichen  Kollegen; 
seit  der  Neuordnung  der  Anstalt  (1835)  wurde  er  1842  das  erste 
Mal  wieder  zum  Bektor  ernannt  u.  ist  dies  mit  einer  Unterbrechung 
von  zwei  Jahren  (1850 — 51)  bis  zum  Frühling  1861  geblieben, 
wo  ihm  die  Behörde  die  lästiger  werdende  Bürde  auf  sein  Gesuch 
abnahm.  —  Die  seit  1841  eingetretene  grössere  Stille  seines  pä- 
dagogischen Lebens  unterbrachen  zwei  fQr  ihn  sehr  ehrenvolle  Er- 
eignisse: am  19.  Mai  1843  verlieh  ihm  die  Universität  Basel  das 
Diplom  eines  Doctors  der  Philosophie,  u.  am  3.  Januar  1847  feierten 
die  Behörden,  sowie  zahlreiche  Freunde  u,  Schüler  mit  ihm  den 
Jubeltag  seiner  fünfundzwanzigjährigen  Lehrerthätigkeit,  an  welchem 
er  vieler  Beweise  von  Auszeichnung  u.  Liebe  sieb  erfreuen  durfte. 
—  Am  20.  März  1866  trat  er,  durch  die  Abnahme  seiner  Kräfte 
bewogen,  mit  einem  Buhegehalte  von  der  Professur  zurück,  behielt 
aber  noch  einige  Lehrstunden  *  in  den  oberen  Klassen  bei.  Als  er 
dann  im  Frühling  1870  auch  diese  Wirksamkeit  aufgeben  musste, 
übertrug  ihm  die  Behörde  das  Inspectorat  in  den  klassischen  Sprachen, 
u.  diese  Stellung  hat  er  zu  seiner  Freude  u.  mit  grosser  Gewissen- 
haftigkeit bis  an  seinen  Tod  bekleidet,  welcher  am  3.  Januar  1879, 
Nachts  11  Uhr,  durch  einen  Schlaganfall  herbeigeführt  wurde. 

Schon  auf  der  Hochschule  war  die  Neigung  Bauchenstein^s 
vornehmlich  auf  Griechische  Sprache  u.  Litteratur  gerichtet,  u. 
auch  später  ist  ihm  diese  Vorliebe  stets  geblieben.  In  seiner 
schriftstellerischen  Thätigkeit  von  Demosthenes  ausgehend  u.  wieder- 
holt zu  ihm  zurückkehrend,  hat  er  neben  demselben  auch  den  Bed- 
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Sern  Lysias  n.  Isokrates  eine  liebevolle  n,  namenilicb  Ar  die 
Schule  erspriesslicbe  Aofinerksamkeit  zngewesdet^  Daran  scblossen 
sich  seine  gediegenen  Abhandlungen  über  Pindar  xjl  die  Atüecben 
Tragiker,  bis  zuletzt  anch  noch  Thakydides  in  den  Kreis  eingehen- 
derer Studien  gezogen  wurde.  Wie  ausgedehnt  in  dieser  Beziehung 
Bauchenstein's  litterarische  Thätigkeit  war,  davon  giebt  die  folgende 
Uebersicht  eine  genauere  Anschauung. 

Schriften; 

A.    Selbständige    Arbeiten    in    Einzeldrucken,   Pro- 
grammen und  Zeitschriften: 

1.  De  orationym  Olynthiarvm  ordine  scripsit  Bvdolphvs  Bav- 
chenstein,  Helvetvs,  Sem.  Beg.  PhiloL,  quod  Yratislaviae  floret,  so- 
dalis.  Praefatus  est  Franciscus  Passow.  Accedit  fasciculus  obser- 
vationum  philologicarum  et  criticarum  in  Demosthenis  Philippicas. 
Aactore  J.  H.  Bremio,  Trricensi.  Lipsiae  1821  sTmtibvs  Frid. 
Christ.  Gml.  Vogelii.  gr.  8®.  XIV  u.  98  S.  —  Mit  Passow's 
Vorrede,  aber  ohne  Bremi's  „Observationes''  wieder  abgedruckt  in: 
Apparatus  criticus  et  exegeticus  ad  Demosthenem  Vinc.  Obsopoei, 
Hier.  Wolfii,  lo.  Taylor!  et  lo.  lac.  Beiskii  annotationes  tenens. 
Commodum  in  ordinem  digestum  aliorumque  et  suis  annotationibus 
auctum  edidit  Godofr.  Henr.  Schaefer.  Tom.  I.  Londini  apud  Black, 
Yoang  et  Young  MDCCCXXIV.  gr.  8«.  S.  135-173. 

Inhalt  des  Originaldruckes:  8.  III— XIV:  Praefifttio  Franc.  Passoyii. 
(Variae  lectiones  e  Cod.  Bedigerano  Demosthenis.);  S.  1—48:  De  ora- 
tionnm  Olynthiarum  ordine;  S.  49 — 56:  Epimetmm;  8.  57 — 98:  Fas- 
cicnlos  obHorvationam  philologicarum  et  criticarum  in  Demosthenis 
Philh)pica8  aactore  Jo.  Henr.  Bremio.  —  Vgl.  Heidelberger  Jahrbücher 
der  Literatur.  15.  Jahrg.  oder  neue  Folge :  2«  Jahrg.  2.  Hälfte.  (1822.) 
Nr.  75.  S.  1185—1192.   (Th.  Vömel.) 

2.  Bemerkungen  über  den  Werth  der  Alterthumsstudien  auf 
Gymnasien  und  hohem  Schuianstalten.  Ein  Programm  zur  Ein- 
ladung an  die  öffentlichen  Prüfungen  und  zur  Feier  der  Prämien- 
aastheilunng  an  der  Aargauischen  Eantonsschule,  von  B.  Bauchen- 
stein,  Professor,  d.  Z.  Bector.  Aarau,  bey  F.  J.  Beck.  1825.  kl. 
8<».    1  BL    46  8.    (Die  Abhandlung  von  S.  1—44;  auf  den  beiden 

letzten  S«:  Ankündigung  der  Prüfungen.) 

Vgl.  Schweizerische  Literatnrblätter  f&r  das  J.  1826.  [Hrsg.  von 
Paul  üsteri.j  Zürich,  be:^  Orell,  Ffiasli  n.  Comp.  1826.  8^  8. 
14—16  u.  Jahrbücher  für  Philologie  n.  Paedagogik.  5.  Jahrsr.  1.  Bd. 
2.  Heft.  Oder  der  ganzen  Folge  12.  Bd.  2.  Heft.  (1830.)  S.  209—210. 
(Dr.  J.  L.  Bosenheyn  zu  Lyk  in  Ostpreussen.) 

8.  Ueber  Aulus  Grabinius.  Ein  Programm  zur  Einladung  an 
die  Öffentlichen  Prüfungen  und  zur  Feier  der  Preisaustheilung  an 
der  Aai*gattischen  Eantonsschule,  von  B.  Bauchenstein ,  d.  Z.  Bector. 
Aarau,  gedruckt  bei  F.  J.  Beck.  1826.  8®.  1  Bl.  44  gez.  S. 
(Abhandlung)  ü,  2  tingez.  S.  (Prüfungen). 
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4.  Sie  drqr  Perioden  der  Aargauuwliea  ICantonascbiile.  Ein 
Frogvamm  -^  Kantoueohiile.  Ton  S.  SaucheBsteiii,  ProfBesor.,  in- 
terimietisdiem  Bector.  Aamu,  182S.  Gedniokt  »n  der  ebvigkeit* 
liehe«  fiw^^rackerey.  S^.  71  €.  (Affokaadlung  8.  3^70;  Prftf- 
migm  &k  7d-— 71.) 

?gL  Schweizer.  Litefatarbliiter  Ür  dae  J.  1829.    S.  I^tt-IM.  — 
Ueber  die  Geschichte  der  aa^g.  Kantonsscbale  s,  aioch  4i9  Nti».  12, 
24a  u.  29. 

5.  De  orationam  Olynthiacaram  ordine  e  BifmyeK  Balicarnas- 

sensis  aad;eritate  coaetitaendo  scripsit  Bodolphufi 'SauekenflAein,  in 

Gymnasio  Helvetoram  Pagi  Artgevienais  Profeeaor.    In:  Demosthe- 

BiB  Orattones  eelectae  coiomentarii^  in  usain  scbolarum   instructae 

ab  lo.  Uenr.  Bremi    Sect,  I.  (A.  n.  d.  T. :  Bibliotbeo^  Graeca  yi- 

rorum  doctorum  opera  recognita  et  commentarüs  in  usatn  schola- 

rum  instructa  curantibas   Friderico  Jacobs  et  Tal.  Chr.  Fr.  Bost. 

B.  8criptoram  orat.  pedestris  Vol.  XV.  Sect.  I.)    Gothae  et  Brfor- 

diae   sumtibus   Guil.  Hennings.    MDCGCXXIX    (1829:)    gr.  8^ 

a  I(V)— XXXQ. 

V^rtheidignng  der  unter  Nr.  1  angeführten  Schrift  gecren  A.  G. 
Becker  („Des  Demosthenes  Fbilippische  Beden".  2  Thle.  HaiUe,  Hen- 
del u.  8ohn.    1824^26.   8^). 

6.  Observationes  in  Demostbenis  orationem  de  Oorena.  Sorip- 
sit  Budölphm  Bauchenstein,  Gymn.  Argöv.  Professor.  Tuiici  typis 
Orellii,  FüssHni  et  ßociorum.  MDOOCXXIX.  (1829.)  8^.  1  Bl. 
41  S.  (Abhandlung  8.  1—40;  Emendanda  8.  41.)  <^  Ais  „Ex- 
covsus  I.  ad  §  12"  theilweiee  wieder  abgedruckt  in:  Demostbenis 
Orationes  selectae  commentariis  in  usum  scbolarum  |nstructae  ab 
lo.  Heflr.  Bremi.  Sectio  11.  Oratio  de  Corona.  (A.  u,  d.  T.:  Bi- 
bliotbeca  Graeca  —  Bost.  B.  Scriptorum  orat.  pedestris  Vol.  XV. 
Sect.  II.)  Gothae  et  Erfordiae  sumptibus  Guil.  Hennings.  MDGCC- 
XXXIV.    (1834.)    gr.  8«.    S.  199-226. 

7.  Programm  zur  Einladung  —  Kantonsscbule.  Von  B.  Bau- 
chenßtein,  Profe@sor,  interimistiscUeu)  Bector,  Aarau,  1829,  gedruckt 
in  der  obrigkeitlichen  Buchdruckerey.    8^.    16  gez.  u.  4  ungez.  S. 

8.  1—16:  l^urzer  Bericht  über  den  Unterricht  an  der  Eantonfiscbule 
im  Schuljahr  Oktober  1828  bis  Oktober  1829.  Die  4  letzten  'S.  ent- 
halten „Gesänge,  aufgeführt  an  der  £antottw«biile  an  ifaver  öffentUeheu 
Censur  1829**. 

'8.  !Bauchensteinii  Obser?dtiones  nonnuUae.  In:  C.  Comelii 
T^citi  de  Oratoribus  a  corruptelis  ni^;^er  illatis  repurgatus  ex  Lip- 
siana  editione  anni  M.  D.  l^XXlUr.  opera  lo.  Casp.  Orellii  civis 
Turigensi^r  Bh£ßti  et  Grieci,  Turici  bk.  officina  Gessneriapa  M.  jD. 
CCC.  XXX.  (1880.)  gr.  8«.  $.  LI,  28a,  S8b,  ;39a,  46b-^47  a, 
54  b— 55  b,  61b— 62  a,  78  b— 79  a,  88  a— 89  a,  (Die  Arabischen 
Zahlen  beliehen  sieb  auf  4ie  Noten  unter  dem  Texte^ 

Xriiisch-^xegetisches  zu  de»  Sapit^ln  8,  5,  7,  10,  19,  ?}>  2$,  S9, 
36  u.  40. 
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9.  *  Frei«  Stimmen  über  das  Aargamsclie  yerfassongswesen. 
Nr.  1  yom  19.  Februar  •*-  Nr.  23  vom  14.  Mai  1881.  Aaraa, 
J.  J.  Christen.    8<).    188  S. 

10.  Üebersicht  über  den  Bestand  des  Aarganischen  Seknndar- 
schnlwesens  im  Herbst  1832  n.:  üebersicht  über  den  Bestand 
der  Eantonsschule  im  Jahre  1882.  Als  Tabelle  II  (qa.  Fol.)  n. 
in  (gr.  4^)  in:  Darstellung  des  gesammten  Schulwesens  im  Kan- 
ton Aargan.  Aarau,  1834.  Gedruckt  bei  Gottlieb  Friedr.  Beck. 
gr.  4«. 

IIa.  Programm,  womit  jzu  den  öffentlichen  Prüfungen  der 
Aargauischen  Kamtonsschnle  und  zur  Feierlichkeit  der  Preisyerthei- 
lnBg  einladet  B,  Bauchenstein,  Professor,  d.  Z.  Eector.  Aarau, 
1835.    Gedruckt  bei  Gottlieb  Friedr.  Beck.    8<>.  7  S. 

Hierzu  als  wissenschaftliche  Beilage: 

IIb.  De  tempore  quo  Aeschinis  et  Demosthenis  orationes  Cte- 
siphonteaB  habitse  sint,  Commentatio.  Scripsit  Eud.  Bauchenstein, 
schoL  Argov.  professor.  Arovi©  typis  Theoph.  Frid.  Beccii 
MDCCOXXXV.  (1836.)  S^  2  BU.  (Titel,  Widmung  an  H.  Bremi 
n.  J.  C.  V.  Orelli)  36  S. 

12.  Ein  Blick  auf  die  Schicksale  der  Aargauischen  Kantons- 
schule.  Eine  Schulrede,  gehalten  an  der  öffentlichen  Censur  und 
Preisyertheilung  der  Kantonsschule,  den  10.  Oktober  1835,  von 
Budolf  Bauchenstein,  Professor,  dermaligem  Bektor.  Aarau,  1835. 
Gedruckt  bei  Gottlieb  Friedrich  Beck.    S^.  18  S. 

13.  Gelegentliches  zum  Homer.  In:  Zeitschrift  für  die  Alter- 
thamswissenschaft,  begründet  von  Dr.  L.  Chr.  Zimmermann,  u. 
Gymnasialzeitung  als  Beiblatt,  begründet  von  Dr.  theol.  0.  Zimmer- 
mann. In  Verbindung  mit  einem  Vereine  von  Gelehrten  fortge- 
setzt von  Dr.  Maximilian  Fuhr  u.  Dr.  Friedr.  Zimmermann.  9. 
Jahrg.    1842.   Darmstadt,  C.  W.  Leske.   gr.  4®.  Januar  Sp.  93—95. 

Handelt  über  die  Anschaulichkeit  Homer's  bei  Anführung  einzelner 
Züge  aus  dem  Natarleben. 

14.  *  Das  Jugendfest  in  Brugg,  am  19ten  Juli  1842.  Aus 
der  Neuen  Aargauer  Zeitung  besonders  abgedruckt.  Aarau,  bei 
Job.  Jakob  Christen,    gr.  S\    15  S. 

Festbescbreibung. 

15  a.  Programm  der  Aargauischen  Eantonsschule.  Als  Ein- 
ladung za  den  vom  8.  bis  6.  April  abzuhaltenden  Schlussprüfungen 
und  zu  der  öffentlichen  Jahres-Censur  am  8.  April  1843.  Ausge- 
geben von  dem  gegenwäi-tigen  Bector  der  Kantonsschule,  R.  Bau- 
chenstein, Professor.  Aarau,  gedruckt  in  der  H.  B.  Sauerländer'- 
SQhen  Offizin,    gr.  4^    26  S. 

.Hierzu  als  wissenschaitliehe  Beilage: 

15  b.  Zwei  Abfidinitte  aus  einer  Einleitung  zu  JPindar'sSieges- 
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liedern.    Von  Budolf  BaucheDStein,  Professor,  d.  Z.  Bectör  der  Can- 
tonsschule.    (Ebda.   1843.)    gr.   4«.   81  S.   u.  1  S.  Druckfehler. 
Enthalt  den  1.  a.  2.  Abschnitt  von  Nr.  16. 

16.  Zur    Einleitong    in    Findars    Siegeslieder.     Ton   Badolf 

Bauchenstein,  Prof.,  d.  Z.  Bector  der  Aargauischen  Cantonsschule. 

AABAU,  1843.    Verlag  von  H.   B    Saaerlsender.    gr.   S^.    YIII 

(Titel,    Vorwort 9  Inhalt)  o.    151    S.  nebst  1  S.  Berichtigungen. 

(Latein.  Lettern.) 

S.  1—16:  Erster  Abschnitt.  Ob  nnd  wie  Pindar  auf  Gymnasien 
zu  lesen  sei.  —  S.  17—46:  Zweiter  Abschnitt.  Das  Epinikioi).  —  S. 
47—82:  Dritter  Abschnitt.  Pindar's  Persönlichkeit.  —  S.  83-127: 
Vierter  Abschnitt.  Eigenthümlichkeiten  der  Pindarischen  Kunst.  — 
S.  128—151:  Fünfter  Abschnitt.  Ueber  die  Composition.  —  Vgl.  Pä- 
dagogische Bevue.  Hrsg.  von  Dr.  Mager. '  1843.  Nr.  5.  S.  31—86 
(SiediioOi  Allgem.  schweizer.  Schulblätter,  hrsg.  von  A.  Keller,  G. 
Spengler,  J.  W.  Straub.  9.  Jahrg.  Baden,  Zehnder  &  Tuchschmied. 
1843.  gr.  8».  S.  320-^28  (St.) :  Heidelberger  Jahrbücher  der  Literatur. 
36.  Jahrg.  2.  Hälfte.  (1843.)  Nr.  49.  S.  774-776  (G.  a  Moser  in 
Ulm);  Göttingische  gelehrte  Anzeigen.  Der  1.  Bd.  aaf  das  J.  1844. 
36.  Stück.  S.  345-855  (F.  W.  S.  »  F.  W.  Schneidewin) ;  Zeitschrift 
für  die  Alterthumswissenschaft.  4.  Jahrg.  1846.  Nr.  125.  Sp.  997— 
1000  u.  Nr.  126.  Sp.  1001—1008  (Tjcho  Mommsen  zu  Oldesloe  in 
Holstein). 

17.  *  Der  Streit  um  die  katholische  Cantonsschule  in  Grau- 
bünden. Von  einem  conseryativen  Aargauer.  (Aus  d.  N.  Aargau- 
ischen Zeitung.)  In:  Pädagogische  Bevue.  Hrsg.  von  Dr.  (Karl) 
Mager.  7.  Bd.  Stuttg.,  J.  F.  Gast'sche  Buchhdlg.  1848.  gr.  8^. 
S.  378-^384. 

18  a.  Programm  der  Aargauischen  Kantonsschule.  Als  Ein- 
ladung zu  den  vom  9.  bis  12.  April  abzuhaltenden  Schlussprüfongen 
und  zu  der  öffentlichen  Jahres-Censur  am  13.  April  1844.  Aus- 
gegeben von  —  Dr.  B.  BauchensteiUi  Prof.  Aarau,  gedruckt  in 
der  H.  B.  Sauerländer'schen  Ofazin.  gr.  4^.  20  S. 
Hierzu  als  wissenschaftliche  Beilage: 

18  b.  Emendationes  in  Pindarum.  Scripsit  Budolphus  Bauchen- 
stein. (Ibid.  1844.)  gr.  4«.  32  S.  —  Separat  u.  d.  T.:  COM- 
MENTATIONUM  PINDABICABÜM  PABTICÜLA  PBIMA.  SCBIP- 
SIT  BUDOLPHUS  BAUCHENSTEIN,  PHIL.  DB.  GYMNAS.  AB- 
GOV.  PBOF.  ET  H.  T.  BECTOB.  ABOVIffl  APUD  H.  B. 
SAUEBLiENDEB.  MDCCCXLIV.  (1844.)  gr.  4».  IV  (Titel, 
Prsemonenda)  u.  32  S.  (S.  1  Nebentitel  wie  oben;  EMENDA- 
TIONES etc.) 

Vgl.  Bheinisches  Museum  für  Philologie.  Neue  Folge.  4.  Bd. 
(1844.)  S.  539-566  (Tycho  Mommsen);  Zeitschrift  für  die  Alterthums- 
wissenschaft. 2.  Jahrg.  1844.  Nr.  144.  Sp.  1155—1156;  Beperlorium 
der  classiBchen  Philologie.  Hrsg.  von  G.  Mühlmann  u.  Ed.  Jenicke. 
1.  Jahrg.    1845.   S.  72—73.   (Inhaltsaugabe.)  —  S.  auch  Nr.  20  b. 

19.  Budolphu«  Bauchenstein  Theodoro  Bergkio  S.  P«  D.     In; 
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Zeitschrift  ffXr  die  Alterthttmswissenschaftb  Hrsg.  Ton  Dr.  Theod. 
Beifk  u.  Dr.  JoL  Caesar.  2.  Jahrg.  1844.  Cassel,  Theod.  Fischer. 
gr.  4^    Nr.  51.  8p.  406—407. 

Emendationes  ad  Pindari  carm.  Nem.   VI,  41  et  52-'53. 

20  a.  Programm  der  Aargauischen  Kantonsschule.  Als  Ein- 
ladimg zu  den  vom  14.  bis  17.  April  abzuhaltenden  Schlossprü- 
fnngen  und  zu  der  Öffentlichen  Jahres-Censnr  am  19.  April  1845. 
Ausgegeben  von  —  Dr.  B.  Banchenstein,  Prof.  Aarau,  gedruckt 
in  der  H.  B.  Sauerländer'schen  Offizin,  gr.  4^.  10  S. 
Hierzu  als  wissenschaftliche  Beilage: 

20  b.  Aonotationes  in  Pindari  Olympia.  Scripsit  Budolphns 
ßauchenstein.  (Ibid.  1845.)  gr.  4®.  85  S.  u.  1  S.  Errata.  — 
Separat  u.  d.  T.:  COMMENTATIONüM  PINDABICARÜM  PAB- 
TICÜLA  ALTEBA.  SCBIPSIT  BÜDOLPHÜS  BAÜCHENSTEIN, 
PHIL.  DB.  ÖYMNAS.  ABGOV.  PBOP.  ET  H.  T.  BECTOB. 
ABOVIffi  APÜD  H.  B.  SAÜEBLJINDEB.  MDCCOXLV.  (1845.) 
gr.  4^  1  Bl.  (Titel)  85  S.  u.  1  S.  Errata.  (8.  1  Nebentitel  wie 
oben:  AKNOTATIONES  etc.) 

Vgl.  Zeitsehrift  für  die  Alterthumswisflenschaft.  3.  Jahrg.  1845. 
Nr.  128.  Sp.  984;  Bepertorium  der  classischen  Pliilologie.  2.  Bd. 
(1846.)  S.  266  (InhaltsaDgabe);  Göttingische  gelehrte  Anzeigen.  Der 
3.  Bd.  auf  das  J.  1846.  200  Stück.  8.  1989-1997  (F.  W.  S.  »  F. 
W.  Schneidewin);  Über  Commentationum  Pindaricarum  Particala  I.  et 
IL:  Heidelberger  Jahrbücher  der  Literatur.  39.  Jahrg.  1.  Hälfte. 
(1846.)  Nr.  10.  S.  15&— 159;  Neue  Jenaische  Allgem.  Literatur-Zeitung. 
5.  Jahrg.  (1846.)  Nr.  287.  8.  1148b  (Kaper  in  Heidelberg) ;  PMlolo- 
gU8.  2.  Jahrg.  (1847.)    S.  719—720  (F.  W.  Schneidewin  in  Göttingen). 

21.  Wie  die  Schule,  ohne  zu  politisiren,  die  schweizerische 
Jagend  für  die  Bepublik  bilden  und  erziehen  soll.  Eine  Bede, 
gesprochen  an  der  öffentlichen  Jahrescensur  der  aargauischen  Kan- 
tonsschule.   Aarau,  bei  J.  J.  Christen.    1845.    8^  20  S. 

Einige  Stellen  daraus  abgedruckt  in  Mager*s  I'ädagog.  Bevue.  12. 
Bd.  (1846.)   S.  176. 
22  a.  Programm  der  Aargauischen  Kantonsschule.     Als  Ein- 
ladung zu    den  vom  11.  bis  16.  April  abzuhaltenden  Schlussprü- 
fungen  und  zu  der  öffentlichen  Jahres-Censur  am  18.  April  1846. 
Ausgegeben   von  —  Dr.  B.  Bauchenstein,  Prof.    Aarau,  gedruckt 
in  der  H.  B.  Sauerländer'schen  Offizin,    gr.  4^    10  S. 
Hierzu  als  wissenschaftliche  Beilage: 

22  b.  Zu  den  Eumeniden  des  Aeschylus.  Von  Dr.  Budolf 
Banchenstein,  Prof.  u.  d.  Z.  Bector  der  Aargauischen  Cantonsschule. 
(Ebda.  1846.)    gr.  4«.    34  S. 

Vgl.  Zeitschrift  für  die  Alterthumswissenschaft    4.  Jahrg.   1846. 

Nr.  109.   Sp.  872;  Heidelberger  Jahrbücher  der  Literatur.   40.  Jahrg. 

1.  Hälfte.   (1847.)   Nr.  20  8.  312—813, 

23.  De  loco   Euripidis  Iphig.  in  Tauris   y.   1467   sqq.    In: 

Zeitschrift  für  die  Alterthumswissenschaft.     4.  Jahrg.    1846.  Nr. 

52.  Mai.    Sp.  418—415.' 
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24  a.  Programni  der  Aargauischen  Kaillxmsflchnle.  A]8  Ein* 
ladnng  zu  den  vom  26.  MänS  bis  8.  April  abznbaltendeil  Scbloss- 
prüfuDgen  und  zu  der  öffentlichen  Jahres^Censur  am  10.  April 
1847.    Ausgegeben  von  —  Dr.  B.   Bauchenstein,  Prof.    Aarau, 

gedruckt  in  der  H.  B.  Sauerländer'schen  Offizin,    gr.  4^^.    32  S. 

Darin  8.  12-22:  ,,Ein  Ueberblick  über  die  allmähliche  Entwicke* 
Inng  a.  Erweiterung  der  Kantonsschule,  mit  Notizen  über  ihre  innere 
Einrichtang  and  dermalieen  Bestand". 

Hierzu  als  wissenBchaitliche  Beilage: 

24  b.  Die  Alkestis  des  Euripides,  als  besondere  Gattung  des 
griechischen  Drama.  Von  Dr.  B.  Bauchenstein.  (Ibid.  1847.) 
gr.  40.    17  S. 

Vgl.  Heidelberger  Jahrbücher  der  Literatur.  40.  Jahrg.  1.  Hälfte. 
(1847.)  Nr.  30.  S.  469—471;  Zeitschrift  für  die  Alterthumswissea- 
schaft.  6.  Jahrg.  1847  Nr.  100.  Sp.  800;  N^ue  Jahrbücher  fftr  Phi- 
lolo^rie  Q.  Paedagogik.  18.  Jahr^.  52.  Bd.  3.  Heft.  (1848.)  S.  261— 
267.  ( Angust  Wirzschel.  —  Za^leich  beortheilt  mit  H.  Köchly ,  Die 
Alkestis  des  Euripidps  —  in  B.  Pratz*  Litterarhistor.  Taschenbuch. 
Jahrg.   1847.   S.  369—390) 

25.  Bemerkungen  bei  Gelegenheit  von  Dr.  Köchly's  Schrift: 
Das  Princip  des  Gyronasialunterrichtes  der  Gegenwart.  Dresden 
und  Leipzig  1845.  Von  Prof.  Dr.  B.  Bauchenstein,  Bector  der  aar- 
gauischen Gantonsschule.  In:  Pädagogische  Bevue.  Centralorgan 
für  Wissenschaffc,  Geschichte  und  Kunst  der  Haas-,  Schul-  und  Ge- 
sellschaftserziehung. Hrsg.  von  Dr.  Mager.  15.  Bd.  Zürich,  Friedr. 
Schulthess.    (1847.)    gr.  8®.  S.  20—38  u.  89—101. 

26.  üeber  die  tendenz  und  die  zeit  der  eilften  pythischen  ode 
Pindars.  In :  Philologus.  Zeitschrift  fQr  das  klassische  Alterthum. 
Hrsg.  von  F.  W.  Schneidewin.  2.  Jahrg.  Göttingen,  Dieterichsche 
Buchhdlg.    MDCCCXLVn.     (1847.)    gr.  8«.  S.  198—211. 

27.  Ausgewaehlte  Beden  des  Lysias.  Erklaert  von  Dr.  B. 
Bauchenstein.  Leipzig,  Weidmännische  Buchhdlg.  1848.  gr.  8^ 
IV  S.  (Titel,  Vorwort),  1  ungez.  S.  (Inhalt)  u.  142  S.  (Einleitung 
S.  1 — 10;  8  Beden  des  Lysias  mit  deutschen  Anmerkungen  unter 
dem  Text  u.  mit  je  einer  vorangehenden  speciellen  Einleitung 
S.  11 — 142.)  —  Dieselben.  Zweite  um  zwei  Beden  vermehrte 
Auflage.  Ebda.  1853.  gr.  8^  VI  (Titel,  2  Vorreden)  u.  218  S. 
nebst  1  S.  Berichtigungen.  —  Dieselben.  Dritte  bis  auf  zwölf  Beden 
vermehrte  Auflage.  Berlin,  Weidmannsche  Buchhdlg.  1859.  gr.  8^ 
VII  (Titel,  3  Vorreden)  u.  249  S.  —  Dieselben.  Vierte  ver- 
besserte Auflage.  Ebda.  1864.  gr.  8^.  X  S.  (Titel,  4  Vorreden), 
1  ungez.  S.  (Inhalt)  u.  260  S.  —  Dieselben.  Fünfte  verbesserte 
Auflage.  Ebda.  1869.  gr.  8^  X  S.  (Titel,  5  Vorreden),  1  un- 
g^z.  S.  (Inhalt)  u.  272  S.  nebst  1  S.  Berichtigungen.  -^  Die- 
selben. Sechste  verbesserte  Auflage.  Ebda.  1872.  gr.  8^.  X  S. 
(Titel,  6  Vorreden),  1  ungez.  S.  (Inhalt)  n.  275  6.  ^  Dieselben. 
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Siebflnte  ?erbe«Mrte  Aoflagl  Bbda.  187€.  «r.  S^.  XI  &  (TiM^ 
7  TwreitenX  1  HB^eA.  fik  iiMt  q.  278  &  -«^  OdeMHM.  SntM-«^ 
Zwtiles  Blfiicban.  Adite  Auflag«  Wiorgt  tm  Kail  Ftthr,  orC 
Lri^Mr  wm  GymMSiiifti  sm  Ilberfel«.  flbd».  IWO^ai.  gc.  8^ 
1.  BMb.  :  ZI  S.  (Kiel,  Vorwort  nur  1.-^7.  Ai^  toe  B.  Battt^en- 
stein,  z«r  ft.  AiA  voti  K.  f uluf)^  1  nngw«  &  (Itthalt)  n.  164  8. 
(AJlgemeiDe  Biiileitfiiiir  v.  5  Bedeti);  2.  Bdehn. :  2  BB.  (Titd,  In- 
halt) 128  a.  (7  Beden  n.  kriiisoller  Anhane). 

Gehört  sü  der  „Sammtimg  gileehischtr  und  lateiniäclier  SelitiilBtieller 
mit  deatschen  Anmerktmgen  hrsf.  von  Mori»  R%imt  «nd  Hermann 
Saappe**  n.  war  das  erstetschienene  Bfindchen  derselben.  •»  Vffl.  tber 
die  I.  Aufl. :  Gdttiogische  gelehrte  Anzeigen.  Der  1.  Bd.  anf  da9  J. 
1849.  18.  19.  Stück.  8.  181-^184  u.  2a.  &til<*.  8.  185-192  (F.  W. 
S.  =^  F.  W.  Schneidewitt.  —  Zugleich  besprochen  xpit:  Ausge wählte 
Biographien  des  Ftatareh.  Erklart  von  C.  Sintenis.  1.  Bdchn.);  Qber 
äic  2.  Aufl.:  Heidelberger  Jahrbücher  der  Literatnr.  47.  Jahrg.  1. 
Hälfte.  (1854.)  Nr.  14.  S.  223-224  u.  Kr.  15.  8.  225—285  (Ki^ser); 
Zeitschrift  für  das  Gymnasialwesen.  18.  Jahrg.  (1859.)  8.  918—914 
(Sduuidt  in  Stettin.  Erklärt  im  Widerspruch  mit  allen  anderen  Ke- 
censenten  die  Eauchenstein'sche  Aufgabe  des  Lysias  für  „eine  ganz 
schwache  Arbeit**);  über  die  8.  Aufl.:  Neue  Jahrbücher  für  Philologie 
o.  Paedago^k.  30l  Jahrg.  82.  Bd,  (1860.)  8.  40£^--48UHerm.  Froh- 
berger  in  Zittau) :  über  die  4.  Aufl. :  Nene  Jahrbücher  für  Philologie 
u.  Paedagogik.  35.  Jahrg.  91.  Bd.  (1865.)  8.  665-688  fGotthold 
MeutznPT  in  Planen);  über  di»  5.  Aufl.:  Nene  Jahrbücher  für  Fftilolo- 
gie  u.  Paedagogik.  42.  Jahr«.  105.  Bd.  (1872.)  8.  247^263  (Ln4w. 
Kayser  in  Heidelberg.  Zugleich  bemochen  mit;  Ausgewählte  Beden 
des  Lysias.  Für  den  Schulgebrauch  erklart  von  Herrn.  Frohberger. 
3  Bdchn.    Leipzig,  B.  G.  Teubner,   1866—71.  gr.  S\). 

28.  Programm  der  Aargauischen  Kantonsschale.  Als  Einladung 
zu  den  vom  10.  bis  14.  April  abzuhaltenden  SchlnesprOihngen 
ond  ZQ  der  öffentüchen  Jahfes-<]lensur  am  18.  April  1848.  Ane- 
gegeben  von  —  Dr.  E.  Eauchenstein,  Piref.  Aarau,  gedruckt  in 
der  H.  B.  Sauerländer'scben  Offizin,  gr.  4^.  19  S. 
Ohne  wissrascbaftllehe  Beilage« 

39.  Aus  der  Schweiz.    In:  Zeitschrift  für  das  Gymnasialweaen, 
im  Anftrage  n.  unter  Mitwirkung  dea  berlinischen  Gymnasiallehrer- 
Vereins  hrsg.  Ton  A.  G.  Heydemann  u.  W.  J.  C.  Mütaell.  2.  Jahrg. 
Berlin,  Verlag  von  Theod.  Chr.  Fr.  Enslln,   1848.  8».  S.  800— 808. 
Brief  B.'i  an  den  Kitherausgeber  J.  Mützell,  eine  geschichtliche 
DarstelluHg  der  Yerwaltungsverhälthisse  det  aarg.  Eantonssdiiile  ent- 
haltend. 

30.  Programm  der  Aargauischen  Kantonsschule.  Als  fiin- 
ladnng  zu  den  vom  25.  bis  28.  April  abzuhaltenden  Schlussprü- 
fongen.  Ausgegeben  von  —  Dr.  B.  Bauchenstein,  Prof.  Aarau, 
gedruckt  in  der  H.  B.  8anerländer*8ehen  Offizin.  (1849.)  gr.  4^ 
11  8. 

Ifit  einer  wksensdiaftliehen  Bdlage  von  Prot  Fried.  Eauchenstein. 

81.  Au€gewfBhlte  Beden  des  Isokrates,  Panegyricua  und  AiWh 
pagitici»,  erklart  von  Dr.  B,  Banehensleiit.    Leij^ig/  Weidmann'- 
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sehe  BachhcDg.    1849.   gr.  ß^.   IT  (Titel,  Torrede)  n.  127  S.  — 

Dieselben.  Zweite  Auflage.  Berlin,  Weidmannsche  Bnchhdlg.  18S5. 

gr.  8«.   2  BU.   (Titel,  Torwort  zur  1.  u.  2.  Aufl.)    150  S.  nebst 

1  S.  Berichtigungen.  —  Dieselben.    Dritte  Auflage.   Ebda.  1864. 

gr.  8«.    IT  S.  (Titel,  Torwort  zur  1.  u.  2.  Aufl.),  1  Bl.  (Torwort 

zur  3.  Aufl.),  156  S.  —  Dieselben.    Tierte  Auflage.    ]Sbda.  1874, 

gr.  S^.    TL  (Titel,  Torwort  zur  1.— 4.  Aufl.)  u.  162  S. 

Zu  der  gleichen  Sammlung  wie  Nr.  27  gebdrw.  —  T&rL  über  die 
1.  Aufl.:  Zeitschrift  f&r  die  Alterthumswissenschaft.  7.  Jahrg.  1849. 
Nr.  45.  Sp.  856—360  u.  Nr.  46.  Sp.  361-363  (Bäumlein  in  Maul- 
brenn);  Neue  Jahrbucher  für  Philologie  u.  Paeda^ogik.  20.  Jahre. 
60.  Bd.  3.  Heft.  (1850.)  S.  227—234  (K.  H.  Punkhaenel  in  Bisenach. 
Becension  des  Panegyricus)  u.  21.  Jahrg.  62.  Bd.  1.  Ht^fb.  (1851.)  S. 
28—31  (Derselbe.  Becension  des  Areopagiticus);  über  die  2.  Aufl.: 
Heidelberger  Jahrbücher  der  Literatur.  48.  Jahrj?.  2.  Hälfte.  (1865.) 
Nr.  39.  8.  613-621  (L.  Kayser);  Neue  Jahrbücher  für  Philologie  u. 
Paedagofflk.  26.  Jahrg.  73.  Bd.  (1856.)  S.  356—377  (Ludw.  Kayser 
in  Heidelberg.  Zugleich  besprochen  mit:  Isocratis  orationes.  Becognoyit 
.  .  .  Gustavus  Benspler.  2  Toll.  Lipsiae.  B.  G.  Teubner.  1856); 
Zeitschrift  für  das  Gymnasialwesen,  10.  Jahrg.  (1856.)  S.  673—674 
(Gottlob  Hartmann  in  Sondershausen). 

32  a.  Programm  der  Aargauischeo  Eantonsschule.  Als  Ein- 
ladung zu  den  vom  8.  bis  11.  April  abzuhaltenden  Schlussprüfungen 
und  zu  der  öffentlichen  Jahres-Oensur  am  18.  April  1850.  Aus- 
gegeben Yon  —  Dr.  B.  Bauchenstein,  Prof.  Aarau,  gedruckt  in 
der  H.  B.  Sauerländer*schen  Offizin,  gr.  4<^.  9  S.  u.  1  S.  „Nach- 
trag'' (zur  folgenden  Abhandlung). 

Hierzu  als  wissenschaftliche  Beilage: 

32  b.  Die  Zeitgemässheit  der  alten  Sprachen  in  unsem  Gym* 
nasien.  (Ebda.  1850.)  gr.  4^.  38  S.  (u.  1  S.  ,,Nachtrag''  auf 
der  letzten  S.  von  Nr.  32  a.) 

S.  3—7:  Einleitung.  —  S.  7—17:  Erster  Abschnitt.  Was  ein 
Gymnasium  ist  und  dasitf  es  mit  den  alten  Sprachen  als  dem  Kern 
der  Unterrichtsfächer  zeitgemäss  ist.  —  S.  17 — 23:  Zweiter  Abschnitt. 
In  welchem  Umfang  und  Geiste  die  alten  Sprachen  auf  uusrer  Schule 
ffelehrt  werden.  —  S.  24—38:  Dritter  Abschnitt.  Ueber  das  aogeb- 
liche  „Zuviel  von  alten  Sprachen"  an  unsr^'r  Eantonsschule.  —  vgL 
Neue  Jahrbücher  fUr  Philologie  u.  Paedagogik.  20.  Jahrg.  60.  Bd. 
1.  Heft.  (1850.)  S.  79—84  (Ameis  in  Mühlhausen);  Zeitschrift  fUr 
das  Gymnasial  Wesen.  4.  Jal>rg.  (1850.)  S.  575—576  (B&amlein  in 
Maulbronn);  Heidelberger  Jahrbücher  der  Literatur.  43.  Jahrg.  2. 
Hälfte,   (1850.)   Nr.  40.  S.  635-637. 

88.  Ueber  die  apagoge  in  der  rede  des  Lysias  gegen  den 
Agoratos.    In:  Philologus.     6.  Jalirg.    (1850.)    S.  518 --521. 

84.  iProgramm  der  Aargauischen  Kantonsschule.  Als  Ein- 
ladung zu  den  am  13.,  14.  und  15.  April  abzuhaltenden  Schluss- 
prüfungen uAd  zu. der  öffentlichen  Jahres-Censur  am  16,  April 
1858.  Ausgegeben  von  —  Dr.  B.  Bauchenstein ,  Prof,  Aarau, 
gedruckt  in  der  H.  B.  Sauerländer'schen  Offizin,   gr.  4^.   8  S. 


Sohweiastfriadie  SohcMiMtor;  7S 

Mit  eliier  wigtensehafüichea  Beilage  fon  Dr*  Heiiir.  Kon  (i.  Au. 

1882.    S.  8.  Nr.  33.)- 

^5.  Programm  der  Aarganischen  Eantonsschnle.  Als  Ein« 
laduDg  zn  den  am  6.  bis  11.  April  abzuhaltenden  Scfalnssprüfun  gen 
ond  za  der  5JSentlichen  Jahres-Censor  am  12.  April  1854.  An»* 
gegeben  von  —  Dr.  B.  Rauchenstein,  Professor.  Ebda.  gr.  4^. 
24  S.,  wovon  S.  8 — 14  Schulnachrichten,  S.  15(17) — 24  wissen- 
schaftliche Beilage  voivDr.  Theod.  Zschokke. 

36.  üeber  das  Auswendiglernen  lateinischer  Tocabeln  und  den 
Gebrauch  von  Vocabularien.  In;  Pädagogische  Bevue.  Begründet 
von  Dr.  Mager.  Seit  1849  fortgesetzt  von  G.  G.  Scheibert,  W. 
Langbein  u.  A.  Kuhr.  37.  Bd.  Zürich,  Friedr.  Schulthess.  1854. 
gr.  8».    Nr.  8.    August.    S.  85—98. 

87.  Zur  anthologie.  In:  Philologus.  9.  Jahrg.  (1854.)  8.698. 
GoDJectur  au  dem  Epigramm  des  Bakchylides  (Anth.  Pal.  VI.  53), 

wo  B.  in  dem  ersten  Pentameter  XafAnQortcT^  statt  ntordr^  lesen  will. 

88.  Zu  Demosthenes.  Ebda.  9.  Jahrg.  (1854.)  S.  739—740. 
Verbessenmgsvorschlag  zu  Demosthenes*  Biede  54.  §  1. 

89.  Spartanisches  volklied.    Ebda.  10.  Jahrg.  (1855.)  8.  81. 
Von  Plutarch  angef&hrt    Gonjectur  eines  Wortes. 

40  a.  Programm  der  Aargauischen  Kantonsschule.  Als  Ein- 
ladung zu  den  am  9.  bis  12.  April  abzuhaltenden  Schlnssprüfungen 
und  zu  der  öffentlichen  Jahres-Gensur  am  18.  April  1855.  Aus- 
gegeben von  -^  Dr.  B.  Bauchenstein,  Professor.  Aarau,  1855, 
gedruckt  in  der  H.  B.  Sauerländer'schen  Ofüzin.  gr.  4®.  19  S. 

Hierzu  als  wisseDscbaftliche  Beilage : 

40  b.  Emendationes  in  Aeschyli  Eumenides.  Scripsit  Budolphus 
Bauchenstein.  Td  f*  aXXa  g>Qovtlg  ovx  vnvtfi  vauofiävt]  \  dijaet 
iucaifog  odv  d^Botg.  Agam.  886.  Arovi«.  Typis  H.  B.  Sauerlcender. 
(1855.)  gr.  4«   16  S. 

41.  üeber  das  ende  der  Dreissig  in  Athen  und  einige  damit 
zusammenhängende  fragen.  In:  Philologus.  10.  Jahi*g.  (1855.) 
8.  691—607. 

42.  Programm  der  Aargauischen  Eantonsschule.  Als  Ein- 
ladung zu  den  am  14.,  15.  und  16.  April  abzuhaltenden  Schluss- 
prnfungen  und  zu  der  öffentlichen  Jahres-Gensur  am  17.  April 
1856.  Ausgegeben  von  —  Dr.  B.  Bauchenstein,  Professor. 
Aarau,  1856,  gedruckt  in  der  H.  B.  Sauerländer'schen  OfiOzin. 
gr.  4^  18  8. 

Mit  einer  wissenschaftlichen  Beilage  von  L.  Mossbmgger. 

43.  Zu  Gicero.     In:  Philologus.    11.  Jahrg.  (1856.)  8.  598. 
Gonjectur  zu  Gat  mal.  19,71. 

44.  Ausgewählte  Beden  des  Demosthenes.  Erste  Abtheilung. 
Die  Bede  für  Ktesiphon  wegen  der  Bekränzungi  mit  vorausgeschickter 


ISnlekKing  mx  DMHosUKefltfS,  IberseM  von  B.  BunehencrlBiii.  Stattr 

gart.    Verlag  der  J.  B.  Metzler'scheo  Buchhdlg.    1856.    gr.  16^ 

182P  S. 

B.  S-^!  Tonrort;  S.  5^6t:  B&rleRiiBg^  6.(^—153:  tJe^ersetBong 
dbr  itn  IStel  g«naiiiiteD  B«de«  —  Brsduen  ab  hUienog  58  der 
„Classiker  des  Alterthami«  Baue  Aniwahl  der  bedeutendsten  Sebrift- 
Bteller  der  Giriecben  und  Bdmer  in  nenbearbdteten  Uebersetznngen." 
Die  zweite  Abthl.,  übersetzt  von  L.  Döderlein,  erschien  1854  als  Lief. 
84.  Der  allgemeine  Titel  nnr  afif  deai  Vmscbkge  gedmekt.  — 
Vgl.  Nr.  66. 

45.  Der  Eommos   in   den   Cboepboren   des  Aescbylns.    In: 

Fhilologus.    Hrsg.  von   Ernst  von  Leatscb.     12.  Jabrg.    (1857.) 

S.  60—66. 

Mit  Bezog  anf  E.  Snger*s  Anfsatz  im  Rbein.  Binsenm  XH,  2.  8. 
189—214  Q.  diesem  theils  beistimmefid,  theils  widerspreche&d. 

46.  Progi^amm  der  Aargaviscben  Xantonssehole.  Als  Ein- 
ladung* zu  den  vom  14.  bis  16.  April  abzuhaltenden  SeUussprü- 
fungen  und  zu  der  Öffentlicben  Jabres-Censur  am  17.  April  1857. 
Ausgegeben  ron  —  Dr.  B.  Bauehenstein,  Prof.  Aarau,  1857«  Ge- 
druckt in  der  H.  B.  Sauerländer'schen  Offizin,  gr.  4<'.  20  S. 

Mit  «ilwr  wiMcnscbatfiücbeB  Beilage  tMi  Bmü  Zsckokke. 

47.  Zu  Sophokles.  In:  Neue  Jahrbücher  fftr  FhiMogie  u. 
Paedagogik.  Begrftndet  Ton  M.  Job.  Christian  Jahn.  Qegei»Wärtig 
hn^.  TOD  Bnd.  IHetsch  n.  Alfr.  Ffocheisen«  27.  Jabrg.  75.  Bd. 
Leipzig  1857.    K  G.  Teubner.  gr.  8^  S.  26^^267. 

EmendationeB  sa  Antigene  V.  215,  862,  610  n.  König  Oedipni 
V.  227  ff: 
48  a,  Programm   der  Aargaoiscben  £antonj9scbule.    Als  Ein- 
ladung zu  den   ?om  12.   bis  14.   April  abzuhaltendBi  Schulprü- 
fungen und  zu  der  öffentlichen  Jabres-Censur  am  15.  April  1858. 
Ausgegeben  von  —  Dr.  Baucbenstein^  Professor.  Aarau«  1858.  Ge- 
druckt in  der  H.  B.  Sauerländer'scben  Offizin,  gr.  4^.  22  S. 
Hierzu  als  wissenecbaftlicbe  Beilagen: 

48  b.  *  Zur  Erinnerung  an  den  Herrn  Domdecan  Alois  Vock. 
(Ebda.  1858.)  gr.  4«.  8  8. 

Alois  Vock,  ein  katholischer  Priester  von  Wessenbergischer  Den- 
kungsart,  geV.  \^  Mai  1785  aa  Sarmenstarf  in  Aargaa,  war  felgweise 
Kanlan  zu  Sarmenstorl,  katholischer  Pfarrer  in  Bern,  Professor  am 
katnol.  Gymnasium  zu  St.  Galten,  Hanslehrer  beim  Französischen  Ge- 
sandten Talleyrand  in  Bern,  kathol.  Pfarrer  in  Aarau,  Domherr  u. 
bald  darauf  Dekan  der  Di&eese  Basel  in  Solethum,  wo  etf  am  15,  No« 
liember  1857  starb. 

48  c.  Emendationes  in  Aeschyli  Agamemnonem.  8orq)sit  Bn- 
dolphus  Bauehenstein.  Si  quid  novisti  rectius  islifl,  Oandidus  im- 
perti ;  si  nen^  his  utere  mecum.  AroviA.  Typis  H.  B.  Saueiiaander. 
MDCCCLVni,  (1858.)  gr.  4^.  17  S. 

49.  Zur  rede  X7I  des  Lysias.  In:  Philc^ogua.  18.  Jahrg. 
(1858.)  S»  218--217* 


SQkfWtNMriMh»  BchnlrtiUtf.  9t 

UeW  M anüthm,  MiigUed  des  BftüiM  der  FtoOModert  in  Attieii, 
für  deD  LjoBB  diese  Eede  whrieb,  n.  über  die  thatsacblirhe  Richtig- 
keit der  Ton  Brsterem  Torgebracbten  Rechtfertigungen  mit  Besag  aaf 
die  Schrift  ton  Paul  La^Itoche:  üeber  die  Eittffthmng  der  LectOre  der 
attiBchen  Redner  auf  Gymnasien,  nebst  einem  CommestM  ztt  Bede 
XVI  des  Ljsias.    M&nchen  1856. 

50.  Zu  Pindar's  Nemeen.  In:  PMlologoB.  18.  Jahrg.  (18S8.) 
S.  245—268  u.  421—442. 

Exegeti8ch''Eriti8che8. 

51.  HoratiuB  Carm.  U,  20,  18.  Ebda.  13.  Jahrg.  (1858.) 
S.  312. 

Emendation  eines  Wortes  (oeior,  statt  dessen  B.  cantier  oder 
noch  eher  doctior  vorsohi&gt). 

52.  Aeschines'  Bede  gegen  Ktesipbon,  fibersetst  ¥on  J.  H. 
Bremi,  Chorherm  und  Professor  in  Zürich.  Nen  überarbeitet  and 
mit  vorausgeschickter  Einleitung  von  B.  Bauchenstein.  Stottgart. 
Verlag  der  J.  B. Metzler'eohen  Baohhdlg.  1859.  (Umschlag:  1858.) 
gr.  16«.  120  a 

S.  8—6:  Vorwort  von  Baach^nstein  (über  Bremi^s  wissensobaftL 
Leistungen);  S.  7—28:  Einleitnng  von  Bauchenstein;  8.  29—120: 
Aeschines*  Bede  gegen  Etesiphon.  —  Erschien  als  Lief.  99  der  ,,Cla8- 
dker  des  Aiterthams.  Sine  Auswabl  der  bedeatendrten  Schriftsteller 
der  Griechen  und  Bdmer  ia  neobearbeiteten  UebersetzoBgen»*^  Der 
allgemeine  Titel  nur  auf  dem  Umschlage. 

58.  Programm  der  Aargauischen  EantoDSSchule.  Als  Ein- 
laduDg  zu  den  vom  12.  bis  14.  April  abzuhaltenden  Schlussprü- 
fangen  und  zu  der  öffentlichen  Jahres-Gensur  am  15.  April  1859. 
Ausgegeben  von  —  Dr.  Budolf  Bauchenstein ,  Professor.  Aarau« 
1859.  Gedruckt  in  der  H.  B.  Sauerländer*schen  Offizin,  gr. 
4^  82  S. 

8.8— 26:  Schalnachrichten;  8.27—82:  Zur  Empfehlung  des  Latein- 
lemens  an  unsem  Beihrksschulen.  ~  Ali  Beilage  eine  wissettichaftL 
Abhandlang  von  J.  J.  Schibier. 

54.  Ueber  Karl  Mager*s  AufenthaH  und  Wirksamkeit  in  Aanui 
(1841—1844).  In:  Dr.  Carl  Mager*s  Leben  aus  seinen  Schriften, 
Briefen  und  aus  authentischen  Privatnachrichten  dargestellt  von  W. 
Langbein.  Stettin«  Th.  von  der  Kahmer  (MüBer'sche  BCM^hdlg.). 
1859.  gr.  8\  8.  10—15  u.  22----28'. 

55.  Zu  Sophokles  Aias.  In:  Neue  Jahrbücher  für  Philologie 
n  Paedagogik.  29.  Jahrg.  79.  Bd.  (1859.)  8.  782—784. 

Kritisdies  zu  V.  799,  wo  B.  iXniCet  x^insw  statt  Hn.  fjpiffiw 

tesea  wüL 

56.  Demosthenes  Werke.  Erstes  B&ndchen.  Olynthisdie  Beden« 
Srste  und  zweite  gegen  Philippe«.  Bede  Über  den  Frieden.  Ueber- 
setzt  von  L.  Düdeiiein.  Mit  einer  Einleitung  zu  Demosthenes  von 
B.  Rauchenstein.  (A.  n.  d.  T.:  Griechische  Prosaiker  in  neuen 
Uebersetzungea  Ar^g.  von  C.  'S.  r.  Ofeiiandefi  FHOatte«  zn  Stntt* 


iS  Schw^iierische  Schriftsieller. 

gart,  und  0.  Schwab,  Ober-Consistorial«  und  Stadienrath  zu  Stutt- 
gart. Hondertneunondsiebenzigstes  Bändchen.)  Stattgart,  Verlag 
der  J.  B.  Metzler'schen  Bachhdlg.  1860.  —  8.  Aufl.  1869.  — 
6.  Aufl.  1881.  16«.  144  S. 

S.  5—6:  Vorwort  von  KanchenHein;  S.  7—86:  Einleitanff  in  De- 

mottheöes  von  demselben;  S.  87— 144:  UeberBetning  der  auf  dem  Titel 

genannten  Beden.  —  Vgl.  oben  Nr.  44. 

57.  Programm  der  Aargauischen  Eantonsschule.  Als  Ein- 
ladung zu  den  yom  10.  bis  12.  April  abzuhaltenden  Schlussprü- 
fungen und  zu  der  öffentlichen  Jahres-Censur  am  13.  April  1860. 
Ausgegeben  von  —  Dr.  Budolf  Bauchenstein,  Prof.  Aarau,  1860. 
Gedruckt  in  der  H.  B.  Sauerländer'schen  Offizin,  gr.  4^.  26  S. 
n.  1  S.  „Nachtrag*^  am  Schlüsse  der  dazu  gehörigen  wissenschaftl. 
Beilage  von  J.  Schiess. 

58.  Lysanders  Proscriptionsliste.  (Lysias  XXV,  16.)  In:  Phi- 
lologus.   15.  Jahrg.  (1860.)  S.  838— -840. 

59.  Die  f&nf  epboren  in  Athen.  (Lysias  XII,  §g  48—47.) 
Ebda.   15.  Jahrg.  (1860.)  S.  708—709. 

Vgl  unten  Nr.  72. 

60.  Solennia  ssecularia  quarta  diebus  VI.  et  Vn.  mensis  Sep- 
tembris  anni  MDCCGLX,  quod  bonum  faustum  fortunatum  sit,  pie 
celebranda  universitati  Basiliensi  congratulatur  gymnasium  Argo- 
viense  interprete  Budolpho  Bauchenstein  (,)  gymn.  rectore.  Inest 
disputatio  de  locis  aliquot  Euripidis  Iphigeni»  Taurica.  Schlass: 
Aroviffi,  typis  expressit  H.  B.  SauerlsBuder.  Lex.  8^  XVIII  8. 

61.  Pindars  siebente  Pythische  Ode.  In:  Neue  Jahrbücher 
f&r  Philologie  u.  Paedagogik.  81.  Jahrg.  83.  Bd.  (1861.)  S. 
88—40. 

62.  Ueber  den  Sinn  und  die  Tendenz  der  dritten  Ode  des 
dritten  Buches  des  Horatius.  In:  Neues  Schweizerisches  Museum. 
Zeitschrift  für  die  humanistischen  Studien  u.  das  Gymnasialwesen 
in  der  Schweiz,  hrsg.  von  Dr.  0.  Bibbeck»  Dr,  H.  Köchly,  Dr.  W. 
Vischer,  J.  Hunziker  u.  H.  Gehrig.  1.  Jahrg.  Bern.  J.  Dalp'sche 
Bachhdlg.  1861.  gr.  8^  S.  129—140. 

68  a.  Programm  der  Aargauischen  Eantonsschule.  Als  Ein- 
ladung zu  den  vom  9.  bis  11.  April  abzuhaltenden  Schulprü- 
fungen und  zu  der  öffentlichen  Jahres-Censur  am  12.  April  1861. 
Ausgegeben  von  — ^  Dr.  Budolf  Bauchenstein,  Prof.  Aarau,  1861. 
Gedruckt  in  der  H.  B.  Sauerländer'schen  Offizin,  gr.  4^.  26  S. 
Dazu  als  wissenschaftliche  Beilage : 

68  b.  Winkelrieds  That  bei  Sempach  ist  keine  FabeL  Eine 
historisch-kritische  Abhandlung  von  Dr.  Budolf  Bauchenstein,  Pro- 
fessor und  Bector  der  aarg.  Kantonsschule.  Aarau,  gedruckt  bei 
Heinrich  Bemigius  Sauerlftoder,  1861.  gr,  4^  82  S. 
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G«|[eii  den  Ton  Ottokar  Loreni  in  seiner  Abhandlung  »Jjeo^ldin. 
und  die  Schweiierbftnde«  (Zeittchrift  für  die  fietemich.  Gymnasien  n. 
aeparat:  Wien,  Gerold*8  Sohn.  1860)  gemachten  yersacht  die  That 
Winkelried^s  als  nichtgeschiohtlich  zw  erweisen.  —  Vgl.  Aber  B/s 
Schrift:  Kenee  Schweizer.  Masenm.  1.  Jahrg.  (1861).  8.  259—266 
(A.  Lütolf)  n.  Literarisches  Gentralblatt  für  Dentsdiiland.  Hrsg.  von 
Friedr.  Zamcke.  Jahrg.  1862.  Nr.  5.  Sp.  85-86.  (Zaglebh  mit  0. 
Lorens,  Die  Sempacher  Seh  Jachtlieder.  Separatabdr.  ans  Pfeiffer's 
Germania.  6.  Jahrg.  [1861.]  S.  161-185.) 

64.  Zu  Xenophons  Anabasis.  In:  Nenea  Schweizer.  Museam. 
1.  Jahrg.  (1861.)  B.  808^810. 

65.  Ueber  den  angeblich  traurigen  Zustand  des  Denkrer- 
mögenli  der  Abiturienten  und  über  den  Mnfoll,  vier  Literatur- 
geschichten auf  Gymnasien  einzufahren;  Ebda.  2.  Jahrg.  (1862.) 
S.  98—97. 

Gegen  Frei  J.  Hnnriker's  Anfsats:  Üeber  ZnUssigkeii  Maass  und 
Ziel  des  franaösischen  Literatar-Unterrichtes  an  schweizerischen  Gym- 
nasien.   Ebda.    1.  Jahrg.  (1861.)    S.  864—872. 

(Fortsetzung  folgt.) 

Litteratur  und  Hiseellen« 
AllgenielneB« 

[118.]  Bulletin  du  Bibliophile  et  du  Biblioth^caire  publ.  par 
Techener.  XLYIII.  Ann^e  1881.  (S.  oben  Nr.  5). 

Das  Doppelheft  Septbr.  u.  Octbr.  enthält:  S.  855—87  Nou- 
velles  Lettres  de  P^trarque  sur  l'amour  des  livres  etc.  (Fortsetzung) 
—  8.  888 — 95  Pidces  historiques  in^ites  et  curieuses,  par  £. 
de  B.  —  S.  895 — 481  Louise  de  Lorraine  Beine  de  France 
(1558 — 1601),  par  E.  Meaume  (Fortsetzuhg  u.  Schluss)  —  S. 
432—85  Note  sur  la  d^couverte  d*une  traduction  fran9ai8e  de 
Flavius  Josephe  (Manuscrit  de  1460—1468);  par  Goujet  —  S. 
436 — 49  Notice  sur  un  exemplaire  d*un  Livre  Allemand  rarissime 
du  XYIe  Bihde,  par  le  Baron  Ernouf  —  S.  450—452  Une  Lettre 
iB^dite  d'Augustin  Thierry  —  S.  452 — 57  Les  Livres  au  chateau, 
par  Janus  (Boberi  de  Bonniöres)  —  S.  458 — 68  N6crologie: 
Charles  Giraud,  de  llnstitut  &  Paul  Bins  de  Saint-Yictor;  par 
L.  Techenei^  —  S.  463 — 79  Causeries  d'un  Bibliophile,  par  le 
Baron  Ernouf  —  S.  480  Note  sur  un  Liyre  introuyable  de  Bestif 
de  la  Bretonne,  par  W.  0. 

[119.]  *  II  Bibliofilo  Giomale  deir  arte  antica  in  istampe  e 
scritture  e  ne*  loro  accessorii  e  omati  colla  relativa  giurisprudenza 
compilato  da  una  Societä  di  Professor!  e  Amatori  e  diretto  da 
Carlo  Lozzi.  Anno  IL  Firenze,  tip.  dei  successori  Le  Monnier. 
1881.  Lex.  8^  Monatlich  1  Nr.  k  16  S.  Pr.  6  L.  f.  Italien, 
8  L.  f.  d.  Ausland.   (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  987.) 

Das  Octbr.-NoYbr.-Heft  Nr.  10—11  enthält:  Lo  stato  mate* 
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jfifil«  dri  ■libri,  's^gnatamenie  di  Diritto  romaiio,  nel  medio  evo 
(C.  Lozzi)  —  Di  talnne  poesie  inedlte  di  Sebast.  Ba^Iino  (F.  Evola) 
-^  Albo  Germanico  del  XYI  sec.  {Q.  Holza)  —  La  Cronaqa  d^tta 
di  Ndrimb^rga  e  Alberto  Dfirer  (F.  Baffaelli)  ^^  Lo  Statato  mniii- 
eipala  6  la  stampa  in  Becaaati.  Oontin.  e  fine  -**  ün  bandito  e 
ima  coiiagiana  letteraü  (C.  Arlia)  —  Bibliothdques  (H.  Topin)  — 
n  costo  originario  di  ün  mesusale  (0.  Ottino)  -^  Libri  a  cbiave 
(n  SibUofilo);  ecc. 

[120.]  The  Bibliographer  A  Journal  of  Book-LoTe.    London, 
EUiot  Stock.  QSem  York,  Boaton.)  4<^.  JKonatlii^li  1  Heft  i  4  Bog. 
Pr.  1  ßh.  pro  Hfl. 
Ueber  dieses  im  Decbr.  1881  neu  ins  Leben  getretene  Journal 
Bchreibt  der  auf  dem  Gebiete  des  Antikdruckes  thätige  HerauAg.  o. 
Verleger:  ^ibliograpbj  has  been  a  favourite  purenit  of  the  few 
for  manj  centuries,  and  from  Cicero  downwards  students  and  man 
of  culture  have  spent  some  of  tbeir  happiest  hours  in  the  collection 
and  arrangement  of  their  books.    Busy  men  in  all  ages  have  thrown 
aside  their  cares   when  they  stepped  into  that  room  where  they 
have  held  converse   with  the  master  spirits  of  the  world.     Those, 
however,  who  foUowed  this  pursuit  in  the  past  were  truly  the  few, 
and  the  larger  public  were  too  apt  to  treat  them  as  enthusiasts, 
whose  hobby  bordered  on  madness.   Happily,  opinion  has  changed, 
and  those  who  once  were  scorned  are  now  respected.    The  fact  is 
at  last  brought  home  to  all  that  some  knowledge  of  old  books  is 
uecessary  for  cultured  men  and  women,   and  those  who  were  the 
last  to  realise  this  truth,  like  most  converts,  have  learnt  it  the 
most  thoroughly.    If,  therefore,    it  is  allowed  that  Bibliography, 
which  opens  to  us  the  secrets  of  books,  is  an  important  study -r-  useful 
as  well  as  deüghtful-— it  seems  but  reasonable  that  BibUographers 
and  Book-lovers  generally   should   have  a  special  organ«    It  will 
therefore  only  be  necessaiy  to  state  the  fact,  and  to   explain  the 
mode  in  which  it  is  proposed  to  supply  this  want.« 

8,  !-<— 8  A  Chat  about  Bibliography.  By  the  Editor  —  S. 
8 — 11  G.  H.  Godfried  van  der  Haghen,  the  publisher  of  Tindale's 
own  last  edition  of  the  New  Edition  in  1584 — 35.  By  Henry 
Bradshaw  —  S.  11 — 12  Butler's  character  of  a  Pubjisher  —  S. 
12—18  A  Shakesperian  Ballad  Book.    By  J.  0.  Halliwell-Phillipps 

—  S.  18-  15  Who  was  Bercula?  By  William  Blades  —  S.  15—16 
The  Librarians  in  session  —  S.  17 — 18  John  Baskerville,  printer 

—  S.  1$— 19  The  Sunderland  Library  —  S.  20—21  Bewick's  Qua- 
drupeds  —  S.  21—28  The  History  of  Queen  Zarah.  By  Edward 
Solly  —  S.  28 — 25  An  American  rarity  in  Angling  Literature. 
By  T.  Westwood  —  8.  26—82  Beviews,  Notes  and  News.  Cor- 
respondonce,  Book  Sales,  Public  Libraries. 
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Blbliü^rapUe. 

[Ul.]  *  The  Biogmphj  aad  Typogri^j  of  William  OAxton, 
Engknd's  Amt  yvinter.  S^  WiOia«  madn.  iL  Edition.  London, 
frffaior  &  Co.  (Btrassburg,  Trftbnflr.)  S^.  XII»  887  8.  Pr.  5  «ii. 
Der  Umstand  I  daas  die  von  dem  gelehrten  Londoner  Bach- 
drucker Blades  1877  zur  Feier  des  Caxton-Jabil&uois  veröffentlichte 
erste  Ausgabe  dieser  Caxton-Biographie,  trotz  ihres  hohen  Preises 
TOQ  2?  8h,.9  bereits  vollständig  vergriffen  ist,  hat  dem  Verleger 
Yeranlassung  gegebeni  eine  zweite  n.,  um  sie  einem  grösseren  Kreise 
Yon  Lesern  zugänglich  zu  machen,  zugleich  billigere^  auch  in  Folge 
einiger  Verbesserungen  um  wenige  Seiten  erweiterte  Aasgabe  za 
veranstalten.  Die  in  vorl.  Schrift  nur  karz  veraeichneten  Caxton- 
Drucke  finden  sich  in  des  Verf/s  grösserem  1861«^63  erschienenen 
Werke  „The  Life  ani  Typography  of  William  Caxton"  (2  Vols.  m. 
57  Taf.)  detaillirt  beschrieben  n.  di»*oh  Faesimflee  erläutert.  Der 
Terf.  ist  heutzutage  ohne  Zweifel  einer  der  ersten  n.  vorztiglichsten 
Caiten*  Forscher,  obwc^l  ihn  seine  fleissigen  Stadien  in  dieser  Hin- 
sicht nicht  daran  gehindert  haben,  sich  auch  auf  anderem  C^biete 
der  typogniph.  n.  bitdiographischen  Litteratur  auszuzeichnen.  Seine 
„Numismota  typographioa'S  wekhe  seit  c.  zwei  Jahren  im  ,,Prin- 
ters'  Register'^  veröffentlicht  werden ,  u.  wovon  eine  Franz.  Ueber- 
setEung  in  den  „Annales  de  rimprimerie'^  (Bruxel)es),  sowie  eine 
Deutsche  in  Waldow*s  „Archiv  f.  Buchdruckerknnst^  (Leipzig)  er- 
scheinty  verdienen  das  volle  Interesse  aller  Tjpogrhphen.  L.  Mohr. 
[122.]  *  Authorslup  &  Publkatian:  a  concise  Guide  für  Authors 
in  matters  relaling  to  printing  and  pnblisbing,  inclading  Uie  Law 
of  Copyright,  and  a  hibüographieal  appendiz.  Londe« ,  W jman 
t  sons.  gr.  8^.  VIII^  98  fi.  Pr.  8  s.  6  d. 
Die  Lorok'sche  Schrift  „Die  Herstellung  von  Dmckw«rken'' 
hat,  wie  anderwätta,  ao  aooh  in  England  Anerkennung  gefokkm. 
Auf  ein«  lobande  Besprechung  derselben  trifft  man  im  Joarnal 
„The  Printing  Tinas  and  Lithograpber^  vom  15.  Deobr.  1881, 
dessen  Verleger  aneh  der  fieranag.  des  vorl.  Werkchena  ist,  u. 
dabei  Galegenkeit  genommen  hat,  auf  latateres  l&r  den  Gebraueh 
der  Ingüsßhen  Anteren  glekhaeitig  aufmerksam  zu  machen.  In 
der  That  wird  jedem  Autor  die  Leetüre  des  Werkchens  anzmempfehlen 
sein,  weil  die  darum  erworbene  üenntnisa  ihm  selbst  sowohl  ab 
nach  dem  Drucker  so  manche  Schwierigkeiten  ersparen  dürfte,  die 
häufig  damns  entstehen,  «taas  die  Autoren  in  der  Art  n.  Weise  der 
Herstelifung  des  Druckes  meist  durchaos  nnerfahren  sind.  Der 
bibliograph.  Anhang  besteht  aus:  1.  Literary  Miaoellanies,  8.  Bl- 
bliogaaphical  ilndisationtf,  8.  €teneral  and  MisceUaneons  Works,  4. 
BitöagraphisB  jof  Marions  Covntnes,  5.  American  Kenenclatare. 
Bei  einer  afciraigen  neien  Auflage  des  Werkchens  dürfte  ea  sieh 
«q^hlen,  daas  aitf  die  Veiyolktäadigwig  der  A^hnüle  2,  S  n. 


80  Liiieratiir  und  Miseelleri. 

4  dieses  Anbanges  Bedacht  genommen  werde.  Die  Ausstattung  des 
mit  den  Portraits  Benj.  Franklin*s  u.  Senefelder's,  sowfe  mit  einer 
Abbildung  des  neu  gebauten  Etablissements  der  Verlagsfirma  ge- 
zierten Werkchens  ist  sehr  elegant.  L.  Mohr. 

[128.]  *  American  Newspaper  Annual;  containing  a  Catalogue 
of  American  Newspapers;  a  carefully  preparöd  List  of  all  News- 
papers  and  Periodicals  published  in  the  United  States,  Territories 
and  Dominion  of  Canada,  with  valuable  Information  regarding 
their  circulation,  issue,  dato  of  establishment,  political  or  other 
distinctive  features,  and  adveriising  rates,  togethcr  with  the 
Population  of  the  eitles  and  towns,  as  well  as  of  the  counties 
in  which  they  are  published.  Philadelphia,  N.W.  Ayer  &  Son. 
1881.   4«.   786  S.  m..  4  Hl.    Pr.  #  8. 

[124.]  Wi%mm^  aSü^ei'Seinton  otec  DoOftänbiged  alpMetif^eS 
Sei:}etd}m|  aller  oon  1700  btd  @nbe  1879  etfWenen  SBud^t,  wek^e 
in  S)eutf4Ianb  unb  in  ben  butib  @pra(be  unb  Sitetotut  bamit  nzt« 
manbten  Sdnbem  gebnutt  morben  f^nb  k.  Son  äßtl^m  ^tnftu^. 
XVI.  Sanb,  »et^  bie  t)on  1875  bid  @nbe  1879  er{d)ienenen  Sücber 
unb  bie  Sencbttgungen  frübetet  dcfcbetnungen  entbdlt.  {)etaui^egeben 
t)on  Otto  ffiftner.  Sief.  16.  ixcm,  Scodbau^.  1881.  4<^.  Slbtb.  H. 
e.  385—464.  $t.  ä  n.  8,  auf  @(breibpap.  n.  4  SRI.  (6.  Sin». 
3.  1881.  Sit.  990.) 

Enthält  die  Artikel  ,,Sacher-Masoch^^  bis  „Schubert'^ 

[125.]  ()inri(bd*  Stepertotium  Aber  bie  nadb  ben  balbidbtlidben  Ser« 
8ei<bmfien  1876 — 1880  erfcbienenen  Sü(ber,  Sanbtatten  tc    Seai^itet 
looxL  @buatb  Satbamud.  SRit  einem  6a(b'9legifter.  Sei))itg,  (^nti<bd.  8^. 
XVn,  854  ©.   $t.  n.  20  SMf.    (S.  »ni.  3.  1877.  «t.  457.) 
Ein  gewaltiges  Stück  Arbeit,  welches  in  dem  Torl.,  ganz  nach 
Hinrichs^scher  Art,  höchst  sauber  u.  zweckmässig  gedruckten  Bande 
dem  Publikum  dargeboten  wird.    Es  durfte  zwar  so  Mancher  den 
Band  benutzen,    ohne  daran  zu  denken,   welche  Mühen  u.  Fleiss 
dazu  gehört  haben,. um  denselben  fertig  zustellen;  Deijenige  aber, 
welche  nur  einigermassen  mit  derartigen  Arbeiten,  wie  die  im  yorl. 
Bande  enthaltene,  vertraut  ist,  wird,  wie  das  überaus  Mühevolle  der 
Arbeit  auf  der  einen  Seite,  so  auch  u.  namentlich  die  zähe  Aus- 
dauer des  Herausg.'s  in  der  Bewältigung  dieser  mühevollen  Arbeit 
auf   der   anderen  Seite    richtig   bemessen,    u.    die   Leistung   des 
Herausg.'s  in  gebührender  Weise  schätzen.    Der  Herausg.  verdient 
dafür  die  vollste  Anerkennung,    und  diese  Anerkennung  wird  um 
80  williger  gezollt  werden,  als  die  Leistung  einem  so  nützlichen 
.Werke  gegolten  hat,  wie  das  vorl.  ist    Denn  obwohl  man  in  den 
.Kayser*8cheii  u.  Heinsius'schen  Bücherlexicis  etc.  Hilfsmittel  besitzt, 
welche  das  Nachschlagen   der  einzelnen  Hinrichs^schen  halbjährL 
Bücherverzeichnisse  entbehrlich  zu  madien  sisheinen^  so  bebidten 
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diese  letzteren  Verzeichnisse  —  abgesehen  davon,  dass  die  Besitzer 
derselben  Tielleicht  die  nicht  unerheblichen  Kosten  f&r  Anschaffung 
jener  Bftcherlexica  scheuen  —  doch  immerhin  als  die  eigentliche 
Quelle,  aas  welcher  die  Angaben  der  Bücherlexica  entnommen  sind, 
einen  dauernden  Werth,  der  durch  das  Bepertorium  insofern  noch 
erhöht  wird,  als  dasselbe  den  schnellen  Ceberblick  über  eine  Beihe 
von  10  Bden  jener  Verzeichnisse  auf  die  leichteste  u.  bequemste 
Art  vermittelt.  Das  Bepertorium,  welchem  ein  Inhaltsverzeichniss 
Torausgeht  u.  ein  Sachregister  nachfolgt,  zerfällt  in  XXITI  Haupt- 
n.  nahezu  600  ünterabtheilungen. 

[126.]  Srngemeine  Oibliogtop^ie  für  S)eutf4tanb.  äBödMU^  Set« 
yaiim^  aller  neuen  Scfd^nungen  m  gelbe  ber  Sitetoiur.  {>eraui^gegeben 
unb  nerlegit  Don  ber  3.  @.  ^mricftd'f(ben  Sucb^anblung  in  Sei^aig.  8^. 
52  9lrT.  ä  1  »ogen  in  bet  SRegel.  $r.  n.  6  m  (@.  Slns.  3.  1881. 
»r.  113.) 
Pilnktlichkeit  im  Erscheinen  u.  Sorgfalt  in  der  Bedaction  sind 
die  altbewährten  Eigenschaften  dieses  Blattes. 

[127.]  Dansk  Bogfortegneise  for  aarene  1869—1880.  Udar- 
beidet  af  J.  Vahl.  Hft.  4— 5.  Kjöbenhavn,  Forlagsbureaut  1881. 
4».    S.  49—80.    Pr.  ä  n.  1,50  Mk.    (S.  oben  Nr.  17.) 

Enth.  die  Artikel  „Feddersen*'  bis  „Holm^^ 

[128.]  *  Bibliographische  Übersicht  ueber  die  die  Griechischen 
und  Lateinischen  Autoren  betreffende  Litteratur  der  Jahre  1867 — 
1876.  (Separatabdruck  aus  dem  Philologus.)  Abth.  IL  Latei- 
nische Autoren.  Hfi  2 :  Idacius — Vulcatius.  Göttingen,  Dieterich. 
1881.  8^  S.  217—495.  Pr.  n.  4  Mk.  (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  126.) 

[129.]   Bibliotheca  phüologica  oder  geordnete  üebersicht  aller 
auf  dem  Gebiete  der  classischen  Alterthumswissenschaft  wie  der 
älteren  und  neueren  Sprachwissenschaft  in  Deutschland  und  dem 
Ausland  neu  erschienenen  Bücher.  Herausgegeben  von  £•  Ehren- 
feuchter, Dr.  phil.,  Gustos  der  K.  Univ.-Bibliothek  zu  Göttingen, 
XXXIV.  Jahrg.    1.  Heft.    Januar  bis  Juni  1881.     Göttingen, 
Vandenhoeck  &  Buprecht.  (1881.)   8^   1  Bl.  1—288  S.   Pr.  n. 
2,20  Mk.    (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  761.) 
Die  ,,Biblioth6ca"  schwillt  immer  mehr  u.  mehr  an;  der  Grund 
davon   ist   aber  nicht  lediglich  in  dem  Umstände  zu  suchen,  dass 
sich  die  Zahl  der  wirklich  in  den  Bereich  der  „Bibliotheca''  ge- 
hörigen Schriften  so  übermässig  vergrössert,  sondern  u.  hauptsäch- 
lich auch  mit  darin,   dass  man  nicht  darauf  Bedacht  nimmt,   den 
überflüssigen  Ballast,  auf  den  ich  bereits  hingewiesen  habe,  aus  der 
„Bibliotheca''  zu  entfernen.   Was  in  aller  Wdt  haben  z.  B.  Fibeln 
a.  Lesebücher  für  die  untersten  Klassen  der  Bürger-  u.  Volksschulen 
Q.  dergL,  die  doch  sicher  Niemand  zu  den  eigentlichen  Philologicis 
zahlen  wird,  für  eine  Berechtigung,  in  einer  ^ibL  phüologica''  mit 
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yerzeichnet  zu  werden.  Dies  ist  des  Goten  denn  doch  zu  viel. 
Weg  mit  allem  solchen  überflüssigen  Ballaste,  der  keinem  Philologen 
n.  klassischen  Alterthnmsforscher  als  solchem  etwas  nützt  n.  die 
„Bibliotheca^'  nur  dickleibiger  u.  theurer  macht. 

[130.]  *  Bibliotheca  theologica  oder  systematisch  geordnete 
üebersicht  aller  auf  dem  Gebiete  der  evangelischen  Theologie  in 
Deutschland  neu  erschienenen  Bücher.  Herausgegeben  von  Gustos 
Dr.  E.  Ehrenfeuchter.  XXXIV.  Jahrg.  l.Hft.  Januar— Juni  1881. 
Göttingen,  Yandenhoeck  &  Buprecht.  8<^.  48  S.  Pr.  n.  0,50  Mk. 
(8.  Anz.  J.  1881.  Nr.  871.) 

[131.]  *  Bibliotheca  medico-chirurgica,  pharmaceutico-chemica 
et  yeterinaria  oder  geordnete  üebersicht  aller  in  Deutschland  und 
im  Auslände  neu  erschienenen  medicinischen ,  pharmaceutisch- 
chemischen  und  vetennär- wissenschaftlichen  Bücher.  Heraus- 
gegeben von  Carl  Buprecht.  XXXV.  Jahrg.  1.  Hft.  Januar — Juni 
1881.  Göttingen,  Yandenhoeck  &  Buprecht.  8^.  84  S.  Pr.  n. 
0,80  Mk.     (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  872.) 

[132.]  *  äBegtDeifer  butd^  bie  beutfdfte  SugenbKttcratur.  fjfüi;  St^ie^er, 
Sugenbfteuttbe,  unb  Sl^orfte^er  )7on  2N^bbtbliot^eten.  3nt  $(uftrage  bed 
)3ä«)adogifd^n  ^eteiniS  ju  ^re^ben  l^tauSgegeben  ntm  ber  ftommifflon  jur 
SBeutteitung  t)on  Ougenbfd^riften.  $ft.  1.  Seipsid/  flUnf^atbt  in  (Eomm. 
1881.    8»>.    106  ©.    $r.  u.  0,60  SÄf. 

[133.]  Förteckning  pä  de  böcker,  som  varit  begagnade  vid 
undervisningen  de  Svenska  Elementarläroverken  och  Pedagogiema 
under  läseäret  1876 — 77,  jemte  Uppgift  pä  de  särskilda  läroverk, 
hvarest  hvarje  bok  begagnats,  upprättad  af  Dr.  Bernhard  Lund- 
stedt.  Aftryck  ur  Bidrag  tili  Sveriges  officiela  Statistik,  P) 
Undervisningsväsendet.  2.  Stockholm,  tryckt  i  centrai-tryckeriet. 
1881.    gr.  4^    1  Bl.  49  S. 

Die  Yorl.  Schrift  enthält  die  tabellarische  Üebersicht  von  640 
verschiedenen,  unter  12  Wissenschaft!.  Bubriken  aufgeführten  Lehr* 
u.  Schulbüchern,  welche  in  einer  u.  der  anderen  von  96  Anstalten 
—  die  fünfklassigen  Elementarschulen  Stockholms  dabei  nicht  mit- 
gezählt —  an  87  verschiedenen  Orten  des  Landes  eingeführt  ge- 
wesen sind.  Bei  einem  jeden  der  aufgefi&hrten  Bücher,  deren  Titel, 
Seitenzahl,  Preis  etc.  genau  angegeben  ist,  finden  sich  die  Anstalten, 
u.  zwar  ob  es  höhere  oder  fünf-  od.  drei-  u.  zweiklassige  Elementar- 
Lehranstalten  oder  zwei-  oder  einklassige  Pädagogien  sind,  mit 
Sorgfalt  verzeichnet,  so  dass  man  mit  Leichtigkeit  übersehen  kann, 
welche  der  Bücher  die  weiteste  Yerbreitung  haben.  Am  Schiasse 
dieser  ebenso  mühsamen  u.  fleissigen,  wie  f&r  pädagogische  Zwecke 
recht  werthvollen  Zusammenstellung  ist  eine  vom  Kanzleisecretair 
Dr.  Simon  Nordström  gefertigte  summarische  (Jebersicht  angehängt, 
in  welcher  sich  sowohl  sämmtliche  640  Lehr;-  und  Schulbücher, 
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als  aneh  getrennt  davon  die  nur  speziell  ftir  den  Schnlnnterricht 
bestimmten  Bficher  (543)  kurz  aufgezählt  finden,  u.  zwar  wie  viel 
deren,  innerhalb  jeder  einzelnen  der  12  wissenechaftl.  Babriken,  in 
Schweden  selbst  oder  ausserhalb  des  Landes  erschienen  sind. 

[134.]  *  Bepertorium  der  Militär -Journalistik.  XL  Heft. 
(1.  Jänner  bis  Ende  Juni  1881.)  [Aus:  „Organ  der  militair- 
wissenschaftlichen  Vereine''  1881.  Bd.  XXIII]  Wien,  Seidel  &  Sohn 
in  Comm,  1881,  gr.  8<>.  XXXVII  S.  Pr.  50  kr.  (S.  Anz.  J, 
1881.  Nr.  646.) 

[135.]  *  Bibliotheca  historica  oder  systematisch  geordnete 
üebersicht  der  in  Deutschland  und  dem  Auslande  auf  dem  Ge- 
biete der  gesammten  Geschichte  neu  erschienenen  Bücher.  Heraus- 
gegeben von  Dr.  £.  Ehrenfeuchter,  Gustos.  XXIX.  Jahrg.  1.  Hft. 
Jannar — Juni  1881.  Göttingen,  Vandenhoeck  &  Buprecht.  8^ 
198  S.    Pr.  n.  2  Mk.    (S.  Anz.  J.  188 1;  Nr.  882.) 

[136.]  *  Manuale  ittiologico  del  Mediterraneo  di  P.  Doderlein. 
Parte  I:  BIbliografia  ittiologica.  Palermo,  tip.  del  Giomale  di 
Sicilia,  1881.  4^.  VIII,  67  S.  u.  ausserdem  4  eingeschalt  S. 

[137.]  *  Catalogues  of  Works  and  Papers  on  the  Geology, 
Palaeontology,  &c.  of  the  Australian  Continent  and  Tasmania. 
By  B.  Etheridge  and  B.  L.  Jack.  London,  Stanford.  1881.  8^ 
Pr.  10  sh. 

[138.]  *  Bibliografia  generale  risguardante  la  Yulcanologia, 
mineralogia,  geologia,  paleontologia  e  paleoetnologia  della  pro- 
?incia  di  Catania  e  delle  isole  vulcaniche  adiacenti  alla  Sicilia, 
di  Orazio  Süvestri.  Modena,  Zanichelli.  1881.  S».  VII,  64  S. 
Pr.  3  L. 

[139.]  *  Bibliotheca  historico-naturalis ,  physico-chemica  et 
mathematica  oder  systematisch  geordnete  üebersicht  der  in 
Deutschland  und  dem  Auslande  auf  dem  Gebiete  der  gesammten 
Naturwissenschaften  und  der  Mathematik  neu  erschienenen  Bücher, 
herausgegeben  Yon  Dr,  F.  Frenkel,  Gymn.-Lehrer.  XXXI.  Jahrg. 
1.  Hft.  Januar — Juni  1881.  Göttingen,  Vandenhoeck  &  Buprecht. 
8«.    142  S.   Pr.  n.  1,20  Mk.    (S.  Anz.  J.  1881.  Nr,  877.) 

[140.]  *  üebersicht  der  im  Jahre  1881  (October  1880  bis 
September  1881)  erschienenen  Beiträge  und  Materialien  zur  Ge- 
schichte yon  Stadt  und  Kanton  Zürich.  Von  Dr.  Ed.  Escher. 
Enth.  .im  Zürcher  Taschenbuch  auf  das  J.  1882  hrsg.  yon  einer 
Gesellschaft  zürcherischer  Geschichtsfreunde.  Neue  Folge.  V.  Jahrg. 
Zürich,  Höhr.   8^ 

[141.]  *  Elenco  di  alcune  Garte  Geografiche  esistenti  nella 
Proyincia  di  Modena,  delle  quali  yenne  data  notizia  al  Sotto- 
comitato  Geografico  Modenese.  Modenai  tip,  deUa  Societä  tipogr, 
1881.   40.    57  S. 

0* 
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[143.]  Essai  d^nne  Bibliographie  de  Thistoire  speciale  de  la 
Peinture  et  de  la  Gravüre  en  HollaDde  et  en  Belgiqae  [1500— 
1875.]  par  J.  F.  van  Someren,  Attache  ä  la  Biblioth^ne  de 
rUoiversit^  ä  Amsterdam.  Amsterdam,  Muller  &  Co.;  Zutphen, 
van  Someren.  gr.  8^.  X,  207,  IX  S.  m.  2  BU.  Omissa  Sc  Errata. 
Pr.  n.  5  Mk.  (Nur  850  EzempL,  woYon  800  im  Handel.) 
Eine  sehr  fieissige  u.  schätzbare  Arbeit,  welche  der  Verf.  in 
der  vorl.,  seinen  Aeltem  gewidmeten  Schrift  niedergelegt  hat.  Zum 
Zwecke  dieser  Arbeit  sind  vom  Terf.  verschiedene.  Bibliotheken 
Hollands  u.  Belgiens  durchforscht  u.  die  Titel  von  mehr  als  900 
Druckstücken  gesammelt  worden,  von  denen  er  weit  über  die  Hälfte 
selbst  eingesehen  u.  verglichen  hat.  Diese  sämmtlicheu  Titel  finden 
sich  unter  folg.  sechs  Bubriken  mit  verschiedenen  Unterabtheilungen 
wohlgeordnet:  I.  Becueils  gen^raux;  IL  Critique  et  Philosophie  de 
Tart;  III.  Topographie  de  Tart,  (Mus^es  publics,  Gabinets  pai-ticn- 
liers);  IV.  CoUections  de  portraits  d'artistes;  Y.  Histoire  de  l'art 
(worunter  die  Abtheilung  der  Biographies  speciales  et  mono- 
graphies  die  reichste  u.  umfänglichste  ist);  VI.  Livres  illustres 
(avec  texte  histbrique  ou  critique).  Bei  der  genauen  Durchsicht 
dieses  wohlgeordneten  Ganzen  tritt  der  grosse  Sammlerfleiss ,  den 
der  Yerf.  auf  seine  Arbeit  verwendet  hat,  recht  deutlich  zu  Tage. 
Er  selbst  schreibt  darüber:  „On  pourra  se  former  une  id^e  de  la 
peine  que  j'ai  eprouv^e  ä  effectuer  Tinspection  de  tous  ces  on- 
vrages,  en  consid^rant  que  les  neuf  principales  biblioth^ues  de  la 
N^erlande  ne  renferment  pas  en  tout  la  cinquidme  partie  des  livres 
'döcrits.''  Und  föhrt  dann  fort:  „Bien  que  j'aie  la  conviction  de 
ne  pas  avoir  ^puise  la  mati^re,  je  pense  que  le  meilleur  moyen 
d*obtenir  de  nouveaux  renseignements  fond&i,  c*est  de  livrer  ä  la 
Publicity  les  titres  que  j'ai  pu  rassembler.  Par-14,  les  amateurs 
d'art  et  de  bibliographie  auront  occasion  de  m'informer  des  fautes 
et  des  lacunes  qu'ils  rencontreront  dans  mon  travail.'^  Gtorn  be- 
nutze ich  hier  die  Gelegenheit,  allen  Denen,  die  dem  Terf.  mit 
•irgend  einem  Beitrage  an  die  Hand  zu  gehen  die  Mittel  haben,  das 
fieissige  Werk  zur  Berücksichtigung  angelegentlich  za  empfehlen. 

[148;]  *  Michel- Ange,  Leonard  de  Vinci,  Baphael,  avec  une 
^tude  sur  Tart  en  Italie  avant  le  XTIe  si^cles  et  des  catalogues 
raisonnös  historiques  et  bibliographiques;  par  Charles  Clement 
Illustre  de  167  dessins  d'aprds  les  grands  maltres.  Paris,  Hetzel 
et  Cie.    1881.   gr.  8<>.    475  S.    Pr.  10  Pr. 

Gehört  zur  „Bibliothdque  d*6ducation  et  de  r^crfotion*^ 

[144.]  *  Continnazione  delle  annotazioni  bio-bibliografiche  in- 
terne ai  Musicisti  Modenesi  e  degli  Stati  giä  Estensi.  Dal  Conte 
Luigi  Francesco  Yaldrighi.  fiQth.  in:  Atü  e  Memorie  delle 
BB.  Deputazioni  di  Storia  patria  per  le  proviocie  dell'  Eaiilia. 
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Nao?a  Sede.  YoL  VI.  Part.  2.   Modena,  tip.  Vincenzi  e  nipoii. 
1881.    8«.   (8.  Anz.  J.  1881.  Nr.  555.) 

[145.]  '*'  Bibliografia  delt  Accademia  Napoleone.  Enth.  in: 
Memorie  e  Doeumenti  per  servire  alla  Storia  dl  Lucea.  Tom.  XIII. 
Part.  1.  Lucca,  tip.  Oiusti.  1881.  4t\ 

[146.]    1*    Saggio  di  nna  Bibliografia  dell^  Accademia  degli 
OscurL    Enth.  in:  Memorie  e  Docamenti  per  servire  alla  Storia 
•  di  Lucca.  Tom.  XIIL  Part.  1.  Lucca,  tip.  Giusti.  1881.  4<^. 

[147.]  *  Musurgiana  del  Conte  Luigi  Francesco '  Valdrighi. 
N.  6.  Fietro  Bertacchini  e  altri  Musicisti  del  secolo  XVI.  (Gon- 
tinoazione  delle  annotazioni  bio-bibliograflche  di  Musicisti  Modenesi, 
[Dagli  Atti  e  Memorie  delle  Deputaz.  di  Storia  patria  dell*  Emilia. 
Naova  Serie,  Vol.  VI,  parte  2.]  Modena,  tip.  Vincenzi  e  nipoti. 
1881.   S^.    21  S.   (S.  Anz.  J.  1880.  Nr.  1084.) 

[148.]  *  Pilgrim*s  progress,  by  J.  Bunyan,  With  memoir, 
bibliography,  index  and  illustrations  by  Gunsten  and  others. 
£lstow  Ediüon.  New  York,  Bandolph  &  Co.  1881.  12^.  Pr.  $  8,50. 

[149.]  *  Notice  bibliographique  sur  les  Ouvrages  et  Publi-* 
cations,  geographiques  et  scientifiques  de  M.  Estanisiao  S.  Ze- 
ballos.  Venise,  impr.  Visentini    1881.   S^.    HS. 

BucbbAndler-  und  antiquariscbe  Kataloge. 

[150.]  *  üeber  die  ältesten  halbjäbrigen  Zeitungen  oder  Mess- 
relationen .  und    insbesondere   über   deren  Begründer  Freiherm 
Michael  Yon  Aitzing  von  Felix  Stieye.    Aus  den  Abhandlungen 
der  k.  bayer.  Akademie  der  Wiss.   III.  Ol.   XVI.  Bd.  1.  Abth. 
München,  Veriag  d.  Akademie.    (Franz.  in  Comm.)    1881.    4?. 
89  S. 
Die  Litteratur  zur  Geschichte  des  Deutschen  Journalismus  hat. 
in  den  letzten  Jahren  mehrfache  Bereicherung  erfahren,  z.  B.  von 
Weller  (Die    ersten  Deutschen  Zeltungeü   1872),    Grasshoff    (Die 
briefliche  Zeitung  des  16.  Jhrhdts   1877)  u.  Opel  (Die  Anfänge 
der  Deutschen  Zeitungspresse  1609—50;    1879).     Der  Verf.  der 
vorL  Schrift  behauptet  jedoch,  dass  nicht,  wie  man  bisher  mehr- 
fach angenommen  hat,  Jacobus  Francus  (oder  Frey?)  der  Begrün- 
der der  halbjährlichen  Zeitungen  gewesen  sei,  sondern   dass  ihn 
seine  Nachforschungen  auf  Michael  von  Aitzing  (oder  Eyzinger) 
geführt   haben.     Aitzinger's  Messrelationen  erschienen  von  1583 
bis  zu  dessen  Tode  (gegen  1598),  n.  wurden  von  Anderen  fortge- 
Betzt.    Der  Anhang    enthält    die   bibliographisch  genaue  Anzeige 
von:  L  Schriften  Michael  von  Aitzing's  (Nr.  1—66);  n,  Schriften 
Aitzing*s,  deren  Druckjahr  oder  Veröffentlichung  nicht  nachzuweisen 
ist  (Nr.  67—71);  UI.  Fortsetzungen  der  .'Relationen  Aitzing^s  (Nr. 
72—76);  IV.  Belationen  Anderc^r  aus  den  J.  1691-^-160,8  (Nr. 
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77—163).  Bei  jeder  Nr.  ist  die  £ibUothek  (Staatsbibliothek  in 
MüncbeDy  Königl.  6S.  Bibl.  In  Dresden  u.  Herzpgl.  Bibl.  in  Wolfen- 
büttel) bezeichnet,  in  welcher  sich  die  betr.  Schrift  befindet. 

L.  Mohr. 
[151.]  Preisliste   der  durch  das  Kaiserliche  Fost-Zeitungsamt 
in   Berlin   und    die    Kaiserlichen   Postanstalten    des    Deutschen 
Beichs-Postgebiets   im  Jahre   1882   zu  beziehenden   Zeitungen, 
Zeitschriften  u.  s.  w.     Berlin,  gedr.  in  der  Beichsbuchdruckerei. 
hoch  4^    4  Bll.   222  S.  excl.  Nachträge.     Pr.  n.  3  Mk. 
Enthält  in  zwei  Abtheilungen,  mit  Ausschluss  der  Nachträge, 
die    Nomenclatur   u.    Preisliste    von   I.    5356    Bll.   in    Deutscher 
Sprache  u.  ü.  2777  in  81  verschiedenen  fremden  Sprachen  —  zu- 
sammen 8183  Nrr. 

[152.]  *  Preis- Verzeichniss  der  in  der  Österreichisch-Unga- 
rischen Monarchie  und  im  Auslande  erscheinenden  Zeitungen 
und  periodischen  Druckschriften  für  1882  bearbeitet  von  der 
k.  k.  Postamts- Zeitungsexpedition.  Wien,  v.  Waldheim.  4^ 
152  S.    Pr.  50  Kr. 

[153.]  SSörfenblatt  für  ben  3)eutfd&en  Sud^l^anbel  unb  bte  mit  \\m 
t)ettt)anbten  @ef(bäftöin>eige.    @tgent^um  beS  S9ötfen)7ereini8  her  S)eutf(6en 
S3u(ibl6dnbler.    Sktantiüottl.  SRebacteur:  3ul.  ftrau^.    XLIX.  3<^btdang. 
Set^iid/  Riiintx  in  Sontnt.    4^.   Säglicib  mit  ^uSnat^me  bet  Sonn»  u. 
gefttage  1  «t.  ä  1—2  «og.     (6.  »nj.  3.  1881.  5lr.  148.) 
Erscheint  in  der  seither  gewohnten  Weise,  nur  dass  in  Folge 
des  Beschlusses   des  Börsenvereins   vom   1.  Januar  d.  J.   an  das 
Blatt  dem  Postdebit  entzogen  bleibt,  u.  damit  „unberufenen  Lesern" 
der  Zugang  zur  Leetüre   desselben  gewehrt  werden  soll  (s.  Anz. 
J.  1881,  Nr.  984).     Ob  u.    wie  lange  diese  Sperre   aufrecht  er- 
halten werden  wird,  ist  meiner  Ansicht  nach  sehr  fraglich,  ist  wohl 
nur  die  Frage  einer  kurzen  Zeit;   denn  abgesehen  davon,  dass  die 
Sperre  jene,   gleichviel  ob  eingebildete   oder   wirkliche  Nachtheile, 
welche  der  Postdebit  mit  Sich  im  Gefolge  gehabt  haben  soll,  von 
nun  an  ganz  fem  zu  halten  kaum  in  Stande  sein  wird,  so  dürften 
wohl  sowie  einestheils  der  durch  die  Entziehung  des  Postdebits  ver- 
ursachte Ausfall  in  der  Einnahme  des  Börsenvereins  von  dem  De- 
bit  des  Blattes,   ebenso  und  mehr  noch  auch  andeintheils  die  da- 
durch   den  einzelnen  Mitgliedern  auferlegte  grössere  Ausgabe  fär 
den  direkten  Bezug  des  Blattes  bei  der  nachträglichen  u.  bereits 
von   verschiedenen    Seiten    des  Vereins    angeregten    Betrachtung, 
ob  durch  den  obigen  Beschluss  ein  wesentlicher  Nutzen  geschafft 
worden  ist,  wohl  maassgebend  werden. 

[154.]  The  iUustrated  Christmas  Number  of  the  PubllBhers^ 
Weekly  1881.  Vol.  XX.,  Nos.  21—22.  November  26,  1881. 
(Whole  Nos.  514—15.)  New  York,  Leypoldt.  gr.  8^.  625—780 
S,    (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  86.) 
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Den  Vorzug  der  gesehicktereD  Bedaction  u.  der  gefälligeren 
Aofistattong  musB  man  der  New  Torker  Festnummer,.  den  Yon  der 
„Bibliographie  de  la  Fran9e''  sowohl  als  vom  „Pablishers*  Circular'' 
aasgegebenen  ähnlichen  Festnummem  gegenüber,  anter  allen  um- 
standen zugestehen.  Das  New  Torker  Heft  ladet  zar  näheren 
Darcbsicht  ein,  wogegen  der  Mischmasch  von  Bachhändleranzeigen 
in  den  Pariser  a.  Londoner  Heften  einer  solchen  Einladadg  nichts 
weniger  als  dienlich  ist. 

[155.]  Lager -Catalog  von  Joseph  Baer  &  Co.  Bachhändler 
und  Antiqaare  in  Frankfurt  am  Main,  Paris,  London.  101.  — 
Schleswig-Holstein,  Hamburg,  Mecklenburg  and  Lflbeck«  8^,  1 
BL  17  S.  364  Nrr.    (S.  oben  Nr.  36.) 

Eine  kleine,  aber  interessante  Sammlung, 

[156.]  Otto  Harrassowitz,   Bachhandlang  and  Antiquariat  in 
Leipzig.     Antiquarischer  Katalog  82.  —  Qeschichte  a.  Geogra- 
phie.   8®.    1  Tit..  u.  79  S.  1737  Nrr.     (S.  oben  Nr.  43.) 
Die  grosse  Zahl  der  Nrr.,  worunter  von  den  histor.   Hilfs- 
wissenschaften die  Nnmismatik,  Genealogie  u.  Heraldik  noch  nicht 
mit   inbegriffen  sind  (dieselben  finden   sich  in  einem  besonderen 
Kataloge  Nr.  80.   16   S.   345  Nrr.   verzeichnet),    zeugt  von  der 
Reichhaltigkeit  des  vorl.  Kataloges  im  allgemeinen;  im  besonderen 
habe  ich  dazu  zu  bemerken,  dass  die  Abschnitte  der  Sammel-  u. 
Urkunden- Werke ,  sowie  der  Deutschen  Geschichte  vorzüglich  Be- 
achtung verdienen. 

[157.]  Nr.  624 — 29.    Antiquarisches  Büeherlager  von  Eirch- 
hoff  &  Wigand   in  Leipzig.  —  Geschichte  und  Militärwissen- 
schaften.   I — VI.   Janaar.    8^   Zusammen  6844  Nrr.    (S.  Anz. 
J.  1881.    Nr.  1026.) 
£nth.:  L  Vermischtes  u.  Hilfswissenschaften  (2  BU.  40  S.); 
n.  Militärwissenschaften    (1  Tit.-  o.   19  S.);   IIL  Das  Deutsche 
Seich  u.   die  früheren  Beichslande  (1  Bl.  70  S.);    IV.  Die  Nord- 
n  Westeuropäischen  Staaten  (1  Bl.  30  S.);  V.  Die  Süd-  u.  Ost- 
earopäischen  Staaten  (1  Bl.  38  S.);  VI.  Die  Ausser-Europälschen 
Länder  (1  Bl.  22  S.). 

[168.]  Catalog  Nr.  41  von  A.  Stuber's  Antiquariat  (Eadisch  & 
Ziegert)  in  Würzbuirg.  8^  1  BL  58  8.  1586  Nrr.  (S.  Anz. 
J.  1881.    Nr.  923.) 

Enth.  Geschichte  mit  Hilfswissenschaften. 

[159.]  87  &  88.     Verzeichniss   des    antiquarischen    Bücher- 
Lagers  von  Karl  Theodor  Völcker's  Verlag   und  Antiquariat  in 
Prankfurir  a;  M.    8^    (S.  oben  Nr.  61.) 
Enth.:  Geschichte  der  ausserdeutschen  Staaten  Europas  (1  Tit.- 
n.  51  S.    1030  Nrr.)  &  Aussereuropäische  Geschichte,  Geographie, 
£th&ögrapMe>  Beifien  (1  Tit.-  u.  23  S.  435  Nrr.)., 
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Blbllothekenknnde. 

[160.]  Nr.  66.  Antiquarischer  Katalog  von  Eduard  Besold's 
Antiqaariam  in  Erlangen.  Enthält:  Doubletten  der  Königl.  üni- 
yersitäts-Bibliothek  zu  Erlangen  bestehend  zam  Theil  in  seltenen 
Drucken  aus  dem  XVI.  und  XVn.  Jahrhundert  (insbesondere 
auch  aus  dem  Gebiet  der  Medicin).  Druck  von  Jacob.  8^. 
1  BL  110  &  8058  Nrr. 
Hauptsächlich  um  der  alten  Drucke,  meist  Deutscher  Fressen, 
willen  Ton  Interesse. 

[161.]  Yerzeichniss  der  [vom  16.  Nov.  1880]  bis  zum  8. 
November  1881  fQr  die  Bibliothek  der  D.  H.  G.  [in  Halle]  ein- 
gegangenen Schriften  u.  s.  w.  Enth.  in  der  Zeitschrift  der 
Deutschen  Morgenländischen  Gesellschaft  hrsg.  unter  Bedact.  von 
E.  Windisch.  Bd.  XXIV.  Leipzig,  Brockhaus  in  Gomm.  1881. 
8«  8.  IXVII— XXXIV,  XXXVI— XLIII  u.  XLVI— LVIL  (S. 
Anz.  J.  1881.  Nr.  157.) 

Enth.,  ausser  den  zahlreichen  Fortsetzungen,  Nr.  4129 — 4818 
andere  Werke  u.  Nr.  421 — 438  Handschriften,  Münzen  etc.  — 
üeberdies  findet  sich  in  der  Ztschrifk  S.  XIX— XX  der  Bibliotheks- 
bericht f.  1879 — 1880  von  A,  Müller,  aus  welchem  zu  ersehen 
ist,  dass,  nachdem  der  I.  Theil  des  Bibliothekskataloges  im  Drucke 
erschienen  ist,  auch  der  II.  bereits  druckfertig  vorliegt,  aber  ans 
Mangel  an  finanziellen  Mitteln  dem  Drucke  noch  nicht  habe  über- 
geben werden  können.  Die  Bibliothek  siedelt  in  das  Gebäude  der 
üniversitätsbibl.  über. 

[163.]  Gatalogus  Codicum  manu  scriptorum  Bibliothecae  Begiae 
Monacensis.  [Gurante  Carole  Halm,  Bibliothecae  Begiae  Fraefec- 
to.]  Tomi  IV  Pars  IV.  A.  u.  d.  Tit.:  Gatalogus  Codicum  La- 
tinorum  Bibliothecae  Begiae  Monacensis.  Secundum  Andreas 
Schmelleri  indices  composuerunt  Carolus  Halm  et  Gulielmus 
Meyer.  Tomi  II  Pars  IV.  Codices  num.  21406—27268  com- 
plectens.  Monachii,  sumpt.  Bibliothecae  Begiae.  (Palm  in  comm.) 
1881.  gr.  8«.  2  BIL  299  S.  Pr.  n.  6  Mk.  (S.  Anz.  J.  1879. 
Nr.  77.) 

Mit  dem  vorL  Bde,  dem  14.  des  ganzen  Eatalogwerkes,  welcher 
5862  Ni^r.  -^  aus  den  ElGstem  Weiam,  Weihenstephan,  Wesao- 
brunuy  Windberg  u.  Fürstenfeld,  femer  aus  der  GffentL  Begeas- 
burger  Bibliothek  u.  aus  dem  Archivei  sowie  404  Codd.  Molliani 
u.  8348  von  Schmeller  mit  ZZ  bezeichnete  Codd.  verschiedenen 
Ursprunges  —  enthält,  ist  die  Abtheilung  der  Lateinischen  Hand- 
schriften abgeschlossen.  Ein  89  S.  starkes  Autoren-  u.  Sachregister 
bildet  das  Ende  des  Bdes.  Es  erübrigt  nun  nur  noch,  dass  das 
Verzeichniss  der  Griechischen  (Bd.  TL.)  u.  der  übrigen  musikalischen 
Handschriften   (Bd.  YIH»  2.  8),  spwie  ein  Supplementbd  erschei- 
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nen,  mit  denen  dann  das  grosse  n.  trefOiche,  yor  nunmehr  länger. 
als  20  n.  einigen  Jahren  begonnene  Eatalogwerk  sein  Ende  er- 
reicht haben  würde,  üeber  die  Griechischen  Handschriften  ist 
zwar  bereits  der  grosse  Hardt'sche  Katalog  im  Drucke  Yorhanden; 
derselbe  bedarf  aber  einer  Bevision  u.  sehr  bedeutender  Abkürzung. 
Mit  durchaus  gerechtfertigter  Genugthuung  darf  Halm,  unter  dessen 
Directorium  das  Katalogwerk  begonnen  worden  ist  u»,  so  Gott  will, 
auch  beendigt  werden  wird,  auf  diese  Arbeit  hinblicken. 

[163.]  Das    grosse    historische    Sammelwerk    von  Beutlinger 
in  der  Leopold-Sophien-Bibliothek  in  Ueberlingen.     Von  Adolph 
fioell.   Enth.  in  der  Zeitschrift  fQr  die  Geschichte  des  Oberrheins 
hrsg.  von  dem  Grossherzoglichen  General-Landesarchive  zu  Karls- 
ruhe. Bd.  XXXIY.  Karlsruhe,  Braun,   gr.  8^.  Hft  3  S.  342-*84 
&  Hft.  4.  S.  385—92.    (Schluss  von  Anz.  J.  1881.  Nr.  392.) 
[164.]  Katalog    der    Schüler-Bibliothek    des  Gymnasiums  zu 
Zwickau.      [Herausgegeben    von    William    Weicker.]     Zwickau, 
Druck  von  Zueckler.    1881.    kl.  8^  1  Bi.  61  S. 
Die  Schülerbibliothek  oder,  wie  sie  actenmässig  genannt  wird, 
„die  Deutsche  Schul-  u.  Lesebibliothek  zu  Zwickau'^  verdankt  ihre 
Entstehung  der  Anregung,  welche  1815  der   damalige  Conrektor 
M.  Friedrich  Traugott  Friedemann  in  seinem  Schriftchen  „Beiträge 
zu  zweckmässiger  Bef5rderung  des  Studiums  der  griechischen  Sprache 
anf  gelehrten  Schulen''  gegeben  hatte.    Leider  mag  aber  die  Ge- 
staltung der  Bibliothek  von  Anfang  an  eine  nicht  eben  einheitliche 
a.  planvolle  gewesen  sein;   denn  wie  die  Bibliothek  nur  aus  zu- 
äUigen  Büchergaben  entstanden  war,    so  scheint  sie  auch  in  den 
ersten  Jahren  lediglich  nur  ebensolchen  Schenkungen  ihre  Ver- 
mehrung, u.  erst  später  die  Mittel  zu  planmässigen  Anschaffungen 
erhalten  zu  haben,   so  dass  es  nicht  Wunder  nehmen  darf,  wenn 
hier  u.  da  in  der  Bibliothek  ein  nicht  gerade  ganz  passendes  Buch 
angetroffen  wird.     Im   allgemeinen   ist  jedoch  der  Bücherbestand, 
der  aus  einer  verhältnissmässig  nicht  unerheblichen  Zahl  von  Bän- 
den besteht,  ein  durchaus  zweckmässiger.     An  Stelle  des  darüber 
1847  veröffentlichten,  gegenwärtig   aber  nicht  mehr  zulänglichen 
Verzeichnisses  hat  der  Verf.,  der  jetzige  Bibliothekar,  sich  die  Mühe 
genommen,  einen  neuen  Katalog  zusammenzustellen,  u.  dabei  be- 
hofs  der  Leetüre  der  Schüler  nach  ihren  verschiedenen  Alterstufen 
—  mit  Becht  von  der  durch  EUendt  in  seinem   „Katalog  t  d. 
Schüler-Bibliotheken  höherer  Lehranstalten''  in  Vorschlag  gebrachten 
Eintheilung  der  Bücher  nach  sämmtlichen  einzelnen  Klassen  der 
Anstalt  absehend  —  die  von  seinem  Amtsvorgänger  Richter  durch- 
geführte Dreitheilung  der  gesammteu  Bibliothek  für  eine  oberste  (I), 
eme  mittlere  (II)  u«  eine  unterste  (III)  Beifestufe  der  Leser  fest- 
gehalten.. So  gewiss  es  ist,  dass  die  (üe  Wahl  der  Leetüre  bedingende 
geistige  Beife  nicht  allemal  mit  der  Kepntn^s  im .  Grie^hlsciL^n, 
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Lateinischen  ü.  a.,  wonach  der  Platz  der  Schtßer  in  den  yerechie- 
denen  Klassen  der  Anstalt  bestimmt  wird,  Hand  in  Hand  gehen 
mnss  a.  wirklich  auch  nicht  überall  geht,  so  yerkehrt  würde  es 
sein,  die  Auswahl  der  Bücher  zur  Leetüre  für  die  Schüler  je  nach 
ihrem  Platze  in  den  Klassen  zu  regeln.  Für  diese  Auswahl  kann 
u.  darf  einzig  und  allein  nur  die  geistige  Seife  maassgebend  sein. 

fl65.]  *  Inventaire  sommaire  des  Manuscrits  des  Bibliothdques 
de  France  doht  les  catalogues  n*ont  pas  6t6  imprimes.  Publik 
par  ü.  Robert.  Fase.  1—2.  Paris.  1881.  8«.  S.  1—288. 
Pr.  n.  4  Mk. 

[166.]  *  Feuillets  d*un  Manuscrit  de  Oedrenus  offert  ä  la  Bi- 
bliothdque  nationale  par  la  Bibliothdque  de  rUniversitö  de  Bäle; 
par  L.  Delisle.  [Extrait  des  Comptes  rendns  de  TAcad^mie  des 
Inscriptions  et  Beiles  Lettres.]  Paris,  impr.  nationale.  1881.  8^ 
4  8. 

[167.]  A  la  Memoire  d'Alexis  Paulin  Paris,  membre  de  l'In- 
stitut,  conservateur  adjoint  honoraire  au  d^partement  des  manu- 
scrits de  la  Biblioth^ue  nationale  etc.;  par  Philippe  Tamizey 
de  Larroque.  [Extrait  du  Bulletin  du  Bibliophile  et  du  Biblio- 
th^caire,  mai-juin  1881.]  Chartres,  impr.  Durand  frdres.  1881. 
S\  14  S.    (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  842.) 

[168.]  *  Catalogue  of  the  Persian  Manuscripts  in  the  British 
Museum.  Bj  Charles  Bieu,  Ph.  D.,  Keeper  of  the  Oriental  MSS. 
Printed  by  order  of  the  Trustees.  Vol.  I— II.  London.  1879 — 81. 
Fol.  877  S.    Pr.  ä  25  Mk. 

Hierüber  s.  Literar.  Centralbl.  1882.    Nr.  2.  Sp.  55—56. 

fl69.]  *  II  Museo  statuamo  e  la  Biblioteca  di  Mantova,  da 
Intra.  Enth.  In :  Atti  e  Memorie  della  B.  Accademia  Virgiliana 
di  Mantova.     Mantova,  tip.  Mondovi.   1881.  8^. 

[170]  *  Die  Urbinatische  Sammlung  von  Spruchversen  des 
Menander,  Euripides  und  Anderer.  Von  Wilhelm  Meyer.  [Aus 
den  Abhdlgn.  d.  k.  bayer.  Akad.  d.  Wiss.  L  Cl.  XV.  Bd.  II.  Abth.] 
Hünchen,  Akademie  (Franz  in  Gomm.).  1880.    gr.  4^.    53  S. 

Hierüber  s.  Literar.  Centralbl.  1881.  Nr.  52.  Sp.  1798—99. 

[171.]  ''^  Notice  sur  un  Manuscrit  M^rovingien  de  la  Biblio- 
thdque  royale  de  Belgique  (no.  9850—9852);  par  Leopold 
Delisle.  [Extrait  des  Notices  des  Manuscrits,  t  81  premiire 
partie.]    Paris,  impr.  nationale.    1881.   4^   15  S. 

[172.]  *  Librorum  in  Bibliotheca  Speculae  Pulcovensis  conten- 
torum  Catalogus  systematicus.  Pars  n.,  ab  Ed.  Lindemanno 
elaborata.  Edendum  curavit  et  praefatus  est  Dir.  Otto  Struve. 
Petropoli.  (Lipsiäe,  Voss  in  comm.)  1880.  Lex.  8".  XVII, 
640  8.    Pr.  n.  22  Mt 
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[178.]  No.  132.  Yerzeichniss  von  antiquarischen  BAchern  der 
Bach-  &  Antiquariate-Handlang  von  W.  Weber  in  Berlin.  — 
Freuesische  Gesdiichte.  Enthält  u.  A.  die  reichhaltigen  Biblio- 
theken der  Terstorbenen  Prof.  Dr.  K.  W.  Nitssch,  Geb.-Bath 
T.  Säumer,  Prof.  Dr.  Th.  Hirsch  u.  A.  8^.  1  BL  54  8.  (8.  Anz. 
J.  1881.  Nr.  924.) 

Nahezu  2000  Nrr. 

[174.]   70.  Bücherverzeichniss  von  Simmel  &  Co.  in  Leipzig. 
—  Classische  Philologie.    I.  Griechische  Autoren.    Enthaltend 
u.  A.  die  nachgelassenen  Bibliotheken  des  Prof.  C.  Bachmann  in 
Bostock  und  des  Dir.  Dr.  E.  A.  Richter  in  Altenburg.   8^    1  BL 
67  8.  2819  Nr.    (S.  oben  Nr.  58.) 
Sehr  beachtenswerth.  —  Auf  dem  Gebiete  der  classischen  Philo- 
logie, welches  die  Firma  seit  Errichtung  ihres  Geschäftes  1870  als 
Specialität  pflege,  werde  ihr  Lager  von  keinem  in  der  Welt  über- 
troffen  u,  schwerlich  von  einem  erreicht. 

[175.]  Katalog  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von  Paul  Leh- 
mann, Buchhandlung  und  Antiquariat  in  Berlin.  No.  XIX.  — 
Naturwissenschaften.  Enthält  auch  die  Bibliothek  des  yerstorb. 
Gehmrths.  Behm.  8®.  1  Tit.-  u.  34  S.  990  Nrr.  (8.  Anz.  J. 
1881.  Nr.  1176.) 
Hauptsächlich  Deutsche  Litteratur  aus  dem  Fache  der  Natur- 
geschichte. 

[176.]  No.  131.  Yerzeichniss  von  antiquarischen  Büchern  der 
Buch-  &  Antiquariats-Handlung  von'  W.  Weber  in  Berlin.   — 
Geschichte.  Abth.  L   (Enth.  u.  A.  die  Bibliothek  des  verst.  Pro- 
fessors K.  W.  Nitzsch.)  8^  1  Tit.-  u.  63  8.   (S.  oben  Nr.  173.) 
üeber  2000  Nrr.:  AUg.  Deutsche  Geschichte,  Geschichte  der 
Deutschen  Staaten  (ausser  Preussen,  worüber  ein  eigener  Katalog 
erschienen  ist),   der  Deutschen  Ostseeprovinzen  Busslands,  Oester- 
reichs  u.  der  Schweiz. 

[177.]    No.  137.   Bücher-Verzeichniss  von  J.  A.  Stargardt  in 

Berlin.  —  Orientalia.  Bibliothek  des  verstorb.  Prof.  A.  Schmoelders 

in  Breslau.    8^    1.  Bl.  66  S.  1772  Nrr. 

Allgemeine  Schriften  etc.,  Biblische  Litteratur,  sowie  Hebr.  u. 

Indaica;  Arab.,  8jr.,  Aethiop.,  Phon.»  Pers.,  Zend,  Assyr.,  Sanskr., 

Pali,  Hindnst.,  Javan.,  Malaisch,  Tamul.,  Türk.,  HongoL,  Mandschu, 

Tartar.,  Armen.,  Zigeun.,  Ghin.,  Japan.,  Aegypt.,  Kopt.,  Afrika, 

Amerika,  Polynesien. 

[178.]  yerzeichniss  der  von  dem  Professor  Dr.  W.  Wendler 
Birector  ain  Gymnasium  zu  Greiz  hinterlassenen  Bibliothek  mit 
mehreren  anderen  Sammlungen  von  Werken  aus  allen  Wissenschaften. 
Leipzig,  T.  0.  Weigd.  8».  1  Bl.  115  S.  4694  Nrr.  (Auci  l.JPebr.) 
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Enth,  hauptsächlich  Naturwissenschaften  u.  Verwandtes,  Ge- 
schichte mit  Hilfswissenschaften,  Theologie,  Philologie,  Belletristik. 

[179.]  Katalog  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von  Paul  Leh- 
mann»  Buchhandlung  und  Antiquariat  in  Berlin.  No.  XVIIf. 
Architectur.  Ingenieurwissenschaft.  Technologie.  Mechanik.  Mathe- 
.  matiki  Physik.  Astronomie.  Bibliothek  des  verstorb.  Prof. .  u. 
Rectors  der  techn.  Hochschule  H.  Wiebe.  8^  1  Tit-p  u.  27  S. 
755  Nrr.    (S.  oben  Nr.  175.) 

Grösstentiieils  Deutsche  Litteratur. 

Abdrücke  ans  BibL-HandschrllUen. 

[180.]  »  The  History  of  the  Almohades  by  Abdo-'l-Wähid  al- 
MarrSkoshi,  preceded  by  a  sketch  of  the  history  of  Spain,  from 
the  times  of  the  conquest  tili  the  reign  of  Tüsof  Ibn-T^shufCn, 
and  of  the  history  of  the  Almoravides,  edited  from  a  Ms.  in  the 
University  Library  of  Leyden,  the  only  one  extant  in  Europe  by 
B.  Dozy.  IL  Edition,  revised  and  corrected.  Leyden,  Brill. 
1881.   gr.  8^    290,  XXI  S.    Pr.  4,75  F. 

[181.]  *  El  Libro  dela  Gaza  de  Don  Juan  Manuel  Zam 
erstenmale  herausgegeben  von  G.  Baist.  Halle,  Niemeyer.  1880. 
8«.    VI,  208  S.    Pr.  6  Mk. 

Aus  der  einzigen  Handschrift  der  Nätionalbibliothek  zu  Madrid. 
Hierüber  s.  H.  Morf  im  Literaturbl.  f.  Qerman.  u.  Eomanische 
Philologie  1881.  Nr.  12.  Sp.  448—58. 

[182.]  Aus  Berlin  ist  der  seit  langem  vermieste  Katalog  der 
ziemlich  umfangreichen  Bibliothek  des  Beichstages  jetzt  soweit  fertig- 
gestellt, dass  er  bereits  zum  Drucke  gegeben  werden  konnte,  u. 
jedenfalls  in  der  Frühjahrssession  bei  den  Abgeordneten  zur  Ver- 
theilong  kommen  wird.  Hoffentlich  lässt  sich  dann  auch  ein 
Arrangement  treffen,  dass  auch  weiteren  Kreisen  der  Wissenschaft  u. 
der  Presse  die  namentlich  nach  staatsrechtlicher  Seite  so  reiche  Biblio- 
thek, die  sonst  den  grössten  Theil  des  Jahres  unbenutzt  bleibt, 
vielen  Wünschen  entsprechend,  zugänglich  gemacht  wird. 

(Börsenbl.  f.  d.  Deutsch.  Buchhand.  1881.  Nr.  286.  S.  5710.) 

[188.]  Aus  Boston  ist  in  „Publishers'Circular''  1881.  Nr.  1063. 
S.  1800  berichtet:  Soule  &  Bugbee,  the  new  law-books  publishers, 
have  begun  the  issue  of  a  „Legal  Bibliography'^  a  bulletin  of  in- 
terest  to  lawyers,  for  gratuitous  and  irregulär  distribntion. 

[184.]  Aus  Chicago,  111.:  Townsend  MacGoun  is  Publishing 
for  Prof.  Farrar,  of  Milwaukee  Tenn.,  a  slim  quarto  of  „Art  Topics'% 
in  which  the  bibliography  of  art,  so  far  as  easily  attainable  books 
on  art  are  concerned,  is  distributed  under  various  headings.  The 
b^pok  is.  meant/or  the  use  of  teachers  and  those  who  wii^h  tq  read 
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on  a  plan  in  the  lines  of  the  varions  branchos  of  art.   The  London 
edition  of  tfais  book  is  issued  by  Sampson  Low  &  Co. 

(Publishers'  Circdar  Vol.  XLIV.  1881.  Nr.  1062.  S.  1258.) 
[185.]  Ans  Dessau.  In  der  BehOrdenbibliothek  befinden  sich 
Tier  Chroniken y  nämlich  von  Nürnberg,  Erfurt,  Gandersheim  nnd 
Qaedünbargy  die  als  Handschriften  mehr  oder  weniger  bekannt 
sein  mögen  u.  deshalb  einer  näheren  Beschreibung  würdig  ge» 
achtet  werden.  —  Die  Nürnberger  in  4^  yon  einem  unbekannten 
Verfasser,  ist  sehr  leserlich  mit  Deutscher  Schrift  geschrieben  u. 
enthält  (exclus.  aiphabet.  Begister  von  29  BU.)  252  BIL  Die 
ersten  zwei  Blätter  sind  zur  Vorrede  verwandt  u.  lautet  die  üeber- 
schrift:  Die  Genad  Unsers  Hern  Jesu  Christi  vnnd  die  liebe  Gottes, 
aach  die  gemeinschafft  des  Heilligen  geists  Sey  mit  uns  allen  amen. 
Am  Schlüsse  steht  die  Jahreszahl  1552.  Das  dritte  Blatt  beginnt 
dann  mit  einer  „Beschreibung  der  weytberflmpten  Reichs  Stat 
Nfirmberg^  und  auf  dem  siebenten  Blatte  ist  der  „Anfang  der 
Chronica  der  weytberümpten  Beichsstat  Nürmberg"  ersichtlich.  JDie 
Chronik  beginnt  mit  Julius  Caesar  und  schliesst  mit  dem  Monate 
Jnli  1554;  die  Abschnitte  sind  nach  Jahren  eingerichtet,  haben 
hier  u.  da  ziemlich  künstliche  Initialen  aufzuweisen,  u.  ist  der  In- 
halt mit  rother  Schrifb  am  Bande  kurz  angegeben. 

Die  Erfurter  Chronik  in  4^.  von  einem  gewissen  Johann  Bö- 
diger,  aus  Bockhansen  gebürtige  Pfarrer  zu  Bischleben,  abgefasst 
(wie  ein  Pro  memoria  auf  dem  ersten  Blattte  andeutet),  soll  mit 
dem  chronicon  Mstum  Erfurtense  in  Folio  übereinstimmen.  Auf  dem 
zweiten  Blatte  findet  sich  ein  Autbgraph  des  Fürsten  Victor  Ama* 
dens  zu  Anhalt  (1684—1718)  u.  folgende  Beime: 

„Betracht  die  Cronick  mit  Fleiss,  und  Becht 
„Wie  Krieg  vor  diesen  geführt  schlecht: 
„Durch  wenig  Volck  zu  Boss  undt  Fuss 
„Doch  Stadt  undt  Dorff  da  weichen  must: 
„Da  auch  der  Adel  mit  Fürsten  gestritten 
„Also  das  Fürsten  davon  gerittenn  (?) 
„Auch  gar  der  Adel  Sie  verjaget 
„Wie  weiter  die  Cronick  davon  sagt 
„Drümb  betracht  diese  und  vorige  Zeit 
„Da  alzeidt  ist  gewesen  Leyd  (?) 
„ündt  noch  bis  dato  nicht  vergeht 
„Gott  geh  dass  übers  Jahr  besser  steht. 
Ao.  1678.  V.  A.    schripsl 
Die  Chronik  ist  nach  Jahren  in  Abschnitte  getheilt,  ziemlich  deut- 
lich mit  Deutscher  Schrift  geschrieben,  ftngt  mit  dem  Jahre  488 
ao  n.  endet  mit  1556.    Sie  enthält  235  Bll.,  ton  denen  die  zwei 
l^ten  mit  Ereignissen  aus  den  Jahren   1591   beschrieben  sind; 
letzteren  Angaben  rühren  von  anderer  Hand  her.  — , 
Die  Gandersheimiscbe  Chronik  ist  mit  der  Quedlinburger  in 
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eioen  Band  gebunden  worden  n.  beginnt  auf  dem  ersten  Blatte  mit 
folgendem  Introitus: 

Adamus  Brunscbius: 
„Gandersbeimium  magnificentissimum  opulentissimum  monialiom 
(monasterium?)  ex  Principum  et  comitum  stirpe  natamm  Collegiam 
yeriusy  quam  coenobium  in  ejusdem  nominis  Brnnsvicensi  quodam 
oppido  situm:  Extrui  et  fundari  ceptum  est  anno  852  ab  Allfrido, 
Episcopo  4^^  Hildesheimensium/'  Die  Auf^eicbnungen  in  Deutscher 
Spracbe  beginnen  mit  der  Stiftung  des  Gandersbeimer  Klosters, 
«ntbalten  auf  40  Qoartseiten  (die  Gbronik  ist  paginirt)  42  Abscbnitte 
nacb  den  Namen  der  Aebtissinnen  u.  scbliessen  mit  1665  ab.  Am 
Bande  ist  kurz  der  Inbalt  angegeben.  Sodann  folgen  8  BIL,  an- 
scheinend Ton  derselben  Hand  geschrieben.  Als  Eingang  findet 
man  einen  Glückwunsch  in  Versen  f&r  die  erwählte  Diaconissin  von 
Gandersheim,  Fürstin  Eleonora  Hedewig  zu  Anhalt,  von  dem  Stifts- 
prediger AL  Jacob  Böser  zu  Quedlinburg  (geb.  1616,  gest.  1684, 
Yg\.  Zedler's  Universallex.  Bd.  82.  S.  456—457)  vom  12.  Februar 
1683.  Es  werden  hieran  eine  kurze  Geschichte  des  Stiftes  u.  ein 
Yerzeichniss  der  Aebtissinnen  sowie  schliesslich  ein  „Gebeth  zu  Gott 
bey  Zusammenkunft  dess  Capituls''  angefügt.  — 

Was  endlich  das  Quedlinburgische  Chronicon  M.  Martini 
WolMi  anlangt,  so  ist  es  ebenfalls  Deutsch  geschrieben,  behandelt 
auf  243  Seiten  die  Geschichte  u.  die  Einrichtungen  des  Stifts  in 
6  Abschnitten  u.  geht  dann  die  einzelnen  Aebtissinnen  bis  Anna 
Sophia  II.  (t  1683)  der  Beihe  nach  durch.  Ueber  den  Verf.  vgl. 
Zedler^s  universallex.  Bd  58.  S.  778.  Dr.  Gröpler. 

[186.]  Aus  Frankfurt  a.  M.  ist  im  Völcker'schen  Verlage,  wie 
oben  Nr.  35  erwähnt,  ein  Werk  über  Sigmund  Feyerabend  erschienen, 
welches  im  Börsenbl.  f.  d;  Deutschen  Bachhand.  1881.  Nr.  282. 
8.  6617—19,  Nr.  286.  S.  5706—10,  Nr.  294.  S.  5833—36  u. 
Nr.  299.  S.  5903—5  eine  sehr  eingehende  u.  beifallige  Besprechung 
gefunden  hat.  Der  Bef.  ist  also,  ebenso  wenig  wie  ich,  mit  dem 
Ton  Dehn  in  der  Oesterreich.  Buchhändl.-Correspondenz  aus- 
gesprochenen abfälligen  Urtheile  einverstanden. 

[187.]  Aus  Halifax  winkt  auswanderungslustigen  Bibliothekaren 
eine  günstige  Offerte.  „A  librarian,"  ist  im  ,,Publishers*  Circular^' 
1881.  Nr.  1063.  S.  1296  bekannt  gemacht,  „is  wanted  for  the 
Public  Library  at  a  salarj  of  £  80  a  year." 

[188.]  Aus  Leipzig  sind  in  der  bekannten  Philipp  Beclam'- 
sehen  „UnlTorsal- Bibliothek''  von  Karl  Kehrbach  verschiedene 
Kant'sche  Schriften  herausgegeben  worden.  Als  bibliographischer 
Fachmann  hat  der  Herausg.  dabei  Gelegenheit  genommen,  zu  einer 
zuverlässigen  Kantbibliographie,  an  der  es  zur  Zeit  noch  mangele, 
Beiträge  zu  liefern.   Und  wie  er  dies  in  seiner  Ausgabe  von  SanVs 
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„Tr&amen  eines  Geistersehers''  (s.  Ans.  J.  1880.  Nr.  987)  gethan 
hat,  ebenso  finden  sich  in  der  Ausgabe  y,Zam  ewigen  Frieden.  Ein 
philosophischer  Entwurf  von  Immanuel  Kant  Text  der  Ausgabe  A 
(1795)  unter  Berücksichtigung  des  Manuscriptes»  der  Ausgaben  Aa 
(1795)  und  B  (1796).  Herausgegeben  von  Karl  Kehrbacb.  (16^ 
XXXII,  56  S.)"  in  der  Vorrede  S.  XX— XXXI  genaue  biblio- 
graphische resp.  kritische  Nachweise  Aber  das  betr.  Manuscript, 
sowie  die  Original-  u.  anderen  Drucke. 

[189.]  Ans  London  findet  sich,  wie  gewöhnlich,  im  „Publis- 
hers'  Gircular*',  1881.  Nr.  1058.  S.  1294—95,  eine  tabellarische 
Zusammenstellung  der  Frodnctionen  des  Englischen  Buchhandels 
im  letztvergangenen  J.  1881  abgedruckt  Die  Qesammtzahl  dieser 
Frodnctionen  beläuft  sich  auf  „4110  New  Books  &,  1296  New 
Editions'S  im  ganzen  also  auf  5406  (802  weniger  als  im  J.  1880, 
8.  Anz.  J.  1881.  ^r,  195.).  Diese  5406  Productionen  vertheilen 
sich  auf  die  einzelnen  Wisi^enschaftsfacher,  wie  folgt:  945  Theo- 
logy,  Sermons,  Biblical,  &c.;  682  Educational,  Classical,  and  Phi- 
lological;  500  Juvenile  Works  and  Tales;  674  Novels,  Tales,  and 
other  Fiction;  138  Law,  Jurisprudence,  &c.;  162  Political  and  So- 
cial Economy,  Trade  and  Commerce;  452  Arts,  Science,  and  Uln- 
strated  Works;  291  Voyages,  Travels,  Geographica!  Besearch;  437 
History,  Biography,  Ac;  148  Poetry  and  the  Drama;  339  Tear 
Books  and  Serial  in  Yolumes;  164  Medicine,  Surgery,  &c. ;  247 
Beiles  Lettres,  Essays,  Monographs,  &c.;  232  Miscellaneous,  in- 
cludiug  Pamphlets,  not  Sermons. 

[190.]  Aus  London  hat  im  Laufe  des  December  1881  an 
10  Tagen  die  Versteigerung  der  ersten  Abtheilung  der  berühm- 
ten Sunderland-  oder  Blenheim-Bibliothek  —  deren  sich  zu  ent- 
äossern  leider  der  Besitzer  sich  nicht  gescheut  —  stattgefunden: 
der  dabei  gewonnene  Betrag  belauft  sich  auf  die  Summe  von  nicht 
weniger  als  fß  19,370.  Der  über  diese  1.  Abtheilung  in  1500 
Exemplaren  ausgegebene,  sehr  sorgßlltig  gearbeitete  Katalog  war 
bereits  vor  Beginn  der  Versteigerung  vollkommen  vergriffen,  üeber 
diese  Versteigerung  u.  einzelne  dabei  erzielte  Preise  s/  Publishers* 
Circular  Vol.  XLTV.  1881.  No.  1062.  S.  1245—48  u.  Börsen- 
bl.  f.  d.  Deutsch.  Buchhand,  1881.  Nr.  288.  S.  5738—39,  Nr.  294. 
S.  5836—37,  Nr.  300.  S.  5918—20. 

[191.]  Aus  Peoria  (111.)  hat  im  Novbr.  1881  eine  Vor- 
Sammlung  von  Bibliothekaren  u.  Bibliotheksfreunden  aus  dem  Westen 
stattgefunden,  in  deren  Folge  eine  „Western  Library  Association^* 
begründet  worden  ist.  Eine  der  Hauptpunkte  bei  den  Verhandlungen 
der  Versammlung  war  der  —  gegenwärtig  einer  besonderen  Gom- 
mission  zur  Berathung  übergebene  —  Vorschlag,  durch  Coopera- 
tion die  Bücher  billiger  zu  kaufen*  Eine  solche  Cooperation  wird 
allerdings  da  wohl  möglich  u.  durchführbar  sein,   wo  sie  in  die 
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Hände  eines  Bibliotbekarenvereins  gelegt  ist.  Wenn  aber  dabei 
die  Idee  einer  Mitwirkung  von  Seiten  der  Deutschen  Bibliotheken 
aufgetaucht  sein  sollte,  dass  dieselben  den  Amerikanern  beim  billigen 
Ankaufe  Deutscher  Bücher  behilflich  sein  könnten,  ebenso  wie  sie 
den  Deutschen  Bibliotheken  beim  billigen  Ankaufe  Englischer  Bücher 
behilflich  sein  würden,  so  müsste  daraufhingewiesen  werden,  dass 
sich  von  Seiten  Deutschlands,  wo  Bibliothekarenvereine  nicht  eii- 
stiren,  eine  solche  Mitwirkung  nicht  in  Aussicht  stellen  Hesse. 

[192.]  Aus  Schwaz  in  Tyrol  hat  P.  Gerold  Bickel  in  Hall  • 
im  Pranziskaner-Kloster  auf  Deckeln  höchst  werthvoUe  „Schwarten" 
aufgefunden:  ein  Bruchstück  der  Eaiserchronik,  Hs.  des  Xu.  Jhr- 
hdts,  ein  Doppelblatt  einer  Parzivalhs.  in  reicher  Ausstattung,  c. 
1300,  u.  Fragmente  eines  bisher  unbekannten  höfischen  Gedichtes 
aus  der  Blüthezeit,  dessen  Hauptpersonen  Manuel  u.  Amanda  heissen. 
Der  Dichter  gehört  der  Schule  Gottfrieds  von  Strassburg  an.  Diese 
Funde  sollen  in  der  Zeitschritt  f.  Deutsches  Alterthum  veröffent- 
licht werden. 
(Anzeiger  f,  Kunde  d.  Deutsch.  Vorzeit  1881.   Nr.  12.  Sp.  368.) 

[193.]  Aus  SkQpe  im  Lipnower  Kreise  (Kgr.  Polen>  ist  der 
durch  seine  Dichtungen  „Der  Kirgise'^  u.  „Die  Steppen*',  sowie 
die  rortreffiichen  Üebersetzungen  Bahn's  u.  Dr.  Weiss*  auch  in 
Deutschland  bekannt  gewordene  Dichter  Gustav  Zielii^ski  im  Novbr. 
1881  gestorben.  (Geh.  1.  Jan.  1809  in  Markowice  bei  Inowra- 
ctaw.)  Er  hatte  in  Warschau  Jura  u.  Gameralia  studiert,  wurde 
aber  zwei  Jahre  nach  Vollendung  seiner  üniversitätsstudien  nach 
Sibirien  deportirt,  wo  er  17  Jahre  lang  lebte.  Die  Steppen  der 
Kirgisen  begeisterten  ihn  zum  Dichter.  Nach  seiner  Bückkehr 
aus  der  Verbannung  erbte  er  von  einem  Oheim  einen  ausserordent- 
lich grossen  Gütercomplex.  Durch  verständige  Wirthschaft,  nament- 
lich aber  Forstcultur,  vergrösserte  er  sein  Vermögen  bedeutend, 
dessen  Einkünfte  es  ihm  möglich  machten,  sich  eine  Bibliothek  zu 
sammeln,  wie  sie  nur  selten  im  Besitze  von  Privatleuten  zu  finden 
ist.  Er  besass  c.  40,000  Bde,  eine  grosse  Anzahl  von  Hand- 
schriften, Karten,  Münzen  u.  Aiterthümem,  für  welche  er  im  Garten 
ein  besonderes  Gebäude  errichtet  hatte,  in  dem  er  täglich  viele 
Stunden  mit  Studien  zubrachte.  Man  ist  gespännt,  welche  Be- 
stimmung er  in  Betreff  dieser  Bibliothek  u.  seiner  hinterlassenen 
handschriftl.  Arbeiten  im  Testamente  getroffen  hat 

Dr.  L.  Kurtzmann  in  Schmiegel. 

Beriehtignng.  Im  Anz.  1881,  S.  877,  Z.  16  v.  u.  ist 
1878   statt  1869.  —  S.   372,   Z.  2  v.  u.  Khungtse  st  Khungste 

—  im  Jahrgg.  1882,  S.  14,  Z.  20  v.  o.  „der  Salon"  st  „Ebda" 

—  u.  Z.  11  V.  u.  „S."  st  „Nr."  zu  lesen. 
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Emendationen  za  V.  36  n.  37. 
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Exegetisch-Kritisches. 
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Emendationen  zu  40  verschiedenen  Stellen. 
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78.  Zu  Pindaros  Ol.  VI  55.  In:  Neue  Jahrbücher  für  Philo- 
logie u.  Paedagogik.    35.  Jahrg.    91.  Bd.    (1865.)    S.  656. 
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bekannten  Fabeldichters  (s.  Anz.  1878.  S.  1—10  u.  86—87). 

80.  Pindar's  Nem.  VII,  gedichtet  auf  den  Aegineten  Sogenes, 
den  Sieger  im  Fünfkampf.  In:  Neues  Schweizer.  Museum.  6.  Jahrg. 
(1866.)  S.  65—74. 

81.  Zu  Pindaros  Isthmien.  In :  Neue  Jahrbücher  für  Philologie 
u.  Paedagogik.  36.  Jahrg.  98.  Bd.  (1866.)  S.  225. 
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88.  Zu  Sophokles*  Antigone.  In:  Bheinisches  Musenm  für 
Philologie.   Neue  Folge.    26.  Bd.    (1871.)   S.  111—116. 
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t. 
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99.  Zu  Lysias.  In:  Neue  Jahrbücher  für  Philologie  u.  Pae- 
dagogik.   46.  Jahrg.    113.  Bd.    (1876.)    S.  329—333. 
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bücher  Mr  Philologie  u.  Paedagogik.  46.  Jahrg.   113.  Bd.  (1876.) 
S.  662—665. 

Emendationen  za  17  Stellen. 
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Zeitschrift  in  Verbindung  mit  einem  Verein  von  Gelehrten  hrsg. 
von  M.  Job.  Christ.  Jahn.    Leipzig,  B.  G.  Teubner.    gr.  8®. 

(115.)  8.  Jahrg.    3.  Bd.   4.  Heft.     Oder  der  ganzen  Folge 
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8.  Bd.  4.  Hefk.  (1828.)  8.  881—884:  (I.)  De  anthentia  declama- 
tionnm,  qnae  Georgiae  Leontini  nomine  exstant,   dissertatio,  quam 

—  pobl.  defendet  auctor,  Carolas  Schoenbom.  Vraüslaviae  1826. 
40  s.  4^  —  S.  884—339 :  (II.)  Commentatio  de  Georgia  Leonüno 
m  Dr.  E.  Foss.    Halle  1828. 

(116.)  4.  Jahrg.  8.  Bd.  2.  Heft.  Oder  der  ganzen  Folge  11.  Bd. 
2.  Heft.  (1829.)  S.  181—147:  I.  Jo.  Theod.  Tömel,  Lineamenta 
belli  Amphipolitani.  Francof.  1826.  84  S.  4^  —  II.  Idem,  De 
Oljnthi  situ,  ciYitate,  potentia  et  eversione.  Ibid.  1827.  24  S.  4^. 

—  ni.  Idem,  Disputator  de  pace  inter  Athenienses  et  Philippnm 
Amyntae  F.  per  legatos  celeberrimos  composita.  Ibid«  1827.  24  S. 
i\  —  IV.  Idem,  Integram  esse  Demosthenis  Philippicam  n  apparet 
ex  dispositione.  Ibid.  1828.  20  S.  4^ 

(117.)  5.  Jahrg.  1.  Bd.  4.  Heft.  Oder  der  ganzen  Folge  12.  Bd. 
4.  Heft.  (1830.)  S.  371—400:  I.  Des  Demosthenes  Philippische 
Beden,  üebersetzt,  erläutert  n.  mit  einigen  Abhandlangen  begleitet 
TOD  Dr.  Alb.  Gerh.  Becker.  Neaer  Bearbeitang  erster  a.  zweiter 
ThelL  Halle,  bey  Joh.  Christ.  Hendel  u.  Sohn.  1824—26.  8«. 
LXII  a.  S.  1—249;  IV  u.  S.  250—584.  —  II.  Demosthenis 
Philippicae.  In  usam  scholaram  edidit  Imman.  Bekkerus.  Apposita 
e8t  lectio  Beiskiana.  Berolini,  tjpis  et  impensis  G.  Beimeri.  1825. 
80  S.  gr.  8^  —  III.  Demosthenis  Philippicae.  Edidit  Car.  Aag. 
Büdiger.  Pars  prior.  (A.  a.  d.  T.:  Dem.  Phil,  prima,  Olynth,  tres, 
et  de  pace.  Textum  ad  J.  Bekkeri  editiones  recognovit  • .  •  C.  A. 
Bfidiger.  Ed.  altera.)  Lipsiae,  libraria  Weidmannia.  G.  Beimer. 
MDCCCXXIX.  LXVI  a.  239  S.  8«. 

Ib.  Neae  Jahrbücher  f&r  Philologie  u.  Paedagogik,  oder  Kri- 
tische Bibliothek  für  das  Schal-  a.  Unterrichtswesen.  In  Verbindang 
mit  einem  Vereine  von  Gelehrten  begründet  von  M.  Joh.  Christ. 
Jahn.  Gegenwärtig  hrsg.  Yon  Prof.  Beinhold  Klotz  za  Leipzig  n. 
Prof.  Bad.  Dietsch  za  Grimma.  Leipzig,  B.  G.  Teabner.  gr.  8^. 

(118.)  21.  Jahrg.  62.  Bd.  2.  Heft.  (1861.)  S.  115—127: 
Sophokles.  Erklärt  Yon  F.  W.  Schneidewin.  1.  Bdchn.:  Aias  a. 
Philoktetes.  Leipzig  1849.  Weidmann.  [Aas  der  Samml.  griech.  a. 
lateu).  Schriftsteller  von  Haapt  a.  Saappe.] 

(119.)  23.  Jahrg.  68.  Bd.  (1853.)  S.  188—151:  1.  Lysiae 
(»:ationes.  Ed.  Car.  Scheibe.  Accedant  orationam  deperditaram  frag- 
menta.  Lipsiae  samptib.  et  typis  B.  G.  Teabneri.  MDCCCLII.  8^. 
XL  a.  246  S.  —  2.  Emendationam  Lysiacaram  fascicalas.  Scripsit 
Car.  Scheibe.  Programm  des  Gymnasii  Carolin!.  Nea-Strelitz,  Drack 
der  Hofbachdrackerei  Yori  Carl  Gley.    36  S.   8^. 

(120.)  25.  Jahrg.  71.  Bd.  (1865.)  S.  269—286:  Zar  Litteratur 
der  griechischen  Lyriker.  Anthologie  griechischer  Lyriker  .  • .  von 
H.  W.  Stell.  I.  II.  Abthl.  Hannover,  Verl.  von  Carl  Bümpler.  1861. 
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VIII  u.  98,  IV  u.  140  S.  gl.  8®.  —  2.  Poetae  lyrici  Graeci. 
Recensuit  Theod.  Bergk.  Editio  altera  auctior  et  emendatior. 
Lipsiae,  ap.  Reichenbachios.  MDCCCLIII.  XIV  u.  1093  S.  gr.  S^, 
—  3.  Anthologia  lyrica  continens  Theognidem,  Babrium,  Anacreonta, 
cum  ceterorum  poetarum  reliquiis  selectis.  Ed.  Theod.  Bergk.  Lip- 
siae^ ap.  fieichenbachios.  MDCCCLIV.  XIV  u.  437  S.  8«. 

(121.)  26.  Jahrg.  73.  Bd.  (1856.)  S.  523—550 :  Zur  Litteratur 
von  Aescbyios  Agamemnon.  1.  Aeschylos  Agamemnon  mit  erläutern- 
den Anmerkungen  hrsg.  von  Rob.  Enger.  Leipzig,  B.  G.  Teubner. 
1855.  XXVII  u.  147  S.  8®.  —  2.  Aeschyli  Agamemnon.  Röcensuit 
bmendävit  annotationem  et  commentarium  criticum  adiecit  Simon 
Karsten.  Traiecti  ad  Rhen.  ap.  Kemink  et  filium.  MDCCCLV. 
XIV  u.  335  S.  8». 

•  (122.)  27.  Jahrg.  75.  Bd.  (1857.)  S.  381—384:  Ciceros  aus- 
gewählte Reden.  Erklärt  von  K.  Halm.  VI.  Bdchn :  Die  erste  u. 
zweite  philippische  Rede.  Berlin,  Weidmannsche  Buchhdlg.  1856. 
127  S.  8«. 

(123.)  28.  Jahrg.  77.  Bd.  (1858.)  S.  240— 258  u.  385— 407: 
Zur  Litteratur  des  Pindaros.  1.  Theologumena  Pindari  lyrici. 
Scripsit  J.  C.  H.  Clausen.  (Programmabhandlung  des  Gymnasiums 
zu  Elberfeld  vom  Herbst  1854.)  Gedruckt  bei  S.  Lucas.  13  S. 
gr.  4^.  —  2,  De  elocutione  Pindari.  Scripsit  — '  Ed.  Lübbert. 
Halis  Saxonum,  typis  Gebauerio-Schwetschkianis.  MDCCCLIII.  60  S. 
S^' — '$.  Poetae  lyrici  Graeci.  Recensuit  Thepd.  Bergk.  Editio 
altera  auctior*  et  emendatior.  Lipsiae  ap.  Reichenbachios. .  MDCCCLIII. 
gr.  8^  (S.  1 — 310:  Pindari  carmina.)  —  (Von  hier  an  an 
zweiter  Stelle:)  4.  Die  griechischen  Lyriker.  I.  Pindars  Werke. 
Griechisch  mit  metrischer  üebersetzung  u.  prüfenden  u.  erklärenden 
Anmerkungen.  Von  J.  A.  Härtung.  4  Bde.  Leipzig,  Wilh.  Engel- 
mann. 1855—56.  LXVI  u.  315,  XV  u.  322,  XIV  u.  239,  V  u. 
27%.  S.  8®.  —  5.  Pindari  carmina  cum  deperditorum  fragmentis 
selectis,  Relegit  F.  G.  Schneidewin.  Editio  altera  emendatior.  Lipsiae 
sumptlb.  et  typis  B.  G.  Teubneri.  MDCCCLV.  XVIII  u.  240  S.  8° 
'-^  6.  Pindars  olympische  Siegeshymnen,  in  gereimten  Versen  ver- 
deutscht u.  mit  erklärendem  Commentare  versehen  vom  Hofrathe 
V;  F.  L.  Petri.  Rotterdam,  Otto  Petri.    1852.   VIII  u.  111  S.  gr.  8^ 

(124.)  30.  Jahrg.  81.  Bd.  (1860.)  S.  319—333  u.  743—748 
Die  neuere  Litteratur  des  Lysias.  1.  Lysiae  orationes  ad  codicem 
Palatinum  nunc  denuo  collatum  recensuit  Car.  Scheibe.  Accedunt 
orationum  deperditarum  fragmenta.  Editio  altera  aucta  et  emendata. 
Lipsiae,  sumptib.  et  typis  B.  G.  Teubüeri.  MDCCCLV.  LXXXVI 
ü.  262  S.  8*^.  —  2.  Lectiones  Lysiacae.  Scripsit  Car.  Scheibe. 
Ibid.  1856.  78  S.  8®.  —  Antonii  Westermanni  commentationum  in 
scriptor^s  Gräecos  pars  quinta  et  pars  sexta.    [Akadem.  Öelegen- 
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beitsschriften.]  Lipsiae,  ex  officina  A.  Edelmanni.  MDCCGLVL 
li>  n.  16  S.  4^.  —  4.  Quaestionum  Lysiacarum  caput  primum. 
Scripsit  C.  A.  Pertz.  (Programm  des  Gymnasiums  in  Glansthal. 
Ostera  1857.)  14  S.  4^  —  5.  Quaestiunculae  Lysiacae.  Scripsit 
Dr.  L.  Kölscher.  (Progr.  des  Friedrichs-Gymnasiums  in  Herford. 
Ostern  1857.)  Herford,  Druck  von  E.  Heidemann.  14  S.  4^  — 
6.  De  emendandis  aliquot  locis  in  orationibus  Lysiae  scripsit  Dr. 
P.  R.  Müller.  (Progr.  der  Klosterschule  Eoszleben.  Ostern  1858.) 
Druck  der  Waisenhausbuchdruckerei  in  Halle.  14  S.  4®.  —  7.  An- 
tonii  Westermanni  quaestionum  Lysiacarum  pars  prima.  Lipsiae,  ex 
officina  A.  Edelmanni.  MDCCCLIX.  24  S.  4^  —  8.  Antonii 
Westermanni  de  locis  aliquot  oratorum  Atticorum  interpolatione 
corruptis  disputatio.  Lipsiae,  ex  dflF.  A.  Edelmanni.  MDCCCLIX. 
23  S.  4^  —  (An  zweiter  Stelle:)  Commentatio  de  Lysiae  ora- 
tione  7t€Ql  Tov  arjxov.  Scripsit  Gotthold  Meutzner.  Lipsiae  typis 
B.  G.  Teubneri.     MDCCCLX.     26  S.     4». 

(125.)  30.  Jahrg.  81.  Bd.  (1860.)  S.  729—743:  Die  neuere 
Litteratur  des  Isokrates.  1.  Isokrates  u.  Piaton  von  Leonhard 
Spengel.  Aus  den  Abhandlungen  der  k.  bayr.  Akademie  d.  W. 
I.  Cl.  Vn.  Bd.  III.  Abth.  München  1855.  Veri.  der  k.  Akademie, 
in  Commission  bei  G.  Franz.  41  S.  4^  —  2.  Disputatio  philologica 
inauguralis  continens  quaestiones  Isocrateas  duas,  quam  ...  in  aca- 
demia  ßheno-Traiecta  .  . .  eruditorum  examini  submittit  Henr.  Petrus 
Schröder.  Traiecti  ad  ßhen.,  typis  mandarunt  Kemink  et  filius. 
MDCCCLIX.  VI  u.  201  S.  gr.  8^.-3.  Commentatio  de  Isocratis 
orationibus  iVQdg  KaXXifiaxov  et  TtcQi  tov  ^svyovq,  Scripsit 
Herrn.  Starke.  [Programmabhandlung  des  Friedrich- Wilhelms-Gym- 
nasiums zu  Posen.  Ostern  1856.]  Hofbuchdruckerei  von  W.  Decker 
u.  Comp.  21  S.  4®.  —  4.  Isokrates  ausgewählte  Eeden.  Für  den  Schul- 
gebrauch  erklärt  von  Dr.  Otto  Schneider.  1.  Bdchn.:  Demonicus, 
Eaagoras,  Areopagiticus.  Leipzig,  B.  G.  Teubner.  1859.  VIII  u. 
120  S.  8^  —  5.  Die  Festrede  des  Isokrates  griechisch  u.  deutsch 
von  Gottfr.  Herold.  Nürnberg,  J.  L.  Schmids  Verlag.  1859. 
111  S.     gr.  8«. 

(126.)  32.  Jahrg.  85.  Bd.  (1862.)  S.  673—679:  Zur  Litteratur 
<iesIsäos.  1.  Isaei  orationes  cum  aliquot  deperditarum  fragmentis. 
Ed.  Car.  Scheibe.  Lipsiae  in  aedibus  B.  G.  Teubneri.  MDCCCLX. 
XLIX  u.  167  S.  8®.  —  2.  Commentatio  critica,  de  Isaei  orationibus. 
Scripsit  Car.  Scheibe.  (Progr.  des  Vitzthumschen  Gymnasiums  u. 
der  mit  demselben  vereinigten  Erziehungsanstalt  in  Dresden.  Ostern 
1859.)    Dresden,.  Druck  von  B.  Blochmann  u.  Sohn.  45  S.   gr.  8®. 

(127.)  34.  Jahrg.  89.  Bd.  (1864.)  S.  24-35:  1.  Ausge- 
wählte Tragödien  des-Euripides.  Erklärt  von  F.  G.  Schöne.  2.  Bdchn. : 
Ipbigenia  in  Taurien.    2.  Aufl.  bearbeitet  von  H.  Köchly.    Berlin 
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Weidmannsche  Buchhdlg.  1863.  XLVIII  u.  175  S.  8<>.  —  2.  Ar- 
minii  Eöchly  emendationum  in  Euripidis  Iphigeniam  Tauricam  pars 
I — V.  (Vor  den  indices  lectionum  der  Zürcher  Universität.  Sommer 
1860  bis  Sommer  1862.)  Turici  ex  officina  Zürcheri  et  Furreri. 
(Verl.  von  Meyer  u.  Zeller.)    19,  16,  24,  23,  19  S.   gr.  4®. 

(128.)  34.  Jahrg.  89.  Bd.  (1864.)  S.  569—571;  De  Bheso 
tragoedia  dissertatio  philologica  quam  .  .  .  scripsit  Frid.  Hagenbach. 
Basileae  Balmer  et  Biehm  impresserunt.  MDCCCLXIII.  64  S.  gr.  8^. 

(129.)  35.  Jahrg.  91.  Bd.  (1865.)  S.  597—614:  Zur  neuesten 
Litteratur  über  Lysias.  1.  Lysiae  orationes  et  fragmenta.  In  nsum 
studiosae  iuventutis  emendavit  C.  G.  Oobet.  Amstelodami  ap.  Frederi- 
cum  Muller.  MDCCCLXin.  XXVIII  u.  275  S.  8«.  —  2.  Zu  Lysias. 
Von  Dr.  J.  Frey.  (Progr.  der  Kantonsschule  in  Zürich.  1864.)  Zürich, 
Druck  von  Zürcher  u.  Furrer.  31  S.  gr.  4^.  —  3.  Antonii  Wester- 
manni  quaestionum  Lysiacarum  pars  altera.  Lipsiae  MDCCCLXIV, 
prostat  ap.  A.  Edelmannum.  21  S.  4^.  —  4.  Justi  Herm.  Lipsii 
quaestionum  Lysiacarum  specimen.  Lipsiae  formis  B.  G.  Teabneri. 
MDCCCLXnil.    18  S.    gr.  40. 

(130.)  36.  Jahrg.  93.  Bd.  (1866.)  S.  649—668 :  Zur  Litteratur 
des  Lysias.  1.  Cominentationes  Lysiacae.  Scripsit  Dr.  C.  M.  Francken. 
Traiecti  ad  Bhen.,  ap.  Eemink  et  filium.  1865.  VlII  u.  243  S. 
gr.  8".  —  2.  Ausgewählte  Beden  des  Lysias.  Für  den  Schul- 
gebrauch erklärt  von  Herm.  Frohberger.  1.  Bdchn.  Leipzig,  B.  G. 
Teubner.  1866.  V  u.  250  S.  gr.  8^.  —  3.  Zu  Lysias.  Von  Dr. 
P.  B.  Müller.  Merseburg,  Herlingsche  Buchdruckerei.  11  S.  4**. 
Merseburger  Gymnasialprogr.  auf  Ostern  1866. 

(131.)  38.  Jahrg.  97.  Bd.  (1868.)  S.  600— 606:  Ausgewählte 
Beden  des  Lysias.  Für  den  Schulgebrauch  erklärt  von  Herm. 
Frohberger.  2.  Bdchn.  Leipzig,  B.  G.  Teubner.  1868.  VI  u. 
188  S.    gr.  80. 

(132.)  40.  Jahrg.  101.  Bd.  (1870.)  S.  81—91:  Aeschylus 
Perser.  Erklärt  von  Dr.  Ludw.  Schiller,  Berlin,  Weidmannsche 
Buchhdlg.    1869.    135  S.    80. 

(133.)  41.  Jahrg.  103.  Bd.  (1871.)  S.  433—442:  Ausge- 
wählte Tragödien  des  Euripides.  Für  den  Schulgebrauch  erklärt 
von  Dr.  Gottfr.  Kinkel.  1.  Bdchn.:  Phönissen.  Berlin,  H.  Ebeling 
u.  Plahn.    1871.   X  u.  109  S.    gr.  8<>. 

(134.)  42.  Jahrg.  105.  Bd.  (1872.)  S.  239— 247:  Ausgewählte 
Beden  des  Lysias.  Für  den  Schulgebrauch  erklärt  von  Herm. 
Frohberger.  3.  Bdchn.  Leipzig,  B.  G.  Teubner.  1871.  VI  u. 
247  S.    gr.  8®. 

(135.)  45.  Jahrg.  111.  Bd..  (1875.)  S.  617—521:  Emen- 
dationes  Lysiacae.    Dissertatio  inauguralis  quam  amplissimo  philo- 
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lorum  ordini  Marbnrgensinm  ad  sammoB  in  philosophia  honores 
rite  capessendos  obtulit  Car.  Heldmann.  Marbnrgi  Chattomm. 
MDCCCLXXV.    84  S.   4^ 

n.  Pädagogische  BeYue.  Centralorgan  für  Pädagogik,  Didaktik 
Q.  Galtnrpolitik.    Hrsg.  Yon  Dr.  (Karl)  Mager,    gr.  8^ 

(136.)  5.  Bd.  (Stnt^r.,  J.  F.  Cast'sche  Bachhdlg.  1842.) 
S.  174 — 177:  (1.)  Platonis  opera.  Becognovernnt  J.  G-.  Baiterus, 
J.  0.  Orellius,  A.  G.  Winkelipannus.  Tarici,  impensis  Meyeri  et  Zelleri. 
1838—1842.  XIX  Voll.  16<>.  —  (2.)  Oratores  Attici.  Becognovernnt 
Jo.  Georgius  Baitems  et  Hermannos  Sauppios.  Turici.  Impensis 
S.  Hoehrii.  1838—1842.  (Pars  I— IV.  Vol.  I  et  IL  Pars  V— VIA. 

7oL  I— ra.) 

(137.)  5.  Bd.  (1842.)  S.  814—816:  Griechische  Heroen- 
geschichten. Von  B.  G.  Niebuhr  an  seinen  Sohn  erzählt.  Hamburg, 
bei  Fr.  Perthes.    1842. 

(138.)  5.  Bd.  (1842.)  S.  612—616:  1.  üeber  die  Antigene 
des  Sophokles  und  ihre  Darstellung  auf  dem  Eönigl.  Schlosstheater 
im  neuen  Palais  bei  Sansouci.  Drei  Abhandlungen  von  A.  Böckh, 
E.  H.  Tölken,  Fr.  Förster.  Berlin  1842.  Verlag  von  E.  H.  Schröder. 
—  2.  Ueber  des  Sophokles  Antigene  von  Eonrad  Schwenk.  Frankf. 
a.  M.  1842.  (Programm  des  Frankf.  Gymnas.) 

(139.)  7.  Bd.  (1843.)  S.  155—164:  C.  Plinii  Secundi  epistolae. 
Mit  kritisch  berichtigtem  Text  erläutert  von  Moritz  Döring.  Erster 
Band.  Freiberg,  Veri.  von  J.  G.  Engelhardt.  1843.  XXIV  u. 
324  S.    8^, 

(140.)  7.  Bd.  (1848.)  S.  820—329:  Homers  Ilias,  in  zVischen- 
zeihge  Prosa  übersetzt  u.  mit  einer  Anleitung  zum  Gebrauch  ver- 
sehen von  Karl  Frenzel.  Erstes  Bdchn.  Gesang  1 — 6.  Leipzig  1843. 
Verlag  von  Mayer  u.  Wigand.    12®.   LH  u.  231  S. 

(141.)  7.  Bd.  (1843.)  S.  503  -507:  Handbuch  der  griechischen 
Antiquitäten  von  Dr.  E.  F.  Bojesen.  Zum  Gebrauch  fQr  Gymnasien 
n.  Schulen  aus  dem  Dänischen  übersetzt  von  J.  Hoffa.  Giessen, 
Georg  Friedr.  Heyer's  Vertag.  1843.  XVHI  u.  148  S.  8«.  (Unter- 
zeichnet: Bstn.) 

(142.)  8.  Bd.  (1844.)  S.  70—78:  Euripidis  Iphigenia  Auli- 
densis,  recensuit  Frid.  Henr.  Bothe.  In  usum  scholarum.  Editio 
secnnda  emendatior.  Lipsiae  sumtibus  librariae  Hahnianae.  1843. 
99  S.    8«. 

(143.)  8.  Bd.  (1844.)  S.  150—156:  Euripidis  fabulae  selectae. 
Becognovit  et  in  usum  scholarum  edidit  Augustus  Witzschel.  Vol.  I. 
Hippolytum  continens.  Jenae  prostat  apud  Frid.  Mauke.  MDGGCXLin. 
l  u.  134  S.    kl.  8». 

(144.)  10.  Bd.  (Belle- Vue,  bei  Oonstanz,  Verlags-  u.  Sortiments- 
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buchhdlg.  zu  Bolle- Vue.  1845.)  S.  268—277:  Buripidis  fabul» 
selectsB.  Becognovit  et  in  asum  scholarum  edidit  Augustus  Witzschel. 
Vol.  II.  Iphigeniam  in  Tauris  ccmtinens.  Jeneß  ap.  Prid.  Mauke. 
1844.    X  u.  151  S.    12«. 

(145.)  11.  ßd.  (1845.)  S.  30—35:  Der  Objectscasus  oder 
Accusativus  der  lateinischen,  besonders  poetischen  Sprache,  von 
Chr.  Theophil  Schuch.  Carlsruhe,  Maisch  u.  Vogel.  1844.  (VIII 
u.  104  S.  80.) 

(146.)  11.  Bd.  (1845).  S.  41—47  u.  133—136:  Sophokles' 
Königr  Oedipus.  Griechisch,  mit  kurzen  deutschen  Anmerkungen 
von  Gottlieb  Karl  Wilh.  Schneider.  Zweite  verb.  u.  verm.  Aufl., 
besorgt  von  Dr.  August  Witzschel,  Leipzig,  Verlag  von  Ernst  Geuther. 

1844.  (Der  ganzen  Ausg.  5.  Bdchn.)    XLVIIl  u.  152  S.    8^ 

(147.)  11.  Bd.  (1845.)  S.  216—219:  Die  Vorschule  des  aka- 
demischen Lebens  u.  Studiums  von  Dr.  Christian  Bomhard.  Erlangen 

1845.  Heyder.  IV  u.  220  S,  gr.  8«. 

(148.)  11.  Bd.  (1845.)  S.  220—222:  Der  Gymnasiallehrer  in 
seinem  edlen  Berufe  als  Lehrer  u.  als  Mensch  von  Dr.  Carl  Friedr. 
Ameis.  Blätter  der  Erinnerung  an  Carl  Gottfr.  Siebeiis.  Gotha, 
Hennings*sche  Buchhdlg.     1845. 

(149.)  11.  Bd.  (1845.)  S.  233-285:  M.  Tullü  Ciceronis 
oratio  pro  F.  Sulla.  Superiorum  interpretum  commentariis  suisque 
adnotationibus  explanavit  Carolus  Halm.  (A.  u.  d.  T.:  Ciceronis 
orationes.  Vol.  I.  Pars  I.)  Lipsiae  1845.  Sumptus  fecit  C.  P.  Koehler. 

XII  u.  ho  S.    gr.  8«. 

(Schloss  folgt.) 
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AUgemeinefii. 

[195.]  The  Library  Journal  Official  Organ  of  the  Library 
Associations  of  America  and  of  the  United  Eingdom.  Vol.  6. 
(S.  oben  Nr.  4.) 

Das  Decbr.-Heft  Nr.  12  enthält:  Editorial  (Public  Documents; 
the  L.  A.  ü.  K.  Monthly  Notes;  Euskin  on  Fiction)  — ^  American 
Library  Association  (Meeting  of  Executive  Board;  Co-operation 
Committee  and  the  Fiction  Question)  —  United  Eingdom  Association 
(October  Monthly  Meeting;  Cataloguing  Kules  of  the  L.  A.  U.  E.; 
Constitution  of  the  L.  A.  U.  E.)  —  Western  Library  Association 
— :  Boston  Public  Library  —  Library  Economy  and  History  — 
Bibliography  —  Anonyms  and  Pseudonyms  —  Library  Purchase- 
List  —  General  Notes  —  Library  Journal  Prize  Question  —  The 
Library  Journal  for  1882. 
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[196.]  Bulletin  du  Bibliophile  et  du  Bibliothecaire  publ.  par 
Techener.    XLVIII.    Ann^e  1881.     (S.  oben  Nr.  118.) 

Das  Novbr.-Heft  enth.:  S.  481—93  Nourelles  Lettres  de  P^- 
trarque  sur  l'amour  des  livres  etc.  (Schlass)  —  S.  494 — 508  'Do- 
cQtnents  sur  Madame  Ghiyon  et  le  quiätisme,  par  le  Baron  Ernouf 
—  8.  508 — 8  Marie  Mancini  et  S.  (ou  G.)  Brtoond,  par  B.  E.  — 
S.  509 — 12  Bevue  critique  de  Publications  nouvelles  —  S.  512  — 
28  Vente  de  la  Bibliotbeca  Sunderlandiana.    1.  Partie.  (A — Cbar.) 

[197.]  Magyar  könyv-szemle.  Közrebocsatja  a  m.  nemzeti  mü- 
zeum  könyytära.  Hatodik  ^vfolyam.  Budapest,  mag.  tudomän. 
akad.  könyvk.  hivat.  1881.  gr.  S^.   (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  843.) 

Die  Hefte  IV  u,  V  vom  Juli  bis  October  enthalten:  Heber  die 
nächstjährige  Bücherausstellung  S.  191 — 200  —  Wilh.  Praknöi, 
bibliographische  Kleinigkeiten  S.  201 — 5  —  Job.  Csontosi,  unbe- 
kannte Ungarische  Bücherabschreiber  u.  Initialen-Maler  im  Mittel- 
alter. V.  Mittheilung  S.  205—14  —  Alex.  Dietz,  Bibliothek  der 
Anstalt  f.  Pflanzenlehre  der  Budapester  K.  Ungar.  Akademie  der 
Wissenschaften  S.  214 — 21  —  Job.  Eeizner,  Erlass  des  Königs 
Ferdinand  HI.  aus  dem  Jahre  1642  wegen  Confiskation  Ungarischer 
Bücher  S.  222 — 26  —  Kälm.  Rosty,  ergänzende  Angaben  über  die 
Bibliographie  der  Ungarischen  Gesellschaft  Jesu  bis  1711  S.  227 — 
89  —  Böla  Majlatb,  Karl  Kudora,  Arpad  Hellebrant,  Szulp.  Ma- 
gyary  u.  Jak.  Florian,  Beiträge  zu-  Karl  Szab6*s  altungarischer 
Bibliothek  S.  239 — 48  —  Job.  Csontosi,  Manuscripte  der  Bibliothek 
des  Särospataker  ref.  Collegiums  S.  248 — 55  —  Bibliographische 
Daten  aus  dem  kirchengeschichtlichen  Werke  von  Kiss  Aron 
S.  255—58  —  B^a  Majlatb,  Bericht  über  den  Zustand  der  Bi- 
bliothek des  Ungar.  National-Museums  im  J.  1880 — 81  S.  258 — 
67  —  Franz  Deäk's  Rede  über  die  Verdienste  des  Bibliothekars 
des  Museums  Istvan  HorvÄth  S.  267—69  —  Vermischte  Nach- 
richten S.  270—74  —  Schulberichte  S.  LI— LXVIII  —  Die 
Ungarische  Litteratur  im  J.  1881.  S.  LXIX— LXXXIX  —  Vater- 
ländische nicht  ungarische  Litteratur  S.  LXXXIX — XCIV  — 
Ungarn  interessirende  Schriften  des  Auslandes  8.  XCIV — XCVI. 

[198.]  *.I1  Bibliofilo  Giomale  dell'  arte.antica  ecb.  diretto  da 
C.  Lozzi.   Anno  IL    1881.    (S.  oben  Nr.  119.) 

Die  Decbr.  Nr.  12  enthält:  Delle  profezie  del  b.  Tommasuccio 
da  Foligno  (Lozzi)  —  Leggi  santuarie,  e  raccolta  di  esse  e  di 
statuti  —  Di  Ottaviano  de*  Petrucci  da  Fossombrone,  inventore  de' 
tipi  mobili  metallici  della  musica  nel  secolo  XV.  Cent,  e  fine.  (A. 
Gianandrea)  —  Notizie  e  avvertenze  riguardanti  la  incisione,  tratte 
da  lottere  inedite  di  Fr.  C.  Longhi  e  P.  Anderloni  —  Raritä  della 
Biblioteca  Razzolini  (S.  Cioffi)  —  Giacomo  Leopard  i  e  i  Catäloghi 
bibliograficii  —  Bassegna  delle  pubblicazioni  per  nozze  (11  Biblio- 
filo) —  Notizie  bibliografiche,  ecc. 
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[199.]  Annales  dn  Bibliophile  Beige  Nouvelle  Serie  publ.  par 
Fr.  J.  Olivier.   Tom.  I.    (S.  oben  Nr.  6.) 

Nr.  7  vom  Januar  enth.:  Bibliotheca  Sanderlandiana  —  Les 
Livres,  par  Jacques  de  Biez  (Aus  dem  Journal  „Paris*')  —  Ne- 
urologie (le  Baron  J.  E.  de  Bothschild)  —  Variöt^  —  Gatalogue 
des  Livres  anciens  et  modernes  en  vente  chez  Fr.  J.  Olivier 
(Fortsetzung). 

Nr.  8  vom  Febr.  enth.:  Histoire  du  Th^ätre  Fran9ai8  en  Bel- 
gique;  par  F.  F.  —  Erasmiana;  par  feu  F.  L.  Hoffmann  de  Harn-, 
bourg  —  Almanachs,  Calendriers  et  Cartabelles  imprimös  ä  Tour- 
nai,  (Fortsetzung  folgt)  —  Catalogue  des  Livres  etc.  chez  Olivier. 
(Fortsetzung). 

Bibliographie. 

[200.]  Das  antike  Buchwesen  in  seinem  Yerhältniss  zur  Lit- 
teratnr Mit  Beiträgen  zur  Textgeschichte   des  Theokrit,  Catull, 
Froperz  und  anderer  Autoren  von  Theodor  Birt.    Berlin,  Hertz. 
8».  vm,  518  S.   Fr.  n.  12  Mk. 
Enth.,  ausser  Einleitung  u.  Schluss,  in  neun  Kapiteln:  1.  Die 
Buchterminologie,  2.  Das  Pergament,  S.  Das  Buch  als  Träger  der 
Schriftwerke,    4.  Die  Buchzeile,    5.  Die  Buchseite,    6.  Die  Buch- 
grosse,  7.  Die  Edition,  8.  Störungen  der  antiken  Buchform,  9.  Das 
yoralexandrinische  Buchwesen. 

[201.]  *  Bulletin  de  la  Soci^t^  des  Bibliophiles  Bretons  et  de 
THistoire  de  Bretagne.  IV.  Annöe.  (1880 — 1881.)  Nantes,  imp. 
Forest  et  Grimaud.    8^.    87  S.    (Nur  400  Exempl.) 

[202.]  *  A  Dictionary  of  the  Anonymous  and  pseudonymous 
Literature  of  Great  Britain,  including  the  Works  of  Foreigners 
written  in  or  translated  into  the  English  Language.  By  Sm. 
Halkett  and  J.  Laing.  Vol.  L  Edinburgh.  1881.  8».  850  S. 
Pr.  50  Mk. 

» 

[203.]  *  Verboden  Boeken,  Geschrifken,  Couranten,  enz.  in  de 
18e  eeuw.  Eene  bijdrage  tot  de  geschiedenis  der  Haagsche 
censuur,  door  A.  J.  Servaas  van  Booijen.  Aflev.  1.  Haarlem,  de 
Graaff.    1881.    gr.  8^    S.  1--48.    Pr.  1,25  Fr. 

Vollständig  in  6  Lief. 

[204.]  Stograpl^tfiibed  ©(JbriftfteUersSejriton  bet  d^&matt.  Untet 
9Rttn)ttfung  namhafter  @<i6t^iftfteQer.  Sie  betannteften  3^itgenoffen  auf 
bem  ©ebtet  ber  SlationalUtteratur  aQet  Solter  mit  Eingabe  i(^rer  äBerfe. 
SBon  granj  »ommüacr.  2eipm,  bibUoflt.  Stiftitut.  8".  VI,  800  ©. 
$r.  n.  7,50  3KI. 

[205.]  Allgemeine  Bibliographie.  Monatliches  Verzeichniss 
der   wichtigern  neuen  Erscheinungen   der   deutschen  und  ans- 
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ländischen  Literatur.    Herausgegeben   von  F.  A.  Brockhaas  in 

Leipzig.   [Bd.  XXVII.]    Verantwortlicher  Bedacteur  Otto  Kistner 

in  Leipzig.    8^    12  Nrr.  h  1  Bog.    Pr.  n.  1,50  Mk.    (8.  Anz. 

J.  1881.  Nr.  211.) 

Der  Anz.    ist   fortdauernd   in   der  glücklichen  Lage,   seinen 

Lesern  dieses  seit  nunmehr  länger  als  einem  Vierteljahrhunderte 

bestehende  Blatt,  welches  sich  stets  als  sehr  nützlich  u.  trefflich 

bewährt  hat,  als  Beilage  bieten  zu  kOnnen.    Ohne  Zweifel  werden 

sich  daher   auch   die  Leser  von  dem  Werthe  des  Blattes  selbst 

überzeugt  haben. 

l'  [206.]  *  Allgemeiner  literarischer  Wochen-Bericht  über  alle 
empfehlenswerthen  Neuigkeiten  des  In-  und  Auslandes,  nebst 
literarischen  Notizen  und  Mittheilungen.  Bed.:  Th.  Lissner. 
X.  Jahrg.  1882.  Leipzig,  Eckstein,  gr.  8<>.  52  Nrr.  ä  ^1^—1  Bog. 
Pr.  n.  4  Mk. 

[207.]  *  The  Books  of  all  time :  a  guido  for  the  purchase  of 

books,  by  F.  Leypoldt  and  Lynds  E.  Jones.  New  York,  Lejpoldt. 

32«.    80  S.   Pr.  10  c. 

A  Catalogue  of  Standard  works,  with  the  prices  of  the  best 

or  most  populär  editions,  and  bits  of  criücism  selected  from  the 

writings  of  authorities  which  throw  light  on  the  characteristics  of 

each  author. 

[208.]  SeQet^nil  bet  S9ü<i6er,  Sanblatten  ic,  »eU^e  ))om  Suli  biiS 
}ttm  2)ecentbet  1881  neu  erfd^tenen  obet  neu  aufgelegt  iDotben  ftnb, 
mit  Slngabe  bet  Seitenjal^I,  ber  SSerleger,  ber  greife,  Itterartf<i6en  ^laä}» 
iDeifungen   unb    einer  toifienfd^aftUd^en  UeberftÄt.    i^auSgegeben  unb 
verlegt  von  ber  %  (S.  ipinrid^d'fiben  SSud^l^anblung  in  Seipjig.   CLXVXL 
gortfefeung.    8«.   CIX,  498  S.    $r,  n.  8,60  SMf.    (6.  Slnj.  1881. 
Mr.  755.) 
Mit  der  gewohnten  u.  nicht  genug  zu  rühmenden  Promptheit 
ist  das  für  den  Deutschen  Bücherverkehr  ebensowohl  wie  fQr  die 
Bibliographie  unentbehrliche  halbjährliche  Verzeichniss  kurz  nach 
Abschluss  des  letzten  Semesters  erschienen.    Das  neue  Verzeichniss 
liefert  zu  den  Yielen  bereits  in  einer  langen  Reihe  Yon  Jahren  gegebenen 
Beweisen  einen  neuen  dafQr,  dass  die  Deutsche  Bibliographie,  mag 
man  auch  dann  u.  wann  an  den  Hinrichs'schen  Publikationen  öff&t- 
lich  oder  privatim  zu  mäkeln  Yorsuchen,  gleichwohl  unter  der  Pflege 
der  Hinrichs'schen  Buchhandlung  in  den  besten  Händen  ist.  Welche 
andere  Nation  dürfte  sich  einer  so  umfassenden  u.  sorgfältigen  bi- 
bliographischen Pflege  ihrer  Litteratur  zu  rühmen  wissen,  wie  sie 
von  Seiten  der  Hinrichs'schen  Buchhandlung  der  Deutschen  Litte- 
ratur zu  Theil  wird. 

[209.]  S)togTap(Kf(i&ed  Sejnton  bed  ftatfert^um  Oefterret(b,  ent^altenb 
tie  Seben^ffti^en  ber  bentmüibtgen  $etfonen,  toeld^e  fett  1750  in  ben 


110  Litteratur  und  Ifiscellen. 

öftenei(ibifc6en  ßtonlänbetn  geboten  mürben«  ober  barin  gelebt  unb  gemirft 
baben.  SSon  Dr.  ßonftant  oon  SEBuribadb.  3:b.  XLIV.  Xcriogo — V)Vixtm, 
SJlit  neun  genealogifcben  Xafeln.  äJlit  Unterftugung  be§  Slutor^  bur(^ 
bie  faiferlicbe  Slfabemie  ber  SBifienfcbaften.  ffiicn,  t  f.  ©of^  u.  ©taats^ 
bruderei.  gr.  8^  1  931.  327  ©.  m,  6  %a\.  $r.  n.  6  3»!.  (6.  Slna. 
3.  1881.  3lr.  862.) 

Auf  dieses  schon  wiederholt  als  trefflich  u.,  auch  für  biblio-* 
graphische  Zwecke  ausbeutereich  ger&hmte  u.  anerkannte  Werk 
braucht  wohl  hier  nicht  besonders  noch  aufmerksam  gemacht  zu 
werden. 

• 

[210.]  Bibliographie  de  la  France  Journal  gen^ral  de  llm- 
primerie  et  de  la  Librairie  Fublie  sur  les  Documents  foumis 
par  le  Minist^re  de  llnterieur.  Serie  II.  Tom.  XXYI.  (Annee 
71.)  Paris,  au  cercle  de  la  Librairie.  gr.  8®.  Wöchentlich  1 
Nr.  ä  c.  3  Bog.  Pr.  n.  20  Fr.  in  Frankreich,  27  Mk.  in  Deutsch- 
land.    (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  118.) 

Zerfallt  in  der  seither  üblichen  Weise  in  die  drei  Abtheilungen : 
I.  Bibliographie,  11.  Chronique,  III.  Feuilleton.  Die  Bibliographie 
ist  zuverlässig  u.  gut. 

[211.]  .  Catalogue  mensuel  de  la  Librairie  Fran9ai8e  publie 
par  0.  Lorenz,  Propriötaire-g^rant.  7e  Ann^e.  Paris.  (F.  A. 
Brockhaus  ä  Leipzig.)  8^.  Monatlich  1  Nr.  ä  V«  Bff-  Pi*.  2,50 
Fr.  Mit  Register  am  Jahresschlüsse  3,50  Fr.  (S.  Anz.  J.  1881. 
Nr.  345.) 

Systematisch  geordnete  Uebersicht  der  vorzüglicheren  u.  interes- 
santeren Neuigkeiten  —  für  den  Verkehr  zwischen  Sortimenter 
u.  Publikum. 

[212.]  *  Gatalogue-tarif  ä  prix  forts  et  nets  des  Joumaux, 
Eevues  et  Publications  p^riodiques  parus  ä  Paris  jusqu'en  decembre 
1881,  suivi  d'une  table  syst^matique  et  du  tarif  postal  pour  la 
France  et  T^tranger;  publik  par  Henri  Le  Sondier.  Paris,  Le 
Soudier.  8^  IV,  220  S. 

[213.]  The  Publishers'  Circular  and  General  Eecordof  British  and 
Foreign  Literature  containing  a  complete  alphabetical  List  of  all 
New  Works  published  in  Great  Britain  and  every  Work  of  in- 
terest  published  abroad.  Vol.  XLV.  No.  1064  ff.  London,  publ. 
by  Sampson  Low.  Lex.  8®.  Monatlich  2  Nrr.  ä  c.  3  Bog.  Pr.  n. 
6,  im  auswärt  Buchhand.  n.  8.  s.  (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  221.) 

Bibliographisch  von  stets  schwankendem  Werthe. 

[214.]    Messrs.  Longmanns,  Green   &  Co.'s  Monthly   List  of 

New  Books  published  in  Great  Britain.  New  Series.  No,  469  ff^ 

London.    (Leipzig,  Brockhaus.)  Fol.  Monatlich  1  Bog.    Gratis. 
(S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  222.) 
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Ein  altbekanntes  Blatt,  hauptsächlich  für  den  bnchhändler. 
Verkehr  u.  speziell  für  die  Geschäftsinteressen  der  Herausgeber 
bestimmt 

[215.]  Bibliografia  Italiana  Giornale  delP  Associazione  Tipo- 
grafico-Libraria  Italiana  Compilato  sui  Docnmenti  comunicati  dal 
Ministero  della  Pubblica  Istrnzione.  Anno  XVI.  Gio.  Fonzoni 
Bedatt.  resp.  Milano,  Tip.  Bernardoni  di  Bebesubini  e  C.  gr.  8^. 
Monatlich  2  Nrr.  ä  IV,  Bog.  Pr.  15  L.  f.  Italien  u.  17  L.  f. 
d.  Ausland.  (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  223.) 

Enth.  in  den  drei  üblichen  Abschnitten:  1.  Bibliografia,  2. 
Cronaca,  8.  Avvisi. 

[216.]     Bibliographie   und  Literarische  Chronik  der  Schweiz. 

(A.  m.  Franz.   Tit.)   XII.  Jahrgang.      Für   die  Redaktion:   H. 

Georg's   Verlagsbuchhandlung   in  Basel,   Genf  u.  Lyon.    gr.  8®. 

Monatlich  1  Nr.  ä  c.  1  Bog.  Pr.  n.  4  Fr.  f.  d.  Schweiz,  n.  5  Fr. 

f.  d.  Ausland.  (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  224.) 
Die  Bedaction  dankt  für  die  erfreuliche  Theilnahme,  welche 
das  Blatt  nicht  nur  in  der  Schweiz,  sondern  auch  im  Auslande 
seither  gefunden  hat.  Dasselbe  zerfällt  in  der  seitherigen  Weise 
in  Tier  Abschnitte :  1.  die  Bibliographie,  2.  Beferate  über  neu  er- 
schienene Bücher,  3.  die  Chronik,  4.  Buchhändleranzeigen. 

« 

[217.]  Dansk .  Bogfortegneise  for  aarene  1869— 1880.  Udar- 
beidet  af  J.  Vahl.'  Hft.  6—7.  Kjöbenhavn,  Forlagsbureant.  1881. 
40.  S.  81—112.  Pr.  ä  n.  1,50  Mk.  (S.  oben  Nr.  127.) 

Enth.  die  Artikel  „Holm"  bis  „Lükbe*'. 

[218.]  Przewodnik  Bibliograficzny  miesiQnik  dla  wydawcow,  ksi^- 
garzy,  antykwarzow,  jako  Hz  czytaji^cych  i  kupujj^cych  ksij^zki  Wydawca 
i  redaktor  odpowiedzialny  dr.  "WZadysZaw  Wislocki.  Eck  V.  1882.  Krakow, 
Gebethner  &  Co.  8°.  Monatlich  1  Bog.  Jahrespr.  1  Fl.  (S.  Anz.  J. 
1881.  Nr.  124.) 

Genauigkeit  in  den  Angaben,  Promptheit  im  Erscheinen  u.  ge- 
fälliges Aeussere  empfehlen  das  Blatt. 

[219.]  *  £iterartf*et  öanbweifer,  jundift  für  bag  fotWif*«  2)eutfc6* 
lanb.  '$)erauggegeben  unb  rebigirt  tton  Dr.  "S^an^  ipülsfamp.  XXI. 
Saitgang  1882.  ününfter,  S^eiffing.  &o*  4«.  3äl?rl.  24  SRrr.  ä  2 
5öog.    $r.  n.  4  ^l  (6.  Slnj.  3.  1881.  5Rr.  226.) 

[220.]  *  WoerFs  Statistik  der  katholischen  Zeitungen  und 
Zeitschriften  in  Deutschland,  Oesterr eich- Ungarn,  Luxemburg  und 
der  Schweiz  zu  Neujahr  1882.  Würzburg,  WoerU  12®,  73  S. 
Pr.  n.  0,80  Mk. 

[221.]  Wolf's  philosophisch-pädagogisches  Yademecum.  Alpha- 
betische und  systematische  Zusammenstellung  der  neueren  und 
besseren  Literatur-Erscheinungen  auf  dem  Gebiete  der  Philoso- 
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phie,  Pädagogik  und  des  Anschaanngs-Unterrichts  aller  Länder. 

Leipzig,   KGssling'sche    Buchhandlung   Antiquariat  n.   Sortiment 

(Gustav  Wolf),  kl.  8«.  1  Bl.  80  S.  2277  Nrr.  (S.  Anz.  J.  188L 

Nr.  1101.) 

Der  Beifall,  den  die  für  den  *  leichten  n.  bequemen  litterar. 
Verkehr  bestimmten  Vademecums  gefunden  haben,  veranlasst  den 
Herausg.,  die  Beihe  derselben  weiter  fortzusetzen,  u.  er  darf  wohl 
mit  Becht  erwarten,  dass  auch  der  neue  „Compass  in  der  Litte- 
ratur  des  In-  u.  z.  Th.  auch  des  Auslandes  über  Philosophie,  Pä- 
dagogik nebst  Anschauungs-Unterricht'^  (wie  der  Herausg.  das  Va- 
demecum  nennt),  der  ganz  in  der  nämlichen  Art  wie  seine  Vor- 
gänger bearbeitet  ist,  willkommen  geheissen  werde. 

[222.]  *  ^nseiger  für  bte  neuefte  pdbagogtfd^e  Stteratur.  S^xavA- 
gegeben  von  $).  @.  Btbimx,  unter  äRitotrhing  mel^rerer  Sd^ttlntdnner. 
XL  Sa^rgang.  fieipjig,  fiUntl^arbt.  gr.  40.  üJlonaäi*  1  3lr.  ä  Va 
»og.  «Pt.  n.  2  ÜJM.  (©.  %ni.  3.  1881.  9lr.  132.) 

[223.]  "^  SBegloeifer  burd^  bte  pdbagogtfcbe  Siteratur.  iperauiSgegeben 
unter  aßttiotthtng  t)on  Seigrer  3oi  Slmbro^,  $rof.  U.  SBed^tel,  ^rof. 
Dr.  Otto  a)elitf<b  2C  SReb. :  g.  $i<bler  jun.  VIE.  3aN.  1882.  ffiien, 
$i*Ier*g  aßwe  &  ©o^n.  gt.  8^  12  5ln.  ä  Vt— 1  »fl-  ?«•  »•  2 
m  (6.  Slnj.  3.  1881.  9lt.  855.) 

[224.]  '^^  Bevue  mensuelle  du  Bibliophile  Militaire.  L  Ann^e. 
Nr.  1.  15  d^embre  188  L  Paris,  publication  du  Journal  la 
France  militaire.  8^.  64  S. 

Dieses  neue  Blatt,  welches  an  alle  militar.  Vereine  n.  Biblio- 
theken, sowie  an  alle  Andere,  die  darnach  Verlangen  tragen,  gratis 
zur  Vertheilung  gebracht  werden  soll,  scheint  wohl  auch  mit  zu 
der  Gattung  der  periodischen  Eintagsfliegen  zu  gehören,  welche 
sich  von  Inseraten,  der  für  das  Publikum  in  der  Begel  nicht  gerade 
leckersten  Speise,  ernähren  zu  können  hoffen. 

[225.]  Naturae  Novitates.  Bibliographie  neuer  Erscheinungen 
alier  Länder  auf  dem  Gebiete  der  Naturgeschichte  und  der 
exacten  Wissenschaften.  Herausgegeben  von  B.  Friedländer  & 
Sohn.  IV.  Jahrg.  Berlin,  Friedländer  &  Sohn.  gr.  8^,  24  Nrr. 
ä  1  Bg.  Pr.  n.  4  Mk.  (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  233.) 

[226.]  '*'  Bibliographie  göologique  et  pal^ontologique  de  Pitalie, 
par  les  soins  du  Comit6  d'organisation  du  2e  Congr^s  g^ologiqae 
international  ä  Bologne  1881.  Bologne,  Zanichelli.  1881.  8®. 
630  S.  (Nicht  im  Handel.) 

[227.]  *  Chemisch-technisches  Bepertorium.  Uebersichtlich 
geordnete  Mittheilungen  der  neuesten  Erfindungen,  Fortschritte 
und  Verbesserungen  auf  dem  Gebiete  der  technischen  und  indu- 
striellen Chemie,  mit  Hinweis  auf  Maschinen,  Apparate  und  Li- 
teratur.   Von  Dr.  Emil  Jacobsen.  [XIX.  Jahrg.]  1881.  1.  Halb- 
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jähr.  1,  Hälfte.  Berlin,  öaertner.  gr.  8^   112  8.   Pr.  n.   2,80 
Mk,  (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  1106.) 

[228.]  *  Bepertoriam  der  technischen  Joomal-Literatar.  Im 
Auftrage  des  kaiserlichen  Patentamtes  herausgegeben  von  Bruno 
Kerl.  Neue  Folge  Jahrg.  1880.  Berlin,  Heymann.  1882.  hoch 
4^  X,  404  Sp.  Pr.  n.  15  Mk.  (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  550.) 

[229.]     Amtliche  Berichte  über   die   internationale   Fischerei- 
Auästellung  zu  Berlin  1880.    Mit  823  in  den  Text  gedruckten 
Hölzschnitten.    Berlin,  Parey.  1881.  Lex.  8®.  Enth.  8.  217—56: 
Literatur. 
Die  Litteratur  zerfällt  in  zwei  Abschnitte,  wovon  A.,  die  Wasser- 
thiere  betr.,   nur  diejenigen  Werke  umfasst,   die  auf  der  Ausstel- 
lung vorhanden  gewesen  sind,  wogegen  man   in  B. ,   die  Fischerei 
betr.,  zur   Erzielung  möglichster   Vollständigkeit  auch    alle  sonst 
irgendwie  bekannten,  dahin  einschlagenden  Werke  aufgenommen  hat. 

[230.]     Uel)ersicht  der  vom  November  1880   bis  dahin  1881 
auf  dem  Gebiete  der  Geographie   erschienenen  Werke,   Aufsätze, 
Karten  nnd  Pläne.     Von  W,  Koner.  Enth.  in  der  von  Demselben 
herausgegebenen  Zeitschrift  der  Gesellschaft  f&r  Erdkunde.     Als 
Fortsetzung  der  Zeitschrift  f&r  allgemeine  Erdkunde.    Bd.  XYI. 
Berlin,    Eeimer,  1881..  gr.  8«.    Hft.  6.  S.  428—572.  (S.  Anz. 
J.  1881.  Nr.  286.) 
Obwohl  das  Material  immer  massenhafter  wird,  so  versteht  es 
doch  der  Verf.  mit  gewohntem    Geschick  u.  mit  Umsicht  zu  be- 
wältigen. 

[281.]  *  Handbuch  der  musikalischen  Literatur  oder  Yer- 
zeichniss  der  im  deutschen  Beiche  und  in  den  angrenzenden 
Ländern  erschienenen  Musikalien,  auch  musikalischen  Schriften, 
Abbildungen  und  plastischen  Darstellungen  mit  Anzeige  der 
Verleger  und  Preise.  Von  Friedrich  Hofmeister.  VIL  u.  VIII. 
Bd.  oder  V.  u.  VI.  Ergänzungsbd.  Die  von  Anfang  1868  bis 
Ende  1879  neu  erschienenen  und, neu  aufgelegten  musikalischen 
Werke  enthaltend.  Leipzig,  Hofineister.  1876—81.  gr.  4^.  VIH, 
575  &  Vni,  CXLI,  685  S.  Pr.  n.  88,  auf  Schreibpap.  n.  116 
Mk.  (S.  Anz.  J.  1874.  Nr.  1001.) 

Enth.:  Bd.  VH;  1868  —  1878.  Systematisch  geordnet  &  Bd. 
VUI.  In  alphabetischer  Ordnung,  mit  systematisch  geordneter 
üebersicht.     1874-1879. 

[232.]  *  Musurgiana  del  Gonte  Luigi  Francesco  Valdrighi. 
K.  7.  Carandini  Ippolito,  suor  Sulpizia  Cesis,  il  Morsellino  e 
altri  musicisti  dei  secoli  XVI,  XVU  e  XVIII.  (Sono  annotazioni 
bio-bibliografiche  di  musicisti  Modenesi.)  Modena,  tip.  Vincenzi 
e  Nipoti.  1881.  8«.  15  S.  (S.  oben  Nr.  147,  wo  XVH  st. 
XYI  zu  lesen  isi) 
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[233.]  Bevne  des  Antograpbes  des  Cariosit^s  de  THistoire  & 
de  la  Biographie  Pondöe  en  1866  par  Gabriel  Charavay  parais- 
sant  cbaqae  mois  sous  la  direction  de  Eugene  Cbaravay  Fils. 
XVn.  Annöe,  Paris.  8^  Monatlich  1  Bog.  Pr.  f.  d.  Ausland  4 
Fr.  (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  241.) 

Den  Yerkehrsinteressen,  hauptsächlich  des  Herausg.'s  bestimmi 

[284.]  *  Discours  de  la  Methode  et  premiäre  Meditation;  par 
Descartes.  Edition  classique,  avec  une  notice  biographique  et 
bibliograpbique,  une  exposition  du  Systeme  de  Descartes  et  des  notes, 
etc.,  par  Ludovic  Carrau,  professeur  de  pbilosophie  k  la  faculte 
des  lettres  de  Besan9on.  Paris,  Dupont.  gr.  12  ^  334  S.  Pr.  2  Fr. 

[235.]  *  Die  Goethe-Bildnisse  biographisch-kunstgeschichüich 
dargestellt  von  Dr.  Hermann  Bollett.  2.  Lief.  Mit  1  Badirung,  1 
Heliograyure  und  17  Holzschnitten.  Wien,  Braunmüller,  gr.  4^ 
S.  65—128  m.  2  Taf.  Pr.  n.  8  Mk.  (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  657.) 

Hierüber  vgl.  Literar.  Centralbl.  Nr.  4.  Sp.  123—26. 

[286.]  (Saf^er  @utteL  @tn  SebenSbilb  aud  SutM  ^reunbesecetfe. 
®.  fianterau,  ^fatrer  $u  Alernjig.  Separat^Slbbrud  av(&  ber  3ettf(|mft 
beS  ipatimetnd  für  ©efd^id^t^  unb  Slltert^untghinbe.  SBb.  XIV.  $)aUe 
a.  B.,  «)cnbel.  8®.  QnÜ).:  6.  77—83:  »iblioarapW*«^  «etjeiW 
ber  6(i&rtften  Safper  ©ütteliS. 

Das  21  Nrr.  starke  Yerzeichniss  ist  sehr  gut  u.  genau  be- 
arbeitet. , 

[237.]  *  Della  Vita  e  delle  Opere  di  Giovan  Battista  Odiema, 
astronomo,  fisico  e  naturalista  del  secolo  XYII.  Memoria  del 
Prof.  Federico  Napoli.  [Dagli  „Atti  delP  Accadem.  di  scienze 
e  lottere  di  Palermo",  vol.  VIT,  1880—81.]  Palermo,  tip.  Fer- 
rigno  e  Andö  1881.  4».  50  S. 

[238.]  *  Delle  Profezie  del  beato  Tommasuccio  da  Foligno, 
terziario  del  XIY  secolo.  Saggio  bibliografico  di  Micbele  Faloci- 
Pulignani.    Foligno,  tipolit.  Campitelli.  1881.  4®.  85  S. 

[239.]  Abt  Johannes  Trithemius  und  Kloster  Sponheim  von 
W.  Schneegans.  Kreuznach,  Schmithals.  8^  Ent.  S.  287—93: 
Verzeichnis  der  Schriften  des  Trithemius. 

Unter  den  angeführten  Schriften  sind  auch  ein  paar  unterge- 
schobene mit  erwähnt.  —  Ein  Abschnitt  des  <rorl.  Buches  S.  80 — 86 
handelt  von  „der  von  Trithemius  geschaffenen  Bibliothek  des 
Klosters",  welche  bekanntlich  sehr  reich  u.  werthvoll  gewesen,  leider 
aber  von  Tr.'s  Nachfolger  verschleudert  worden  ist. 

BnchhAndler-  und  antiquarische  Kataloge« 

[240.]  Oefterret(i&ifd&e  SSud^J^änbler^Sorrefponbens.  Sigentl^unt  bed 
örtmei(i^if((en  S3u(i^^änbIer«iBereineiS.    SSeranttDortUd^et  9lebacteut;  3.  & 
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$f(ier.  XXm.  3a(rg.    98ien,  gifd^et  &  (So.    4^.   SBikl^enilid^  1  9lr. 

ä  c.  1  Sog.  5pt,  n.  12  3Rf.  (S.  Äni.  3.  1881.  3lr.  246.) 
Die  iEinrichtung  des  Blattes  ist  die  nämliche,  wie  sie  seither 
gewesen  ist.  Auch  hinsichtlich  des  Postdebits  ist  es  bei  dem  alten 
geblieben,  u.  man  hat  nicht  daran  gedacht,  dem  Beispiele  des  Bör- 
senblattes f.  d.  Deutsch.  Buchhandel  zu  folgen  u.  die  Leetüre  des 
Blattes  „unberufenen  Lesern*'  entziehen  zu  wollen. 

[241.]  Yerlags-Kataloge  der  Verleger  des  Deutschen  Beiches. 
—  Buch-  und  Kunst -Katalog.  Gesammt-Yerlags-Katalog  des 
Deutschen  Buchhandels  [und  des  mit  ihm  im  direkten  Verkehr 
stehenden  Auslandes].  Ein  Bild  deutscher  Geistesarbeit  und 
Caltur.  Vollständig  bis  Ende  1880.  Münster  i.  W.,  Adolph 
Eaasell.  1882.  gr.  Lex.  8^  Bd.  V.  Lief.  4  (Schluss).  Sp. 
929—1182  &  Bd.  VlIL  Lief.  8.  Sp.  577—896.  Pr.  ä  n.  0,60 Mk. 
(S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  1121.) 

Vgl.  unten  Nr.  308. 

[242.]    Nr.   801 — 17,    Antiquarischer  Anzeiger   von  Joseph 
Baer  &  Co.,  Prankfurt  a.  M.  u.  Paris.  [A.  m.  Franz.  Tit. :  Bul- 
letin mensuel  de  Livres    anciens   et  modernes.]    Juni  1880  — 
Januar  1882.    8^  ä  16—82  S.  9687—11824  &  1—4459  Nrr. 
(S.  Anz.  J.  1880.  Nr.  721.) 
Bekannte,  neben  den  fachwissenschaftl.  Lagerkatalogen   fort- 
lanfende   Publikation    über  die   neuesten   Erwerbungen    aus    ver- 
schiedenen Fächern. 

[243.]     Lager-Catalog  von  Joseph  Baer  &  Co.    Buchhändler 
und  Antiquare  in   Frankfurt  am  Maio,   Paris,  London,  102   & 
108.  8».  (S.  oben  Nr.  155.) 
Enth.:  Botanik  (1  Tit.-  u.  39  S.  914  Nr.)  Sc   Württemberg, 
Baden  vu  Hohenzollem  (1  Bl.  25  S.  516  Nrr.). 

[244.]     No.  13.    Jaridisches  Antiquariat  Buchhandlung    für 
Bechts-  und  Staats  «lissen^chafton  von  Herrmann  Bahr  in  Berlin. 
Lagerkatalog  No.  13.  — ^  Bechtswissenschaft.  IV.  Theil.   Staats- 
recht und  Kirchenrecht.  Februar.  8^  1  BL  223—323  S.  7373— 
10423  Nrr.  (S.  oben  Nr.  37.) 
Zu  dieser  reichhaltigen  Jurist.    Sammlung  wird   noch  ein  V. 
Theil  hinzukommen,   welcher  Verwaltungs-  und  Volkswirthschafts- 
lehre,  sowie  Statistik  enthalten  soll. 

[246*]  Ludwig  Bamberg  Sortiments-  und  Antiquariats-Hand- 
long  G-reifswald«  Antiquarischer  Katalog  48.  —  Literaturge- 
schichte. Sprachwissenschaft.  Belletristik.  Kunstgeschichte. 
Freimaurerei.  8».  1  Bl.  82  S.  2188  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1881. 
Nr.  1123.) 
Der  Abschnitt  „Deutsche  Belletristik''  verdient  hervorgehoben 
zu  werden« 

8* 
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[246.]  Nro.  154.  Antiquarischer  Katalog  der  C.  H.  Beck'schen 
Bachhandlung  in  N^rdlingen.  —  Katholische  Theologie.  Auswahl. 
8».    1  Bl.  50  S.  1092  Nrr.   (S.  Anz.  J.  1882.  Nr.  1124.) 

Theologie  ist  eine  von  der  B/schen  Firma  mit  Vorliebe  u.  gut 
gepflegte  Spezialitat. 

[247.]  Catalogue  des  Cartes,  Plans  et  autres  Ouvrages  com- 
posant  le  fonds  du  D^pöt  g^n^rale  de  la  Guerre  Dont  la  vente 
est  autoris^e  et  stabile  chez  J.  Dumaine  (L.  Baudoin  &  Oie, 
Successeurs)  Libraiiie  militaire.   1881.  8^.  22  S.  m.  4  Karten. 

Die  Ton  der  Franz.  Begierung  herausgegebeneu  Karten  etc. 
sind  ausschliesslich  durch  die  Firma  D.  zu  beziehen. 

[248.]   n.  Yerzeichniss  des  antiquarischen  Bücherlagers  von 
Hans  Englmann  in  München  Verlagsbuchhandlung  &  Antiquariat 
8«.    28  8.   (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  1126.) 
!Elnth.:   Medicin   u.   Naturwissenschaft;    Philologie    mit  Pro- 
grammen (daiunter  horribile  scriptu  „Ernesti  Oaius  Suetonius  Tran- 
quillus.    Lpz.   1775.'');    sowie  ,, Werke  in  türk.,    arab.    u.  franz. 
Sprache  u.  s.  w.  (Handschriften).'*    Seltsame  Zusammenstellung  von 
meist  Unbedeutendem! 

[249.]  Katalog  dziel  nak2adowjch  i  komisowjch  Ksiogarni 
G.  Gebethnera  i  Spölki  w  Krakowie.   kL  8^   44  S. 

Nur  Polnische  Litteratnr  in  aiphabet.  Beihenfolge  ohne  ge- 
nauere Angabe  des  Formats  u.  der  Seitenzahl  der  Bücher. 

[250.]  Verzelchniss  einer  werthvollen  Sammlung  von  Werken 
aus  dem  Gebiete  der  Theologie  (incl.  Judaica,  Hebraica  u.  Je- 
suitica)  Philosophie  und  Pädagogik  welche  bei  Ludolph  St.  Goar 
Buchhändler  und  Antiquar  in  Frankfurt  a.  M.  zu  haben  sind. 
Antiquarisches  Verzeichniss  Nr.  59.  gr.  8^.  l  Bl.  58  8.  2530  Nrr. 

Beiche  Auswahl  auch  von  älteren  theolog.  Werken,  worunter 
auf  eine  Suite  Lutherana  aufmerksam  zu  machen  ist. 

[251.]    Otto  Harrassowitz,  Buchhandlung  und  Antiquariat  in 
Leipzig.  Bücher-Catalog  83.  —  Indogermanische  Linguistik  mit 
Ausschluss  der  deutschen ,   altgriechischen,  lateinischen  u.  sla- 
vischen  Sprachen.  8^  1  BL  82  S.  1892  Nrr.  (S.  oben  Nr.  156.) 
Der  vorl.  reiche  Katalog  ist  wohl  dazu  geeignet,  das  Publi- 
kum auf  die  philologisch-linguistische  Spezialität  der  Firma  beson- 
ders aufmerksam  zu  machen.  Enth.  in  acht  Abschnitten :  I.  Allgem. 
u.    vergleichende    Sprachwissenschaft   etc.;    U.   Arische  Sprachen; 
in.  Griechischer  Sprachstamm;  I V.  Bomanische  Sprachen;  V.Celtische; 
VI.  Germanische;  VII.  Lettisch,  Littauisch,  Altpreussisch;  Vm.  Ver- 
gleichende  Mythologie,   Sagen-   u.  Märchenkunde   ete.   der  Indo- 
germanen. 

[252.]  XLV.  Verzeichniss  des  antiquarischen  Bücherlagers  von 
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Caspar  Haugg  in  Augsburg.  —  Auswahl  literar.  Curiositäten  u. 
Seltenheiten.    Bücher  mit  Holzschnitten  etc.    Beformutions-  u. 
Flugschriften.    Incunabeln.    Musik  u.  Anderes,    gr.  8®.    1  61. 
20  S.  422  Nrr. 
Hauptsächlich  ältere  Deutsche  Litteratur. 

[253.J  Nr.  630 — 85.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Kirch- 
hoff  dl^  Wigand  in  Lelpsig.  Februar  &  März.  8<^.  (S.  oben  Nr.  157.) 

Enth. :  in  den  ersten  drei  Nrr.  Literärgeschichte,  Bücherkunde 
Q.  Belletristik,  u.  zwar  in  680,  L  Vermischtes,  Literärgeschichte 
im  allgemeinen,  gelehrte  Institute,  Buchhandel,  Bücherkunde  (2  BU. 
24  S.  735  Nrr.),  in  631.  ü.  Deutsche  Literaturgeschichte  u.  Belle- 
tristik (1  Tit.-  u.  59  S.  2327  Nrr.)  u.  in  632.  IIL  Ausserdeutsche 
BeUetristik  u.  deren  Geschichte  (1  Bl.  38  S.  1871  Nrr.);  in  633 
Schöne  Künste,  Kupferwerke,  Guriosa,  Schreibkunst,  Theater^  Mne- 
monik, Spiele,  Fecht-  u.  Reitkunst,  Jagd,  Culturgeschichte,  Alter* 
thfimer,  Bitterorden,  Festlichkeiten,  Costüm  u.  Waffen,  Toilette, 
Kochkanst,  Parkanlagen  (1  Bl.  38  S.  1085  Nrr.);  in  Nr.  634 
Theologie,  Kirchenrecht  (1  Bl  114  S.  8773  Nrr.);  in  635  Phüo- 
Sophie,  Freimaurerei,  Pädagogik  (1  Bl.  34  S.  1296  Nrr.). 

[264.]  151.  Katalog  von  Wilhelm  Koebner  (L.  F.  Maske's 
Antiquariat)  in  Breslau.  —  Guriosa.  Zur  Culturgeschichte. 
Medizinische  Curiositäten  und  Seltenheiten.  Sprichwörter.  Volks- 
thflmliches  etc.  etc.  8^  1  Tit.-  u.  63  S.  1693  Nrr.  (S.  oben 
Nr.  50.) 
Liebhaber  von  namentlich  älteren  Curiositäten  werden  im  vorl. 
Kataloge  so  manche  gewünschte  Ausbeute  finden. 

[355.]  K.  F.  Koehler*s  Antiquarium  in  Leipzig.  Catalog  No. 
358—60.  .1881.    8^    (S.  oben  Nr.  51.) 

Nur  ausgewähltere  u.  gut  verzeichnete  Litteratur:  in  358  aus 
cier  Deutschen  Geschichte  (1  Bl.  106  S.  2285  Nrr.);  in  359  aus 
den  Bechts-  u.  Staatswissenschaften  (1  Bl.  22  S.  515  Nrr.);  in 
S60  aus  der  Geschichte  der  ausserdeutschen  Länder  (1  Bl.  54  8. 
1186  Nrr.). 

[256.]  Bibliotheca  medica.  —  Hundertfflnfunddreissigster  Ca- 
talog des  Antiquarischen  Bücberlagers  von  M.  Lempertz'  Anti- 
quariat (P.  Hanstein)  in  Bonn.   Medizin.    8^    1  Bl  66  S. 

Nahezu  3000  Nrr.  neuere  sowohl  als  auch  ältere  Litteratur, 
leider  nicht  systematisch  eingetheilt. 

[257.]  Libreria  antiquaria  di  Ermanne  Loescher  Torino  Cata- 

logo  N.  36.  —  Linguistica.  Orientalia.  Gennaio.   8^.   1  Tii-  u. 

42  8.  1026  Nrr.    (S.  oben  Nr.  52.) 

Filulogia  comparata,  Glottologia;  Linguistica  (Lingue  romane, 

germane  ed  altre);  Orientalia  in  generale;-  Oriente  (Lingue  e  storia 

dell');  America,  Afirica^  ecc.  (Storia  e  lingue  dell'). 
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[258.]  Catalogo  delle  Carte  e  Libri  vendibili  dair  Istituto 
Topograißco  militare.  Firenze,  tipogr.  dell'  arte  della  stampa. 
Növembre  1881.  (Torino,  Pirenze,  Borna:  Ermanno  Loescher.) 
gr.  8^    1  Bl.  16  S.  m.  XXXIII  Eartenbeilagen. 

Mit  dem  Debit  der  vovii  Topogr.  milit.  Institute  berausgegebenen 
Karten  etc.  ist  von  jetzt  an  ausschliesslich  Löscher  beauftragt 
[259.]  No.  63.  Katalog  einer  ausgewählten  Sammlung  von 
Werken  aus  dem  Gesammtgebiete  der  Staats-  und  Yolks- 
wirthschaft.  Handel  und  Verkehr.  Gewerbe.  Landwirthschaft 
Zoll-  und  Steuerwesen.  Freihandel  und  Schutzzoll.  Finanzwissen- 
schaft. Münzwesen.  Statistik.  Actiengesellschaften.  Sociale  Frage. 
Versicherungswesen.  Zu  beziehen  von  dem  Buchhändler  und 
Antiquar  B.  L.  Prager  Speeialgeschäft  für  Bechts-  und  Staats- 
wissenschaften und  Geschichte  in  Berlin.  8^.  1 BU  38  S.  1067  Nrr. 
(S.  oben  Nr.  90.) 

[260.]  No.  57.  Bibliotheca  historica.  VI.  Abth.  Ausserdeutsche 
und  aussereuropäische  Geschichte  mit  Ausschluss  des  Orients. 
Verzeichniss  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von  Ferd.  Baabe's 
Nachf.  Eugen  Heinrich,  Antiquariat  und  Bachhandlung  in  Königs- 
berg i.  Pr.  8^  1  Bl.  54  S.  5294—6859  Nrr.  (8.  oben  Nr.  87.) 
Die  Orientalische  Geschichte  jQndet  sich  unten  Nr.  292  in  der 
Nesselmann'schen  Bibliothek. 

[261.]  Verlags-Katalog  von  G.  Schönfeld's  Verlagsbuchhand- 
lung in  Dresden.    Bis  Ende  1881.    8®.   VIII,  40  8. 

Im  Anz.  J.  1861  Nr.  1  habe  ich  —  als  Muster,  wie  ein 
guter  Verlagskatalog  beschaffen  sein  soü,  um  nicht  blos  den  ge- 
wöhnlichen merkantilischen  Interessen  zu  dienen,  sondern  auch  den 
höheren  buchhändlerischen  u.  zugleich  bibliographischen  Anforde- 
rungen zu  genügen  —  den  Schönfeld'schen  Verlagskatalog  zu- 
sammengestellt. Seitdem  sind  20  volle  Jahre  verflossen;  der  Ver- 
lag ist  inzwischen  bedeutend  gewachsen,  u.  die  Verlagshandlung 
hat  eich  in  Jolge  dessen  darauf  angewiesen  gesehen,  jenen  älteren 
als  „Musterkatalog''  zusammengestellten  Katalog  durch  einen  neuen 
zu  ersetzen.  Auch  dieser  neue  Katalog  ist  als  ein  durchaus 
mustergiltiger  zu  bezeichnen,  u.  in  dieser  Hinsicht  als  nachahmens- 
werthes  Beispiel  zu  empfehlen.  Auf  den  ersten  Seiten  enthält  der 
Katalog  in  Kürze  die  erforderlichisn  Notizen  über  die  Firma,  sowie 
ein  Autoren-  u.  ein  Inhalts- Verzeichniss.  Darauf  folgt  der  biblio- 
graphisch sorgfaltig  verzeichnete,  alphabetisch  geordnete  Katalog, 
an  den  sich  endlich  eine  wissenschaftliche  üebersicht  anschliesst. 

J.  P. 
[262.]  Mittheilungen  der  Verlagsbuchhandlung  B.  G.  Teubner 
in  Leipzig.  8«.  1880.  Nr.  2— 6.  S.  25-116  &  1881.  Nr.  1—5. 
S.  1—92.  (S.  Anz.  J.  1880.  Nr.  738.) 

£nth.  in  drei  Abtheilungen:  1.  Notizen  über  künftig  erschei- 
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nende  Büeher  der  Yerlagshandlnng,  deren  Th&tigkeit  hauptsächlich 
auf  dem  Gebiete  der  altclassischen  u.  Schulwissenschaften  sich  be- 
wegt n.  im  besten  Ansehen  steht;  2.  DergL  über  erschienene  Bücher 
der  Firma;  3.  Vermischte  Notizen,  Becensionen  über  dergL  Bücher, 
die  buchhändl.  Oentralstelle  f.  den  Programmentaosch  der  höheren 
Schulen  Deutschlands  u,  s.  w.  betr. 

[263.]  Bücher-Verzeichniss  von  Karl  J.  Trübner  Buchhändler 

ZQ  Strassburg  im  Elsass.  XXXII.  —  Bomanische  Sprachen.  (A. 

m.  Franz.  Tit.)   8«.    1  BU.  22  8.  417  Nrr.  (8.  Anz.  J.  1881. 

Nr.  1152.) 

Altfranz,  u.  Proyen9alisch  nebst  Neufranz.,  Bhätoroman«,  Italien.» 

Span.  u.  Portugiesisch. 

[264.]  86.  89.  90.  91.  92.    Yerzeichniss  des  antiquarischen 

Bücher -Lagers  von  Karl  Theodor  Vdlcker*s  Verlag  und  Anti* 

qaariat  in  frankfrirt  a.  M.  1881—82.  8^   (S.  oben  Nr.  159.) 

Enth.:  in  86  Aeltere  Deutsche  Literatur  bis  zum  J.  1750, 

theoret.  u.  praktische  Musik   (1  Tit.-  u.  35  S.  594  Nrr.);  in  89 

Litteratur-  u.  Gelehrtengeschichte,  Bibliographie  (1  Tit.-  u.  27  S. 

614  Nrr.);  in  90  Biographien,  Memoiren,  Briefwechsel  (1  Tit.- u« 

34  S.   780   Nrr.);  in  91   Jurisprudenz   u.   Staats  Wissenschaften 

(1  Bl.  27   S.   616  Nrr.);   in   92   Linguistik   (1   Tit.-  u.  15  S, 

366  Nrr.). 

[265.]  Catalog  160.   Antiquarisches  Bücherlager  yon  Friedrich 

Wagner,  Hof-Buchhandlung  in  Braunschweig.  —  Geschichte  und 

deren  Hülfswissenschafben.   U.  Abth.:  Allgemeine  Weltgeschichte. 

Geschichte  der  ausserdeutschen  u.  aussereuropäischen  Länder.  8^ 

1  Bl.  58  8.  1792  Nrr. 

Die   Deutsche,   sowie  Gestenreich,   u.   Schweizer.   Geschichte 

nebst  Genealogie,  Heraldik  u.  Numismatik  bildet  die  I.  Abthl.  im 

Catalog  159. 

Blbllethekwlsseiisehafl. 

[266.]  Monthly  Notes  of  the  Library  Association  of  the  United 
Eingdom.  YoL  UL  (S.  oben  Nr.  62.) 

Enth.  in  Nr.  1 :  Official  Notices  —  January  Monthly  Meeting 
—  Library  Notes  —  Library  Catalogues  and  Beports  —  Notes 
and  Qneries  —  List  of  Ofücers  and  Members  for  1882.        B, 

Die  noch  rückständige  Nr.  12  von  Vol.  U.  enth.:  Beport  of 
a  Gommittee  of  the  Council  on  the  Question  of  a  Journal  for  the 
Association  —  December  Monthly  Meeting  — ^  Library  Notes. 

llibliothekenlebre. 

[267:]  *  Suggestions  as  to  public  übrary  buildings,  their  in- 
ternal plan  and  construction ,  best  adapted  to  effect  economy  of 
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Space  (and,  hence,  saving  of  cost),  and  at  tbe  same  time  most 
conducive  to  public  as  well  as  administrative  convenlence  witb 
esp.  ref.  to  tbe  National  Library  of  Ireland.  Dublin,  Browne  & 
Nolan.  1881.    8».  24  S. 

Blbllothekenknnde. 

[268.]  *  Books  for  young  readers,  a  Classified  Catalogue  of 
tbe  Toung  Men*s  Library  of  Bufblo,  N.  T.  Buffalo.  1881. 
12*.   68  S. 

[269.]  *  üne  visite  h  la  Bibliotb^que  de  Tanjore;  par  H.  S. 
'  Absbee.  [Extrait  du  Livre,  livraison  de  döcembre  1881.)  Paris, 
imp.  Quantin.  8^.  8  S. 

Die  Bibliotbek  befindet  sieb  in  einem  Palaste  aus  dem  16. 
Jabrbunderty  der  ausser  ibr  eine  Sammlung  von  Baritäten  aller 
Art,  und  Elepbanten  sowie  Jagdleoparden  beberbergi;.  Als  Asbbee 
binkam,  war  der  Bibliotbekär  Euwacbattu  nacb  Hause  gegangen, 
erscbien  aber  bald  mit  dem  nacb  den  Bibliotbekscblüsseln  gesen- 
deten Boten,  um  böflicbst  die  vorbandenen  Scbätze  dem  Besucber 
zu  zeigen.  Sie  besteben  aus  einer  bflbscben  Sammlung  Earopä- 
iscber  Bücber,  und  18000  Handscbriften,  von  denen  Bumeil  in 
Zeit  von  7  Jabren.12000  katalogisirt  bat.  Der  Anfang  der  S^imm- 
lung  datirt  aus  dem  16.  Jabrbundert,  wo  Tanjut  von  dem  Telagu 
Naiks  beherrscht  ward.  Die  Bajabs  Sbarfoji  und  Sivaji  sammelten  in 
diesem  Jahrhundert  hinzu ;  bei  des  Letzteren  Tode  sind  aber  viele, 
darunter  sehr  wertbvoUe,  Handschriften  gestohlen  worden.  Die  vorhan- 
denei)  Stücke  sind  auf  Palmblätter  in  Telugu,  Devanagari,  Nandinagari, 
Eannada,  Grantbi,  Malayalam,  Bengali,  Panjabi  oder  Kashniiri  und 
üruja  geschrieben,  die  von  den  Naiks  gesammelten  in  Telugu- 
Oharakteren,  aber  in  Sanskrit.  Die  meisten  handeln  von  den  Lehren 
des  Madhavacharya ,  eines  Brahmanen  von  Eannada  ans  dem  12. 
Jahrhunderte.  Sorgfältig  sind  sie  in  Stücken  Seide  oder  Baumwolle 
eingeschlagen  und  in  Schränken  niedergelegt,  während  die  gedruckten 
Bücher  nach  Eutopäischer  Manier  aufgestellt  sind.  B. 

[270.]  Anzeiger  für  Eunde-  der  Deutschen  Vorzeit.    Organ  des 
Germanischen  Museums.    Neue  Folge.    Jahrg.  XXIX,     Verant- 
wortlicher Bedacteur:  Dr.  A.  Essenwein.    Nürnberg,  liter.-ariist. 
Anstalt  des  german.  Museums.    4^.    Monatlich  1  Nr.  ä  2  Bog. 
Pr.  n.  6  Mk.  (S.  Auz,  J.  1881.  Nr.  285.) 
Entb.  in  der  Beilage  die  Chronik  des  Museums,   worin  sich 
unter  anderen  eine  fortlaufende  Liste  der  den  Museumsammlungen 
zugekommenen  Geschenke  verzeichnet  findet.     Diese  Geschenkliste 
hat  für  die  Bibliothek  zu  Ende  des  Jahres  1881  —  mit  Einschluss 
des   Jahreszuwachses   von   2395    Nrr.    —    mit   Nr.   45^246  ab- 
geschlossen. 


Litteratur  tmd  Ifiscelleii.  121 

[^1.]  "^  Ans  der  Troppaner  Mnsenmsbibliothek.  Von  J. 
Zakal.  n.  Abthl.  (Programm  der  Staats- Ober -Bealschnle  zu 
Troppau  1880/81.)    4*.    84  S.    (8.  Anz.  J.  1880.  Nr.  1181.) 

Dr.  K.  H. 

[272.]  *  Catalogae  de  la  Biblioth^ue  des  Avocats  de  Lille, 
Lille,  imp.  Danel.   8<>.    47  8. 

[273.]  '*'  Catalogue  de  la  Bibliothäqae  municipale  de  la  mairie 
da  2e  arrondissement  de  la  Ville  de  Paris,  de  lecture  sur  place. 
Paris,  imp.  Motteroz.    8^    335  S. 

[274.]  *  Donation  de  M.  Paul  Emile  Girand  k  la  Biblioth^qne 
nationale,  d^veloppement  d*an  rapport  de  M.  L.  Delisle  ins^r^ 
an  Jonmal  officiel  de  18  septembre  1881.  [Eztrait  de  la  Biblio- 
thdqne  de  TEcale  des  chartes,  t.  42,  1881.]  Paris.  (NogenMe- 
Boutroa,  imp.  Danpeley-Gouvemeur.)   8^.    19  S. 

[275.]  *  Donation  par  le  doetenr  Jacques  Henneqnin  de  sa 
Biblieth^ne  ä  la  Tille  de  Troyes;  par  Emile  Socard,  conservateur 
de  la  Bibliothiqne  de  TroylBS,  etc.  [Bxtrait  des  Mtooires  de  la 
Societe  acad^mique  de  TAnbe,- 1.  44.  1880.]  Troyes,  imp.  Dnfonr- 
Bonqnot.    8*.    12  8. 

[276.]  S)ie  SiblioM  unb  bet  Sefefaal  bed  Stlttifii^en  aOtufeumd. 
Son  Dr.  Ssiabto,  Obetbibliotl^elar  in  9re§Iau.  [HvS  ben  „$reu|tfd&en 
34tbü(]6cm  l^rSg.  toon  6.  n.  Srcltfcbfe"  abgcbrndt.]  Sntl^.  im  fflörfen* 
blatt  für  ben  S)eutf^en  SBud^^anbel  unb  bie  mit  i^m  nenoanbten  ®e; 
ftWftSiWeigc.  XLIX.  3a&rg.  Kr,  24.  S.  439—41,  Mr.  26.  ©. 
477—79,  9lr.  30.  ©.  555-57,  9lt.  32.  ©.  585—88.  (©.  Slnj. 
3.  1881.  3lr.  1164.) 

[277.]  *  II  ICaseo  stat-oario  e  la  Biblioteca  di  Mantova.  Me- 
moria di  Giambattista  Intra.  [Dagli  „  Atti  della  B.  Accad.  Yirgil.^^ 
anni  1879—80.]  Mantova,  tip.  Mentovl.  1881.  8®.  21  S.  (8. 
oben  Nr.  169.) 

[278.]  *  Biblioteca  Gu-ovaglio. .  Catalogo  di  libri  estranei  Idla 
Botanica.   Pavia,  tip.  succ.  Bizzoni.  1881.    8^    33  S. 

[279.J  *  Notices  sommaires  des  Mannscrits  Arabes  do  Mus^ 
Asiatiqne  par  le  Baron  Victor  Bösen.  Livr.  1.  St.  Pitersboarg. 
(Leipzig,  Voss.)    1881.    Lex.  8®.    IV,  256  S.    Pr.  n.  8,30  Mk. 

[280.]  *  Jahresbericht  der  Stadtbibliothek  über  das  Jahr  1880. 
Zürich,  Drnck  von  Orell,  Füssli  &  Cie.    8«.    14  8. 

PrlTatblbllotheken. 

[281.]  Catalog  »der  nachgelassenen  Bibliotheken  der  Pfarrer 
Büttgenbach  in  Coslar,  Vicar  Coll^  in  Bheinbrohl,  Pfarrer  Hoch 
mKirdorf,  Pfarrer  Kappenhagen  in  Effem,  Gymnasial-Oberlehrer 
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Dr.  Krause  in  Köln,  Professor  Dr.  Eospatt  in  Mfinster,  C.  Wester- 
'  mann  in  Bielefeld  etc.  etc.  Beiche  Auswahl  von  Werken  aus 
allen  Gebieten  der  Wissenschaft  hauptsächlich  Geschichte,  Theo- 
logie, Philologie,  Naturwissenschaft,  Literatur  etc.  Köln,  J.  M. 
Heberle  (H.  Lempertz*  Söhne).  8®.  1  Bl.  152  S.  ^686  Nn. 
(Auct.  6.  März.) 
Grösstentheils  Deutsche  Litteratur. 

[282.]  71.  Bücherverzeichniss  von  Simmel  &  Co.  in  Leipzig. 
—  Classische  Philologie.  IL  Lateinische  Autoren.  Enthaltend 
u.  A.  die  nachgelassenen  Bibliotheken  des  Prof.  L.  Bachmann  in 
Rostock  und  des  Dir.  Dr.  E.  A.  Bichter  in  Altenburg.  8^  1  Bl. 
69—110  S.  2320—3802  Nrr.  (S.  oben  Nr,  174.) 

Sehr  reichhaltig,  insbesondere  im  Fache  der  Cicero-,  Horatius-, 
Plautus«  u.  Tacitus-Litteratur.  —  Eine  demnächst  erscheinende  HL 
Abth.  wird  Grammatik  u.  Archäologie  enthalten. 

[283.]  Nr.  54.  A  rough  List  of  the  choicest  portion  of  the 
Sunderland,  the  Comerford,  the  Gurney,  and  other  Libraries,  offered 
for  Säle  bj  Bernard  Quaritch.  London.  January.  gr.  8^.  71  S. 
968  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1881.  Nr,  953.) 

Der  Werth  der  Bibliotheken,  aus  denen  Q.  in  vorl.  Verzeich- 
nisse Artikel  zum  Verkaufe  ausbietet,  ist  bekannt.  „The  Comer- 
ford Library  consisted  chiefiy  of  fine  and'  perfect  English  Topo- 
graphical  Works;  the  Sunderland  Library  of  fine  specimens  of  Early 
Printing,  Classics,  Bibles,  and  intrinsically  valuable  and  rare  books; 
the  Gurney  Library  was  rieh  in  French  topographical  books  and 
Works  relating  to  the  County  of  Norfolk.**  Unter  den  hier  zum 
Verkaufe  ausgebotenen  Werken  sind  als  Cimelien  ersten  Banges 
ein  Perg.- Exemplar  der  Fust-Schöffer*schen  Latein.  Bibel  1462 
(£  1800)  u.  ein  dergl.  Exemplar  des  Venetianer  Jenson*schen  Druckes 
von  Augustinus  de  Civitate  Dei  1475  (£  1200)  zu  nennen. 

[284.]  *  Catalogue  des  suites  de  vignettes,  des  portraits  et 
des  livres  fran9ais  illustres  composant  la  Biblioth^que  de  C***. 
Paris,  Adolphe  Labitte.   8^.  48  S.  451  Nrr.  (Auct.  17  Febr.) 

[285.]  Nr.  19.   Catalogo  della  copiosa  e  ricca  Biblioteca  Ec- 

clesiastica  di  scelte  opere  per  la  piü  parte  liturgiche   e  cano- 

niche  appartenuta  alla  chiarissima  memoria  di  D.  Giacomo  Carten- 

.    statt  prette  Olandese.    Parte  L    Roma,  Dario  Giuseppe  Bossi. 

8«.  62  S.  762  Nrr.  (Auct.  23.  Febr.) 

Viele  ältere  u.  seltnere  Italien.  Werke.  « 

[286.]  *  Catalogue  de  livres  fran9ais  reli^s  avec  luxe  et  omis 

de  gravures,  des  suites  de  vignettes  et  des  portraits  composant 

le  Cabinet  de  D^*.  Paris,  Adolphe  Labitte.  S^.  32  S.  206  Nrr. 

(Auct.  4,  Febr.) 

•  [287.]  Astronomie y   Mathematik,  Physik ^  Technologie.     Die 
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Bibliothek  des  f  Oberstudienraths  Dr.  Frisch  in  Stuttgart,  des 
Herausgebers  der  Werke  Johannes  Eepler*s,  des  dentscben  Astro- 
nomen. —  Nr.  61.  Antiquarischer  Katalog  von  Heinrich  Kerler 
Antiquariats-Buchhandlung  in  Ulm.  8^  1  Bl.  58  S.  2067  Nrr. 
(S.  oben  Nr.  86.) 
Sehr  beachtenswerth,  namentlich  auf  dem  Gebiete  der  älteren 
Litteratur. 

[288.]  *  Catalogue  des  livres,  principalement  sur  la  Bour- 
gogne  et  la  Franche-Comt^  et  des  ouvrages  sur  la  noblesse,  com- 
posant  la  Bibliothäque  de  M.  de  J***.  Paris,  Adolphe  Labitte. 
8^  112  S.  740  Nrr.  (Auct.  11.  März.) 

[289.]  Verzeichniss  der  im  Herbste  vorigen  Jahres  von  der 
h.  Behörde  auf  dem  Wiener  Tandelmarkt  confiscirt^n  Bücher 
worunter  Vieles  aus  der  gräfl.  Lichnowsk/schen  Bibliothek; 
sowie  einiger  Beiträge  des  P.  T.  Publikums  und  einer  Leihbi- 
bliothek von  circa  2000  Bänden.  Wien,  A.  Einsle,  %^.  \  Bl. 
63  S.  2008  Nrr.  (Auct.  18.  Febr.) 
Vermischte,  hauptsächlich  Deutsche  Litteratur,  worunter  aller- 
dings nicht  gerade  viel  Hervorragendes. 

[290.]  *  Catalogue  des  livres  de  linguistique,  de  g^ographie, 
de  voyages,  d*histoire,  de  biographie  et  de  bibliographie  compo- 
sant  la  Bibliothdque  de  M***.  Paris,  Adolphe  Labitte.  8^  96 
S.  856  Nrr.  (Auct.  23.  Jan.) 

[291.]  *  Documents  relatifs  ä  la  vente  de  la  Biblioth^ne  du 
Cardinal  de  Mazarin  pendant  la  Fronde,  janvier-fdvrier  1652, 
publik  par  Jean  Kaulek.  [Extrait  du  Bulletin  de  la  Soci^t^  de 
THistolre  de  Paris  et  de  Flle-de-France,  livraison  de  septembre- 
octobre  1881.J  Paris.  (Nogent-le-Botrou,  imp.  Daupeley-Gou- 
verneur.)  1881.  8®,  16  8.  (Nur  60  Exempl,  wovon  10  numer. 
auf  Pap.  Whatman.) 

[292.]   No.  58.    Bibliothek  Nesselmann.    Orientalia,  Spracbe 
und  Geschichte.     Verzeichniss  des  Antiquarischen   Bücherlagers 
von  Ferd.  Baabe's  Nachf.  Eugen  Heinrich,  Antiquariat  und  Buch- 
handlung in  Königsberg  i.  Pr.  8«.  1  Bl.  60  8.  1362  Nrr.  (S. 
oben  Nr.  87.) 
Der  am  7.  Jan.  1881  verstorbene  Besitzer  dieser  Sammlung 
Georg  Heinrich  Ferdinand  N.,  Professor  der  Oriental.  Sprachen  an 
der  Universität  Königsberg  (geb.   14.  Febr.  1811),  dessen  kurze 
Lebenskizze  auf  der  Bückseite  des  Titels   sich  mitgetheilt  findet, 
hat  von   Jugend  auf  zwei  hervorragende  Talente  gezeigt,  einmal 
nämlich  Sinn  f.  Mathematik  u.  das  andere  Mal  Sprachsinn,  welchem 
letzteren  er  später  ausschliesslich  gefolgt  ist.    Sind  es  dabei  vor- 
zugsweise die  Orientalischen  Sprachen  gewesen,  welche  N.  gepflegt 
hat,  u.  wovon  der  vorl.  Katalog  den  Beweis  giebt,  so  sind  doch 
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anch  andere  Sprachen  von  N.  (vgl.  oben  Nr.  87)  nicht  nnberfick- 
sichtigt  geblieben. 

[298.]  *  Catalogae  des  livres  rares  et  prdeieux  composant  la 
Bibliothöqne  de  P.  ö.  P.  Paris,  A.  Durel.  8«.  XXIV,  219  S. 
734  Nrr,  (Auct,  6.  Febr.) 

[294.]  "^  Catalogae  des  livres  composant  }a  Biblioth^ae  de 
feu  Peignd-Delacoart,  membre  correspondant  de  la  Soci^te  des 
Antiqaaires  de  France,  etc.  Paris,  Adolphe  Labitte.  8^.  23  S. 
141  Nrr.  (Aact.  31.  Jan.) 

[295.[  *  Catalogae  des  livres  composant  la  Bibliothöque  m^di- 
cale '  et  litteraire  de  fea  M.  le  doctear  B.  Paris,  Adolphe  Labitte. 
8^  22  S.  160  Nrr.  (Auci  18.  März.) 

[296.]  Biblioteca.  storica  Italiana.  Balletino  periodico  bime- 
strale  Anno  VI.  Geimaio-F^bbraio  1882,  Nam.  61—62.  —  Ca- 
talogo  di  sceltissima  Biblioteca  appartenata  al  fu  notissimo  filologo 
Italiano  Abate  Luigi  Bazzo]ini  (parte  II)  contenente  Crasca, 
Bibliografia  e  Curiositä  aggluntavi  Ja  parte  prima  della  Biblio- 
teca di  distinto  Letterato  Napoletano  contenente  Storie  Patrie, 
Archeologia  e  Numismatica.  Vendibili  presse  Gennaro  Cioffi  e 
Figlio.  Napoli,  tip.  di  Marchese.  gr.  S^  1  Bl.  84  S.  1515  Nrr. 
(S.  oben  Nr.  89.) 

Haaptsächlich  aasgewähltere  a.  seltnere  Italien.  Litterator. 

[297*]  Verzeichniss  von  Werken  ans  dem  Gebiete  der  Theo- 
logie, aas  dem  Nachlasse  des  Consistorialrat  Dr.  L.  Fr,  Schoe- 
berlein,  ordentl.  Professor  an  der  tbeolog.  Fakultät  in  Göttingen, 
and  mehrerer  anderer  Theologen,  welche  aas  der  Bach-  n.  Anti- 
qaariatshandlang  von  List  &  Francke  in  Leipzig  za  beziehen 
sind.  (Antiquarisches  Verzeichniss  Nr.  153.)  8^  1  Bl  128  S. 
4016  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1881;  Nr.  1172.) 

Beichhaltig  in  allen  Theilen  der  Theologie,  an  neuerer  sowohl 
als  u.  namentlich  auch  älterer  Litteratnr. 

[298.]  *  Catalogae  de  livres  anciens,  principalement  sur  la 
Provence,  composant  la  Bibliothdque  de  H.  de  Sindty.  (IL  Partie.) 
Paris,  Adolphe  Labitte.  8^  l79  S.  1310  Nrr.  (Auct.  6.  Febr.) 

[299.]     Katalog    der   Dr.   Strousberg*schen    Bibliothek     aus 
Schloss  Zbirow  in  Böhmen.     Berlin,  Budolph  Lepke.  gr.  8^.  2 
BU.  128  S.  3066  Nrr.    (Auci  1.  Mai,   wozu  der  Buchhändler 
,    Albert. Cohn  Aufträge  übernimmt.) 

Aus  dem  Besitze  des  Dr.  Str.  stammt^  ausser  der  1876.  ver« 
steigerten  Berliner  Bibliothek,  noch  eine  zweite  auf  dem  Schlosse 
Zbirow,  in  welcher  sich,  neben  einer  Auswahl  moderner  Werke  in 
in  den  besten  Aasgaben,  auch  eine  Anzahl  älterer  a.  werthvoller 
Werke  be&idety  die  der  von  Str.  1870  ange]^auften  Büchersamm« 
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long  des  Grafen  Eduard  Grabowski  (ehemals  aaf  Schloss  Radawnitz) 
angebM  haben,  u.  unter  welchen  viele  auf  Kunst  bezflglichey  sehr 
schätzbare  Stücke  enthalten  sind.  Sämmtliche  Werke  sind  gut  er- 
halten u.  in  geschmackvollen  Einbänden,  die  der  Mehrzahl  nach 
selbst  als  Prachtbände  bezeichnet  werden  können. 

Abdrücke  am  BibL-Handaebrlften« 

« 

[800.]  Lutwins  Adam  und  Eva.  Zum  ersten  male  herailsge- 
geben  von  Konrad  Hofmann  und  Wilhelm  Meyer  ans  8peier. 
[A.  m.  d.  Tit.:  Bibliothek  des  Litterarischen  Vereins  in  Stutt- 
gart GLin.]  Tübingen,  gedr.  auf  kosten  des  vereine.  1881. 
8<^.  2  BIL  134  S. 

Aus  einer  Ambraeer  Pap.-Uandschnft  der  Wiener  Hofbiblio- 
thek nV— XV,  Jahrhdt 

[301.]  n  Canzoniere  Palatino  418  della  Biblioteca  nazionale 
di  Firenze.  Pubblicato  da  Adolfe  Bartoli  e  Tommaso  Casini. 
(Continuazione.)  Enth.  in:  II  Propugnatore  Feriodico  bimestrale 
di  Filologia,  di  Storia  e  di  Bibliografia  instituito  e  diretta  da 
Francesco  Zambrini.  [In  Appendice  alla  Collezione  di  Opere 
inedite  o  rare.]  Tom.  XIV.  Part.  2.  Bologna,  Bomagnoli.  1881. 
gr.  8«.  S.  848—75.  (8.  oben  Nr.  97.) 

[302.]  Die  Basler  Bearbeitung  von  Lambrechts  Alexander 
herausgegeben  von  Dr.  Bichard  Maria  Werner  privatdocenten  an 
der  k.  k.  Karl-Franzensuniversität  in  Graz.  [A.  m.  d.  Tit.: 
Bibliothek  des  Litterarischen  Vereins  in  Stuttgart.  OLIV.]  Tübingen, 
gedr.  auf  kosten  des  Vereins.  1881.  8^.  2  BU.  230  S. 

Aus  der  Handschrift  der  Basler  üniversitätsbibl. 

[303.]  Aus  Budapest  ist  am  23.  Jan.  der  Deutsch-Unga- 
rische Schriftsteller  u.  Bibliograph  Karl  M.  Kertbeny  —  früher 
Benkert  genannt  —  im  fast  vollendeten  58.  Lebensjahre  (geb. 
28.  Febr.  1824  in  Wien)  gestorben.  Sein  bibliographisches  Schooss- 
kindy  das  „Handbuch  Ungarischer  Bibliographie'',  dessen  1.  Band 
rr  im  J.  1880  noch  die  Freude  gehabt  hat  „nach  dreissigjährigen 
vergeblichen  Unterhandlungen  mit  Verlegern  u.  Gresellschaften"  in 
Druck  erscheinen  zu  sehen  (s.  Anz.  J.  1881.  Nr.  220)  wird  mit 
seinem  Tode  wohl  auch  zu  Grabe  getragen  werden. 

[304.]  Aus  Chelsea  ist  Bichard  Kippist,  seit  länger  als  einem 
halben  Jahrhundert  Bibliothekar  der  „Linnean  Society'',  am  14.  Jan. 
im  71.  Lebensjahre  gestorben. 

[305.]  Aus  Leipzig  hat  die  J.  0.  Hinrichs*6che  Buchhand- 
lung im  Bdrsenblatte  f.  d.  Deutschen  Buchhandel  Nr.  20.  S.  359 
eine  ^^Systematische  Uebersicht  der  literarischen  Erzeugnisse  des 
deutschen  Buchhandels  in  den  Jahren  1880  und  1881"  ntit^etheilt. 
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Hiernach  hat  die  Zahl  dieser  Erzeugnisse  im  letztbeendigten  Jahre 
15,191  y  die  Production  des  J.  1880  dagegen  14,941  (s.  Anz.  J. 
1881.  Nr.  325)  —  also  250  mehr  im  J.  1881  als  im  J.  1880 
—  betragen.  Von  den  genannten  15,19 1  gehören:  411  in  das 
Fach  der  Sammelwerke,  Litteraturwissenschaft,  Bibliographie;  1472 
der  Theologie;  1469  der  Jurispradenz,  Politik,  Statistik,  des  Ver- 
kehrswesens; 817  der  Heilwiss^nschaft,  Thierheilkunde;  924  der 
Naturwissenschaft,  Chemie,  Pharmacie;  148  der  Philosophie;  1924 
der  Pädagogik;  Deutschen  Schulbücher,  Gymnastik;  490  der  Jugend- 
schriften; 574  der  altclass»  u.  orientalischen  Sprachen,  Alterthums- 
wissenschaft,  Mythologie;  461  der  neueren  Sprachen,  altdeutschen 
Litteratur;  779  der  Geschichte,  Biographien,  Memoiren,  des  Brief- 
wechsels; 852  der  Geographie,  Beisen;  186  der  Mathematik,  Astro- 
nomie; 867  der  Kriegs  Wissenschaft,  Pferdekunde;  626  der  Handel»- 
wissenschaft,  Gewerbskunde;  463  der  Bau-,  Maschinen-  u.  Eisen- 
bahnkunde, des  Bergbaues,  der  Schiffahrt;  99  der  Forst-  u.  Jagd- 
wissenschaft; 417  der  Haus-  und  Landwirthschaft,  des  Gartenbaues; 
1226  der  Schönen  Litteratur  (Romane,  Gedichte,  Theater  etc.); 
581  der  Schönen  Künste  (Malerei,  Musik  etc.),  Stenographie;  639 
der  Yolksschriften^  Kalender;  28  der  Freimaurerschriften;  402  der 
Vermischten  Schriften;  341  der  Karten. 

[306.]  Aus  Leipzig  hat  der  Bibliothekar  des  Börsenvereins 
F.  Herm.  Meyer  im  Börsenblatte  Nr.  11.  S.  189  folg.  „Aufforderung 
u.  Bitte"*)  veröffentlicht:  Es  gehört  zu  den  Aufgaben  der  Biblio- 
thek des  Börsenvereins  der  Deutschen  Buchhändler,  Alles  anzu- 
sammeln, was  für  die  Geschichte  des  Buchhandels  und  der  mit 
ihm  verwandten  Geschäftszweige  mehr  oder  weniger  wichtig  ist; 
und  zwar  nicht  allein  in  Buchform  oder  als  Broschüren  veröffent- 
lichte Schriftwerke,  sondern  auch  solche  Schriftstücke,  welche  nur 
dem  internen  Verkehre  des  Buchhandels  zu  dienen  biBstimmt  n. 
dabei  für  die  Entwicklung  der  buchhändlerischen  Geschäftsformen 
oder  nach  sonst  einer  Sichtung  charakteristisch  sind.  Hierzu  sind 
zu  rechnen:  Circulare,  Prospekte,  Flugblätter  u.  Streitschriften, 
Verlagskataloge  etc.,  femer  Portraits  von  Buchhändlern,  Signete, 
Gelegenheitsscbriften,  z.  B.  bei  Geschäftsjubiläen  u.  A.  m.  Solche 
Publikationen,  welche  oft  nur  in  kleinsten  Kreisen  Verbreitung 
ünden,  ohne  zu  allgemeinerer  Kenntniss  zu  gelangen,  sind  für 
spätere  Zeit  oft  auch  dann  von  historischem  Werthe,  wenn  sie  jetzt 
scheinbar  nur  vorübergehende  Interessen  berühren.  Dazu  gehören 
auch  die  als  Manuscript  publicirten  Drucksachen  der  verschiedenen 
buchhändlerischen  Vereine,  welche  in  der  Begel  nur  den  Mitgliedern 
der  betreffenden  Vereine  zugänglich  sind.    Auch  diese  Schriften, 


*)  Hoffentlich  wird  man  durch  den  Wiederabdruck  dieser  A.  u.  B. 
nicht  die  Interessen  des  Börsenblatts  fär  geschädigt  halten. 
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deren  Eärlangung,  selbst  auf  direkt  geäusserten  Wunsch,  f&r  die 
Bibliothek  bisher  nicht  immer  möglich  gewesen  ist,  bilden  für  die 
Zakooft  wichtige  Geschichtsquellen   u.  sollten  der  Bibliothek  daher 
regelmässig  u.  möglichst  vollständig  übermittelt  werden.    Wo  der- 
artige Publikationen  vorläufige  Sekretirung  bedingen,  wird  ein  darauf 
bezüglicher  Wunsch  stets  gewissenhafteste  Beachtung  finden.    Um 
der  oben  bezeichneten  Aufgabe  gerecht  werden  zu  können,  bedarf 
es  vor  allem  der  regen  Theilnahme  u.  der  vollen  Unterstützung 
des  Gesammtbuchhandels.    Ich  richte  daher  an  die  geehrten  Glieder 
desselben   die   ergebenste   Bitte,    eine   solche   Theilnahme   durch 
regelmässige  Einsendung  der  bezeichneten  Publikationen  be- 
Mtigen  u.  damit  zu  immer  grösserer  Vervollständigung  der  Biblio- 
thek beitragen  zu  wollen,  ohne  im  einzelnen  Falle  eine  besondere 
Anforderung  abzuwarten.    In  der  Begel  gelangt  man  ja  eben  nur 
durch  glücklichen  Zufall  zur  Kenntuiss  derartiger  Sachen.    Ich  er- 
wähne besonders  auch  diejenigen  Girculare,  welche  überschrieben 
\L  nicht  mittelst  gedruckter  Adresse  verschickt  worden;  auch  ihre 
regelmässige  Einsendung  würde  wesentlich  zur  Vervollständigung 
der  wichtigen  Sammlungen  der  Bibliothek  beitragen.    Die  Herren 
Antiquare  ersuche  ich  wiederholt,  diejenigen  ihrer  Kataloge,  welche 
Ausbeute  für  die  Zwecke  der  Bibliothek  versprechen  können,  stets 
80  schnell  als  möglich  nach  Erscheinen  an  mich  einzusenden.    Auf 
eine    demnächst    auszugebende   Desideratenliste   erlaube    ich    mir 
schon  hier  mit  der  Bitte  um  gef.  sorgfiHtige  Beachtung  hinzuweisen. 

[307.]  Aus  London  ist  „Bibliotheca  Sunderlandiana.  The 
second  portion  of  the  Säle  Catalogue  of  the  Library  of  printed 
Books,  known  as  the  Sunderland  or  Blenheim  Library,  ten  days 
sale,  from  AprU  17  to  27,  1882.  8«  S.  215—435"  erschienen 
u.  von  Bern.  Quaritch  für  n.  5  Mk.  postfrei  zu  beziehen.  Letzterer 
erbietet  sich  auch  für  n.  3  Mk.  die  Preisliste  der  1.  Abth.,  sowie 
für  n.  50  Mk.  ein  vollständiges  Exemplar  dieses  Eataloges  (A — Z) 
mit  der  seltenen  (weil  vergriffenen)  1.  Abth.,  den  Preislisten  u. 
den  künftig  erscheinenden  Abtheilnngen  zu  liefern. 

[308.]  Aus  Münster  i.  W.  ist  am  26.  Decbr.  1881  der 
Verlagsbuchhändler  Adolph  Busseil,  der  Herausgeber  des  „Gesammt- 
Verlags-Kataloges  des  Deutschen  Buchhandels^'«  gestoi  ben.  Wer  all' 
die  Mühen  verfolgt  hat,  die  sich  £.  gegeben ,  um  dieses  Werk  so 
mannigfachen  Widersprüchen  gegenüber^  ins  Leben  zu  rufen,  der 
wird  wohl  u.  mit  Becht  bedauern,  dass  derselbe  den  Abschluss 
seiner  Schöpfung  nicht  mehr  erlebt  hat.  Grlücklicher  Weise  wird 
die  Herausgabe  des  Kataloges  durch  B.'s  Tod  keinerlei  Störung 
erleiden.  „Das  bezügliche  Material  ist  so  vollständig  u.  druckfertig 
gesammelt,  auch  sind  alle  sonstigen  Maassnahmen  für  das  programm- 
mässige  Erscheinen  des  Werkes  so  vollkommen  sichergestellt  worden, 
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dass  mit  Hilfe  der  bisherigen  Mitarbeiter  dass  Werk  zum  toU- 
ständigen  u.  baldigen  AbschluBs  gelangen  wird." 

[309.]  Baesische  Bevue  Monatsschrift  für  die  Kunde  Bass- 
lands Herausgegeben  von  Carl  Böttger.  XIX.  Band.  (X.  Jahrg. 
7-12.  Heft.)  St.  Peteisburg,  Scbmitzdorff.  1881.  gr.8^  2  BU. 
584  S.  Pr.  des  Jahrgangs  in  2  Bden  f.  d.  Ausland  n.  20  Mk. 
(S.  Aue.  J.  1881.  Nr.  982.) 

Enthält:  Ein  kurzer  Ueberblick  über  die  Wirksamkeit  des 
Finanzministeriums  in  den  Jahren  1855—1880  (Schluss)  S.  1—- 80 

—  Die  Achal-Teke-Oase-u.  tiie  Gommunikationswege  nach  Indien. 
Von  Oenerallieutenant  M.  Annenkow  (Schluss)  S.  30 — 61  —  Die 
Arbeiten  der  Moskauer  Anthropologischen  Ausstellung.  Vt>n  Pro- 
fessor L.  Stieda  8.  61 — 88  —  Poststatistik  Busslands  ftkr  1879 
S.  88 — 91  —  Die  Völker  des  Kaukasus  nach  ihrer  Sprache  n. 
topographischen  Verbreitung.  Von  N.  v.  Seydlitz  8.  97 — 136  — 
Das  Professoren-Institut  in  Dorpat.  1827 — 1838.  Eine  Studie  zur 
russischen  üniversitätsgeschichte.  Von  Dr.  Georg  Schmid  S.  136-*- 
66  —  Der  Bestand  der  russischen  Handelsflotte  am  1.  Januar 
1880  S.  167 — 71  —  Die  Operationen  der  Beichskreditanstaiten 
im  J.  1879  S.  172 — 84  —  Die  Normirung  des  Bauernlandes  n. 
der  bäuerlichen  Leistungen  in  den  Vorberathungen  zur  Emanzipation 
der  gutsherrlichen  Bauern.  Von  Job.  v.  Keussler,  Mag.  polii  oec. 
S.  193—226  u.  837—54  —  Zur  Pflege  der  Statistik  in  Bass- 
land S.  227 — 48  —  Antike  griechische  Gewebe  aus  Gräbern  Süd- 
msslands.  Von  Dr.  £.  Schulze  S.  243 — 53  —  Die  Ergebnisse  der 
internationalen  Münzkonferenz  in  Paris  mit  spezieller  Beziehung 
auf  Bussland.  Bericht  an  den  Hrn.  Verweser  des  Finanzministeriums 
vom  offlziellen  Vertreter  Busslands  Geh.  Bath  Th.  v.  Thörner  S. 
253—77  —  Die  Industrie  BussJands  im  J.  1879.  Von  Friedrich 
Matthaei   S.  289—336,  446—77  u.  500—34  (Fortsetzung  folgt) 

—  Land  u.  Leute  in  Kaschgar  S.  354—73  u.  385—402  —  Die 
Operationen  der  Bussischen  Eomunalbanken  im  J.  1880  S.  373 — 81 

—  Die  neueren  Forschungen  auf  dem  Gebiete  der  russischen  Volks- 
poesie.   Von  Professor  A.  N.  Wesselofsky.  2.  Artikel.  S,  403 — 46 

—  Zur  Geschichte  u.  Statistik  der  landwirthschaftlichen  Aus- 
stellungen in  Bussland.  Von  A.  Blau  S.  481—99  —  Die  Fabri- 
kation landwirthschaftlicher  Maschinen  in  Bussland  S.  535 — 51  — 
Ueber  die  Ausführung  des  Beichsbudgets  vom  J.  1880.  Nach  dem 
Bericht  des  Beichscontrolleurs  S.  551 — 82  —  Kleine  Mittheilungen 
S.  92—94,  185-90,  278—86,  381—82,  477—78  —  Bevue 
Bussischer  Zeitschriften  S.  95—96,  191—92,  287—88,  382—84, 
479-80,  582—83  —  Bussische  Bibliographie  S.  96,  192,  288, 
384,  480,  584. 


Druck  Ton  Job.  Passier  in  Dresden. 
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[310.]  Schweizerisclie  Schriftsteller. 

Von  A.  Schumann. 

IX.  Rudolf  RanohexiBteixi. 
(Schluss.) 

(150.)  11.  Bd.  (1845.)  S.  239—240:  Claudii  Ptolemaei  Geo- 
graphiae  libri  octo.  Graece  et  Latine  ad  codicum  manu  scriptorum 
fidem  edidit  Dr.  Prid.  Gull.  Wilberg,  socio  adjuncto  Car.  Henr. 
Fi'id.  Grashofio.  Pasc.  m.  librum  tertium  continens.  Essendiae, 
sumptibus  et  typis  G.  D.  Baedeker.    1842.    Pol.  ß.  169—246. 

(151.)  11.  Bd.  (1845.)  S.  464—469:  Sophoclis  tragoediae. 
Becensuit  et  explanavit  Eduardus  Wunderas.  Vol.  II.  Sect.  I.  con- 
tinens Electram.  Ed.  IE.  Goth^e,  1844.  Sumptib.  Prid.  Hennings. 
(Zn  Jacobs'  u.  Bost's  Bibliotheca  graeca  gehörig.) 

(152.)  12.  Bd.  (1846.)  S.  62—70  u.  137—145:  1.  Q.  Hora- 
tios  Flaccus.  Eecensait  et  interpretatus  est  Jo.  Gasp.  Orellius. 
Editio  minor  secunda  emendata  et  aucta.  Vol.  I.  (XX  u.  503  S.) 
Vol.  n.  (604  S.)  Turici,  sumptib.  Orellii,  Puesslini  et  sociorum. 
1843  u.  1844.  —  2,  Q.  Horatii  Placci  opera.  ßecognovit  et  com- 
mentarüs  in  usum  scholarum  instruxit  Gull.  Dillenburger.  Bonnae, 
sumptib.  Adolphi  Marci.    1844.    X  u.  565  S.   gr.  8«. 

(163.)  13.  Bd.  (1846.)  S.  73—81 :  Des  Aeschylus  Eumeniden. 
Deutsch  mit  Einleitung  u.  Anmerjkungen  von  G.  P.  Schömann. 
Greifswald,  bei  C.  A.  Koch.    1845.   VEI  u.  232  S.    8<>. 

(154.)  13.  Bd.  (1846.)  S.  333—342:  Demosthenis  orationes 
select^.  Becognovit  et  explanavit  Hermannus  Sauppe.  Vol.  I. 
Demosthenis  conciones.  Pasc.  I.  Gothae  MDCCCXLV.  Sumptibus 
Prid.  Hennings.  (BibL  graeca  von  Jacobs  u.  Bost.  Vol.  XV.  Sect.  I.) 
148  S.    8». 

(155.)  15.  Bd.  (1847.)  S.  310—316:  Euripidis  fabul»  selectae. 
becognovit  et  in  usum  scholarum  edidit  Augustus  Witzschel.  VoLIII. 
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Alcestem  continens.  Jense  prostat  apud  Frid.  Mauke.  MDOCCXLV. 
XXII  u.  133  S.    12^ 

(156.)  15.  Bd.  (1847.)  S.  337  —  848:  De  demis  urbanis 
Athenarum,  Abhandlung  von  Dr.  Hermann  Sauppe,  Director  des 
Gymnasiums  in  Weimar  (im  Osterprogramm  1846.)    24  S.   4®. 

(157.)  16.  Bd.  (1847.)  S.  420—427:  Vita  Davidis  Rubnkenü 
a  Daniele  Wyttenbachio  scripta,  ex  editione  principe  cum  Berg- 
manniana  edit.  et  secundis  curis  Wyttenbachii  diligenter  coUata. 
Longe  accuratius,  quam  adhuc  .  .  .  factum  est,  edidit  et  annotationes 
quum  selectas  Frid.  Lindemanni  et  Joh.  Theod.  Bergmanni  tum 
suas  adjecit  Car.  Henr.  Frotscher.  Accedunt  annotationes  criticse 
et  grammaticsB  bonarum  literarum  studiosis  adolescentibus  scripta 
atque  indices  rerum  et  verborum  locupletissimsß.  Fribergae  1846. 
Sumptus  fecit  et  venumdat  J.  Q-.  Engelhardt.    239  S.    8**. 

(158.)  22.  Bd.  (Hrsg.  von  Dr.  Mager;  in  Verbindung  mit  C. 
G.  Scheibert,  W.  Langbein  u.  A.  Kuhr.  Zürich,  Friedr.  Schulthess. 
1849.)  S,  402 — 415:  Ciceronis  de  officiis  libri  tres.  Mit  einem 
deutschen  Gommentar  besonders  für  Schulen  bearbeitet  von  J.  F. 
Degen.  Gänzlich  .  .  .  umgearbeitet  von  Eduard  Bonneil.  Vierte 
Ausgabe.     Berlin,  Verl.  von  Veit  u.  Comp.  1848.  8*. 

(159.)  28.  Bd.  (1851.)  S.  154—164:  M.  Tullü  Ciceronis 
Tuseiüanarum  disputationum  libri  quinque.  Erklärt  von  Dr.  Gustav 
Tischer.  Leipzig,  Weidmännische  Buchhdlg.  1850.  8».  282  S.  (Aus 
der  Sammlung  griech.  u.  latein.  Schriftsteller,  hrsg.  von  Mor.  Haupt 
u.  Herm.  Sauppe.) 

(160.)  81.  Bd.  (Fortgesetzt  von  C.  G-  Scheibert,  W.  Langbein 
u.  A.  Kuhr.  Zürich,  Friedr.  Schulthess.  1852.)  S.  317—321: 
Geschichte  des  griechischen  Kriegswesens  von  der  ältesten  Zeit  bis 
auf  Pyrrhos.  Nach  den  Quellen  bearbeitet  von  W.  Eüstow  u.  Dr. 
H.  Köchly.  Mit  134  in  den  Text  eingedruckten  Holzschnitten  u. 
i6.1ithogr.  Tafeln,  (gr.  8».  XVEI  u.  435  S.)  Aarau,  Verlags- 
comptoir.     1852. 

ni.  Zeitschrift  für  die  Alterthumswissenschaft.  Hrsg.  von  Dr. 
Theod.  Bergk  u.  Dr.  Jul.  Caesar.     Cassel,  Theod.  Fischer,   gr.  4^. 

(161.)  3.  Jahrg.  1845.  1.  Supplementheft.  Nr.  7.  Sp.  49—56; 
Nr.  8.  Sp.  57—64;  Nr.  9.  Sp.  65—72;  Nr.  10.  Sp.  73—78; 
Die  neuesten  Leistungen  für  Pindar.  I.  Lectiones  Findaricae.  Ed. 
C.  L.  Kayser.  Heidelbergae.  Sumtibus  J.  C.  Mohr.  MDCCCXL. 
99  S.  8^.  —  II.  Addenda  et  corrigeuda  in  commentariis  Pindari. 
Scripsit  Frid.  Heimsoeth.  Pars  prior.  Prostat  Bonnae  apud  Weberum. 
MDCCCXL.  71  S:  8^  —  lU.  Poetae  lyrici  graeci.  Ed.  Theod. 
Bergk.  Lipsiae.  Sumtu  Reichenbachiorum  fratrum.  1843.  VIII  u. 
887  S.  8^  (Pindari  carmina  300  S.)  —  IV.  Pindari  carmina  quae 
supersunt  cum  deperditorum  fragmentis  selectis  ex  recensione  Boeckhii 
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commentario  perpetuo  illusti'.  Lud.  Dissenius.  Editio  altera  auctior 
et  emendatior.  Curavit  F.  G.  Schneidewin.  Sect.  I.  Carmina  cum 
annotatione  critica.  Gothae  MDCGCXLIIL  Sumptibus  Frid.  Hennings. 
CXVI  u.  854  S.  8®.  —  y.  Apparatus  Pindarici  supplementum  ex 
codd.  Vratislav.  edidit  Gar.  Em.  Christ.  Schneider.  Yratislaviae. 
Aderholz.    1844.    69  S.    4^ 

(162.)  5.  Jahrg.  1847.  Nr.  91.  Sp.  724—728;  Nr.  92. 
Sp.  729—736;  Nr.  93.  Sp.  737—744;  Nr.  94.  Sp.  745—751: 
Die  neuesten  Leistungen  f&r  Plndar.  Zweiter  Artikel.  I.  Pindarica. 
Scripsit  et  edidit  Albertus  de  Jongh.  Trajecti  ad  Bhenum,  apud 
Kemingh  et  filium.  MDCCCXLV.  215  S.  8®.  —  IL  Pindaros.  Zur 
Geschichte  des  Dichters  u.  der  Parteikämpfe  seiner  Zeit.  Von  Tycho 
Mommsen.  Kiel.  Schwers'sche  Buchhandlung.  1845.  VIII  u.  100  S. 
8°.  —  III.  Pindars  Siegesgesänge  als  Ausdruck  des  Dorischen 
Stammcharakters,  mit  besonderer  Erklärung  des  L  Pjthischen  Ge- 
sanges vom  Gymnasiallehrer  Baumann.  40  S.  8^.  (Wissenschaftl. 
Beigabe  des  OflPenburger  Programms.  1845.)  —  IV.  Des  Pindaros 
Sieges-Gesänge  aus  der  griechischen  ürschrifl;  verdeutscht  von  Ferd. 
Ganter.    Constanz  1846.    Verl.  von  Wilh.  Meck.    102  S.    8^ 

(163.)  7.  Jahrg.  1849.  Nr.  44.  Sp.  348—352  u.  Nr.  45. 
Sp.  353 — 356:  De  oratione  in  Eratosthenem  trigintavirum  Lysiae 
falso  tributa,    Scripsit  A.  Hecker.    (0.  0.  u.  J.    13  S.   4®.) 

(164.)  9.  Jahrg.  1851.  Nr.  53.  Sp.  421— 424;  Nr.  54.  Sp. 
425—432;  Nr.  55.  Sp.  433—436:  Ausgewählte  Reden  des  De- 
mosthenes.  Erklärt  von  Anton  Westermann.  Zweites  Bdchn.:  Bede 
vom  Kranze.  Bede  gegen  Leptines.  Leipzig,  Weidmannsche  Buch- 
hdlg.  1850.  8».  218  S.  (Aus  der  Samml.  griech.  u.  latein.  Schrift- 
steller von  Haupt  u.  Sauppe.) 

(165.)  11.  Jahrg.  1853.  (Hrsg.  von  Dr.  Jul.  Caesar.  Wetzlar, 
G.  ßathgeber.)  Nr.  41.  Sp.  327—328;  Nr.  42.  Sp.  329—336; 
Nr.  43.  Sp.  337—342:  Aeschylos'  Werke.  Erstes  Bdchn.:  Prome- 
theus. Griechisch  mit  metrischer  Uebersetzung  u.  prüfenden  u.  er- 
klärenden Anmerkungen  von  J.  A.  Härtung.  Leipzig,  Verl.  von 
Wilh.  Engelmann.    1852.    176  S.   kl.  8«. 

(166.)  IV.  Neues  Schweizerisches  Museum.  1.  Jahrg.  (1861.) 
S.  310 — 312:  Herm.  Köchly,  De  evangelii  Joannei  paraphrasi  a 
Nonno  facta.   Turici,  ex  off.  Zürcheri  et  Purreri.   1860.  25  S.  4^. 

(167.)  V.  Zeitschrift  für  das  Gymnasialwesen.  16.  Jahrg.  (1862.) 
S.  490—496:  Akademische  Abhandlungen  aus  der  Schweiz  vom 
Jahre  1859.  (Dodona.  Eine  historisch-antiquarische  Untersuchung 
von  Franz  Dorotheus  Gerlach.  Basel  1859.  36  S.  4^.  —  Otto 
Eibbeck,  Qua  Aeschylus  arte  in  Promethea  fabula  diverbia  com- 
posuerit.  Beniae.  14  S.  4^.  —  Wilh.  Vischer,  üeber  die  Prometheus- 
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tragödien  des  Aeschylos.    Basel.    26   S.    4^,    —    Herrn.  Köchly, 
Hektors  Lösung.   Zürich.    18  S.   4^) 

VI.  Philologischer  Anzeiger.  Als  Ergänzung  des  Philologus 
hrsg.  von  Ernst  von  Leutsch.  Göttingen,  Verl.  der  Dieterichschen 
Buchhdlg.    8ö. 

(168.)  3.  Bd.  1871.  Nr.  7.  S.  354—858:  De  interpolationis 
apud  Demosthenem  obviae  vestigiis  quibusdam  scripsit  Dr.  Car. 
Frid.  Gotthold  Meutzner.  Plaviae  in  Nariscis.   1871.  24  S.  4^ 

(169.)  3.  Bd.  1871.  Nr.  7.  S.  358  —  360:  Arnoldi  Hug 
commentatio  de  psendodemosthenica  oratione  adversus  Zenothemin. 
Turici  1871.    24  S.   4^. 

(170.)  8.  Bd.  1877.  Nr.  4.  S.  194—195:  De  duplici  recen- 
siqne  orationis  Aeschineae  contra  Gtesiphontem  habitae.  Scripsit 
Bruno  Gaemmerer.    Arnstadtiae  1876.    84  S.    8^. 

(171.)   8.  Bd.   1877.  Nr.  4.   S.  195—197:  Animadversiones 

in    oratores   atticos.     Dissertatio  philologica,   quam   .  . .  defendet 

Carolus  Fuhr.    Bonnae  1877.    61  S.    8®. 

Zum  Schlass  muss  ich  noch  bemerken,  dass  ich  das  eesammte  ver- 
zeichnete litteraiische  Material  von  der  Aargauischen  Eantonsbibliothek 
(Herrn.  Brnnnhofer)  und  der  Kantonsschulbibliothek  in  Aarau  (Prof.  Dr. 
J,  Bäbler),  von  der  Universitätsbibliothek  in  Basel  (Dr.  Ludw.  Sieber)  und 
von  Prof.  Friedr.  Bauchenstein  und  Yeriagsbuchhändler  Bemigius  Sauer - 
länder  in  Aarau  zur  Einsichtnahme  erhallen  habe.  Wie  den  genannten 
Herren,  so  gebührt  auch  Prof.  Dr.  Franz  Fröhlich  in  Aarau  mein  freund- 
licher Dank  för  die  üeberlassung  eines  von  ihm  angefertigten  Becensions- 
verzeichnisses,  nach  welchem  ich  meine  eigene  Arbeit  bezüglich  der  Voll- 
ständigkeit zu  kontrollieren  im  Stande  war. 

Berichtigung.  Die  Nr.  64  („Zu  Xenophons  Anabasis'')  ist 
irrthümlicher  Weise  in  das  Schriftenverzeichniss  hineingekommen. 
Verfasser  des  betreffenden  Aufsatzes  ist  jedoch  nicht  Rudolf, 
sondern  Friedrich  Eauchenstein. 

[311.]    Die  Presse  der  Kogelherren  za  Marienthal 

im  Bheingaa. 

Die  Kogelherren,  auch  Fraterherren  genannt,  haben  sich  be- 
kanntlich als  Schul-  u.  Druckorden  rühmlich  hervorgethan.  Von 
ihrer  Niederländischen  Heimath  verbreiteten  sie  sich  sowohl  über 
Norddeutschland  als  auch  über  u.  von  Köln  rheinaufwärts  an  den 
Mittelrhein,  wo  sie  sich  1463  in  Marienthal,  1466  in  Eönigstein 
u.  1468  in  Butzbach  niederliessen.  Am  berühmtesten  wurde  Marien- 
thal als  Wallfahrtsort,  als  Aufenthaltsort  des  Gabr.  Biel  u.  überdies 
als  Druckort.  Während  die  Brüsseler  Fraterherren  erst  1476  ihren 
ersten  Druck  ausgehen  Hessen,  begann  die  Druckthätigkeit  der 
Marienthaler  1474,  vielleicht  schon  1468.  Es  steht  unzweifelhaft 
fest,  dass  die  Marienthaler  mehre  Breviere  druckten. 
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Zar  allgemeinen  Charakteristik  glaube  ich  sagen  zu  können, 
dass  diese  Presse  nur  schwarz  druckte,  selbst  die  Bubriken  sind 
nicht  wie  gewöhnlich  roth,  sondern  schwarz  gedruckt,  jedoch  nach- 
träglich roth  unterstrichen.  In  den  einen  Drucken  gehen  die  Zollen 
darch,  in  anderen  sind  sie  gespalten  (Doppel colum nen) ;  sie  ent- 
behren sämmtlich  der  Folürung,  der  Signaturen  u.  der  Custoden. 
Man  kann  eine  vierfache  Type  unterscheiden,  die  grösste  (1),  welche 
in  Verbindung  mit  der  nächsten  (2)  im  Sommertheile  des  Breviers 
Yoi  1474  erscheint;  im  Wintertheile  finden  sich  1,  2,  3  u.  4,  u. 
zwar  Type  1  u.  2  im  Hauptwerk,  3  u.  4  im  Calendarium.  Alle 
Initialen  sind  nachtraglich  eingemalt. 

Im  Folgenden  verbreite  ich  mich  über  die  aus  der  Marien- 
thaler Presse  hervorgegangenen  Mainzer  Breviere  u.  schicke  eine 
für  die  bibliographische  Behandlung  der  liturgischen  Inkunabeln 
nothwendige  Bemerkung  voraus. 

Bei  den  liturgischen  Drucken,  Brevieren,  wie  auch  Missaliei\ 
ü.  Agenden,  muss  das  Hauptwerk  vor  Allem  gefunden  u.  unter- 
schieden werden.  Dem  Hauptwerke  geht,  wie  noch  in  den  litur- 
gischen Drucken  der  neuesten  Zeit,  ein  Vorwerk  voraus,  nämlich 
allerlei  Bubriken,  Tabellen,  Begeln,  Calender,  Gebete  für  Privat- 
andacht, auch  nicht  Dazugehöriges  zur  Ausfüllung  einer  nicht  ganz 
bedrückten  Seite.  Ebenso  findet  sich  am  Schlüsse  allerlei  Bei- 
werk angehängt,  z.  B.  nachträgliche  Feste.  In  diesem  Vor-  u. 
Beiwerk  herrscht  bezüglich  der  Aufeinanderfolge  der  einzelnen  Theile 
oder  Gruppen  Verschiedenheit;  dieselbe  mag  schon  in  der  Druck- 
legung ihren  Ursprung  haben.  Es  mag  aber  auch  von  Seiten  des 
Buchbinders  auf  Veranlassung  des  Bestellers  im  Einbinden  Willkür 
stattgefunden  haben. 

Schon  im  15.  Jahrhundert  nahm  man  auf  diese  Unterscheidung 
des  Hauptwerkes  Acht.  Es  beginnt,  wenn  überhaupt  Folürung  u. 
Signatur  stattfindet,  mit  der  ersten  Blattzahl  u.  ersten  Signatur; 
der  Miniaturist  zeichnete  diesen  Beginn  des  Hauptwerks  mit  Minia- 
turen, Initialen  u.  Arabesken  aus. 

Die  Marienthaler  Breviere  wurden  für  die  Mainzer  Erzdiöcese 
hergestellt;  diese  Diöcese  kannte  nur  einen  Winter-  u.  Sommertheil, 
während  das  jetzt  fast  allgemein  recipirte  Bömische  Of&cium  deren 
vier  hat,   nämlich  Winter-,  Frühlings-,  Sommmer-  u.  Herbsttheil. 

Des  Wintertheils  officium  de  tempore  beginnt  mit  dominica  I 
adventus  u.  endet  mit  der  vigilia  paschae;  desselben  Wintertheils 
officium  de  sanctis  beginnt  mit  St.  Andreas  (30.  Nov.)  u.  endet  mit 
dem  4.  April:  Ambrosius.  Des  Sommertheils  officium  de  tempore 
beginnt  mit  pascha  u.  endet  mit  dominica  ultima  ante  adventum, 
dessen  officium  de  Sanctis  geht  vom  14.  April  bis  29.  Nov.  Im 
Winter-  u.  Sommertheil  ist  manches  gemeinsam,  z.  B.  commune 
sanctorum.  Die  mir  zur  Hand  gekommenen  Marienthaler  Breviere 
sind  folgende. 
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1.  Psalterinm  breuiariumqne  maguntinense  1474.  Es  besteht 
aus  zwei  getrennten  Bänden  in  Quart,  einem  Sommer-  u.  einem 
Wintertheile.  Der  Sommertheil  giebt  auf  dem  ersten  Blatte  Drucker, 
Druckort  u.  Druckjahr  an.  Das  erste  Blatt  mit  31-  vollen  Zeilen 
ist  Titel  u.  Vorrede  zugleich. 

[S]ubiectum  volumen  psalterij  breviarijque  ma-  ||  guntinensis. 
impressorie  artis  industria  perfectum.  ei  ||  feliciter  consummatum  est. 
in  domo  fratrum  clericorum  ||  communis  vite  vallis  sancte  marie 
eiusdem  diocesis  in  Bingka-  ||  uia.  Anno  domini.  M.  cccc.  1.  xxnn. 
sabbato  post  Beminiscere.  ||  etc. 

Nun  kommt  eine  Nachricht  an  den  Leser.  „Da  das  Original- 
exemplar primarium  exemplar  mit  höchstem  Fleisse  u.  vieler  Mühe 
nach  der  Norm  des  ächten  Mainzer  Ordinariums  gebessert  ist, 
möchten  wir  jeden,  der  einen  Vergleich  anstellt,  erinnert  haben, 
nicht  leicht  eine  Correctur  anzubringen,  wenn  er  etwa  findet,  dass 
eine  Abweichung  von  seinem  oder  fremdem  Usus  vorliege.  Denn 
die  Gewohnheit  der  Lesenden  hat  es  in  unserer  Zeit  mit  sich  ge- 
bracht, dass  jeder  so  viel  ändert  oder  so  viel  nach  Grutdünken  zu- 
fügt, dass  kaum  zwei  Exemplare  in  der  so  grossen  Diözese  gefunden 
werden  können,  die  zueinander  stimmen.  Führen  wir  zwei  Beispiele 
an,  Asperges  me  ysopo  et  mundabor,  wo  man  meistens  den  Vocati? 
Domine  beifügt.  Und  weiter  Quoniam  ego  in  flagella  paratus,  wo 
man  das  Wort  sum  anhängt,  während  in  alten  u.  ächten  Exemplaren 
in  antiquis  u.  veris  exemplaribus  diese  Beifügungen  u.  ähnliche 
sich  nicht  finden.  Und  wenngleich  sie  den  Sinn  nicht  ändern,  so 
sind  sie  doch  schädlich,  weil  sie  die  Kirchen  u.  Kirchendiener  be- 
züglich des  Gottesdienstes  in  Verwirrung  bringen  ....  Desshalb 
wurde  in  diesem  Buche  hauptsächlich  dahin  gearbeitet  u.  dafür  mit 
höchstem  Fleisse  gesorgt,  dass  mit  Hintansetzung  der  verschiedenen 
u.  abweichenden  Biten  der  Einzelkirchen  bei  den  Anordnungen  neuer 
Officien  u.  Historien  [in  den  Lectionen  nämlich],  welche  jüngst  durch 
den  Diözesanbischof  eingeführt  oder  im  Allgemeinen  zugelassen 
worden  sind,  eine  nützliche  Neuerung  nicht  versäumt  u.  in  den 
anderen  der  Integrität  eine  treue  Alterthümlichkeit  gewahrt  wurde, 
so  dass  wir  alle,  apostolischer  Lehre  gemäss,  dasselbe  sinnen  n. 
dasselbe  reden  u.  nicht  unter  uns  Entzweiung  gefunden  werde." 

Das  Hauptwerk  des  Sommert heils  beginnt  mit  In  die  sancto 
päsce.  Ad  matutinas.  priusquam  dicatur  Domine  labia  etc.  Der 
Sommertheil  umfasst  das  Kirchenjahr  de  tempore  von  Ostern  bis 
zum  letzten  Sonntage  vor  Advent;  der  Theil  de  Sanctis  beginnt 
mit  14  apr.  Tiburcii  u.  Valeriani  u.  endet  29  nov.  Satumini;  an- 
gehängt ist  das  officium  dedicationis  ecclesiae. 

Das  Vorwerk  bringt  Bl.  1  den  eben  gegebenen  Titel  sammt 
Vorrede,  auf  dessen  Bückseite  die  Matutinbenedictionen  stehen. 
Bl.  2  a  beginnt  das  Calendarium.    Bl  8  a  die  Tafel  des  Sonntags- 
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buchstaben  u.  s.  w.  sowie  die  Bemerkung  Hec  tres  tabule  Incipiunt 
Anno  domini  Millesimo  quadringentesimo  septuagesimo  quarto  etc. 
Ueber  das  Wort  septuagesimo  ist  geschrieben  inclusive. 

Von  diesem  Sommertheile  gilt,  was  oben  zur  allgemeinen  Charak- 
teristik der  Marienthaler  Presse  gesagt  worden;  der  Band  ist  in 
der  grösseren  u.  nächsten  Type  (1  u.  2)  gedruckt,  in  Seiten  zu 
28  migespaltenen  Zeilen. 

Vorstehende  Beschreibung  basirt  auf  dem  gut  erhaltenen  Ex. 
der  Giessener  Uniy.-Bibl.  W  55480,  welche  Nummer  mit  W  55390 
ein  ganzes,  auch  dem  Einbände  nach  gleiches  Brevier  bildet. 

Des  Wintertheils  Hauptwerk  beginnt  Donunica  prima 
adaentos  in  primis  vesperis.  Antiph.  etc.  u.  enthält  die  Zeit  von 
Advent  bis  Ostervigilie ;  der  Heüigentheü  von  29.  Nov.  (s.  Andreae) 
bis  4.  April  (s.  Ambrosii).  Das  von  mir  gebrauchte  Exemplar  hat 
handschriftlich  angehängt  „Incipit  ofßciunf  immaculate  conceptionis 
Yirginis  marie,  editum  per  rev.  presb.  Domin,  leonardum  uogarolum 
protonot.  apost.,  artium  ac  s.  theol.  doctorem  famosissimum"  u.  auf 
dem  Blatte  vorher  ist  ein  darauf  bezügliches  Breve  des  Papstes 
Siitus  von  1476  befindlich. 

Vom  Vorwerk  ist  die  erste  Seite  des  Blattes  1  a  weiss  gelassen, 
die  Bückseite  mit  Matutinbenedictionen  bedruckt.  Bl.  2  a  beginnt 
das  Calendarium.  Bl.  8  a  hat  eine  rubricistische  Tafel,  8  b  die 
handschriftliche  Tafel  mit  Sonntagsbuchstabe  u.  s.  w.  und  dabei  die 
handschriftliche  Bemerkung  Bl.  c:  tabula  incipit  ao  domini  m.  cccc. 
septingentesimo  quarto.     Et  etc. 

Dieser  Wintertheilband  hat  sämmüiche  Typensorten,  von  der 
fettesten  bis  dünnsten,  1,  2,  3  u.  4.  Vor  mir  liegt  aus  der  Giess. 
Üniv.-Bibl.  W  55390. 

2.  Nach  mühsamem  Vergleiche  ward  mir  klar,  dass  die  der 
Giessener  Universitätsbibl.  gehörigen  u.  im  Einbände  gleichen  Num- 
mern W  55380  a  u.  55380  b  ein  vollständiges  Marienthaler  Brevier 
(Sommer-  u.  Wintertheil)  bilden,  aber  von  der  eben  besprochenen 
Edition  abweichen.  Die  Typen  sind  in  beiden  Theilen  nui*  1  u.  2, 
die  Seiten  endigen  in  denselben  Worten,  aber  aus  den  Abbrevia- 
turen ergiebt  sich  die  Verschiedenheit  des  Satzes.  Man  vergleiche 
im  Hauptwerke  die  erste  Seite  Dominica  prima  aduentus  in  primis 
vesperis;  fast  in  jeder  Zelle  lässt  sich  eine  kleine  Verschiedenheit 
feststellen:  Zeile  2  endigt  mit  surge,  in  der  ersten  Edition  sur-, 
Zeile  3  endigt  mit  surgere,  in  der  ersten  Edition  surge-,  Zeile  4 
endigt  mit  fulgös  in,  in  der  ersten  Edition  fulges. 

Wenn  die  Annahme  richtig  ist,  dass  beim  Setzen  Einer  den 
Satz  vorsprach  u.  Zwei  (oder  Mehre)  druckten,  so  findet  sich  hier 
eine  Bestätigung. 

Am  Schlüsse  des  Sommertheils  dieses  zweiten  Druckes  (W 
55380  a)  findet  sich   ein   Nachtrag,    Anhang,   über  welchen  eine 
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Schiassbemerkung  Auskunft  giebt  in  den  Worten:  Notandum  qaod 
huic  breuiario  supperadditae  sunt  alique  historie  speciales  que  non 
sunt  de  registro.  seruantur  tarnen  in  mariori  ecclesia  maguntin. 
yidelicet  de  sanctis  pro  parte  estiuali.  Es  folgen  nun  die  Namen 
der  Heiligen  Bonif.,  Egid.,  Alex.,  Bemig.,  Afra,  Serg.  et  Bacch., 
Anna,  Seuer,  Bemard.  u.  Magnus,  Barb.,  Thomas  Cant.,  immac- 
conc.  etc. 

üeber  diese  Marienthaler  Breviere  handeln,  freilich  unvollständig 
genug,  Schaab,  Buchdr.  I,  508;  HI,  462;  Falkenstein  174;  Bod- 
mann,  rheing.  Alterth.  218.  219  mit  Angabe  anderer  Drucke  der- 
selben Presse  n.  weiterer  Literatur  u.  das  Hess.  Arch.  X,  186. 

3.  An  dritter  Stelle  besprechen  wir  eine  andere  Ausgabe, 
deren  Verschiedenheit  von  den  seitherigen  sofort  in  die  Augen  springt; 
wir  treffen  nämlich  gespaltene  Golumnen,  u.  nur  die  Typen  3  u.  4. 
In  den  Nummern  W  55440  a  und  W  55440  b  besitzt  die  Giessener 
Üniv.-Bibl.  ein  vollständiges  Exemplar,  Sommer-  u.  Wintertheil. 
Die  Nummern  W  55410  u.  W  55420  sind  je  nur  ein  Wintertheil, 
also  identisch  mit  W  55440  b. 

Die  allgemeine  Charakteristik  gilt  auch  für  diese  Edition.  Es 
fehlt  Titelblatt  Bl.  Ib  hat  die  Benedictionen,  Bl.  2  a  beginnt 
das  Calendarium,  welchem  Bl.  9  a  die  Tafel  folgt.  Bl.  10  (ohne 
Folürung,  ohne  Gustoden  u.  ohne  Signaturen)  beginnt  das  Haupt- 
werk u.  zwar  in  jedem  Theile. 

Als  Euriosum  sei  hier  eingeschaltet,  dass  das  Exemplar  W 
55430  derselben  Bibliothek  ein  Mixtum  beider  Editionen  darstellt, 
denn  ein  Theil  hat  gespaltene  Golumnen,  ein  anderer  die  durch- 
laufenden Zeilen;  letztere  Partie  muss  aus  einem  ziemlich  verbrauchten 
Exemplare  herrühren.  Ueber  einen  Theil  der  Gebete  ist  eine  Deutsche 
üebersetzung  geschrieben. 

4.  Die  Marienthaler  Presse  lieferte  auch  ein  Diumale.  Das 
mir  vorliegende  Exemplar  der  Giess.  üniv.-BibL  W  55470  ist  nicht 
ganz  vollständig;  ein  vollständiges  Ex.  besitzt  aber  die  Mainzer 
StadtbibUothek. 

Das  Giessener  Ex.  beginnt  auf  BL  1  c  mit  dem  9  Blätter  ein- 
nehmenden Galendarium,  darauf:  Incipit  registrum  aduentus  pro 
diumali. 

Die  Type  ist  3;  die  Zeilen  laufen  durch,  es  fehlen  Blattzablen, 
Signaturen,  Gustoden  u.  die  Initialen  sind  eingeschrieben« 

Die  Giessener  Bibliothek  kam  nach  Aufhebung  des  Kugelhauses 
zu  Butzbach  in  den  Besitz  der  Butzbacher  Bibliothek,  worunter  sich 
auch  oJ)en  verzeichnete  Breviere  befanden.  Dieselben  tragen  das 
Inscript:  liber  capituli  ecclesie  sei  Marci  in  Butzbach. 

Bodmannn  in  den  rheingau.  Alterth.  S.  218  führt  noch  andere 
Druckerzeugnisse  aus  Marienthal  an,  so  Gopia  indulgentiarum  de 
institutione   festi  presentationis    b.   Marie    1468,    12  Bll.  Folio; 
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Gerson,  opus  tripartitom  4^  sine  loco;  Nie.  de  Lira  postilla  in 
4  evang.  sine  anno;  decor  marianae  vallis  in  ßingaaia,  32  SS. 
8^.  sine  loco  (Bodmann  S.  217).  Das  Hessische  Archiv  X,  186  ver- 
muthet  noch  einen  Ablassbrief  1484.  —  Nach  Einliefemng  des  MS. 
bin  ich  noch  auf  andere  Drucke  aus  Marienthal  gestossen.  Ich 
werde  alle  Ergebnisse  meiner  diesbezüglichen  Forschungen  in  einer 
eigenen  Schrift  bekannt  geben. 

Mombach.  Dr.  Falk. 

[312.]  Der  Hilfsapparat  zn  einer  Porträtsammlnng*). 

Zu  den  zunächst  nur  enge  Fachkreise  interessirenden  Disci- 
plinen  sind  unter  Anderen  die  Bibliotheks- Wissenschaft,  die  wissen- 
schaftliche Bibliographie,  endlich  die  litterarische  Statistik  zu  zählen. 
Es  durfte  aber  kaum  eine  andere  Disciplin  das  Missgeschick  theilen, 
dass  fast  alle  auf  diesen  Gebieten  immer  wieder  auftauchenden  den 
Fortschritt  bezweckenden  Vorschläge  ohne  praktische  Ergebnisse 
wieder  verschwinden,  wenn  nicht  die  Leserwelt,  Schriftsteller, 
Eonstler,  Buchhändler  u.  Buchdrucker  dieselben  zur  Eenntniss 
nehmen  u.  würdigen. 

Die  Erfassung  solcher  Vorschläge  bedingt  aber  die  Einsicht 
in  das  geschäftliche  u.  wissenschaftliche  Gebahren  des  bibliogra- 
phischen Forschers  —  u.  warum  sollte  man  gerade  hier  einen 
kurzen  Einblick  scheuen? 

Das  Interesse  am  Sammeln  von  Porträts  ist  Dank  der  Photo- 
graphie u.  der  fortgeschrittenen  vervielfältigenden  Kunst  ein  allge- 
meines geworden.  Giebt  es  ja  doch  fast  kein  Haus,  ja  selbst  keine 
Familie,  welche  nicht  ein  Photographie-Album  besitzt.  Immer  häu- 
figer findet  man  selbst  in  ärmlichen  Stuben  die  Wände  mit  den 
manchesmal  sogar  genealogisch  angeordneten  Familien -Bildnissen 
geschmückt.  Ebenso  wird  die  Bedeutung  der  chronologischen  Zu- 
sammenstellungen der  Bildnisse  von  einer  u.  derselben  Person  in 
den  verschiedenen  Lebensperioden  immer  mehr  u.  mehr  gewürdigt. 

Aber  nicht  blos  das  Individuum  als  solches,  ganze  Stände, 
Gemeinden,  die  Länder,  die  Kelche  haben  ihr  besonderes  Interesse 
an  gewissen  Personen  u.  damit  an  den  Bildnissen  derselben.  Der 
Naturforscher  zieii;  seine  Zimmer  mit  den  Bildnissen  berühmter 
Physiker,  Astronomen,  Geologen  u.  s.  w.,  der  Musiker  mit  den  Bild- 
nissen namhafter  Gomponisten,  Sänger  u.  s.  w.,  Maler,  Architekten, 
Goldschmiede  u.  s.  w.  schmücken  Atelier  u.  V<erkaufsbude  mit  den 
Bildnissen  hervorragender  Vertreter  ihrer  Kunst  oder  ihres  Kunst- 
gewerbes, u.  wollen  wir  weiter  nur  an  die  Porträt-Sammelwerke 
z.  B.  von  Süss,  die  Bürgermeister  in  Salzburg,  Serie  di  ritratti 


*)  Aus  der  „Neuen  Freien  Presse"  vom  13.  März  Nr,  6302  abge- 
druckt u.  vom  Verf.  vermehrt. 
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d'uomini  illustri  Toscani  con  gli  elogj  storici  dei  medesimi  (Fi- 
renze  1766 — 1773),  an Banmeister's Galerie  der  Begenten  Bayerns 
IL  8.  w.  erinnern,  in  welchen  die  oben  ausgesprochenen  Gedanken 
zum  Ausdrucke  kommen.  Der  Lehrer  stellt,  wie  dies  beispielsweise 
durch  das  Werk :  „Die  Kaiser  aus  dem  Hause  Habsburg-Lothringen", 
von  B.  Frecechtel,  bezweckt  wird,  Porträts  als  Lehrmittel  in  eigenen 
Atlanten  u.  Geschichtsbildern  zusammen,  um  das  Gedächtniss  des 
Schülers  für  den  einzuprägenden  Ijemstoff  zu  unterstützen.  Der 
Schauspieler  benützt  Porträtsammlungen,  um  an  denselben  Gostum 
u.  Maske  der  von  ihm  zur  Darstellung  zu  bringenden  Persönlich- 
keit zu  studiren.  Der  Bildhauer  will  aus  den  gesammelten  Bildern 
einer  historischen  Persönlichkeit  die  charakteristische  Anschauung 
für  die  Ausarbeitung  einer  Statue,  eines  Reliefs  u.  s.  w.  gewinnen. 
Der  Zeitungsleser,  der  Politiker  sammelt  Porträts,  er  will  auch  die 
Gesichtszüge,  die  äussere  Gestalt  derjenigen  Personen,  welche  da 
sprechen  u.  von  denen  täglich  gesprochen  wird,  kennen  lernen, 
welchem  Motive  die  illustrirten  Zeitungen  zum  Theile  ihre  Ent- 
stehung verdanken.  Als  Curiosum  mag  hier  auch  die  Gepflogenheit 
eines  Sammlers  erwähnt  werden,  welcher  seine  Appartements  mit 
eigens  beschriebenen  Porträts  von  solchen  Personen  schmückt,  an 
deren  Namen  sich  seiner  Meinung  nach  in  dem  jeweilig  jüngst  ver- 
flossenen Jahre  eine  Thatsache  oder  ein  Ereigniss  knüpft,  welche 
oder  welches  auf  die  Bildung  u.  Veränderung  des  inneren  u. 
äusseren  Zustandes  der  menschlichen  Gesellschaft  in  hervorragend- 
ster Weise  Einfluss  gewonnen  hatte.  Wir  glauben  hier  zur  Charak- 
terisirung  dieser  alljährlich  meist  zur  Sylvesterfeier  u.  nach  Be- 
sprechung im  Freundeskreise  um  ein  Bild  vermehrten  nicht  unin- 
teressanten Porträt-Zusammenstellung  nachfolgende  Daten  anführen 
zu  sollen: 

1844,  14.  August.  Sieg  des  Französischen  Generals  Bugeaud 
am  Flusse  Isly  gegen  Marokko.  1845.  Der  Absolutismus  durch 
Isabella  II.  in  Spanien  eingeführt.  1846.  Bobert  Peel  setzt 
gegen  das  Interesse  des  güterbesitzenden  Adels  im  Englischen  Par- 
lamente eine  Korn -Bill  durch,  welche  England  dem  fremden  Ge- 
treide öfl&iete.  1847.  Der  Araber  Emir  Abd-el-Kader  ergiebt  sich 
dem  französischen  General  Lamorici^re.  1848,  13.  März.  Der 
Oesterreichische  Staatskanzler  Metternich  dankt  ab.  1849,  14.  April. 
Kossuth  Gouverneur,  Präsident  in  Ungarn.  1850.  Ministerium  Man- 
teuflPel.  1851,  2.  December.  Louis  Napoleon,  Präsident  der  Fran- 
zösischen Bepublik,  lässt  seine  Gegner  nächtlich  in  aller  Stille 
verhaften  u.  s.  w. 

Andere  schmücken  ihre  Häuser,  wie  dies  zur  Erinnerung  an 
Mozart  beim  Hause  Nr.  8  in  der  Bauhensteingasse  der  Fall  ist, 
mit  Porträtbüsten,  u.  wie  schon  im  Alterthum  die  berühmten  Männer 
u.  Frauen  an  geeigneten.  Jedermann  zugänglichen  Orten,  auf  öffent- 
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liehen  Plätzen  u.  in  Tempeln  aufgestellt  worden,  so  ist  man  jetzt 
mit  anerkennenswerthem  Eifer  bemüht,  Staatsanstalten,  Akademien 
Q.  Museen  mit  den  Bildnissen  jener  Männer,  an  deren  Namen  sich 
eine  Errungenschaffc  des  menschlichen  Geisten  knüpft,  zu  schmücken. 

Es  ist  wohl  einleuchtend,  dass  fär  ein  Institut,  welches  den 
yerschiedenen  Anforderungen  der  Gelehrten,  Künstler  u.  Laien  ent- 
sprechen soll,  nicht  bloss  Kunstwerke  oder  Bildnisse  besonders  her- 
vorragender Personen  Bedeutung  erlangen  können,  sondern  unter 
Umständen  auch  solche,  welche  vom  ästhetischen  Standpunkte  aus 
den  Forderungen  der  Charakteristik  nicht  vollkommen  entsprechen, 
oder  auch  von  gesellschaftlich  oder  wissenschaftlich  oder  künstlerisch 
nicht  hervorragenden  Personen. 

Von  den  Schwierigkeiten,  welche  überwunden  werden  müssen, 
nm  eine  den  bibliographischen  Forderungen  bezüglich  der  Charak- 
terisirung  der  Bilder  sowohl  als  auch  der  Feststellung  der  Identität 
der  dargestellten  Person  entsprechende  Anordnung  u.  Unterbringung 
einer  Porträtsammlung  von  etwa  200,000  Blättern,  wie  beispiels- 
weise der  mit  der  k.  k.  Familien-Fideicommiss-Bibliothek  in  Wien 
verbundenen  Sammlung,  welche  die  Porträts  der  Dynastenfamilien 
genealogisch,  die  der  übrigen  Persönlichkeiten  theils  nach  Ständen, 
theils  alphabetisch  geordnet  auf  Papiercartons  gespannt  u.  in  Porte- 
fenilles  verwahrt  enthält,  zu  ermöglichen,  macht  sich  der  Laie  kaum 
einen  Begriff.  Es  genügt  übrigens  hier  daran  zu  erinnern,  dass 
die  vorkommenden  Namen  sprachlich  geeint  werden  müssen,  dass 
die  Provenienz  der  verschnittenen  oder  aus  Werken  herstammenden 
Blätter  zu  dem  obgenannten  Zweck  eruirt  werden  müsse  u.  s.  w. 
Wie  schlimm  man  z.  B.  bezüglich  der  Feststellung  der  Identität 
der  dargestellten  Person  daran  ist  u.  wie  wenig  Unterstützung  selbst 
Kunstinstitute  ersten  Bangs  hierin  zu  gewähren  im  Stande  sind, 
das  mag  z.  B.  die  Thatsache  beweisen,  dass  von  den  343  theils 
zweifellos,  theils  muthmaasslich  nach  lebenden  Originalen  angefer- 
tigten Bildern  der  k.  k.  Belved^re-Galerie  in  Wien  200  Bilder  be- 
nannt, 143  aber  unbenannt  sind.  Wir  finden  in  dem  vorliegenden, 
vom  früheren  Galerie-Director  verfassten  Katalog  20  ausdrücklich 
als  unbekannt  bezeichnete  Porträts,  25  Brustbilder  von  unbekannten 
Männern,  14  von  unbekannten  Frauen,  1  Brustbild  von  einem  Kinde, 
1  Brustbild  von  einem  Yenetianischen  Senator,  das  eines  Procurators 
von  S.  Marco,  das  eines  Malteser-Bitters,  eines  Ordensritters,  eines 
Geistlichen,  eines  Cardinals,  endlich  eines  Juden.  28  Bildnisse  von 
älteren  u.  jungen  Männern,  15  von  Frauen,  eines  Yenetianischen 
Nobile  u.  eines  gehamischten  See-Officiers.  Ungefähr  20  andere 
Bilder  (Köpfe)  von  Männern,  6  von  Frauen,  darunter  3  als  Bürgers- 
frauen bezeichnet,  3  alte  Philosophen  u.  einen  hohen  Geistlichen. 
Hier  möchten  wir  gleich  daran  erinnern,  dass  eigentlich  Jedermann, 
der  far  die  richtige  Beschreibung  eines  Bildnisses,  welche  im  all- 
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gemeinen  in  der  Angabe  der  Geburtszeit,  des  Geburtsortes,  des 
Lebensalters,  der  Lebenstellung  u.  s.  w.  der  dargestellten  Person 
besteht,  sowie  für  die  Erhaltung  einer  diesbezüglichen  Familien- 
Urkunde  sorgt,  mehr  oder  weniger  zur  Lösung  einer  gewiss  nicht 
unbedeutenden  culturgeschichtlichen  Aufgabe  beiträgt.  Es  gilt  dies 
besonders  von  den  in  den  Schlössern  zerstreuten  Ahnenbildem, 
welche  ja  jetzt  so  leicht  durch  photographische  Beproduction  wenn 
nicht  allgemein,  so  doch  f&r  Sammlungen  zugänglich  gemacht  werden 
könnten,  wodurch  dieselben  dem  Verluste  entrissen  wären. 

Die  bequemste  Vermittelung  fOr  die  rasche  Auffindung  eines 
bestimmten  Porträts  wird  durch  die  Anlage  eigener,  Nachschübe 
leicht  zulassender,  also  beweglicher,  sogenannter  Zettelkataloge  er- 
zielt. Ein  Katalog  hat  die  Namen  der  dargestellten  Personen, 
ein  zweiter  die  Namen  der  Künstler,  respective  der  Zeichnern, 
ßeproducirer  der  Bilder,  in  alphabetischer  Beihenfolge  zu  enthalten. 
Um  Anfragen,  welche  u.  wie  viel  Personen  eines  bestimmten  Stan- 
des in  der  Sammlung  vertreten  sind,  beantworten  zu  können,  muss 
natürlich  ein  dritter  Zettelkatalog,  welcher  in  der  Art  wie  der 
Schlüssel  zu  Meyer's  Gonversatiouß-Lexikon  als  systematische  Zu- 
sammenstellung für  die  darin  aufgenommenen  einzelnen  Artikel  ver- 
fasst  ist,  angelegt  werden. 

Die  rasche  Beantwortung  der  Anfragen,  welche  u.  wie  viel 
Mitglieder  von  regierenden  Familien  vertreten  sind,  muss  endlich 
ebenfalls  durch  eigene,  auf  Grundlage  der  vorhandenen  genealogischen 
Tabellen,  z.  B.  von  Hübner,  Voigtel  u.  ß»  w.,  gemachte  Signaturen- 
Gombinationen  vermittelt  werden. 

Falls  die  Sammlung  mit  einer  Bibliothek  verbunden  ist,  müssen 
auch  alle  Porträts,  welche  in  den  einzelnen  Werken  enthalten  sind, 
u.  dies  ist  ziemlich  häufig  der  Fall,  in  ähnlicher  Weise  behandelt, 
die  angefertigten  Zettel  aber  in  die  entsprechenden  beweglichen 
Kataloge  eingereiht  werden.  Auch  die  Landkarten  sind  in  dieser 
Beziehung  zu  berücksichtigen. 

Mit  der  geschaffenen  Möglichkeit,  ein  bestimmtes,  in  der 
Sammlung  befindliches  Porträt  oder  die  vorhandenen  Bilder  einer 
u.  derselben  Person,  die  vorhandenen  Bilder  von  Personen  einer 
u.  derselben  Familie,  eiües  u.  desselben  Standes,-  endlich  die  ver- 
schiedenen Bilder,  welche  von  einem  u.  demselben  Meister  herstammen, 
rasch  auffinden  zu  können,  glaubt  gewöhnlich  der  Laie  die  diesbe- 
zügliche bibliographische  Aufgabe  erfüllt.  Es  ist  aber  einleuchtend, 
dass  man  trotz  dieses  geschaffenen  Apparates  sofort  in  Verlegenheit 
kommt,  wenn  es  sich  darum  handelt,  die  Anfragen :  ob  das  Bild  von 
irgend  einer  in  der  Sammlung  nicht  vertretenen  Person  überhaupt 
existire,  u.  wenn  ja,  welchen  mittleren  materiellen  Werth  dasselbe 
habe,  eine  Frage,  die,  so  banal  sie  auch  klingen  mag,  f&r  den 
Sammler  stets  grosse  Bedeutung  hat,  zu  beantworten. 
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Der  Sammler  wird  also,  solange  kein  litierarisches  Gentralaos- 
konflsinstitat  besteht  (siehe  Nummer  675,  Jahrgang  1879  des 
Neuen  Anzeiger  von  Petzholdt),  an  welches  man  sich  in  solchem 
Falle  wenden  könnte,  von  allen  ihm  zur  Eenntniss  gekommenen 
Bildern,  wenn  letztere  auch  nicht  in  der  Sammlung  aufgenommen 
sind,  bewegliche  Zettelkataloge  anlegen  müssen.  Unterstützt  oder 
erleichtert  wird  diese  Arbeit  durch  Benützung  der  vorhandenen  ge- 
dmckten  Porträt- Kataloge,  von  welchen  je  zwei  Exemplsu*e  zer- 
schnitten werden,  und  die  einzelnen  auf  Zettel  aufgeklebten  Titel- 
notizen zur  Verwendung  kommen. 

Es  kann  natürlich  von  der  wiederholten  Einsichtnahme  in  solche 
Kataloge,  von  welchen  man  wegen  ihrer  Kostspieligkeit  gewöhnlich 
nur  ein  Exemplar  erwirbt,  nicht  Umgang  genommen  werden. 

Die  Anlage  eines  bibliographischen  Verzeichnisses  von  Porträt- 
Katalogen  findet  sich  im  Petzholdt'schen  „Neuen  Anzeiger  für  Bib- 
liographie, Jahrgang  1863".  Nr.  258  und  857. 

Welchen  Nutzen  und  welche  Erleichterungen  die  Kenntniss 
solcher  Zusammenstellung  wie  z.  B.  Aäronautes  siehe  Katalog: 
Delestre-Vign^res  Collection  de  Portraits.  1880.  Nr.  1462—1475. 
—  Erzbischöfe  siehe:  Schmidt,  Gatalog  über  Porträts.  Halle  a. 
d.  S.  1881.  8.  40—41.  —  Hessische  Fürsten  siehe:  Kata- 
log der  Jungklaus'schen  Buchhandlung  in  Cassel.  Juli  1879.  Nr. 
49,  S.  38 — 39  u.  s.  w.  verschaffen,  wird  wohl  nur  von  den  Samm« 
lern  selbst  am  besten  erkannt  u.  gewürdigt  werden  können. 

Nach  dem  über  die  Zusammenstellung  von  Porträts  u.  des 
unmittelbaren  Hilfsapparates  für  dieselbe  Gesagten  wird  es  nicht 
schwer  sein,  sich  auch  eine  Vorstellung  über  die  Zusammenstellung 
Ton  Biographien  u.  des  bibliographischen  Hilfsapparates  für  diese 
zu  machen.  Auch  hier  müssen  neben  den  überhaupt  erreichbaren 
biographischen  Titelnotizen  die  diesbezüglichen  Hilfswerke  in  Evi- 
denz gehalten  werden.  Es  gilt  dies  ebensowohl  von  den  Werken, 
welche  vollständige  Biographien  oder  biographische  Daten  enthalten, 
wie  z.  B.  die  Werke:  Eestner,  das  Leben  der  berühmtesten  Aerzte, 
Quatremäre  de  Quincy,  Geschichte  der  berühmtesten  Architekten 
des  11,  Jahrhunderts,  Pantuzzi,  Notizie  degli  scrittori  Bolognesi, 
Bot^rmund's  Lexicon  von  Gelehrten  in  Bremen,  Bossi's  Elogi 
storici  di  Bresciani  illustri  u.  s.  w.  —  Oettinger's  Moniteur 
üesDates,  Poggendorf  sBiogr.-litterar.  Handwörterbuch  zur  Geschichte 
der  exacten  Wissenschaften,  sondern  auch  von  den  Werken  wie 
z.  B.  Oettinger's  Bibliographie  biographique,  Biographie  (bibliogra- 
phische) siehe  IL  Bd.  S.  76 — 169  des  Bepertoriums  über  die  v.  J. 
1800 — 1850  in  Akademischen  Abhandlungen  auf  dem  Gebiete  der 
Geschichte  erschienenen  Aufsätze  von  Eoner  u.  s.  w.,  welche  das 
Aufünden  von  biographischen  Abhandlungen  u.  Notizen  nur 
vermitteln. 
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Es  braucht  wohl  nicht  erst  auf  die  Tageslitteratar,  als  eine 
unerschöpfliche  Quelle  ¥on  Biographien  n.  biographischen  Notizen, 
die  Aufmerksamkeit  gelenkt  zu  werden;  es  genügt  der  Hinweis 
auf  die  Menge  von  periodischen  Druckschriften  specifisch  gelehrten 
Inhalts  ffir  sämmtliche  Disciplinen,  in  welchen  Biographien  u.  Ne- 
krologe enthalten  sind^  um  beurfcheilen  zu  können,  welchen  Zeit-  u. 
Kräfte- Aufwand  die  Evidenzhaltung  solcher  Zusammenstellungen  er- 
fordere. Dr.  Alois  Earpf. 

Litteratnr  and  Hiseellen. 

AUgemeinesL 

[313.]  The  Library  Journal  Ofacial  Organ  of  the  Library 
Associations  of  America  and  of  the  United  Eingdom.  Vol.  7. 
(S.  oben  Nr.  195.) 

Das  Jan.-HeftNr.  1  enthält:  Editorial — United  Kingdom  Associa- 
tion (November  Monthly  Meeting) — American  Library  Association 
(Meeting  of  Executive  Board)  —  Communications  (Annotated  Oata- 
logues;  lödeadng  Periodicals;  In  re  Pothergill)  —  Scraps  in  Script 
—  Pratt  Free  Library  —  New  York  Free  Library  —  Library 
Economy  and  History  —  Bibliografy  —  Notes  and  Queries  — 
Anonyms  and  Pseudonyms  —  Library  Purchase-List  —  General 
Notes. 

[314.]  Annales  du  Bibliophile  Beige  NouveUe  Serie  publ.  par 
Fr.  J.  Olivier.  Tom.  L  (S.  oben  Nr.  199.) 

Nr.  9  vom  März  enth. :  Almanachs,  Calendriers  et  Oartabelles 
imprimäs  k  Toumai  (Fortsetzung)  —  Histoire  du  Th^ätre  Fran9ais 
en  Belgique,  par  F.  F.  (Fortsetzung)  —  Vari^t^s  —  Catalogue  des 
Liyres  anciens  et  mod^nes  en  vente  chez  Fr.  J.  Olivier  (Fortsetzung). 

Bibliiigraplile. 

[815.]  *  E6cr6ations  bibliographiques  par  Loudolphe  de  Vir- 
mond. Paris,  Dentu.  kL  12®.  191  S.  Pr.  3  Fr.  (100  numer. 
Exempl.  ä  6  Fr.) 

[316.]  *  La  Beliure  Fran9aise  commerciale  et  industrielle 
depuis  Tinvention  de  l'imprimerie  jusqu'ä  nos  jours;  par  MM. 
Marius  (Michel),  relieurs-doreurs.  Paris,  Morgand  et  Fatout.  4^. 
147  S.  m.  eingedr.  Fig.  u.  23  Taf. 

[317.]     Bibliographie   des  Plaquettes  Bomantiques    par  Ch. 

Nauroy.  Paris,  Charavay  fröres.  gr.  16®.  124  S.  (Nur  260  numer. 

ExempL,  wovon  die  ersten  10  auf  Jap.  Pap.)  Pr.  n.  6  Mk. 

Der  Verf.  der  „Bibliographie  des  Impressions  Microscopiques'* 

(Paris,  Charavay  frtees.  32®.  125  S,  Nur  250  numer.  Exempl.  Pr. 

6  Fr.)  hat  sich  durch  den  Umstand,  dass  in  einer  Auction  1881 
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die  enie  Ausgabe  der  Broschüre  „Notre-Dame  de  Paris''  am  den 
hohen  Preis  von  1700  Fr.  znr  Versteigerung  gekommen  ist,  dazu 
angeregt  gesehen,  eine  Bibliographie  von  dergl.  kleinen  Schriftchen, 
die  leicht  der  Vergessenheit  u.  sogar  dem  Untergänge  anheimfallen 
können,  zusammenzustellen.  Er  hat  in  yorl.  ziemlich  luxuriGs  ge- 
druckter Bibliographie)  solche  „Plaquettes  romantiques**  von  27  ver- 
schiedenen Schriftstellern,  unter  denen  Victor  Hugo  mit  der  grössten 
Zahl  an  der  Spitze  steht,  zusammengebracht. 

[318.]    Anno  IV.  Bibliografia  Universale  Menco  mensile  delle 
piü  importanti  Pubblicazioni  nuove  Italiane  ed  estere  vendibili 
nelle  Librerie  di  Ermanne  Loescher   in  Eirenze,   Torino,  Boma. 
gr.  8^.   12  Nrr.  k  1  Bog.    Mit  alphab.  Begister  am  Jahres- 
schlüsse. (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  212.) 
Ein  hauptsächlich   für  die  Verkehrsinteressen  des  Herausg.'s 
bestimmtes  Blatt,  welches  aber  auch  ausserhalb  dieses  Verkehrs- 
kreises mit  Nutzen  Verwendung  finden  wird. 

[319.]  3)ad  SeitungSttefen  fonil  unb  ie|t  Don  S)ettet>  gtei^etr  ü. 
9iö)crmaim,  Scipjig,  griebri*.  H.  8«.  1  »L  109  ©.  $r.,2  m. 

Mit  dem  Verf.  bedauern  wir,  dass  die  Geschichte  des  Jour- 
nalismus von  Prutz  nur  BruchstüLck  geblieben  ist,  und  dass  sich 
noch  niemand  zur  Fortsetzung  derselben  gefunden  hat.  Die  vor- 
liegende Arbeit  ist  in  erzählendem  Tone  geschrieben  und  behan- 
delt ein  reiches  Material;  man  bedauei*t,  dass  der  Verf.  den  ver- 
schiedenen Kapiteln  nicht  eine  etwas  grössere  Ausdehnung  u.  mehr 
in  die  Details  eindringende  Behandlung  gegeben  hat.  In  Betreff 
der  beigegebenen  „Literatur  über  das  Zeitungswesen''  sagt  der 
Verf.  selbst,  dass  sie  lückenhaft  sei;  wir  können  dies  nur  bestä- 
tigen u.  hätten  gewünscht,  dass  dieselbe  auch  mit  mehr  bibliogra- 
phischer Genauigkeit  ausgeführt  u.  in  den  einzelnen  Abtheilungen 
entweder  streng  chronologisch  oder  streng  alphabetisch  gehalten 
wäre.  Dieselbe  theilt  sich  in  I.  Allgemeine  Geschichte  über  das 
Zeitongswesen  (32  Nrr.),  n.  Geschichte  der  einzelnen  Zeitungen 
u.  Perioden  (17  Nrr.),  EI.  Kataloge  u.  Repertorien  (22  Nrr.)  u. 
ly.  Allgemeines  über  Zeitungswesen  (36  Nrr.).  Hoffentlich  giebt 
hald  eine  neue  Auf.  dem  Verf.  Gelegenheit,  diese  Bibliographie 
möglichst  zu  vervollständigen  u.  umfassend  umzuarbeiten.  Das 
Werkchen  ist  hübsch  ausgestattet,  doch  ist  leider  die  Korrektur  etwas 
nachlässig  behandelt  worden;  ich  hebe  nur  die  falsch  gedruckten 
Namen  hervor.  S.  51  Lapau  st.  Logau;  S.  58  Barsenge  st.  Bos- 
sange;  S.  55  Desberreen  st.  Desbarreau;  S.  61  Virtor  s.  Victor; 
S.  77  Apel  st.  Opel ;  S.  96  Eucheval  st.  Cucheval;  S.  100  Sirvent 
8t.  Sirven.  Das  Wort  „Journaux''  scheint  nach  einer  neuen  Ortho- 
graphie (joumeaux)  gedruckt  zu  sein.  Das  Wellersche  Werk  (S. 
9  u.  91)  ist  nicht  der  8.  sondern  der  111,  Bd.  der  Bibliothek  des 
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Liter.  Vereins  in  Stuttgart  Die  Anmerkung  auf  S.  77  gehört  auf 
die  folgende  Seite.  —  S.  95  Nr.  20  ist  Deschiens,  Bibliograpliie 
de  joumaux  beiges  jedenfalls  mit  dessen  Bibliographie  des  joumaux 
de  la  revolution  en  France  verwechselt.  Die  seit  1864  bestehenden 
Journalisten-Tage,  sowie  die  Zeitungs-Ausstellung  in  Prag  (1877) 
scheinen  dem  Verf.  entgangen  zu  sein. 

[320.]  M%müne&  SBüd^er^Seriton  ober  üoUftänbigeg  alpl^abetifcfte^ 
SSetietd^ni^  aHet  t)on  1700  bid  @nbe  1879  erfd^ienenen  SBüd^er,  meldte 
in  S)etttfdblanb  unb  in  ben  burd^  ©ptad^e  unb  Siteratur  bamit  ^^er^ 
toanbten  Sänbem  gebrudt  morben  fmb  ic.  iBon  äBilf^elm  ^einfiu^. 
XVI.  Sanb,  meldet  bie  Don  1875  big  dnbe  1879  erfd^ienenen  S3ü((et 
unb  bie  Setid^tigungen  früherer  @tfdbeinungen  entbdit.  £>erauggegeben  t}on 
Otto  fiiftner.  8ief.  17.  Seipjig,  a3roc!l>au§.  4».  2lbtb.  H.  ©.  465—544. 
$r.  ä  n.  3;  auf  ©d^teibw.  n.  4  m.  (©.  oben  9lr.  124.) 

Enth.  die  Artikel  „Schubert''  bis  „Statistik''. 

[321.]  *  Wissenschaftliche  Uebersicht  der  bedeutenderen  Er- 
scheinungen des  deutschen  Buchhandels.  [XYII.]  Jahrg.  1882. 
Leipzig,  Hinrichs.  Fol.  13  Nrr.  ä  1  Bog.  Pr.  n.  1,50  Mk.  (S. 
Anz.  J.  1881.  Nr.  218.) 

*  Monatliche  Uebersicht  der  bedeutenderen  Erscheinungen  des 
deutschen  Buchhandels.  VIIL  Jahrg.  1882.  Leipzig,  Hinricbs. 
8».  13  Nrr.  ä  1  Bog.  Pr.  n.  2  Mk.  (S.  daselbst.) 

Zum  Verkehr  zwischen  Sortiment  u.  Publikum. 

[322.]  Uebevfe^ungen  auS  bem  S)eutfd^en  in  bie  bdnifd^e,  englifc^e, 
franjöftfd&e,  boHänbifd^e,  itoUenifd&e,  nortoegifdfee,  fd&mebifd&e  unb  fpanif^e 
©mdbe.  (TOitfietl^eiU  non]  Otto  3Müblbtcd^t.)  1882.  I.  ©nt^.  im 
S35rfenblatt  für  ben  beutfd^en  ^ud^b^nbel  unb  bie  mit  i^m  t)ertt)anbten 
®cfdWftgj»eige.  4<>.  SRr.  54.  ©.  998—1002.  (©.  oben  »t.  13.) 

[323.]  Ueberfe^ungen  au§  bem  S)eutfd&en  in  bie  flat)ifd&en;  bie 
mag^atifd^e,  rumdnifd^e  u.  a.  ofteuro)3di[d^e  ©prad^en.  (SOtitgetf^eilt  ))on 
%.  $cd&.)  1881.  1.  u.  2.  Ouartol.  ^ntlfr.  in  bem  nämlid&en  öl. 
1882.  4<>.  3lt.  36.  ©.  667—71.  (S.  oben  9lr.  13.) 

[324.]!  ürbänk&v  Vöstnfk  Bibliografick:^.  M&lönlk  pro  rozhled  v 
literatufe,  hudb§  a  um§n£.  Majetnfk  a  Redaktor:  Fr.  A.  Urbänek, 
knihknpeo  v  Praze.  Boönik  XU.  Nakladatel  ürbanek  v  Praze.  gr.  8^ 
12  Nrr.  a  1—1 V,  Bog.  Pr.  4,  resp.  auswärts  4,40  PL  (S.  Anz.  J.  1881. 
Nr.  219.) 

Litterarhistorischer  u.  bibliographischer  üeberbllck  im  Bereiche 
der  neuesten  Czechischen  Litteratur,  zu  dessen  bequemem  Gebrauche 
am  Schlüsse  des  Jahrganges'  ein  Register  beigegeben  wird. 

[325.]  *  London  Catalogue  of  Peiiodicals,  Newspapers,  and 
Transactions  of  yarious  Societies;  with  a  List  of  Metropolitan 
Printing  Societies  and  Clubs  for  1882.    [XLL  Annual  Edition.] 
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London,  Longmans  &   Co.   gr.  8®.  16  8.  Pr.  1  s.  (8.  Anz.  J. 
1881.  Nr.  846.) 

[326.]  Bibliographie  nationale  Dictionnaire  des  Ecrivains 
Beiges  et  catalogne  de  leurs  publications  1880 — 1880.  Livr. 
1—2.  Bmxelles,  Weissenbmch.  Lex.  S^.  192  S.  Pr.  k  n.  2,50  Mk. 

Die  Feier  des  50  jährigen  Jubil&oms  der  Unabhängigkeit  Bel- 
giens hat  Veranlassung  dazu  gegeben,  dass  ein  Comit^  (bestehend 
ans:  A.  de  Koninck,  biblioth^caire-adjoint  de  la  Chambre  des  Be- 
presentants;  J.  de  le  Court,  conseiUer  ä  la  Cour  d*appel ;  Ch.  Potvin, 
membre  de  TAcad^mie  royale  de  Belgique;  Ch.  Buelens,  conser- 
Tateor  k  la  Biblioth^ue  royale)  zusammengetreten  ist,  welcher  es 
sich  zur  Aufgabe  gemacht,  eine  Nationalbibliographie  des  betrefft 
50jährigen  Zeitraums  zusammenzustellen,  resp.  zusammenstellen  zu 
lassen.  Eine  Probe  liegt  in  den  beiden  ersten  Lief,  vor,  in  welchen 
die  Aitikel  „A**  bis  „Capitaine'^  —  nach  dem  Muster  der  Lorenz*- 
schen  Franz.  Bibliographie  yerzeichnet  —  enthalten  sind. 

[327.]  Bibliotheca  Belgica.  Bibliographie  g^n^rale  des  Pays- 
Bas.  Sign^e:  Le  biblioth^caire  de  l'üniversit^  de  Gand,  Fei^d. 
Van  der  Haeghen.  Livr.  13—20.  1881.  kl.  S^  Zusammen  882 
Nrr.  Pr.  ä  n.  2,10  Mk.  (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  542.) 

Wie  seither,  mit  musterhafter  Accuratesse  ausgef&hrt. 

[328.]  *  Norsk  Forfatter-Lexikon,  1814—1880,  af  J.  B.  Hal- 
vorsen.  Paa  Grundlag  af  J.  E.  Erafts  og  C.  Langes  „Norsk 
Forfatter-Lexikon.  1814—1856."  Hft.  8.  Christiania.  1881.  8». 
S.  129—192.  Pr.  n.  2  Mk.  (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  1099.) 

Beicht  Ton  ,^strup"  bis  „Bekkevoed.''  « 

[329.]  Svenskt  Boklexikon.  Aren  1830—1865.  Utarbetadt 
af  Hjalmar  Linnström.  Hft.  47 — 48.  Stockholm,  Samson  &  Vallin. 
1881.  40.  S.  787—68.  Pr.  n.  8,50  Mk.  (8.  Anz.  J.  1881. 
Nr.  1098.) 

Enth.  die  Artikel  „Instruktionspunkter^^  bis  „Kahl'S 

[330.]  *  fßkxid\al)x^'(^takq  aQet  in  ^eutfd^Ianb  erf(ibtenenen  9Berte 
aud  bem  ^©ebtete  ber  3:^eologle  unb  $l^ttofopl^te.  ^jßüyc^*  1881.  it\pi% 
6mn*g.  8<>.  4  ©fte.  72  ©.  $r.  n.  0,85  SÖM.  (©.  «n§.  3.  1881. 
3Ht..350.) 

[331.]  *  Slerteljlal^td^Satalog  aUet  in  3)eutf(iblanb  erf^ienenen  9Berte 
aud  bem  ©ebtete  ber  SRebicin  unb  9latum>i|fenf(]baft.  S^l^tg.  1881. 
Sciftiö,  »inrl4«.  8«.  4  ^fte.  72  ©.  $t.  n.  0,85  3»!.  (©.  ««§.  3- 
1881.  3h.  354.) 

[332.]  *  aSiertelia^rg'-eatafog  aUer  in  3)eutf*lanb  etf*ienenen  SS3er(e 
au^  bem  Gebiete  ber  ^dbagogit.  ^a^rg.  1881.  Sidipm,  ^inttd^iS.  8^^. 
4  &fte.  115  ©.  $t.  n.  1,40  3»!.  (©.  5lna.  %  1881  3lr.  356.) 

[333.]  *  Bibliografia  Italiana  di  Elettricitä  e  Magnetismo.  Saggio 
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compUato  per  incarico  del  Miui&tero  di  AgticolUirfi,  Indastiia  e 
Gommercio,  dai  professori  F.  Bossetti  e  G.  Cantani,  in  occasione 
della  mostra  intemazionale  di  elettricitä  che  si  apri  a  Parigi 
neir  ägoßto  1881.  Padova,  tip.  Sacchetto.  1881.  4^  117  S. 

[3S4.]  '^^  Hedifigia.  Notizblatt  far  kryptogamische  Stadien, 
nebat  Bepertoriam  für  kryptogamische  Literatur.  Bed.:  Dr.  G. 
Wiater.  Jahtg.  1882.  Dresden,  Heinrich,  gr.  8^  12  Nrr.  ^  1 
Bog.  Pr.  n.  7  Mk.  (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  453.) 

[335.]  *  Polytechnische  Bibliothek.  Monatliches  Yerzeichniss 
der  in  Deutschland  und  dem  Auslande  neu  erschienenen  Werke 
aus  den  Fächern  der  Mathematik  und  der  Astronomie,  der  Physik 
und  Chemie,  der  Mechanik  und  dos  Maschinenbaues,  der  Bau- 
kunst und  Ingenieurwissenscbaft,  des  Berg-  und  Hüttenwesens, 
der  Mineralogie  und  Geologie.  Mit  Inhaltsangabe  der  wichtigsten 
Fachzeitschriften.  XVH.  Jahrg.  Leipzig,  Quandt  &  Händel,  gr. 
8\  12  Nrr.  ä  1— 1^4  Bog.  Pr.  n.  3  Mk.  (S.  Anz.  J.  1881. 
Nr.  848.) 

[836.]  §iftorif4c  3ettf*«ft  l&rgg.  t)on  §.  ö.  6^el  ÜRün*cn  w. 
Seiop^iq,  Otbenbourg.  gr.  8^.  @nt^.  9leue  golge  iBb.  XL  (ber  ganjen  golge 
47.  S3b.)  oft.  2.  e.  289—377:  «tetaturbcn^t  (€.  oben  «r.  28.) 

Enthält  51  Nrr. 

[337.]  Dr.  A.  Petermann's  Mittheilungen  ans  Justus  Perthes' 
geographischer  Anstalt  über  wichtige  neue  Erforschungen  ans 
dem  Gesammtgebiete  der  Geographie  hrsg.  v.  E.  Behm  u.  M. 
Lindeman.  Gotha,  Perthes.  4*.  Enth.  Bd.  XXVH.  1881.  Hft.  XI. 
S.  43S— 40,  Hft.  XIL  S.  475—78  &  Bd.  XXVm.  1882.  Hft. 
II.  S.  76—80:  Geographische  Literatur.  (S.  Anz.  J.  1881. 
Nr.  884.) 

Die  anerkannt  beste  n.  reichhaltigste  Quelle  für  das  Pablikum, 

um  sich   in  der  Kenntniss    der  neuesten  geograph.  Erscheinungen 

auf  dem  Läufenden  zu  erhalten. 

[388.]  *  Archives  de  TOrient  latin.  Publikes  sous  le  patronage 
de  la  Socidte  de  TOrient  latin.  Tom.  I.  Paris,  Leroux.  1881.gr. 
8«.  XVI,  767  S. 

Diese  vom  Literar.  Centralbl.  1882.  Nr.  8.  Sp.  237—39  als 
sehr  schätzbar  bezeichnete  Schrift  zeriuUt  in  folg.  der  Abschnitte: 
A.  Critique  des  sources;  B.  Inyentaires  et  descriptions  de  manu- 
scrits,  Bibliographie;  C.  Documents  (I.  Lettres,  ü.  Chartes,  HL 
Poömes,  IV.  Documents  divers) ;  D.  M^anges  historiques  et  archdo- 
logiques. 

[339.]  Bibliographie  der  alpinen  Literatur.  Dreizehnter 
Jahrgang  1881.  Von  Th.  Trautwein  in  München.  Abgedr.  üi 
der  Zeitschrifb  des  Deutschen  und  Oesterroichischen  Alpenvereins. 
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Sedigirt  yon  Th.  Traatwein.  Jahrg.  1881.  Wien,  Lindauer  in 
Comm.  8\  Hft.  3.  S.  431—48.  (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  284.) 
Mit  sehr  anerkennenswerther  Umsicht  u.  Sorgfalt  verfolgt  u. 
sammelt  der  Verf.  alles,  was  auf  die  Alpen  Bezügliches  theils  in 
selbständigen,  theils  in  period.  u.  a.  Schriften  eingedruckt  erscheint. 
Dass  hinsichtlich  der  Sammlung  der  letzteren  Erscheinungen  noch 
Lücken  verbleiben,  liegt  in  der  Natur  der  Sache  u.  gereicht  der 
fleissigen  Arbeit  nicht  zum  Vorwurfe. 

[340.]  *  Musikalisch-literarischer  Monatsbericht  über  neue 
Masikalien,  musikalische  Schriften  und  Abbildungen  f.  d.  J. 
1882.  Als  Fortsetzung  des  Handbuchs  der  musikalischen  Lite- 
ratur, LIV.  Jahrg.  1882.  Leipzig,  Hofmeister.  8^  12  Nrr.  ä 
Vj— 2  Bog.  Fr.  n.  12,  auf  Schreibpap.  n.  14  Mk.  (8.  Anz.  J. 
1881.  Nr.  769.) 

[341.]  *  Giovanni  Boccaccio,  sua  vita  e  sue  opere ;  da  Marco 
Landau.  Traduzione  di  Oamillo  Antona-Traversi  approvatä  e 
ampliata  dall'autore.  Aggiuntovi  prefazione  e  osservazioni  critiche 
del  traduttore,  Tintiera  biografia  (corr.:  bibliografia)  delle  opere 
e  delle  lottere  del  Boccaccio,  non  che  altri  documenti  e  una  larga 
esposizione  dei  piü  recenti  lavori  boccacceschL  Nupoli,  Del 
Vagüo.  1881.  40.  XII,  476  S. 

Hierüber  s.  G.  EOrting  im  LiteraturbL  f.  geiman.  u.  roman. 
Phüülogie  1882.  Nr.  2.  Sp.  71-76. 

[342.]  *  Jasmin  et  son  oeuvre,  esquisse  litt^raire  et  biblio- 
graphique ;  par  Jules  Andrieu,  de  la  Soci^te  des  sciences,  lettres 
et  arts  d'Agen.    Agen,  Michel  et  Mödan.  8^.  YI,  55  S. 

[843.]  *  Essais  de  Montaigne.  Extraits  publids  d'apr^s  les 
editions  primitives,  avec  la  vie  de  i'auteur,  une  uotice  bibliogra- 
phique,  une  etude  sui*  Torthographe,  la  langue  et  la  syntaxe  -des 
Essais,  des  variantes,  les  notes  philologiques,  grammaticales  et 
historiques,  et  ä  la  fin  un  glossaire,  par  Eugene  Yoizard,  pro- 
iesseur  agrege  au  lyc6e  d'Angouldme.  Paris,  Garnier  frdres.  gr. 
12°.  LXXX,  512  S.  m.  Portr. 

[344.]  *  Scanderbeg  ((Georges  Gastriota).  Essai  de  Biblio- 
graphie raisonnee.  Ouvrages  sur  Scanderbeg,  dcrits  en  langues 
fran9aise,  anglaise,  allemande,  latine,  italienne,  espagnole,  portu- 
gaise,  suedoise,  et  grecque,  et  publi^s  depuis  Tinvention  de 
rimpiimerie  jusqu'ä  nos  jours.  Par  G.  T.  Petrovitch.  Paiis. 
8^    Pr.  16,50  Fr. 

Bncbliändler-  und  antiquarisclie  Kataloge. 

[345.]  Verlags-Kataloge  der  Verleger  des  Deutschen  Reiches 
etc.  Munster  i.  W.,  Adolph  Russell.  1881.  gr.  Lex.  8».  ßd.  IL 
liief.  2.  Sp.  321 -- 608;  Bd.  n.  Abth.  2.  Lief.  1.  2  BU.  1—320 
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Sp.;    Bd.  m.    Lief.  2.     Sp.  321—608;  Bd.  X.    Lief.  3.   Sp. 
609—954.  Pr.  h  n.  0,60  Mk.  (S.  oben  Nr.  241.) 

[346.]    Lager-Katalog  von  Joseph  Baer  &  Co.  Buchhändler 

'  und  Antiquare  in    Frankfurt   am  Main,   Paris,  London.  104  & 

105  S.  8«.  (S.  oben  Nr.  243.) 

Enth. :   Amerika   und  Australien.  A  Collection  of  Books  rela- 

ling  to  North  and  South  America  and  Australia ;  with  an  Appendix 

of  Periodicals  and  Large  Library  Works  (1  Bl.  48  S.  891  Nrr.) 

&  Philosophie.  Nebst  Anhang:  Freimaurerei  (1  Bl.  30  S.  759  Nrr.). 

[347.]  Brockhausen  &  Bräuer  Buchhandlung  und  Antiquariat 
in  Wien.  Terzeichniss  des  antiquarischen  Bücherlagers.  Nr.  Y. 
—  Austriaca,  Viennensia.  8^.  1  BL  30  S.  m.  1  Facsim.-Taf. 
641  Nrr.     (S.  oben  Nr.  84.) 

Von  vielem  Interesse,  namentlich  die  Viennensia  u.  darunter 
die  Pläne  u.  Ansichten. 

[348.]  CXLI.  Katalog  des  antiquarischen  Bücherlagers  von 
Albert  Cohn  in  Berlin.  —  (Theoretische  und  praktische  Musik. 
Tanzkunst.  Theatergeschichte  und  Dramaturgie.  8^.  1  Bl.  45 
S.  703  Nrr. 

Nur  Ausgewählteres  u.  Werthvolleres. 

[349.]  Otto  Harrassowitz,  Buchhandlung  und  Antiquariat  in 
Leipzig.  Antiquarischer  O^talog  84.  —  Theologie.  ,  Paedagogik. 
Philosophie.  S^  1  Bl.  74  S.  1848  Nrr.  (S.  oben  Nr.  251.) 

Namentlich  viele  biblische,  kirchengeschichtliche,  Beformations- 
u.  verwandte,  sowie  praktisch-theologische  Litteratur. 

[350.]  Nro.  XCVI.  Historischer  Lagercatalog  von  J.  J.  Heckew- 
hauer  in    Tübingen.    L    Abth.    1881.    8^     1   Tit.-   u.   71  S. 
2349  Nrr. 
Enth. :  Allg.  u.  Europ.  Geschichte ;  Alte  Geschichte  u.  Geogra- 
phie nebst  Archäologie  u.  Mythologie;  Mittelalter;  Neue  Geschichte; 
Philosophie  d.  Geschichte;  Gulturgeschichte ;  Militarla;  Histor.  Hilfs- 
wissenschaften. 

[351.]  No.  21.  Ouvrages  Anciens  et  Modernes  en  tont  genre 
cn  vente  chez  Van  Hengel  &  Eeltjes  Libraires-Editeurs  Botter- 
dam  —  Nouvelles  Acquisitions.  gr.  8«.  1  Bl.  64  S.  847  Nrr. 
(S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  1130.) 

Hauptsächlich  Holland,  u.  Franz.  Litteratur. 

[352.]  Botanik.  Nr.  63.  Antiquarischer  Katalog  von  Hein- 
rich Kerler  Antiquariats-Buchhandlung  in  Ulm.  8®.  1  Bl.  42 
S.  1602  Nrr.  (S.  oben  Nr.  287.) 

Deutsche  u.  viele  ausländ.,  meist  neuere  Litteratur. 

[353.]  Nr.  636  —  39.  Antiquarisches  Bücherlager  von 
Kirchhoff  &  Wigand  in  Leipzig.  —  April.  8^  (8.  oben  Nr.  253.) 
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Enth.  in  686 — 88  Mathematisch  -  physikalisch  -  mechanische 
Wissenschaften  I— m.  (1  Bl.  38  8.,  1  Bl.  18  S.,  1  Bl.  34  S. 
Zusammen  2811  Nrr.);  in  639  Handelswissenschaften,  Haus*  u. 
Landwirthschaft,  Eochknnst,  Gartenbau,  Thierheilkunde,  Forst-  u. 
Jagdwissenschaft,  Fischzucht  (1  Bl  26  S.  827  Nrr.). 

[354.]  Antiquariats-,  Sortiments-  und  Yerlags-Buchhandlong 
von  Wilhelm  Koebner  (L.  F.  Maske*s  Antiquariat)  in  Breslau. 
152.  Katalog:  Philosophie  und  Pädagogik.  8^  1  Tit.-  u.  33  S. 
985  Nrr.  (S.  oben  Nr.  254.) 

Grösstentheils  Deutsche  Litteratur. 

[335.]  K.  F.  Koehler's  Antiquarinm  in  Leipzig.  Oatalog 
No.  362.  —  Medicin.  8^.  1  Bl.  24  S.  591  Nrr.  (S.  oben 
Nr.  255.) 

Ausgewähltere  Deutsche  u.  auch  auswärtige  Litteratur. 

[356.]  Neue  Folge  24—27.  Bibliotheca  Fhilologica.  Yer- 
zeichniss  antiquarischer  Bücher  des  Lagers  von  F.  E.  Lederer 
(Ernst  Seeliger)  Berlin.  8^  1  Tit.-  u.  59  S.  2001—8969  Nrr. 

Besonders  Auswahl  von  Griech.  u.  Köm.  Classikem. 

[357.]     MUitärischer  Katalog  1870  bis  1880.    (Auf  d.  üm- 
schlagstit.:    1881.)    Uebersicht  der  im   Verläge  von  Friedrich 
Luckhardt  und  der  Luckhardt'scfaen  Yerlagshandlung  erschienenen 
Werke,  sowie  Verzeichniss  der  in  den  ersten  fünf  Jahrgängen 
1876— 1880  der  Deutschen  Heeres-Zeitung  erschienenen  grösseren 
Aufsätze.      Berlin.     1881.   (Auf  d.  ümschlagstit.:   1882.)    8^ 
4  Bll.  52  S. 
Enth.  ausser  einem  kurzen  histor.  Vorwort:  L  AUgem.  aiphabet. 
Verzeichniss   (leider  ohne  Angabe  des  Formats  u.  der  Seitenzahl 
der  Bücher) ;  U.  Verzeichniss   nach  den  einzelnen   Materien;  III. 
Verzeichniss  f&r  einzelne  Truppengattungen ;  IV.  Lexikalisches  Ver- 
zeichniss der  in  der  Deutschen  Heeres-Zeitung  enthaltenen  grösseren 
Aufsätze;  V.    Umschau    auf    den   Kriegsschauplätzen    der    Erde 
1876—1880. 

[358.]  No.  342.  Catalogue  of  Bomances  of  Chiyalry;  Novels, 
Tales,  Allegorical  Bomances ;  Apologues,  National  Legende ;  Po- 
pulär Ballads,  £pic  and  Historical  Poems;    Grotes^iue    Stories; 
Dances   of  Death;  the  Literature   of  Fiction  and  Imagination, 
from  the  age  of  Homer  to  the  Seventeenth  Century.     Offered  for 
Cash  by  Bemard  Quaritch.  London.  February.  8^  2  Bll.  613—784 
S.  7156—8393  Nrr.  (S.  oben  Nr.  56.) 
Der  vorl.  Katalog  verdient  in  mehr  als  einer  Hinsicht  vor- 
züglichere Beachtung:  einmal,  weil  der  Gegenstand  überhaupt,  um 
welchen  es   sich  in   dem  Kataloge  handelt,   grosses   u.  vielfaches 
Interesse  hat,  u.  das  andere  Mal^  weil  von  allen  den  Seltenheiten, 
^ie  sich  auf  dem  betreff.  Litteraturgebiete  gerade  fast  mehr  als 
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anderwärts  finden^  im  Kataloge  eine  sehr  reichliche  Menge  ver- 
zeichnet ist,  wie  man  sie  in  anderen  Katalogen  nicht  leiclit  an- 
treffen dürfte.  Ein  drittes  Mal  aber  auch  noch,  weil  die  yom 
Heransg.  beigefügten  litterarischen  Bemerkungen  dem  Kataloge  einen 
erhöhten  Werth  geben.  Der  auf  dem  Umschlage  abgedruckte 
,,Index  of  the  principal  Works^'  ist  höchst  zweckmässig  u.  will- 
kommen. 

[359«]  Vn.  Verzeichniss  des  Antiquarischen  Bücherlagers 
von  Georg  Rettig  in  Bern.  —  Medicin.  8^  24  S.  640  Nrr. 

Deutsche  u.  Franz.  Litteratur. 

[860.]  Bibliotheca  Gatholico-Theologica  quarta.  Caialogne 
XXXIY  de  la  Librairie-ancienne  de  Ludwig  Bosenthal  ä  Munich 
(Baviere).  —  Supplement  des  catalogues  XXII,  XXYIII  et  XXXL 
O'est  k  dire  Las  manuscrits  et  livres  imprim^s  demikement 
acquis  de  Philosophie  scolastique  et  de  Theologie  catholique,  y 
compris  des  livres  k  figures  et  musique  sacr^e.  Principalement 
des  XV^  XVI.,  XVn.,  XVm.  siecles.  En  toutes  les  langues, 
except^  en  allemand.  8<>.  1  Tit.-  u.  179  S.  (S.  Anz.  J.  1881. 
Nr.  385.) 

Eine  reiche  Fundgrube  echt  antiquar.  u.  werthvoUer  Artikel. 

[361.]  N.  22.  Libreha  Antiquaria  B.  Schiepatti  in  Milano. 
—  Gatalogo  di  libri  antichi  e  modern!  di  Storia  Patria  Italiana. 
gr.  8».   2  Bll.  76  S.  2950  Nrr. 

Enth.:  Storia  generale  d'Italia;  Statuti;  Storie  particolari  Mo- 
nicipaü;  Archeologia;  Numismatica;  Scienze  ed  Arti;  Letteratura; 
Uomini  iUustri,  ecc.  d'ogni  epoca  dltalla. 

[362.]  No.  ee  &  67.   Lager-Verzeichniss  des  Schleswig-Hol- 

steinischen  Antiquariats  (E.  v.  Maack.)    Kiel.  8^.  1  Bl.  53  S. 

1344  Nrr.  &  1  Bl.  45  S.  1860  Nrr. 

Enth.  eine  reiche  Auswahl  mathemat.  u.  naturwissenschafü., 

sowie  damit  verwandter  Litteratur.     Ein  Theil  der  natorwissen- 

schaftl.y    astronom.    u.  mathematischen  Werke    stammt  aus  dem 

Nachlasse  des  Prof.  Dr.  Peters,  Direktors  der  Sternwarte. 

[363.]  164.  Antiquarischer  Gatalog  von  Felix  Schneider  in 
Basel.  —  Bibliotheca  Theologica.  I.  Abth.:  Bibeln,  Exegese, 
Dogmatik.    8».    1  Bl.  102  S.  2513  Nrr. 

Grösserentheils  Deutsche,  neuere  sowohl  als  ältere  Litteratur. 

[364.]  in.  Verzeichniss  antiquarischer  Bücher  von  Carl  Steyer 
Antiquariat  Cannstadt  bei  Stuttgart.  —  Classische  Philologie. 
Auswahl  und  neueste  Erwerbungen.  1.  Abth.:  Autoren,  8®.  1 
Bl.  46  S.  1504  Nrr. 

Reiche  und  Im  ganzen  gute  Auswahl. 

[365.]  Katalog  39  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von 
Stell  &  Bader  Buchhandlung  und  Antiquariat  in  Freibuig,  Baden. 
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—  Theologie  und  Philosophie.    Incuoabeln.    8^.  1  BI.  '50  S. 
1376  Nrr.    (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  1150.) 

Grösserentheils  Deutsche  Litterator.  unter  den  Incunabeln  zwar 
keioe  besonders  hervorragende,  aber  immerhin  werthvoUe  Stücke, 
auch  viele  Baseler  Drucke. 

[S66.]   92 — 94.     Verzeichniss    des    antiquarischen    Bücher- 
Lagers  von  Karl  Theodor  Völcker's  Verlag  und  Antiquariat  in 
Frankfurt  a.  M.    1881—82.    8«.    (S.  oben  Nr.  264.) 
Enth. :  in  92  Philologie  u.  deren  Hilfswissenschaftien:  Lingui- 
stik (1   Tit.-  u.    15  S.  866  Nrr.);  in  93  Deutsche  Literatur  u. 
üebersetzungen  von  1750  bis  zur  Gegenwart  (1  Tit.-  u.  47  S. 
1196  Nrr.);  in  94  Naturvrissenschaften,  Mathematik,  Medicin  (1 
Tit.-  u.  55  S.  1100  Nrr.). 

[367.]  Verzeichniss  älterer  und  neuerer  Bücher  vorräthig  in 
T.  0.  WeigeFs  Antiquarium   in  Leipzig.    Neue  Folge.    No.  8. 

—  Botanik.   Gartenbau.  Herbarien.  8®.  1  Tit.-  u,  39  S.  üeber 
1000  Nrr.    (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  1183.) 

Ausgewähltere  u.  werthvollere  Deutsche  sowohl  als  ausländ. 
Litteratur. 

Auctionsfcatalog« 

[368.]  *  OaJts\ogü/b  d'estampes,  portraits  et  sujets  divers,  col- 
lection  sur  la  ville  de  Paris,  par  Perelle^  Silveaire,  Delauney, 
Martial,  Meyron,  Niel,  vaes  des  dglises,  palais,  hdtels,  places, 
ponts,  fontaines,  th^ätres,  etc.,  environs,  plana  et  carte«,  livres 
sur  Paris,  piöces  historiques,  caricatures,  joursaux,  dessins.  Paris, 
Vignöves.    S\   24  S.  251  Nrr.    (Auct.  22.  März.) 

BibltothekwlsfiienfiieliafL 

[369.]  Monthly  Notes  of  ttie  Library  Association  of  the  United 
Kingdom.    Vol.  HI.    (S.  oben  Nr.  266.) 

Enth.  in  der  Febr.  Nr.  2:  Official  Notices  —  February  Mon- 
thly Meeting:  Paper  by  E.  C.  Thomas,  „Prof.  Dziatzko  on  the 
British  Museum".  (Enth,  nur  einen  Auszug  aus  dem  oben  Nr.  276 
erwähnten  Dz.'schen  Artikel,  über  welchen  sich  in  der  März-Nr.  3 
weitere  Mittheilungen  finden  werden)  —  Library  Notes  —  Cata- 
logues  and  Beports  —  Notices  of  Bibliographies  —  Notices  of 
Books  —  Notes  and  Queries,  K. 

Uibliothekenlelire« 

[370.]  *  Hints  and  suggestions  on  the  formation  and  mainte- 
nance  of  Libraries  and  Beading-Booms  in  Schools,  and  a  scheme 
for  the  establishment  of  local,  county,  and  English  Unions  of 
School  Libraries.    London.    1881.    8**.  28  S.    Pr.  6  d. 

Library  Journ.:  „Füll  of  minute  practical  details." 
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[371.]  aRttfietfatalod  füt  SoIteMUtotlMett.  (Sht  Set)eid6ii$  t)on 
fdüiexn,  meU^e  jut  Hnfd^affung  füt  SoHSbibltotl^eten  su  empfehlen  {tnb, 
l^etauiSdegeben  ))on  bem  ®emeinnü6iden  Sevdne  ju  S>teSben.  2^  flommifft^ 
on9)}etIad  ))on  S^met,  Sei)^ig  u.  Serttn.  q;t.  8^.  IV,  52  @.  $r.  n.  1  !Dlf. 
Hierüber  schreibt  das  Dresdn.  Journal  Nr.  60.  S.  337 :  Dieser. 
Katalog,  vom  Bibliotheksausschusse  der  Dresdner  Yolksbibliotheken 
bearbeitet  und  zusammengestellt,  zerfallt  in  10  Gmppen  mit  1085 
Nummern  u.  ungefähr  5000  Bdn.  Er  amfasst  Deutsche  National- 
liiteratur;  ausländische  Litteratur;  Sage,  Geschichte  u.  Lebensbe- 
schreibungen; Cultur-,  Kunst-  u.  Litteraturgeschichte;  Erd-  u. 
Völkerkunde;  Natui*kunde;  Landwirthschafb,  Gewerbe  u.  Industrie, 
Handel  u.  Verkehrswesen;  Hechts-  u.  Staatskunde,  Volkswirthschafts- 
lehre  u.  Gesundheitslehre;  Sammelwerke,  Zeitschriften  u.  Kalender 
sowie  Jugendschriften,  u.  dürfte  den  Verwaltern  von  Volksbiblio- 
theken in  Stadt  u.  Land  willkommen  u.  von  Nutzen  sein,  da  in 
ihm  nicht  nur  die  städtischen,  sondern  auch  die  Bedürfhisse  des 
platten  Landes  Berücksichtigung  gefunden  haben.  Die  in  den  ein- 
zelnen Gruppen  enthaltenen,  gemeinverständlich  geschriebenen  u. 
besonders  für  die  Jugend  sich  eignenden  Werke  sind  mit  Sternchen 
versehen,  welche  Einrichtung  nicht  nur  die  Auswahl  der  Bücher, 
sondern  auch  die  Benutzung  des  Katalogs  wesentlich  erleichtem 
dürfte.  Die  Herausgeber  verhehlen  sich  keineswegs  die  Mängel 
ihres  Werkchens  u.  richten  deshalb  namentlich  an  die  Verwalter 
von  Volksbibliotheken  die  dringende  Bitte,  ihnen  im  Interesse  der 
Sache  weitere  empfehlenswerthe  Schriften  namhaft  zu  machen  u. 
etwaige  Bedenken  gegen  aufgenommene  Bücher  auf  Grand  ge- 
machter Erfahrungen  mitzutheilen. 

Bibliotliefcenfciiiide. 

[372.]  Bulletin  of  the  Boston  Public  Library.  Vol.  V.  No.  1. 
(Whole  Nr.  60.)  Januar]^  1882.  Lex.  8^  S.  1—60.  (S.  oben 
Nr.  65.) 

Enth.  das  Zuwachsverzeichniss  des  IV.  Quartals  in  d.  Bates 
Hall,  Lower  Hall  and  Brauches,  Boxburg  Brauch,  Dorchester  Branch, 
Charlestown  Branch.  Ausserdem  an  der  Spitze  die  üblichen  Per- 
sonal- u.  Bibliotheks-Notizen,  sowie  am  Schlüsse  folg.  Specialitäten: 
Eenaissance  Part  IV  (Schluss),  Indexes  to  Periodical  Literature; 
Copyright. 

[373.]  Harvard  üniversity  Bulletin.    No.  21;  or  Vol.  H.  No. 

8.    Edited  By  Justin  Winsor,  Librarian  of  the  üniversity,  with 

the  assistance  of  members  of  the  various  faculties.    January  1, 

1882.    Lex.  8«.    S.  269—304.    (8.  Anz.  J.  1881.    Nr.  1165.) 

Enth.,  ausser  den  an  die  Spitze  gestellten  Universitäts-Notizen, 

das  Zuwachsverzeichniss  der  Bibliothek  aus  dem  vorjährigen  vierten 

Quartale  mit  genauer  Bezeichnung,  welche  Bücher  der  allgem.  üni- 
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yersiiatsbibl.  oder  den  verschiedenen  akadem.  Spezialbibliothekon 
angehören ;  sowie  am  Schlüsse  eine  Fortsetzung  der  ^^Bibliography 
öf  Fossil  Ibisects^'  u.  »yüniversitj  and  Scientific  Notes/' 

[374.]  *  Classified  Catalogue  of  the  Free  Pablic  Library  of 
Decatnr  (Dl.)  June  1,  1881.  Decatur.  1881.  8^  Vin,  48  S. 
m.  10  S.  Ayertiss. 

58  classes.    Title-a-liner.    No  imprints, 

[375.]  '*'  Supplement  to  the  Catalogue  of  the  Apprentioes* 
Library  of  New  York,  Mar.,  1874  —  Dec,  1881.  New  York. 
1881,    8».    Vm,  184  S. 

Hierüber  s.  Library  Journ.  Vol.  VU.  No.  1.    S.  11 — 12. 

[376.]  *  Catalogue  of  the  works  relative  to  the  law  of  nations 
and  diplomacy  in  the  Library  of  the  Department  of  State  ü.  S. 
May  13,  1881.     Washington.    1881.    8^.    87  S. 

[877.x  *  KqI^s,  regulations,  and  documents  of  the  Free  Pablic 
Library  of  Worcester  (Maas.)  Worcester.  1881.  8^.  24  S. 

[378.]  *  Ueber  em^^^ihlxoüfztm  in  Oeftenei^  3)eutf<iUanb  unb 
bec  e^met).  9)on  Sofef  ^aft.  II.  Slufiage.  [SL  u.  b.  Sit :  ^r^ie^ng, 
Untmi^t,  ©(iNIioefen.  Sammlung  päbogogtfd^et  Sii^nfien.  9b.  6.] 
aSicn,  ©tacfet.  8».  55  ©.  «ßt.  40  h. 

[379.]    Zugangs-Verzeichniss  der  Grossherzoglichen  Hofbiblio- 
thek in  Darmstadt.   4.  Quartal  1881.  —  Unterzeichnet:  Gross- 
heraogliche  Hofbibliothek -Direction.    Dr.  Walther.     Ausgeg.  im 
Februar  1882.  8«.  30  S.  (S.  oben  Nr.  63.) 
Reicher  Zuwachs;  die  darunter  befindlichen,  yerhältnissmässig 
nur  wenigen  Schenkungen  sitd  durch  ein  dem  betr.  Titel  vorge- 
setztes t  kenntlich  gemacht. 

[380.]    Yerzeichniss  der  neuen  Werke  der  Königl.  öffentlichen 
Bibliothek   zu  Dresden.     1881.     Herausgegeben  von  Paul  Emil 
Siebter.     Dresden,    Burdachs   Hofbuchhdlg.   in    Comm.    (1882.) 
Lex.   8<>.    1   Bl.    52   S.    Pr.  n.    1,50  Mk.     (S.  Anz.  J.  1881. 
Nr.  888.) 
Alle   Anerkennung    verdient    die  Ausdauer  u.  Stetigkeit  des 
Heransg.'s  hinsichtlich  seines  Fleisses  u.  der  Sorgsamkeit,  womit  er 
sich  im  Interesse  des   die  Bibliothek  benutzenden  Publikums,  nun 
schon  seit   mehren  Jahren    der  Zusammenstellung    u.    Veröffent- 
lichung  der  Biblioth.- Zuwachsverzeichnisse   —    die  eigentlich  der 
Anstalt  selbst  zukäme  —  auf  eigene  Faust  unterzieht,  dabei  nur 
von  ministerieller   Seite    durch    einen    verhältnissmässig  geringen 
Zoschuss  zu  den  Druckkosten  unterstützt.     Nicht  die  nämliche  An- 
erkennung möchte  ich  dagegen  der  Unstetigkeit  des  Herausg.'s  in 
Bezug  auf  die  Einrichtung  dieser  seiner  Zuwachsverzeichnisse  zollen, 
^enfischon   nicht  zu   verkennen  ist,   dass  dieselbe  von  dem  fort- 
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dauernden  Streben  des  Heraosg/s  nach  Vervollkommung  seiner 
Verzeichnisse  veranlasst  worden  ist  Der  Herausg.  ist  doch  nicht 
Erfinder  der  Zuwachsverzeichnisse,  sondern  hat,  als  er  mit  der 
Yeröffenüichang  des  seinigen  begann,  eines  von  den  bereits  vor- 
handenen als  Master  zor  Auswahl  gehabt,  an  dem  er  meinetwegen 
Verbesserungen  hätte  anbringen  können,  dann  aber  stetig  festhalten 
sollen.  Eine  solche  Stetigkeit  ist  indessen  von  jetzt  an  in  Aus- 
sicht gestellt. 

[381.]  ^ctoetbun^en  bec  etabtbiUiot^et  [in  £übcd].  1881.  O^ne 
Ort,  S)nKfcr  u.  Sol&t.  gr.  16<^.  59  6. . 

Ausser  den  von  der  Bibliothek  selbst  angeschafften  oder  ihr 
als  Pflichtexemplare  eingelieferten  oder  auch  von  Seiten  des  Senats, 
Staatsarchivs,  Landgerichts  und  Polizeiamts  zugewiesenen  u. -[sonst 
geschenkten  Büchern  finden  sich  auch  die  Bibliotheks-ErwerbungeD 
der  mit  der  Stadtbibliothek  in  Verbindung  stehenden  beiden  Ver- 
eine —  des  Hansischen  Geschichtsvereina  u.  des  Vereins  f.  die  Litte- 
ratur  der  Geschidite  —  verzeichnet. 

[382.]  Programm  des  evang.  Gymnasiums  in  Schässburg  und 
der  damit  verbundenen  Lehr- Anstalten.  Zum  Schlüsse  des  Schul- 
jahres 1880-^81  veröffentlicht  vom  Direktor  Daniel  Höhr.  Sdiass- 
burg,  Druck  von  Horeth.  188L  4*\  Enth.  S.  III— VI.  u.  61—166: 
FachwissenschafUicher  Katalog  der  Bibliothek  das  Gymnasiums 
in  Sch&ssburg^  zusammengestellt  von  Wilhelm  Beinverth  und 
Theodor  Fabini,  Gymnasiallehrer.  U.  Theil.  (8.  Anz.  J.  1881. 
Nr.  389.) 

Dem  Verzeichnisse  der  im  voijährigen  Programm  enthaltenen 
I.  theolog.  BibL-Abtheilung  folgen  im  vorl.  Programme  die  Ver- 
zeichnisse der  nächsten  10  Abtbg.:  II.  Glassische  Philologie;  IIL 
Deutsche  Sprache;  IV.  Neuere  Sprachen;  V.  Orientalia;  VI.  Lin- 
guistik; Vn.  Geschichte;  VIII.  Geographie,  Ethnographie,  Karten, 
Eeisen;  IX.  Philosophie;  X.  Naturwissenschaften;  XI.  Mathematik. 
Die  Verzeichnisse  der  noch  übrigen  XII.  bis  XXII.  Abthlg.  nebst 
einem  Index  sind  dem  nächstjährigen  Programm  vorbehalten  ge- 
blieben. Was  haben  sich  denn  eigentlich  die  Verf.  dabei  gedacht, 
dass  sie  z.  B.  einen  Theil  der  Ausgaben  des  Eutropius  unter 
Philologie  u.  den  anderen  Theil  unter  Geschichte,  eine  Deutsche 
Uebersetzung  des  Florus  ebenfalls  unter  Geschichte,  die  Originale 
dagegen  unter  Philologie,  den  Polybius  in  Latein.  Uebersetzung 
unter  Geschichte  verzeichnet,  sowie  die  Uebersetzungen  der  Gice- 
ronianischen  Schriften  von  Garve  nicht  unter  Cicero,  sondern  unter 
Garve  rangirt  haben!  um  von  anderen  ähnlichen  Unregelmässig- 
keiten zu  schweigen. 

[883.]  *  L'Art  pendant  la  Guerre  de  1870—71.  Strasbourg, 
les  mus^es,  les  bibliothdques  et  la  cathedrale ;  par  Marius  Vaebon. 
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Inventaire  des  oeayres  d*art  d^truites.    Paris,  Qaantin.  8®.  LII, 
157  S.  Pr.  10  Fr. 

[384.]  *  Bapport  au  C(  mite  d'inspection  et  d*achats  de  lirres 
des  Bibliothkpies  de  Lyon,  sur  les  manuscrits  de  la  Biblio- 
thlque  de  Lyon  provenant  des  coUections  de  l'Abb^  Nicaise  et 
du  President  Bouhier ;  par  E.  Caillemer,  doyen  de  la  facult^  de 
droit.   Lyon,  imp.  Mougin-Rusand,  8®.  31  S. 

[385.]  *  Archäologie  Lyonnaise ;  par  Leopold  Niepce,  conseiller 
h,  k  coor  d'appei  de  Lyon.  (Les  Stalles  et  les  Boiseries  de 
dlnny  k  la  catbedrale  de  Lyon;  les  Chartes  et  la  Biblioth^qne  de 
Cluny;  le  Cabinet  des  antiqoes  et  le  M^daillier  du  College  de 
Trinite,  etc.)  Lyon,  Georg,  gr.  S^,  XI,  131  S.  m.  Kpfrst. 

[386.]  *  Begolamento  per  la  Biblioteca  comunitatiya  di  Faenza. 
Paenza,  stamp.  Novelli.  1881.  8^.  11  S. 

[387.]  '*'  Saggio  di  Indice  per  materie  a  sistema  nuovissimo 
della  E.  Biblioteca  universit.  di  Borna,  di  C.  Maes.  Borna,  gr. 
80.  125  S.  Pr.  3,50  L. 

[388.]  Geschiedenis  der  Stedelijke  Boekerij  ?an  Amsterdam 
door  Dr.  H.  C.  Bogge.  Amsterdam,  Y.  Eogge.  gr.  4«.  2  ßll.  36 
S.  m.  6  Bll.  Beilagen. 
Die  zweihunderifünfzigjährige  Jubelfeier  des  Athenäums  u.  der 
Universität  Amsterdam  hat  dem  Universitäts-Bibliothekar  Bogge 
Anlass  gegeben,  eine  Geschichte  der  Amsterdamer  Städtischen  Bi- 
bliothek zusammenzustellen  u.  dieselbe  der  Universität  als  Festgabe 
anzubieten.  Diese  Festgabe  ist  eine  sehr  schätzbare.  Mit  grossem 
Fleisse  u.  der  den  Holländern  eigenen  Sorgsamkeit  hat  der  Verf. 
alle  die  Vorgänge  verfolgt,  welche  die  Bibliothek  aus  verhältniss- 
mässig  kleinem  Anfange  —  sie  ist  gegen  Ende  des  XVI.  Jhrhdts 
aus  der  Vereinigung  der  in  den  Kirchen  vorgefundenen  Büchern 
entstanden  —  zu  grossem  Umfange  u.  Ansehen  haben  erwachsen 
lassen.  Der  Geschichte  finden  sich  verschiedene  Beilagen  ange- 
schlossen, unter  denen  die  Instructionen  für  den  Bibliothekar  aus 
den  J.  1682  u.  1779,  sowie  die  Bibliotheksordnung  vom  J.  1805 
von  besonderem  Interesse  sind. 

PriTatbibliotheken. 

[389.]     Catalogus    eener   fraaie   en   uitgebreide   verzameling 

Boeken  en  Handschriften  nagelaten  door  P.  A.  Leupe,   Gepens. 

Majoor  bij  het  Korps  Mariniers,  &c.,  P.  J.  H.  Haijward,  Hoofd- 

ingenieur  van    den  Waterstaat,   J.  E.   G.  Backer  van   Leuven, 

Luitenant  der  Jnfanterie,    en  anderen,    's  Gravenhage,   Martinus 

Nijhoff.  gr.  8«.  2  Bll.  108  S.  8000  Nr. 

Den    hauptsächlicheren    Bestandtheil    bildet    Niederländische 

Litteratur  u.  Geschichte,  worunter  auf  eine  grössere  Anzahl  herald. 

u.  genealog.  Handschriften  aufmerksam  zu  machen  ist. 
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[390.]    Verzeichniss  der  von  J,  Bucher,  Fürsprecher  in  Burg- 
dorf nachgelassenen  Bibliothek,  nebst  einigen  anderen  Beiträgen. 
Bern,  Georg  Eettig.  8^  52  S.  1123  Nrr.  (Auct  28.  März.) 
Die  Beiträge    von  Büchern   ans  allerhand    Litteraturfachem, 
aber  von  keiner  erheblichen  Bedeutung,  nehmen  die  grössere  Hälfte 
des  Kataloges  ein.     Unter  den    aus   dem  Bucher^schen  Nachlasse 
stammenden  Büchern  bilden  die  rechts-  und  staatswissenschaftlichen 
den  HaupttheiL 

[891.]  Verzeichniss  No.  16  des  antiquarischen  Bücherlagers 
von  Weiss  &  Schack  vorm.  Weiss  &  Neumeister  in  Leipzig. 
Enthaltend:  u.  A.  die  von  Professor  Dr.  A.  Dochow  in  Halle 
hinterlassene  Bibliothek.  Rechts-  und  Staatswissensschaft.  Yaria. 
(Hexenprocesse.  Culturgeschichte  etc.)  8°.  1  Bl.  62  S.  1685  Nrr. 
Vorzüglich  Reichhaltig  an  Litteratur  über  Strafrecht  u. Verwandtes. 

[392.J  Catalogus  eener  vorzameling  Boeken  nagelaten  door 
P.  A.  Eeuls,  Geneesheer  alhier,  en  van  het  fraaie  en  uitgebreide 
Physische  Kabinet  van  wijlen  C.  F.  Kellenbach,  Custos  van  het 
Bataafsch  Genootschap  te  Botterdam.  Botterdam,  van  Hengel  & 
Eeltjes  (J.  van  Baalen  &  Zonen).  S^  2  Bll.  38  S.  839  Nrr. 
Bücher.  (Auct.  23.  März.) 

Hauptsächlich  Geschichte,  Naturwissenschaften  u.  Verwandtes, 
sowie  Belletristik. 

[393.]  Verzeichniss  einer  Sammlung  von  Büchern  aus  allen 
Wissenschafken,  grössten  Theils  aus  dem  Nachlasse  des  verstor- 
benen Geh.  ßegierungs-ßath  H.  Lotze,  Professor  der  Philosophie 
zu  Göttingen,  Göttingen,  A.  Hoyer  (Dieterich*sche  Sort.-Buchh.) 
8«.  1  Bl.  30  S.  918  Nrr.  (Auct.  1.  Mai.) 

Hauptsächlich  Philosophie  u.  Naturwissenschaft  mit  Ver- 
wandte m. 

[394.]  Lager-Catalog  von  Joseph  Baer  &■  Co.  Buchhändler 
und  Antiquare  in  Frankfurt  am  Main,  Paris,  London.  106.  — 
Provenzalische  u.  Altfranzösiche  Litteratur  bis  1600,  meist  aus 
der  Bibliothek  des  verst.  Professors  Neve  in  Louvain.  8^.  1  Tit- 
u.  19  S.  345  Nrr.     (S.  oben  Nr.  346.) 

Eine  zwar  kleine,  aber  interessante  Sammlung. 

[395.]  Catalogue  de  livres  anciens  et  modernes,  la  plupart 
relatifs  ä  la  bibliographie,  composant  la  Bibliotheque  de  feu 
L.  Potior,  ancien  libraire,  Paris,  Porquet.  8°.  95  S.  843  Nrr. 
(Auct.  3.  März.) 

[396.]  9Seriei<J6nt§  ^.  12  beS  antiquanfd&en  »üd^etladetS  oon 
&.  S.  ©d^lapp  in  S)ami[tabt.  —  aSotonÜ,  cntWtenb  bic  l^intctlajfene 
^ibliotM  be^  Dr.  ^ebt.  6d&ul6  in  SBei^enbutg,  3RineraIogte  unb 
©eognofte.  SM  »l.  18  ©.  511  SRtr. 

Botanik  bildet  den  überwiegenden  Theil. 
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[397.]    No.  70.  Catalog  des  antiquarischen  BQcherlagers  von 
Joseph  Jolowicz,  Buchhandlung  und  Antiquariat  in  Posen  (Preussen.) 
—  Classische  Philologie.    II.  Theil:    Philologische  BLilfswissen- 
schaften,  zum  Theil  aus  dem  Nachlasse  des  verstorbenen  Gymnas.- 
Prof.  Dr.  Tiesler  zu  Posen.  8^.  1  Bl.  61  S.  2021  Nrr.  (S.  oben 
Nr.  47.) 
Wie  die  I.  Abth,  auf  dem  Gebiete  der  Scriptores  graeci  et  latini, 
ebenso   bietet   auch   die  vorl.  II.  im  Bereiche  der  philolog.  Hilfs- 
wissenschaften eine  ungewöhnlich  reiche  Auswahl. 

Abdrtleke  aus  BibL-Handselurlftoii. 

« 

[398.]  Le  livre  du  chemin   de  long  estude  par  Cristine  de 
Pizan  publik  pour  la  premi^re  fois  d'apr^s  sept  manuscrits  de 
Paris,  de  Bruxelles  et  de  Berlin  par  Bobert  Püschel  Dr.  en  philos. 
Beriin,  Damköhler.    (Paris,  Le  Sondier.)    0.  J.   gr.  8®.    XXI  f, 
270  &  31  S.     Pr.  n.  6  Mk. 
Das  sehr  anständig  ausgestattete  Buch  zerfällt,  wie  schon  die 
Seitenzahlen    andeuten,    in   drei  Bestandtheile:  Einleitung,   Text, 
Glossar.    Der  hauptsächliche  Bestandtheil  natürlich  u.  zugleich  der- 
jenige, auf  welchen  der  Herausg.  die  meiste  Sorgfalt  verwendet  zu 
haben  scheint,  ist  der  zweite:  derselbe  enthält  einen  im  ganzen 
gut  lesbaren  u.  zuverlässigen  Text,  dem  mit  anerkennenswerther 
Genauigkeit  die  volle  Variantensammlung  beigefügt  ist.     Weniger 
befriedigen  dürfte  die  Einleitung,    in  welcher  zwar  mit  Sorgsam- 
keit eine  Beschreibung  u.  Classification  der  Handschriften  gegeben 
u.  auch  das  Nöthige  über  den  muthmaasslichen  Dialect  der  Dich- 
tung mitgetheilt  ist,  die  aber  die  erforderlichen  Angaben  über  die 
Dichterin  u.  den  Inhalt  ihres  Werkes  vermissen  lässt.    Im  Glossar 
finden  sich  theils  die  seltneren  Wörter,  theils  aber  auch  von  den 
gewöhnlicheren  diejenigen  zusammengestellt,  welche  in  der  Dichtung 
in  sonst  nicht  gerade  üblicher  Bedeutung  vorkommen. 

[399.]  ^er  6ot)ejp  %^Un&\&  ent^aUenb  „^k  Sdbrift  be^  nemen  @e« 

jeugeS".    Sleltcfte  beutfdfre  S)anbf4rtft,  »el*c  bem  im  XV.  3a^tl&unbert 

gebrudten  beutfd^en  Bibeln  iu  ©ninb   gelegen.    3n>eitet  2&eil.     ^ie 

^Briefe  ©t.  $auU.    aKün^en,  Sitet.  Snftitut  t)Ott  Dr.  SRaj  Rüttler.   f(. 

4«.    3  m  107  6.    $t.  n.  6  2R(.     (6.  anj.  3-  1881.  3lr.  622.) 

Dr.  Karl  Biltz  hat,   in -einem  längeren  Artikel  in  der  Neuen 

Preuss.  f  Zeitung  über  den  1.  Theil  dieser  Ausgabe,  dieselbe  als 

einen  wichtigen  neuen  Beitrag  zur  Geschichte  der  vorlutherischen 

Bibelübersetzungen  anerkannt,  u.  gefunden,  dass  der  Text  des  Codex 

Teplensis  mit  dem  der  ersten  drei  gedruckten  hochdeutschen  Bibeln 

auf  der  Königl.  öffentl.  Bibliothek  Woii;  für  Wort  u.  Sylbe  f.  Sylbo 

luit  sehr  geringen  Abweichungen  übereinstimme.     Durch  letzteren 

Umstand  ist  der  Kritik   der  Wunsch  sehr  nahe  gelegt,  dass  unter 

dem  Texte  der  vorl.  Ausgabe,  statt  der  Angabe  der  Abweichungen 
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von  einer  späteren  Deutschen  Bibelausgabe,  zweckmässiger  u.  besser 
die  Varianten  der  3  ersten  Deutschen  Bibeln  oder  auch  der  4.  hätten 
angegeben  werden  soUen.  Der  Herausg.  hat  diesen  Wunsch  als 
berechtigt  anerkannt  u.  in  Aussicht  gestellt,  dass  dies  nachträglich 
noch  in  einem  Anhange  oder  anderwärts  geschehen  könne. 

[400.]  *  Pouille  du  Dioc^se  de  Geneve  publie  d^apr^s  un  manu- 
scrit  de  la  Biblioth^que  nati(>nale;  par  TAbbe  Placide  Brand. 
[Extrait  du  3e  volume  des  M^moires  de  l'Academie  Salesienne.] 
Annecy,  imp.  Nierat  et  Cie.    8®.    29  8. 

[401.]  *  Une  Mission  militaire  en  Frusse,  en  1786.  B^cit  d^une 
Yoyage  en  Allemagne  et  observations  sur  les  manoeuvres  de  Pots- 
dam et  de  Magdebourg.  Publies  d'apres  les  papiers  du  Mar- 
quis de  Toulongeon  par  Jules  Finot  et  Boger  Galmiche-Bouvier. 
Paris,  Didot  &  Cie.  1881.  8^.  393  S,  Pr.  n.  2,40  Mk. 
Nach  dem  Ms.  in  der  Bibliothek  der  Stadt  Vesoul.  —  Hier- 
über s.  Literar.  Centralbl.  1882.  Nr.  11.  Sp.  353—54. 


[402.]  Aus  Berlin.  Die  statistischen  Angaben,  welche  in 
den  Jahresberichten  der  Bibliotheken  enthalten  sind,  entbehren  der 
Yergleichbarkeit,  weil  nach  verschiedenen  Grundsätzen  ermittelt  ; 
sind  auch  regelmässig  nicht  vollständig  genug,  um  eine  Uebersicht 
des  Geschäftsganges  u.  der  Benutzung  der  verschiedenen  Biblio- 
theken zu  ermöglichen.  Eine  wirkliche  Statistik  der  Bibliotheken 
wäre  für  Yerwaltungszwecke,  aber  auch  nach  allgemeinen  Gesichts- 
punkten von  grosser  Bedeutsamkeit.  Neben  derselben  würden  die 
Yerwaltungsberichte  zwar  beizubehalten  sein,  könnten  sich  aber 
auf  Erläuterungen  u.  Erörterungen  von  Angelegenheiten  beziehen, 
welche  ausserhalb  der  Statistik  liegen.  Der  Cultusminister  hat  mit 
Bezug  hierauf  die  königlichen  Üniversitäts-Kuratoricn  angewiesen, 
eine  Reihe  von  Schematen  für  eine  solche  Statistik  den  Verwaltungen 
der  Universitäts-Bibliotheken  zu  gutachtlicher  Aeusserung  vorzulegen. 

(Deutsch.  Tagebl.  12.  Jan.  1882.) 

[403.]  Aus  Berlin  hat  der  Unterrichts-Minister  im  Einver- 
tändniss  mit  dem  Finanzminister  entschieden,  dass  die  Samm- 
lungen u.  Bibliotheken  höherer  staatlicher  Unterrichtsanstalten  gegen 
Feuersgefahr  zu  versichern  sind.  Demzufolge  haben  die  Frovinzial- 
Schulcollegien  den  Auftrag  erhalten,  zu  erörtjem,  bei  welchen  An- 
stalten die  bisher  nicht  bestehende  Versicherung  sich  empfiehlt  u. 
diese  herbeizuführen,  sofern  die  Anstaltskassen  die  Mittel  hierzu 
unzweifelhaft  besitzen.  Damit  kein  unnöthiger  Aufwand  gemacht 
werde,  ist  die  Versicherung  eines  Neigungswerthes  bei  seltenen 
Büchern  und  Handschriften  zu  vermeiden.  Dieselben  sind  entweder 
in  der  Versicherungs-Police  ausdrücklich  als  von  der  Versicherung 
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ausgeschlosßen  zu  bezeichnen,  oder  besonders  zu  einem  nicbt  über- 
massigen  Betrage  au&ufübren. 

(Staatsbürger-Ztg.  1.  Decbr.  1881.) 

[404.]  Aus  Berlin  bat  die  kartographiscbe  Abtbeilong  der  Königl. 
öffentl.  Bibliothek  durch  die  Schenkung  der  wertbvollen  Karten* 
Sammlung  des  verst.  Belgischen  G^andten  y.  Northomb  einen  be- 
trächtlichen Zuwachs  erhatten.  (Vossische  Ztg.  1.  Decbr.  1881.) 
Auch  ist  sonst  noch  der  Bibliothek  durch  Ankauf  eines  grossen  Theiles 
der  Büchersammlung  aus  dem  Nachlasse  des  Prof.  Dr.  Floss  in 
Bonn  f.  12,000  Mk.  eine  erhebliche  Bereieherung  erhalten. 

(Deutsch.  Tagebl.  10.  Jan.  1882.) 

[405.]  Aus  Berlin  hat  sich  in  Bezug  auf  die  Bibliothek  des 
Kaiserl.  Patentamts,  obgleich  dieselbe  1880  bereits  bis  auf  12,900 
Bde,  darunter  6097  Bde  Zeitschrifben,  angewachsen  war,  doch  das 
Bedürfhiss  einer  weiteren  Vermehrung  herausgestellt,  dem  durch 
die  itü'Beichshaushaltsetat  bewilligten  Mehrausgaben  Ton  20,000 
Kk.  Genüge  geleistet  werden  soll.  Bekanntlich  ist  dem  Patentamt 
die  umfassendfite  Benutzung  der  technischen  Litteratur  zur  Pflicht 
gemacht,  denn  nach  §  2  des  Patentgesetzes  wir^l  wegen  mangeln* 
der  Neuheit  einer  Erfindung  deren  Patentirung  versagt,  wenn  sie 
zur  Zeit  der  Anmeldung  in  öffentlichen  Druckschriften  bereits  der- 
art besehrieben  ist,  dass  deren  Benutzung  durch  andere  Sachver- 
ständige möglich  erscheint.  Diese  Vorschrift  nöthigt  das  Patent- 
amt, bei  der  Prüfung  jedes  Patentgesuchs  die  gauze  Litteratur 
aller  Lander,  soweit  sie  überhaupt  den  Zweig  der  Technik  be- 
handelt, nach  der  Richtung  hin  zu  darchforschen,  ob  nicht  bereits 
eine  Beschreibung  der  angemeldeten  Erfindung  publicirt  worden  ist. 

(Deutsch.  Tagebl.  22.  Aug.  1881.) 

[406.]  Aus  Florenz:  .Sji  ventila  la  proposta  di  raccogliere 
in  ona  salla  deUa  Lauranziana  tutti  i  manoscritti  Danteschi  (somma- 
no  a  300),  appartenenti  al  Govemo  Italiano,  che  sono  dispersi  per 
le  Biblioteche  Fiorentine. 

(Bibligr.  Ital.  Cron.  Nr.  3.  S.  11.) 

[407.]  Aus  Oxford  findet  sich  in  „Publishers  Circular'«  VoL 
XLT.  Nr.  1067.  S.  190  folg,  fOr  die  DantelitteratujL*  sehr  interes- 
sante HitCbeilung :  The  Bev.  Dr.  Moore^  Principal  of  St.  Edmund 
Hall,  Oxford,  it  is  said,  has  in  preparation  a  work  on  Dante,  which 
will  shortly  be  piublished  at  the  Universitj  Press,  Cambridge.  It 
will  be  in  two  parte,  The  first  will  consist  of  a  complete  coUa- 
tion  of  the  „Inferno'^  in  all  the  manuscripts  preserved  at  the  two 
iiniTersities,  and  also  in  a  manuscript  (date  about  1400)  in  the 
possession  of  Dr.  Moore  himself,  all  the  variants  being  registered 
from  Dr.  Wittens  Berlin  text  taken  as  a  Standard.  The  second 
pari  will  be  a  dissertation  on  the  condition  of  the  text,  with  a 
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coUectioa  of  from  one  hundred  to  one  hnndred  and  fifty  passages 
taken  from  the  „Commedia^'  generally,  selected  mostly  as  supplying 
examples  of  readings,  primary  and  secondary  in  character,  and  so 
afEording  tests  of  the  compai-ative  purity  of  the  manuscripts  gene- 
rally. The  collation  of  these  manuscripts  will  extend  over  a  much 
larger  ränge,  and  will  be  as  far  as  possible  complete,  for  all  the 
manuscripts  known  to  exist  in  England,  and  some  of  the  best- 
known  manuscripts  in  foreign  libraries,  will  be  examined. 

[408.]  Aus  Padua:  $!  morto,  in  etä  molto  avanzata,  il  distin- 
tissimo  bibiiografo  Antonio  Valsecchi,  gik  professore  in  quella  uni- 
versitä.,  della  quäle  ultimamente  fu  bibliotecario. 

(Bibliogr.  Ttal.  Cron.  3.    S.  11.) 

[409.]  Aus  Strassburg  hat  Prot  Ch.  Schmidt,  Verf.  der 
„Histoire  litWraire  de  l'Alsace"  (2  Bde.  1879),  ein  Werk  in  Deut- 
scher Sprache  in  Vorbereitung,  worin  sich  die  Resultate  seiner 
Forschungen  über  die  Bibliotheken  zu  Strassburg  im  Mittelalter, 
sowie  über  die  Strassburger  Buchdrucker  aus  der  ersten  Zeit  des 
Druckes  niedergelegt  finden  werden.  In  einem  Anhange  sollen 
einige  bis  jetzt  noch  nicht  veröffentlichte  Documente  zum  Abdrucke 
kommen.  L.  Mohr. 

[410.]  Aus  Wien  ist  an  Stelle  des  in  Buhestand  getretenen 
Bibliothekars  der  Technischen  Hochschule  Martin  (s.  oben  Nr.  113) 
der  seitherige  1.  Gustos  Dr.  Fr.  Lukas  zum  Bibliothekar  ernannt 
worden.  Dr.  K.  H. 

[411.]  Aus  Wien  h?it  Alfred  Grenser,  Vorstandsmitglied  des 
heraldischen  Vereins  „Adler"  u.  Fachschriftsteller,  den  Plan,  in 
nächster  Zeit  ein  „Adressbuch  der  Fachgenossen  u.  Sammler  auf 
dem  Gebiete  der  Münz-,  Siegel-  und  Wappenkunde.  Mit  biogra- 
phischen, litterarischen  u.  statistischen  Nachweisen  zur  Anbahnung 
eines  regen  Verkehrs  zwischen  allen  Freunden  dieser  Wissenschaften" 
zu  veröffentlichen.  Dasselbe  soll  etwas  wesentlich  Anderes  sein 
als  ein  blosses  Namenregister  von  Freunden  der  historischen  Hilfs- 
wissenschaften. Es  wird  vielmehr  bringen:  1.  Namen,  Charakter, 
Wohnort  (genaue  Post-Adresse).  2.  Daten  über  Geburt  u.  Lebens- 
gang. 3.  Sammelrichtung.  4.  Ausdehnung  der  Sammlungen.  (Sta- 
tistische Notizen  über  die  Zahl  der  gesammelten  Münzen,  Siegel  u. 
Wappen  etc.)  5.  Nach  welcher  Bichtung  ist  Tausch  erwünscht  u. 
welche  Tauschobjecte  stehen  zur  Verfügung?  6.  Etwaige  littera- 
rische Thätigkeit  auf  numismatischem,  sphragistischem  oder  heral- 
dischem Gebiete?  (Aufführung  selbständiger  Werke  u.  Artikel  in 
Zeitschriften.)  —  Alle  Fachleute  werden  um  Einsendung  von  Mit- 
theilungen über  ihre  Personalien  gebeten. 
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[412.]    Sapplementum  Bibliothecae  Danteae  ab  anno 

MDOCCLXY.  Inchoatae. 

Accessio  opuscttli  anno  MDCGCLXXVI.  typis  expressi  quinta. 

I.  Oeneralla. 
(Collectanea.) 

*  Saggio  di  Postille  su  Dante,  di  Oiovanni  ?ranciosi. 
Torino,  tip.  Speirani.    1881.    8^.    16  pp. 

(Bibliographica.) 

Catalogus  Bibliothecae  Danteae  Dresdensis  a  Philalethe  b. 
Bege  Joanne  Saxoniae  conditae  auctae  relictae.  Edidit  Julias 
Petzholdt.  Lipsiae,  Teubner.  1882.  maj.  8®.  VI,  126  pp. 
Pr.  n.  5  Mk.  (20  exempla  effigie  Dantis  secundum  statoam,  quae  in 
Biblioiheca  secundi  generis  Principali  Dresdensi  servatur,  photogr. 
facta  omata  sunt.) 

Dante  in  Germania  Storia  letteraria  e  Bibliografia  Dantesca 
Alemanna  per  Gt.  A.  Scartazzini.  Partei.  Storia  critica  della 
Letteratora  Dantesca  Alemanna  dal  secolo  XIY  sino  ai  nostri 
giomi.  Napoli,  Milano,  Pisa:  Hoepli.  1881.  maj.  Lex.  8®.  2 ff. 
312  pp. 

De  hoc  opere  fasins  dissemerunt  Trauttwein  von  Belle  in 
„Magazin  für  die  Literatur  des  In-  u.  Auslandes.  Kritisches 
Organ  der  Weltliteratur,  hrsg.  von  E.  Engel.  60.  Jahrg.  1881." 
Nr.  36.  p.  528—30  et  C.  Witte  in  „Literaturblatt  fOr  ger- 
manische u.  romanische  Philologie  hrsg.  von  0.  Behagel  u.  Fr. 
Neumann.   Jahrg.  188i."   Nr.  12.   col.  444—48. 

Dante  in  Germania,  da  Luigi  Galt  er,  Content,  in:  II  Pro- 
pugnatore    Periodico    bimestrale    di    Filologia,    di    Storia    e    di 

11 


162   Supplementum  Bibliothecae  Danteae  ab  anno  MDCCCLXV. 

Bibliografia  instituito  6  diretto  da  Francesco  Zambrini.  [In  Appen- 
dice  alla  Collezione  di  Opere  inedite  o  rare.]  Tora.  XIV.  Part.  2. 
Bologna,  Eomagnoli.     1881.     maj.  S^    p.  229—37. 

Spectat  ad  opuscülum  ejosdem  titnli  Scartaz2inianunL 

II.  Speoialia. 
(Historica  et  Oritica.    Poetica.) 

II  Bdrainio  temporale  dei  Fapi  nel  concetto  politico  di  Dante 
Alligbieri  oon  nn'  appendice  nel  senso  allegorico  della  Divina 
Commedia  per  Francesco  Berardinelli.  Modena,  tip.  pontif. 
ed  arcivesc.  dell.  Imm.  Concezione.  1881.  maj.  16®.  2  ff.  431  pp. 
Pr.  n.  4  L. 

Dante  sa  vie  et  ses  oenvres  par  Fr^d^ric  Bergmann. 
II.  Edition  augmentee.  Strassbourg,  Schmidt.  1881.  8*.  XIII, 
376  pp.    Pr.  n.  6  Mk. 

Un   onesto  Grido  in   nome  di  Dante  precedono   alcuni   cenni 

intorno  alla  edizione  minima  detta  il  Dantino  e  segue  una  polemica 

la  disonestä  letteraria  di  certi  illetterati  con  facsimile  dell'  edizione 

stessa.     [Da  Laigi  Busato.]     Verona,  Padova,   Lipsia:  Dmcker 

u.  Tedeschi.     1878.    maj.  8^.    VIII,  70  pp.     c.  1  tab.    Pr.  2  L. 

Anctor    hoc    opusculum    „alla    memoria    di  Agostino  Palesa 

oltraggiata  per  un  discorso  recente   encomiastico  di  lui  e  delle 

sue  opere''  sacrum  esse  volait. 

*  Per  Nozze  Trumpy-Corradini.  —  Cinqne  Eacconti  tolti 
dalle  Ohiose  sopra  Dante,  attribuite  a  Giovanni  Boccaccio,  con 
epigrafe  di  dedica,  di  Ugo  Chiellini.  Livomo,  tip.  Vigo.  1881. 
16®.  8,  26  pp.  (Tantum  150  exempl.  non  vendibil.,  quorum  20 
in  8®  Chart,  reg.  impressa  sunt.) 

Gabriello  di  Dante  Allaghieri.  Content,  in:  Giornale  Napoletano 
della  Domenica  Scientifico,  Artistico,  Critico,  Letterario.  Dir.: 
Francesco  Fiorentino.     Anno  I.    Napoli.  1882.    Imp.  fol.  p.  1—2. 

*  Cenni  intorno  alle  Cognizioni  Astronomiche  di  Dante 
Alighieri.  Discorso  di  Annibal  Gavazza.  Asti,  tip.  Paglieri 
e  Baspi.     1881.     8®.    42  pp. 

*  Dante  e  il  vivente  Linguaggio  Toscano.  Discorso  di  Giam- 
battista  Giuliani.  Firenze,  Succ.  Le  Monnier.  1880.  16®.  28  pp. 

Neil'  aprimento  della  Casa  di  Dante  alla  pubblica  ammirazione 
Discorso  pronuuciato  ii  24  di  Giugno  1881  da  Giambattista 
Giuliani  al  cospetto  della  Giunta  Municipale  presiednta  da  S.  E. 
il  Principe  Tommaso  Corsini  Sindacö  di  Firenze.  Firenze,  tip.  dei 
Successori  Le  Monnier.    (1881.)    maj.  8®.    6  pp. 

Giambattista  Giuliani  —  Dante  spiegato  con  Dante 
Metodo   di  commentare  la  Divina  Commedia  dedotto  dair  Epistola 
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di  Dante  a  Cangrande  della  Scala.  [Estratto  dalla  fiivista  fllosofico- 
letteraria  La  Sapienza,  fascicoli  3,  4  e  5,  vol.  IV,  1881.]  Torino, 
tip.  Speirani  e  figlL     1881.    m^.  8®.     2  ff.  86  pp. 

Dante  Aßghieri.  Sechs  Vorlesungen  von  GerhardGoebel. 
Bielefeld  u.  Leipzig,  Velhagen  &  Klasing.  1882.  S\  V,  201  pp. 
Pr.  n.  8  Mk. 

*  Litterariscbe  Fantasien,  door  Cd.  Basken  Hnet.  Beeks  IV. 
Deel  3:  De  Homerische  Gezangen.  Dante.  Shakespeare.  Milton. 
Haarlem,   Willink.     1881.     8^.     2  ff.  U,  220  pp.     Pr.  1,90  F. 

Deir  Esilio  di  Dante  Discorso  commemorativo  del  27  gennaio 
1302  letto  al  circolo  filologico  di  Firenze  11  27  gennaio  1881  da 
Isidoro  Del  Lungo.  Con  documenti.  Firenze,  successori  Le 
Momüer.     1881.     min.  8«     2  ff.  210  pp.     Pr.  n.  2,50  Mk. 

Dante  Alighieri  ä  propos  d'un  livre  recent;  par  Marc- 
Monnier.  Content,  in:  Biblioth^ue  universelle  et  Bevue  Saisse. 
86.  Annöe.  Troisiöme  Periode.  Tom.  IX.  Lausanne,  Bureau  do 
la  Bibüoth.  univ.  1881.  8«.  Nr.  25.  p.  58—78  &  Nr.  26  p. 
259—80. 
Spectat  ad  „Causeries  Florentines  par  Jul.  Klaczko.'* 

*  Dante  e  la  Statistica  delle  Lingue,  con  la  raccolta  dei  versi 
della  Divina  Commedia  messi  in  musica,  da  Filippo  Mariotti. 
Firenze,  BarbÄra.  1880.  16^  191  pp.  c.  mus.  et  photogr. 
Pr.  3  L. 

*  The  Makers  of  Florence :  Dante,  Giotto,  Savonarola  and  their 
City,  by  Mrs.  Marg.  0.  W.  Oliphant.  With  Portrait  of  Savonarola, 
engraved  by  C.  H.  Jeens,  and  Illustrations  from  Drawings  by  Pro- 
fessor Delamotte.  III.  and  cheaper  Edition.  London  (NewYork), 
Macmülan  &  Co.     1881.     12«.     29  &  422  pp.     Pr.  $  3. 

Studii  sopra  Dante  Alighieri  di  Vincenzo  Pagano.  (Con- 
tinnazione  e  fine.)  Content,  in:  II  Propugnatore  Periodico 
bimestrale  di  Filologia,  di  Storia  e  di  Bibliografia  instituito  e  diretto 
da  Francesco  Zambrini.  [In  Appendice  alla  CoUezione  di  Opere 
inedite  o  rare.]  Tom.  XIII.  Bologna,  Eomagnoli.  1880.  maj.  8^ 
Part  2.  p.  419—39  &  Tom.  XIV.  Ibid.  1881.  Part.  2.  p.  238—58, 
301-31. 

*  La  Famiglia  Alighieri.  Note  storiche  di  G.  L.  Passer  in  i. 
Ancona,  Sarzani  e  C.  1881.  18^  42  pp.  c.  tab.  genealog.  (Typ. 
Elzevir.) 

*  Omero  e  Dante,  Schiller  e  11  dramma.  Conferenze  di 
Emilio  Penci.  Milano,  frat.  Dumolard.  1882.  16^  87  pp. 
Pr.  1,50  L. 

'*'  Dante,  11  determinismo  e  la  imputabilita  relativa,  da  Giac. 

11* 
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Ferro ni-Ferranti.   Messina,  stamp.  Gapra.   1881.    8^.    18  pp. 
Pr.  50  c. 

*  CelestinoV  e  Bonifazio ym.  Studii  su  Dante  di  Innocenzo 
Polcari.  (Dalla  raccolta  La  Scienza  e  laFede,  anno  XLI,  yolume 
CXXI.  pag.  719.]     Napoü.     1881.     16^     14  pp. 

La  Dotixina  di  Dante  AUighieri  intomo  al  triplice  elemento 
religiöse  ciyile  e  letterario  Discorso  di  Giacomo  Poletto. 
Modena,  tip.  della  Societa  tipogr.     1881.    8^.     54  pp. 

"*"  La  Vita  di  Dante«  in  relazione  alla  storia  del  suo  tempo, 
da  C.  ü.  Posocco.  IL  Edizione.  Como,  tip.  FranchL  1881.  8®. 
71  pp. 

Dante.  Von  M.  Eieger.  Heidelberg,  Winter.  1881.  8^4flf. 
269—336  pp.     Pr.  n.  1  Mk.     (Typ.  German.  impr.) 

Pertinet  ad  „Sammlung  von  Vorträgen  für  das  deutsche  Volli 
hrsg.  von  W.  Frommel  u.  Fr.  PfafF.    Bd.  V.  Nr.  9—10. 

*  A  Shadow  of  Dante:  being  an  Essay  toward  Studying 
Himself,  bis  World,  and  bis  Pilgrimage.  By  Maria  F.  Bossetti. 
London,  Bivingtons.     1881.     8^     282  pp.     Pr.  10  s.  6  d. 

*  Die  älteste  italienische  Lyrik  und  ihr  Verhältniss  zu  Dante, 
von  Karl  Witte.  Content,  in:  Magazin  fOr  die  Literatur  des 
Auslandes.  Exitisches  Organ  der  Weltliteratur  hrsg.  von  E.  Engel. 
XLIX.  Jahrg.    1880.     Leipzig,     gr.  4<>.    Nr.  48. 

War  Dante  adeliger  Herkunft?  Von  Karl  Witte.  Content, 
in:  Beilage  zur  Augsburger  Allgemeinen  Zeitung  1881.  maj.  4^. 
Nr.  140.  p.  2049—51;  Nr.  141.  p.  2066— 68;  Nr.  142. p.  2082—84. 
(Typ.  German.  impr.) 

* 

*  La  Veritä  —  Dante  e  la  Luce.  Componimenti  poetid  di 

Jacopo  Bernardi,  pubblicati  da  Briseghella  Antonio  per 
nozze  Ivancich-Bertuzzi.  Venezia,  tip.  Antonelli.  1880.   4^.  21  pp. 

*  Pensiero  unico.  —  Brevi  Cenni  suUa  Vita  del  divino  poeta 
Dante  Alighieri:  poesia  popolare  di  G.  B.  Coluccini.  Lecce, 
tip.  di  Simone.     1881.     16^.     8  pp. 

*  Eine  Symphonie  zu  Dante's  Divina  Commedia  für  grosses 
Orchester  und  Sopran-  und  Alt-Chor.  Von  F.  Liszt.  Arrangement 
für  zwei  Pianoforte  zu  acht  Händen  von  Johann  v.  V^gh.  Leipzig, 
Breitkopf  &  Härtel.  (1880.)   Pr.  14,50  Mk. 

*  Dante:  Sonette  „Tanto  gentile  e  tanto  onesta  pare"  perte- 
nore  con  accompagnamento  di  pf.,  da  Gaetano  Mareen i.  Milano, 
Lucca.  (1881.)  4^.  Pr.  3,50  L. 

*  Nuovi  Saggi  di  Vönanzio  Eapolla.  —  A  Dante.  Bisa 
nei  cieli.  Eeligione  dell'  infinite.  Saggi  in  versi  su  G.  Bruno.  — 
Firenze,  tip.  Barböra.     1881.     16«.     75  pp.    Pr.  1  L. 


I. 
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*  Ave,  Maria;  volgarizzata  da  Dante  per  Giuseppe  Verdi 
Müano,  Ricordi.     1881.     4<>. 

(Opera  plnra.) 

Oenvres  de  Dante  Alighieri  —  La  Diyine  Gom^die'Tradaciion 
de  A.  Brizenx  La  Vie  nonvelle  Tradnction  de  E.  J.  Del^clnze, 
NonTelles  Editions  revues,  corrig^es  et  annottes  par  les  Traducteors 
accompagn^es  de  notes  et  commentaires  et  d'une  ^tude  sor  la 
Divine  Coni6die  par  C.  Labitte.  Paris,  Charpentier.  1881.  maj. 
12^.  2  ff.  589  pp.  Pr.  n.  3,50  Mk. 
Pertinet  ad  „Bibliothöqne  Charpentier.'^ 

(Divina  Oomoedia.) 

La  Tipografia  editrice  alla  Minerva  dei  Fratelli  Salmin  Libraj 
in  Padova.  Catalogo  generale  (Novembre  1869  —  Marzo  1881) 
Preceduto  da  Cenni  (La  Tipografia,  D  Dantino,  il  Catalogo.)  [1881.] 
4«.    XXXV,  44  pp. 

Hoc  opuscalam  composuit  Lndovicns  Basäto  qui,  postqnam  in 
scriptione  sna  „ün  onesto  Grido  in  nome  di  Dante  1878'*  jam- 
jam  de  „Dantino"  disseruerat,  iterum  novam  dissertationem  de 
hac  editione  scriptam  p.  XIII— XXVUl  juris  publici  fecit. 

4c 

La  Divina  Commedia  di  Dante  Alighieri  illustrata  da  Gustave 
Dorä  e  dichiarata  con  note  tratte  dai  migliori  commenti  per  cura 
dlEngenio  Camerini  Edizione  economica.  Milano,  Sonzogno. 
1880.  maj.  4<>.  4  ff.  679  pp.,  quibus  186  tabb.  xylogr.  insertae 
sunt.    Pr.  n.  10  Mk. 

*  Commedia  di  Dante  Alighieri,  preceduta  dalla  vita  e  da  studii 
preparatorii  illustrativ!,  esposta  ed  annotata  da  A.  Lubin.  Punt. 
I-in.  Padova,  tip.  Penada.  1881.  p.  1—544. 

*  Commedia  di  Dante  Allighieri  commentata  da  Antonio 
Lubin.    Graz,  Wohlfarth.    1882.  maj.  8^.    932  pp.    Pr.  n.  7  Fl. 

(Versiones  Divinae  Comoediae.) 

*  (Anglicae.)  Dante's  Vision;  or,  Hell,  Purgatorj  and  Paradise. 
Translated  by  H.  P.  Cary.  With  Portrait  and  original  Illustrations. 
London,  Warne.    1881.    8^.    428  pp.    Pr.  3  sh.  6  d. 

Pertinet  ad  „Landsdowne  Poets.'' 

*  Dante's  Divine  Comedy.  The  Inferno.  By  John  A,  Car- 
lyle.    New  Edition.    London,  BeU  &  s.    1881.    12«.    Pr.  5  sh. 

Pertmet  ad  „Bohn's  Collegiate  Series." 

*  Dante's  Divine  Comedy,  Inferno.  Translated  by  Warburton 
Pike.    London,  PauL   1881.   12^   220  pp.  Pr.  5  s. 

*  (Bohemica.)   Duite  Alighieri,  Bozskä  Komödie.   Bozmerem  origi- 
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nain  pieloia  Jar.  Vrchlicky.  Oästec  Y  Praze,  äeob.  1880.  8^  240  pp. 
Pr.  1  Fl.  80  kr.    (Divina  Gomoedia  yert.  J.  Brcblickj.    Infemmn.) 

*  (Francogallica.)  La  Divine  Comädie  de  Dante  Alighieri. 
Tradnction  nouvelle,  accompagnee  de  notes,  par  Pier  Angelo 
Fiorenti'no.  Xu.  Edition.  Paris,  Hacbette.  1881.  maj.  18^ 
OVII,  474  pp.   Pr.  3,50  Fr. 

Pertinet  ad  ,,Cbef8-d'oenTre  des  Litteratores  ^trangdres.  Biblio- 
tb^ue  yari^e.'^ 

(Graeca.)  Dante's  Infemo,  translated  into  Greek  verse  by  Musurus 
Pasba.  [Et  sub  boc  tit. :  Javxov  o  Airjg.  Me%a(pqa(Sig  KcovOtccv- 
rivov  MovCovQovJ]  London,  Williams  and  Norgate.  1882.  maj.  8^ 
8  ff.  331  pp.    Pr.  n.  14,50  Mk. 

(Latina.)  Cenni  storici  di  Agostino  Manfrin  Provedi 
suUa  traduzione  in  versi  esametri  Latini  della  Commedia  di  Dante 
Aligbieri  esegoita  dall*  Abate  Don  Gaetano  dalla  Piazza 
susseguiti  dalla  Vita  del  Della  Piazza  con  agginntevi  alcnne  sne 
lettere;  dalla  Frefazione  che  lo  stesso  ayeva  divisato  di  pnbblicare 
insieme  alla  di  lai  versione  e  da  nn  saggio  di  questa  consistente 
in  due  tratti  di  ciascuna  delle  tre  Canticbe  col  teste  Italiano  a 
fronte .  secondo  la  edizione  Fiorentina  del  Le  Monnier  e  C.  anno 
1837.     Venezia,  tip.  di  Visentini.    1882.   maj  8^.    109  pp. 

Exempla  Latinae  versionis  addita  spectant  ad  „Francesca  da 
ßimini"  (Inf.  V,  70—142),  „Conte  Ugolino"  (Inf.  XXXIII,  1—78), 
„Manfredi*'  (Parg.  HI,  103—45),  „Sordello"  (Purg.  VI,  61—151), 
„Cacciaguida"  (Parad.  XV,  88—148  &  XVII,  37—99). 

(Scripta  Divinam  Comoediam  illnstrantia.) 

*  2r.  A.  BäXßrjg,  IIsqI  XQmv  ovixcov  rov  Jävzov.  Con- 
tent, in:  Id-dTjvaTov.  2vyyQafAfia  nsqiodixdv  xard  Jifjttp^iav 
iydtdofisvov  oviinqä^u  noXhav  loymv,  Tofi.  0.  ^A^vrjmv^ 
ix  rov  TvnoyQ.     ^Eqfiov.     1880.     8®. 

Le  Allegorie    di   Sordello,   Margberita  augusta,   Lucia  nella 
cantica   del    Porgatorio   per  Santo    Bastian i.     Napoli,    tipogr. 
Italiana.     1881.     maj.  8^     30  pp. 
Spectat  ad  C.  VI.  VH.  VIH.  IX. 

^  San  Francesco  d'Assisi.  Commento  storico  al  cant.  XI  del 
Paradiso  Dantesco  di  Bonaventura  da  Sorrento.  Sant*  Agnello, 
tip.  all'  insegna  di  San  Francesco  d'Assisi.  1882.  8^  252  pp. 
Pr.  2  L. 

Sulla  proposta  di  una  Correzione  al  canto  V.  (v.  37 — 39) 
del  Purgatorio,  da  Stefano  Vittorio  Bozzo.  Content,  in:  II 
Propugnatore  Periodico  bimestrale  di  Filologia,  di  Storia  e  di  Bi- 
bliografia  instituito  e  diretto  da  Francesco  Zambrini.    [In  Apjpendice 
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alla  Oollezione    di   Opere   inadite   o    rare.]     Tom.   XIV.  Bologna, 
Bomagnoli.     1881.    maj.  8^    Part.  1.  p.  138—42. 

Enriehetta  Capecelatro  —  Diario  Dantesco  tratto  dalla 
Divina  Commedia.  Borna,  tipogr.  Elzevlriana.  1881.  }6^.  136  pp. 
cum  effigie  Dantis  impr.    Pr.  n.  4,50  Mk. 

*  Dell*  Allegoria  della  Divina  Commedia,  -  da  Giuliano  Fe* 
naroli.  Torino,  tip.  Eeale  di  Vigliardi.  1880.  8^  79  pp. 
Pr.  1  h. 

"*  Glaube,  Hoflfhung,  liebe  nach  Dante.  Eine  Skizze  zar  Ein- 
führung in  das  VerständnifB  nnd  den  Gedankenkreis  des  Dichters. 
Von  P.  ß.  Pricke.  Halle,  Fricke.  1882.  8^.  V,  67  pp.  Pr. 
n.  1,50  Mk.     (Typ.  German.  impr.) 

II  Messe  di  Dio  dei  canti  VIII  e  I^  dell'  Inferno,  da  Luigi 
Gaiter.  Content,  in:  II  Propagnatore  Periodico  bimestrale  di 
Filologia,  di  Storia  e  di  Bibliografia  instituito  e  dketto  da  Fran- 
cesco Zambrini.  [In  Appendice  alla  CoUezione  di  Opere  inedite  o 
rare.]  Tom.  XIII.  Bologna,  ßomagnoli.  1880.  maj.  8^  Part  2.  p. 
309—30. 

Yocaboli  dei  Dialetti  Siciliano  e  Yeronese  riscontrati  nella 
Dinna  Comedia,  da  Lnigi  Gaiter.  Content  in:  n  Propagnatore 
Periodico  bimestrale  di  Filologia,  di  Storia  e  di  Bibliografia  in- 
stituito e  diretto  da  Francesco  Zambrini.  [In  Appendice  alla  CoUe- 
zione di  Opere  inedite  o  rare.]  Tom.  XIV.  Part.  1.  Bologna, 
ßomagnoli.    1881.   maj.  8®.   p.  417—35. 

Sulla  proposta  di  una  Correzione  al  Canto  Y  dei  Pargatorio; 
da  Luigi  Gaiter.  Content  in:  II  Propugnatore  Periodico  bime- 
strale di  Filologia,  di  Storia  e  di  Bibliografia  instituito  e  diretto 
h  Francesco  Zambrini.  [In  Appendice  alla  CoUezione  di  Opere 
inedite  o  rare.]  Tom.  XIY.  Part  I.  Bologna,  ßomagnoU.  1881. 
maj.  8«.  p.  444—45. 
Spectat  ad  Y,  39. 

"*"  AI  chiar.  d.  Luigi  Bennassnti,  lettera  XXXII  su  Dante  Ali- 
ghieri, di  Carmine  Galant i.  —  Gli  Angeli  buoni  e  gli  Angeli 
rei  neUa  trilogia  Dantesca,  e  la  mancanza  dei  custodi  ^el  primo 
cerchio  deir  Inferno.    Bipatransone,  tip.  Jaffei.   1880.   8^.   46  pp. 

*  Lettera  XXXIII  su  Dante  Alighieri  di  Carmine  Galanti. 
li'Infemo  Dantesco  h  11  regno  della  umiliazione  deUa  superbia. 
Bipatransone,  tip.  Jaffei.     1881.     min.  8^.     24  pp. 

*  Lettera  XXXIY  su  Dante  Alighieri.  II  Purgatorio  Dantesco 
e  il  regno  della  purificazione  deUa  superbia.  Di  Carmine  Ga- 
lanti.   Bipatransone,  tip.  Jaffei.    1881.    16^.   36  pp. 

*  AI  chiarissimo  dottor  Luigi  Bennassuti  Lettera  XXXY  su 
Dante  AUghieri  di   Carmine  Galanti.     II  Paradiso  Dantesco  ^ 
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il   regno   della   glorificazione   della  umiltä.    Bipatransone,  tip.  di 
Jaffei.   1881.  8«.   30  pp. 

*  AI  chiarissimo  D.  Lnigi  Bennassati  di  Oarmine  Galanti. 
Lettera  XXXVI  su  Dante  Alighieri.  —  Perchö  nell*  Inferno  si  va 
a  sinistra,  e  talvolta  a  destra.  Bipatransone,  tip.  Jaffei.  1881. 
S\     27  pp. 

*  Intorno  a  dae  passi  che  nella  Diyina  Commedia  paiono  in- 
volvere  contraddizione,  da  Gregorio  di  Siena.  Content,  in:  Atti 
deir  Accademia  Pontaniana.  Vol.  XIV.  Napoli,  Furchheim.  1881.  8^. 

Degli  Studi  di  Giuseppe  lacopo  Ferrazzi  su  Torquato  Tasso 
e  delle  Postille  di  Torquato  Tasso  aUa  Comedia  di  Dante  Lettere 
due  di  Stefano  Grosso.  Content,  in:  H  Propugnatore  Periodico 
bimestrale  di  iFilologia,  di  Storia  e  di  Bibliografia  instituito  e  diretto 
da  Francesco  Zambrini.  [In  Appendice  alla  GoUezione  di  Opera 
inedite  o  rare.]  Tom.  XIV.  Part  1.  Bologna,  Bomagnoli.  1881. 
maj.  8^     266—98. 

Dante  und  Ugolino.  Eine  Studie  von  Siegfried  Kapper. 
(Mit  eingedr.  Portrait  ügolino  Gherardesca's.)  Content,  in:  Wester- 
mann*s  illustrirte  deutsche  Monats-Hefte  hrsg.  von  Fr.  Spielhagen. 
XXVI.  Jahrg.  1881.  Braunschweig,  Westermann,  maj.  8®.  Fase. 
301.  p.  36—44,  Fase.  302.  p.  206—13,  Fase.  303.  p.  393—99. 
(Typ.  German.  impr.) 

*  Per  nozze  Sartori-Borotto- Verdi.  —  Este  nella  Divina  Com- 
media, da  Cesare  Loria.    Este,  tip.  di  Stratico.    1881.    8^   8  pp. 

*  La  Pia  (dalla  Divina  Commedia  di  Dante)  da  F.  Marchetti; 
note  per  mezzo  sopr.    Milano,  Bicordi.    (1881.)    4^    Pr.  1,50  L. 

Supplemento  musicale  al  „Bersagliere,^'  num  16. 

*  San  Francesco  Dante  e  Giotto,  da  Giov.  Mestlca.  Con- 
tent, in :  Nuova  Antologia  di  Scienze,  Lettere  ed  Arti.  Anno  XYI. 
2.  Serie.  Firenze,  1881.  maj.  8^.  Vol.  XXVH.  Fase.  9.  11.  & 
Vol.  XXVm.  Fase.  18. 

Dante  e  Manzoni  ovvero  finezze  di  pensiero  e  di  senso  morale 
sparse  per  la  Divina  Commedia  e  nei  Promessi  Sposi  a  belle  ri- 
prese  esposte  al  popolo  da  un  avvocato  che  non  esercita  [Giuseppe 
Migone]  Numero  primo  con  proemio  e  nota.  Genova,  tip.  del  B. 
Jstituto  Sordo-Muti.   1881.   maj.  12®.   46  pp.   Pr.  n.  0,60  Mk. 

*  Una  Lite  di  Lingua  fra  amici  di  euere.  La  Divina 
Commedia,  iCodici  e  il  Fanfani.  Lettere  di  Giuseppe  Ollvieri. 
Salemo,  stab.  tip.  Nazionale.     1880.     16^     85  pp. 

*  A.  Stoppani  —  Trovanti  —  II  Sentimento  della  Natura 
e  la  Divina  Commedia  —  Discorsi  accademici  —  Necrologie. 
Milano,  tip.  Agnelli.     1880.  16^.    323  pp.    Pr.  2  L. 
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*  La  Francesca  di  Dante.  Saggio  critico  di  L.  Stopp  ato. 
fiaTenna^  tip.  di  Layagn&    1880.     16®.     85  pp. 

Speetat  ad  Inf.  Y,  116. 

Cosmografia  della  Divina  Commedia  —  La  Visione  di  Dante 
Allighieri  Considerata  nello  spazio  e  nel  tempo  da  C.  G.  Yaccheri 
e  C.  Bertacchi.  Torino,  tip.  GandelettL  1881.  maj.  8^  248  pp. 
1  f.  11  tabb.     Pr.  n.  6,50  Mk. 

Tittorio  Emanuele  II  e  le  Profezie  di  Dante  Alighieri  per 
Tommaso  Yitti  Memoria  dedicata  e  presentata  a  S.  M. Umberto  I. 
Settefrati  (Caserta)  Agosto  1879.  Sara,  tip.  ßoccatani.  (R.  Marghieri 
di  Giuseppe  in  Napoli  comm.)  1881.   min.  8^   84  pp.  Pr.  n.  1  L. 

(Opera  minora.) 

Le  Oanzoni  pietrose  di  Dante,  da  Yittorio  Imbriani. 
OoQtent.  in:  n  Propugnatore  Periodico  bimestrale  di  Filologia,  di 
Storia  e  di  Bibliografia  institoito  e  diretto  da  Francesco  Zambrini. 
[In  Appendice  alla  OoUezione  di  Opere  inedite  o  rare.]  Tom.  XIY. 
Bologna,  Eomagnoli.  1881.  maj.  8^  Part.  1.  p.  353—71  &  Part  2. 
p.  196—228,  376—93.  (Continuabitur.) 

(Appendix.) 

*  Yillania  Dantesca,  da  F.  G.  Garnecchia.  [Per  nozze 
CiiiUi-Der  Sarto.]    Piaa,  tip.  Nistri.    1881.    16^    10  pp. 

*  Collegio-Convitto  „Dante  Alighieri**.  Pubblico  esperimento 
degli  stndii  fatti  neu'  anno  scolastico  1880 — 81.  Oomponimenti 
diversi.    Genova,  tip.  Istit  SordomutL     1881.     8^.     38  pp. 

[418.]  Neueste  Beiträge  zur  Fanstlitteratnr*), 

'*'  The  tragical  History  of  Doctor  Fanstus  by  Christopher  Mar- 
lowe.  [English  Library  Nr.  4.]  Zürich,  Rudolphi  &  Klemm. 
1881.    24«.     68  S. 

Fansts  Leben  von  Georg  Rudolf  Widmann.  Herausgegeben 
von  Adelbert  von  Keller.  [A.  in.  d.  Tit.:  Bibliothek  des  Litte- 
rarischen Yereins  in  Stuttgart  CXLYL]  Tübingen,  gedr.  für  d. 
Litterar.  Verein  in  Süittgari;.     1880.     8^.     2  BU.     737  S, 

3)a§  SSoRgfd^aufpiel  3)octor  Sodann  Sauft.  Iperau^gegeben  mit  ge« 
Wi^tU^en  SRad^tid^ten  über  ben  Zräget  bet  S^^uftfage  unb  mit  einet 
Sü^nengefd^td^te  De§  f^auft  )}on  Roxi  @ngel.  IL  umgearbeitete  unb  t)izU 
fQ((  ergänzte  Sluflage.  SJttt  gauft'g  Portrait  na4  SRembtanbt.  Olbenbutg, 
6*ttlje.    1882.    8^    IV,  260  S.  mit  1  ©olifcfentaf. 

*  Sobann  fjaup.    ®n  allegotifcbeg  S)tama,  gebrudt  1775,  ebne  Wx-- 


*)  Fortsetzung  yom  Anz.  J.    1880.    Nr.  1185. 
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gäbe  bed  SerfaffetS,  uitb  einem  nümbetgec  Xe0u4  beffelben  S)rama§, 
debtudt  1777.  ipe?auSgegeben  )}on  Sari  @ngeL  II.  burd^  bad  nunt^ 
berger  Se^bud^  )}enne^rte  Auflage.  Olbenburg,  @d&ulje.  1882.  gr.  8°. 
XI,  79  6. 

*  Untocrfafcöibliotl^!.  9lr.  1515.  —  Die  bcutfd&en  SoI!lbü*er,  für 
3ung  unb  ^U  »ieber  erjol^It  t)on  ^ftab  Sd^mob.  7.  t)ft.:  Doctot 
gauftug.   3)er  arme  ipeitiricfe.   Seipjig,  SReclom  Jun.    1881.    gr.  16®.  96  6. 

S)te  ^auftfage  in  il^rer  @ntfte^ung,  SSermtdelung  unb  ©ntmidelung. 
Siebe  gehalten  jur  Slad^feier  beS  @eburt§tag§  Seiner  Sflajeftdt  beiS  Könige 
am  29.  Slpril  1881  öon  $aul  finaut^.  3um  SBejIen  ber  für  toürbige 
unb  bebürftige  6d&uler  beftimmten  Stiftungen  be§  ©pmnaftum  Wertinutn. 
greiberg,  (Sngel^arbt.     1881.     8^     15  6. 

*  Sie  (Sntftel&ung  be§  Solföbucfeeg  üon  Dr.  gauft.'  SSon  ^ermann 
©rimm.  ßntb.  in  ben  ^reu^ifdfeen  Sft^rbud&em  ^r§g.  von  $.  ».  Sreitf4fe. 
a3b.  XLVII.  S)ft.  5.    »crlin,  SReimer.     1881.     8®. 

S^prian  bon  ^ntiod^ien  unb  bie  beutfd^e  gauftfage.  SSon  Sb^o^i^^ 
3abn.     erlangen,  Seifert.    1882.    gr.  8^   IV.   ©.  &  1  SBl.  153  6. 

Sauft  unb  ba§  c^riftlid^  SoUSbetDuMein.  SSon  SRa;  Sergeborf. 
SreSbcn,  b.  ©rumbfon?.     1881.     8«.     66  ©. 

ßalberon  in  Spanien.  SSon  Sol&ann  gaftcnratb.  3Jlit  einem  Sin- 
^ang:  Die  Se^iebungen  iroi^äjen  ^Iberon'd  ,,Sßunbertbdtigem  SJlaguS''  unb 
©oetbe'^  „gauft."  SSon  ber  Slfabemie  ber  ©efdfeid&te  in  SWabrib  preiSge? 
frönte  ©*rift  beS  D.  Slntonio  ©an^ej  SKoguel.  [21.  u.  b.  3;it.:  (Salbeton 
in  ©panien.  3ur  (Erinnerung  an  bie  äJlabriber  Salberon^geier  1881  tcn 
3ol(>ann  gaftenratb.  (3»eiter  2betl  ber  gcftfd&rift;  „halberen  bc  k 
»arca.")]    Seip^ig,  griebrid&.     1882.     8^     2  S3l.  302  ©. 

Der  Slnbang  ift  ©.  185—285  entbalten. 

©oetl^e^  gauft  ein  gragment  in  ber  urfprunglid^en  ©eftalt  neu 
herausgegeben  bon  SBilbelm  Sub»ig  S)oUanb.  [21.  m.  b.  tit. :  gauft.  ein 
gragment.  SSon  ©octbe.  ^d^te  2luggabe.  Seipjig,  be^  ©eorg  ^oa^im 
®öf*en.  1790.]  greiburg  i.  33.  u.  Sübingen,  aWo^.  1882.  fl.  8«. 
2  m.  168  ©.  u.  1  »L  X  ©. 

Deutsche  Litteraturdeukmale  des  18.  Jahrhunderts  in  Neu- 
drucken herausgegeben  von  Bernhard  Seuffert  5.  Faust  ein  Frag- 
ment von  Goethe,  [A.  m.  besond.  Tit.:  gauft.  ©n  gragment.  SSon 
Ooetbe.  ^*te  2luggabe.  Seipjig,  be^  ©eorg  3oa*im  ®öf*en.  1790.] 
Heilbronn,  Gebr.  Henninger.     1882.    kl.  8«.    XV,  89  S. 

Von  der  zur  Seltenheit  gewordenen  Göschen'sehen  Ausgabe  des 
Faust-Fragmentes  sind  gleichzeitig  zwei  Neudrucke  erschienen, 
die  beide  das  Original  getreu  abspiegeln.  Es  wäre  zwar  an 
Einem  Neudrucke  vollkommen  genug  gewesen,  aber  der  Göthe- 
Litteratoren  und  Liebhaber  giebt  es  so  unendlich  viele,  dass  jeder 
der  beiden  gleich  trefflich  ausgestatteten  Neudrucke  seine  Abneh- 
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mer  finden  wird.    Sicher  wird  der  eine  wie  der  andere  der  beiden 
willkommene  und  beifüge  Aufnahme  finden. 

Sauft.  6tne  Zvagobie  ton  So^otm  SBoIfgang  loon  ®oetl^.  6rfter 
!^iL  Saufirtrt  in  50  ^ompofttionen  t)tm  ^le^anber  Sieben  SRa^et.  3fi\t 
Ornamenten  )oim  SRuboIf  @et|$.  SluSgefü^rt  in  9  SRabinmgen  t)on  9B.  $)e(j^t 
unb  9B.  ihau^Iopf  unb  in  $)oIafdbnitten  oon  9B.  i&ed^t'd  ^logt.  Slnftatt. 
©ebrudt  bei  ©ebtüber  firönet  in  Stuttgart  auf  $apiet  ber  ®.  G^aeuffelen'« 
]((en  gabtit  }u  Ipeilbtonn.  [SBo^lfette  $rad^taudgabe.]  ^Rfind^en,  Stroefer. 
(1880.)   gt.  4^.  254  ©.  m.  eingebt.  öoljf4n.  u.  9  Rpftf*. 

Sauft  )Don  ©oet^e.  SRit  Sinleitung  unb  fottlaufenbet  Stflärung 
JerauSgegcben  bon  R.  3.  64röer.  2^^.  I — II.  ©eilbtonn,  ®ebr*  ©en« 
nhigcr.     1881.     8<>.     LXXXVII,  304  &  CII,  442  ©. 

*  ®oet^e'g  Sauft.  2.  %f)l.  Sragöbie  in  5  Slften.  31(0^  ber  SSear» 
beitung  t)on  äBoQl^etm  für  bie  tonigL  fdc^f.  ^ofbö^ne  eingerid^tet  bon  Sl. 
larc^.  SWufi!  ton  &.  &.  ^Jietfon.  S^reöben,  gJierfon.  1880.  8®. 
VI,  82  6. 

*  Sauft.  @tne  Sragöbte  oon  3BoIfgang  t>.  ©oet^e.  2.  Zt^L  [3Rufeum. 
Sammlung  titterarifd^er  SReiftenoerte.  3n  neuer  9te4tfd^reibung.  9lr.  4.] 
eibctfelb,  Soa^ä  3fla*f.     1881.     8^.     192  6. 

*  aoethe's  Faust.  Erster  Theil.  (14  BU.  in  Lichtdr.  u.  78 
illustr.  Texts.  nach  Zeichnungen  von  A.  y.  Kreling.)  IL  Ausgabe. 
München,  Bruckmann.     1881.    4^. 

*  Faust,  par  Goethe.  Premiere  Partie.  Texte  allemand,  publik 
avec  un  avant-propos  et  des  notes  en  fran9ais  par  A.  B&chner. 
Paris,  Hachette  et  die.  1881.     kl.  16\    VII,  198  S. 

Gehört  zu  den  „Classiques  Allemands.'' 

'*'  Faust  van  Goethe.  Vertaald  door  J.  J.  L.  ten  Kate.  Leiden, 
Sijthoff.     1881.    kl.  80.     X,  191  8.  m.  8  Zinkogr. 

*  Boston  Literarj  World  for  13.  August  1881  cont.  a  paitial 
Bibliography  of  English  Translations  of  Goethe^s  Faust 

*  Faust,  a  Tragedy  of  W.  von  Goethe,  tr.,  with  notes  and  pre- 
liininarj  remarks,  by  J.  S.  Blackie.  II.  Edition,  revised  and 
rewritten.    New  York,  MacmiUan  &  Co.    1880.    12®.    77  &  296  S. 

*  Goethe's  Faust :  a  Tragedy.  Translated  by  Theodore  Martin. 
lUustrated  by  A.  v.  Kreling.    London,  Bruckmann  1880.   Fol.  140  S. 

*  Goethe's  Faust.  Part  1.  By  E,  J.  Turner  and  C.  D.  A. 
Morshead.    London,  Bivingstons.    1882.     gr.  8^  887  S. 

*  Faust  de  Goethe.  Traduction  de  Georges  Gross.  Paris,  De- 
larue.    1881.     120.     2  BU.  235  S. 

Gehört    zu   „Chefs-d'oeuvre   de   la   Litt^rature    Fran9aise    et 
etrangere". 

*  La  Tragödie  du  Docteur  Faust,  de  Goethe,  en  vers  Fran9ais ; 
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par  A.  de  Biedmatten.    Paris,  Ollendorff.    1881.    gr.  12^.    178  S. 
(Nur  50  numer.  Exempl.  auf  Holland.  Pap.) 

*  Fanst  et  le  second  Faust  de  Goethe,  suivis  d'un  choix  de 
.^o&ies  allemandes.  Traduits  par  Gerard  de  Kenral.  Nouvelle 
Edition,  pr^cedee  d'une  notice  sur  Goethe  et  sor  Gerard  de  Nerval 
Paris,  Garnier  fröres.     1881.    gr.  12«.    VJH,  452  S. 

*  Le  Faust  de  Goethe.  Traduction  nouvelle  en  vers  fran9ais 
par  Augustin  Daniel.    Paris,  Plön  et  Cie.    1881.    gr.  12*.    359  S. 

*  Faust,  par  Goethe.  Premiöre  Partie.  Traduction  de  Jacques 
Porchat,  revue  par  A.  Büchner.  Paris,  Hachette  et  Cie.  1881. 
32  0.     162  S. 

*  Faust,  di  Lorenzo  Cugurullo.  Cagliari,  tip.  del  Corriere  1881. 
16^.     27  S. 

*  Faust,  parte  seconda,  di  Lorenzo  Cugurullo.  Cagliari,  tip. 
nazionale.     1881.     8^     39  S. 

*  Goethe*s  Faust  in  Portagal.  Von  Ed.  Engel.  Enth.  im  Ma- 
gazin für  die  Literatur  des  Auslandes  hrsg.  von  Demselben.  Jahrg. 
XLIX.     Berlin.     1880.     gr.  4«.     Nr.  17. 

*  Faust  e  Margherita  nel  dramma  di  Goethe.  Osserrazioni  di 
Antonio  Angeloni-Barbioni.  Yenezia,  tip.  di  Naratovich.  1881. 
8».     27  S. 

*  Preaukes  uet  Goethe's  Faust  troch  L.  C.  Murray  Bakker. 
Liouwert,  Kuipers.     1881.    gr.  8^     32  S. 

*  (Sin  fiommcntar  ju  @octl^e*§  gauft.  SBon  S)ialmar  ©jortl^  SBo^efen. 
Slutoririttc  bcutfd&c  Bearbeitung  öon  Dtfrieb  SDl^UuS.  SKit  einem  au^füfets 
lid}en  alp^abetifc^en  SBörterbu<^  unb  Erläuterungen.  Seip^ig,  SReclant  jun. 
1881.     gr.  16^     194  ©. 

Gehört  zu  ßeclam's  „Üniversal-Bibliothek"  Nr.  1521.    1522. 

*  Die  Bühnengeschichte  des  Goethe*schen  Faust.  Von  Wilhelm 
Creizenach.  Frankfurt  a.  M. ,  Liter.  Anstalt  Butter  &  Loening. 
1881.     8«.    IV,  59  S. 

*  Über  zwei  Stellen  aus  Goethes  Faust.  Von  Heinr,  Düntzer. 
Enth.  in  der  Zeitschrift  für  Deutsche  Philologie  hrsg.  von  E.  Höpfner 
u.  J.  Zacher.  Bd.  XI.  Halle,  Buchhandl.  des  Waisenhauses.  1880. 
gr.  80.     S.  66—73. 

Der  Fidele  in  Goethes  „Walpurgisnachtstraum''  noch  einmal. 
Von  Demselben.  Enth.  in  der  nämlichen  Zeitschrift.  Bd.  XUL 
Das.     1882.     gr.  8^.     S.  354—67. 

*  gauff S  Dfterfpasiergang.  dnü^.  im  Sal^eim.  6in  bcutfd&eä  gami» 
KenWatt  l^rgg.  öon  di,  flönig  unb  2^.  §.  ^anteniug.  3a^g.  XVII. 
Seipiig.     1881.     gr.  4«.     3lx.  29. 

*  ©oetjic'g  Sauft  afö  Sü^nenwert,    I— III.    öntl^.  in  bet  SBifiens 
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Kaftli^en  SeOage  bet  Setp)tger  Seitung.  1881.  4^.  9h.  14.  6. 
81-84,  Jlr.  15.  ©.  85—89.  3lt.  16  ©.  93—94.  St.  17.  @. 
97-100. 

*  Examen  critiqae  da  Faust  de  Goethe  par  un  Oatholique :  deux 
Conferences  par  Wilhelm  MoUtor.  Traduit  de  Tallemand  par  Emest 
Faligan,  avec  une  notice  biographique  par  Corneille  Beichenbach. 
[Eitrait  du  Contemporain.]    Paris,  impr.  Lev^.    1881.    8^.    91  S. 

Santnttlid^e  3Ber!e  üon  3uKu^  ÜJlofen.  9leue  )9enne^rte  2c.  äluflage. 
8b.  VI.  Seipstg,  Stiert*.  1880.  8®.  ßnt^.  6.  1—46:  Übet  ©oct^eg 
Sauft.    @ine  btamatutgif(i&e  3lb^anblung. 

®oetl^e*g  Sauft  ci^  einbeitUd^e  ^id^tung  erldutett  unb  toetteibigt  t)on 
ipetmann  6d^te^t.  i>a\k,  ^uäfyantil  beiS  9Batfen^aufe§.  1881.  8^ 
XVI,  422  ©. 

^(teS  unb  SeueS.  äSon  ^tiebr.  S^eob.  SBifd^et.  ipft.  2.  ©tutt-- 
satt,  SBonj  &  6omp.  1881.  gt.  8^  ©ntb.  ©.  1—134:  3ut  SScr* 
t^eibigung  metner  ©(i^nft:  ©oetbe'S  3^uft.  9leue  93ettrdge  ^ut  Stitit  be^ 
@ebi4tg.     1875. 

3ut  gaufts  unb  SBaUenftetnftage.  I— in.  @ntb.  in  bet  Seilage 
m  SlugSburget  ^Ogemeinen  3eitung.  1881.  gt.  4<>.  3lt.  232.  ©. 
3401—3  &  St.  233.  ©.  3419 ;  3lt.  234.  3427—28  &  3lt.  235. 
6.  3442—44;  3lt.  243.   ©.  3563—64  &  5lt.  244.  ©.  3578—80. 

3um  anleiten  2beil  beg  S^uft.  Son  SBiebetmann.  6ntb.  in  bet 
ffiiW*aftß*cn  »eilage  bet  Sei^iiget  3eitung.  1882.  4^  St.  17. 
S.  97—100  &  St.  18.     ©.  105—7. 

®.  6.  Seffmg  als  Sefotmatot  bet  beutfd^en  Sttetotut  batgefteOt  toon 
Äuno  giftet.  Sb.  L  ©tuttgatt,  6otta.  1881.  S«».  »ett.  ©.  141— 74: 
fiefrmgg  Sauft. 

*  Sauft.  (Sin  ©ebidbt  t)on  SicolauS  Senau.  ^etauiSgegeben  t)on  ®. 
W  »artbel.    Sei^jig,  Seclam  jun.     1881.    gt.  16  o.     111  ©. 

Gehört  zu  Reclam's  „Universal-Bibliothek"  Nr.  1502. 

*  Sauft,  diu  ®ebi(ibt  ))on  Sitolau^  Senau.  [äRufeunt.  ©amntlung 
litteratifdbet  aJleiftettoetfe.  3n  neuet  Sedbtfcibwibung.  St.  157.]  eibet* 
felb,  M.     1881.     80.     104  ©. 

*  Doktor  Faust.  Zivot  jeho,  skutkov^  a  hrozny  konec.  Bächorka  pro 
lid.  Yypravuje  J.  T — f.  [Ctenl  Poucne  a  zäbavne.  Öislo  3.]  V  Praze, 
Hynek.    1880.    8«.    48  S. 

Belehrende  u.  unterhaltende  Leetüre  Kr.  3. 

*  Divadelnl  Ochotnfk.  Sv.  45.  Faräfova  kuchafka.  Obraz  ze  zivota 
V  peti  jednänich.  —  Doktor  Faust  aneb:  Neyesta  z  pekla.  Truchlora  v  6 
jednänlch.  2.    vydani.  VPraze.  {Karolinenthal,  Mikuläs.)  1881.  8».  88  S. 

Theaterdilettant.     45.  Heft.    H.  Aufl. 

*  Faust  'polskff  aneb  muz  v  m^lci.  Peknä  bächorka  pro  zäbavu  a 
pouöeni  nail  mil^  mlädezi.    Praha,   Knapp.    1881.    8«     (Der  Polnische 
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Faust  oder  der  Mann  im  Monde.    Fabel  foi  Unterhaltung  u.  Belehrung 
f-  die  Jugend.)    7.  S.  m.  6  color.  Bildern. 

*  Sauft,  eine  6attre  tjon  $.  6.  3a^n.  IRoftod,  ÜJle^er.  1880. 
16  ^     15  ©. 

*  S)octot  gauft.  Xcyt  von  Sin^torfcr.  »ilber  tjon  Sl.  3We^net.  [3u^ 
gent):=S^6(ü)t]^ef  für  6d^ule  unb  ipouS  I!;r0g.  t)on  2:^.  @(!arbt.  {>ft.  11.] 
(Solingen;  ©*tclbcr.     1881.    4^.     14  ©.  tn.  4  d^romolit^.  Saf. 

*  Sauft  unb  ©retdfeen.  ©d&ci^  mit  ©cfang  in  1  Slft  vm  ßb.  Socob- 
fon.     SJcrlin,  Saff«.     1881.     8^     19  ©. 

Gehört  zu  „Ed.  Bloch's  Dilettanten-Bühne  Nr.  12. 

*  Faust  og  Margrethe.  Farce  i.  1  Act  af  Sv.  Sv.  Kjöbenhavn, 
Pto.     1869.     8^ 

*  Leonard,  H.  La  Damnation  de  Faust,  de  H.  Berlioz,  transcrip- 
tion  pour  le  violon,  avec  accompagnement  de  piano.  Romance  de 
Marguerite;  Menuet  des  FoUets;  Le  Roi  de  Thule  (chanson  go- 
thique);  Ballet  des  Sylphes;  Air  de  Faust;  Duo  de  Faust  et  Mar- 
guerite; Serenade  de  Mdphistophel^s ;  Marche  hongroise.  Paris, 
Kichault  et  Co.     (1882.) 

*  Mefistofele,  by  Arrigo  Boito.  Opera  performed  with  great 
success  at  Her  Majesty's  theatre.  —  Separate  vocal  pieces  with 
english  and  italian  words.  —  L'altra  notte  in  fondo  al  mare.  Last 
night  in  the  deep  sea.  —  Margaretes  nenia.  III  act.  Milano, 
Ricordi.     (1881.)     4^. 

*  Mefistofele.  Dramma  di  Arrigo  Boito.  Milano,  tip.  Ricordi. 
1880.     16 0.     50  S. 

*  Mefistofele.  Ballade:  „Son  lo  spirito  che  nega  sempre  tutto"; 
di  Arrigo  Boito.     Milano,  Ricordi^s  editions.     1881. 

*  Fantaisie-Caprice  sur  Faust,  pour  Violon  avec  Orchestre.  Par 
Ch.  Dancia.    Op.  133.     Mainz,  Schott's  Söhne.     (1881.) 

*  Faust,  opöra  en  cinq  actes,  par  Ch,  Gounod.  Paroles  de  J. 
Barbier  et  M.  Carr^.  Sans  accompagnement.  Paris,  Choudens 
p5re  et  fils.     1881. 

*  Fantaisie  sur  Faust  de  Ch.  Gounod,  pour  musique  militaire. 
Par  P.  Clodt)mir.    Paris,  Souchet.     1881. 

*  Gretchen,  aus  der  Faust-Symphonie  von  F.  Liszi  Transcript, 
f.  Pfte  u.  Harmon.  von  F.  Stade.    Leipzig,  Schuberth  &  Co.   (1881.) 

*  E.  Mayer.  Op.  46.  Faust-Ouverture  f.  Pfte  zu  4  Händen 
arrangirt  von  B.  Knetsch.     Stettin,  Witte.     (1881.) 

*  Scdne  et  air  de  Faust,  op^ra  de  Spohr,  traduction  de  L. 
Pomey.  Accompagnement  de  piano.  [Ecole  classique  du  chant. 
CoUection  de  morceaux  choisis  par  Mme  P.  Viardot-Garcia.]  Paris, 
Gerard  et  Cie.     1881. 
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*  Le  Petit  Faust.  Ohoeur  des  Soldats.  Paroles  d'Ad.  Cr6- 
mieax  et  Ad.  Jaime.  Mnsique  d'Hery^.  ülustr^e  de  14  compo- 
sitions  en  blanc  et  noir  pär  H.  de  Sta.  2  tirages.  Paris,  Sausset. 
1882.    S^..    82  S. 

*  Faust  et  Marguerite.  Paris ,  Aubry  chromolithogr.  ^dit. 
(1881.) 

*  La  Vision  de  Faust,  d'aprös  Fal^ro.  Paris,  photogravure 
Goapü  et  Cie.     (1881.) 

[4U.]  Cebersiclit  der  neueren  seit  Qn^rard  erscUenenen 
Franzosischen  Lessinglitteratur*). 

*  Fables  de  Lessing,  en  prose  et  en  vers;  suivies  de  25 
fäbles  choisies  dans  Hagedom,  Geliert,  Lichtwehr,  Gleim,  Michaelis, 
WillamoY,  Zachariae,  Nicolay,  Pfeffel.  Texte  allemand  publik  avec 
des  notes  explicatives  par  L.  Boutteville.  Paris,  Hachette  &  Cie. 
1873.     12«.     rV,  92  S.     Pr.  1  Fr. 

Noavelles  editions  classiques  avec  des  notes. 

*  Extraits  de  la  Dramaturgie  de  Lessing;  publi^s  avec  une 
iotrodaction  et  des  notes  en  fran9ais,  par  G.  Gottler.  Paris, 
Hachette  &  Cie.     1874.     16«.    XXVIII,  187  S.    Pr.  1  Fr.  50  c. 

Nonvelle  Collection  de  Classiques. 

*  Les  Fables  de  Lessing.  Limoges,  Barbou  frdres.  1875. 
12  0.    89  S. 

Biblioth^que  chr^tienne  et  morale. 

*  Fables  de  Lessing  en  prose  et  en  vers,  suivie  de  25  Fables 
choisies  dans  Hagedorn,  Geliert,  Lichtwehr,  Gleim,  Michaelis, 
Willamov,  Zachariae,  Nicolay,  Pfeffel.  Texte  allemand  publik  avec 
des  notes  explicatives  par  L.  ßouteyille.  Paris,  Hachette  &  Cie. 
1875.    12<>.     IV,  92  S.     Pr.  1  Fr. 

*  Laocoon;  par  Lessing.  Nouvelle  Edition,  publice  avec  une 
notice,  un  argument  analyüque  et  des  notes  en  fran9ais,  par 
B.  Levy.  Paris,  Hachette  et  Cie.  1875.  16^  256  S.  Pr.  2,50  Fr. 

Gehört  zur  „Nouvelle  Collection  de  Classiques'^ 

*  Laocoon;  par  Lessing.  Nouvelle  traduction  fran9aise  par 
E.  Hallberg.    Paris,  Delalain  et  fils.     1875.     18«.     XIX,   224  S. 

*  Laocoon;  par  Lessing.  !^dition  classique,  pr^c^d^e  d'une 
notice  litt^raire  par  H.  Grimm.  Paris,  Delalain  et  fils.  1875. 
18«.    XX,  248  S. 

*  Minna  de  Bamhelm,  ou  le  Soldat  heureux,  com^die;  par 
Lessing.     Publik  avec  une  notice,  un  argument  analytique  et  des 


')  Fortsetzung  von  Anz.  J.  1868.    Nr.  706  &  J.  1873.  Nr.  503. 


176    üebersicht  der  neueren  Franzosischen  Lessinglitteratnr. 

notes  en  fran9ais  par  B.  L^vy.    Paris,  Hachette.   1876.  16^.  Till, 
150  S.    Kr.  1  Fr.  50  c. 
Gehört  zur  „Nouvelle  CoUection  de  Classiques'^ 

*  Fahles  de  Lessing  mises  en  vers  par  Portalais.  Paris, 
Drocourt.     1877.    gr.  18 o.     2  BU.  207  S. 

*  Fahles  de  Lessing,  en  prose  et  en  vers.  Edition  classiqae, 
accompagn^e  de  notes  grammaticales  et  philologiques,  et  präc^dee 
d'une  notice  litteraire  et  hiographique,  par  W.  de  Suckau.  Paris, 
Delalain  et  fils.     1877.     12^    Xm,  69  S. 

*  Laocoon,  par  Lessing.  Nouvelle  !^dition,  puhU^e  avec  nne 
notice,  un  argument  analytique  et  des  notes  en  fran^ais,  par  B.  Levy. 
Paris,  Hachette  &  Co.     1877.     16».    256  S. 

Nouvelle  CoUection  de  Classiques. 

*  Laocoon,  ou  Des  limites  de  la  Peintnre  et  de  la  Poesie; 
par  Lessing.  Traduction  fran^aise  par  A.  Courtin.  11.  Edition. 
Paris,  Hachette  et  Cie.     1877.     16^.     XXIV,  236  S.     Pr.  2  Er. 

*  Le  Laocoon,  suivi  d*un  choix  de  Lettres  arch^ologiques,  par 
Lessing.  Edition  classique  pr^c^d^e  d'une  notice  litteraire  par 
H.  Grimm,  Paris,  Delalain.  1877.  18».  XX,  280  S.  Pr. 
1  Pr.  75  c. 

*  Les  Fahles  de  Lessing.  Limoges,  Barbou  fr^res.  1878. 
12<».     64  S.  m.  Kpf. 

Bihlioth^que  chr^tienne  et  morale. 

*  Fahles  de  Lessing  en  prose  et  en  vers,  suivies  de  vingt- 
cinq  fahles  choisies  dans  Hagedom,  Geliert,  etc.  Texte  allemand, 
puhli^  avec  des  notes  explicatives,  par  L.  Boutteville.  Paris, 
Hachette  et  Cie.     1879.     12^    17,  88  8. 

*  Laocoon,  par  Lessing.  Nouvelle  Edition,  puhliäe  avec  une 
notice,  un  argument  analytique  et  des  notes  en  fran9ais,  par  B.  Levy. 
Paris,  Hachette  et  Cie.     1879.    kL  16^.    256  S. 

Gehört  zur  „Nouvelle  CoUection  de  Classiques'^ 

*  Le  Laocoon,  suivi  d'nn  choix  de  lettres  archdologiques,  par 
Lessing.  Edition  classique,  pr^c^dee  d'une  notice  litteraire  par 
H.  Grimm.    Paris,  Delalain  fröres.     1879.     18^    XX,  280  S. 

Gehört  zur  „Nouvelle  CoUection  des  Auteurs  AUemands". 

^  Lettres  choisies  sur  la  Litt^rature  ancienne  et  moderne,  par 
Lessing.    Edition  classique,  pr^c^d^e  d'une  notice  Utt^raire;  par 
H.  Grimm.    Paris,  Delalain  fröres.     1879.     18^.    XX,  182  S. 
Gehört  zur  „Nouvelle  CoUection  des  Auteurs  AUemands'^ 

*  Minna  de  Bamhelm,  ou  le  Soldat  heureux,  com^die;  par 
Lessing.    Publice  avec  une  notice,  un  argument  analytique  et  des 
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notes  6D  fran^ais,   par  B.  h6sj.    Paris,  Hachetfce   et  Cia.    1880. 
kl.  160.    VIII,  151  S. 
Nouvelle  CoUection  de  dassiques  Allemands. 

*  Extraits  de  la  Dramaturgie  de  Hambourg,  par  Lessing. 
Publik  avec  nne  introduction  et  des  notes  en  £ran9ais  par 
6.  CotÜer.  Paris,  Hachette  &  Oie.  1881.  kL  16\  XXm,  189  S. 
Pr.  1  Fr.  50  s. 

*  Fables  en  prose  et  en  vers;  par  Lessing.  Expliqu^es 
litteralement,  traduites  en  fran9ais  et  annot^s  par  Bontteville. 
Paris,  Hachette  et  Cie.    1882.    12^    IV,  189  S.    Pr.  1  Pr.  50  c. 

Gehört  zu  „Las  Anteurs  Allemands  expliqu^s  d'aprds  une 
methode  nouvelle  par  deux  traductions  Fran9aises". 
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AUgemeineB. 

[415*]    The  Library  Journal  Official  Organ  of  the  Library 

Associations   of  America  and  of  the  United  Eingdom.    Toi.  7. 

(S.  oben  Nr.  318.) 

Das  Febr.-Heft  Nr.  3  enthält:  Editorial  (Mr.  Nicholson,  the 

Bodley's  Librarian;  Sunday  Opening;  Bethnal-Green  Free  Library; 

Poole's  Index)  —  American  Library  Association  (A.  L.  A.  Co-operaüon 

Committee's  Beport  on  Exclnsion)  —  Movable  Location  —  Literary 

Librarians  —  Notes  and  Queries  —  Library  Economy  and  History 

—  Bibliogn^aphy     —    Anonyms   and   Pseudonyms     —     Library 
Purchase-List. 

[416.]  Bulletin  du  Bibliophile  et  du  Bibliothfoaire  publ.  par 
Techener.     XLVIII.  Annöe  1881.     (S.  oben  Nr.  196.) 

Das  Decbr.-Heft  enth.:  S.  529—89  Une  Lettre  inödite  de 
Gabriel  Naud6,  annot^  par  Tamizey  de  Larroque  —  S.  539 — 68 
Tente  de  la  Bibliotheca  Sunderlandiana.  1.  Partie  (Suite)  — 
S.  569 — 70  Correspondance ;  Lettre  ä  Täditeur  relat  h  Bienenkorb, 
de  Fischart,  par  le  Baron  Emouf  —  S.  571 — 75  Necrologie  (A. 
Bochebili^re;  Alfred  Wittersheim;  le  Duc  de  Chaulnes;  Dubrunfaut; 
James  de  Bothschild)  —  S.  576 — 84  Bibliotheca  Amicorum  (Suite) 

-  S.  585—88  Tables  des  matidres.  Hierüber  2  BU.  Titel  zum  nun 
vollständigen  Jahrgange. 

[417.]    Annales  du  Bibliophile  Beige  Nouvelle  S^rie  publ  par 

Pr.  J.  Olivier.     Tom.  I.     (S.  oben  Nr.  314.) 

Enth.  in  der  April-Nr.  10:   Philippe-Frän9ois-Nazaire  Fahre 

d'Eglantine,   Membre  de  la  Convention  Nationale,  Comädien  dans 

les  Pays-Bas;   par   F.  F.   —   Almanachs  Beiges;   par  F.  F.  — 

Bibliographie  H^raldique,  par  le  Comte  Maurin  Nahuys  -*  En- 
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seignemeut  mutud,  par  J.  Petit  —  Une  Lettre  iuedite  de  Plantin 

—  Catalogue  des  Livres  anciens^et  modernes  en  vente.  chez  Fr.  J. 
Olivier  (Fortsetzung). 

[418.]  *  11  Bibliofilo  Giornale  dell'  arte  an^tica  ecc.  diretto  da 
C.  Lozzi.    Anno  III.     1882.     (S.  oben  Nr.  198.) 

Die  beiden  ersten  Nrr.  y.  Jan.  u.  Febr.  enthalten:  Ancora 
di  Francesco  da  Bologna  e  della  invenzione  dei  caratteri  aldini 
(C.  Lozzi)  —  La  Libreria  Leopardi  e  la  Biblioteca  Comunale 
Leopardiana  in  ßecanati  (G,  Rergili)  —  II  Catalogo  di  una  Biblio- 
teca monastica  del  XII  secolo  (D.  M.  Faloci  Pulignani)  —  Scrittori 
€  possessori  di  codici  (F.  Novati)  —  Di  un  Codice  cartaceo  con- 
tenente  i  carmi  di  Pietro  Bembo  (G.  Angelini)  —  Cantici  di 
Salomonc  Bossi  ebreo,  Funica  opera  mnsicale  antica  stampata  col 
testo  ebraico  —  Eicordi  di  una  ycndita  di  autografi  fatta  a  Parigi 
nel  1863  (G.  Lozzi)  —  Bassegna  dello  publicazioni  per  nozze 
(C.  Arlia)  —  Bolletino  bibliografico  —  Notizie  varie,  con  accenni 
analitici  di  Bibliografia  moderna. 

Die  3.  Nr.  v.  März  enth.:  Varietä  archivistiche  e  bibliografiche, 
con  una  nota  intomo  alle  edizioni  principi  rarissime  del  Machiayelli 
fatte  dal  Blado  in  Borna  (A.  Bertolotti  e  0.  Lozzi)  —  Storia  dell' 
Arte  neir  antichitd.  (A.  Melani)  —  Scrittori  e  possessori  di  Codici 
(F.  Novati)  —  üna  Lettera  bibliografica  inedita  di  Giammaria 
Mazucchelli  —  La  Biblioteca  Sunderland  o  Blenheim  (B.  Franke) 

—  Bassegna  degli  opuscoli  per  Nozze  (per  Arlia)  —  Bollettino 
bibliografico  —  Notizie  varie,  con  accenni  analitici  di  Bibliograüa 
moderna. 

[419.]  Polybiblion  Eevue  bibliographique  universelle.  Partie 
technique.  Deuxiöme  Sörie.  Tom.  VIII.  (XXXVI.  de  la  CollectioD.) 
Paris,  bm*.  du  Polybiblion.  gr.  8^.  Erscheint  monatlich.  Pr.  10  Fr. 
(S.  Anz,  J.  1881.    Nr.  340.) 

Die  vorl.  „Partie  technique"  bildet  bekanntlich  die  n.  aus- 
schliesslich der  Bibliographie  gewidmete  Abth^ilung  des  „Poly- 
biblion", welches  von  der  „Sociötö  bibliographique"  herausgegeben 
wird.  Sie  zerfällt  in  zwei  Abschnitte,  von  denen  der  erste  die 
„Bibliographie,  Bed.:  Gustave  Pawlowski"  in  systematischer  Ordnung 
und  die  andere  „Sommaires  de  Becueils  p^riodiques"  enthält. 

Bibliographie« 

[420.]  ♦  American  Newspaper  annual,  a  Catalogue  of  N.  W. 
Ayer  &  Son.     Philadelphia.     1881.     4<>.     786  S.    Pr.  $  3. 

[421.]  *  The  English  Catalogue  of  Books  for  1881,  containing 
A  Complete  List  of  all  the  Books  published  in  Great  Britain 
and  Ireland  in  the  Year  1881,  with  their  Sizos,  Prices,  and 
P'ublishers'  Names;  also  of  the  principal  Books  published  in  the 
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ÜBited  States    of  America,   with   the   addition   of  an  Index  of 
Sabjects.    A  Continuation  of  the  London  and  British  Catalognes. 
London,  Sampson  Low  &  Co.     1882.    gr.  %\    1   Bl.   107  S. 
Pr.  5  sh,  (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  445.) 
Nach  allgewohntem  Schlendriane  znsammengestelli 

[422.]  DanskBogfortegnelse  for  aarene  1869—1880;  üdarbeidet 
af  J.  Yahl.  Hfk.  8—9.  Kjöbenhavn,  Forlagsbureaut  1881. 
4t\    S.  118—44.    Pr.  ä  n.  1,50  Mk.    (S.  oben  Nr.  217.) 

Enth.  die  Artikel  „Lüders"  bis  „Prövel". 

[423.]  Trübner's  Gatalogne  of  Dictionaries  and  Grammars 
of  the  Principal  Langnages  änd  Dialects  of  the  World.  II.  Edition, 
considerably  enlarged  and  revised,  with  an  alphabetical  index. 
A  Goida  for  Stadents  and  Booksellers.  London,  TrQbner  &  Co. 
gr.  8«.  Vm,  170  S.  (S.  Anz.  J.  1872.  Nr.  679.)  • 
Hat  schon  die  I.  vor  nunmehr  10  Jahren  erschienene  Ans- 
als  „nützlich  und  praktisch,  sowie  auch  bibliographisch  von 
nicht  geringem  Interesse"  anerkannt  werden  können»  so  verdient 
die  vorl.  II.  Ausgabe,  die  um  die  reichliche  Hälfte  des  Umfanges, 
hinsichtlich  des  Inhaltes  aber  fast  um  das  Dreifache  vermehrt  und 
bereichert  ist,  eine  solche  Anerkennung  in  noch  höherem  Grade. 
Der  mit  dem  Gebiete  der  Linguistik,  spez.  der  Orientalischen,  wohl- 
vertraute  Herausg.  ist  ganz  der  Hann  dazu,  auf  diesem  Gebiete 
eine  f&r  den  auf  dem ,  Titel  bezeichneten  Zweck  durchaus  geeignete 
n.  gewählte  Zusammenstellung  zu  geben,  die  aber  auch  über  die 
Grenzen  der  „Students  and  Booksellers'^  hinaus  willkommen 
sem  wird. 

[424.]  *  Allgemeine  Bibliographie  xler  Staats-  und  Kechtswissen- 
schaften.  IJebersicht  der  auf  diesen  Gebieten  im  deutschen  und 
ansländischen  Buchhandel  neu  erschienenen  Literatur.  Eedacteur : 
Otto  Mühlbrecht.  XV.  Jahrgang  1882.  Berlin,  Puttkammer 
&  Mühlbrecht,  gr.  8^  JährL  6  Doppelnrr.  ä  2—8  Bog.  Pr. 
n.  4  Mk.     (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  449.) 

[425.]  '^^  Bibliographie  g^n^rale  et  raisonn^e  du  Droit  Beige. 
Belev^  de  toutes  les  publications  jnridiques  parues  depuis  1814, 
rennies,  mises  en  ordre  et  annotees  pour  la  r^daction  des  Pan- 
dectes  Beiges,  par  E.  Picard  et  F.  Larcier.  Livr.  I.  Bruxelles. 
1881.     8^     300  S.     Pr.  6  Mk. 

426.]  *  Sinossi  Giuridica,  periodico  mensile.  Compendio 
ordinato  di  Giurisprudenza,  scienza  e  bibliografia,  diretto  dall' 
avY.  Ernesto  Verona.  Programma  e  saggio  dei  fasc.  I  e  II  con 
annessa  tabella  sinottica.  Pordenone,  tip.  Gatti.  IJf&cio  di 
redazione  in  Roma.    4®. 

[427.]  *  A  Manual  of  Historical  Literature;  comprising  brief 
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descriptions  of  the  most  Important  histories  in  English,  Frencli 
and  German,  together  with  practical  suggestions  as  to  methods 
and  courses  of  historical  study,  for  tbe  nse  of  students,  general 
readers  and  collectors  of  books.  By  C.  Eendall  Adams.  NewTork, 
Harper.     12«     XL,  665  S.     Pr.  $  2,50. 

[428.]  Bibliografija  z  zakresa  historyi  literatüry  i  oäwiaty  w 
Polsce  od  czerwca  r.  1878  do  wize^nia  r.  1881.  Przez  draWl.Wislockiego. 
[Odbiika  z  tomu  n,  Arcbiwnm  dla  bistoryi  i  literatüry.]  W  Krakowie, 
druk.,  Czasu.  kl.  4^  140  S. 

Der  ungefäbren  Schätzung  nach  belauft  sieb  die  Zahl  der  in 
der  vorl.  Bibliographie  verzeichneten,  im  Laufe  von  3^4  Jahren 
(Jun.  1878  bis  Septbr.  1881)  erschienenen,  meist  nur  Polnischen 
Schriften  auf  mindestens  3000  Nrr.,  die  sich  in  Einem  Alphabet 
aufgefQhrt  finden.  Die  Verzeichnung  ist,  je  nachdem  dem  Verf. 
die  Mittel  dazu  geboten  gewesen  sind,  bibliographisch  genau. 

[429.]  *  Musurgiana  del  Conte  Luigi  Francesco  Valdrighl 
N.  8.  I  Bonomini  da  Modena,  musicisti  nei  secoli  XVII  e  XVIII. 
(Continuazione  delle  Annotazioni  bio-bibliografiche  di  Musicisti 
Modenesi.)  [Dagli  Atti  e  Memorie  delle  Deputazione  di  Storia 
patria  deU'  Emilia,  nuova  serie,  vol.  VIT,  parte  2.]  Modona,  tip. 
Vincenzi  e  Nipoti.   8«.   47  S.   (S.  oben  Nr.  232.) 

[480.]  *  Stefano  Franscini  (1796-1837).  Note  bibUografiche 
di  Emilio  Motta.  Bellinzona,  Colombi.   8^.   23  S. 

[431.]  Albrecht  von  Hallers  Gedichte.  Herausgegeben  and 
eingeleitet  von  Dr.  Ludwig  Hirzel  o.  Professor  der  deutschen 
Litteratur  an  der  Universität  zu  Bern.  [A.  u.  d.  Tit.:  Bibliothek 
älterer  Schriftwerke  der  Deutschen  Schweiz  und  ihres  Grenzge- 
bietes hrsg.  von  J.  Baechtold  u.  F.  Vetter.  Bd.  III.]  Frauenfeld^ 
Huber.  8^.  Enth.  S.  239—92:  Bibliographie.  Die  Ausgaben 
und  die  Vorreden.    Die  Handschriften. 

Die  Bibliographie  ist  mit  musterhafter  Sorgfalt  u.  Genauig- 
keit bearbeitet 

Buchhändler-  nnd  antiquarische  Kataloge. 

[432.]  $uUttationen  be^  8örfen))eremd  ber  S)eutf(l^  Sud^bdnblec. 
Sleue  golge.  Sl.  u.  b.  %xt.:  Strd^ü  für  (B^d^icbU  beS  S)eutf(i^en  SBu4' 
^anbefö.  $)erauggegeben  )9on  ber  $)iftortf4en  (Sotnmiffton  bed  Sörfen^ 
toetetnd  bex  S)eutf(()en  SBud^^^dnblet.  VII.  Seiipm,  Sö¥fen))erein  t>, 
Deutf*.  »u*WnbL  gr.  8«.  4  »H.  271  6.  ^r.  n.  5  SML  (6. 
«nj.  3.  1881.    3flr.  866.) 

Binnen  Jahresfrist  hat  die  Historische  Commission  wieder 
einen  neuen  Band  ihres  Archives  herausgegeben  —  allerdings  später, 
wie   sie   sagt,   als  sie  selbst  gewünscht  hätte  —  u.  damit  einen 
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Denen  Beweis  geliefert,  dass  sie  unausgesetzt  bemüht  ist,  die  ihr 
gestellte  Aufgabe  zu  erfüllen.  Wenn  sie  aber  nur  dabei  auch  von  recht 
vielen  Seiten  mit  Beiträgen  unterstützt  würde!  Leider  ist  dies 
nicht  der  Fall,  die  Commission  sieht  sich  im  wesentlichen  bei  der 
Heransgabe  des  Archives  nur  auf  eine  verhältnissmässig  kleine 
Anzahl  von  Mitarbeitern,  unter  denen  der  fleissige  A.  Eirchhoff  an 
der  Spitze  steht,  beschränkt.  Auch  am  vorl.  neuen  Bande  hat  sich 
Eirchhoff  mit  mehren  Beiträgen  betheiligt.  Dieser  Band  enthält: 
Dritter  Bericht  an  die  Historische  Commission  der  Deutschen  Buch- 
bändler.  Von  Friedrich  Kapp  —  Buchdruck  u.  Buchhandel  in 
Brandenburg-Preussen,  namentlich  in  Berlin,  in  den  J.  1540 — 1740. 
Von  Demselben  —  Ambrosius  Frohen  von  Basel  als  Drucker  des 
Talmud.  Von  Heinrich  Pallmann  —  Primus  Trüber,  Hans  Freiherr 
von  Ungnad  u.  Genossen.  Von  F.  Herm.  Meyer  —  Die  Anfange 
des  Leipziger  Messkatalogs.  Von  Albrecht  Kirchhoff  —  Streitig- 
keiten über  die  Gewerbsbefugnisse  in  Leipzig  im  J.  1598  ff.  Von 
Demselben  -—  Zur  älteren  Geschichte  der  kursächsischen  Privi- 
legien gegen  Nachdruck.  Von  Demselben  —  Die  Entwickelung  des 
Bach-Gewerbes  in  Dorpai  Von  Professor  Wilhelm  Stieda  —  Der 
deutsche  Buchhandel  gegen  Ende  des  18.  u.  zu  Anfang  des  19.  Jhrhdts. 
Von  F.  Herm.  Meyer  —  Miscellen:  Zur  Geschichte  des  Bücher- 
wesens im  15.  Jhrhdt.  Mitgetheilt  von  Prof.  Dr.  F.  X,  Kraus  — 
Zar  Kenntniss  der  Associationsverhältnisse.  Von  Albrecht  Eirch- 
hoff —  Notiz  über  den  Eeise verkehr  im  17.  Jhrhdt.  Mitgetheilt 
von  Ed.  Krause  —  Die  Censur  des  Messkatalogs.  Von  Albrecht 
Kirchhoff  —  Notiz  über  Büchertaxen.  Von  H.  Buhl  —  Die  kaiserl. 
Bücher- Commission  zu  Frankfurt  a.  M.  u.  die  Leipziger  Messe. 
Von  Demselben  —  Patriarchalisches  Pressregiment.  Von  Dem- 
selben —  Zur  Geschichte  der  Censur  in  Preussen  im  Anfange  des 
18.  Jhrhdts.   Mitgetheilt  von  Ed.  Krause. 

[433.]  0.  A.  Schulz  Allgemeines  Adressbuch  für  den  Deutschen 
Bachhandel  den  Antiquar-,  Kolportage-,  Kunst-,  Landkarten-  und 
Mnsikalienhandel  sowie  verwandte  Geschäftszweige  1882.  Be- 
arbeitet und  herausgegeben  von  K.  Schulz.  Mit  Dr.  Wilhelm 
Engelmann's  Bildnis.  Gestochen  von  A.  Neumann,  gedr.  v.  F. 
A.  Brockhaus.  Leipzig,  Schulz,  gr.  8^  XXII,  488  &  384  S. 
Pr.  n.  10  Mk.  (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  464.) 
An  jedem  neuen  Jahrgange  nimmt  man  die  Sorgfalt  wahr, 
welche  der  Herausg.  auf  das  Erbe  seines  Vaters  verwendet 

[434.]  *  Mittheilungen  über  neue  und  erloschene  Buchhand- 
lungen, Vertreter- Verändeningen  etc.  im  deutschen  Buchhandel, 
begründet  von  f  Adolph  Büchting,  fortgeführt  von  Oscar  Leiner. 
Als  Handschrift  gedruckt.  X.  Jahrgang  1882.  Leipzig,  Leiner. 
Lex;  8«     12  Nrr.  ä  V^  Bog.     Pr.  n.  1,50  Mk. 
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[435.J  Bibliotheca  Bossica.  Lager-Catalog  von  Joseph  Baer 
&  Co.  Buchhändler  und  Antiquare,  in  Frankfurt  am  Main  Paris 
London.  109.  —  Werke  über  das  Eaiserthum  Bussland  und 
frühere  Geschichte  seiner  Provinzen  (Polen,  Ostseelander  etc.)  8^ 
1  Bl.  50  S.  1143  Nrr.     (S.  oben  Nr.  394.) 

Beichhaltig  u.  werthvoU. 

[43^.]  No.  14.  Juridisches  Antiquariat  Buchhandlung  für 
Bechts-  und  Staatswissenschaffcen  von  Hermann  Bahr  in  Berlin. 
Lagbrkatalog  No.  14.  —  Verwaltungslehre.  Volkswirthschafts- 
lehre.  Statistik.  Mäl-z.  8».  1  Bl.  325—408  S.  10424—12914 
Nrr.   (S.  oben  Nr.  244.) 

Bildet  den  V.  ü.  letzten  Theil  des  ebenso  empfehlenswerthen, 
wie  reichhaltigen  Bechtswissenschafkl.  Lagerkatalogs. 

[437.]  No.  8.  Antiquaria  zu  haben  bei  W.  Gläser  in  Lübeck. 
Portraits.   Zeichen-  u.  Malkunst.  Ansichten.   8^  129 — 76  S. 
Hauptsächlich  för  Portraitsammler  von  Interesse. 

[438.]  Librairie  ancienne  de  ü.  Hoepli  Milan.  Catalogae 
Nr.  5.  —  Conchyliologie#  Mollusques  vivants  et  fossiles  Cru- 
stacös  Zoophytes  Vers  etc.  etc.   8®.    1  Bl.  48  S.   985  Nrr. 

Ital.,  Franz.,  Engl;,  Deutsche  Litteratur. 

[439.]     Antiquariats-Katalog  Nr.  42  &  43  von  Wilh.  Jacob- 
sohn &  Co.  Buchhandlung  und  Antiquariat  in  Breslau.  Februar.  8^. 
Enth.   hauptsächlich  Theologie  u.  Philologie   spec.  Linguistik 
(48  S.)  &  auschliesslich  Schlesien  betreffende  Schriften  (8  S.). 

[440.]  No.  71.  Catalog  des  antiquarischen  Bücherlagers  von 
Joseph  Jolowlcz,  Buchhandlung  und  Antiquariat  in  Posen 
(Preussen).  Inhalt:  Philosophie,  Freimaurerei,  Pädagogik.  8®. 
1  Tit.-  u.  47  S.  1407  Nrr.     (S.  oben  Nr.  897.) 

Grösstentheils  Deutsche  Litteratur. 

[441.]  No.  258.  Bücher-Verzeichniss  über  Werke  aus  dem 
Grebiete  der  Literaturgeschichte,  altdeutschen  Literatur  und  Pä- 
dagogik, der  neueren  fremden  Sprachen,  Orientalia  und  Tonkunst, 
welche  bei  Theodor  Karapffmeyer  in  Berlin  zu  haben  sind.  8^ 
1  Bl.  50  S.     (S.  oben  Nr.  48.) 

Billige  Artikel,  wie  seither. 

[442.]  Nr.  642,  Antiquarisches  Bücherlager  von  Kirch- 
hoff &  Wigand  in  Leipzig.  —  Staats-  und  Calneralwissenscliaften. 
Mai.     80.     1  Bl.  34  S.  1168  Nrr. ,  (S.  oben  Nr.  353.) 

Schliesst  sich  als  eine  Art  Anhang  zu  den  beiden  unten  Nr. 
472  angeführten  juristischen  Katalogen  an. 

[443.]  Antiquariats-  Soi-timents-  und  Verlags-Buchhandlung 
von  Wilhelm  Koebnei*   (L.  F.  Haske's  Antiquariat)  in  Breslau. 
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153.  Katalog.  —  Naiarwissenscbalt  und  Landwirthschalb.  Mathe- 
matik und  Astronomie.  Medicin.  8^  1  Bl.  54  S.  1593  Nrr. 
(S.  oben  Nr.  354.)  . 

Heberwiegend  Deutsche,  r«sp.  naturgeschichtliche  Litteratur. 

[444.]     K.    F.    Köhler's    Autiquarium    in  Leipzig.     Catalog 
No.  363;    —    Slavische   und   finnisch-ugrische  Sprachen.     8", 
.    1  Bl.  42  S.  1001  Nrr.     (S.  oben  Nr.  355.) 

Linguistik  ist  von  jeher  eine  Hauptspecialitat  der  E.'scheu 
Fima  ge\¥esen,  u.  desshalb  ist  auch  die  Aufmerksamkeit  des  beireff. 
Poblikums  bisher  auf  die  E.'schen  linguistischen  Ai^tiquarkataloge, 
die,  wie  auch  der  vorl.,  ausschliesslich  fast  nur  Ausgewählteres  u. 
Werthyolleres  enthalten,  gern  u.  mit  Becht  gerichtet  geblieben. 

[445.]     Alfred    Lorentz    Antiquariats-    und    Sortimentsbuch- 
handlung in  Leipzig.    Antiquariats-Katalog  No.  11.  —  Medizin, 
vergleichende    Anatomie,    Physiologie ,    Entwickelungsgeschictte, 
Pharmacie    und   Thierheilkunde.     8®.     1  Bl.  152  S.     (S.  Anz. 
J.  1881.  Nr.  1139.) 
Nach  der  in  neuerer  Zeit  mehr  und  mehr  beliebt  gewordenen 
Art  der  „Finding  Lists''  bietet  der  vorl.  Katalog  gleichzeitig  ein 
nach  Schlagwörtern  geordnetes  Materien  vegister,  das  mit  dem  Alphabet 
der  Autoren  in  Ein  Hauptalphabet   verschmolzen   worden   ist,  u. 
bildet  auf  diese  Weise  einen  bequemen  Führer  für  Zwecke  des  ge- 
schäfti  Verkehres  mit  der  neueren  medicin.  Litteratur,  die  sich  in 
grosser  Beichhaltigkeit  verzeichnet  findet 

[446.]  Catalog  älterer  und  neuerer  Städte-Ansichten,  Pläne 
und  Karten  in  Holzschnitt,  Stich  und  Lithographie,  welche  bei 
Otto  Maehnert  in  Eisleben  zu  haben  sind.  Inhalt:  Königreich 
und  Provinz  Sachsen,  Thüringen  und  Anhalt.  8®.  1  Bl.  27  S. 
1034  Nrr. 

Wie  speciell,  ebenso  interessant. 

[447.]  No.  64.  Katalog,  einer  ausgewählten  Sammlung  von 
Zeitschriften  und  grösseren  Werken  aus  dem  Gesammtgebiete  der 
Eechts-  und  Staatswissenschaften  und  der  Geschichte.  Zu  he- 
ziehen  von  dem  Buchhändler  und  Antiquar  E.  L.  Prager  Special- 
geschäft für  Bechts-  und  Staatswissenschaften  und  Geschichte 
in  Berlin.     8«.     1  Bl.  50  S.  972  Nrr.     (S.  oben  Nr.  259.) 

Acltere  und  neuere,  Deutsche  u.  auch  ausländische  Litteratur. 

[448.]  No.  55.  A  rough  List  of  cheap,  rare  and  valuable 
Books  of  Historj,  Natural  History,  Oriental  and  European  Lan- 
guages,  from,  various  Libraries,  offered  for  Säle  by  Bernard 
Quaritch.     London.     March..   gr.  S^.     32  S,  598  Nrr. 

Hauptsächlich  ausgewählte  Engl.  u.  näcbstdem  Französische 
Litteratur. 
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[449.]  Katalog  Nr.  177  der  Schletter'schen  Bnchhandlmig 
(E.  Franck)  Antiquariat  in  Breslau.  —  Drucke  des  XV.  n.  XYI. 
Jahrhunderts.     8<>.     1  Bl.  21  S.  375  Nrr. 

Beachtenswerth ;  von  1470  an  bis  1599  chronologisch  ge- 
ordnet. 

[450.]    73.  Antiquariats-Katalog  von  Simmel  &  Co.  in  Leip- 
zig. —  Auswahl  werthvoller  Werke  und  Zeitschriften  mit  Aus- 
schluss der  classischen  Philologie  und  der  Linguistik.  8^  1  Bl. 
63  S.  1591  Nrr.    (S.  obeif  Nr.  282.) 
Exakte  Wissenschaften»  Litteraturgeschichte  u.  Schöne  Wissen- 
schaften, Kunst,  Geschichte  u.  Geographie,  Theologie   etc.,  Bechts- 
u.  Staatswissenschaft. 

[451.]  No.  138.  Bücher-Verzeichniss  von  J.  A.  Stargardt  in 
Berlin.  Glassische  Philologie  und  deren  Hülfswissenschaften 
(auch  Numismatik).     8».     1  Bl.  58  S.  1557  Nrr. 

Hauptsächlich  Alterthumswissenschaft. 

[452.]  Trübner^s  Oriental  &  Linguistic  Publications.  A  Cata- 
logue  of  Books,  Periodicals,  and  Serials,  on  theHistory,  Langaages, 
Beligions,  Antiquities,  Literature,  and  Geographie  of  the  East, 
and  kindred  subjects.  Pablished  by  Trubner  &  Co.  London, 
gr.  80.     95  S. 

Enth.:  Trübner's  Oriental  Series;  Serials  and  Periodicals; 
Archaeology,  Ethnography,  Geography,  History,  Law,  Literature, 
Numismatics,  Travels;  the  Beligion  of  the  East;  Comparative 
Philology  (Polyglots);  Gramm'ars,  Dictionaries,  Texts,  and  Trans- 
lations. 

[453.]  Verlags-Catalog  der  Wagnerischen  Üniversitaets-Bach- 
handlung  in  Innsbruck.  Nebst  einer  Geschichte  der  Firma. 
1554—1881.  Innsbruck,  Michaeli  1881.  8^.  XXVII,  99  S. 
Est  ist  gewiss  eine  seltene  Erscheinung,  dass  eine  Firma  auf 
eine  Beihe  von  weit  über  300  Jahren  des  Bestehens  ihres  Geschäftes 
zurückblicken  kann.  Laut  Dekrets  des  Königs  Ferdinand  I.  vom 
15.  Juni  1554  ist  Bupert  Heller  zum  Hofbuchdrucker  in  Innsbruck 
ernannt  worden,  u.  dieses  Buchdruckercigeschäft  hat  sich  nach 
mancherlei  Wandlungen  in  die  gegenwäxtige  W.'sche  Universitäts- 
Buchhandlung  umgestaltet.  Im  vorl.  Yerlagskataloge  findet  sich 
der  Gang  dieser  Umwandlung  in  gedrängter  Kürze  und  mit  Bei- 
fügung der  darauf  bezüglichen  forstlichen  u.  amtlichen  Erlasse 
gut  verzeichnet.  Der  Verlagskatalog  selbst  ist  ebenfalls  gut  redigirt 
u.  verdient  der  Klasse  der  besseren  Erscheinungen  dieser  Art  mit 
Becht  beigezählt  zu  werden.  Hierüber  s.  Oesterreich.  Buchhändl. 
Correspond.  N.  11.  S.  lÖO— 1,  Nr.  12  S.  112—13  u.  Nr.  13 
S.  122—23. 
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[454.]  Transactions  and  Proceedings  of  the  Third  Annual 
Meeting  of  the  Library  Association  of  tiie  United  Eingdom  Held 
at  Edinburgh,  October  5,  6,  and  7,  1880.  Edited  by  Secre- 
tariesy  Emest  C.  Thomas  Late  Libraiian  of  the  Oxford  Union 
Society,  and  Charles  Welch,  Sub-Librarian,  Corporation  Library, 
Goildhall,  London.  London,  print.  at  the  Chiswick  Press  by 
Wittingham  and  Co.  1881.  4<>.  X,  202  S.  m.  8  Tat  (S. 
Anz.  J.  1880.  Nr.  1117.) 
Enthalt,  nächst  der  Vorrede  u,  verschiedenen  „Reports  of  the 
Council,  of  the  Committee  on  Title-Entries,  of  the  Committee  on  a 
General  Catalogue  of  English  Literature,  of  the  Indicator  Committee, 
of  the  Statistical  Committee"  (S.  1  —14)  folg.  „Papers  read  at  the 
third  Annual  Meeting  of  the  Library  Association'':  Opening  Address; 
by  J.  Small,  V.  P.,  Librarian  of  the  Universiiy  Library,  Edinburgh 
(S.  17—21)  —  Notes  on  Early  Printing  in  Scotiand,  1607—1600; 
bj  J.  T.  Clark,  Keepers  of  the  Advocates'  Library,  Edinburgh  (S. 
22 — 29)  —  Biographical  Notices  of  some  Eminent  Edinburgh 
Librarians;  by  William  Black,  of  the  Solicitors  before  the  Supreme 
Courts'  Library,  Edinburgh  (S.  80—48)  —  The  Free  Libraries 
of  Scotiand;  by  Thomas  Mason,  Assistant-Librarian ,  Mitchell 
Library,  Glasgow  (S.  49 — 67)  —  How  the  Free  Library  System 
may  be  Extended  to  Counties;  by  John  Maclauchlan,  Chief  Librarian 
and  Curator,  Free  Library  and  Museum,  Dundee  (S.  68 — 66)  — 
On  the  Classification  of  History;  by  Benjamin  Lomax,  Librarian, 
Free  Library  and  Museum,  Brighton  (S.  67 — 68)  —  The  Librarian 
and  his  Work;  by  J.  D.  Mullins,  V.  P.,  Librarian  of  the  Free 
Libraries,  Birmingham  (S.  69 — 76)  —  An  Attempt  at  animproved 
System  of  Press  and  Shelf  Notation ;  by  James  Marshall,  Assistant- 
Librarian  in  the  Advocates'  Library  (S.  77 — 86)  —  Assyrian 
Libraries,  by  Leonard  A.  Wheatley  (S.  87 — 90)  —  Notes  on  the 
Great  Libraries  of  Scandinavia;  by  Gilbert  Goudie,  Edinburgh  (S. 
91—94)  —  Historical  Sketch  of  the  Library  of  the  Universiiy  of 
Edinburgh ;  by  John  Small,  V.  P.,  Librarian  to  the  University  (S. 
95 — 103)  —  A  Proposal  for  Applying  a  System  of  „Clearing"  to 
Duplicate  Volumes  in  Public  and  Private  Libraiies;  by  Cornelius 
Walford  (S.  104—6)  —  Copyright  in  its  Relation  to  the  Supply 
of  Books  to  Libraries  and  the  Public ;  by  B.  A.  Macfie,  of  Dreghorn 
(S.  107 — 13)  —  An  Index  to  Scientific  Bibliographies ;  by  James 
B,  Bailey,  Sub-Librarian,  Radcliffe  Library,  Oxford  (S.  114—16) 
—  Buckram  —  a  Palinode;  by  Edward  B.  Nicholson,  Librarian 
of  the  London  Institution  (S.  117 — 19)  —  Proceedings  of  the 
Third  Annual  Meeting  of  the  Libraiy  Association  of  the  United 
Kingdom,  Held  at  Edinburgh,  October  5th,  6th,  and  7tii  1880 
(3.  123—39)  —  Speeches  at  the  Dinner  given  to  the  Association 
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by  the  Local  Committee,  the  Lord  Provost  of  Edinbourgh  Thos. 
J.  Boyd  in  the  Chair,  October  5th  (S.  140—42)  — r  Historical 
and  Descriptive  Accounts  of  the  Libraries  of  Edinburgh  and  East 
Scotland  (S.  143 — 64)  —  Monastic  Library  at  Fort  Augustus;  by 
John  W.  Bona  (S.  164—65)  —  Appendix:  L  Statistical  Table  to 
accompagny  Paper  on  „The  Free  Libraries  of  Scotland",  by  Thomas 
Mason  (1  Tabelle) ;  II.  Table  to  Illustrate  Paper  on  „An  Improved 
System  of  Press  and  Shelf  Notation,  by  James  Marshall  (1  Tabelle); 
lU.  Specimen  of  an  Index  to  Scientific  Bibliographies,  by  James 
ß.  Bailey  (S.  169—73);  IV.  Cataloguing  Rules  as  Originally 
Drafted  and  as  Amended  at  Edinburgh  (S.  174 — 77);  V.  Print 
fiom  one  of  the  Stereotype  Plates  of  William  Ged's  „Sallust"  1739 
(1  Tafel)  —  List  of  (286)  Members  of  the  Library  Association  of 
the  United  Kingdom,  1880—1  (S.  179—86)  —  Index,  by  Charles 
Welch  (S.  187—201). 

[455.]  Monthly  Notes  of  the  Library  Association  of  the  United 
Kingdom.  Vol.  UI.    (S.  oben  Nr.  369.) 

Enth.  in  Nr.  3:  Official  Notices  —  March  Monthly  Meeting; 
Adjourned  Discussion  on  Thomas'  Paper  „Professor  Dziatzko  on  the 
British  Museum"*)  ~  Library  Notes  —  Catalogues  and  Reports  — 
Notices  of  Bibliographies  —  Notes  and  Queries  —  Correspondence. 

*)  Zoiiächst  las  Thomas  einen  Brief  Dziatzko^s  vor,  worin  dieser 
einen  Vorschlag  zu  Einführung  von  Quittungen  mit  Coupon  für  den  Lese- 
saal des  British  Museums  macht.  Durch  diese  anderwärts  bereits  ein- 
geführten Quittungen  sollen  die  Beamten  des  Lesesaals  Zeit  für  noth- 
wendige  Arbeiten  gewinnen.  Nach  einigen  Bemerkungen  B.  R.  Wheatley's, 
H.  R.  Tedder's  u.  Welches  nahm  ein  Amerikaner  Namens  H.  Stevens  das 
Wort  u.  sprach  in  Bezug  auf  Dziatzko's  Artikel  über  die  EinrichtuDgen 
des  British  Museums  etwa  wie  folgt:  1)  Keine  Bibliothek  der  Welt  ist 
besser  für  ihre  Zwecke  eingerichtet  als  die  'des  British  Museums,  keine 
wird  sicherer  geleitet,  keine  leichter  und  reichlicher  benützt.  Ihre  Ein- 
richtung entspricht  Englischen  Zwecken  und  sollte  nicht  unüberlegt  ange- 
tastet werden.  —  2)  Für  eine  Riesenbibliothek  wie  die  des  Br.  Museums 
ist  ein  guter  alphabetischer  Katalog  Hauptsache,  die  Herstellung  eines 
genauen  Sachkatalogs  für  jetzt  ein  Ding  der  Unmöglichkeit.  Der  alpha- 
betische Katalog  muss  vor  allen  Dingen  beendet  werden.  —  3)  Was  die 
Aeusserungen  Dziatzko's  über  den  alphabetischen  Katalog  betrifft,  ko  ist 
Dziatzko  entweder  schlecht  unterrichtet,  oder  Pedanterie  macht  ihn  blind, 
er  kann  ihn  nicht  stiulirt,  u.  daher  nicht  begriffen  haben.  —  4)  Der  Vor- 
wurf, dass  die  periodische  Litteratur  ohne  irgend  welche  Verweisungen 
unter  „Periodical  Publications"  eingetragen  sei,  ist  zurückzuweisen,  denn 
jedes  Periodicum  ist  im  grossen  Alphabet  unter  seinem  Titel  und  Erschei- 
nungsort eingetragen  u.  davon  ist  auf  „Periodical  Publications*  verwie3en. 
—  5)  Dziatzko  scheint  bei  seinen  Aeusserungen  über  den  Druck  von  Katalogen 
schlecht  unterrichtet  zu  sein  u.  das  Sys&m  der  Society  of  Arts  mit  dem 
des  Museums  zu  verwechseln.  Was  speziell  den  Katalog  Englischer  Bücher 
älter  als  1640  betrifft,  so  wartet  ganz  Amerika,  Australien  u.  andere 
Englisch  sprechende  Weltgegendtn  auf  ihn  mit  Sehnsucht.  —  6)  Dziatzko's 
Klagen,  dass  die  Leser  theilweise  ungenügend  mit  den  erscheinenden 
Werken  und  solchen  in  fiemden  Sprachen  veisciicn  werden,  sind  theilweise 
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anzaerkeunen ,  doch  ist  der  Mangel  jetzt  weniger  auffallend  als  vor  4 — 5 
Jahren,  er  ist  den  Beamten  bekannt,  n.  wird  sicher  abgestellt  werden; 
übrigens  hat  die  Masenmsbibliothek  jährlich  nur  200,000  Mark,  welche 
gewöhnlich  in  9—10  Monaten  verbraacht  sind,  u.  ein  Bibliothekar,  der 
jährlich  nur  etwa  4000—10,000  Mark  ausgeben  darf,  kann  sich  gar  nicht 
in  ein  solches  Kiesengescbäft  hineindenken.  —  7)  Was  die  Handbibliothek 
des  Lesesaals  betrifft,  so  sind  Dziatzko's  Klagen  nicht  alle  wohl  begründet.  — 
8)  Die  supplementären  Hilfemittel  und  biographischen,  sozusagen«  Hand- 
werkszeuge, welche  in  Porter's  vorläufiger  Liste  derselben  stehen,  hält 
Dziatzko  f&r  einen  ungenügenden  Ersatz  für  einen  Sachkatalog;  sei  dem 
wie  ihm  wolle,  so  kann  der  1871  gedruckte  Katalog  nicht  ein  richtiges 
Bild  der  Handbibliothek  geben.  —  9)  Der  neu  zu  bauende^  elektrisch  zu 
beleuchtende  Lesesaal  für  Journale,  Periodica  u.  dgl.  soll  den  grossen  ent- 
lasten,  u.  nach  Schluss  des  grossen  benützt  werden^  —  10)  Dziatzko's 
VorBchlag,  betreffend  die  Einführung  von  Quittungen  mit  Coupon  dürfte 
sich,  verglichen  mit  den  alten  bewährten  Panizzi'schen  Registern,  nicht 
bewähren.  —  11)  Winter  Jones  war  nicht  blos  Routinier,  und  unterstützte 
stets  diejenigen  seiner  Beamten,  welche  Specialstudien  trieben.  Summa 
Summarum:  Die  Bibliothek  des  British  Museums  bedarf  keiner  Verthei- 
digang.  Resolution,  unterstützt  von  Welch,  war  die,  dass  der  grosste  Theil 
der  Dziatzko'schen  Klagen  nicht  thatsächlich  wohlbegründet  Fei.        R. 

Bibllothekenkniide* 

[456.]  *  University  of  California.  Addresses  at  the  inangu- 
ration  of  W.  T.  Reid  as  President,  and  the  dedication  of  the 
Bacon  art  and  library  buildiug,  Berkeley,  Aug.  23, 1881.  Sacra- 
mento.   1881.   8^.   100  S.  . 

[457.]-  *  Catalogue  of  the  Library  bf  the  Boston  Athenaeum. 
1807—1871.  Parts  1—5.  Boston.  1874  [1872]  —  82.  8». 
üeber  3400  S. 

[458.]  *  Monthly  Reference  Lists  of  the  Public  Library  of 
Providence,  Vol.  1.  (Nr.  1 — 12.)  Jan.-Dec.  1881.  Providence. 
1881.   8«.   50  S. 

[459.]  *  Report  of  the  Public  Library  of  South  Shields  for 
4  years  ended  Oct.  21;  added,  a  Suppl.  Catalogue  1877 — 81. 
South  Shields.   1881.   S^   40  S. 

[460,]  *  Verzeichniss  der  in  der  Universitätsbibliothek  zu 
HallQ  vorhandenen,  seit  1830  erschienenen  Zeitschrift;en.  Nebst 
einem  Anhang:  Verzeichniss  der  in  der  Bibliothek  der  Leopol- 
dinisch-Carolinischen  Deutschen  Akademie  der  Naturforscher  vor- 
handenen Gesellschaftsschriften.  HaUe,  Niemeyer,  gr.  8®.  IV, 
27  8.    Pr.  n.  0,50  Mk. 

[461.]  *  Catalogue  des  Ouvrages  Pöriodiques  que  re9oivent 
les  principales  Biblioth^ques  de  Belgique,  avec  Findication  des 
bibüothöques  oü  ces  ouvrages  se  trouvent.  Publie  par  ordre  du 
Ministke  de  l'Intärieur  de  Belgique.    Bruxelles.     1881.     8^. 

[462.]  *  n  Codice  delle  Lottere  del  Campanellä  nella  Biblio- 
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teca  Kazionale,  e  il  Libro  delle  Poesie  dello  Squilla  nella  Biblio- 
teca  dei  pp.  Gerolamini  in  Napoli,  descritti  ed  illustrati  da  Luigi 
Amabile.  Napoli,  Furchheim.  8®.  147  S.  m.  1  lithogr.  Taf. 
Pr.  4  L. 

[463.]  *  Guide  de  la  Bibliothdque  du  Vatican  et  de  Tapparte- 
ment  Borgia,  par  Ange  Mazoni.  Koma,  imp.  Monaldi.  1881. 
18^   74  S.  Pr.  1  L. 

PriTatbibliotheken. 

[464.]  Antiquariats-Katalog  Nr.  46  von  Wilh.  Jacobsohn  &  Co. 
Buchhandlung  und  Antiquariat  in  Breslau.  —  Kathol.  Theologie 
u.  Philosophie.  Kirchenrecht,  Kirchengeschichte  enthaltend  die 
nachgelassenen  Bibliotheken  des  Ganonicus  Dr.  Fr.  Künzer,  der 
Pfarrer  Flechtner  (Strehlen),  Krabel  (Breslau),  Friemel  (Görlitz). 
AprU.   8^   48  S.   (S.  oben  Nr.  439.) 

Fast  nur  Deutsche  Litteratur. 

[465.]  Katalog  der  nachgelassenen  Bibliotheken  der  Grafen 
Detlev  Karl  von  Einsiedel,  Konferenzminister,  f  1810,  Grafen 
Detlev  von  Einsiedel,  Kabinetsminister,  f  1861,  Reichs-Ober- 
Handelsger.-ßath  B.  F.  G.  Ponath,  Baron  von  W***,  nebst 
einigen  anderen  kleineren  Büchersammlungen,  sowie  einer  Kol- 
lektion guter  älterer  Kupferstiche,  vornehmlich  französischer 
Meister.  Dresden,  Gustav  Salomon.  gr.  8^.  2  Bll.  154  S. 
3951  Nrr.     (Auct.  11.  April.) 

Hauptsächlich  im  Fache  der  Geschichte,  spec.  Sachsens  in  den 
alten  Grenzen,  ausserordentlich  reichhaltig. 

[466.]  72.  Bücherverzeichniss  von  Simmel  k  Co.  in  Leipzig.  — 
Classische  Philologie.  IQ.  Alterthumswissenschafb.  Enthaltend 
u.  A.  die  nachgelassenen  Bibliotheken  des  Prof.  L.  Bachmann 
in  Bestock,  Dir.  Dr.  E.  A.  Richter  in  Altenburg  und  Dr.  A. 
Klügmann  in  Rom.  8«.  1  Bl.  111—76  S.  3803—6017  Nrr. 
(S.  oben  Nr.  282  u.  450.) 

Enth. :  1.  Encyklopädie  u.  Geschichte  d.  Philologie ;  2.  Litteratur- 
geschichte  n.  Geschichte  d.  alten  Philosophie;  3.  Zeitschriften  u. 
Sammelwerke;  4.  Neulateiner  u.  Opuscula;  5.  Grammatik,  Lexi- 
kographie u.  Metrik;  6.  Alte  Geschichte  u.  Geographie,  Mythologie 
u.  Alterthümer;  7.  Archäologie;   8.  Epigraphik. 

[467.]  *  Catalogue  de  livres  orn^s  de  suites  de  vignettes, 
estampes  anciennes,  composant  le  Cabinet  de  C***.  Paris,  Labitte. 
8».   44  S.   265  Nrr.   (Auct.  31.  März.) 

[468.]  *  Catalogue  de  livres  precieux  manuscrits  et  imprimes 
faisant  partie  de  la  Biblioth^que  d'Ambroise  Firmin-Didot.  Beiles- 
lettres,  Histoire.     Table  alph^b^tique  des  noms  d'auteurs  et  des 
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oavrages  anonymes,   snivie  de   la  liste  des  priz  d'adjudication. 
Paris,  Firmin-Didot  &  Cie.   8^   18  S. 

[469.]  Catalogus  der  Bibliotheek  van  J.  G.  A.  Faber,  Ad- 
Tocaat  enz.  te  Amsterdam,  in  veiling  gebracht  wegens  vertrek 
naar  het  Buitenland.  —  Bechtsgeleerdheit.  Gescbiedenis.  Letter- 
knnde,  enz.  —  Amsterdam,  Frederik  Müller  &  Co.  8^.  1  Bl. 
70  S.  1346  Nrr.    (Auct.  27.  März.) 

Holland.,  Franz.  u.  Deutsche  Litteratur. 

[470.]  Oatalogo  generale  delle  opere  componenti  la  Biblioteca 
del  Dr.  Santo  Garovaglio.  Diviso  in  tre  parti.  Milano,  Napoli, 
Pisa:  HoepU.  gr.  8^  YHI,  XIX,  140  S.  5508  Nrr. 
Die  vom  Besitzer  Prof.  Dr.  Garovaglio  in  Pisa  durch  die 
Firma  Hoepli  zum  Verkaufe  gestellte  Bibliothek  —  wovon  bereits 
oben  Nr.  278  ein  ausschliesslich  die  fremdländische  botan.  Litteratur 
enthaltendes  Verzeichniss  angezeigt  ist  —  bildet  eine  durch  Werth 
u.  Reichhaltigkeit  gleich  ausgezeichnete  Sammlung.  Dieselbe  zer- 
fallt in  drei  Abtheilungen,  deren  Inhalt  nach  des  Besitzers  eigener 
Angabe  folg.  ist:  „La  prima  contiene  i  libri  d*esclusivo  argomento 
botanico  e  questa  novera  5500  fra  opere  ed  opuscoli  distribuiti 
alfabeticamente  e  per  materia,  ed  d,  di  sua  natura,  in  corso 
d'aamento.  La  seconda  raccoglie  in  uno  tutti  i  libri  dame  posse- 
dati  SU  altre  materie:  fisica,  chimica,  zoologia,  mineralogia,  tecnolo- 
gia,  classici  italiani,  francesi,  tedeschi,  ecc.  ecc,  e  Consta  di  1200 
numerL  La  terza  da  Telenco  delle  collezioni  speciali  di  plante 
disseccate,  massime  crittogamiche  (erbarii  classici)  divenute  ormai 
introvabili.'^  Der  voil.  Katalog,  alphabetisch  geordnet  u.  mit  einem  aus- 
führlichen Materienregister  versehen,  umfasst  nur  die  erste  Abtheilung. 

[471.]  *  Catalogue  de  beaux  livres  fran9ais,  la  plupart  en 
grand  papier,  om^s  de  suites  de  vignettes  avant  la  lettre  et 
eauz-fortes,  et  relies  par  les  principaux  artistes  modernes,  com- 
posant  la  Bibliothdque  de  feu  Edmond  Maas.  Paris,  Labitte. 
80.    XII,  99  S.  688  Nn-,  (Auct.  27.  März.) 

[472.]  Nr.  640  &  641.  Antiquarisches  Bücherlager  von 
Kirchhoff  &  Wigand  in  Leipzig.  —  Jurisprudenz,  enthaltend  die 
Bibliothek  des  Professor  Dr.  Ludw.  Pfeiffer  in  Tübingen.  I — n. 
Mai.  80.  1  Bl.  102  S.  &  2  BU.  28  S.  Zusammen  4381  Nrr. 
(S.  oben  Nr.  442.) 

Enth.:    I.    Litterärgeschichte,    Vermischtes    u.    Zeitschriften 
Quellen,  Civilrecht  u.  Civilprocess  &  11.  Griminalrecht  u.  Kirchenrecht. 

[473.]  *  Catalogue  des  livres  manuscrits  et  autographes  sur 
la  Revolution  •Fran9aise,  composant  la  Biblioth^que  de  feu  Pochet- 
Deroche.    Paris,  Chossonnery.     8®.    (Auct.  20.  März.) 

[474.]  Biblioteca  storica  Italiana.  Bullettino  periodico  bime- 
Btrale  Anno  VL  Marzo— Aprile  1882.  Num.  63—64.  — ■  Catalogo 
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dl  sceltissima  Biblioteca  appartenuta  a1  fn  notissimo  filologo 
TtaJiano  Abate  Luigi  Bazzolini  (Parte  III)  contenente  Crusca, 
Bibliografia  e  Storia  agginntavi  la  parte  seconda  della  Biblioteca 
di  distinto  letterato  Napoletano  contenente  Storie  Patrie,  Archeo- 
logia  e  Numismatica  Vendibili  presso  Gennaro  Oioffi  e  Flglio. 
Napoli,  tip.  di  Marchese.  gr.  8^.  1  Bl.  80  S.  1501— 3000  Nrr. 
(S.  oben  Nr.  296.) 

Ausgewähltere  u.  seltnere,  vorzüglich  Italien.  Litteratar. 

[475.]  Eough  List,  No.  56.  Welsh  Books  and  Works  relating 
to  the  Welsh  Language,  chiefly  from  the  Library  of  the  lata 
ß.  W.  Williams,  M.  A.  on  sale  by  Bernard  Quaritch.  London. 
March.    gr.  8<>.     16  S.  215  Nrr.     (S.  oben  Nr.  448.) 

Eine  zwar  kleine,  aber  sehr  worthvolle  Sammlung. 

[476.]  *  Notice    de   livres   anciens  et  modernes  provenant  de 

la  Bibliothöque  de  M.  X Paris,   Cretaine.     8®.     (Auct. 

28.  März.) 

[477.]  *  Notice  sur  un  manuscrit  in^dit  de  la  Biblioth^qne 
du  Cardinal  Duc  dTorck,  övöque  de  Frascati  (Italie);  par  le 
Dr.  Albert  Battandier,  camerier  de  Sa  Saintete.  [Extrait  de  la 
Bevue  de  TArt  chretien,  2e  Sdrie,  t.  15.]  Arras,  imp.  Laroche. 
8^.     23  S.  m.  einer  Chromolithographie. 

Abdrucke  ans  BibL-Handsclirifteu. 

[478.]  Aus  dem  handschriftlichen  Nachlasse  L.  Westenrieders. 
Von  August  Kluckhohn.  1.  Abth.  Denkwürdigkeiten  und  Tage- 
bücher. Aus  den  Abhandlungen  der  k.  bayer.  Akademie  der  Wiss. 
m.  Cl.  XVL  Bd.  II.  Abth.  München,  Franz  in  Comm.  1881. 
(Auf  d.  Umschlage:  1882.)     4^     111  S.    Pi*.  n.  4,20  Mk. 

Aus  der  K.  Hof-  u.  Staatsbibliothek  in  München. 

[479.]  *  Altburgundische  Üebersetzung  der  Predigten  Gregors 
über  Ezechiel,  aus  der  Bemer  Handschrift.  Von  Konrad  Hof- 
mann. (Aus  den  Abhandlungen  der  k.  bair.  Akad.  d.  Wiss. 
L  Cl.  XVI.  Bd.  1.  Abth.)  München,  Franz  in  Comm.  1881.  4^. 
125  S. 

Hierüber  s.  Literaturbl.  f.  german.  u.  roman.  Philologie  1882. 
Nr.  3.  Sp.  103—7. 

[480.]  Aus  Berlin  wird  berichtet:  „Dieser  Stadt  hat  ein 
dortiger  Oberlehrer  eine  Märkische  Bibliothek  zum  Geschenk  ge- 
macht, welche  der  städtische  Archivar  Dr.  Clausnitz  auf  150,000  Mk. 
taxirt  hai  Das  Geschenk  ist  um  so  bedeutsamer,  als  Märkische 
Sachen  immer  seltener  auf  dem  Büchermarkte  werden,  da  sich  die 
Nachfrage  nach  denselben  seit  1870  rapid  gesteigert  hat.  Der 
Geschenkgeber  hat  an  der  Bibliothek  sein  Leben  lang  rationell  ge- 
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sammelt  n.  weder  Mühen,  noch  Kosten  gescheut;  ja  er  hat,  um 
seltene  Sachen  zu  erwerben,  weite  Beisen  unternommen.  Dafür,  in 
welch  umfassender  Weise  er  gesammelt  hat,  möge  als  Beispiel 
dienen,  dass  sich  in  der  Bibliothek  ein  Holländisches  geographisches 
Prachtwerk  befindet,  blos  weil  es  die  älteste  Karte  enthält,  auf  der 
Potsdam  vorkommt.  Der  Geber  ist  so  bescheiden,  dass  er  bei  Leb- 
zeiten nicht  einmal  seinen  Namen  bekannt  gegeben  zu  sehen 
wünscht.  Sogar  die  Schränke  für  die  Bibliothek  lässt  er  auf  seine 
Kosten  anfertigen. 

(Börsenbl.  f.  d.  Deutsch.  Buchh.  Nr.  67.    S.  1264.) 

[481.]  Aus  Leipzig  wird  im  Verlage  von  Barth  ein  für 
die  Fachtheologen  nicht  nur,  sondern  auch  für  die  gesammte  ge- 
bildete Welt  interessantes  Werk  nächstens  erscheinen,  worüber  vor- 
erst, in  Erwartung  eines  baldigen  ausführlichen  Prospectes,  kurz 
folg.  zu  bemerken  ist:  „Dr.  Buddensieg  am  Yitzthum^schen  Gym- 
nasiam  in  Dresden  ist  es,  auf  einer  durch  Unterstützung  Sr.  Maj. 
des  Königs  von  Sachsen  (aus  der  König  Johann-Stiftung)  ermög- 
lichten Beise  nach  Wien,  Mähren  u.  Böhmen,  gelungen,  eine  Zahl 
von  Bibliotheken  zu  durchforschen,  u.  hat  er  das  Glück  gehabt,  in 
Ohnütz  neue  Wiclif-Manuscripte  zu  finden.  Es  sind  6  Stücke,  die 
in  keiner  Englischen  Bibliothek  vorhanden  sind  und  welche  in  den 
demnächst  erscheinenden  „Lateinischen  Streitschriften  Job.  Wiclifs'^ 
theilweise  zum  Abdruck  gelangen  und  neben,  den  Wiener  u.  Prager 
Handschriften  für  diesen  Zweck  coUationirt  worden  sind. 

[482.]  Aus  London  ist  die  von  Frederick  Ouviy,  F.  S.  A., 
hinterlassene  Bibliothek  („contained  some  remarkable  old  English 
ballads,  broadsides  of  the  time  of  Charles  I.,  and  works  of  the 
early  dramatists,  the  first  four  folios  of  »Shakespeare',  and  the 
complete  collection  of  bis  works  in  facsimile  reprints  by  Halliwell 
Phillips")  von  der  Firma  Sotheby  versteigert  worden.  Von  den 
dabei  erlangten  Auctionspreisen  finden  sich  in  Publish.  Circular 
Kr.  1070.  ,S.  347  die  bemerkenswertheren  angeführt. 

[483.]  Aus  London  ist  Kershaw,  Bibliothekar  der  „Lambeth 
Palace  Library'^  mit  „Studios  in  Lambeth  Library:  a  Manual  of 
its  History,  Contents,  and  Literary  Annais"  beschäftigt.  Hierüber 
schreibt  Publish.  Circular  Nr.  1070.  S.  349:  „This  work  will 
give  an  account  of  the  building  and  its  ancient  surroundings,  and 
describe  its  principal  treasures  in  the  various  departments,  and 
will  he  illustrated  with  woodcuts." 

[484.]  Aus  München  ist  vom  Provincial  der  Bayerischen 
l^'ranciskaner,  P.  Modestus  Leipold,  falls  sich  c.  600  Subscribenten 
dazu  melden  sollten,  das  Erscheinen  folgender  Schrift,  als  Festgabe 
zum  VIT.  Centenariura  des  hl.  Franciskus,  in  Aussicht  gestellt: 
»Fr.  Bertholdi  a  Batisbona  Sermones  ad  Eeligiosos.   ExErlangensi 
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codice  pro  Centenario  VII.  familiae  Pranciscanae  edidit  Fr.  Petrus 
de  Ale.  Hoetzl.  4^.  Das  Werk  wird  18 — 20  Bog.  umfassen  u. 
5 — 6  Mk.  kosten. 

[485.]  Aus  New  York:  „The  N.  Y.  Tribüne  gives  the 
foUowing  abstract  of  the  annual  repoii;  of  üir.  A.  ß.  Spofford, 
Librarian  of  Congress,  summarizing  the  progress  of  the  Congressional 
Library  and  the  Operations  of  the  Copyright  department  during  the 
year  ended  on  the  Bist  of  December.  The  entire  library  now 
numbers  420,092  volumes,  as  against  396,788  volumes  one  year 
ago.  Out  of  this  aggregate,  52,591  volumes  of  books  belong  to 
the  law  department  of  the  library.  The  accessions  to  the  collec- 
tions  during  the  year  1881  embraced  23,304  volumes  of  books 
and  12,884  pamphlets.  The  books  acquired  by  purchase  numbered 
7429,  and  by  Copyright  deposits  11,372.  The  Copyright  deposits 
or  Pamphlets  aggregated  8928,  bringing  up  the  total  number  of 
Pamphlets  now  in  the  library  to  about  146,000.  Over  5000  books 
and  Pamphlets  were  added  to  the  library  during  last  year  through 
the  Smithsonian  Institution,  and  about  2500  were  received  as 
donations  and  exchanges.  The  busincss  of  the  Copyright  depart- 
ment exhibits  a  slight  increase  for  the  year  1881,  although  the 
entries  and  receipts  during  the  year  1880  were  unprecedented. 
The  aggregate  entries  last  year  were  21,075  of  which  the  prin- 
cipal  classes  were  as  follows:  books,  7400;  periodicals,  4339; 
musical  compositions,  5578;  dramatic  compositions,  415;  engravings 
and  chromos,  1583.  Librarian  Spofford  says,  in  conclusion:  „The 
question  of  most  absorbing  interest,  regarding  the  present  condition 
and  future  care  of  this  great  collection,  remains  yet  unsetüed  so 
far  as  final  action  on  the  part  of  Congress  is  concemed.  It  is 
eamestly  hoped  that  this  long  delayed  measure  for  the  protection 
of  the  public  property,  and  for  the  permanent  conservation  and 
orderly  arrangement  of  the  invaluable  collection  which  the  Capitol 
can  no  longer  hold,  will  now  hecome  a  law." 

(Publishers'  Weekly.  Vol.  XXI.  Nr.  6.  S.  162.) 

[486.]  Aus  Paris  erscheint,  wie  oben  Nr.  165  bereits  an- 
gezeigt worden  ist,  ein  von  U.  Robert,  Beamten  des  Mss.-Depai-te- 
ments  der  Pariser  Nationalbibl.,  zusammengestelltes  „Inventaire- 
sommaire  des  Manuscrits  de  Bibliothdques  de  France  dont  le  cata- 
logues  n'ont  pas  ^t^  imprim^s",  welches  auf  einen  Umfang  von 
c.  900  S.  berechnet  ist.  Dasselbe  wird  in  Lief,  zum  Preise  von 
4  Fr.  auf  gewöhnl.  u.  7  Fr.  auf  gutem  Papier  ausgegeben.  Die 
davon  bis  jetzt  erschienenen  beiden  ersten  Lief.  (XXXI,  128  S.) 
enthalten  in  aiphabet.  Reihenfolge  die  Artikel  „Agen",  mit  Ein- 
schluss  der  Arsenalbibl.  in  Paris,  bis  mit  „Dijon". 


Druck  von  Job.  PiUsler  in  Dresden. 
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[487.]  Zur  Erinnerung  an  Dr.   Johann  Panl  Freiherrn 

y.  Falkenstein. 

Als  der  König  Johann  t.  Sachsen  im  J.  1857  der  Unirersität 
Leipzig  einen  längeren  Besuch  widmete,  um  von  ihrem  Zustande  u.  ihren 
Einrichtungen  nähere  u.  eingehende  Kenntniss  zu  nehmen,  hatte 
der  Coltusminister  Dr.  Freiherr  v.  Falkenstein  nicht  nui*  die  Ehre, 
den  König  bei  seiner  Besichtigung  der  Universität  sammt  ihren 
Anstalten  zu  begleiten,  sondern  u.  namentlich  auch  das,  Yergnügen, 
dem  König  alles  das  zeigen  zu  können,  was  er  zur  Förderung  der 
Blüthe  der  üniyersität  gethan  u.  somit  gewissermaassen  als  seine 
Schöpfungen  bezeichnen  durfte,  v.  Falkenstein  hatte  sowohl  während 
der  Zeit  (1835 — 44),  wo  er  an  die  Spitze  der  Leipziger  Kreis- 
direktion gestellt  war,  als  besonderer  Begierungs-BevoUmäcl^tiger 
für  die  Universität  zu  sorgen,  als  auch  seit  seiner  Berufung  zum 
Vorstände  des  Ministeriums  des  Cultus  u.  öffentlichen  Unterrichtes 
(1853)  dieser  Fürsorge  sich  zu  widmen  gehabt;  u.  dass  v.  Falken- 
stein's  Fürsorge  von  höchst  segensreichem  Erfolge  gewesen  war, 
davon  hatte  sich  der  König  zu  überzeugen  bei  seinem  Besuche 
Tollauf  Gelegenheit.  Zur  Erinnerung  an  den  denkwürdigen  Besuch 
ündet  sich  alles  das,  was  der  König  dabei  gesehen,  u.  eine  gedrängte 
Darstellung  aller  der  akademischen  Anstalten,  die  Er  besichtigt 
liat,  in  einer  eigenen,  auf  ministerielle  Veranlassung  von  Professor 
Dr.  Friedrich  Bülau  bearbeiteten  Schrift*)  zusammengefasst  Natürlich 
ist  darin  auch  der  Universitäts-Bibliothek  Erwähnung  gethan,  deren 
Bereicherung  u.  Verbesserung  sich  v.  Falkenstein  theils  unmittelbar, 
theils  mittelbar  durch  seinen  Freund,  den  Oberbibliothekar  Dr.  E. 
G.  Gersdorf,  stets  hat  angelegen  sein  lassen.  Namentlich  sind 
zwei  wichtige  Bereicherungen  hervorzuheben,  welche  die  Universitäts- 


*)  @r.  Wlait^t  bed  ßönigd  So^nn  t)on  Sad^fen  iBefud^  ber  Umüctfitdt 
^mk  am  4.,  5.  unb  6.  ^uguß  1857.  9ltf)\t  einer  ä)ar|leattng  ber  SlnflaUen 
vxiü  Sammlungen  ber  Unmerfität  Ü^ad^  amtUd^en  OueEen  bearbeitet.  Setpug, 
^Mc^felb.  1858.  gr.  8«.  IV,  182  ©.,  »obon  83-99  bie  «iWiot^ef  btr. 
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Bibliothek  der  unmittelbaren  Fürsorge  t.  Falkenstein's  zu  danken 
hat.    Hierüber  schreibt  Bülau: 

„Als  im  Frühjahr  1853  der  E.  Preussische  Gonsul  in  Da- 
maskus Dr.  Wetzstein,  ein  geborener  Sachse  u.  ein  Zögling  der 
Leipziger  Universität,  seinem  Lehrer,  dem  Professor  Dr.  Fleischer, 
berichtete,  dass  dort  eine  Sammlung  werthvoller  Orientalischer  Hand- 
schriften feil  sei,  war  der  Yorstand  des  Gultusministeriums,  Staats- 
minister y.  Falkenstein,  sobald  er  hiervon  in  Eenntniss  gesetzt 
worden,  sofort  bereit,  vorläufige  Unterhandlungen  zum  Zwecke  des 
Ankaufs  für  die  Universität  anknüpfen  zu  lassen.  Nachdem  die 
Bedeutung  u.  der  Werth  der  in  487  Bden  bestehenden  Sammlung 
durch  Einsendung  eines  raisonnirenden  Kataloges  festgestellt  worden, 
erfolgte  im  November  jenes  Jahres  der  Abschluss  des  Kaufes  za 
70,000  Piastern  (4375  Thlr.),  u.  der  Handschriftenschatz  der 
Bibliothek  erhielt  durch  die  ihm  somit  einverleibte  vormalige  Fidei- 
commissbibliothek  der  Familie  Befäi  zu  Damaskus,  welche  vor- 
zugsweise in  Handschriften  der  Arabischen  Litteratur  aus  dem 
10 — 16.  Jhrhdte  unserer  Zeitrechnung  besteht,  eine  werthvoUe, 
bereits  mehrfach  mit  Erfolg  benutzte  Vermehrung,  zu  einem,  wie 
neuere  anderwärts  abgeschlossene  Ankäufe  beweisen,  höchst  massigen 
Preise.  Eine  für  das  allgemeine  Bedürfhiss  noch  bedeutendere  Erwer- 
bung ist  der  Bibliothek  erst  neuerdings  durch  den  im  Auftrage  des 
Staatsministers  v.  Falkenstein  im  December  1857  zu  Wien  abge- 
schlossenen Ankauf  der  von  dem  E.  K.  Hofrath  Joseph  Frhr.  v. 
Hammer-Purgstall  (gest.  23.  Nov.  1856)  hinterlassenen  Sammlang 
zu  Theil  geworden.  Auch  hier  walteten  so  besonders  günstige 
Umstände  ob,  wie  sie  nur  selten  vorkommen.  Trotz  mehrseitiger 
Concurrenz  war  nur  der  massige  Taxpreis  von  10,000  Fl.  W.  B.  zu 
zahlen,  u.  ein  naher,  bei  dem  Erlös  der  Büchersammlung  jedoch 
keineswegs  betheiligter  Verwandter  des  verewigten  Besitzers  über- 
nahm sogar  die  Verpackungs-  u.  Transportkosten.  Während  diese 
von  ihrem  Besitzer  in  einem  Zeiträume  von  mehr  als  50  Jahren 
mit  ganz  besonderer  Vorliebe  gepflegte  Sammlung  in  dem  Gebiete 
der  Orientalischen  Litteratur  die  seltensten  u.  werthvoUsten  Werke, 
darunter  mehre  hundert  im  Orient  selbst  gedruckte  Bücher  enthält, 
bietet  sie  zugleich  in  den  Fächern  der  Linguistik  überhaupt,  dann 
der  Länder-  und  Völkerkunde  u.  der  Geschichte,  sowie  in  mehren 
anderen  Zweigen  der  wissenschaftlichen  Forschung  eine  ansehnliche 
Zahl  bedeutender  Werke  der  Deutschen,  Französischen,  Englischen, 
Italienischen  Litteratur  u.  auch  Manches  aus  dem  Gebiete  der 
Slawischen  Sprachen." 

Diese  Fürsorge  f&r  die  Universitätsbibliothek,  welche  der 
Minister  v.  Falkenstein  nicht  nur  während  der  Zeit  seiner  un- 
mittelbaren Wirksamkeit  für  die  Universität,  die  er  als  eine  Art 
„Schposskind^^  stets  sehr  geliebt,  an  den  Tag  gelegt,^  sondern  auch 
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noch  im  Tode  insofern  kundgegeben  hat,  als  seiner  testamentarischen 
Bestimmung  zufolge  aus  der  von  ihm  hinterlassenen  Privatbibliothek 
der  Universitätsbibliothek  eine  Auswahl  von  Werken  aus  dem  Fache 
der  Sächsischen  Geschieht«  übergeben  werden  soll,  wogegen  eine  Aus* 
wähl  aus  dem  philologischen  Bestände  der  Hinterlassenschaft  der  Biblio- 
thek des  Philologischen  Seminars  der  Universität  vorbehalten  bleibt  — 
diese  Fürsorge  rechtfertigt  es  wohl,  dass  hier  im  Anz.  dem  kürzlich  ver- 
storbenen Minister  einige  Worte  der  Erinnerung  gewidmet  werden,  die  so 
manchem  der  Leser  vielleicht  um  so  willkommener  sein  dürften,  als 
sie  dadurch  in  das  reich  gesegnete  Leben  eines  Mannes,  den  Geni- 
alltat u.  unermüdliche  Thätigkeit  von  einer  vet'hältnissmässig  niederen 
Stufe  in  ziemlich  rascher  Folge  zu  hohen  Ehrenstellen  geführt  hat, 
einen  gedi'ängten  Einblick  erhalten.  Zudem  ist  v.  Falkenstein  auch, 
wennschon  nur  in  massigen  Grenzen,  als  Schriftsteller  aufgetreten, 
um  dessentwillen  er  aber  doch  in  einem  bibliographischen  Blatte, 
wie  der  Anz.  ist,  Erwähnung  verdient. 

Johann  Paul  Freiherr  v.  Falkenstein  —  aus  einem  alten  edlen 
Geschlechte  stammend,  dessen  Ahnen  sich  bis  ins  XIII.  Jhrhdt 
zurück  verfolgen  lassen  —  ist  15.  Juni  1801  in  Pegau  geboren. 
Gedrückte  Familienverhältnisse  waren  Veranlassung,  dass  er  seine 
Erziehung  nicht  im  älterlichen  Hause,  sondern  schon  vom  vierten 
Lebensjahre  au  in  der  Familie  eines  Verwandten  von  mütterlicher 
Seite,  des  Ereisamtmanns  Just,  in  Tennstädt  erhielt.  Von  dort  kam 
er  1814  in  die  Klosterschule  nach  Bossleben,  um  sich  daselbst  für 
seine  künftigen  juristischen  u.  philologischen  Studien  auf  der 
Universität  Leipzig  vorzubereiten,  welche  er  auch  mit  der  ersten 
Censnr  cum  elogio  1819  bezog.  Nach  vollendetem  Triennium  u. 
nachdem  er,  ebenfalls  mit  der  ersten  Censur  cum  elogio,  das  juri- 
stische Examen  bestanden  hatte,  habilitirte  er  sich  in  Leipzig  als 
Privatdocent,  als  welcher  er  auch  nebenbei  1824  die  Stelle  eines 
Bathes  des  damals  in  Leipzig  bestehenden  Oberhofgerichtes  über- 
nabm,  bis  er  1827  seiner  akademischen  Wirksamkeit  durch  seine 
Bemfüng  nach  Dresden  zum  Amte  eines  Hof-  u.  Justizrathes  in 
der  Landesregierung  entzogen  wurde.  Als  solcher  fand  er  in  den 
J.  1830/32  in  der  Eigenschaft  eines  ausserordentlichen  Landes- 
commissars,  hauptsächlich  bei  der  Einfuhrung  der  neuen  Städte- 
ordnung in  verschiedenen  Orten  des  Landes  u.  insbesondere  in 
Dresden,  erfolgreiche  Verwendung.  In  Folge  dessen  wurde  er  1834 
zum  Geh.  Begierungsrath  im  Ministerium  des  Innern  befördert  u. 
schon  das  Jahr  darauf  an  die  Spitze  der,  auf  Grund  der  veränderten 
Organisation  der  oberen  Justiz-  u.  Verwaltungs-Behörden,  neu 
geschaffenen  Kreisdirektion  in  Leipzig  gestellt,  gleichzeitig  auch 
ziun  Begierungs-Bevollmächtigten  bei  der  Universität  ernannt.  In 
diesen  beiden  Stellungen  erwarb  er  sich  theils  dadurch,  dass  er  zu 
der  jetzigen  ausserordentlichen  Blüthe  der  Universität  den  Grund 
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legte,  theils  durch  seine  Thätigkeit  bei  Einführung  des  trefflichen 
Schulgesetzes  von  1835  sowohl  als  bei  der  Erbauung  der  Leipzig« 
Dresdner  u.  Bayerischen  Eisenbahnen,  die  in  ihm  einen  ihrer  vor- 
züglichsten Förderer  fanden,  hervorragende  Yerdienste,  deren  An- 
erkennung von  Seiten  des  Königs  nicht  lange  auf  sich  warten  liess; 
denn  schon  1844  berief  ihn  derselbe  nach  Dresden  zurück  u.  über- 
trug ihm  das  Ministerium  des  Innern.  Zwar  nur  wenige  Jahre 
blieb  er  an  der  Spitze  dieses  Ministeriums,  da  er  sich  bereits  in 
dem  Unglücksjahre  1848  als  die  von  der  Farteiwuth  am  meisten 
verfolgte  Persönlichkeit  im  Interesse  des  Landes  veranlasst  fand, 
sein  Ministerportefeuille  dem  König  zurückzugeben;  aber  in  dieser 
kurzen  Zeit  schon  erwarb  er  sich  neue  u.  grosse  Verdienste,  ms- 
besondere  durch  seine  staatsmännisch  kluge,  von  Boscher  auch  anderen 
Begierungen  als  mustergiltig  anempfohlene  segensreiche  Thätigkeit  in 
dem  Theuerungsjahre  1846/47.  Nach  seinem  Bücktritte  vom  Mini- 
sterium zog  er  sich  auf  das  Land  zurück,  u.  beschäftigte  sich  mit 
wissenschaftlichen  Arbeiten,  bis  er,  nachdem  Buhe  ins  Land  zurück- 
gekehrt war,  1850  in  den  Staatsdienst  zurückberufen,  u.  ihm  za- 
nächst  das  Präsidium  des  Landesconsistoriums,  1853  aber  das 
Ministerium  des  Gultus  u.  öffentlichen  Untenichts  überti*agen  wurde. 
Unablässige  Fürsorge  für  die  Universität,  für  das  Schulwesen  über- 
haupt u.  insbesondere  auch  für  die  protestantische  Kirche,  welcher 
er  durch  die  Kirchenvorstands-  u.  Synodalordnung  die  ihr  gebüh- 
rende selbständige  Stellung  gegeben  hat,  waren  es  hauptsächlich^ 
wodurch  sich  seine  nahezu  zwanzigjährige  cultusministerielle  Wirk- 
samkeit in  hervoirageuder  Weise  auszeichnete.  Auch  war  er  als 
Cultusminister  im  Kriegsjahre  1866  mit  dem  wichtigen  Posten 
eines  Mitgliedes  u.  zugleich  Vorsitzenden  der  von  dem  Könige 
während  seiner  Abwesenheit  ausser  dem  Lande  zur  Fortführnng 
der  BegieruDgsgeschäfte  eingesetzten  Landes-Commission  betraut. 
In  Folge  des  nahenden  höheren  Alters  sah  er  sich  endlich  1871 
veranlasst,  den  König  um  seine  Entlassung  vom  Oultusminist^r- 
Posten  zu  bitten,  die  ihm  zwar  auch  vom  Könige  gewährt  wurde, 
jedoch  mit  dem  dabei  von  demselben  ausdrücklich  betonten  Wunsche, 
dass  er  dafür  das  weniger  anstrengende  Ministerium  des  Königl. 
Hauses  übernehmen  u.  zugleich  das  bereits  seit  1869  innegehabte 
Ordenskanzler-Amt  beibehalten  möge.  Und  als  Hausminister  n. 
Ordenskanzler  ist  er  auch,  nach  nur  zweitägigem  Krankenlager, 
14.  Jan.  1882  im  81.  Lebens-  u.  58.  Diensljahre  —  die  er  unter 
fünf  Königen  verlebt  hatte  —  gestorben. 

Die  von  v.  Falkenstein  hinterlassene,  nicht  unansehnliche  Bib- 
liothek wird,  mit  Ausnahme  derjenigen  Bücher,  welche  testamenta- 
rischer Bestimmung  zufolge  den  Familienmitgliedern  und;  wie  schon 
erwähnt,  der  Leipziger  Universitäts-Bibliothek,  sowie  dem  dortigen 
Philologischen  Seminare  zur  Auswahl  freigestellt  sind,  zum  grössten 
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Theile  auf  dem  Schlosse  Frohhurg,  der  t.  Falkenstein'schen  Besitzung, 
in  Verwahrung  kommen,  und  mit  der  dort  schon  befindlichen,  aus 
dem  Nachlasse  des  vormaligen  Leipziger  Bathsmitgliedes  Dr.  Blümner, 
früheren  Besitzers  von  Frohburg,  stammenden  Büchersammlung  Ter- 
einigt  werden. 

Yerzeichniss  der  in  Druck  erschienenen  Schriften 

Y.  Falkenstein's. 

©ef^id^te  ber  ^nbe.  Som  ©tafen  &on  Satnt^älulaite.  HuiS  beut 
I  ?ranjörif*ctt  übcrfcfet.  »b.  L— IL  ScH33ifl,  ©artwann.  1827—28.  8^ 
!     XXIV,  397  &  VI,  436  S.  (O^ne  Slamen  bc8  UeberfefectS  b.  gaKenftein.) 

Se^trag  jur  Slfrwrie  t)om  SBcttJcife  ber  eiflcntl&umgHafie.    SJon  3«  ?. 
m  goücnftcitt.     ent^.  im  Sird&it)  für  bic  eiüiliftifd&c  $rajiS  l&tgg.  t)on 
:     l  ü.  8o^r,  e.  3.  21.  SOlittermaier,  21.  Sl&ibaut.   Sb.  X.  ©eibelbetg.  1827. 
I     8<^.  6.  226—44. 

(Erinnetung  an  bie  BÜiaäjt  bei  93reitenfelb  am  7.  September  t631 
I  unb  bcren  geiet  om  7.  September  1831.  3Äit  einer  2lbbilbung  beg 
I  Mfmal^l^  unb  einem  @cbla(i&tplane.  Seipaig,  äSog  in  @omm.  1881. 
1    8».  44  6.  m.  2  3:af.    (O^ne  Flamen  beS  SJerf/g  t).  galfenftetn.) 

S9e{anntma(bung  be$  ßönigl.  Säd^f.  ^^tinifterium^  be^  3nnem,  \>q& 
Srgebni^  ber  commtfiarifcben  Erörterungen  über  bie  am  12.  2luguft  1845 
in  Seipjig  ftattgefunbenen  Ereigniffe  betreffenb.  Slebft  ^Beilagen.  STtit  l^ol^erer 
@ilaubni^.  9^ebft  einem  SituationMan  be^S  SRogpIafteiS  Su  Seipitg  unb  beffen 
i  Umgebungen.  Seipjig,  Jeubner.  (1846.)  gr.  12^  45  ®.  m.  1  Saf. 
(Unter  SKitwirfung  ü.  gaHcnftein'3.) 

Zur  Charakteristik  König  Johannas  von  Sachsen  in  seinem 
Yerhältniss  zu  Wissenschaft  und  Kunst.  Gedächtnissrede  auf  Ver- 
anlassung der  Königl.  Sachs.  Gesellschaft  der  Wissenschaften  ge- 
halten von  Johann  Paul  von  Falkenstein.  [Separat -Abdruck  aus 
des  YII.  Bandes  der  Abhandlungen  der  philologisch -historischen 
Glasse  der  Königl.  Sächsischen  Gesellschaft  der  Wissenschaften  No.III.] 
Leipzig,  Hirzel.    1874.    gr.  Lex.  8^.    54  S. 

In  den  Abhandlungen    S.   265 — 318    abgedruckt   u.  in  der 

Wissenschaftlichen    Beilage  der   Leipziger    Zeitung   1874.    4^. 

Nr.  32.    S.  189—202  wiederholt. 

3ur  e^aratteriftif  Aönig  Sol^ann'd  t)on  Sad^fen  in  feinem  Ser^dltni^ 
iu  SBiffenfd^aft  unb  ßunft.  ©ebädfttni^rebe  bon  SloJ^ann  $aul  twn  ^oämt 
fteiB.  9leue  unb  in  ben  ^Beilagen  toerdnberte  Sluflage,  beforgt  bon  3. 
Wölbt.    S)regben,  b.  8a^n.  1874.  8<>.  3  SU.  73  6. 

Einige  Eandbemerkungen  zu  H.  Köchlys  „Gottfried  Hermann**. 
Von  Johann  Paul  von  Falkenstein.  Enth.  in  den  neuen  Jahrbüchern 
für  Philologie  und  Pädagogik  hrsg.  unter  dör  ßed.  Ton  A.  Fleck- 
eisen u.  H.  Masius.  XLVL  Jahrg.  1876.  Bd.  113.  Leipzig, 
Tenbner.    S«.    S.  l— 11. 
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Sol^ann  ßönig  'otfit  6ad&fen.  Sin  Sl^aratterbilb  t)on  Sol^ann  $aul 
t)on  galtenftein.  ÜRtt  btei  $orttattö  unb  aä)t  ^Beilagen.  S)telben,  S3aenj(i^. 
1878.    n.  Slbbtud.    1879.    gt.  8^.    XU,  839  ©.  m.  3  Saf. 

Sol^ann  ßontg  t^on  Sad^fen.  @in  @^ata!ter6tlb  non  3lo(ann  $aul 
)}on  ^alfenftem.  ÜJtit  bret  $ortrattg  in  fiu))ferfti4  fUnlUMv^ai^.  ipecaug« 
gegeben  üon  3.  Spefe^olbt.  Sterben,  Saenf*  1879.  8^  VII,  210  S. 
m..3  3^af.  u.  1  3^itebignette. 

Sodann  ßönig  üon  ©a4fen.  [Son  t).  galfenftcinj  (©epatatabbrad 
aug  ber  SlUgem.  SeutWcn  Siograpl^ie,  »anb  XIV.)  Sei^ifl,  Sünder  & 
©umMot.    1881.    gr.  8^    1  »l.  14  @. 

In  der  Biographie  S.  387 — 99  abgedruckt. 

Soeleftin  Sluguft  Suft.  [Son  ü.  gattenfteln.]  abgebt,  in  bet  Slflfle* 
meinen  S)eutfd&en  Siogra^l^ie.  S^b.  XIV.  Set)}iig,  3)un(fet  &  $unt6(ot 
1881.    gr,  8«     6.  743—46. 

(Bemerkungen  über  den  Verein  zu  Bath  und  That  zu  Dresden 
im  Verhältniss  zum  Dresdner  Verein  gegen  Armennoth  und  Bettelei.) 
Unterzeichnet:  Dresden,  den  12.  Januar  1882.  (Ohne  Namen  des 
Verf.'s  V.  Falkenstein  u.  des  Druckers.)    4^.    2  BU. 

Dr.  Sodann  $aul  grei^ert  ü.  galfenftein.  ©ein  Seben  unb  SBirfen 
nad)  feinen  eigenen  ^ufseid^nungen  l^erau^gegeben  ^on  %  ^eg^olbt.  Wt 
Portrait  unb  ©ebäd&tnigreben.  S)regben,  ö.  3al&n.  1882.  gr.  S^.  vn, 
115  ©.  w.  1  Zal 

Schliesslich  bleibt  zu  erwähnen,  dass  sich  ▼.  Falkenstein,  wie 
auch  schon  oben  bemerkt,  während  der  Zeit  seiner  Zurückge^ogen- 
heit  vom  öffentlichen  Leben,  seit  seinem  Bücktritte  vom  Ministerium 
des  Innern  1848  bis  zur  Uebernahme  des  Präsidiums  des  Landes- 
consistoriums  1850,  mit  wissenschaftlichen  Arbeiten,  namentlich 
init  Becensionen  für  das  Gersdorfsche-Leipziger  „Bepertorium  der 
deutschen  und  ausländischen  Literatur''  beschäftigt  hat 

[488.]  Gabriel  Bollenhagen,  nach  Oaedertz. 

Alle  Welt  kennt  den  als  Dichter  rühmlich  genannten  gelehrten 
Magdeburger  Scholarchen  Georg  Bollenhagen  (1542 — 1609),  wo- 
gegen dessen  Sohn  aus  zweiter  Ehe  Gabriel  Bollenhagen  (1583— 
c.  1620)  in  den  Augen  der  Leute  mehr  im  Hintergrunde  geblieben, 
wenn  nicht  gar  mit  dem  Vater  verwechselt  worden  ist.  Und  doch 
gebührt  diesem  Gabriel  Bollenhagen  nicht  nur  „ein  ehrenvoller 
Platz  unter  den  Neulateinem'^  sondern  auch  um  eines  von  ihm 
verfassten  Deutschen  Schauspieles  willen  „eine  bedeutsame  Stelle 
in  unserer  dramatischen  Litteratur*^  Gaedertz*)  bat  das  Verdienst, 
ihn  zuerst  nach  Gebühr  gewürdigt  zu  haben. 


*)  S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  1014. 
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Gabriel  Bollenbagen's  „erste  schriftstellerische  Leistung,  welche 
Aufsehen  erregte  n.  wegen  der  sorgsamen  Behandlung  der  Deat- 
sehen  Sprache  von  den  Gelehrten  als  klassisch  gepriesen  wurde*^ 
sind  die  häufig,  aber  mit  Unrecht  dem  Yater  zugeschriebenen  „Vier 
Bücher  Indianischer  Beisen'S  worin  sich  Alexander's  des  Grossen  Send- 
brief an  Aristoteles  über  Indien,  Plinius'  Schilderung  Indiens,  Lucian*8 
wonderbare  Schiffahrt  u.  des  heiligen  Abtes  Brandan  Beise  ins  Para- 
dies, nebst  etlichen  bei  vielen  alten  u.  neuen,  geistlichen  u.  weltlichen 
Scribenten  verbreiteten  u.  für  glaubhaft  gehaltenen  „WarhafEten 
Lügen"  (25)  mitgetheilt  finden.  „Selten  ist  das  Erstlingswerk  eines 
so  jugendlichen  Autors'^'  —  denn  Bollenhagen  hat  dasselbe  schon 
1603,  „dissmal  zu  Leipzig  studierend'^  herausgegeben  —  „von  den 
Zeitgenossen  eifriger  gelesen  u.  mehr  belobt  worden :  es  wurde  zum 
Yolksbuche  u.  wiederholt  aufgelegt''.  Dem  Spürsinne  u.  Fleisse 
von  Gaedertz  ist  es  gelungen,  folgende  von  ihm  sorgfglltig  beschrie- 
bene Ausgaben  dieses  Volksbuches  ausfindig  zu  machen:  Magde- 
burg 1608,  zwei  Ausgaben;  Magdeburg  1605;  Alten  Stettin  1614; 
Magdeburg  1619.  Von  Nachdrücken  theils  der  Beisen  sammt  den 
Lügen,  theils  der  Lügen  allein  sind  vier  aufgezählt:  Hamburg  1640; 
Wabrenberg  1680;  Helmstädt  1687;  Franckfiirt  u.  Leipzig  1717. 
Eine  Holländische  üebersetzung  ist  Amsterdam  1682  erschienen. 
Anderwärts  sind  noch  ein  paar  andere  Ausgaben  der  Indianischen 
Beisen  aufgeführt,  deren  Vorhandensein  Gaedertz  jedoch  nicht 
bestätigt  gefanden  hat.  „Dass  die  Schrift  häufig  dem  Vater  zu- 
geschrieben worden  ist,  kommt  daher,  weU  einzelne  spätere  Aus- 
gaben den  Doppeltitel  haben:  ,Indian.  Beisen  .  .  .  von  Gabriel 
BoUenhagen'  u.  ,George  (oder  nur  G.)  Bollenhagens  Warha£fte 
Lügen*.  Gabriel  sagt  in  der  Vorrede:  ,Mein  lieber  Vater  pflag 
mir,  meinen  Brüdern  vnd  Tischgesellen,  dieselben  Paradoxa,  daheim 
for  Argumentlein  vnd  Haussschrifftlein,  zur  vbung  der  Lateinischen 
Sprach  vnd  nothwendigen  warhafften  vnterricht  vorzusagen  vnd  zu 
Dictüren.    Bey  welcher  kürtz  ichs  auch  bleiben  lasse". 

Ausser  den  „Indianischen  Beisen*'  sind  als  Schriften  von 
Gabriel  Bollenhagen  folg.  zu  bezeichnen:  „Juvenilia",  die  „obwohl 
ihr  poetischer  Gesammtwerth  nicht  gering  anzuschlagen  ist",  doch 
nicht  mehr  als  Eine  Ausgabe  (Magdeburg  1606)  erlebt  haben;  nur 
eine  Auswahl  daraus  findet  sich  in  Janus  Gruter's  „Delitiae  Poe- 
tarum  Germanicorum"  (Frankfurt  1612)  abgedruckt  —  femer  die 
von  Crispin  de  Passe  dem  Aelteren  iÜustrirten  „Nucleus  Emble- 
matam  selectissimorum'*  (Cöln  1511)  u.  „Selectorum  Emblematum 
Centuria  secunda^'  (Utrecht  1618),  wovon  auch  eine  Holländische 
Ausgabe  (Arnhem  1615)  erschienen  ist  —  sodann  noch  eine  gleich- 
sam die  Fortsetzung  der  „Juveiilia"  bildende«  neue  Folge  Latei- 
nischer Epigramme  mit  dem  Titel  „Novorum  Epigrammatum  Liber 
Bingnlaris'^  (Wittenberg  1619)  -^  sowie  endlich  die  angeblich  auf 
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dem  Titel  ^^durch  Angelium  Lohrberd  Liga^'  yerfasste  und  yielfach 
dem  Yatet  Georg  Bollenhagen  fälschlich  zugeschriebene  Deutsche 
Komödie  „Amantes  amentes  d«  i.  Ein  sehr  anmutiges  Spiel  von 
der  blinden  Liebe,  oder  wie  maus  Deutsch  nennet,  von  der  Leffe- 
lei",  welche  ,,ihrer  Zeit  sehr  bekannt  und  beliebt  gewesen  sein  muss'S 
was  daraus  hervorgeht,  dass  sie  nicht  nur  in  sechs  Auflagen 
(Magdeburg  1609.  1610.  1612.  1614.  c.  1616  u.  Cöln  a.  d.  Spree 
1618)  erschienen  ist,  sondern  auch  „keinen  unbeträchtlichen  Ein- 
flnss  auf  lehrhafte  Novellen-  u.  Anekdoten-Sammlungen,  sowie  auf 
drei  Dramen  (Nicolaus  Locke*s  „Comödia  vom  ungeräthenen  u.  ver- 
lorenen Sohn''  1619,  Marcus  Pfeffer's  „Esther*'  1621,  „Teweschen 
Hochtiet''  1644  auf  dem  Titel,  aber  1640  am  Schlüsse)  ausgeübt, 
u.  sogar  eine  Prosaumarbeitung  u.  häufige  Auffuhrungen  erlebt  hat/' 
Den  drei  letzten  Auflagen  der  „Amantes  amentes''  ist  ein  ebenfalls 
von  Gabriel  Bollenhagen  verfasster  Meistergesang  „Tageweis  von 
Pyramo  u.  Thysbe"  angehängt,  der  auch  in  vier  besonderen  Abdrücken 
(vpn  denen  die  beiden  ersten  in  Nüiiiberg,  der  dritte  in  Bern  1626, 
der  vierte  o.  0.  u,  J.  erschienen)  u.  ein  fünftes  Mal  noch  im  Am- 
braser Liederbuche  1582  Verbreitung  gefunden  hat. 

.Als  Besultät  seiner  ebenso  fleissigen  wie  eingehenden  Be- 
trachtung des  Lebens  u.  der  schriftstellerischen  Wirksamkeit  Ga- 
briel Bollenhagen's  hat  Gaedertz  „das  Bild  einer  durch  u.  durch 
tüchtigen  Persönlichkeit,  eines  Sprachtalents  u.  Dichters,  eines  Gre- 
misehes  praktischer  Yolksweisheit  u.  Gelehrsamkeit"  gewonnen.  Was 
Gabriel  Bollenhagen,  schreibt  Gaedertz,  „an  Geist  u.  Erfindungs- 
gabe abgeht,  ersetzen  Gemüth,  Humor,  scharfe  Beobachtung  u. 
natürliche  Wahrheit  in  der  Darstellung.  Nicht  nur  seine  Latei- 
nischen Poesien  u.  Epigramme  legen  davon  Zeugniss  ab,  sondern 
vornehmlich  sein  Deutsches  Schauspiel,  durch  das  ihm  eine  bedeutsame 
Stelle  in  unserer  dramatischen  Litteratur  gebührt.  Aesthetischen 
u.  künstlerischen  Werth  im  eigentlichen  Sinne  des  Wortes  haben 
die  Amantes  amentes  nicht;  aber>  es  giebt  kaum  ein  Deutsches 
Drama  aus  jener  Zeit,  welches,  von  so  geschickter  Gomposition, 
von  so  vielfaltig  sprachlichem,  litterar-  u.  culturhistorischem  Li- 
teresse, seiner  Entstehung  u.  Einwirkung  nach  einen  gleich  wichtigen 
Platz  in  unserer  Litteratur  einnimmt.  Es  hat  ein  Jahrhundert 
hindurch  Geltung  genossen,  u.  bezeichnet  den  Uebergang  der  Schnl- 
komödie  zum  bühnengerechten  Schauspiel.  So  hat  Gabriel  BoUen- 
hagen  einen  nicht  zu  unterschätzenden  Einfluss  auf  die  Geschichte 
des  Deutschen  Dramas  ausgeübt,  in  höherem  Grade  als  sein  Vater 
Georg  mit  seinem  Froschmeuseler  auf  das  Thierepos.  Den  älteren 
Bollenhagen  bewunderten  nicht  nur  seine  Zeltgenossen;  auch  die 
Nachwelt  würdigt  ihn  bis  auf  den  heutigen  Tag.  Der  jüngere, 
während  seines  kurzen  Lebens  gefeiert,  ist  zu  einer,  ich  möchte 
sagen,  mythischen  Person  geworden.   Schuld  daran  tragen  einerseits 
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die  Yerwecbslnng'  zwischen  Vater  n.  Sohn,  entstanden  durch  die 
Art  der  Abfassung  der  Indianischen  Beisen  u.  durch  die  Beiden 
gemeinsame  Thätigkeit  auf  dramatischem  Gebiete,  andererseits  das 
Pseudonym  ,Angelius  Lohrberä  Liga'.  Lorbeeren  den  Manen  Ga- 
briel Bollhagen's  zum  Gedächtniss  seines  bald  300  jährigen  Ge- 
burtstages widmen  will  diese  Schrift.  Wohl  besass  sein  Vater 
Georg,  der  Schulmann,  tiefere  philologische  Gelehrsamkeit  u.,  als 
Dichter,  mehr  Erfindungsgabe,  auch  grösseren  Gedankenreichthum, 
aber  nicht  so  mannigfaltige  Sprachkenntnisse,  keine  so  frische, 
liebenswürdige  Natur,  der  jede  Pedanterie  fremd  blieb.  Verwandt 
zeigen  sich  Beide  in  glücklicher  Beobachtung  des  Volkes,  des 
bürgerlichen  Kleinlebens:  das  Spiel  von  der  blinden  Liebe  u.  der 
Froschmeuseler  bergen  eine  Fülle  volksthümlicher  Redensarten  u. 
Kemsprüche.  Produktiver,  ohne  dass  der  Gehalt  der  Schöpfungen 
darunter  leidet,  war  Gabriel,  wenn  man  in  Betracht  zieht,  dass  er 
schon  im  hesten  Mannesalter  starb.  In  Samma  ist,  wie  der  Magde- 
burger Theologe  Simon  Salige  (Promulsis  Magdeburgensis  praemetii 
gratia  proditae.  1622)  sich  ausdrückt:  Gabriel  BoUenhagius  mag- 
nus  sane  magni  parentis  filius^^    • 


[489.]  Zar  €l06the-9  Lessing-  und  Schiller-Litteratnr*). 

*  »ricftüe^fel  j»if*en  6*tHer  irnb  (Soetl&e.  IV.  Sluflage.  »b.  1., 
mit  einem  3:itclbilb  unb  einem  Stiefsgacrimile.  Stuttgart,  Sotta.  1881. 
gr.  80.  370  S,  «Pr.  n.  3,50  Wlt. 

1.  Goethe-Litteratur, 

*  ©oet^e'S  SBerfe.  Wt  erWutcmben  einleitungcn.  30  »änbe.  II. 
^erbcjlerte  Siufiage.  SBctltn,  ®rote.  1881.  8«.  XC,  524;  XXIII,  207; 
Xn,  254;  XXXIV,  487;  XXXVI,  249;  XXXH,  266;  XVIH,  112; 
mx,  351;  XVI,  289;  290;  XIII,  372;  XXn,  222;  X,  596;  XV, 
409;  300;  VIII,  130;  XVI,  268;  XVI,  402;  XVIII,  310;  XIV, 
324;  nV,  290;  XVHI,  427;  XII,  401;  XVI,  254;  XIV,  184; 
XVI,  536  ©.  $r.  n.  36  m. 

*  ©oetl^e'S  fämmtlid^e  SSßetle.  aSonftanbige  Shi^gabe  in  15  SSönben. 
3Rit  ^feitungen  »on  flati  ©oebcfe.  (9Ieue  Sluflage.)  Stuttgart,  ßotta,  1881. 
8«.  Vn,  CLXII,  423;  XXIV,  664;  XXIV,  516;  XX,  506;  XX, 
522;  XVI,  590;  XVH,  653;  XII,  684;  VI,  622;  XIV,  654;  XIV, 
708;   XX,  688;   XXVIII,  753;  XIV,  518;  XVIII,  810  6.   $r.  n. 

a6  m 

*  ©oet^e^  fämtlid^e  SEBerle.  9leu  burd^gefe^e  unb  ergdit^te  SluS^ 
gäbe  in  36  SBdnben.    SRit  Anleitungen  ))on  flati  @oebe!e.    S»b.  I— n. 


*)  FortsetzuAg  von  Anz.  J.  1881.  Nr.  107v 
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@ebtd&te.  Z^.  1—2.]  etutt^art,  ßotta.  1882.  8^  304  &  315  @.  m. 
$ottr.  $t.  ä  n.  1  aRf. 

Cotta*sche  Bibliothek  der  Weltlitteratur.  1.  Serie.  Bd.  I  &  Y. 

*  ©oetJc'S  fficrfc,  in  ftenofltap^tfc&et  Gorre^onbcnjfd&rift  nadfe  ®a« 
bcföbcröct  üoti  ftarl  gaulmann.  I— III.  SEBicn,  Scnnantt  &  Slftmantu 
1882.     80.  n  344  ©.  $t.  n.  6,60  2ÄI. 

Enth.il.  Ausgewählte  Gedichte;  IE.  Götz  v.  Berlichingen ;  III. 
Egmont. 

*  @oet^e^j^  Sriefmed^fel  mit  einem  Ainbe.  Seinem  S)enhnal.  m. 
Sluflage.  derau^degeben  ))on  i^ermann  ®rimm.  SJetlin,  $er6*  1881.  8^ 
XXXn,  546  6.  m.  1  ?)olaf(i&ntaf.  $t.  n.  8  SJM. 

"^  (EIat)igo.  (Sin  @d&auf^iel  )}on  SBoIfg.  )}.  (Sloet^e.  (SIberfelb,  SoIL 
1881.  80.  45  6.  $r.  n.  0,20  m 

Museum.     Sammlung  litterarischer   Meisterwerke.     In  neuer 
Bechtschreibung.  Billigste  Ausgabein  eleganter  Ausstattang«  Nr.  1. 

*  (Sgmont  @tn  3:tauerf))iel  in  5  Mu^ü^m  Don  SB.  t>.  ©oet^ 
Sei^Jsig,  ©olbbaufen.  1881.  16«.  96  6.  $t.  ä  0,20  m 

Haus-Bibliothek.  Auslese  yoi4  Werken  der  bedeutendsten  Schrift- 
steller des  In-  u.  Auslandes.  4  Bd. 

*  ©oetbeS  gauft  ein  Fragment  in  ber  utf^rünglid&en  ©eftaft  neu  l^et« 
ausgegeben  )}on  SBilbelm  Subloig  ^oUanb.  [Sl.  m.  b.  %xt:  gauft.  Qm 
{Fragment.  SSon  ©oet^e.  ^dftte  SluSgabe.  Seipitg,  be^  ©eotg  Soad^ttn 
©öf*en.  1790.]  Steiburg  i.  S.  u.  Tübingen,  SRobt.  1882.  H.  8«.  2 
Sa.  168  ©,  &  1  S5I.  X  ©.    $t.  n.  1  3Bf. 

''^  Deutsche  Litteraturdenkmale  des  18.  Jahrhunderts  in  Neu- 
drucken herausgegeben  von  Bernhard  Seuffert  6.  Faust  ein  Frag- 
ment von  Goethe.  [A.  m.  besond.  Tit:  gauft.  @in  Fragment.  Son 
©oetbe.  Sdbte  ^uSgabe.  2ebpm,  be^  ©eorg  Soadftim  ©öfd^en.  1790.J 
Heilbronn,  Gebr.  Henninger.  1882.  kl.  8^   XV,  89  S.  Pr.  n.  1  Mk. 

Sauft.  (Sine  Xtagöbie  &on  Sobann  SBoIfgang  &on  ©oetbe.  ^rftec 
Sbeil.  SKuftrirt  in  50  eomporitionen  üon  Slleyanbet  Sieien  aHo^er.  ÜRit 
Ornamenten  r>fm  9tuboIt  @ei6.  SluSgefubtt  in  9  Siabitungen  t)on  SB.  i^e^t 
unb  3B.  ßrauSb^f  unb  in  i^olifd^nitten  t>on  9B.  ^^ä)t'S  piibqi.  ^nftolt. 
©ebrudtt  bei  ©ebrüber  Arönet  in  Stuttgart  auf  $apiet  bet  ©.  @<baeuffelen^ 
f(ben  Sabrit  in  i^eilbronn.  [SBoblfeile  $ra<btauSgabe.]  SOtüncben,  ©troefer. 
(1880.)  gr.  4^  254  ©.  m.  eingebt.  ?)oIjf*n.  u.  9  fipftof.  $r.  n.  24  m 

*  ©oetbe*«  gauji.  2.  %\)l  Jmgöbie  rn  5  Sitten.  Jla*  ber  aScar-- 
beitung  ))on  SBoUbetm  für  bie  föntgL  fdd^f.  i^ofbäbne  eingerid^tet  tm 
21.  SKardfö.  aRufif  bon  &.  &.  Spierfon.  ©reiben,  «jjierifon.  1880.  8*.  VI, 
82  S.  $r.  n.  0,50  3Bf. 

*  gauft.  Sine  Zragöbie  m^n  SBoIfgang  )).  ©oetbe.  2.  ZL  [SRufeum. 
Sammlung  Iitterarif(ber  SDteiftermerle.  3n  neuer  Sledbtfdbreibung.  9tr.  4.] 
eiberfelb,  Soff«  3la*f.  1881.  S^.  192  6.  $r.  n.  0,40  SRI. 


^ 
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%auft  üon  ®oet^e.  SRü  Einleitung  unb  fottlonfenbet  GtHdrung  1^« 
ausgegeben  »on  Ä.  %  Qd)x^et,  X^.  I— II.  ^eilbtonn,  ®ebt.  ©enninget. 
1881.  80.  LXXXVII,  304  &  QU,  442  ®.  ?t.  n.  9  5DM. 

*  Goethe's  Faust.  Erster  Theil.  (14  Bll.  in  Iiichidr.  u.  78 
illnstr.  Texts.  nach  Zeichnungen  von  A.  v.  Ereling.)  II.  Ausgabe. 
München,  Bruckmann.  1881.  4®.  Pr.  20  Mk. 

*  Faust,  par  Goethe.  Premiere  Partie.  Texte  allemand,  publik 
ävec  un  avant-propos  et  des  notes  en  fran9ais  par  A.  Büchner. 
Paris,  Hachette  et  Cie.  1881.  kl.  16^  VH,  198  S.  Pr.  2  Fr. 

Gehört  zu  den  „Classiques  AUemands.'* 

*  ®oet^e*d  ®ebi^e.  [äRufeum.  Sammlung  Iittevarif<Jbet  SReifteti 
mk.  3n  neuet  9ted&tf4reibund.  9lr.  6.]  Slbetfelb,  SoQ.  1881.  8^ 
XI,  490  6.  ?r.  n.  1,20  M. 

*  ®bi^  )).  Setlidbingen  mit  bet  eifenten  $)anb.  SdbaufH^I  in  5  3luf< 
iugen  bon  SBoIfg.  b.  @oet^e.  Olberfelb,  SoU.  1881.-  8^  98  @.  $¥.  n. 
0,30  m 

Museum.     Sammlung  litterarischer   Meisterwerke.     In  neuer 
Bechtschreibung.  Billigste  Ausgabe  in  eleganter  Ausstattung.  Nr.  5. 

*  ®ö6  bon  93eilid^ingen  mit  bet  eifemen  $anb.  @in  S^aufpiel  in 
5  Sitten  bon  SD.  b.  ©oet^e.  Seipjig,  $eter.  1882.  12<>.  92.  6.  $r. 
B.  0,30  3Ja. 

Gewählte  Lektüre  för  Schule  und  Haus  hrsg.  von  A.  Hent« 
schel  u.  K.  Linke.  Nr  3. 

*  ©oet^e'^  ^ermann  unb  S)o¥otl^ea.  SRit  auSfü^tliiiben  ßrldutemngen 
in  foted^etifd^t  (Jorm  für  ben  Sdbulgebraud^  unb  bod  $ribatfhtbium  bon 
6.  a.  gunfe.    n.  Sluflage.  $abcrbom,  ©*öningl6.    1881.  8^.  187  ©. 

$t.  n.  1  gra. 

*  Hermann  unb  Sorotl^ea.  Son  SBolfgang  b.  ®oet(;e.  3n  neuer 
»e*tf4reibung.  Seipäig,  «eclam.  1881.  gr.  16«.  64  6.  >Pr.  n.  0,20  3Rf. 

Beclam's  Üniversal-Bibliothek.     Nr.  55. 

*  $)etmann  unb  S)orot(ea.  SSon  SBolfgang  b.  ®oet^e.  Seipiig, 
$ctet.  1882.  12».  71  ©.  $r.  n.  0,30  SDlf. 

Gewählte  Lektüre  für  Schule  und  Haus  hrsg.  von  A.  Hentschel 
u.  K.  Linke.  Nr.  5. 

*  Hermann  et  Ooroth^e,  de  Goethe.  Texte  allemand,  publik 
avec  un  avant-propos,  des  sommaires  et  des  notes  explicatives  par 
B.  Levy.     Paris,  Hachette  et  Cie.  1881.  12«.  VEI,  95  S.  Pr.  1  Fr. 

Gehört  zu  „Classiques  Allemands.'' 

*  Hermann  et  Dorothöe;  par  Goethe.  Traduction  Fran9ai8e 
par  B.  Levy,  avec  le  texte  allemand  et  des*  notes.  Paris,  Hachette 
et  Cie.  1881.  12^  IV,  187  S.  Pr.  2  Fr. 

Gehört  zu  „Classiques  Allemands." 

*  Hermann  et.Boroth^e,  par  Goethe.    Texte  allemand^  publik 
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avec  une  introdaction,  des  sommaires  et  des  notos   litt^raires  par 
Gasnier,    Paris,  Poussielgue  fröres,  1881.  18®.  144  S. 

Gehört  zur  „AUiance  des  Maisons  d^Education  chretieune/' 

3cri  unb  S3dtcl^.  ®n  ©inöfpid  öon  ©octl^e.  3^  bcr  utfprüngU^en 
@eftalt  ym  etften  3Kale  J^erauggegeben.  Seipiig,  Seit  &  &>.  1881.  8®. 
XXXir,  47  6.  ?5r.  n.  2  «Dlf. 

*  3^&igenie  auf  SauriS.     ©n  Sifeau^W  t)on  SDBoIfgang  ü.  ©oct^e. 

SciPitg,  $cter.  1882.  12®.  70  ©.  $r.  n.  0,30  3»f. 

Grewählte  Lektüre  für  Schule  und  Haus  hrsg.  von  A.  Hentschel 
u.  K.  Linke.  Nr.  6. 

*  Iphigenie  en  Tauride,  par  Goethe.  Traduction  fran9aise  par 
par  M.  B.  L^vy.  Avec  le  texte  allemand  et  des  notes.  PariSi 
Hachette  et  Cie.  1881.  gr.  12®.  147  S.  Pr.  1  Fr.  50  c. 

Gehört  KU  den  ,,Traductions  fran9aises  d'auteurs  allemands.*^ 

*  Iphigenie  en  Tauride,  par  Goethe.  Texte  allemand,  pablie 
avec  une  notice,  un  argument  analytique  et  des  notes  en  fran9ais, 
par  B.  L6vy.  Paris,  Hachette  et  Cie.  1882.  kl.  16®.  135  S.  Pr. 
1  Pr.  50  c. 

Gehört,  zu  „Classiques  allemands.^^ 

*  SUcinelc  gu*§.  3n  12  ©efdngcn  üon  SBoIfgang  ü.  ©oetl&e.  [SBu* 
fcum.  ©atnmiung  littcrarifier  aßciftcrirerfc.  ^  neuer  SReifetfdfereibung. 
Sflr.  12.]     eibcrfelb,  Sott»«  Sflo^f.  1881.  8®.  122  6.  $r.  n.  a,30  9K!. 

*  ®oet^c*g  JReinefe  gud^g,  na(]&  bem  erften  3)ru(i  t)om  3.  1794  mit 
$toben  ber  dlteten  Zierepen  herausgegeben  unb  erldutett  )90n  ^e^anber 
»ieling.    fflerlin,  SBeibmann.  1882.  gt.  8®.  226  ©.  $r.  n.  4  Sott. 

2.  Lessing-Litteratur. 

*  ©ott^olb  (§p^r.  Seffmg'g  SBcrfe.  SDuftrirte  ^ra^t^Sluggabe.  &er^ 
ausgegeben  üoi|i  ©einrid^  Saube.  Sief.  1 — 16.  SDBien,  Senfmger.  1881. 
£e?.  8®.  »b.  \L  ©.  1—222  &  ©b.  L  S.  1-176.  aRtt  eingebt. 
Öoljf*n.  $r.  ä  n.  0,50  WL 

Vollständig  in  c.  50  Lief. 

*  8efring*S  fämtli^e  SBerfe  in  20  SBänben.  herausgegeben  unb  mit 
Einleitungen  ))erfel^en  )9on  &ugo  ©dring.  iBb.  L  [iSebid^te,  gabeln  unb 
Slbl^anblungen  übet  bie  gabeL]  ©tuttgart,  Sotta.  1882.  8®.  292  6. 
m.  iC)o^fd&n.'.?5ortr.  $r.  a  n.  1  2»(. 

Cotta'fiche  Bibliothek  der  Weltlitteratur.  1.  Serie.  B.  IV. 

*  Sefrmg'S  fämmtUd&e  SBerfe.  ©erauSgegeben  bon  Mid^arb  ©ofd^e. 
(3n  8  93ättben.)  S3b.  I.,  bearbeitet  bon  SKd&arb  SBojberger.  1882.  8®. 
CLXII,  632  6.  $r.  n.  3  ÜJlt. 

*  Slb^anblungen  über  bie  gabel  üon  ©ottl^.  Si)]&r.  Seffing.  [SDlufeum. 
Sammlung  litterarifd^er  3Reiftermerfe.  3n  neuer  Sled^tfd^reibung.  5lr.  48.] 
(Stterfdb,  SoO.  1881.  8®.  62  6.  $r.  n.  0,20  aRf. 
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*  SmiHa  ©oUotti.    din  Ztauetfpiel  in  5  Slufiügen  t)im  ®.  6.  Seffiitd« 
ipm,  @oIb^ufen.  1881.  16^  78  6.  $r.  0,20  m 

Haus  -  Bibliothek.     Auslese   von   Werken   der   bedeuteudsten 

Schriftsteller  des  In-  u.  Auslandes.     6.  Bd. 

(Schluss  folgt.) 

Litteratnr  und  Miscellen» 

Allgemeinefii. 

[490.]     The  Library  Journal  Official  Organ  of  the  Library 

Associations  of  America  and   of  the  United  Eingdom.    Vol.  7. 

(S.  oben  Nr.  415). 

Das  März-Heft  Nr.  8  enthält:  Editorial  (Electric  Light;  Festeres 

Eeference  Lists)  —  Sunday  Opening  —  CA.  Cutter,  a  Search  for 

a  Guide  —  Communication  (C.  S.  B.,  Classification  in  Catalogues)  — 

Notes  and  Queries  —  Library  Economy  and  History  —  Biblio- 

grafy  —  Anonyms  and  Pseudonyms  —  Library  Purchase-List  — 

General  Notes. 

[491.]  Annales  du  Bibliophile  Beige  Nouvelle  S^rie  publ.  par 

Fr.  J.  Olivier.    Tom.  L  (S.  oben  Nr.  417.) 

Enth.  in   der  Mai-Nr.  11:  Histoire   du  Thöätre  Fran9ais  en 

Belgique;  Documents  pour  l'ancien  Theätre  —  Varietes  —  Cata- 

logue  des  Livres  anciens  et  modernes  en  vente  chez  Fr.  J.  Olivier 

(Fortsetzung). 

Bibliographie« 

[492.]  3la*ttag  fiter  ßagpot  eipan.  Son  flarl  Sa^feto.    ©nt^.  m 

ber  Scitfdbtift  beS  SScreinS  für  ®eW*tc  utib  Slttert^um  Sd^IcfienÄ  l^tgg. 

bon  e.  ©tün^agcn.    9b.  XV.  $)ft.  2.    IBreglau,  ÜRaj  &  60.    1881. 

8^    S.  290—300.  (S.  Slns.  3-  1879.    5Rr.  996.) 

Der  Verf.  hat  die  Freude  gehabt,    soine  fleissige  Forschung 

über  den  Snccentor  u.   späteren  Domherrn  Eljan,  der  die  erste 

Bochdruckerei  in  Breslau  eingerichtet  hat,  durch  Dr.  £.  Wernicke 

aus  Bnnzlau  unter  Hinweis   auf  einige  in  Sammter^s  Chronik  von 

Liegnitz  Teröffentlichte  Urkunden  „in  nicht  unwesentlichen  Punkten 

ergänzt  u.  bereichert**  zu  sehen. 

[493.]    Wissenschaftlicher    Jahresbericht  über    die    Morgen- 
ländischen Studien  im  Jahre  1879.  Unter  Mitwirkung  mehrerer 
Fachgelehrten  herausgegeben  von  Ernst  Kuhn  und  August  Müller. 
[Zeitschrift  der  Deutschen  Morgenländischen   Gesellschaft  hrsg. 
unter  Bed.  von  E.  Windisch.    Supplement  zum  XXXIIL  Bande.] 
•  Leipzig,  Brockhaus  in  Comm.    1881.    gr.  8^     2  Bll.    183  S. 
(S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  442.) 
Der  Yorl.  Jahresbericht  ist  aus  22,  von  den  beiden  Herausg. 
n.  zwölf  anderen  Gelehrten  bearbeiteten  Einzelberichten  zusammen- 
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gestellt;  dieselben  enthalten  in  der  seither  üblichen  Weise  einen 
fortlanfenden  Text  u.  unter  demselben  in  Form  von  Anmerkungen 
bibliographische  Angaben  u.  Nachweise,  die  sich  zusammen  auf 
1397  Nrr.  belaufen.  Die  2.  Hälfte  des  Jahresberichts  von  1878 
ist  noch  nicht  erschienen. 

[494.]  Siertelia^'Satalog  aQer  neuen  Stfci^einungen  im  ^elbe  ber 
fiiterotut  in  3)eutf4Ianb.  9laä^  ben  Sßijfenfd^ften  geotbnet.  9Rit 
alp^obetifd^em  SHegifter.  S^oJ^rgang  1882.  ^e^  1.  Januar  bii^  SRati. 
Seipjig,  ^inti*«.  gr.  8^  2  M.  XLin,  176  ©.  $r.  n.  1,80  Tll 
(©.  Slnj.  3.  1881.  3lt.  539.) 

Ein  gern  gesehener  alter  Freund. 

[495.]  Ueberfebungen  aufbeut  Seutfciften  in  btefla))ifd^en,  bie  magt^artfd^e, 
tumänif^e  u.  a.  ofteuropdlfd^e  @pra(i6en.  (SHitgetbeilt  r>on  %.  $ed6.)  1881. 
3.  u.  4.  Quartal.  Qx\t^,  im  ^örfenblatt  füt  ben  ^eutfd^en  a3u(t^anbel 
unb  bie  mit  i^m  ))ertDanbten  ©efd^ft^iiDeige.  1882.  4^  Str.  93. 
©.  1766—71.    (©.  oben  5lr.  323.) 

[496.]  Htdbjähriges  Inhalts -Yerzeichniss   der  in  den  Biblio- 
graphien der  österr.  Bachhändler-Correspondenz  aufgenommenen 
Neuigkeiten  und  Fortsetzungen.    Juli  bis  December  1881.  Wien, 
Druck  von  Fischer  &  Co.    4®.    32  S.    (S,  Anz.  J.  1881.  Nr.  991.) 
Ein  Ungarischer  Schulmeister  freute  sich  einmal,  als  es  eine 
Prager  Firma  unternommen  hatte,   dem  Hinrichs'schen   „Monopor^ 
Concurrenz  zu  machen.     Die  Freude  u.  die  Concurrenz  haben  nur 
freilich  nicht  lange  gedauert.    Die  Hinrichs'sche  Buchhandlung  hat 
ihr   „Monopol''  behauptet,    u.    der    Buchhandel  der  Oesterreich.- 
üngarischeu  Monarchie  könnte  sich  in  Wahrheit  nur  gratuliren,  wenn 
sich  in  seinen  Landen  eine  der  Hinrichs'schen  ähnliche  Firma  fände, 
welche   das  Oesterreich.-Üngar.   bibliographische  „Monopol"  in  die 
Hand  nähme  u.  den  alten  guten  „Oesterreichischen  Catalog''  —  als 
dessen  Ersatz  jetzt  schon  eine  Beihe  von  Jahren  hindurch  das  vorl. 
„Inhalts-Yerzeichuiss"  dienen  muss  —  wieder  ins  Leben  zurückriefe. 

[497.]  *  Catalogue  de  Livres  choisis  ä  l'usage  des  G^ns  du 
monde,  contenant  les  meilleures  productions  de  la  Litt^rature  con- 
temporaioe.  Paris,  libr.  de  la  Soci^te  bibliographique.  12^.  TII, 
176  S.    Pr.  2  Fr. 

[498.]  Bibliographie  Beige  Journal  g^n^ral  de  Tlmprimerie, 
de  la  Librairie  et  des  Industries  qui  s*y  rattachent  Pabli^  sur  les 
documents  foumis  parleMinistkede  Plnt^rieur.  I.  Ann^e.  Bruxelles. 
gr.  8^    Monatlich  2  Nrr.  ä  1  Bog. 

Endlich  hat  auch  Belgien  vom   15«  April  an  sein  officielles 
bibliograph.  Journal  erhalten,  welches  nach  dem  Muster  der  Franz« 
Bibliographie  eingerichtet  ist  u.  demnach  in  den  eigentlich  biblio- 
graph. Abschnitt,  eine  Chronik  u.  die  Buchhändler- Annoncen  zerfallt. 
[499.]  ApceHBeBi,  A.  E.    G^OBapx  UHcaTejieu  jgpeBixHro  nepiojca  pyccRO^ 
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aneparypu  IX— XVm  Bina  (862 — 1700).  Coct.  hoä*  peÄaraöeÄ  0..  0.. 
MHxiepa.    St.  Petersburg.    12^   163  Sp.  Mit  1  Tab.  Pr  n.  5  M. 
Arsenjev,  A..  Y..    Lexikon  nusischer  Schriftsteller  (862—1700). 

[500.]  *  Norsk  Porfatter-Lexikon,  1814—1880,  af  J.  B.  Hal- 
vorsen.  Faa  Grnndlag  af  J.  E.  Erafts  og  C.  Langes  „Norsk- 
Forfatter- Lexikon  1814  —  1856.*'  HfL  4.  Christiania.  8«. 
S.  193—256.    Pr.  n.  2  Mk.     (S.  oben  Nr.  828.) 

Beicht  von  „Bekkevold"  bis  „Birch." 

[501.]  Svenskt  Boklexikon.     Aren  1830—1865.    Utarbetadt 
af  ^jalmar  Linnström.  Hft.  49—50.  Stockholm«  Samson  &  Tallin. 
1881.   4^    S.  769—800.   Pr.  n.  8,75  Mk.  (S.  oben  Nr.  829.) 
Enth.  die  Artikel  „Kahl*'  bis  „Klemm''. 
[502.]  Uebersicht  der  gesammten  Staats-  und  rechtswissen- 
schaftUchen  Literatur  des  Jahres  1881  zusammengestellt  von  Otto 
Mühlbrecht.     Mit   einem   ausf&hrlichen   Register.     XIY.  Jahrg. 
Berlin,  Puttkammer  &  Mühlbrecht,    gr.  8^    XXII,  274  S.   Fr. 
n.  4  Mk.     (S.  Auz.  J.  1881.    Nr.  545.) 
Die  in  der  vorl.    „Uebersicht"   verzeichneten   8975  Nrr.  — 
wovon  1901  in  Deutsch,  897  in  Franz.,  317  in  Engl.,  428  in  Ital., 
217  in  Holland.,  137  in  Dan.  xu  Schwed.,  78  in  Spanischer  Sprache 
erschienen  sind  —  bieten  zwar   den  Besitzern  der  in  demselben 
Verlage  herausgegebenen  monatlichen  „Allgemeinen   Bibliographie 
der  Staats-  und  Bechtswissenschaften"  nichts  Neues,  weil  die  „Ueber- 
sicht" aus  den  nämlichen  Monatsheften  der  „Bibliographie"  besteht, 
die  nur  zu  Einem  Bändchen  unter  verändertem  Titel  zusammenge- 
fasst  sind;  aber  die  „Uebersicht^*  hat  vor  der  „Bibliographie**  den 
wesenüiehen  Yortheil  voraus,  dass  sie  letztere  durch  das  beigefügte 
Begister  dauernd  brauchbar  erhält. 

[503.]  Lager-Katalog  des  Juridischen  Antiquariats-Bachhand- 
hng  f&r  Bechts-  u.  Staatswissenschaften  von  Herrmann  Bahr  in 
Berlin.  [Mit  systematischem  u.  alphabetischem  Inhaltsverzeichniss.] 
Druck  von  Dünnhaupt  in  Görlitz.  8^  1  Bl.  408  S.   12914  Nrr. 
Pr.  3  Mk. 
Dass  der   vorl.  Katalog  weit  über  dem  Niveau  der  gewöhn- 
lichen antiquar.  Lagerkataloge  steht,  beweist  schon  sein  grosser 
umfang:    die   darin  dargebotene  grosse  Fülle  älterer  sowohl   als 
neuerer  Werke,  die  systematisch  u.  übersichtlich   verzeichnet  sind, 
erhebt  den  Katalog  zu  einer  Art  bibliograph.  Handbuche,  welches, 
wenn  andere  Lager-Kataloge  lange  schon  bei  Seite  gelegt  u.  ver- 
gessen sind,   weit  darüber  hinaus  einen  gewissen  Werth  behalten 
tu  zur  Orientirung  auf  dem  Gebiete  der  Jurist.  Litteratur  benutzt 
werden  wird.    Ich  mag  zu  diesem  Zwecke  namentlich  den  Katalog 
zur  besonderen  Beachtung  gern  empfehlen. 

[504.]  *  Monatlicher  Anzeiger  über  Novitäten  und  Antiquaria 
aus  dem  Gebiete  der  Medicin  und  Naturwissenschaft;.  Jahrg.  1882. 
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.  Berlin,  Hirschwald.  8«.  12  Nrr.  ä  V«— '/*  Boff.  Preis  0,80  Mk. 
(S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  853.) 

[505.]  SKIgenteine  (Sf)xomt  be^  Solt^fd^ulmefeii^.  ^eraudgegeben  in 
Setbinbung  mit  H.  SSüttnet  tc,  3.  ©erwarbt  ic,  ©rae^ner  zc,  9.  durnmehc, 
<?.  Srafe  :c.,  SB.  flinjfcnnann  ic,  6.  g.  $Iatcn  :c.,  SR.  ffiacber  ic, 
Scmnfclb  IC.,  öon  8.  SB:  ©cpffartb,  $aftor  prim.  ^u  Siegnife.  1881. 
5leue  golgc  IV.  Sa^tg.  (S)ct  ganjcn  Kclbe  17.  Sa^rg.)  SreSlau, 
aWorgenftem.  1882.  8^  Sntb.  6.  251—484:  Sic  litteratiWc 
iBetoegung  auf  bent  @eUete  bed  S3oltef(!buln)efeniS.  3Rtt  alfü^aheti^iim 
9lainen§t)er}ei(i(nid  ber  im  littetarifci^en  SBetid&te  genannten  9itti>ren.  (6. 
ans.  3.  1881.     »t.  645.) 

Gute  kritische  Beyne  mit  bibliograph.  Genaaigkeit. 

[506.]  *  C.  H.  Evans'  American  College  Directory  and  Universal 
Catalogne^  y.  4,  1882.  St.  Louis,  Evans  &  Co.  8^  168  S. 
Pr.  *  1. 

Enth.  u.  A.  „complete  lists  of  educational  periodicals.'' 

[507.]  *  Botanischer  Jahresbericht.  Systematisch  geordnetes 
Bepertorium  der  botanischen  Literatur  aller  Länder.  Unter  Mit- 
wirkung von  Afikenasy,  Batalin,  Dingler  etc.  herausgegeben  von 
Professor  Dr.  Leop.  Just.  VL  Jahrg.  [1878.]  Abth.  2.  Hft.  3. 
Berlin,  Bomträger.  gr.  8°.  S.  497—784.  Pr.  n.  7,20  Mk. 
(S.  oben  Nr.  27.) 

[506.]  Library  of  Harvard  University.  Bibliographical  Contri- 
butions.  Edited  by  Justin  Winsor,  librarian.  Nr.  15.  List  of 
American  Authors  in  Goology  and  Palaeontology.  By  J.  D.  Whitney. 
Bepublished  from  the  Bulletin  of  Harvard  University.  Cambridge, 
Mass.:  University  Press,  gr.  8®.    11  S.    (S,  oben  Nt.  66.) 

This  list  includes  —  in  der  knappsten,  aber  genügenden  Form  — 
the  names  of  porsons  bom  in  the  United  States  who  have  oontri- 
buted  to  the  progress  of  geological  and  palaeontological  sdence. 
There  are  added  a  few  names  ofthose  who,  althongh  bom  in  foreign 
coontries,  spent  the  larger  portion  of  their  lives  and  publidied 
chiefly  here. 

[509.]  *  Chemisch  -  technisches  Bepertorium.  Uebersichtlich 
geordnete  Mittheilungen  der  neuesten  Erfindungen,  Fortschritte 
und  Verbesserungen  auf  dem  Gebiete  der  technischen  und  in- 
dustriellen Chemie  mit  Hinweis  auf  Maschinen,  Apparate  und 
Literatur.  Von  Dr.  Emil  Jacobson.  [XIX.  Jahrg.]  1881.  1. 
Halbjahr.  2.  Hälfte.  Berlin,  Gärtner,  gr.  8^  S.  118—216. 
Pr.  n.  2,60  Mk.   (S.  oben  Nr.  227.) 

[610.]  Versuch  einer  Gotthardbahn- Literatur  (1844—1882) 
zusammengestellt  von  Emil  Motta.  Enth.  in  der  Bibliographie 
und  Literarischen  Chronik  der  Schweiz.  XII.  Jahrg.  gr.  8®. 
Nr.  1.  Sp.  14-18;  Nr.  2.  Sp.  89—46;  Nr.  8.  S.  64—70; 
Nr.  4.  Sp.  86—92.   (Fortsetzung  folgt.) 
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Eine  kurze,  kaum  77  Nrr.  zählende  Litterator  über  die  Alpen- 
bahnfrage (1860 — 71)  findet  sich  in  Martin  Wanner's  „Geschichte 
der  Begründung  des  Gotthardunternehmens''  (Bern  1879);  dieselbe 
ist  aber  sehr  unYollständig.  Der  vorl.  Versuch  macht  nun  zwar 
auch  keinen  Anspruch  auf  YoUständigkeit,  ist  jedoch  bemüht,  besseres 
zu  leisten. 

[511.]  {Hftotifd^e  Seitfd^rift  l^r^g.  r>on  &.  loon  SpbeL  aJl&nd^en  u. 
SeiPiig,  Olbenbourg.  gr.  8^.  @nt^.  SReue  gfolge  93b.  XI.  (ber  ganzen 
golgc  47.  Sb.)  &ft.  3.  @.  457—568:  Sitcroturbcti^t  (S.  oben 
Jlr.  336.) 

Enthält  78  Nrr. 

[512.]  Neues  aus  der  Geographie,  Kartographie  und  Statistik 
Europas  und  seiner  Kolonien.  XII.  Jahrgang.  Quellennachweise, 
Auszüge  und  Besprechungen  zur  laufenden  Orientirung  bear- 
beitet vom  Grossen  Generalstabe,  Geographisch-statistische  Ab-* 
theilung.  [A.  u.  d.  Tit.:  Begistrande  der  Geographisch-statisti- 
schen Abtheilung  des  Grossen  Generalstubes.  Jahrg.  XII.]  Berlin, 
Mittler  &  Sohn.  gr.  8^  XXVI,  647  S.  Pr.  n.  18  Mk.  (S.  Anz. 
J.  1881.  Nr.  885.) 
Bietet  stets  eine  Fülle  auch  bibliographisch  interessanten 
Materiales. 

[513.]  Die  Afrika-Literatur  in  der  Zeit  von  1500  bis  1750 
n.  Ch.    Ein  Beitrag  zur  geographischen  Quellenkunde.    Gelegent- 
lich des  II.  Deutschen  Geographentages  zu  Halle  a.  S.  veröffent- 
licht von  Dr.  Philipp  Paulitschke,  Prof.    Wien,  Brockhausen  & 
Bräuer.  gr.  8».  2  Bll.  V,  123  S.  Pr.  n.  4  Mk. 
Enth.  in    zwei  Abschnitten:   I.   Die  Erwerbung  und   Verar- 
beitung des  geographischen  Wissens  über  Afrika  von  1500  n.  Ch. 
bis  auf  Bourguignou  d'Anville;  II.  Die  Afrika  betreffenden  Literatur- 
Denkmäler  aus  der  Zeit  von  1500  bid  1750  n.  Ch.    Dieser  II.  Ab- 
schnitt besteht  aus  1212  Nrr.,  „ohne  allen  bibliographischen  Ballast, 
weil  die  Angaben  nur  für  den  geographischen  Fachmann  berechnet 
smd.*^    Solcher  Ballast  würde  dem  Fachmann  gewiss  nichts   ge- 
schadet haben  —  im  Gegentheilel 

[514.]  Bibliographie  de  l'Orient  Latin.  L  1878,  1879,  1880. 
Paris,  Leroux.  1881.  Lex.  8«.  75  S. 

Bildet  den  Anhang  zu  den  „Archives  de  TOrient  Latin  publi- 
ees  sous  le  patronage  de  la  Soci^t^  de  TOrient  Latin.  Tom.  I.'' 
u.  enthält  in  drei  Abschnitten :  A.  Livres  et  Articles  divers  (Nr. 
1—711);  B.  Articles  publik  dans  les  Periodiques  sp^ciaux  (Nr. 
712—1176);  C.  Cartes  (Nr.  1177—1200).  Hierüber  eine  Table 
analytique. 

[515.]  *  Catalogue  des  Estampes  relatives  au  d^partement  des 
Yosges,  ant^rieures  ä  l'ann^e  1790;  par  A.  Benoii    [Extrait  du 
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Bulletin  de  la  Soci^t^  pbilomathiqae  Vosgienne,    annee  1881— 
1882.]    Saint-Di^,  imp.  Humbert.  8».  27  S. 

[516.]  *  Articoli  di  Bibliografia  Storica,  estratti  dall'  Ar- 
cbivio  Storico  Lombardo,  30  giugno  1881,  da  Costanzo  Binaudo. 
Milano,  tip.  Bortolotti  e  C.  8^  27  S. 

[517.]  *  Fran9ois-Louis- Auguste  Ferner,  directeur  general  des 

douanes,  president  du  conseil  g^n^ral  du  departement  du  Nord, 

pair  de  France;    notice  bio-bibliographique  par  A.  Bonvarlet, 

'  Präsident  du  Comitä  flamand  de  France.    Lille,  impr.  Lefebvre- 

Ducrocq.   8^  85  S.  m.  Portr.  u.  1  Taf. 

[518.]  Goethe-Jahrbuch.    Herausgegeben  Yon  Ludwig  Geiger. 

Bd.  III.    Frankfurt  a.  M.,  Bütten  &  Loening.    gr.   8®.    Enth. 

S.  370—437:  Bibliographie. 

Die  vom  Herausg.  des  Jahrbuches  mit  grosser  Sorgfalt  za- 
sammengestellte  Bibliographie  zerfallt  in  zwei  Abschnitte,  von  denen 
der  I.  die  Schriften  aufzählt  u.  der  II.  sich  mit  dem  Biographischen 
beschäftigt.  Der  diesem  II.  Abschnitte  gemachte  Vorwurf,  dass  der 
Verf.  wohl  zu  weit  gegangen  sei,  weil  er  litterargeschichtl.  Bücher, 
in  denen  sich  Goethe  mit  erwähnt  u.  besprochen  finde,  mit  in  den 
Kreis  seiner  bibliograph.  Zusammenstellung  gezogen  habe,  scheint 
mir  nichts  weniger  als  gerechtfertigt  zu  sein.  Dergleichen,  wenn 
nur  umfängliche  u.  eingehende,  Erwähnungen  u.  Besprechungen  smd 
oft  mehr  werth  und  bedeutsamer  als  so  manches  selbständig  er- 
schienene Schriftchen,  das  natürlich  ohne  alle  Widerrede  Ansprach 
auf  Aufnahme  in  die  bibliograph.  Zusammenstellung  hat. 

[519.]  *  Dr.  Ludewig  Meyn.  Lebens-Abriss  und  Schriften- 
Verzeichniss.  Von  Prof.  Dr.  G.  Berendt.  [Aus;  Abhandlgn.  z. 
geol.  Specialkarte  v.  Preussen  etc.]  Berlin,  Schropp.  Lex.  8®. 
84  S.  Pr.  n.  1,50  Mk. 

[520.]  *  Les  Contemporaines,  ou  Aventures  des  plus  jolies 
femmes  de  Tage  präsent;  par  Bestif  de  la  Bretonne.  Choix  des 
plus  caract^ristiques  de  ces  nouvelles  pour  l'etude  des  moeors 
ä  la  fin  du  XVIIIe  siöcle;  Vie  de  Restif;  Bestif  öcrivain;  Son 
Oeuvre  et  sa  portäe;  Bibliographie  raisonn^e  des  ouvrages  de 
Bestif;  Annotations  tirees  surtout  des  autres  Berits  de  Tautenr. 
Par  J.  Assezat.  Tom.  III.  Paris,  Marpon  et  Flammarion.  16^. 
XLIV,  256  S.  Pr.  1  Fr. 

Gehört  zur  „Nouvelle  Collection  Jannet -Picard".  Der  vorL 
Band  enthält  die  Bibliographie. 

BnehhAndler-  und  antiqaarifiiehe  Kataloge. 

[521.]  Inseraten -Versendungs -Liste.  Verzeichniss  der  im 
Deutschen  Beich,  in  Oesterreich-Üngam  und  in  der  Schweiz  er- 
scheinenden Deutschen  Zeitschriften  wissenschaftlichen  und  unter- 
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haltenden  Inhalts,  welche  Inserate  aofiiehmeiu    Nach  den  Wissen- 
schaften geordnet.    Mit  Angabe   der  Bedactenre,  der  Verleger, 
der  Journal -Preise,  der  Insertions -Gebühren,   der  Auflagen,  ob 
Change-Inserate  angenommen  und  Becensionen  geliefert  werden, 
sowie  mit  anderen  Nachweisungen.    Nach  den  sichersten  Quellen 
bearbeitet  von  C.  A.  Haendel.  XXIY.  Jahrg.  1882/88.  Leipzig, 
Haendel.    4».    1  El.    40  S.    Pr.  n.  2  Mk.    (8.  Anz.   J.  1881. 
Nr.  774.) 
Nicht  lange  wird   es  mehr  dauern,  so  kann  diese  Liste  ihr 
25 jähriges  Jubiläum  feiern.     Mit  immer  mehr  zunnehmender  Kraft 
sieht  die  Jubilarin   dieser  Feier   entgegen,    u.  darf  sich   darauf 
freuen,  die  Glückwünsche  dazu  von  Seiten  aller  Derer,  welche  ihre 
Brauchbarkeit  erprobt  haben,  entgegenzunehmen. 

[522.]  *  Annuaire  de  la  Librairie  Beige,  ou  livre  d*adresses  de 
toos  les  libraires,  imprimeurs,  papeüers,  fabricants  de  papiers, 
etc.  1.  Ann^e  1881.  Bruxelles,  imp.  van  Assche.  16^  160  S. 
Pr.  3  Pr. 

[523.]  *  Annuaire  de  la  Librairie  et  de  l'Imprimerie  Beiges, 
contenant  la  liste  des  libraires,  imprimeurs,  fabricants  et  mar- 
chands  de  papiers,  etc.,  publik  par  A.  Castaigne.  1.  Annöe 
1882.  Bruxelles,  Lebögue  et  Cie.  12<>.  94,  79,  26  S.  Pr.  3  Fr, 

[524.]  Yerlags-Eataloge  der  Verleger  des  Deutschen  Beiches 

etc.   Münster  i.  W.,  Adolph   Busseil.    1881—82.    gr.  Lex.  8®. 

Bd.  n.  Lief.  8.  Sp.  609—896;    Bd.  HI.  Lief.  8.    Sp.  609— 

864;   Bd.  IV.  Lief.  3.   Sp.  609-896;    Bd.  VII.   Lief.  2.   Sp. 

289—544.  Pr.  ä  n.  0,60  Mk.  (S.  oben  Nr.  345.) 

Es  ist  in  Wahrheit  zu  beklagen,   dass  Bussell,   der  dieses 

Unternehmen  eines  Deutschen  Gesammtverlags-Katalogs  ins  Leben 

gerufen  u.  dabei  viel  Mühen  u.  Aerger  gehabt  hat,  nun  nicht  auch 

die  Freude  haben  kann,  den  guten  Fortgang   seines  Unternehmens 

zu  sehen.    Zu  zeitig  ist  er  vom  Tode  abberufen  worden. 

[526.]  No.  97.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Max  Brissel 
in  München.  —  Deutsche  Sprache  und  Literatur.  8^.  1  Bl. 
76  S.    2544  Nrr. 

Beich  an  neuerer  sowohl  als  älterer  Litteratur  u.  gut  redigirt. 

[526.]  CXLII.  Katalog  des  antiquarischen  Bücherlagers  von 

Albert  Cohn  m  Berlin.    8^    1  Bl.    48  S.    220  Nrr.    (S.  oben 

Nr.  348.) 

Enth.:  alte  Holzschnittwerke;  Bücher  mit  Kupferstichen;  Or- 

Bamentwerke,  Spitzenbücher  etc.;  Emblemata;  Bücher  in  kunstvollen 

alten  Einbänden. 

[527.]  Verzeichniss  einer  werthvollen  Sammlung  von  Werken 
aus  dem  Gebiete  der  Linguistik  und  verwandter  Wissenschaften 
welche  bei  Ludolph  St  Goar  Buchhändler  und  Antiquar  in  Frank- 
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fürt  a.  M.  zu  haben  sind.     Antiquarisclies  Yerzeichniss  No.  60. 
8«.   1  Bl.  31  S.  763  Nrr.   (S.  oben  Nr.  250.) 
Europäische  u.  Orientalische  Sprachen  betr. 

[528.]   Eudolphi  &  Klemm  früher  Frz.  Hanke  Buchhandlung 

und  Antiquariat  Zürich.    Katalog  126.  -^  Naturwissenschaften. 

8^    1  Tit.-  u.  51  S.  1300  Nrr. 

Enth.  zur  einen  Hälfte  Allgem.  u.  Naturgeschichte,  zur  anderen 

Chemie,  Physik,  Meteorologie  u.  Astronomie  mit  Verwandtem;  im 

Anhange  forst-  u.  landwirthschaftl.  Litterätur. 

[629.]  No,  8.  Catalog  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von 
J.  Hess  Buch-  &  Antiquarhandlung  in  Ellwangen.  —  Kunst, 
Archaeologie,  Architektur,  Kupfer-  und  Holzschnittwerke,  Pracht- 
werke, Heraldik,  Genealogie  und  Numismatik.  8^.  1  Tit.-  u. 
47  S.  762  Nrr. 

Für  Kunst  von  Hauptinteresse. 

[530.]  No.  259.  Bücher-Verzeichniss  über  Werke  aus  dem 
Gebiete  der  Astronomie,  Mathematik,  Naturwissenschaften,  Medi- 
cin,  Thierheilkunde ,  Technologie,  Landwirthschaft,  Forst-  und 
Jagdwissenschaft,  welche  bei  Theodor  Kampffmeyer  in  Berlin  zu 
haben  sind.    8^.    1  Bl.   46  S.    (S.  oben  Nr.  441.) 

Billige  Artikel,  wie  gewöhnlich. 

[531.]  Nr.  643  &  644.  Antiquarisches  Bücherlager  von 
Kü-chhoff  &  Wigand  in  Leipzig.  Mai.  8<>.  1  Tit.-  u.  75  S. 
2777  Nrr.  &  1  Bl.  42  S.  1341  Nrr.    (S.  oben  Nr.  442.) 

Enth.:  Classische  Philologie  u.  Archäologie  &  Neuere  u.  Orien- 
talische  Linguistik. 

Nr.  645  des  nämlichen  Antiquarischen  Bücherlagers.  —  Musik- 
wissenschaft und  Musikalien.  Mai.  8<>.  1  Tit.-  u.  47  S.  1483  Nrr. 

Enth.  Ausgewählteres  u.  vieles  Seltene. 

[632.]  Antiquariats-Sortiments-  und  Verlags-Buchhandlung  von 
Wilhelm  Koebner  (L.  F.  Maske's  Antiquariat)  in  Breslau.  154. 
Katalog:  Deutsche  Geschichte  nebst  Anhang  werth voller  Werke 
über  ausserdeutsche  Geschichte  und  Geographie.  8^  1  Bl.  61 
S.  1692  Nrr.    (S.  oben  Nr.  443.) 

Aeltere  u.  neuere  Litteratui*. 

[533.]  K.  F.  Koehler*s  Antiquarium  in  Leipzig  Catalog  No.  361. 

—  Genealogie.    Numismatik.   Geschichte.    8^.    1  Tit.-  u.  75  S. 

1551  Nrr.    (S.  oben  Nr.  444.) 

Ausgewählte,  zur  grösseren  Hälfte  geschichtliche,  zur  kleineren 

biograpb.  -  genealogische ,    numismatische    u.    kriegsgeschichtliche 

Litterätur. 

[534.]  Katalog  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von  Paul 
Lehmann,  Buchhandlung  und  Antiquariat  in  Berlin.  No.  XX  & 
XXI.    8^    1  Bl.  78  S,  &  1  BL  77  S.     (S.  oben  Nr.  179.) 
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£Dth.:  Deutsche  Geschichte  mit  Genealogie,  Heraldik,  Numis- 
matik, Kriegsgeschichte  u.  Militairwissenschaft  &  Geschichte  der 
ausserdeutschen  Staaten  mit  Geographie  u.Beisen.  Zusammen  4424  Nrr. 

[635.]  Leo  Liepmannssohn  Antiquariat   und  Sortiments-Buch- 

handlung  för  in-  und  ausländische  Literatur.    Catalog  XXIL  — 

Theorie    und  Geschichte    der    Musik.     Hymnologie.    8®.    1   Bl. 

80  S.    1822  Nrr. 

Sehr  beachtenswerth  und  besonders  durch  Beichhaltigkeit  an 

älterer  Litteratur  interessant. 

[536.]  *  Verzeichniss  von  Werken  aus  dem  Gebiete  der  Land« 
wirthschaft,  Pferdezucht  u.  Thierheilkunde,  der  Forst-  und  Jagd- 
wissenschaft, des  Garten-  und  Obstbaues,  der  Industrie,  der  Ge- 
werbekunde u.  des  Handels,  der  Ingenieurwissenschaften,  des 
Maschinenbaues,  Eisenbahn-,  Fost^  u.  Telegraphenwesens,  der 
Tolkswirthschaft,  socialen  Frage,  des  Armenwesens  u.  s.  w.,  welche 
von  List  &  Francke  in  Leipzig  zu  beziehen  sind.  (Antiquarisches 
Yerzeichniss  Nr.  154.)  8^  1  BL  32  S.  1040  Nrr.  (S.  oben 
Nr.  297.) 

Deutsche,  auch  Engl.  u.  Franz.  Litteratur. 

[537.]  Alfred  Lorentz  Antiquariats-   und  Sortimentsbuchhand- 
lung in  Leipzig.    Antiquariats-Katalog  No.  12.  —  Philosophie 
und  Pädagogik.    8^  1  Bl.  97  S.     (S.  oben  Nr.  445.) 
Abgesehen  von  der  Beichhaltigkeit  des  Yorl.  Eataloges  —  ich 
schätze  die  darin  verzeichneten  Schriften  auf  c.  4000  Nrr.  —  ist 
das  in  demselben  überall  sichtbare  Streben  des  Herausg.'s,  den 
Lesern  die  Durchsicht  möglichst  bequem  zu  machen  u.  das  Auf- 
finden des  Gesuchten  durch  Verschmelzung  des  alphabei  Verzeich- 
nisses mit  dem  Materienregister  zu  erleichten,  mit  Anerkennung 
hervorzuheben. 

[538.]  No.  68.    Verzeichniss  des  Antiquarischen  Bücherlagers 
von  E«  von  Maack  Kiel  —  Werke  betreffend  Dänemark,  Skan- 
dinavien und  Schleswig-Holstein.    Germanistische  Literatur.  Hi- 
storische Werke.    8^.    1  Bl.  58  S.  1350  Nrr. 
Skandinavische  Linguistik,  Litteratur,  Geschichte  u.  Geographie 
n.  nächstdem  Schleswig -Holstein  betreffende  Schriften  bilden  den 
liauptsächlichen  Inhalt. 

[539.]  Katalog  40  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von 
Stell  &  Bader  Buchhandlung  und  Antiquariat  in  Freiburg,  Baden. 
—  Theater.  Musik.  Kunst.  8®.  1  Tit.-  u.  23  S.  536  Nrr. 
(S.  oben  Nr.  365.) 

Die  dramatische  Litteratur  bildet  den  überwiegenden  Theil. 

[540.]  Catalog  Nr.  42—45  von  A.  Stuber 's  Antiquariat  (Ka- 
disch  &  Ziegert)  in  Würzburg.    8^    (S.  oben  Nr.  158.) 
Enth.:  in  42  u.  43  Medicin  (1  BL  34  S.  u.  1  Bl.  83  S. 
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2491  Nrr.);  in  44  Naturgeschichte  mit  Forst-  u.  Landwirthschaffc, 
Ingenieurwissenschaften ,  Handelswissenschaft  und  Ausstellungsbe- 
richten  (1  Bl.  87  S.  1009  Nrr.);  in  45  Physik,  Chemie  u.  Mathe- 
matik mit  Verwandtem  (s.  unten  Nr.  568.) 

BibllothekwiSBeiischafI;. 

[541.]  Monthly  Notes  of  the  Library  Association  of  the  United 
Kingdom.    Vol.  III.    (S.  oben  Nr.  455.) 

Enth.  in  Nr.  4:  Official  Notices  —  April  Monthly  Meeting: 
Adjoumed  Discassion  on  Thomas  Paper  „Professor  Dziatzko  on  the 
British  Museum"*)  —  Lectures  at  the  Liverpool  Public  Library 
. —  Library  Notes  —  Oatalogues  and  Beports  —  Notices  of  Biblio- 
graphies  —  Notes  and  Queriee  —  Correspondence.  B. 

*)  G.  £.  Thomas  las  einen  Brief  vor,  in  welchem  Dziatzko  die  Be- 
merkungen Mr.  Stevens  z.  Th.  znrückweisti  z.  Th.  als  auf  ungenügendem 
Verstehen  des  Dziatzko'schen  Artikels  beruhend  erklärt.  Dr.  Seligmann 
nahm  Dziatzko  in  Schutz  und  sprach  am  Schlüsse  seiner  längeren  Aus- 
einandersetzung die  Hoffnung  aus,  Stevens  werde  seinen  Antrag  zurück- 
ziehen. Einige  Herren  erklärten,  dass  Verletzendes  im  Dz.'schen  Artikel 
nicht  enthalten  sei,  dass  die  in  ihm  enthaltenen  Ausstellungen  aber  z.  Th. 
fUr  frühere  Zeiten  Geltune  gehabt  hätten,  z.  Th.  denn  doch  in  Etwas  far 
jetzt  berechtigt  seien,  imd  dass  eigentlich  der  etwas  polemische  Ton  der 
Discussion  Stevens  zu  verdanken  sei.  Ans  Bücksicht  auf  die  Gefühle 
einiger  seiner  Collegen  zog  Stevens  seinen  Antrag  zurück. 

[542.]  *  Le  jBiblioteche.  Car^ie  di  Guido  Soster.  Bologna, 
Zanichelli.    12^    (Nicht  im  Handel) 

Blbllothekenkiuicle« 

[643.]  Harvard  üniversity  Bulletin.    No.  22 ;  or  Vol.  n.  No. 
9.    Edited  By  Justin  Winsor,  Librarian  öf  the  Üniversity,  with 
the  assistance  of  members  of  the  various  faculties.    April^  1882. 
Lex.  80.   S.  805—60.    (S.  oben  Nr.  373.) 
Enth.,  ausser  dem  systematisch  geordneten  Zuwachsverzeichnisse 
der  verschiedenen  Bibliotheksbranchen  im  diesjährigen  ersten  Quar- 
tale, theils  an  der  Spitze  die  gewöhnlichen  allgem.  Universitats- 
Notizen,  theils  am  Schlüsse  folg.  Spezialitäten:  A  Bibliography  of 
Fossil  Insects  (Fortsetzung);  Calendar  of  the  Lee  Manuscripts  (Fort- 
setzung) ;  A  List  of  the  most  useful  Beference  Books,  by  J.  Winsor; 
Classified  Index  of  the  Maps   in  Fetermann's  Geographische  Mit- 
theilungen ]1655»^81,  by  Bichard  Bliss;  List  of  American  Autbors 
in  OQplogy  and  Palaeontology,  by  J.  D.  Whitney  (Separatabdmck 
8.  oben  Nr.  508).    Ausserdem  noch:  üniversity  Notes. 

[544.]  '^  Seitfd^rift  beg  Serein^  für  Hftf<^e  ©efd^^te  unb  Sanbel« 
tunbe.  9\m  Solge.  »b.  Vin.  Itafld,  gre^fd^mibt.  1880.  gt.  8^ 
Qxd^.  einest  Shiffoft  laon  §.  @.  6.  ®roi  übet  bod  @(K)tdfaI  ber  ^anb- 
fdiriltenbibfiotl^ef  beä  f^ulbaet  ßenebictinetSofterd. 
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Der  Verf.  ist  der  Ansicht,  dass  der  Cardinal  Carafa  den 
grössten  Theil  dieser  Bibliothek  im  80jährigen  Kriege  nach  Born 
habe  bringen  lassen. 

[545.]  *  Przechadzka  po  Bibliotece  Jagiellonski.  (List  S.  Boz- 
bierskiego  do  B.  B.  Lii)  Dochöd  na  pomnik  Mickiewicza.  Z  5 
ryclnami!  (Spaziergang  in  der  Jagelionischen  Bibliothek  in  Kra- 
kau.)  Krakau,  Druck,  des  Cza§.  kl.  8^  45  S.  m.  5  Abbild« 
Pr.  57  kr. 

[546.]  SBerid^t  ober  bte  93tbItotM  bed  a9örfen))eteind,  bie  S^^  »om 
1.  ^til  1881  V\&  sunt  28.  ^bruar  1882  itntfanenb.    Unter$eid^net: 
^er  fbMoÜ^tax  bed  SBorfenDeteind.    ^.  $)erm.  SRepet.    6nt^.  im  ^bx^em 
blatt  für  ben  3)eutf(i6en  Sud^^anbet  unb  bte  mit  tbm  ))enoanbten  @es 
WäftgjtDeiöc    geipiiö.    4».   Sflr.  82.    ©.   1645—47.     (@.    2lni.  3- 
1881.    3flr.  600.) 
Theils  in  Folge  zahlreicher  Geschenke,  theils  a.   namentlich 
des  erhöhten  Etats  ist  im  letztvergangenen  Jahre  der  Bibliotheks- 
zQwachs  abermals  ein  sehr  ansehnlicher  gewesen.    „Man  darf  ohne 
üebertreibang  behaupten^',  schreibt  der  Bibliothekar,  „dass  die  Bi- 
bliothek des  Börsenvereins  sich  za  einer  Bibliothek  Yon  ganz  her- 
vorragender Bedeutung  u.  Wichtigkeit  aufgeschwungen  hai'^ 

[547.]  %n  bie  Sd^ulbe^utation.    ^erid^t  über  bie  SSetmaltung  bet 
etabtbiblio^ef  mdl^renb    beS  ^a^ieS  1881.     Unteraeid&net:  Dr.  6arl 
ßurtiug.    Sübed,  31.  ma^  1882.    4».    7  ©.    (©.  2lnj.  3.  1881. 
3lx.  492.) 
Wenn  auch  die  Bibliothek  nicht,  wie  in  den  beiden  letztvor- 
hergegangenen  Jahren,   durch  Ankauf  mehrer   Privatsammlungen 
einen  aussergewöhnlich  grossen  Zuwachs  erhalten  hat,   so   ist  ihre 
Vermehrung  im  J.  1881  doch  keineswegs  eine  untergeordnete  ge- 
blieben: dieselbe  beläuft  sich  auf  1938  Bde  u.  Broschüren,  wovon 
1736  auf  das  Conto  der  eigentL  Stadtbibliothek,    141  der  Schar- 
bauischen  Bibliothek  u.  61  des  Historischen  Vereines  kommen.    Der 
gesammte  Bibl.-Bestand  hat  sich  seit  den  letzten  80  Jahren  ver- 
doppelt, n.  beträgt  jetzt  90,813  Bde  u.  Brosch.,  15,877  Disserta- 
tionen u.  Progr.,  735  Musikalien,  826  Handschriften  u.  Urkunden, 
mithin  zusammen  107,751. 

[548.]  *  Notice  sur  Charles  Paelle,  ancien  bibliothöcaire- 
archiviste  de  la  ville  de  Lille,  vice-prösident  du  Comit6  flamand 
de  France,  d^c^d^  ä  Lille  le  5  juillet  1881.  Lille,  imp.  Lefeb- 
vre-Ducrocq.    8®.    20  8.  m.  Portr. 

[549.]  *  Catalogue  des  ouvrages  Idgu^s  ä  la  Bibliothique  de 
la  Ville  de  Montpellier,  par  Saint- Albin  Beynaud,  avocat.  Mont- 
pellier, imp.  Grollier  et  fils.    8^  167  S. 

[550.]  *  Catalogue  de  la  Biblioth^que  de  TEcole  poljtechnique. 
Paris,  Gauthier-Villars.    1881.    8^    XIV,  1115  S. 
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[551.]  *  Le  Missel  du  Cardinal  de  Tournai  ä  la  Biblioth^ae 
de  Sienne ;  par  Auguste  Castan.  [Extrait  de  la  Biblioth^que  de 
VEcole  des  chartes,  t.  42,  1881.]  Nogent-le-Botrou,  imp.  Daupe- 
ley-Gouverneur.   8®.   13  S. 

[552.]    *   Belazione   e   Statuto-Begolamento    della   Biblioteca 
magiskr^e  popolare  circolante  del  circondario  di  Tolmezzo,  da 
'   Luigi  Perisuti.   Tolmezzo,  tip.  PaschinL   8®.   17  8. 

PriTatbibliotheken, 

[563.]  Lager-Oatalog  von  Joseph  Baer  &  Co.  Buchhändler  und 
Antiquare  in  Frankfurt  am  Main,  Paris,  London.  111.  —  Ge- 
schichte Deutschlands  im  Allgemeinen.    (Zum  grossen  Theil  aus 
der  Bibliothek  des  verst.  Hof-  und  Archivraths  G.  Brückner  in 
Meiningen.)    8<>.   1  Bl.    82  S.    1783  Nrr.    (S.  oben  Nr.  435.) 
Allg.  Ztschrifben,  Begesten-  u.  ürkundenwerke;  Deutsche  Ur- 
geschichte; Deutsche  Geschichte  im  Mittelalter;  Von  der  Beformation 
bis  Ende  des   30 jähr.  Krieges;    Vom  Westphälischen  Frieden  bis 
1789;  Von  1789  bis  1815;  Deutsche  Geschichte  seit  1815. 

[654.]  Catalogus  eener  zeer  belangrijke  verzameling  Boeken 
voomamelijk  over  Godgeleerdheid,  Wijsbegeerte,  Opvoeding  en 
Onderwijs,  Aardrijkskunde,  Algemeene-  en  Yaterlandsche  Geschie- 
denis,  Plaatsbeschrijving  van  Nederland,  w.  o.  eene  coUectie 
over  Delft,  Taal-  en  Letterkunde,  Handschriften,  Kaarten,  Bouw-, 
Schilder-  en  Beeldhouwkunst  alsmede  fraaie  Plaat-  en  Pracht- 
werken Schilderijen  in  olieverw,  Teekeningen,  Portretten,  Topo- 
graphische en  Historische  Platen,  Gravuren,  Yerscheidenheden, 
enz.  meerendeels  nagelaten  door  M.  D.  de  Bruijn  te  Utrecht 
Utrecht,  J.  L.  Beijers.  gr.  8».  8  Bl.  257  S.  4794  Nrr.  Mit 
Bruijn's  Portr.  (Auct.  19.  Mai.) 

Hauptsächlich  Holländische,  nächstdem  Franz.  u.  Deutsche  Lit- 
teratnr. 

[655.]  Lager -Catalog  von  Joseph  Baer  &  Co.  Buchhändler 
und  Antiquare,  etc.  in  Frankfurt  a.  M.,  Paris,  London.  107.— 
Medicin.  Zum  grossen  Theil  aus  der  Bibliothek  des  verst.  Geh. 
Sanitätsraths  Dr.  Burckhardt  in  Wiesbaden.  I.  Abth.  8^.  1  Bl. 
49  S.  1194  Nrr.   (S.  oben  Nr.  394  u.  553.) 

Enth.:  Geschichte  u.  Litteratnr  der  Medicin,  Zeitschriften  etc.; 
Alte  Griech.  u.  Latein.  Aerzte;  Aerzte  des  Mittelalters  u.  der 
Neuzeit  bis  Mitte  des  18.  Jhrhdts;  Anatomie  u.  Physiologie. 

[556.]  "^  Catalogue  de  livres  illustres  modernes,  la  plupart  sur 
papier  de  choix,  provenant  de  la  Bibliothique  de  M.  D.  Paris, 
Martin.   8^   28  S.  242  Nrr.   (Auct.  22.  April.) 

[557.]  *  La  Biblioth^ue  et  les  Papiers  de  Grimm  pendant 
et  apr^s  la  r^volution;  par  Maurice  Toumeux.  Paris,  impr. 
Quantin.  S^.  24  S. 
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[&58.]  Bibliotheca  Hansteiniana.  —  No.  64.  Bücber-Terzeich«- 
niss  von  Mayer  &  Müller.  Berlin.  —  Botanik.  Enthaltend  die 
Bibliothek  des  Geh.  Begierungsrath  Prof.  Dr.  v.  Hanstein  in 
Bonn.  Anbang:  Landwirthschaft  and  ForstwissenBcbaft.  8^.  1 
Tit..  u.  74  S.  2682  Nrr.   (S.  oben  Nr.  85.) 

Gewählte  Deutsche  n.  auch  viele  ausländische  Litteratur. 

[559.]  Lager-Gatalog  von  Joseph  Baer  &  Co.  Buchhändler  und 
Antiquare  in  Frankfurt  am  Main,  Paris,  London.  112.  —  Die 
anssergewöhnlich  vollständige  Münzbibliothek  aus  dem  Nachlasse 
des  verst.  k.  k.  Notars  Joseph  Jarosch  in  Schatzlar,  meist  in 
vortrefflichen,  gut  gebundenen  Exemplaren.  8^.  1  Bl.  80  S. 
565  Nrr.  (S.  oben  Nr.  553  u.  555.) 
Die  Sammlung  ist  sowohl  um  ihrer  Beichhaltigkeit,  als  auch 
ihrer  guten  Erhaltung  willen  von  doppelt  grossem  Interesse. 

[560.]  Adalbert  Eente's  Antiquariat  in  Göttingen.  Catalog 
60.  —  Literatur  u.  Sprachwissenschaft.  Schöne  Literatur  u. 
Kunst.  (Hierin  die  Bibliothek  des  f  Professor  Dr.  Adolf  Laun 
in  Oldenburg.)  8^  1  Tit.-  u.  19  S.  584  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1881. 
Nr.  1143.) 

Deutsche,  auch  Franz.  u.  Engl.  Litteratur. 

[561.]  Catalogo  della   CoUezione   d'Autografi  lasciata  alla  B. 
Accademia  Filarmonica   di  Bologna   dair  accademico  Ab.  Dott. 
Masseangelo   Masseangeli    divisa    nelle    seguenti    categorie:    1. 
Maestri  di  musica,  cantati  e  suonatori  2.  Scrittori  di  cose  musi- 
cali,  0  affini  alla  musica  3.  Fabbricatori  di  strumenti  4.  Coreo- 
grafi  e   Ballerini   5.  Editori  di  musica   ed  Impresari   6.  Autori 
ed  Attori  comici,  drammatici,  tragici  e  Catalogo  della  Collezione 
.  di  Rittratti  in  fotografia.     Fase.  1 — 3.     Bologna,  Begia  tipogr. 
1881.   gr.  8^   XV,  1—80  S. 
Es  ist  sehr  anerkennenswerth,   dass  die   Akademie  von    der 
ihr  durch  Masseangeli  (geb.  15.  April  1809,  gest.  17.  Juni  1878) 
testamentarisch  geschenkten,   „vuoi  per   il  valore  storico  e  biblio- 
grafico,  vuoi   pel  suo  valore   economico''   ausgezeichneten  u.  um- 
fänglichen  Sammlung  durch  einen   guten  Katalog  dem  Publikum 
nähere  Nachricht  giebt.   Wie  umfänglich  diese  Sammlung  ist,  kann 
man  schon  daraus  ersehen,   dass  die  vorl.  3  Lief,  zusammen  nur 
erst  die  Artikel  „Abbatini*^  bis  „Coppola*'  aus   der  I.  Abth.  ent- 
halten.   Der  Katalog  ist  mit  der  grössten  Sorgfalt  bearbeitet. 

[562.]  Otto  Harrassowitz ,  Buchhandlung  und  Antiquariat  in 
Leipzig.  Antiquarischer  Catalog  85.  —  Classische  Philologie  u. 
Alterthumskunde,  enthaltend  die  werthvoUe  u.  reichhaltige  Biblio- 
thek eines  angesehenen  Philologen.  8^.  1  Bl  114  S.  3378  Nrr. 
(S.  oben  Nr.  349.) 

Sehr  beachtenswerth ;   enth.  zur  Hälfte   eine  werthvoUe  Aus- 
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wähl  Griech.  u.  Bömiscber  Classiker  sammt  Neulateinern,  im  übrigen 
Litteraturgeschichte,  Linguistik  u.  Alterthumskonde. 

Der  nämlichen  Buchhandlung  Antiquarischer   Catalog  86.  — 
Deutsche  Philologie  u.  Alterthumskunde,  enthaltend  eine  ansser- 
ge wohnlich   reichhaltige  u.    ausgewählte    Büchersammlung.    8^. 
1  Bl.  86  S.  2375  Nrr. 
Enth.:   I.   Allgem.  u.  einleitende  Schriften;   ü.  Greschichte  n. 
Grammatik   der  Deutschen  Sprache;   III.  Litteraturdenkmäler  der- 
selben ;  IV.  Deutsche  Alterthumskunde,  Culturgeschichte,  Mythologie, 
Sagen,  Volkslieder. 

[563.]  Zoologie.  Entomologie.  Bibliothek  Bosenhauer.  Nr.  64. 
Antiquarischer  Katalog  von  Heinrich  Eerler  Antiquariats-Buch- 
handlung in  Ulm.  -^  Die  Bibliothek  des  f  Dr.  W.  G.  Bosen- 
hauer, Professors  der  Zoologie  an  der  Universität  Erlangen.  8^. 
1  Bl.  29  S.  1023  Nrr.   (S.  oben  Nr.  352.) 

Hauptsächlich  Deutsche,   auch  Franz.,   Engl.  u.  a.  Litteratur. 

[564.]  *  Catalogue  de  bons  livres  anciens  et  modernes,  et 
collection  nombreuse  d'^preuves  photographiques ,  reproduction 
des  plus  beaux  tableaux  et  dessins  des  diffi^rents  mus^s  de 
l'Europe,  composant  la  Bibliotbdque  de  feu  Paul  de  Saint-Victor. 
Paris,  Porquet.   8».  XIV,  174  S.  1066  Nrr.  (Auct.  11.  April.) 

[565.]  Lager-Gatalog.  von  Joseph  Baer  &  Co.  Buchhändler 
und  Antiquare  in  Frankfurt  am  Main,  Paris,  London.  110.  — 
Spanische  und  Portugiesische  Geschichte  und  Litteratur.  Nebst 
einer  Sammlung  werthvoller  Werke  über  die  Philippinischen 
Inseln.  (Collection  d'ouvrages  provenant  en  grande  partie  de  la 
Biblioth^que  de  feu  0.  Sidorovitch,  premier  Secretaire  de  L^gation 
ä  TAmbassade  Busse  ä  Madrid.)  8^  1  Bl.  42  S.  863  Nrr.  (S. 
oben  Nr.  553  u.  559.) 

Durchaus  gewählte  u.  werthvollere,  zum  grossen  Theile  seltnere 
Litteratur. 

[566.]  Lager-Gatalog  von  Joseph  Baer  &  Co.  Buchhändler  und 
Antiquare  in  Frankfurt  am  Main,  Paris,  London.  Supplement 
zum  Catalog  100.  —  Kunst  und  Kunstgewerbe.  Meist  aus  der 
Bibliothek  des  A.  van  Soust  de  Borkenfeldt  Inspektors  der  Schonen 
Künste  in  Brüssel.  8^.  32  S.  1822—2844  Nrr.  (S.  Anz.  J. 
1881.  Nr.  1181.) 

Jetzt,  wo  man  für  Kunstgewerbe  schwärmt,  gewiss  für  Viele 
von  besonderem  Interesse. 

567.]  Yerzeichniss  der  von  dem  K.  Baier.  Kämmerer  Hein- 
rich Freih.  von  und  zu  der  Tann  hinterlassenen  reichen  Auto- 
graphen-Sammlung. Leipzig.  List  &  Francke  in  Leipzig,   gr.  8^. 
1  Bl.  60  S.  1695  Nrr.   (Auci  13.  JunL) 
Eine  ebenso  umfangreiche   (denn  unter  einzelnen  Nrr.  sind 
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mehre  verschiedene  Autographen  u.  sogar  ganze  Convulute  ent- 
halten), wie  ausgewählte  und  werthvolle  Sammlung  Autographen 
von:  I.  Fürsten;  n.  Kriegs-  und  Staatsmännern  (darunter  67  Nrr. 
aas  dem  30 jähr.  Kriege);  HL  Dichtem  u.  Gelehrten;  lY.  Künstlern, 
Componisten,  Sängern  u.  Schauspielern. 

[568.]  Catalog  Nr.  45  von  A.  Stuber's  Antiquariat  (Kadisch 

&  Ziegert)  in  Würzburg.    Inhalt:  Physik.   Chemie.  Technologie. 

'Chemische  Technologie.    Mathematik  und   Astronomie.    Enthält 

die  Bibliothek  des  verstorbenen  Hofrath  D.  J.  Budolf  von  Wagner. 

8«    1  Bl.  80  S.  1960  Nrr.    (S.  oben  Nr.  540.) 

Deutsche,  Franz.  u.  a.  Litteratur. 

Abdrücke  ans  BibL-Handschrifien. 

[569.]  *  Meleches  Schlomo.  Th.  ü.,  enth.  den  Traktat  Chullin 
nach  der  Münchener  Talmud -Handschrift,  nebst  handschriftl. 
Tosaphoth  und  Schollen  aus  den  ältesten  Handschriften  der  welt- 
berühmten Staatsbibliothek  zu  München,  nützlich  für  Talmudisten 
und  Bibliographen,  edirt  und  bearbeitet  mit  einem  Commentar 
von  Salomon  Taussig.  München,  (Ackermann.)  1879.  gr.  4^. 
89  S.    Pr.  n.  6,50  Mk.    (S.  Anz.  J.  1878.   Nr.  280.) 

[570.]  Becueil  des  Motets  Fran^ais  des  Xlle  et  Xllle  si^cles 
publi^s  d'aprös  les  manuscrits,  avec  introduction,  notes,  variantes 
et  glossaire  par  Gaston  Bajnaud  Suivis  d*une  Etüde  sur  la  Mu- 
siqne  au  si^cle  de  Saint  Louis  par  Henry  Lavoix  Fils.  Tom.  I. 
Introduction  Le  Chansonnier  de  Montpellier.  Paris,  Vieweg.  8^. 
XXXVI,  333  S.     Pr.  n.  9  Mk. 

Aus  der  Bibliothek  der  ,,Facult^  de  M^decine''  in  Montpellier. 
Im  IL  Bde  sollen  Stücke  aus  den  Mss.  Douce  in  der  Bodleianischen 
Bibl.  in  Oxford  mitgetheilt  werden. 

[571.]  *  Cartulalre  de  TAbbaye  de  Sainte-Hollde  d'aprös  le 
manuscrit  original  de  la  Biblioth^que  nationale,  publie  par  Alfred 
Jacob,  secr^taire  quinquennal  de  la  Society  des  lettres,  sciences 
et  arts  de  Bar-le-Duc.  Bar-le  Duc,  imp.  Contant-Laguerre.  8^ 
XII,  115  S. 

[572.]  *  Inventaire  des  Bijoux  de  Joanne  de  Bourdeille,  dame 
de  Sainte-Aulaire  et  de  Lanmary  (1595),  publie  pour  la  premike 
fois  d^apr^s  le  manuscrit  original  de  la  Biblioth5que  nationale; 
par  le  President  de  Mont^gut.  Perigueux,  imp.  Dupont  et  Cie. 
8^    99  S.     (Nur  100  numer.  u.  vom  Verf.  gezeichn.  Exempl.) 

[573.]  *  Nicandri  Nucii  fragmentum,  Franc.  Eyssenhardt  ex 
codice  Ambrosiano  exscripsit.  Hamburg,  (Nolte.)  gr.  4®.  12  S. 
Pr.  n.  1,25  Mk. 

[574.J  *  Johannis,  Euchaitorum  metropolitae,  quae  in  codice 
Vaticano  graeco  676   supersunt,  Prof.  Praef.  Johannes  BoUig, 
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S.  J.,  descripsit,  Prof.  Dr.  Paulus  de  Lagarde  edidit.  [Aus: 
„Abhandlgn.  d.  k.  Qesellsch.  d.  Wiss.  zu  QöttingGU."]  Göttingen, 
Dietericb.   gr.  4«.   XVI,  228  S.   Pr.  n.  10  Mk. 

[575.]  *  Das  Buch  von  der  Malerei  von  Lionardo  da  Vinci. 
Nach  dem  Codex  Vaticanus  [Urbinas]  1270  herausgegeben,  über- 
setzt und  erläutert  von  Heinrich  Ludwig.  8  Bde.  Mit 
283  (eingedr.)  Holzschn.  und  2  photolith.  Tafeln.  Garta  81  u. 
39,2  der  Handschrift.  A.  u.  d.  Tit. :  Quellenschriften  für  Kunst- 
geschichte und  Kunsttechnik  des  Mittelalters  und  der  Renaissance, 
mit  Unterstützung  des  k.  k.  österr.  Ministeriums  für  Kultus  und 
Unterricht  im  Vereine  mit  Fachgenossen  hrsg.  von  E.  Eitelberg 
V.  Edelberg.  Bd.  XV— XVn.  Wien,  Braumüller,  gr.  8.  635, 
408,  354  S.     Pr.  n.  24  Mk. 

[576.]  Aus  Berlin  schreibt  man,  wie  im  Börsenbl.  f.  d.  Deutsch. 
Buchhand.  Nr.  97  S.  1848  mitgetheilt  ist:  „Seit  dem  Inkrafttreten 
des  Socialistengesetzes  sind  gegenwärtig  nach  amtlichen  Quellen 
bereits  über  700  Verbote  von  socialdemokratischen  Druckschriften 
ergangen.  Die  Verbote  werden  zwar  nach  Vorschrift  des  Gesetzes 
durch  den  Beichs-Anzeiger  publicirt;  da  sie  dort  aber  nur  sehr 
vereinzelt  gefunden  werden,  so  war  es  bisher  den  Behörden  nicht 
möglich,  sich  rasch  darüber  zu  unterrichten,  ob  eine  in  ihrem  Be- 
zirke zur  Verbreitung  gelangte  Druckschrift  verboten  sei.  Der  Zweck 
des  Verbotes  wurde  häufig  dadurch  vereitelt,  dass  erst  zeitraubende 
Anfragen  bei  anderen  Behörden  nöthig  wurden,  bevor  eine  Beschlag- 
nahme erfolgen,  beziehungsweise  das  Verbot  neu  erschienener  Druck- 
schriften erlassen  werden  konnte.  Das  hiesige  Polizeipräsidium  hat 
daher,  wie  verlautet,  durch  den  Eegierungsassessor  Dr.  Brandt  ein 
alphabetisches  Verzeichniss  aller  bis  zum  1.  März  d.  J.  verbotenen 
Druckschriften  und  Vereine  anfertigen  lassen.  Dieser  neuartige 
Index  librorum  prohibitorum  soll  neben  sämmtlichen  Deutschen 
Landes-  u.  Ortspolizeibehörden  auch  den  Zoll-,  Steuer-  und  Post- 
behörden wegen  der  vom  Auslande  eingeschmuggelten  Druckschriften, 
sowie  den  Gerichten  u.  Staatsanwaltschaften  zugestellt  werden.  Jedem 
Verbote  ist  die  Bezeichnung  der  Behörde,  welche  dasselbe  erlassen 
hat,  das  Datum  der  VerbotsverfQgung  u.  die  Publikationsnummer 
des  Keichs -Anzeigers  beigefügt.  Schon  1879  haben  Zimmermann 
u.  Teich  (s.  Anz.  J.  1879.  Nr.  687  u.  906)  einen  solchen  Index 
zusammenzustellen  versucht,  aber  diese  Versuche  reichen,  abgesehen 
von  ihren  sonstigen  Mängeln,  nicht  bis  auf  die  Neuzeit.  Und  was 
das  von  Teich  publicirte  Monatliche  Verzeichniss  der  auf  Grund 
des  Socialisten-Gesetzes  erlassenen  Verbote  betrifft  —  wofür  er 
sich,  auch  wenn  er  im  Quartale  nur  ^/^  Bogen  giebt,  jährlich 
n.  1  Mk.  zahlen  lässt  —  so  kann  dasselbe  die  Stelle  jenes  Index 
nicht  ausfüllen. 
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[577.]  Aus  Berlin  ist  bis  jetzt  keine  Kunde  vernommen 
worden  über  den  Erfolg  der  ,,Eingabe  an  den  Beichskanzler  Fürsten 
Ton  Bismarck,  die  Begründang  einer  Deutschen  Beichsbibliothek 
betr/'  (s.  Adz.  J.  1881.  Nr.  434.)  Dagegen  hört  man  aus  Weimar, 
dass  der  Grossherzog  dem  Dr.  Karl  Eehrbach  gegenüber,  welcher 
bekanntlich  die  Idee  der  Gründung  einer  solchen  Bibliothek  zuerst 
angeregt  hat,  lebhafte  Theilnahme  für  diesen  Gegenstand  gezeigt 
habe.  (Deutschland.  Ztg.  20.  April.) 

[578.]  Aus  Cambridge  hat  die  Universität  aus  dem  Nachlasse 
des  Herzogs  Friedrich  von  Schleswig-Augustenburg  dessen  Orien* 
talische  Mss.  u.  Bücher  als  Vermächtniss  erhalten.  (Vossische 
Zig.  9.  April.) 

[579.]  Aus  Dessau.  —  Die  Behörden-BibUothek  besitzt  eine 
Anzahl  von  älteren  Handschriften  über  Kriegswesen  u.  Festungsbau, 
die  wohl  sämmüich  aus  der  Zeit  des  Fürsten  Christian  I.  zu  Anhalt 
stammen  und  ungefähr  gegen  Ende  des  16.  Jhrhdt.  oder  im  Anfange 
des  17.  Jhrhdts  entstanden  sein  mögen.  Eins  von  diesen  Kriegs- 
büchem  erlaube  ich  mir  hier  näher  zu  beschreiben,  wie  folgt:  Auf 
158  BIL  in  Folio  (darunter  viele  leere)  findet  man  durchgängig 
bmit  ausgemalte,  sehr  saubere  u.  meisterhaft  ausgeführte  Feder- 
zeichnungen von  magister  Wilhelm,  wie  auf  dem  Bücken  des  Buches 
bemerkt  ist.  Dieselben  stellen  meistens  allerlei  Kriegsmaschinen, 
Festungsrisse,  Wurfgeschosse,  Brandkugeln,  Fechkränze  u.  s.  w.  dar, 
auch  unterhält  uns  der  Zeichner  mit  mathematischen  Werkzeugen 
der  verschiedensten  Art.  Nicht  minder  schön  ausgeführt  sind  die 
Trachten  der  Krieger  etc.,  welche  an  den  Kriegsmaschinen  beschäftigt 
sind  oder  frei  einhermarschieren.  So  sehen  wir  auf  Bl.  24  zwei 
Artilleristen,  Kanonenläufe  ziehend,  auf  Bl.  26  zwei  dergL,  Schanz- 
körbe drehend,  auf  BL  28  einen  Offizier  (?)  sein  Pferd  am  Zaume 
führend  u.  vier  Männer  mit  Degen  bewaffnet  hinter  ihm  hergehend, 
auf  Bl.  48  einen  Feuerwerker  bei  seinem  Geschütz  beschäftigt,  auf 
Bl.  74  einen  Artilleristen,  eine  Brandkugel  bedeckend  (?)  (mit  einem 
Schirm?),  auf  Bl.  89  sechs  Artilleristen,  an  einer  Sturmleiter  be* 
schäftigt,  auf  BL  100  einen  desgl.  an  einem  Sturmwagen  stehend, 
endlich  auf  BL  135  einen  Schäfer  nebst  drei  Schafen.  -  Das 
Titelblatt  ist  mit  dem  Auhalt*schen  Wappen  damaligen  Umfangs  in 
den  schönsten  Farben  geziert;  oben  darüber  liest  man,  in  blauer 
mit  GK)ld  umränderter  Deutscher  Schrift:  „Von  G-ottes  Genaden 
Christian  Fürst  zu  Anhalt  Graf  zu  Ascanien  Herr  zu  Zerbst-Und 
Berenberg.''  Auf  BL  4  findet  sich  eine  ausnehmend  prächtige, 
mit  der  Feder  gezeichnete  Titelleiste  mit  allegorischen  Figuren,  mit 
den  Sinnbildern  des  Krieges  in  der  Mitte  (namentlich  äer  Artillerie). 
Ein  ähnliches  Meisterstück  stellt  sich  auf  Bl.  41  vor.  —  Am  Ende 
des  Buches  prangt  ebenfalls  ein  gut  gemaltes  Wappen  (blauer 
ßchüd  mit  zwei  Sparren  u.  drei  Sternen  in  Goldgelb;  aus  dem  Helm 
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reckt  sich  ein  nackter  Arm  empor,  in  der  nervigen  Faust  eine 
Brandfackel  haltend,  oben  darüber  ein  Geschütz  en  miniature.  Die 
Ueberschrift  in'  blauen,  mit  Gold  umsäumten  Deutschen  Buchstaben 
lautet:  „Weit  von  dan  Nicht  na  herbei  So  bist  du  alle  Schatz 
Frey."  —  Unter  dem  Wappen  stehen  folgende  Worte:  „Lonnfe 
Härm  De  BiHlle  (Brühl  ?)  —  Sonnder  gelt  Frölich  Ist  onmöchtich*' 

Dr.  Gröpler. 
[680.]  Aus  Ellwangen  in  Württemberg  hat  die  Buch-  & 
Antiquariats-Handlung  von  J.  Hess  den  von  den  Bibliographen  unter 
dem  Titel  „Dr.  Hartliebs  Ohieromantie"  aufgeführten,  sehr  seltenen 
Holztafeldruck  zum  Verkauf  ausgeboten.  Hess  schreibt  über  dieses 
Exemplar:  „Das^lbe  hat  im  Ganzen  24  BlI.  in  kl.  Folio  (u.  nicht 
wie  Falkenstein  irrthümlich  angiebt,  in  kl.  Oktayformat),  ohne  Jahres- 
zahl u.  ohne  Signatur.  Hievon  sind  22  Bll.  auf  beiden  Seiten  be- 
druckt u.  die  Bückseite  des  23.  u.  24.  Bl.  weiss.  Bei  meinem 
Exemplar  sind  diese  2  weissen  Seiten  zusammengeklebt,  so  dass 
die  bedruckte  S.  des  24.  Bl.  die  Bückseite  vom  23.  Bl.  bildet. 
Diese  letzte  S.  enthält  einen  Holzschnitt  aus  verschiedenen  Ziera- 
then von  Blumen  in  einem  viereckigen  Bahmen,  gleichfalls  mit 
Blumen,  darüber  die  Worte:  „Die  kunst  Ojromantia".  Ich  glaube, 
wie  auch  Heineken  bemerkt,  däss  dies  eigentlich  der  Titel  ist  und 
vor  anstehen  sollte;  dieser  Titel  war  auch  bei  dem  Wolfenbütterschen 
Exemplare  auf  der  letzten  S.  angeklebt.  Der  Text  des  Buches 
beginnt  auf  der  ersten  S.  des  ersten  Bl.  mit  der  Erklärung 
der  Lehrsätze  von  Hartlieb,  nämlich:  Wan  dich  die  lini  des  lebens 
zwischen  dem  da  |  und  dem  Zaiger  gross  ist  das  beteut  künftige  mä 
etc.  etc.  Es  sind  im  ganzen  24  Zeilen,  worauf  unten  auf  der 
gleichen  S.  eine  Bildtafel  folgt,  auf  welcher  verschiedene  Ereignisse 
des  Lebens,  zu  welchen  die  Linien  dieselben  angedeutet  haben, 
dargestellt  sind.  Sie  beginnen  mit  einem  Erhenkten  u.  endigen 
mit  einem  Anderen,  auf  welchen  der  himmlische  Vater  Gold  regnen 
lässt.  Auf  der  zweiten  S.  des  ersten  Bl.  ist  eine  Hand  so 
gross  als  das  Bl,  mit  chiromantischen  Linien  verwebt  u.  die  Er- 
klärung  der  Zeichen  ist  zugleich  mit  auf  der  Hand,  in  Holz  ge- 
schnitten, zu  lesen.  Hierauf  folgen  weitere  22  Bll.,  alle  auf  beiden 
S.  mit  solchen  Händen,  chiromantischen  Linien  u.  Texte  bedruckt. 
Ebenso  ist  auf  der  ersten  S.  des  23.  Bl.  ebenfalls  eine  Hand,  wo- 
selbst unter  der  Linie  —  jedes  Bl.  ist  auf  allen  S.  mit  einer  Linie 
umgeben  —  zu  lesen  ist:  Jörg  Schapff  zu  Augspurg.  Dieser 
Schapf  u.  Lorenz  Koster  waren  bekanntlich  die  Ersten,  welche  un- 
bewegliche Buchstaben  auf  hölzernen  Tafeln  eingeschnitten.  Nach 
einigen  Bibliographen  existiren  Exemplare,  welchen  ein  Bl.  voraus- 
geht, dessen  eine  S.  weiss  ist.  Die  andere  S.  enthalte  14  Zeilen 
Text,  den  Namen  von  Hartlieb  u.  einen  kleinen  Holzschnitt.  Dieses 
Bl.  allein  würde  bei  meinem  Exemplare  fehlen  u.  will  ich  es  da- 
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hingestellt  sein  lassen,  ob  dieses  fehlende  Bl.  nicht  einer  späteren 
Zeit  angehört  u.  bei  den  ältesten  Exemplaren  nicht  vorhanden  war. 
Dass  aber  das  vorliegende  Exemplar  eines  der  ältesten  Exemplare 
ist,  geht  ans  der  ganzen  Einrichtung,  sowie  schon  aus  dem  Um- 
stände hervor,  dass  bei  den  611.  desselben  die  bei  anderen  Exem- 
plaren vorhandene  Signatur  a  b  c  fehlt,  trotzdem  nach  den  Linien 
ziemlicher  weisser  Baum  vorhanden  ist.  Nach  Eberts  bibliogra- 
phischem Lexikon  (No.  9309)  sind  bis  jetzt  drei  vollständige  a. 
drei  mangelhafte  Exemplare  von  diesem  Holztafeldrucke  bekannt. 
Seiner  Angabe  zu  Folge  kaufte  Lord  Spencer  im  Jahre  1815  das 
ehemalige  Exemplar  der  k.  k.  Hofbibliothek  in  Wien,  welches 
während  der  Französischen  Invasion  abhanden  gekommen  war.  Diese 
Angabe  ist  entweder  falsch  oder  die  k.  k.  Hofbibliothek  besass 
ehedem  zwei  Exemplare;  denn  noch  gegenwärtig  gehört  Hartliebs 
Werk  zn  den  wichtigsten  Schätzen  der  berühmten  Wiener  Bücher- 
sammlung. Die  übrigen  Exemplare  seien  zu  München,  Wolfenbüttel, 
Memmingen  u.  Paris,  allein  auch  das  Exemplar  in  Wolfenbüttel  ist 
wieder  verschwunden. 

[581.]  Aas  Freiberg  hat  die  Graz  &  Gerlach'sche  Buchhand- 
Inng  (Ed.  Stettner),  Specialgeschäft  für  montanistische  u.  technische 
Litteratur,  —  neben  dem  von  ihr  alljährlich  herausgegebenen  Kata- 
loge über  erschienene  Neuigkeiten  auf  dem  G-ebiete  der  montani- 
stischen u.  verwandten  Litteratur  —  mit  dem  April  ein  period. 
Blatt  ins  Leben  gerufen,  welches  „nicht  allein  die  Titel  sämmt- 
licher  im  In-  n.  Auslande  erscheinender  betr.  Novitäten  in  systemät. 
Ordnung  regelmässig  zur  Eenntniss  des  Publikums  bringen,  sondern 
vor  allen  durch  unparteiische  Kritiken  berufener  Fachmänner  auch 
dazu  dienen  soll,  die  Leser  über  den  Inhalt,  die  Brauchbarkeit  u. 
Empfehlungswürdigkeit  der  neu  erscheinenden  Fachlitteratur  zu 
orientiren.^'  Dieses  Blatt  ist  betitelt:  ,,Kritischer  Vierteljahresbe- 
richt über  die  Berg-  &  Hüttenmännische  u.  verwandte  Litteratur.*' 

[582.]  Aus  Heidelberg  ist  die  durch  das  Ableben  Dr.  Bender's 
erledigte  Stelle  des  Grossherz,  üniversitätsbibliothekars  dem  Dr.  Jacob 
Wille  übertragen  worden.  Dr.  G-.  K.  jr. 

[583.]  Aus  Liverpool  ist  in  einem  alten  Tagebuche  der 
)Jiiverpool  Library**  vom  13.  August  1799  folgde  Darstellung  einer 
sehr  gemüthlichen  Erledigung  der  Bibliothekgeschäfte  gegeben: 
„Heute  versammelte  sich  zum  ersten  Male  das  Comitee  4  ühr 
Nachmittags,  speiste  nach  Erledigung  der  Bibliotheksgeschäfte  um 
5  ühr  und  verbrachte  den  Best  des  Abends  in  Qemüthlichkeit. 
Einstimmig  beschloss  man:  jeden  zweiten  Dienstag  im  Monat  um 
3  ühr  zusammenzukommen,  pünktlich  um  4  ühr  zu  speisen  u. 
Pmikt  6  ühr  die  Bechnung  zu  verlangen,  falls  Einer  oder  der 
Andere  sich  entfernen  müsse ;  nur  rother  Portwein  sollte  getrunken 
werden,  wenn  aber  Jemand  weissen  trinken  wolle,  so  müsse  er  ihn 
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extra  bezahlen;    u.  aller  Wein  solle  in  Originalfiaschen  aas  dem 
Keller  gebracht  n.  im  Yersammlongsraame  ausgeschenkt  werden.'' 
(Monthly  Notes.    Vol.  3.  No.  4.)  ß. 

[584.]  Aas  London  ist,  an  Nicholson's  Stelle,  von  44  Be- 
werbem  James  Macdonald  Horsbargh  zum  Oberbibliothekar  der 
London  Institution  gewählt  worden.  B. 

[585.]  Aus  Mailand  ist,  an  Stelle  des  Bibliothekars  der 
Brera-Bibliothek  Isaia  Ghiron,  der  seitherige  Vicebibliothekar  der 
Universitäts-Bibliothek  zu  Bologna  Prof.  Carlo  Gemelli,  Verf.  mehrer 
histor.  Schriften  u.  Uebersetzer  Demosthen.  Beden,  zum  Bibliothekar 
ernannt  worden. 

[586.]  Aus  £om  hat  die  Gelehrtenwelt  mit  Unwillen  gehöi-t, 
dass  die  Prinzen  Barberini  u.  Massimo  ihre  Bibliotheken  zu  ver- 
kaufen die  Absicht  haben.  Dem  Verkaufe  der  Bibliothek  Barberini 
ist  jedoch  vorläufig  insoweit  ein  Hinderniss  in  den  Weg  gelegt 
worden,  als  der  Staatsanwalt  —  auf  Grund  der  Logge  Pacce,  nach 
welcher  der  Staat  auf  alle  Kunstwerke  (u.  in  der  Bibliothek  finden 
sich  Werke  mit  Miniaturen)  das  Vorkaufsrecht  besitzt  —  gegen 
den  Verkauf  Einspruch  erhoben  hat.  (Vossische  Zeitung,  21.  ApriL) 

[587.]  Aus  Bom  hat  man  die  Absicht  im  Hause  des  Dichters 
Giacomo  Leopardi,  in  einem  Saale  der  Bibliothek,  nicht  nur  alle 
Autographe  desselben,  sondern  auch  alle  Ausgaben  seiner  Werke 
u.  alle  über  ihn  veröffentlichte  Schriften  in  möglichster  Vollständig- 
keit gesammelt  zu  hinterlegen.  Die  Familie  des  Dichters  wendet 
sich  an  alle  Herausgeber  u.  Autoren  des  In-  u.  Auslandes,  um  sie 
zu  bitten,  alle  Publikationen  über  Leopardi,  auch  blosse  Zeitungs- 
artikel u.  Feuilletons,  ihr  zugänglich  zu  machen.  Zusendungen 
sind  an  das  Archivio  Leopardi,  nicht  aber  an  die  städtische  Bi- 
blioteca  Leopardina  zu  richten.  (Vossische  Ztg.  24.  März.) 

[588.]  Aus  Wolfenbüttel  wird,  in  Folge  der  Genehmigung 
der  Begierungsvorlage  von  Seiten  des  Braunschweigischen  Land- 
tages, für  die  Herzogliche  Bibliothek  ein  neues  Gebäude  errichtet 
werden. 

[589.]  Aus  Wolfenbüttel  macht  der  Buchhändler  Albert 
Stichteoth  folg.  bekannt:  „Der  hiesigen  Herzogl.  Bibliothe*k  sind 
von  einer  Braunschweiger  Firma  20  ^/^  Babatt  auf  Bücher  u.  Zeit- 
schriften offerirt  worden.  Da  ich  ausser  Stande  bin,  einen  so 
hohen  Babatt  zu  gewähren,  so  hat  eine  Geschäftsverbindung,  die 
seit  26  Jahren  bestand,  leider  gelöst  werden  müssen  etc.^'  — 
Sollte  eine  Bibliothek,  die  eigentliche  Brutstätte  der  Wissenschaft 
u.  Gultur,  auch  noch  den  Beruf  haben,  die  Brutstätte  der  Schlea- 
derei  zu  werden  l    (Börsenbl.  f.  d.  Deutsch.  Buchh.  Nr.  99.  S.  1903.) 

Pniok  fotk  Job.  PKfliler  in  Dresden. 
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[590.]  Die  Bttelieransstelliiiig  zu  Budapest  mit  Beziebong 

aaf  die  Deutsche  Bibliographie. 

Die  erste  LandesbücherausstelluDg  zu  Budapest  wurde  am 
5.  März  1882  eröffnet  u.  am  15.  Mai  d.  J.  geschlossen.  Das  Zu- 
standekommen der  Ausstellung  ist  dem  Direktor  des  ungarischen 
Industrie-Museums  Georg  von  Bäth,  der  selbst  im  Rufe  eines  fach- 
männisch gebildeten  Bibliophilen  steht,  zu  yerdanken.  Das  Personal 
der  drei  grossen  Bibliotheken  der  Hauptstadt  stand  ihm  bei  der 
Ordnung  des  Materials  hilfreich  zur  Seite. 

Zur  Erreichung  des  befriedigenden  Ergebnisses  hat  ganz  be- 
sonders das  thatkräfüge  Interesse  des  ünterrichtsministers  August 
von  Trefort  beigetragen;  denn  durch  die  Vermittlung  desselben 
wurde  die  Mitwirkung  der  Oesteri*eichischen,  Deutschen  u.  Italienischen 
Bibliotheken  erlangt;  auch  die  vaterländischen  Bibliotheken  stellten 
ihre  Bücherschä^ze  bereitwilligst  zur  Verfügung. 

Der  Direktor  Georg  von  Räth  gab  bei  diesem  Anlass  einen 
umfangreichen  u.  schön  ausgestatteten  Katalog  (Kiällitäsi  Kalauz) 
heraus  (17  Bogen  Text  8^.  mit  mehren  Illustrationen),  von  dem 
die  erste  Auflage  binnen  2  Wochen  vergriffen  war.  Seither  er- 
schien auch  die  2.  Auflage  unter  dem  Titel  ^^Erinnerung  an  die 
Bücheransstellung  1882''  (Eönyvkiällitäsi  Emlft).  üeberhaupt  inte- 
ressirle  sich  das  Publikum  lebhaft  fdr  die  Ausstellung;  auch  Seine 
Majestät  der  Kaiser  und  König  beehrte  dieselbe  durch  einen  Be- 
snch  und  besichtigte  die  Ausstellungs-Objekte  durch  1^/,  Stunden. 

Die  Ausstellung  nahm  18  kleinere  u.  grössere  Säle  ein  u. 
zwar  in  drei  Abtheilungen  getheilt.  I.  Abth.:  Handschriften  (Codices); 
II.  Abth.:  Druckwerke;  III.  Abth.:  Buchbinderei.  Die  erste  Gruppe 
der  Handschriften  umfasste  die  von  Ungarischen  Copisten  u.  Bücher- 
malem  verfertigten  Lateinischen  Handschriften^  60  an  der  Zahl, 
aus  der  Periode  1228—1500,  aus  welcher  Zeit  wir  bereits  mehr 
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als  100  Oopisten  u.  Miniaturmaler  kennen.  Die  Werke  der  nam- 
hafteren waren  ausgestellt;  besonders  bemerkenswerth  sind :  Johannes 
Szepesi  1340,  Petrus  Hungarus  de  Libetbanya  1424  und  Briccius, 
der  Hof-Copist  des  Bischofs  Vitez.  Der  Maler  des  Missale  vom 
Jahre  1428  ist  unbekannt,  dagegen  kennen  wir  die  Namen  des 
Henricus  Stepht  u.  des  Ladislaus  Miskolczi  aus  dem  XIV.  Jahr- 
hundert. Das  Xy.  Jahrhundert  war  durch  interessante  Werke  von 
Valentin  Gobil  de  Selmecz  u.  Anderer  vertreten.  Hier  ist  der  Ein- 
fluss  der  Deutschen  u.  Niederländischen  Schule  unverkennbar.  Die 
Deutschen  Bibliotheken  haben  einige  sehr  werthvoUe  Exemplare  ein- 
gesendet, welche  mit  den  Werken  der  inländischen  Bibliotheken 
eine  höchst  interessante  Sammlung  bildeten.  Im  Ganzen  waren 
22  von  Ungarischen  Malern  verzierte  Handschriften  vorhanden.  Auf 
die  Hebung  dieses  Industriezweiges  übten  unsere  mittelalterlichen 
Universitäten  grossen  Einiiuss. 

In  der  zweiten  Gruppe  der  Handschriften  waren  die  in  Unga- 
rischer Sprache  abgefassten  Handschriften  ausgestellt  (XIII — XVI. 
Jahrhundert),  im  Ganzen  40  Stück.  Viele  Neugierige  betrachteten 
die  5  werthvoUen  Handschriften,  welche  eine  Ungarische  Nonne 
Lea  Baskai,  die  auf  der  romantischen  Margarethen- Insel  lebte, 
copirt  hat. 

In  der  dritten  Gruppe,  die  75  Handschriften  umfasste,  sah  man 
die  historischen  u.  culturgeschichtlichen  Quellen  des  Landes  zu- 
sammengestellt; an  erster  Stelle:  Hartvik  „Legenda  S.  Stephani 
B.  H."  (XII.  Jahrhundert),  nächstdem  den  Liber  Buber  von  Pannon- 
halma  (erste  Hälfte  des  XIII.  Jahrhunderts).  Auch  die  bekannten 
Ungarischen  Chroniken  vom  XII. — XIV.  JaJiirhundert,  unter  diesen 
die  Deutsche  Chronik  des  Heinrich  Muglen,  waren  ausgestellt,  femer 
die  „Constitutiones'^  u.  „Bituale''  der  verschiedenen  Orden,  eine 
Matrikel  des  XIV.  Jahrhunderts,  die  Bursa  Craccoviensis;  verschiedene 
Bechi^ungsbüeher  von  Bischöfen  und  Städten  (XIV — XV.  Jahrhundert), 
deren  Herausgabe  die  Ungarische  Akademie  demnächst  in  Angriff 
nimmt.  Ferner  sind  hier  noch  die  „Ephemerides  Budepses"  von 
Begiomotttanus  sowie  dessen  Calender  v.  J.  1499,  das  Lateinisch- 
Deutsche  Wörterbuch  des  Sigmund  Semftleben  u.  die  Gedichte  des 
Nagonius  hervorzuheben. 

In  der  vierten  Gruppe  waren  die  Handschriften  des  Königs 
Mathias  Corvinus  Gegenstand  allgemeiner  Aufmerksamkeit;  von 
den  112  bekannten  waren  70  ausgestellt. 

Die  fünfte  Gruppe  umfasste  von  den  Handschriften  der  unga- 
rischen Bibliotheken,  welche  ausländischen  Ursprungs  sind  u.  nicht 
zu  obigen  Gruppen  gehören,  70  Stück  (IX.— XV.  Jahrhundert).  Allen 
voran  steht  das  schönste  u.  werthvoUste  Stück  der  Ausstellung:  der 
Codex  Aureus  (IX.  Jahrhundert).  Dieser  enthält  2  Evangelien 
(Matthaeus  u.  Lucas)  u.  ist  auf  weissem  Pergament  geschrieben; 
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auf  den  Hanptseiten  finden  sich  roth  bemalte  Fergtimentblätter. 
Diese  Handschrift  ist  überhaupt  mit  verschwenderischer  Pracht  aus- 
gestattet, in  Folio  mit  zweispaltigen  Buchstaben;  die  Bänder  sind 
mit  Bahmen  im  Byzantinischen  Styl  eingefasst  u.  mit  zahlreichen 
Miniaturen  u.  Bildern  verziert.  Es  ist  höchst  wahrscheinlich,  dass 
dieses  überaus  kostbare  Exemplar  für  einen  Herrscher,  vielleicht 
far  einen  der  Karolinger,  verfertigt  wurde.  Der  Ausstellungskatalog 
zeigt  ein  Blatt  dieser  Handschrift  im  Facsimile.  Die  Bibliographen 
werden  vielleicht  auch  die  andern  zwei  Evangelien  auffinden. 

Aus  den  späteren  Jahrhunderten  waren  zahlreiche  Handschriften 
vorhanden:  Lateinische,  Türkische,  Slavische,  Griechische,  eine 
Deutsche  Hora  n.  ein  Deutsches  Gebetbuch;  ebenso  sah  man  zahl- 
reiche Handschriften  im  Französischen  Style;  im  Ganzen  324. 

Die  zweite  u.  grösste  Abtheilung,  die  der  Drucke,  bestand  aus 
4  Gruppen,  von  denen  die  erste  die  Inkunabeln  umfasste,  da  man 
den  Bibliophilen  eine  besondere  Gruppe  zugedacht  hatte.  Gerade 
diese  Gruppe  ist  aber  auch  für  die  Deutschen  Bibliographen  von 
grossem  Interesse,  weil  sie  nicht  nur  beweist,  dass  die  litterarische 
Verbindung  zwischen  den  beiden  Beichen  schon  zur  Zeit  der  Er- 
findung der  Buchdruckerkunst  sehr  lebhaft  war,  sondern  auch  weil 
bei  diesem  Anlass  einige  noch  unbekannte  Inkunabeln  ausgestellt 
waren. 

Hier  sind  zumal  drei  Deutsche  Inkunabeln  nennenswerth,  welche 
in  den  mir  bekannten  Deutsehen  bibliographischen  Werken  u.  Hilfs- 
büchem  nicht  vorkommen,  nämlich:  1.  Die  |  Anbö  |  tor  |  Cristi  | 
1450  I  Neun  Blätter  8<^.  An  erster  Stelle  das  Titelblatt.  Auf  jedem 
folgenden  Blatte  ist  nur  die  erste  Seite  bedruckt,  obenan  die  Gestalt 
je  eines  Heiligen  mit  dem  Anfangsbuchstaben  seines  Namens.  Das 
Ganze  ist  xylographischer  Druck.  Die  Jahreszahl  auf  dem  Titel 
halte  ich  für  1450.  Allerdings  ist  das  A  eine  viel  häufigere  Ge- 
stalt des  5,  aber  das  5  lässt  sich  hier  nur  dann  für  6  halten,  wenn 
man  annähme,  dass  der  Xylograph  dieselbe  in  umgekehrter  Gestalt 
geschnitten  hat. 

2.  Fragment  eines  Deutschen  Prognosticon  für  1478,  das  aus 
einem  Buchdeckel  herausgelöst  wurde;  es  ist  ein  einziges  Blatt  in 
Folio.  Dass  das  Prognosticon  wirklich  für  1473  bestimmt  war 
u.  zu  Ende  1472  verfertigt  wurde,  beweist  die  folgende  Yorher- 
sagong:  [Von  dem  künig  in  Frankenreich  [Der  aller  edlest  künig 
Lndowicus  wirt  wider  die  auss  Orient  kriegen  aber  er  wirt  sy  nicht 
über  winden  sunder  auff  das  LXXXIIU  jar  ist  er  besser  geschickt 
zestreiten  nemlich  wider  die  jm  undergang. 

3.  Das  Büchlein  des  Sterbens  (Ausgabe  v.  J.  1493),  von  dem 
Hain  (1836)  eine  Ausgabe  v.  J.  1494  kannte.  Allein  diese  beiden  Aus- 
gaben sind  zwei  verschiedene  Werke,  wie  die  nachfolgende  Be- 
schreibung zeigt:  Ein  loblich  vnd  nutzbarlich  büchelein  von  des 
sterben  wie  ein  itzlich  Christen  mensch  recht  yu  warem  christe  glaube 
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sterbe  szal  vnd  vand  d*  anfechtug  des  bosse  geystes  widder  stahen 
Durch  manche  nutzbarliche  lere  der  lerer  der  heyligen  schrift. 
Golophon:  Hie  endet  sich  das  bucheleynn  genant  das  bacheleyn 
des  sterbes  gedruckt  tzu  leyptzigk  Nach  cristi  geburth  Jm  XOIII. 
Jar.  —  Das  Buch  schliesst  mit  folgendem  Gebete:  „Ein  schon  ge- 
bet von  sant  michel,  Heiliger  engel  gotes  der  du  mein  Vater  bist 
von  der  ewigen  krafft  rieht  mich  auff  ?nnd  beschirm  mich.  Ich 
bitte  dich  du  englischer  geyst  dem  ich  armer  vnwirdiger  entpfolhen 
bin  tzu  vorsehen  rnnd  der  du  mich  bahntest  on  vnderlass  vor  alles 
anlaufe  des  teufeis  vn  tzu  allen  stunde  schlaffend  vn  wached  so 
hab  mich  nun  yn  deiner  hut  vnd  pflege  vn  volge  mir  wo  ich  gehe 
vnnd  stehe  vund  vortreib  von  mir  durch  dein  ^rafft  alle  bekerunge 
vnnd  was  ich  vmb  got  nicht  vordinet  habe  das  erwirb  mir  du 
Heyliger  engel  mit  deinem  aller  barmhertzigisten  richter  vnd  wen 
du  wirst  schawen  das  ich  bin  irre  gegangen  yn  vntugendenn  szo 
fleysz  du  dich  das  du  mich  widder  bringest  auff  den  weg  der  ge- 
rechtigkeit  das  ich  gehe  tzu  meinem  schopffer  das  ich  vmb  mein 
wergk  vnd  vmb  dein  huth  mit  sampt  der  heyligen  muter  gottes 
vnd  allen  heiligen  ewigklichen  auch  frewe  Amen/*  Unter  diesen 
Gebete  ist  der  Kaufpreis  des  Buches  mit  gleichzeitiger  Handschrift 
notirt:  Emptum  pro  IX  denariis.  Mit  12  Holzschnitten.  4®.  — 
Hain  war  diese  Ausgabe  nicht  bekannt. 

Ausser  diesen  waren  auch  einige  bekannte  und  werthvolle 
Baritaten  ausgestellt,  wie  z.  B.  ein  Originalexemplar  des  Kalenders 
des  Johann  von  Gmunden,  welches  Falkenstein  im  Facsimile  mitr 
theilt;  die  Kalendertafel  von  1478 — 96,  deren  Facsimile  Weigel 
in  seinem  Werk  „Anfange  der  Buchdruckerkunst''  geboten  hat;  die 
Biblia  germanica  (um  1460);  Historie  von  Troja,  Augsburg  1479 
(Hain  5515);  Goncilium  zu  Constanz,  Sorg  1483  (Hain  5610) 
u.  a.  m. 

Die  zweite  Gruppe  umfasste  die  ungarische  Bibliographie  (1473 
bis  1711)  u.  war  nach  den  Buchdruckereien  gruppirt.  Jedes  in 
Ungarn  in  diesem  Zeiträume  erschienene  Werk  (ohne  Unterschied  der 
Sprache)  war  ausgestellt  oder  in  einem  Kasten  zum  Gebrauch  der 
Gelehrten  vereinigt  Die  Ungarischen  Bibliographen  benützten  daher 
sehr  eifrig  die  Ausstellung  zur  Ausführung  einer  bibliographischen 
Beschreibung  aller  ausgestellten  Druckwerke;  auch  die  nicht  ein- 
gesandten u.  in  den  ausländischen  Bibliotheken  sich  noch  vor- 
findenden Werke  werden  nachträglich  beschrieben  u.  dann  die  auf 
solche  Weise  vervollständigte  Bibliographie  durch  den  Druck  ver- 
öffentlicht werden. 

Nahezu  ^5  dieses  Materials  besteht  aus  Deutschen  Werken, 
.  welche    zumeist   in   den  Städten  der  nördlichen  Oomitate  und  in 
den  Sächsischen  Druckereien  hergestellt  wurden.  Die  interessantesten 
Exemplare  derselben  erhöhten  den  Beiz  der  Ausstellung. 
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Die  dritte  G-ruppe  umfasste  die  Ungarische  Buchdruckerei 
1711—1848  IL  die  vierte  die  Ungarischen  Drucke  von  1848—1882. 
Hier  konnten  wegen  der  allzugrossen  Masse  des  Materials  nur  die 
bemerkenswerthesten  Leistungen  der  namhaftesten  Druckereien  aus- 
grestellt  werden,  namentlich  jene,  welche  die  Fortschritte  der  Buch- 
dnickerkunst  von  einem  Zeitalter  zum  anderen  charakterisiren.  Das 
Ergebniss  war  überraschend;  die  inländischen  Buchdrucker  wett- 
eifem  mit  den  ausländischen. 

Die  IIL  Abtheilung  der  Ausstellung  umfasste  die  Buch- 
binderei u.  zwar  die  L  Gruppe  die  historische  u.  die  II. 
die  moderne.  Der  Katalog  giebt  in  einer  ausfuhrlichen  Abhand- 
lung Aufschluss  über  den  einstigen  Stand  der  inländischen  Buch- 
binderei, u.  zwar  auf  Grund  der  eingesandten  Exemplare.  Die 
Deutschen  Produkte  hatten  auf  diese  Industrie  nachhaltigen  Einfluss, 
aber  sie  beherrschten  dieselbe  nicht  ausschliesslich,  denn  unsere 
älteren  Buchbinder  arbeiteten  auch  nach  Französischen  u.  Italienischen 
Mastern,  n.  allmählich  entwickelte  sich  auch  eine  Ungarische  Schule. 

Auch  Ungarische  Bibliophilen  nahmen  an  der  Ausstellung  Theil 
n.  erhielten  eine  besondere  Gruppe,  die  gleichfalls  manche  Materialien 
für  bibliographische  Studien  lieferte. 

Die  Yerwerthung  der  erlangten  bibliographischen  Eesultate  wird 
nnnmehr  nach  dem  Schlüsse  der  Ausstellung  beginnen;  die  darauf 
bezüglichen  Verhandlungen  sind  bereits  im  Gange,  u.  man  darf  mit 
Rücksicht  auf  die  bisherige  Zusammenstellung  der  verwendbaren 
Materialien  annehmen,  dass  die  Herausgabe  der  geplanten  Arbeiten 
nicht  lange  auf  sich  warten  lassen  werde.      Alexander  Szilägyi. 

[591.]  Zur  Goethe-,  Lessing-  und  Schiller-Iitteratnr*). 

(Schloss.) 
2.  Lessing-Litteratur. 

*  Sefftnd'd  fämmtlid^e  äBetfe.  iperau^gegeben  ))Dn  Sttcibavb  ©ofd^e. 
Sb.  n.,  bearbeitet  »on  SRi^atb  ®of*e.  1882.  8».  CVIII,  585  6. 
?t.  n.  3  aJlf. 

*  fieffmg'S  Säbeln  [füt  ben  ©d&ulgcbraudfe  augöetoä^tt].  @(i&lüjfcl 
\m  1.  J)eft  be§  „6tenogtafifd&cn  Sefefabincteä"  öon  3of.  ©*if|.  H.  burdfe^ 
gefe^ene  Sluflage.    fflien,  6tc(fler.   1881.    8<>.  30  ©.  ^x.  n.  0,30  3Wt. 

*  Fahles  de  Lessing  en  prose  et  en  vers,  suivies  de  vingt- 
cinq  fahles  choisies  dans  Hagedom,  Geliert,  etc.  Texte  allemand 
pablie  avec  des  notes  explicatives  par  L.  Boutteville.  Paris,  Hachette 
et  Cie.  1881.  16«.  IV,  92  S.  Pr,  1  Fr. 

Gehört  zu  den  „Classiques  AUemands.*^ 


*)  Fortsetzung  von  Anz.  J.  1881.  Nr.  107. 
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«  ©ebid^te  ))on  (^ott^otb  @p^raim  Sefftng.  (Slberfelb,  SoU'g  9la(i^f. 
1881.  8«.  94  ©. 

Museum.  Sammlung  litterarischer  Meisterwerke.  In  neuer 
Becbtschreibung.   Nr.  43. 

SefflngS  Saoloon  füt  ben  S^ul^ebtau^  bearbeitet  unb  mit  ßrldute^ 
rungcn  \>tt^t\)m  t)ott  3.  Söufd^mann.  II.  Dcrbeffctte  Sluftage.  2Rit  einet 
Slbbilbung.  $abcrborn,  6*öning^.  1881.  H.  8^  1  »I.  149  ©.  m.  1 
%al  $r.  n.  1,20  Wll 

Gehöii;  zu  „Schöningh's  Ausgaben  deutscher  Klassiker  mit  Com- 
mentar,  I." 

*  Saofoott  obet  übet  bic  ©renjcn  bcr  SJlalcrci  unb  ^oeftc  9Son 
©ottl^olb  ®p\)xaim  Scffing.  SJlit  beiläufigen  Erläuterungen  Derfd&iebencr 
$unlte  ber  alten  ßunftgefd^ici^te.  (€d^u(au3gabe  mit  neuer  Ort^ogropl^ie.) 
Stuttgart,  ®öf*en.     1881.  12».  VIII,  184  ©.  $r.  n.  0,80  SBtt. 

*  Laocoon,  par  Lessing.  Texte  allemand,  publik  ayec  une 
notice,  un  argument  analytique  et  des  notes  en  fran9ais  par  B. 
Levy.     Paris,  Hachette  et  Cie.   1881.   kl.  16 «.   256  S.  Pr.  2  Fr. 

Gehört  zur  „Nouvelle  Collection  de  Classiques  Allemands." 

*  Sefftng'S  Saofoon.  gür  ben  »eiteren  ftreiS  ber  ©ebilbeten  unb  bie 
oberfte  ©tufe  ^dl^erer  Se^ranftalten  bearbeitet  unb  erläutert  txm  SB.  ^ofad. 
aßit  einer  ^bbUbung  ber  9]larmorgru^))e,  Einleitung  unb  9lamenregifteT. 
III.  mc^rfadfe  öerbefferte  Auflage,  »erlin,  öaube  &  ©^ener.  1882.  8^ 
XXIII,  203  ©.  $r.  n.  2  SBlf. 

*  Sefftng'S  SWinna  t)on  Saml&elm  ober  ba2  ©olbatenglüd.  3Bit  boD- 
ftänbigem  Kommentar  für  ben  ©d^ulgebraud^  unb  baS  $ri))atftubium  t)on 
SuUuS  Slaumann.  II.  tjerbeflerte  Sluflage.  3n  neuer  ©d^reibtoeife.  Seipjig, 
©iegiMunb  Ss  Soltening.  1881.  8^  112  ©.  $r.  n.  0,60  M. 

Schulausgaben  ausgewählter  klassischer  Werke  mit  yollstan- 
digen  Kommentaren.  1.  Beihe.  Die  Meisterwerke  der  2.  klassi- 
schen Periode.    Bdch.  1. 

*  aMinna  bon  Sam^clm  ober  bag  ©olbatenglüd.  ©n  Suftfpiel  in  5 
Slufjügen.  Son  ©ottl^.  ßpH  Seffing.  ©dfeutSlu^gabe  mit  Slnmerhtngeit. 
(3n  neuer  Ort^ogra^^ie.)  ©tuttgart,  ®öf*en.  1881.  12^  IV,  131  6. 
$r.  n.  0,80  SWf. 

*  9Ki6  ©ara  ©anU)fon.  ©n  Srauerf^jiel  in  5  Slufaügen  bon  ®.  6. 
Seffmg.    (Slberfelb,  8olL  1881.  8«.  78  ©.  $r.  n.  0,20  2Rf. 

Museum.  Sammlung  litterarischer  Meisterwerke.  In  neuer 
Eechtschreibung.  Billigste  Ausgabe  in  eleganter  Ausstattung. 
Nr.  47. 

3,    Schiller-Litteratur. 

*  ©*iller'g  fdmmtli*e  SSBerfe  in  12  Sänben.  3Rit  ©nleitungen  m 
flarl  ©oebefe.     ©tuttgart,  ßotta.  1881.  8».  XL VIII,  392;  VIII,  372; 
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VI,  290;  IV,  354;    VIII,  324;   X,  281;  VIII,  532;   Ylll,  364; 
VI,  400;  VI,  884;  H,  876;  VI,  424  6.  $r.  n.  12  SWf. 

*  gnebtid^  t).  @$iaet*d  SSecle.  SOujhttt  t)on  erften  beutf(^n  flünft« 
lern.  n.  S^ufiafie.  4  »t>t.  Stuttgatt,  ^Uberget.  1881.  Se^  S^,  XIX, 
435;  Vin,  447;  VIII,  450;  VIII,  423  ©.  mit  eingebt.  «>oW*tt.  u. 
^ortr.  in  C^olafd^n.  $r.  d.  32,50  M. 

*  BäüBtx^  famt(i<j^  Setle  in  15  Sdnben.  üRit  einlettungen  ))on 
I  M  ©oebefe.  99b.  I— n.  etuttgart,  Sotta.  1882.  80.  304  6.  m. 
1       ^Iaf<i6n.'$ott.  n.  340  6.    $i.  ä  n.  1  9Rf. 

Cotta^scbe  Bibliothek  der  Weltlitteratur.  Bd.  2  u.  6. 

mxVixom  filafftfet^SBibßotH  1.  2.  4.  5.  —  Sd^iOer^d  SBette. 
9b.  I.  3nWt:  S)ie  Stäubet,  flabale  unb  Siebe.  S)et  SRenfd^enfeinb; 
9b.  II:  3)ie  SetfdfttDötuno  beiS  gieiSco;  Sb.  III.:  a)on  Q^axioi;  9b.  IV.: 
SBaOenflein,  Xtilogie.  SetUn  u.  Seiißm,  SBaOtot^.  ($^ilabe{p^a,  @(^aefet 
&  gwabi.)  11882.]  H.  8^  292;  282;  279;  320  6.  $t.  ä  iL  1  m, 

*  ed^tUet^g  Staut  bon  SIRefrtna.  aRftnftet,  atfdftenbotff.  1882.  16^ 
106  @.    $t.  n.  0,20  mi 

Meisterwerke  unserer  Dichter.  In  neuer  Auswahl  für  Volk  u. 
Schule  hrsg.  u.  mit  kurzen  Erläuterungen  begleitet  von  Erz. 
Hülskamp.    17.  Bdch. 

*  La  Fiancee  de  Messine;  par  Sdiiller,  Texte  allemand  publie 
ayec  un  avant-propos  et  des  notes  en  fran9ais,  par  Alexandre 
Büchner.  Paris,  Dnpont.  1882.  120.  XXII,  124  S. 

*  3)im  @at(o§,  Infant  bon  Spanien.  @in  btamatifd^d  ©ebidftt  oon 
^ebti(i6  t).  S^et.  [9Rufeum.  Sammlung  littetatifdbec  SReiftetmette.  ^ 
neuet  Sted^tfdbteibund.  9it.  22.]  6(betfelb,  Soll.  1881.  8^  179  6.  $t. 
n.  0,40  m. 

*  ©ebiii^te  ))on  3ftiebti(i^  b.  ®($i(let.  [SRufeum.  Sammlung  litte» 
tatif(j^et  aReiftettt)ette.  2ln  neuer  9te(i^tfd^teibund.  9lt.  25.]  (Slbetfelb, 
M.  1881,  8«.  VIII,  307  S.  $t.  n.  0,80  SKI. 

*  2)ie  S^ngftau  von  Otleand.  ^e  tomantifd^  Xtagöbie  )t>m  gft. 
t).  e^iUet.    Seipjig,  $etet.     1882.  12«.  112  S.  $t.  n.  0,30  3«!. 

Gewählte  Lektüre  für  Schule  und  Haus  hrsg.  von  A.  Hentschel 
u.  K.  Linke.  Nr.  4. 

*  Sabale  unb  Siebe.  Sin  bütgetlic^eS  2tauetfpiel  bon  gtiebtid^  b. 
Sc^iOet.  ©Ibetfelb,  SoH.  1881.  8«.  91  @.  $t.  n.  0,20  M, 

Museum.  Sammlung  litterarischer  Meisterwerke.  In  neuer 
Bechtschreibnng.  Billigste  Ausgabe  in  eleganter  Ausstattung. 
Nr.  27. 

*  S^illet'^  Sieb  bon  bet  ©lode.  SRit  3ffuftrationen  ))on  @.  Säget 
u.  ^  aRüOet.  Tlün^en,  Studhnann.  1881.  gt.  4<».  22  S.  m.  12 
$6otogt.  $t.  n.  20  3Rt. 

*  Marie  Stuart,  trag^ie  de  Schiller.    Texte  allemand  präc^d^ 
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d'une  anaijse  litt^raire  et  publik  avec  des  notes  explicatives  par 
Th.  Fix.  Paris,  Hachette  et  Cie.  1881.  12^  X,  212  S. 

*  S)e\;  aRenfdftenfetnb.  @in  fjragntent  non  ^ebtid^  Sd^iOer.  [^avS^- 
SibtiotH  äluiSlefe  ntm  SGBetlen  bet  bebeutenbfien  Sd^ciftfteQet  be^  ^n« 
u.  älu^IanbcS,     19.  ob.]     Seipsig,  ©olbl^aufen.     1881.     16«.    32  6. 

$r.  0,20  anf. 

*  Ser  Sleffe  afö  DnfeL  Suflftiel  in  3  Slufeügcn.  Sluä  bem  gtan« 
joftfd^en  bed  $icarb  bon  ^^rtebtid^  b.  Sd^tKer.  ^Rtt  ^nmertungen  unb  äBöttet^ 
hviäi  ](ierau^gegeben  bon  Slngdo  be  Sogolari.  (II.  Sluflage.)  ^edbeit. 
e^lcwnann,  1881.  8^  62  6.  $r.  n.  0,80  3JK. 

Baccolta  di  pezzi  teatrali  tedeschi  proposta  per  la  tradnzione 
agli  Studiosi  della  lingua  italiana.  Nr.  2. 

*  a)e«  Slcffe  ate  Onfcl.  Suftfpiel  in  3  Slufeügen.  2lu3  bem  granj. 
b.  $icarb  bon  ?5ticbnd&  ».  S(i&iUcr.  [3Jlufcum.  Sammlung  littcrarifiet 
2Rciftet»er!e.  3n  neuer  3»e*tf*reibung.  Sir.  30.]  eiberfetb,  M.  1881. 
8".  44  ©.  $r.  n.  0,20  3ÄI. 

*  Ser  SReffe  atö  Onfel  unb  S)er  ^araftt.  Suftfpiclc  bon  %t.  ». 
©drillet.  3um  Ueberfe|(en  au3  bem  SDeutfc^en  in  baS  ^anjoftfd^e  für  ben 
Sd^ul«  unb  $rt))atgebraud6  bearbeitet  unb  mit  @rtäuterungen  unb  einem 
SBörterbud^  »erfe^en  bon  2.  ©d^nabel.  3n  bcr  5. — 7.  Sluflagc  auf§  neue 
burd^gefe^en  unb  berid^tigt  bon  ß.  ipapa|(f)^.  8.  mieberum  reüibirte  Auflage. 
Seipjig,  »aumgärtner.    1882.    8^   IV,  196  S.    $r.  1,50  M. 

*  a)er  ^Parapt  ober  bie  fiunft,  fein  ©lud  ju  madfeen,  Suftfjnel  in  5 
^u^ügen  a\i^  bem  Sran^ofifd^en  üon  gr.  o.  @d^ißer.  herausgegeben  bon 
0.  Siebig  unb  @t.  fieportier.  Y.  oerbefferte  Sluflage,  bearbeitet  t)on  S(. 
$efdbier.    SreSben,  SWermann.  1881.  8«.  84  ©.  $r.  n.  0,80  3Bf. 

Auswahl  deutscher  Bühnenstücke,   zum   Uebersetzen   in   das 
Französische  bearbeitet.    Nr.  12. 

*  a)er  $arafit  ober  bie  Äunft,  fein  ®lüdE  ju  madfeen.  Suftfpiel  in  5 
Stufjügen  auS  bem  ^ansöftfd^en  bon  %x.  b.  Sd^iller.  SJearbeitet  bon  6^arte§ 
Sidten«  jun.  IV.  berbefferte  Sluflage.  S)regben,  Si^Iermann.  1881.  S^. 
80  ©.  $r.  n.  0,80  2Rf. 

Sammlung  deutscher  Lust-  u.  Schauspiele,  zum  Uebersetzen  in 
das  Englische  bearbeitet.  Nr.  12. 

*  $l&äbra.  Srauetfpiel  in  5  Slufjügen  bon  SRacine.  Ueberfefet  bon 
gricbridb  ©dfeißer.  2.  Sluflage.  Seipaig,  ©olb^aufen.  1881.  16^  56  6. 
«ßr.  0,20  aJlf. 

Haus -Bibliothek.      Auslese   von   Werken    der   bedeutendsten 
Schriftsteller  des  In-  u.  Auslandes.  5.  Bd. 

*  SHe  SRöuber.  (Sin  ©dfeaufpiel  »on  griebrid^  b.  ©deiner.  (Slberfelb 
M.  1881.  8«.  115  ©.  $r.  n.  0,30  m 

Museum.  Sammlung  litterarischer  Meisterwerke.  In  neuer 
Bechtschreibung.  Billigste  Ausgabe  in  eleganter  Ausstattung.  Nr.  33. 
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*  Set  Skxbteäiet  atid  t)etIotenet  ß^te.  6tne  toaste  ®ef(bid&te  rmn 
^m\ivä)  @4iaet.  Sei^id,  ©olbl^aufen.  1881.  16\  29  @.  $t.  0,20  m 

Haus -Bibliothek.     Auslese   von  Werken   der   bedeutendsten 
Schriftsteller  des  In-  und  Auslandes.    Bd.  26. 

*  3)ie  93etfd^to5tung  M  ^iedco  gu  ®enua.  @m  republitamf^ed 
trauetfptd  t)on  ^ebrtd^  )).  Sd^iOer.  [aPlufeum.  ©dmmlung  Itttetattfd^t 
aUeipenoerfe.  3n  neuer  SRe^tfd&reibung.  Jlr.  28.]  Slberfclb,  Soü.  1881. 
80.  95  6.  ?t.  n.  0,30  9Wt. 

*  äBüUenftein.  Sin  bramatifd^eS  @ebt4t  »on  ^ebtidft  n.  6d)iUer. 
®t08,  St^ria.     1881.  S^,  128  6.  $t.  0,60  SDlf. 

Bildet  Chr.  Stecher^s  „Deutsche  Dichtung  für  die  christliche 
Familie  u.  Schule  Hft.  15." 

*  Wallenstein,  po^me  dramatique  en  trois  parties;  par  Schiller. 
1.  Le  Camp  de  Wallenstein.  2.  Les  Piccolomini.  3.  La  Mort  de 
Wallenstein.  Texte  allemand,  publik  ayec  une  notice,  des  argu- 
menta analytiques  et  des  notes  en  fraufais,  par  P.  Cotüer.  Paris, 
Hachette  et  Cie.  1881.  16^.  XXXU,  295  S.  Pr.  2  Fr.  50  c. 

Gehört  zu  den  „Classiques  AUemands.'^ 

*  %Wm  SeO.  @d^aufpie(  in  5  Slu^gen  t)on  fSMebrid^  t).  Sä^xM. 
3n  neuer  Slet^tfdMbung.  Seipjig,  Seclatn.  1881.  gr.  16*.  104  ©.  $r. 
n.  0,2Ö  mi 

Beclam's  Üniversal-Bibliothek.  Nr.  12. 

*  SiH^elm  Zeü.  S^ufpiel  in  5  Slufjügen  t)on  exilier.  SSear^ 
bettet  oon  2)an.  SSreatell.  IL  Auflage.  [Sammlung  beutf^er  Suft«  unb 
S^aufpiele,  sum  Uebetfeben  in  bad  ^nglif^e  bearbeitet  9lr.  1.]  ZireSben, 
eWctmann.  1881.  8^  136  @.  $r.  n.  1  SDM. 

*  Guillaume  Teil,  drame  de  Schiller.  Texte  allemand  publik 
ayec  une  introduction,  une  analyse  litt^raire  et  des  notes  gramma- 
ticales,  historiques  et  g^ographiques  par  Th.  Fix.  Paris,  Hachette 
et  Cie.  1881.  120.  XXIV,  239  S.  Pr.  1,50  Fr. 

Gehört  zu  „Classiques  Allemands.'' 

*  Guillaume  Teil,  par  Schiller.  Nouvelle  Edition,  annotee  par 
B.  Levy.  n.  Mtion.  Paris,  Delagra?e.  1881.  12^.  XVI,  201  S. 
Pr.  2  Fr. 

Gehört  zu  der  Sammlung  der  „Classiques  AUemands'^ 

[592.]  Ein  Weltbnch 

ist  ein  in  der  „OesteiTeichischen  Buchhändler-Correspondenz''  Nr.  18. 
S.  173 — 74  abgedruckter  Aufsatz  betitelt,  in  welchem  ein  in  Engl., 
Deutsch.,  Franz.  u,  Span.  Sprache  abgefasstes  Amerikanisches  Buch- 
Cnriosum  sich  näher  beschrieben  u.  besprochen  findet.  Dasselbe 
föbrt,  ausser  dem  Englischen  Haupttitel,   einen  kürzeren  Titel  in 
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Schwed.,  Griecb.  u.  Arab.  Sprache,    sowie  einen   ausführlicheren 
Fran2^  Span.,  Italien,  u.  folg.  Deutschen  Titel: 

*  Hubbard's  Zeitungs-  und  Bankadrefsbuch  der  Welt  (Mit 
Länderbeschreibung  und  Atlas  verbunden.)  Enthaltend  die  Namen 
und  Beschreibungen  von  über  33,000  Zeitungen  und  15,000 
Banken  der  ganzen  Welt,  umfassend  thatsächlich  alle  Zeitungen, 
Zeitschriften  und  Journale  eines  jeden  Welttheiles,  Kaiserreiches, 
Königreiches  etc.,  einer  jeden  Nation,  Provinz  und  Insel,  sowie 
die  Namen  und  Locationen  der  leitenden  verantwortlichen  Banken 
und  Bankgeschäfte  eines  jeden  Landes  der  Erde.  Mit  Landkarten 
und  Beschreibungen  der  verschiedenen  Länder  und  Yölk»  der 
Welt  und  mit  besonders  vollkommener  Beschreibung  der  ver- 
schiedenen Staaten  der  Vereinigten  Staaten  von  Nord-Amerika. 
Das  Ganze  bildet  ein  Werk  zugleich  einzigartig,  allumfiftssend, 
zuverlässig,  nützlich  und  unterhaltend.  (Alle  Bechte  sind  vor- 
behalten.) 1882.  Bedigirt  und  verlegt  von  H.  P.  Hubbard,  Be- 
sitzer der  internationalen  Zeitungsagentur,  New  Haven^  Connec- 
ticut, ü.  S.  A.  (London,  Trübner  &  Co.)  Lex.  8®.  2  Bde 
zusammen  mit  2591  S.   Fr.  #10. 

Da  der  Herausg.  des  Anz.'s  nicht  zu  den  Glücklichen  gehört, 
welche  dieses  Buch-Curiosum  besitzen,  u.  mithin  nicht  im  Stande 
ist,  den  Lesern  eine  nähere  Mittheilung  davon  aus  eigener  Ansicht 
zu  geben,  so  nimmt  er  Veranlassung,  den  oben  genannten  Aufsatz, 
unter  Voraussetzung  der  freundlichen  Erlaubniss  des  Verf.'s  Faul 
Dehn,  in  Nachstehendem  abdrucken  zu  lassen.     . 

unmittelbar  auf  das  Titelblatt  folgt  —  in  Facsimile  —  die 
Widmung  des  Herausgebers:  „Bespectfully  dedicated  to  bis  Ex- 
ceJlency  ehester  A.  Arthur,  President  of  the  United  States  of 
America  and  Her  Majesty  Victoria,  Queen  of  Great-Britain  and 
Ireland  and  Empress  of  India''  als  den  obersten  Vertretern  der  grossen 
Englisch  sprechenden  Nationen  der  Erde  mit  hundert  Millionen 
Seelen,  gleich  an  Sprache,  Stamm,  Civilisation  u.  Cuiturbestrebungen 
etc.  etc.,  zugleich  allen  Intelligenzen,  Herzen  u.  Mitarbeitern  zu- 
geeignet.'' „Unser  mächtigstes  Wirken  liegt  in  der  periodischen 
Fresse,  welche  alljährlich  Milliarden  von  Nummern  über  die  Erde 
streut,  der  Dunkelheit  Licht,  der  Unterdrückung  Freiheit  bringt.'^ 
Nicht  mit  dem  Worte  unterthänigst,  sondern  mit  dem  Motto  „Nee 
timeo  —  nee  spemo''  schliesst  die  Widmung,  an  welche  sich,  um- 
geben von  den  bunten  Fahnen  der  Einzelstaaten  der  grossen  Be- 
publik, das  Portrait  des  Unternehmers  reiht,  eines  feschen,  selbst- 
bewussten,  thatkräftigen  Mannes  von  etwa  85  Jahren»  Ein  weiteres 
Widmungsblatt  mit  schwarzem  Bande  mit  Portrait  u.  GMicht  ist 
ehrerbietigst  dem  dahingemordeten  Präsidenten  Garfield  geweiht. 
In  einer  kurzen  Vorrede  erzählt  dann  Hubbard,  dass  er  bereits 
i.  J.  1878  u.  1879  kleinere  Zeitungsadressbücher  veröffentlicht, 
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dass  er  auf  Grund  der  Erfolge  derselben  erst  die  Idee  zur  Heraus- 
gabe eines  Zeitungsadressbuches  der  Welt  gefasst  u.  alsbald  trotz 
aller  Schwierigkeiten  dnrchgefQhrt  habe.  Einige  Reclamen,  eine 
Biographie  des  Herausgebers,  dessen  Oeschaftsmaximen  u.  Erfolge, 
allerlei  Notizen  über  die  Entwickelung  des  Nachrichtendienstes  für 
die  Pablicistiky  über  Zeitungstitel,  Bevölkerungsstatistik  u.  a.  m. 
sind  daran  gereiht  u.  ausserdem  neben  vielen  Biographien  hervor- 
ragender Zeitungsschreiber  u.  Zeitungseigenthümer  mit  Portraits 
eise  grosse  Anzahl  von  Facsimiles  von  irgendwie  erwähnenswerthen 
Journalen  aller  Länder,  meist  recht  geschickt  gruppirt.  Da  findet 
maji  in  photographischem  Miniatur-Druckverfahren  nach  Art  des 
kleinen  Bücherkatalogs,  welchen  die  Firma  A.  Hartleben  vor  Jahr 
u.  Tag  einmal  veröffentlichte,  die  genauen  u.  lesbaren  Facsimiles 
Indischer,  Türkischer,  Griechischer,  Chinesischer,  Japanesischer, 
Persischer,  Bussischer  u.  sonstiger  Journale,  die  bekannten  Pariser 
u.  Londoner  Tagesblätter,  die  Köpfe  der  Moden-  u.  illustrirten 
Zeitungen  in  je  einem  Tableau  zusammengestellt,  hie  u.  da  auch 
Abdrücke  von  Proben  älterer  u.  frühester  Versuche  der  periodischen 
Presse  etc.  etc. 

Wie  schon  aus  dem  Titel  ersichtlich,  enthält  das  Zeitungs-  u. 
Bankadressbuch  über  33,000  Zeitungen  nebst  kurzer  Angabe  über 
Inhalt,  Erscheinungsweise,  Yerbreitungsfeld  u.  Auflagezahl,  in  Bezug 
auf  letztere  allerdings  zuweilen  recht  unzuverlässige  Angaben.  Auch 
im  üebrigen  leidet  das  Buch  an  vielen  üngenauigkeiten,  welche 
iadess  wohl  schwerlich  jemals  ganz  vermieden  werden  können.  Noch 
vor  Jahr  und  Tag  hatte  ich  die  Zahl  der  auf  der  Erde  erscheinenden 
Journale  auf  20 — 25,000  veranschlagt  u.  Hubbard  hat  nur  dadurch 
jene  erheblich  höhere  Ziffer  erreicht,  dass  er  alle  Kalender,  Almanache, 
Jahrbücher  u.  dergl.  ebenfalls  der  periodischen  Presse  hinzurechnete. 
Auf  diese  Weise  ist  er  zu  folgendem  Endergebniss  gelangt: 

1881  Berölkernng  In  Minionen       Zahl  der  Journale  Höhe  der  Auflage 


Europa 

301,3 

19,557 

76,481,447 

Nord- Amerika 

76,0 

12,400 

86,995,197 

Asien 

1007,1 

775 

1,099,114 

SüdrAmerika 

29,^ 

699 

772,675 

Australien 

3,6 

661 

851,182 

Afrika 

205,0 

182 

250,445 

Insgesammt  1628,^  34,274  116,400,010 

1881:    Angebliche    Gesammtverbreitung    dieser   Journale    in 

Nummern:  10,589,499,448. 

Für  die  Leser  ist  es  wohl  überflüssig,  hinzuzufügen,  dass  alle 

Angaben  über  die  Auflage  u.  Verbreitung  dieser  Journale  nur  mit  . 

grösster  Beserve  aufgenommen  werden  können. 

Charakteristisch   für   das  Unternehmen    sind    die  zahlreichen 

Inserate,  mit  welchen  der  Text  des  Buches  sozusagen  durcbsdiossea 
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ist*  Das  Verzeichniss  der  Journale  Grossbritanniens  nimmt  z.  B. 
213  S.  ein,  wovon  indess  60  S.  altemirend  mit  Anzeigen  Englischer 
Blätter,  welche  sich  zu  Bekanntmachungen  empfehlen,  ausgefallt 
sind.  Fast  durchweg  wechselt  im  ersten  Bande  eine  Seite  Text  mit 
einer  Inseratenseite  ab.  Der  Oesterreichisch*-Ungarischen  Zeitungs- 
liste  sind  152  S.  gewidmet  u.  unter  Hervorhebung  ihrer  Yiel- 
sprachigkeit  werden  insgesammt  1803  periodische  Schriften  auf- 
gezählt, darunter  150  Tagesblätter,  584  Wochen-,  338  Monats- 
schriften etc.  Angegeben  ist  die  Auflage  dieser  Journale  etc.  per 
Ausgabe  mit  2,769,725  Exemplaren,  die  ganze  Auflage  per  Jahr 
mit  371,101,575  Nummern,  das  eine  Production  von  9,33  Nummern 
per  Kopf  ergiebt.  Indessen  sind  diese  Zahlen  wohl  schwer  festzustellen. 
Man  kann  sich  eines  Lächelns  bei  dem  Durchblättern  dieses 
echt  Amerikanischen  Unternehmens  nicht  erwehren.  Dennoch  mnss 
man  staunen  über  die  Fülle  von  Thatkraft  u.  Arbeit,  welche  darin 
verborgen  ist,  ganz  abgesehen  davon,  dass  es  f&r  einige  exotische 
Länder,  namentlich  für  die  Südamerikanischen,  Ostasiatischen  Beiche, 
sowie  fOr  Australien  u.  andere  Colonialländer,  aber  auch  für  den 
näheren  u.  ferneren  Orient  zum  ersten  Male  genauere  Zeitungs- 
verzeichnisse bringt.  Betrachtet  man  sich  das  Hubbard' sehe  Werk 
in  tieferem  wirthschaftlichem  Zusammenhange,  so  wird  man  es  als 
neuen  Beleg  dafür  bezeichnen  müssen,  dass  Europa  fortfährt, 
sich  in  der  Praxis  des  Greschäffcslebens  von  Nord- Amerika  über- 
flügeln zu  lassen. 

f 

[593.]  Zum  Andenken  an  Professor  Dr.  0.  M.  Bedslob 

in  Hamburg*). 

Mein  mir  sehr  lieber  Lehrer,  dessen  Hebräischer  Gesellschaft 
ich  von  deren  Anfang  an  bis  zum  Ablaufe  meiner  Universitätsstudien 
in  Leipzig  1838  als  Mitglied  angehört  zu  haben  mich  gern  u. 
dankbar  erinnere,  Dr.  theol.  &  philos.  Gustav  Moritz  Bedslob  — 
früher  ä.  0.  Professor  an  der  Universität  Leipzig,  seit  1841  Professor 
der  Biblischen  Philologie  u.  der  Philosophie  am  Hamburgischen 
Akadem.  u.  Beal-Gymnasium  —  ist  am  28.  Februar  1882  im 
nahezu  vollendeten  78.  Lebensjahre  gestorben:  mit  ihm  ist  wieder 
einmal  ein  tüchtiger  Fonds  von  echter  Gelehrsamkeit  zu  Grabe  ge- 
tragen worden.  Leider  ist  diese  Gelehrsamkeit  für  die  Litteratur, 
wie  das  nachstehende  Verzeichniss  der  Eedslob*schen  Schriften  zeigt, 
im  grossen  u.  ganzen  nicht  genügend  verwerthet  worden.  Der 
Verstorbene  liebte  es  nur  zu  sehr,  sich  mit  seinem  wissenschaft- 
lichen Scharfsinn  in  Specialitäten  zu  vertiefen,  deren  wissenschafi;- 


*)  S.  „Verzeichniss  der  Vorlesungen,  welche  am  Hamborgischen  Aka- 
demiscnen  und  Beal-Gymnasium  von  Ostern  1882  bis  Ostern  1888  gehalten 
werden  sollen.  Hamburg.   1882.  4».  S.  IV— VH. 
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lieh  gründliche  Erörterung  wohl  kaum,  so  schätzenswerth  sie  auch 
ist,  als  ein  vollständiger  Ersatz  für  das,  was  Bedslob's  Gelehrsam- 
keit in  höherem  Maasse  der  Litteratur  hätte  bieten  können^  von 
dieser  angesehen  werden  darf. 

Bedslob  ist  am  21.  Mai  1804  zu  Quorfuii;  geboren,  wo  sein 
Vater  Andreas  Christian  Bedslob  Lehrer  an  der  Stadtschule  u. 
zugleich  Küster  an  der  Stadtkirche  war.  Den  Schulunterricht  erhielt 
er  anfangs  in  seiner  Vaterstadt^  später  in  der  Domschule  zu  Merse- 
burg u.  zuletzt  in  der  Latein.  Hauptschule  des  Waisenhauses  zu 
Halle,  von  wo  er  zum  Zwecke  theolog.  u.  philosophischer  Studien 
auf  die  Universität  Leipzig  überging.  Dort  ward  er  1830  Dr. 
phil.,  habilitirte  sich  im  Jahre  darauf  in  der  philoseph.  Fakultät 
Q.  erhielt  1834  eine  a.  o.  Professur  übertragen.  Dabei  blieb  es 
aber;  denn  obwohl  man  in  Leipzig  seine  Gelehrsamkeit  gewiss  voll 
za  schätzen  wusste,  u.  ihm  auch  desshalb  bei  Gelegenheit  der  300- 
jährigen  Gedächtnissfeier  von  Luther*s  Tode  die  Ehren  eines  Dr. 
theol.  ertheilte,  so  scheint  man  doch  mit  der  Art  u.  Weise  der 
Yerwerthung  seiner  Gelehrsamkeit  nicht  einverstanden  gewesen  zu 
sein.  Unter  solchen  Umständen  konnte  es  ihm  nur  willkommen 
sein,  1841  den  Buf  zur  Uebemahme  einer  Professur  am  Ham- 
borgischen  Akadem.  u.  Beal-Gymnasium^  die  ihm  nicht  nur  Ge- 
legenheit zu  der  ihm  liebgewordenen  Lehrerthätigkeit  bot,  sondern 
auch  zu  seinen  gewohnten  Studien  hinlängliche  Müsse  liess,  zu 
erhalten.  J.  P. 

Verzeichniss  der  Bedslob*schen  Schriften. 

1.  Beurtheilung  der  Ewald'schen  Grammatik  und  Maurer'schen 
Oursus,  aus  Jahn's  Jahrbüchern  für  Philologie  und  Pädagogik 
besonders  abgedruckt.   Leipzig.    1833.    gr.  8^ 

2.  De  Particulae  Hebraicae  *^a  origine  et  indole  Commentatio. 
Lipsiae.    1835.    8«. 

3.  Die  Levirats-Ehe  bei  den  Hebräern  vom  archäologischen  und 
praktischen  Standpunkt  untersucht.    Leipzig.    1836.    8^ 

4.  C!orani  textus  recensionis  Fluegelianae.  Textum  recognitum 
iterum  exprimi  curavit  G.  M.  Bedslob.  Editio  stereotypa.  Lipsiae. 
1837.    8<>. 

5.  üeber  die  angeblich  relative  Grundbedeutung  der  Hebräischen 
Partikel  ^s>.   Leipzig.    1839.    8». 

6.  Der  Begriff  des  Nabi  oder  des  Hebräischen  Propheten.  Leip- 
zig.   1839.    8^ 

7.  Ueber  das  Zeichen  tpi^  und  den  von  demselben  gemachten  Ge- 
brauch bei  den  Propheten.    Leipzig.    1840.    8^ 

8.  Sprachliche  Abhandlungen  zur  Theologie.   Leipzig.    1840.    8^. 

9.  Die  Integrität  der  Stelle  Hos.  7,  4—10  in  Frage  gestellt, 
Leipzig.    1842.    4». 
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10.  Der  Schöpfangs-Apolog  1.  Moses,  2^ — 3,24  aasführlich  er- 
läutert und  kritisch  geprüft.  Zugleich  als  ein  exegeüsches 
Bedenken  in  der  Symbolfrage.  Hamburg  u.  Leipzig.  1846.  8^ 

11.  Die  alt-testamentlichen  Namen  der  Bevölkerung  des  wirklichen 
und  idealen  Israelitenstaates  etymologisch  betrachtet.  Ham- 
burg.   1846.    80. 

12.  Memoriam  viri  amplisslmi  Davidis  Schlüter  J.  U.  D.,  Consolis 
magnifici  commendat.    Hamburgi.    1847.    fol. 

13.  Tartessus.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  des  Phönicisch-Spanischen 
Handels^  sowie  zur  alten  Geographie  überhaupt.  Hamburg. 
1849.    4^ 

14.  Allgemeines  Yolks-Bibellexikon,  ein  praktisches  populäres  ßeal- 
wörterbuch  oder  allgemein  fassliche  Erläuterung  der  heiligen 
Schrift  durch  Wort  und  Bild,  in  alphabetischer  Folge,  be- 
sonders in  Hinsicht  auf  die  biblischen  Alterthümer,  Natur- 
gesdiichte,  Sitten  und  Gebräuche  des  Morgenlandes  u.  s.  w., 
begründet  von  A.  G.  Hoffmann,  fortgesetzt  von  G.  M.  Bedslob. 
Mit  mehr  als  500  in  den  Text  gedruckten  Abbildungen.  Bd. 
I— n.  Leipzig.  1849— -50.  gr.  8^.  —  Neue  wohlfeile  Aus- 
gabe.  Das.    1853.   gr.  8^ 

15.  Memoria  D.  Job.  Henr.  Bai'tels,  Consulis  rei  publicae  Ham- 
burgensis.   Hamburgi.    1853.   fol. 

16.  Thule,  die  phönicischen  Handelswege  nach  dem  Norden.  Leip- 
zig.   1855,  8».  * 

17.  Die  biblischen  Angaben  über  Stiftung  und  Grund  der  Pascha- 
feier.  Hamburg.    1856.    4®. 

18.  Register  zur  Zeitschrift  der  Deutschen  Morgenländischen  Ge- 
sellschaft, Jahrg.  I— X.   Leipzig.    1858.    8^^. 

19.  Apokalypsis,    Bd.  L   Hamburg.    1859.    8^. 

20.  Das  Mysterium  oder  der  geheime  Sinn  der  Stelle  2.  Cor.  12, 
1  -  10.    Hamburg.    1860.    4«. 

21.  Die  Symbolik  des  Ohiistbaums,  in  den  Hamburger  Nachrichten 
1868.    Nr.  296—301. 

22.  Die  kanonischen  Evangelien  als  geheime  kanonische  Gesetz- 
gebung.   Leipzig.    1869.    8^ 

23.  Das  Mysterium  der  evangelischen  Perikope  Mattfa.  13,  1 — 23; 
Mark.  4,  1—20;  Luk.  8,  1—25.   Hamburg.    1870*    4^. 

24.  Die  Yerurtheilung  der  Simonie  in  mystischer  Bedeform.  Ham- 
burg.   1874.    4^. 

Ausserdem  verschiedene  Abhandlungen  in  folg.  Zeitschriften: 
Neue  Jahrbücher  f.  Philologie  u.  Pädagogik;  Theologische  Studien 
u.  Kritiken;  Gersdorfs  Bepertorium;  B«)hr*s  kritische  Prediger-Bib- 
liothek; Zeitschrift  f&r  die  historische  Theologie;  Hallische  allge- 
meine Litteraturzeitung;  Stoitschrift  der  Deutsehen  Morgenländifichen 
Gesellschaft;  Feuilleton  der  Hamburger  Nachrichten. 
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[594.]  Bfleher*  u.  a.  Schenkung  Antonio  RoTaria's  an 
das  Oratorium  zu  Alice-inferiore. 

18.  Oktober  1476*). 

In  nomine  domini  nostri  Yhesn  Christi  amen.  Anno  a  natiui- 
tate  eiasdem  corrente  millesimo  quatercentesimo  septnagesimo 
qninto,  indicione  octaua,  die  decimo  tertio  mensis  octobris.  Actum 
in  piano  Bngelle  veroellensis  diocesis,  Tidelicet  in  claustro  Ecciesie 
sascti  Stephani  dicti  loci  et  in  domo  canonicatus  et  habitacionis 
infrascripti  domini  Ticarii  existentis  intra  medium  domorum  thesau- 
rarie  et  capelle  sancti  Johannis  euuangeliste,  presentibus  venera- 
bilibns  domino  presbitero  Marino  Fecia  canonico  Ecciesie  predicte 
sancti  Stephani,  presbitero  Bartholomeo  Bracheto,  presbitero  Mar- 
chione  de  Clerico,  presbitero  G^rgio  Marta  et  Nichola  de  Mauriciis 
fratris  Martini  clerico  et  oustode  predicte  Ecciesie  sancti  Stephani, 
Omnibus  de  dicto  loco  Bugelle,  testibus  ad  inft'ascripta  yocatis,  notis 
et  rogatis.  Per  hoc  presens  publicum  instrumentum  cunctis  fiat 
manifestum  quod  in  premissorum  testium  et  mei  notarii  infrascripti 
presencia,  coram  yenerabili  et  circumspecto  viro  domino  Anthonio 
de  Spinis  canonico  Ecciesie  coUegiate  sancti  Stephani  de  Bugella 
predicte,  reuerendique  in  Christo  patris  et  domini  domini  Yrbani 
Boniuardi  Dei  et  appostolice  Sedis  gratia  episcopi  yercellensis  et 
comittis  vicariOi  personaJiter  constitutns  yenerabilis  et  egregius 
Deeretorum  doctor  dominus  presbiter  Anthonius  Bouarie  de  burgo 
Alicis,  fandator  Oratorii  seu  Capelle  et  Hospitalis  sanctissime  Yir- 
giois  Marie  et  sancte  Anne  eins  matris  de  suprascripto  loco  Burgi 
Alicis,  cui  choerent  etc.,  et  quod  Oratorium  seu  Capeila  et  Hospitale 
faerunt  et  sunt,  yt  ibidem  asseruit  idem  dominus  Anthonius  Bouarie, 
annexa  et  ynita  per  sanctissimum  dominum  dominum  nostrum 
dominum  Sistum  diuina  prouidencia  Fapam  Quartum  fratribus  et 
conuentui  sancti  Pauli  de  Yercellis  Ordinis  Fratrum  predicatorum, 
cum  consenssu  et  assenssu  dicti  domini  Anthonii  Bouarie,  omni 
meliori  modo  yia  jure  causa  et  forma  quibus  melius  de  jure  fieri 
potnit.et  potest,  fecit  et  facit  idem  dominus  Anthonius  Bouarie 
pnram  meram  simplicem  et  irreuocabilem  donationem  ad  presens 
et  inter  yiuos  ob  remissionem  suorum  peccatorum  et  parentum  ac 
etiam  benefaotorum  ipsius  domini  Anthonii  Bouarie  suprascriptis 
Oratorio  seu  Capelle  et  Hospitali  de  bonis  suis  tam  mobilibus  quam 
immobilibus  infrascriptis,  sülua  tarnen  et  semper  reseniata  clausula 
condictionalis  inferius  descripta.  Et  primo  donauit  et  donat  yt 
supra  inter  uiuos,  me  notario  infrascripto  uti  publica  persona  et 
officio  publico  stipulante  et  recipiente  yice  et  nomine  prediotorum 
Oratori  seu  Capelle  et  Hospitalis  ac  omnium  et  singulorum  quorum 


^)  Abgedr.  in  ,,Misotllanea  di  Storia  ttaliana.  Tom.  XIX.  (Tonne 
1880.  gr.  80.)«  S.  369-79. 
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interest  intererit  et  in  futurum  poterit  interesse,  peciam  ynam  terre 
plantati  sestariorum  decem  uel  circha  iacentem  in  finibus  Bargi 
Alicis  vbi  dicitur  in  Castigneto  cum  riuerils  et  nemore  ab  intra  et 
circumcircha  existentibus,  cui  petie  terre  choerent  a  mane  Johannes 
Tacola  et  eius  frater  et  Ybertinus  Grignola,  a  nona  Ensebius 
Maina  et  Eusebius  Zuchetus,  a  sero  Henriotus  Gualbertus  et 
Matheus  Maina,  a  media  nocte  suprascriptus  Eusebius  Maina  de 
Burgo  Alicis,  acquisita  per  ipsum  dominum  Anthonium  Bouarie 
partim  ab  Augustino  Bouarie  eius  fratre  et  partim  a  suprascripto 
Matheo  Maina,  vt  asseruit  constare  publicis  instrumentis;  item 
oapsonum  vnum  magnum  cum  vna  parua  capsa  ab  intra,  quod  est 
et  permanet  in  Oratorio  seu  Capeila  suprascripta,  deputatum  stare 
ibidem  pro  conseruatione  necessariorum  pro  vsu  Capelle  ac  altaris 
et  capellani  et  cum  rebus  et  bonis  infrascriptia  in  dicto  capsono 
existentibus :  et  primo  vna  planeta  de  serico  celesti  cum  multis 
aniculis  deauratis  et  cum  suo  fomimento:  item  misale  vnum  com- 
pletum  ad  vsum  romane  Curie:  item  aliud  paruum  missale  yotivam: 
item  breuiarium  unum  ad  vsum  romane  Curie:  item  calix  ynas 
argenti  ponderis  ynius  libre  uel  circha:  item  cotta  vna  lini  et 
quasi  noua:  item  palium  vnum  ad  poneudum  ante  altare  cum  figura 
in  medio  virginis  Marie  et  sancte  Anne:  item  aliud  palium  cum 
figura  in  medio  beati  Sebastian!:  item  planeta  vna  alia  de  panno 
turchino  cum  suo  fornimento:  item  psalterium  unum  glosatum. 
Item  donat  ut  supra  libros  infrascriptos :  et  primo  Compendiom 
theologice  veritatis  cum  uno  simul  tractatu  De  contemptu  mundi 
et  de  religione  ad  fratrem  Yeronimum  de  Florencia;  item  alium 
librum  Super  Evangeliis  et  Actibus  Appostolorum  et  super  Appo- 
calipsi,  incipientem  „Decurso  Testamente  veteri  et  moralizatis 
figuris'';  item  alium  librum  cuius  principium  dicit  „Incipiunt  Oa- 
pitula  sequentis  operis^'  et  nigrum  sequens  dicit  „De  mistico 
sompno  Nabuchodonosor  regis  et  que  sit  „summa  intentionis'',  cum 
multis  aliis  demonstrationibus;  item  Summam  Anthoninam  yocatam 
cum  certis  aliis  paruis  tractatibus  et  predicationibus;  item  JSjm- 
pulum  curatorum  cum  certis  libellis  in  fine  super  iure  canonico  et 
maxime  ratione  (?)  iurium  parrochialium  ecclesiarum;  item  tractatnm 
vnum  De  sacramento  Heucaristie  contra  Boemos,  incipientem 
„Quorundam  religiosarum  personarum''  cum  multis  aliis  bonis  ser« 
monibus  et  ad  quemlibet  statum  personarum ;  item  alium  tractatom 
siue  opus  fratris  Jacobi  de  Perusio  Super  Euangeliis.  dominicalibus 
cum  multis  aliis  paryis  opusculis  et  sermonibus  tam  ante  in  prin^ 
cipio  libri  quam  post  dicti  operis  prefati  fratris  Jacobi;  item  alium 
librum  Sermonum  super  Euangeliis  dominicalibus  incipientem  „Cum 
apropinquasset  Thesus  Terosolimam  et  yenisset  Betphage  etc/'; 
item  Summam  fratis  Monaldi  Ordinis  fratrum  minorum,  incipientem 
,ßi    quis   ignorans    ignorabitur*';   item  Decretales  Gtegorianas  in 
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magna  forma;  item  Sextmn  Decretaliom ;  item  textom  Clementinarum; 
item  quintemos  quinqne  in  forma  magna  in  quibns  continetur  ynus 
tractatus  super  Concordaucie  Biblie  ad  Jus  canonicum  domini  Jo- 
hannis  Calderini^  incipiens  ,,Seriem  vnius  tabule  etc/'  et  cum  certo 
parno  Bepertorio  in  ultimo  qnintemo  super  Lectura  domini  tnno- 
centii;  item  itterum  quintemos  sex  Super  Conclusionibus  dominorum 
de  Beta;    item   etiam   quintemos   alios   quinque   Lecture    domini 
Francisci  de  ZabareUis  super  primo  libro  Clementinarum;   et  sunt 
ligati  snprascripti  quintemi  XVj  insimul  in  vno  volumine  et  cum 
quatuor  aliis  quintemis  rigatis  et  non  scriptis;  item  alium  librum 
in  forma  comuni  copertum  de  pergameno  satis  nigro,   ybi  agitur 
primo  De  natura  animalium,  De  Peccatis  mortalibus,   et  de  multis 
aliis  sermonibus;   item  alium  librum  copertum  super  asseribus  de 
choreo  albo,  in  quo  multa  continentur,  et  primo  Decisiones  domini 
Gregorii   pape  Xj  Bepecticio    domini   Bartoli     super   Lege  ,,Lex 
edita''  C.  iy  ti  „de  eden/',  vnus  tractatus  De  ecdesiastico  Inter- 
dicto  domini  Calderini,  et  cum  tribus  aliis  pulcerrimis  tractatibus; 
item   alium  libmm    grossum    vbi  in  principio  sunt  Constitutiones 
Binodales  r^  domiui  Episcopi  vercellensis  et  post  secuntur  tres  libri 
De  Vita  contemplatiua,  quorum  vnus  secundum  Augustinum  incipit 
„De  eibo  aiunt  etc/',  item  ibidem  faabentur  multi  Casus  Decretalinm 
cum  certis  aliis  Bepectionibus,  Sermonibus  et  Allegacionibus ;  item  alium 
libmm  in  quo  quasi  in  principio  est  vna  Solempnis  Bepeticio  super 
regola  iuris  que  dicit  ,,Ea  que  fiunt  a  iudice  si  ad  eins  non  spectant 
officium    yiribus   non   subsistunt''  De   regulis  Juris  1^,  et  cum 
Gasibus  Libri  sexti  Clementinarum  et  Decretalium ;  item  Doctrinale 
vnnm  nonnm  et  glosatum;  item  Betoricam  nouam,  Boecium  et  Be- 
gnlas   gramaticales    condam  magistrl  Anthonii  de  Vigueria;   item 
librum  ynum  pamum  Super  peccatis  mortalibus  incipientem  a  dicto 
Boecii  „Omnis  mortalium  cura'^,  et  prosequitur  in  yulgari;   item 
alium  librum  paranm  Super  peccatis  mortalibus  in  latino  de  verbo 
ad  yerbnm  versis  proxime  de  vulgär! ;  item  alium  pamum  libretum 
in  quo  sunt  plurima  documenta  tam  Tsidori  quam  Senece,  Valerii 
et  Tuliif  quam  aliomm  sapientum,  incipientem  „Age  deinceps  filii 
Tt  opportet":  vlterius  ibidem  sequitur  tractatus  De  occultis  nature, 
et  in  fine  reperitur  Noticia  tocius  Decreti  per  distinctiones  causas 
et  questiones ;  item  Tulium  De  offtciis  cum  modicis  glosis  in  prin- 
cipio;  item   alium   librum    qui  nominatur  Liber  Floreti  in  latinis 
versibns   super   omnibus  preceptis  et  sacramentis  ecclesie. 

(SchluBS  folgt.) 
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Pietro  ebbero  nell'  arte  tipografica,  e  degli  errori  corsi  nelle 
epigrafi  poste  solennemente  a  Bemardo  in  Firenze.  Con  due 
tavole.  Bologna,  Eomagnoli.  gr.  8®.  58  S.  m.  2  Taf.  Pr.  d. 
2,80  Mk. 

Betr.  M.  Servil  Honorati  Comm.  in  opera  Yirgilii  1471. 

[598.]  Die  Jubelfest«  der  Buchdrucker  seit  1540.    Ein  biblio-  ' 
graphischer  Versuch  von  Louis  Mohr.  Enth.  in  der  Oesterreichischen 
Buchdi-ucker- Zeitung.    Wochenblatt   für   sämmtliche  graphische 
Zweige.    Organ  des  „Graphischen   Club"  in  Wien.    Jahrg.  X. 
Eed.:  C.  Dittmarsch.   Wien,  Jasper.   4«.   Nr.  21.  S.  217— 18, 
Nr.  22.  S.  231—32,  Nr.  23.  S.  242—43.    (Fortsetzung  folgt.) 
Der  Umstand,  dass  Wien  am  Vorabend  der  400  jährigen  Jubel- 
feier  der  Einführung  der  Buchdruckerkunst  steht,   hat  dem  den 
Lesern  durch  so  manche  fleissige  bibliographische  Arbeit  schon  be- 
kannten Verf.  Anregung  dazu  gegeben,  alle  ihm  bekannt  gewordenen, 
über  die  früheren  Buchdrucker-Jubiläen  erschienenen  Schriften  zu- 
sammenzustellen.    Das&  diese  Zusammenstellung  eine  sehr  reich- 
haltige zu  werden  verspricht,  zeigen  die  vorl.  8  Nummern,  in  denen 
sich  nur  die  Schriften  über  das  zweite  Jubelfest  1640  (über  1540 
ist  80  gut  wie  nichts  vorhanden)  u.  über  einen  Theil  des  dritten 
Jubelfestes  1740  verzeichnet  finden. 
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[599.]  *  2)aiS  Sletd^gefeb  m^  ^i^  gemeingefd^rlid^en  Seftiebungen 
ber  Soiialbemofratie  tont  21.  Oftobet  1878,  nebft  ben  auf  ®runb  beS» 
felben  etbfjenen  Snorbnungen  unb  ehtem  alp^abetif^en  Sersei^nil  bet 
i^etbotenen  ^rudfdfttiften  unb  Sereine.  3lm  amtlid^  Sluftrage  )ufaiinnen> 
gefieltt  »on  Dr.  £.  S3ranbt,  Steg.sXffenor.  fbeAin,  ^epmann.  gt.  8^ 
2  m.  144  e.   $t.  n.  4  50tt.    (©.  oben  Sit.  676.) 

[600.]  *  Sersei^ni^  ber  i^ecbotenen  Snuffd&riften  auf  @tunb  be^ 
@efe^  bom  21.  Oftober  1878.  Slfö  aRfcr.  für  »eborben  gebrudt. 
^m,  Stifel  &  So.  1881.  4^  32  @.  $r.  n.  8  M.  (Sgl.  oben 
»r.  576.) 

[601.]  ^UgemelneS  Südber'^ScFiton  ober  boUftönbided  olpbabetifcbed 
Sersei^ni^  aller  bon  1700  btö  @nbe  1879  erf(ifttenenen  SAdber,  koelcbe 
in  Seutfd^lanb  unb  in  ben  burcb  S^adbe  unb  Siterotur  bamit  ber^ 
toanbten  Sdnbem  gebrudt  »orben  ftnb  tc  Son  SBilbelm  $)einriud.  XVI. 
Sanb,  meld^er  bie  bon  1875  bid  6nbe  1879  erfdbienenen  Südber  unb 
bie  SSeridbtigungen  früberer  6rf(betnunden  entbdit.  ()erau^degeben  boti 
Otto  ftiftner.  Sief.  18—19.  Seipiig,  S3ro<fbaui».  4».  Slbtb.  II.  6. 
545—704.   $r.  ä  n.  3,  auf  Scbreibw.  n,  4  W.  (©.  oben  «r.  320.) 

Enth.  die  Artikel  „Statistik««  bis  „Waitz<«. 

[602.]  Journal  g^n^ral  de  rimprimehe  et  de  la  Librairie. 
n.  Sähe.  Tom.  XXY.  Annäe  1881.  Table  alphabetique.  Paris, 
aa  cercle  de  la  Librairie  etc.  gr.  8^  1  Bl.  179  S.  (S.  Anz.  J. 
1881.  Nr.  118.) 

Erstes  Registerheft. 

[603.]  *  Catalogo  degli  Scrittori  Carpigioni  e  delle  loro  opere 
secondo  le  notizle  presenti,  desunto  dalla  Bibliografia  Oarpigiana» 
iBserita  nel  yoL  n  delle  Memorie  storiche  e  Documenti  su  Carpi, 
con  la  ragione  di  esso  esposta  dalla  Gommissione  di  Storia  patria 
ed  Arü.    Carpi,  Pederzoli  e  Boss!  tip.    1881.    8^   41  S.  , 

[604.]  Nederlandsche  Bibliographie.  Lijst  van  nieuw  ver- 
sehenen Boeken,  Kaarten,  enz.  in  het  Koningrijk  der  Neder- 
landen.  Uitgegeven  door  J.  L.  Beijers  te  Utrecht  en  Martinus 
Nijhoff  te  's  Gravenhage.  8«.  12—15  Nrr.  ä  ^2— 1  Bog.  Nebst 
Register.   Pr.  n.  2  Mk.    (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  448.) 

Wissenschaftlich,  wie  schon  im  letztvergangenen  Jahre,  geordnet 

[605.]  Dansk  Bogfortegneise  for  aarene  1869  -1880.  Utar- 
beidet  af  J.  Vahl.  Hit.  10—12.  Kjöbenhavn,  Porlagsbureaut. 
40.    S.  146—92.   Pr.  k  n.  1,50  Mk.    (8.  oben  Nr.  422.) 

Enth.  die  Artikel  „Prinds*'  bis  „ügeblad''. 

[606.]   Philologisches    Schriftsteller -Lexikon   von   W.    Pökel. 
Leipzig,  Krüger,   gr.  8®.   VIII,  328  S.   Pr.  n.  12  Mk. 
Ein  dem  philologischen  Bibliographen  willkommenes  Hilfsbuch. 

[607.]  *  L'Ann^e  politique  (1881)  avec  un  index  raisonn^, 
üne  table  chronologique,  one  bibliographie,  des  notes,  des  docu- 

IG* 
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ments  et  des  pi^es  jostificatives ;  par  Andr^  Daniel.  VIII.  Annee. 
Paris,  Charpentier.    gr.  12^    VIII,  458  S.   Pr.  3  fr.  60  c. 

[608.]  *  Coleccion  bibliogräfica  de  lo  Contencioso  Administra- 
üvo  por  GaUostro  y  Frau  I.    Madrid.    4^.    523  S.   Pr.  10  Mk. 

[609.]  Wolfs  naturwissenschaftlich-mathematisches  Yademecum. 
Alphabetische  und  systematische  Zusammenstellung  der  neueren 
und  besseren  Literatur-Erscheinungen  des  In-  und  Auslandes  auf 
dem  Gebiete  der  Naturwissenschaften,  Mathematik  und  Astronomie. 
Leipzig,   Eössling'sche  Buchhandlung  Antiquariat  u.   Sortimeot 
(Gustav  Wolf),   kl.  80.    1  Bl.  298  S.   4625  Nrr.  mit  Nachtrag 
1027  Nrr.    (S.  oben  Nr.  221.) 
Dem  vor  Jahresfrist  erschienenen  naturwissensch.-mathemat. 
Yademecum  (s.  Anz.  J.  1881.  Nr.  452)  ist  jetzt  eine  neue  Ausgabe 
gefolgt,  welche   in   dem   am  Schlüsse   angeh{lngten  Register  der 
systemat.   Schlagwörter    eine    willkommene   Zugabe    erhalten   hat. 
Man  ist  dem  Herausg.  die  Anerkennung  schuldig,  dass  er  alle  Auf- 
merksamkeit darauf  verwendet,   die  von  ihm  ins  Leben  gerufene 
Schöpfung  der  Vademecums  möglichst  vollkommen  zu  gestalten. 

[610.]  *  Delle  Bibliografie  special!,  e  particolarmente  di 
quella  Apistica.  Lettura  fatta  al  I  Congresso  internazionale  Api- 
stico  tenutosi  a  Milano  nel  settembre  1881  da  Francesco  Beltra- 
minl  de  Casati.   Firenze,  tip.  Succ.  Le  Monnier.   gr.  8^    22  S. 

[611.]  ®Tunb#  ber  Oefterreidblfd^en  ©efd^id^te  mit  befonberer  fRüd-- 
\\Ö9t  auf  Ouellen^  unb  Siterotutfunbe  bearbeitet  t>on  Dr.  ^an§  Sxon^ 
9L  t).  iD{atdbIanb,  t.  t.  o.  5.  ^rofeffot  a.  b.  Unit),  t.  ©ras.  äBten,  i£)ö(Der. 
gt.  8».    1  »l.  VI,  926  ©.   ^x.  n.  14,40  m. 

Sehr  zahlreiche  Litteraturangaben,  die  theUweise  freilich  zu 
compendiös  gehalten  sind,  um  überall  u.  jedwedem  verstandlich  zu 
sein  —  f&r  bibliographische  Zwecke  ohne  sonderlichen  Werth. 

[612.]  *  Dictionnaire  du  Departement  de  TEure.  Edition  revue, 
corrig^e,  augmentee  et  mise  ä  jour  sur  les  documents  officiels, 
suivie  d'une  carte  du  d^partement  et  d'une  bibliographie.  Evreui, 
imp.  H^rissey.    8^    XLIV,  360  S.    Pr.  6  Fr. 

[618.]  *  Het  hooger  onderwijs  te  Amsterdam  van  1632  tot 
onze  dagen.  Bibliographische  bijdragen  van  G.  D.  Bom  H.  6z. 
Afl,  1.    Amsterdam,  Bom.    gr.  8^    48  S.    Pr.  0,60  F. 

Vollständig  in  10  Lief. 

[614.]  *  Dodatek  do  Bibliografii  Statutu  Litewskiego  przez  W2ad. 
Pobog.  Gorskiego.  (Odbitka  z  Przegli^da  bibliograficzno-archeologicznego.) 
Warszawa,  dmk.  Skiwskiego.  1881.  4<».   12  S. 

[615.]  *  Po^sies  diverses  de  Gilbert,  avec  une  nottce  bio- 
bibliographique,  par  Paul  Perret.  Paris,  Quantin.  8^  XXXYI, 
227  S.  m.  Portr.  *u.  Autogr.   Pr.  10  Fr. 

Gehört  zu  den  ,,Petits  Pontes  du  18e  sikle". 
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[616.]  *  Dom  Mang^rard,  histoire  d^un  Bibliographe  Lorrain, 
de  Tordre  de  Saint-Benoit,  au  XVIIIe  si^cle;  par  J.  B.  Buzy, 
ancien  professeur  aux  lyc^es  de  Reims  et  de  Sens.  Chälons-sur- 
Marae,  imp.  Martin  et  Thouille.    8^    303  S.    Pr.  8  Fr.  ^ 

[617.]  *  Iphig^nie,  trag^die;  par  J.  Bacine.  Nouvelle  Edition, 
coiäbrme  au  demier  texte  revu  par  J.  Racine,  avec  toutes  les 
yariantes,  une  introdoction  (analyse  des  pidces  d'Eoripide,  de 
EotroQ,  de  Racine;  appreciations  litteraires;  bibliographie,  etc.) 
et  un  commentaire  ^hilologique  et  litt^raire,  par  L.  Humbert, 
professeur.    Baris,  Garnier  fr^res.    12®.    144  S. 

[618.]  Friedrich  Zöllner.  Ein  Vortrag  zum  Gedächtniss  ge- 
halten im  Akademisch-Philosophischen  Verein  zu  Leipzig  am  4. 
Mai  1882  von  Moritz  Wirth.  Mit  Zöllners  Bild  und  Handschrift. 
Leipzig,  Mutze,  gr.  8«.  32  S.  m.  1  Taf.  Pr.  n.  0,40  Mk.  Enth. 
am  Schlüsse  einen  Prospect  XVI  S.,  >?orin  sich  die  Zöllner*schen 
Schriften  verzeichnet  finden. 

Die  Verzeichnung  hat  weniger  bibliograph.,  als  bibliopol.  Zweck. 

BncbhAndler-  nnd  antiquarische  Kataloge. 

[619.]  *  Frederik  Muller.    In  memoriam.    (Door  A.  C.  Eruse- 

man.)     [Overgedrukt  uit  de  levensberichten  der  afgestorven  leden 

Tan  de  Maatschappij  der  Nederl.  letterkunde.]  (Haarlem,  Enschede 

en  Zonen)  kl.  4^  96  S.  (Nicht  im  Handel.) 

Zur  Erinnerung  an  den  im  vor.  Jahre  verstorbenen  (s.  Anz. 

J.  1881.  Nr.  190)  verdienstvollen  Amsterdamer  Buchhändler  Muller, 

der  sich  auch  als  Bibliograph  einen  Namen   von  gutem  Klange 

gemacht  hat. 

[620.]   '*'  Alphabetische  Naamlijst  van  fondsartikelen,   welke 
in  de  jaren  1880  en  1881  aan  andere  uitgevers  zijn  overgegaan; 
sloitende  met  de  veiling  van  de  fondsartikelen  van  wijlen  C.  L. 
Brinkman,  27.  December  1881,  met  achtervoeging  van  ten  tegen- 
wordigen   eigenaar.     Baam,  Burck.  gr.  8*^.   20  S.   Pr.  0,30  F. 
621.]     GXLIII  Katalog  des  antiquarischen  Bficherlagers  von 
Albert  Cohn  in  Berlin.  —  Ausgewählte  Sammlung  seltener  Werke 
aus  allen  Gebieten  der  Literatur  und  Wissenschaft  grösstentheils 
aus  dem  XV.— XVII.  Jahrhundert.     I.  Abth.    8^  1  Bl.   86  S. 
463  Nrr.     (S.  oben  Nr.  526.) 
Enth.  in  alphab.  Beihenfolge  die  Artikel :  A — Bec,  einschliess- 
lich Alsatica  et  Lotharingicu,  Americana,  Anabaptistica,  Anatomie 
mit  Medicin  u.  Naturwissenschaften,  Astronomie  mit  Mathematik 
u.  Arithmetik,   Austriaca   mit  Hungarica,   Transilvanica   u.  Moldo- 
Wallachica. 

[622.]  No.  30.  Verzeichniss  des  Antiquarischen  Bücherlagers 
der  Dieterichschen  Sortiments  -  Buchhandlung  in  Göttingen.  8^ 
1  Bl.  12  S.  349  Nrr. 
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Enth,  Hathematisches  u.  NaturwlssenscbafUicbes  mit  Ver- 
wandtem. 

[623.]  VI.  Antiquarischer  Oatalog  der  N.G.  Elwert'schen  üniTer- 
sitäts-BuchhandluDg  in  Marburg.  —  Auswahl  seltener  und  werth- 
voller  Werke  aus  allen  Gebieten  der  Literatur,  von  Erfindung 
der  Buchdruckerkunst  bis  zur  Neuzeit.  8^  1  Bl.  110  S.  1553  Nrr. 

Grösserentbeils  Werke  aus  Deutschen  Fressen  —  gute  Auswahl. 

[624.]  Yerzeichniss  No.  1  des  antiquarischen  Bücherlagers 
von  Georg  Pröhner  in  Esslingen  a.  N.  8®.  15  S.  852  Nrr. 

Enth.  hauptsächlich  Eechts-  und  Staatswissenschaft;  ausserdem 
eine  kleine  Anzahl  verschiedener  B&cher,  worunter  „20  in  Indien 
geschriebene  Mss.  in  Canaresischer  Sprache,  deren  Yerzeichniss  auf 
Verlangen  gern  zu  Diensten  steht''. 

[625.]    Nr.  8.    Antiquarisches  Bücher-Läger  von  Gerschel  & 
Anheisser  Antiquariat  und   Buchhandlung  Stuttgart.     8®.    1  Bl. 
56  S.  1617  Nrr. 
Enth.  Litterargeschichtliches,  Belletristisches,  Populär-Theolo- 
gisches mit  Verwandtem,  Musikalisches  u.  Dramatisches. 

[626.]  Yerzeichniss  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von  Ch. 
Graeger  in  Halle  a.  S.  Nr.  218.  — '■  Philologie  und  Alterthums- 
kunde.  8^  1  Bl.  54  S.  2792  Nrr. 

Zur  grösseren  Hälfte  Griech.  u.  Latein.  Schriftsteller  nebst 
Neulateinern,  im  übrigen  viele  Linguistik. 

[637.]  XLYIII.  Yerzeichniss  des  antiquarischen  Bücherlagers 
von  Caspar  Haugg  in  Augsburg,  gr.  8^  1  BL  82  S.  657  Nrr. 
(S.  oben  Nr.  252.) 

Enth.:  Auswahl  litterar.  Seltenheiten,  insbesondere  Amerika, 
Schweden,  Polen,  Ungarn,  Türkei,  Frankreich  u.  Elsass  betr. ;  Bücher 
mit  Holzschn.  u.  Kpfm. ;  Inkunabeln;  Musik;  Curiosa  etc. 

[628.]  No.  9.  Catalog  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von 
J.  Hess  in  Ellwangen.  —  Seltene  und  werthvolle  Werke,  Holz- 
tafeldruck, Incunabeln,  alte  Holzschnittwerke  etc.  Manuscripte 
auf  Pergament  und  Papier,  Heraldische  Manuscripte,  Handzeich- 
nungen &  Malereien,  Autographensammlung.  (A.  m.  Franz.  Tit) 
8^  1  Bl.  42  S.  247  Nrr.  (S.  oben  Nr.  529.) 

Von  grösstem  Interesse. 

[629.]  Nr.  72.  Catalog  des  antiquarischen  ^ücherlägers 
von  Joseph  Jolowicz,  Buchhandlung  und  Antiquariat  in.  Posen 
fPreussen.)  Inhalt:  Deutsche  Literatur.  8«.  1  Bl.  62  S.  1863 
Nrr.  (S.  oben  Nr.  440.) 

Zum  überwiegenden  Theile  Deutsche  Litteratur  von  der  Mitte 
des  XYIII.  Jhrhdts.  bis  zur  Gegenwart. 

[630.]    No.   259  &  260.     Bücherverzeichniss    über   Werke 
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aas  dem  Gebiete  der  Astronomie,  Mathematik,  Naturwissen- 
schaften, Medicin,  Thierheilknnde,  Technologie,  Landwirthschaft, 
Forst-  und  Jagdwissenschaft  &  über  Werke  ans  dem  Gebiete 
der  Bechts-  und  Staatswissenschaft,  welche  bei  Theodor  KampfF- 
meyer  in  Berlin  zu  haben  sind.  8^  1  Bl.  46  &  1  Bl  22  S. 
(S.  oben  Nr.  580.) 
Wie  immer,  billige  u.  gangbare  Bücher. 

[631.]  Nr.  646 — 49.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Eirch- 
hoff  &  Wigand  in  Leipzig.    Juni  8<>.    (S.  oben  Nr.  531.) 

Enth.:  in  646  Beschreibende  Naturwissenschaften.  L  Yer- 
mischtes.  Entwickelungsgeschichte,  Anthropologie,  Geologie,  Mine- 
ralogie, Palaeontologie  und  Bergbau  (2  Bll  48  S.  1562  Nrr.);  in 
647  Desgl.  n.  Zoologie  (1.  Bl.  34  S.  1160  Nrr.);  in  648  Desgl 
III.  Botanik,  Gartenbau  (1  Tit.-  u.  39  S.  1403  Nrr);  in  649 
Medicin  und  Yeterinärwissenschaft  (1  Bl.  90  S.  3230  Nrr.). 

[633.]  Antiquariats-  Sortiments-  und  Yerlags-Buchhandlung 
von  Wilhelm  Eoebner  (L.  F.  Maske's  Antiquariat)  in  Breslau. 
155  Katalog:  Katholische  Theologie.  S^.  1  Bl.  37  S.  1199  Nrr. 
(S.  oben  Nr.  532.) 

Hauptsächlich  neuere,  sowie  ältere  Deutsche  Litteratur. 

[633.]     K.    F.  Koehler's  Antiquarium  in  Leipzig.      Catalog 

No.  364  &  365.  8«.   1  Bl.  90  8.   2174  Nrr.  ä   1    Bl.  82  S. 

Nr.  2038  Nrr.  (S.  oben  Nr.  533.) 

Die   beiden  Kataloge,    von  denen  der  eine  Orientalia  u.  der 

andere  Theologie  u.  Philosophie  enthält,  zeigen  auf  dem  Titel  den 

Prachtbau,  welches  sich  das  K.'sche  Antiquarium  in  neuester  Zeit 

als  Heim  erwählt  hat.    Beim  Anblicke  dieses  Prachtbaues  bekommt 

man  unwillkürlich  Bespekt   vor   der    Grossartigkeit   des   K.'schen 

Geschäftes,  falls   man  dasselbe  früher  noch   nicht  gekannt  haben 

sollte,     und  der  Sinblick   in  die  beiden  reichhaltigen  und  werth- 

ToUen  Kataloge  zeigt  die  Gediegenheit  des  Antiquariums,  welches 

ich  aus  langer  Bekanntschaft  bestens  empfehlen  kann. 

[634.]    Nr.  XX.    Bibliotheca  Patria.    Yerzeichniss  alter  und 
neuer,   zum  Theil  seltener  und  werthvoller  Bücher  über  Buss- 
land, Polen  und  die  Ostseeprovinzen,   welche  yoiTäthig  sind  bei 
N.  Kymmel,  Buch-  und  Antiquariatshandlung  in  Riga.  (Auch  m. 
Franz.  Tit.)  8«.  2  BIL  113  S.  2600  Nrr. 
Beichhaltigkeit  u.  gute  Bedaction  erheben  diesen  Katalog  über 
das  Niveau  gewöhnlicher  Antiquarkataloge  u.  geben  ihm  mehr  den 
Werth  eines  für  den  litterarischeu  Bedarf    der  grösseren  Menge 
bestimmten  Nachschlagebuches.  Der  Herausg.  —  als  Commissionär 
der  Staatsdmckerei ,    der  Kais.  Akademie  d.  Wissenschaften,  der 
Kais.  öffentL  Bibliothek  u.  des  hydrograph.  Departements  des  See- 
ninisteriums,   sowie  der  Kaiserl.  Universitäten  zu  Charkow,  Kasan 
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u.  Kiew  —  hat  allerdings  auch  die  Mittel,  mehr  zu  bieten ,  als  dies 
andere  Antiquarlager  zu  thun  im  Stande  sind. 

L635.]  Nr.  65.  Katalog  einer  ausgewählten  Sammlung  yon 
Werken  aus  den  Gebieten  der  Bechtsgeschichte,  Encyclopädie, 
Bechtsphilosophie,  des  Strafrechts  und  Stra^rozesses,  einschliess- 
lich Gerichtliche  Medicin  und  Polizei.  Zu  bezieben  von  dem 
Buchhändler  und  Antiquar  B.  L.  Präger  Specialgeschäft  für 
Bechts-  und  Staatswissenschaften  und  Geschichte  in  Berlin.  8^. 
1  Bl.  65  S.  1950  Nrr.  (S.  oben  Nr.  447.) 

Hauptsächlich  an  Deutscher  Litteratur  reiche,  systematisch 
geordnete  Sammlung. 

[636.]  Catalogo  di  Opere  di  Bibliografia  Biografia  e  Storia 
letteraria.  Borna,  Dario  Guiseppe  Bossi.  8**.  87  S.  786  Nrr. 
(Auct.  22.  Mai.) 

Eine  werthvolle  u.  namentlich  an  Ital.  Litteratur  reichhaltige, 
aber  liederlich  zusammengestellte  Sammlung.  Es  würde  doch  wahr- 
lich keine  grosse  Mühe  gemacht  u.  sich  auch  der  Mühe  verlohnt 
haben,  wenn  das  Gleichartige  zusammengruppirt  worden  wäre.  Doch 
davon  wenig  Spuren!  Und  was  mag  denn  Nr.  572  mit  dem  ganz 
unverständlichen  Titel  „Index  Bibliothecae  —  Mss.  Cartaceo  in 
fol''  enthalten? 

[637.]  No.  69  a.  Lager -Verzeichniss  des  Schleswig-Holstei- 
nischen  Antiquariats  (E.  v.  Maack)  in  Eiel.  —  English  books. 
8«.    1  Bl.  32  S.    980  Nrr.    (S.  oben  Nr.  538.) 

Neuere  u.  ältere  Litteratur. 

[638.]  165.  Antiquarischer  Catalog  von  Felix  Schneider  (Adolf 
Goering)  in  Basel.  —  Bibliotheca  Theologica.  U.  Abth.:  Histo- 
rische Theologie.  S\  1  Bl.  81  S.  2514—4250  Nrr.  (S.  oben 
Nr.  363.) 

Die  in.  Abth.,  welche^  Praktische  Theologie  u.  Askese  enthalt., 
die  Sammlung  abschliessen  wird,  ist  in  Bearbeitung. 

[639.]  103.  Antiquarischer  Anzeiger  der  Weller^schen  Buch- 
handlung (Oscar  Boesger)  in  Bautzen.  Inhalt:  Curiosa.  Yaria. 
8».    1  Bl.  42  S.    1060  Nrr. 

Hauptsächlich  Alchymie  u.  Verwandtes,  Freimaurerei  u.  ge- 
heime Gesellschaften,  Geschlechtsleben,  etc. 

BibliothekwissenschafL 

[640.]  Monthly  Notes  of  the  Library  Association  of  the  United 
Kingdom.   Vol.  IlL   (8.  oben  Nr.  541.) 

Enth.  in  Nr.  5 :  Official  Notices  —  May  Monthly  Meeting  — 
The  Tomlinson  Library,  by  W.  J.  Haggerston  —  Library  Notes  — 
Notices  of  BibUographies  —  Catalogues  and  Beports  —  Notes 
and  Queries,  B* 
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Bibllothekenkmide. 

[641.]  epttta^Se^  unb  bie  »iUtot^et  in  ftatto.  8im  $tof.  Dr.  Sl. 
SRüdet  in  ^aUe  o.  6.    ßnt^.  in  ber  Seilage  sut  9ugdbut9et  SlOge:: 
meinen  Seitung.   gr.  4^   «t.  131.  6.  1928. 
Hinweis  auf  die  für  die  Oriental.  u.  historischen  Studien  durch- 
aas verderblichen  Folgen,  welche  durch  die  plötzliche  Absetzung 
des  Deutschen  Spitta-Bey,  Direktors  n.  verdienten  Organisators  der 
Ticekönigl.  Bibliothek  im   Darb-el-gamämiz  (Sykomorenstrasse)  in 
Kairo,  von  seinem  Amte  im  Ministerium  des  Wakf  (Gultusministerium) 
unausbleiblich  herbeigefOhrt  werden  müssen. 

[642.]  BuUetin  of  the  Boston  Public  Library.  Vol.  V.    No.  2. 

(Whole  No.  61.)   March  1882.    Lex.  8«.    S.  61—124.    (S.  oben 

Nr.  372.) 
Enth.  das  Verzeichniss  des  der  Bibliothek  im  I.  diesjährigen 
Quartale  zu  Theil  gewordenen  reichen  Zuwachses,  nach  den  ver- 
schiedenen Bibl.-Branchen  geordnet  Ausserdem  an  der  Spitze  die 
gewöhnlichen  Personal-  u.  Bibl-Notizen,  sowie  am  Schlüsse  folg. 
Specialitaten:  Copyright  (Schluss);  Ireland  and  the  Land  Question ; 
Civil -Service;  Parliamentary  Sessional  Fapers  of  Great  Britain, 
Session  of  1880;  Notes. 

[643.]  *  Cetalogue  of  the  Public  Libraiy  of  Brookline  (Mass.) 
Supplement  [By  Miss  M.  A.  Bean.]  Brookline.  1881.  8^. 
3  BU.  531  S. 

Das  Supplement  enthält  über  10,000  Bde.  Der  Gesammtbe- 
stand  der  Bibl.  beläuft  sich  auf  mehr  als  26,000  Bde. 

[644.]  Zugangs- Verzeichniss  der  Grossherzoglichen  Hof  biblio- 
thek in  Darmstadt    1.  Quartal  1882.  —  Unterzeichnet:  Gross- 
herzogliche Hofbibliothek-Direction.    Dr.  Walther.    Ausgegeben 
im  Mai  1882.    8«.    24  S.   (S.  oben  Nr.  379.) 
Unter   den  Zugängen   finde   ich   auch  das  Börsenbl.  f.  den 
Deutsch.  Buchhandel  mit  verzeichnet    Was  hat  denn  da  die  Ent- 
ziehung des  Postdebits  eigentlich  genützt? 

[645.]  Proben  aus  den  Katalogen  der  Hamburger  Stadtbiblio- 
thek.   Goethe.    Klinger.  —  [Yerfasst  von]  M.  Isler.    Enth.  im 
Anhange  zum  Verzeichniss  der  Vorlesungen,  welche  am  Ham- 
burgischen Akademischen  und  Beal-Gymnasium  von  Ostern  1882 
bis  Ostern  1883  gehalten  werden  sollen  hrsg.  von  H.  G.  Beichen- 
bach.  Hamburg,  gedr.  bei  Meissner.  4®.   22  S. 
Von  besonderem  Interesse  ist  das  Verzeichniss  der  grösseren- 
theihs  seltenen  Klinger'schen  Schriften,  deren  nahezu  vollständige 
Sammlung  als  Vermächtniss  aus  der  Verlassenschaft  des  Actuars 
des  Zehntenamtes  Johann  Gottfried  Hallier  in  den  Besitz  der  Bi- 
bliothek gekommen  ist 

[646.]   Verzeichniss    der   Bibliothek    des   Schlosses   Kalling. 
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Bücher  mit  Holzschnitten  und  Kupferstichen,  Incunabeln,  Manu- 

scripte  etc.  etc.,  sowie  mehrere  kleinere  Sammlungen  neuerer  Bücher. 

München,  Carl  von  Lama.    8«.   40  S.   920  Nrr.  (Auct.  24.  Mai.) 

Die  734  Nrr.  starke  Schlossbibliothek  besteht  ausschliesslich 

aus  älterer  u.  theilweise  seltener  Litteratur. 

[647.]  Der  Bectoratswechsel  an  der  Kaiser- Wilhelms-Universität 

Strassburg  am   1.  Mai   1882.    Strassburg,  Univ.   Buchdr.  von 

Heitz.   gr.  8^.   Enth.  in  dem  Bückblick  auf  das  erste  Jahrzehnt 

der  Universität  vom  Prorector  Prof.  Dr.  A.  Michaelis  S.  48—50 

u.   62  Mittheilungen  über  die  üniversitäts-  u.  Landesbibliothek. 

Der  Verf.  hat  in  Bezug  auf  die  Beschaffung  u.  Benutzung  der 

Bibliothek  glänzende  Besultate  zu  verzeichnen  gehabt.     Von  etwa 

120,000  Bden,  welche   die  Bibliothek  bereits  nach   einem   halben 

Jahre  ihres  Bestehens  besessen  h^tte,  war  der  Bestand  fünf  Jahre 

später  schon  auf  mehr  als  400,000   u.   beim   Beginne  des  lauf. 

Jahres  auf  über  eine  halbe  Million  (524,900)  Bde  gestiegen.    Die 

Zahl  der  1872 — 81  ausgeliehenen  Bücher  —  die  im  Locale  selbst 

benutzten  also  nicht  mit  eingerechnet  —  hat  nicht  weniger  als 

440^420  Bde  betragen. 

[648.]  Gesammt-Gatalog  der  Bibliothek  der  Deutschen  Shake- 
speare-Gesellschaft in  Weimar.    [Unterzeichnet:  Der  Bibliothekar 
der  Deutschen  Shakespeare-Gesellschaft  Dr.  K.  Köhler.]    Beilage 
zu  Band  XVIL   des  Shakespeare-Jahrbuches.    Weimar,   Huschke 
in  Comm.   gr.  8®.   S.  53 — 82.   Mit  weissem  Pap.  durchschossen. 
An  Stelle   der  seither  im  Jahrbuche  mitgetheilten  Bibl.-Za- 
wachsverzeichnisse  ist  nun  einmal  in  angemessener  Weise  ein  Ka- 
talog des  gesammten  Bestandes  der  bis  jetzt  angesammelten  reichen 
Bibliothek  gegeben  worden.     Derselbe  zerfällt  in  folg.   sechs  Ab- 
schnitte: L  Ausgaben  sämmtlicher  u.  einzelner  Werke  Sh. 's;  ILA. 
Uebersetzungen   u.  Bühnenbearbeitungen   der   Dramen  Sh.'s   in  16 
Sprachen  u.  B.  Uebersetzungen  der  Gedichte  Sh.'s;  in.  Shakespea- 
riana;  IV.  Geschichte  des  englischen  Dramas,  sammt  Vorgängern 
u.  Zeitgenossen  Sh.'s;  V.  Wörterbücher;  VI.  Varia. 

[649.]  Joseph  Haupt,  geb.  zu  Czemowitz.  29.  Juli  1820.  gest. 
zu  Weinhaus  bei  Wien.  22.  Juli  1881.  [Nekrolog  verfasst  von 
Dr.  Faust  Pachler,  erstem  Gustos  der  k.  k.  Hofbibliothek.  Aus 
dem  Almanach  der  kais.  Akademie  der  Wissenschaften.  Jahr- 
gang 1882.]  Aus  der  k.  k.  Hof-  u.  Staatsdruck,  in  Wien.  kl.  8^. 
40  S. 

Der  in  nahezu  vollendetem  61.  Lebensjahre  verstorbene  Gustos 
der  k.  k.  Hofbibliothek  Haupt,  ein  zwar  vielfach  (obwohl  nicht 
ohne  alles  eigenes  Verschulden)  angefeindeter,  aber  auch  ohne  allen 
Zweifel  bedeutender  Mann,  hat  im  vorl.  Nekrologe  von  seinem  Col- 
legen  Fachler  einen  ebenso  pietätsvollen,  wie  würdigen  Nachruf 
erhalten,   welcher  jedenfalls  dazu  beitragen  wird,  die  in  Haupt's 
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Leben  hervorgetretenen  Licht-  u.  Schattenseiten  sondern  zu  helfen 
u.  im  Ange  des  Unbefangenen  in  das  richtige  Licht  zn  stellen. 
Nicht  zn  längnen  ist^  dass  Haupt  selbst  Schuld  daran  trägt,  sich 
seine  Feinde  zu  schaffen  u.  seine  Gegnerschaft  gross  zu  ziehen, 
aber  ebenso  wenig,  ist  zu  verkennen,  dass  man  ihm  viel  unrecht 
angethan  hat.  Ich  erinnere  beispielsweise  die  Leser  nur  an  das  ihm 
als  Hauptarbeiter  der  „Tabulae  Codd.  mss.  praeter  Graecos  et 
Orientales  in  Bibliotheca  Palat.  Vindob.  asservatorum'*  verkümmerte 
Becht,  sich  als  solchen  auch  öfifentlich  zu  nennen.  S.  hierüber  Anz. 
J.  1875.  Nr.  772. 

[650.]  *  Le  Cabinet  historique,  moniteur  des  Bibliothdques  et 
des  Archives.  Nouvelle  S^rie,  publice  sous  la  direction  de  U. 
Bobert,  empioye  au  d^partement  des  manuscrits  de  la  Biblioth^ue 
nationale.  Janvier-F^vrier.  Paris,  Champion.  8^.  112  S.  Er- 
scheint alle  2  Monate.    Jahrespr.  f.  In-  u.  Ausland  18  Fr. 

[651.]  *  Bulletin  de  la  Bibliothique  p^dagogique  de  l'arron- 
dissement  d^Alais.  Nr.  1.  Janvier  1882.  Alais,  imp.  Brugueirolle. 
8».  8  S. 

[652.]  *  Catalogue  de  la  Biblioth^ue  populaire  de  Jamac 
(Charente).   Angoul^me,  impr.  Boussaud.   12^.   27  S. 

[653.]  *  Catalogue  de  la  Bibliothöque  de  la  Ville  de  Troyes; 
par  Emile  Socard,  conservateur,  Tom.  IX«  Belles-Lettres.  T.  1. 
Troyes,  impr.  Bertrand-Hu.  1881.  8^  V,  590  S.  (S.  Anz.  J. 
1881.  Nr.  701.) 

[654.]  *  Freliminary  List  of  Bibliography  in  the  new  Reference 
Library  of  the  Public  Library  of  Birmingham,  1881 — 2.  Birming- 
ham.  8«.   16  S. 

[655.]  Public  Library  of  Leeds.  Catalogue  of  section  N: 
Poetry  and  Dramatic  Literature.  Leeds,  Jan.  1881.  [1882.]  16®. 
2  Bl.  58  S.  Pr.  3  d. 

[656.]  Le  Scritture  in  volgare  dei  primi  tre  secoli  della 
lingua  ricercate  nei  Codici  della  Biblioteca  nazionale  di  Napoli 
dall'  assistente  Alfonso  Miola.  (Continuazione.)  Enth.  in:  II 
Propugnatore  Periodico  bimestrale  di  Filologia,  di  Storia  e  di 
Bibliografia  instituito  e  diretto  da  Francesco  Zambrini.  [In 
Appendice  alla  CoUezione  di  Opere  inedite  o  rare.]  Tom.  XV. 
Part  1.  Bologna,  ftomagnoli.  gr.  8<>.  S.  139—75.  (S.  oben  Nr.  74.) 

[657.]  *  Catalogvs  Bibliothecae  Amstelredamensis.  Lvgdvni 
Batavorum.  Ex  ofßcina  Henrici  ab  Haestens.  Anno  CID.  IDCXII. 
[Herdrukt  en  uitgegeven,  naar  het  eenig  bekende  exemplaar  toebe- 
hoorende  aan  de  Üniversiteits-Bibliotheek  te  Cambridge,  door  Dr. 
H.  C.  Bogge.]  Amsterdam,  Bogge.  1882.  i^.  16  u.  32  S. 
Pr.  12,50  F. 
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[658.]  *  CatBlogua  van  de  Bibliotbeek  orer  Utrecht.  Door  S. 
ulier  FzD.    Utrecht,   BeijerB.  gr.  8».  XII,  332  S.   Pr.  5  P. 

[659.]  *  Catalogo  della  Libreria  patria  (fondata  in  Lugano 
,  Lavizzari  nel  1861).  Compilato  dal  Prof.  Giovanni  Kizzola 
Etode  della  medesima.     Lngano,  tip.  Äjani  e  Bema.  8**.  136  6. 

[660.]  *  Catalogo  della  Biblioteca  del  Liceo  cantonale  in  Ln- 
ino.     Bellinzona,  tip.  cantonale.  Äpiile  1882.  8**,  482  S. 

PrtTatblbllottaeken. 

[661.]  Sciences  exactes  &  naturelles  —  Hathämatique,  Astro- 
imie,  Nautique,  Ph;sique  et  Chimie,  PoidB  et  Meaures,  Techno- 
B^ie,  Sciencfi  des  Ingenieurs,  Industrie,  Fierres  precienses, 
istoire  naturelle  (Soci^tes  savantes,  Oänäralites,  Zoologie,  Bota- 
que  et  Horticnlture,  Geologie  et  Pal^ntologie).  —  Catalogue 
<B  Bibliothäques  formees  par  feu  Dr.  C.  J.  Mattbes  Frofesseur 
MathÖmatique  et    d'Astronomia   k    rUniversitä  d'Ämsterdam 

Dr.  F.  J.  Stamkart,  Ancien  Frofesseur  it  l'Ecole  Polytecbni^ue 

Delft  etc.  Amsterdam,  Frederik  Müller  &  Co.  gr.  8".  1  Bl. 
11  S.  2379  Nir. 

Hauptsäcblich  Holländische,  näcbstdem  Franz.,  Deutscli.,  Engl. 
ratut. 

[6630  66.  Bücber-Ver^eichniBS  ans  Mayer  &  MflUer's  Anti- 
lariat  in  Berlin.  —  Chemie  enthaltend  die  Bibliotheken  des 
:of.  Dr.  W.  Ueintz  in  Halle,  dee  Prof.  Dr.  BOttger  in  Frankfurt 

U.  und  des  Prof.  Dr.  Moser  in  Königsberg.  8".  71  S. 
!84  Nrr. 

Allgemeines  etc.;  Alchemie  u.  ältere  Chemie;  Beine  u.  ana- 
:he  Chemie;  Angewandte  Chemie  mit  Metallurgie  etc. 

[663.]  *  Catalogne  de  livres  de  l'Ecole  romantique,  publica- 
ins  illnsträes  du  SIXe  eiäcle,  vignettes  pour  ruiastratioiL  des 
TCs  et  nombreuses  pi^ces  de  Uiäätre,  composant  la  Bibiiothftgue 
Marius  Barras.  Paris,  Porquet  8".  96  S.  783  Nrr. 
.nci  15.  Mai.) 

[664.]  Verüeichniss  No.  17  des  antiquarischen  Bacherlagers 
n  Weiss  &  Schack  rorm.  Weiss  &  Neumeister  in  Leipzig, 
ithaltend:  die  von  Geb.  Hofrath  Professor  Dr.  C.  Brnhns,  «reil. 
rector  der  St«rwarte  in  Leipzig  hiDterlassene  Bibliothek.     8°. 

Bl.  54  S.  1360  Nrr.  (S.  oben  Nr.. 891.) 

Enth.:  I.  Astronomie;  U.  Geodäsie  u.  Ortsbestimmung;  ID. 
ematik;    IV.   Physik,  Meteorologie,   Mechanik  n.  Nantok;  V. 

[665.]     Die  Bibliothek  des  Professors  der  Chirurgie  Dr.  Bryk 
Krakan  u,   m.   A.   enthaltend.   —   Nr.  67.     Antiquarischer 
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Katalog  von  Eduard  Besold^s  Antiquarium  in  Erlangen.  Medicin. 

8^.  1  Tit.-  u.  161  S.  6118  Nrr. 
Diese  reiche  a.  systematisch  wohl  geordnete  Sammlung,  welche 
sich  namentlich  im  Fache  der  Litteratur  der  alten  Aerzte  u.  der 
Chirargie  auszeichnet,  ist  nicht  nur  an  sich,  sondern  auch  in  sofern 
der  besonderen  Beachtung  werth,  als  sie,  neben  der  neueren  Litte- 
ratur hauptsächlich  zum  praktischen  Gebrauche,  auch  viele  ältere 
Schriften  zum  wissenschaftl.  Studium  enhält. 

[666.]  *  Catalogue  de  livres  anciens,  livres  modernes^  gravures 
anciennes,  gravures  modernes  de  tous  stjles  et  de  toutes  ^poques. 
D^corations,  architectuce  etc.  Suite  de  gravures  des  XVIII  e 
et  XIX  e  si^cles  pour  illustrations  litt^raires,  dessins  anciens  et 
dessins  modernes,  livres  ä  vignettes  du  XYIIIe  et  du  XIX e 
sikles^  composant  la  Cabinet  de  E.  L.  C***,  architecte  döcora- 
teur.    Paris,  Clement.     8».  52  S.  500  Nrr.  (Auct.  8.  Mai.) 

[667.]  *  Osservazioni  sopra  alcuni  codici  della  Llbreria  di 
Gr.  F.  Durazzo,  da  G.  L.  Oderico,  pubblicate  da  Achille  Neri. 
[Dal  Giornale  Ligustico.]  Genova,  tip.  Sordomuti.  1881.  8^. 
176  S.  Pr.  2,50  L. 

[668.]  Nr.  7.  Bibliotheca  malhematica,  mechanico-technologica, 
physico-chemica,  historica  naturalis.  Antiquarisches  Bücher-Lager 
von  Oskar  GerscheVs  Antiquariat  &  Buchhandlung,  Gtorschel  & 
Anheisser  in  Stuttgart.  1.  —  Beine  und  angewandte  Mathe- 
matik. Unter  anderen  Sammlungen  die  nachgelassene  Bibliothek 
des  Professor  Dr.  Bdmhard  von  Gugler,  weil.  Bector  am  K.  Poly- 
technikum zu  Stuttgart,  enthaltend.  1881.  8^  1  Bl.  58  S. 
1821  Nrr. 

Grösstentheils  Deutsche  Litteratur. 

[669.]  N.  28.  Catalogo  di  una  ricca  collezione  di  Libri 
antichi  rari  e  preziosi  appartenuti  AI  Marchese  D.  P.  de  L*** 
distinto  Bibliofilo  Spagnuolo.  Boma,  Dario  Guiseppe  Bossi.  8^. 
88  S.    464  Nrr.     (Auct  20.  Juni.) 

Viele  ausgewählte  ältere  Italien.,  aber  wenig  Spanische  Litteratur. 

[670:]  Biblioteoa  storica  Italiana  BuUettino  periodico  bime- 
strale  Anno  YL  Maggie  —  Giugno  1882.  Num.  65—66.  — 
Catalogo  di  sceltissima  Biblioteca  appartenuta  al  fu  notissimo 
filologo  Italiano  Abate  Luigi  Bazzolini  (parte  lY)  contenente 
Storia,  Crusca  e  Curiositä  aggiuntavi  la  paii;e  terza  della  Biblio- 
teca di  distinto  letterito  Napoletano  contenente  Storie  Patrie, 
Archeologia  e  Numismatica  Yendibili  presse  Gennaro  Ciofß  e 
Figüo.  NapoU,  tip.  di  Marchese.  gr.  8^  1  Bl.  83  S.  3001  bis 
4500  Nrr.  (S.  oben  Nr.  474.) 

Grösserentheils  ausgewähltere  Italienische^  ältere  sowohl  als 
neuere  Litteratur. 
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[671.]  *  Bibliographie  des  editions  originales  d*Aateurs  Fran- 
9ais  composant  la  Biblioth^ue  de  fea  A.  Bochebilidre,  ancien 
conservatear  ä  la  Bibliothdque  Sainte-Genevi^ve,  r^digee  avec  notes 
et  ^claircissements  par  A.  Claudin.  Part.  1.  Paris,  A.  Clandin. 
18».  XXIV,  456  S.  841  Nrr.  Pr.  2  Pr.,  auf  Holland.  Pap.  5  Fr. 
(Auci  31.  Mai.) 

[67S.]  Bibliotheca  Sengeboschiana.  —  Katalog  No.  65.  Bflcher- 
Yerzeichniss  von  Mayer  &  Müller  Berlin.  Classiscbe  Philologie. 
Enthaltend  u.  a.  die  Bibliothek  des  Dr.  M.  Sengebasch,  weiland 
Prof.  am  Gymnasium  zum  Grauen  Kloster  in  Berlin.  8®.  1  Bl. 
169  S.  (8.  oben  Nr.  558.) 

Ein  sehr  werthvoller  Büchervorrath  von  c.  8000  Nr.,  zur 
kleineren  Hälfle  aus  Griechischen  u.  Latein.  Autoren  u.  im  übrigen 
aus  Linguistik,  Alterthumswissenschaft;  u,  Pädagogik  bestehend. 

Abdrücke  aus  BibL-Brandselirllten. 

[673.]  *  Berlin  anno  1690  Zwanzig  Ansichten  aus  Joh.  Strid- 
beck's  des  Jüngeren  Skizzenbuch.  Nach  den  in  der  kgl.  Bi- 
bliothek zu  Berlin  aufbewahrten  Originalen  herausgegeben  und 
erläutert  von  Dr.  W.  Er  man,  Custos  der  kgl.  Bibliothek.  Mit 
einem  Plan  von  Berlin  aus  dem  Jahre  1685.  Berlin,  Amsler 
&  Buthardt.  1881.  qu.  Fol.  2  BIl.  28  S.  u.  21  BU.  mit 
Photographie. 

Hierüber  s.  Literar.  Centralbl.  1882.  Nr.  25.   Sp.  845—46. 

[674.J  Buodlieb  der  älteste  Roman  des  Mittelalters,  nebst 
Epigrammen  mit  Einleitung,  Anmerkungen  und  Glossar  heraus- 
gegeben von  Friedrich  Seiler.  Halle,  Buchhandl.  d.  Waisenhauses. 
8«.   Xin  S.  &  1  Bl.  329  S.   Pr.  n.  4,50  Mk. 

Aus  der  Münchner  Hof-  u.  Staatsbibliothek. 

[675.]  *  Erlauer  Spiele.  Sechs  altdeutsche  Mysterien,  nach 
einer  Handschrift  des  XY.  Jahrhunderts  zum  erstenmale  heraus- 
gegeben und  erläuteii;  von  Dr.  Karl  Ferd.  Kummer.  Wien, 
Holder,   gr.  8«.  LXI,  199  S.  Pr.  n.  7,20  Mk. 

[676.]  *  Negociations,  pendant  les  ann^es  1693,  1697, 1698 
par  Monsieur  le  Comte  d'Ayaux,  publiees  pour  la  premike  fois 
d'aprds  le  manuscrit,  conservö  i  la  Biblioth^ue  de  TArsenal  ä 
Paris  par  J.  A.  Wynne.  Tom.  I.  Utrecht,  Kemink  en  zoon. 
gr.  8».  Vn,  631  S.  Pr.  8  F. 
A 


.  [677.]  Aus  Aachen  hat  der  Bibliotheksekretair  an  der  tech- 
nischen Hochschule  H.  Pappermüller,  der  schon  längst  die  Stelle 
des  eigentlichen  Bibliothekars  versehen  (s.  Anz.  J.  1880.  Nr.  412), 
den  Titel  „Bibliothekar"  verliehen  erhalten. 

[678.]   Aus  Agram  beabsichtigt  der  Professor  Dr.  Leopold 
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Geitler  die  Herausgabe  eines  paläographischen  mit  85  Taf.  ausge- 
statteten Werkes  „Die  Albanesischen.u.  Slayischen  Schriften." 

(Sitzungsber.  d.  philos.-histor.  Cl.  d.  Kais.  Akad.  in  Wien. 

Nr.  X.  S.  32.) 

[679.]  Aus  Be8an9on  hat  Aug.  Castan  an  die  A<;ad^mie 
des  Inscriptions  et  Belles-Lettres  über  ein  in  der  dortigen  Offentl. 
Bibliothek  befindliches  interessantes  Manuscript  Bericht  erstattet: 
dasselbe  hat  früher  der  alten  Bibliothek  des  Louvre  u.  später  dem 
Palais  Granvelle  angehört,  und  ist  1694  mit  dem  Büchervermächt- 
niss  des  Abbe  Jean  Baptiste  Boisot  in  die  öifentl.  Bibliothek  nach 
Besan9on  gekommen.  Im  Inyentarium  der  Bibliothek  des  Louvre 
Yon  1373  findet  sich  dieses  Ms.  in  folg.  Weise  verzeichnet:  „ün 
livre  couvert  de  soie  ä  queue,  oü  sont  le  gouYernement  des  rojs 
et  princeSy  le  livre  de  Moralitez^  Bodce  de  Consolation,  les  Philo- 
sophes,  TEstablissement  de  Sainte-Eglise ,  le  Miroer  de  la  Messe, 
Ysopet  et  la  Misere  de  POmme."  Hierüber  s.  Bibliogr.  de  la 
France,  Chronique  Nr.  19.   S.  78—80. 

[680.]  Aus  Boston.  —  The  Library  of  the  late  Ferdinand 
Freiligrathy  the  German  poet,  embracing  about  5000  volumes, 
many  of  them  rare  editions  and  presentation  copies,  has  been  pur- 
chased  by  Montgomery  Sears.  (Publish.  Circular  Nr.  1073.  S.  476.) 

[681.]  Aus  El  hing  ist  in  der  Städtischen  Bibliothek  seit 
1.  April  Dr.  Neubaur  als  Bibliothekar  eingetreten. 

[682.]  Aus  Heidelberg  ist  der  Bibliothekar  der  Universi- 
tätsbibliothek Dr.  Wilhelm  Schady  auf  sein  Ansuchen  mit  l.  Mai 
aus  dem  Grossherz.  Staatsdienste  entlassen  worden,  G.  K. 

[683.]  Aus  Mailand  ist  am  3.  Mai  der  ebenso  thätige  wie 
am  den  Italienischen  Buchhandel  verdiente  Natale  Battezzati  ge- 
storben. S.  Bibliogr.  Italiana,  Cronaca  Nr,  9.  S.  33 — 34.  —  Das 
Yon  dem  Verstorbenen  1873  in  Torschlag  gebrachte  System  eines 
bibliographischen  General -Kataloges  für  Buchhändler  (s.  Anz. 
J.  1873.  Nr.  404)  hat  keinen  Anklang  gefunden  u.  ist  mithin 
nicht  zur  Ausführung  gekommen. 

[684.]  Aus  Marburg  hat  der  ord.  Professor  u.  zugleich 
Bibliothekar  der  Universität  Dr.  Caesar  den  Charakter  als  Ober- 
bibliothekar beigelegt  erhalten. 

[685.]  Aus  Paris:  Kuelle,  biblioth^caire  ä  la  bibliothdque 
Sainte-Geneviive,  est  charg^  d^une  mission  littöraire  ä  Yenise,  ä 
reffet  d'y  coUectionner  divers  manuscrits  grecs  et  piincipalement 
un  manuscrit  du  IXe  et  du  Xe  si^cle  renfermant  le  texte,  in^dit 
en  partie,  du  trait^  des  premiers  principes  de  Dämascins. 

(Bibl.  de  la  France,  Chron.  Nr.  18.  S.  76.) 

[686.]  Aus  Paris:  Maurice  Tourneur  est  charg^  d*une  mis- 
Bion  en  EussiO;  afin  de  recueillir  les  el^ments  d^une  Edition  d^fini- 
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tive  des  oeuvres  compldtes   de  Diderot ,   d'y  collationner  ses  li?res 
et  ses  manuscrits,  et  d'en  dresser  un  catalogue  complet. 

(Bibl.  de  la  France,  Chron.  Nr.  18.  S.  76.) 

[687.]  Aus  Paris  ist  Yon  der  ,,importante  collection  de  notes 
historlques,  arch^ologiques,  biographiques  et  litt^raires  qu^Edouard 
Foumier  avait  recueillies,  et  qui  servaient  ä  ses  nombreux  et 
excellents  travani^'  ein  Theil  in  den  Besitz  der  Arsenalbibliothek 
übergegangen,  ein  anderer  auf  die  Geschichte  von  Paris  bezüg- 
licher Theil  in  die  Stadtbibliothek  gekommen  und  das  Uebrige 
voraussichtlich  zur  Einverleibung  in  irgend  eine  öffentliche  Biblio- 
thek der  Stadt  bestimmt. 

(Bibliogr.  de  la  France,  Chron.  Nr.  19.  S.  80.) 

[688.]  Aus  Paris  wird  in  nächster  Zeit  in  dem  den  Biblio- 
philen wohlbekannten  Verlage  von  l^d.  ßouveyre  &  G.  Blond  er- 
scheinen: „Guide  du  Libraire- Antiquaire  et  du  Bibliophile  Yade- 
mecum  ä  Tusage  de  tous  ceux  qui  achötent  ou  vendent  des  livres 
par  J.  de  Beauchamps  et  JBd.  Eouveyre.  Pr^c^d^  de  considerations 
g^n^rales:  1.  Sur  le  goüt  des  livres  ä  notre  ^poque;  2.  Sur  ce 
qui  fait  la  valeur  d'un  livre  et  sur  les  conditions  dans  lesquelles 
il  vaut  mieux  Tacquerir;  Sur  le  genre  de  reliure  que  Ton  doit 
adopter  pour  tel  ou  tel  ouvrage,  et,  enfin,  sur  la  fluctuation  des 
prix.  8°.  Diese  Schrift  soll  in  Lief,  ä  1  Bog.  m.  2—4  Taf.  aus- 
gegeben werden.  Der  Preis  jeder  Lief.,  deren  12  einen  Band  bilden, 
ist  auf  gewöhnl.  Pap.  auf  3  Fr.  bestimmt.  Für  Liebhaber  wird 
eine  Luxusausgabe  von  100  Exempl.  erscheinen,  u.  zwar  60  aaf 
Pap.  Whatman  ä  6  Fr.,  20  auf  Ohin.  Pap.  ä  10  Fr.  u.  20  auf 
Jap.  Pap.  ä  15.  Fr.  (Die  erste  Lief.,  2  Bll.  16  S.  m.  Atlas  1  ßl. 
7  Taf.  enth.,  ist  bereits  erschienen.) 

[689.]  Aus  Weimar  ist  der  Oberbibliothekar  der  Grossherzogl. 
Bibliothek  geh.  Hofrath  Dr.  A.  Scholl  am  26.  Mai  im  67.  LebeDS- 
jahre  gestorben. 

[690.]  Aus  Wolfenbüttel  hat  sich  aus  der  litterar.  Ver- 
lassenschaft  des  1855  verstorbenen  Bibliothekars  Schönemann  ein 
52  Fol.  8.  starkes  Ms.  „Geschichte  u.  Beschreibung  der  Herzog- 
lichen Bibliothek  zu  Wolfenbüttel"  vorgefunden,  welche  als  eine 
Vervollständigung  u.  Erweiterung  der  vom  Verf.  früher  bereits  ver- 
öffentlichten Umrisse  zur  Geschichte .  der  Wolfenbüttler  Bibliothek 
angesehen  werden  darf.  Nach  dem  ürtheile  des  verst.  Göttinger 
Bibliothekars  Schweiger,  der  die  Schönemann'sche  Schrift  mit  einem 
Vprworte  u.  einigen  Anmerkungen  versehen  hat,  ist  dieselbe  der 
Veröffentlichung  werth. 

[691.]  Aus  Zürich  hat  die  Musenmsgesellschaft  die  gesammie 
Bibliothek  des  unlängst  verstorbenen  Emanuel  Berri  vermacht  er- 
halten. G.  E 

Druck  von  Joh.  Passier  In  Dresden. 
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[692.]  Büelier-  n.  a.  SeheBkuiig  Antonio  Sovaria's  an 
das  Oratorium  zu  Alice-inferiore. 

18.  Oktober  1475. 
(Schlnss.) 

Item  donat  quam  plurimoB  quintemoB  in  pama  forma  descriptoe^ 
in  quibus  agitur  primo  in  ynlgaribos  verbis  et  in  yersibus  De  natiui- 
tate  hominis,  de  vita  ipsins  et  de  moi*te  ad  longum,  et  De  penis 
Infemi,  de  gaudlis  Paradiei,  de  vita  Beligiosomm,  de  centum 
Ciuilitatibus  in  mensa  seruandiSy  de  Passione  domini  nostri  Thesa 
Christi,  com  aliis  quam  plurimis  bonis  documentis,  nee  non  De 
scala  Cell  et  eins  gradibus,  et  De  infancia  domini  nostri  Thesu 
Christi,  et  omnia  in  vnlgari  etc.  Vnlt  preterea  idem  dominns  fun- 
dator,  non  obstante  donatione  libromm  soprascriptomm  posse  dare 
mntuo  aliquos  libros  ex  snprascriptis  suis  nepotibus  ex  domo  Au- 
gastini  Bonarie  eins  firatris,  in  scolis  et  generali  Studio  studentibus 
etc.  Item  donat  pro  ysu  cochine  primo  cathenas  duas  ferri  libra- 
mm  tredecim,  brandalia  duo  habentia  desuper  Tnnm  circulum  ferri 
rotondum  pro  qnolibet,  item  securim  ynam  grossam,  item  falcastnim 
vnum  ferri  magnum  sine  puucta,  item  patellam  vnam  arami  cum 
manicho  ferri  desuper,  buffetum  ynum  ad  suffliendum  circha  ignem, 
bronzinum  ynum  librarum  sedecim  yel  circha,  sitnlam  ynam  ferra- 
tarn,  calderiam  ynam  mediocrem  de  duabus  situlis,  parolium  ynum 
sostagnatum  librarum  sex  uel  circha,  grixolium  ynum  magnum,  item 
craticulam  ynam  pro  calefäciendo  cames  ad  ignem,  item  gratam 
vnam  ad  gratandum  caseum.  Item  donat  scutellas  sex  cum  sex 
etiam  griletis  stagni  fini  Veneciarum  et  cum  signo  corone  et  cum 
duobus  etiam  piatellis  eiusdem  stagni  fini;  et  sunt  premissa  axia« 
menta  et  yasa  stagni  fini  ponderis  librarum  quatnordecim  et  yn^ 
ciarnm  octo.    Item  donat  pro  ysu  sale  et  camere  in  suprascripto 
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Hospitali  et  domo  prout  infra.  £t  primo  donat  mensas  dnas  cum 
suis  qaatuor  tripofdibua,  item  btnchas  duas  satfs  pnlcras  quibns 
ttitttr  id6m  dominos  Anthonios,  item  chatedras  duas,  item  capsam 
vnam  magnam  itöih  vnam  äliaiü  capsam  medtoorem,  item  arcbam 
Tnam  pro  impastando  et  archonum  vnnm  pro  conseraando  panem 
ex  silibus  yendendis  in  foro  Bogelle,  item  causape  dao,  bracbioram 
quatuor  Yercellarum  pro  quolibot,  item  mantiletos  sex  de  vno  brachio 
pro  quolibet,  item  bacilam  ynam  cum  suo  bronzino  pro  dando  aquam 
ad  mat^uSf  de  auri  oalcho.  Item  donat  pro  vsu  canape  et  pro  yino 
reponendo  Tasa  infraseripta.  Et  primo  yas  ynum  sestarioram  nonem 
et  Vitra  cum  circulis  duobus  ferri,  item  aliud  yas  gestariorum  octo 
cum  circulis  duobus  ferri,  item  aliud  yas  sestariorum  quatuor  et 
yltra  cum  circulis  duobus  ferri,  item  aliud  yas  paruum  ynius  sestarü 
cum  dittidio  et  cum  circulis  duobus  ferri,  item  aliud  yas  paraom 
capax  trium  quartaronum  ad  teuendum  et  reponendum  accetam  et 
cum  circulis  quatuor  ferri,  item  tinam  ynam  pro  reponendo  voaa 
tempore  yindemiaram  capacem  sestariorum  quatuordecim  yel  circha. 
Item  pro  usu  Hospitalis  donat  lectos  coopertoria  et  linteamina  prout 
infra.  Et  primo  insequendo  ordinationes  alias,  yt  asserit  idem  do- 
minus Anthonius,  factas  per  ipsum,  donat  ut  supra  inter  yiuos 
lectum  ynum  *duarum  tellarum  cum  dimidia  pro  ysu  et  dormitione 
yenerabilium  Beligiosorum  Fratrum  mwidicantium  sancte  Marie 
Carmelitarum,  sancti  Marcii  et  saneti  Fjfancischi  de  ciyitate  Yer- 
cellarum, quociens  in  uno  anno  continget  ynusquisque  ipsorum  ac- 
cessum  habere  ad  locum  Burgi  Alicis,  pond^ris  ruborum  cum  cusino 
ad  Caput  trium  cum  dimidio  yel  circha^  et  cum  paribus  duobus 
linteaminam  de  duabus  telis  cum  dimidia  pro  qualibet  linteamine, 
de  quinque  brachiis  pro  quolibet  et  de  rista  canape  et  cum  luoa 
yna  magna;  et  casu  quo  eisdem  suprascriptis  Beligiosis  et  Fratri- 
bus  denegetur  accessus  et  ysus  suprascripti  lecti  existentis  semper 
super  primo  solario  desuper  Hospitali»  tuno  eo  casu  dictis  dominis 
Fratribus  de  Vercellis  mendicantibus,  yt  supra,  liceat  et  licitum 
Sit  eorum  propria  auctoritate  intrare  ad  locum  suprascriptum  et 
dicti  leoti  deputati  pro  eorum  dormicione  et  causa  studii  diorni 
absque  contradictione  et  moleatia  Beligiosi  ibidem  deseruientis  nomine 
conuentus  saneti  Pauli  de  Vercellis  seu  aliai'um  quarnmcttmque 
personarumi  pro  graciarum  tarnen  actione  premissorum  teneantur 
et  debeant  singulis  annis  perpetuis  temporibus  dicti  Fratres  et  con- 
yentus  Carmelitarum  saneti  Marcii  et  saneti  Francieci  yt  supra  de 
Vercellis  qui  pro  tempore  fuerint  in  eorum  Ecclesiis  tempore  obitus 
dicti  domini  Anthonii  Bouarie  fundatoris  uel  circha  pro  eins  anima 
et  suorum  parentum  anniuersalium  ynum  generalem  facere  et  can- 
taro  cum  „Libera  me,  Domine",  ac  etiam  die  obitus  sui  pro  eins 
anima  Deum  exorare  cum  missis  et  aliis  orationibus  possibilibns  yt 
cicius  Deos  misereatur   eius  anime.    Item  inferias  in  terra  et  in 
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introitn  imhxts  a  poriichn  ad  Capellam  suprascriptatn,  pro  hospita- 
liiate  paopetum  superuenienciam  pro  vna  nocte  ant  daas,  donat  vt 
supra  lectofl  duos  de  dnabus  telis  pro  quolibet  lecto,  ponderis  cum 
cBsitto  ad  caput  mborum  duornm  pro  quolibet  cum  vna  linea  uel 
copertorio  pro   quolibet  lecto   et  cum  paribtis  duabus  linteaminum 
de  toabus   telfd   de  canepa,   quatuor  brachiorum  Yercellarum  in 
long^itudine  pro  qut^libet  linttemine.    Item  donat  alium  lectum  pon- 
deris mm  cueino  ad  caput  raborum  duorum  vel  circha  de  duabus 
teHfi  et  cum  vna  linea  uel  copertorio  et  eum  duobus  paribus  lintea- 
iBlRum  die  canepa  brachiorum  quatuor  ▼!  supra  in  longitndine  et 
co)l^andtim  in  caitaera  p)\>pe  hostium  Hoepitalis  in  ingressu  domus 
siseHospitalis;  et  hoc  pro  vsu  ynius  mulieris  yel  hominis  habentis 
mr^m  et  gubemationem  de  Hospitali  et  bonorum  ipsius.    Insuper 
com  prefiatus   dominus  Anthonius  Rouarie  fbndator  vt  supra  ordi- 
nauerit  per  publicum  instrumentum,  tradditum  Yt  dicitnr  et  fteri 
rogatum  per  Baldessarem  Sandiglanum  de  Blanzate  notatium  publi- 
cum, debere  celebrari  missas  in  suprascripta  Capella  semper  diebus 
veneris  sabaü  dominico  et  lune  modo  et  forma  in  dicto  instrumento 
denotatis  ac  libros   superius  nominatos  nön  posse  alienari  nee  ex- 
tmhi  a  prefato  loco  Burgi  Alicis  nee  lectos  supra  nominates  cum 
6onim  fomimentis  etiam  minui  nee  alienari  posse  sed  semper  modo 
4U0  flupra  pr6  Ohiisti  pauperibus  recipiendi  conseruare,  ideo  idem 
ddmintts  Aüthoniue  Beuarle  foi^ator  ne  post  eins  ddcessum  eius 
anima  et  anitie  euorum  parentum  et  benefoctornm  dictis  Oratorio 
sen  Capelie  et  Hospitali  fraudentur  diuinie  obsequüs,  de  consilio 
quam  plurimorum  sapientütn  yult  ordinat  et  declarat  qnod  si  post 
eius  decessum   deputalus  ftd  semiendum  in  CapeUa  et  Hospitali 
predictis  per  domikium  Priorei^  vel  ConuentaM  sancti  Pauli  de  Yer- 
celliSy  habita  p^iffica  possessione  dictorum  Oratorj  seu  Oapelle  et 
Hospitalis   cessauerit  a  celebratione  missamm  debitarum  nt  silpra 
fiendarnm  in  predicta  Capella  per  menses  tres  continuos  vei  pro 
niaiori  parte,  aut  aliftt  pars  libroram  raprascripteram  dimikiMHt 
extraherit   a   locd   snprascripto  aut  alienauerit  ant  eztrahere  nel 
alienare  permisserit  per  quamuis  personam  Yel  ad  hoc  consenssum 
prebuerit,  rel  ad  lectos  suprascriptos  paupeiDs  Christi  ad  ipsos 
confloentes  non  receperit^  causa  legiptima  ceasante^  vt  esset  pesti^- 
lencia  nel  guerra,  premtssa  omnia  et  ^gnla  donata  yt  supra  penieniant 
et  peruenire  debeant  ad  Fratres   et  Connentum  sancti  Marcii  de 
Vercellis  Ordinis  Heremittarum   sancti  Augnstini   et  ad  consnles 
cofflUBttatis  Burgi  Alicis  et  qui  pro  tempore  eru&t,  et  qui  preuideant 
in  omnlbtts  suprascriptis  prout  eonUa  cotiscieneiis  ynä  cum  conscilio 
credmoto  dicti  loci  prout  eis  melius  pro  auimarum  saluto  Yidebitur 
fiendum  et  prouidendum.    Bequirens  idem  dominus  Anthonius  Böuarie 
prefatum  dominum  vicarium  vt  premissa  omnia  et  singula  ad  opus 
qnoram  intererit  uel  interest  aut  quomodolibet  Üiterease  poterit  in 

17» 
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fotomm  acceptare  di^etnr  modo  quo  sapra  ac  aactoritatem  et 
decretnm  Bunm  interponere.  Qui  dominus  ricariuB  pro  tribunali 
Bodens  saper  vno  bancho  iu  dicta  domo  posito,  quod  pro  suo  eligit 
tribunEtli,  ad  hnnc  actum,  premiaais  omnibns  et  Gingalis  visis  auditiv 
"eri  re^uisitis  modo  quo  snpra,  premieaa  omnia  et  singula  superios 
ata  et  descripta  acceptauit  et  acceptat  saamqoe  et  dicti  eius 
riatns  oMcii  interposuit  et  interponit  auctoritatem  pariter  et 
etnm.  Frecipientes  tam  ipBO  dominus  vicarius  quam  etiam 
la  dominns  Äntbonins  Boaarie  vnam  nel  plara  publica  fieri 
tre  instrumenta,  si  opus  Aierit,  per  me  notarium  infraecriptum. 
Ego  Thadeos  de  Scaleis  publicus  imperiali  auctontate  notarius 
tugella  snprascriptum  instrumentum,  tradditam  et  fieri  rogatom 
nobtlem  Johannem  do  Quinto  de  Bugella  notarium  publicum 
iBcriptum,  de  protocollis  ipsiiia  de  eins  mandato  fideliter  feci 
re  et  in  hanc  publicam  formam  [et]  facta  debita  coUatione  ab 
inali,  quia  vtromque  concordare  inueni,  ideo  in  ipsius  fldem  et 
monium  me  bic  enbacripsi  cum  apposicione  nominia  et  mei  soliti 
i  tabelliouatuB. 
Ego  Johannes  de  Quinto  de  Bugella,  filius  condam  Q-irardi, 
icos  imperiali  auctontate  notarius  Vercellensia  diocesia  jora- 
ue  Curiamm  iUastrissimi  domini  domini  noski  Sabaudie  etc. 
B  ac  BCriba  et  secretariua  Curie  episcopalis  vercellensis  in 
eUa,  premiSBis  omnibuB  et  singulis  dum  sie  vt  supra  fierent  et 
'entnr  vna  cum  prenominatis  testibas  et  coram  prefato  domiso 
rio  interfui,  et  hoc  instrumentum  donationis  ad  presens  et  inter 
B  michi  Seri  iussum  ragatus  recepi  traddidi  et  abreoiaui, 
qne  negociis  occnpatna  per  supraacriptum  Tadeum  Scaliam  no- 
im  publicum,  de  Bugella  scribi  feci  et  me  hie  subBcripsi  cum 
)sicione  nominis  et  soliti  mei  signi  tabelionatus  in  fldem  et 
imonium  omnium  premissorum. 

).]  Znr  Litteratnrgesehlebte  des  Benedlctiner-Ordens. 

Seit  ich  das  letzt«  Mal  der  „Wissenschaftlichen  Studien  Q. 
heilnngen  aus  dem  Benedictiner-Orden"  Erwähnung  gathan habe'), 

inzwischen  vier  neue  Hefte  erGchienen,  welche  nicht  nur  den 
SBchwächten  Eifer  des  Herausg.'s  u.  seiner  Mitarbeiter,  die  Schrift 
einem  wirklichen  „Centralorgan  fOr  die  wiBBenBchafÜichen  Be- 
dungen der  einzelnen  Ordensmitglieder"  zu  gestalten,  überall 
innen  lassen,  sondern  auch  zeigen,  dass  man  in  den  Studien 
lauernd  darauf  Bedacht  nimmt,  zu  „einem  die  gesammte  wiesen- 
iftliche  Thätigkeit  des  Benedictiner-Ordens  umfassenden  litterU' 
irischen  Werke"  Materialien  zu  Bammeln.  In  dieser  Hinsiebt 
zunächst  zu  erwähnen,   dass  der  P.  Willibald  Hauüialer  zu  3. 

■}  ä  Anz.  J.  1881.  Nr.  840. 
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Peter  in  Salzburg  seine  „Litteratar-Yerzeicbnisse''  d.  s.  Uebersichten 
der  nen  erscbienenen  ,,Litteratnr  der  Ordensmitglieder'',  denen  Bicb 
auch  dergl.  üebersicbten  der  ^^Litteratur  fremder  Autoren,  die  den 
Orden  betrifft''  angeschlossen  finden,  regelmässig  fortgesetzt  bat*). 
Nächstdem  verdient  Erwähnung,  dass  die  vom  P.  ütto  KornmüUer 
aus  Matten  in  den  früheren  Heften  begonnene  litterarhistoriscb  be- 
achtenswerthe  Darstellung  über  y^die  Pflege  der  Musik  im  Bene- 
dictiner-Orden^'  zum  Abschlüsse  gebracht  worden  ist').  Ausserdem 
enthalten  die  neu  erschienenen  Hefte  noch  folg.  in  das  litterar- 
bistorische  Fach  einschlagende  neue  Arbeiten.  Zuerst  einen  Ar- 
tikel des  P.  Magnus  Bernhard  aus  Ottobeuren  „die  Buchdruckerei 
des  Klosters  Ottobeuren:  Verzeichnis  u.  Beschreibung  der  aus  der- 
selben hervorgegangenen  Werke"*).  Die  Zahl  dieser  Werke  ist 
freilich  nicht  gross,  beträgt  blos  7  Nrr.,  was  darin  seine  Erklärung 
findet,  dass  die  Buchdruckerkunst  nur  unter  dem  Abte  Leonhard 
Wiedemann  von  1509  bis  1543  betrieben  worden  ist,  u.  die  an 
Zahl  ohnehin  nur  wenigen  Mönche  sich  damit  keineswegs  gewerbs- 
mässig, sondern  lediglich  zu  dem  Zwecke  beschäftigt  haben,  um 
sich  dem  vom  Ordensstifter  ausgesprochenen  Wunsche  gemäss  in 
den  Mussestunden  auch  in  Handarbeiten  zu  üben.  Femer  einen 
von  Dr.  Leopold  Jannuschek  in  Baden  zusammengestellten,  nach 
den  Klöstern,  denen  die  einzelnen  (883)  Schriftsteller  angehören, 
geordneten  interessanten  „Nomenciator  Scriptorum*^  zu  dem  treff- 
lichen Werke  „Scriptores  Ordinis  S.  Benedicti  qui  1750 — 1880 
faerunt  in  Imperio  Austriaco-Hungarico'*^).  Sodann  der  Anfang 
einer  grösseren  „Die  Schriftsteller  u.  die  um  die  Wissenschaft  u. 
Ennst  verdienten  Mitglieder  des  Benedictiner-Ordens  im  heutigen 
Königreich  Württemberg  vom  Jahre  1750  bis  zu  ihrem  Aussterben" 
betitelten  Arbeit  August  Lindner*s,  des  Yerf.'s  eines  ähnlichen 
Werkes  über  die  Schriftsteller*  u.  um  Wissenschaft  u.  Kunst  ver- 
dienten Benedictiner  des  Königreichs  Bayern^).  Endlich  noch  zwei 
kleinere  Mittheilungen  „über  die  litterarische  Thätigkeit  der  Bayeri- 
schen Benedictiner-Gongregation  in  den  letzteren  Jahren  ihres  Be- 
stehens*' von  P.  Mittermüller  in  Metten'')  u.  über  die  „Programm- 
Litteratur  des  K.  K.  Obergymnasiums  der  Benedictiner  von  Marien- 
berg in  Meran"  von  P.  Cölestin  Stampffer®). 

Können  alle  diese  Arbeiten  als  Belege  daf&r  angesehen  werden, 
dass  man  in  den  Studien  den  einen  von  mir  früher  ausgesprochenen 
Wnnsch  in  Betreff  der  Herstellung  eines  den  Benedictiner- Orden 
betreffenden   litterarhistorischen   Werkes   in  Wirklichkeit   zu    dem 


«)  S.  Studien  J.  1881.  IV,  362—67.  J.  1882.  I,  142-45:  II,  889 
bis  393;  HI,  167—170.  «)  S.  Studien  J.  1881.  IV,  197—236.  *)  8.  Studien 
J.  1881.  IV,  313—22.  »)  S.  Studien  J.  1881.  IV,  374—79.  (Anz.  J.  1881. 
Nr.  1209.)  «)  S.  Studien  J.  1882.  IH,  113—28.  ')  S.  Studien  J.  1882. 
m,  158-61.    «)  S.  Studien  J.  1882.  IH,  219—21. 
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seioigen  gemacht  hat  u.  fortdsvuerad  dais  im  Auge  behalt,  auf  die 
Sammlong  von  Materiali^u  sßu  ^em  solchen  Werke  hinzuarbeiten, 
so  mag  ich'  auch  nicht  Ters/chweigen,  dass  man  in  den  Studien  die 
Wichtigkeit  deis  anderen  von  mir  geäusserten  Wunsches  hinsichtlich 
der  Herstellung  voq  Handschriften-Katalogen  der  Benedictiner-Biblio- 
tbek^n,  wenn  auch  in  den  Studien  selbst  noch  nichts  für  die  Aus- 
führ^iig  sojcbei*'  Kataloge  gethan  worden  ist,  doch  ebenfalls  aaer- 
kennt®).  Hiermit  in  Uebereinstimmung  schreibt  ein  Mitarlj^eiter  P. 
G.  Maier  aus  Einsiedeln .  bei  Gelegenheit  der  Besprechung  des 
Schmid'schen  Handschriften -Kataloges  der  Bibliothek  von  Krems- 
münster ^^):  ,,Die  Zeiten  sind  vorüber,  wo  man  die  Handschriften 
als  Ouriositäten  sorgfaltig  einschloss,  als  Merkwürdigkeiten  sie  bei 
seltenen  Anlässen  zeigte  u.  mit  ihnen  als  Prunkstücken  Staat  trieb. 
Je  mehr  die  Wissenschaft  sich  heutzutage  vertieft,  desto  mehr  ist 
$jle  ^epöthigt,  auf  die  ersten  Quellen  zurückzugehen,  u.  dies  sind 
in  vielen  Fällen  die  alten  Handschriften  der  Klöster.  Der  Theolog, 
die  Geschichts-  u.  Alterthumsforscher,  der  Philolog,  der  "^unei- 
historiker,  sie  müssen  immer  wieder  auf  dieselben  zurückgehen,  u. 
sie  lassen  es  sieb  Hübe,  Zeit  u.  Geld  kosten,  um  zu  denselben  zu 
gelangen.  Daraus  eiif^giebt  sich  nun  die  Nothwendigkeit  von  Haiid- 
schriften-Katalogen,  die  den  Schlüssel  zu  diesen  verborgenen  Scb&tzen 
bieten,  ohne  welchen  sie  oft  Jahrhunderte  hindurch  verborgen  bleiben 
können.  Doch  fordert  ein  solcher  Katalog,  wenn  er  gut  sein  soll, 
ausgebreitete  Kenntnisse  in  den  verschiedensten  Gebieten  der  Litte- 
ratur;  ist  er  aber  nicht  gut,  dann  kann  er  zu  zahlreichen  Irr- 
thü|;aern  Anlass  geben,  u.  man  weiss,  wie  viele  Missverständnisse 
Hänel  durdi  seine  ,Catalogi  librorum  manuscriptorum'  verursacht 
hat.  Da  ist  es  nun  sehr  erfreulich,  in  dem  erscheinenden  Katalog 
der  Handschriften  von  Kremsmünster  eine  wahre  Musterarbeit  be- 
grüssen  zu  können,  wie  sie  jeder  •  Bibliothek  zu  wünschen  wäre, 
aber",  muss  der  Schreiber  hinzufügen,  „nur  sehr  wenigÄ  sie  be- 
sitzen." Bichtiger  hätte  er  sagen  sollen,  dass  kein  anderes  Bene- 
dictiner-Kloster  einen  solchen  Katalog  besitzt.  Hoffe  maa,-  dass 
das  von  Kremsmünster  aus  gegebene  Beispiel  baldige  und  recht 
zahh'eiche,  nur  will  ich  nicht  wünschen  sclavische  Nachahmung 
finden  möge. 

Denn  wenn  ich  auch  mit  Maier  damit  einverstanden  bin  u.  es 
mit  üeberzeugung  aussprechen  kann,  dass  der  Schmid*sche  Hand- 
schriften-Katalog von  Kremsmünster  mit  ausserordentlichem  Fleisse, 
mit  Sorgfalt  u.  Sachkenntniss  bearbeitet  ist^^),  so  darf  ich  doch, 
um  ganz  aufrichtig  zu  sein,  diesem  Kataloge  den  Vorwurf  nicht 
ersparen,  dass  er,,  abgesehen  von  seinem  aUzjulangsamen  Erscheinen, 


»)  S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  204.    >«)  S.  Studien  J.  1882.  H,  393-94. 
")  8.  Anz.  J.  1877.  Nr.  1061;  J.  1878,  Nr.  716;  J.  1881.  Nr.  803, 
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—  innerhalb  ffinf  voller  Jahre  sind  davon  nicht  mehr  als  drei 
gr.  Okt.-Hei%e  von  zusammen  192  S.  erschienen  —  viel  zu  aas- 
fabrlich  ist,  als  dass  seine  vollständige  Herstellung,  wenn  überhaupt, 
doch  jedenfalls  nicht  fio  bald,  wie  es  für  die  Bedürfnisse  der  Wissen- 
schaft wöDSchenswerth  ist,  erwartet  werden  darf.    Die  Zahl   der 
in  EremfimüBster  befindlichen  Handschriften  soll  sich  auf  c.  800 
belaute,  u.  davon  finden  sich  in  den  drei  erschienenen  Heften  nicht 
mehr  als  10,   die  zehnte  nicht  einmal  ganz,  verzeichnet  u.   be- 
schrieben.   In  Bezug  hierauf  kann  sich  selbst  des  Yerf.'s  Lobredner 
Maier  nicht  enthalten,  am  Schlüsse  seiner  Besprechung  hinzuzufQgen: 
„Wenn  in  fünf  Jahren  blos  10  Handschriften  beschrieben  werden, 
so  moss  man  dem  Verf.  Mathusala's  Alter  wünschen,  auf  dass  er 
die  Vollendung   seines  Werkes  erlebe.    Es  ist  ihm  daher  dringend 
za  empfahlen,   dass  er  seine  Arbeit  beschleunige,  um  so  mehr,  als 
ja,  jemehr  sie  fortschreitet,  die  B^ützung  ohne  Begister  immer 
schwieriger  wird,  diese  aber  erst  am   Schlüsse  des  Werkes  oder 
wenigstens  eines  Bandes  geliefert  werden  können.''  J.  P. 


^MBM 


[694.]  TerseUesderang  der  BiUiothek  4er  1705  8appri- 
mirten  BeRedietinar- Abtei  Eehtemach. 

Von  Ob,  Beiners,  Vioar  in  Echtemach. 
Beklagenswerth  für  die  Wissenschaft  wie  für  die  Geschichte 
ist  der  Verlust  u.  die  Verschleuderung  der  werthvollen  Codices  n. 
höchst  interessanter  Bücher  u.  alter  Urkunden  der  Klosterbibliothek. 
Im  Jahre  1792  erhielt  die  7000  Bände  zahlende  Bibliothek  noch 
einen  Zuwachs  von  1100  Bänden.  Die  beiden  Mauriner  Martin 
IL  Durandus  erzählen  in  ihrer  litterarischen  Reise  durch  Frankreich 
u:  Deutschland  im  Anfang  des  18.  Jahrb.,  dass  sie  in  Echtemach 
Codices  vom  höchsten  Alter  vorgefunden  u.  dass  das  Elosterarchiv 
ihnen  für  die  Geschichte  Frankreichs  u.  des  Mönchswesens  bedeu- 
tende u.  interessante  Urkunden  geboten  habe^.  Oalmet  rühmt  unter 
anderen  Manuscripten  ein  Martjrologium,  das  der  heil.  Willibrord 
aas  England  mitgebracht  habe,  das  von  den  BoUandisten  als  Mart. 
von  Echtemach  citirt  wird.  Besondere  Erwähnung  unter  den  zähl- 
reichen Handschriften  und  Codices  verdient  das  aus  dem  10.  Jahrh. 
stammende  Evangelienbuch,  dfis  auf  feinstem  Pergamente,  ganz  in 
Goldtioite  geschrieben,  mit  den  schönsten  Farbeninitialen  u.  pracht- 
Yolbten  Malereien  geziert,  die  vier  Evangelien  enthielt.  Die  Deckel 
des  Einbandes  waren  mit  Goldblättchen  belegt,  mit  den  Bildnissen 
des  heil.  Willibrord  u.  des  heil.  Benedict,  sowie  des  Eaiserpaares 
Otto  u.  Theophania  als  Schenkgeber  gezieret.  Dieser  Evangelien- 
codex wurde  vom  Appellationsrath  Müller  auf  40,000  Gulden  taxirt. 
Er  soll  sich  in  der  kaiserlichen  Bibliothek  in  Wien  befinden. 


*)  Coli,  antiquor.  docum.  T.  II.  p.  6. 


264  Verschleuderung  d.  Bibliothek  d.Benedict.-AbteiEchternach. 

Ferner  befanden  sich  eine  Unzahl  von  Kirchenvätern  u.  Classikem 
aus  dem  9.  Jahrb.,  wo  die  Echternacher  Klosterschule  im  Blüthe- 
flor  stand,  von  fleissiger  Mönchshand  schön  geschrieben,  in  der 
alten  Bibliothek.  So  ein  Lucanua  aus  dem  7.,  ein  Cicero  aus  dem 
8.,  ein  Yirgil  aus  dem  9.  Jahrh.^  sowie  eine  in  gr.  Folio  geschriebene 
BibeL  des  9.  Jahrb.;  ein  vom  Scholasten  Thiofried  um  1060  ge- 
schriebenes Fsalterium  in  gr.  Folio;  die  Kirchengeschichte  des 
Eusebius,  vom  Mönch  Volker  im  11.  Jahrb.  geschrieben;  verschie- 
dene Codices  der  Werke  Thiofried's;  die  Vita  s.  Willibrordi  von 
Alcuin,  in  y^Uold  mit  Silber  geschrieben",  wie  eine  Echternacher 
Handschrift  sagt;  femer  der  vielgerühmte  „Liber  aureus''  des  Mönchs 
Theodorich  vom  Jahr  1190.  Welche  Codices  die  Patres  mit  sich 
geflüchtet  und  die  in  Deutschen  Bibliotheken  sich  Aufnahme  ver- 
schafft haben,  welche  andere  der  von  der  Französischen  Beg^enmg 
zur  Auslösung  der  werthvoUsten  Manuscripte  nach  Luxemburg  be- 
orderte Benedictinerpater  Waugerard  in  die  Nationalbibliothek  nach 
Paris  gesandt  hat,  hoffe  ich  mit  der  Zeit  theilweise  ausfindig  zu 
machen. 

Eine  nicht  unbedeutende  Anzahl  Urkunden  hat  sich  in  die 
Bibliotheken  von  Wien,  Gotha,  London,  Brüssel  verirrt.  In  Brüssel 
findet  man  besonders  in  der  Burgundischen  Bibliothek  Nr.  10,615 
bis  10,729  viele  wichtige  Urkunden  über  die  Abtei  Echtemacb. 
Die  reichhaltigste  Sammlung  der  Hausbücher,  Begister  u.  Kloster- 
urkunden besitzt  aber  das  Luxemburger  Begierungsarchiv,  die  vom 
fleissigen  Archäologen  Wurth-Paquet  aus  Luxemburg  grösstentheils 
abgeschrieben  u.  gesichtet  worden  sind.  Besondere  Aufmerksam- 
keit verdient  jedoch  hier  ein  mittelalterlicher  Codex,  der  in  Latei- 
nischer>  theilweise  auch  Deutscher  Sprache  verschiedene  Abhand- 
lungen eines  Mönches,  ascetischen  Inhaltes,  mit  Bildern  u.  Tabellen, 
auch  eine  politische  Plauderei  über  das  Schachspiel  in  dichterischer 
Form  in  Latein  etc.  enthält.  Bisher  war  dieser  interessante  Codex 
ziemlich  unbekannt,  da  die  Geschichtsforscher  an  dem  religiösen 
Inhalte  wenig  Gefallen. fanden;  doch  verdient  er  studiert,  beschrieben 
u.  wahrscheinlich  auch  herausgegeben  zu  werden. 

(Abgedr.  aus  den  „Studien  und  Mittheilungen  aus  dem 
Benedictiner-Orden".  Jahrg.  m.  Hft.  H.  S.  324—25.) 

[695.]  Ein  Manuscript  der  Bamberger  Bibliothek. 

Von  Dr.  Fr.  Leitschuh. 
Die  k.  Bibliothek  zu  Bamberg  besitzt  unter  der  von  Heller 
hinterlassenen  Sammlung  an  Manuscripten  einen  auf  Papier  ge- 
schriebenen 302  Seiten  zählenden  Codex  (S.  H.  IL  46)  aus  dem 
Anfange  des  vorigen  Jahrhunderts,  geschrieben  durch  Joannem 
Aldenberger,  Pfarrer  zu  Closter  Sultz,  mit  dem  Titel :  „Kurtze  vnd 
ordenliche  Yerzeichnus  etlicher  fürnehmen  Historien  vnd  Geschichten, 
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so  sich  in  Schlössern  Glöstem,  Städten  vnd  Flecken  des  Francken 
Lands  als  unter  den  I.  Bischoffen  zue  Bamberg,  Würtzbnrg,  Aich- 
stadt  ?nd  Tentschen  Meister,  ü.  Marggraffen  zue  Brandenburg, 
?nd  Fürsten  zue  Henneberg.  III.  Graffen  vnd  Herrn  zue  Hohen- 
lohe,  Castell,  Wertheim,  Bineck,  Limpurg,  Schwartzenberg  und  Seinss- 
heim.  lY.  Beichstäden  Franckfurth,  Nfimberg,  Bottenburg,  Winds- 
heim, Schweinfnrth  von  Jahm  zue  Jahm  begeben.  Sambt  etlichen 
Genealogien  vnd  Wappen  auch  einem  zue  end  gesetzten  fränckischen 
Calendario  und  Zeitregister,  darinnen  neben  andern  vielfaltiger 
Historien  auch  die  Finstemussen  Cometen,  Feuer  Zeichen,  Oonjunc- 
tiones  und  anderer  Aspecton  der  Planeten.  Item  Krieg,  Theuerung, 
Pestilentz,  üngewitter,  Feuer  vnd  WassemOthen,  Misswachs  dess 
Getrayds  vnd  Weins,  vnd  andrer  dergleichen  plagen,  damit  Gott 
das  Francken  Land  jährlich  daheim  gesucht,  dessgleichen  die  namb- 
hafite  Wasser  vnd  Flüsse  pp.  kürtzlich  gefunden  worden.**  Und 
in  der  That  enthält  das  Buch  soviel  des  Mannigfaltigen,  dass  der 
Verfasser  keine  Unwahrheit  in  dem  mit  so  grossem  Pomp  sich  ein- 
fahrenden Titel  sagt. 

S.  1  beginnen  Historien,  so  sich  unter  den  Burggrafen  zue 
Nürnberg  vnd  Marggraffen  zue  Brandenburg  vnter-  vnd  oberhalb 
dess  Gebirgs  zugetragen  in  Schlössern  so  nach  dem  Alphabet  ver- 
zeichnet, beginnend  mit  Altenberg  und  schliessend  mit  Zöllern.  — 
S.  7:  Fragmentum  Genealogiae  Fuziorum  a  Domheim  in  Wisentheid. 
—  n.  S.  9:  Clöster,  beginnend  mit  Anhausen  n.  schliessend  mit 
Stütz;  grösstentheils  von  den  Bauern  zerstört  —  S.  11:  Städte 
vnd  Flecken,  beginnend  mit  Bayorsdorff  u.  schliessend  mit  Zwemitz, 
wobei  Eitzingen  und  Onoltzbach,  wo  die  Genealogie  Burggrauiorum 
Noribergensium  in  Marchione  Brandenbourgens.  ausführlich  behandelt 
wird,  am  meisten  berücksichtigt  sind.  —  S.  50:  Ander  Verzeichnus 
deren  Historien,  so  sich  im  Stifft  Würtzburg  u.  Hertzogthum  Francken 
begeben  und  zugetragen  1.  in  Schlössern,  beginnend  mit  Altenstein 
and  endigend  mit  Zedmanssdorff  —  eine  genaue  Au&eichnung  der 
im  Bauernkrieg  zerstörten  Schlösser.  —  S.  61:  Verzeichnus  an 
Clöstern,  beginnend  mit  Amerbach  u.  endigend  mit  Zellingen,  ebenfalls 
mit  genauer  Angabe  derjenigen,  welche  im  Bauernkriege  beschädigt 
wurden.  —  S.  70:  Kurze  Chronik  v.  Städten,  beginnend  mit  Arnstein, 
endigend  mit  genauer  chronologischer  Angabe  einzelner  jährlicher 
Vorfalle  zu  Würzburg  u.  reichend  bis  1591,  wo  den  29.  Aug.  1591 
die  Semiter  Kirchen  im  Neuen  Julier  Bau  in  Beysein  7  catholischer 
Fürsten  eingeweyhet  worden.  —  S.  102:  Series  episcoporum  Herbi- 
polensium.  —  S.  105:  Historien  IV  an  Dörffem,  beginnend  mit 
Bottenlauben  u.  endigend  mit  Zellingen.  —  S.  108 :  Verzeichnus  deren 
Historien,  so  sich  im  Stifft  Bamberg  begeben  I.  in  Schlössern  be- 
ginnend mit  Altenburg  u.  endigend  mit  Wiesenbrunn.  IL  an  Clöstern 
beginnend  mit  Altesbach  u.  schliessend  mit  Wintenburg.  III.  in  Städten, 
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deren  Beihe  Bamberg  mit  dem  Ordo  Episcoporum  eröffnet  u.  mit 
Zeyel  sich  endigt,  wobei  indessen  nur  eine  blosse  Namensanfzählung 
der  meisten  ersichtlich  ist.  —  8,  123:  Historien  von  Castel  mit 
der  Genealogie  der  Grafen  von  Gastell;  S.  127  die  der  Graffischaft 
Hennenberg  ebenfalls  mit  der  Genealogie  der  Henneberger.  — 
S.  138:  Historien  der  Grafen  von  Werthheim,  S.  135  derer  von 
Bienecky  S.  136  derer  von  Hoheniohe,  S.  141  derer  y.  Seinssheim 
mit  der  Vita  des  Georg  Lud.  a.  Seinssheim.  —  S.  145 :  Historien 
der  Freystaden  im  Franckenland  so  Franckfurt,  Nürnberg,  Botten- 
burg,  Windssheim,  Schweinfurt,  und  endlich  S.  178  die  oben  schon 
angedeutete  kurtse  und  ordentliche  Yerzeichnuss  der  Finsternussen, 
Gometen  u.  s.  w.,  die  mit  grösster  Gewissenhaftigkeit  mit  steter 
Hinweisung  auf  die  Fruchtbarkeit  der  Jahre  bis  zum  Jahre  1677 
foi*tgafuhrt  sind.  Diese  Aufzählung  nimmt  den  gröasten  Theil  des 
Manuscriptes  bis  S.  257  ein.  —  Hieran  schliesst  sich  dann  ein 
Verzeichniss  der  Kahmhafften  Wasser  dee  Franckenlands  und  end- 
lich S.  265:  Ein  Calendarium  historicum  speciale.  Kurtze  Wider- 
hohlung  etlicher  fCtrnehmen  Geschieht  in  Francken  so  in  rorher- 
gehenden  Theatro  historico  auff  gewisse  Jahr  und  Tag  verzeichnet 
einestheils  gefunden  werden,  zum  theil  erst  allhier  addirt  worden  seyn. 
Wenn  aus  dieser  übersichtlichen  Angabe  des  Inhaltes,  der 
noch  durch  einen  Index  generalis  an  Werth  erhöht  wird,  an  u.  für 
sich  hervorgeht,  dass  das  vorliegende  Manuscript  immer  noch  eine 
kleine  Ausbeute  ergeben  wird,  so  sind  Gedichte,  wie  das  folgende, 
von  ganz  besonderem  Werthe: 

Windsheim  (S.  171). 
Die  Beichstadt  lieget  an  der  Ayech  bekant 
Vom  Windegast  ist  sie  genandt 
der  die  Ostfrancken  hat  regiert 
vnd  Winddieim  von  grund  aufgeführt 
Mit  Mauern  pnd  Paateyen  fest. 
Mit  graben  verwahrt  aufs  aller  best 
Ihr  Erdbod  ist  fruchtbar  und  gut 
Viel  getrayd  und  Wein  er  tragen  thut 
Wann  jemand  dess  Biers  trinpken  will 
der  finds  zue  Win4sheim  gut  vnd  viel 
Mann  helt  auch  da  gut  Policey 
Kirch  und  Schul  ist  wol  bestellt  darbey. 
An  dieses  Gedicht  reiben  sich  die  vorzüglichsten  Ereignisse  der 
Stadt  Windsheim.  —  AnuQ  1400.  Nam  Bischof  Gerrard  zue  Würtz- 
burg   die   Stadt  Windssheim  ein,   weil  die   mit  den  Bürgern  zue 
Würtzburg  wider  den  Bischof  in  Bund  gewessen,  und  übergab  sie 
nachoaals  dem  Beich  wieder.  —  In  ähnlicher  Weise  sind  die  Jahre 
1412,  1428,  1501,  1575,  1576,  1585  u.  endHch  1590  beschrieben; 
von   dem   letztgemunteu   Jahre  heisst   es:   den   7.   Martii  starb 
Eustachius   Bemlein   Oberrichter   zue  Windssheim.     Seines  Alters 


^. 
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85  Mr.  —  ZttqA  Schloaie  lassen  wir  noch  das  Gedicht  ¥oa  der 
altberühinten  Beiehshauptstadt  Frankfiirt  folgen: 

Franckfurt  am  Mayn. 

Am  Mayu  die  wehrte  Stadt  Franckfurth 

Erstlich  Helenopel  genennet  ward 

Von  Helena  der  Eayserin 

dfir  Mutter  Kaysers  Constantin 

Nachmals  y^n  Kdnig'  Franeo  mit  Nam 

Sie  FFanckfl^'t  den  Namen  bekam. 

Das  Wasser  theilt  sie  in  zwo  Stadt 

Ein  steinerne  Brück  darüber  geht, 

Dia  grosse  Stadt  fing  an,  und  ward 

Benannt  yon  der  Francken  fai-t. 

Am  Krieg  die  Klein  yon  Sachsen  kam 

die  alda  wohneten,  ihr  Nam. 

Sie  ist  ein  weit  berühmte  Stadt 

Viel  Kayser  man  da  gewehlet  hat 

Auch  hat  Kayser  Maximilian 

Ein  Cammer-Qericht  da  geordnet  an. 

Wie  er  denn  auch  Focht  Schielen  hat 

Gerichtet  auf  in  dieser  Stadt 

und  solche  Kitterliche  Kunst 

Privilegirt  auss  sonderer  Gunst. 

domo  der  will  Meister  sein  des  Schwerds 

In  diessen  Bitterlichen  Schertz 

Der  mag  gen  Franckfurt  zu  dem  Mayn 

Ziehen  zu  der  Herbstmess  alLein 

da  man  ihn  dann  zum  Meister  schlaeht 

Und  ihn  Marx  Brüderschaft  empfeht. 

[696.]  Die  Nationalbil^Uothek  in  Paris*). 

Von  Prof.  u.  Bibliothekar  Th.  Schott. 
Im  Herzen  von  Paris,  zwischen  der  Bivolistraase  u.  dem  Boule- 
vard des  Italiens,  wenige  Schritte  yon  der  Nordseite  des  Palais 
%al,  erhebt  sich  ein  hohes,  langgestrecktes  Gebäude,  dessen  Haupt- 
bestandtheile  früher  den  Palast  des  Kardinals  Mazarin  bildeten. 
Im  Laufe  der  Jahrhunderte  wurden  yielfache  Umbauten  u.  Aende- 
rangen  vorgenommen,  auch  neues  hinzugefügt,  so  dass  der  gewaltige 
Bau,  der  zwischen  den  Strassen  Bichelieu  u.  Vivienne  beinahe  ein 
ganzes  Viereck  einnimmt,  mit  seinen  uugleichmäß^igen  Besta^id- 
üieilen  architektonisch  wenig  befriedigt.  Aber  er  birgt  in  seinen 
alten  Mauern  die  reichsten  litterarischen  Schätze,  die  grösste  Biblio- 
thek der  Welt,  die  Nationalbibliothek,  an  den  belebtesten  Strassen 
wo  der  brausende  Mensc^ienstrom  der  riesigen  Hauptstadt  vom  frühen 

^     *)  Abgedr.  ans  der  Schwäbisehen  Kronik  Nr.   148.  8.  975—76. 
Wiederholt  im  Börsenbl.  f.  d.  Deutsch.  Buchhand.  Nr.  151.  S,  2835—39. 
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Morgen  bis  in  die  späteste  Nacht  unaufhaltsam  vorübei-fluthet,.  ein 
stilles  Asy],  zwischen  den  materiellsten  Centren  von  Paris,  der  Bank 
u.  der  Börse,  ein  leachtendes  Heiligthum  der  Wissenschaft.  Selten 
vergisst  ein  Fremder,  der  in  Paris  weilt,  sie  wenn  auch  nur  für 
kurz  zu  besuchen;  die  Bädeker  der  früheren  Generationen,  Brice, 
Nemeitz  etc.,  haben  schon  dazu  aufgefordert  u.  ihre  Herrlichkeit 
gepriesen;  für  den  Gelehrten,  für  den,  der  wissenschaftlicher  Studien 
halber  in  der  schönen  Stadt  an  der  Seine  weilt,  ist  sie  die  unerschöpf- 
liche Quelle  der  reichsten  Belehrung,  eine  selten  versagende  Fund- 
grube kostbarer  oder  verschollener  Bücher,  während  der  unüber- 
troffene Manuscriptenschatz  immer  wieder  zu  neuen  Entdeckungen 
reizt.  Für  die  Geschichte  des  ganzen  Mittelalters  giebt  es  ausser 
der  Yatikana  in  £um  keine  ihr  gleiche  Sammlung,  auch  sonst  ver- 
mag keine  der  Bibliotheken  des  Europ.  Festlandes  sich  mit  ihr  zu 
messen;  nur  das  Britische  Museum  in  London  strebt  mit  Eifer  n. 
Erfolg  nach  demselben  Ziele  des  Beichthums,  der  annähernden  litte- 
rarischen Vollständigkeit,  u.  die  bedeutenden  Mittel,  welche  der 
Englische  Beichthum  seinem  Institut  zur  Verfügung  stellt,  erleichtem 
dies  Streben  sehr,  aber  noch  lange,  u.  besonders  was  die  Manuscripte 
anbelangt,  wird  Frankreichs  Nationalbibliothek  die  Erone  tragen. 
Liebhaberei  für  Bücher  ist  weit  in  der  Franz.  Nation  verbreitet, 
die  Zahl  der  Zeitschriften  u.  Gesellschaften,  welche  die  Bibliophilie 
pflegen  u.  ihr  dienen,  ist  eine  beträchtlichere,  als  man  gewöhnlich 
glaubt;  jeder  Franzose,  der  ein  einigermassen  bedeutendes  Ver- 
mögen sich  erworben  hat,  wird  eine  ordentliche  Bücherei  auch  zu 
den  Erfordernissen  seines  Hauses  rechnen,  während  in  unserem 
freilich  ärmeren  Deutschland  die  Privatbibliotheken  keineswegs  zu- 
nehmen, was  dem  Volke  der  Denker  doch  nicht  gerade  zur  Ehre 
gereicht.  —  Weit  in  das  Mittelalter  zurück  geht  die  Geschichte 
der  Nationalbibliothek.  Man  kann  zwar  nicht  sagen,  dass  sie  Karl 
dem  Grossen  ihre  frühesten  Anfange  verdanke,  aber  zu  ihren  seltenen 
Stücken  zählt  sie  einige  Manuscripte,  die  unter  seiner  Regierung 
in  den  von  ihm  gegründeten  Schulen  geschrieben  wurden.  Auch 
aus  der  Zeit  seiner  unmittelbaren  Nachfolger  sind  noch  Werke  vor- 
handen; die  berühmtesten  sind  die  Lateinischen  Bibeln,  welche  einst 
Karl  dem  Kahlen  gehörten,  wahre  Meisterwerke  der  Schönschreibe- 
kunst des  Mittelalters.  In  der  Kapelle  seines  Palastes  legte  Ludwig 
der  Heilige  eine  Bibliothek  an,  die  freilich  das  Schicksal  mancher 
anderer  theilte,  indem  sie  nach  seinem  Tode  zerstreut  wurde;  aber 
erst  Karl  V.  (1364 — 80),  der  seines  Namens  „der  Weise"  auch 
hierin  sich  würdig  zeigte,  schuf  eine  eigentliche  Bücherei.  1367 
oder  68  wies  er  seiner  Sammlung,  „welche  alle  guten  Bücher  in 
den  schönsten  u.  besten  Exemplaren  enthalten  sollte,"  einen  Thurm 
des  Louvre  als  bleibende  Stätte  an ;  die  Fenster  wurden  vergittert, 
„um  den  Vögeln  u.   anderen  Bestien  den  Eintritt  zu  verwehren," 
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ein  eigener  Bibliothekar  bestellt,  ,,der  ausser  andern  vortrefflichen 
Eigenschaften  auch  vorzüglich  lesen  konnte*^  Noch  ist  der  Katalog 
vorhanden,  den  er  anlegte  u.  der  973  Nummern  umfasste.  Ab- 
schreiber, ^ichner  u.  Illuminatoren  wurden  angestellt,  an  hervor- 
ragende Privatleute  auch  Manuscripte  ausgeliehen.  Aber  die  Girren 
des  langen,  blutigen  Franz.-Engl.  Xiieges  waren  dem  stillen  Bücherr 
erwerb  nicht  günstig.  l-i25  kaufte  der  Herzog  von  Bedford,  der 
Englische  Statthalter  in  Paris,  die  Beste  der  Eönigl.  Bibliothek. 
Bald  jedoch  wurde  eine  neue  Sammlung  angelegt,  u.  mächtig  wirkte 
das  Wiederaufleben  des  klassischen  Alterthums,  die  Erfindung  der 
Bachdruckerkunst,  der  rege  Verkehr,  in  welchen  die  Franz.  Herrscher 
in  Krieg  und  Frieden  mit  Italien  traten,  auf  diese  litterarischen 
Bestrebungen  ein.  Ludwig  XII.  stellte  als  Prinzip  auf,  dass  die 
Bibliothek  von  König  zu  König  als  unveräusserliches  Gut  übergehen 
sollte;  seine  Bibliothek  war  in  Blois,  der  kunstsinnige  Franz  I.  ver- 
einigte sie  mit  seiner  Bibliothek  in  Fontainebleau,  die,  reich  an 
Griech.  Manuscripten,  für  eine  der  schönsten  der  Welt  galt.  Unter 
Karl  IX.  kam  sie  nach  Paris,  Ludwig  Xm.  wies  ihr  ein  eigenes 
Haus  in  der  rue  de  la  Harpe  an.  Jeder  der  Franz.  Monarchen 
arbeitete  an  ihrer  Vergrösserung.  Kauf  u.  Tausch,  Geschenke  u. 
Legate  mehrten  sie  jährlich;  in  allen  Gegenden  der  Welt  wurden 
Manuscripte  u.  seltene  Werke  aufgekauft.  Colbert,  dessen  besonderes 
Schosskind  sie  war,  verpflanzte  sie  1666  in  die  Strasse  Vivienne,  u. 
1724  wurde  sie  dort  in  das  Haus  des  Herzogs  von  Nevers,  einen 
Theil  des  Baiais  Mazarin,  installirt.  Unmittelbar  vorher  hatte  Law 
in  diesen  Bäumen  seinen  berüchtigten  Bankschwindel  getrieben, 
nun  dienten  sie  der  stillen  Arbeit  der  Gelehrten.  AUmählig  nahm 
die  Bibliothek  immer  mehr  Häuser  dieses  Viertels  in  Besitz,  der 
kolossale  Zuwachs  erforderte  fortwährende  Vergrösscrungen  u.  Um- 
bauten, aber  das  Hineingezwängtsein  in  die  alten  engen  Strassen 
der  Stadt  machte  die  Herstellung  eines  einheitlichen,  schönen  Baues 
unmöglich.  Denn .  in  steigender  Progression  hatten  die  Schätze  zu- 
genommen, das  18.  Jahrh.  mit  seinem  Luxus  u.  Despotismus,  der 
Verarmung  u.  dem  Aussterben  vieler  alter  Familien  war  sehr  er- 
giebig für  die  Bibliothek  gewesen ;  beim  Tode  Golberts  (1683)  zählte 
sie  40,000  Druckschriften  u.  10,000  Manuscripte,  100  Jahre  später 
betrug  die  Zahl  der  ersteren  schon  über  150,000  Nummern.  Die 
herrlichen  Sammlungen  von  Colbert,  de  Mesmes,  Dupuy,  Fontanieu 
etc.  waren  erworben  worden,  aber  viel  hatte  auch  die  Lieferung 
der  Pflichtexemplare  dazu  beigetragen.  Schon  Heinrich  IL  hatte 
1556,  eine  Verordnung  seines  Vaters  erneuernd,  befohlen,  dass  jeder 
Buchhändler  ein  Exemplar  der  Bücher,  die  er  drucken  lasse,  auf 
Pergament  gedruckt  u.  gebunden  der  KönigL  Bibliothek  abzugeben 
habe;  oft  genug  musste  diese  Verordnung  wiederholt  u.  neu  ein- 
geschärft werden.    Die  Zahl  der  Exemplare  (der  Pergamentdruck 
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M  itn  Latif  der  Zeiten  weg)  wnrde  anf  3  erhöht,  kphiet  auf  2 
hertibgesetzt,  aber  der  Umfotag  des  Gesetzes  aach  aof  Stiche,  Noten 
eto.  aasgedehnt  Noch  jetzt  besteht  diese  Pflicht  in  Yollem  Masse; 
das  Ministerinm  des  Innern  erhält  nach  dem  Pressgeaetz  vom  29. 
Joli  1881  ein  Exemplar  von  jedeiki  Dmokerzeugniss,  aach  von  Noten, 
Stichen,  Lithographien  etc.,  die  NatioüalbibMethek  TOki  Büchern  n. 
Noten  ebenfalls  1,  ten  den  Stichen  \k  Aehnlichem  2,  weil  diese 
der  YerderbnisB  leichter  anheimfallen.  — ^  Neue  Beichthfimer  flössen 
der  Bibliothek  durch  die  Beyolotioii  zu  ans  den  anfgehobeneti  Klösiern 
u.  Stiften,  ans  den  eingezogenen  Öfltern  der  Ansgewandertetf,  De- 
portirten  n.  Verarth»lten ;  freilich  wnrde  bei  der  grossen  Masse 
des  nenen  Nationaleigenthums  vieles  verschleudert,  auch  nicht  immer 
die  beste  Auswahl  getroffen.  Die  Kapoleonisehen  Kriege  ftihrten 
auch  dieser  Anstalt  die  Eostbärkeiteti  u.  Seltenheiten  der  eroberte 
Landet  zu,  allerdings  nur  für  kurze  Zeit,  denn  mit  dem  2.  Pariser 
Frieden  reclamiii»n  die  Sieger  mit  Erfolg  ihr  goraAibtes  Gut.  In 
den  zwei  Menscheüaltem,  die  seitdem  terflossen,  ist  die  Bibliothek 
theils  durch  grosfiartige  Ankäufe  (die  iS^mmlung  Labedoy^re  über 
die  Franz.  BeVolutien  umfasst  über  100,-000  Nrr.,  die  von  Beuchet 
über  Voltaire  80,000),  theils  durch  Geschenke  u.  eine  fiorgföltige 
Verwaltung  zu  ihrem  ungeheuren,  einzig  dastehenden  Umfange  an^ 
gewikchsen.  Im  Jahre  1874  släMte  sie  2,077,571  Druckschriften 
(jetzt  über  2,300,000),  91,700  Manu8crij[>t&,  2,200,060  Stiche  u. 
gegen  200,000  Medaille,  während  das  Britische  Museum  nu^  <». 
1,200^000  Bde  besitzt,  die  K§mgl.  BibUothek  in  BeiÜn  (187S) 
über  700,000  Bde,  ü.  15^000  Manuscripte,  die  Eönigl.  Hef^  u. 
Staatsbibliothek  in  München  800,000  Bde  u.  24,000  H^dschriften, 
Stuttgart  SOO^OOO  Bäe,  125,000  Disseii^alionen  u.  S,800  Hand- 
schriften; auch  die  übrigen  Parliser  Bibliotheken  verschwinden  mit 
ihren  2 — 900>000  Bänden  (Mazafina  u.  Arsenal)  beinahe  gegenüber 
dieselr  Fülle.  Biesig  ist  auch  der  jährliche  Zuwachs,  1875  betrugen 
die  Pflichtexemplare  29,50<^  Artikel^  1877  schon  37,800;  die  Erwer- 
bungen durch  £auf  u.  Täusch,  die  Geschenke  steigern  ihn  auf 
mindestens  50,000  Nrr.  Qm  Britischen  Museum  betrug  der  Zuwachs 
1879/80  77,723  Nrr.,  bei  der  Stuttgarter  öffentlichen  Bibliothek 
1879/80  3,858  Nrr.)  u.  bei  der  wachsenden  litterarischen  Produc- 
tion,  die  überall  sich  geltend  macht,  ist  der  Zeitpunkt  nicht  fem, 
wo  die  dritte  Million  erreicht  sein  Wird«  Dabn  aber  wird  der 
Baiammangel  für  die  Aufbewahrung  u.  für  die  Benutzung  zu  einer 
wahren  Kalamität  werden;  schon  jetzt  ist  die  Verwaltung  wesentlich 
gehindert,  ein  Gewirr  von  Gängen  erschwert  die  Kommunikation, 
das  leichte  Herbeischaffen  von  Büchern ;  Karten  u.  Manuscripte  sind 
in  Lokalitäten  aufbewahrt,  wo  sie  unter  dem  Einflüsse  der  Witterung 
empfindlich  leiden  u.  überdies  bedroht  der  schlimmste  aller  Feinde, 
das  Fetter^   täglich  diese  Schätze.     Die   Bibliothek  bat  nicht  das 
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gtmze  Quadrat,  worit  «ie  liegt,  stur  Verffts^ng;  4  Privathänato  in 
der  me  Vitienne  sind  ihre  uninittelbai^eB  Nachbarn,  daronier  ein 
Grasthof«  Kaufiäden  mit  Magazinen,  die  yiei  brennbare  Stoffe  ent^ 
halten  etc.  An  den  grossen  Forderungen  der  Eigenthfimer  scheiterte 
bisher  der  Versuch,  sie  za  erwerben,  u.  so  befindet  sich  das  gross* 
artige  Institut,  auf  das  Frankreich  allen  Grund  hat  stolz  zu  sein, 
in  einer  Lage,  welche  dringend  eine  Verbesserung  heischt  —  Noch 
unter  Ludwig  XIV.  wurdä  der  Anfang  gemacht,  die  Bibliothek  dem 
Pablikum  zu  öffnen.  Von  1692  an  öffnete  der  Vorstand  derselben, 
Abbe  LouYois,  der  Neffe  des  bekannten  Ministers,  sie  an  2  Tagen 
in  der  Woche  för  alle,  welche  Studien  halber  dorthin  kommen 
wollten;  aber  bald  gerieth  diese  Anordnung  wieder  in  Vergessenheit, 
es  blieb  bei  der  früheren  Gewohnheit,  nur  Bevorzugte  zuzulassen 
u.  ihnen  Bdcher  £u  leihen.  Erst  i.  J.  1748  wurde  die  Oeffenüich- 
keit  derselben  definitiv  geregelt.  Die  Gelehrten  aller  Nationen  sollten 
za  den  festgesetzten  Stunden  stets  freien  Zutritt  haben,  u.  einmal 
in  der  Woche  von  11 — 1  Uhr  Mittags  wurde  auch  das  Publikum 
zQgelassMi  u.  die  Bibliothekare  angewiesen,  seine  Neugierde  u. 
Lesebegierde  bestens  zu  befriedigen.  In  den  letzten  Jahren  vor 
der  Beyolution  war  sie  zweimal  wöchentlich  von  9 — 2  Uhr  geöffnet, 
die  Männer  der  Wissenschaft  u.  andere  Bevorzugte  fanden  auch  an 
den  änderet  Tagen  u.  Stunden  leicht  Einlass;  sogar  nach  Hause 
worden  Bücher  ausgeliehen,  n.  Briefe  u.  Notizen  aus  jener  Zeit  be- 
weisen, wie  umfangreich  die  Benutzung  der  Bibliothek  schon  damals 
gewesen  ist.  Die  Bevolution  mit  ihrer  nivellirenden  Richtung  machte 
sie  Jedermann  zugänglich,  u.  so  häufig  die  Bibliothek  zugleich  mit 
den  Begi^rung^  Frankreichs  in  unserem  Jahrhundert  den  Namen 
wechselte  (nationale,  royale,  imperiale),  ihre  allgemeine  Zugänglich- 
keit ist  geblieben.  Purch  Dekret  vom  14.  Juli  1858  ist  die  gegen- 
wärtige Ordnung  festgestellt»  dass  die  Bibliothek  jeden  Tag  (Sonn- 
a.  Festtage  u.  14  Tage  Osterferien  ausgenommen)  von  10 — 4  Uhr 
geöfi&iet  werde«  Im  Anschlüss  an  die  bestehenden  Verhältnisse  wurde 
die  Verwaltung  des  Ganzen  in  4  Departements  getheilt:  Bücher, 
Manuseripte,  Medaillen  (Gemmen  eto«)  u.  Stiche.  An  der  Spitze 
der  ganzen  Anstalt  steht  der  Admiiiistrateur  gen^ral,  seit  1874 
Leopold  Delisle,  der  vorzügliche  Paläograph,  bekannt  durch  seine 
trefOichen  Publikationen  über  die  Handschriften  der  Bibliothek.  An 
der  Spitze  jeder  Abtheüung  steht  ein  Oonservateur,  die  Zahl  der 
Bibliothekare,  Angestellten  u.  Bediensteten  betrug  1878  165  mit 
emem  Budget  von  375,000  Fr.  (300,000  Mk.),  während  das  Britische 
Museum  1879/80  560,000  Mk.  für  seine  267  Beamten  bezahlte; 
das  Gesammtbudget  betrug  in  Paris  rund  491,000  Mk.,  in  London 
740,000  Mk.»  für  die  Stuttgarter  Bibliothek  52,000  Mk.  Ausserordent- 
liche S[redite  werde»  indessen  manchmal  zum  Ankauf  ganzer  besonders 
wichtiger  Sammlungen  gewährt,  auch  ist  für  die  Katalog  arbeiten 
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seit  Jahren  die  Summe  von  40,000  Mk.  noch  besonders  ausgesetzt. 

—  Lassen  wir  die  Medaillen  u.  Stiche  bei  Seite  u.  beschäftigen 
uns  noch  etwas  näher  mit  der  eigentlichen  Bibliothek,  der  Bücher- 
u.  Manuscriptensammlung.  Der  Schwerpunkt  der  Benutzung  der- 
selben liegt  in  dem  Lesesaal,  da  das  Entlehnen  nach  Hause  nur 
den  Mitgliedern  der  grossen  gelehrten  Anstalten,  der  Sorbonne,  des 
Instituts  etc.,  gestattet  ist.  So  rigoros  wie  in  England,  wo  kern 
Buch  aus  den  geheiligten  Bäumen  des  Britischen  Museums  entfernt 
werden  darf,  handhabt  der  Franzose  seine  Verordnung  nicht;  es 
ist  auch  dem  fremden  Gelehrten,  wenn  er  einigermassen  den  Beamten 
der  Bibliothek  bekannt  ist,  möglich,  nach  Hause  Bücher  zu  erhalten. 
Allerdings  jener  grosse  Yortheil,  den  die  Leser  im  Britischen  Museum 
geniessen,  jeden  Augenblick  jedes  angeschaffte  Buch  benutzen  zu 
können,  Yon  Eonkurrenzfällen  mit  andern  Ledern  abgesehen,  fallt 
auch  durch  das  beschränkte  Ausleihen  einigermassen  weg;  aber 
wer  die  weiten  Entfernungen  in  Paris  u.  den  Zeitverlust  berechnet, 
welchen  jeder  Besuch  auf  der  Bibliothek  gerade  in  den  geschäfts- 
vollsten Stunden  d^s  Tages  mit  sich  führt,  wird  auch  die  Schatten- 
seiten des  Lesesaalsystems  nicht  verkennen.  Der  fremde  Gelehrte, 
der  Studien  halber  in  Paris  sich  aufhält,  wird  in  dem  Lesezimmer 
sein  Arbeitszimmer  haben  u.  sehr  befriedigt  sein,  wenn  ihm  dort  alle 
die  reichen  Schätze  der  Litteratur  zur  Verfügung  stehen.  Der  Pariser, 
besonders  wenn  er  ziemlich  beschäftigt  ist,  wird  viel  seltener  einen 
halben  oder  ganzen  Arbeitstag  einer  Studie  auf  der  Bibliothek  widmen 
können,  indem  der  gehoffte  Gewinn  nicht  immer  dem  Zeitaufwand 
entspricht.  Da  ist  es  sicherlich  viel  bequemer  u.  angenehmer,  durch 
einen  dienstbaren  Geist  oder  die  Post  sich  die  gewünschten  Bücher 
nach  Hause  bringen  u.  schicken  zu  lassen,  um  sie  dort  in  Müsse 
zu  studieren;  freilich  muss  man  auch  hie  u.  da  den  Bescheid  mit 
in  Kauf  nehmen:  Ausgeliehen!  Für  einfachere  Verhältnisse,  wie 
wir  sie  z.  B.  in  unserem  Württemberg  haben,  ist  das  gemischte 
System  von  Lesesaal  u.  nach  Hause  Entlehnen  das  einzig  richtige. 

—  Treten  wir  eine  kleine  Wandeiung  an  in  den  oder  richtiger 
die  Lesesäle  der  Nationalbibliothek,  denn  der  Arbeitssaal  (salle  de 
travail  f&r  ernstere  Studien),  der  Lesesaal  (salle  de  lecture  für  das 
gewöhnliche  Publikum)  u.  der  Saal  für  die  Benutzung  der  Manu- 
scripte  sind  getrennt.  Im  Innern  des  Britischen  Museum  hat  Fanizzi 
durch  seinen  genialen  Kuppelbau  mit  Oberlicht  jenen  Beading  room 
geschaffen,  welcher  einzig  in  seiner  Art  dasteht  u.  der  Stolz  jedes 
Engländers  ist;  in  ihm,  mit  seinen  318  Sitzplätzen,  sind  alle  Lesenden 
vereinigt,  mögen  sie  eine  seltene  Handschrift  oder  ein  Tagesblatt 
benutzen.  Die  räumliche  Trennung  von  Manuscripten-  u.  Arbeitssaal 
in  Paris  hat  den  Nachtheil,  dass  beim  Studium  von  Handschriften 
die  Vergleichung  mit  den  gedruckten  Texten  z.  B.  ausserordentlich 
erschwert  ist.    Viel  mehr  gerechtfertigt,  im  Interesse  des  Pabliknms 
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u.  des  Dienstes,  ist  jene  Trennung  von  Arbeits-  u.  Lesesaal;  der 
Franzose  verlangt  mit  republikanischem  Selbstbewusstsein  den  freien 
Zugang  zu  den   litterarischen  Schätzen  seines  Volkes.    Auch  dem 
Aermsten  ist  die  Möglichkeit  geboten,  in  dem  erstgenannten  Saale 
Zutritt  zu  erlangen  u.  Studien  obzuliegen,   aber  der  gewöhnliche 
Lesebummler,  der  einige  Stunden  sich  in  einen  Geschichtschreiber 
oder  Klassiker  seiner  Nation  vertiefen  will,  der  Ouvrier,  der   am 
Sonntag  (der  Lesesaal  ist  auch  am  Sonntag  geöffnet)  einige  freie 
Augenblicke  für  ein  gutes  Buch  hat,  findet  in  dem  Lesesaal  mit 
seinen  für  diesen  Zweck  besonders  ausgewählten  Büchern  hinreichende 
Befriedigung;   in  dem  verhältuissmässig  kleinen  Baume  sind  seine 
Wünsche   viel  rascher  zu  erfüllen,   während   dadurch   das  Bücher 
holende  Personal  des  andern  Saales  erleichtert  ist  u.  den  oft  sehr  zeit- 
raubenden Nachforschungen  sich  widmen  kann.    Zu  dem  Lesesaal  hat 
jede  Person,  die  über  16  Jahre  alt  ist,  freien  Zutritt,  für  den  Arbeits- 
saal muss  der  Benutzer  wie  im  Britischen  Museum  bei  dem  Vorstand 
des  Departements,  in  welchem  er  arbeiten  will,  unter  Angabe  seines 
Stndienzwecks,  seiner  Person  u.  Wohnung,  ein  schriftliches  Gesuch 
eingeben,  worauf  er  eine  Zulassungskarte  auf  seinen  Namen  aus- 
gestellt erhält    Fremde  bedürfen  einer  Empfehlung  durch  den  Ge- 
sandten oder  durch  eine  der  Administration  bekannte  Persönlichkeit, 
doch  haben  die   Bibliothekare  das  Hecht,  in  Ausnahmefallen  von 
diesen  Formalitäten  zu  dispensiren.     Wie   stark  der  Besuch  trotz 
dieser  Beschränkung  ist,  mögen  folgende  Zahlen  beweisen:  i.  J. 
1868,  wo  der  neue  Arbeitssaal  dem  Publikum  geöf&iet  wurde,  be- 
trug der  Besuch  23,675  Personen,  i.  J.  1877:   55,464;  wie  bei 
allen  Bibliotheken  steigt  der  Zudrang  jährlich,  so  dass  im  Durch- 
schnitt täglich  190  Personen  dort  waren.   An  sie  wurden  186,947 
ßde  gegeben,  im  Britischen  Museum  an  125,594  Leser  789,836 
Bde.     Eine  verschossene  Trikolore  zeigt  über  einer  kleinen  Thüre 
in  der  Strasse  Bichelieu  den  Eingang  zu  dem  Arbeitssaal,  einem  grossen 
Tiereckigen,  hinten  in  einen  Halbkreis  abschliessenden  Baum  von 
1156  D Meter  Fläche;  16  gusseiserne  Säulen,  10  Meter  hoch,  tragen, 
in  durchbrochene  Bogen  auslaufend,  die  Decke,  welche  mit  9  kreis- 
förmigen, nicht  allzufem  von  einander  abstehenden  Kuppeln  ver- 
sehen ist,  durch  die  das  nöthige  Oberlicht  für  den  Saal,  der  sonst 
kein  Fenster  u.  auch  keine  Gasbeleuchtung  hat,   hereinfallt.     Eine 
starke  Schranke  trennt  den  Halbkreis,  wo  das  Bureau  der  Biblio- 
thekbeamten  sich  befindet,    sowie  die  Bücher,   welche  längs  der 
Wände  des  Saales  aufgestellt  sind,  vom  Publikum;  gegen  40,000 
Bde  haben  hier  Aufstellung  gefunden  u.  eine  doppelte  eiserne  Galerie 
mit  zierlichem  Geländer,  die  durch  den  ganzen  Saal  läuft,  führt  zu 
denselben.     Der  ganze  Saal,  freundlich,  hell,  geschmackvoU,  aber 
durchaus  nicht  überladen  eingerichtet,  macht  mit  seinen  langen 
Tafelreihen,  mit  dem  regen  aber  doch  stillen  Treiben,  mit  der  grossen 
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Scbaar  von  Bfichem,  die  von  allen  Seiten  herabschauen  n.  seinen 
Zweck  ankündigen,  einen  angenehmen,  wohlthuenden  Eindruck.  H. 
Labrouste,  der  geniale  Erbauer  der  Bibliothek  St.  Genevieve,  hat 
auch  ihn  erbaut;  die  Zierlichkeit  u.  Anmuth  de»  berühmten  Saales 
dort  ist  hier  nicht  erreicht.  Der  Architekt  musste  mit  den  ge- 
gebenen Verhältnissen,  besonders  mit  dem  Baume  rechnen,  aber  es 
ist  ihm  gelungen,  einen  geräumigen,  bequemen  u.  hellen  Arbeits- 
saal zu  schaffen.  Ein  breiter  Gang,  der  vom  Eingang  auf  das 
Bureau  zuführt,  scheidet  die  16  Doppeltische,  die  bald  grösser, 
bald  kleiner,  Baum  für  328  Leser  bieten.  Jeder  Platz  trägt  seine 
eigene  Nummer,  jeder  Leser  hat  ungefähr  über  einen  Quadratmeter 
Baum  für  seine  Papiere  u.  Bücher  zu  verfügen ;  eine  niedere  Scheide- 
wand in  der  Mitte,  unter  welche  die  Tinte  geschoben  werden  kann, 
eine  Leiste,  nur  wenige  Centimeter  hoch,  trennen  ihn  von  dem 
Gegenüber  u.  den  Nachbarn  links  u.  rechts.  Das  ganze  Ameuble- 
ment  mit  seinen  niederen  Lehnsesseln  u.  den  hölzernen,  mit  dunklem 
Firniss  angestrichenen  Tischen  trägt  den  Stempel  der  Einfachheit. 
An  einem  der  Tische,  wo  keine  Tinte  verwendet  werden  darf,  werden 
nur  die  Bücher  der  „Eeserve"  (Inkunabeln,  ünica  oder  Seltenheiten, 
Pergamentdrucke,  Bücher  mit  werthvoUen,  schönen  Einbänden, 
54,000  Bde,  sonst  schon  eine  sehr  ansehnliche  Bibliothek,  zählen 
allein  zu  dieser  Klasse)  abgegeben.  Auf  einem  andern  Tische 
sind  die  Zeitschriften  aufgelegt,  welche  den  Lesenden  zur  Verfügung 
stehen,  32  an  der  Zahl,  vorwiegend  litterarischen  Inhalts,  doch  ist 
fast  jede  Wissenschaft  dabei  vertreten;  von  Deutschen  Zeitschriften 
sah  ich  die  Göttinger  gelehrten  Anzeigen  u«  das  literarische  Central- 
blatt.  Ein  Journalzimmer  hat  die  Nationalbibliothek  nicht,  auch 
keine  der  andern  öffentlichen  Pariser  Bibliothekei\;  nur  die  St.  Gene- 
vi^ve  hat  einen  Schrank  mit  120  periodischen  Schriften,  die  auf 
Verlangen  ungebunden  hergegeben  werden.  Vier  weitere  breite  Tische 
sind  für  die  Bücher  von  besonders  grossem  Formate  bestimmt.  Vier 
Galoriferes,  über  Mannshöhe  emporragend,  sorgen  für  die  Heizung, 
u.  überdies  laufen  unter  den  Tischen  u.  längä  der  Seitenwände  die 
Bohren  der  Wasserheizung,  so  dass  die  Wärme  bis  auf  18®  ge- 
bracht werden  kann.  Beim  Eintritt  in  den  Saal  empfängt  der  Be- 
sucher ein  Bulletin  personnel,  worauf  er  seinen  Namen,  Adresse 
u.  die  Nummer  des  Platzes,  den  er  belegt,  einzutragen  hat;  mit 
den  Verlangscheinen,  wo  die  gleichen  Notizen  ausser  den  Titeln 
der  verlangten  Werke  sich  befinden  müssen,  übergiebt  er  es  einem 
der  Bibliothekare,  welcher  auf  demselben  in  einer  besonderen  ßubrik 
die  Liste  der  abgegebenen  Werke  notirt.  Sind  alle  zurückgegeben, 
so  erhält  der  Leser  sein  Bulletin  wieder  zurück,  mit  einem  Stempel 
versehen,  zum  Zeichen,  dass  Alles  in  Ordnung  sei ;  dem  Aufwärter 
am  Eingange  hat  er  dasselbe  überdies  vorzuweisen.  Bei  dem  starken 
Besuche,  bei  dem  fortwährenden  Wechsel  von  Kommenden  u.  Gehenden 
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ist  eine  solche  strenge  Eontrole  nothwendig;  ein  aafsichtf&hrender 
I>iener  geht  überdies  auf  n.  ab.  Um  mit  einem  Buche,  einer  Zeich- 
DUDg  u.  ähnlichem  den  Saal  zu  verlassen,  bedarf  es  eines  Passir- 
scheins Tom  Bureau  ausgestellt.  Nur  2  Bestellzettel  dürfen  zu 
gleicher  Zeit  übergeben  werden,  auch  ist  die  Zahl  der  Werke,  welche 
während  einer  Sitzung  demselben  Leser  abgegeben  werden,  keines- 
wegs eine  unbeschränkte,  wie  im  Britischen  Museum  n.  in  rielen 
Deutschen  Bibliotheken,  sondern  in  der  Begel  auf  5  festgesetzt, 
wie  auch  nach  3  Uhr  keine  Bücher  mehr  abgegeben  werden. 
Wünscht  Jemand  dasselbe  Werk  am  folgenden  Tage  wieder  zu  be- 
nutzen, so  kann  er  es  für  sich  zurückstellen  lassen;  ein  Zettel 
dabei  mit  Namen  u.  Datum  beurkundet  sein  Erstlingsrecht  auf 
dieses  Buch.  Versäumt  er  den  folgenden  Tag  es  zu  verlangen,  so 
wandert  es  ohne  Gnade  auf  die  Ständer  zurück  zu  seinen  Kameraden. 
Früher  wurden  von  einem  Beamten  die  Titel  der  Bücher  laut  aus- 
gerufen, worauf  sie  der  Leser  selbst  abholen  musste;  jetzt  werden 
die  Bücher,  um  alle  Störungen  u.  Irrthümer  zu  vermeiden,  von  den 
Dienern  an  den  Platz  des  Besuchers  gebracht.  Dem  Bureau  gegen- 
über sind  zwei  Schränke,  welche  die  bis  jetzt  gedruckten  Kataloge 
der  Bibliothek  enthalten.  Im  J.  1840  (?)  wurde  der  Beschluss 
gefasst,  einen  gedruckten  Katalog  über  den  ganzen  Büchervorrath 
herzustellen  u.  die  Franz.  Geschichte  als  das  wichtigste  u.  am  reichsten 
vertretene  Fach  zuerst  in  Angriff  genommen;  bis  jetzt  sind  11  Bde, 
systematisch  u.  chronologisch  geordnet,  erschienen,  femer  2  über 
Theologie,  1  über  Jurisprudenz,  2  über  die  schönen  Wissenschaften 
Q.  3  über  Medicin;  das  Unternehmen  in  dieser  Gestalt  weiterzu- 
fahren, ist  mit  Eecht  jetzt  aufgegeben,  wie  umgekehrt  der  Plan 
des  Britischen  Museums,  von  seinen  Büchern  einen  gedruckten 
Katalog  herauszugeben,  als  verfehlt  bezeichnet  werden  muss;  40 
Jahre  sind  dafür  in  Aussicht  genommen,  wie  gross  wird  der  Zu- 
wachs in  diesem  Zeitraum  sein  n.  wie  mühsam  ist  das  Nachführen 
Q.  Nachschlagen  von  Supplementen!  Dem  kolossalen  Aufwand  von 
Mühe,  Arbeit  u.  Geld,  den  ein  solches  Biesenuntemehmen  erfordert, 
entspricht  der  Nutzen  durchaus  nicht;  gedruckt  sollten  im  Grunde 
nur  Handschriftenkataloge  werden,  da  der  Zuwachs  derselben  nie 
sehr  gross  ist  u.  sie  in  neuerer  Zeit  stets  eine  wissenschaftliche, 
nicht  bloss  bibliographische  Bearbeitung  erfahren.  Aber  fatal  ist, 
dass  die  Nationalbibliothek  keinen  alphabetischen  Hauptkatalog  über- 
haupt besitzt,  ihn  also  auch  nicht  zur  Verfügung  der  Leser  stellen 
kann  (im  Britischen  Museum  ist  ein  solcher  aus  theils  geschriebenen, 
theils  gedruckten  Zetteln  bestehend,  die  in  Bänden  zusammenge- 
bunden sind,  aufgestellt,  1878  war  derselbe  schon  auf  1457  Bde 
angewachsen);  die  erwähnten  gedruckten  Kataloge,  ein  autographirter 
Ind^  über  die  allgemeine  u«  über  die  Italienische  Geschichte,  ein 
systematischer,  autographirter  über  die  Geschichte  Grossbritanniens, 
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die  wöchentlich  erseheinende  Bibliographie  de  la  France,  welche  alle 
in  Frankreich  gedmckten  n.  daher  an  die  Bibliothek  abzugebenden 
Werke  enthält,  ein  gedmcktes  monatliches  Bulletin,  welches  alle 
der  Verwaltung  von  auswärts  zukommenden  Werke  (Geschenk,  Tausch 
u.  Kauf)  auffuhrt,  bieten  einigen,  aber  nicht  vollständigen  Ersatz. 
Das  Hauptgeschäft  for  das  Suchen  der  Bücher  fallt  also  den  Biblio- 
thekaren zu,  in  deren  Händen  ein  geschriebener  Zettelkatalog  über 
die  einzelnen  Fächer  ist;  die  Folge  davon  u.  die  des  ungeheuren 
Büchervorraths  ist  der  Zeitverlust  zwischen  der  Abgabe  der  Verlang- 
scheine  u.  dem  Empfange  des  Buches,  der  oft  Ya  ^^  ^/s  Stunde 
beträgt.  Zur  Disposition  des  Lesers  ist  eine  Handbibliothek  von  4600 
Bden  längs  der  breiten  Balustrade  des  Saales  aufgestellt,  ausser 
den  gewöhnlichen  Nachschlage-  u.  Wörterbüchern  auch  ganze,  viel 
gebrauchte  Sammelwerke  enthaltend,  wie  die  Monumenta  Germaniae, 
das  Corpus  inscriptionum,  die  PubUkationen  der  Pariser  Akademie, 
die  Gallia  christiana,  die  Griechischen  u.  Bömischen,  wie  auch  die 
Franz.,  Engl.  u.  Deutschen  Klassiker,  die  letzteren  freilich  oft  mehr 
in  kompressen,  als  in  guten  Ausgaben;  ein  gedrucktes  Verzeichniss 
giebt  Auskunft  über  diese  besondere  Abtheilung.  —  Wir  verlassen 
Lesezimmer  u.  Bureau  u.  treten  durch  eine  Thür  mit  hoher  Glas- 
scheibe in  den  grossen  Büchersaal,  der  ebenfalls  neu  erbaut  un- 
mittelbar hinter  dem  Bureau  42  Meter  lang  sich  ausdehnt.  Ohne 
Fenster,  nur  durch  Oberlicht  erhellt,  gewähren  die  grossen  Wand- 
flächen einen  mächtigen  Baum  zur  Aufstellung  der  Bücher;  gegen 
1,000,000  Bde  sollen  darin  Platz  finden  können.  Das  neue  soge- 
nannte Coulissensystem,  wie  es  auch  in  den  anderen  Theilen  der 
Nationalbibliothek,  in  der  KönigL  Bibliothek  zu  Brüssel  sich  findet 
u.  wie  unsere  neue  Stuttgarter  Bibliothek  es  ebenfalls  haben  wird, 
ist  hier  vollständig  durchgeführt.  Fünffach  bauen  sich  die  Ooulissen 
übereinander  auf,  jede  nur  so  hoch,  dass  ein  Mann  durch  die  Tritt- 
stange, die  quer  unter  dem  untersten  Bücherbrette  vorfiberläuft, 
unterstützt,  jedes  Buch  auch  aus  der  höchsten  Beihe  mit  der  Hand 
erreichen  kann;  eiserne  durchbrochene  Galerien,  durch  Brücken  mit 
einander  verbunden,  leiten  in  einem  schmalen  Gang  an  ihnen  vorbei; 
die  Bücherbretter,  ca.  1  Meter  lang,  in  einigen  Ständern  polirt,  sind 
beweglich  u.  ruhen  auf  eisernen  MetaUsteckern.  Da  die  Treppen, 
die  Gänge  vor  den  Ooulissen,  die  Brücken  aus  durchbrochenen  Eisen- 
stäben bestehen  (zum  Gehen  nicht  immer  ganz  ungefährlich),  so 
gewährt  das  Ganze,  obgleich  nirgends  Luxus  ent&ltet  ist,  doch  einen 
angenehmen  harmonischen  Anblick;  der  Saal  ist  nur  als  Bücher- 
magazin behandelt,  dient  aber  trefflich  diesem  Zweck.  Ein  breiter 
mit  Holz  belegter  Gang,  dem  in  der  UI.  Etage  ein  ähnlicher  ent- 
spricht, läuft  mitten  durch  den  Saal.  Hier  steht  der  grosse  Tisch, 
auf  welchen  die  Bücher,  die  mit  kleinen  Wägelchen  aus  dem  Lese- 
zimmer geschafft  werden,  aufgestellt  werden;  hier  mündet  die  Bohr- 
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jK)st,   welche  die  Bestellscheine  von   dem  Platze  der  Bibliothekare 
zn  den  Bediensteten  bringt,   welche  die  Bücher  zu  suchen  u.   zu 
holen  haben.     Zn  jeder  der  Galerien  fOhren  Aufzöge,  in  jeder  an 
besonderen  Orten,  n.  da  die  Anfwärter  ihre  Posten  auf  den  Galerien 
nicht  verlassen,  so  kann  der  Dienst  leicht  n.  verhältnissmässig  schnell 
besorgt  werden;  im  Winter  kann  der  Saal  bis  zn  12^  erwärmt  werden 
a.  hier  wie  im  Lesesaal  ist  dnrch   das   fortwährende  Kommen   u. 
(rOhen  ein  bewegtes  lebhaftes  Treiben,  aber  ohne  Lärm  n.  Hast.  — 
Verlassen  wir  Büchersaal  n.  Lesezimmer,  nm  einen  kurzen  Blick  auf 
das  Departement  der  Manuscripte  zu  werfen.    Der  Weg  zum  Lese- 
zimmer  desselben    fOhrt  eine   Treppe  hinauf  u.   durch   die  grosse 
(ralerie  Mazarine,  den  am  besten  erhaltenen  Theil  des  alten  Palastes; 
der  gewölbte,  von  Bomanelli  prächtig  gemalte  Plafond  mit  seinen 
mythologischen  Figuren,  die  hohen  Fenster,  die  Skulptur-  u.  Stuk- 
katnrarbeiten  versetzen  uns  mit  einem  Schlage  aus  der  nüchternen 
praktischen  Gegenwart  hinein  in  das   üppige  Hofleben  unter  dem 
kardinal  u.  unter  Ludwig  XIY.     Eine  Ausstellung  der  seltensten 
Art  ist  hier  voreinigt,  Manuscripte  mit  den  kostbarsten  Miniaturen, 
die  herrlichsten   Erzeugnisse  Franz.  Paläographie  u.  Schönschreibe- 
knnst,    die  Kleinodien    der   Handschrifbensammlung  nach   Alter  u. 
Werth.  Da  erinnert  der  oben  erwähnte  I.  Katalog  mit  anderen  Bänden 
an  die  alte  Louvrebibliothek.  An  einer  glänzenden  Suite  Griechischer 
Handschriften  kann  man  die  Paläographie  in  jener  Sprache  studiren 
vom    5.  Jhdt.   nach   Christus   bis   zum   16.;  noch   reicher  ist  das 
Lateinische  vertreten,  schönstens  eröfihet  durch  das  Liviusmanuscript 
aus  dem  5.  Jhdt.    Die  Merovinger-  u.  die  Karolinger-Zeit  liegen  in 
beinahe  nicht  endender  Fülle  vor  uns,  femer  das  ganze  Mittelalter, 
repräsentirt  in  charakteristischen  Bänden,  merkwürdig  nicht  bloss  durch 
die  äussere  Form,  sondern  auch  durch  den  Inhalt;  ich  führe  nur 
Nithards  Geschichtswerk  an   mit  dem  Eidschwur  Karls  des  Kahlen 
n  Ludwigs  des  Deutschen,  dem  ältesten  Denkmale  der  Franz.  Sprache 
842,  oder  den  Prozess  der  Templer,  den  der  Jungfrau  von  Orleans 
etc.    Auch  die  Namen  ihrer  ehemaligen  Besitzer  reizen  das  Interesse. 
Da  ist  u.  A.  das  Evangelienbuch  Karls  des  Grossen,  781  durch  Gott- 
schalk für  ihn  auf  Purpurpergament  in  Goldbuchstaben  geschrieben,  die 
Bibel  Kads  des  Kahlen,  ein  Gebetbuch  von  Maria  Stuart,  die  Genea- 
logie von  Maria  Antoinette.    Andere  Bände  sind  durch  den  Schmuck 
ihres  Einbandes  in  Gold  u.  Edelsteinen,  Elfenbein  u.  Bronze,  durch 
die  feine  Lederarbeit  der  Renaissance  das  Entzücken  der  Kenner. 
Der  Liebhaber  von  Autographen  findet  Briefe  u.  Schriftstücke  von 
Du  Guesclin  u.  Bernhard  Palissy,  Agnes  Sorel  u.  Madame  de  Main- 
tenon,  Bossuet   u.  Voltaire,   MoÜ^re  u.  Franklin;  in  demonstrativer 
Weise  hat  die  Bepublik  die  Souveräne  Frankreichs,  besonders  aus 
der  neueren  Zeit,  durch  die  grossen  Schriftsteller  u.  Denker  der 
Nation  verdrängt.    Und  ausser  den  Manuscripten  u.  Diplomen  diese 
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ünzaU  der  schönsten  n.  seltensten  Druckwerke  auf  Pergament  n. 
Papier!  Es  ist  unmöglich,  aus  der  Menge  Einzelnes  anzuführen 
oder  nur  einen  kurzen  Ueberblick  zu  geben,  es  genüge  auf  ein  Prinzip 
hinzuweisen,  das  bei  der  Auswahl  massgebend  gewesen  ist:  Von 
den  etwa  40  Städten  Frankreichs,  in  welchen  im  15.  Jhdt.  die  edle 
Buchdruckerkunst  ausgeübt  wurde,  suchte  man  sänmitliche  erste 
Drucke  zu  vereinigen,  u.  nur  noch  wenige  Bande  fehl^,  um  das  Bild 
von  jenem  Gewerbszweige  vollständig  darzustellen.  In  bequran  em- 
gerichteten  hellen  Glasschranken  an  den  Wänden  u.  Fenstern  u. 
in  der  ganzen  Länge  des  grossen  Saales  dehnt  sich  diese  beneidens- 
werthe  Ausstellung  aus,  wie  ich  nie  etwas  Aehnliches  gesehen  habe, 
die  stummen  u.  doch  so  laut  redenden  Zeugen  von  dem  wunderbaren 
allseitigen  Beichthum  dieser  Bibliothek,  durch  die  geschmackvolle 
künstlerische  Anordnung  auch  dem  Laien,  dem  Neugierigen  ein 
schönes  Schaustück,  für  den  Kenner  eine  Quelle  lauteren  Genusses, 
um&ssendster  Belehrung.  Ein  Schritt  u.  der  ziemlich  geräumige 
Arbeitssaal  der  Manuscriptensammlung  nimmt  uns  auf,  ein  stüleci, 
ruhiges  Zimmer,  ebenfalls  mit  einfachem  Ameublement;  das  bewegte 
Leben  im  anderen  Saale  macht  hier  einem  emsigen  angestrengten 
Schreiben  oder  Zeichnen  Platz;  vor  jedem  Arbeiter  liegt  oder  steht 
sein  Manusdiptenband  auf  hölzernem  verstellbarem  Pulte,  an  den 
Wänden  in  vergitterten  Kästen  ist  ein  Theil  der  Handschriften- 
sammlung aufgestellt,  der  übrige  ist  in  eine  Menge  kleinerer  a. 
grösserer  Zimmer  zerstreut.  Die  Verwaltung  setzt  eine  Ehre  darein, 
ihre  Schätze  möglichst  schön  u.  fest  zu  binden,  die  einzelnen  Zettel 
u.  Pergamentstreifen  werden  aufgeklebt  u.  zu  ganzen  Bänden  ver- 
einigt; jede  Abtheilung  hat  ihre  eigenen  Farben,  so  dass  man  schon 
am  äusseren  Gewände  erkennt,  wohin  ein  Manuscript  gehört.  Durch- 
pausen ist  nur  bei  weniger  werthvoUen  Zeichnungen  gestattet,  für 
die  kostbaren  Handschriften  ist  ein  Glaskasten  bestimmt,  in  welchen 
das  Buch  gelegt  wird,  so  dass  die  Pause  durch  die  besonders  helle 
Scheibe  gemacht  werden  kann,  ohne  dass  der  Stilb  des  Zeichners 
den  Text  berührt.  Ein  eigenes  photographisches  Atelier  in  der 
Bibliothek  macht  es  unnöthig,  Manuscripte,  Stiche  etc.  aus  dem 
Hause  zu  geben,  wie  auch  eine  Buchbinderwerkstatt  dazu  dient,  die 
nothwendigsten  u.  schwierigsten  Arbeiten  u.  Beparaturen  an  Ort  n. 
Stelle  vorzunehmen;  die  Mehrzahl  der  Bücher  wird  jedoch  auswärts 
gebunden.  Ln  J.  1881  wurden  15,000  Bde  Handschriften  abge- 
geben, was  bei  300  Arbeitstagen,  u.  da  nicht  mehr  als  10  Bde  in 
einer  Sitzung  abgegeben  werden,  einen  durchschnittlichen  täglichen  Be- 
such von  wenigstens  50  Personen  giebt.  —  Verlassen  wir  diesen 
Theil  des  Hauses  (für  Freunde  der  historischen  Geographie  ist  die 
in  den  Gängen  des  Parterres  befindliche  Ausstellung  von  Globen, 
Beliefkarten,  Mappe-mondes,  Fortulanen,  Planen  etc.  in  Original  oder 
in  Abdrücken,  von  den  Mhesten  Zeiten  an,  im  höchsten  Grade 
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interessant)  u.  statten  wir  dem  Lesesaale  noch  einen  kurzen  Besuch 
ab.  Der  lÖngang  dazn  ist  in  der  nie  Colbert,  der  Saal,  eine  Treppe 
hoch  gelegen,  hell,  freundlich,  von  zwei  Seiten  beleuchtet,  steht  in 
Ausstattung  u.  Einrichtung  ziemlich  dem  früher  beschriebenen  nach; 
das  ein^he  Bureau  ist  in  der  Mitte,  eine  Galerie,  an  den  Wänden 
mit  Büchern  bestellt,  geht  durch  den  ganzen  Saal;  über  demselben 
ist  noch  ein  zweiter  Saal  mit  doppelter  Galerie,  von  demselben  System 
wie  die  übrigen,  die  Hauptmasse  der  Bücher  enthaltend.  Im  Lese- 
saale selbst  dienen  geschriebene  Kataloge  über  die  6  Fächer:  Ge- 
schichte, Litteratur,  Theologie,  Bechtswissenschaft,  Künste  u.  Natur- 
wissenschaften dem  Leser  zum  Nachschlagen.  An  dem  Zustand  einiger 
Blätter  derselben  kann  man  die  Neigungen  der  Leser  am  besten 
stndiren;  wie  sind  die  Blätter  Balzac,  Sue,  G.  Sand  (denn  hier 
werden  auch  Bomane  u.  Zeitungen  hergegeben),  Y.  Hugo,  Thiers 
etc.  zerrieben  u.  beschmutzt;  doch  zeigten  auch  Schiller  u.  Goethe 
ziemlich  starke  Zeichen  des  Gebrauchs.  Die  ganze  Auswahl  der 
25,000  Bde  dieser  Bibliothek  ist  auf  einen  sehr  gemischten  Leser- 
kreis in  des  Wortes  vollster  Bedeutung  berechnet,  u.  wenn  die  10 
Personen,  welche  an  einem  schönen  Maimorgen  sich  in  dem  Lese- 
zimmer einfinden,  fast  darin  verloren  zu  gehen  scheinen,  so  drängt 
sich  an  einem  kalten  Wintertage,  an  einem  regnerischen  Sonntage  die 
Menge  der  Besucher  so,  dass  kein  Platz  mehr  zu  finden  ist  u.  an 
Fenstern  u.  Wänden  Alles  steht.  Im  J.  1877  besuchten  58,877 
Personen  denselben  (3413  mehr  als  den  Arbeitssaal),  also  170  Per- 
sonen täglich  im  Durchschuitt,  welchen  zusanmien  89,108  Bde  ge- 
geben wurden.  —  Einer  solchen  grossartigen  litterarischen  Anstalt 
entbehrt  unser  Deutsches  Vaterland.  Ob  es  möglich  ist,  eine  solche 
zu  schaffen,  soll  hier  nicht  erörtert  werden;  sie  könnte  ja  doch  nur 
im  Anschluss  an  eine  der  bestehenden  Bibliotheken,  speziell  an  die 
Berliner  Königl.  Bibliothek,  zu  Stande  kommen.  Die  Schwierigkeiten, 
besonders  auch  wegen  der  Pflichtexemplare,  wären  gross  u.  die 
darauf  zu  wendenden  Mittel  müssten  sehr  beträchtlich  sein  bei  den 
enormen  Preisen,  die  von  Franzosen,  Engländern  u.  Amerikanem 
(denn  diese  gehören  auch  zu  den  hochzahlenden  Konkurrenten)  ge- 
zahlt werden.  Aber  Deutschland  besitzt  eine  grosse  Menge  recht 
gnter,  wissenschaftlich  verwalteter  Bibliotheken  zweiten  u.  dritten 
Banges,  aus  denen  die  Bevölkerung  in  weiten  Kreisen  litterarische 
Anregung  u.  geistigen  Gewinn  zieht;  wo  die  Verhältnisse  kleiner 
ü.  einfacher  sind,  kann  die  Verwaltung  liberaler  sein,  ist  die  Be- 
nutzung bequemer  u.  um  so  grösser  der  Kreis,  denen  die  Benutzung 
einer  Bibliothek  ermöglicht  u.  erwünscht  ist. 
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[697.]    Der  Buchdruck   auf   der    Bayrischen    Landes- 
Ausstellung  in  Nürnberg. 

Von  Bibliothekar  Dr.  Leitschnh. 

Die  in  jeder  Hinsicht  glanzvolle  Bayrische  Landes-Ausstellung, 
deren  Buhm  bereits  die  angesehensten  Blätter  Deutschen  Landes  ver- 
kündet haben,  verdient  wirklich  im  höchsten  Grade  die  Beachtung  Aller. 
Auf  welcher  hohen  Stufe  der  Entwickelung  die  Bayrische  Industrie 
ik  Kunst  steht,  darüber  belehrt  uns  rasch  ein  Gang  durch  die  vor- 
züglich gelungene  Ausstellung«  Die  Leistungen  Bayerns  auf 
industriellem  Gebiete  sind  in  der  That  so  hervorragend,  dass  nur 
eine  Stimme  u.  zwar  die  des  Lobes  herrscht.  Mehr  denn  je  zeigt 
sich  diesmal,  dass  Bayern  nicht  blos  als  Agrikulturstaat,  sondeiii 
auch  als  Industriestaat  sich  zur  Geltung  zu  bringen  das  ernsteste 
Streben  hat,  dass  sein  Gewerbestand  „dieses  wahre,  lautere  Gold 
des  Staates''  kühnen  Muthes  in  den  Vordergrund  u.  hiermit  in 
ebenbürtige  Konkurrenz  mit  anderen  Staaten  treten  darf. 

In  recht  hübscher  Weise  ist  auf  der  Ausstellung  der  Bayrische 
Buchdruck  vertreten.  Freilich  hat  sich  Bayern  in  dieser  Kunst 
nicht  jener  Bedeutung  zu  erfreuen,  welche  Württemberg  u.  Sachsen 
so  sehr  auszeichnet.  Stuttgart  u.  Leipzig,  die  beiden  Weltbucb- 
druckstädte,  finden  in  Bayern  keine  ebenbürtige  Biv^in,  aber  vor 
ihnen  voraus  hat  es  das  Verdienst,  die  Buchdruckpressen-Fabri- 
kation eingeführt  zu  haben.  Auch  in  der  Geschichte  des  Buch- 
drucks ist  ja  Bayern  hochbedeutend.  Dass  man  in  neuerer  Zeit 
die  ernstesten  Anläufe  macht,  die  Erzeugnisse  des  Buchdrucks 
wahrhaft  prächtig  zu  gestalten,  ist  eine  bekannte  Thatsache.  Bayern 
wird  bei  solchem  Streben  seine  Arbeiten  bald  recht  gut  den  besten 
anderer  Länder  an  die  Seite  stellen  können.  Den  grossen  Fort- 
schritt, welchen  wir  im  Druckgewerbe  zu  verzeichnen  haben,  macht 
am  anschaulichsten  die  Ausstellung  von  Dr.  Max  Huttier  in  Augs- 
burg-München klar.  Besonders  hervorragende  Leistungen  hat 
Huttier  auf  dem  Gebiete  der  religiösen  Litteratur  aufzuweisen.  Hier 
bewundern  wir  nicht  allein  die  äusserst  geschmackvolle  Auswahl 
der  Lettern,  sondeiii  auch  die  übrige  brillante  typographische  Aus- 
stattung. Indess  gehen  nicht  nur  religiöse  Druckwerke  aus  dem 
„Litterarischen  Institute"  Huttler's  hervor,  auch  dem  Gebiete  der 
profanen  Litteratur  lässt  es  seine  Pflege  augedeihen.  Das  Verdienst 
Huttler's,  alle  Werke,  die  aus  seiner  Anstalt  hervorgehen,  bis  in  die 
kleinsten  Details  korrekt  und  künstlerisch  vollendet  auszustatten, 
ist  nicht  hoch  genug  anzuschlagen.  Der  gute  Geschmack,  in  dessen 
Dienste  das  genannte  Institut  arbeitet,  lässt  aber  auch  nirgends 
eine  Versündigung  gegen  den  Stil  aufkommen.  Die  Lettern  und 
Druckverzierungen,  die  Initialen  und  Vignetten  —  alles  findet  hier 
gleiche  Beachtung,  so  dass  man  gleichsam  Werke  aus  einem  Guss 
vor  sich  hat.     Aber  eine  Specialität  des  „Litterarischen  Instituts" 
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sind  offenhar  die  stilgerechten  Bucheinbände.  Hnttler  trägt  eben 
in  anerkennenswerthester  Weise  dafür  Sorge,  dass  im  Einbände  dem 
kunstgerechten  Druckwerke  ein  künstgerechtes  Gewand  verliehen  werde. 

In  einer  alle  Anerkennung  verdienenden  Weise  haben  Knorr  u. 
Hirth  in  München  die  Ausstellung  beschickt.  Es  ist  jedenfalls 
bemerkenswerth,  dass  diese  Firma  es  war,  welche  die  erste  Botations- 
maschine  für  Zeitungsdruck  in  Deutschland  eingeführt  hat  Ganz 
bedeutende  Verdienste  hat  sie  sich  aber  durch  die  Herausgabe  des 
„Formenschatzes",  des  „Formenschatzes  der  Benaissance'^  und  durch 
wohlgelungene  Beproduktion  älterer  Druckerzeugnisse  erworben. 
Knorr  u.  Hirth,  deren  Leistungen  in  dieser  Bichtung  bekanntlich 
ganz  vorzüglich  sind,  ja  fast  unerreicht  dastehen,  werden  ftür  alle 
Zeit  in  der  Geschichte  der  Buchdruckerkunst  einen  hervorragenden 
Bang  einnishmen.  Dr.  Huttier  wie  Knorr  u.  Hirth  gebührt  das  Yer- 
äenst,  dem  Buchdruck  als  Kunst  in  Bayern  eine  Heimstätte  be- 
reitet zu  haben,  denn  ihr  Wirken  war,  das  ist  gewiss,  bahn- 
brechender Natur. 

Neben  diesen  Instituten  ist  die  1865  gegründete  KgL  Hofbuch- 
dmckerei  von  £.  Mühlthaler  in  München  der  Erwähnung  werth. 
Wir  sehen  von  ihr  prächtige  lUustrationsdrucke  u.  Kunst-  u.  Bunt- 
drucke. Mühlthaler  lässt  seine  Druckerei  durch  15  Schnellpressen 
betreiben  u.  beschäftigt  fast  100  Arbeiter.  Die  Dr.  Wild'sche  Druckerei 
ist  mit  Werthpapieren,  Obligationen  u.  Aktien  vertreten,  welche  sich 
wegen  ihrer  trefflichen  Ausführung  allgemeiner  Anerkennung  erfreuen. 

Die  Verlagsbuchhandlung  von  Braun  u.  Schneider  in  München 
hat  ihre  bekannten  Münchener  Bilderbogen,  sowie  die  Jahrgänge 
der  nicht  nur  in  ganz  Deutschland  verbreiteten,,  sondern  auch  im 
übrigen  Europa  gern  gelesenen  „Fliegenden  Blätter^'  ausgestellt. 

Pecht  hat  nicht  Unrecht,  wenn  er  sagt,  die  Thätigkeit  der 
Kunstverleger  n.  Drucker  sei  in  nicht  geringem  Grade  eine  künst- 
lerische. Denn  um  es  zu  einer  harmonisch  schönen  u.  vornehmen 
Pablikation  besonders  im  Fache  der  Prachtwerke  zu  bringen,  braucht 
es  des  Zusammenwirkens  so  vieler  verschiedenen  Thätigkeiten:  des 
Künstlers,  Schriftstellers,  Photographen,  Druckers,  Graveurs,  Buch- 
binders, bis  zum  Papierfabrikanten  herab,  bei  welchen,  wie  der 
erwähnte  Kunstkritiker  weiter  bemerkt,  der  Verleger  die  Bolle  des 
Kapellmeisters  diesen  Musikanten  gegenüber  zu  übernehmen  hat, 
deren  jeder  einzelne  das  ganze  Unternehmen  umwerfen  kann,  wenn 
er  nicht  im  Tact  gehalten  wird.  Vortrefflich  verstand  u.  versteht 
es  den  Dirigentenstab  in  diesem  Sinne  zu  führen  die  Verlags- 
buchhandlung u.  artistische  Anstalt  von  Friedrich  Bruckmann  in 
München.  Der  Specialität  dieser  Firma:  „lUustrirte  Prachtwerke** 
ist  natürlich  ein  ganz  ansehnlicher  Baum  zugewiesen;  diese  herr- 
lichen Verlagsartikel  haben  sich  aber  auch  Weltruf  erworben. 
Neben  ihnen    sehen    wir   von   der  nämlichen  artistischen  Anstalt 
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prächtige   Photographien,    Woodhury typen,  Lichtdrucke    u.   Helio- 
gravüren. 

Zur  richtigen  Würdigung  u.  zum  Verständnisse  unseres  ge- 
wältigen Meisters,  Albrecht  Dfirer's,  hat  entschieden  am  meisten  mit 
beigetragen  die  Kgl.  Hofbuch-  u.  Kunsthandlung  von  Sigm.  Soldan 
in  Nürnberg.  Soldan  hat  zwar  nur  wenige  Probehefte  auflegen 
lassen,  indess  sind  uns  dieselben  für  die  Yortrefflichkeit  dieses 
Verlages  vollkommen  Bürge.  Der  Französische  Kunsthistoriker 
Charles  Ephrussi  hat  bei  Soldan  einige  seiner  Werke  erscheinen 
lassen;  sie  liegen  in  tadelloser  Ausstattung  hier  auf.  Die  neueste 
Publikation  dieses  rührigen  Verlages:  „A.  Dürer*s  Holzschnittwerk'' 
dürfte  bei  allen  Kennern  gerechtes  Aufsehen  erregen.  Der  Fürst 
von  Hohenzollern  hat  Soldan  seine  reichhaltige,  vorzügliche  Dürer- 
Sammlung  mit  grosser  Libenilität  hierzu  zur  Verfügung  gestellt. 
Die  Originale  sind  wahrhaft  vorzüglich  reproducirt;  der  angewendete 
Lichtdruck  hat  sich  vortrefflich  bewährt,  das  Papier  ist  nach  altem 
Büttenpapier  recht  täuschend  imitirt.  Der  Text  stammt  aus  der 
Feder  des  Professors  Dr.  v.  Lützow,  welche  Kraft  gewonnen  zu 
haben,  der  Verlag  sich  freuen  kann.  Kurz,  es  sind  solch^  günstige 
Einleitungen  getroffen,  dass  wir  an  einem  bedeutenden  Erfol^^e 
nicht  zweifeln. 

Kunstwerke,  Bilderbücher  u.  Jugendschriften,  sowie  auch  Stahl- 
stiche u.  Photographien  hat  die  1810  gegründete  Kgl.  Hofbuch- 
handlung von  H.  Schräg  in  Nürnberg  vorgeführt.  Die  Friedrich 
Korn'sche  Buch-,  Kunst-  u.  Landkartenhandlung,  welche  schon  seit 
dem  Jahre  1740  existirt,  hat  Verlagswerke  kunstgewerblichen,  ferner 
auch  pädagogischen  Inhaltes  ausgestellt  u.  vertritt  überhaupt  die 
Unterrichislitteratur.  Ihre  verschiedenen  Verlagswerke  u.  Arbeiten 
aus  ihrer  Druckerei  hat  die  schon  länger  als  zwei  Jahrhunderte 
bestehende  U.  E.  Sebald*sche  Verlagshandlung  in  Nürnberg  vorge- 
führt Unter  den  weiteren  Nürnberger  Firmen,  deren  Pressen  in 
Koberger's  u.  Petrejus'  Geiste  arbeiten,  müssen  wir  noch  die  vor- 
treffliche Bieling'sche  Buchdruckerei  (G.  Dietz)  u.  die  von  G.  Bull 
erwähnen. 

Die  Buchhandlung  u.  Druckerei  von  Friedrich  Pustet  in  Begens- 
burg  ist  mit  ihrer  bekannten  Specialität  in  liturgischen  Büchern 
erschienen.  Sowohl  in  Both-  als  in  Schwarzdrnck  sehen  wir  die- 
selben von  der  in  katholischen  Kreisen  hochangesehenen  Firma  aas- 
gestellt. Auch  ihre  Ghoralbücher  u.  Bilder  in  xylographischem 
Farbendruck  erfreuen  sich  weiter  Verbreitung.  Eine  andere  Buch- 
handlung im  Dienste  der  katholischen  Interessen  ist  die  kirchliche 
Kunstverlagshandlung  von  Leo  Wörl  in  Würzburg,  deren  Specialität 
die  bekannten  katholischen  Beisehandbücher  sind.  Ausser  diesen 
hat  Wörl  auch  sein  Papst-Album  u.  das  Werk  „Das  katholische 
Deutschland''  aufgelegt. 
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Die  Gebr.  Reichel  in  Augsburg  haben  ihre  prächtigen  Verlags- 
werke, sowie  Illnstrationsdrucke  u.  Werthpapiere  ausgestellt;  Thein 
in  Würzburg  ist  mit  einer  hübschen  Kollektion  Arbeiten  aus  dem 
Gebiete  der  graphischen  Künste  vertreten. 

Wir  haben  uns  —  der  £aum  dieses  Blattes  forderte  dazu 
'      auf  —  nur  auf  die  Erwähnung  eines  Theils  der  ausstellenden  Firmen 
beschränkt.     Indess  ist  das  Bild,   welches  sich   in  dieser  Gruppe 
vor  unseren  Augen  entrollt,  ein  den  Stand  des  Bayrischen  Druck- 
gewerbes  ziemlich  deutlich  u.  sicher  kennzeichnendes. 

Es  erübrigt  uns  nun  nur  noch  der  Druckwerke  zu  gedenken, 
welche  entweder  im  Auftrage  der  Leitung  der  Ausstellung  ange- 
fertigt wurden,  oder  in  Folge  der  letzteren  entstanden  sind.  In 
erster  Linie  müssen  wir  da  den  offiziellen  Katalog  der  Ausstellung 
nennen,  welcher,  von  Dr.  Stockbauer  verfasst,  in  jeder  Beziehung 
als  vortrefflich  gelten  kann.  Wir  haben  in  ihm  nicht  etwa  ein 
einfaches  Ausstellverzeichniss,  sondern  ein  möglichst  genaues  u. 
sorgfältig  ausgearbeitetes  Nachschlagebuch,  welches  über  die  Bay- 
rische Gewerbethätigkeit  u.  ihre  Vertreter  umfassende  Auskunft 
giebi  Eine  zweite  Auflage  des  ganzen  originellen  Katalogs  wird 
wahrscheinlich  in  den  nächsten  Tagen  erscheinen,  nachdem  schon 
bereits  der  dritte  Theil  desselben  (Kunst  etc.)  vor  kurzem  seiner 
Wiedergeburt  sich  erfreuen  konnte.  Sodann  ist  der  offizielle  „Führer 
darch  die  Ausstellung"  zu  erwähnen,  welcher  mit  Genehmigung 
des  Bayrischen  Gewerbe-Museums  von  Rudolf  Messe  herausgegeben 
wird.  Auch  diese  Publikation  hat  bereits  die  2.  Auflage  erlebt. 
Sowohl  Katalog  als  Führer  sind  von  der  oben  erwähnten  Druckerei 
von  Bieling  gefertigt,  welche  sich  eine  sorgfältige  Herstellung  der 
offiziellen  Drucksachen  augenscheinlich  sehr  angelegen  sein  Hess.  Ein 
weiteres  Publikationsmittel  hat  die  Ausstellung  in  der  „Ausstellungs- 
zeitung'^,  welche  im  eigenen  Pavillon  auf  der  Ausstellung  redigirt,  ge- 
setzt, stereotypirt  und  gedruckt  wird.  Sie  ist  zwar  nicht  ausgesprochen 
offiziellen  Charakters,  hat  aber  in  den  Beamten  der  Ausstellung 
resp.  des  Gewerbemuseums  ihre  fleissigsten  Mitarbeiter  u.  ist  von 
allen  Vorgängen,  welche  auf  die  Ausstellung  Bezug  haben,  am 
ersten  unterrichtet.  Ein  weiteres  Blatt,  das  der  Ausstellung  seine 
(xebart  verdankt,  ist  der  ^,Ausstellungskorrespondent".  Er  hat  sich 
jedoch  gewöhnlich  keiner  grösseren  Aufsätze,  wie  seine  Konkurrentin, 
zu  erfreuen  u.  trägt  überhaupt  nicht  die  leiseste  officielle  Spur 
an  sich.  Dass  übrigens  hiermit  unsere  Aufzählung  der  Ausstellungs- 
Publikationen  nicht  erschöpft  ist,  dessen  belehrt  uns  der  im  Ver- 
lage von  Jacob  Zeiser  in  Nürnberg  erschienene  „Praktischer 
Führer  durch  die  Bayerische  Landes-Ausstellung'S  welcher  uns  so- 
eben zukommt.  Wir  zweifeln  nicht,  dass  ihm  noch .  manche  andere 
Schrift  über  den  wirklich  hochbedeutenden  Sammelplatz  Bayrischer 
Industrie  u.  Kunst  folgen  wird. 
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[698.]  Katalog  der  Bibliothek  des  8.  Thomasstifts 
zu  Strassbnrg  zu  Anfang  des  XY.  Jalirlinnderts*). 

Isidorus  de  summo  bono.  Isidorus  ethymologiarum.  —  Item 
Aurora,  seil.  Biblia  metrica.  —  Antiquum  Psalterium  modicum 
glosatum.  —  Item  novum  Psalterium  per  Augustinum,  Jeronymum 
et  Ambrosium  glosatum.  —  Unus  liber  continens  Cantica  canticorum, 
Apocalipsim,  vitam  Georii,  epistolam  ad  Romanos,  memoriam  Micha- 
helis,  passionem  Mauricii  et  sociorum  eius.  —  Item  quedam  pars 
beati  Gregorii  super  Johannem.  Item  Lucas  glosatus.  Item  glosa 
super  Matheum.  —  Item  quinque  libri  Moysi.  —  Item  sermones 
et  omelye  estivales,  —  Item  ex  alia  parte  eiusdum  secundi  pul- 
piti:  Augustinus  de  trinitate.  Item  liber  confessionum  beati  Augu- 
stini. —  Item  super  Epistolas  et  Ewangelia  per  annum.  —  Item 
sermones  et  omelye  per  annum.    Item  omelye  et  sermones  diversi. 

—  Item  scholastica  hystoria  super  novum  testamentum.  Item 
scholastica  hystoria  super  vetus  testamentum.  —  Item  expositiones 
Epistolarum  et  Ewangeliorum  a  nativitate  Domini  usque  Pasca.  — 
Item  lampartica  historia,  que  concessa  est  plebano  et  socio.  — 
Hugo  de  sacramentis.  —  Item  prologi  librorum  Biblie.  Item 
Epistole  Pauli  et  libri  sapiales.  —  Item  canonice  Epistole.  Item 
super  Apocalipsim.  Item  super  actus  apostolorum  et  super  Episto- 
las et  Ewangelia.  —  Item  xl  omelye  Gregorii.  —  Item  Proverbia 
glosata.  Item  prima  pars  super  Epistolas  Pauli.  Item  secunda 
pars  super  Epistolas  Pauli.  —  Item  ex  alia  parte  eiusdem  pulpiti: 
xl  omelye  Gregorii.  —  Item  concordantie  Ewangeliorum.  —  Item 
vita  S.  Germani  metrice  scripta,  et  solutioues  diversarum  questionufa 
sacre  scripture  textus.  —  Item  Enchideron  (sie)  Augustini,  et  de 
libris  divini  officii;  et  de  transitu  beate  virginis.  —  Item  quarta 
pars  Moralium  Yob.  —  Item  canones  antiqui.  Item  de  origine 
mortis  humane.  —  Item  Ysaias  glosatus  per  beatum  Jeronimum.  — 
Item  Psalterium  glosatum.  Item  dyalogus  Gregorii.  —  Alexander 
magnus  metrice.  —  Item  dialectice  rationes.  Item  liber  de  diversis 
materiis,  scilicet  de  astronomya,  de  topica  Aristotelis,  de  septcm 
artibus  liberalibus.  —  Item  liber  medicinalis.  —  Item  Priscianus 
maior.  —  Item  Instituta  glosata.     Item  breviarium  iuris  canonici 

—  Item  ex  alia  parte:  Musica  Boecii.  —  Item  super  topicorum. 
Item  Boecius  super  arismetrica  (sie).  Item  Biblia  metrica  qua 
dicitur  Aurora.  —  Item  Marcianus  et  de  gramatica.  —  Item  duo 
libelli  cantuales  cum  gravibus  historiis  et  responsoriis.  —  Item 
Rationale  divinorum.  —  Item  libellus  de  medicina.  —  Item  quinque 
libri  Moysi,  in  parvo  volumine  sine  asseribus.  Habet  dominus 
prepositus  B.  Burggrave. 


*)  Aus :  Zur  Geschichte  der  ältesten  Bibliotheken  u.  der  ersten  Buch- 
drucker-zu  Strassbnrg  von  C.  Schmidt.  Strassbnrg.  1882.  gr.  S^,  S.  49--50. 


Litteratar  und  Miscellen.  285 

Litteratnr  und  Miseellen. 
Allgemeines. 

[699.]  The   Library  Journal   Official  Organ    of  the  Library 

Associations   of  America  and   of  the  United  Kingdom.     Vol.  7. 

(S.  oben  Nr.  595.) 

Enth.  in  Nr.  5:  Editorial  (the  Astor  Library)  —  United  King- 

dom  Association  (February,  March,  April  Monthly  Meeting)  —  J. 

Schwartz,  Twenty-five  plus  ton  versus  Thirty-five  or  ten  —  Helps 

for  Readers  and  Librarians   —   A  Plea  for  Novels  —  A  Church 

Library  —  Wenders  of  Bibliography   —  Notes  and  Queries  — 

Library  Economy  and  History    —  Bibliography  —  Anonyms  and 

Pseudonyms  —  Library  Purchase  —  List  —  General  Notes. 

[700.]  The  Bibliographer  A  Journal  of  Book-Love,    London, 

EUiot  Stock.   4^   (S.  oben  Nr.  120*]). 

Enth.  in  Nr.  2:  S.  33—87  The  Bishops'  Bible.    I.  By  Nicho- 

las  Pücock  —  S.  37—39  Dante  in  England.     By  John  W.  Haies 

-  S.  39 — 43  The  Woodcutters  of  the  Netherlands.  No.  1.  The 
First  Louvain  Woodcutter  (1475—83).  By  W.  M.  Conway  — 
S.  43 — 44  A  hitherto  undescribed  Copy  of  the  „Century  of  Inven- 
tions".  By  W.  H.  Presser  —  S.  45 — 48  Early  Topography  in 
Lambeth  Palace  Library.  By  S.  Wayland  Kershaw  —  S.  48—49 
Valgaria  Whitintoni,  1520.  By  Wüliam  Blades  —  S.  49—50 
£xhibition  of  Engrayings  at  the  „Cercle''  of  the  Bookseilers  of 
Paris  —  S.  50—56  The  Sunderland  Säle  —  S.  56—59  The 
Comerford  Säle  —  S.  59—60  The  öurney  Säle  —  S.  60—64 
Reviews,  Notes  and  News,  Correspondence. 

In  Nr.  3:  S.  65—67  A  Key  to  Dr.  Paris  „Philosophy  in 
Sport".  By  G.  C.  Boase  —  S.  67—71  The  Bishops'  Bible.  II. 
By  Nicholas  Pocock  —  S.  71 — 72  Hone*s  ancient  Mysteries  — 
S.  72 — 74  Dr.  John  Dee*s  copy  of  Arrian's  „Periplus".  By  John 
E.  Bailey  —  S.  74—75  A  Suffolk  Bailad.     By  John  H.  Hooper 

-  S.  75—81  The  Woodcutters  of  the  Netherlands.  No.  2.  By  W. 
M.  Conway  —  S.  81—82  Bibliographical  Epitaphs  —  S.  82—84 
Anonymous  Books.  By  Henry  B.  Wheatley  —  S.  84 — 85  Sun- 
derland  Library   —  S.   85 — 87  Beckford  and  Hamilton  Libraries 

-  S.  87—96  Reviews,  Notes  and  News,  Correspondence,  Book 
Sales,  Libraries. 

In  Nr.  4:  S.  97—98  Old  Magazines.  By  the  Editor  —  S. 
99—101  Needlework  and  Lace  Pattern  Books  of  the  sixteenth 
Century.  By  Alan  S.  Cole  —  S.  101—4  The  Bibliography  of 
Bath.  By  C.  P.  Edwards  —  S.  104—5  Notes  on  English  Manu- 
scripts  abroad:  Oöttingen.  By  Miss  L.  Toulmin  Smith  —  S. 
105-- 6  The  Library  Association  —  106—10  The  Woodcutters  of 

*)  An  der  verspäteten  Anzeige  tragt  der  Heransg.  des  Engl.  Blattes, 
nicht  ich,  die  Schuld.  J.  P. 
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the  Netherlands.  No.  3.  By  W.  M.  Oonway  —  S-  111—16  The 
Bishops'  Bible.  III.  By  Nicholas  Pocock  —  S.  116—21  Books 
on  Local  Government  I.  By  G.  Lanrence  Gomme  —  S.  121 — 22 
Codex  Alexandrinus.  By  W.  D.  Macray  —  S.  122 — 28  Beyiews, 
Notes  and  News,  Gorrespondence,  Libraries. 

In  Nr,  5 :  S.  1 29-  -30  A  Note  of  Spenser's  twenty  lost  Works. 
By  M.  H.  Towry  —  S.  130—35  The  Stationers'  Registers.  L  By 
the  Editor  —  S*  185—36  Bromsgrove  Library  —  S.  136—42 
The  Woodcutters  of  the  Netherlands.  No.  4.  By  W.  M.  Conway  — 
S.  142 — 45  Among  the  State  Papers  —  S.  146—48  An  inedited 
Letter  of  Christopher  Plantin.  By  W,  H.  James  Weale  —  S. 
148—49  The  Bishops'  Bible.  (An  additional  Note.)  By  Nicholas 
Pocock  —  S.  149 — 54  Books  on  Local  Government.  H.  By  G. 
Laurence  Gomme  —  S.  154 — 60  Reviews,  Notes  and  News,  Corre- 
spondence,  Book  Sales. 

In  Nr.  6:  S.  161—63  On  „Sham"  or  „Dnmmy*'  Library 
Doors.  By  Benj.  R.  Wheatley  —  S.  164 — 66  Foreign  Protestant 
Liturgies.  (No.  l.  „The  White  Bride -Book.")  By  Miss  Jessie 
Young  —  S.  166—69  Browne's  „Religio  Medici".  A  Letter  to 
the  Editor  by  W.  A.  Greenhill  —  S.  169—71  A  Dinner  of  French 
Bibliophiles.  By  H.  S.  Ashbee  —  S.  171—75  The  Stationers' 
Registers.  IL  By  Henry  B.  Wheatley  —  S.  175—78  Old  Scotch 
Pasquils.  By  James  Porves  —  S.  178 — 84  The  Woodcutters  of 
the  Netherlands.  No.  5.  By  W.  M.  Conway  —  S.  184—85  The 
Boke  of  St.  Albans  —  S.  185 — 92  Reviews,  Notes  and  News, 
Correspondence,  Book  Sales,  Libraries  —  S.  193 — 96  Index  — 
Nebst  lY  S.  Titel  n.  Vorwort  zum  nunmehr  abgeschlossenen  I.  Bde. 

Bd.  II.  In  Nr.  7:  S.  1 — 4  Book  Illustration,  old  and  new. 
By  J.  Comyns  Carr  —  S.  4 — 5  Hazlitt's  English  Bibliography  — 
S.  5 — 8  Sigmund  Feyerabend,  bookseller  of  Frankfort.  By  Leonard 
A.  Wheatley  —  S.  8—10  Foreigners  in  England.  By  Edward 
Smith  —  8.  10—12  Old  Parochial  Library  at  Totnes,  Devon.  By 
W.  H.  K.  Wright  —  S,  12—15  Sunderland  Säle  —  S.  15—17 
Ouvry  Säle  —  S.  17  Beresford-Hope  Säle  —  S.  18— 24  Reviews, 
Notes  and  News,  Correspondence. 

In  Nr.  8:  S.  25—27  Beckford  Library  —  S.  27—28  Martin 
Lister*s  Edition  of  Apicius.  By  Richard  Hooper  —  S.  29 — 31 
Bailad  lUustrations  —  S.  31 — 36  The  Woodcutters  of  the  Nether- 
lands. No.  5  contin.  By  W.  M.  Conway  —  S.  36—40  On  some 
Eighteenth  Century  Periodicals.  By  G.  W.  Niven  —  S.  40 — 44 
Some  Notices  of  the  Genevan  BiWe.  By  Nicholas  Pocock  —  S. 
44—46  Sham  Book  Doors.  T.  Hood's  List  of  Titles.  By  B.  ß. 
Wheatley  —  S.  46 — 50  Books  on  Local  Government  III.  Bj  Gt. 
Laurence  Gomme  —  S.  50 — 56  Notes  and  News,  Correspondence, 
Reviews,  Libraries. 
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[701.]  *  TL  Bibliofilo  Giornale  dell*  arte  antica  ecc.  daretto  da 
C.  Lozzi.  Anno  III.  1882.  (S.  oben  Nr.  418.) 
Nr.  4  enth.:  De'  primi  luveniori  delle  Lettere  a  stampa  per 
servire  alle  arti  dello  scolpire,  del  xniniare  e  dello  scrLvere,  e  de* 
libri  e  degli  esemplari  di  caratteri  intagliati  o  impressi  sino  alla 
metä  del  secolo  XVI,  e  degli  autori  di  sei  (G.  Lozzi)  —  La  Biblio- 
teca  Sunderland  o  Blenheim  (B.  Franck)  —  Bescrizione  di  an  Co- 
dice appartenente  a  S.  Serafino  da  Moniegranaro  (D.  Svampa  e 
M.  Buttorini)  —  Gli  Archivü  de*  Ducbi  di  Mantova  (X.)  —  Bas« 
segna  di  Opuscoli  per  nozze  —  Bolletino  bibliografico  —  Notizie 
varie  con  accenni  analitici  di  Bibliografia  modema. 

Bibliograpliie« 

[702.]  Bibliograpbiscbe  AdYersaria.     Vierde  Deel.    No.  9  en 
10.  's  Gravenbage,  Martinas  Nijboff.   1882.  kl.  8<^.   1  Bl.  261 
bis  320  S.  Nebst  2  BIL  Tit  a.  Inbaltsverzeicbniss  zum  nanmehr 
vollständ.  Bde.     (S.  Anz,  J.  1881.  Nr.  207.) 
Endlicb  nach  abermals  langer  ünterbrechang  wieder  eine  Fort- 
setzung.   Die  neue  Doppelnr.  enthält:  Eene  Eealsche  oitgaaf  yan 
het  Nieuwe  Testament  in  het  Nederlandsch,   1525,  door  Dr.  J.  I. 
Doedes  —  Nieawe  Testamenten  door  de  van  Ghelen's  te  Antwerpen 
oitgegeven,  door  Dr.  J.  I.  Doedes  —  Het  boek  van  Arent  Bosman, 
door  Dr.  A.  van  der  Linde  —  Een  oud  wereldlijk  Liedeboek,  door 
J.  Nanninga  Uitterdijk  —  Bibliographisch  Overzicht  —  Gatalogas 
van  Boeken»  Yoorhanden  in  het  Magazijn  van  Martinas  Nijhoff  te 
's  Gravenhage. 

[708.]  *  Eenige  Antwerpsche  Drakkers  in  den  vreemde.   Bio- 
bibliographische  schetsen  door  Alfons  de  Decker.    Antwerpen, 
Kockx.    1881.    8^    2  Bll.  87  S.  m.  Holzschn. 
Hierüber  s.  Bibliograph:  Adversaria  D.  IV.  No.  9  en  10.  S. 
286—88. 

[704.]  Christophe  Plantin  imprimeor  Anversois  par  Max  Booses 
conservatear  da  Mus^e  Plantin-Moretas.  [Fase.  1.]  Anvers,  Jos. 
Maes.  fol.  2  Bll.  98  8.  m.  eingedr.  Initialen,  Wappen  a.  Orna- 
menten in  Holzschn.  Nebst  Flantin's  Portr.  in  Epfst.,  sowie 
25  Taf.  Portraits,  Facsim.  a.  Signeten  in  Phototypie.  Pr.  n, 
32  Mk. 
Ein  des  Mannes,  dessen  Darstellong  es  gewidmet  ist,  würdig 
ausgestattetes  Prachtwerk. 

[705.]  Kalanz  az  orsz.  magy.  Iparmfiv^zeti  Mazeum  r^sz^rol 
rendezett  Eönyvkiällitäshoz.  Budapest.  MDCCOLXXXII.  Gzim- 
lapnyomäs  az  Athenaeum  r.  t.  Könyvnyomdäjaböl.  gr.  Lex.  8^. 
1  Bl.  6,  266  S.  m.  einigen  eingedr.  lUastrationen.  (Katalog 
der  Badapester  Bücheraassteilung.) 
Ein  mit  grösst^r  Eleganz  aasgestatteter  Führer  durch  die  Buda- 
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pester  Bücherausstellung,  von  welcher  bereits  oben  Nr.  590  der 
Direktor  der  König.  Ungar,  üniversitäts- Bibliothek  in  Budapest 
Alex.  Szilägyi  nähere  Nachricht  zu  geben  die  Güte  gehabt  hat. 
Wie  bereits  von  Szilägyi  erwähnt,  war  die  Ausstellung  in  3  grössere 
AbtheiluBgen:  I.  Handschriften  324  Nrr.;  11.  Druckwerke;  III.  Buch- 
binderei geschieden.  Die  im  vorl.  Führer  S.  1 — 110  enthaltenen 
Verzeichnisse  u.  Beschreibungen  der  Handschriften  sind  von  Jänos 
Csontosi,  zum  Theil  auch  von  György  Volf  bearbeitet,  wogegen  die 
S.  111 — 216  aufgeführten  Druckwerke  von  Gusztäv  Emich,  Arpäd 
Hellebrant,  Lajos  Szädleczky,  Käroly  Szabo  u.  Aladär  Ballagi  verzeichnet 
u.,  was  die  76  Nrr.  Inkunabeln  betrifft,  näher  beschrieben  sind. 
Die  (Jebersicht  der  zur  III.  Abth.  der  Buchbinderei  gehörigen  206 
Nrr.  ist  von  Jözsef  Keszler  S.  217 — 62  zusammengestellt. 

[706.]  Die  Geschichtschreiber  der  Araber  und  ihre  Werke. 
Von  F.  Wüstenfeld.  Aus  dem  XXVIII.  und  XXIX,  Bande  der 
Abhandlungen  der  Königlichen  Gesellschaft  der  Wissenschaften 
zu  Göttingen.  Göttingen,  Dieterich.  4^  1  Bl.  VIII,  307  S. 
Pr.  n.  12  Mk. 

Biographisch-litterarische  Uebersicht  über  590  Personen  in 
chronologischer  Eeihenfolge  c.  50  — 1111,  mit  alphabetischem 
Namenregister. 

[707.]  SeräeiÄnife  bcr  SBüdfeer,  Sanbfarten  :c.,  we^c  öom  ^cmax 
big  }um  3uni  1882  neu  erfd^tencn  ober  neu  aufgelegt  loorben  fmb,  mit 
Eingabe  ber  ©eiten^al^I,  ber  SSecleger,  ber  greife,  Itterarifd^en  ^lad^' 
meifungen   unb   einet  totf|enfd^aft(iiJ^en  UebeTrt<^t.     $)erau^egeben  unb 
üerlegt  i)on  ber  3.- 6.  ©mric^S^fd^cn  Sud&l&anblung  in  Seipjig.  CLXVIII. 
gortfefeung.    8«.   Cn,  456  ©.   Sgr.  n.  3,60  3Rt    (S.  oben  5lr.  208.) 
Pünktlich,  wie  immer,  aber  auch  von  vielen  sicher  sehnlichst 
erwartet,    ist    das    vorl.    Verzeichniss   kurz    nach    Abschluss   des 
Semesters  erschienen.     Trotzdem  dass  die  Deutsche  Litteratur  viele 
n.  gute  bibliograph.  Organe  zur  Verfügung  hat,  so  ist  doch  dieses 
halbjährliche  Verzeichniss  jedenfalls   das  beste  u.  unentbehrlichste, 
zugleich  aber  auch  wegen  seiner  musterhaften  wissenschaftl.  Ueber- 
sicht, die  nach  allen  Bichtnngen   hin  den  Bedürfhissen  der  Leser 
Bechnung  zu  tragen  bemüht  ist,  das  lehrreichste  u.  interessanteste. 
Mittels   der  wissenschaftl.  Uebersicht   orientirt  man  sich  mit  aller 
Leichtigkeit  darüber,  welchem  Fache  oder,  genauer  gesagt,  Fächel- 
chen der  Deutschen  Litteratur  die  Schriftsteller  ihre  besondere  Pflege 
zugewendet  haben. 

[708.]  SBiogropl&if^eg  fieylfon  beä  fiaifertl^um  Dejlerrei*,  mÜ^olMi 
bie  Sebendffijsen  ber  benfmürbigen  $erfonen,  mel^e  fett  1750  in  ben 
dfterrei^ifd^en  ftronlänbem  geboren  tourben  ober  barin  gelebt  unb  geirnttt 
^aben.  SSon  Dr.  ßonftant  toon  SBurjba*.  %\).  XLV.  S^gut  —  3:ötöL 
9Rit  etlf  genealogtf(i^en  tafeln,  ^tt  Unterßäfeung  bed  ^utor^  bun^  bie 
taiferlid^e  SKabemie  ber  äßifjenfd&aften.    SBien,  f.  !.  ipof»  «.  ©taati« 
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brudcrei.    gr.  S^    Y,  287  ®.  m.  6  Saf.    $r.  n.  6  2»f .    (@.  oben 

9lr.  209.) 
Zwei  seit  dem  Erscheinen  des  44.  Theiles  inzwischen  einge- 
tretene Unfälle,  die  den  Verf.  das  eine  Mal  durch  Brand  u.  das 
andere  Mal  durch  Krankheit  betroffen  haben,  sollen,  wie  der  Verf. 
schreibt,  an  der  etwas  verspäteten  Ausgabe  des  vorl.  Theiles  die 
Schuld  tragen.  Ich  denke  wohl,  das  Niemand  bei  dem  stets  sicht- 
baren Eifer  u.  Fleiss,  den  der  Verf.  seinem  Werke  widmet,  demselben 
aus  der  geringen  Verzögerung  irgend  einen  Vorwurf  machen  werde. 

[709.]  *  Brinkmanns  alphabetische  Lijst  van  Boeken,  Land- 
kaarten  en  verder  in  den  Boekhandel  voorkomende  Artikelen, 
die  in  het  jaar  1881  in  het  Eoninkrijk  der  Nederlanden  uitge- 
geven  of  herdrukt  zijn,  benevens  opgave  van  den  uitgever,  den 
prijs  en  eenige  aanteekeningen ;  alsmede  een  wetenschappelijk 
register.  (XXXVI.  Jaargang.)  Amsterdam,  C.  L.  Brinkman. 
8»    XL,  164  S.    Pr.  1  Fl. 

[710.]  Svenskt  Boklexikon.  Aren  1830—1865.  ütarbetadt 
af  Hjalmar  Linnström.  Hft.  51 — 52.  Stockholm,  Samson  &  Valiin. 
40.    s.  801—32.    Pr.  n.  8,75  Mk.    (S.  oben  Nr.  501.) 

Enth.  die  Artikel  „Klemming*'  bis  „Krummacher.'* 

[711.]  Bibliotheca  philologica  oder  geordnete  Uebersicht  aller 
auf  dem  Gebiete  der  classischen  Alterthumswissenschaft  wie  der 
älteren  und  neueren  Sprachwissenschaft  in  Deatschland  und  dem 
Ausland  neu  erschienenen  Bücher.    Herausgegeben  von  E.  Ehren- 
feuchter, Dr.  phil.,  Custos  der  K.  Univ.-Bibliothek  zu  Göttingen. 
XXXIV.  Jahrg.  2.  Heft.    Juli  bis  December  1881.     (Mit  einem 
alphabetischen   Register.)     Göttingen,  Vandenhoeck  &  Buprecht. 
(1882.)     8^.    1  Bl.  239—504  S.    Pr.  n.    2,60  Mk.     (S.  oben 
Nr.  129.) 
Bei    dem   vielen    überflüssigen  Ballaste,    von  dem   sich   der 
Herausg.   nicht  trennen  zu  können  scheint,  darf  es  nicht  Wunder 
nehmen,  dass  diese  Bibliotheca  mehr  u.  mehr  anschwillt. 

[712.]  Library  of  Harvard  üniversity.  —  Bibliographical 
Contributions.  Edited  by  Justin  Winsor,  librarian.  No.  13.  A 
Bibliography  of  Fossil  Insects.  By  Samuel  H.  Scudder.  Be- 
published  from  the  Bulletin  of  Harvard  Üniversity.  Cambridge, 
Mass.:  press  Wilson  and  son.  Lex.  8^  47  S.  (S.  oben  Xr.  66,) 
Eine  sehr  schätzbare  Zusammenstellung  der  selbständig  er- 
schienenen sowohl  als  anderwärts  eingedruckten  Litteratur. 

[713.]  *  Catalogue  of  books  on  Angling,  incl,  Ichthyology, 
Pisciculture,  Fisheries,  and  Fishing  Laws;  from  the  Library  of 
a  practltiüuer  of  more  than  fifty  years  experience  in  the  art  of 
Angüng.   [By  J.  Bartlett.]   Cambridge.    1882.    8^.  1  Bl.  77  S. 

A  richly  printed  catalogue  of  a  remarkable  coUection. 
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[714.]  öiftorif^e  3cctf*tift  IjjrSg.  t)on  &.  »on  ©l?bc!.  SDlün^cn  u. 
Scipjig,  Olbcnbourg.  gr.  8^  (Sntl^.  3'^cuc  golgc  93b.  XII.  (bcr  ganjcn 
golge  48.  ©b.)  oft.  1.  ©.  95—192:  8iteraturbcri*t.  (©.  oben 
3lc.  511.) 

Enthält  61  Nrr. 

[715.}  Bibliografia  delle  pubblicazioni  del  cunte  Gesare  Balbo, 

eompilata  da  Antonio  Vismara.   Enth.  in  der  Bibliografia  Italiana. 

Anno    XVI.     Milano.     gr.  8®.     Parte  U.    Cronaca.     Nr.  4.   S. 

14—15,    Nr.   6.  S.   23,    Nr.  9.   S.  34—35,    Nr.   10.   S.  38. 

(Fortsetzung  folgt.) 

Wie  der  Verf.  in  der  Bibliogr.  Ital.  bereits  die  auf  Ign.  Cantü 
(1877),  Maas.  d^Azeglio  (1878)  u.  F.  D.  Querrazzi  (1879—80) 
bezügliche  Litteratur  zusammengestellt,  so  hat  er  auch  eine  üeber- 
sicht  der  den  bekannten  Grafen  C.  Balbo  (geb.  21.  Novbr.  1789 
u.  gesi  8.  Juni  1853  in  Turin)  betreffenden  Litteratur  zu  yer- 
öffentlichen  begonnen.  Die  bis  jetzt  erschienene  Uebersicht  enthält: 
Parte  prima.    Suoi  LavorL 

[716.]  *  Contes  de  Fromaget.  Le  Cousin  de  Mahomet.  Avec 
une  Notice  bio-bibliographique  par  Octave  Uzanne.  Paris,  Quan- 
tin. 8^  XIV,  291  S.  m.  Portrait  u.  Zierrath.  Pr.  10  Fr.  (Nur 
wenige  Exempl.) 

Gehört  zu  den  „Petits  Conteurs  du  18e  si^cle". 

[717.]  *  ©oetbe'd  ^Briefe.  äSerjeici^nil  betfelben  unter  Slngabe  oon 
.  dueUe,  Ott,  Saturn  unb  ^nfang^mocten.  Ueberftd^tUiib  riadi  ben 
@m)>fängein  georbnet,  mit  einer  turjen  ^arftedung  bed  9$ecbältnnle§ 
©oetbe'^  5u  biefen  unb  unter  äRittbeilung  )7ieler  bi^b^t  ungebtudtet  Sriefe 
©octbe'g.  8tcf,  4—7.  »etlin,  i^noptl  8».  L  »b.  @.  161—352. 
$t.  ä  n.  1  2Rf.     (6.  oben  3lr.  30.) 

[718.]  Geschichte  der  Deutschen  Homer-Uebersetzung  im  XVni. 
Jahrhundert.  Von  Dr.  Adalbert  Schroei;er.  Jena,  Costenoble. 
8^.  Enth.  S.  11 — 20:  Grundriss  einer  Geschichtstabelle  der 
deutschen  Homerübersetzungen. 

Die  Geschichtstabelle  besteht  aus  einer  Aufzählung  der 
1495 — 1881  erschienenen  Homerübersetzungen  ohne  bibliograph. 
Genauigkeit 

[719.]  '*'  Bibliografia  Leopardiana  del  Prof.  Licurgo  Cappelletti. 
II.  Edizione  notevolmente  corretta  ed  ampliata.  Parma,  Ferrari 
e  PeUegrini.    8«.    VHI,  127  S.  Pr.  2,50  L.    (Nur  310  Exempl.) 

Buchhändler-  und  antiquarische  Kataloge. 

[720.]  *  Annuaire  de  la  Librairie,  de  llmprimerie,  de  la 
Papeterie,  du  Commerce  de  la  Musique  et  des  Estampes,  et  des 
Professions  qui  concourent  ä  la  publication  des  oeuvres  de 
la   litt^rature,   des   sciences  et   des  arts.    Annee    1882.   Paris, 
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aa  Cercle  de  la   Librairie.    gr.  12  o.    CXXXII,  561  S.  u.  bncb- 
händl.  Anzeigen. 

[721.]  *  Brinkmanns  Adresboek  voor  den  Nederlandschen 
Boekhandel  en  aanverwante  yakken,  benevens  aanwijzing  der  in 
Nederland  uitkomende  Dag-  en  Weekbladen.  Nieuwe  Serie.  28. 
Jaargang.  Amsterdam,  C.  L.  Brinkman.  gr.  8°.  VIII,  294  S. 
nebet  16  S.  bucbbändl.  Anzeigen.     Pr.  1,50  FL 

[782].  Nr.  79—85.  Katalog  von  Theodor  Ackermann  K.  Hof- 
bacbhandlung  nebst  Antiquariat  in  München.    8^. 

Enth. :  in  79  Geschichte,  Geographie  u.  Beisen,  Sprachwissen- 
schaft,  Naturwissenschaft  u.  Verwandtes  (s.  unten  Nr.  757);  in  80 
Hebraica  u.  Judaica  (1  Tit.-  u.  19  S.  555  Nrr.);  in  81  Geschichte 
u.  Geographie  von  Oesterreich,  Ungarn,  Böhmen  etc.  (16  S.  433 
fc.);  in  82  desgl.  von  Frankreich  (18  S.  508  Nrr.);  in  83 
Schriften  über  Freimaurerei,  Illuminaten  etc.  (13  S.  m.  Nachtrag 
4  S.  441  Nrr.);  in  84  Mathematik,  Astronomie,  Geodäsie  etc.  (s. 
unten  Nr.  753);  in  85  Pädagogik  u.  Verwandtes,  Stenographie  etc.. 
Tarnen  (s.  unten  Nr.  756). 

[723.]  53.  Antiquarisches  Verzeichniss  von  Werner  Haus- 
knecht, Antiquariatsbuchhandlung,  St.  Gallen.  —  Auswahl  billiger 
Bücher  aus  verschiedenen  Wissenschaften.  8^  1  Bl.  49  S. 
1110  Nrr. 

Neben  Gangbarem  auch  vieles  Aeltere  u.  Seltnere. 

[724.]  Librairie  ancienne  de  U.  Hoepli  Milan.  Catalogue  Nr. 
6  &  7.    8». 

Enth.:  Sciences  mathematiques  et  physiques,  Astronomie  (1  B). 
25  S.  470  Nrr.)  &  Littärature  scientifique  Anglaise  (2  Bll.  44  S. 
848  Nrr.).     • 

[725.]  Verzeichniss  des  antiquarischen  Bücherlagers  von  B.  Levi, 
Buchhändler  und  Antiquar  in   Stuttgart.    Nr.  XLIII.   —  Neue 
Erwerbungen.    8®.    1  Bl.    50  S. 
Hauptsächlich  aus  den  Fächern  der  Geschichte  u.  Geographie, 
Naturwissenschaften  mit  Medicin  u.  Verwandtem,  Philologie,  Theo- 
logie —  meist  Deutsche  Litteratur. 

[72&.]  No.  168.  Livres  anciens  et  modernes  en  vente  chez 
Mariinus  Nijhoff  ä  la  Haye.  —  Art  dramatique.  (Theorie  et 
Histoire;  pi^ces  de  Th^atre.)  Musique.  Mai.  8^  1  Bl.  25  S. 
603  Nrr. 

Unter  den  „pi^ces  de  Theatre:  Göthe's  u.  SchiUer^s  sämmtl. 
Werke  1 

[727.]   Catalog   No.    98.      Schweizer.  Antiquariat   vcm   Orell 
Füssli  &  Co.  in  Zürich.    8^    1  Tit.-  u.  59. S.  1947  Nrr. 
Enth.  Naturwissenschaft  m.  Verwandtem,  Mediein,  Mathematik, 
Technologie  etc. 
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[728.]  No.  66.  Katalog  einer  ausgewählten  Sammlung  von 
Werken  aus  dem  Gesammtge  biete  der  Bechts-  und  Staats  Wissen- 
schaften und  der  Geschichte.  Zu  beziehen  von  dem  Buchhändler 
und  Antiquar  B.  L.  Prager  Specialgeschäft  för  Bechts-  u.  Staats- 
wissenschaften u.  Geschichte  in  Berlin.  8^  1  Bl.  32  S.  912 
Nrr.     (S.  oben  Nr.  635.) 

Hauptsächlich  Deutsche  rechts-  u.  Staats wissenschaftl.  Schriften. 

[729.]  No.  69  b.  Lager  -  Verzeichniss  des  Schleswig- Hol- 
steinischen Antiquariats  (E.  v.  Maack)  in  Kiel.  Inhalt:  Bomanische 
Sprachen,  Geschichte  der  Bomanischen  Völker,  Slavische  Sprachen, 
einige  orientalische  Werke.  8®.  1  Tit.-  u.  67  S.  1457  Nrr. 
(S.  oben  Nr.  637.) 

Hauptsächlich  Franz.  u.  Deutsche  Litteratur. 

[730.]  75.  Antiquariats-Katalog  von  Simmel  &;  Co.  in  Leipzig. 

—  Seltenheiten.  Curiosa.  Magie.  Alchemie.  Bibliographie. 
Buchdruckerkunst.  Buchhandel.  (Auch  m.  Franz.  Tit.)  8^.  1  Bl. 
18  S.  428  Nrr. 

Enth.  so  manches  Interessante. 

[731.]  (285.  294—301.)  2lnttquarif*cr  Katalog  toon  SerDinanb 
©teinfopf  in  Stuttgart.    8^    (©.  oben  5Rr.  60.) 

Enth.:  Class.  Philologie  (1  BL  21  S.);  Griech.  Classiker  (1 
Bl.  13  S.);  Mathemat.  Wissenschaften  (1  Bl.  15  8.);  Naturwissen- 
schaften u.  Medicin  (1  Bl.  21  S,);  Latein.  Classiker  (15  S.);  Prakt. 
Theologie  (1  Bl.  22  S.) ;  Kirchenväter,  Beformai-Schriften,  Kirchen- 
geschichte, Kirchenrecht  etc.  (1  Tit.-  u.  19  S.);  Exeget.  Theologie 
(1  Tit.-  u.  15S.);  Theologie  überhaupt  u.  Philosophie  (1  Tit.-  u.  23  S.). 

[732.]  Katalog  41  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von  Stell 
&  Bader,    Buchhandlung   und  Antiquariat  in  Freiburg,    Baden. 

—  Geschichte  und  ihre  Hilfswissenschaften.  Geographie.  Beisen. 
80.     1  Bl.  58  S.     1531  Nrr.  (S.  oben  539.) 

Hauptsächlich  Deutsche,   neuere   sowohl  als  ältere  Litteratar. 

[733.]     95 — 96.     Verzeichniss    des    antiquarischen   Bücher- 
Lagers    von  Karl  Theodor  Völcker's  Verlag  und  Antiquariat  in 
Frankfurt  a.  M.   8°.   (S.  oben  Nr.  366.) 
Enth.:    Auswahl  theolog.  Werke  (1  Bl.    18  S.    347  Nrr.)  n. 
Städte-Ansichten    u.  Pläne   aus  dem    15.  bis  18.  Jhrhdt.    (16  S. 
336  Nrr.). 

[734.]  Nr.  111.  Antiquariat  der  Wallishausser'schen  Buch- 
handlung (A,  W.  Künast.)  Wien.  Juni.  gr.  S^  Enth.  8.  1—6: 
Wiener  Drucke  des  XVL  Jahrhunderts.    51  Nrr. 

Zur  TV.  Säcularfeier  der  Einführung  der  Buchdruckerkunst  in 
Wien  im  Juni.  —  Die  aus  den  J.  1510 — 96  stammenden  Drucke 
sind  aus  folg.  Wiener  Officinen  hervorgegangen:  Vietor,  Victor  & 
Singrenius,    Singrenius,    Carbo,   Aquila,  Zimmermann,   Hofhalter, 
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Stainhofery  Eber,  Kreutzer^  Apffel,  Formica  n.  Kolb.    Ein  Druck 
ist  ohne  Angabe   des  Buchdruckers  (wahrscheinlich  Zimmermann). 

BibllothekwlMenscliafL 

[735.]  Monthlj  Notes  of  the  Libraiy  Association  of  the  United 
Kingdom.  Vol.  HI.  (S.  oben  Nr.  640.) 
Entb.  in  Nr.  6:  Official  Notices  —  June  Monthly  Meeting: 
Paper  by  E.  C.  Thomas  „Library  Statistics  of  Europe"  etc.  —  The 
Thomlinßon  Library,  by  W.  J.  Haggerston  —  Libraries  Notes  — 
Catalogues  and  Beports  —  Notices  of  Bibliographies  —  Corre- 
spondence.  B. 

Blbliothekenlelire. 

[736.]    Urtunbenlel^te.    fiatec^i^muS  ber  Siplomatit,   $aläogva^l&ie, 
S^tonologie  unb  ©pj^ragiftü.     ä^on  Sriebtic^  Seift.    äJUt   fünf  Safein 
mbilbungcn.    Seipjig,  SBeber.    fl.  8^    XII,  305  6.  mit  10  2af.  $r. 
n.  4  mt 
Bildet   Nr.   106   von   „Webers   lllustrirten  Katechismen."  — 
Bei  den  nahen  Beziehungen,    in  welchen  die  im  vorl.  Katechismus 
bebandelten  Gegenstände  zur  Bibliothekenlehre  stehen,  dürfte  es  hier 
wohl  um  Orte  sein,  auf  diesen  Katechismus  aufmerksam  zu  machen, 
in  welchem   sich  die  Hauptgrundsätze  der  Urkundenlehre  u.  ihrer 
einzelnen  Erscheinungen  —  worüber   man  sich  nur  aus  verschie- 
denen, meist  älteren  u.  zum  Theil  nicht  leicht  zugänglichen  Wer- 
ken Belehrung    verschaffen  kann,    systematisch  u.   gut  übersicht- 
lich zusammengestellt  finden.     Eine  solche  Zusammenstellung  wird 
sicher  jetzt  vielen  um  so  willkommener  sein,    als   sich  in  neuerer 
Z^it  mehr  als  früher  in  weiteren  Kreisen  das  Bedürfniss,  das  Ur- 
kunden-  und  Archivwesen   (seither   für   einen  grossen  Theil  selbst 
der  Gebildeten  eine  terra  incognita)  näher  kennen  zu  lernen,  fühl- 
bar gemacht  hat.    Dieses  Bedürfniss  wird  sich  mit  Hilfe  des  vorl. 
Katechismus  vollständig  u.  gut  befriedigen  lassen. 

[737.]  *  Osservazioni  e  confutazioni  intorno  al  preteso  „Si- 
stema  nuovissimo*'  dell'  indice  per  materie  proposto  per  le  Biblio- 
teche  dal  prof.  C.  Maes,  di  C.  Morando.  Torino,  tip.  artist.- 
letterar.    8«.    7  S. 

Blbliothekenkiuide. 

[738.]  *  The  Library  of  Comell  üniversity.  Vol.  I.  no.  1. 
Ithaca,  Jan.  1882.     4^     43  S. 

Contains  Notes :  Additions.  Jan. — Aug.  1881.  Lists  of  works 
on  Architecture,  Petrarch  Bibliographies. 

[739.]  The  Library  News.  A  Journal  for  the  Friends  of 
Güod  Eeading.  Vol.  I.  No.  1—2.  Peoria,  111.  1882.  4^  IV, 
32  S.     Jafarespr.  50  c. 

Der  Herausg.  u.  Bibliothekar  Fred.  J.  Soldan  eröffnet  dieses 
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neue  Journal  mit  folg.  Prospect:  „The  Library  submits  respect- 
fully  to  its  patirons  this  initial  number  of  the  Library  News.  It  is 
issued  first  and  foremost  in  the  interests  of  the  Public  Library,  and 
of  its  patrons  and  readers.  Its  aim  will  be  to  aid  readers  in  the 
selection  of  books,  to  guido  them  in  seeking  Information  on  special 
subjects,  to  give  lists  of  new  books  received  by  the  Library,  with 
descriptive  and  critical  notes,  and  to  give  all  Information  on  books 
and  kindred  subjects,  which  may  be  interesting  to  the  patrons  of 
the  Institution,  and  incite  to  study  and  to  the  reading  of  good 
books.  It  will  contain  notices  of  changes  in  the  rules  of  the 
Library,  and  of  new  facilities  afforded  to  its  members.  Various 
special  features  will  be  added  in  su<xeeding  numbers,  which  will 
greatly  enhance  its  value.  It  will  be  our  endeavor  to  make  the 
paper  as  interesting  and  useful  as  possible,  and  in  this  we  have  the 
assurance  of  assistance  of  the  many  friends  of  the  Library.  We 
hope  that  this  present  enterprise  will  be  sufficiently  successful  to 
Warrant  its  continuance  as  a  permanent  feature  of  the  Peoria  Public 
Library.  Its  success  will,  of  course,  dopend  uppn  the  support  recei- 
ved from  the  patrons  of  the  Library,  and  to  them  it  looks  for  the 
aid  necessary  to  its  further  continuance."  —  Die  beiden  ersten  Nrr. 
enthalten  u.  a.  „Reference  List  of  the  Peoria  Public  Library:  Novels 
and  Juveniles"  (alphabetisch  A — Lelia.). 

[740.]  Die  Königinhofer  Handschrift  als  eine  Fälschung  nach- 
gewiesen. Von  Dr.  Alois  Schambera,  weil.  Professor  an  der 
Universität.  [Herausgegeben  von  V.  K.  Schembera.]  Wien, 
Gerold's  Sohn.     gr.  8^    4  Bll.    103  S.    Pr.  n.  3  Mk. 

Der  Verf ,  selbst  früher  eifriger  Verfechter  der  Echtheit  d.  H., 
ist  schliesslich  zu  der  üeberzeugung  gekommen ,  dass  die  H.  In 
Wahrheit  gefälscht  sei,  u.  hat  dies  offen  u.  ehrlich  auch  aus- 
gesprochen. „Für  diese  seine  muthvoUe  That  ist  er  von  den  Czechen, 
mit  ganz  geringen  Ausnahmen,  in  der  erbärmlichsten  u.  nieder- 
trächtigsten Weise  verfolgt  worden**.  Der  Herausg.  schreibt :  „Dies 
werde  ich  allen  jenen,  die  das  Leben  meines  Vaters  verkürzten, 
so  lange  ich  athme,  mit  dem  bittersten  Hasse  heimzahlen.  Das 
habe  ich  mir  zugeschworen,  als  mir  der  Sterbende  zum  letzten- 
male  die  Hand  gedrückt." 

[741.]    Zur  Geschichte  der  ältesten  Bibliotheken  und  der  ersten 
Buchdrucker  zu  Strassburg  von  C.  Schmidt.    Strassburg,  Schmidt. 
Lex.  8^    4  Bll.    200  S. 
Die  sehr  anständig  ausgestattete  Schrift  enthält  in  drei  Ab- 
schnitten: 1.  Bücher  und  Bibliotheken  zu  Strassburg  im  Mittelalter, 
mit  einem  Anhange  über  die  auf  das  Bücherwesen  bezüglichen  Ge- 
weo-be   und   vier    alten  Bibliothekskatalogen  als   Beilagen;    2.  Die 
Strassburger  Buchdrucker  vor  1520,  mit  einem  Anhange  übe*  die 
beiden  Druckstätten  Hagenau  und  Schlettstadt,  sowie  acht  Beilagen; 
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3.  Die  ehemalige  Bibliothek  der  Strassborger  hohen  Schule  im 
ersten  Jhrhdt.  ihres  Bestehens,  in  Betreff  welcher  im  Vorworte 
ganz  überflüssiger  Weise  gesagt  ist:  „Kein  Strassburger  hat  ver- 
gessen, wie  sie  zu  Grunde  gegangen  ist/'  Dies  wissen  auch  an- 
dere Leute  zur  Genüge  u.  wissen  zudem ,  falls  mit  diesen  Worten 
ein  Vorwurf  gegen  die  Deutschen  Waffen  ausgesprochen  werden  soll, 
(lass  ein  solcher  Vorwurf  durchaus  ungerechtfertigt  ist.  —  Der  Verf. 
macht  für  seine  Arbeit  keinen  Anspruch  auf  Vollständigkeit;  „ich 
kann  nur  geben/'  schreibt  er,  „was  ich  gefunden  habe,  darunter 
ist  aber  manches,  das  noch  aus  Quellen  stammt,  die  mit  unserer 
ehemaligen  Bibliothek  verschwunden  sind/'  und  in  der  Thai  ent- 
hält die  Schrift  nicht  nur  manches,  sondern  sogar  vieles,  was  das 
Interesse  der  Leser  in  Anspruch  nimmt  u.  wofür  man  dem  Verf., 
der  seinen  Gegenstand  mit  Liebe  u.  Verständniss  verfolgt  u.  be- 
handelt hat,  nur  dankbar  sein  kann. 

[742.]     Die  Sammlungen  der  vereinten  Familien-  und  Privat- 
Bibliotheken   Sr.  M.   des   Kaisers.     [Herausgegeben   von   M.   A. 
Becker.]     Bd.   UI.     Abth.    1.     Wien,    Druck  von  Holzhausen. 
Imp.  4^    3  BU.    1054  8p.    (S.  Anz.  J.  1880.    Nr.  801.) 
Der  vorl.,  mit  gewohnter  Eleganz  gediuckte  Band  enthält  zum 
kleineren  Theil  das  bereits  1879  als  Manuscript   erschienene  Ver- 
zeichniss  der  Karten   nach  ihrem  Stande  bis  Ende  1879  (s.  Anz. 
J.  1880.    Nr.  1020)  u.  zum  grösseren  Theile  das  Verzeichniss  der 
topographischen  Ansichten  nach  ihrem  Stande  bis  Ende  1880.    Das 
mit  besonderer  Beihilfe  des  im  Kartenfache   erfahrenen  Gustos  Dr. 
Alois  Karpf    bearbeitete  Kartenverzeichuiss   ist    nach  topischen   u. 
politischen   Gesichtspunkten    u.   innerhalb   dieser  Gruppirung  nach 
topischen  Stichwörtern  in  alphabetischer  Beihenfolge  geordnet,  wo- 
gegen  das  mit  Unterstützung   der  Scriptoren  Dr.  A.  Karpf  u.  W. 
Schaffer,  sowie  des  emerit.  Gustos  Georg  Bitter  v.  Thaa  zusammen- 
gestellte Verzeichniss  der  topograph.  Ansichten  eine  alphabetische 
u.  resp.,  wo  mehre  Bilder  von  Einer  Oertlichkeit  vorhanden,  chro- 
nologische Beihenfolge  erhalten  hat. 

[743.]  *  Notice  sur  deux  Livres  ayant  appartenu  au  Boi  Ghar- 
les  V;  par  Leopold  Delisle.  [Extrait  des  Notices  des  Manuscrits, 
t.    31.  premiöre  partic.J     Paris,  impr.  nationale.    4®.    31  S. 

[744.]  *  V.  Annuario  delle  Biblioteche  popolari  d'Italia  dal 
1879  in  poi;  con  una  Gronaca  estera.  Ed.  da  Antonio  Bruni. 
Torino,  Bemi.    16«.    74  S.    Pr.  0,50  L. 

[745.]  Gatalogo  della  Biblioteca  del  Gircolo  filologico  di  Li- 
vorno.     Livorno,  tip.  Moucci.    16®.    46  S. 

[746.]   *  La  Bibliotheca  Leopardiana  in  Becanati.  Bicordo  della 
sua  istituzione.    Becanati,  tip.  Simboli.    gr.  8^    31  S. 
[747.]  *  Gatalogo  della  Biblioteca  della  Scuola  d'applicazione 
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per  gPingegiieri  annessa  alla  facoltä  di  scienze  fisiche,  naturali  e 
matematiche  della  B.  ÜDiversitä  di  Borna.  Borna,  tip.  Salviucci. 
1881.     114  S. 

[748.]  *  Catalogus  der  Bibliotheek  van  het  Zeeuwscb  Genoot- 
schap  der  Wetenschappen.  2.  Druk.  St.  1.  Middelburg,  Al- 
torflFer.    gr.  8^.    1  BI.    290  S. 

Vollständig  in  2  St. 

Privatbibliotliekeii. 

[749.]  Nr.  95.  Antiquarischer  Anzeiger  von  Franz  von  Stokar 
vormals  A.  Coppenrath's  Antiquariat  in  Begensburg.  Inhalt: 
Katholische  Theologie.  (Der  katholische  Theil  der  Bibliothek  des 
t  Benefiziaten  Heinrich  in  Schierling,  sowie  ein  grosser  Theil 
der  Bibliothek  des  f  Dompropstes  Beger  in  Begensburg.)  8**. 
1  Bl.   50  S.   1809  Nrr. 

Grösstentheils  Deutsche,  neuere  sowohl  als  auch  einige  ältere 
Litteratur. 

[750.]  *  Catalogue  genöral  des  livres  composant  ma  Biblio- 
thöque,  dans  laquelle  se  trouvent  tous  les  ouvrages  rentres  jusqu^au 
31  decembre  1881.  Par  Vincent  Bona.  Turin,  Bona.  gr.  fol.  55  S. 

[751.]  Lagcr-Catalog  von  Joseph  Baer  &  Co.  Buchhändler 
und  Antiquare  in  Frankfurt  am  Main,  Paris,  London.  108.  — 
Medicin.  Zum  grossen  Theil  aus  der  Bibliothek  des  verst.  Geh. 
Sanitätsraths  Dr.  Burckhardt  in  Wiesbaden.  IL  Abth.  8®.  1  Tit.- 
u.  83  S.   1195—3503  Nrr.   (S.  oben  Nr.  566.) 

Eine  im  Fache  der  Pathologie  u.  Therapie,  Chirurgie,  Geburts- 
hilfe u.  verschiedener  Specialitäten,  Staatsarzneikunde  u.  gericht- 
lichen Medicin  etc.  reichhaltige  Sammlung. 

[752.]  *  Catalogue  des  livres  pröcieux  et  imprimes  faisant 
partie  de  la  Bibliotheque  de  Ambroise  Firmin-Didot,  de  l'Aca- 
d^mie  des  inscriptions  et  belles-lettres.  (Theologie,  jurisprudence, 
Sciences,  arts,  beaux-arts.)  Paris,  impr.  Firmin-Didot  et  Cie. 
gr.  8".    Vm,  232  S.   500  Nrr.   (Auct.  12.  Juni.) 

[763.]  Nr.  84.  Katalog  von  Theodor  Ackermann  K.  Hof- 
Buchhandlung  nebst  Antiquariat  in  München.  —  Mathematik, 
Astronomie,  Geodäsie  etc.  Zum  grössten  Theil  aus  dem  Nach- 
lasse des  verstorbenen  Professors  Dr.  J.  von  Lamont,  Conser- 
vators  der  k.  Sternwarte  zu  München.  8**.  1  Tit.-  u.  27  S.  844 
Nrr.   (S.  oben  Nr.  722.) 

Hauptsächlich  Deutsche  Litteratur. 

[764.]  Nr.  97.  Bibliotheca  gynaecologia  et  obstetricia.  Ver- 
zeichniss  des  antiquarischen  Bücherlagers  von  A.  Bielefeld's  Hof- 
buchhandlung in  Karlsruhe.  —  Gynaekologie,  Geburtshülfe,  Prauen- 
und  Kinderkrankheiten.     Anatomie  d.   weibl.  Geschlechtsorgane. 
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Physiologie  der  Zeugung,  Schwangerschaft  und  Geburt.     Enthält 
die  nachgelassene  Bibliothek   des  Geheimen  Baths  Dr.  Molitor, 
Grossherz.  Badischer  Obermedicinalrath  und  Landes  Oberhebarzt. 
8«.   1  Bl.   48  S.     1425  Nrr. 
Eine  sehr  werthvolle,  auch  an  seltenen  Werken  reiche  Sammlung. 

[756.]  Nr.  52.  Antiquarischer  Katalog  von  Isaac  St.  Guar 
Buch-  &  Antiquariats-Handlung  in  Frankfurt  am  Main.  —  Ge- 
ächicbte  und  Hülfswissenschaften,  Diplomatik,  Gultur-  und  Kir- 
chengeschichte. Enthält  u.  A.  die  von  Professor  Dr.  K.  A.  F. 
Pertz  hinterlassene  Bibliothek.     8^   1  Bl.   30  S.  738  Nrr. 

Hauptsächlich  Deutsche  Litteratur. 

[756.]  Nr.  85.  Katalog  von  Theodor  Ackermann  K.  Hof-Buch- 
handlung nebst  Antiquariat  in  München.  Zum  grösi>ten  Theil 
aus  dem  Nachlass  des  verstorbenen  Beichsraths,  Professors  Dr.  J. 
?on  Pözl.   8«.   18  S.   542  Nrr.  (S.  oben  Nr.  722.) 

Enth.:  Pädagogik  u.  Verwandtes;  Stenographie,  Kalligraphie  etc.; 
Turnen,  Schwimmen  etc. 

[767.]  Nr.  79.  Katalog  von  Theodor  Ackermann  K.  Hof-Buch- 
handlung nebst  Antiquariat  in  München.  —  Bibliothek  des  ver- 
storbenen Hermann  von  Schlagintweit-Sakünlünski  u.  A.  8®.  1 
Tit..  u.  83  S.   2105  Nr.     (8.  oben  Nr.  722.) 

Enth.:  Geschichte,  Geographie,  Reisen  etc.;  Sprachwissenschaft; 
Naturwissenschaft  u.  Verwandtes. 

[758.]  Wilh.  Jacobsohn  &  Co.  Buch-,  Musikalien-  u.  Anti- 
quariatshandlnng  in  Breslau.  Antiquariats-Katalog  Nr.  40.  — 
Belletristik,  Naturwissenschaften,  Medicin,  Landwirthschaft,  Mathe- 
matik, Technik,  Siiesiaca  enthaltend  u.  A.  die  nachgelassene 
Bibliothek  des  Dr.  Fr.  Schlegel  Director  des  zoologischen  Gartens 
zu  Breslau.     8®.   1  Bl.   62  S. 

Fast  durchaus  Deutsche  Litteratur. 

[769.]    No.    57.     A    rough  List  of  cheap,    valuable  &  rare 
Books;  including  many  from  the  Library  of  the  Earl  of  Sunder- 
land,   Bemoved   from    Blenheim    Falace,    on    sale   by   Bernard 
Quaritch.     London.     June.    gr.  S^.   36  S.   347  Nrr.     (S.  oben 
Nr.  283.) 
Beich   an  Naturwissenschaft  u.  Verwandtem,    nächstdem   Ge- 
schichte u.  Linguistik,    auch  Shakesperiana.     Von  Interesse  für  so 
manchem  der  Leser  dürften  „W.  C.  Hazlitt's  Collections  and  Notes 
towards  English  Bibliography  1867—82"  sein. 

Abdiücke  ans  BibL-Handsclirlfteii. 

[760.]  *  Les  douze  derniers  Chants  du  Po&me  de  la  Pucelle, 
par  Jean  Ohapelain.  Publies  pour  la  premi^re  fois  sur  les  ma- 
nnscrits  de  la  Bibliothdque  nationale  par  H.  Herluison,  prec^d^s 


298  LiUeratar  und  Miscellm. 

d'une  pr^face  sor  l'aiiteur  et  d'one  etade  sur  le  po^me  de  la 
PaceUe,  par  Bene  Kenrüer.  Orleans,  Heiiaisom  kl.  16<^.  C,  391  S. 

[761.]  *  Les  sept  Discours,  touchant  les  Dames  galantes  da 
Sieur  de  Brantome.  Pnblies  sur  les  manuscrits  de  la  Biblio- 
tfa^que  nationale,  par  Henri  Beuchot.  Dessins  d'Edouard  de 
Beaumont,  gravis  par  E.  Boilyin.  Tom.  I.  Paris,  libr.  des  Bi- 
bliophiles. 16^.  XX,  252  S.  m.  2  Kpfm.  (Nur  eine  geringe 
Anzahl  von  Exemplaren,  wovon  30  auf  Chk.  Pap.  n.  20  aaf 
Pap.  Whatman  m.  Kpfm  avant  la  lettre.  Ausserdem  220  nnmer. 
Exempl.,  wovon  10  auf  Jap.,  20  auf  Chin.,  20  auf  Whatman 
u.  170  auf  Holland,  gr.  Pap.) 

Gehört  zur  „Petite  Biblioth^ue  artistique.*^ 

[762.]  Berum  Britannicarum  medii  aevi  Scriptores.  —  Monu- 
menta  Franciscana,  Yol.  H.  being  a  fnrther  CoUection  of  Ori- 
ginal Documents  respecting  the  Franciscan  Order  in  England. 
Edited  by  Richard  Howlett,  of  the  middle  temple,  barrister-at- 
law.  London,  Longman  &  Co.  Lex.  8^  LXII,  331  S.  Pr.  n. 
10,50  Mk.   (S.  Anz.  1859.  Nr.  337.) 

It.  —  Henrici  de  Bracton  de  Legibus  et  Consuetudinibos 
Angliae  libri  quinque  in  varios  tractatus  distincti.  Ad  diver- 
sorum  et  vetustissimorum  codicum  coUationem  typis  vulgatL 
Edited  by  Sir  Travers  Twiss,  Q.  C,  D.  C.  L.  Vol.  V.  London, 
Longman  &  Co.  1882.  Lex.  8«.  CXIII,  513  S.  Pr.  n.  10,50 
Mk.     (S.  oben  Nr.  95.) 

It.  —  Chronicles  of  the  Eeigns  of  Edward  L  and  Edward  D., 
Vol.  I.  Annales  Londonienses  and  Annales  Paulini;  edited  from 
manuscripts  in  the  British  Museum  and  in  the  Archiepiscopal 
Library  at  Lambeth,  by  William  Stubbs,  D.  D.,  L.  L.  D.,  Canon 
residentiary  of  8.  Paulis,  &c.  Ibid.  Lex.  8^  CXXIX,  370 
8.     Pr.  10,50  Mk. 

[763.]  *  The  Erl  of  Talous  and  the  Emperes  of  Almayn. 
Eine  englische  Bomanze  aus  dem  Anfange  des  15.  Jahrhunderts, 
nebst  literarischer  Untersuchung  über  ihre  Quelle,  die  ihr  ver- 
wandten Darstellungen  und  ihre  geschichtliche  Grundlage.  Von 
Gustav  Lüdtke.  [Bd.  III  der  Sammlung  englischer  Denkmäler 
in  kritischen  Ausgaben.]  Berlin,  Weidmann.  1881.  8®.  XU, 
290  S.   Pr.  6  Mk. 

Dieser   Ausgabe    ist    die    älteste   Handschrift    Cambr.   Bibl. 

Ff.  II,  38  zu  Grunde  gelegt.    Hierüber  s.  Literaturbl.  f.  german. 

u.  roman.  Philologie  1882.   Nr.  5.   Sp.  179—85. 

[764.]  *  Tre  Novelline,  estratte  dal  cod.  Laurenziano  XC 
super.  89,  e  pubblicate  da  D.  Bianchini  e  C.  Arlia,  per  le  nozze 
Pistelli-Papanti.     (Firenze.)     8«.     10  S. 

[765.]   *  The  Book  of  Mainyö-i-khard,  also  and  old  fragment 
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of  the  Bundehesh,  both  in  the  original  Pahlavi,  being  a  fac- 
sifflile  of  a  manuscript  broaght  from  Persia  bj  the  late  Prof. 
Westergaard  and  now  preserved  in  the  Üniversitj-Librarj  of 
Copenhagen,  edited  by  Fred.  Charles  Andreas.  Kiel,  Lipsios 
&  Tischer.  gr.  4«.   VHI,  79  S.   Pr.  n.  20  Mk. 

[766.]  *  Le  Livre  de  Marco  Polo.     Fac-simile  photoUtbogra- 
phie  d*an  manuscrit  du  XIV.  si^le,   conserv^  ä  la  Biblioth^que 
Boyale  de  Stockholm,   publie  par  A.  E.  Nordenskiöld.     Stock- 
holm.   4^.    212  S.     (Nur   200  £xempL,  wovon  einige   wenige 
käuflich  bei  J.  A.  Stargardt  zu  haben  sind.) 
Dem  Vorworte   des  Direktors   der  Pariser  Nationalbibliothek 
Delisle  zufolge  ist  das  Ms.  spätestens  aus  der  Mitte  des  XIV.  Jahrhdts, 
u.  stammt  aus  der  von  Karl  V.  im  Louvre  angelegten  Bibliothek. 

[767.]  Aus  Basel  schreibt  ein  Berliner  Blatt:  Münster  u. 
Basel  machen  einander  den  Euhm  streitig,  in  der  Schweiz  der 
älteste  Druckort  zu  sein.  Münster  weist  darauf  hin,  dass  es  das- 
jenige Erzeugniss  der  Buchdruckerkunst  besitze,  welches  die  älteste 
gedruckte  Jahreszahl  (1470)  aufweist.  Basel  dagegen  kann  nur 
den  „SachsenspiegeP'  als  ältesten  Baseler  Druck  vom  Jahre  1474 
vorbringen.  Die  Baseler  Gelehrten  beanspruchen  trotzdem  für  Basel 
tias  Vorrecht.  Sie  stützen  sich  dabei,  abgesehen  vom  Buchdrucker- 
stricke im  Jahre  1471,  darauf,  dass  in  den  Matrikeln  der  Univer- 
sität Basel  eine  Beihe  von  Männern  eingetragen  sich  findet,  welche 
in  den  Jahren  1470 — 1490  theils  in  Basel,  theils  anderwärts  als 
Bachdrucker  gewirkt  haben;  daraus  sei  der  Schluss  zu  ziehen,  dass 
schon  in  den  sechziger  Jahren  Basler  Studenten  zugleich  Buch- 
dnickerlehrlinge  waren,  indem  damals  das  dem  Drucker  unentbehr- 
liche Studium  der  Lateinischen  Sprache  mit  der  Erlernung  der  Ty- 
pographie Hand  in  Hand  ging.  In  einer  Einsendung  an  die  „N. 
Zürich.  Ztg."  macht  Dr.  Sieber,  Oberbibliothekar  in  Basel,  für  das 
letztere  ein  gewichtiges  Moment  geltend.  „In  den  sechziger  Jahren 
i^  15.  Jahrhunderts'S  schreibt  er,  „Hess  sich  Berthold  Röpel  oder 
Bippel  von  Hanau,  früher  Druckerknecht  bei  Hattenberg,  als  Buch- 
drucker in  Basel  nieder;  aus  seiner  OfQzin  gingen  Druckwerke 
ohne  Jahreszahl  u.  ohne  Angabe  des  Druckorts  u.  Verlegers 
hervor,  die  jedoch  an  der  eigenthümlichen  Gestalt  der  darin  ver- 
wendeten Lettern  zu  erkennen  sind.  Ein  solches  Werk  ist  Gregors 
des  Grossen  Auslegung  des  Buchs  Hieb  (Moralia),  von  welchem  die 
Pariser  Nationalbibliothek  ein  Exemplar  besitzt,  an  dessen  Ende 
von  einer  Hand  des  15.  Jahrhunderts  die  Notiz  eingetragen  ist: 
Hanc  solvi  anno  MCCCCLXVIII  Joseph  de  Vergers  praesbiter  ec- 
clesiae  St.  Hylarii  Moguntini,  dieses  Buch  kaufte  ich  im  Jahre 
U68  Joseph  de  Vergers,  Priester  an  der  St.  Hilariuskirche  zu 
Mainz.  —  War  also  dieses  Buch  1468   schon  im  Handel,    so  ist 
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anzunehmen  y  dass  der  Druck  des  842  Seiten  umfassenden  Werkes 
mindestens  1467  begonnen  ^  womit  der  letzte  Zweifel  über  die 
Existenz  eines  Basier  Drucks  vor  1470  beseitigt  ist."  —  Hiernach 
ist  jedenfalls  der  Vorrang  Basels,  das  in  der  Geschichte  der  Druckerei 
eine  so  wichtige  Bolle  spielt,  zweifellos  bewiesen. 

[768.]  Aus  Berlin  steht  im  Verlage  der  Weidmännischen 
Buchhandlung  in  nächster  Zeit  das  Erscheinen  folg.  für  die  För- 
derung der  mittelalterlichen  Schrift-  u.  Handschriftenkunde  wichtigen 
Werkes  „Exempla  Oodicum  Amplonianorum  Erfailensium  saeculi 
IX. — XV.  herausgegeben  von  Wilhelm  Schum"  (24  Taf.  in  qu. 
Fol.  mit  55  Abbild,  u.  c.  7  Bog.  Text.  Subscript.  Pr.  bis  Aug. 
16,  Ladenpr.  20  Mk.)  zu  erwarten.  Der  Herausg.,  dem  vom 
Königl.  Cultus-Ministerium  die  Ausarbeitung  eines  beschreibenden 
Kataloges  der  sogenannten  Amplonianischen  Handschriften-Samm- 
lung zu  Erfurt  übertragen  gewesen  war,  hatte  sich  bei  dieser  Arbeit 
überzeugt,  dass  jener  Bibliothek  —  „die  von  dem  nachmaligen 
Dechanten  des  Victorstiftes  zu  Mainz,  früherem  Leibarzte  Erzbischof 
Friedrichs  III.  von  Cöln,  dem  Dr.  med.  u.  Mag.  Art.  Amplonius  Katinck 
oder  Ratingen  aus  Rheinsberg  gegen  Ende  XIV.  Jb-hdts  gesammelt,  im 
2.  Jhrzehnt  XV.  Jhrhdts  der  Erfurter  Universität  überwiesen,  in  der 
Folgezeit  durch  anderweitc  Schenkungen  vermehrt,  jetzt  trotz  späterer 
Verluste  noch  1000  Nrr.  u.  zwar  zumeist  Sammelbände  unafasst"  — 
auch  jetzt  noch  ein  gewisser  universaler  u.  internationaler  Charakter 
zuerkannt  werden  müsse,  u.  dass  sich  aus  solchem  Materiale  eine 
Auswahl  bemerkenswerther  Stücke  zusammenstellen  lasse,  welche  die 
sämmtlichen  Wandlungen  der  Schrift  während  des  Mittelalters  zur 
Anschauung  bringe. 

[769.]  Aus  Birmingham  sind,  den  „Monthly  Notes"  Nr.  6 
zufolge,  an  Stelle  der  1879  bis  auf  c.  1000  Bde  abgebrannten 
Bibliothek,  am  1.  Juni  die  mit  einem  Aufwände  von  nicht  weniger 
als  c.  2  Mill.  Mk.  neugeschaffenen  u.  bereits  c.  70,000  Bde  starken 
Central  Free  Reference  and  Lending  Libraries  and  Temporaiy  Art 
Gallery  feierlich  eröffnet  worden.  .  B. 

[770.]  Aus  Brüssel  schreibt  man  im  „Moniteur  Beige" 
über  elektrische  Beleuchtung  in  der  Königl.  Bibliothek  folg.  Seit 
langer  Zeit  hat  die  Bibliothekverwaltung  die  Absicht  gehabt,  den 
Lesesaal  der  Periodica  dem  Publikum  des  Abends  zugänglich  zu 
machen,  die  Schwierigkeit  der  Beleuchtung  ist  jedoch  stets  hinder- 
lich gewesen.  Es  handelte  sich  ja  nämlich  nicht  nur  darum,  dem 
einzelnen  Leser  Licht  zu  geben,  sondern  auch  darum,  ein  Licht  zu 
verbreiten,  welches  das  Auge  nicht  ermüdet,  alle  Gegenstände  in  ihrer 
wirklichen  Färbung  zeigt,  stark  genug  ist,  dem  Leser  es  zu  er- 
möglichen, dass  er  ohne  langes  Sachen  aus  den  Fächern  den  ge- 
wünschten Band  nehmen  kann,  u.  endlich  ein  Licht,  welches  weder 
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die  Luft  zu  stark  erhitzt,  noch  unathembar  macht.  Alle  diese  Be- 
dingüDgen  sind  vollkommen  erfüllt  worden  durch  drei  Sonnenbrenner- 
Lampen,  System  Clerc  u.  Bureau,  welche  den  obenerwähnten  Lese- 
saal derart  beleuchten,  duss  ihr  ganzes  Licht  an  die  Decke  ge- 
worfen u.  von  dort  in  allen  Bichtungen  zerstreut  wird.  Der  Leser 
findet  durch  diese  Lampen  Alles  erhellt,  selbst  die  Winkel  des  Saales 
und  der  Schränke.  Das  Licht  erzeugt  keinen  Schatten,  weil  es  in  so 
hohem  Grade  zerstreut  wird,  u.  ähnelt  fast  dem  Sonncnlichto.     B. 

[771.]  Aus  Gz^rnowitz  ist  der  Lehramts-Gandidat  Adolph 
ßacher  zum  Amanuensis  der  Universitäts-Bibliothek  ernannt  worden. 

Dr.  K.  H. 

[772.]  Aus  Greifswald  ist  der  seitherige  Bibliothekar  der 
Rönigl.  Paulinischen  Bibliothek  zu  Münster  Dr.  J.  Ständer  zum 
Üuiversitäts-Bibliothekar  ernannt  worden. 

[773.]  Aus  Leipzig  hat  das  Tageblatt  unter  der  Aufschrift 
„Ein  Sunna-Codex  der  Universitätsbibliothek"  folg.  mitgetheilt:  „Die 
durch  den  Eifer,  volle  Hingabe  u.  die  Umsicht  eines  Leipziger 
Industriellen  gelungene  Wiederherstellung  eines  kostbaren  Orienta- 
lischen Godex  unserer  Bibliotheca  Paulina  verdient  eine  Erwähnung 
in  diesen  Blättern.  Das  dabei  eingeschlagene  Verfahren  ist  ein  so 
praktisches  u.  sinniges,  dass  es  sich  auch  bei  der  Bestaurirung 
anderer  beschädigter  kostbarer  Schriftwerke  empfehlen  dürfte.  Das 
Object  wai',  wie  gesagt,  eine  Morgcnländische  Handschrift  aus  dem 
Anfange  des  vorigen  Jahrhunderts,  die  in  Indien  angefertigt  sein 
Qiag.  Auf  viertehalb  hundert  Folioblättem  von  Beispapier  hatte 
man  eine  Ausgabe  des  „Mesäbih  el-sunnet'^  vor  sich,  eine  Samm- 
lung von  Traditionen  über  u.  von  Mohammed,  wie  sie  ein  Schafiit, 
der  im  ersten  Viertel  des  12.  Jahrhunderts  starb,  zusammengestellt 
iiatte.  Der  Herausgeber  hiess  Al-Bagawi  (El-Beghewi).  Die  Hand- 
scluift  unserer  Universitätsbibliothek  war  durch  Würmer  an  den 
breiten  beschriebenen  Käudern  sehr  beschädigt.  Von  einer  Be- 
fintzung  im  allgemeinen  Bibliotheksgebrauch  war  keine  Rede  mehr. 
Da  fand  sich  ein  intelligenter  Techniker,  der  ein  Verfahren  ent- 
deckte, den  Codex  wieder  herzustellen.  Dank  seinem  fabelhaften 
Fleisse  u.  seiner  Sorgfalt  ist  der  Codex  jetzt  ganz  restaurirt  u.  liegt 
in  einem  einfachschönen  Halbjuchtenbande  mit  Mattdruck-Ornamenten 
in  arabischem  Stile  mit  dem  Bückentitel:  „al-Bagavi,  Kitäb  alma- 
säblh"  vor.  Die  Bestauration  dieses  „Buches  der  Leuchten"  (fünfte- 
halb  tausend  Traditionen  enthaltend)  besteht  in  einer  gelungenen 
eleganten  üeberdeckung  der  breiten  Manuscriptränder  bis  zum 
„Spiegel"  jedes  Bhttes,  beziehentlich  jeder  Seite,  dergestalt,  dass 
das  durchsichtige  Deckpapier  die  feinsten  Schriftzüge  des  Codex 
nnverwischt  u.  deutlich  losen  lässt.  Die  Wiederherstellung  ist  so 
sauber  ausgeführt,  dass  man  die  Hand  des  Ausbesserers  erst  bei 
schärferem  Hinsehen  erkennt.     Die  Arbeit  hatte  ein  Semester  Zeit 
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gekostet!  u.  wer  hat  diese  treffliche  Arbeit  geliefert?  Ein  hiesiger 
Veteran  der  Bachbinderkunst,  Friedrich  Julius  Crusiu«,  in  Firma 
Hermann  Crusius.  Die  Verwaltung  der  Universitätsbibliothek  hat 
den  Meister  ehrenvoll  veranlasst,  seinen  Namen  als  den  des  Restau- 
rators  des  Arabischen  Codex   seinem  Werke  gedruckt  beizufügen.^' 

[774.]  Aus  Mattis hall  in  Norfolk  ist  Ende  Juni  W.  Bodham 
Donne,  früher  Bibliothekar  der  London  Library,  im  74.  Lebensjahre 
gestorben.  (Publishers  Circular  Nr.  1075.  S.  578.) 

[775.]  Aus  Münster  ist  der  seitherige  Custos  der  üniversi- 
täts-Bibliothek  zu  Breslau  Dr.  R.  Prinz  zum  Bibliothekar  der 
Königl.  Paulinischen  Bibliothek  in  Münster  ernannt  worden. 

[776.]  Aus  New  York.  „Richard  Herne  Shepherd,  the  noted 
bibliographer  of  modern  authors,  will  shortly  issue  ,The  Biblio- 
graphy  of  Tennyson*,  covering  the  period  from  1827  to  1882, 
which  will  be  in  uniform  style  with  the  bibliograpies  of  Roskiii, 
Dickens,  Thackeray,  and  Garlyle,  though  totally  distinct  from  his 
Tennysoniana".      (Publish.  Weekly.  Vol.  XXL  Nr.  21.  S.  553.) 

[777.]  Aus  Palermo  erscheint  in  nächster  Zeit  im  Verlage 
Lnigi  Pedone  Fauriel  eine  „Bibligrafia  del  VI  Oentenario  del  Vespro 
Sicüiano"  in  16®  Elzevirform.  in  nur  250  ExempL    Pr.  3  L. 

[778.]  Aus  Paris  erscheint  in  nächster  Zeit  in  der  Buch- 
handlung der  „Sociötö  bibliographique"  zum  Subscriptionspr.  von 
30  Fr.:  „Dictionnaire  des  Ouvrages  anonymes  &  Pseudonymes  publies 
par  des  religieux  de  la  Compagnie  de  J^sus  depuis  sa  fondation 
jusqu'ä  nos  jours  par  le  P.  Carlos  Sommervogel,  S.  J.  Strasbourgeois'' 
gr.  8Mn  2  Bden. 

[779.]  Aus  Reading  ist,  den  „Monthly  Notes"  Nr.  6  zufolge, 
am  31.  Mai  ein  Stadthaus  mit  Public  Free  Library,  Museum  n. 
Schulen  f.  Wissenschaften  und  Künste  eröffnet  worden.  B. 

[780.]  Ans  Wien  ist  am  14.  Juni  der  Präfect  u.  Bibliothekar 
der  Kais.  Orientalischen  Akademie  Professor  P.  Jos.  Piquer^  im  78. 
Lebensjahre  gestorben. 

[781.]  Aus  Wanzleben  hat  sich  die  „Magdeburgische Zeitung'' 
Nr.  298  über  einen  „Litterarisch  und  geschichtlich  interessanten 
Fund"  —  nämlich  über  die  im  Besitze  des  Kreisbaumeisters  Süss 
entdeckte  Ausgabe  des  „^chsenspiegels"  (Fol.  gedr.  von  M.  Lantzen- 
berger  in  Leipzig,  in  Vorlegung  Val.  Vögelini.  1595)  berichten  n. 
ausführlich  beschreiben  lassen  I  Zur  besseren  Würdigung  dieses  an- 
geblichen „interessanten  Fundes"  ist  zu  bemerken,  dass  ein  Exemplar 
dieser  Ausgabe  früher  von  Köhler's  Antiquarium  in  Leipzig  für  1 
Thlr.  zum  Verkauf  ausgeboten  gewesen  ist. 
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i782.]    La. fin  da  Prociis  de  la  Biblioth^qne  Tittorio 

Emannele  de  Borne*) 

(tir^  de  La  Pefsevertmza  de  Milan,  N.  8169). 

Parmi  des  faits  peu  glorienx  pour  notre  Magistrature  nous 
sommes  henreux  de  signaler  Tarr^t  da  tribunal  correctionnel  de 
Borne,  par  lequel  MM.  Castellani  et  Podestä  ont  ^\&  absoas  de 
raccasation  de  n^ligence  dans  raccomplissement  de  leurs  fonctions 
ä  la  bibliothöque  Vittorio  Emamide  de  cette  ville,  ä  cause  de 
laqnelle  ils  avaient  ^t^  traduits  par  le  Procureur  du  Boi  devant 
le  tiibunal  susdit.  En  effet  les  juges  se  trouvaient  dans  une  double 
Toie,  et  le  chemin  dans  lequel  ils  se  sont  decid^s  d'entrer  pouvait 
paraltre  ä  leurs  yeux  h^riss^  d'inconvenients.  II.  faut  consid^rer 
qua  Taccusation  de  n^gligence  contre  ces  deux  Eminentes  personnes 
etait  un  reste,  un  petit  reste  d'accasations  plus  graves  prepaiees 
contre  eux  et  contre  plusienrs  autres  par  un  haut  Magistrat,  par 
un  D^pute,  et  par  un  Professeur,  dans  une  relation  d'enquete  sur 
la  biblioth^ue  susdite,  relation  qui  avait  ^te  ^crite  par  le  Magistrat 
et  souscrite  par  les  deux  autres.  La  relation  ätait  sans  doute  un 
document  stupide,  mais  le  Magistrat  qui  Tavait  ecrite  occupe  une 
place  ^lev^e  dans  la  Magistrature  romaine,  c'est  ä  dire  dans  cette 
Magistrature,  oü  les  trois  jugos  du  tribunal  occupent  une  place 
bien  plus  humble,  et  il  est  mäme  fr^re  du  Ministre  de  Tlnstruction 
Publique,  de  ce  Ministre  auquel  les  actes  autoritaires  ne  r^pugnent  pas. 

Le  Deputö  est  progressista  et  öuivant  sa  propre  opinion  — 
opinion  du  reste  bien  singuliöre  —  il  est  d'une  grande  autoritö 
et  valeur.  Enfin  le  Professeur  aussi  est  progressista.  L'absolution 
donc  de  MM.  Castellani  et  Podestä,  qui  avaient  ^t^  d^clar^s  par 
on  juge  instructeur  coupables  de  n^gligence,  ^quivalait  ä  la  con- 
damnation  de  leurs  accusateurs.  II  pouvait  donc  paraltre  aux  juges 
qu'un  jugement  impartial  exigeait  du  courrage,  et  dans  les  temps 


*)  Vergl.  Anz.  J.  1880.  Nr.  1181. 
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oü  nous  vivons  ont  peut  croire  qu'ils  n'ont  pas  eu  tout  le  tort. 
Ils  meritent  donc  d^etre  loues,  puisqu'ils  se  sont  decid^s  d^avoir  da 
Courage  et  de  juger  suivant  justice. 

Mais  maintenant  que  le  procds  est  termine,  il  est  bien  de 
revenir  sur  les  faits  dont  Tarröt  susdit  a  6t6  la  clOture.  II  y  a 
environ  deux  ans  que  toute  Tltalie  fut  occupee  des  scandales  souleves 
par  cette  relation  d'enquete.  ün  de  nos  amis,  jadis  Ministre  de 
rinstruction  Publique,  pendant  plusieurs  semaines  fut  ä  son  insu, 
puisqu'il  .  ^tait  absent,  accuse  d'avoir  abuse  de  sa  Charge  et  avoir 
^parpill^  la  propri^t^  de  l'Etat  etant  entre  dans  des  Conventions 
avec  un  libraire  de  la  Tille;  on  ne  disait  pas  de  quelle  natnre 
^taient  ces  Conventions,  mais  elles  ^taient  certainement  telles  qa'il 
en  avait  pu  tirer  des  avantages  considerables.  Si  notre  ami  ayait 
ete  d'une  conscience  moins  süre  et  d'iine  äme  moins  intr^pide,  ces 
accusations,  communiquees  aux  journauz  du  parti  contraire  avant 
que  la  relation  d'enqu§te  ftt  publiee,  Fauraient  sans  doute  abattu, 
ainsi  qu'elles  furent  la  cause  que  sa  Alle  tombät  malade  et  fot 
sur  le  point  de  mourir. 

Ces  accusations  etaient  faites  avec  une  teile  precision  et 
hardiesse  que  ses  meilleurs  amis  n^osaient  pas  parier,  ne  sachant 
pas  ä  quo!  s^en  tenir.  Parmi  les  joumaux  du  parti  modere  an 
seul,  le  Piccolo  de  Naples,  si  la  memoire  ne  nous  trahit  pas, 
prit  sa  defense.  Venu  le  jour  oü  11  put  se  defendre  devant  la 
Chambre  des  Deputes,  il  obtint  sans  doute  que  amis  et  ennemis, 
les  auteurs  et  subscripteurs  mdme  de  la  relation  d'enquete,  autant 
que  les  simples  lecteurs,  declarassent  de  n^avoir  jamais  con9U  aucon 
soup^on  sur  son  honorabilite,  mais  personne  de  son  parti,  de  ce 
parti  auquel  il  avait  toujours  appartenu  et  dans  lequel  il  occupait 
une  place  Eminente,  prit  la  parole  en  sa  faveur.  Le  parti  modere 
demontra  dans  cette  occasion  une  pusillanimite  non  moderee,  mais 
plutöt  exag^ree;  et  nous  le  relevons,  parceque  nous  croyons  qae 
ce  defaut  a  ^tä  une  des  causes  de  Taffaiblissement  du  parti. 

Notre  ami  pouvait  se  dire  content  et  ce  succ^s  ä  la  Chambre 
des  Deputes  pouvait  lui  sufdre;  mais  il  ne  se  contenta  pas.  H 
voulut  que  le  procds  eüt  son  cours;  et  certes  s'il  s'est  fait,  on  le 
doit  ä  lui,  qui  plusieurs  fois  dans  la  Chambre  en  a  interpelle  le 
Ministre  de  Gräce  et  Justice. 

Aprds  la  relation  de  la  Commission  d*enquete  un  fait  singulier 
et  nouveau  s^^tait  produit.  Le  professeur  Cremona  avait  6te  nomme 
Commissaire  Royal  pour  la  reorganisation  de  la  bibliothöque  Vittorio 
Emanuele,  Celui-ci  avec  une  legöretö  inexplicable  en  lui,  s'ötait 
fait  complice  de  la  relation  d'  enquäte,  quoique  dans  le  seol  point 
par  lui  examinö  il  avait  du  se  convaincre  et  declarer  qu'elle  etait 
menteuse.  II  fit  de  plus,  il  formula  des  nouvelles  accusations 
contre  le  libraire,  sans  cependant  toucher  au  Ministre. 
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L'instniction  du  procds  6tant  commenc^e,  le  jage  instracteur 
qni  le  premier   en  avait  ete  charg^,   ne  tarda  pas  ä  B'apercevoi; 
qae  toute  Tenqu^te  etait  one  fable;  mais  apr^s  cinq  mois  de  tra 
vail  au  moment  oü  il  ^tait  pour  finir  et  präsenter  ses  conclasions 
il  en  fut  empeche  et  transfärä  ailleurs.    II  fut  Substitut  par  ui 
aatre  plas  maniable  et  plus  flexible  aux  volonte  des  chefs.     Maiü 
meme  celui-ci   et  apr^s  lui  la  Cbambre  du  Conseil  et  la  Chambrci 
des  Accasatioiis  ä  grande  peine  r^ussirent  ä  formuler  une  accu- 
satioD  de   negligence  contre  MM.   Castellani  et  Podestä  pour  desi 
ÜTres  qu^on  pr^tendait  enlev^s  ä  la  bibliothdque;   en  m^rne  tempsi 
on  a  ete  Obligos  de  d^clarer  que  le  libraire  Bocca  ätalt  hors  de 
canse  ayant  toujours  agi  avec  toute  honnetetä  dans  ses  transactions 
avec  la  bibliotbeque.      Pour   ce    qui  regarde  le   Ministre    il    va 
Sans  dire  que  ni  le  juge  instructeur  ui  les  deux  Chambres  susdites 
os^rent  formuler  une  accusation  quelconque  contre  lui. 

Sur  ces  entrefaites  toute  la  biblioth^que  fut  boulevers^e,  les 
meüleors  et  plus  anciens  employ^s  furent  soup9onnes  et  deplaces 
poQr  etre  substitues  par  d'autres  nouveaux  et  inexperts.  Le 
Secretaire  de  la  Commission  d*enqudte,  employä  du  Ministere  de 
rinstmction  Publique,  connu  pour  son  incapacite  et  indolence,  est 
eleve  au  plus  haut  d6gY6  dans  le  Ministere  —  oü,  ainsi  qu'  on 
h  dit,  se  trouve  dtre  Ministre  le  fr^re  du  President  de  la  Gommission 
sQsdite  —  Sans  doute  pour  le  r^compenser  de  la  part  prise  au 
tissage  calomnieux  de  Penquete. 

Tandis  que  la  biblioth^ue  se  d^sorganise,  le  Gommissaire 
%al,  le  professeur  Gremona,  d^pense  des  sommes  enormes  pour 
l'embeUissement  des  locaux  Interieurs,  en  perdant  de  vue  les  v^ri- 
tables  besoins,  les  besoins  scientifiques  de  Tlnstitut.  Nous  en 
venons  au  point  que  le  Ministre  ne  peut  plus  tol^rer  Tabus  qu^on 
fäisait  de  son  autorite;  ainsi  le  Ministre  et  le  Gommissaire  Boyal, 
<i'ainis  qu'ils  etaient,  deviennent  ennemis,  et  le  Gommissaire  apr^s 
avoir  licenciä  arbitrairement  tant  d'employäs,  ne  pouvant  pas  obtenir 
^0  licenciement  d*un  autre  protege  par  le  Ministre,  termina  par  se 
demettre  et  quitta  brusquement  la  bibliotb^ue. 

Yoilä  rhistoire  cruelle,.  mais  v^riti^re  des  faits  qui  ont 
precedä  Tarrdt  du  tribunal.  On  pourrait  la  faire  plus  longue,  mala 
ü  nous  semble  que  ce  qu'on  en  a  dit  soit  assez  pour  demontrer  le 
but  politique  de  Tenquete  et  ensuite  Torigine  de  Taccusation  de  negli- 
gence contre  MM.  Gastellani  et  Podestä.  L*enquete,  faite  saus  scrupules 
avec  an  but  contraire  ä  son  Institution,  a  beaucoup  contribue  h 
abaisser  la  reputation  de  notre  pays  au  de9a  et  au  delä  des  Alpes. 
Oombien  de  mensonges  n'a-t-on  pas  d^bit^l  Et  cependant  il  fallail 
reconnaitre  que  jamais  un  plus  grand  nombre  de  livres  n'avait 
ete  transporte  avec  plus  de  promptitude  et  d'exactitude.  Du  joui 
oü  les  biblioth^ques  monastiques  furent  consign^es  au  Ministere  de 

20* 


306  La  fin  da  Procds  de  laBibliothdqueVittorioEmanuele  de  Borne. 

riostruction  Publique,  pas  un  seul  des  cinq  cent  mille  volumes 
environ  qui  avaient  et^  cousiguds  a  ete  dgare.  Le  Procureur  da 
Boi  m@me  dans  son  r^quisitoire  a  du  se  restrelndre  h  accuser 
MM.  Castellani  et  Podestä  pour  Tegarement  d^une  lettre  autographe 
du  Cardinal  Mastai  avant  de  deveuir  Pape,  d'un  liyre  imprime,  il 
Processo  degli  Untoti  di  Milano,  estim^  par  les  experts  50  francs, 
et  de  193  brochures  trouvöes  h,  Florence  avec  des  signes  qu'on  a 
supposö  etre  de  la  bibliothöque  Vittorio  Emantide,  d'une  valeur 
aproximative  de  10  firancs.  Ces  ^garements  memes  n'ont  pas  et^ 
exactement  constates,  mais  en  tout  cas  ils  auraient  eu  lieu  apr^s 
Pouverture  de  la  bibliothöque.  D'ailleurs  si  des  faits  de  cette 
nature  suffisaient  ä  traduire  devant  les  tribunaux  des  biblioth^caires 
sous  rimputation  de  n^gligence,  11  faut  reconnaltre  qne  pas  un 
seul  de  cette  honorable  classe  pourrait  se  sauver.  Heurenx  ceui 
qui  dans  Texercice  de  leurs  nobles  fonctions  n'ont  pas  eu  des 
contrari^tes  majeures. 

Du  reste,  ä  part  la  lettre  du  cardinal  Mastai,  qu'on  suppose 
etre  plutöt  egaröe  que  volee,  relativement  au  Processo  degli  Untori 
et  aux  193  brochures  il  fallait  v&ifier  auparayant  s'il  y  en  avait 
en  bibliotbdque  d'autres  exemplaires,  car  s'ils  etaient  des  dpables, 
ils  auraient  et^  ^cartes  regulidrement. 

Pour  conclure;  les  resultats  de  Tenqu^te  et  du  procds  out 
6i^  les  suivants;  Pour  abattre  un  homme  politique  on  Ta  d'abord 
calomni^,  lui  et  son  oeuvre;  ce  but  ayant  ^chou^,  on  s'est  borneä 
calomnier  d'honn^tes  et  utiles  employ^s ;  Torganisation  d'une  grande 
bibliothdque,  commencee  sous  de  heureux  auspices,  a  ^te  interrompnfl 
et  le  public  depuis  plusieurs  ann^es  est  prive  de  se  servir  de 
ses  liyres;  on  a  depens^  des  sommes  consid^rables  en  choses  d'üne 
Utility  douteuse,  tandis  qu'un  temps  assez  long  peut-§tre  devra 
passer  avant  que  la  bibliotbdque  seit  r^organis^e  et  ouverte 
au  public. 

Nous  devons  6tre  redevables  de  ces  beaux  resultats  aux  Ministres 
Perez,  De  Sanctis  et  Baccelli,  ainsi  qa'aux  ex^cuteurs  imm^diats 
de  leurs  mauvaises  inspirations.  B^autre  part  si  les  innocents  out 
6i6  absous  des  injustes  accusations,  iidoivent  sans  doute  en  r^ssentir 
une  grande  satisfaction,  mais  qui  pourra  les  compenser  des  souffrances 
morales  et  des  dommages  mat^riaux  auxquels  ils  ont  6i6  assuj^tis 
pendant  plusieurs  annees?  Le  pire  est  que  les  auteurs  de  ces 
grands  d^sordres,  de  ces  grands  malheurs  restent  impunis,  ils 
jouissent  m§me  des  b^n^fices  obtenus  par  leur  oeuvre  insidiense. 
Et  cependant  ils  ont  et^  la  cause  de  ravilissement  du  pays,  dela 
dissipation  du  denier  public,  et  de  douleurs  et  dommages  occa- 
sionn^s  ä  des  hommes  honnätes  et  savants. 


Katalog  der  Bibliothek  des  Dekans  der  Kirche  z.  Alten  S.  Peter,  l 

[783]   Katalog  der  Bibliothek  des  Dekans  der  Elrc 
zDBi  Alten  8.  Peter  in  Strassbnrg  Lndwig  TOn  Odra 

heim  U99*). 

Kepertorium  Militis.  —  Casus  longi  saper  libros  decretalii 

—  Consilia  Panormitani.   —   Prima  pars  Bartoli.  —  Repertori 
Bartoli.    —    Jacobus   Alforot  (Alvarotti)  super   feoda.    —    Li 
apostiUarum   per   Bartholum.    —    Consilia  Ludovici  de  Roma. 
Baldus  super  sexto  Codicis.  —  Vocabularius  breviloquus.  —  Lect 
super  titulum  de  appellationibus.  —  Tercia  pars  repertorii  utriusi 
Joris.  —  Summa  Alberti  Magni.  —  Baldus  super  quarto  et  qui 
Codicis.    —    Catholicon.    —   Lectura  attenticorum  (authenticon 
Angeli  ac   alii  tractatus   in  uno  Tolumine.    —    Questiones   su 
sententias.  —  Secunda  pars  Bartoli  super  easdem.  —  Repertori 
Panormitani.  —  Commentum  Angeli  super  Institutiones.  —  Cyi 
super  Codicem.  —   Olradus.   —    Consilia  fr.  de  Senis.   —  Are 
diaconus   super    decreta.     —    Prima    pars  Dominii    super    se 
decretalium.     —    Franciscus  de  Zaberellis  super  Clementinas. 
Secunda  pars  Dominii  super   sexto  decretalium.  —  Secunda  p 
Bartoli  super  P.  vetus.  —  Prima  pars  Bartoli  super  F.  novum. 
Bartolus  super  F.  novum.   —    Prima  pars  summae  Hostiensis 
Secunda  pars  summae  Hostiensis.  —  Secunda  pars  speculi  Durai 

—  Prima  pars   repertorii   utriusque  juris.    —    Novella  Johan: 
Andreae    super    primo    et  secundo   decretalium.    —    Defensori 
juris,  scriptum.  —   Decisiones  rotae,  scriptae.  —  Decretales. 
Modus  legendi   in  utroque  jure.     —    Pasciculus    temporum. 
Secunda  pars  repertorii  juris.   —  Novella  Johannis  Andreae  su] 
tercio,  quarto  et  quinto  decretalium.  —  Liber  ethimologiarum  Isid" 

—  Summarium  textuale   et  conclusiones   super  sextum  et  Clem< 
tina«.  —  Viatorium  utriasque  juris.   —  Liber  sextus  decretalii] 

—  Panormitanus  super  prima  secundi.    —    Instituta.    —    Ter 
P&rs  speculi  Duranti.  —  Repertorium  juris  Duranti.  —  Decreta] 

—  Repertorium   magistri  Gwilhelmi   in    pergameno  scriptum. 
Questiones  Johannis  Andreae  super  regulis  juris.  —  Virgilius. 
Lactantins.   —   Casus  longi  sexti  et  Clementinarum.   —   Vocal 
larius  utriusque  juris.  —  Summa  angelica.  —  Augustinus  Aurel 
de  mirabilibus  sacrae  scripturae.    —    Tractatus   restitutionum. 
Panormitanus   super   secunda  secundi.   —  Esopus.  —  De  indic 
astroruttr.    —    Liber  elementorum  Euclidis.    —    Liber  de  ani: 
Arestotilis.    —    Formulare  und  tütsch  Rethorica.    —    Apparal 
Mandi  uotarii.     —     Exposiciones   titulorum   utriusque  juris, 
ßepeticio  utriusque  juris.    —    Phisica  Versoris.    —    Peregrina 


*)  Aus  „Zur  Geschichte  der  ältesten  Bibliotheken  u.  der  ersten  Ba< 
drucker  zu  Strassburg  von  C.  Schmidt.    Strassburg.    1882.    gr.  8^ 
70-74".  abgedruckt. 
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domini  Hern  Breitenbach.  —  Vita  philosophorura.  —  Mammotrectus. 

—  Parva  naturalia.  —  Addiciones  Plutarchi.  —  De  proprietatibus 
rerum.  —  Practica  uova.  —  Panormitanus  super  primo  Decretorum. 

—  Panormitanus  super  quarto  et  quinto.  —  Textus  loycae 
Arestotilis,  scriptus.  —  Repertorium  scriptum.  —  Historia  Alexandri 
magni  et  Ovidius.  —  Formulare  latinum.  —  Declaracio  super 
Valerium.  —  Laurencius  Valla.  —  Biblia.  —  Sermones  Bona- 
venturae.  —  Repeticiones  Lanfranci.  —  Marius  Philelphus.  — 
Codex.  —  Liber  pergamenus  scriptus  in  jure.  —  Repeticio  capituli 
omnis  utriusque  sexus.  —  Textus  Alexandri.  —  Catho  cum  aliis. — 
Copulata  omnium  tractatuum  Petri  Hispani.  —  Franciscus  Philelphus. 

—  Questiones  super  totum  cursum  loycae.  —  De  vita  et  moribus 
philosophorum.  —  Boecius  de  consolacione.  —  Scripta  super  phi- 
losophicorum.  —  Confessionale  Anthonini.  —  Parvus  liber  perga- 
menus scriptus  in  jure.  —  Processus  judiciarius  Panormitani.  — 
Albertus  Magnus  de  virtutibus  herbarum  et  lapidum.  —  De  celo 
et  mundo.  —  Copulata  parvorum  loycalium.  —  Cornutus.  - 
Therencius.  —  Questiones  super  tota  phlL'^sophia,  —  Mensa  phi- 
losophica.  —  Formulae  epistolarum  domini  Karoli.  —  Regimen 
sanitatis,  —  Herbarius.  —  De  laudibus  S.  Annae  et  alii  tractatus. 

—  Epistolae  Eneae  Silvii.  —  Practica  et  formulae  juris.  —  Fran- 
ciscus Petrarcha   de  remediis  utriusque  fortunae.   —  Clementinae. 

—  Liber  scriptus  de  jure.  —  Duo  libri  pergameni  scripti.  — 
Duo  libri  impressi  sine  titulo.  —  Formularius  advocatorum.  — 
Liber  scriptus  et  certa  collecta.  —  Liber  scriptus  et  certa  collecta, 
non  inligatus  asseribus.  —  Miseale  pergamenum.  —  Quinqiie 
libri  oracionales  pergameni.  —  VI  parva  et  minuta  oracionalia. 

[784.]  Compte  des  Liyres  laiss^s  par  Ouillanme  Manbert, 

chanoine  de  Troyes.  1443. 

L'histoire  de  Job,  en  parchemin,  glos^e,  qui  se  commence  aa 
second  feuillet  en  tieuxte  cumque  in  orbem,  et  se  finit  au  penul- 
ti^me  Domine  no,  prisö  et  vendu  in  s.  IUI  d.  —  Item.  I  roumant 
couvert  de  soye  rouge,  parlant  de  Testat  de  religion,  prise  et  vendu 
II  s.  VI  d.  —  Item.  I  livre  en  parchemin  couvert  de  noir,  inti- 
tul^:  Incipiunt  glose  super  Boecium  de  consolacione,  prise  II  ß. 
VI  d.,  vendu  V  s.  —  Item.  La  somme  Remon,  escript  en  parchemin 
et  couvert  de  rouge,  pris6  et  vendu  XX  d.  — :  Item.  I  livre 
couvert  de  noir  contenant  les  sermons  de  fr^re  Guillaume  de  Lion 
sur  les  Epistres,  prise  V  s.,  vendu  XX  s.  —  Item.  I  livre  con- 
tenant plusieurs  sermons,  couvert  de  viez  parchemin,  prise  V  s., 
vendu  VI  s.  VI  d.  —  Item.  I  autre  livre  couvert  de  noir  sans 
aisselles,  contenant  plusieurs  sermons  de  saint  Augastin,  pris^ 
VI  s.  VIII  d.,  Vjendu  X  s.  —  Item.  I  autre  livre  couvert  de  vert,  con- 
tenant,  en  latin,  les  Dis  des  philosophes  anciens,  prise   et  vendn 
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m  8.  lY  d.  —  Item.  Le  livre  de  Job,  le  livre  de  Tsaie  et  le 
livre  des  Fais  des  Apostres,  escripts  en  papier  de  la  main  dudit 
deffanct,  en  ni  volumes  couvers  de  parchemin,  pris^s  et  vendus 
XX  8.  —  Item.  I  doctrinal  glose  escript  de  lettre  courant  de  la 
main  dudict  deffunct,  couvert  de  parchemin,  qui  se  commence  au 
second  feuillet  Quintus  in  A  dabitur,  prise  X  s.,  vendu  XVI  s. 
YIII  d.  —  Item.  I  romant  escript  en  papier,  de  la  main  dudict 
deffanct,  couvert  de  parchemin,  intitul^  en  lettre  rouge  „Oe  sont 
les  X  commendemens  de  la  loy"  pris6  et  vendu  XX  s.  —  Item. 
1  liyre  de  decret,  en  papier,  contenant  la  somme  de  fr^re  Henry 
BUS  les  Decretales,  couvert  de  parchemin,  pris^  et  vendu  11  s.  VI  d. 

(Kevae  de  Champagne  et  de  Brie,  Octobre  1881.) 

Litteratur  und  Miscellen. 

[785.]     Bulletin  du  Bibliophile  et  du  Biblioth^caire  publ.  par 
Techener.     XLIX.    Annee  1882.    (S.  oben  Nr.  416.) 
Das  Doppelheft  vom  Jan.  u.  Febr.  enth.:  S.  1 — 25  Le  Palais 
ä  PAcad^mie.    Berryer  et  son  fauteuil  1634 — 1882;  par  H.  Moulin 

—  S.  26 — 51  Bibliographie  Champenoise.  Essai  d'une  Biblio- 
th^ue  entiörement  composee  de  livres  relatifs  k  la  Champagne  et 
ä  la  Brie;  par  Leon  Techener  —  S.  51 — 53  Analecta-Biblion  — 
S.  54 — 58  Les  Livree  cartonnes,  par  W.  0.  (Fortsetzuug)  —  S. 
58—69  Bevue  critique  de  Publications  nouvelles  —  S.  70 — 88 
Da  Prix  courant  des  Livres  anciens:  Yente  de  la  Bibliotheque  de 
Guy.Pellion.    —   S.   89—94  Nöcrologie  —  S.  95  Correspondance 

—  S.  95—96  Variötes. 

Inhalt  des  zweiten  Doppelheftes  vom  März  u.  April:  S.  97 — 103 
Notice  sur  le  manuscrit  des  Oeuvres  poetiques  de  Vatel,  par  le  Duc 
d'Aumale,  et   imprim^e  pour   la  Societe   des  Bibliophiles  Fran9ais 

—  S.  104 — 25  Le  Chevalier   de  Balleroy  et  sa  correspondance 

—  S.  125 — 47  Le  Palais  ä  PAcademie.  Berryer  et  son  fauteuil 
1634—1882;  par  H.  Moulin  (Portsetzung)  —  S.  148—66  Les 
Bastillards:    le  Marquis  de  Fratteaux  (1707—1779);    par  W.  0. 

—  S.  165 — 66  Charles  Nodier  et  le  Dictionnaire  nöologique  — 
S.  166—71  Correspondance  (Lettre  de  DedOme  sur  V  ödition  de 
1644  des  Oeuvres  de  Pierre  Corneille)  —  S.  171—77  Du  Prix 
courant  des  Livres  anciens:  Yente  de  la  Bibliotheque  de  Pochet- 
Deroche.  —  S.  177—83  La  Bibliothöque  de  Paul  de  Saint- Victor; 
par  P.  L.  Jacob,  bibliophile  —  S.  183 — 85  Nöcrologie:  Francis 
Wey  1812—82;  par  W.  0.  —  S.  185—87  Eeimpression  d'un 
Livre  Breton  tr^s  rare  (Episemasie)  —  187 — 89  Varietes  biblio- 
^raphiques:  Bibliothöque  particuliöres  au  XIX.  Siöcle.  —  S.  189 — 92 
Nouvelles  et  Varietes. 

Inhalt  des  Maiheftes:  S.  198 — 209  Les  Incunables  Orientaux. 
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Bapport  sur  une  Mission  litt^raire  en  Bavi^re  et  en  Wurtemberg, 
par  M.  Schwab,  de  Biblioth^que  nationale  (Fortsetzung  folgt)  — 
S.  209  —  43  Du  Prix  courant  des  Livres  anciens:  Vente  de  la 
Bibliothöque  de  Lord  Gosford,  ä  Paris.  —  S.  244  Nouvelles  et 
Varietes. 

[786.]  *  n  Bibliofilo  Giomale  dell'  arte  antica  ecc.  diretto  da 
C.  Lozzi.    Anno  HL  1882.    (S.  oben  Nr.  701.) 

Nr.  5  vom  Mai  enth. :  Eicordi  della  Esposizione  tenuta  pel 
Congresso  geografico  in  Yenezia  nel  settembre  1881,  con  accenni 
bibliografici  a  relazioni  di  viaggi  (C.  Lozzi)  —  Di  alcuni  miniatori 
sconosciuti  o  poco  noti  vissuti  in  Roma  (A.  Bertolotti)  —  Due  codici 
Battaglini:  La  Gommedia  di  Dante  &  II  Ganzoniere  di  Petrarca  (C. 
<7iannini)  —  La  prima  edizione  della  Divina  Gommedia  (D.  M. 
Faloci-Pulignani)  —  Bibliografia  delle  antiche  rappresentazioni  sacre 
6  profane  (E.  Narducci)  —  Bassegna  di  opuscoli  per  nozze  (G. 
Arlla)  —  BoUettino  bibliografico.    Notizie  varie. 

Nr.  6  vom  Juni  enth.:  Quesiti  bibliografici  (S.  Bongi)  —  Ei- 
cordi della  Esposizione  intemaz.  tenuta  pel  Gongresso  geograf.  ecc. 
Gontinuazione  (G.  Lozzi)  —  Una  riparazione  a  Francesco  Maria 
Molza  (ün  Modenese)  — ,  Bibliografia  delle  antiche  rappresentazioni 
ecc,  Gontinuazione  (E.  Narducci)  —  Don  Giulio  Glovio  il  principe 
dei  miniatori  (A.  Bertolotti)  —  Bassegna  di  opuscoli  per  nozze 
(G.  Biadego)  —  Bollettino  bibliografico  ecc. 

[787.]  The  Library  Journal  Gfftcial  Grgan  of  the  Library 
Associations  of  America  and  of  the  United  Kingdom.  Yol.  7. 
(S.  oben  Nr.  699.) 

Enth.  im  Juni-Heft  Nr.  6 :  Editorial  (Cincinnati  Gonvention; 
Electric  Lighting;  Library  Purchase  List  Endorsed)  —  United 
Kingdom  Association  (May  Monthly  Meeting)  —  B.  Bliss  jr.,  Alfabe- 
tization  vs.  Glassification  —  Gatalogue  Printing  Troubles  —  The 
Dictionary  Gatalogue  —  The  Ideal  Librarian  —  W.  K.  Stetson, 
Go-Operation  again  —  Gommunication  (Miss  J.  Gilbert,  the  Sage 
Donation)  —  Library  Economy  and  History  —  Bibliografy  —  Notes 
and  Queries  —  Libraiy  Purchase-List  —  Anonyms  and  Pseudo- 
nyms —  General  Notes. 

[788.]    The  Bibliographer  A  Journal  of  Book-Lore.    London, 
Elliot  Stock.    (S.  oben  Nr.  700.) 

Enth.  in  Nr.  9:    S.  57—59  Did  Gutenberg  invent  Printing? 

—  S.  59-60  Book-Producers  in  Oxford,    12th.  to  17lh.  Century 

—  S.  60—62  Beckford  Library  —  S.  62—67  Early  Gatalogueä 
and  Book-Lists  —  S.  67—68  Paper  Marks  —  S.  68—72  The 
Woodcutters  of  the  Netherlands.  No.  7.  ßy  W.  M.  Conway  — 
S.  73—79  The  whole  Duty  of  Man.  By  Edward  Solly  —  S- 
79—84  A  bibliographical  List  of  the  Englisb  Translations  and 
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annotated  Editions  of  Goethe'B  Faust.  Compiled  by  William  Heine- 
mann.  Part.  1.  —  S.  64 — 88  Beviews,  Notes  and  News,  Corre- 
spondence. 

[789.]    Magyar  könyv-szemle.     Eözrebocsätja  a  m.  nemzeti 

müzeum  könyvtara.  Hatodik  ^yfolyam.    1881.  (S.  oben  Nr.  197.) 

Das  Heft  VI  vom  Novbr.  bis  Decbr.  enthält:    Kaiman  Thaly, 

Manuscrjpte  u.  Bibliothek  des  Grafen  Nikolaas  Bercs^nyi  S.  275 — 89 

—  Dr.  Dozso  Csänki,  ein  Inventarium  der  Ungar.  Benedictiner 
von  bibliographischen  Werken  aus  dem  J.  1508  S.  289 — 99  — 
Elek  Jakab»  Zusätze  zum  Namenverzeichnisse  Siebeubürgischer 
Schriftsteller  im  XVIL  u.  XVIH.  Jhrhdt.  S.  299—327  —  Kaiman 
Bevesz,  Zusätze  zu  der  in  der  2.  Hälfte  des  XVII.  Jhrhdts  erschie- 
nenen Glaubensstreit-Litteratur  S.  828 — 85  —  Baron  Dönes 
Mednyänszky,  Bibliothek  von  Franz  ßövay  in  Szklabina  1651  S. 
336 — 45  —  Reglement  der  Bibliothek  der  Särospataker  Oberschule 
1621  S.  846-48  --  Böla  Majläth  u.  Karoly  Kudora,  Zusätze  zu 
larl  Szabö's  altungarischer  Bibliothek  S.  348 — 50  —  Vermischte 
Nachrichten  S.  851 — 54  —  Die  Ungarische  Litteratur  im  J.  1881 
S.  XCVn — CXVI  —  Vaterländische  nichtungarische  Litteratur  S. 
CXVII — CXXIIT  —  Ungarn  interessirende  Schriften  des  Auslandes 
S.  CXXIV— CXXVI  —  Ausweis  der  in  „Magyar  Könyv-Szemle" 
während  des  J.  1881  in  der  Bücher-Uebersicht  verzeichneten  Bücher. 

—  Hiei-über  3  Bll.  Titel  und  Inhaltsverzeichniss  zum  nunmehr  voll- 
ständigen Jahrgange. 

Blbliograplile. 

[790.]  Gutenberg:  Was  he  the  Inventor  of  Printing?  An 
historical  Investigation  embodying  a  criticism  on  Dr.  van  der  Linde's 
„Gutenberg".  By  J.  H.  Hesseis.  London,  Quaritch.  8®.  XXVII, 
201  S.  m.  2  Schrifttaf.  Pr.  n.  24  Mk.  (Nur  200  Exempl.  im 
Handel.) 

üeber  das  v.  d.  Linde'sche  Werk  s.  Anz.  J.  1879.  Nr.  11. 

[791.]    Wiens  Buchdruckergeschichte    1482—1882    heraus- 
gegeben von  den  Buchdruckern  Wiens  verfasst  von  Dr.  Anton 
Mayer.    L  Halbband.  Wien,  im  Verlage  der  Section  f.  d.  Heraus- 
gabe von  Wiens  Buchdruck.- Geschichte,  in  Comm.  bei  Frick.  gr. 
4.<>  S.  1 — 232  m.  eingedr.  Facsimiles,  1  chromo-xylogr.  Titelbl. 
u.   12  Taf.  (Der  11.  Halbband   erscheint  im  Spätherbste   d.  J.) 
Ein  Prachtwerk  im  Aeussem  u.  eine  bibliograph.  Musterarbeit 
im  Innern,  worüber  mein  Artikel  im  Börsenbl.  f.  d.  Deutsch.  Buchhand. 
Nr.  181.  S.  3298—3300  zu  vergleichen  ist.  J.  P. 

[792.J  *  De'  primi  Inventori  döUe  Lottere  e  Stampe  per  ser- 
vire  alle  arti  dello  scolpire,  del  miniare  e  dello  scrivere,  e  de' 
libri  e  degli  esemplari  di  caratteri  intagliati  o  impressi  ßno  alla 
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metä   del   secolo  XVI.   e   degli  autori  di   essL    Dal  Conie  G. 
Manzoni.     Bologna,  Bomagnoli.   8^  Mit  8  Holzschntafl  Pr.  5  L. 

[793.]  *  A  Dictionary  of  the  Anonymous  and  Psendonymous 
Literatnre  of  Great  Britain;  including  the  works  of  foreigners 
written  in  or  translated  into  the  English  langoage.  By  S.  Halkett 
and  J.  Laing.  YoL  I.  Boston:  Lockwood,  Brooks  &  Co.  gr.  8^ 
870  S.    Pr.  #  10,50. 

[794.]  *  Bibliotheca  Orientalis  or  a  complete  List  of  Books, 
papers,  serials  and  essays  published  in  1881  in  England  and 
the  colonies,  Germany  and  France  on  the  history,  langnages, 
religions,  antiquities  and  literature  of  the  East.  By  Charles 
Friederici.  [VI.  Year.]  London,  Trübner.  (Leipzig,  Schulze.) 
8^    IV,  76  S.  Pr.  n.  3  Mk.  (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  853.) 

[795.]  *  Pure  Literature  Society.  Catalogue  of.  books,  perio- 
dicals,  prints,  and  diagrams,  suitable  for  District  Lending  Lib- 
raries.    LondoD,  Dec.  1881.  4®.  Pr.  20  d. 

[796.]  SingemcmcS  S9ü*er«2eyifon  ober  t)oaftänbige3  Sll^&abctif4c§ 
Scrscidbrn^  aller  »on  1700  biS  gu  (Snbe  1879  erfdfcicnenen  ^üäia, 
tveli^e  in  ^eutfd^Ianb  unb  in  ben  burd^  ©prad^e  unb  Sitetottut  bamit 
»ertDanbten  Sdnbem  gebrudt  »orben  fmb.  SRcbft  Singabc  bcr  3)radorte, 
bcr  SBerleger,  ber  greife  2C.  SSon  SBil^elm  ©einfiug.  »b.  XVI.  21. 
u.  b.  ^it.:  Sl0gentetne§  Süd^er^Se^iton  ober  looUftänbigeg  al)}^abetif(ie^ 
SSetseidfem^  berjenigen  Sdfctiften,  »eldbe  in  S)eutfd6Ißnb  unb  in  ben  an-- 
grenjenben,  mit  beutfcber  ©prad&e  unb  Siteratur  »ertoanbten  Sdnbera 
gcbrudtt  »otben  fmb.  SJlit  auSfübrIidben  eingaben  ber  SBetleger,  3)rud'- 
orte,  greife,  Sluflagen,  3abtja&len,  gormate,  ©eitenjablen,  artt[tif4en 
!Beilagen  unb  t)ielen  bucb^änblerifd^en  unb  literatifd^en  IRacbtoeifungen, 
Slngaben  ber  anonymen  ©(briftftellet  :c.  Sb.  IX.  Sie  t)on  1875 
bis  @nbe  1879  erfcbienenen  ©dbriften  entbaltenb.  Gearbeitet  unb 
l^erauSgegeben  üon  Dtto  fiiftner.  Slbtb.  11.  8—3.  SSetjeidbniJ  »on 
Harten  unb  $länen^  fomie  )}on  äSetlagi^^  unb  $teiSänbeningen.  Seip^ig, 
Srod^auS.  4«.  £ief.  20—21.  2  SU.  705—876  ©.  $r.  ä  n.  3, 
auf  6*reibw.  n.  4  3Rt     (©.  oben  3lr.  601.) 

Die  vorl.  beiden  letzten  Lief,  enthalten,  ausser  dem  Anhange 
von  dem  Bucherverzeichnisse  die  Artikel  „Waitz"  bis  „Zychlinski." 

[797.]  *  The  English  Catalogue  of  Books.  An  alphabetical 
List  of  Works  published  in  the  United  Eingdom  and  of  the 
principal  Works  published  in  America,  with  the  dates  of  publi- 
cation,  indication  of  size,  price,  edition,  and  publisher's  name. 
Vol.  III.  January  1872  to  December  1880.  Compiled  by 
Sampson  Low.  London,  Low,  Lex.  8®.  564  S.  Pr.  2  i^.  2  s. 
(S.  Anz.  J.  1873.    Nr.  617.) 

[798.]  *  2d  Series  of   Bibliographical  Collections  and  Notes 
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OD  early  English  Literature,  1474— 1700,    By  W.  Carew  Hazlitt. 

London,  Quaritch.    8^.    X,  717  S.  Pr.  86  s. 
The  Ist  Series  was  entiüed  ,,CollectioDS  and  Notes"  (1876); 
it  was  preceded  by  the  Handbook  (1867).   The  three  works  contain 
about  21,000  tities.     (Library  Journal  VoL   Vn.  Nr.  6.  S.  110.) 

[799.]  *  Escritöras  y  Emditas  Espänolas,  ö  apuntes  y  noti- 
cias  para  servir  i  una  historia  del  ingenio  y  cultura  literaria 
de  las  mujeres  espanolas,  desde  los  tiempos  mäs  remotos  hasta 
Duestros  dias.  Gon  inclusiön  de  diversas  escrituras  ^  hispano- 
americanas.  Por  D.  Parada.  Tom.  I.  Madrid.  1881.  8®. 
284  S.  Pr.  n.  6,50  Mk. 

[800.]  Dansk  Bogfortegneise  for  aarene  1869—1880.  Utar- 
beidet  af  J.  VahL  Hft.  13 — 14.  Kjöbenhavn,  Porlagsbureaut, 
4°.    S.  193—224.     Pr.  k  n.  1,50  Mk.    (S.  oben  Nr.  605.) 

Enth.  die  Artikel  „Ugeblad"  bis  zum  Schlüsse  nebst  einem 
Theile  des  Sachregisters. 

[801.]  Svenskt  Boklexikon.  Aren  1830—1865.  ütarbetadt 
af  Hjalmar  Linnström.  Hft.  53—  56.  Stockholm,  Samson  & 
Valiin.     4:^.     S,  833-96.     Pr.  n.  7,25  Mk.    (S,  oben  Nr.  710.) 

Enth.  die  Artikel  „Krummacher"  bis  „L'Heritier". 

802.]  *  Bibliotheca  theologica  oder  systematisch  geordnete 
üebersicht  aller  auf  dem  Gebiete  der  evangelischen  Theologie 
neu  erschienenen  Bücher.  Herausgegeben  von  Gustos  Dr.  E. 
Ehrenfeuchter.  XXXI V.  Jahrg.  2.  Hft.  Juli— December  1881. 
Göttingen,  Vandenhoeck  &  Ruprecht.  8®.  S.  49 — 89.  Pr.  n. 
0,50  Mk.     (S.  oben  Nr.  130.) 

[803.]     Theologischer  Jahresbericht.    Unter  Mitwirkung  von 
Bassermann,  Benrath,  Böhringer,  Dreyer,  Gass,  Holtzmann,  Lip- 
sius,  Lüdemann,  Seyerlen,  Siegfried,  Werner  herausgegeben  von 
B.  Pünjer.     L  Band  enthaltend  die  Literatur  des  Jahres  1881. 
Leipzig,  Barth,   gr.  8^   3  Bll   394  S,   Pr,  n.  8  Mk. 
Der  Zweck  dieses  Unternehmens  ist,  „den  Ueberblick  über  die 
(xesammtheit  der  theologischen  Forschung  zu  erleichtem.'*     Zu  die- 
sem Behufe    ist    die   gesammte  Theologie    in   ihre   verschiedenen 
Fächer   zerlegt,    u.   jedes  Fach  einem  dazu  sich  gerade  besonders 
eignenden  Gelehrten  zur  Besprechung  der  erschienenen  betr.  Schrif- 
ten und  Abhandlungen,  die  sich  ihren  Titeln  nach  am  Kopfe  ein- 
zelner  Abschnitte    verzeichnet   finden,    zugewiesen    worden.      Der 
Herausg.  selbst  hat  das  Beferat  über  die  Litteratur  zur  Religions- 
geschichte, Religionsphilosophie,  Apologetik,  Polemik  u.  Allgemei- 
nes geliefert,   sowie  ausserdem  noch  am  Schlüsse  des  Bandes  eine 
Todtenschau  gegeben.     Die  Besprechung  der  Litteratur  zum  Alten 
Testamente  ist  dem  Prof.  C.  Siegfried  in  Je»a,  zum  Neuen  Testa- 
inente  dem  Pi-of.  ä.  Holtzmann  in  Strassbnrg,  der  Kirchengeschichte 
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bis  zum  Nicänum  dem  Prof.  H.  Lüdemann  in  Kiel  u.  vom  Nicänum 
bis  zur  Beformation  dem  Pfarrer  P.  Böhringer  in  Basel,  zur  £ir- 
chengeschichte  von  1700 — 1881  u.  Allgemeines  dem  Oberpfarrer 
A.  Werner  in  Guben,  zur  Dogmatik  dem  Prof.  B.  A.  Lipsius  in 
Jena,  zur  Ethik  dem  Prof.  W.  Gass  in  Heidelberg,  zur  Praktischou 
Theologie  (ausser  Kirchenrecht  u,  Kirchenverfassung)  dem  Prof.  H. 
Bassermann  in  Heidelberg,  zum  Kirchenrecht  u.  zur  Kirchenver- 
fassung dem  Prof.  B.  Seyerlen  in  Jena,  sowie  über  Predigt-  u.  Er- 
bauungslitteratur  dem  Stadtpfarrer  0.  Drejer  in  Gotha  übertragen 
gewesen.  Die  Zahl  der  im  Jahresberichte  besprochenen  Schriften 
u.  Abhandlungen,  die  sich  in  einem  Begister  kurz  zusammengestellt 
finden,  beträgt  über  1000  Nrr. 

[804.]  *  Periodische  und  nach  Materien  geordnete  Überschau 
der  litterarischen  Erscheinungen  auf  dem  Gebiete  der  deutschen 
Bechtswissenschaft    [des  Privat-    u.   öffenilichen  Bechts],   ihrer 
Hilfsfacher  sowie  der  Justiz-  und  Verwaltungs-Gesetzgebung  und 
Praxis  [unter  Berücksichtigung  von  einschlagenden  Zeitschriften] 
mit   kurzen    und   allgemeinen  Bemerkungen   über   deren  Inhalt, 
Umfang    und    spezielle   Brauchbarkeit,      Wegweiser  für   Justiz- 
und  Verwaltungsbeamte,  Bechtsanwälte  und  Studierende  bei  An- 
schaffung juristischer  Werke.    I.  Jahrg.    1882.    6  Hefte.   Frei- 
berg,  Engelhardt.     gr.  8'».     (1.  Hft.    20  S.)     Pr.  n.  0,80  Mk. 
[805.]     Verzeichniss   der  vorzüglichsten  Werke  aus  dem  Ge- 
biete  der  Medicin   und   der  verwandten  Wissenschaften  heraus- 
gegeben  von  Georg  Szelinski.     Wien,  Braumüller  &  Sohn.     8®. 
1  El.  144  S.  m.  21  Bll.  Inseraten. 
Bekanntlich  ist  Wilhelm  Bitter  v.  Braumüller  seiner  Verdienste 
um  die  Medicin.  Litteratur  wegen  von  Seiten  der  Würzburger  Uni- 
versität bei  Gelegenheit   ihrer  300jährigen  Jubelfeier  zum  Ehren- 
doctor   der  Medicin   ernannt  worden.     Diese  Ernennung  kann  dem 
vorl.  Verzeichnisse,  welches  im  Braumüller'schen  Verlage  erschienen 
ist,    gewissermaasseji   mit   zur  besonderen  Empfehlung  dienen,  u. 
einer   solchen  halte  ich   dasselbe   auch   für  werth.     Es  bildet  ein 
ebenso  reichhaltiges,  wie  brauchbares  Vademecum  (um   mich   des 
Wolf  sehen    Ausdruckes  zu  bedienen,   s.  Anz.  J.  1881.  Nr.  352) 
für  alle,  welche  Lust  und  Bedürfniss  haben,  sich  auf  dem  Gebiete 
der  neueren  u.  neuesten  medicin.  u.  naheverwandten  Litteratur  zu 
Orientiren.     Ueber  3000  Schriften  finden  sie  darin  in  alphabetischen 
Beihen  mit  ausreichender  Titelangabe  aufgeführt  u.  ausserdem  noch 
in  einem  Materienregister  kurz  zusammengestellt. 

[806.]  *  Bibliotheca  medico-chirurgica,  pharmaceutico-chemica 
et  veterinaria  oder  geordnete  Uebersicht  aller  in  Deutschland  und 
im  Auslande  neu  erschienenen  medicinischen,  pharmaceutisch- 
chemischen  und  Veterinär- wissenschaftlichen  Bücher»  Heraus- 
gegeben von  Carl  Buprecht.    XXXV.  Jahrg.     2.  Hft.    Juli-De- 
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cemberl881.  G6ttingen,yandenhoeck&  Ruprecht.  8^  S.  85— 192. 
Pr.  n.  1  Mk,     (S.  oben  Nr.  181.) 

[807.]  Beiträge  zur  Geschichte  &  Literatur  des  Deutschen 
Stndententhumes  von  Gründung  der  ältesten  deutschen  Universi- 
täten bis  auf  die  unmittelbare  Gegenwart,  mit  besonderer  Be- 
rflcksichtigung  des  XIX.  Jahrhundertes.  Von  Adolf  Femwerth 
von  ßämstein.  Würzburg,  Stuber.  8®.  Enth.  sQs  Zweiten  Theil 
S.  89 — 156:  Systematische  CTebersicht  der  bemerkenswerthesten 
Uterarischen  Erscheinungen  zur  Geschichte  und  Charakteristik  des 
Deutschen  Stndententhumes  etc.  Mit  geschichtlichen  und  kri- 
tischen Anmerkungen. 

Eine  sehr  fleissige  u.  interessante  Zusammenstellung  von  860  Nrr. 

[808.]  *  Gracklauer's  Fachkatalog.  —  Verzeichniss  sämmt- 
licher  Schriften  über  alle  Gebiete  des  Versicherungswesens,  welche 
Ton  1857  bis  1882  im  deutschen  Buchhandel  erschienen  sind, 
nebst  Angabe  einiger  werthvoUer  älterer  Werke.  In  11  Rubri- 
ken systematisch  zusammengestellt.  Leipzig,  0.  Gracklauer.  8^. 
31  S.     Pr.  n.  0,60  Mk, 

[809.]  *  Repertorium  der  Militär -Journalistik.  XII.  Heft. 
(1.  Juli  bis  Ende  December  1881.)  [Aus:  „Organ  der  niilitär- 
wiäsenschaftlichen  Vereine."  1881.  Bd.  XXIII.]  Wien,  Seidel 
&  Sohn  in  Comm.  gr.  8«.  XXXVIH  S.  Pr.  n.  1  Mk.  (S.  oben 
Nr.  134.) 

[810.]  *  Bibliotheca  historico- naturalis,  physico-chemica  et 
mathematica  oder  systematisch  geordnete  üebersicht  der  in 
Deutschland  und  dem  Auslande  auf  dem  Gebiete  der  gesammten 
Naturwissenschaften  und  der  Mathematik  neu  erschienenen  Bücher, 
herausgegeben  von  Dr.  F.  Prenkel,  Gymn.-Lehrer.  XXXI.  Jahrg. 
2.  Hfb.  Juli-December  1881.  Göttingen,  Vandenhoeck  &  Ruprecht 
8«.     S.  143—809.     Pr.  n.  1,80  Mt     (S.  oben  Nr.  189.) 

[811.]  Annual  Report  of  the  Board  of  Regents  of  the  Smith- 
sonian  Institution,  showing  the  Operations,  eipenditures ,  and 
conditiou  of  the  Institution  for  the  year  1880.  Washington, 
Governm.  print.  offtce.  1881.  gr.  8®.  Enth.  S.  403—39: 
Bibliography  of  Anthropology.     By  Otis  T.  Mason. 

Minutiös  fleissige  Zusammenstellung  von  selbständigen  u.  ein- 
gedruckten Schriften. 

[812.]  *  «ßtamf*er  SBcgtocifer  but*  bie  omitl^ologifc^e  Süteratut. 
Sott  V).  guenbeling.  Hameln,  ®*mibt  u.  ©udcrt.  gr.  8®.  14  ©. 
$r.  n.  0,40  ÜB!. 

[818.]  Gracklauer's  Fachkatalog.  —  Verzeichniss  sämmtlicher 
Schriften  über  Mechanik  und  Maschinenbaukunde,  mechanische 
Technologie,  Hydraulik,  Dynamik,  mechanische  Wärmelehre,  Sta- 
tik, Festigkeitslehre,  Lokomotivbau,  Dampfmaschine  und  Kessel, 
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Ausstellungs-Berichte  etc.,  welche  wm  1865  his  1882  im  deut- 
schen Buchhandel  erschienen  sind.  In  45  Bubriken  systematisch 
zusammengestellt.  U.  vermehrte  u.  verbesserte  Auflage.  Leipzig, 
0.  Gracklauer.     gr.  8<>.     IV,  63  S.    Pr.  n.  1,35  Mk. 

[814.]  *  Catalogo  ragionato  delle  opere  di  Viticoltura  ed  Eno- 
logia,  pubblicato  in  Italia  e  in  italiano  dal  principio  della  stampa 
sine  a  tutto  Tanno  1881  da  G.  Sormanni.  Disp.  1.  Milane, 
gr.  80.     16  S.     Pr.  compl.  10  L. 

[815.]  *  Sie  gefammtc  fcramifd^c  Siteratur.  ©n  jutjcrldffiger  gürtet 
für  Sieb^aber,  ©emerbtteibenbe  unb  fonftige  3nteref|enten,  ^ugletd^  ein 
6up))letnent  lu  beS  ^erfafferS  @runbri^  bet  ßeramtf.  SSon  §.  3aennide. 
©tuttgart,  SReff.     8».     XVI,  146  ©.     «Pr.  ti.  2  SR!. 

Die  Bibliographie,  „obwohl  von  Vollständigkeit  noch  weit  ent- 
fernt u.,  was  schlimmer,  ohne  jedes  Princip  zusammengestellt,  wird 
sich  doch  unter  den  jetzt  häufigen  Sammlern  alter  Thonwaaren  ge- 
wiss Freunde  erwerben."  S.  Literar.  Centralbl.  Nr.  35,  Sp.  1198 — 99. 

[816.]  *  Bibliotheca  histiorica  oder  systematisch  geordnete 
Uebersicht  der  in  Deutschland  und  dem  Auslande  auf  dem  Ge- 
biete der  gesammten  Geschichte  neu  erschienenen  Bücher.  Heraus- 
gegeben von  Dr.  E.  Ehrenfeuchter,  Custos.  XXIX.  Jahrg.  2. 
Hft.  Juli-December  1881.  Göttingen,  Vandenhoeck  &  Ruprecht. 
8«.     S.  199—433.     Pr.  n.  2,60  Mk.     (S.  oben  Nr.  135.) 

[817.]  *  Bibliografia  del  VI  Centenario  del  Vespro  Siciliano. 
Da  Luigi  Pedone-Lauriel.     Palermo,  Pedone-Lauriel.     16®.    65 

5.  Pr.  3  L.     Nur  250  numer.  Exempl.     (S.  oben  Nr.  777.) 

[818.]  S3cri*t  über  bic  »iflenWaftl.  fiittcratur  auS  bcm  Sa^t 
1880,  bie  ©efdfcidbtc  »on  greibcrg  u.  Umgcgenb  betr.  SJon  Dr.  phil. 
@buatb  ipeibenretdb;  Oberlel^ret  am  (S^^ntnaftum  ^Ibettinum  su  ^retberg. 
@ntb.   in  ben  äl'littbeilungen  loom  gretbetger  SlltertumS))eretn  Ib^^g.  ^on 

6.  ®erla4  18.  öeft  1881.  gteiberg  t.  6.,  ®erla**§  »udfebtud 
1882.     80.     6.  117—80.     (©.  Sing.  3-  1881.  Kr.  767.) 

Uebersicht  von  46  Nrr.  mit  bald  kürzeren,  bald  längeren  Be- 
merkungen über  den  Inhalt,  nebst  einem  Nachtrag  zum  Jahres- 
bericht von  1879. 

[819.]  Quellen  zur  Geschichte  des  Heidelberger  Schlosses 
herausgegeben  von  Dr.  Marc  Bosenberg.  Mit  einer  Einleitung: 
Das  Heidelberger  Schloss  in  seiner  kunst-  und  culturgeschicht- 
lichen  Bedeutung  von  t  Hofrath  Professor  Dr.  K.  B.  Stark  in 
Heidelberg.  Mit  acht  photo-  und  lithograj^hischen  Tafeln.  Heidel- 
berg, Winter,  gr.  4®.  Enth.  S.  186—236  eine  Uebersicht  der 
das  Schloss  betreffenden  Litteratur  u.  Abbildungen. 

S.  186—204:  Heidelberger  Schloss-Literatur  bis  1733;  S. 
204—26 :  Heidelberger  Schloss-Literatur  nach  1733 ;  S.  227—36 
Ansichten  vom  Heidelberger  Schlosse.  Ohne  bibliographische  Ge- 
nauigkeit. 
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[820.]  *  L'Annä  artistique«  Les  Beaox-Arts  en  France  et  ä 
Tetraoger:  radministratioDy  les  mxiaies,  les  ^oles,  le  salon  an- 
nael,  Tart  en  province,  Tart  ä  P^tranger,  bibllographie  et  nöcro- 
]ogie,  docnments  officiels;  par  Victor  Ghampier,  r^daeteur  en 
Chef  de  la  Beyue  des  arts  d^ratifs.  4.  Ann^e.  1881 — 1882. 
Paris,  Qoanün.  8^.  XL,  698  S.  m.  12  Epfm.  Fr.  7  Fr.  50  c. 
(S.  Anz.  J.  1881.    Nr.  653.) 

[821.]    Biblioth^ne   des  ^crlTains   de   la  Gongr^gation   de 
Sahit-Manr  ordre  de  Saint-Benoit  en  France  Onvrage  pablie  avec 
le  conconrs   d'un  B^n6dictin   de  la  Gongr^gation  de  France  de 
l'Abbaye  de  Solesmes  par  Gharles  de  Lama  libraire.     Munich, 
Ch.  de  Lama;  Paris,  Palm^.    gr.  12^.     3  BU.  262  S. 
Eine   nachträgliche  Festgabe   zur    grossen  Benedictfeier    von 
1880  —  ein  sehr,  nett  ausgestattetes  Büchelchen,  in  welchem  sich 
710  Schriften,  unter  den  in  chronologischer  Beihenfolge  aufgeführten 
M  (B^nard  f  1620  —  Bevy  f  1830),  ebenfalls  in  chronologischer 
Ordnung    verzeichnet   finden.     Ein    aiphabet.    Autoren-    u.   Titel- 
Register    macht    den  Gebrauch    des  Verzeichnisses   bequem.     Die 
Titelverzeichnungen  sind  mehr  oder  minder  genau,  je  nach  Maass- 
gabe der  Quellen,  welche  der  Heransg.  für  seine  Zusammenstellung 
benutzt  hat.     Bei  den  Namen  der  Verl  findet  sich  in  der  Begel 
die  Angabe,  wann  u.  wo  sie  gestorben,  oder  auch  wo  sie  Frofess 
gethan  haben.    Das  von  „D.  G.  B.  B^n^dictin  expuls^"  hinzugefügte 
Yor-  Q.  Nachwort  ist  von  litterarhistorischem  Interesse. 

[822.]     Yerzeichniss  Gedruckter  Familiengeschichten  Deutsch- 
lands und  der  angrenzenden  Länder  und  Landestheile.  Zusammen- 
gestellt  von  Hans  Yon  Prittwitz  und  Gaffron,  Hai^)tmann  a.  D. 
in  Oels.     Berün,  gedr.  bei  Sittenfeld.     8^     161  S. 
Eme    ursprünglich   nur  zum   eigenen  Gebrauche    des  Yerf.'s 
mammengetragene  u.,  in  Ermangelung  anderer  ähnlicher  Schriften, 
recht  dankenswerthe  Arbeit,  der  man  alle  Unterstützung  Ton  sach* 
bindiger  Seite  wohl  wünschen  u.  gönnen  kann. 

[823.]  Leopoldina.  Amülcbes  Organ  der  Kaiserlichen  Leopoldino- 

Carolinischen  Deutschen  Akademie  der  Naturforscher  hrsg.  yon 

C.  H.   Knoblauch.     XYIL  Heft.     Jahrg.    1881.     Halle   1881. 

(Engelmann  in  Leipzig  in  Gomm.)    4^    Enth.  Nr.  17 — 18.  S. 

146—48,  Nr.  19—20.  S.  166—68,  Nr.  21—22.  S.  182—88 

den  Nekrolog  und  das  Yerzeichniss  der  Schriften  des  Professors 

Budolph   Christian  Boettger  in  Prankfurt  a.  M.;   von  Dr.  Th. 

Petersen  in  Frankfurt  a.  M. 

Ausser  den  Schriften  B.'s  (f  29.  Aprl  1881,   75  J.  alt)  — 

selbständ.  sowohl   als  111  Nrr.  eingedr.  Abhandl.  —  finden  sich 

auch  die  wichtigsten  Arbeiten  desselben  aufgezählt. 

[824.]  ?  Bibliography  of  Robert  Browning,   1888—81.    By 
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F.  J.  FumiTal].    II.  £dition.    London,  for  the  Brownbg  Society 

by  Trübner.    8^   117  &  74  8.   Pr.  6  s. 

Oontains  additions  to  the  Bibliography  in  Part  t  of  the 
Browning  Society'g  papers.  Oonsists  chiefly  of  extracts  from  varicus 
sonrces  relating  to  Mr.  Browning  and  bis  writings.  (Library  Journal 
Vol.  Vn.  Nr.  6.  8.  110.) 

[825.]  ^  Teatro  de  Oalderon  de  la  Barca,  con  nn  estndio 
critico-biogräfico  y  apuntes  bistoricos  y  bibliogräficos  sobre  cada 
comedia,  por  Qarcia-Bamon,  Tom.  I:  Dramas.  Paris,  Garnier 
fröres.     gr.  12».     529  8. 

[826.]  Leopoldina.  Amtliches  Organ  der  Kaiserlichen  Leopoldino- 
Carolinischen  Deutschen  Akademie  der  Naturforscher  hrsg.  von 
C.  H.  Knoblauch.  XVH.  Heft.  Jahrg.  1881.  Halle  1881. 
(Bngelmann  in  Leipzig  in  Comm.)  4®.  Enth.  Nr.  23— 24. 
8.  195 — 97  den  Nekrolog  u.  das  Verzeichniss  der  Schriften  des 
Professors  Achille  Delesse  in  Paris.    Von  K.  B.  Geinitz. 

D.  t  24.  März  1881,  64  J.  alt. 

[827.]  *  Die  Goethe-Bildnisse  biographisch-kunstgeschichtlich 
dargestellt  von  Dr.  Hermann  BoUett.  3.  Lief.  Mit  2  Badirangen 
und'  15  Holzschnitten.  Wien,  Braumüller,  g.  4**.  8.  129—92 
m.  2  Taf.    Pr.  n.  8  Mk.    (8.  oben  Nr.  285.) 

[828.]  Leopoldina.  Amtliches  Organ  der  Kaiserlichen  Leopoldino- 
Carolinisclien  Deutschen  Akademie  der  Naturforscher  hrsg.  von 
C.  H.  Knoblauch.  XVIL  Heft.  Jahrg.  1881.  Halle  1881. 
(Engelmann  in  Leipzig  in  Comm.)  4*^.  Enth.  Nr.  13 — 14  S. 
106—8  &  Nr.  15—16.  8.  123—25  den  Nekrolog  u.  das  Ver- 
zeichniss der  Schriften  des  Apothekers  u.  Botanikers  Georg  Ernst 
Ludwig  Hampe  in  Helmstedt. 

Die  Zahl  der  Schriften  H.'s  (geb.  5.  Juli  1795  zu  Pürsten- 
berg  a.  d.  W.,  f  28.  Novbr.  1880  zu  Helmstedt)  beläuft  sich  auf 
4  selbständige  u.  65  eingedr.  Abhandlungen. 

[829.]  Leopoldina.  Amtliches  Organ  der  Kaiserlichen  Leopoldino- 
Garolinischen  Deutschen  Akademie  der  Naturforscher  hrsg.  von 
C.  H.  Knoblauch.  XVII.  Heft.  Jahrg.  1881.  Halle  1881. 
(Engelmann  in  Leipzig  in  Comm.)  4^.  Enth.  Nr.  9 — 10.  S. 
75 — 80  den  Nekrolog  u.  das  Yerzeichniss  der  Schriften  des 
Professors  Johannes  v.  Hanstein  in  Bonn.  Von  Prof.  Dr.  F. 
Schmitz  in  Bonn. 

y.  H.,  geb.  15.  Mai  1822  zu  Potsdam,  f  ^0.  Aug.  1880 
zu  Bonn. 

[880.]  Leopoldina.  Amtliches  Organ  der  Kaiserlichen  Leopoldino- 
Carolinischen  Deutschen  Akademie  der  Naturforscher  hrsg.  von 
C.  H.  Knoblauch.  XVIL  Heft.  Jahrg.  1881.  Halle  1881. 
(Engelmann  in  Leipzig  in  Comm.)    4<^.    Enth.  Nr.  11—12.  S. 
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90—98  den  Nekrolog  u.  das  Verzeichnifis  der  Sdiriften  des  Pro- 
fessors Ferdinand  von  Hebra. 
V.  H.,  geb.  7.  Septbr.  18X6  in  Brunn,  f  5.  Aug.  1880  in  Wien. 

[831.]  Annnal  Beport  of  ihe  Board  of  Begents  of  the 
Smithsonian  Insütntion,  sbowing  tbe  Operations,  expenditures, 
and  condition  of  tbe  Institution  for  tbe  year  1880.  Wasbington, 
aovemm.  print.  office.  1881.  gr.  8^.  Entb.  S.  509—622:  A 
Synopsis  of  tbe  Scientific  Writings  of  Sir  William  Herscbel. 
By  Edward  S.  Holden  and  Cbarles  S.  Hastings. 

Minutiös  fleissige  und  sorgfältige  Zusammenstellung  aller  selb- 
ständigen Schriften  und  eingedruckten  Artikel. 

[832.]  Seitrage  lux  SSibtiogtapl^te  beiS  ailünfterifc^  $)umaniften 
ilihtrtnediug.  Son  Dr.  ßlemenS  SBaeunttet;  ©^naftadel^rer  in  9Rünfiet. 
@nt^.  in  ber  Settfd^ttft  für  Datetldnbtfd&e  ©efd^id^te  unb  Slltett^umd» 
timbe.  herausgegeben  t)on  bem  SSerein  für  ©ef^td^te  unb  ^Itertl^umSs 
fimDe  SBeftfalend  burd^  beffen  S)irectoren  Sl.  iibuS  u.  Qi,  SRertenS. 
«b.  XXXIX.  STOünfter,  SflegenSberg.  1881.  8^  mü).  I.  6. 
113—35. 

3lleue  a^eitrdge  ^ut  ^Bibliographie  beS  SRünftetifd^en  ^umaniften  9Rur$ 

meUiuS  unb  jur  SDlünfterifd^en  3)ru(!ergefdbi<(te.  Son  S)emfelben.    @nt^. 

in  t)cr  namU*ett  3eitf*rtft   »b.  XL.    Safclbft.  1882.   S^  2lbt^.  I. 

6.  164—72. 

Dankenswertbe   Nachträge    zu   dem  von   Beichling  in  seiner 

Schrift  über  des  Murmellius  Leben  und  Werke  (s.  Anz.  J.  1880. 

Nr.  717)  zusammengestellten  bibliographischen  Verzeichnisse. 

[833.]  Leopoldina.  Amtliches  Organ  der  Kaiserlichen Leopoldino- 
Carolinischen  Deutschen  Akademie  der  Naturforscher  hrsg.  von 
C.  H.  Knoblauch.  XVII.  Heft.  Jahrg.  1881.  Halle  1881. 
(Engelmann  in  Leipzig  in  Comm.)  4^  Enth.  Nr.  3 — 4.  S. 
19—22,  Nr.  5—6.  S.  34—36  &  Nr.  7—8.  S.  50—54  den 
ü^ekrolog  u.  das  Verzeichniss  der  Schriften  des  Brofessors  Hein- 
rich Gottlieb  Ludwig  Beichenbach  in  Dresden. 

Die  Schriften  B.^s  (geb.  8.  Jan.  1793  in  Leipzig,  f  17.  März 
1879  in  Dresden)  belaufen  sich  auf  47  Botanik,  45  Zoologie  und 
17  Diversa. 

[834.]  ""  Notizie  biografiche  e  bibliografiche  di  Pietro  Terenzio, 
can.  arciprete  della  cattedrale  di  Pavia;  da*  C.  Cesare  Prelini, 
Pavia,  Bizzoni.    8^.    XLV  S. 

[835.]  *  Voltaire:  Bibliographie  de  ses  oeuvres,  par  Qt. 
Bengesco.  Vol.  I.  Paris.  8^,  500  S.  m.  Portrait.  Pr.  27,50  Fr. 

[836.]  *  Katalog  einer  SRid^arb  äBagner«ä3tbliotH.  93on  SlitoIauS 
Oefterlin.  älbgefdi^Iof|en:  SloDember  1881.  Set)}iig,  ®ebr.  Senf.  gr.  8^. 
XXX,  321  6.    Sßr.  n.  12  m. 

Eine  bibliographische  Albernheit, 
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Bnchhftndler-  nnd  antiqnarisclie  Kataloge. 

L837.]  *  Parley^s  Reference-List  of  the  Stationers,  Bookseilers, 
Printers  and  Paper  Dealers  in  the  United  States,  1882.  Phila- 
delphia, Parley  &  Co.    8®.    234  S.    Pr.  t  25. 

Contains  the  names,  addresses  (in  cities,  streets  and  numbers), 
and  financial  standing  of  about  25,000  firms  representing  the 
above  trades.  The  price  of  this  issue  \ß  25]  includes  reports  of 
all  changes,  etc.,  that  occur  during  the  year. 

[838.]  Adressbach  für  den  Buch-,  Kunst-,  Musikalienhandel 
und  verwandte  Geschäftszweige  der  österreichisch-ungarischen 
Monarchie  mit  einem  Anhange  :  Oesterr.-ungarisches  Zeitungs- 
Adressbuch.  Herausgegeben  von  Moritz  Perles.  1882»  XYII. 
Jahi'gang.  Mit  dem  Bildnisse  von  Anton  Schumacher.  Wien, 
Perles.  gr.  8®.  5  BU.  200  S.  m.  buchhändl.  u.  a.  Ankündigungen. 
Nebst  einer  Portr.-Taf.  u.  einer  geografisch-statistischen  Karte 
des  oesterr.-ungarischen  Buchhandels.  Pr.  n.  2  Fl.  (S.  Anz. 
J.  1881.  Kr.  905.) 

Den  neuen  Jahrgang  dieses  Adressbuches  wird  man,  u.  mit 
Becht,  gern  willkommen  heissen:  er  ist  nett  in  seinem  Aeussern 
u.  gut  im  Innern.  Mit  augenscheinlicher  Sorgsamkeit  wacht  der 
Herausgeber  darüber,  dass  sein  Buch  mit  den  fortschreitenden  Be- 
dürfnissen der  Leser  auch  gleichen  Schritt  halte:  überall  findet 
man  bei  einer  Yergleichung  des  neuen  Jahrganges  mit  dessen  Vor- 
gängern die  bessernde  Hand  des  Herausg/s,  überall  ist  Zuwachs 
bemerkbar.  In  dem  sehr  bequem  eingerichteten  Zeitungs-Adress- 
buche  findet  man  die  vorjährige  Ziffer  von  925  Blättern  in  173 
Städten  auf  967  Blätter  in  181  Städten  (von  denen  Wien  326, 
Budapest  85  u.  Prag  84  aufzuweisen  hat)  angewachsen.  S.  Oester- 
reich.  Buchhändl.-Correspondenz  Nr.  33  S.  320. 

[839.]  Verlags-Kataloge  der  Verleger  des  Deutschen  Eeiches 
etc.  Münster  i.  W.,  Adolph  Russell.  1882.  gr.  Lex.  8^.  Bd.  IL 
Lief.  2a.  Sp.  321—576  &  Lief.  4.  Sp.  897—1152;  Bd.  III. 
Lief.  4,  Sp.  865-1152;  Bd.  IV.  Lief.  4.  VIII,  897—1098; 
Bd.  VII.  Lief.  3.  Sp.  545—800;  Bd.  IX.  Lief.  1.  2  Bll.  Sp.  1—288; 
Bd.  XIIL  Lief.  1.  2  Bll.  Sp.  1—256;  Bd.  XIV.  Lief.  3.  IL  S.  Ä  Sp. 
609—790.     Pr.  ä  n.  0,60  Mk.  (S.  oben  Nr.  524.) 

[840.]  Nuovg  Serie  Bollettino  periodico  bimestrale  Anno  VI. 
Luglio-Agosto  1882.  Num.  67 — 68.  Libreria  antiquaria  (Jennaro 
Cioffi  e  figlio.  Napoli.  —  Scelta  di  Libri  antichi  e  moderni  rari 
e  curiosi.  gr.  8<>.  1  Bl.  64  S.  1000  Nrr.  (S.  oben  Nr.  670.) 
Hauptsächlich  viele  ältere  u.  seltnere  Litteratur. 
[841.]  Naturwissenschaften.  Antiquariats-Kat^log  Nr.  2  &  3 
von  Friedrich  Ernst  Fehsenfeid  Universitäts- Buchhändler  in 
Giessen.    Juli.    8^.    ä  16  S.    Zusammen  1012  Mk. 

Enth.:  Naturgeschichte  mit  Landwirthschaft  u.  Forstwissen- 
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schaff;  &  Natorlehre   n.   Mathematik   mit   einem  Abschnitte  über 
CinchoDa. 

[842.]    Ausgewählte  Sagen-Bibliothek.  —  Volkssagen,  Volks- 
märchen, Volksbücher,  Volkslieder  n.   s.   w.  mit  fiinschloss  der 
altdeutschen  Mundarten-  u.  Sprichwörter-Literator,  vorräthig  bei 
Eduard  Fischhaben    Bentlingen.     8^.     27  S. 
FQr  so  Manchen  gewiss  von  Interesse. 

[843.]  L.  Verzeichniss  des  antiquarischen  Bücherlagers  von 
Caspar  Haugg  in  Augsburg.    8°.    1  Bl.  20  S.  417  Nrr. 

Enth. :  Litterar.  Seltenheiten  u.  Ouriositäten  ans  verschiedenen 
Fächern,  insbesondere  aus  der  Oeschichte  verschiedener  Länder  u. 
Städte,  sowie  Bücher  mit  Holzschnitten  u.  Kupferstichen. 

[844.]  Katalog  Nr.  18  des  antiquarischen  Bücher-Lagers  von 

Ludwig  Koch   in  Hamburg.    8».    1   Bl.  38  S.  1216  Nrr.    (S. 

oben  Nr.  49.) 

Grösstentheils  Deutsche  Litteratur  aus  verschiedenen  Fächern ; 

am  Schlüsse' eine  ziemliche  Anzahl  Hamburgensien,  Lubecensien  u. 

Werke  über  Schleswig-Holstein. 

[845.]  Leo  Liepmannssohn  Antiquariat  und  Sortimonts-Buch- 
handlung  fdr  in-  und  ausländische  Literatur.  Berlin.  Catalog 
XXin.  —  Literarische  Sammefwerke.  Bibliographie.  Literatur- 
und  Gelehrtengeschichte.  (A.  m.  Franz.  Tit.)  8^  1  BL  57  S. 
1288  Nr.    (S.  oben  Nr.  535.) 

Hauptsächlich  Bibliotheken  zur  Ergänzung  ihres  leider  in  den 
betr.  Fächern  nur  allzu  lückenhaften  Bücherbestandes. 

[846.]  Libreria  antiquaria  di  Ermanne  Loescher    Torino.    Ca- 
talogo  N.  88.  —  Belle  Lottere  Italiane  Alla  pagina  61  le  opere 
di  Ariosto  — Boccaccio— Dante  — Petrarca —Tasso.  —  Settembre. 
8».    1  Bl.    76  S.    2958  Nrr. 
Der  vorL  beachtenswerthe  Katalog  ist  aus  den  vier  Nrr.  15 
bis  18  des  Loschen  „Bulletino  periodico  di  Libri  antichi  e  modemi'' 
—  von  denen  die  drei  ersten  Nrr.  die  Werke,  mit  Ausschluss  der 
aaf  dem  Titel  genannten  Schriftsteller,  in  aiphabet.  Beihenfolge  auf- 
geführt enthalten,  u.  die  vierte  ausschliesslich  den  fünf  Koryphäen 
n.  linguistischen  Schriften  gewidmet  ist  —  zusammengestellt. 

[847.]  Bibliotheca  Alsatica.  Catalogue  d^une  Collection 
d'ouvrages  sur  THistoire,  la  Topographie  et  la  Littörature  de 
TAlsace-Lorraine  se  trouvant  ä  la  librairie  J.  Noiriel  (0.  Brand 
successeur)  ä  Strassbourg.    S^.    88  S.  691  Nrr. 

Deutsche  u.  Französische  Litteratur. 

[848.]  Catalogue  Nro.  148  &  149  de  Livres  rares  et  curieux 
en  vente  ä  la  Librairie  J.  Scheible.  Stuttgart,  gr.  8^.  t  Bl.  22 
S.  &  1  Bl.  33  S.  Zusammen  963  Nrr. 

Enth«:  Editions  originales,  livres  ä  figures,  curiosit^s  litt^raires, 
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costames,  fac^üies,  pi^ces  historiques  &  Litt^ratore  comiqne  et  sati- 
rique  de  tons  les  peuples. 

[849.]  No.  189.  Verzeichniss  von  Büchern  u.  Handschriften. 
Neue  Erwerbungen  des  antiquarischen  Bücherlagers  von  J.  A. 
Stargardt  in  Berlin.  S\  2  BU.  30  8.  Nahezu  450  Nrr. 
(S.  oben  Nr.  451.) 

Meist  ältere  u.  seltenere,  sowie  ausgewählte  Bücher.  An  der 
Spitze  eine  werthvoUe  Autographen-Sammlung  u.  am  Schlüsse 
Manuscripte  von  A.  v.  Humboldt's  Hand. 

BlbliothekwifiMsenscliafU 

[850.]  Monthly  Notes  of  the  Library  Association  of  the  Uni- 
ted Kingdom.    Vol.  III.  (S.  oben  Nr.  785.) 

Enth.  in  Nr.  7:  Official  Notices  —  A  German  Librarian  on 
our  Cataloguing  Bules  (Enth.  einige  Vorschläge  fUr  Zusätze  n. 
Nachträge  zu  den  Bnles)  —  List  of  selected  Books  in  Political 
Economy  —  Library  Notes  —  Library  Catalogues  and  Reports  — 
Notices  of  Bibliographies  —  Boycolting  English  Sensational  No- 
velists  (die  BomanlitteratUr  soll  aus  Amerikanischen  Bibliotheken 
yerbannt  werden).  B. 

Bibliothf^eiikiinde« 

[851.]  S)te  öonbf^riften  unb  alten  3)ru(ic  ber  (^mm^mlMWßÜ^t 
SU  SStautiSbetd.  fßon  bem  3)ivefti)t  Dr.  Otto  SRetnerft.  S3etlade  p 
bem  Serid^  über  baS  ^önidtid^e  ©^mnaftunt  in  fbiaim^hexq  füt  bie 
©*ulia^re  1880—81  unb  1880—82.  »taunSberg,  gebt,  bei  t)epiie. 
40.    20  ©. 

Die  gegenwärtig  „reichlich  11000  Nrr.  in  c.  14000  Bdn" 
enthaltende  Bibliothek  hat  bei  Errichtung  des  Gymnasiums  1811 
den  Best  der  1626  von  den  Schweden  leider  iiehr  geplünderten 
Bibliothek  des  Mheren  Jesuiten-Collegiums  als  Grundstock  über- 
nommen, zu  dem  1814  ein  für  1500  Thlr.  erkaufter  grosser  Theil 
der  an  philologischen  Büchern  sehr  reichhaltigen  Sammlung  des  verst. 
Professors  Erfurdt  in  Königsberg  gekommen  ist.  Von  Handschrifen 
finden  sich  im  vorl.  Verzeichnisse  nur  5,  von  älteren  Drucken  276 
u.  ausserdem  28.  Braunsberger  Drucke  aufgeführt. 

[862.]  Bulletin  of  the  Boston  PubUc  Library.  Vol.  V.  Nr. 
3.  (Whole  No.  62.)  July  1882.  Lex.  8».  S.  125—76.  (S. 
oben  Nr.  642.) 

Enth.,  ausser  an  der  Spitze  die  „Information  for  Beaders/' 
aas  dem  II.  Quartale  die  Zuwachsverzeichnisse  der:  Bates  Hall, 
Lower  Hall  and  Brauches,  Charlestown  Brauch  Library,  South  End 
Brauch  Library. 

[858.]  *  Catalogue  and  Olassified  List  of  the  Public  Library 
of  Springfield  (0.)  Springfield.    8^.    VIII,  148  S. 
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A  oew  departare  —  the  catalogue.  is  alfabeted  bj  attthors, 
classified  list  is  alfabeted  by  titles  (biografy  by  the  subjecte). 

There  are   12   classes  with  numerous  divisions.     (Library  Journal 

Vol.  VIL'Nr.  6.  S.  110.) 

[854.]  *  Works  relating  to  Freemasonry  in  the  reference  de- 
partment;  the  Wigan  Free  Public  Library.  By  H.  Tennyson 
Folkard.     Wigan,  privately  printed.    4®.     82  S. 

Abont  60  works  and  articles,  the  earliest  1787. 

[855.]  *  Catalogue  of  the  Sunday-School  Library  of  the 
l8t  Gongregational  Church  of  Winchester  (Mass.)  Boston.  12^. 
40  S. 

654  Nrr.  m.  Bemerkungen. 

[856.]     Mittheilungen  des  Vereins  für  Chemnitzer  Geschichte. 

IIL    Jahrbuch  far  1879—81.     Chemnitz,  May  in  Comm.  1882. 

8^    Enth.  S.  26—81:  Katalog  der  BibUothek. 

Der  Katalog  bildet  eine  Zusammenfassung  derjenigen  Drucke, 

die  bereits  in  den  ersten  beiden  Jahrbüchem  enthalten  sind,  u.  zu 

denen  man  noch  die  dort  nicht   veröffentlichten  kleineren  Schriften 

u.  die  in  den  letzten  Jahren  durch  Kauf,  Schenkung  oder  Tausch 

erworbenen  Bücher  hinzugef&gt  hat.     Für  die  Folge  soll  der  neue 

Zuwachs  stets  als  Nachtrag  zu  diesem  Kataloge  mitgetheilt  werden. 

[857.]    Katalog   der   Handschriften   der   Königl.  öffentUchen 
Bibliothek   zu  Dresden.    Im  Auftrage  der  Gleneraldii'ection  der 
Königlichen  Sammlungen  für  Kunst  und  Wissenschaft  bearbeitet 
Yon  Dr.  Franz  Schnorr  von  Carolsfeld,  K.  Bibliothekar.    Bd.  I. 
(Enthaltend  die  Abtheilungen  A — D  und  F — H.)   Leipzig,  Teubner. 
gr.  8<>.     XVI,  648  S.    Pr.  n.  15  Mk. 
Die  Veröffentlichung  von  Handsohriftenyerzeichnissen  ist  das» 
wu  jeder  grösseren  Bibliothek  zunächst  u.  am  meisten  Noth  thut 
Deshalb  ist  es  auch  nur  ganz  willkommen  zu  heissen,  dass  die  der 
Bnsdner  Bibliothek  —  die  von  Handschriften  einen  an  Zahl  sowohl 
Ais  an  Werth  nicht  unerheblichen  Yorrath  besitzt   —  yorgesetzte 
Behörde  zur  Veröffentlichung  des   Verzeichnisses  dieses   Vorrathes 
die  Anregung  gegeben  hat    Zwar  sind  über  die  Dresdner  Hand- 
schriften   bereits   verschiedene   Verseichnisse    u.  Mittheilungen  in 
Druck  erschienen  —  unter  den  vom  Verf.  im  Torworte  aufgezähl- 
ten 17  theils  bandschnftL ,  theils  gedruckten  Vorarbeiten  für  sein 
Werk  finden  sich  7  Drucke  (von  Götze  1743—48,  Beiske   1793, 
Adelung  1799,  Weinart  1802,  Ebert  1822,  Fleischer  1881,  Fal- 
kenstein 1889)  angeführt;    aliein  alle   diese  Drucke  betreffen  nur 
einzelne,   mehr  oder  weniger  umföngliche  Abtheilungen  des  Hand- 
schriftenvoiTaths,  u.  enthalten  kein  vollständiges  Terzeichniss.    Ein 
solches  —  mit  alleinigem  Ausschlüsse  der  Oriental.  Handschriften, 
für  welche  die  Fleischer'sche  Arbeit  noch  als  ausreichend  angesehen 
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wird  —  ist  erst  im  yorl.  Werke,   das  aus  zwei  Bänden  bestehen 
soll,  dem  Publikum  dargeboten.     Bei  üebemahme  der  Bearbeitung 
des  Werkes   musste   sich  natürlich  vor  allen  dem  Verf.  die  Frage 
aufdrängen,   ob  er  sich  für  seine  Arbeit  einen  eigenen  Gang  vor- 
zuzeichuen,    oder  eines  der  anderwärts  schon  vorhandenen  Hand- 
schriftenverzeichnisse,  zumal  eine  der  Vorarbeiten  zum  Muster  dabei 
zu  nehmen  habe.    Nach  dem,    was  der  Verf.   über  die  Ebert'sche 
Vorarbeit  sagt  —  er  schreibt  im  Vorworte:  „Wie  viel  meine  Ar- 
beit Ebert  verdankt,  kann  ich  mit  kurzen  Worten  ausdrücken,  in- 
dem ich  bekenne,    dass  mir  wenig  oder  gar  nichts  zu  thun  übrig 
geblieben  wäre,    wenn  sich  die  von  ihm  herrührenden  Vorarbeiten 
über   sämmtliche    gegenwärtig  vorhandene  Handschriften  erstreckt 
hätten  u.  nicht  bereits  eine  Zeit  von  beinahe  50  Jahren  seit  seinem 
Lobensende  vergangen  wäre''  —  hätte  man  allerdings  glauben  sollen, 
dass  er  die  sich  ebenso  durch  die  erforderliche  Genauigkeit,   wie 
durch   angemessene  Kürze  in   der  Verzeichnung   einzelner  Abthei- 
lungen vortheilhaft  empfehlende  Ebert'sche  Arbeit  zum  Vorbilde  for 
alle  Abtheilungen    nehmen  werde.    Allein   dies  ist  nicht  der  Fall 
gewesen;   der  Verf.  hat  ausser  da,  wo  das  Ebert'sche  Verzeichniss 
in    das   vorl.  Werk   mit  herübergenommen  worden  ist,    sonst  die 
Ebert'sche    Kürze   bei    seinen    Verzeichnungen  u.   Beschreibungen 
nicht  als  Muster  beachtet,  sondern  in  dieser  Hinsicht  einer  gewissen 
Breite  u.  zum  Theil  ganz  überflüssiger  Ausführlichkeit  —  ich  er- 
wähne nur  z.  B.  aus  dem  Verzeichnisse  der  Briefsammlungen  S.  212: 
„12)  Klemm,  Gustav:  Dresden  9.  Sept.  1862.     12b)  Derselbe,  ein 
angefangener  Brief:  ohne  Datum.     6  Zeilen'';  ist  denn  Klemm  ein 
so  berühmter  Mann,  dass  es  sich  der  Mühe  lohnt,  selbst  ein  namen- 
loses Brieffragment   von   ihm   besonders  mit  zu  verzeichnen?  — 
Baum  gegeben,  die  in  Verbindung  mit  dem  mehr  als  nothwendig 
luxuriösen  Drucke  darauf  von  Einfluss  gewesen  sind,  dass  das  Werk 
zu  einem  grösseren  Umfange,  als  es  bei  Beachtung  des  Ebereschen 
Musters   der  Fall  gewesen  sein  würde,   angewachsen,   u.  dadurch 
auch  sein  Preis  vertheuert  worden  ist;   was  natürlich  sehr  zu  be- 
dauern bleibt,  insofern  der  hohe  Preis  auf  die  grössere  Verbreitung 
des  Werkes  u«   seine   Nutzbarmachung  in  weiteren  Kreisen  ohne 
Zweifel  nachtheilige  Folgen  haben  muss.  —  Der  vorl.  I.  Band  enth. 
die  Abtheilungen:  A.  Theologische  Handschriften;  B.  Theologische 
(warum  hier  nochmals  u.  nicht  gleich  mit  unter  A?),   juristische, 
naturhistorische  u.  a.  H.;  C.  Briefsammlungen,  militärische  H.  u.  s.  w. 
(das  heist  Allerlei);   D.  Griech.   u.  Komische  Classiker  nebst  £r- 
läuterungsschriften;    E.  Zur  Geographie,    Chronologie,   Universal- 
geschichte, Geschichte  von  Spanien,  Frankreich  u.  Italien;    F.  Zur 
Geschichte  des  nördlichen  Europas,  Polens,  Schlesiens  u.  s.  w.;  G- 
Zur  Deutschen  Geschichte.    Hieran  schliesst   sich   ein  dreifaches 
Begister,    nämlich  I.  ein  Fersonenr.,   II.  ein  Ortsr.,   III.  ein  fi* 
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anoDTmer  unter  feststehendem  Titel  bekannter  Bachhandschriften. 
Meiner  anmassgeblichen  Ansicht  nach  wäre  es  wohl  besser  gewesen, 
diese  Begister  für  den  Schluss  des  ganzen  Werkes  anfzasparen  a, 
mit  den  dort  noch  zu  gebenden  zu  yerbinden:  das  Publikum  würde 
sich  bis  dahin  schon  geduldet  haben,  zumal  da  der  Verf.  die  In- 
angrifhahme  des  übrigen  Theiles  des  Eataloges  in  nabe  Aussicht 
gestellt  hat.  Für  die  Benutzung  des  Eataloges  würde  die  Verei- 
niguDg  der  Begister  an  Einem  Orte  von  entschiedenem  Vortheile 
gewesen  sein.  J.  P. 

[858.]     Jahres-Bericht  über  das  Königliche  Gjmnasium    zu 
Eisleben  von  Ostern  1881  bis  Ostern  1882  von  Dr.  C.  J.  Ger- 
hardt^ Director  etc.    Eisleben,  Druck  von  Schneider.    4®.    Enth. 
S.  1 — 38:  Über  die  Entstehung  der  Andi*eas-Bibliothek  zu  Eis- 
leben, nebst  dem  Yerzeicbnis  der  in  derselben  vorhandenen  alten 
Drucke.     Von  Gymnasiallehrer  B.  Westphal. 
Die   in    dem   Hauptthurme   der  Eislebener    St.   Andreaskirebe 
befindliche,  nahezu  1000  Bde  enthaltende  Bibliothek,  ist  —  schreibt 
der  Verf.  —  wie  es  scheint,   immer  nur  wenig  bekannt  gewesen. 
Ben  Grundstock  derselben  bildet,  sammt  einigen   aus  dem  ehema- 
ligen Nonnenkloster,  sowie  aus  dem  Besitze  Sebastian  Eoschka's  u. 
Johann  Dürr's  stammenden  Büchern,  die  vom  Eislebener  Beformator 
a.  Superintendenten  an   der  St  Andreaskirche,    Caspar   Güttel  (f 
1542)   hinterlassene  Bibliothek,    die   später  meist  nur  durch  Ge- 
schenke vermehrt  worden  ist.  Im  vorl.  Programme  finden  sich  davon 
240  Drucke  aus  den  J.  bis  1517  (mit  Einschluss  einiger  Classiker- 
ausgaben  aus  späterer  Zeit)  gut  verzeichnet. 

[859.]     Leopoldina.    Amtliches  Organ  der  Kaiserlichen  Leo- 
poldino-Garoliuischen  Deutschen  Akademie  der  Naturforscher  hrsg. 
von  C.  H.  Knoblauch.     XVII.  Heft.    Jahrg.  1881.    Halle  1881. 
(Engelmann  in  Leipzig  in  Comm.)     4^.     Enth.  Nr.  19 — 20.   S. 
162—66  &  Nr.  21—22.  S.  179—82:    Bericht  über  die  Ver- 
waltung der  Akademie-Bibliothek  [in  Halle]  in  dem  Zeiträume 
vom  September   1880—1381.     (Vgl.  Anz.  J.  1881.     Nr.  202 
u.  334.) 
Die  Zahl  der  Gesellschaften,  die  mit  der  Akademie  im  Schrif- 
tenaustausche  stehen,  hat  sich  inzwischen  von  207  auf  220  erhöht. 
Der  Verf.  des  Berichtes,   der  Präsident  der  Akademie,  Prof.  Dr. 
Knoblauch,   versichert,    „dass  die  Bibliothek  in   dem  verflossenen 
Jahre  nach  allen  Seiten  hin  einen  wesentlichen  Fortschritt  gemacht 
habe,  u.  dass  dieser  nicht  ein  vorübergehender  sei,  werde  stets  der 
Gegenstand    seiner    eifrigsten    Bemühungen    bleiben.      Möchte    es 
gegenüber  den  mannigfachen  Opfern,  welche  die  Verwaltung  fordere, 
init  der  Zeit  gelingen,  die  Bibliothek  immer  mehr  zu  einem  wesent- 
lichen Factor  in  dem  litterar.  Schatze  der  Naturwissenschaftien  em- 
porzuheben.** 
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[860.]  Katalog  der  Lehrer-Bibliothek  des  Königlichen  Gym- 
nasiums in  Insterbnrg.  Zusammengestellt  vom  Oberlehrer  L.  Ehr- 
hardt.  Beilage  zum  Programm  des  Gymnasiums  in  Insterburg. 
Ostern  1882.    Insterburg,  Druck  von  Wilhelmi.    S^.    83  S. 

Systematisch  u.  für  die  Schulbedürfhisse  zweckmässig. 

[861.]  Katalog  der  Lehrerbibliothek  des  Königl.  Gymnasiums 
zu  Ostrowo.  Druck  von  Hoffmann  in  Ostrowo.  8®.  1  Bl,  39 
S.     (Beilage  zum  Progr.  des  Gymnasiums,  Ostern  1882.) 

Enth.  zur  grösseren  Hälfte  Philologica. 

[862.]  Das  Seitenstettener  Evangeliarium  des  XII.  Jahr- 
hunderts. Mitgetheilt  von  Alphons  Nestlehner  Pater  ordinis  St. 
Benedicts  Mit  8  lithographirten  Tafeln  und  2  Tafeln  in  Gold- 
und  Farbendruck.  Berlin,  Prüfer,  kl.  Fol.  2  Bll.  10  Taf.  Fr. 
n.  5  Mk. 

Für  Kunstfreunde  von  grossem  Interesse. 

[863.]  Die  Nassauer  Drucke  der  Königlichen  Lande»- 
bibliothek  in  Wiesbaden  beschrieben  von  Antonius  von  der  Linde. 
I.  1467—1817.  Wiesbaden,  Feller  &  Gecks.  Lex.  8^.  3  BU. 
543  S.    Fr.  n.  12  Mk. 

Der  Titel  dieses  mit  der  grössten  Solidität  u.  Eleganz  aus- 
gestatteten Buches  stimmt  nicht  genau  mit  dem  Inhalte.  Es  finden 
sich  darin  folg.  11  Druckorte  aufgezählt:  L  Eltvil  1467—1477; 
n.  Mariental  im  Kheingau  1468—1484 ;  IIL  Ursel  1557-.1623;  IV. 
Herbem  1585—1817;  V.  Siegen  1595—1599;  VI,  Hoechst  1615; 
VIL  Idstein  1704—1769;  VIIL  Diez  1735—1753  (?);  IX.  Wies- 
baden 1770  ff.;  X.  Hadamar;  XI.  Heddernheim  1546.  Bei  jedem 
der  Orte  sind  die  dem  Verf.  bekannt  gewordenen  betr.  Drucke 
aufgeführt,  resp.  Notizen  über  deren  Drucker  gegeben.  In  Betreff 
von  Eltvil  schreibt  derYerf.  gleich  zu  Anfang:  „Das  ehemals  kur- 
mainzische  Eltvil,  wo  noch  zur  Lebenszeit  u.  zwar  mit  den  Lettern 
des  Erfinders  der  Typographie  gedruckt  worden  ist,  kann  hier 
blos  flüchtig  erwähnt  werden,  denn  die  betreffenden  Bücherschätze 
fehlen  uns  gänzlich.''  Man  sieht,  dass  der  Verf.  mehr  giebt,  als 
was  man  dem  Titel  nach  im  Buche  zu  erwarten  hat;  und  so  ist  es 
an  vielen  änderen  Orten  im  Buche.  Das  Mehr  schadet  jedoch  der 
guten  Sache  nichts.  Der  dem  Verf^  eigene  Bienenfleiss  hat  nicht 
blos  aus  den  Schätzen  der  Landesbibliothek,  sondern  auch  aus 
anderen  Quellen  eine  Masse  werthvoUen  Materiales  zusammen- 
zubringen u.  dasselbe  zu  einer  Art  urkundlichen  Geschichte  sämmt- 
lieber  Buchdruckereien  derjenigen  Landestheile,  welche  seit  1815 
das  Herzogthum  Nassau  gebildet  haben,  zu  gestalten  gewnsst.  Das 
aus  der  Landesbibliothek  entnommene  Material  ist  mit  der  grössten 
bibliographischen  Genauigkeit  behandelt.  Von  ganz  besonderem 
Interesse  far   die  Nassauer  Gelehrtengeschichte  ist  die  hier  zum 


Litteratar  und  MiscelleH.  827 

ersten  Mal  zam  Abdruck  gelangte  ,»Matriciila  stadiosorum  Scholae 
Herbornensis  (1584—1726.«  J.  P. 

Es  ist  nicht  das  erste  Mal,  dass  „Die  Nassaner  Drucke'' 
Gegenstand  gelehrter  Bearbeitung  werden.  Schon  der  Verf.  der 
„Geschichte  der  Buchdruckerkunst  durch  Joh.  Gensfleisch,  gen. 
Gutenberg  zu  Mainz'*  (Mainz  1880)  hatte  ihnen  zwei  Jahre  nach 
Abfassung  seines  Werkes  in  dem  vom  Nassauischen  Geschichts- 
schreiber Vogel  mit  Zusätzen  versehenen  Aufsatze  über  „Die  erste 
Verbreitung  der  Buchdruckerkunst  im  Herzogthum  Nassau''  (Annalen 
d.  Vereins  f.  Nassau.  Alterthumskde  u.  Geschichtsforschg;  Wies- 
baden 1834.  I,  2,  49  ff.)  seine  Auftnerksamkeit  zugewendet.  Später 
waren  es  die  Oberurseier  Drucke  allein,  welche  der  Beihe  nach 
den  Secretair  des  gen.  Vereins  Dr.  Bossel,  den  Frankfurter  Buch- 
bändler  E.  Kelchner  u.  den  Nachfolger  Bossel's  im  Secretariate  in 
mehr  oder  minder  ausführlichen  Veröffentlichungen  beschäftigten; 
vrgl.  Annalen  VI,  392  ff.  u.  VII,  1,  263  ff.  v.  J.  1862 ;  VII,  2, 
255  f.  V.  J.  1864  u.  Serapeum  XXIX  (Leipzig,  1868).  Indess, 
wie  manchen  Dank  man  auch  diesen  Versuchen  schuldet  u.  wie 
vielfache  Handleitung  sie  unverkennbar  dem  vorl.  Bde  dieser  neuen 
Leistung  auf  dem  gleichen  Gebiete  boten,  sie  werden  von  letzerer 
soviel  überragt,  als  der  „Gutenberg"  des  gleichen  Verf.  das  Schaab- 
sche  Werk  desselben  Inh^ts  übertrifft,  oder,  was  ungefähr  dasselbe 
ist,  als  die  Arbeit  des  überlegenen  Fachmannes  diejenige  wohl- 
meinender blosser  Liebhaber  des  Faches  hinter  sich  lässt;  denn 
V.  d.  Linde  hat  hier  ein  allen  Ansprüchen  heutiger  Wissenschaft 
gerechtes  bibliographisches  Urkundenbuch  Nassau's  zu  schaffen  be- 
gonnen, das  geradezu  die  Bedeutung  einer  abschliessenden  Leistung 
anf  diesem  Gebiete  beansprucht.  Freilich  umfasst  weder  der  vor- 
liegende 1.  Bd,  noch  wird  der  in  Aussicht  genommene  2.  die  ge- 
sammten  Nassauer  Drucke  umfassen;  vielmehr  beschränken  sich 
Wde  auf  „die  Nass.  Drucke  der  Wiesbadener  Landesbibliothek" 
Q.  die  dem  Verf.,  wie  das  Buch  in  erwünschter  Uebersohreitung 
seines  Titels  zeigt,  sonst  innerhalb  des  kleinen  Landes  en*eichbar 
gewesenen.  Aber  sagten  wir  darum  auch  nach  dieser  Seite  hin, 
dass  ein  Nass.  bibliogr.  Urkundenbuch  zu  schaffen  begonnen  sei, 
so  ist  doch,  was  nun  noch  zu  leisten  bleibt,  verschwindend  gering 
gegenüber  dem  Geleisteten,  und  hat  fürs  andere  an  diesem  so  sehr 
seine  ein  für  alle  Mal  fertige  Grundlage  u.  sein  nicht  zu  über- 
treffendes Vorbild,  dass  es  gewissermaassen  nur  noch  der  mechanischen 
Einstellung  des  kleinen  Bücherrestes  in  die  bereits  vorgesehenen 
Gefache  bedarf.  Das  in  diesem  Buche  Gebotene  zerfallt  in  11  dem 
Wesen  der  Sache  nach  sehr  ungleiche  Abschnitte,  indem  der  Zeit- 
folge gemäss  die  Drucke  der  Pressen  zu  Eltvil  v.  1467 — 77, 
Maxiental  1468-84,  Oberursel  1557— 1623,  Herbem  1585— 1817, 
Siegen  1^95—99,  Hoechst  1615,  Idstein  1704—69,  Diez  1735 
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— 53,  Wiesbaden  1770  iL,  Hadamar  (19.  Jahrhdt)  n.  Heddern- 
heim  1546   unter  der  obigen  Beschränkung  vorgeführt  oder  doch, 
wie  bei  Idstein  n.  Wiesbaden,  eingeleitet  werden.    Letzteres  ge- 
schieht dadurch,   dass   der  Aufzählung  der  Drucke  je  eines  Ortes 
eine  sorgfaltig  aus  den  vorhandenen  gedmckten  u.  noch  mehr  nn- 
gedruckten  Quellen  geschöpfte  Geschichte  der  betreffenden  Druckereien 
vorangestellt  wird«    Muss  hierbei  auch  manches  Bekannte  dmr  Voll- 
ständigkeit wegen  wiederholt  werden  u.  ist  namentlich  der  Faden, 
an  dem  alles  aufgereiht  wird,   alt,  so  überwiegt  doch  das  bei- 
gebrachte Neue  das  Alte  bei  weitem,  zu  geschweigen,  dass  letzteres 
hin    und   wieder   Berichtigungen   erfahrt.    Eine   Glanzleistung  in 
dieser  Hinsicht  bildet  der  Abschnitt  über  Herbem,  der  überdies 
'/g   des  Buches  ausmacht.    Hier  empfangt  man  einen  vollständig 
neuen  ürkundenbericht,  der  ein  um  so  höheres  Interesse  erheischt, 
je  kunstvoller  er  aus  den,  wie  man  ahnt^  berghohen  Acten  des 
Wiesbadener   Staatsarchivs,    u.,   wo   thunlich,    mit   deren   eigenen 
Worten  herausgearbeitet  ist,  u.  je  Bemerkenswertheres  er  in  dmck- 
u.  sittengeschichtlicher  Hinsicht  zu   melden  hat,   —  eine  Eigen- 
schaft die  ihn  allein  schon  zu  einem  hervorragenden  Beitrage  zar 
Geschichte  des  Buchdrucks  macht.     Dass  gleichzeitig  bei  Herborn 
der   Dissertationen    u.  Drucker    wegen    die   Matrikel    „der  hohen 
Schule'^  eingerückt  wird,  verzehnfacht  den  Werth  dieses  Abschnittes 
für  den,  der  da  weiss,  was  ein  solcher  Beitrag  zur  Geschichte  der 
höheren  Schulen  bedeutet,  u.  was  es  namentlich  f&r  Herbom  be- 
sagen will,  dessen  Bedeutung  als  wirkliche  Universität  damaligen 
Stils   —    denn  welche  alte  Universität  war  nicht  „akademisches 
Gymnasium'*  gemäss  den  Ergebnissen  heutiger  Forschung?  —  bis 
dahin  noch  Niemand  gewürdigt  hat.     Was  übrigens   von  dem  ge- 
schichtlichen Vorberichte  über  Herborner  Druckereien  gilt,    ist  be- 
züglich der  Neuheit  ebenso  von  denen  über  die  Hoechster,  Idsteiner, 
Diezer,  Wiesbadener  u.  Hadamarer  zu  sagen,  wie  ihnen  denn  aach 
der  gleiche  Fleiss  u.  Geist   des  Verf.  zu  Theil  ward.     Was  nun 
die  eigentlich  katalogische  Arbeit  des  Buches  anlangt,  so  bestimmt 
diese  in  dem  gleichen  Verhältnisse  den  Kern  der  Verdienste  des 
Verf.,  als  sie  den  Kern  der  Gesammtleistung  ausmacht.    Mit  Ans- 
nahme  der  beiden  ersten  Seiten  über  „Eltvil^'   u.  „Mariental"  a. 
des  letzten  über  „Heddemheim"  darf  man  das  Uebrige  dieser  Gattong 
eine  vollständige  Neuscböpfung   nennen.     Das   gilt   zunächst  von 
der  Art  der  Vorführung  der  Oberurseier,  Herbom-Siegener  u.  Dieser 
Drucke.     Denn  diese  werden  zum  ersten  Male  hier  unter  dem  Ge- 
sichtspunkte  behandelt,  „dass   auch  Büchertitel   (besonders  kultar- 
geschichtliche)   Urkunden   sind''  (S.   4.),  also  ihrer  ganzen  Aas- 
dehnung nach  zum  Abdi-ucke  kommen  müssen  u.  unter  ihrer  hier 
durch  Querstriche,  wie  gewöhnlich,  kenntlich  gemachten  Wörter- 
gruppirung.    Sodann  aber  werden  dieselben  ebenfalls  zum  ersten 
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Male,  mit  AuBnahme  der  71  Obenirseler,  aus  den  Quellen  vorge- 
führt, —  eine  mühselige  Arbeit  an  sich,  ungleich  mühseliger  noch, 
wenn  man  bedenkt,  dass  ein  nicht  kleiner  Theil  der  1980  Her- 
borner  Drucke  aus  ungeordneten,  dazu  auf  Speicherr&umen  lagern- 
den Hänfen  auszulesen  war.  Freilich  weiss  man  nun  auch,  „dass 
die  Bücherkunde  in  den  Messkatalogen  auf  morschem  Boden  steht  u. 
diese  zq  einem  „  „Kulturbilde'' "  durchaus  ungenügend  sind"  (S.  6). 
Denn  der  Verf.  beweist  in  zwei  eigenen,  von  der  peinlichsten  u. 
mühevollsten  Sorgfalt  zeugenden  Zusammenstellungen  (S.  5  fif.  u. 
498 — 504),  dass  G.  8chwetschke*s  „Codex  nundinarius  Germaniae 
literatae  bisecularis''  von  den  Oberurseier  Drucken  nur  170  ver- 
zeichnet hat,  während  837  (nach  Eelchner)  vorhanden  sind,  u.  dass 
das  nämliche  Werk  von  den  bereits  erwähnten  1980  Hcrborner 
Druckwerken,  wenn  wir  richtig  zählten,  gar  nur  678  kennt,  im 
Ganzen  also  von  nicht  weniger  als  1807  Drucken  nichts  weiss. 
Und  doch  hat  es  v.  d.  Linde  in  vornehmer  Bescheidenheit  dem 
Leser  allein  überlassen,  dies  überraschende  u.,  wie  wir  denken, 
nichts  weniger  als  geringfügige  £rgebniss  selber  zu  formuliren,  wie 
er  denn  überhaupt  mit  Worten  kargt,  wo  er  dem  Leser  einen 
Dienst  zu  ihun  hätte,  der  Ihn  zwänge,  etwas  von  seinem  Verdienst 
in  Worten  zu  fassen.,  Grund  genug  für  uns,  dies  hier  besonders 
hervorzuheben,  damit  es  nicht  übersehen,  und  durch  unsere  Unter- 
lassung der  bibliographischen  Forschung  möglicherweise  der  An- 
trieb vorenthalten  bliebe,  nach  dieser  Seite  hin  weitere  Unter- 
suchungen im  Interesse  der  Bibliographie  wie  der  Kulturgeschichte 
anzustellen.  Dieselbe  prunklose  Art  tritt  uns  in  den  zahlreichen 
Anmerkungen  und  Nachträgen  bibliographischen  und  kultur- 
geschichtlichen Inhalts  zu  den  derselben  benöthigt  erscheinenden 
einzelnen  Nummern  seines  Eataloges  entgegen,  in  jeder  das 
stille  Zengniss  von  der  gewissenhaften  Uebung  des,  wenn  Einem, 
dem  Bibliographen  zur  Pflicht  gemachten  „in  studiis  nil  parvum^S 
wie  von  dem  umfassenden  Wissen  u.  Geiste  des  Verfassers.  Selbst 
die  Illustration  ist  an  ihrem  Orte  nicht  vergessen.  Wie  S.  26  fif. 
die  Facsimiles  von  drei  Varianten  der  Druckerzeichen  des  berühm- 
testen Nass.  Druckers  Gorvinus  zur  Darstellung  kommen,  so  erhält 
man  S.  200  die  Probe  einer  Kupferplatte  aus  J.  D.  Leer's  Flora 
Yon  1775.  Endlich  ist  ein  fQr  den  Gebrauch  des  Kataloges  der 
Herbomer  Drucke  schon  um  der  verschiedenen  Nachträge  willen 
sehr  willkommenes  Begister  nicht  zu  vergessen,  von  dem  die  Ver- 
zeichnisse der  übrigen  Drucke  nur  darum  ausgeschlossen  scheinen, 
weil  sie  bei  ihrer  Geringfügigkeit  (78  Nrr.)  an  der  ihnen  ge- 
gebenen alphabetischen  Ordnung  des  Begisters  genug  haben. 
Wünschen  wir  zum  Schlüsse,  dass  dem  Verf.  für  so  vieles  Ver- 
dienst der  volle  Lohn  werde,  uns  aber  der  zweite  Band  seiner 
musterhaften  Ai'beit, 
Miltenberg.  L.  Conradj. 
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[864.]  Zugangs- Verzeichniss  der  Königlichen  UniversU&ts- 
Bibliothek  Würzburg  für  die  Jahre  1880  und  1881.  Würzburg, 
Thein'sche  Druckerei.    1882.    4«.    2  Bll.  71  S. 

Ueber  die  Zweckmässigkeit  der  Veröffentlichung  von  Bibl- 
Zuwachsverzeichnissen  ist  man  so  ziemlich  einig,  nur  noch  nicht 
über  die  Form  und  Erscheinungsweise  derselben,  hinsichtlich  deren 
Verschiedenheit  herrscht.  Dieselbe  schadet  indessen  nicht  viel, 
weil  die  einzelnen  Verzeichnisse  in  der  Hauptsache  für  yerschiedene 
Leserkreise  bestimmt  sind.  Im  vorl.  Verzeichnisse  findet  sich  der 
Zuwachs  (c.  3000  Nrr.)  mit  möglich  kurzer,  meist  nur  eine  Zeile 
einnehmender  Titelangabe  unter  10  Wissenschaft.  Rubriken  auf- 
geführt. 

[865.]     Festgabe    zur  Dritten   Säcularfeier   der  Julius-Maxi- 
milians-Universität zu  Würzburg  dargebracht  von  G-.   G-ramich, 
H.  Haupt,  E.  E.  Müller  Beamten  der  E.  Üniversitäts-Bibliothek. 
Würzburg,  Stuber.    gr.  S^.    2  Bll.  53,  60,  70  S.    Pr.  n.  5  Mk. 
Enthält  folg.  drei  auch  in  Separatdruck  erschienene  Schriften: 
Eine  Griechische  Schrift  über  Seekrieg  zum  ersten  Male   [aus  dem 
Codex   Ambrosianus]    herausgegeben    und    untersucht   von    E.  K. 
Müller  —  Die  religiösen  Sekten    in  Franken   vor  der  Eeformation 
von  H.  Haupt  —  Verfassung  und  Verwaltung  der  Stadt  Würzburg 
vom  13.  bis  15.  Jahrhundert.   Mit  Urkunden.  Von  V.  Gramich. 

[866.]  *  Catalogue  des  livres  imprim^s  de  la  Biblioth^ue 
des  Avocats  ä  la  Cour  d'appel  de  Paris.  Tom  IL  Sciences  ei 
Arts,  Belles-Lettres  et  Histoire.  Paris,  Pedone-Lauriel.  8^  2BII 
555  S.    (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  397.) 

[867.]    LaBiblioteca  municipal  de  Paris,  por  Ernesto  Quesada. 

Enth.  in:  Nueva  Revista   de   Buenos  Aires  dirigida  por  V.  S. 

Quesada  y  E.  Quesada.     Ano  IL    Tom.  IV.    Entr.  16.    Baenos 

Aires,    gr.  8^.    S.  650—92. 

Der  Verf.  hat  bei  seinem  Aufenthalte  in  Europa  1880  natür- 
lich die  Gelegenheit  zum  Besuche  von  Paris  „una  de  esas  grades 
ciudades  que  ofrecen  anchisimo  campo  &  las  investigaciones  de  los 
estudiosos;  la  atencion  se  vä  solicitada  por  tan  multiples  cosas, 
que  es  en  extreme  dificil  la  eleccion''  nicht  unbenutzt  gelassen. 
„Habiame  prospuesto  conocer'^  schreibt  er  darüber,  „en  cuanto 
de  ml  dependiera,  las  numerosas  bibliotecas  de  aquella  capital, 
estudiändolas  bajo  el  punto  de  vista  biblioteconömico.  Mis  gustos 
me  indicaban  esos  estudios,  y  ini  larga  practica  en  la  Biblioteca 
Publica  de  esta  ciudad,  ya  como  secretario  ya  como  director  interino, 
me  facilitaba  grandemente  la  tarea.''  Im  vorl.  Artikel  giebt  der 
Verf.  einen  Bericht  über  seinen  Besuch  der  Stadtbibliothek.  Der- 
selbe zerfallt  in  zwei  Abschnitte,  von  denen  der  erste  „El  Hotel 
Camavalet  y  Mad.  de  Sevign^'^  von  dem  Lokal  handelt,  in  welchem 
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die  Bibliothek  untergebracht  ist,  u.  das  yormals  der  Mme  de 
Sevlgne  als  Wohnsitz  gedient  hat,  wogegen  der  zweite  ,,La  Bi- 
blioteca  del  Monicipio*'  selbst  betrifft,  die  dem  Verf.  in  der  v.  Mon- 
taiglon'schen  Schrift  über  die  Bibliographie  n.  Classifikation  öffent- 
licher Bibliotheken  „como  modele  biblioteconömico'^  empfohlen  war. 

[868.]  *  Notice  sar  les  anciens  catalogues  des  livres  imprim^s 
de  la  Bibliothdque  du  Boi;  par  Leopold  Delisie,  directeur  de  la 
Biblioth^ue  nationale,  etc.  [Extrait  de  la  Bibliothdque  de 
TEcole  des  Chartes,  t.  48.  1882.]    Paris,  Champion.    S^.  89  S. 

[869.]  *  Statute  della  Biblioteca  popolare  circolante  di  Coenzo. 
Parma,  Ferrari  e  PellegrinL    16  ö.    16  S. 

[870.]  *  De  fide  Codicis  Veronensis  cum  recensione  Victoriana 
comparatL  Dissertatio  inauguralis  ed.  Wilh.  Jung.  Hanno?erae. 
(Göttingen,  Vandenhoeck  &  Buprecht.)  1881.  gr.  8^  48  S. 
Pr.  n.  1,20  Mk. 

[871.]   Rongl.  Bibliotekets  Handlingar.  4.  Arsberättelse  för  ix 
1881.  Bibliografi:  Sverige  tili  fremmande  magter  2:  1659—1700. 
Stockholm,   Central-Tryckeriet.     gr.   8«.     1   Bl.   11   S.  &  1  BI. 
173—284  S.    (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  1170.) 
Der,   wie   gewöhnlich,  an  die   Spitze  gestellte,   dem  Könige 
überreichte  Jahresbericht  des  Vorstandes  der  Bibliothek  G.£.Klemming 
giebt  eine  gedrängte  Dai*stellung  von  dem  Umfange  der  Benutzung 
u.  Vermehrung  der  Bibliothek,  sowie  der  speziellen  Thätigkeit  der 
einzelnen  Bibliotheksbeamten.     Und  in  dem  Anhange,   welcher  den 
Hanptbestandtheil  des  vorl.  Heftes  ausmacht,   findet  sich  die  Fort- 
setzung der  im  letzten  Jahresberichte  begonnenen  bibliographischen 
üebersicht  von  der  reichhaltigen,  der  Bibliothek  gehörigen  Samm- 
lang von  Flug-  u.  dergL  a.  Schriften  über  Schwedens  Beziehungen 
za  den  auswärtigen  Mächten.     Die  in  dieser  Fortsetzung  verzeich- 
neten Schriften  betreffen  die  volle  für  das  Land  sehr  wohlthätige 
fiegierungszeit  des  Königs  Karl  XI,  sowie  den  Anfang  der  Regent- 
schaft Karl's  XIL 

[872.]  *  Äatalog  bet  gröfecten  ©tabtbibfiot^el  in  Sofingen.  SSicrtct 
3la*trafl:  Slptil  1882.  Sofingcn,  SRingiet'f^c  SSu^btud.  8«.  2  m. 
30  ©.     (©.  anj.  3.  1880.  ©.  195.) 

PrlTatblbllotliekeii. 

[873.]  No.  59.  A  rough  List  of  the  valuable  and  rare  Books 

from  the  Blenheim  Palace  Library:   Sunderland  CoUection,  ße- 

moved  from  Oxfordshire,  on  sale  by  Bernard  Quaritch.    London. 

August,    gr.  8«.    52  S.  692  Nrr.    (S.  oben  Nr.  759.) 

Namentlich  viele  altklassische  Litteratur,  darunter  ein  Yindelin 

de  Spira'scher  Perg.-Druck  des  Livius  (Venedig  1470)  f.  Si  800. 

—  Am  Schlüsse  finden  sich  noch  einige  Bücher  aus  den  nacb- 
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gelassenen   Sammlungen  von  William  CoUett,   Bector  in  Hawstead 
(Suffolk),  General  Alex.  Stewart  Allan  u.  von  W.  Maxwell,  Esq. 

[874.]  No.  58.  A  rough  List  of  the  valuable  and  rare  Books 
from  the  Hamilton  Palace  Library:  Beckford  Collection,  removed 
from  Scotland,  on  sale  by  Bernard  Quaritch.  London.  July.  gr.  8^. 
48  S.  787  S.  (S.  oben  Nr.  759.) 

Finden  sich  im  vorL  Verzeichnisse  auch  keine  Cimelien  u. 
Seltenheiten  ersten  Ranges,  wie  unter  den^  aus  der  Sunderland'schen 
Bibliothek  stammenden  Büchern  im  Q/schen  Verzeichnisse  Nr.  54 
(s.  oben  Nr.  283),  so  gehören  doch  die  in  Nr.  58  verzeichneten 
Werke  fast  sämmtlich  zu  der  Classe  der  ausgewählteren  u.  werth- 
volleren. 

[875.]  Bibliotheca  theologica.  —  137  &  138.  Bibliothek  des 
Prälaten,  Professor  Dr.  Berlage  in  Münster.  L — ^11.  Theil. 
Catalog  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von  M.  Lempertz^  An- 
tiquariat. (P.  Hanstein)  in  Bonn.  Theologie.  8^.  1  Tit.-  i 
1—55  &  1  Tit.-  u.  56—110  S.    (S.  oben  Nr.  256.) 

C.  3300  Nrr.,  meist  Catholica,  in  aiphabet.  Ordnung. 

[876.]    Nr.  343.  Catalogue  of  Works  on  Music,  Songs,  Games, 
Spors;  Military  and  Naval  Sciences,  Law,  Diplomacy,  Trade,  and 
Proverbs.     Offered    for    Cash    by    Bernard    Quaritch.    -London. 
August.    8«.    1  Bl.  785—864  S.   8394—9472  Nrr.    (S.  oben 
Nr.  358.) 
Den   werthvoUsten  Bestandtheil   des  Kataloges  bildet  der  Ab- 
schnitt  „History    of  Music,  Works    on  Sacred,    Instrumental,  and 
Populär  Music;  National  Songs,  Christmas  Carols,  Ballads,  &  Boob 
of  Dance-Music;   from   the   library   of  Carl  Engel,  the  celebrated 
Musical  Antiquary. 

[877.]  Verzeichnifs  der  von  Dr.  phil.  A.  Levi  dahier  nach- 
gelassenen Bibliothek  nebst  mehreren  anderen  werthvollen  Bücher- 
sammlungen und  einer  grösseren  Anzahl  Francofurtensien.  Frank- 
furt a.  Main,  Ludolph  St.  Goar.  8«.  1  Bl.  81  S.  2003  Nrr. 
(Auct.  18.  Septbr.) 

Hauptsächlich  Geschichte  u.  Geographie,  Schöne  Wissenschaften 
u.  Künste,  Philologie  etc. 

[878,]  Nr.  8—9.  Catalogo  di  Opuscoli  d'Arte  e  Storia,  la 
maggior  parte  per  Nozze,  in  piccolo  numero  di  esemplari,  molti 
dei  quali  con  dedica  autografa,  facenti  parte  della  Libreria  del 
fu  Cav.  Giuseppe  Palagi,  distinto  filologo.  Part.  1 — 2.  Pirenze, 
Franchi  e  C.  Luglio  &  Agosto.  gr.  8^  h  32  S.  Zusammen 
1811  Nrr. 

Besonders  beachtenswerth,  weil  die  Hochzeitsschriften  in  der 
Begel  nicht  in  den  Handel  kommen  u.  desshalb  selten  sind. 
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[879.]  WdWwnm  ^  SSereinS  ffit  Ofefd^i^te  bet  Seutfdben  in 
Ööimen.  JRcb.  \>.  ©*lermgcr.  Sa^rg.  XX.  ^rag.  {iti^xq,  »tod^ 
M.)  gt.  8«.  entf^.  ©ft  3.  ©.  193—211:  S)ic  »ofcnbcrfl'fd^e 
Stbliot^  unb  SBensel.  Sfesan.  Dr.  E.  K. 

[880.]     Bibliotheca    Scbleideniana.     No.  58.    Antiquarischer 
Katalog  von  Isaac  St.  Goar  Buchhändler  in  Frankfurt  a.  M.  — 
Botanik.    Enthält  die  botanische  Abtheilung  der  Bibliothek  des 
Staatsrath,    Professor    M.    J.    Schieiden.     S^.     1    Bl.    54    S. 
1417  Nrr, 
Litteratur  von  u.  über  Schieiden;  Publikationen  gelehrter  Ge- 
sellschaften; Zeitschriften;  Botanische  Werke  u.  Monographien  mit 
Verwandtem;  Forst-  u.  Landwirthschaft. 

[881.]  S.  Glogau  &  Co.  Leipzig  Catalog  Nr.  7  des  Anti- 
quarischen Bücher-Lagers  Enthaltend  eine  reiche  Auswahl  vor- 
züglicher Werke  u.  And.  die  Bibliothek  des  f  Professors  Dr.  C. 
Theodor  Wagner,  Directors  der  Bealscbule  zu  Leipzig.  Femer  die 
neuesten  Erscheinungen  bis  1882  aus  allen  Fächern  der  Literatur 
in  deutsch.,  englisch.,  französisch,  und  italienischer  Sprache.  8^. 
1  BL  79  S.  3433  Nrr. 

Grösstentheils  neuere  Litteratur. 

AbdrtliGke  ans  BibL-H:aiidfiiGhrll)l.e]i. 

[882.]  *  La  Monadologie  de  Leibniz,  publice  d'aprds  les  ma- 

nuscrits  de  la  Biblioth^que  de  Hannovre  avec  introduction,  notes 

et   Supplements   par  Henri  Lachelier.     Paris,  Hachette.     1881. 

kl.  8«.     98  S. 

Eine  niedliche  u.  elegante  Ausgabe,  wohl  vorzugsweise  f&r  den 

Grebrauch  in  der  sogenannten  „philosoph.  Clasde'*  an  den  Franz.  Lyceen 

bestimmt.     S.  Literar.  Centralbl.  1882.  Nr.  85.  Sp.  1180—81. 

[883.]    S)ctihnal   3oi&fltm   SBindclmann'S.    —    Eine   ungekrönte 

Preisschrift    Johann    Gottfried    Herder's    aus   dem  Jahre   1778. 

Nach    der  Kasseler  Handschrift  zum  ersten  Male  herausgegeben 

und  mit  literarhistorischer  Einleitung  versehen  Von  Dr.  Albert 

Duncker,  Erstem  Bibliothekar   der  Ständischen  Landesbibliothek 

zu  Kassel.     Kassel,  Kay.    gr,  8^     2  BU.    XXXV,  61  S.    Pr. 

n.  2,50  Mk. 

Die  Preisschrift  betrifft  die  1777   von  der  Fürstl.  Akademie 

der  Alteiihümer   zu  Kassel  gestellte  Preisaufgabe:    „L'Eloge  de 

Mr.  Winckelmann,  dans  lequel   on   fera  entrer  le  poiut  oü   il  a 

trouve  la  Science  des  Antiquit^s,  et  ä  quel  point  il  Ta  laiss^e. 

[884.]  Magistri  Petri  Poponis  Golloquia  de  Scholis  Herbi- 
polensibns.  Ein  Beitrag  zur  Vorgeschichte  der  Würzburger  Hoch- 
schule als  Festgabe  zu  deren  dreihundertjährigem  Jubiläum  aus 
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einer  Handschnfl;  des  XV.  Jahrhunderts  erstmals  heraasgegeben 
Yon  Dr.  Georg  Schlepps,  kgl.  Studienlehrer  am  humanit.  Gym- 
nasium zu  Würzburg.  Würzburg,  Stuber.  gr.  8^.  35  S.  Pr. 
n.  1,50  Mk. 

Die  Handschrift  gehört  der  Münchner  Hof-  u.  Staatsbibliothek. 

[885.]  *  Les  sept  Discours  touchant  les  Dames  galantes  da 
Sieur  de  Brantöme,  publies  sur  les  manuscrits  de  la  Biblioth^ae 
nationale  par  Henri  Bouchot.  Dessins  d*Edouard  de  Beaumont, 
graves  par  E.  Boilvin.  Edition  Jouaust.  Tom.  II.  Paris,  Libr. 
des  BibUophües.     16^     267  S.  m.  4  Kpfm.     (S.  oben  Nr..  761.) 

[886].  *  Memoire  des  choses  plus  notables  advenues  en  la 
province  de  Champagne  (1585 — 1598),  publik  snr  le  manoscrit 
de  la  Biblioth^que  nationale,  avec  une  introduction  et  desnotes, 
par  G.  H^relle,  professeur  de  philos.  au  lycee  d'Evreux.  Beims, 
imp.  Monce.     8^     228  S. 

[887.]  *  M^moires  de  Nicolas  Gonlas,  gentilhomme  ordinaire 
de  la  chambre  du  Duo  d'Orl^ans,  publice  pour  la  premi^re  fois 
d'apr^s  le  manuscrit  original  de  la  Bibliothöque  nationale,  pour 
la  Societe  de  THistoire  de  France;  par  Charles  Constant.  Tom. 
III.  Paris,  Loones.  8^  XXIV,  508  S.  Pr.  9  Fr.  (&  Anz. 
J.  1880.     Nr.  551.) 

[888.]  Aiol  et  Mirabel  und  Elie  de  Saint  Gille  Zwei  alir 
französische  Heldengedichte  mit  Anmerkungen  und  Glossar  osd 
einem  Anhang:  Die  Fragmente  des  mittelniederländischen  Aiol 
herausgegeben  von  Prof.  Dr.  J.  Verdam  in  Amsterdam.  Zum 
ersten  mal  herausgegeben  von  Dr.  Wendelin  Foerster  Professor 
der  Bomanischen  Philologie  a.  d.  Univ.  Bonn.  Heilbronn,  Gebr. 
Henninger.  1876—82.  8».  4  BU.  LVI  S.  &  1  Bl.  629  S, 
Pr.  n.  21  Mk.     (S.  Anz.  J.  1876.     Nr.  89.) 

Aus  der  Handschrift  der  Pariser  Nationalbibliothek. 

[889.]  *  Monumenia  tachygraphica  Codicis  Parisiensis  Latini 
2718,  transcripsit,  adnotavit,  edidit  Guil.  Schmitz.  Fase.  I, 
formulas  et  capitulare  Ludovid  Pii  Aquisgranense  continens. 
Adjectae  sunt  XXII  tabulae  phototypae  notarum  tironianarum 
simulacra  exhibentes.  Hannover,  Hahn.  gr.  4^.  VIU,  50  S. 
Pr.  n.  10  Mk. 

[890.]  *  Anecdota  Oxoniensia.  Text,  documents,  and  extracts 
chiefly  from  manuscripts  in  the  Bodleyan  and  other  Oxford  Li- 
braries. [A.  u.  d.  Tit.:  Aryan  Series.  Vol.  I.  part  1.  Bud- 
dhist Texts  from  Japan.  Edited  by  F.  Max  Müller,  M.  A.]  Ox- 
ford, Clarendon  press.     1881.     4®.     46  S.  m.  4  Taf. 

Hierüber  s.  Liter.  Centralbl.  1882.  Nr.  32.  Sp.  1075-  76. 

[891.]  *  Lu  BebeUamentu  di  Sichilia.    Codice  deUa  Bibüoteca 
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Nazionale  di  Palermo,  ora  per  la  prima  volta  pubblicato  con  an 
fac-simile,  per  cura  e  con  note  del  Bettore  Comm«  Dott.  Filippo 
Evola.  Palermo,  tip.  Lao.  16^  XI,  116  S.  Mit  Anhang  XII  S. 
(Nor  200  numer.  Exempl.,  nicht  im  Handel.) 

[892.]  Islendzk  ^ventyri  Isländische  Novellen  and  Märchen 
herausgegeben  von  Hugo  Gering.  I.  Band.  Text.  Halle,  Bach- 
handl.  d.  Waisenhaases.    8^.    XXXVIII,  315  S.    Pr.  jl  5,40  Mk. 

Aus  Eopenhagener  (Amamagn.)  u.  Stockholmer  Handschriften. 

[893.]  *  Le  Livre  de  Marco  Polo,  fac-simil^  d'un  manascrit 
da  XIYe  sidcle  conserv^  ä.  la  Bibliothöqae  royale  de  Stockholm 
(Stockholm,  1882,  in  4^);  par  Lipoid  Delisle.  [Extrait  de  la 
Bibliothdqae  de  l'Ecole  des  chartes.  t.  43,  1882.]  Nogent-le- 
Rotrou.     8^.     10  S.     (S.  oben  Nr.  766.) 

[894.]  Aas  Bonn  ist  der  a.  ord.  Professor  der  Philosophie  Dr. 
Schaarschmldt,  anter  Belassang  seines  Amtes,  zugleich  zum  Biblio- 
thekar der  Universitätsbibliothek  ernannt  worden. 

[895.]  Aas  Brüssel  soll  nächstens  erscheinen  „Bibliographie 
generale  de  l'Astronomie  oa  Oatalogae  methodiqae  des  oavrages, 
des  memoires  et  des  observations  astronomiques  pablies  depais  l'ori- 
gine  de  Timprimerie  jasqu'en  1880  par  J.  C.  Hoazeau,  directear 
de  Tobservatoire  royal  de  Braxelles,  et  A.  Lancaster,  biblioth^caire 
de  cet  Etablissement."  (Pr.  ä  Bog.  25  PI)  In  dem  darüber  aas- 
gegebenen Prospecte  a.  Specimen,  welches  jedenfalls  eine  vortreff- 
liche Arbeit  erwarten  lässt,  schreiben  die  Heraosg.:  „Personne  ne 
met  en  qaestion  TatilitE  d'ane  bibliographie  g^n^rale  de  Tastrono- 
mie,  renfermant  non-sealement  les  oavrages  publies  sEpar^ment, 
mais  aussi  les  memoires  et  notices  ins^räs  dans  les  revues  ou  jour- 
naux,  ainsi  que  dans  les  collections  academiques.  Ce  travail,  de- 
venu  en  quelque  sorte  indispensable  pour  le  progrös  ult^rieur  des 
etudes,  fall  Tobjet  des  voeux  des  astronomes  de  tous  les  pays.  II 
a  4it6  en  projet,  de  diff^rents  cOtEs,  depais  plurieurs  ann^s;  il 
a  möme  re9a  un  commencement  d'ex^ution  en  ce  qui  touche  cer- 
tains  objets  spEciaux,  tels  que  les  catalogues  d'Etoiles  par  Knobel, 
les  n^buleuses  et  les  passages  de  Mercure  par  Holden.  Nous 
ravons  entrepris,  de  notre  cOte,  dans  le  sens  le  plus  large;  nos 
mat^riaux  sont  reunis  et  presque  entidrement  dassEs;  il  ne  nous 
faat  plus  que  quelques  mois  pour  achever  de  les  mettre  en  ordre*). 

[896.]  Aus  Oincinnati:  W.  P,  Poole's  report  on  the  pro- 
gress  of  library  architecture,  made  to  the  American  Library  Asso- 

*)  Der  U.  Band  davon  ist  bereits  erschienen  (LXXXIX  S.  u.  2225 
Sp.    Pr.  40  Fr.)    Der  I.  Band  folgt  später, 
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ciation  at  Cinciimati  in  May,  has  been  printed  in  pampblet  form. 
„It  is  outspoken/'  says  The  Nation,  „in  condemnation  of  the 
library  bniMing  begnn  in  Baltimore  by  Enoch  Pratt  for  bis  noble 
fundation.  The  architect  had  taken  the  advice  of  no  practical 
librarian,  and  had  read  none  of  the  recent  debatee  and  papers  on 
library  construction/' 

(Pnblishers'  Weekly.    Vol.  XXIL  Nr.  5.  S.  144) 

[897*]  Ans  Donauwörth  erscheint  seit  einer  Beihe  von 
Jahren  ein  „Literatnrblatt  fCür  katholische  Erzieher.  Herausgegeben 
vom  katholischen  Pädagogium.  Bedakt.:  L.  Auer,  Direktor.  (Buch- 
handl.  des  kathol»  ErziehungsTereins.  Jährl.  12  Nrr.  in  4^.  Pr.  2 
Mk.y  worin  sich  die  betr.  neuesten  Schriften  unter  wissenschaft- 
lichen Bubriken,  dem  Titel  nach  yerzeicbnet  u.  kurz  besprochen, 
zusammengestellt  finden.  Die  Besprechungen  sind  zweckmässig  a. 
gut,  u.  yerrathen  keine  confessionelle  Färbung.  Den  Schluss  des 
Blattes  bilden  Anzeigen  der  Buchhandlung  yon  Novitäten  sowohl 
als  Antiquariis  katholischer  Litteratur. 

[898.]  Aus  London  sind  dem  Britischen  Museum,  dem 
letztausgegebenen  Berichte  zufolge,  einige  sehr  schätzbare  Erwer- 
bungen zu  Theil  geworden: 

A  detailed  account  of  Central  Asia,  written  in  Chinese,  and 
comprised  in  twenty^eight  volumes,  was  added  during  the  past 
year.  A  coUection  of  early  German  Bibles  has  been  acquired,  in- 
cluding  several  older  than  Luther's,  whivfa  was  formerly  supposed 
to  be  the  first  in  the  language.  Among  the  English  books  is  a 
copy  of  Pope's  Epistles,  in  which  appears  the  character  of  Atossa 
(the  Duchess  of  Marlborough),  for  the  suppression  of  which  it  is 
said  Pope  received  £  1,000.  A  Prench  translation  of  Dr.  John- 
ison's  ^Basselas'  contains,  written  by  the  translator,  a  compsu-ison 
between  this  work  and  Yoltaire's  ^Candide^  about  as  Singular  a 
parallel  as  could  be  imagined.  Among  the  manuscripta  and  docu- 
ments  acquired  are:  —  The  'Final  Concord  relating  to  Property 
at  8tratford-on-Avon,  and  elsewhere,  fbrmerly  belonging  to  Wil- 
liam Shakespear,  1650*;  the  Journal  of  the  Surgeon  who  aceom- 
panied  Captain  Cook  in  his  famous  voyage  to  the  South  Seas;  and 
six  volumes  of  Gilbert  White's  Naturalist's  Journal,  in  addition  to 
fourteen  letters  from  the  genial  incumbent  of  Selbome  to  the  Hob. 
Daines  BarHngton  between  1769  and  1778. 

(Publishers'  Circular  Nr.  1077.  S.  656.) 

[899 J  Aus  London  hat  das  Britische  Museum  kürzlich  eine 
sehr  wichtige  Sammlung  Orientalische  Mss.  erworben.  Dieselbe 
besteht  aus:  „138  vols.,  more  or  less,  containing  1.  Ai-abic  Com- 
mentaries  of  the  Bible,  with  the  Hebrew  text  written  by  Earaite 
Jews,  2.  Liturgies  and  Hymns  both  of  the  Karaite&  and  the  Bab« 
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binic  Jews,  8.    Karaite^Polemical  Treatises,  and  4.  Grammaücal, 
Leiioographical,  and  Philosophical  Treatises/' 

(Publishers'  Circnlar  Nr.  1076.  8.  617.) 

[900.]  Aus  London  ist  am  8.  Jnli  der  Bibliothekar  am 
Britischen  Museum,  Dr.  Ernst  Haas,  48  Jahr  alt^  gestorben. 

[901.]  Aus  London  berichtet:  „Publishers"  Oircular"  Nr. 
1078.  S.  698:  „Another  famous  library  is  to  be  dispersed.  The 
books  and  Mss.  at  Towneley  Hall.,  Lancashire,  are  to  be  sold  by 
auction  in  London.  The  transcripts  made  by  Christopher  Towneley 
in  the  XVII.  Century  have  proved  a  mine  of  information  for  the 
antiqaaries  and  historians  of  later  generations.  The  Towneley 
library  is,  in  fact,  a  memoria!  of  one  of  the  most  notable  families 
that  Lancashire  has  produced.'' 

[902.]  Aus  London  ist  jüDgst  eine  ,,kuriose  Specialbiblio- 
tbek"  —  die  von  dem  kürzlich  verstorbenen  Engländer  Bragge  ge- 
sammelte Tabaksbibliothek,  worin  fast  alles  enthalten,  was  bis- 
her über  Tabak  geschrieben  u.  gedruckt  worden  ist  —  unter  den 
Hammer  gekommen.  Dreissig  Jahre  hatte  der  Besitzer  auf  diese 
Sammlung  verwendet:  sie  war  ziemlich  vollständig  u.  nmfasste  u. 
a.  17  starke  Fascikel  oder  Bde  allein  an  Broschflren,  Stichen, 
Pamphleten  etc. 
(Aasstell.  Ztg.   d.  Bayer.  Landes-Ausstell.  z.  Nürnberg  Nr.  59.) 

[903.]  Aus  London  wird  in  der  nächsten  Zeit  bei  Titlbner 
&  Co.  ,,a  book  treating  of  the  modern  languages  of  Africa'^  von 
K  N.  Cust  erscheinen,  worin  als  Anhang  „a  Bibliography  exhibi- 
ting  all  the  grammars,  dictionaries,  translations  of  the  Bible  etc." 
mitgetheilt  werden  soll. 

(Publishers'  Weekly  Vol.  XXH.  Nr.  3—4.  S.  92.) 

[904.]  Aus  Paris  giebt,  wie  im  ,,Livre  (Livr.  7)''  berichtet 
ist,  die  Nationalbibliothek  seit  1875  Bulletins  heraus,  in  welchen 
slcli  die  neuangeschafften  ausländischen  Bücher  verzeichnet  finden. 
Seit  Anfang  dieses  Jahres  wird  aber  auch  in  einem  eigenen  Bulle- 
tin der  Bibliothekszuwachs  von  Französischen  Werken,  sowie  von 
alten  Drucken»  gleichviel  ob  Franz.  oder  anderen  Ursprungs,  be- 
hont  gemacht.  K 

[905.]  Aus  Paris  ist,  der  Nachrieht  im  „Livre  (Livr.  7)^' 
zufolge,  von  der  Begierung  die  Bibliothek  Mariette-Bey's,  angeblich 
die  reichste  Aegyptologische  Sammlung,  die  man  kennt,  f&r  79,000  Fr. 
angekauft  worden.  B. 

[906.]  Aus  Paris  werden,  wie  sich  im  „Livre  (Livr.  7)'^ 
berichtet  findet,  um  die  Bibliothek  vor  Feuersgefahr  möglichst  zu 
schützen,  die  umliegenden  Gebäude  exproprürt.  Die  Kosten  dieses 
Verfahrens  betragen  2,115,000  Fr,,  wovon  »lleiB  1,695,000  auf 
das  Hotel  des  Etrangers.  ent&Uen.  B. 
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[907.]  Aiis  Paris  ist  am  19.  Juni  der  weithin  bekannte 
Bücherexperte  u.  BibliophUe  Adolphe  Labitte  (geb.  1.  Jan.  1832 
in  Paris)  gestorben.  S.  dessen  Nekrolog  von  Gustave  Pawlowski 
in  der  „Bibliographie  de  la  France"  Chronique  Nr.  27.  S.  111—12. 

[908.]  Aus  Venedig  steht  das  Erscheinen  einer  „Bibliografia 
Bellunese"  von  Augusto  Buzzotti,  presidente  del  Comitato  direttivo 
del  Museo  Civico,  in  nächster  Zeit  zu  erwarten. 

[909.]  Aus  Wien  ist  der  seitherige  Scriptor  der  Bibliothek 
der  Technischen  Hochschule  Friedrich  Sokup  "zum  Gustos  befordert 
u.  die  Scriptorstelle  dem  bisherigen  provisorischen  Amanuensis  der 
Universitäts-Bibliothek  August  Eitter  v.  Novak  übertragen  worden. 

Dr.  K.  H. 

[910.]     Eussische  Revue  Monatsschrift;  für  die  Kunde  Bnss- 
lands  Herausgegeben  von  Carl  Eöttger.  XX.  Band.  (1. — 6.  Heft) 
St.  Petersburg,    Schmitzdorff.     1882.    gr.  S^    2  Bll.    676  S. 
Pr.  des  Jahrgangs  in  2  Bden  f.  d.  Ausland  n.  20  Mk.  (S.  oben 
Nr.  309.) 
Enthält:  Die  Thronbesteigung  der  Kaiserin  Anna  im  J.  1780. 
Von  Prof.  A.  Brückner.      S.  1 — 42  —  Der  Anfang  des  Christen- 
thums    in    Trans-   u.    Gis-Kaukasien   S.  42 — 62   —   Allgemeines 
Eeichs-Budget   der  Einnahmen  u.  Ausgaben  für  das  J.   1882  S. 
63 — 84  —  Eussische   Sagen   u.  Legenden  I — II.     S.  84 — 87  u. 
186 — 90  —  Der   V.   archäologische  Kongress   in  Tiflis.     Vom  8. 
bis  21.  September  1881.     S.  97 — 142  —  Das  magnetisch-meteo- 
rologische Observatorium   in  Pawlowski  bei  St.  Petersburg  S.  142 
bis  163  —  Die  Industrie  Eusslands  im  J.   1879.  Von  Friedricli 
Matthaei.     (Fortsetzung  aus  Bd.  XIX.)     S.   163—86,    259—74, 
459—77  u.  548—72  (Schluss  folgt)   —  Der  auswärtige  Handel 
Eusslands  im  J.  1880.  S.  193—226  —  Eussisches  Verwaltangs- 
recht.     Studie  von  Prof.  Dr.  0.  Eichelmann.     (Fortsetzung  aus  Bd. 
XII.)     II.    Die    russische    Städteverfassung   im    XIX.   Jhrhdt.  S. 
227—59  —  Ueber  die  Bewölkung  in  Eussland.    Von  W.  Koppen 
S.  274 — 81  —  Die  Ermässigung   der  Ablösungszahlungen  n.  die 
Zwangsablösung   des   Bauernlandes  in  Eussland.    Von  Mag.  Job. 
V.  Keussler   S.    289 — 318   —  Ueber  das  russische  Telegraphen- 
wesen  im  J.  1880.     S.  355 — 67  —  Anthropologisches  aus  der 
Krim.     Von  Dr.  W.  Koppen  S.  367—75  —    Eeise  im  Kusnetzki- 
schen  Gebiet.    Aus  den  Briefen  A.  W.  Adrejanow*s.  S.  375  —83  — 
Der  Wald  im  Wirthschaftsleben  Eusslands.    Von  W.  St.  S.  385  — 
423  —  Zur  Geschichte  der  Gesetzgebung  in  Bussland:  Die  gesetz- 
gebende Versammlung  von  1767 — 68.     Von  Prof.  A.  Brückner  8. 
424—59  u.  514—47  (Schluss  folgt)  —  Das  Ferghana-Thal.   Nach 
A.   v.  Middendorff.    (Schluss  folgt)   S.  481—513   —  Litteratur- 
bericht  S.  87—89  —  Kleine  Mittheilungen  S.  89—94,  190—91, 
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281—86,  477 — 79  u.  573—75  —  Revue  Russischer  Zeitschriften 
S.  94—95,  191—92,  286—87,  883—84,  479—80  u.  575—76 
—  Kassische  Bibliographie  S.  96,  192,  287—88,  884,  480 
u.  576. 

[911.]   Catalog  der  EunstrSammlungen  des  Johannes  Paul  in 
Hamburg.  —  Kunsttöpferei,  Krüge,  Majoliken,   Fayencen,  Por- 
zellan etc.,  Glas,  Arbeiten  in  Elfenbein  und  Email,  Arbeiten  in 
Metall,  Geräthe,  Medaillen,  textile  Arbeiten,  Arbeiten  in  Wachs, 
Leder  und  Stein,  Möbel,  Gemälde  etc.  etc.     Göln,  J.  M.  Heberle 
(H.  Lembertz'  Söhne.)   Lex.  8«    4  BU.   200  S.  (Auct.  16.  Octbr.) 
Catalogue   des  Objets  d*Art  et  de  haute  curiosit^  composant 
la  magnifique  Gollection  de  Johannes  PhuI  k  Hambourg.  (Illustrirte 
Prachtausgabe,  daselbst.)   gr.  4^.   4  BU.   220  S.  m.  30  photo- 
lithogr.  Taf. 
Der  vorl.  Katalog  repräsentirt  eine  Sammlung,  die  fast  aus- 
nahmslos Gegenstände   von   hohem  technischen  u.  kunstgeschicht- 
lichen Werthe   umfasst,    u.    unbestritten   einen   nur  von  wenigen 
Sammlungen  Deutschlands  übertroffenen  Beichthum  entfaltet     „Die 
Gründung  derselben  fallt  in  die  Zeit,  als  das  Kunsthandwerk  an- 
fing, sich  seines  Verfalles  bewussf  zu  werden  u.  in  die  mit  Erfolg 
gekrönten  neuen  Bahnefi  einzulenken.    Paul  war  in  erster  Linie  bei 
der  Gestaltung   u.   der  Vermehrung   seiner  Sammlung  stets  darauf 
bedacht,  derselben  nur  Stücke  einzureihen,  welche  durch  technische 
Vollendung  u.  durch  Reinheit  des  Stüs  als  lehrreiche  Beispiele  an- 
regend u.  Torbessernd  auf  den  Geschmack  wirken  u.  dazu  beitragen 
konnten,   das  Bild  yergangener  Epochen  einheitlich  vor  Augen  zu 
führen.    Durchblättert  man   den  Katalog,  so  wird   man  bald  des 
überaus  seltenen  Beichthums  des  hier  Gebotenen  inne  werden;  bietet 
doch  jede  Abtheilung  des  hier  vertretenen  Kunstgewerbes  fast  ohne 
Ausnahme  nur  Gegenstände  von  hoher  u.  höchster  Bedeutung,  wie 
sie  der  Kunsthandel  nur  selten  biingt.     Die  keramische  Abth.  ent- 
hält neben  hervorragenden  Krügen  u.  sonstigen  Erzeugnissen  der 
Kunst-Töpferei   eine    durchweg  kostbare  Sammlung   von  Majoliken 
mit  zahlreichen  Stücken  allerersten  Banges  etc.    Die  Gläser  bilden 
eine  kleine,  aber  desto  auserlesenere  Sammlung.      Die  Periode  der 
romanischen  u.  gothischen  Kunst  ist  durch  kostbare  Emaillen,  Be- 
liquienschreine  u.  Kirchengeräthe  in  einer  für  Privat-Sammlungen 
fast  einzigen  Weise  vertreten.     Das  XVI.  bis  XVIII.  Jhrhdt.  leuchtet 
uns  entgegen  in  einer  ausnahmslos  prächtigen  Sammlung  von  Ar- 
beiten aller  Art:   Emaillen,   Arbeiten  in  edlem  Metall,   Elfenbein, 
Eisen,  Holz,  Leder,  Wachs  etc.     Eine  ganz  besonders  vollständige 
u.  abgeschlossene  Sammlung  bildet  die  Abtheilung  der  Geräthe  des 
XV.  bis  XIX.  Jhrhdts. ;    dieselbe   nimmt  unter   den  öfiPentlichen  u. 
Privat-Sammlungen  derart  unbestritten  mit  die  erste  Stelle  ein,  u. 
steht  wohl  in  ihrer  Kostbarkeit  u.  Vollständigkeit  ganz  ohne  Bivalin 
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da.  Es  wäre  zu  bedauern,  wenn  diese  mit  solch  nnermtüdlichem 
Fleisse  zusammengebrachte  Geräthe-Sammlung  in  ihrer  Gesammtheit 
zerstört  u.  zerstreut  würde,  u.  liegt  es  in  dem  besonderen  WuBSclie 
des  Besitzers,  sie  in  ihrer  Vollständigkeit  erhalten  zu  sehen/' 
Schliesslich  bleibt  zu  erwähnen,  dass  mit  dieser  Kunst-Sammlung 
eine  wennschon  nur  kleine,  doch  darch  schätzbare  und  hervor- 
ragende Werke  der  Kunsüitteratur  bemerkenswerthe  Bibliothek  yod 
126  Nrr.  verbunden  ist.  Die  Kunst-Sammlung  selbst  besteht  ans 
1552  Nrr.  Der  Katalog  ist  mit  grösster  Sorgfalt  u.  YoUem  Ver- 
ständnisse des  Werthos  der  verzeichneten  Gegenstände  gefertigt^  n. 
bildet  namentlich  in  der  illustrirten  Prachtausgabe  f&r  jeden  Kunst- 
Kenner  u.  Liebhaber  ein  sehr  werthvoUes  Besitzstück,  welches  bei  ihm, 
wenn  schon  längst  die  Sammlung  zerstreut  ist,  die  Erinnerung  an 
dieselbe  dauernd  wach  erhalten  wird. 

[912.]  Q.  P.  Indexes,  Nr.  VIII.  Autoren-  und  Sachregister 
der  Deutschen  Eundschau,  erster  bis  neun-  und  zwanzigster  Band. 
Von  W.  M.  Griswold,  A.  B.  (Harvard.)  Assistenzbibliothekar  in 
der  National  Bibliothek  der  Vereinigten-Staaten  (Librai7  of  Con- 
gress)  zu  Washington.  Bangor,  Maine:  Verlag  von  Q.  P.  Indei. 
gr.  8".   1  Bl.   13  S.   Pr.  4  Mk. 

Jt.  Nr.  IX.  General-Autor-  und  Sachregister  zu  Zeitschriften 
meist  historischen  Inhalts,  und  zwar:  Die  Historische  Zeitschrift, 
Unsere  Zeit,  Das  Historische  Taschenbuch.  Von  Demselben, 
gr.  8^   1  Bl.   34  S.   Pr.  12  Mk. 

Die  wahrhaft  minutiöse  Genauigkeit  u.  Sorgfalt,  welche  der 
Verf.  ohne  Zweifel  mit  grossem  Zeit-  u.  Mühaufwande  seinen  Be- 
gistrirungen  gewidmet  hat,  ist  wirklich  bewundemswerth :  Arabische 
u.  Römische  Zahlen,  grosse  Buchstaben  u.  Gursivschrift  u.  ausser- 
dem 13  verschiedene  Zeichen  hat  der  Verf.  zu  Hilfe  genommen, 
um  den  Standort  u.  die  verschiedenen  Beziehungen  der  registrirten 
Artikel  —  ob  sie  eigene  Arbeiten  der  bezeichneten  Schriftsteller 
oder  nur  Mittheilungen  über  deren  Berufsthätigkeit  enthalten,  ob 
sie  Geschichte  u.  Biographie,  Briefe  oder  Autobiographien,  Kunst^ 
Religion  oder  was  sonst  noch  betreffen  —  genau  anzugeben.  Aber 
ich  getraue  mich  wirklich  nicht  darüber  zu  entscheiden,  ob  der  znr 
Fertigung  der  Register  erforderliche  grosso  Müh-  u.  Zeitaufwand 
mit  dem  Nutzen,  den  die  Register  gewähren,  in  nur  annähernden 
Verhältnisse  steht;  ich  für  meine  Person  glaube,  nachdem  ich  mit 
den  Registern  wiederholte  Proben  vorgenommen,  gefunden  zn  haben, 
dass  der  Verf.  des  Guten  doch  wohl  zu  viel  gethan  hat.    J.  P. 

Drackberichtignng.  S.  254.  Z.  4  v.  u.  ist  statt  „Papper- 
müller*' zu  lesen:  ,J*eppermüller",  S.365.  Z.  7  v.  u.  statt  „Semiter  Kir- 
chen" vielmehr:  „Jesuiter  Kirchen'*  u.  S.  302,  Z.19 :  Pedone-Lauriel's. 


Druok  Yon  Joh.  Päsfler  In  Dresden. 
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[913.]    Rapport  snr  T^tat  actnel  des  Biblfothftqnes 
miiyersitafres  et  publiques  en  France*). 

La  rapport  fait  par  M.  Eogdne  Durand,  d^pnt^,  au  nom  de 
la  commission  du  bndget,  poar  ce  qui  concerne  le  ministdre  de 
Tinstraction  publique,  nous  foumit  les  renseignements  suivants  sur 
Tetat  actuel  des  bibliothdques  uniTersitaires  et  publiques,  et  sur 
les  d^veloppements  dont  elles  out  besoin. 

1^  Biblioth^que  de  TUniversit^.  La  biblioth^que  de 
l'UniTersit^  est  commune  aux  facultas  des  sciences,  des  lettres  et 
de  tbeologie  catholique  de  Paris.  Elle  renferme  une  portion  no- 
table des  archives  de  l'ancienne  üniversit^.  Le  credit  allou^  en 
1881  etait  de  36,000  fr.  On  demande  pour  1883  une  augmen- 
tation  de  3000  fr.,  saToir:  2000  fr.  pour  le  traitement  d'un  bi- 
bliothdcaire  nouveau  et  1000  fr.  pour  porter  h,  2000  le  traitement 
de  Tun  des  employ^s.  La  biblioth^ue  de  rUniversitä  est  tr^s  fr^ 
qnent^e  depuis  deux  ans.  L'ouverture  des  conf($rences  scientifiques 
et  litt^raires  et  Tinstitution  des  bourses  de  licence  et  d'agr^gation 
J  am^nent  un  grand  nombre  d'^ld?es.  Les  seances  de  lecture  du 
soir  ont  mdme  du  6tre  r^tablies.  Nous  vous  proposons  d*inscrire 
au  budget  le  Supplement  demandä,  en  r^duisant  toutefois  ä  500  fr. 
l'angmentation  reclamee  pour  Temploy^,  dont  le  traitement  sera  ainsi 
elev^  ä  1500  francs. 

2^    Bibliothdque    de  la  facult^  de  droit  de  Paris. 

Depuis  sa  recente  r^installation,  la  bibliothdque   de  la  facult^  de 

droit  de  Paris  refoit  un  grand  nombre  de  lecteurs.     On  a  du  y 

introduire  aussi  des  seances  du  soir  et  par  suite  faire  au  z^le  des 

employes  un  appel  qui  a  ^t^  entendu.     L'augmentation  demandee 

est  de  2500  fr.  et  se  d^compose  ainsi:  600  fr.  pour  les  deux  sous- 

• 

♦)  Abgedr.  aus  der  „Bibliographie  de  la  France,  Chronique"  Nr.  33. 
S.  133--36. 
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bibliothdcaires,  400  fr.  ponr  les  trois  gar90ii8y  1500  fr.  poor  abon- 
nement  et  frais  de  reliare.     Nons  vous  en  pcoposons  Tadoption. 

3®  Bibliothdques  des  facultes  des  departements. 
Les  biblioth^nes  des  facultes  des  departements  ont  pris  nne 
importance  considerable  depois  que  les  chaires  des  facnltes  des 
Sciences  et  des  lettres  gronpent  autonr  d'elles  nn  certain  nombre 
de  candidats  k  la  licence  et  ä  Tagregation.  Le  chiffire  total  da 
credit  actuel,  qui  est  de  314,000  fr.  et  qni  est  d'ailleors  alimente 
par  les  sommes  que  les  etudiants  inscrits  versent  sons  le  nom  de 
y,droits  de  biblioth^qne*',  est  reparti  entre  toutes  les  facultes  de 
Paris  et  des  departements.  S'il  peut  suffire  aux  frais  d*entretieii 
du  personnel  et  du  materiel,  11  ne  permet  pas  de  faire  racquisition 
de  certains  ouTrages  de  fonds  d'un  prix  eleve,  et  qui  cependant 
constituent  pour  les  el^ves  un  el^ment  de  trayail  indispensable. 
Le  GouTemement  vous  demande  une  fois  pour  toutes  Tallocatioa 
d'un  credit  de  250,000  fr.  pour  cet  achat  exceptionneL  Yotre 
commission  vous  propose  d*allouer  125,000  fr. 

Cbapitre  XYin.  —  Bibliotbdque  nationale.  (D^penses 
ordinaires.)  Le  budget  de  la  Biblioth^que  nationale  (depenses  or- 
dinaires)  s'eldve  pour  1882  ä  674,073  fr.  n  n'etait  pour  1881 
que  de  644,073  fr.  Mais  le  credit  special  aux  acquisitions  et  am 
frais  de  reliure^  qui  etait  ant^rieurement  de  200,000  fr.,  a  et^  aug- 
mente  de  30,000  fr.  Pann^e  derni^re.  Faut-il  le  porter  ä  250,000  fr., 
et  par  suite,  le  relever  encore  de  20,000  fr.?  Pour  justifier  cette 
nouTelle  augmentation,  Tadministration  fait  remarqaer  que  Taccroisse- 
ment  constant  de  la  production  litt^raire  ä  T^tranger  met  la  Biblio- 
tbdque  nationale  dans  rimpossibilit^  d'acqu^rir  des  ouTrages  qui 
compieteraient  ses  coUections ;  eile  ajoute  que  la  valeur,  parfois  ex- 
cessiye,  qu*ont  atteinte  les  livres  rares,  rend  de  plus  en  plus  difü- 
ciles  des  achats  pourtant  indispensables  h,  faire,  si  Ton  veut  combler 
les  lacunes  que  pr^sentent  les  series  d'incnnables ,  de  romans  go- 
thiques  et  d'^ditions  originales;  eile  all^gue  enfin  qu^il  y  a  unin- 
t^rdt  Evident  ä  faire  relier  un  nombre  considerable  de  volumes  in- 
folio  et  in-quarto  entres  ä  la  Bibliotb^que  depuis  plusieurs  ann^es. 
C'est  pr^cis^ment  k  cause  de  ces  considerations  que  le  credit  des 
acquisitions  et  des  reliures  a  6ie  porte,  au  pr^c^dent  budget,  ä 
230,000  francs.  Nous  avons  pens^  qu'avec  Taugmentation  Totee  eo 
1881  il  etait  possible  de  faire  face  aux  necessites  les  plus  urgen- 
tes, et  qu'il  fallait  dds  lors  ajoumer  h  un  autre  exercice  le  noureaii 
credit  de  20^000  francs  qui  vous  est  demande.  Une  loi  da  30  de- 
cembre  1880,  repondant  ä  un  desir  souvent  exprime  par  les  prece- 
dentes  commissions  du  budget,  et  dont  Tinitlative  a  ete  prise  par 
notre  bonorable  coll^gue  M.  Lockroy,  a  autorise  le  ministre  des 
travaux  publice  ä  faire  les  acquisitions  necessaires  pour  isoler  et 
agrandir   la  Bibllothdque   nationale.     L'execution    de  cette  loi  se 
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poursuit  en  ce  moment,  et  il  y  a  lieu  d'esp^rer  qae,  dans  nn  bref 
delai,  satisfaction  sera  donn^e  aux  besoina  dout  eile  est  n^e. 

Chapitre   XIX.  —    Bibliothöque  nationale.      (Depenses 
extraordinaires.)     Le  credit  inscrit  ä   ce   chapitre  ponr  1882  est 
de  50,000  fr.     H  est  exclasivement  emploje   ä  la  confection  des 
catalogues.    Tons  les  yolumes  ou  pi^ces  qui  parviennent  k  la  Biblio- 
th^que,  soit  par  le  d^pöt  legal,  seit  ä  la  snite  d^acquisitions  ou  de 
dons,  sont  class^s  an  für  et  ä  mesnre  de  leur  arriv^e;    la  confec- 
tion des  catalogues  comprend,   en  outre,   tous  les  livres  ou  pi^ces 
qai  äppartiennent  depuis  un  temps  plus  ou  moins  long  ä  la  Biblio- 
th^qne,  mais  qui  n'ont  pas  6i6  classes  avec  une  exactitude  sufüsante 
pour  qae  communication  en  soit  donn^e  facilement  au  public.     Les 
resultats  obtenus  dans  les  anciennes  säries  sont  dejä  consid^rables ; 
il  est  interessant  d'en  signaler  quelques-uns  parmi  les  plus  recents. 
L'inipression  de  la  table  alphabetique  du  catalogue  de  Thistoire  de 
France  se  continue.     La  partie   imprimöe  au   1®^  janvier  dernier 
comprenait  environ   30,000  mentions.     Les  articles  compris   dans 
trois  divisions  historiques  (G-  histoire  generale,  J  histoire  ancienne 
et  K  histoire  dltalie)   ont  et^  numerotes  et  les  titres  en  ont  ^te 
releves  avec  des  cartes  qui  forment  des  repertoires  alphabetiques, 
et  qui  pourront  etre  transformdes  en  catalogues  m^thodiques.     Un 
tra?ail  de  la  meme  nature  se  fait  sur  la  division  Q  (bibliographie) 
et  snr  la  division  X  (linguistique  et  rh^torique).      Le  num^rotage 
et  le  catalogue   de  53,700   pi^ces  judiciaires,  telles  que  factums, 
memoires  et  jugements  divers,  la  plupart  du  XVII®  et  du  XVIII®  siöcle. 
ont  et^  achev^s.     Une   collection,  pr^cieuse  ä  plus  d*un  titi-e,  est 
Celle  des  impressions  faites  au  XVII®  et  au  XVIII®  siöcle,  k  l'oc- 
casion  des  procds  de  canonisations  qui  ont  ^t^  instruits  en  cour  de 
fiome.     On   est  port^  h  penser  qu'elle  est  unique;    c'est  en  1862 
qu^elle  est  entree  ä  la  Biblioth^que,  ä  la  suite  d'un  echange  conclu 
ayee  la  direction  des  archives.    Le  classement  et  la  reliure  en  se- 
ront  prochainement  terminds.     Le   ddpartement  des  manuscrits  ä 
pnblie  le  tome  III  du  catalogue  des  manuscrits  fran9ais,  qui.com- 
prend   820    manuscrits,  et  a  acheve  le  rangement  de  la  collection 
Joly  de  Fleury.     Cette  collection,  si  riche  en  informations  sur  Thi- 
stoire  de  France  et  sur  Tadministration  fran9aise  au  XVIII®  si^cle, 
ne  forme  pas  moins  de  2555  volumes,  dont  Tinventaire  vient  d'ßtre 
imprim^.     Le  classement  et  le  num^rotage  des  pi^ces  originales 
da  cabinet  des  titres,  commenc^sen  1876,  se  sont  poursuivis  avec 
activite.      A  la  fin  de  1881,    51,362  dossiers,  renfermant  environ 
600,000  pi^ces,  ^taient  constitu^s  et  r^partis  en  2271  gros  volu- 
mes.  L'inventaire  gen^ral  des  medailles  a  4i6  continu^ ;  au  1®'  jan- 
vier 1882,    il   comprenait   145,648  articles.      Le  departement  des 
estampes,    entre  autres  travaux,  a  enfin  entrepris  la  redaction  d*un 
catalogue  raisonne   des   poftraits   dessin^s   du  XVI®  et  de  la  pre- 
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moiti^  da  XVII"  Eiäcle.     Fräs  de  2000  portraits  ont  pa  d^jü 

tndi^B,  claasäs  et  identifi^s.     L'oQvri^e  dans  leqael  Bont  con- 

cea  importants  r^sultate  formera  on  Tolame  in-S*  qoi  peat, 

präsent,  Stre  remis  ä  rimpression.  Votra  commisBion  Tona 
le  d'alloaer  poot  1883  le  credit  portä  an  pFdc4deiit  builgeL 
Ihapitre  XX.  —  Biblioth^qoes  pabliqnes.  Les  ciädits 
das  Bo  röpartiEsent  aJDfii  entre  les  diff^rentes  bibliotb^aes  et 
säe  d'Älger.  Bibliothäqne  Mazarine  15,000,  Bibliothiqae  de 
lal  57,014,  Bibliotbfeque  de  Sainte-Oeneviöve  118,746,  Biblio- 
B   des   palais  de  Fantainebleaa,    de   Compiä^e  et  de  Faa 

0,  Bibliothäqne  et  muB4e  d'AJger  18,700.  Mais  le  Goaver- 
t  sollicite,  en  oatre,  ane  somme  de  30,000  francB,  en  aag- 
Ijon  enr  le   cr4dit  de  306,660  fr.,   d^jä  port^  an  badget  de 

ponr  le  prompt  ach^Tement  dn  catalogua  des  mannscrits  et 
iivrages  in^dits  äpars  dans  les  bibllotb^nes  popnlaires  des 
.ementa.  Lii  baate  importance  d'un  travail  de  cette  natnre  el 
xtr€me  ntüit^  B'aper^oivent  d'elles-mSmes,  Que  de  ricbesBes 
ines  ne  ferait-il  pas  apparaltre  et  quelles  ressonrces  a'offrira- 
iB  i  l'esprit  humain,  specialem ent  dans  le  domüne  de  rhistoire, 
:ts  et  des  lettres?     II  a  bien  6t6  entrepris  vera  1840,  mm 

pent-Stre  pas  ät6  condnit  avec  l'activite  snfflsante,  de  sorte 
n'a  prodnit  jasqu'ic;  qne  queli^ues  volumes  renfermant  l'iiidi- 

de  8  ou  10,000  mannscrits.  Un  credit  noUTean  et  relative- 
:0Dsid6rab)e  permettrait  de  le  mener  ä  bonne  fin  en  pen  d'ann^e. 
^snme  qna  l'onTrage  compTet  formera  qninza  volames.  II  est 
d'ajonter  qa'nn  esamplaire  en  sera  A6poa6  danB  toutes  noa 
b^nee.  Votre  commission  est  d'avie  d'accorder  l'angmenta- 
[iii  Tons  est  ainai  demand^e.  Bn  la  faisant,  eile  repond  d'ail- 
an  sentiment  exprimä  dans  an  rapport  däposä  räcemment  par 
rable  H.  Steeg  snr  ane  propOBition  de  MH.  Plessier  et  Lo(^- 
ont  TODS  aTiez  ratifi^  les  conclosions.  Mais  comme  il  s'agit 
däpense  qni  ne  doit  durer  que  quelques  anuäes,   neos  avons 

qa'il  convenait  de  ne  pas  la  faire  fignrer  au  milieu  de  cr^ 
ont  le  caractöre  e^t  permanent.  Kons  Tons  proposons,  en 
uence,  d'arr^ter  le  cbapitra  20  an  chiffire  de  306,660  franc», 
Dscrire  le  credit  de  30,000  francs  ponr  la  coofectioD  da  ca- 
e  des   manuEcrits   et  des   oeuvres  inädites  dans  nn  chapitre 

1,  qni  sera  le  cbapitre  20  bis,  soua  la  rubriqua  snirante: 
}tb&qaes  publiques  (depenses  extraordinaires]". 

'hapitre  XXI.  —  Archives  nationaleB,  Le  credit  de- 
poor    1883    est   le    m@me    qae   pour   1882;    il  a'äldve  ä 

)0  francs.     La  commission  vous  en  propose  l'adoption. 

fbapitre  XXII.    —    Sociätäs   savantea.    —   Ecbanges 

nationanx,  Le  däveloppement  qn'ont  pria  lea  sociät^s  sa- 
dapnis  quelques  annäes  ne  s'est  pas  arröt^.     En  1860,  c'est 
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ä  peine  si  Ton  pouvait  en  compter  100.  Aujonrd'hui,  il  y  en  a 
plus  de  300,  et  presque  toutes  adressent  leors  publications  au  mi- 
nlstke.  Le  credit  qui  leor  est  allou4  a  subi  depuis  Tann^e  der- 
niere  ane  beureuse  modification.  La  r^partition  ^tait  faite  ant^- 
rieurement  entre  les  di?erses  soci^tes  par  petites  sommes  de  500, 
400  et  mäme  300  fr.  Aajourd*hai  il  est  surtout  emploj^  en  allo- 
cations  speciales,  plus  consid^rables  et,  par  cons^quent,  plus  utiles, 
aa  profit  des  societds  qui  justifient  de  travaux  difficiles,  exception- 
nels  et  coüteux.  L'extension  donn^e  ä  la  Eevue  ou  Bulletin  de  ces 
societes  a  n^cessit^,  en  1881,  une  augmentation  de  20,000  fr.  On 
n'en  demande  aucune  pour  1883,  de  sorte  que  le  credit  total  reste 
ainsi  fixe:  Subvcntions  et  encouragements  120,000,  Ecole  d*anthro- 
pologie  20,000,  Socidt6  des  gens  de  lettres  6000.  Vers  1835,  un 
sayant  fran9ais,  M.  Waltemare,  avait  song6  ä  ^tablir  un  Systeme 
d'echange  de  livre  et  de  reproduction  d'objets  d'art  entre  tous  les 
pays  civilis^B.  Souvent  reprise  depuis  cette  ^poque,  mais  d^fiui- 
tivement  consacree  seulement  en  1875  par  la  Constitution  ä  Paris 
d'one  commission  centrale,  cette  id^e  a  eu  d*beureux  räsultats.  En 
1878,  ä  la  suite  de  Texposition  universelle,  le  Service  des  ^cbanges 
avait  remis  ä  la  Bibliothdque  nationale  pr^s  de  2000  volumes.  II 
a  saivi  depuis  cette  ^poque  une  progression  constante  et  tr^s  ac- 
tive.  Pour  ne  citer  qu*un  fait,  Signale  d'ailleurs  dans  Texpos^  des 
motifs  du  budget,  nous  avons  du  en  1881  au  Systeme  des  echan- 
ges  25  collections  de  documents  rai-es  sur  Thistoire  et  la  littera- 
tnre  de  TEspagne,  dont  la  valeur  ne  saurait  etre  port^  ä  moins 
de  60,000  francs.  Le  service  des  echanges  internationaux  ä  ete 
dote  en  1880,  pour  la  premiöre  fois,  d'un  credit  de  5000  fr. 
Eleve  ä  10,000  fr.  en  1881,  ce  credit  a  Ü6  porte  ä  20,000  fr. 
en  1882.  Le  Gouvernement  demande  qu'il  atteigne  pour  1883  le 
chifre  de  50,000  fr.  Pour  justifier  un  accroissement  si  rapide, 
on  dit  que  le  credit  actuel  est  presque  enti^rement  absorbe  par  les 
frais  mat^riels,  et  que  des  acbats  assez  fr^quents  sont  devenus  ne- 
cessaires  pour  repondre  aux  liberalit^s  des  ^trangers.  Yotre  com- 
mission Yous  propose  de  reduire  ä  10,000  fr.  Taugmentation  de- 
mandee,  et,  par  suite,  de  fixer  le  credit  total  ä  30,000  fr.  Si 
TOUS  adoptez  cette  proposition,  le  chapitre  22  sera  crädite  d?une 
somme  de  176,000  fr.,  sup^rieure  de  10,00.0  fr.  k  celle  portee  au 
pr^cedent  budget,  et  inf^rieure  de  20,000  fr.  ä  la  demande  du 
Gouvernement. 

Cbapitre  XXin.  —  Journal  des  Savants.  La  redaction 
du  Journal  des  Savants  est  confi^e  ä  douze  membres  de  Tlnstitut 
et  ä  six  assistants.  Les  frais  d'impression  sont  ä  la  Charge  de  la 
dircction  du  Journal.  Le  credit  demande  pour  1883  est,  comme 
pour  1882,  de  24,000  fr.    Nous  en  proposons  Tadoption. 

Chapitre    XXIV.    —    Souscriptions    scientifiques    et 
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litteraires.  Le  credit  al\ou6  en  1882  pour  le  chapitre  24  est 
de  140,000  fr.  Les  proposltions  du  GonTemement  le  portent  ponr 
1883  ä  230,000  fr.  Ce  serait  donc  une  augmentation  de  90,000 
fr.,  semble-t-il,  qui  tous  serait  demandee.  Mais,  Tangmeiitation 
reelle  n'est  que  de  40,000  fr.,  car  le  credit  de  50,000  fr.  precede- 
ment  inscnt  au  chapitre  35,  article  3,  paragraphe  2,  ponr  sub- 
ventioDS  aux  biblioth^ques  populaires,  a  ei6  report^  de  ce  chapitre 
au  chapitre  24,  oü  dejä  d'ailleurs  il  avait  figure  k  une  ^poqae  an- 
tärieure.  Notre  honorable  coll^gue  Bf.  Maze  a  propos^,  par  amen- 
dement,  d'^ever  ce  credit  au  chifire  de  100,000  fr.  L'institution 
des  biblioth^ques  populaires  est  assui'^ment  digne  du  plus  sympa- 
thique  inter^t,  et  il  est  de  toute  justice  de  reconnaltre  que  depais 
sa  fondation  eile  a  pris,  gräce  surtout  aux  efforts  des  municipalites 
et  des  soci^täs  particuli^res,  uu  developpement  considerable.  N^an- 
moins,  nous  n'avons  pas  cru  pouvoir  doubler  cette  ann^  le  chi&e 
des  pr^c^dentes  allocations,  et  nous  yous  demandons,  en  conse- 
quence,  d'inscrire  definitivement  au  budget  le  chifEre  qui  y  a  ete 
portä  par  le  Gouvernement.  Les  souscriptions  scientifiques  et  lit- 
teraires sont  prises  par  le  ministre  sur  Tavis  d'une  commission 
compos^e  des  hommes  les  plus  comp^tents.  L'augmentation  de 
40,000  fr.  que  Ton  yous  demande  permettrait,  d'apr^s  Texpose  des 
motifs,  d'acqu^rir  des  ouvrages  d*une  Yaleur  incontestable,  que  la 
modicite  du  credit  actuel  ne  permet  pas  d^acheter,  et  de  pourvoir 
quelques  biblioth^ues  d^partementales  d^ouvrages  qui  seraient  d'une 
haute  utilite  pour  la  plupart  d'entre  elles.  Le  credit  alloud  am 
souscriptions  n'a  pas  toujours  et^  aussi  ^lev^  qu*il  Test  aigourd'hüL 
II  a  6t6,  pendant  plusieurs  annäes,  de  120,000  fr.;  quelquefois  il 
est  descendu  ä  60,000  fr.  Yotre  commission  a  pense  qu'une  do- 
tation  de  140,000  fr.  doit  ötre  consid^ree  comme  sufdsante.  Elle 
estime  donc  que  Taagmentation  demandee  doit  ätre  rejet^e,  et  eile 
YOUS  propose,  par  suite,  de  fixer  le  total  du  chapitre  24  a  la 
somme  de  190,000  fr« 

Chapitre  XXVII.  —  Recueil  et  publication  de  docu- 
ments  in^dits  relatifs  k  Thistoire  de  France.  Le  mon- 
tant  du  credit  qui  figure  au  budget  de  1882  pour  la  publication 
des  documents  inedits  relatifs  ä  Thistoire  de  France  est  de  165,000 
fr.;  mais  sur  cette  somme,  15,000  fr.  sont  exclusivement  destines 
aux  traYaux  de  la  commission  de  g^ographie  historique  de  Tan- 
cienne  France.  Pour  1883  le  crMit  demand^  est  de  195,000  fr. 
L' augmentation  de  30,000  fr.  que  Ton  sollicite  ainsi  se  justifierait, 
dit-on,  tant  par  Textension  donnde  aux  programmes  originaires  que 
par  le  d^Yeloppement  qu'ont  pris  les  traYaux  d'ordre  scientifique; 
eile  serait  aussi  motivee  par  Tel^Yation  considerable  du  prix  du 
papier  et  des  frais  typographiques.  Le  credit  du  chapitre  27  a 
dejä  ete  augmente  de  30,000  fr.  en  1877.     Nous  yous  proposons 
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de  D6  pas  accueillir  la  nouvelle  augmentation  qui  toos  est  deman- 
dee  et  de  maintenir,  en  cons^quence,  la  somme  poi-t^e  au  pr^ce- 
dent  budget. 

2^  Encouragement  «ä  la  g^ograpbie.  I/augmentation 
demandee  pour  distribution  aux  ^coles  de  globes  terrestres  et  de 
cartes  murales  est  de  50,000  fr.  Le  credit  actuel,  qui  est  de 
200,000  fr.,  serait  portö  ä  250,000  fr.  Nous  aTons  pensö,  en 
coDstatant  d'ailleurs  Tutile  emploi  de  ce  credit,  qu'une  augmenta- 
tion de  20,000  fr.  serait  süffisante,  et  nous  esp^rons  qu'avec 
220,000  fr.,  il  sera  possible  de  pourvoir  en  1888  aux  ezigences 
de  cet  interessant  service. 

3^  Bibliotb^ques  scolaires  et  pedagogiques.  Les 
bibliotheques  scolaires  et  pedagogiques  prennent  de  jour  en  jour 
plus  de  developpement.  En  1865,  le  nombre  des  bibliotheques 
scolaires  n'^tait  que  de  4833;  en  1874,  il  montait  ä  16,469,  pour 
s'^Jever  en  1876  ä  17,414;  aujourd'hui  il  est  de  25,918.  Quant 
aox  bibliotheques  pedagogiques,  il  en  existe  actuellement  2848,  ren- 
fermant  500,855  volumes.  Le  credit  allou^  aux  unes  et  aux  autres 
par  le  budget  de  1881  etait  de  240,000  fr.  Une  augmentation 
de  75,000  fr.  l'a  porte  en  1882  k  315,000  fr.  La  part  revenant 
dans  ce  chi£fre  aux  bibliotheques  pedagogiques  est  de  40,000  fr. 
Pour  1888,  on  demande  une  nouvelle  allocation  de  30,000  fr.,  qui 
serait  employ^e  k  Tacquisition ,  en  quantite  süffisante,  de  tableaux 
d'histoire  naturelle  ou  de  petites  collections,  afin  de  rendre  plus 
facile  et  plus  attrajant  Tenseignement  eiementaire  des  sciences 
naturelles.  Yotre  commission  vous  propose  d*allouer  15,000  fr.  et 
d'eleyer  ainsi  le  credit  ä  330,000  fr. 

4^  Livres  pour  distributions  de  prix.  C'est  un  cre- 
dit absolument  nouveau  qui  est  demande  sous  ce  titre.  II  serait 
de  25,000  fr.  Le  nombre  des  livres  de  prix  distribues  en  1881 
par  le  ministere,  vous  dit-on  pour  motiver  cette  demande,  n*a  pas 
ete  inferieur  ä  9000.  Les  societ^s  d*enseignement,  les  deMgations 
cantonales,  les  communes  attachent  le  plus  grand  prix  ä  ces  re- 
compenses,  dans  lesquelles  les  populations  voient,  ä  juste  titre,  un 
temoignage  de  Tinteröt  que  les  pouvoirs  publics  portent  ä  Tenseigne- 
ment  primaire.  ün  credit  special  est  donc  devenu  necessaire  et  le 
moment  est  venu  de  Vinscrire  au  budget.  Yotre  commission  est 
d'avis  de  ne  pas  accepter  cette  augmentation.  Elle  pense,  et  eile 
en  exprime  meme  le  d^sir,  que  M.  le  ministre  de  Tinstruction  pu- 
blique pourra,  comme  il  l^a  fait  jusqu'ici,  satifaire  aux  demandes 
de  livres  de  prix  qui  lui  sont  adressees  a  Taide  des  credits  d^jk 
mis  ä  sa  disposition. 
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[9U.]  Tenefelurigs  ier  Festeebrfftm 
rar  drfttan  Sicvlarfeier  der  Unirersfttt  WIrxVirg. 

Zaammeiigesteltt  ron  Dr.  K.  K.  Mullei*). 

1.  Xa^en,  %tdni^dK  i&od^^Me:  —  (Svjiao  ^errsamB,  ^ 
StetbtitidMiiM.  (^ne  ^tftQobt  lut  tmOtn  Bäaäaa^'Soitt  bet  nnwiiitöt 
SSfiribur^  ttni  l*  fHu^itfl  1882«  (^tnoütnut  twn  bct  win^wpcs  tcd^it^ibtn 
^od^d^nlt  |tt  %ad)€ti»  9(]ff  Siiiif4  ^^  9tcctof$  mb  Senats  basQ^otai. 
»t«tttf4loet§,  3)nut  «xm  SetDeg,  1882.     (4^  1  9L  25  6.) 

2.  amberg,  etabienoiiftalt:  —  3»^.  9{nffer,  9latim§  $oGfeia 
naäf  SnNlt  ttitb  Sorm  betcodUet  (S^ratnkdioiidfc^nft  i»  SOCid^ngen 
3ttinUbttitiSfeter  ber  ^juJ^m^lKapmilu^  SBüöfotn,  gdoibnd  oon 
ber  Stbm^.  etubieiumfiatt  Xinberti,  bfifa|st  Mm  —  — .  Sbnbecs,  ^nuf 
MB  ^bet,  1882.    (8<».  107  e.) 

3.  Sfdftaffenbtirg,  6tiibieiiaitfbitt:  —  Almae  Jnliae  Maximi- 
lianeae  HerbipoleDsi  peractis  ab  orta  tribiis  saeculis  festo  die  lY. 
nonae  Jannarias  snmma  qua  par  est  reverentia  g^ies  agant,  gra- 
tnlantor,  fkaata  omnia  precantur  rector  et  professores  gymnasn 
Aflchaffenbnrgensis,  Inest  Georgii  Englert,  gymnasü  professoris, 
commentatio  de  caialogo  archiepiscopomm  Mognntinensiam  Wimphe- 
lingiano.  Aschaffenbnrgi,  Typis  sodet  Wailandtumae,  1882. 
(8^    77  6.) 

4.  Bamberg,  6tubienanftoft:  —  ^etbmattb  ^leffa,  3)te  fnoti' 
tdtdfvage  ber  fo))l^oneif(l^en  unb  eun)>tbeifd^  @IAra  unb  i^  Ser^attn^ 
in  einanber,  foune  su  ben  S^oe^^ren  beS  fU^äftflviä.  ^ßrogramm  .  . . 
»amberg,  3)m(f  bon  ®dttner,  1882.  (8^.  1  »L  117  ©.)  —  [fflib^ 
mung:  Xet  Agl.  3ttImd'2RantntItan§<UnibeTfttät  äBütsburg  aut  SOOfd^en 
Jubelfeier  aU  ^tgabe  gemibmet  bon  ber  Agl.  @tubienanßaU  Bamberg  1882.] 

5.  »amberg,  IBiHiot^far  Dr.  griebri*  fielt f*tt^:  —  Dr.  «nton 
9lu(anb,  R,  Ober^lBibUotlE^r  ber  Untberfttöt  SBür^burg  aß  @<^ftfteIIeT. 
@tne  ßrinnerung^gabe  sunt  brei^unbertjäl^ngen  Subtldum  ber  UnberTttät 
SBüraburg.  aJlün^en,  Sit.  Snflit  bou  i^vüüet,  1882.  (8®.  31  ©.  m.  b. 
Silbe  gtulanbd.) 

6.  »amberg,  ©^mnaftalprofeHor  Dr.  31.  SBecflein:  —  Ueb« 
bie  Ze(bnit  unb  ben  Vortrag  ber  Sl^orgefdnge  bed  ^d^tjüv^.  SDer  SSuM^ 
!Dla|imiliand'Uniberfttdt  9Bütaburg  sur  brei^unbevtjd^ngen  Jubelfeier  geoib- 
met  Sefonberer  Slbbrud  avS  bem  brei^el^ten  Supplementbanbe  ber 
3a^rbü*er  für  daffif^e  ^^ilologie.  Seipaig.  Seubner,  1882.  (S«  1  91. 
6.  215—238.) 

7.  Safel,  UniberTttdt:  —  Umfdftlag^Zitel:  Seftfd&rift  aut  Seiet 
beiS  SOOjd^rigen  Sefte^enS  ber  JuliudoaJla^milianiS'Uniberfttdt  au  Süi^burg 


*)  Abgedr.  ans:  Alma  Julia.  Sttuftrirte  (it^roml  i^rer  brttten  @dcular= 
feier.  ßeraudgegeben  üom  alabemifd^en  (Somttä  für  ^^reffe  unb  2)ru(ffa(ten. 
©üraburg.    gr.  4^    Nr.  10.  8.  141  u.  Nr.  11.  S.  162-63. 
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getDibmet  rm  bet  Unit>erfitfit  SafeL  9afe(,  Stud  t)on  S^ulfte,  1882. 
innerer  Zitel:  Hebet  Secbhtbungen  gmtf<ben  ^oebm  unb  Slepbitibmm 
m  3.  Ao Um ann.  —  Uebet  emtge  Umievettrefte  beim  SRenfd^  x>on 
m.  SRot^    (40.  87  ©.  3  XPn.) 

8.  Settt,  Umt)erfitdt:  —  Litterarum  tiniversitati  Herbipolitanae 
amplissimae  dignissimae  doctissimae  saecularia  tertia  gratulatur 
litterarum  universitatis  Bemensis  rector  et  senatas.  Addita  est 
Petri  Muelleri  de  noTa  sectione  caesarea  commentatio.  Berolini, 
Typis  expr.  Schumacher,  1882.     (8^  1  »L  VI,  76  ©.) 

9.  9tegeits,  Ingenieur  91.  SDlemmtnget,  gen.  Odmalb  Stein: 

—  ÜRoberne  Zeii^nit  unb  Seutf^e  ©eiftedbilbung.  Sregens,  Sßagner,  1882. 
(80.  3  »(.  27  @.)  —  [SBibmung:  Sum  dOOjäbtigen  Jubiläum  bet 
Alma  Julia.] 

10.  Stedlau,  $tof.  b.  Slnatmnie  @.  ^affe:  —  3He  Senitd  oon 
6me  Unierfniftung  auf  bem  ©ebiete  bet  $IafiKf  unb  ein  Setfutb 

IUI  SßiebetbetfteQung  bet  Statue.  SRit  4  Si^btud«  unb  4  Iitbogta)9bif^en 
lofeln.  3ena,.  gif*et,  1882.  (4«.  2  «L  12  S.  1  »I.  8  Xfln.)  — 
Bibmung:  ^et  Uniberfttdt  SSatibutg  au  ibtet  btei^unbettidbtigen  ^ubet« 
eiet  in  tteuet  Slnbdngli(bteit  gemibmet  oon  ibtem  ebemaligen  SRitgliebe.] 

11.  Stttglengenfelb,  99esitäatst  Dr.  9|ob.  Slugttfl  Scbilling:  •— 
Umf^Iag^Sitel^  Franciscus  Ludovicus  Julii  abnepos  Benovator  et 
Ancior  Academiae  Wirceburgensis.  SBiogtaftfd&e  Stiaae  sum  SOOid^gen 
SuMöum  bet  Alma  mater  Julia  gekoibmet  bon  einem  ibtet  bcudbaten 
@ö(ne.  gitinetet  Zitet:  ftteu)  unb  Sdftmett  obet  Sot  100  ^bten. 
granj  Submig,  ein  infulittet  9Ba(;lfütft  bon  ®otted  ®naben,  ^etjog  in 
Sranfen  unb  ^rftbifcbof  ju  SBambetg  unb  9Bütabutg.  6in  SBeittag  gut 
6ulturgef(bidftte  unb  ®ef(bi(bte  bet  ipeiltunbe  unfeteiS  SSatetlanbed.  (Xfö 
3Ranufcti^t  gebtu(!t).    0.  0.  unb  %    (3)tu(I  bon  Rotn,  Aaufbeuenu  8^ 

1  ai.  57  ©.) 

12.  Stiangen:  $tof.  Dr.  ipeinricb  ©ottftieb  @englet:  —  ^eutf^ 
6tabtrc*tä«WtettWmet.   ßtlangen,  S)el*ett,  1882.   (8®.  vni,  512  ®.) 

—  [SBibmung :  M^gabe  sut  btitten  SdcuIat^S^iet  bet  ^odftfcbule  äBüt^butg.] 

13.  S^^tfittdf  S|^:eum  unb  Stubienanflalt:  —  ^.  (S^t.  ipöget, 
ffieine  Seittdge  sut  Seßimmung  unb  StRdtung  bet  im  Codex  Falken- 
stemensis,  im  Codex  traditiouum  Garzensis  unb  im  Codex  traditionum 
Angiensium  botlommenben  $etfonens  unb  Ortsnamen.  $togtamm  .  .  . 
Sreijmg,  3)tu(f  bon  Mattetet,  1882.  (8«.  XI,  50  S.  1  »L)  —  [SBib* 
mung:  2)et  Aöniglidften  3uIiuiS:'iIRa;imilianiS«Unibetfitdt  in  9Büt)burg  gtatu« 
lieren  pt  2tui>^^eiet  beS  SOOjd^tigen  Sejie^end  baS  fldniglid^e  S^ceum 
unb  bte  5l5nigli(i^  Stubienanftalt  Sfteifmg.] 

14.  itempten,  Stubienanftalt:  —  Almae  litterarum  uniTersitati 
Julio-Maximilianeae  Virceburgensi  tertia  sollemnia  saecularia  gratu- 
latur gymnasium  Campodunense  interprete  Joanne  Bosenhauer. 
Insunt  Sjmbolae  ad  quaestionem   de  fontibus  libri  qui  inscribitur 
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de  Yiris  illustribns  urbis  Somae.    Oampoduni,   Typis  Koeselianis, 
1882.    (80.   61  ©.) 

15.  aJlün^eti,  Slerstlidftet  ä^rehi:  —  %tk\ixidt  Sejolb,  ^ie 
(^orrprumSanatomie  beS  0^te§.  3Jlit  fed^S  Zafeln  in  Sid^tbrud.  ^^(^tift 
ber  SuIitt^äJlafimilianSsUniifferfitdt  p  SBürsburg  jur  geier  i^reg  SOOid^ngen 
Seftefien^  a^totbmet  t)on  bem  dritli<!ben  äSeretn  in  SRünc^en.  9Rün(^en, 
giterar.^artift.  SlnftaU,  1882.    (4^  V  6.  1  951.  80  6.  6  3:fln.) 

16.  SRftndften,  Subkoiggs^^naftum:  —  3l.9ß immer,  ^ie  ^ifto^ 
tif(i^e  Sulturlanbf^aft.  Programm  ...  Münd^ta,  S)nt(t  )(>on  ©traub, 
1882.  (8».  60  6.)  —  [SBibmung:  S)et  föniglid^  bapcrif*en  Suliu^^ 
SRafimilianS'Unberfttöt  jur  2lub^^^^^  i^^^  brei^unbertiäbTtgen  iBefte^ens 
gett)tbmet  non  bem  Se^rer^ßoUegium  beS  t.  b.  Submig^-^^mnartum^.] 

17.  3Münd&en,  ÜJlayimilian^^S^mnarium:  3o^.  ©erfteneder,  2)cr 
firteg  beS  Ot^o  unb  ^ttelliu^  in  ^tdxtn  im  3.  69.  iBeltrdge  jur  @rt(diung 
be^  Sacitu^  unb  $Iutard^.  Programm  .  .  .  Wlfcaä^in,  ^mdt  oon  ©ttaub, 
1882.  (80.  81  ©.)  —  [SQBibmung:  S)er  fonigli*  baperif^en  3ulmg* 
^ta;imiUanSsUnt)}erfttdt  sur  ^S^belfeier  i^re§  brei^unbertjd^rigen  iBefte^en^ 
geh)ibmet  t)on  bem  Se^ter-^olIegium  beS  !.  b.  äRa^nmiltanSs^^rnnafmins.] 

18.  SJlünd^en,  SGBilbcmÄg^mnaftum:  —  3.  ^efenmair,  2).  3)iego 
Öurtabo  be  SKenboja,  ein  fpanif^er  ©umanift  bcS  XVI.  S^^r^unbert^. 
Programm  .  .  .  SWün^en,  3)rud  »on  flufener,  1882.     (8®.    54  6.) 

19.  anündfecn,  Uniijerfitdt:  —  a)  geflWrift  sur  Scier  be§  300^ 
jdbrigen  ^efte^en§  bei  SuIitiS'äJla^milianS'Unioerfttdt  ^u  SBür^burg  gemibmet 
üon  ber  fgl.  ba^et.  fiubmig^SJlaiimiliangsUniüerfitdt  ju  SKündfeen.  SRün^n, 
S)tud  üon  Olbenbourg,  1882.     (4®.  67  6.  1  ^p.) 

b)  $etet  6dbegg,  3afobug  bet  Sruber  be3  i6errn.  ®ne  gcfWt? 
lid&e  ©tubie,  afö  geftfdferift  jur  geier  be3  breij^unbertja^tigen  S5efte]^en§  bet 
Uniüetritdt  SBürjburg  im  Sluftrage  beg  atabemif^en  ©enoteö  bet  Subiüig- 
3Jlayimilion§''Uniüerfität  SJlündfeen  übenei^t.  SKünci&en,  Srud  »on  6ta^l. 
1882.     (80.  VII,  78  ©.) 

20.  3Münnetftabt,  ©^mnafium:  —  ©ieron^muS  ©d&neebctgct, 
Sie  SBed^fclbejie^ung  stoifd^en  BWex^  Zzü  unb  ©bafefpeareS  3uliu§  ßocfat. 
$rogtomm  .  .  .  ©dbmeinfutt,  S)rud  üon  SReidbarbt,  1882.  (8®.  31  6.) 
—  [SBibmung:  ©in  ©dfectflein  jur  Jubelfeier  beg  brei^unbertjä^ngen  Se- 
ftanbeä  bet  SuUuSsüJloyimilianlsUniüerfitdt  Sßürjburg.] 

21.  S^leuburg  a.  %,  ©tubienanftalt:  —  gerb.  SRuefe,  lieber 
gtiedbif(i&e  %ad^)i)Qxa)pl)k.  geftgabe  ber  ßöniglidben  ©tubienanftalt  ^leubütg 
a.  3).  jur  brei^unbertjdl^rigen  Jubelfeier  ber  fl.  JuliuS^SDRajimilianS^'Uniücr- 
fitdt  SBürjburg.    SIeuburg  a.  3).,  ©rie^ma^er,  1882.   (4«.  56©.  7  3:fln.) 

(Scbluss  folgt.) 
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Allgemeines« 

[915.]  The  Bibliographer  A  Journal  of  Book-Lore.  London, 
Elliot  Stock.  (S.  oben  Nr.  788.) 

Enth.  in  Nr.  10:  S.  89—94  Cambridge  üniversity  Library  — 
S.  94—95  The  Authorship  of  the  Whole  Dnty  of  Man,  etc.  By 
John  E.  Bailey  —  S.  95—97  The  Bibliography  of  Devonshire  — 
S.  97 — 100  Some  Notices  of  the  Genevan  Bible.  By  Nicholas 
Pocock.  Part.  IL  (Portsetzung  folgt.)  —  S.  100—5  A  Bibliogra- 
pMcal  List  of  the  English  Translations  and  annotated  Editions  of 
Goethe's  Faust.  Oompiled  by  William  Heinemann  (Schluss)  —  S. 
105-9.  The  Woodcutters  öf  the  Netherlands.  No.  8.  By  W.  M. 
Conway  (Schluss)  —  S.  109—12  Sunderland  Säle  —  S.  112—18 
London  Signs  of  Booksellers  and  Printers.  By  E.  W.  Ashbec. 
(Portsetzung  folgt).  —  S.  114 — 20  Reviews,  Notes  and  News, 
Correspondence,  Libraries. 

In  Nr.  11:  S.  121—23  The  Librarians  at  Cambridge  —  S. 
124—30  James  Watson,  the  Edinburgh  Printer.  ByG.  Tawse  — 
8.  130—31  The  Berlin  Heraldic  Exhibition  —  S.  131—33  Notes 
on  English  Manuscripts  abroad.  P.  11.  By  L.  Toulmin  Smith  —  S. 
133—85  The  ABC  —  S.  136—138  Foreign  Protestant  Litnrgies. 
P.  II.  Jessie  Young  —  S.  139—41  The  Woodcutters  of  the  Nether- 
lands. No.  9.  By  W.  M.  Conway  —  S.  141—43  Manuscript  Ro- 
mances  at  Lincoln's  Inn.  By  G.  —  S.  143--^46  London  Signs  of 
Booksellers  and  Printers.  P.  II.  By  E.  W.  Ashbec  —  S.  146—52 
Beviews,  Correspondenec,  Notes  and  News,  Libraries. 

[916]  *  Jl  Bibliofilo  Giomale  dell'  arte  antica  ecc.  diretto  da 
C.  Lozzi.    Anno  IIL  1882.  (S.  oben  Nr.  786.) 

Enth.  in  Nr.  7:  Intorno  alle  Canzoni  di  Giacomo  Leopardi 
all'  Italia  e  Sul  monumento  di  Dante  a  Firenze,  osserTazioni  di 
letterati  bolognesi  contemporanei  (C.  Lozzi)  —  L^Antiquario  del  Papa 
Alessandro  YII  (A.  Bertolotti)  —  Gli  Statut!  municipali  e  la 
stampa  in  Osimo  (A.  Gianandrea)  —  La  Residenza  d'un  Patrizio 
milanese  del  secolo  XVI  (A.  Melani)  —  Rassegna  di  opuscoli  per 
nozze  (Arlla)  —  Bollettino.  cec.  Notizie. 

In  Nr.  8 — 9 :  Perchd,  a  confronto  delle  prime  edizioni  della  Ge- 
rusalemme  liberata,  le  prime  edizioni  dell*  Orlando  Furiose  sono 
iocomparabilmente  piü  rare,  ricercate  e  costose?  (G.  Manzoni)  — 
Dante  en  France,  ses  Editions  et  ses  äditeurs  depuis  le  156  siöcle 
jusqu'ä  nos  jours  (H.  Topin)  —  Le  Fiere  dei  Libri  in  Alemagna, 
ecc.  (C.  Arlla)  —  Gli  Statuti  municipali  e  la^  stampa  in  Osimo 
(G.  Gianandrea)  —  L'edizione  la  italiana  del  Romanze  Cavalleresco 
Historia  deWalorosi  CaTalieri  Olivieri  di  Castiglia  ed  Artus  di 
Dalgarve  (F.  Raffaelli)  —  Nuovi  appunti  suUa  Stampa  in  Recanati 
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—  Varietä  archivistiche  e  bibliograficbe  (A.  Bertolotti)  —  Cri- 
torii  direttiyi  nella  süma  di  codici,  manoscritti  e  antografi  (G. 
Lozzi)  —  Opnscoli  per  nozze,  ecc. 

[917.]  The  Library  Journal  Official  Organ  of  the  American 
Library  Association.  Vol.  7.  (S.  oben  Nr.  787.) 

Enth.  in  der  Doppel-Nr.  7 — 8  vom  Juli  u.  August:  Confe- 
rence of  Librarians  at  Cincinnati,  May  1882:  Justin  Winsor,  the 
President's  Address;  J.  N.  Lamed,  Classification;  W.  F.  Poole, 
Progrcss  of  Library  Architecture;  James  L.  Whitney,  Selecting  and 
Training  Library  Assistants;  S.  S.  Green,  Aids  and  Guides  for 
Headers;  J.  Schwartz,  a  New  Classification  and  Notation;  James 
W.  Ward,  Public  Libraries  and  the  Public ;  C.  A.  Cutter,  Classi- 
fication of  the  Book  Arts;  Lloyd  P.  Smith,  the  Classification  of 
Books;  I.  L.  Beardsley,  Fiction  in  Libraries;  L.  E.  Jones,  Cata- 
loguing ;  K.  A.  Linderfeit,  Charging  Systems ;  Miss  C.  M.  Hewins, 
Yearly  Eeport  on  Boys  and  Girls  Eeading;  the  Proceedings  — Bi- 
bliography  —  Anonyms  and  Pseudonyms  —  Library-Purchase- 
List  —  General  Notes, 

Bibliograpltie. 

[918.]  *  Note  sur  le  premier  livre  connu  imprime  ä  Cler- 
mont,  en  1523,  par  Antoine  Verni&re.  Le  Puy-en-Velay,  Brioude. 
8®,  XIX  S.  (Nur  100  numer.  Exempl.  u.  nicht  im  Handel.) 

[919.]  Die  Jubelfeste  der  Buchdrucker  seit  1540.  Ein  biblio- 
graphischer Versuch  von  Louis  Mohr.  Enth.  in  der  Oesterrei- 
chischen  Buchdrucker-Zeitung  etc.  Jahrg.  X.  Nr.  31.  S.  344—45, 
Nr.  32.  S.  354—56,  Nr.  33.  S.  365,  Nr.  35.  Si  384—85. 
(S.  oben  Nr.  598.) 

Betr.  die  Jubiläen  von  1740—1836. 

920.]    Deutscher  Journal-Katalog  für  1882/83.    Zusammen- 
stellung von  1562  Titeln  deutscher  Zeitschriften  systenratisch  in 
44  Rubriken  geordnet.     16.  verbesserte  und  vermehrte  Auflage. 
»     Herausgegeben  von  0.  Gracklauer's  literarischem  Auskunfts-Bu- 
reau in  Leipzig.  (1882.)  8®.  43  S.  Pr.  0,50  Mk.     (S.  Anz.  J. 
1881.  Nr.  1095.) 
Der  neue  Katalog,  dessen  wiederholte  Auflagen  den  Beweis 
liefe/n,  dass  er  von  Seiten  des  Publikums  für  brauchbar  gefonden 
wird,  zeigt  dem  vorjährigen    gegenüber   einen    Zuwachs  von  62 
Titeln. 

[921.]  Halbjähriges  Inhalts-Verzeichniss  der  in  den  Biblio- 
graphien der  österr.  Buchhändler-Correspondenz  aufgenommenen 
Neuigkeiten  und  Fortsetzungen.  Jänner  bis  Juni  1882.  Wien, 
Druck  von  Fischer  &  Comp.  4^  29  S.  (S.  oben  Nr.  496.) 

In  der  gewöhnlichen  Weise  zusammengestellt. 
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[922.]  Ueberfe^ungen  auS  bem  2)eutf$en  in  bie  bdnifd^e,  engltfdbe, 
fransoftf(i^e,  l^oQanbtfiifte,  italientfc^,  normegifii^e,  fd^toebifd^e  unb  f^nifd^e 
eprad&e.  (äWitget^eilt  t)Ott  Otto  3Jlü^lbred^tO  1882.  n.  ©nt^.  im 
^örfenblatt  für  ben  beutfd^en  IBudbbanbel  unb  bie  mit  ibm  t^emanbten 
©cf*äftggtt)ciöc.    40.  3flr.  230.  6.  4229—36.  (S.  oben  9lr.  322.) 

[923.]  Journal  g^neral  de  rimprimerie  et  de  la  Librairie. 
n.  Serie.  Tom.  XXV.  Ann^e  1881.  Table  syst^matique.  Paris,  au 
cercle  de  la  Librairie  etc.  gr.  8<^.  1  Bl.  124  S.  (S.  oben  Nr.  602.) 

Zweites  Begisterheft. 

[924.]    Bibliografia    Polska  XIX.  stolecia   przez  E.    Estreichera. 
Tom.  VII.  Dopelnienia.    (P—Z)  Zesz.  1—2.  Wydanie  Akademii  Umie- 
j^tnoi^ci  staraniem,  EomisTi  bibliograficzn^j.   Krakow,  dmk.  c.  k.  IJni- 
wers.    JagielloAsk.   Lex.  8«.  2  BU.  292  8.  (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  995.) 
Bibliografia  Polska   140,000   druköw.     Czq^ö  II  T.  1.    (Ogolnego 
Zbioni  Tom.  VIII.)  Gbronologiczne  zestawienie  73,000  dmkow  polskich 
lab  Polski  dotycz2(cych  od  r.  1455  do  1799  wl^cznie  przez  E.  Estrei- 
chera etc.  Lex.  8«  LXVII,  1—280  8. 
Mit  dem  VII.  Bde  ist  das  treffliche  Werk,  das  als  eine  sehr 
wesentliche  Bereicherung  der  Bibliographie  mit  aller  Anerkennung 
bezeichnet  werden  darf,  u.  auf  welches  die  Polnische  Nation  stolz 
sein  kann,  abgeschlossen,  soweit  es  das  XIX.  Jhrhdrt.  betrifft.  Mit 
nngeschwäcbter  Kraft  will  nun  der  Verf.  zum  Drucke  des  alphabei 
Verzeichnisses   der  Litteratur    des    XV.    bis   XVIU.  Jhrhdts  ver- 
schreiten,   gedenkt  aber    diesem   Verzeichnisse   ein    chronologisch 
geordnetes  Inventar  in  2  Bden,   wovon  der  eine  hier  mit  vorliegt, 
vorauszuschicken.    Im  Vorworte   zu  diesem  vorl.  Bde,  dem  VIII. 
des  ganzen   Werkes,  finden  sich   sämmtliche  Bussische  u.  Buthe- 
nische  Drucke,    die    sich   seither  die  Grossrussen  alle  zugeeignet 
haben,  in    drei  Gruppen:    die  Bussisch-Polnische,  die  Südslavische 
und  die  Grossrussische,  geschieden. 

[925.]  Dansk  Bogfortegneise  for  aarene  1869—1880.  ütar- 
beidet  af  J.  Vahl.  Hft.  15—18.  Kjöbenhavn,  Forlagsbureaut. 
4^  S.  225—88,  Pr.  ä  n.  1,50  Mk.  (S.  oW  Nr.  800.) 

Enth.  die  Fortsetzung  des  Sachregisters. 

[926.]  Svenskt  Boklexikon.  Aren  1830—1865.  ütarbetadt 
af  Hjalmar  Linnström.  Hft.  57—60.  Stockholm,  Samson  &  Val- 
iin. 4^  S.  897—960.  Pr.  n.  7  Mk.  (S.  oben  Nr.  801.) 

Enth.  die  Artikel  „Lhoinond^'  bis  „Lundström.'' 

[927.]  Biographisches  Jahrbuch  für  Alterthumskunde  heraus- 
gegeben von  Conrad  Bursian  Professor  der  classischen  Philologie 
an  der  Universität  München.  IV.  Jahrg.  1881.  Berlin,  Calvary  & 
Co.  1882.  gr.  8^  IV,  110  S.  Pr.  n.  3  Mk. 
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Ist  TOD  Seiten  der  Bibliographie  wegen  der  darin  mitgeüwilten 
iftenTeneichnisso  einzelner  Gelehrten  zn  beachten. 

[928.]  Bibllotheca  pbilologica  classica.  Verzeichnisa  dei  auf 
im  Gebiete  der  claesischen  Alterthumawisaenschaft  erschienenen 
Qclier,  Zeitschriften,  Dissertalionen,  Programm-Äbttand lungeii, 
nfsätze  in  Zeitschriften  nnd  Becensionen.  Beiblatt  zum  Jahrea- 
iricht  fiber  die  Fortschritte  der  classischen  ÄlterthumswiEsen- 
;ha(l.  VIII.  Jahrg.  1881.  Berlin,  Calyary  &  Co.  1881.  gr.  8". 

Bll.  482  S.  Pr.  n.  6  Mk.  (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  762.) 

Die  in  4  Heften  erschienene  ,^ibliotheca"  ist  hier  in  Einem 
]e  zQsammengefasst  o.  mit  einem  aiphabet.  Begister  versehen.  - 

IX.  Jahrg.  1882  erscheint  zu  gleichem  Preise  ebenfalls  a 
eften. 

[929.]  Bibliographische  Obersicht  der  Erscheinungen  auf  dem 
ebiete  der  Germanischen  Philologie  im  Jahre  18SI.  Vdd 
arl  Bartsch.  Eoth.  in :  Germania.  Vierteljabraacbrift  für  Deutsclie 
Iterthomsknnde  begr.  Ton  Frz.  Pfeiffer,  hrsg.  Ton  K.  Bartsch. 
SVIL  Jahrg.  oder  nene  Beihe  XV.  Jahrg.  Wien,  Gerold'a  Sohn. 
882.  gr.  8*.  Hft.  4.  S.  421—505.  (8.  Anz.  J.  1881.  Nr.  1100,) 

üebersicht  von  1392  Nrr,  selbständiger  Schriften  und  Äb- 
llnngen,  sowie  eingedruckter  Än&ätze  nnd  kürzerer  Uitthei- 
en  —  mit  Unterstfitzung  von  J.  H.  Qall4e  in  Utrecht,  E. 
&Bon  in  Kopenhagen  nnd  E.  F.  Söderrall  in  Land. 

[930.]  Jahresbericht  aber  die  erscheinnngen  anf  dem  gebiet« 
»r  Germanischen  Philologie  herausgegeben  von  der  Gesellschaft 
ir  Dentsche  Philologie  in  Berlin.  III.  Jahrg.  1881.  Berlin, 
»Wai7  A  Co.  1882.  gr.  8".  2  BIL  382  S.  Pr.  n.  8  Mk. 

1432  Nrr.  nnter  22  wissenschaftl.  Rubriken  mit  Antoren- 
iachregister. 

[931.]  Wolfs  medicinisches  Vademecnm.  Atphabetisch- 
rstematische  Zasammenstellnng  aller  neueren  und  besseren  Lite- 
itnr-Erscheinungen  des  In-  und  Auslandes  auf  dem  Gebiete  der 
!eil Wissenschaft  und  Thierheilkunde.  Heue  vermehrte  und  Ter- 
ssserte  Auflage.  Mit  Begister  der  Systame  und  ScblagvCrter. 
eransgegeben  von  Gustav  Wolf  Firma;  EOssling'sche  Bnch- 
andlung  Antiqnariat  und  Sortiment :  Specislgeschäft  f&r  Hedicin 
I  Leipzig.  Winter-Semester  1882/1883.  8'.  2  Btl.  180  S. 
r.  n.  1  Mk.     (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  352.) 

[933.]  Wolfs  balneologisches  Vademecnm.  Alphabetische  ani 
rstematische  Zusammenstellung  aller  neneren  Literatnr-Erschei- 
angen  des  In-  und  Auslandes  auf  dem  Gebiete  der  Balneologie, 
alneotherapie  und  Klimatologie  etc.  Separat-Abdruck  aus  dem 
edicinischeu  Vademecnm.  Herausgegeben  von  Gustav  Wolf  llnna: 
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Eöfisling'sche  Buchhandlnng  Antiquariat  und  Sortiment:  Special- 
geschäft för  Medicin   in  Leipzig.     Winter-Semester  1882/1883. 
8^    1  Bl.  28  S.    Pr.  50  Mk. 
Das  Yademecum  —  wovon  bereits  5  Abtheilungen  in  wieder- 
holten Ausgaben  erschienen  sind  —  soll  nach  des  Herausg.'s  Ab- 
sicht für  das  Publikum  «^einen  treuen  Bathgeber  in  Litteraturfragen, 
einen  sichern  Wegweiser  auf  den    zahllosen   Pfaden   des  Bücher- 
marktes" bilden.     Der  Umstand,   dass  von  den  bereits   veröffent- 
lichten Abtheilungen  wiederholte  Ausgaben  haben  veranstaltet  werden 
müssen,  sowie  dass  der  Herausg.  sich  aufgemuntert  sieht,  neue  Ab- 
theiloDgen  (Philologie  u.   Linguistik)   in  Vorbereitung  zu  nehmen, 
mnss  als  Beweis   gelten,  dass   das  Publikum  des  Herausg/s  Ab- 
sicht zu  würdigen  u.  zu  schätzen  verstanden  hat. 

[933.]  **  Becherches  sur  les  Affections  Farcino-morveuses  du 
Cheval  et  de  THomme,  etude  bibliographique  et  critique  des 
travaux  publi^s  en  France  et  ä  T^tranger  sur  la  spontanit^,  la 
contagion,  la  nature  et  les  manifestations  diverses,  de  la  morve; 
histoire  d'une  ^pizootie  de  morve.  Far  E.  Aureggio,  v^terinaire 
en  Premier  au  46  r^giment  de  cuirassiers.  [Extrait  des  M^moires 
de  la  Soci^tä  centrale  de  M^decine  vet^rinaire  pour  1880.]  Paris, 
Asselin  et  Gie.    8^.    204  S. 

[934.]     ^dbagogif^et  ^aMbetid^t  t)on   1881.     ^  Serein  mit 

f^ilb,  ßleinf((mtbt,  Säben^  Obetlänber,  SRtd^ter,  jRot^a,  ^intmetmann  unb 
mit  bem  9ltd^t))buteau  ber  fd^meijertf^en  ))ermanenten  Sd^uIaui^fteHung 
in  3ürid6  bearbeitet  unb  ^erau^geöcbcn  t)on  Dr.  griebt.  SitteS  in  Söien. 
XXXIV.  ^Q^q.  Seipjig,  fflranbftcttet.  gr.  8^.  X,  735  6.  $r.  n. 
10  ajl!.  (©.  2lna.  3.  1881.  3lv,  999.) 
In  der  früheren  Weise  bearbeitet. 

[935.]  Bibliographie  de  la  France  Journal  g^n^ral  de  Tlm- 
primerie  et  de  la  Librairie.  71.  Ann^e,  2.  SÄrie.  Nr.  38.  — 
Gatalogue  des  Livres  classiquea  pour  la  Bentr^e  des  Classes  1882. 
Paris,  au  cercle  de  la  Librairie  etc.  gr.  8^.  3  Bll.  1507— 1836  S. 
(S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  1000.) 

Nur  buchhändlerische  Anzeigen. 

[936.]     Beport  of  the  Commissioner  of  Education  for  the  year 

1879.     Part.  II.  Washington,  Government  Print.  Office.     1881. 

gr.  80.     Enth.  S.  722—44:  Statistical  Table  XXIV.  Publications, 

educational,  historical  &c.,  for  1879;  compiled,  from  publishers' 

announcements,  by  the  United  States  £ureau  of  Education. 

Nach  Wissenschaften    abgetheilte    u.    nnter  sechs  Bubriken 

(1.  Name  of  book  and  of  author;    2.  Name  of  publisher;  3.  Place 

of  publication;    4.  Size  of  book;    5.  Number  of  pages;    6.  Price) 

verzeichnete  Zusammenstellung  von  c.  500  Titeln. 
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[987.]    Udbersicht  der  gesammten  Staats-  ond  rechtswisfien- 

schaftlichen  Literatur  des  Jahres  1881  zusammengestellt  von  Otto 

Mühlbrecht     Mit  einem  ausführlichen  Begister.      XIV.   Jahrg. 

Berlin,  Puttkammer  &  Mühlbrecht.    1882.    gr.  8^  XHI,  274  S. 

8975  Nrr.    Pr.  n.  4'  Mk.    (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  545.) 

Von  den  8975  Nrr.  sind  1901  in  Deutsch.,  897   in  Franz., 

817  in  Engl.,    428  in  Italien.,    217  in  HoUänd.,  187  in  Dan.  u. 

Schwed.,  78  in  Spanischer  Sprache  erschienen. 

[988.]  Annalen  des  gesammten  Versicherungswesens.  Bed.: 
A.  Fritsch.  XIL  Jahrg.  1881.  Leipzig,  Exped.  d.  Annal.  d. 
g.  Versicherungsw.  4®.  Enth.  Nr.  88  u.  84,  S.  441 — 48:  Die 
Literatur  über  das  Versicherungswesen.   ' 

Dieses  Verzeichniss  ist  von  Seiten  der  Bedaction  mit  der 
Bitte,  „die  genauen  Titelabschriften  mit  Ort  u.  Jahr  des  Erscheinens 
von  jenen  Büchern  u.  Schriften,  die  in  dem  Verzeichnisse  fehlen, 
ihr  zukommen  lassen  zu  wollen'^  veröffentlicht  worden.  In  Folge 
dieser  Bitte  sieht  sich  die  Bedaction  in  den  Stand  gesetzt,  im 
XIII.  Jahrg.  1882.  Nr.  88.  F.  476—86  einen  an  Beichhaltigkeit 
das  Verzeichniss  selbst  übersteigenden  Nachtrag  —  worin  sich  in 
der  Hauptsache  nur  bis  zum  J.  1870  erschienene  Schriften  aufge- 
zeichnet finden  —  folgen  lassen  zu  können. 

[989.]  *  Bibliografia  delle  Campagne  per  Tlndipendenza 
Italiana.  [Dalla  Bivista  Militare  Italiana,  1882.]  Roma,  tlp. 
Voghera.    8^.    55  S. 

[940.]  "^  Notizie  biografiche  e  bibliografiche  di  Pietro  Terenzio. 
—  Pavia  assediata  dai  Francesi  nel  1655.  [Dalla  Provincia  di 
Pavia,  guida  per  Tanno  1882.]  Pavia,  succ.  Bizzoni.  8^  56  S. 
Pr.  0,40  L. 

[941.]  *  Bepertorium  der  Journal-Literatur  der  Eisenbahn- 
Technik.  Von  Franz  Woas,  Beg.-Batimeister.  I.  Die  J.  1880 
u.  1881.  Berlin,  Springer.  1882.  S«.  XVI,  260  S.  Pr.  n. 
5  Mk. 

[942.]  *  De  Nederlandsche  Geschiedenis  in  platen.  Beredeneerde 
Beschrijving  van  Nederlandsche  historieplaten,  zinneprenten  en 
historische  kaarten.  Verzameld,  gerangschikt  en  beschreven  van 
F.  MuUer.  Deel  IV.  Supplement,  aanhangsel  en  algemeen  re- 
gister.  Amsterdam,  Muller  en  comp.  gr.  8^.  6,  Vn,  410  &  CI S. 
Pr.  8  F.    (S.  Anz.  J.  1879.  Nr.  1010.) 

[943.]  Versuch  einer  aotthardbahn-Litteratur  (1844—1882) 
zusammengestellt  von  Emil  Motta.  Enth.  in  der  Bibliographie 
und  Literarischen  Chronik  der  Schweiz.  XIL  Jahrg.  gr.  8^. 
Nr.  5.  Sp.  108—12;  Nr.  6.  Sp.  134—42;  Nr.  7.  Sp,  157—64. 
(Fortsetzung  u.  Schluss  von  oben  Nr.  510.) 
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[944.]  ^tfbnfdbe  Settf^rtft  1^.  tm  $>.  9on  S^beL  Wlvtnäfm  u. 
Seifttd/  Olbenbourg.  gr.  8^^.  @ntb.  Sleue  golge  9b.  XII.  (bet 
ganjen  Solge  48.  SBb.)  {^ft.  2.  @.  305—84:  Sitetatutberi^t.  (6. 
oben  Jlr.  714.) 

Enthält  74  Nrr. 

[945.]     Dr.  AI.  Hlrschberg.  Bibliografia  powdtania  naroda  polskiego 

z  r.  1830/81,  wspolnie  z  gronem  akademikow  Iwowskich  nlozyt 

docent  historyi  polski^j  w  üniwersyteci  Iwowskim,  knstoBz  biblioteki 
Oasolinskicli.  (Odbitka  z  Zbioru  paxni9tniköw  do  historyi  powstania 
polskiego  z  r.  1830/31.)    Lwow,  nakt.  Bayskiego.    4».    XI,  123  8. 

[946.]    Gracklaaer's  Fach-Eatalag  Nr.   88.  —  Verzeichniss 
TOD  Schriften   aus   dem  Gebiete   der  Historischen  Hilfswissen- 
schaften, welche  von  1857   bis  1882   im  deutschen  Bachhandel 
erschienen  sind,  nebst  Angabe  vieler  werthvoller  älterer  Werke. 
Genealogie,   Adels-  u.  Hofgeschichte,  Bitterorden,  Heraldik,  Nu- 
mismatik, Sphragistik.     In  14  Bubriken  systematisch  zusammen- 
gestellt und   mit   einem  ausführlichen  Materienregister  irersehen. 
Leipzig,  Gracklauer.    8^.    1  Bl.  100  S.    Pr.  n.  2,80  Mk. 
Das   seit  noch   nicht  langer  Zeit  begonnene  Unternehmen  von 
Fachkatalogen  hat  Gr.  nunmehr  bis  zur  38.  Nr.  fortgeführt  —  ein 
Beweis,  dass  es  bei  dem  Publikum  Beifall  ündet.     Die  neue  Nr. 
enthält  c.  1000  Titel. 

[947.]  Dr.  A.  Petermann's  Mittheilungen  aus  Jnstus  Perthes' 
geographischer  Anstalt  über  wichtige  neue  Erforschungen  aus 
dem  Gesammtgebiete  der  Geographie  hrsg.  v.  E.  Behm  u.  M. 
Lindeman.  Gotha,  Perthes.  4».  Bnth,  Bd.  XXVIII.  Hfb.  IV.  S. 
156—60,  Hft.  V.  S.  197—200,  Hft.  VI.  8.  234—40,  Hfl. 
Vin.  S.  316— 20,  Hft.  IX.  8.356—^60:  Geographische  Literatur. 
(S.  oben  Nr.  337.) 

Anerkannt  reichhaltige  Zusammenstellung. 

[948.]  *  Numismatischer  Verkehr.  Ein  Verzeichniss  verkäuf- 
licher und  zum  Ankauf  gesuchter  Münzen,  Medaillen,  Bücher  etc. 
Herausgegeben  von  C.  G.  Thieme.  XX.  Jahrg.  1882.  Leipzig, 
Thieme.  gr.  4^.  ä  4  Nrr.  (Bog.)  Pr.  ä  n.  0,40  Mk.  (S.  Anz. 
J.  1881.  Nr.  886.) 

[949.]  *  Ant.  Byszard.  Bibliografia  numizmatyczna  polska,  spis 
dziel,  pism  i  artykntow  o  monetach,  medalach  i  rze  czach  menniczyoh 
pohkich  traktujf^cych.  Krakow,  nakl.  autora  (Gebethner  i  Sp.)  kl. 
8^    114  8. 

[950.)  *  Batgeber  für  Musiker  und  Freunde  der  Tonkunst 
bei  der  Wahl  geeigneter  Musikalien.  Eine  übersichtliche,  pro- 
gressiv geordnete  Zusammenstellung  der  wichtigsten  und  brauch- 
barsten Werke   aus    allen  fächern  der  Musik-Litteratur.     Von 
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hard  Biähmig:.     Ndbst  anderen  nützlichen  Bemerkangen.  II. 
ebrte  nnd  verbsBeerte  Auflage,  umgearbeitet  TOq  H.  Eitrbitz. 
Big,  HeiBebtu-ger.     8°.     X,  143  8.     Pr.  d.  1  Uk. 
51.]  *  Saggio  biugraficD  e  bibliografico  su  Giovanni  Boteio, 
'.  OrBi.  Mondovl.  8".  126  S.  Pr.  1,50  L. 
52.]   *   Le  Opere  Maccberoniche  di   Merlin  Coccai  (psend. 
lo   Folengo).     Con  nno  Studio   biografico   e  bibliografico,  di 
io    Portioli,  dizioDario    e   not«  italiane   dello  steseo.     Fasi^. 
L  Mantova,  MondoTl.  gr.  8*    Pr.  i,  0,ßO  L. 
Dllständig  in  20  Liet  oder  2  Bden. 
63.]   Bericht  Aber  das  Veterinärwesen  im  KOnigreictie  SacliseD 
las  Jahr  1881.   Heransgegeben  von  der  Königl.  ComtniasioD 
iaa  Veterinärwesen.  XXTI.  Jahrg.  Dresden,  SchGnfeld.  1S82, 
Enth.  S.  173—90  einen  N^ekrobg   G.  C.  Haubner's,  nebet 
n  Terzeichnise  der  Schriften  desselben,  von  Tb.  Leiaering. 
H-   gr^te    Theil   der  8.    187—90    aofgezählten  Schrifla 

ans  Jounialartikeln. 

'640  ^otice  bibliographique  sur  Bichard  Simon  par  Aug. 
US.     Extrait  de  l'Essai  de  Bibliographie  Oratotienae  pai  le 

A,  M.  P.  Ingold,  bibliothßcaire  de  l'Oi-atoire.  Bäle,  Georg. 
i".  48  S. 

it  höchst  anerkeiiDensweitbem  Fleisse  n.  mit  grosser  Uni- 
ndet  sich  im  tot).  Schrütchen,  an  dessen  Spitze  eine  knne 
ihische   Uittheilung   über   Simoa    (geb.    18.  Mai   1638  za 

gest.  11.  April  1712  daselbst)  steht,  ausser  einer  gedrängt« 
og.  üebersicht  der  Simon'schen  Schriften,  eine  296  Nn. 
bibliographische  Zusammenstellung  der  von  u.  Ober  SimoD 
neuen  Publikationen  unter  folg.  7  Bnbriken:  Travani  sur 
1  Testament  —  Tr,  sur  le  Kouvean  Testament  —  Tr.  re- 
aux  ögliees  orlentaleB  —  Ounages  divers  —  Oavr.  pro- 
ar  Simon  —  Ouvr.  feuesement  attribuäs  k  Simon  —  OoTr, 
lon. 
ie  Congregation  des  Oratoriums  behauptet  einen  hohes  PUti 

Litteratur  des  SVII.  u.  XVin.  Jhrhdts.  Einer  der  her- 
ndsten  Gelehrten  des  Oratoriums  war  Simon,  dessen  „HiatoL'e 
I  du  Vieux  Testament  (1678/'  in  Frankreich  die  Exegese 
te.  Benan  sagt  von  ihm:  „Er  war  der  Galilei  einer  neuen 
Schaft,  Spinoza  war  nur  der  Bacon  der  Exegese."  Boasuet 
•s  mit  grossem  Eifer  gegen  diese  Kritik,  doch  könnt«  er  die 
Uchtnng  nicht  mehr  ersticken.  Simon  wurde  am  21.  Mai 
vom  Oratorium    ausgeschlossen  u.  musste   Frankreich   ver- 

er  ging  nach  Holland,  später  nach  Deutschland. 

L.  Mohr. 
'55,]  *  Voltaire,  Bibliographie  de  ses  Oeuvres;  par  Georges 
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Bengesco.    Tom.  I.  Paris,  Eouveyre  et  Blond.  8®.  XIX,  495  S. 
m*  Portrait.     550  numer.  Exempl.,  wovon  50  auf  Holland.  Pap. 
ä  50  Pr.,   500  auf  VeL   Pap.    ä  25  Fr.    (VeryoUständigt  von 
oben  Nr.  835.) 
Das  Werk  soll  aus  3  Bden  bestehen. 

[956.]  Sari  äJlarta  r>on  SBebet.  @etn  geben  unb  feine  fflerte 
bargeftent  t>on  Hudufi  9tei|mann.  SRit  $ortraiti8,  SOufirationen  unb 
9{otenbeiIaden.  Setlm,  0))penbeim.  1883.  8^  6ntb.  int  Slnbange 
6.  201^18:  SeTsetd^ni^  ber  gebntdten  äßerte  be^  TUi^iei^,  mit^n^ 
gäbe  beS  3abre§  ber  ßntfte^ung  unb  bed  OrtginaI«SerIederiS. 

191  Nrr.  aus  dem  J.  1798—1826. 

Bncbliiliidler-  nnd  antiqnarlBclie  iKataloge. 

[957.]  '*'  Die  Verlagsveränderungen  des  deutschen  Buchhandels 
während  der  Jahre  1880  (Aug.)  bis  1882  (Aug.)  Supplement  zu 
den  Verlagsveränderungen  der  Jahre  1870 — 1879  nebst  Anhang 
über  einzelne  in  anderen  Verlag  übergegangene  ältere  Bücher, 
ZeitBchrifben  etc.  Bearbeitet  von  Gustav  Höfler.  Leipzig,  Jo- 
bannssen.  kl.  8<>.  100  S.  Pr.  n.  1,20  Mk.  (S.  Anz.  J.  1879. 
Nr.  1017.) 

[958.]  Lager-Katalog  des  ^  Juridischen  Antiquariats  Bach- 
bandlung  für  Bechts-  u.  Staatswissenschaften  von  Hermann  Bahr 
in  Berlin,  gr.  8^  IV,  408  S.  12914  Nrr. 

Der  sehr  ansehnliche  Umfang  des  Kataloges  lässt  schon  hin- 
reichend erkennen,  welchen  Beichthum  derselbe  birgt.  In  der 
Thaty  eine  so  reichhaltige  Auswahl  älterer  sowohl  als  neuerer  u. 
neuester  Litteratur,  wie  sie  im  vorl.  Lagerkataloge  in  wissenschaft- 
licher Ordnung  dargeboten  ist,  findet  sich  selten  wohl  gleich  wieder 
auf  einem  Antiquarlager.  Ein  alphabetisches  Sachregister  erleich- 
tert wesentlich  den  Gebrauch  des  Katalogs,  der  für  litterarische 
Zwecke  dauernden  Werth  behalten  wird. 

[959.]  Nr.  155.  Antiquarischer  Katalog  der  C.  H.  Beck'- 
schen  Buchhandlung  in  Nördlingen.  —  Curiosa,  Seltenheiten, 
ältere  illnstrirte  Werke.  Incunabeln  und  Manuscripte.  8^.  1  Bl. 
84  S.  1842  Nrr.  (S.  oben  Nr.  246.) 

Mit  nur  wenigen  Ausnahmen  blos  Selteneres  u.  Ausgewählteres, 
bauptsächlich  aus  Deutschen  Pressen. 

[960.]  Der  Wiener  Antiquar.  Verzeichniss  gediegener  Bücher 
zu  herabgesetzen  Preisen.  Nr.  74.  —  Fach-Katalog  enthaltend 
neue  und  alte  Werke  aus  den  Gebieten  der  Musik  und  Drama- 
turgie einschliesslich  Aesthetik,  Mimik,  Poetik,  Tanz-  und  Vor- 
tragskunst, sowie  deis  Ck)stüm-  und  Theaterwesens,  vorräthig  in 
der  Buch-  und  Antiquariats-Handlung  von  Bermann  &  Altmann. 
1888.  80   1  Bl.  69  S. 

24* 
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DeaBelben    Nr,    75.  —   Touristiache  Literatur,     Badschritteii, 
fferke  Ober  Länder-  und  VDIkerkanda  mit  aod  ohne  mustrationen, 
!'ouristenfflbTer,  BeisehandbUclier  nebst  EarteD,  Plänen  und  Ai- 
icbten.     X883.  S».  48  S. 
GrOsBerentheils  Deutsche  Litteratnr. 

[9610  Librairie  ancienne  et  moderne  de  J.  L.  Beijere  ä 
Jtrecht.  No.  82.  Septembre.  8".  24  8.  242  Nrr. 

finth.  darunter  nicht  weniger  ala  200  Nrr.  Blzeviriana. 

[963.]  Nuova  Serie  Bullettino  periodico  bimestrale  Anno  VI. 
iettembre-Ottobre  1882.  Nnm.  69 — 70.  —  Libreria  antiqnaria 
leoDaro  Cioffi  e  Figlio.  Napoli.  Scelta  di  Libri  anticbi  e  mo- 
erni  rari  e  cnrioai.  gr.  8".  1  BL  61  S.  1001—2000  Krr. 
S.  oben  Nr.  840.) 

Sehr  viele  aeltnere  Italienische  Schriften. 

[963.]  CXLIV  &  CXLVI  Katalog  dea  antiquarieclien  Bficher- 
igera  von  Albert  Cohn  in  Berlin.  —  Auagewählte  Sammlung 
eltener  Werke  aus  allen  Qebieten  der  Literatur  und  Wissen- 
chaft  gröBstentheils  aus  dem  XV.—  XVIL  Jahrhundert  IL— ffl. 
ibth,  1  Bl.  37—72  S.  &  1  BL  73—106  S.  464—1399  Hit. 
3.  oben  St.  621.) 

Enth.  in   aiphabet.  Eeihenfolge  die  Artikel:   Belgien — Itaheii. 

[964.]  XXXIV.  Catalog  dea  Antiquarischen  Bücherlagera  toh 
iQton  Creutzer  in  Aachen.  —  Mathematik,  Aatronomie,  Physik, 
Chemie,  Mechanik,  Maachinenbau,  Ingenienr-Wissenachafteii. 
Technologie.     8".  1  Tit-  n.  59  S,  2070  Nrr. 

Hauptaächlich  Dentache  Litteratur. 

[965.]  Nro.  XCVn.  Historiacher  Lagercatalog  von  J.  J, 
[eckenbauer  in  Tübingen.  —  Abth.  II.  Dentache  nnd  auaser- 
entsche  Geschichte,  Geographie  und  Reisen.  8°.  1  Tit.-  u.  123 
..  2350—6444  Nrr.  (S.  oben  Ifr.  350.) 

Nro.  CIL.  Theologischer  Lagercatalog  von  Demselbw.  —  II- 
ibth.  Dogmatik,  Apologetik,  Symbolik,  Polemik,  Moraltheolo^n^ 
;e1igionsphiloBophie  u.  Werke  verm.  n.  allgem.  tiieol.  Inhalts. 
[it  Anhang.  8".  1  Bl.  138  S.  5505—10076  Nr.  (S.  Am.  J. 
881.  Nr.  815.) 

Zwei  nicht  blos  am  ihres  grosaen  Umfanges  willen,  Bondem 
nameDtlich  auch  ihrem  schätzbaren  Inhalte  nach  beachtens- 
ite  Sammlungen. 

[966.]  Catalogue  Nr.  8.  —  Bibliotheca  Vesuviana  Catalogne 
'une  collection  d'Ouvrages  pr4cieux  snr  le  V&uve,  llltna,  les 
utres  volcans  et  les  tremblemente  de  terre  en  veato  ä  la  Li- 
rairie  Ancienne  TT.  Hoepli  Milan.  1883.  8*.  1  B).  32  S. 
89  Nrr. 
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Eine  recht  interessante  u.  schätzbare  Sammlung. 

It.  Catalogue  Nr.  9  —  Geologie  —  Cristallographie  —  Mi- 
neralogie —  Paläontologie.  1883.  8<>.  1  Bl.  76  S.  1785  Nrr. 

Hauptsächlich  reich  an  Italien.,  Deutsch,  u.  Französischer 
Litteratar. 

[967.]  No.  73.  Catalog  des  antiquarischen  Bücherlagers  von 
Joseph  Jolowicz,  Buchhandlnng  und  Antiquariat.  Inhalt:  Fran- 
zösische, Englische,  Spanische,  Italienische  Sprache  und  Lite- 
ratur. 8».  1  Bl.  30  S.  1045  Nrr.  (S.  oben  Nr.  629.) 

Ueberwiegend  ist  Franz.  Litteratur. 

[968.]  No.  261.  Bücher-Yerzeichniss  über  Werke  aus  dem 
Gebiete  der  Theologie  und  Philosophie  welche  bei  Theodor 
Eampffmeyer  in  Berlin  zu  haben  sind.  8^.  1  Bl.  86  S.  (S.  oben 
Nr.  630.) 

Billige  Preise  finden  sich  in  allen  E.'schen  Antiquarkatalogen. 

[969.J  Nr.  650 — 56.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Kirch- 
hoff &  Wigand  in  Leipzig.  October  8«.  (S.  oben  Nr.  631.) 
Enth.  zusammen  nahezu  8000  Nrr.  —  In  650  Geschichte, 
Sprache  u.  Litteratur  Englands  (1  Tit.-  n.  27  S.  880  Nrr.);  in 
651  desgl.  Frankreichs  (1  Bl.  34  S.  1267  Nrr);  in  652  desgL 
Italiens,  Spaniens  u.  Portugals  (1  Bl.  30  S.  961  Nrr.);  in  653 
Theologie,  Philosophie  u.  Pädagogik  (2  Bll.  64  S.  2028  Nrr.;  in 
654  Litterärgeschichte  im  allgemeinen  u.  Deutsche  Litteratur,  be- 
sonders eine  interessante  Sammlung  der  Dichter  zweiten  u.  dritten 
Banges  des  vorigen  u.  des  Anfangs  dieses  Jhrdts  (1  Tit.-  u.  27 
S;  942  Nrr.);  in  655  Auswahl  wichtigerer  u.  interessanterer 
Werke  aus  den  Gebieten  der  Kunstgeschichte,  älterer  u.  illustrirter 
Drucke,  der  Curiosa  u.  Varia  (1  Bl.  30  S.  783  Nrr.);  in  656 
desgl.  aus  den  Gebieten  der  Mathematik,  Astronomie,  Physik, 
Chemie,  des  Bau-,  Ingenieur-,  u.  Bergwesens  u.  der  Technologie 
(1  Bl.  38  S.  1042  Nrr.). 

[970.]  K,  F.  Kechler's  Antiquarium  in  Leipzig.  Catalog  Nr. 
366—68.  8^  (S.  oben  Nr.  633.) 

Etith.:  in  366  Kunstgeschichte  u.  Eunstdenkmäler  (s.  unten 
Nr.  1024);  in  367  Classische  Philologie,  mit  einem  Anhange  schön- 
wissenschaftlicher etc.  Schriften  der  neueren  Litteraturen  (1  Bl. 
54  S.  1418  Nrr.);  in  368  die  Sprachen  Europa^s  (1  Bl.  50  S. 
1209  Nrr.). 

[971.]     Eubasta  &  Voigt,  Buchhandlung  und  Antiquariat  in 
Wien.     Antiqnaiischer  Anzeiger  27  &  28.    8^. 
Enth. :  Philosophie  (1  Bl.  14  S.)  &  Auswahl  seltener  u.  werth- 
voller  Werke  aus  allen  Fächern  (1  Bl.  22  S.). 

[972.]  *  Repertoire  general  et  mefchodique  de  la  Librairie. 
Morgand  et  Fatout,   suivi  d'un  index   alphab^tique  des  autours, 
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ivrctges  anonymeB,  lieni  d'impresBions,  livres  relatifs  ä  l'biBtoire 
es  provinces,  proTesances,  etc.    Paris.    S".    683  S. 

[973.]  Freass  &  Stugor  yorm.  L.  Barecbak'B  Buchbandlang 
nd  Antiquariat  Specialität:  Uedicin  und  Natunrissenechaften  in 
ireslan.  Antiquarischer  Catalogr  7.  —  Medicin.  S**.  1  BL 
09  S.  3740  Nrr. 

Eine  Behr  reichhaltige,   wissenachaftlich  geordnete  Sammlung. 

[974.]  Nr.  344.  Catalogue  of  Works  on  Bibliographj,  Tj- 
ography  and  Litflrary  Hietory ;  of  Block-Booka ;  Choica  Books 
riuted  npoii  vellum ;  Cataloguea  of  Libraries.  Ofiered  for  Cash 
7  Beniard  Quaritch,  London.  September.  8**.  1  BL  865—928  S. 
473—10192  Krr.     (S.  oben  Nr.  876.) 

Ist  den  Lesern  des  Anz.'s  als  von  ganz  speziellem  d.  gioaBem 
tresse  zu  empfehlen. 

[975.]  (SatalDg  55  btö  antiquaiifc^ni  SOcbnlageTä  Don  3.  SlmM'i 
lettasebuct^anblune  unb  älntiquaiiot  in  ^otSbam.  S".  1  Jßl  66@. 
5.  anj.  3.  1881.  9lt.  1144.) 

Trans.,  Engl.  u.  a.  Littoratur  n.  Linguistik. 

[976.]  Oacar  Klchter  Antiquariate-Buchhandlung  in  Leipzig, 
intiquarischer  Catalog  Nro.  80.  —  Kunst  und  Literärgeschicfate. 
tibliographie,  Buctidrackerknnst,  Buchhandel.  8".  1  Tit.-  u.  63  S, 
249  Nrr. 

Von  vielem  Interesse  hauptsächlich  f.  Deutsche  Litterator. 

[977.]  Lager-Catalog  Nr.  2  von  O.  Salomon's  Antiqoarials- 
luchhandlnng  in  Dresden.  —  Bficher  aus  verschiedenen  Wissen- 
chaften  in  französischer  Sprache.    S".    1  BL  64  S.  1771  Nir. 

Aeltere  u.  neuere  Litteratnr. 

[978.]  69.  Veneichniss  von  Dissertationen,  Programmen,  Ge- 
Bgenheitsschriften  auf  dem  Gebiete  der  classiachen  Philologie  n- 
Li tertbnms Wissenschaft  vorrätbig  bei  Simmel  &  Co.  in  Leip- 
ig.    8«.    1  B).  41  S.  2240  Nrr.    (8.  oben  Nr.  730.) 

Gleichzeitig  ist  Nr.  76  „Verzeichniss  billiger  Bücher"  snf 
I  Gebiete  der  nämlichen  Wlssenschaftsföcher  (IS  S.  417  Nrr.) 
:bieneu. 

[979.]  (302—5.)  aittupmrif*«!  ftotolog  »m  g«binaiib  Steiw 
Dpf  in  ©hittaatt.     8".     (S.  oben  91t.  731.) 

Knth.:  in  302  Historische  Hilfswissenschaften  (1  BL  14  S.); 
303  Geschichte  (1  B).  16  S.);  in  304  Bechts-  u.  StaatsffiBseo- 
»ft  (16  8.);  in  306  Schöne  Wissenschaften  (16  8.). 

[980.]  Katalog  42  des  Antiquarischen  BBcherlagers  von 
itoll  &  Bader  Buchhandlung  und  Antiquariat  in  Freiburg,  Baden. 
-  Badische  Geschichte  und  Literatur.  8°.  1  BL  46  S.  Ueber 
LIOO  Nrr.  (8.  oben  Nr.  732.) 

Die  Ortsgeschicht«  ist  besonders  reichhaltig  vertreten. 
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[981.J  Catalog  Kr.  46  yon  A.  Staber*s  Antiquariat  (Kadisch 
&  Ziegert)  in  Würzburg.  —  Theologie.  8®,  1  Bl.  58  S.  1470 
Nrr.  (S.  oben  Nr.  668.) 

Neuere  u.  auch  ältere  grOsserentheils  Deutsche  Litteratur. 

[982.]     Bflcher-Yerzeichniss  von  Karl  J.  Trübner  Buchhändler 

zu  Straseburg  im  Elsass.    (Auch  mit  Franz.  Tit.)    XXXIII  bis 

XXXV.    8».    (S.  oben  Nr.  263.) 

Enth.:  in  XXXIII  Vergleichende  Sprachwissenschafk,  Sanskrit, 

Fali,  Zend,    Persisch,  Armenisch,  Slawisch  etc.  (I  Bl.  26  S.  490 

Nrr.);  in  XXXIV  Semitische  Sprachen  mit  Aegjptisch  u.  Türkisch 

(1  BL  33  S.  655  Nrr.);  in  XXXV  Französische  Sprache  u.  Litteratur. 

Froyen9alisch,  Alt-  u.  Neufranzösisch  (1  Bl.  33  S.  685  Nrr.). 

[983.]  97.  Verzeichniss  des  antiquarischen  Bücher-Lagers 
von  Kar]  Theodor  Völcker's  Verlag  und  Antiquariat  in  Frank- 
furt a.  M.  —  Auswahl  aus  allen  Gebieten  der  Literatur.  8®. 
1  Bl.  26  S.  635  Nrr.    (S.  oben  Nr.  788.) 

Meist  neuere  Deutsche  Litteratur. 

[984.]    No.  133 — 36.  Verzeichniss  von  antiquarischen  Büchern 
der  Buch-  &   Antiquariats-Handlung   von  W.  Weber  in  Berlin. 
8<>.    (S.  oben  Nr.  176.) 
Enth.:   in  133  Geschichte  Abth.  IIL  AUg.  Geschichte  u.  Ge- 
schichte der  Europäischen  Staaten   ausser  Deutschland   (1  Tit.-  u. 
63  S.);  in  134  desgl.    Abth.  IV.  Geschichte  der  aussereuropäischen 
Staaten  (l  Bl  38  S.);  in  135  desgl.    Abth.  V.    Genealogie,  He- 
raldik, Diplomatik;  Ordenswesen,  Numismatik  etc.  (1  Bl.  30  S.); 
in  136  Medicin  u.  Pharmacie  (1  Bl.  36  S.). 

[985.]     Neue  Folge.  No.  4.  Verzeichniss  älterer  und  neuerer 

Bücher  vorräthig  in  T.  0.  WeigePs  Antiquarium  in  Leipzig.  — 

Protestanüsche  Theologie.    8«.    1  Tit.-  u.  99  S.  1841  Nr.    (S. 

oben  Nr.  367.) 

Bibeln;   Theologie  im   allgemeinen;    Confessiones  fidei,   Libri 

sjmbolici;    Hermhuter,    Huss,    Hussiten;    Hymnologie;    Eirchen- 

ordnungen,     Agenden,    Liturgik;     Socinianer    u.     Antisocinianer; 

Waldenser;  Wiedertäufer  u.  Mennoniten. 


j- 
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[986.]    Monthlj    Notes    of   the    Library  Association  of  thc 
United  Kingdom.     Vol.  lEL     (S.  oben  Nr.  850.) 

Enth.  in  Nr.  8:  Official  Notices  —  August  Monthly  Meeting 

—  Report  of  the  Council  —  Treasurer's  and  Auditores  Report  — 
Report  on  Lize-Notation  —  The  Editor's  Report  —  Library  Notes 

—  Library  Catalogues  and  Reports  etc.  R. 
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Blbliethekenlelure. 

[987.]  '*'  La  Biblioih^ne  scolaire;  par  Charles  Bivean,  del^gu^ 
cantonal,  maire  de  Genooill^  (Charente-Infi^eare).  Bochefort, 
Tessier.    8®.    32  8. 

[988.]  *  Descripüye  Gatalogrue  of  Historical  Novels  and  Tales 
for  School  Libraries  and  Teachers  of  Hisiory.  By  H.  C.  Bowen. 
London,  Stanford.    8^.    84  S.    Fr.  1  s.  6  d. 

Blblietbekenkiinde. 

[989.]  Boston  Public  Library.  —  Thirtieth  Annual  Report 
1882.  gr.  8^  1  Bl.  69  S.  m.  3  Tabellen.  (S.  Anz.  J.  1881. 
Nr.  927.) 

Enthält  an  der  Spitze  die  drei  gewöhnlichen  Reports:  I.  of 
the  Trustees  of  the  Public  Library  (S.  1 — 10,  worunter  ein  Report 
of  Horace  Howard  Fnmess  on  the  Shakespearian  Collection) ;  IL  of 
the  Examining  Committee  (8.  11 — 19);  IIL  of  the  Librarians  (S. 
20 — 82),  dann  folgen  XXII  Appendixes,  worin  alles,  was  sich  auf 
die  Bibliotheksbewegung  des  letztrerflossenen  Jahres  u.  mit  Vergleich 
zu  früheren  Jahren  bezieht,  in  speziellen  tabellarischen  üebersichten 
zusammengestellt  findet.  Die  1852  eröfbete  Bibliothek  ist  im 
Laufe  der  80  Jahre  auf  404,221  Bde  u.  261,056  Pamphlets  an- 
gewachsen. 

[990.]     Katalog  der  Bücher  in  Deutscher  Sprache,   welche  in 
der  Oeffentlichen  Bibliothek  der  Stadt  Milwaukee  zu  finden  sind. 
Inhaltlich  geordnet,  nebst  alphabetischem  Yerzeichniss   der  Ver- 
fasser.   [Von  E.  A.  Linderfeit,  Bibliothekar.]   Milwaukee:  Heraus- 
gegeben von  der  Bibliothek-Verwaltung.    Lex.  8®.     VI,   112  S. 
ZerEllt    in    di*ei    Abtheilungen:    1)    „ein  Verzeichniss   aller 
Schriftsteller,  welche  in  der  Bibliothek  repräsentirt  sind,  in  alpha- 
betischer Ordnung";   2)  „einen   klassifizirten  Katalog  aller  in  der 
Bibliothek  sich  vorfindenden  deutschen  Bücher  (prosaische  Dichtung 
ausgenommen),  ebenfalls  in  alphabetischer  Anordnung  der  Schrift- 
stellemamen  in  getrennten  Klassen,  der  zugleich    den  vollen  Titel 
der  Bücher  giebt.   Ort  u.   Zeit  der  Publikation,  Format  u.  s.  w. 
einschliessend;'^    8)     „einen   Katalog    der    prosaischen    Dichtung, 
welcher  jedes    Buch   oder  jeden  Theil  eines  Sammelwerkes,  unter 
dem  Verfassemamen,  sowie  auch  unter  dem  Titel,    in  derselben 
alphabetischen  Ordnung  aufführt.'^ 

[991.]  Die  Entwicklung  der  Landrechtsglosse  des  Sachsen 
spiegeis.  Von  Dr.  Emil  Steffenhagen.  IL  Die  Stendaler  Glosse. 
[Aus  dem  Jahrgange  1882  der  Sitzungsberichte  der  phil.-hist 
Classe  der  kais.  Akademie  der  Wissenschaften  (0.  Bd.,  II.  Hft., 
S.  887)  besonders  abgedruckt.]  Wien,  Gerold*s  Sohn  in  Comm. 
gr.  8«.   60  S.    (S.  A.nz.  J.  1881.  Nr.  802.) 
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Unter  der  Bezeichnung  ^,St6ndaler  Glosse*'  begreift  der  Verf. 
die  gesammte  Masse  theils  Latein.,  theils  Nieders&chs.  Glossen  zum 
Sachsenspiegel-Land-  n.  Lehnrecht,  die  in  der  Breslaaer  Handschrift 
n.  F.  6  der  Königl.  u.  Universit.-Bib]iothek  erhalten  o.  von  da  in  den 
Angsburger  Druck  von  1516  übergegangen  sind«  ausserdem  theiU 
weise  in  einer  Berliner  Handschrift  der  Königl.  Bibliothek  yor- 
kommen.  Auf  Grund  der  vom  Verf.  angestellten  Untersuchung  darf 
behauptet  werden^  dass  beide  Glossen  zu  einem  einzigen  Glossen- 
werk gehören,  dessen  Entstehungsort  mit  vollkommener  Sicherheit 
in  Stendal  zu  suchen  ist. 

[992.]  Bericht  über  eine  der  Bautzner  Stadtbibliothek  gehörige 
Handschrift  aus  der  Zeit  der  Beformation.    Nebst  einem  Anhang 
aber    die    diplomatische    Thätigkeit    des    kurfürstlichen    Bathes 
Dr.  Melchior  v.  Osse  während  der  Zeit  des  Interims.    Von  Julius 
Bernhard.    Enth.   im  Neuen  Archiv   für  Sächsische  Geschichte 
and  Alterthumskunde  hrsg.  von  H.  Ermisch.    Bd.  in.   Hft  3. 
Dresden,  Baensch.     8^    S.  177—200. 
Die   Handschrift   enthält   eine  Beihe   theilweise   noch   unge- 
deckter,   auf  die  Zeit  der  Beformation    bezüglicher  Aktenstücke, 
von  denen  der  Yerf.  glaubt   vermuthen   zu  dürfen,   dass  sie  von 
Dr.  V.  Osse  gesammelt  worden  seien. 

[993.]  *  Katalog  der  Bibliothek  des  königlichen  Ministeriums 
der  öffentlichen  Arbeiten.  Berlin,  Heymann.  Lex.  8^.  VIU, 
259  S.     Fr.  n.  8  Mk. 

[994.]    Beglement  für   die  Königliche  Universitäts-Bibliothek 
zu  Bonn.     Unterzeichnet:    Der  Minister  der  geistlichen,  Unter- 
richts-   und    Medicinal- Angelegenheiten,    von    Gossler.     Berlin, 
17.  Juli  1882.     40.    8  S. 
Mit  besonderem  Danke  habe   ich  die  Zusendung  eines  Exem- 
plares  des  vorl.  Reglements  anzuerkennen,   da  man  seither  in  der 
Mehrzahl    der  Fälle  meiner  früher  u.  wiederholt  ausgesprochenen 
Bitte  um  gefällige  Zusendung  von  dergl.  Drucksachen,   welche  im 
Buchhandel  nicht  bekannt  werden,  u.  deren  Eenntniss  gleichwohl 
för  viele  Leser  des  Anz.'s  Interesse  haben  muss,  kein  Gehör  ge- 
schenkt hat. 

[995.]  Zugang  s-Terzeichniss  der  Grossherzoglichen  Hof- 
bibliothek in  Darmstadt  2.  Quartal  1882.  —  Unterzeichnet: 
Grossherzogliche  Hofbibliothek-Direcüon.  Dr.  Walther.  Ausgeg. 
im  August  1882.     8^   28  S.     (S.  oben  Nr.  644.) 

[996.]  *  Exempla  Codicum  Amplonianorum  Erfurtensium  säe- 
ciüi  IX-XY.  Herausgegeben  von  Wilhelm  Schum.  Mit  55  (Lichtdr.) 
Abbildungen  auf  24  Blättern.  Berlin,  Weidmann,  gr.  Fol.  Pr. 
n.  20  Mk. 


866  Litteratnr  und  Miscellen. 

[997.]  *  Die  Arabischen  Handschriften  der  Herzoglichen  Bi- 
bliothek zu  Gotha.  Auf  Befehl  Sr.  Hoheit  des  Herzogs  Ernst  11. 
von  Sachsen-Goborg-Gotha  verzeichnet  von  Dr.  Wilhelm  Fertsch. 
Bd.  IV.  Hft.  1.  Gotha,  Perthes,  gr.  8^.  240  S.  Pr.  n.  8  Mk. 
(S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  935.) 

[998.]  *  Belazione  del  trasporto  della  BibUoteca  Palatma  da 
Heidelberg  a  Borna,  scritta  da  Leone  AUacci,  ed  ora  per  la  prima 
Yolta  pubblicata  da  Giovanni  Beltrani,  con  notizie  storiche  e  bi- 
bliografiche.     Firenze,  tip.  Bencini.     8®. 

[999.]  Bericht  über  die  Verwaltung  der  Königlichen  üniversi- 
täts-Bibliothek  zu  Kiel  im  Etatsjahr  1881/82.  Unterzeichnet: 
Steffenhagen.     4^.  IV  S.     (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  938.) 

Der  kurze  Bericht  hat  überall  in  der  Bibliothek  Fortschritte 
zu  verzeichnen.  Vor  allem  ist  zu  bemerken,  dass  der  von  Jahr  zu 
Jahr  dringlicher  gewordene  Neubau  eines  eigenen  Bibliothekgebäude8 
nunmehr  seiner  endlichen  Verwirklichung  entgegengerückt  ist  Einen 
namhaften  Zuwachs  hat  die  Bibliothek  durch  die  Handschrifteo- 
Sammlung  des  Geh.  Justizrathes  Dr.  A.  L.  J.  Michelsen  in  Schleswig 
(f  11.  Febr.  1880)  u.  durch  die  juristische  Bibliothek  des  Prof. 
Dr.  E.  S.  H.  Friedlieb  (f  1866)  erhalten.  Der  gesammte  Bücher- 
bestand ist  bis  auf  184  617  Bde  gedruckter  Bücher  u.  Mss.  (nebst 
73  Urkunden)  —  darunter  5142  Dissertationen-  u.  Programmen- 
Bde  u.  2316  Bde  Mss.  —  gestiegen. 

[1000.]  *  flatalofl  bcr  »ibliotl&ef  ber  6taatg*bct^9leQlf*uIe  in 
Sro^j^jau.  1862—1882.  A.  Sc^rer^SibltotH  ^Bon  grang  ©ofmann. 
(^togramm  ber  Stoat^^Ober^SRealfd^ule  in  Zroppau.  1882.)   8^  85  6. 

[1001.]  Anton  Martin,  k.  k.  Begierungsrath  und  Bibliothekar 
a.  D. ,  Ehrenmitglied  und  Ehrenpräsident  der  photographischen 
Gesellschaft  in  Wien,  correspondirendes  Mitglied  des  n.  ö.  Ge- 
werbe-Vereines und  der  geologischen  Eeichsanstalt,  etc.  Nekro- 
log [von  Lukas].  (Separat-Abdruck  aus  den  „Photographischen 
Notizen'',  herausgegeben  von  A.  Mol],  XVHL  Jahrgang,  August 
und  September  1882.)  Wien,  Verlag  der  „Photogr.  Notizen". 
8«.     12  S.  , 

Der  zu  Ende  1881  in  den  Buhestand  getretene,  aber  bereits 
21.  Aug.  d.  J.  gestorbene  Bibliothekar  der  Wiener  Technischen 
Hochschule  Martin  (s.  oben  Nr.  118)  hat  in  seinem  Amtsnach- 
folger Lukas  einen  beredten  Lobredner  gefunden,  welcher  es  ver- 
standen, die  Verdienste  des  Verstorbenen,  hauptsächlich  um  die 
Photographie,  in  möglichster  Kürze  zur  Darstellung  zu  bringen. 

[1002.]  *  üeber  eine  kürzlich  für  die  Wiener  Universität 
erworbene  Sammlung  von  Sanskrit-  und  Prakrit-Handschriften. 
Von  Prof.  Dr.  Georg  Bühler.    (Aus  dem  Jahrg.  1881  des  Sitzb. 
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d.  phil.-hisi.  Glasse  der  k.  Akad.  d.  Wissensch.  XCIX.  Bd.  II.  Heft. 
563  S.  besonders  abgedruckt)  Wien,  Gtorold's  Sohn  in  Comm. 
gr.  8«    19  S.     Pr.  26  kr. 

[1008.]  *  Gatalogne  des  Mannscrits  des  Bibliotbdqnes  de 
LouYiers  et  Vemeoil  (Eure);  par  H.  Omoni  [Extrait  da  Cabinet 
historiqae,  nouvelle  s^rie,  1882.]    Paris,  Champion.    8^.    80  S. 

[1004.]  *  Gatalogne  de  la  Biblioth^ne  Sainte-Blandine.  Lyon, 
impr.  Waltener  et  Cie.     S^.   48  8. 

[1005.]  *  Gatalogne  de  la  Bibliothdque  de  Tordre  des  Avocats 
pr^s  la  Cour  d'appel  de  Montpellier.  Montpellier,  imp.  Grollier 
et  ffls.     8^  XIV,   217  S. 

[1006.]  *  Gatalogne  de  la  Bibliothdqne  des  Femmes  chretiennes 
de  Nancy.     Nancy,  Vagner.     16®.   111  S. 

[1007.]  *  Gatalogne  de  la  Bibliothdque  popnlaire  et  commu- 
nale  de  Bib^ourt  (Oise).  Gompi^gne,  imp.  Mennecier  et  Gie. 
1881.   80.   19  S. 

[1008.]  *  Liste  des  Dons  faits  k  la  Biblioth^ne  publique  de 
la  Yille  de  Yerdnn  par  des  particuliers  pendant  Tann^  1881, 
snivie  de  la  liste  des  Achats  faits  pendant  la  m6me  ann^e. 
Verdnn,  impr.  Benv^-Lallemant.  8®.  13  8.  (8.  Anz.  J.  1881. 
Nr.  809.) 

[1009.]  "^^  Confederazione  delle  Societii  ed  Istituzioni  operaie 
e  popolari  in  Pavia.  Biblioteca  popolare  circolante  (aperta  il 
12  dicembre  1880).    Statute.    Pavia,  üp.  Fusi.     16^    10  S. 

[1010.]  *  Belazione  della  Direzione  della  Biblioteca  circolante 
di  Temi.    Terni,  tip.  Tomasini.    S^.  8  S. 

[1011.]  *  Istoria  monumentale,  letteraria,  paleografica  della 
Capitolare  Biblioteca  di  Verona  da  G.  B.  G.  Giuliari.  Entb.  in: 
Archivio  Veneto  diretto  da  K.  Fulin.  Tom.  XXIIL  Pari.  1. 
Venezia,  tip.  del  Gommercio  di  Visentinl  8^  (Fortsetzung  u. 
Schluss  von  Anz.  J.  1881.  Nr.  106.) 

PrlTatblbllotbeken. 

[1012.]  Katalog  des  Antiquarischen  Bücfaerlagers  von  Paul 
Lehmann,  Buchhandlung  und  Antiquariat  in  Berlin.  No.  XXII. 
—  Rechts-  und  StaatswissenschafL  Bibliotheken  der  yerstorbeoen 
Oberlandesgerichtsrath  Golberg  zu  Stettin  und  Senats  -  Präsi- 
denten Geh.  Ober-Justitzraths  Eanngiesser  zu  Berlin.  8®.  1  Bl. 
116  S.  3741  Nrr. 

Hauptsächlich  Deutsche  Litteratur  in  systemai  Ordnung. 

[1013.]  Antiquariats-Eatalog  Nr.  47  von  Wilh.  Jacobsohn  & 
Go.  Buchhandlung  und  Antiquariat  in  Breslau.  —  Theologie  mit 
einem  Anhang  werthvoller  Werke  aus  andern  Fächern,  enthaltend 
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die  nachgelassenen  Bibliotheken  der  Pfarrer  Gratza  in  Himmel- 
wits  und  Titz  in  Friedland  in  Schlesien.  Ociober.  8^  1  Bl.  62  S. 
Grösserentheils  katholische  Theologie. 

[1014.]  Catalogus  der  Bibliotheken  nagelaten  door  J.  E. 
Goudsmit,  Hoogleeraar  in  het  Bomeinsche  recht  te  Leiden,  enz., 
L.  E.  Lenting,  Lid  Tan  de  Tweede  Kamer  der  Staten-Generaal, 
enz.,  G.  F.  G.  J.  J.  Collins,  Predikant  bij  de  Waalsche  Gemeente 
te  Botterdam,  J.  C.  Wencker,  Ingenieur  bij  de  Staatsspoorwegen.  ^s 
Gravenhage,  Martinus  Nijhoff.  gr.  8<>.  2  BU.  110  S.  8130  Nrr. 
(Auct.  30.  Octbr.) 

Hauptsächlich  Holland.,  Deutsch,  u.  Franz.  Litteratur  aus  den 

Fächern  der  Staats-  u.  Bechtswissenschaffcen,  Geschichte,    Schönen 

Künste  u.  Wissenschaften  etc. 

[1015.]  Catalog  der  nachgelassenen  Bibliotheken  der  Banrath 
Conrad!  in  Kreuznach,  Pfarrer  Döring  in  Bedburg,  Hofrath  Dr. 
Essellen  in  Hamm  i.  W.,  Professor  Dr.  Hoffmann  in  Münster  i.  W., 
Bauinspector  Schmitz  in  Crefeld,  Bechtsanwalt  Schöneseiffen  in 
M.-Gladbach,  Sinsteden  in  Deutz,  Pfarrer  Trimbom  in  Gr.  Ver- 
nich,  Pfarrer  Weiss  in  Ludendorf  etc.  etc.  Reiche  Auswahl  von 
Werken  aus  allen  Gebieten  der  Wissenschaft  hauptsächlich  Ge- 
schichte, Theologie,  Philologie,  Naturwissenschaft,  Technologie, 
Architectur,  Literatur  etc.  Köln,  J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz' 
Söhne).     8^.  1  Bl.  215  S.  5615  Nrr.  (Auct.  6.  Novbr.) 

Fast  durchweg  Deutsche  Litteratur. 

[1016.]  Verzeichniss  der  von  den  Dr.  Joh.  Nepomuck  von 
Bingseis  Obermedicinalrath,  Professor  an  der  Universität  zu 
München,  und  Professor  Alwin  ViStor  Bector  der  Annen-Eeal- 
schule  zu  Dresden  hinterlassenen  Bibliotheken  mit  mehreren 
anderen  Sammlungen  von  Werken  aus  allen  Wissenschaften. 
Leipzig,  T.  0.  Weigel.  8^  1  Bl.  118  S.  4431  Nrr.  (Auct. 
(28.  Octbr.) 

Hauptsächlich  Medicin,  Theologie,  Philologie  u.  Pädagogü^, 
Geschichte,  Litteraturwissenschaft. 

[1017.]  Verzeichniss  der  Bücher  über  Kupferstichkunde  Mo- 
nographien, Lexica,  Kunsthandbücher  und  Kupferwerke,  Kataloge 
u.  s.  w.  nebst  einer  Anzahl  von  Autographen  namhafter  Künstler 
etc.  aus  der  Bibliothek  des  Aloys  Apell  in  Oberlössnitz.  Kunst- 
antiquariat  Alexander  Danz  in  Leipzig,  gr.  8^.  41  S.  571  Nrr. 
(Auct.  2.  Novbr.) 

Kunstkataloge,  von  denen  zum  Theile  mehre  unter  Einer  Nr. 
zusammengefasst  sind,  in  grosser  Anzahl. 

[1018.]  Verzeichniss  der  nachgelassenen  Bibliothek  des  Dr. 
med.  Bob.  Ces.  Herzfeld  in  Hamburg,  nebst  mehreren  anderen 
Bibliotheken  namentlich  aus  den  Gebieten  der  Natuiwissenschail, 
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Pädagogik^  Geschichte,  Belletristik  nnd  Kunst.    Leipzig,  List  ^ 
Prancke.     8^  1  Bl.  78  S.  2846  Nrr.  (Auct.  6.  Novbr,) 

Ausser  den  auf  dem  Titel  genannten  Wissenschaften  haupt- 
sächlich noch  M^edicin. 

[1019.]  Num,  10.  Opuscoli  d'Arte  e  Storia,  la  maggior  parte 
per  Nozze,  in  piccolo  numero  di  esemplari,  molti  dei  quali  con 
dedica  autografa,  facenti  parte  della  Libreria  del  fu  Gay.  Giu- 
seppe Paiagi,  distinto  filologo.  (3.  parte.)  Firenze,  Franchi  e  C. 
Settembre.  gr.  8^  88—64  S.  876—1781  Nrr.  (S.  oben  Nr.878.) 
Enth.  die  Artikel  ,,Fabi  Montani'^  bis  „Petrarca^^  der  inte- 
ressanten Sammlung. 

[1030.]  Verzeichniss  Ton  Werken  aus  dem  Gesammtgebiete 
der  Philosophie  zumeist  aus  dem  Nachlasse  des  Professor  Dr. 
Bichard  Quäbicker  in  Königsberg,  welche  von  List  &  Francke 
in  Leipzig  zu  beziehen  sind.  (Antiquarisches  Verzeichniss  Nr. 
155.)  8^  1  Tit.-  u.  85  S.  1439  Nrr. 

Fast  nur  Deutsche  Litteratur. 

[1021.]  No.  60.  A  rough  List  of  the  valuable  and  rare 
Books  from  the  Library  of  the  late  Erskine  Perry,  a  Member  of 
the  India  Council,  and  other  collections,  on  sale  by  Bemard 
Quaritch.  London.  October.  gr.  8®.  16  S.  193  Nrr.  (S.  oben 
Nr.  873.) 

Hauptsächlich  naturwissenschafU.  Inhalts. 

[1022.]  Verzeichniss  Nr.  291  des  antiquarischen  Bücher-Lagers 
der  Otto'schen  Buchhandlung  in  Erfurt.  —  Literaturgeschichte. 
Biographien.  Memoiren.  Briefwechsel  Deutsche  Sprache.  Aeltere 
und  neuere  deutsche  Literatur.  Enthält  u.  A.  den  Nachlass  des 
Geheimen  Hofraths  Ad.  Scholl  in  Weimar.  8^  1  Bl.  78  S. 
2581  Nrr. 

Deutsche  Litteratur  am  reichsten  u.  am  besten  yertreten. 

[1023.]  Verzeichniss  von  Werken  aus  dem  Gesammtgebiete 
der  Botanik,  zumeist  aus  dem  Nachlasse  des  Dr.  0.  W.  Sonder 
in  Hamburg,  welche  von  List  &  Francke  in  Leipzig  zu  beziehen 
sind.  (Antiquarisches  Verzeichniss  Nr.  156.)  8^.  1  BL  81  S. 
2917  Nrr. 

Werthvolle  Deutsche,  Franz.  u.  Englische  Litteratur. 

[1024.]  K.  F.  Eoehler's  Antiquarium  in  Leipzig.  Catalog 
No.  866.  —  Kunstgeschichte  und  Kunstdenkmäler.  (Hierin  die 
Bibliothek  des  verstorbenen  Kgl.  Sachs.  Bauraths  und  Archi- 
tekten Zocher  in  Leipzig.)  8».  1  Bl.  74  S.  1242  Nrr.  (S. 
oben  Nr.  970.) 

Vorzüglich  im  Fache  der  Kunstgeschichte,  Baukunst,  Kunst- 
gewerbe u.  illustrirten  Werke. 
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Abdrücke  ans  BlbL-HamdsclurllUeii. 

[1025.]  (Syrischer  Titel.)  Sancti  Ephraem  Sjri  Hjmni  et 
Sermones,  qnos  e  codicibns  Londinensibus,  Parisiensibos  et  Oxo- 
niensibus  descriptos  edidit,  latinitate  donavit,  variis  lectionibos 
instrimi,  notis  et  prolegomenis  illustravit  Thomas  Josephas  Lamy 
Ecel.  Cath.  Namarc.  Oan.  hon.  etc.  Tom.  L  Mechliniae,  DesBain 
typogr.  (Mainz,  Eirchheim  in  Comm.)  4^  LXXXVH  S.  &  714 
Sp.  m.  1  BL  Pr.  n.  22  Mk. 

Ein  sehr  sauberer  n.  sogar  eleganter  Druck  ohne  die  sonst 
bei  eleganten  Drucken  jetzt  übliche  Platzverschwendung. 

[1026.]  Ibn  Ja*l^  Commentar  zu  ZamachSarf  s  Mufassal.  Nach 
den  Handschriften  zu  Leipzig,  Oxford,  Constantinopel  und  Cairo 
auf  Kosten  der  Deutschen  Morgenlandischen  Gesellschaft  her- 
ausgegeben von  Dr.  G.  Jahn.  Hft.  5 — 6.  Leipzig,  Brockhaas 
in  Comm.  1880—82.  4«.  1  Bd.  16  u.  641—912  S.  Pr.  l  n. 
12  Mk.  (S.  Anz.  J.  1879.  Nr.  533.) 

[1027.]     Beaü  Fr.  Bertholdi   a  Batisbona  Sermones  ad  Beli- 
giosos  XX  ex  Erlangensi  codice  unacam  sermune  in  honorem  S. 
Francisci  e  duobus  codicibus  Monacensibus  in  Centenarium  sep- 
timum  familiae  Franciscanae   edidit   Fr.  Petrus  de  Ale.  Hoetzl 
Ord.  FF.  Mm.  Ref.  Prov.  Bavar.  Monachii,  Huttier.  gr.  4®.  VIII, 
112  S.  Pr.  n.  6  Mk. 
Eleganter  Druck,  wie  er  sich  f&r  eine  solche  Festschrift  ge- 
ziemt   Auch  der  f&r  die  Festschrift  ausgewählte  Gegenstand,  — 
die  Beden  des   sei.  Berthold  Ton  Begensburg   —   sind  durchaus 
angemessen.    Leider  hat  der  Herausg.  nicht  alle  Beden,  deren  Zahl 
eine  grössere  ist,  sondern,  um  mit  seiner  Schrift  nicht  post  festum 
zu  kommen,  nur  einen  Theil  davon  darbieten  können. 

[1028.]  Berum  Britannicarum  medii  aevi  Scriptores.  — 
Symeonis  Monachi  Opera  omnia.  Historia  Ecclesiae  Dunhelmensis. 
Eadem  Historia  deducta,  incerto  äuctore,  usque  ad  a.  D.  MCXLIV. 
Sequuntur  varii  tractatus,  in  quibus  de  Sancto  Cuthberto  et 
Dunelmo  agitur.  Epistola  Symeonis  de  Archiepiscopis  Eboraci. 
Carmen  Adelwulfi.  Vita  S.  Bartholomaei.  Vita  S.  Oswaldi  regis 
et  martyris.  Vol.  I.  Edidit  Thomas  Arnold,  M.  A.  ex  ColL  üni?. 
Oxon.  London,  Longman  &  Co.  Lex.  8®.  LH,  385  8.  Pr.  n. 
10,50  Mk.  (S.  oben  Nr.  762.) 

[1029.]  Ein  griechisches  Fragment  über  Kriegswesen.  Ton 
£.  K.  Müller  in  Würzburg.  [Sonderabdruck  aus  der  Festschrift 
f&r  L.  Urlichs  etc.  S.  106—188.  Würzburg,  StaheL  1880.] 
8^  38  S. 

Veröffentlichung  u.  Untersuchung  eines  Bruchstücks  aus  dem 
Cod.  Laurent.  LV.  4  (Perg.  Hdschrift  des  10/11.  Jhrhdts),  welches 
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ZQ  den  Schriften   von  Manricius  (auch  ürbicius  gen.)    u.    Leo  in 
mannichfacher  Beziehung  steht 

[1080.]  *  II  Codice  Irlandese  dell*  Ambrosiana,  edito  ed 
illustrato  da  G.  I.  Ascoli.  Vol.  I.  Punt.  2.  [Archivio  Glottolo- 
gico  Italiano  diretto  da  G.  I.  Ascoli.  Vol.  V.  Punt.  2.]  Toriuo, 
Loescher.  8«  S.  118—224.  Pr.  8,40  L..(S.  Anz.  J.  1881. 
Nr.  188,)     • 

[1081.]  Aus  Boston  hat  die  öffentliche  Bibliothek  yon 
Wenden  Phillips  als  Geschenk  erhalten  ,,a  collection  of  books  and 
Pamphlets,  most  of  which  relate  to  slavery.  The  ofQcial  records  of 
the  American  Anti-Slavery  Society  are  included  in  the  collection, 
which  consists  of  1200  books  and  500  pamphlets.^^ 

[1082.]  Aus  Cambridge  ist  von  Seiten  der  Uniyersitäts- 
Presse  das  Erscheinen  von  „Catalogue  of  the  Buddhist  Sanskrit 
Mannscripts  in  the  üniversity  Library,  Cambridge,  edited  by  C. 
Bendall,  B.  A.,  Fellow  of  Gonville  and  Caius  College''  angekündigt 

[1033.]  Ans  Constantinopel  ist  Schalich-Effendi  zum 
Direktor  sämmtlicher  Bibliotheken  der  Stadt  ernannt  worden  u.  hat 
seine  Thäügkeit  damit  begonnen,  einen  Katalog  der  Bücher  u.  Hand- 
schriften in  Angriff  zu  nehmen.  B. 

[1084.]  Aus  Görlitz  haben  die  Verleger,  nachdem  sie 
längere  Zeit  mit  Bittschreiben  um  Beiträge  zu  Bibliotheken  ver- 
schont geblieben  waren,  doch  endlich  wieder  einmal  ein  solches  er- 
halten. Im  Börsenbl.  f.  d.  Deutsch.  Buchhand.  Nr.  229.  S.  4228 
hittet  der  Direktor  der  Handelslehranstalt  Friedr.  Scubitz  die  Ver- 
leger, „die  zu  gründende  Bibliothek  der  reorganisirten  Handelslehr- 
anstalt  des  kaufmännischen  Vereins  zu  Görlitz  durch  geeignete 
Beiträge  unterstützen  zu  wollen.'^ 

[1085.]  Aus  Grossenhain  ist  in  einem  Correspondenz- 
Artikel  des  „Dresdner  Journals"  Nr.  205.  8.  1195  der  dortigen 
Stadtbibliothek  gedacht,  die,  1828  aus  kleinem  Anfange  entstanden, 
gegenwärtig  bis  auf  4616  Bücher  von  20,000  Mk.  (?)  Werth  an- 
gewachsen sei.  Wenn  dabei  zum  Schlüsse  gesagt  ist:  „Die  Ent- 
stehung u.  ihr  Wachsthum  verdankt  die  Bibliothek  hauptsächlich 
den  freien  Spenden  edler  Geber^',  so  hat  man  ganz  Ungerecht- 
fertigter Weise  der  grossen  Verdienste,  die  sich  um  die  Entstehung, 
Ordnung  u.  das  Wachsthum  namentlich  Ein  Mann  —  der  Bent- 
amtmann  Preusker  (s.  Anz.  J.  1870.  Nr.  160)  —  erworben  hat, 
ZQ  erwähnen  ganz  vergessen. 

[1086.]  Aus  Halle  ist  der  Custos  der  Üniversitäts-Bibliothek 
Dr.  C.  Vemer  als  Professor  der  Slavischen  Sprachen  u.  Litteratur 
an  die  Universität  Kopenhagen  berufen  worden. 


872  Litieratar  nnd  Miscellen. 

[1037.]  Aus  London  ist  in  „Pablishers'  Circular"  Nr.  1080. 
S.  842  berichtet:  ,,Charles  Higham  is  preparing  for  pablication 
^ibliotheca  Novae  Ecclesiae'  a  bibliograpby  of  the  literatnre  of 
Emanuel  Swedenborg  and  of  the  New  Church,  by  the  Bev.  J. 
R.  Boyle." 

[1088.]  Aus  London  ist  von  Seiten  Sampson  Low  &  Wb 
das  Erscheinen  von  ,,Hints  on  Catalogue  Titles,  Index  Entries,  and 
some  Points  in  the  Gare  of  Books,  by  C.  F.  Blackbom,  with  a 
Vocabulary  of  Terms  and  Abbreviations  used  in  connection  with 
Atitographs,  Books,  Maps,  Prints,  and  Portraits,  chiefly  drawo 
from  Foreign  Oatalogaes*'  angekündigt. 

[1039.]  Ans  München  ist  am  5.  Oktober  Dr.  Carl  v.  Halm, 
Director  der  Kgl.  Hof-  u.  Staatsbibliothek  u.  Universitäts-Professor, 
sowie  Mitglied  der  Akademien  der  Wissenschaften  zu  MQncheD, 
Berlin  n.  Si  Petersburg  (geb.  5.  M&rz  1809)  im  74.  Lebensjahre 
gestorben.  Sein  Andenken  wird  durch  die  liberale,  allen  inteUigenieo 
Ansprüchen  entgegenkommende  Lotung  der  reichhaltigen  Bibliothek 
—  für  welche  v.  Halm  auch  durch  den  trefflichen  Handschriflen- 
katalog  verdienstlich  gesorgt  hat  —  bei  allen  Gelehrten  in  dank- 
biu*er  Erinnerung  bleiben.  f 

[1040.]  Aus  Paris*  erscheint  im  Verlage  von  E.  MaiHei 
^^Bibliographie  des  Editiones  originales  d' Auteurs  Frui9aie  duXVe 
an  XVIIIe  si^cle  contenant  la  reproduction  en  fac^-simOe  des  titres 
de  leurs  principaux  ouvrages  avec  une  notice  et  des  notes  par 
Jules  Le  Petit.^'  Ueber  dieses  Werk,  welches  im  Format  tob 
Brunet^s  Manuel  erscheinen  soll,  schreibt  der  Verleger:  On  J 
trouvera,  non  seulement  la  reproduction  exacte  des  titres  des  editions 
originales  de  nos  meillenrs  auteurs  frän9ais,  mais  encore  resümatioQ 
approximative  de  leur  valeur  actuelle.^'  Die  Auflage  des  Werkes 
wird  nicht  gross  sein:  eine  kleine  Anzahl  numer.  Exemplare  soll 
auf  Jap.  Papier  gedruckt  werden.  Der  Subscript.-Pr.  ist  bis  Ende 
Oktbr.  auf  30,  der  nachherige  Laden-Pr.  auf  50  Fr.  festgestellt 

[1041.]  Aus  Tronto  hat  Henry  J.  Morgan,  Keeper  of  the 
records,  eine  „BibUotheca  Canadensis;  or,  a  Manual  of  Canadian 
Literatui-e'^  in  Vorbereitung. 

(PubHshers'  Circular  Nr.  1079.  S.  790.) 

[1042.]  Aus  Weimar  hat  sich  der  Grossherzog  erboten, 
falls  die  Beichsbibliothek,  welche  der  allgem.  Deutsche  Schrift- 
Stellerverband  ins  Leben  zu  rufen  sich  bemüht,  hier  ihren  Sitz  er- 
halten sollte,  ein  grosses  Grundstück  fär  den  Bau  zu  schenken. 

(Deutschland.  Weimar.  Ztg.  Nr.  255.) 


Dnick  Yon  Joh.  Plissier  in  Dresden. 
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Zusammengestellt  von  Dr.  E.  E.  Müller, 

(Schluss.) 

22.  $affau,  S^ceum:  —  Almae  literaram  Farenti  Academiae 
Jalio-Maximilianae  tiia  saecula  feliciter  peracta  die  I  Augosti 
MDCCCLXXXII  gratulatur  bonaqae  vota  facit  Begii  Ljcei  Passa- 
viensis  nomine  Carolas  Hoffmannus.  Inest  Goethii  Iphigeniae  ver- 
sioüis  latinae  specimen.  Passavii,  Jos.  Buchen  typographia.  s.  a. 
(8«.   43  S.) 

23.  91  oft  od ,  Uni))erfttdt:  -r-  Inclotae  litterarum  univerBitati  luliae 
Maximilianae  Virceburgensi  sacra  saecularia  tertia  ipsis  Ealendis 
Angustis  a.  CIOIOCCOLXXXU  celebranti  congratulantur  universitatis 
Hostochiensis  rector  et  concilium.  Inest  Georgii  Eaibel  de  in- 
scriptione  Halaesina  commentariolas.  Bostochii,  Formis  acad.  Adle- 
rianis,  1882.     (4^  18  ©.) 

24.  Sd^meinfurt,  @tubienanftalt:  —  9$.  Soldter,  (Sefd^id^e  bec 
Stublenanftolt  Scbmeinfurt.  @rfter  %iA,  ©efd^id^te  ber  alten  Iateinifd()en 
6(bu(e.  Programm  .  .  .  ©d^iueinfurt,  S)rud  ))on  9leid&atbt,  1882.  (8^ 
86  S.)  —  [SBibmung:  S)er  f.  juliuS-SD'iayimilianSsUnmetfitdt  äBütjburg 
^et  intern  breil^unbertid^rigen  2ittbildunt  gemibmet  int  SRamen  be$  Sel[^cets 
coUcgnimS.] 

25.  SBeibctt,  Slbolf  $ertt»ertl^  t).  »ärnftein:  —  »eitrdgc 
iut  ®ef(i^id^te  &  Stteratur  bed  beutfd^en  ©tubententl^umeS  .  .  .  äBüt^burg, 
Stuber,  1882.  (8«.  XHI  ©.  1  »I.  156  ©.)  —  [SBibmung:  2tet 
Alma  Mater  Julia  Herbipolensis  ^ur  brei^unbertjldl^rigen  Jubelfeier  als 
HAeibenc  geftgabe  .  .  .] 

26. SBien,  SSud^^dnbler  SSraumäller,  Dr. med.  Wirceburg.  hon.  c: 
—  SSerlagSlotolog,  mit  bem  (Srfud^en,  biejenigen  9Berle  ju  be^eid^nen,  toeld^e 
er  gratis  ber  Um))erfUätS«$B(bUot^et  äberlaffen  foSe. 
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27.  SBürgb^tttg,  S&rgmerem:  -^  Hbolf  Steft,  @q  todtt  ba$ 
doud  gebaut!  (Sin  a\ieqm\d^  M^fpiet  in  1  Sttt  ^nfgefü^  im 
9&rgetE)0emn  SBfiribucg  am  5.  Sluguft  1882  bei  ©eleget^eit  fetnei»  Mattem 
f^eS  im  t5mgt  ^ofgatten  ju  Seitö^öc^l^ecm  $ur  ^ritten  6dcutarfeier  J}er 
Alma  Julia.  SSütiburg,  Sud^br.  „fBüx0m%ex  Xelegrapb'',  1382. 
(8^     11  ©.) 

28.  SSfitjburg,  Wlvi[xV^vlt:  ^  @tebentec  ^aMbericgt  bet  !^(; 
3Ru{l!fd$uIe  SBfitibutg.  SBetoffentlidftt  am  @cbMe  beS  Untetrid^lja^re^ 
1881/82.     SBürjbutg,  3)tu(f  t)on  ©tabel,    1882.     (8^    1  »l.  56  S.) 

—  [SBibmung:  SBütjburg^  öltebrmütbiger  ^Oi^fti&ttle,  bet  Alma  Jölla- 
Maximüiana,  ju  i^ret  btitten  ©dcutats^eier.] 

29.  9Bür$burg,  firet^realfd^ule  unb  $ol9te(^nif(i6er  (Sentralt^etein: 

—  Sefif^ftr  geiDibmet  bec  L  SttUuiS^Sna^imiliand'UnioeTfität  in  iM 
bcei^nbettjäbtigen  Subildum  ))on  ber  !.  ^ei^realf^ule  2Bür$burg  u)fb  best 
^ol^tecbnifd^en  @entra(t>erein  fihr  tlnterfranfen  uhb  ^f<]^ajfenbttvg.  SBüri« 
b«rg,  2)n«f  t)on  ©taH  ö.  3.    (8®.  V  @.  1  ©f.  4^  6.) 

80.  SBürgbutg,  $ol^tedfemf(tcr  Gcntrafoercm:  —  ©emetntiütli« 
äBod^enfd^rift.  Organ  bed  ^ol^ted^nifcben  Gentral^SereinS  für  Unterfranfen 
nnb  SJK*öffenbtttgf.  fflfitsbnrg,  ©tuber,  32.  .Sabrg.,  28.  ^uti  1882, 
Sit  29.  30.  (8®.  ©.  239—254.)  —  [3nba(t:  S)er  Suliug'Wfljttti-' 
Kan»^ttnii&etfHfit  SBürjburg  ju  ibrcr  britten  ©dtularfcicr.  ©.  28^.  — 
StiiUf,  f&ai^t^d^t  ©pefiaiitdten  auf  ber  SanbeSonefteÜung  in  Slürnberg. 
II.  ©.  241.  —  3ur  neueren  ÄenntniS  t>tt  ©d^runglüotgdnge,  naweirtlift 
ber  alfo^olen.  (©d^ui)  ©.  245.  —  @m  3JlctteI  gegen  bie  Aarti^Reltrant^ 
IMt)  Peromospora  iafeatans.  @.  249.  —  ftieinere  SRittb^Iungen.  ©.  2Si 

—  ^Ii^c4nif*er  ßentralijcrein.   ©.  253.  —  »nadgen.  ©.  25ÄJ 

31.  SBürjburg^giealö^mnttfium:  -^  a)  SM.  ftrötf,  Stir  ®ef(bW« 
bet  ba^erffdben  Slealg^mnaften  nnb  jum  ©d^fee  berfelben.  3^  ilmUt 
Jttlio-kaximiliana  311  ibrem  breibttnbertjdbrtgen  SubUdnm  qMWti- 
SBüi^burg,  ©tuber,  1882.    (8<>.    42  ©.  2  »L) 

b)  @ebrg  Sleubedter,  ©runblegung  ber  reinen  Sogif.  Hin  Seitrag 
pxt:  Sdfung  bet  logifdben  S^age.  3)er  Alma  Julio-Maumiliaiift  $u  i^ 
btetbunber^brigen  ^"bildum  gemibmet  iwm  f.  Sealg^mnn^um  SBtU^?« 
SSBütsburg,  ©tuber,  1882.    (8«.   2  »L  80  ©.) 

[^ibe  ©d^riften  in  einer  TlcCffipe,  i>olfi>edd,  gemalt,  auf  berSorber- 
fette  in  ber  äHitte:  Ser  Alma:  Jnlio:  Maximiliana  in  i^rem  300 jö^ 
:3ubUaeum,  gem.  )9om  tgl.  SRealgi^mnaftum  SBüriburg.] 

32.  äBürjburg,  ©tubienanftalt:  —  ^eftgabe  an  bie  ebrmürbige 
Jf^a  MaximiH^ea  ju  SBürjbutg  su  ibrer  britten  ©dfniarfecer,  piet^^wü 
gi»)ibmel  von  bem  SebrerfoUegium  ber  f.  ©tubienanftalt  SBür^Mg.  3n? 
balt:  1.  SHe  »leyanbergefd&idbte  nad^  ©trabo.  I.  Seil.  SSwi' »nton  SKftftt. 
2.  Steflejrion  bed  Sidbted  im  ännern  etnad^ftger  fin^ftaUe.  $on  9to&  ^eigel. 
9Bör$burg,  S)rud  ber  S^in'fcben  Srudterei  (©tür&),  6ommiffion^8erlad 
Wn  ©tobel,  1882.     (4^    1  »I.  87  ©.  1  SfL) 
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93.  Saütjburg,  SRebicmifc^  Socultot  bet  Untoetfüft:  —  Seft« 
iiftHit  pa  tiätkn  6äculatfeter  bet  Alma  JoH«  Maximüianft,  getoibmci 
m  bec  9Rebicmif(&en  gocuUät  SBfitibutg.  9)b.  I.  SKI  8  fit^ogia^VKtett 
lafe(n.  9b.  IL  mt  9  lit^ogcaD^tteit  Zafeln.  itt^m,  Softd,  1882. 
(4<>.  4  m,  308  6.  8  Zfin.  &  2  »I.  305  @.  9  £|fax.  1  SH.)     . 

S)et  fplenbtben  inneren  ^ilueftattung^  meiere  bet  S^in'fd^  S)tud!etd 
(^tft)  t!t  äBüriburg  gro^e  G^re  macftt,  entfpcuiftt  —  butd^  bie  9lum- 
ikeni  bed  $erlegecd  —  bte  duftere;  ein  reid^oetsietter  btaunec  Sebed^itb 
mit  ftl^men  Qden  unb  S^lieftm  enthält  beibe  Steile;  bie  SKitte  ber 
^^oipberfeite  bilbet  ein  Ornament  aitö  @ilber  mit  bem  Siegel  ber  mebiäntfd^en 
Jacultot  ald  93u(Ie(,  eingefc^loffen  oon  ben  in  ßmail  au^efuf^cten  SBüiif 
bmger  unb  Sa^ertfd^en  äBappen. 

34.  Süriburg,  Sbeologiff^  gatultät  ber  Uni^erßtät;  — 
¥.L.  Hettiager,  De  theologiae  speculativae  ac  mystioae  €Ooypiubio 
in  Oantis  praesertim  trilogia.  Commentatio  quam  Alma  Juli^^lifaxi- 
milianea  tertia  saecolaria  celebrante  auspice  theologorum  in  eadem 
academia  ordine  edidit.  Wirceburgi,  Typis  express.  Theiii  (Staertz), 
1882.    (4«.  2  »I.  74  ©.) 

35.  Sßüriburg,  $rof.  Dr.  ^bo(f  ^id:  —  Gompenbiu»  ber  ^^^ftp! 
logie  b(S  SRenfd^en.  SRebft  einer  Sarftellung  ber  SntwidtelungdgefÄic&te 
)x)n$(ili})))6to^r.  3.  umgearbeitete  Sluflage.  SBien,  SraumaUer,  1882. 
(8^  II,  422  6.)  >-  [SSUbmung :  $er  ipo^f^e  SBüQburg  bargebrad^ 
m  Subdfeier  i^re^  2)reil^unbertiä^rigen  93eftelften&] 

36.  aBürjburg,  $rof.  Dr.  gr.  ^ettinger:  —  3)ie  äBiffenf^aft 
Met  $rebigl;,  bei  ber  gleier  bed  britten  Säatlarfefted  ber  UniberfUät 
SBürjburg  qzf^Ottn.    ^reiburg  i.  S3.,  $)erber,  1882.    (s^.   19  e.) 

37.  SSSitrsi>urg^  $rof.  Dr.  ^eiimc^  Jtil^n:  —  3)er  lUfprung  bed 
»tiefeg  ait  2)iogml.  greiburg  i.  ».,  Berber,  1882,  (8*.  XV,  168  S.) 
—  [9ßibmung:  S)er  Unt^erfitdt  SBftisburg  ^ur  britten  @dcii(arfeier  (tö 
Seftgabe  bargebraci^t  bom  Serfofier.] 

38.  SBürjbnrg,  gJrof.  Dr.  mo\fi  SKal^r:  —  Sut  3ntegration  ber 
linearen  3>ifferenjial«(S>!eid&ungen.  geftfd&rift  sur  britten  ©dcularfeier  bet 
1 3uto*5Ra|imilianS«Umberrttdt  »erfaftt.  SBürsburg,  S)rud  ber  %\)dtC\6)m 
3)niderei  (©türfe),  1882.    (40.   2  »(.  28  ©.) 

39.  SBürgburg,  $rof.  Dr.  3ofe^)&  giirf*l:  —  Se^rbudJ  bet 
^attologie  unb  ^atriftif.  ^rfter  »anb.  SKaina,  Rird^^eim,  1881.  (8^. 
1931.  384  ©.)  —  [SBibmung:  2)cr  aimaSuIia  jur  britten  ©dcularfeier.] 

40.  SBaraburg,  $rof.  Dr.  m.  3.  SRoftba*:   —  Sc^rbud^  bet 
fttalifciben  ^eilmet^oben  für  äer^te  unb  ©tubirenbe.  SDlit  85  ^olsf^nitten« 

^lin,  «)irf4»)alb,  1882.  (8^  1  »L  XH,  533  ©.)  —  [SBib^ 
mun^:  S)er  Uniüerfttdt  SIBuQburg  ofö  ber  ©tdtte  feinet  Setnend  unb  S^tend 
m  ^ier  il^reS  SOOJd^rigen  SSefte^en^  gemibmet  9om  äierfafjer.] 

41.  aSJütaburg,  f tof.  Dr.  Unton  ©d&ols:  —  (Sommentat  navii 
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»u*e  bc§  $rop6ctcn  Mra§.  SBörjburfl,  SBocrl,  1882.  (8«.  XXXIX, 
204  S.)  —  [SBibmung:  ®er  ©od^f^ulc  SBüraburg  bargcbraci&t  8u  %er 
britten  ©dcularfcier  t)om  SScrfafler.] 

42.  SBütiburg,  $rof.  Dr.  21.  b.  txöltjä):  —  Sc^rbu*  bcr 
Obtcnbeiltunbe  .  .  .  ©iebcntc,  üerbcffcrte  unb  ücrmcbrtc  Sluflage.  Sttit 
24  «>oljf*nittcn  im  %^vt.  M)pm,  a^ogcl,  1881.  (8«.  XV,  664  6.) 
—  [SBibmung:  S)cr  ftodfefd^ule  SBütjburg  bargebrad&t  jur  Subclfeier  iM 
bteil^ttnbertidl^igen  Seftel^enS.] 

48.  aSßursburg,  SS.  ®xamxd),  &.  ©aupt,  S.  fl.  WtnlUt, 
aäcamtc  bcr  f.  UnmerfitätS-Sibliot^cf:  —  S^ftgabe  jur  britten  ©dculorfelet 
ber  2iuIiuS'2lla|imUianS=Uni9erfttdt  $u  SBürjburg  bargebraci^t  SBüributg, 
©tuber,  1882.     (8«.    2  »I.  183  ©.) 

44.  SBftrjburg,  ßuftoä  2Jli*.  3of.  ©*mitt:  —  Satalog  ber  &a«ii« 
sei^ungen  be§  !3ob.  3Kart.  D.  äBagner'fd^en  Sunft^^^uftitutö  ber  Unibeijttät 
SBürjburg.  [?)anbf<ftritt.]  (4**.)  —  [SBibmung :  geftgabc  ber  Alma  Julio- 
Maximiliane  ju  i^rem  brei^unbertjd^rigen  Subildum  gemibmet.] 

45.  aSürjburg,  SRcgierungSratb  SBtt^cIm  »urfbarb:  —  S)c 
Seutfd^en  ©ulbigung.  geftf^3iel  ju  @bten  be^  breibunbertidbrigcn  SubilAiwS 
ber  SttliuSsSWapimiftangsUnberfitdt  su  SBürjburg.  ÜWufi!  üon  SKc^erj 
Otber^leben.  SBürsburg,  S)rud  ber  3:^em'fd6en  3)rudterci  (©törft), 
1882.     (80.   24  ©.) 

46.  SBürjburg,  Stud.  jur.  II.  Sittel:  —  SBeitrdge  jur  ®efd?uife 
ber  fjreiberren  ßcbter  bon  aJlef^jelbrunn.  Set  ber  III.  ©dcularfeier  Ut 
burdb  Bwrftbifd&öf  3uliu3  (^äjkx  Don  aJlefpelbrunn  geftiftetcn  UniberP 
SBürsburg  üeröffentUdfet  SBürjburg,  ©tuber,  1882.  (8^  2  »l.  59  ö. 
1  ©tammbaum.) 

47.  SEBürjburg,  ©tubienlebrer  Dr.  ©eorgSd^epfe^  —  Magistii 
Petri  Poponis  coUoquia  de  scholis  Herbipolensibus.  6m  ^Beitrag  jut 
Sorgef(]bi*te  ber  SBürjburger  öodbfc&ule  al§  geftgabe  gu  beren  breibunt>«^' 
idbtigem  Subildum  au§  einer  ©anbfd^rift  be§  XV.  Sßbtbunbertö  erjhnofe 
berauÄgcgeben.    SBür^burg,  ©tuber,  1882.    (8<^.   84  ©.  1  »L) 

48.  SBürsburg,  S)e!an  SobanneS  2Biefinger:  —  3d^  »iß  rühmen 
baS  SEBoit  be§  öcrm.  geftprcbigt  über  $falm  56,  SSer^  11,  geboten  am 
breibunbertjdbrtgen  Jubiläum  ber  Unioerfitdt  SBBürjburg  am  1.  Sluguft  1882. 
SBüräburg,  ©tuber,  1882.     (S^.   12  @.) 

49.  SBürsburg:  —  Sie  erftc  unb  itreite  Subel-geier  unferer  W- 
fdbule  in  ben  ^a^xen  1682  unb  1782  mit  einem  llnbange  Statutornm 
medicae  facultatis  in  Academia  Wirtzeburgensi  de  Anno  1587. 
SBfirjburg,  S5u(bbr.  ,,S5Bärjburger  Selegrapb",  1882.  (8<>.  32  S.  SB.  b. 
aStIbe  SuliuS  6d&ter§.) 

50.  5ßrof.  Dr.  3Wartin  ©cbanj  (SBürjburg),  Dr.  granj  «reb« 
(Megen^burg),  Dr.  ©tepban  Sed  (»amberg),  Dr.  3ofef  ©türm  <2!«U}» 
bürg):    —    Seitraege   jur  1f^iftorif(ib«t   ©pntay   ber   grjed^ifci^en  ©pra^ 
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i^aii^geaeben  )}on  SR.  eian^.  SBü^butd,  @tuber,  1882.  (8^  VI  6. 
1  91.  871  @.)  —  [3Bibmung:  S)et  ebrmürbiden  Jalio-Maximilianea 
IVLX  breibunbertjäbtigen  Stiftungsfeier  in  banfbarec  ©eftnnung  bavgebmd&t 
uon  ben  Serfaffem  Dr.  g.  firebd  Dr.  @t  ßed  Dr.  ^.  Sturm  unb 
bem  $)erau^geber  Dr.  3n.  Scban).] 

Anmerkung.  Das  Torstebende  Verzeichnisa  enthält  nor  die 
der  Universität  aberreichten  Festschriften;  aber  damit  ist  die  Zahl 
der  bei  Gelegenheit  des  Jubiläums  erschienenen  Schriften  jedenfalls 
nicht  erschöpft;  zehn  weitere  wenigstens  sind  mir  bereits  bekannt 
geworden,  deren  Titel  ich  hier  folgen  lasse: 

51.  ^fd^affenburg,  Sebrer  Aarl  <>obenberger:  —  ^an^ 
Subtoig  ^retberr  ^on  unb  ju  @rtbal,  gürftbifcbof  )>on  ffiürjburg  unb  9am« 
het^  Aleine  S^gabe  jur  Sdfularfeier  ber  Unioerfttdt  SBür^burg.  Slfcbaffens 
bing,  S^rudt  ntm  SSailanbt,  SommifftondsSBerlag  9on  @taH  1B82.  (8<^. 
45  6.   1  »I.) 

52.  Slfdgaffenburg,  dieäiUantoalt  SBitbelm  aRüKertSmorbadb: 

—  3ut  Jubelfeier  ber  Alma  Julia.  S)er  3)örrba(i&er  üRottgeifl.  6in 
Wtfiimrger  äBeinntär&en.   9Bür»burg,  @tabel,  1882.   (8^  2  m.  68  6.) 

—  [Sßibntung:  Senatui  populoque  academico  Almae  Juliae  Herbi* 
polensis.] 

58.  granffurt  a.  9)1  Dr.  Sigmunb  3:beobor  @tein:  —  S)ie 
aUgemeine  Slettrifation  beS  menfci^lid^n  Aarperd.  @leftJote(bnif(be  beitrage 
m  dr^tlicben  IBebanblung  ber  9lerüenf(i&mä(^e  (S^erüofttdt  unb  ^euraftbenie), 
foiote  t)enüanbter  allgemeiner  9leurofen.  ^it  85  Se^bilbungen.  ^alle  o.  @., 
Änap».  1882.  (8«.  VIH  S.  u.  1  331.  72  6.  m.  1  ffll.)  [3Bibmung: 
Set  ÜRebiciniftben  ^(dnltat  ber  Uni^erfitöt  SBBuriburg  jur  geier  ibreS  brei« 
^Rbettiäbrigen  Sefteben^  in  bantbarer  Erinnerung  an  feine  bortige  Stubien? 
^it  gemibmet  ))om  Serfaffer.] 

54.  ©iebelftabt,  Kaplan  Sernbarb  $e^ra gl ia:  —  Alma  Julia. 
Sin  ©ebentblatt  gur  freier  beS  800iäbrtgen  Subildumd  ber  3uliuSs9Ra|:t« 
maiand.'Unit)errttät  SSAr^burg.  äßuriburg,  SSoerl,  1882.  (8^.  27  @. 
1.  b.  äJilbe  Suliud  G^teriS.) 

55.  Scipgig,  $rof.  Dr.  SBilbelm  &i^:  —  ©eftalt  unb  ©röfeen* 
entvidlung  menf(!bli^er  Embri^onen  big  sum  @(blu^  bed  2.  ÜRonatg.  SOtit 
67  giguren  im  2cyt.  Seipjig,  »ogel.  1882.  (8®.  VIII,  104  S.)  [fflib» 
muxg:  3)er  üRebicinifcben  ^ahtltdt  ber  UniDerfttdt  SBür^burg  jur  geier  ibred 
300jäbcigen  fegen§t>oUen  SSBirten^  ibr  bantbar  ergebener  @(büler.] 

56.  aßüncben,  Dr.  ^xt&  9leibelba<b:  —  Stubenten^dumoreSten. 
Seftgabe  |ur  bretbunbertjäbrigen  Jubelfeier  ber  Uni)»erfttdt  SBürjburg.  9Rün(ben, 
2)rud  üon  Srämcr,  ©elbftoerlag,  1882.   (8®.  5  öl.  96  ©.) 

57.  aRün*en,  $rof.  Dr.  3.  ».  SBiribmüller:  —  S)ie  mora-. 
li{(be  2:ugenb  ber  S^eligion  in  ibren  unmittelbaren  ^cten  unb  ®egenfä|)en 
^9«fteUt  .  .  .  2)er  bo<btt>.  tl^eologifcben  ^acultdt  ber  Univerfitdt  äBüriburg 
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aus  3n(a6  i^ret  brüten  @dcularfeter  gemibntet.    ^etburg  t.  S.,  i&etber 
1882.     (80.  XII,  644  ©.) 

58.  SBürjburö,  P.  Gonrab  ©ubcl:  —  Sie  ^rattsi^tonerlitdie  in 
SBürjburg.  Script  über  i^re  Saugcfiid&te  unb  gcgcntDdrtige  WcflauTötlon 
.  .  .  MtQal^c  i«^  7.  ©äcularfeier  beg  1^1.  DrbengftifterS  gtana  öon  W# 
unb  jur  3.  ©äcularfciet  ber  Uniücrfitäl  SBürjburg.  Mit  einer  Slnfi^t  ber 
Äir*e  bom  Saläre  1615.    SBürjburg,  ffloeri,  1882.     (8<>.   52  6.) 

59.  aEBürjburg,  «).  3B.  ©*leretf|:  —  2)ic  fireig^-öaupt^  &  Uni= 
berfttotS'Stabt  ffiürsburg  unb  i^re  Umgebungen  .  .  .  geftgabe  ^um  300^ 
id()cigen  Subildum  ber  Alma  Julia,  ffiör^utg,  Sudler,  1882.  (8<^. 
Vn,   158  ©.) 

60.  äßür&burg,  $rof.  Dr.  Sol^Kinnei»  äBidcilenui^:  —  ge^ 
iur  Shntten  ©äcularfeier  ber  {5nigU<i6  bal^erifdt^en  3uUud«aRaptniIi(^>U»i: 
loecfUät  bei  bem  ^ouptfeftactud  in  ber  Uni))erfttdt^{icd^   m  fSStoxqm  Ui 

2.  »ufluft  1882  gelten  bpm  berjeitigen  SRector ■—  0.  0.  u.  3- 

(3Büi9bur0,  S)nui  i^on  Z^in.  1882.    8<>.    15  ©.    ©eparot^Slbbnid  m 
^Ima  Julia'*  9lr.  8,  ©.  105—9. 

Nicht  aufgeführt  sind  ferner  die  der  Festciironik  ^,Aka 
Julia''  gespendeten  Beiträge,  wie  überhaupt  Alles,  was  in  Zeit- 
schriften oder  Zeitungen  erschienen  ist. 

[1044.]    Zpr  litteratur  der  Beisen  in's  Heilige  land. 

Der  Anz.*)  hat,  wie  sich  die  Leser  aus  den  J.  1861 — 63  erinnern 
werden/  der  Litteratur  von  Beisen  in  das  Heilige  Land  besondere 
Beachtung  geschenkt,  u.  ziemlich  reichhaltige,  sowie  hibliographiäcii 
genaue  Verzeichnisse  von  Schriften,  welche  zu  diesem  I4iterat«r' 
gebiete  gehören,  zusammengestellt.  Inz wische  ist  die  betr.  Lit- 
teratur nicht  unbeträchtlich  gewachsen,  n.  wenn  seither  der  Aoz. 
gesäumt  hat,  seine  früheren  Yerzeichnisse  durch  die  inzwischen  er- 
ßchienenen  Schriften  zu  ergänzen,  so  hat  die  Schuld  davon  nicbt 
daran  gelegen,  weil  das  Interesse  für  dieses  Litteraturfach  erloschen 
ist«  sondern  Tielmehr  daran,  weil  dem  Anz.  zum  Theil  die  zur  Er- 
gänzung nöthigen  u.  zuverlässigen  Mittel  gefehlt  haben,.  Mijt  dfr 
Zeit  kommt  aber  vielleicht  auch  Bath  dazu.  Als  Zeichen  des  fort- 
dauernden Interesses  für  die  Palästinalitteratur  sei  hier  jedoch  vor- 
läufig des '  neuesten  u.  zudem  wichtigen,  in  dieses  Litteraturgebict 
einschlagenden  Werkes,  welches  der  Pfarrer  a.  D.  Conrady  unter  dem 
Titel  „Vier  Eheinische  Palästina-Pilgerschriften"  herausgegeben  hat**), 
Erwähnung  gethan. 

♦)  S.  Pet?holdf8  Bibliotheca  bibliogrophioa  S.  811. 
**)  Vier  Bbeinische  PalaestlDa-Pilgersdiriften  des  XIV. ,  XV.  und  t& VI- 
Jahrhunderts.     Aus  den  Quellen  mitgeteilt  und  bearbeitet  von  IM'fK 
Conrady  Pfarrer  a.  D.  Wiesbaden.  Feller  &  Gecks.   1882.   gr.  8»  XI B- 
&  l  hl  870  S.   Pr.  n.  6  Mk. 
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.  ZäMen  auch  die  in  diesem  Werke  dargebotenen  Tier  Pilger- 
schriften, wie  der  Herausg.  selbst  schreibt,  ,,mcht  zu  den  klassischen 
—  dfi^n  überhaupt  keine  melir  der  Veröffentlichung  warten  dürfte  — 
kaum  %\i  denen  zweiten  Banges,  da  drei  von  ihnen  sich  bescheiden 
müssen,  in  grösserem  oder  geringerem  Grade  blosse  Pilgerführer 
m  Bein",  so  sind  sie  gleichwohl  theils  „als  Töllig  neue  Erscheinungen 
im  Gebiete  der  Filgerlitteratur  (drei  stammen  aus  jetzt  erst  et- 
scblossenen  handschriftlichen  Quellen  u.  eine  aus  einem  YöUig  ver- 
scbollenen,  Teimuthlich  nur  noch  in  dem  einzigen  dem  Herausg 
zur  Verfügung  gewesenen  alten  Drucke)",  theils  um  desswillen  von 
nicht  untergeordnetem  Werthe,  weil  sie  „eine  ganze  Reihe  bestätigen- 
der, ergänzender,  berichtigender  oder  ganz  neuer  Angaben,  deren 
tiBsere  Kenntniss  der  mittelalterlichen  heiligen  Stätten  noch  so  sehr 
bedarf',  mit  enthalten.  Zudem  haben  sie  auch  in  sprachUcher  Hin- 
lieft grosses  Interesse,  insofern  sie  „als  werthyoUe  Sprachdenkmäler 
?oft  Mundarten  des  oW",  Mittel-  n.  Niederrheins''  gelten  können. 
I&  den  Einleitungen,  den  reichhaltigen  (leider  etwas  schwülstigen) 
Anmerkungen  und  den  beigefügten  Wörterbüchern  hat  der  Herausg. 
versucht,  „diese:  Sprachdenkmäler  in  erschöpfendster  Weise  noch  zu 
eiMären. 

Die  erste  der  von  Conrady  mitgetheilten  Pilgerschriften  ist  aas 
dfin..Habel!schen  Sammlungen  auf  Schloss  Miltenberg  im  Bayer. 
Qiiterfranken  entnomnaen  u.,  weil  die  Schrift  „nicht  sewohl  die  Be- 
schreibung einer  Beise  in*s  Heilige  Land,  als  die  Anweisung  für 
eine  solche,  wie  sie  in  den  Zeiten  ihres  Verf/s  ausgeführt  zu  werden 
p^egte'',  sowie  am  Schlüsse  ein  Latein.  Schriftstück  enthält,  „in 
dem  sich  entweder  das  Bruchstück  oder  der  Auszug  aus  dem  Scbluss- 
theile  eines  Itinerars  oder  die  abgerissenen  Bemerkungen  eines 
Pilgers  auf  der  Bückreise  nach  der  Heimath  darstellen'^,  „der 
Filgerf&hrer  u.  das  Pilgerschriftbruchstück  des  Miltenberger  Hand- 
schfiftenbandes  N.  1693''  betitelt  worden.  Nach  des  Herausg.'s 
Meinung  scheinen  der  Pilgerführer  sowohl  als  das  Bruchstück  der 
Pilgerschrift  aas  der  Mitte  des  XIV.  Jhrhdts  zu  stammen  u.  ein 
paar  Frankfurter^  ersterer  vielleicht  einen  Minoriten  u.  das  andere 
eine  Standesperson,  zu  Verfassern  zu  haben. 

Das  zweite  vom  Herausg.  als  „l^iederrheinlsche  Pilgerschrift  des 
XV.  Jahrhunderts"  bezeichnete  Schriftstück  ist  vom  Bibliothekar  Dr. 
van  der  Linde  in  einem  Sammelbande  entdeckt  worden,  der  sich  gegen- 
wärtig im  Besitze  des  Pfarrers  a.  D.  Jacquer^  in  Mainz  befindet 
Obschon  dieses  Schriftstück  um  ein  volles  Jahrhundert  jünger  ist, 
als  das  erstgenannte,  so  steht  es  demselben  gleichwohl  an  Interesse 
kemeswegs  nach,  insofern  es  nicht  nur  mit  demselben  „in. Beibringung 
wertiivollen  typographischen  Stoffes  wetteifert",  sondern  dasselbe 
auch  „an  Umfang,  wie  durch  eingestreute  zeitgeschichtliche  Nach- 
richten erheblich   überragt."     Zudem   glaubt   auch  der   Herauag. 
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dieses  zweite  Schriftstück  als  ,,die  erste  ans  Licht  tretende  E&biscke 
Pilgerschrifb''  bezeichnen  zu  dürfen.  Der  Schreiber  des  Schrift- 
stückes sowohl  als  der  von  demselben  verschiedene  Verf.  sind  saeb 
des  Heransg/s  Yermuthung  beides  Kölner.  In  Betreff  des  Verf)\i 
kann  sich  der  Herausg.  in  dieser  Hinsicht  auf  die  in  dem  Schrüti> 
stücke  enthaltenen  ausdrücklichen  Angaben  berufen,  dass  .^der  Verf., 
nacb  14tägigem  Besuche  Borns  zur  Osterzeit  1472,  10  wöchigem 
Aufenthalte  darnach  in  Venedig,  Abfahrt  Yon  dort  nach  dem  Heiligen 
Lande  am  26.  Juni,  Ankunft  daselbst  am  18.  August,  Rückfahrt 
am  30.  d.  M.,  über  Venedig,  Ulm  u.  Mainz  am  6.  Jan.  1473  nach 
Köln  zurückgekehrt  sei." 

Die  dritte  Pilgerschrift,  welche  der  Herausg.  unter  dem  Titel 
„Claes  van  Düsen,  waerachtighe  Beschrijvinge  der  steden  ende 
plaetsen,  ghelpghen  op  den  wegh  van  Venetien  na  den  h.  Lande 
ende  Jerusalem"  mitgetheilt  hat,  ist  der  Abdruck  eines  ohne  Anr 
gäbe  des  Druckortes  u.  Druckernamens  1634  erschienenen  Sedez- 
büchelchens,  von  dessen  Existenz  den  Forschem  auf  dem  Qebiet« 
der  Palästinalitteratur  seither  nichts  bekannt  gewesen  o.  welches 
erst  vom  Bibliothekar  Dr.  van  der  Linde  entdeckt  worden  ist.  Der 
Herausg.  meint  diese  Schrift  als  „geradezu  einzig"  unter  Ihrea^ 
gleichen  kennzeichnen  zu  dürfen,  weil  „sie  die  erste  eines  laag- 
jährigen  Pilgerdolmetschers  sei  (der  Verf.  ist  nicht  weniger  als 
11  mal  innerhalb  12  Jahren  in  Jerusalem  gewesen),  von  der  die 
Wissenschaft  Kenntniss  erhalte,  u.  dabei  die  verhältnissmässig 
wehig  zahlreich  vertretene  Niederländische  Pilgerlitteratur  bereichere, 
das  Niederländische  Pilgerwesen  in  neuer  Beleuchtung  zeige  mi 
überdies  eine  Fülle  sonstiger  neuer  Thatsachen  zu  berichten  habe." 
Der  Verf.  der  Schrift  Claes  van  Düsen  aus  Haarlem  hat  seine 
Reisen  nicht  als  eigentlicher  Pilger  unternommen,  sondern  dieselben 
vielmehr  im  Dienste  und  Aufböge  eines  Venetianiscfaen  Patrons 
ausgeführt,  der  es  sich  zum  Geschäft  gemacht  hatte,  Pilger  nach  dem 
H.  Lande  zu  befördern.  Dies  erklärt  den  Ümstanä,  dass  man  in 
der  Schrift  keine  eigentliche  Beisebeschreibung  findet,  sondern  „offen- 
bar mehr  eine  Anweisung  für  pilgerschaftslustige  Landsleute,  tub 
die  man  ihn  angegangen  haben  mochte." 

Die  vierte  u.  letzte  Pilgerschrift,  „Hodoporika  Philipps  van 
Hagen  aus  dem  3.  Jahrzehnt  des  16.  Jahrh's"  betitelt,  ist  aus  der 
gegenwärtig  im  Besitze  des  Obersten  a.  D.  v.  Cohausen  in  Wies- 
baden befindlichen  Handschrift  abgedruckt.  „Sie  ist",  wie  der 
Herausg.  schreibt,  „eine  vollkommene  Beisebeschreibung  u.  fichon 
als  Erzeugniss  eines  pilgerarmen  Jahrhdts  bedeutsam;  dazu  gewährt 
sie  eine  gewünschte  Ergänzung  der  Pilgerschrift  des  Züricherseben 
Cllockengiessers  Fuessli,  ist  reich  an  Erzählung  bemerkenswerther 
Erlebnisse,  u.  darf  die  nicht  gering  anznschlagende  Eigenschaft  der 
Selbständigkeit  bei  allem  Einhergehen   in  gewohnten  Gleisen  aur 
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spreoben/'  Zndem  ist  die  Schrift,  wie  der  Herausg.  besonders 
noch  benrorbeben  zu  messen  glanbt,  eine  scböne  Spracbprobe  aus 
dem  Elsass,  dem  der  Verf.  —  u.  zugleich  auch  eigener  Schreiber 
der  Handschrift  —  aller  Wahrscheinlichkeit  nach  angehört  hat 
Hirn  Katzen  and  Frommen  der  Mundartforschung  sind  vom  Herausg. 
über  diese  Pilgerschrift  sowohl  als  die  obengenannte  Niederrheinische, 
die  sich  „einzig  in  ihrer  Art  als  Mundartgemisch"  darstellt^ ,, Wörter- 
bücher'' oder  Glossare  hinzugefügt  worden. 

Ausser  den  „Wörterbüchern"  hat  der  Herausg.  den  vier  Pilger- 
sebriften  noch  zwei  Schriftstücke  folgen  lassen.  Das  erste  davon 
ist  eine  Lateinisch  abgefasste  „Aerztliche  Beisevorschrift",  die  sich 
in  dem  Sammelbande,  aus  welchem  die  Nieden*heinische  Pilgerschrifb 
abg-edruckt  worden  ist,  mit  vorgefunden  hat,  u.  welche  als  speziell 
för  ,J^al&stinapilger"  bestimmt  gewesen  zu  sein  scheine.  Das  zweite 
Sebriftstück  ist  „Die  Aegyptische  Göttersage  in  der  Christlichen 
Legende"  betitelt.  Der  Herausg.  hat  darin  versucht,  von  den 
Legenden  der  drei  Aegypten  angehörigen  Heiligen :  Onuphrius,  Paulus 
TOn  Theben  u.  Katharina  von  Alexandrien,  die  sich  theils  in  der 
Niederrbeinischen  Pilgerschrift,  theils  in  Hagen*s  Hodoporicis  er- 
wähnt finden,  u.  deren  in  den  Anmerkungen  zu  den  betr.  Stellen 
nor  kurz  gedacht  worden  ist,  eine  „einheitliche  Darstellung"  zu 
geben,  und  nachzuweisen,  dass  die  Legenden  des  Onuphrius  u. 
Paulos  „Blutsverwandtschaft  verrathen  als  verschiedene  Bearbeitungen 
desselben  Stoffes  u.  als  Kinder  derselben  mehr  oder  minder  be- 
wuBsten  Dichtung",  denen  sich  dann  „die  Legende  der  Heiligen  von 
Aleiandrien  theils  als  Ergänzerin  ihres  Stoffes,  theils  als  Erzeugniss 
des  in  gewissem  Sinne  unbewusst  dichtenden  Kirchengeistes"  zuge- 
sellt hat.  J.  P. 


[1045.]    Noch  mehr  znr  Easpar-Hanser-Lltteratar*). 

„Caspar  Haaser  und  kein  Ende!  So  werden  nicht  Wenige 
beim  Erscheinen  einer  neuen  Schrift  über  den  räthselhaften  Find- 
ling ausrufen."  Mit  diesen  Worten  hatte  Julius  Meyer  seine  1881 
ans  dem  Nachlasse  Josef  Hickers  über  Caspar  Hauser  herausge- 
gebene Schrift  begonnen,  n.  schon  ist  wieder  eine  neue  erschienen, 
von  deren  Veröffentlichung  sich  ihr  Verf.  nicht  einmal  durch  die 
Mittelstäd tische  polizeiliche  Drohung  „Wer  künftighin  noch  be- 
baupte,  Kaspar  Hauser  sei  der  im  J.  1812  von  der  Beichsgräfin 
Hochberg  durch  Unterschiebung  eines  todten  oder  sterbenden  Kindes 


*)  S,  Ana.  J.  1881.  Nr.  531.  —  Wer  sich  für  die  Kaspar- Häuser- 
Liiterator  interessirt,  der  findet  in  Nr.  88  des  Antiqaarkatsloges  von 
Theodor  Ackermann  in  München  1882.  S.  13—14  ein  Verzeicbniss  von 
24  betr.  Schriften. 
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breite  geacdiaffle  Erbprinz  von  Baden,  thue  es  attf  eigene  ^Oefalff 
tt.  BAchmmg'^  —  ignorlrt  er  diese  Drehung  blos  oder  kenait  er  i^e 
gar  nioht?  —  hat  abschrecken  lassen.  Denn  gerade  einzig^u.  aUeiu 
vn  dem  Zwecke,  „durch  Beweise  u.  Schisse'*  es  wahrsck^inlif^ 
zu  machen,  dass  Caspar  Hauser  in  der  That  jener  beiseite  geschaffliß 
Badisehe  Erbprinz  gewesen  isei,  hat  der  Verf.  die  Schrift:  .  ^ 
ftodpar  {saufet.  Seine  Sehen^efci&id^tiet  ut^  ber  StedM^  f^nn  füxl'' 
Itd^en  ^etbinft  ^u^  nunmehr  ^ur  SBe¥dffentli<i&u%  beftimmten  $a)H»en 

«Hief  l^^en  $erfo».  SBon ))on  ^. ...... .  äftegeaSbui^^  .^Sep^eB^ 

toft.     188?.     gt.  8^    IV,  130  ©.  .... 

herausgegeben.  Seit  der  Geburt  Kaspar  Hauser's  seien^  wie  der 
V^f.  ecbrdbt,  über  69  Jahre,  seit  seüpier  Ermordmig  üb^  48  ^ahre 
verflossen;  von  Jenen,  auf  welchen  durch  die  öffentliche  Mean^ag 
der  Verdacht  der  an  Hauser  begangenen  Verbrechen  ruhte,  l^e 
kein  einziger  mehr.  Hauser  gehöre  jetet  nur  der  Qeschickte  lo, 
die  ganze  Ang^genheit  habe  nur  noch  eine  wi^senschalUiGtifi« 
psyi^hulogisehe  n.  historische,  allerdings  immerhin  sehr  gr^sei  Be- 
deutung. Um  desswillen  dürfe  und  müßse  ab^r  ^nch  jetst  £e 
Forschung  darüber  eine  freie  sein,  die  BesprechiJing  der  JS^acbe 
müsse  ohne  Büoksichten  nach  verschiedesei^  Seiten  geechehea,  Q. 
es  sei  die  Aufgabe  seiner  Schrift,  der  Gesehiohte  die  Wahrheit  9U 
überliefern,  u.  speziell  des  zweiten  Abschnittes  derselben,  die  Her- 
kunft Kaspar  Hauser's  nachzuweisen  xl.  zu  beschreiben,  wie  u.  darcb 
wen  die  Verbrechen,  welche  man  an  Iioib  u.  Seele  des  armen  ü^^icl- 
lilDgs,  ^  dessen  Stand  u.  Vermögen  u.  an  aUem  b^angen  habe, 
was  demeelben  als  Mensdien  heilig  gewann,  verübt  w^r^ea  seien. 
Gewiss  hat  der  Verf.  darin  Eecht,  wenn  er  sagt,  ^ass  die  Fors^hu^g 
eine  freie  sein  müsse,  aber  ei*  hätte  auch  mit  gleichem  Bechite  hia- 
zufügen  sollen,  eine  unparteiische;  u.  gerade  Unparteilichkeit . i£t 
in  des  Verf.*s  Schrift  sehr  stark  zu  vermissen.  Denn  wenn  ^r  nur 
das,  was  Feuerbach,  Frhr.  v.  Tacher  u.  Daumer  über  Kaspar  Häuser 
geschrieben  haben,  als  unumstösslich  wahr  hervorhebt  u.  gelten 
lässt,  sämmtlidie  übrige  über  diese  Angelegenheiten  ersehie^ienen 
Schriften  theils  als  unwahre  Tendenzschriften  mit  nur  wenigen  W<»ien 
u.  kura  abfertigt  u.  zurückweist,  theils  ganz  ignorirt,  so  k^n 
ich  darin  keine  unparteiische  Forschung  erkennen.  Schon  die  ganze 
Anlage  der  Schrift  zeigt,  dass  es  ihrem  Verf.,  obwohl  angeblieh 
„beseelt  durch  das  Gefühl,  historischer  Wahrheit  gerecht  zu  wef4e»", 
doch  nicht  darauf  angekommen  sei,  das  Füi:  u,  Wider  den  Findling 
gewissenhaft  gegeneinander  abzuwägen,  sondern  vielmehr  einz^ .  u. 
allein  darauf,  seine  eigene  Ansicht  über  den  Fall,  mit  Beiseitetpsaen 
der  Ansichten  Anderer,  zur  Geltung  zu  bringen.  Die  Schrift  ißt 
in  zwei  Hauptabtheilungen  geschieden.  Die  erste  davon  scbüdaFt, 
wie  der  Verf.  schreibt,  Hauser^s  Lebensgang  vom  ersten  Auftreten 
in  Nürnberg  bis  zu  dem  an  ihm  versuchten  Morde  u.  erzählt  seine 
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fitihere  Lebensgesohiohte  nach  dessen  eigenen  Aussagen;  an  diese 
Forschimgen  scbliessen  sich  dann  die  von  verschiedenen  Seiten 
{baapisächlich  von  Feuerbach,  Frhr.  v.  Tucher  u.  Daumer]  ange- 
stellten physiologischen  wie  psychologischen  Beobachtungen  über 
diese  seltsame  Erscheinung,  worauf  schliesslich  noch  die  weitere 
Lebensperiode  Hauser's  bis  zu  seinem  frühen  Ende  behandelt  ist. 
In  der  zweiten  Hauptabtheilung  folgen  die  —  im  wesentlichen  aus 
den  apokryphischen  Memoiren  des  Badischen  Majors  Heinrich 
?.  Hennenhofer  (von  denen  freilich  nur  einzelne  Theile,  wennschon 
gerade  die  wichtigsten,  zur  Einsicht  des  Verf. 's  gekommen  sein 
sollen,  weil  man  die  Papiere  nicht  ans  den  Händen  gegeben  habe) 
— '  geschöpften  Bemerkungen,  Yermuthnngen,  Beweise  (?)  n.  Schlüsse, 
irelehe  sich  aus  diesem  räthselhaften  Gegenstande  ergeben  haben. 
Wie  absurd  auch  der  »von  Blum  gemachte  Versuch  gewesen  ist» 
den  seiner  Zeit  hochgefeierten  n.  von  seinen  2teitgeno88en  hochge- 
ehrten Feuerbach,  um  dessen  Zeugniss  über  Hauser  zu  entwerthen, 
„zum  Zeirrbilde  eines  alters-  n.  urtheilschwachen,  ja  für  die  Pl&ne 
des  Königs  Ludwig  von  Bayern  feilen  Menschen''  herabzuwürdigen, 
ebenso  absurd  oder  noch  absurder  ist  die  vom  anonymen  Verf.  den 
Lesern  gemachte  Zumuthang,  seine  anf  Grund  der  apokryphischen 
Memoiren  v.  Hennenhofer^s  gestützte  ErziAlung  anf  Treue  u.  Glauben 
als  w^r  hinzunehmen.  Und  wenn  nur  wenigstens  der  Verf.  gesagt 
hätte,  wo  er  Gelegenheit  gehabt  habe,  von  den  v.  HennenhofiBr'schen 
Memoiren  Einsicht  zu  nehmen;  er  weiss  zwar  von  drei  Ort^  zu 
et^ähfon,  wo  sieh  Exemplare  dieser  Memoiren  befinden  sollen:  das 
eine  in  Karlsruhe,  wohin  es  nach  v.  Hennenhofer's  Tode  mit  dessen 
säfflmtlichen  Frivatpapieren  „verbracht''  worden  sei,  ein  zweites 
&üher  im  Stifte  Neu  bürg  b.  Heidelberg  befindliches,  welches  man 
nach  dem  Tode  der  Frau  Bathiu  Schlosser  „anderswohin  (Frank- 
furt a.  M.)  verbracht"  habe,  ein  drittes  in  Böhmen.  Fragt  es  sich 
aberj  welches  von  den  drei  Exemplaren  der  Verf.  einzusehen  Ge- 
legenheit gehabt  habe,  so  bleibt  er  die  Antwort  darauf  schuldig. 
Unter  solchen  Umst&nden  darf  der  Verf.  wohl  schwerlich  darauf 
rechnen,  im  Kreise  des  unbefangenen  Publikums  gläubige  Leser 
seiner  Schrift  m  finden,  zumal  er  nicht  für  gut  gehalten  hat,  aus 
dem  Dünkel  der  Anonymität  herauszutreten  u.  die  Glaubwürdigkeit 
seiner  Schrift  mit  seinem  Kamen  zu  decken.  Jetzt,  wo  Niemand 
B^ehr  lebt,  der  irgend  mit  der  Hauser- Angelegenheit  zu  thun  gehabt 
hart,  u:  wo  kMne  Mordversuche,  welche  früher  „die  Wissenden"  be- 
dr^t  haben  sollen,  mehr  zu  fürchten  sind,  wäre  es  für  den  Verf. 
wohl  kein  sonderliches  Wagniss  gewesen,  seine  „wissenschaftliche, 
psychologische  u.  historische  Forschung"  mit  seinem  Namen  zu  ver- 
treten. ♦  J.  p. 
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[1046.]   Dr.  0*  Betau  und  die  Bierey'scbe  Buehhandling 

in  Leipzig. 

Ein  offenes  Schreiben  an  Hm.  £.  Estreicher,  üniversitätsbibliothekar 

in  Krakaa. 

Nun  ist  endlich  auch  die  Polnische  Litteratur,  der  es  meines 
Wissens,  trotz  aller  ihrer  Eeichhaltigkeit,  doch  seither  noch  an  einer 
üebersetzung  des  weltberühmten  Dr.  Sam.  La  Mert'schen,  von  Dr. 
0.  Betau  bearbeiteten  Werkes  über  die  „Selbst-Bewahrung"  gefehlt 
hatte,  mit  einer  solchen  beglQckt  u.  vervollständigt  worden.  In 
Nr.  11  des  diesjährigen  „Przewodnik  bibliograficzny"  finde  ich  als 
erschienen  angezeigt. 

Betau  0.  dr.  Ochrona  wlasna,  poradnik  lekarski  we  wszelkich  cboro- 
bach  i  nadwer^z^niach  systemu  nerwowego  i  pldowe^o  w  skutek 
samogmaltn,  ODMniztnn,  wjozdan  plciowych  i  zarazenia,  przeklad  z 
78  go  wydania  niemieckiego,  dokonanj  z  upowaznieniem  autora.  Lipsk, 
magazyn  braci  Bierej,  druk.  Fr.  Andrago,  nast^pcj,  (1882),  w  16  ce, 
str.  72,  8  nl.  i  3  tabl.  anatomiczno  patologiczne. 

Bei  dem  von  mir  schon  zu  wiederholten  Malen  gezeigten  leb- 
haften Interesse,  das  Publikum  auf  dieses  Werk  aafinerksam  zu 
machen  und  über  dessen  Bedeutung  aufzuklären,  liegt  es  sehr  nahe, 
dass  ich  meinen  Freund  E.  Estreicher,  den  als  gegenwärtig  nam- 
haftesten Polnischen  Bibliographen  bekannten  Bibliothekar  der  Uni- 
versität Krakau,  auf  diese  Bereicherung  der  Polnischen  Litteratar  be- 
sonders hinweise,  falls  ihm  die  Kenntniss  davon  bis  jetzt  entgangen 
sein  sollte.  Und  wäre  dies  auch  nicht  der  Fall,  so  wird  es  meineo 
Freunde  als  Polnischem  Litteraten  doch  jedenfalls  interessant  fieiQ, 
etwas  mehr  als  den  blossen  Titel  über  den  neuen  Zuwachs  zur 
vaterländischen  Litteratur  zu  erfahren.  —  Sagt  das  bekannte  Sprich- 
wort „Die  schlechtesten  Früchte  sind  es  nicht,  an  denen  Wespen 
nagen''  die  Wahrheit,  so  hätte  das  Betau'sehe  Werk  —  Ursprung* 
lieh  Yerlagsartikel  der  Pönicke^schen  Buchhandlung  in  Leipzig  u. 
gegenwärtig  der  Bierey'schen  Firma,  als  Nachfolgerin  von  Pönicke  — 
alle  Ui*sache  sich  damit  zu  brüsten,  dass  an  ihm,  ausser  Anderen, 
sogar  der  weltbekannte  Leipziger  Professor  Dr.  Bock  genagt  hat; 
ist  derselbe  in  seiner  Nagegier  doch  soweit  gegangen,  dass  er  das 
weltberühmte  Werk,  obschon  es  damals  bereits  auf  dem  Titd  die 
Bezeichnung  der  60.  u.  soundsovielten  Auflage  ^s  empfehlendes 
Aushängeschild  trug  u.  um  desswillen  auch  einen  gewissen  Bespeki 
wohl  hätte  beanspruchen  dürfen,  gleichwohl  als  „Schundbuch"  ge^ 
brandmarkt  hat.  Unerhört!  Dafür  ist  aber  auch  Bock  —  irälich 
nur  wegen  eines  begangenen  Formfehlers,  weil  er  nicht  an  der 
richtigen  Stelle  angenagt  hatte  —  mit  10  Thlr.  Strafe  belegt 
worden.  Noch  glimpflich  genug;  denn  mir  selbst,  der  ich  mich 
ebenfalls  hatte  gelüsten  lassen,   an  dem  Werke  zu  mäkeln  und  zu 
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naig^,  ist  nichts  geringeres,  als  ein,  zum  Glück  für  mich  Ton 
Pönicke  nicht  in  Scene  gesetzter,  Criminalprozess  mit  obligater  hoher 
Geld-  u.   GeförDgnissstrafe   im    Hintergründe    angedroht   gewesen. 
Doch  Spass  bei  Seite !    Das  obenerwähnte  Sprichwort  ist  in  Bezug 
auf  das  Betau'sche  Buch  nichts  weniger  als  zutreiSend:  zutreffender 
ist  ein  anderes  ,,yiel  Flüchte,    viel  Maden";    denn  das  Buch   mit 
seiDen  angeblich  vielen  Auflagen  ist  madig  u.  faul.    Mein  Freund 
Estreicher  wird  in  diesem  unwürdigen  Buche,   über  welches    der 
Professor   Dr.  Bock   mit   allem   Hechte    den  Stab    gebrochen   hat, 
keineswegs  einen   erfreulichen  Zuwachs  seiner  vaterländischen  Lit- 
teratur  finden  können.     Sollten  ihm  die   von  mir   im   Anz.   über 
das  Bach  selbst  sowohl  als  über  dessen  Verfasser  u.  Verleger  ge- 
machten Mittheilungen  entgangen  sein,  so  empfehle  ich  ihm  haupt- 
sächHch  die  im  J.  1873.  Nr.  312  u.  695.  u.  J.  1880.  Nr.  1186 
abgedruckten  Artikel  zur  nachträglichen  Leetüre,  aus  denen  er  zur 
Genfige  wird  ersehen  kOnnen,  was  er  von  diesem  Machwerke,  welches 
man  auf  den  Polnischen  Litteraturboden  zu   verpflanzen  sucht,   zu 
halten  hat.     Was  soll  man  aber  von  einem  Buche  halten,  welches, 
abgesehen  von  seinem  sonstigen  Unwerthe,  nicht  nur  unter  falscher 
Yerfasserfirma,    sondern   auch   mit  dem  falschen  Aushängeschilde, 
„dass  es   aus  der  78.  Deutschen  Auflage  übersetzt  sei'S   ^n  die 
Oeffentiichkeit  tritt.    Denn  was  diese  sogenannten  78  Auflagen  be- 
trifft, so   sind  nach  der  u.  meines  Wissens  bisher  noch  von  Nie- 
mandem widerlegten  Behauptung  F.  Arndt's  —  eines  Mannes,  der 
im  Geschäfte   des  verstorbenen  Pönicke   mit  thätig  gewesen  ist  u* 
desshalb  den  genauen  Sachverhalt  wohl  kennen  muss  —  die  ersten 
60  Auflagen  sämmüich  erlogen  und  die  sogenannten  späteren  Auf- 
lagen nichts  weiter  als  wiederholte  Abdrücke  von  Stereotjpenplatten 
des  auf  dem  Titel  als  61.  Auflage  bezeichneten  Buches.     Und  was 
den  Verfasser  anlangt,   so  heisst  derselbe  weder  Betau,   noch  hat 
er.  das  Becht,  den  Doctortitel  zu  führen;   unter  der  Verfasserfirma 
birgt  sich  ein  auf  dem  Gebiete  der  medicinischen  Litteratur  durch- 
aus unbekannter,  einfacher  0.  Vater. 

Im  Strafgesetzbuche  finde  ich  darin  eine  grosse  Inkonsequenz, 
dass  Derjenige,  welcher  einen  Anderen  um  einen  auch  nur  geringen 
Gddbetrag  benachtheüigt,  mit  Strafe  bedroht  wird.  Jene  aber,  welche 
das  Publikum  unter  der  falschen  Vorspiegelung,  dass  ein  medi« 
Ginisches  Buch  von  einem  Doctor  geschrieben  u.  in  so  u.  so  vielen 
AuflagMi  erschienen  sei,  also  doch  auch  als  erprobt  erkannt  sein 
müsse,  zum  Ankaufe  eines  werthlosen  Machwerkes  veranlassen  u. 
dadurch  um  den  dafür  entrichteten  Betrag,  wenn  nicht  um  noch 
mehr,  benachtheiligen,  von  aller  Strafe  frei  ausgehen! 

J.  Petzholdt. 
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Al%eifef  eines. 

[1047.]  Bolletin  du  Bibliophile  et  du  Biblioth^aire  ptibl.  par 
Üechener.   XLIX.  Annöe  1882.    (S.  oben  Nr.  785.) 

Das  Doppelheft  Yom  Juni  n.  Juli  enth.:  S.  245 — 77  L6^  tn- 
cutiftbles  Orientaox.  Rapport  sur  une  mission  littöraire  €ln  Bavl^ 
et  en  Wurtemberg,  par  M,  Schwab  (Portsetzung)  —  S.  277 — 89 
Epitres  de  P^k'arque  trad.  en  Fran9ais  pour  la  premi^re  fMs  pafr 
Victor  Develay  -—  S.  288—811  Le  Palais  k  PAcademie:  Berryef 
et  son  fauteuil  1634—1882;  par  H.  Moulin  (Fortsetzunjgr)  —  8." 
312 — 13  Une  Lettre  inedite  de  Bonnecorse  —  S.  314 — 17  Ana- 
lecta-Biblion  —  S.  317 — 23  Les  Manuscrits  de  Balzac^  par  It 
Baron  Emouf  —  ß.  323 — ^26  ßevue  critique  de  Publications  noü- 
velles  —  S.  326—40  Causeries  d'un  Bibliophile  —  S.  840  Nou- 
veUes  et  Varietes. 

[1048.]  The  Bibliographer  A  Journal  of  Book  Lore.  London, 
Elliot  Stock.     (S.  oben  Nr.  915.) 

Enth.  in  Nr.  12:  S.  153—54  Printers'  Woodcut  Letters.  By 
Edward  SoUy  —  S.  154—57  Thomas  Gent,  York  Printer  —  S. 
157—60  Cambridge  Meeting  of  the  Library  Association  —  8. 
160 — 63  Some  Notices  of  the  Genevan  Bible.  By  Nicholas  Fo- 
cock.  P.  III.  —  S.  164—65  Thö  Author  of  The  Whöle  Duty  of 
Man.  By  Ct.  J.  Gray  —  S.  166 — 71  La  Böchefoucauld  and  hifl 
English  Trahslations.  By  A.  Granger  Hutt  —  S.  172—74  Ameri- 
can Duty  on  Books  —  S.  174  Parish  Libraries  in  the  Isle  of 
Man  —  S.  174 — 77  London  Sigus  of  Booksellers  and  Printers. 
By  E.  W.  Ashbee.  P,  III.  —  S.  177—84  Beviews,  Notes  and 
News,  Correspondence,  Libraries. 

Bibliographie. 

[1049.]  *  Bibliographie  raisonnee  et  pratique,  guido  du  libraire- 
antiquaire  et  du  bibliophile,  vade-mecnm  ä  Tusage  de  tous  ceux 
qui  ach^tent  ou  vendent  des  livres;  par  J.  de  BeauchampfS  et 
Ed.  Eouveyre.  Tom.  I.  Pasc.  1—3.  Paris,  Eouveyre  &  Blond. 
8^  48  S.  u.  17  Taf.  Pr.  k  3  Fr.  pro  Pasc.  (Ausserdem  eine 
numer.  Luxusausgabe  in  100  Exempl.,  wovon  50  auf  Pap.  Seyckall- 
MiU  h  6  Fr.,  30  auf  Ohin.  Pap.  a  10  Fr.,  20  auf  Jap^  Pi^. 
a  15  Fr. 

Das  Werk  erscheint  in  12  Lief.,  wovon  jeder  2 — 4  Taf.  (sfi- 
cimens  de  reliures  anciennes  et  modernes,  armoiries,  ex-Iibris^  fafe- 
simil^s  de  titres  d'ouvrages  rares  et  pr^cieux,  sp^imens  deS'  fers 
employ^s  par  les  relieurs  anciens  et  modernes  etc.)  beigegeben  sind. 

[1050.]  3)ie  ^rejfc  ju  SMattcnt^al  im  SJ^cltigau  unb  il&tc  ©cjeiig- 
niffe.  (15.  S^t^unbert.)  Son  Dr.  ^a^  %qU.  SRit  iinei  ^c^joäk^ 
%a^n.    aRaina,  t>.  Sabem.    8<^.    28  @.  m.  2  2af.    $9.  1,50  Wt 
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Der  Verf.,  der  achon  doroh  seine  Aufbatce  „Die  Kloster- 
drnckereien  im  15.  Jahrhuideff^^  (KtthoUk,  1876.  II.)  sowie  „Die 
DviKckkonst  in  ihren  Anfängen  n.  die  Stellung  der  Geistliohkeit  zu 
ihr''  (Ebend.  1878.  IL),  nam^ntliob  aber  durch  seine  treffliche 
Schrift  ,,Die  Drnckkonst  im  Dienste  der  Kirche,  zunächst  in  Dentsch- 
Uad,  bis  z.  J,  1520.  Köln,  Bachern.  1879.  8^''*)  sich  als  bewähr- 
te Porsoher  auf  dem  Gebiete  der  Buchdmckergesohichte  bewiesen^ 
hat  d«rch  das  eben  erschienene  Sohriftchen  wieder  einen  recht 
schäti^enswei'lhen  Beitrag  znr  Förderung  unserer  Kenntniss  von  der 
Vorbreitong  dieser  edlen  Kunst  geliefert  Dass  Marienthal  seine 
Druckerei  hatte,  war  bekannt;  den  Beweis  aber,  dass  daselbst 
die  Kogelherren  schon  1468  druck:ten,  liefert  erst  in  dieser  Schrift 
der  Verf.  Nach  einer  Einleitung  über  die  Kogelherren  im  All- 
gemeinen n.  deren  verschiedene  Ordenshäuser  am  Mittelrhein,  bildet 
die  Druckthätigkeit  in  Marienthal  den  Hauptgegenstand  der  Schrift 
Dem  Verf.  ist  es  gelungen,  4  datiito  u.  10  undatirte  Marienthaler 
Drucke  nachzuweisen,  welche  in  die  Zeit  von  1468 — 84  fallen. 
Die  beiden  beigegebenen  Druckfacsimiles  setzen  auch  solche,  welche 
bisher  noch  keine  Erzeugnisse  dieser  Presse  gesehen  haben,  in  die 
Lage,  undatirte  Marienthaler  Drucke  bestimmen  zu  können.    A.  G. 

[1051.]  *  The  best  Beading.  Second  Series:  a  priced  and 
classiUed  Bibliography,  for  easy  reference,  of  the  more  important 
finglish  and  American  Publications  for  the  five  years  ending 
Dec.  31,  1881.  New  York,  Putnam's  S(m8.  1882.  12».  2  BiL 
119  S.   Pr.  #  1. 

[1052.]  *  Bibliographie  des  Traditions  et  de  la  Litt^ratttre 
populaire  de  la  Bretagne;  par  H.  Gaidoz  et  Paul  Stillet.  [Ex« 
trait  de  la  Revue  Geltique,  t.  5.]  Paris.  Nogent*le*Botrou,  impr. 
Daupeley .  Gouverneur.  8^  S.  277—388.  (Nur  150  Exempl. 
Nicht  im  Handel.) 

[1053.]  Dansk  Bogfortegnel^  for  aarene  1869—1880.  Utar- 
beidet  af  J.  Vahl.  Hft«  19—20.  Ejöbenbavn,  Forlagsbureaut  4^. 
2  JBU.    289—309  S.   Pr.  n.  2^50  Mk.    (S.  oben  Nr.  926.) 

Schluss  des  Werkes. 

[10&4.]  *  La  Congrega  dei  Bozzi  di  Siena  nel  secolo  XTI; 
om  appendice  di  documenti,  bibliografia  ed  illnstrationi  concer- 
nenti  quella  e  altre  Accademie  e  Congreghe  Senesi.  Da  Gurzio 
Maazi.  2  Vol.  Firmze,  successori  Le  Monnier.  16^.  VlI,  459 
k  IV,  431  S.   Pr,  8  L. 

Gehört  zur  „Biblioteca  nazionale''. 


,  *)  Vgl  hierüber  Ata.  J.  1879.  Nr.  997.  Beilage  z.  Angsbnrger 
Posheitöng.  1879.  Nr.  106  u.  107.  Literar.  Centralbl  1880.  Sp.  1534-^. 
LitÄhtif.  HtodWeiser.  1879.  ßj^.  5Ö7— 69.  Ebendas.  Sp.  570  gab  Dr.  F'alk 
seftst  BoeH  einen  Nachtrag  zu  sein«  Schrift. 
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[1055.]  *  Die  Erscheinnpgen  des  deutschen  Buchhandels  auf 
dem  Gebiete  der  Staats-  und  Bechtswissenschaften,  Politik,  Sta- 
tistik und  National-Oekonomie,  des  Finanz-  und  Bankwesens,, sam 
des  Eirchenrechts  und  der  Kirchenpolitik.  II.  Bd.  Vom  Septeii- 
ber  1876  bis  Ende  1881.  Berlin,  Heymann.  gr.  S^.  315  $. 
Pr.  6  Mk.     (S.  Anz,  J.  1877.  Nr.  135.) 

[1056.]  (StWdiU  bec  beutfci^en  Sugenblttterotur  k>on  %  Wtitqti, 

koeil.  Stteftor  bed  fiönidl.  fiel^cerinnen-Seminat^  u.  ber  8udufta«@^u(e 

SU  äSerltn.    IIL  Stuflage,  reoibtrt  unb  mit  einem  ftataloge  bon  Sugenb« 

fd^tiften   fut  bie  Oberftufe  bet  SSetlinet  ®emeinbe''6d^ulen  tterfe^n  ))on 

Dr.  Submig  S3ert()olb,   Stabt-  u.  ßteid«@dbuIinfpeftor.    Berlin,  $Ia^ 

80,    XII,  300  ©.   $r.  n.  3  3W.     (S.  2lna.  3-  1877.  Jlr.  22,) 

Möge  das  Buch  mit  dem  neuen  Kataloge,  schreibt  der  Heransg., 

dazu  beitragen,  dass   unsere  Jugend  durch  wohlgeregelte  Friyat- 

lektüre  immer    mehr   auf  die   Bahn  beglückender   Seibstthätigkeit 

geführt,  u.  dass  durch   die  Kinder  auch  den  Aeltem  eine  Quelle 

edelster  Freude  eröffnet  werde. 

[1057.]  Führer  durch  die  Jugendliteratur.  Grundsätze  zur 
Beurtheilung  der  deutschen  Jugendliteratur,  Winke  för  GründuDg, 
Einrichtung  und  Fortführung  einschlägiger  Bibliotheken  und  Ter- 
zeichniss  empfehlenswerther  Schriften.  Für  Eltei-n,  Erzieher  und 
Bibliothekare  von  Dietrich  Theden.  Mit  einem  Vorwort  von  Dr. 
J.  Chr.  Gottlob  Schumann,  Kgl.  Beg.-  und  Schulrath  zu  Trier. 
Hamburg,  Berendsohn.  1883.  gr.  8®.  4  Bll.  79  S.  Pr.n.  1,50  Mt 
Ton   Dittes,   auf   dem  Gebiete  der   pädagogischen   Litteratur 

bekanntlich  wohlvertraut,  als  „gut  gemeint  xl  zugleich  einsichtsvoll 

u.  praktisch  ausgeführt''  empfohlen. 

[1058.]  Bepertorium  hervorragender  Aufsätze  aus  der  neuesten 
in-  und  ausländischen  Militär-Journalistik  (zugleich  als  Fort- 
setzung des  Bepertoriums  von  Hirsch  und  Kowalski)  unter  Mit- 
wirkung des  Hauptmanns  Schmidt,  der  Lieutenants  Thiel  und 
Kowalski  u.  m.  a.  herausgegeben  von  Hirsch,  Hauptmann.  KOhi, 
Wamitz  &  Co.  8^  XVm,  291  8.  Pr.  n.  4  Mk.  (S.  Anz.  J. 
1878.  Nr.  214.) 

Gleich  seinem  Vorgänger  sehr  anerkennens-  u.  empfehlenswerth. 

[1059.]  *  Bibliografia  Italiana  di  Elettricitä  e  Macaetiw«^ 
Saggio  di  F.  Eossetti  e  G.  Cantoni.  Padova,  tip«  Sacchetto.  1884. 
gr.  8<>.    117  S.     (Nicht  Im  Handel.) 

[1060.]  Studien  über  die  £ntwickelungs-Ges(^ichtd  def  S(ädff* 
fahrt  mit  besonderer  Berücksichtigung  den:  nautischen  Wissefi^ 
Schäften  nebst  einem  Anhange  über  die  nautische  Literatttf»  406 
XVI.  und  XVIL  Jahrhunderts  und  über  die  Entwiekelungs- 
Gßschichte  der  Formeln  zur  Beduction  der  Monddiatans^i» .  Von 
Eugen  Gelcich,  k.  k.  Director  der  nautischen  Schule  in  Lussin 
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piccolo.    Laibachy  y.  Kleinmayr  &  Bamberg,    gr.  8^   XI,  218  8. 

Pr.  6,50  Mk. 
Enth.  S.  197 — 204    eine  bibliographisch  ziemlich  werihloso 
üebersicht   ,,der   vorzfiglichsten   Werke   der   naatischen  Literator, 
welche  von  der  Erflndang  der  Buchdruckerkunst  bis  za  Ende  des 
XTII.  Jahrhunderts  publiciert  worden". 

[1061.]  *  Versuch  einer  Gotthardbahn-Literator  [1844—1882]. 
Von  Emil  Motta.  [Aus:  ^^Bibliographie  der  Schweiz".]  Basel, 
Georg,   gr.  8«.   76  S.   Pr.  n.  1,20  Mk.     (S.  oben  Nr.  943.) 

[1062.]  ^iitorifdfte  Seitfcfenft  (rdg.  t)on  &.  t).  6(beL  aUfttu^en  u. 
Seipsia*  Qlbenboutg.  gr.  8<>.  @nt^.  Keue  Solge  9b«  XIL  (b^t  ganaen 
Solge  48.  9b.)  b\t.  3.  @.  494—568:  Sttemturbeci^t.  (6.  oben 
Jlr.  944.) 

Enth.  47  Nrr. 

[1063.]  *  Nuovo  Catalogo  dello  Opere  edite  e  inedite  dell'  Abate 
Francesco  Cancellieri;  con  un  ragionamento  sa  la  Tita  e  gli 
Scritti  del  medesimo.  Dal  Conte  Alessandro  MoronL  fioma,  tip. 
Artigianelli.    8^. 

[1064.]  Friedrich  Dedekinds  Grobianus  verdeutscht  von  Kas- 
par Scheidt.    Abdruck  der  ersten  Ausgabe.  (1551.)  Halle  a.  S., 
Niemeyer.   U.  8^    Enth.  S.  IX— XXXIU  ein  Yerzeichniss  der. 
Ausgaben  von  Dedekind*s  Original,  sowie  der  TTebersetzungen, 
von  Gustav  Milchsack  in  Wolfenbüttel. 
Gehört  zu  den   „Neudrucken   deutscher  Litteraturwerke   deB 
Xyi.  u.  XVII.  Jahrhunderts.  No.  84  u.  35.  —  Das  bibliographisch 
sehr  sorgfältig  gearbeitete  Yerzeichniss  enth.  26  Drucke  des  Ori- 
ginals XL  28  üebersetzungen. 

[1065.]  A  Bibliographical  List  of  the  English  Translations 
and  Annotated  Editions  of  Goethe's  „Faust''.  Compiled  by  Wil- 
liam Heinemann.  Beprinted  from  „The  Bibliographer^',  London, 
Stock.    16«.  81  S.    (S.  oben  Nr.  915.) 

Bine  recht  interessante  Zusammenstellung,  die  durch  Separat- 
abdruck besonders  hervorgehoben  zu  werden  wohl  verdient  Es 
finden  sich  darin  116  Nrr^  in  chronolog.  Ordnung  verzeichnet:  die 
beiden  ersten  sind  aus  dem  J.  1820,  in  welchem  der  G.'sche  Faust 
zuerst  in  die  Englische  Litteratur  Eingang  gefunden  hat.  Ausser 
den  beiden  genannten  sind  bis  Ende  der  20er  Jahre  noch  7  Nrr. 
erschienen,  wogegen  sich  in  den  darauf  folgenden  Jahrzehenden 
die  Production  bedeutend  gesteigert  hat.  Die  1830er  Jahre  haben 
nicht  weniger  als  22  Nrr.,  die  1840er  19  Nrr.,  die  1850er  15, 
die  1860er  21  und  die  1870er  22  au&uweisen.  Aus  den  1880er 
Jahren  sind  vorläufig  8  Nrr.  aufgeführt. 

S1066.]  *  Un  Hnmoriste  Lyonnais,  Nizier  du  Puitspelu,  notice 
iographiqne;  par  Philibert-Soup^,  professeur  ib  la  facolti  des 
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lettres  de'  Lyon.     [Exirait  de  la  Revue  Ljonnaise;  t  2^ßTrl 
1882.]    Lyon,  imp.  Pitrat.    8^    26  S.  '  \^.,. 

.      [1067 J    *    Jules  Qoicherat,   1814— 18ß2.     Npticoa  biggpiite 

' ,  phique  et  bibliogra|)hi(][ae,    [Exirait  de  la  Sevue  hia^riq«^  j^« 

19,  2e  fascicule)  et  de  la  Bibliotb^que  de  TEcole  des  pliarie^. 

(t.  48,  1882).]   Paris,  Nogent-le-Rotrou.  8^.  72  S/m,  ?wtrftit.i 

BochhAiidler«  und  anUqnarlsielie  KaMoget    .: 

[1066.]  Verlags-Kataloge  der  Verleger  desDeutachen  Reiches  etc. 
Münster  i.  W.,  Adolph  Russell.  1882.  gr.  Lex.  g«;  Bd.  Vil. 
Lief.  4.  Sp.  801-^1056;  Bd.  Vm.  Lief.  4:  Sp.  SQT— 1152; 
Bd.  IX.  Lief.  2.  Sp.  289—644;  Bd.  XHI.  Lief.  2.  Sp.  257- 
512.     (8.  oben  Nr.  839.)  '    '[ 

flÖiRB.]  Nr.  88— 90.    Katalog  Yon  Theodor  Ackermanh  K, 
^  äof-)Bnciiibandlüng  nebst  Anti<iaariat  in  München.  1882 —8S»  i\ 
(S.  oben  Nr.  722.)  .;; 

Enfh.:  in  88  Rechts-  u.  Staatswissenschaft  (s.  unten  IN^.^  1183); 
in  89  Onltnr-  n.  Sittengeschichte  (1  Bl  82  S.  2280  Nrr.,  worunter 
1461  Ni'r.  über  Faust-  u.  Faustsage);  in  90  Griechische  u.  Latei- 
nische <nas8iker  (1  BL  40  S.  1621  Nrr.). 

[1070.]  Lager-Oatalog  von  Joseph  Baer  &  Qo.  Buchhändler., 
und  Antiquare  in  Frankfurt  am  Main,  Paris,  London.  114.  —^ 
Nattoijal-Oeconomie.    8^.    32  S.    674  Nrr.    (8.  oben  Nc  75L) 

Deutsche,  Engl.,  Französische  Litteratnr. 

^71:]  Juridisches  Antiquariat  Buchhandlung  für  Rechts-  uu^ 
Staatswissenschaften  von  Hermann  Bahr  in  Berlin.  Lagerkatalo^ 
No.  16.  —  I.  Rechtswissenschaft;  II.  Staatswissenschait,  Volks- 
wirthschaftslehre.  Novbr.  8^  1  Bl.  58  8.  12915—14632  Stt. 
(8.  oben  Nr.  958.) 

Eine  sehr  ansehnliche  Vermehrung  des  kürzlich  ausgegebenen 
reüdilialtigeti  LagerkataToges.  '     '      . 

[1072.]  Ludwijg;  Bamberg  Sortiments-  und  Antiquariats-Hauct- 
lung  Greifswald.    Antiquarischer  Katalog  49—52.    1883J   Bf. 
(S.  oben  Nr.  245.) 
Enth.:  in  49  Land-  und  Hauswirthschaft,   Gartenbau,  Thier? 
höilkuüde,  Forst-  u.  Jagdwissenschaft  etc.  (1  61.  44  S.  1122  Kir.);^ 
in  50  NaturWiösenschaften  (1  Bl.  58  S.  14S0  Nrn^j  in  §1  J^- 
liscKe'ii:  Französische  Sprache  u.  Litteratur  (29  S.  492  Nrr.)|  iü 
52  CiäsMische  Philologie.  I.  Aüctores  Graeci  (1  Bl.  40  S.  Il62  Nrr^^;; 

[t073.j  Brockhausen  &  Bräuer  Buchhandlung  und  Äntiqaa4§|j{: 
in  Wien.    Verzeichniss  des  antiquarischen  Bücherlagers.  NnVI. 
—  Inttitmbelii.    (Dtucke  vor  diem  Jahre  1501.)  8^  1  ISI.  52,^ 
82i8Ni^r.  *  (St  oben  Nr.  347.)  /J^., 
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Ist  an  ftich  schon  ein  lucnnabel- Antiquarkatalog  in  der  Bagel 
mehr  als  jeder  andere  Antiqoarkatalog  daza  geeignet,  die  Aof- 
m^ttsamkeit  der  Bibliophilen  auf  sich  zu  lenken,  so  verdient  der 
To^.  eine  solche  Aufmerksamkeit  in  hervorzuhebender  Weise,  wenn 
aneh  ticht  gerade  desshalb,  weil  er  Incunabeln  von  besonders 
hervorzuhebender  Wichtigkeit  u.  Seltenheit  enthalte,  wohl  aber  um 
desswillen,  weil  er  mit  einer  anderen  derartigen  Antiquarkatalogen 
nicht  ebon  gew<Vbiiliefaen  Sorgfhlt  gearbeite«  ist. 

1^1074.]  CXLVIL  Katalog  des  antiquarisohen  Büeherlagers  von 

Albert  Cohn  in  Berlin.   —   Deutschland,  Oesterreich,  Schweiz. 

Grösstentheils  aus  d.  XV.  bis  XVIIL  JahrL    8^    1  BL   46  S. 

633  Nrr.    (S.  oben  Nr.  968.) 

Betr.:  Sprache,  Litteratur,  Theater,  Konst^  Geschichte,  Inkfi- 

nabeln,   Holzschnittwerke,   Flugschrijften    des    16.  u.   17.  Jhrhdts, 

Berolinensia   u.    Brandenburgica.     Hannscripte.    Abth.  1.   A  bis 

Qoethe: 

[1075.]  No.  36.  Catalog  des  Antiquarischen  Bücherlagers  der 
Bach-  und  Autiquariatshandlung  von  Wilhelm  Erras  in  Frank- 
furt a.  M.  —  Geschichte  und  deren  Hfilfswissenschaften.  I.-*-II^ 
Abth.  1883.  80.  1  Bl.  74  8.  2260  Nrr.  4  1  BL  38  S.  988  Nrr. 
AUgem.  u.  Deutsche  Geschichte,  sowie  Geschichte  der  übrigen 
Etirdp.  Staaten  &  Geschichte  der  aussereuropäischen  Staaten,  des 
Judentiiums,  Eirchengeschichte,  histor.  Hilfswissenschaften  etc. 

[1076.]  Yerzeichniss  einer  werthvoUen  Sammlung  von  Werken 
aus  dem  Gebiete  der  Geschichte  und  ihrer  Hilfswissenschaften 
welche  bei  Ludolph  St.  Goar  Buchhändler  und  Antiquar  in  Frank- 
furt a.  H.  zu  haben  sind.  Antiquarisches  Terzeichniss  No^  61. 
S\    1  Bl.   113  S.   2948  Nrr.    (S.  oben  Nr.  527.) 

Eine  sehr  werthvolle,  namentlich  in  Bezug  auf  Deutschland 
incl.  Oesterreich  reichhaltige  Sammlung. 

[1077.]    Otto  Harrassowitz,  Buchhandlung  und  Antiquariat  in 
Leipzig.  Antiquarischer  Catalog.  89.  —  Literärgeschichte.  Buch- 
druckerkunst.    Bibliographie.    Deutsche  u.  ausländische   schöne 
Literatur.    8*    1  Bl.    78  S.    1871  Nrr.    (S.  oben  Nr.  562:) 
Besonders   beachtenswerth   ist   eine   Suite   älterer   Deutscher 
Litteratur. 
■'  II078.]  LXXXU.  Lager-Oatalog  von  J.  H.  Heberle  (H.  Lem- 
pertz;  Söhne)  in  Köln.  1883.  gr.  8<>.    1  Bl.  274  S.  5786  Nrr. 
Eine  reiche  u.  werthvolle  Sammlung  älterer  sowohl  als  neuerer 
W^ke,  hauptsächlich  aus  dem  Litteraturgebiete  der  exakten  Wissen- 
schäA^, 

.Vfl079.]  Nö.  74.  Bibliotheca  Polono-Slavica.  Catalogue  d'ou- 
virages  anciens  et  modernes  sur  La  litterature  et  rhistoire  den 
pays   slaves   en  vente   chez  Joseph  Jolowicz,  Librairie  ancienne 
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et  moderne  h  Posen  (Prasse).    Part.  IIF.    Theologie,  Päftg^ogii^ 
Phaosophie,   Droit,    Agricnltore    etc.    188S.    8^.    1  Bl    80  & 
859  Nrr.    (S.  oben  Nr.  967.) 
Meist  nenere,  wenig  ältere  Litteratnr. 

0080.1  ^^'  ^^^'  Bücher-YerzeicbnisB  über  Werke  aus  dem 
Geoiete  der  Geschiebte,  Geographie,  Beisen,  Militärwissenschaften 
und  Eriegs-Geschicbte,  welche  bei  Theodor  Kampffmejer  in  Berlin 
zu  haben  sind.    8^.    1  Bl.    46  8.     (S.  oben  Nr.  968.) 

Militaria  in  hOchst  unbedeatender  Anzahl. 

[1081.]  Katalog  No.  19  des  antiquarischen  Bücher-Lagers 
von  Ladwig  Koch  in  Hamburg.  Inhalt:  I.  Bibeln  und  Testa- 
mente. II.  Zeitschriften.  III.  Theologie  im  Allgemeinen.  8^.  IBL 
50  S.    1772  Nrr.    (S.  oben  Nr.  844.) 

Grösserentheils  Deutsche  Litteratar. 

[1082.]  Antiquariats-,  Sortiments-  und  Verlags-Buehfaandlang 
von  Wilhelm  Eoebner  (L.  F.  Maske*s  Antiquariat)  in  Breslau. 
156.  Katalog.  —  Evangelische  Theologie.  Philosophie  und  Fädi- 
gogik.    SK   1  BL   64  S.    1659  Nrr.    (S.  oben  Nr.  632.) 

Hauptsächlich  Deutsche  Litteratar. 

[1083.]  K.  F.  Koehler's  Antiquarium  in  Leipzig«  Oatalog 
No.  869—72.   S^    (S.  oben  Nr.  970.) 

£nth.  über  drittehalbtausend  Nrr.  aus  dem  Fache  der  exakten 
Wissenschaften:  in  869  Zoologie  (1  BL  46  S.);  in  870  aeolegie 
u.  Mineralogie  etc.  (1  BL  18  S.);  in  871  Botanik  (1  BL  17  a); 
in  872  Mathematik,  Astronomie,  Physik  u.  Chemie,  Technolag^e 
(1  BL  18  S.). 

[1084.]  Verlags-Eatalog  von  Le  Monnier's  Nachfolger  in 
Florenz.  1848^-1882.  Florenz,  Drock  Von  Le  Monnier's  Nachf. 
1883.  gr.  8^  Xn,  54  S. 
Die  Successori  Le  Mpnnier  —  eine  m  Deutschland  schoB 
längst  wohl  bekannte  Firma  —  hat  sich  entschlossen,  mit  dem 
Deutschen  Buchhandel  in  direkten  Verk^r  zu  treten,  u.  zu  diesem 
Zwecke  eine  Deutsche  Ausgabe  ihres  reichhaltigen  Yerlag&katalogs 
veröffentlicht.  Es  wäre  dabei  nur  zu  wünschen  gewesen,  dass  diese 
Deutsche  Ausgabe  den  Forderungen,  die  man  an  einen  guten  Peut- 
schen  Yerlagskatalog  jetzt  zu  stellen  gewöhnt  ist,  entsprechender 
angepasst  worden  wäre.  Die  Jahr-  u.  Seitenzahlen  fehlen  bei  den 
BQcherangaben  überall,  u.  was  den  eigentlichen  Yerlagskatalog 
selbst  anlangt,  so  ist  derselbe '  weder  alphabetisch,  noch  systema- 
tisch, sondern  nach  beliebigen  Gruppen  ^-  wie:  National-Bibliothek, 
Litterar.  u.  artistische  Sammlung,  Wissenschaftliche  Sammlang, 
Diamant-Ausgaben,  Kleine  Bibliothek  u.  s.  w.  —  geordnet.  Zwar 
hat  man  durch  eine  ausführliche  „wissenschaftliche  üebersicM*'  u. 
durch  ein  „alphabetisches  Inhaltsverzeichnisse  dafftr  gesorgt,  dass 
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mal  der  Deateche  Leser  in  dem  ungewohoten  Gemenge  dieser  be- 
Eeblgen  Gruppen  zurecht  finden  kann,  aber  jedenfalls  besser  bitte 
man  daran  gethan,  für  den  Katalog  einen  guten  Deutschen  9um 
Master  zu  nehmen. 

[1085.]  Yerzekhniss  yon  Werken  aas  den  Gebieten  der  G«- 
sehichte,  Sprache  und  Literatur  der  Bomanischen  Völker,  welche 
Ton  List  dr  Francke  in  Leipzig  zu  beziehen  sind.  (Antiquarisches 
VerzeichnisB  Nr.  168.)  1883.  8«,  1  Bl.  51  S.  1700  Nrn.  (S. 
oben  Nr.  1023.) 
Beb*,  zur  grosseren  Hälfte  Frankreich  u.  Italien,  im  übrigen 
Portugal  u.  Spanien,  sowie  Bhäto-  u.  Daco^Bomanisch.  ' 

[1086.]  Catalogo  K.  40  di  una  ricca  CoUezione  di  Incunabula 

Edizioni  Aldine  Libri  rari  e.curiosi   del  secolo  XYI  vendibili 

nella  Libreria   antiquaria   di  Ermanne    Loescher    Torina   Boma 

Fireoze,  Ottobre,  8^  1  Bl,  62  S.  1032  Nrr.  (8.  oben  Nr.  846.) 

Enth.:   229   Incunabeln,   287  Aldinen,   446  Drucke  aus  dem 

J.  1J500— 1600,  41  Mss.  auf  Ferg,  u.  Pap.,  sowie  79  Nachträge 

[1087.]  Alfired  Lorentz  Antiquariats-  und  Sortimentsbi^hhand- 

lung  in  Leipzig.    Antiquariats-Katalog  No.   18.  —  Geschichte 

der  Höfe   und  des   Adels.    8^    1  Bl.    112  S.    2766  Nrr.     (S. 

oben  Nr.  687.) 

Enth.,  nach  Angabe  des  Herausg.'s,  „den  historisch-genealo- 

gisohett  Theil  einer  grossen,  während  40  Jahren  mit  bedeutendem 

Kosienanfwande  gesammelten  u.  bis  auf  die  neueste  Zeit  fortgeführten 

Bibliothek  eines  Mitgliedes  einer  der  ältesten  Sächss.  Adelsfamilien". 

[1088.]  No.  171.  Livree  anciens  et  modernes  en  vente  cbez 
Martinus  N^boff  ä  la  Haye.  —  Liyres  sur  TAfriqüe«  Octobre. 
8^    i  BL    27  8.   482  Nrr.    (8.  oben  Nr.  726.) 

Holland.,  Franz.,  Deutsche  u.  a.  Litteratur. 

[1089.]  Catalog  No.  97   &  99.     Schweizer.  Antiquariat  von 
OreB  Füssli  &  Cie  in  Zürich.    8^    (8.  oben  Nr.  727.) 
,  Enth.:  Jugend-  u.  Yolksschriften  (1  Bl.   87  S.   919  Nrr.)  & 
Protestantische  Theologie  L  (1  Bl.  50  8.   1755  Nrr.). 

[1090.]  No.  68.  Katalog  einer  ausgewählten  Sammlung  ton 
Werken  aus  dem  Gesamrotgebiete  der  Staats-  u.  CameralwiBsen- 
schaflen.  Zu  beziehen  von  dem  Buchhändler  und  Antiquar  B. 
Jti.  Prager  Specialgeschäft  für  Rechts-  und  Staatswissenschaften 
und  Geschichte  in  BerUn.  8^  1  Bl.  112  S.  8042  Nrr.  (S. 
oben  Nr.  728.) 

In-  u.  ausländische  Litteratnr. 

,.,;,     [1091.]  No.  846.  Catalogue  of  Works  on  the  Fine  Artß,  Books 

4)t  PrintSk     The  Galleries,  Works  on  Armour,  Costume,  lUustra- 

r  ted  Books  of  the  18th  and  the  19th  Centuries.  Offered  Ibr  Gash 
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.  bj  Bernard  Qoaritcb,  London.  November.  8^  1  PL  929-*-10568. 
10198—11344  Nrr.    (S.  oben  Nr.  974.) 
Zerfällt  in  zwei  Abtb«:   I.    History  of  Art,  Books  of  Fnote; 
IL  Works  on  the  Fine  Arts,  arranged  in  Glasses.    Von  aBsser- 
ordentUcbem  Eunst-^  aber  aucb  Geldwertbe. 

[109&]  No.  59 — 61.  Die  Spracben  nnd  Literaturen  Borapas. 
1. — 8.  Abth.  Yerzeicbniss  des  Antiqaariscben  Bfteberlagers  von 
Ferd.  Baabe'a  Nachf.  Eugen  Heinrieb  Antiquariat  und  Btidiband- 
lung  in  Königsberg  i.  Pr.    1888.    S^ 

Ent^.  in  der  1»  Abth.  aosscbliesslich  nur  Französische  Sprache 
u.  Litteratur  (1  Bl.  50  S.);  in  der  2.  Englische  dergl.  (1  Bl. 
30  S.);  in  der  8.  die  übrigen  Sprachen  etc.  (1  Bl.  18  8.),  zu- 
sammen 3320  Nrr. 

[10S3J  Bibliotheca  Catholico-Theologica  quinta.  Catatogne 
XXXY  de  la  Librairie-ancienne  de  Ludwig  Bosenthal  k  Uimich 
(Bavike).  Supplement  de  nos  catalogue's  XXn»  XXTin,  XXXI 
et  XXXIY. 

Hauptsächlich  Litteratur  in  versch.  Spracben  —  mit  Ausnahme 
der  Deutschen  —  aus  dem  XV. — XVIIL  Jhrhdt. 

[1094.]  Budolphi  &  Klemm  früher  Frz.  Hanke  Buchbandloog 
und  Antiquariat  Zürich.  Katalog  127;  —  Deutsche  Literatur) 
darunter  eine  Auswahl  zu  Festgescfaenken  geeigneter  Bücher. 
1883.    8^.    1  Bl.   82  S.    2251  Nrr. 

Meist  nur  neuere  Litteratur.  Enth.  auch  Verlags-  u.  Partie- 
astikel.: 

[1095.]    Katalog  Nr.  178—79  der  Schletter'schen  Buchhand- 
lung (E.  Franck)  Antiquariat  in  Breslau.  8^.  <S.  oben  Nr.  449.) 
Enth.:   Biographien,    Memoiren,   Briefwechsel    (1  Bl.    29  S. 
1000  Nrr.)  &  Geschichte  (1  Tit.-  u.  88  S.  1861  Nrr.). 

[1096.]  166.  Antiquarischer  Catalog  von  Felix  Schneider 
(Adolf  Geering)  in  Basel.  —  Bibliotheca  Theologica.  III.  Abth.: 
PraktiscTi'e  Theologie.  8^  1  Bl.  114  S.  4251—6978  Nrr. 
(S.  oben  Nr.  638.) 

Enth.:  Pastoraltheologie;  Katechetik  etc.;  Liturgik,  Hymnolo- 
gie,  Kirchenordnungen,  Agenden;  Kirchen-  u.  Eherecht;  Homiletik, 
Predigten;  Ascetik;  Eeligiöse  Poesie. 

[1097.]  74  &  77.  Antiquariats-Katalog  von  Simmel  &  Co.  in 
Leipzig.   8^    (S.  oben  Nr.  730.) 

Enth.:  Ethnographie,  Linguistik,  Orientalia  (1  Bl.  68  S. 
1886  Nrr.)  &  Classische  Philologie  nnd  Alterthumswissenschaft 
(1  Bl.  29  S.  1110  Nrr.). 

[1098.]  (306—12.)  Slntiquavifd^ei;  ScMoq  txm  %^tt>\xmh  6lnm 
topf  in  etuttgatt.    1883.  8^.    (©.  o6cn  3lx.  979.)    ' 
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Entb.:  in  806  Evaogel.  Predigt-,  Gebet-  u.  Erbanungsbücher 
(1  BL  .21  S.);  in  307  Praktische  Theologie  (1  Bl.  16  8.);  in  808 
Hymnologie  (l6  8.);  in  309  ebenfalls  Evangel.  Predigt-,  Gebet- 
u:  £^baaang8büeher  (1  Bl.  88  S.);  in  810  Mystiker,  Sekten, 
Schwärmer,  Theosophen  (1  BL  18  8.);  in  311  Drucke  des  XVIt. 
Jhrdt9  aas  der  Ideologie  (1  Bl.  18  8.);  in  812  dergl.  Drucke 
(1  Tii-  n.  81  S.). 

|1M9.]  Katalog  48  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von 
StoU  &  Bader  Buchhandlung  und  Antiquariat  in  Freiburg,  Ba- 
den. —  Biographien.  Memoiren.  Briefwechsel.  8^,  1  BL  80  S. 
770  Nrr.    (8.  oben  Nr,  980.) 

Grösstentheils  Deutsche  Litteratur. 

[1100.]  Nr.  96.  Antiquarischer  Anzeiger  von  Pranz  von  ,Sto- 
kar  ?orm.  A.  Coppenrath'  Antiquariat  in  Begensburg.  Inhalt: 
Auswahl  aus  allen  Fächern.  8^  1  BL  46  S.  1485  Nrr.  (S. 
oben  Nr.  749.) 

Deutsche,  Franz.  u.  a.  Litteratur. 

[llOl.]  Neue  Folge.  No.  5.  Yerzeichniss  älterer  und  neuerer 
Bflcher  Torräthig  in  Oswald  Weigefs  Antiquarium  in  Leipzig, 
.r-  Ori€intalia  Sprache  und  Geschichte  des  Orients.  1888.  8^. 
1  Bl.    80  8.   1798  Nrr.    (8.  oben  Nr.  985.) 

Hauptsächlich  fOr  Sprachwissenschaft  von  besonderem  Interesse. 

Anctiensluitaloge« 

[1102.]  Gatalogue  d'une  CoUection  trds  importante  de  Porttaits 

Sp^cialement  du  seizidme  sidcle  et  ä  pen  d*exceptions  präs  de 

petit  format.    Amsterdam,  Frederik  Muller  &  Co.  gr.  8^.  2  Bli. 

83  S.    724  Nrr.    (Auct.  20.  NoYbr.) 

Eine   vortreffliche  Sammlung,  an  deren  Spitze  die  „OeuTres 

de  Goltzius,   de  Gheyn  et  des  Wierix*'  stehen.    Der  Katalog  ist 

eine  wirkliche  Bereicheining  der  Portraitlitteratur. 

.  [IIOS.]  3ttt  ®e{(6id^te  bet  inenf(i6ltdften  Slarr^eit.  <SdUnt  Scbttften 
avJi  ben  gel^eimen  SQif[enf(i6aften,  Ittetarif(i6e  Sutiorttdten,  alte  ^nie, 
Stanufoipte,  UfftordUn,  $ortraitmet(e,  SBoppen,  SRun^en,  SBaff^SBüci&ec, 
aüe  Slr^nei'  ttnb  firduter^Sadf^er,  S^ufttotionS^SBerte,  filoßet«  u.  6t<ibtc< 
®e^(bxd9tm  K.  äBten,  31.  (Single,  fit.  &<>.  1  9L  42  @.  960  92fr. 
(aiuct.  20.  giot)bt.) 
Enth.  sehr  viele  seltnere  u.  werthvolle,  aber  auch  nichts  weniger 
als  närrische  Schriften.  Der  „närrische'' Titel  ist  selber  eine  „Narrheif^. 

BlbltotthekwlflBenBGliaft. 

[1104.]  Monthly  Notes  of  the  Library  Association  of  the  Uni- 
ted Kingdom.  Vol.  HL.    (S.  oben  Nr.  986.) 
Enth.  in  Nr.  9 :  Official  Notices  —  Annual  Meeting  at  Cam- 
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bridge^  -^  The  Auditors'  Bepert  --  The  aew  Public  Iiibrarjr  rt 
ITewcastle  —  Library  Notes —  Library  Catalogaes  aii4  Bepoi^tew 
Notices  of  Bibliographies.  .r 

.  In  Nr.  10:  OMcial  Notices  —  Odober  Monthly  Heetä«  t^ 
The  American  Library  Association  and  the  Cincinnati  Cosfereud 
—  Library  Notes  —  Library  Catalogues  and  Beporte  —  Notion 
of  Bibliogrrapbies  etc.  —  Forthcoming  Bibliographies. 


Blbllotttaekenlelftre. 

[1106.]  *  Connaissancea  n^essaire  K  un  Bibliophfie;  px 
Edouard  Bouveyre.  IIL  Edition,  revue,  corrig^e  et  angmenf^. 
Partie  2.  Paris,  Bouveyre  et  Blond,  kl.  8^  XI,  167  S.  (& 
Ana.  J.  1881,  Nr.  680.) 

[1106.]  *  De  rOrganisation  et  de  rAdministration  des  BibBo- 
th^ques  publiques  et  priv^s*,  Manuel  th^orique  et  pratique  dn 
Biblioth^aire.  Par  Jules  Cousin,  bibliotb^aire  de  la  Biblioib^qB« 
nniversitaire  de  DouaL  Ourrage  suivi  d'un  Appendice  contenant 
les  arrdt^s,  r^glements,  circulalres  et  Instructions  minist^rieb 
relafäfis  auü  Biblioth^ues  universitaires,  aux  Bibliotb^ques  circn- 
lantes  et  äux  Bibliothdques  populaires,  et  a^compagn^  de  figores. 
Paris,  Pedöne-Läuriel    8*    XI,  878  S.   Pr.  8  Pr. 

[1107.]  *  A  rational  Classification  of  Literature  for  sbehing 
and  cataloguing  Books  in  a  Library;  with  alphabetieal  index. 
By  P.  Beecher  Perkins.  Bevised  Edition.  San  Francisco:  Francis, 
Valentine  &  Co.   8^.    57  S.   Pr.  60  c. 

I 

Blbllolhekenkimde. 

[1108.]  Kunstgewerbe-Museum  zu  Berlin.  —  Bibliothek-Ord- 
nung.   Berlin,  den  1.  Juli  1882.    S^   B  Bil. 

Die  mir  sehr  schätzbare  Freundlichkeit  des  Bibliothekaiis  des 
Museums  Budolph  hat  mich  mit  diesem  die  Bibl.-Benatzang  beiref- 
fenden Beglement  bekannt  gemacht.  Ich  mag  dasselbe  andtfren 
Bibliotheken  dieser  Gattung  zur  Nachaohtung  gern  empfehlen. 

[1109.]  Katalog  der  Bibliothek  des  Deutschen  Beicbstsges. 
[Von  Dr«  Aug.  Potthast,  Bibliothekar.]  Berlin.  (Puttkammer  ^ 
Müblbrecht.)    gr.  8^.    LVI,  1432  S.  Pr.  n.  20  Mk. 

Obgleich  die  AnEnge  der  Beichstagsbibliothek,  schreibt  der 
Herausg.  im  Vorworte,  in  jene  des  Norddeutschen  Parlaments  Ton 
1867  hineinragen,  f&llt  dennoch  ihre  eigentliche  Gründung  mehre 
Jahre  später,  in  das  J.  1872.  Also  ein  Jahrzehend  lang  besieht 
erst  die  Bibliothek,  u.  obgleich  anfangs  nui*  langsam  gff achsen, 
hat  sie  gegenwärtig  —^  Dank  der  verständigen  u,  umsichtigen  Iiei- 
tung  durch  den  Bibliothekar,  sowie  der  bereitwilligen  Untersttoong 
desselben   von   Seiten  der  Bibliotheks-Commission  —  doch  90hon 
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dmcQ  Mhr  anftehnliebeii  ITmfaDg  erreicht  In  Berücksichtigong 
desom  n.  zadem  in  der  sichern  Erwartnng,  daes  eich  dieser  um- 
fang sehr  schnell  noch  bedeutend  erweitem  werde,  hat  denn  anch 
der  ^bliothekar  bei  Entwerfung  seines  fQr  die  wissenschaftliche 
Msnng  der  Bibliothek  bestimmten  Systemes  den  Zuschnitt  darauf 
gMnaöht,  dase  Ton  den  tausend  u.  abertausend  in  Zukunft  voraus- 
sichfiich  noch  in  die  Bibliotiiek  einzureihenden  Bficher  jedes  an 
seiner  gehörigen  Stelle  gleich  u.  unbedenklich  Platz  finde.  Fflr 
eine  allenfalls  nur  massige  Bibliothek  wäre  das  bis  ins  Minutiöse 
aBsgearbeitete  u.  bis  ins  Speziellste  gespaltene  Bibliotheksystem, 
wekhes  bei  seinem  grossen  Umfange  Ton  nicht  weniger  als  50  Druck- 
seiten sdn  eigenes  Studium  verlangt,  eine  Art  Unding,  auf  welches 
sich  der  bekannte  Satz  „Confusum  est,  quidquid  in  pulverem  sectnm 
est''  anwenden  Hesse.  Bei"  der  zu  erwartenden  Grösse  der  Beichs- 
t^gs^Bibliothek  ist  di^egen  die  Umsicht»  mit  welcher  der  Biblio- 
thekar fOr  alle  künftig  noch  eintretenden  Fälle  des  Einreibens 
lablraichen  u.  verschiedenartigen  Zuwachses  durch  sein  umföngliches 
System  im  voraus  geeignete  Ffirsorge  getroffen  hat,  rühmend  anzu- 
erkennen. Nach  Anleitung  dieses  Systemes  u.  zugleich  auch  mit 
Zahilfenahme  wird  jedes  Buch  leicht  seine  geeignete  Stelle  finden 
Q.  auch  von  den  Lesern  des  Kataloges  leicht  an  geeigneter  Stelle 
angefunden  werden. 

[1110.]  *  Un  Manuscrit  de  la  Biblioth^ue  du  Boi  de  France 
Charles  V,  retrouv^  ä  Besan^on,  par  Auguste  Castan.  [Extrait 
de  la  Bibliothäqne  de  TEcole  des  chartes,  t  48,  1882.]  NogMit- 
le-Botrou,  imp.  Daupeley-Gouvemeur,   8^    8  S. 

[1111.]  *  Etudes  ä  la  Biblioth^ue  du  Havre;  par  L.  Charles 
Quin,  de  la  Soci^te  Havraise  d*itades  diverses.  Le  Havre,  imp. 
Lepelletier.   S\   19  S. 

[1112.]  *  Catalogue  de  la  Bibliotb^ue  populaire  de  la  Sociötö 
rtpubltcaina  d^instruction  de  Montreuil-sur-BAer  (Pas-de-Calais). 
Montrenil-snr-Mer,  DuvaL    8^    28  S.   Pr.  10  c. 

[1118.]  *  Catalogue  de  la  Bibliothdque  communale  de  Noisy- 
iB^^Xi  (Seine).    Orlfons,  imp.  Massen.    8^    15  S. 

[1114.]  *■  Catalogue  (au  1er  juillet  1882)  des  livres  de  la 
Biblioth^que  populaire  des  Amis  de  Tinstruction  du  13e  arron- 
dissemeni.    Paris,  impr.  Blanpain.    8^.    68  S.    Pr.  50  c. 

[1115.]  *  Catalogue  de  la  Biblioth^ue  catholique  du  Dimanche. 
1  Ihs,  rue  des  Fr^ree.  Yannes,  impr.  de  Lamarzelle.  18^.  96  S. 

[1116.]  Catalogue  of  Books.added  to  the  Library  of  the  Uni- 
versity  of  St.  Andrews  1881—82.  [Edited  by  James  M.  An- 
derson,^ Chief  librarian.]  Print.  by  Blackwood  &  Sons,  Edinburgh. 
8«.    67  S.     (S.  Anz,  J.  1881.  Nr.  1168.) 
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Der  neue  Znvach«  gebOHi  wie  gewöhnlich,  in  der  HanJ^Mie 
der  Engl.  Litteratar  an;  doch  findet  man  darntoter  in  Besoj^  auf 
dio  period.  Schriften  auch  die  Bentsch.  n.  Franz.  Litterafdr  mit 
guter  Auswahl  berücksichtigt.  Bibliographica  u.  dergl.  scheint 
die  Bibliothek  nicht  sehr  zu  brauchen. 

£1117.}  *  Nel  Frimo  Oentenario  di  Angelo  Mal    Menoriee 
^    doeuBieati  pubblieati  per  cura  dell'  Ateneo  c^  Bergamo^  Bergamo, 
tip.  Oaffuri  e  C^atti.    gr.  S^.    Mit  Portrait  u.  Faeeimüe.    £leg. 
Aufgabe.    Pr.  6  L. 

£1118.]  Verslag  Tan  de  Aanwinsten  disr  Koninklijke  Bibliotheek 
gcdurende  het  jaar  1881.  (Met  inbegrip  vän  de  boekerij  Groen 
van  Frinsterer.]  *s  Gravenhage,  algem.  Landsdrukkeri^j.  1882. 
gr.  8«.    852  S.    (S.  Anz.  J.  1881.  Nr.  94d.) 

Gleich  dem  Jahresberichte  von  1879  hat  auch  der  yorl.  einen 
weit  ansebnliidheren  umfang  als  die  Berichte'  aus  anderen  Jahren, 
weil  wie  in  dem  Bcdchte  von  1879  das  Yev'zeiehnisiB  der  aus  dem 
Nachlasse  de  Witte  van  Oitters*  der  BibBothek  zugekommenen 
Saihmlung,  so  auch  ini  Yorl.  dae  Yerzeiohniss  der  an  die  Bibliothek 
geschenkten  Grc^n  van  Prinsterer^sehen  Sammlung'  mit  Atifnahme 
gäfuÄden  hat  Das  leüstere  Verzeichni^s  nimint  nicht  weniger  als 
141  S.  in  Beschlag.  Die  ersten  141  S.  sind  dem  gewOhnliclien 
in  drei  Absclmitte  (1.  Aanwinsten  door  gesehenken ;  11.  Aanwinsten 
door  aa9k(k)p;  HL  Aanwinsten  door  ruiling)  getheilten  Zu^^f^hs- 
yerzcicbnisse  —  dem  der  vom  Oberbibliothekar  M«  F.  A.  G.  Camp- 
bell an  den  Minister  des  Innern  in  Kürze  gerichtete  Bmicl^  voran- 
gestellt ist  —  zugewiesen.  - 
.  ■    ■                                     '     •  » 

PrlTiitb|l»lioa&«be]i. 

,[11}9.]  Catalogue  de  la  Collection  de  Lettres  Autographes  et 
dö  D^cuments  Historiques  en  manuscrit  formte  par  A.  €-.  de 
Yisser,  ä  la  Haye.  Oa  provenant  de  diverses  successions  coiime 
de  Celle  du  Professeur  F.  J.  Stamkart,  etc.  Amsterdam^  Fre- 
derik Muller  &  Co.  gr.  8».  1  Bl.  133  S.  831  Nrr;  (Auct. 
22.  Novbr.)  V  ^ '  i 

Eine^  hdchst  interessante  u.  werthvolle  Sammlung:  Lettres  Auto- 
grjlibes  478  Nrr.  (unteyr  denen  mehre  hundert  St&ck  entiraütenrsind) 
&  Documenta  Historiques,  Alba  amicorum^  Gdn^aiogie,  Theologie, 
Litt^rature,  Sciences  et  Arts,  Ms.  des  Professeurs  van  Swindes  et 
Stamkart  471  Nrr.  - 

[1130.]  No.  67.  Katalog  einer  ausgewählten  Sammlung. von 
Werken  zur  Geschichte'  der  Cultur  und  der  Volksseele.  Zumeist 
aus  den  Bibliotheken  des  Landgerichtsrath  Bosenberg  und  Do- 
cent  Dr.  Mannhardt  in  Berlin.   Zu  beziehen  von  dem  Bmäthändler 
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Qftd  Antiquar   B.  L.  Frager   Speoialgeschäft  fOjr  Bechta-  und 
.  StaatawissenBchaften  und  Geschichte  in  Berlin.  8^.  .1  Bl.  50  8. 
1156  Nrr.    (S.  oben  Nr.  1090.) 
Betn:  AUgemeinee»   Hjthologiei   Aberglaube,   8agen  u.  Mär- 
chen, Volkslied,  Volksrecht,  Sitten  a.  Gebräuche,  Curiosa,  etc. 

.  [1121.]  Ho.  69.  Katalog  einer  ausgewählten  Sammlung  Yon 
Werken  aus  dem  Oesammtgebiete  der  Gesehiebte,  Literatur  u. 
Linguistik^  Archaeologia  lud  Kunst.  Groeeenthei!»  aus  den 
Bibliotheken  der  Landgerichtsrath  Bosenberg  und  Doeent  Dr. 
Mannhardt  in  Berlin.  Zu  beziehen  Yon  dem  Buchhändler  und 
Antiquar  B.  L.  Prager  Specialgeschftft  fQr  Bechts-  und  Staats- 
vissenschaften  und  Geschichte  in  Berlin.  8^  1  Bl.  49  S.  1029  Nrr. 
Hauptsächlich  wegen  grösser  Auswahl  an  Bflchem  mit  Hohschn. 
u.  Kpfrn  beachtenswerth. 

[1132«]  Catalogus  van  Boeken  meerendeels  nagelaten  door  C. 
H.  Gockinga  President  van  den  Hoogen  Baad  der  Nederlaudcm, 
D«  van  Capellen  Advocaat,  een  Ost-Indisch  Hoofdambtenaar  en 
een  Bouwkundige.  *s  Gravenhage,  W.  P.  van  Stockum  A  Zoon. 
gr.  8^    2  BIL    182  S.    8705  Nrr.     (Auct.  11.  Novbr.) 

Baopisächlich  Bechtswissenschaft^  Geschichte,  Belletristik,  In- 
genieurwftseenschaft. 

fll88.]*  Catalogus  der  Bibliotheken  nagelaten  door  H.  W.  C. 
Kocken  Predikant  te  Hoerdijk,  E.  K.  J.  Yerkouteren  Leeraar 
aiui  het  Erasunaansch  Gymnasium  alhier,  A.  P.  G.  de  Waal  Or- 
ganist te  Delfshaven  en  anderen.  Botterdam,  van  Hengel  &  Eelt- 
jes.    gr.  8^    2  Bll.    157  S.    8986  Nrr.    (Auct.  24  Novbr.) 

Enth.  Theologie,  Bechts-  u.  Staatswissenschaft,  Geschichte, 
Naturwissenschaft  u.  Verwandtes,  Schiene  Wissenschaften  u.  Künste. 

£1124.]  Oatalogue  de  Livres  la  plupart  imprim^s  sur  papier 
de  Chine  et  sur  grand  papier  de  Hollande  provenant  de  la 
BibUothdque  de  B.  D***  Paris,  Ch.  Porquet.  8«.  24  S.  202  Nrr. 
(Auct  24.  Novbr.) 

Kur  neuere  Franz.  Litteratur. 

[1125.]  Verzeichniss  von  Werken  aus  den  Gebieten  der  Ge- 
schichte, Grammatik  und  Literatur  der  Deutschen  u.  Nordischen 
Sprachen,  zumeist  aus  dem  Nachlasse  des  Prof.  Dr.  A.  Edzardi 
in  Leipzig,  welche  bei  List  &  Francke  in  Leipzig  zu  beziehen 
sind.  (Antiquarisches  Verzeichniss  Nr.  157.)  1883.  8^^.  1  Bl. 
78  S.    2103  Nrr.    (S.  oben  Nr.  1085.) 

Edzardi's  Name  wird  schon  hinreichend  sein,  die  Aufmerksam- 
keit des  betr.  Publikums  auf  den  vorl.  Katalog,  der  dieselbe  auch 
wirklich  verdient,  hinzulenken. 

[1126.]  Otto  HarrasBowitz^  Buchhandlung  und  Antiquariat  in 
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Iieipzig.    Antiquarischer  Catalog  90.  —  PhSosophiG,  Psyclttlo- 
gie,  Paedagogiky  enthaltend  u.  a.  die  hintw]aB8ene  Bibliotbeli  des 
verstorb.  Professor  Dr.  Carl  Fortlage  in  Jena.   8^;  1  Bl.  88  8. 
978  Nrr.    (S.  oben  Nr.  1077.) 
Hauptsächlich  Deutsche  Litteratur. 

'       [il27.]   Yefzeichnisft  dar  reicUbaltig^  Bibliothek  enthi^teQd 

namentlich    Kunst*,   Kupftr-   und   Prachtwerke,   Konatliter^j 

Geschichte,  Geographie^  schöne  Literatur  in  deutscher,  Irauzösl- 

scher  und  englischer  Sprache  und  Anderes  meistens  au9  dem 

Nachlasse  von  Ludwig  Grüner  weil.  Director  des  königl.  Enpfer- 

stichcabinets,  Professor  etc.  zu  Dresden.    Antiquariat  B.  v.  Zahn 

in  Dresden,  gr.  8<>.   VI,  90  8.   2190  Nrr.    (Auct  28.  Novbr.) 

Nahezu   die  Hälfte,   jedenfaUs   der  werthYollste  Theil  der  im 

vorK  Kataloge  verzeichneten  Sammlung  betrifft  die  Kunst,  welcher 

auch  der  verstorb.  Besitzer  der  Sammlung  den  ansehnlichsten  Theil 

seines  langen  Lebens  (24.  Febr.  1801—27.  Febr.  1882)  gewidmet 

gehabt  hat.    Eine  pietätsvoll  geschriebene  Skizze  dieses  KüDsHer- 

lebens  ist  dem  Kataloge  vorangestellt. 

[tlS80  Lager-Catalog  von  Joseph  Baer  &  Co.  Bsdih&ndler 
und  Antiquare  in  Frankfurt  am  Main,  Paris^  London.  llSv  — 
Geologie  und  Paläontologie«  Bibliothek  des  verst^  k|;L  iLandes- 
geologen  Dr.  C.  Koch  xu  Wiesbaden.  8^.  1  Tit.*  u.  ^9  S. 
1862  Nrr.    (S.  oben  Nr.  1070.) 

Von  fldtenem  BMich&ttme  im  Fache  der  Geognosie  u.,  .Geologie, 
sowie  der  Paläontologie.  .      i 

[1129.]  Vn.  Verzeiehniss  antiquarischer  Büdiw  von  Cad  Steyar 
'Pliilolog.    Antiquariat   in   Stuti^rt.    --^    Ciassisohe   Phitotogie. 
2.  Abth.  Lateinische  Autoren.    Enthaltend  u«  A.  dif  nachgelas- 
sene werthvolle  Bibliothek  des  Prof.  Dr.  Gustav  Linker  in  Prag 
sowie  eine  Sammlung  seltener  CatuUiana.  8^.  1  Bl.  42  S.  1354  Nrr. 
Dem  Kataloge  ist  eine  gedrängte»  aher.di^n  hsb^nsr  u-  Studien- 
gang  des  ebeuso  als  Gelehrten  ausgezeichneten!   w\e  als  Menschen 
lieboiiswürdigen  Prof.  Dr.  Linker  (geb.  27.  April  1827  ^.u  Marburg 
gest    24.  Aug,  1881  zu  Prag)  sehr  gut  veranschaulichende  Skizse 
vorangestellt.     Zu  L.^s  bevorzugten  Lieblingsschriftstelleru    gehörte 
HoraZy  u.  man  darf  sich  daher  nicht  wunderni  im  vorl.  Kataloge  die 
sehr  ansehnliche  Suite  von  nicht  weniger  als  178  Nrr.  Horatiana  za 
finden.  —  Die  1.  Abth.  des  Kataloges,  „Griechische  Autoren"  enth^ 
folgt  noch  im  Laufe  dieses  Jahres,  die  8.,  ,,Alterthnmskunde'*  um- 
fassend, zu  Anfang  nächsten  Jahres. 

[1130.]  Katalog  der  MusikalisdMB  Bibliothek  das  'Ver9|^j:^nen 
Dr.  Joseph  lilLlUler  BibUotiiekar  der.  KönigL  Hoqhs^hii)« :  f&r  Ma- 
sik  zu  Berlin.   IL  Abtheilnng:  Hymnologie  und  praktische  Musik. 
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fieriin,  Leo  Liepmaonssohn.  8^  1  Bl.  110  S,  1713  Krr.  Auct. 

4.  Dessbr.  (8.  Am.  J.  1881.  Nr.  958.) 
Nach  .mehr  als  Jahresfrist  ist  endlich  die  2.  Abth.  des  Kata- 
loges  der  von  M.  hinterlassenen,  wirklich  staunenswerth  reichhal- 
tigen n.  werthvoilen  Musikalischen  Sammlang  erschienen.  In  der 
That  staunenswerth  ist  nicht  nur  der  Beichthum  dieser  Sammlung 
an  sich  schon;  sondern  n.  namentlich  auch  die  Beichhaltigkeit  an 
älteren  Drucken,  die  gerade  im  Fache  der  mufikalischeB  Litteratur 
von  mehr  oder  minder  hohem  Werthe  sind. 

[1181.]  Catalogue  de  Livres  provenant  de  la  Bibliothiqae  de 
M.  le  Comte  de  Nadaillac.  Paris,  Ch.  Porquet.  8®.  22  S.  108  Nrr. 
(Auct.  30.  Novbr.) 

Ausgewählte  ältere  u.  neuere  Franz.  Litteratur. 

[1132.]  Catalogue  de  beaux  Livres  anciens  ülustrfo  princi- 
palement  du  XYIIIe  si^cle  proYonant  de  la  Biblioth^ue  de  )£. 
le  Baron  Ä-.  ?♦♦♦.  Paris,  Ch.  Porquet  8»  46  S.  105  Nrr. 
(Auct.  1,  Decbr.) 

Aeltere  u;  neuere  Franz.  Litteratur,  für  Kunst  tob  hauptsäch- 
lichem Interesse. 

[113S.]  Kr.  88.  Katalog  ton  Theodor  Ackermann  E.  Hof- 
Buchhandlung  nebst  Antiquariat  in  München.  —  Bechts-  urd 
Staatswissenschaft,  Politik  etc.  Kirchenrecht.  Zum  grössten  Theil 
aus  dem  Nachlasse  des  Terstorbenen  Beichsraths  Professors  Dr. 
J.  Yon  PözL  80.  1  Tit.-  u.  68  8.  2046  Nrr.  (S.  oben  Nr.  1069.) 
Beiche  n.  achtbare  Sammlung  hauptsächlich  Deutscher  Litteratur. 
Die  Kaspar-Hauser-Litteratur  findet  sich  stark  darunter  Tortreten. 

[1134.]  Catalogue  de  Livres  provenant  de  la  Biblioth^ue  de 
hvi  Wittersheim  Ancien  girant  des  Journaux  Olficiels.  Paris, 
Ob.  Porquet.    8^    19  S.    210  Nrr.    (Auct.  25.  Novbr.) 

Meist  nur  neuere  Franz.  Litteratur. 

Abdrtteke  ans  Bibl^Handsclarlflett. 

[1135.]  *  Sancti  Ephraeiki  Sjri  Hymni  et  Sermoneüs,  quos  e 
codicibus  Londinensibus,  Parisiensibus  et  Oxoniensibus  descriptos 
edidit,  latinitate  donavit,  yariis  lectionibus  instruxit,  notis  et 
prolegomenis  illustravit  Dr.  Thom.  Jos.  Lamy,  Prof.  (In  2  to- 
mis).  Tom.  L  Mechliniae.  (Mainz,  Kirchheim.)  Lex.  8®.  LXXXVIIIS. 
u.  716  Sp.   Fr.  n.  22  Mk. 

[1,136.]  *  Choix  de  Sermons  de  Bossuet  (1653—91).  Edition 
critique,  publik  sur  los  manuscrits  autographes  de  la  Biblioth^ue 
nationale  on  sur  les  ^ditions  originales,  avec  une  introduction 
et  des  notes  par  A.  Gazier,  maltre  de  coitf^rences  ä  la  faculte* 
des  lettres  de  Paris.   Paris,  Ve  Belin  et  fils.  12^.  XXVI,  599  S. 
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[1137.]  Aii8  Athen  hal^  dem  Athenaeam  zafbTge,  die  i^ätional- 
bibliiytliek  toh  den  beiden  mit  Sammeln  Ton  Handschriften  Thessa- 
lisdier  KlOster  beanftragrten  Athenischen  Professoren  500  ans  dem'. 
gössen  Kloster  des  Pindos  stammende  Handschriften  übeifiefert, 
erhalten.  B. 

£1188.]  Ans  Berlin  ist  —  ohne  dass  man,  wie  es  scheint^ 
in  England  Ahnung  davon  gehabt  hat  —  die  gesammte  Hana- 
scriptensammlong  des  Herzogs  ron  Hamiltcm,  worunter  der  berühmte, 
von .  Sandro  Botticelli  iUustrirte  Dantecodez  befindlich,  angekaöd 
worden.  In  England  zeigt  sich  die  Presse  sehr  erapflndlicli  da- 
rüber, dass  man  diese  aasgeseichnete  Sa;mmlong  nicht  dem  eigenen 
Lande  za  erhalten  gewusst  hat 

[1189.]  Aus  London  hat,  wie  oben  STr.  790  erwähnt  ist, 
J.  H.  Hesseis  ein  ,»Gntenberg''  betiteltes  Werkchen  herausg^eben. 
üeber  dasselbe  schreibt  Louis  Mohr  in  Strassbnrg:  ,,I)as  letzte 
Wort  in  Sachen  „Gntenberg^*  ist  noch  nicht  gesprochen.  Der  Verf. 
dieses  Werkes  war  damit  beschäftigt  das  Werk  van  der  Lmde*s  einer 
Besprechung  zu  unterwerfen^  je  mehr  er  sich  aber  in  dasselbe  Tertiefle, 
um  so  mehr  fand  er,  dass  es  dem  VerfiBisser  weniger  um  Feststellung 
der  Beweise  für  seine  These  zu  thun  sei,  als  der  Befriedigung 
seines  persönlichen  Hasses  gegen  sein  Vaterland  Ausdruck  zu  geben. 
Seine  Behauptungen,  für  seine  Forschungen  stets  auf  die  Original' 
quellen  zurückgegangen  zu  scnn,  stellen  sich  meistens  als  lelH« 
Worte  heraus.  H.  Hesseis  hat  bei  einem  Aufenthalte  ton  meiben 
Wochen  in  Deutschland  die  Bibliotheken  u.  ArchiTe  Ton  Strassbnrg, 
Heidelberg,  Darmstadt,  Mainz,  Frankfurt  a.  M.,  Höchst,  Würzburg, 
Braunschweig,  Hannover  u.  Hamburg  besucht  u.  alle  in  densefben 
noch  ezistirenden  ersten  Drucke  auf  das  Genaueste  nntersüditr' 
er  legt  das  Besultat  seiner  Forschungen  in  diesem  Werke  nieder. 
Manche  Irrungen  t.  d.  Linde's  u.  seiner  Gew&hrsmftnner  werden 
berichtigt,  da  er  letztere  nur  nachgeschrieben  hat  Hesseis  kommt 
zu  dem  Besultat,  dass  Qutenbei^  wohl  Drucker  gewesen,  aber  Er* 
finder  — ?  dafür  kann  er  nirgends  Beweise  finden.  —  Wenn^  dies 
den  früheren  Forschem  trotz  besten  Willens  (?)  schon  nickt  ge- 
lungen ist  festzustellen,  so  ist  wohl  anzunehmen,  dass  das  heute 
—  nachdem  zahlreiche  Dokumente  zerstört  worden  sind  —  noeh 
schwieriger  sein  wird.  Für  Koster  haben  wir  uns  nie  erwärmen 
können,  gegen  Gutenberg  werden  wir  niemals  Partei  Aehmelil'' 

[1140.}  Aus  Lond  on  sind,  dem  Publishers'  Circulalr  Nr.  1081. 
S.  912  zufolge,  Yom  Brit.  Museum  mehre  hund^  Originale  der 
bertttimten  H.  B.-Oarricaturen  fQr  1000  £  (statt  der  Tom  Hause 
der  Gemeinen  dafür  yerwilligten  2000  £)  angekauft  worden.  Unter 
der  Cbifte  H.  B.  yerbarg  sich  der  ehemalige  Punch-Mitarb^iter 
John  Doyle,  von  dem  im  ganzen  917  Oarrieaturen,   darunter  viele 
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der.tlÖBi^a  Yictoria,  Gladstone^s»  Bright*S|  I^ord  JieIboarne*s  tu  A., 
veröffenäicht  worden  fiiod*  Camptote  Serien  dieser  Carrjcatoron 
sollen  kaum  mehr  zu  finden  sein«  Man  vermothet,  dass  die  v^m 
Brit.  Museom  angekauften  Originale^  die  nftmlieben  -aiiidy  welche, 
500  #n  der  Zahl,  1877  Ton  Christie,  Manaon  ä  Woods  zum  Ter- 
kapfe  ausgeboten  worden  waren,  ohne  dass  sieh  damals  E&ufer 
gdfbnden  hatten.  '  B. 

[1141.]  Alis  Madrid  eraeheint  unter  der  Bedaction  der 
,,ig9Beia.  interBAoienal  pav»  oeiaisieaeo  literarias^^  seit  Jiül  eine 
f3i)^ognda  UniTereal''-  in.  iftonailielien  Nrr«  (Beg.)»  welche  hoeh« 
stp«. denjenigen  Lesern  des  AiK.%i  ^reiche  sich  speslell  tat  &^» 
nische  Litteratnr  interessiren,  empfehlen  sein  mag;  'denn  seMC 
bietet  ihnen  die  Brockbaus'sche  «^Allgemeine  Bibliographie^  welche 
der  'Auz.  in  der  glücklichen  Lage  ist  seinen  Heften  beigeben  zu 
können,  besseres  u.  reichhaltigeres» 

V  ^114^.]  Ans  Manchen  iat^bereita  olien  Nr.  1027  d^  Ton 
H^etil  ziun.70Ojährigen  Franoiskaiier-Jnhiliuni  Teröffentliehten  Fest- 
schrift „B.  Ftw  Bertholdi  &  Batisbonar  Sennones  ad  Bellgieses'^  Er- 
wähaong.  gelhaa.  werden.  -  Hierüber  Schreibt  der  E.  Bibliothekar 
A.  Gnten&cker:  ,vDer  Doodeapitiilar  Dr.  Georg  Jaeob  in  Begeneburgr 
hatte  ip  seinem  trefflichen  Bnehe  «»Die  lateinischen  Reden  des 
seligen  B^^eld  yon  Begensbarg.  Begensburg,  Mann.  188(H'  nnter 
vielen  andereii  werthToUen  Mittheill^lgen  über  den  grossen  mittel-' 
alterlii^en  Bedner  aofih  auf  die  Erlanger  Hs.  Nr.  407  auftnerksam 
gemecht^  welche  die  Sermenes  ad  Beligiosos  enthält.  Hierdurch 
veranlasst, .  fasste  der  fleissige  Müncfaener  Franziskaner-Ijector  R 
Pekus  HGtzl  den  BntseUusa»  die  sftmmtlichmi  in  diesw  Hs.  ent- 
halteiu«  Beden  als  Fesi|rabe  zum  700j&hrigen  Frandakaneijubiläam 
herausziy^eben.  lieider  ymr  die  Zeit  nu  knn,  die  ganze  Hs.  in 
der  killten  Zeit  au  bearbeiten,  n.  ao  ezaehiensn  nur  die  ersten  20 
fieden  di^^  Codex/ welche  ein  hinreichendea  Urtiieil  über 'den 
Weirjtjh -derselbe  gestatten.  Als  Eitrieitm^rede  ist  der  Semve  In 
hoBOi^m  S.  Francisci.  (S.  1-^6)  nach  den  beiden  MÜndiener  Hs. 
Cod.,latL  39&0  (Fol.  &~8)  u.  14098  ^ol.  1«~21)  ge^^efkn. 
Der:  äeissiiren  Arbeit  des  yerdienten  P.  Petrus  HOtad  enta^rieht  die' 
sptendida  Ansstatlungy  wdobe  Br.  Max  Hnitler  dieser  Festsehvlft 
gegebeii  hat". 

[114B^]  Aus  München  is|  eine  Oommission  Tom  2«  Deutschen 
Creojgf^ji^heiTttage  zu  Halle  beauftragt  wordeui  .baIdi!Bi$gUcbM!  eine 
Zus^mnaenstellung  der  ganzen  zur  wissenschaftliGhen  Landeskunde 
voix  Beatscbland  —  mit  Einschluss  der  vormals  zvm  Deutschen  Bande 
gehörigen  Oesterreich.  Lande,  aowie  der  Schweiz,  Luxemburg,  Holland 
n.  ^olg^Qf  selbst  der  Deutschen  Sprachinseln  in.  Ungarn,  Sieben- 
bü^^x^/u«  den  Bussischen  OatseeproTinzep  —  vorhandenen  wiesen» 
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schaftlich     brauchbaren    Litterator    (Schriften,    Aufs&tze,    Karten) 
herauszugeben.    Die  Commission  bittet  um  Beiträge  dazu. 

(Börsenbl.  f.  d.  Deutscb.  Buchhand.  Kr.  257.  S.  4886.) 

[1144.]  Aus  Neapel  ist  kürzlich  der  unermüdliche  Chef  der 
Neapolitanischen  Archive  Carlo  Minier!  Blccio  im  69.  Lebensjake 
gestorben.  Eine  vollständige  Bibliographie  seiner  zahlreichen  Schriftra 
findet  sich  im  y,Archiyio  storico  per  le  Prorincie  Napoletane''  L 
YII.   Fase.  2.  B. 

[1145.]  Aus  Paris  ist  seit  kurzem  die  Bibliothdque  de  l'Opte 
dem  Publikum  zugänglich  gemacht  worden.  Dieselbe  enthält  die 
meisten  Franz.  u.  ausländischen  Werke,  welche  sich  auf  die  Ge- 
schichte des  Theaters,  der  Musik  u.  des  Tanzes  beziehen;  ferner 
die  Partituren  aller  in  der  Op^ra  bis  jetzt  aufgeführten  Werke  o. 
bedeutende  Beihen  über  Kostüme  u.  Dekorationen.  B. 

[1146.]  Aus  Paris  erscheint  nächstens  im  Verlage  roa 
Aug.  Fontaine  u.  L.  Conquet:  ^La  Bibliographie  de  TEscrime  an- 
cienne  et  moderne  par  Vigeant  maltre  d'armes  ä  Paris.  Illastrde 
de  12  yignettes  de  Pannemaker  et  imprim^e  par  Motteroz.  8V  in 
nur  480  numer.  ExempL,  wovon  1 — 20  auf  Jap«  Pap.  ä  80  Fr., 
21—50  auf  Chin.  Pap.  h  50  Fr.,  51—60  auf  Pap.  Whatmaa  i 
40  Fr.  u.  61—480  auf  Vel.  Pap.  ä  10  Fr. 

[1147.]  Aus  Philadelphia  hat  der  verstorb.  Lucas  Hirat, 
eih  dortiger  Jurist,  sein  gesammtes  aus  180,000  $  bestehendes 
Vermögen  zur  Errichtung  einer  öffentlichen  juristischen  Bibliothek 
bestimmt.  B. 

[1148.1  Aus  Wien  erscheint  in  nächster  Zeit  im  Verlage  von 
Carl  Graeser:  „Dr.  Ferd.  Grassauer's  Handbuch  für  österr.  üni- 
versitäts«  und  Studien-Bibliotheken,  sowie  Volks-,  Mittelschul-  and 
Bezirkslehrer-Bibliotheken.  (8^  c.  20  Bog.  Pr.  c.  5  Mk.y  Ob- 
schon  dieses  Handbuch  in  erster  Linie  mit  Bücksicht  auf  das 
Oesterreichische  Bibliothekswesen  verfasst  ist^  so  dürfte  dasselbe 
doch  besonders  durch  die  darin  enthaltenen,  seit  einem  Jahrhdt 
erfiossenen  staatlichen  Verordnungen  etc.  auch  ausserhalb  Oester- 
reichs  Interesse  erregen. 

Zur  Beachtung.  S.  351,  Z.  14  u.  25  y.  o.  ist  „Ashbee"' 
statt  „Ashbec'^  zu  lesen  u.  S.  861,  Z.  18  y.  u.  mnss  es  natürlich 
„Koehler*s*'  heissen.  Der  Con. 


Druck  TOD  Joh«  Pttffler  in  Dr«id«n. 


Terzeichniss  der  Mitarbeiter, 

h  Bibliotheksekretair  H.  Dit trieb  in  DresdeD. 

2.  Bibliothekar  A.  Schumann  in  Zofingen,  jetzt  Professor  in  ZUricb. 

^.  Bi^tiatheksekreitair  G.  Milchsack  in  Wolfenbüttel. 

,4.  Bibliotheksekretair,  jetzt  Bibliothekar  P.  E.  Richter  in.Dresäem 

5.  Dr.  K.  Hugelmann  in  Wien., 
'  6.  Dr.  P.  Glöckner  in  Dresden. 

7. 'Bachhändler  L.  Mohr  in  Straashtirg. 

8.  Bibliothekar  Dr.  W.  GrÖpler  in  Bessan« 

ät  Dr.  L.  Knrtzman'n  in  Scbmiegel. 
10.  Pfarrer  Dr.  F.  Falk  in  Mombach  bei  Mainz. 
IL  Bibüothekar  Dr.  A.  Earpf  in  Wien. 

12.  Direktor  der  UniFersit&ts^BibUothek  A.  Szilägji  in  Budapest. 

13.  Bibliothekar  Dr.  F.  Leitschuh  in  Bamberg. 

14.  Professor  u.  Bibliothekar  Dr.  Th.  Schott  in  Stuttgart,     ' 
15-  Pfarrer  L.  Conrady  in  Miltenberg. 

16.  BibliotJioksekretair  Dr.'K.  K.  MftUör  in  Würzburg.       . 
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Bertacchi.  412. 

Berthold,  heatus.  1027.  142. 

Berthold,  L.  1056. 

Bertolotti.  418.  786.  916. 

Berwerth.  382. 
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Biadego.  786. 
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Biedermann.  413. 
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BuzzottL  908. 
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Gamerini.  412. 
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Cantoni.  333.  1059. 
Capecelatro.  412. 
CappeUetti.  31.  719. 
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Caraecchia.  412. 
Carr.  700. 
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Conrajod.  5. 
Coarün.  414. 
Cousin.  1106. 
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Dedekind.  1064. 
Deddme.  785. 
Dehn.  592. 


Delauney.  368. 
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KommuUer.  693. 

Kottula.  18. 

Kowalski.  1058. 

Kraft,  J.  378. 
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Mason.  454. 

Matthaei.  S09.  910. 

Mayer.  791. 

Mayr.  1043. 

Mazoni.  463. 

Meanme.  5.  118. 

V.  Mednyänszky.  789. 

Meinertz.  851. 

Melani.  418.  916. 

Memminger  (gen.  0.  Stein).  914. 

Menander.  170. 

Merget.  1056. 

Mertens.  832. 

Messner.  413. 

Mestica.  412. 

Meyer,  F.  H.  306.  432.  546. 

Meyer,  W.  162.  70.  300. 

Meyer-Olherslehen.  1043. 

Meyron.  368. 

Michaelis.  647. 

Michälek.  18. 

V.  Middendorff.  910. 

Migone.  412. 

Milchsack.  3  .    114.  1C(4. 

Müler.  1043. 

Miola.  74.  656. 

Mira.  15. 

Mittermüller.  693. 

Moguel.  413. 

Mohr.    150.    409.    598.  919.  54. 

1139. 
Molitor.  413. 
Moll.  1001. 
Molza.  119. 
de  Montegat.  572. 
Moore.  407. 
Morand.  5.  93. 
Morando.  737. 
Morgan.  1041. 
di  Moroni.  1063. 


Morshead.  413. 

Mosen.  413. 

Motta.  430.  510.  943.  1061. 

Moulin.  5.  785.  1047. 

M&hlbrecht.   13.   322.    424.   502. 

922  37. 
Müller,  A.  493.  591.  641. 
Müller,  K.  K.  865.  914.  1029.  43. 
Müller,  M.  890. 
Müller,  P.  914. 
Müller-Amorhach.  1043. 
Muller,  F.  942. 
Müller,  S.  658. 
Mnllins.  454. 
Mnrray  Bakker.  413. 
Mofiuros.  412. 
MyUiu.  413. 
de  Nahuys.  6.  417. 
NapoU.  237. 
Narducci.  786. 
Naumann.  591. 
Nauroy.  317. 
Neri.  667. 
de  Neryal.  413. 
Nestlehner.  862. 
Neudecker.  1043. 
Nicander  Nucius.  573. 
Nicholson.  454. 
Nicolai.  1. 
Niel.  368. 
Niepce.  385. 
Nijhoff.  604.  702. 
Nirschl.  1043. 
Niven.  700. 
Nizzola.  659. 
Nordenskiöld.  766. 
Novati.  418. 
Nucius,  Nie.  573. 
Nusser.  914. 
0.  785. 

Oberländer.  934. 
Oderico.  667. 
Oesterlin.  836. 
Oliphant.  412. 

Olivier.  6.  199.  314.  417.  91.  596. 
Olivieri.  412. 
Omont.  1003. 
Oppel.  11. 
Orsi.  951. 
Ottino.  119. 
Pachter.  649. 
Pagano.  412. 
PaUmann.  35.  432. 
Pannemaker.  1146. 
Pantenius.  413. 
Paper.  541. 
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Parada.  799. 

Paris,  G.  5. 

Paris,  L.  5. 

Paris.  P.  5. 

Fasserini.  412. 

Paulitschke.  513. 

Pawlowski.  419.  907. 

Pech.  13.  495. 

Pedone-Lauriel.  817. 

Pedraglia.  1043. 

Penci.  412. 

Perelle.  368. 

Perkins,  1107. 

Perisnti.  552. 

Perles.  838. 

Pernwerth  v.  ßämstein.  807.  1043. 

Perret.  615. 

Perroni-Ferranti.  412. 

Pertsch.  997. 

FetermanD.  337.  947. 

Petersen.  823. 

Petit.  417. 

Petrarca.  5.  118.  96. 

Petrovitch.  344. 

Petzholdt.  69.412.  3.  87.  593.  791. 

857.  63.  1044.  .5.  6. 
Pfeiffer.  929. 
Phillipp.  56. 

dalla  Piazza  412. 
Picard.  425. 

Pichler.  223. 

de  PichoD.  5. 

Piergili.  418. 

Pierson.  413.  89. 

Pike.  412. 

de  Pizan.  398. 

Platen.  505. 

Pocock.  700.  915.  1048. 

Pöckel.  21.  606. 

Polcari.  412. 

Poletto.  412. 

Polo,  Marco.  766.  893. 

Pomey.  413. 

Ponzoni.  215. 

Poole.  896.  917. 

Popo.  884.  1043. 

Porchat.  413. 

Portalais.  414. 

de  Portalis.  5. 

Porter.  8. 

PortioH.  952. 

Posocco.  412. 

Potthast.  1109. 

Potvin  326. 

Prelini.  834. 

Presser  700. 


V.  Prittwitz.  822. 

Provedi.  412. 

Pünjer.  803. 

Püschel.  398. 

Purves.  700.   . 

Qaandt  &  Händel.  335. 

Qaesada,  E.  867. 

Quesada,  V.  S.  867. 

Quin.  1111. 

Racine.  617. 

Raffaelli.  119.  916. . 

RapoUa.  412. 

Raynaud,  G.  .570. 

Raynaud,  S.  A.  549. 

lleichenhach,  C.  413. 

Reichenhach,  H.  G.  645. 

Reidelhach.  1043. 

Reiners.  694.  . 

Reissmann.  956. 

Reizner.  197. 

Rest.  1043. 

Restif  de  la  Bretone.  520. 

Revay.  789. 

Rhone.  33. 

Richter.  934. 

Richter,  F.  E.  115.  380.  455. 541. 

83.  4.  735.  70.  .9.  850.  904.  5. 

6.  86.  1033.  104..  37.  44.  5.  7. 
de  Riedmatten.  413. 
Rieger.  412. 
Rieu.  168. 
Rinaudo.  516. 
de  Ris.  5. 
Riveau.  987. 
Rohert.  165.  486.  650. 
Röttger.  309.  910.  . 
Rogge.  388.  657. 
Rollet.  235.  827. 
Rooses.  704. 
de  Rosen.  279. 
Rosenherg.  819. 
Rosenhauer.  914.    . 
Rosshach.  1043. 
Rossetti,  P.  333.  1059. 
Rossetti,  M.  F.  412. 
Rossi.  418. 
Rosty.  197. 
Rotha.  934. 

Rouveyre.  688.  1049.  105. 
de  Ruhle.  5. 
Ruelens.  326. 
RuesB.  914. 
Ruprecht.  806. 
Ruskin.  195. 

Russell.  241.  345.  524.  839.  1068. 
Ryszard.  949. 
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Salemann.  76. 

Sammter.  492. 

Scartazzini.  412. 

Schanz.  1043. 

Schefer.  94. 

Schegg.  914. 

Scheidt.  1064. 

Schempera,  A.  740. 

Schempera,  V.  K.  740.. 

Schiff.  591. 

Schiller.  591. 

Schilling.  914. 

Schlepps.  884. 1043. 

Schlerethu  1043. 

V.  Schlesinger.  879. 

Schlosser.  24. 

Schmid.  309. 

Schmidt.  409.  698.  741.  83. 

Schmitt.  1043. 

Schmitz.  889. 

Schnabel.  591. 

Schneeberger.  914. 

Schneegans.  239. 

Schnorr  v.  Carolsfeld.  857. 

Schonemann.  690. 

Schöning.  591. 

Scholz.  1043. 

Schott.  696. 

Schreyer.  413. 

Schröer.  413.  89. 

Schroeter.  718. 

Schulz,  K.  433. 

Schulz,  O.  A.  433. 

Schulze.  309. 

Schum.  768.  996. 

Schumann,  A.  2.  117.  94.  310. 

Schnmann,  J.  C.  G..1057. 

Schwab.  785.  1047. 

Schwab.  G.  413. 

Schwartz.  917. 

Scndder.  712. 

SebUlot.  1052. 

Seemann.  11. 

Seiler.  674. 

Seitz.  413.  89. 

Servaas  van  Rooijen.  203. 

SenfFert.  413.  89. 

V.  Seydlitz.  309. 

Seyerlen.  803. 

Seyflfajth.  505. 

Shepherd.  776. 

Sieber.  767. 

Siegfried.  803. 

Silvestre.  368. 

Silvestri.  138. 

Small.  454. 


Smith,  E.  700. 

Smith,  L.  P.  917. 

Smith,  L.  T.  700.  915. 

Socard.  275.  653.- 

Södervall.  929 

Soldan.  739. 

Solly.  120.  788.  1048. 

van  Someren.  142. 

Sommer vogel.  778. 

Sormanni.  814. 

Soster.  542. 

Soule  &  Bugbee.  183.     • 

Sonpe.  1066. 

Spohr.  413. 

Spofford.  485. 

St.  910. 

de  Sta.  413. 

Stade.  413. 

Stampffer.  693. 

Stark.  819. 

Stecher.  591. 

Steffenhagen.  991   9, 

Stein.  1043. 

Stetson.  787. 

Stettner.  581. 

Stieda.  309.  432. 

Stieve.  150. 

Stock.'  120.'  700.  88.  915.  1048. 

Stötzner.  222. 

Stoppani.  412. 

Stoppato.  412. 

Strehlke.  30. 

Struve.  172. 

Stubbs.  762. 

Stm'm.  1043. 

de  Suckau.  414. 

Svampa.  701. 

V.  Sybol.  28.  336.  511.   714.  944. 

1062. 
Symeon  monachus.  1028. 
Szabo.  789. 
Szelinski.  805. 
Szilägyi.  590. 

Tamizey  de  Larroque.  167.  416. 
Taussig.  569. 
Tawso.  915 
Techener.   5.   118.  96.   416.    785. 

1047. 
ten  Kate.  413. 
Terenzio.  940. 
Thackeray.  72. 
Thaly.  789. 
Theden.  1057. 
Thiel.  1058. 
Thieme.  948. 
Thierry.  118. 
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V.  Thörner.  309. 

Thomas.  369.  454.  5.  735. 

Tibos.  832. 

TUUn^rhast.  66. 

Tomiice.  18. 

Topin.  119.  916. 

de  Toulongeon.  401. 

Tourneux.  557.  686. 

Trautweiii.  339. 

V.  Treitschke.  276.  413. 

V.  Tröltsch.  1043. 

Trübner.  423. 

Turner.  413. 

Twiss.  95.  762. 

üitterdijk.  702. 

ürbänek.  324. 

Urchlkky.  412. 

Üzanne.  716. 

Yaccheri.  412« 

Vachon.  383. 

Vahl.17.127  217.422.800  925.1053. 

de  Valdrighi.  232.  429. 

van  der  Haeghen.  327. 

Tan  der  Linde.  863. 

Velke.  105. 

Verdam.  888. 

Verdi.  412. 

Verniere.  918. 

Verona.  426. 

Vetter.  431. 

Viardot-Garcia.  413. 

Vigeant.  1146. 

de  Virmond.  315. 

Vißcher.  413. 

Vismara.  715. 

Vitti.  412. 

Völcker,  G.  9. 

Völcker,  V.  1043. 

Voizard.  343. 

Volkmar.  12. 

Waeber.  505. 

Walford.  454. 

Wallroth.  591. 

Walther.  68.  379.  644.  995. 

Wanner.  510. 

Ward.  917. 

Weale.  700. 

Wecklein.  914. 

Weicker.  164. 

Welch.  454. 

Werner,  A.  803. 

Wernes,  B.  M.  302. 

Wernicke.  492. 

Wesselofsky.  309. 

Westenrieder.  478. 

Westphal.  858. 


Westwood.  120. 

Wey.  5. 

Wheatley,  A.  700. 

Wheatley,  B.  B.  700. 

Wheatley,  H.  B.  700. 

Wheatley,  L.  A.  454. 

Whitney,  J.  D.  508.  43. 

Whitney,  J.  L.  917. 

Widmann.  413; 

Wiesinger.  1043. 

Wilkins.  20. 

Wimmer.  914. 

Windisch.  161.  493. 

Winsor.  66.  373.  508.  43.  712. 917. 

Winter.  334. 

Wirth.  618. 

WirthmüUer.  1043. 

Wiscilenns.  1043. 

Wislöcky.  70.  218.  428. 

Witte.  412. 

Woas.  941. 

Woerl.  220. 

Wolf.  221.  609.  931.  2. 

Wollheim.  413.  89. 

Wright.  700. 

Wüstenfeld.  706. 

V.  Wm-zbach.  209.  708. 

Wyman.  122. 

Wynne.  676. 

Yonng.  700.  ^15. 

Zaccaria.  73. 

Zacher.  413. 

Zahn.  413. 

Zambrini.  301.  656. 

Zärnby.  18. 

Zeppenfeld.  505. 

Zimmermann.  934. 

Znkal.  271. 

2.  Allgemeines« 

Annales  dn  Bibliophile  Beige  par 

Olivier.6. 199.  314.417.  91.  5%. 
11  Bibliofilo   Giomale  da    Lozzi. 

119.  98.  418.  701.  86.  916. 
The  Bibliographer  A  Journal  of 

Book-Lore  by  Stock.  120.  700. 

88.  915.  1048. 
Bulletin  du  Bibliophile  et  du  Bi- 

blioth^caire    par   Techener.  5. 

118.  96.  416.  785.  1047. 
The  Library  Journal  of  America 

and  of  United  Kingdom  by  Lej- 

poldt  etc.  4.  195.  313.  415.  90. 

595.  699.  787.  917. 
Magyar  kdnyV'Szemle  etc.  197. 789. 
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Folybiblion  Be? ne  bibliographique 
universelle.  419. 

3.  BlMiograplile. 

Bibliographie.  8.  12a  2.   95.   7. 

204.  5.  6.  7.  315.  8.  418.  20. 

90.  595.  699.  701.  2.  85.  6.  789. 

845.   918.    22.    1049.    141.  — 

Periodische  Litteratnr.  460. 592. 

912.  —  Das  aatike  Bücherwesen. 

200.  —   BücheraasBtellang   in 

Buda-Pest.  197. 590,  —  Bibliogr. 

Kataloge.  198.  —  Weihnachts- 

katalog.   la  1.  2.  22.  3.  154. 

—  Zeitüngswesen.  319.  —  Pla- 

quettes  Bomantiques.  317. 

Bibliograph:  Mangeiard.  616. 
Bücberpreise.  785. 
Haodschrifteo.   70.   8.   9.  80.   1. 

2.  3.  4.  5.  6.  7.  8.  9.  90.  161. 

2.  5.  6.    8.  71.  80.   1-  5.  92. 

7.  269.  300.  1.  2.  38.  84.  98. 
9.  400.  1.  18.  31.  62.  78.  8. 
9.  543.  4.  69.  7a  1.  2.  3.  4. 
5  9.  656.  67.  79.  85.  95.  700. 

1.  ea  1.  2.  a  4.  5.  6.  85. 

851.  7.  82.  3.  4.  5.  6.  7.  8. 
9.  90.   1.  959.  1003.  25.  6.  7. 

8.  9.  3a  47.  74.  86.  lia  9. 
35.  36.  —  Sans-  u.  Prakrit. 
1002.  Baddhistische.  1032.  Ara- 
bische. 279. 997.  Permache.  168. 
Englische.  915.  Hdschriften  in 
Frankreich.  486.  — Die  Königin- 
hofer.  740.  —  von  A,  v,  Hum- 
boldt. 849. 
Miniatnrenmaler.  786.  —  CIoyIo. 

786. 
Buchdruckerknnst.  792.  1077.  — 
Druckher^Unng.  122.  —  Buch- 
dmckerkänst  im  16.  Jahrhdt 
116.  —  Jubelfeste.  598.  919. 
—  Seltene  Dracke  des  16.  n. 
17.  Jhrhdts.  16a  —  Mikrosko- 

Sieche.  817.  —  Erste  Bnch- 
mcker.  701.  — -  Aldinen.  418. 
108e.  —  ElsGevire,  961.  —  Ael- 
teste  Drucke  in  Antwerpen.  703. 
Basel.  767.  Bayern.  697.  Brauns- 
berg; 851.  aermont  918.  Frank- 
furt a.  M.  35.  Florenz.  597. 
Hagenau.  741.  London  (Lam- 
betfapalast).  700.  Marienthal. 
311. 1050.  Münster.  767.  Nassau. 
863.  Osimo.  916.  Ottobeuren. 
693.  Becanati.  119. 916.  Schlett* 


Stadt.  741.  Schottland.  454. 
Strassbnrg.  409.  741.  Toumai. 
199. 314.  Tours.  7.  Wien.  784. 91. 
Buchdrucker: 

Apifel.  734. 

Aquila.  734. 

Baskerville*  120. 

Carbo.  734. 

Caxton.  121. 

Cennini.  597. 

Eber.  734. 

Elyan.  492. 

Feyerabend.  700. 

Formica.  734. 

Francesco  da  Bologna.  418. 

Frohen.  432. 

Gutenberg.  788.  90.  1139. 

Hofhalter.  734. 

Kolb.  734. 

Kreutzer.  734. 

Petrueci  da  FoMomhrone.  198. 

Plantin.  700.  4. 

Böpel  (Bippel).  767. 

Singrenius.  734. 

Stainhofer.  734. 

Vietor.  734. 

Watson.  915. 

Zimmermann«  734. 

Inkunabeln.  114.  627.  8.  46. 1073. 

86.  Orientalische.  785.  1047.  - 

Verzeichnung  denelben.  3.  114. 

Xylographen,  Niederländische.  700. 

88.  915. 
Signete.  915.  1048. 
Buchbinderei  in  Frankreich.  316. 
Buchbinder: 

Crusius.  773. 

Gent.  1048. 
BibliophUie.  201. 1105.  —  Biblio- 
philen-Vademecum.  688.  —  Bi- 
.  bliophilenyerein :  Society  des  Bi- 
bliophiles Bretons.  .201. 
Bibliophile : 

Labitte.  907; 

Allgemeine  Litteratur. 
Maskirte  Litteratnr.    Anonyma 

u.  Pseudonyma.  4.  195.  202. 

313.  5.  490.  595. 699.  700.  78. 

87.  93.  917.    —    Verbotene 

Litteratur.  203.  576.  99.  600. 

—  Bücherconfiskation  in  Unr 

gam.  197. 
Bara.  89.  198.  283.  627.  8.  730. 

840.  9.  911.  74.  1091. 
Curiosa.  57.  89.  252.  3.  4.  358. 
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526.  639.  843.  8.  911.  59.  69. 
1103.  20. 

* 
Nationale  Bibliographien. 

Amerika:  Vereinigte  Staaten.  4. 
207.  421.  541.  797.  1051.  Pe- 
riodische Litteratnr.  123.  420. 

Europa: 
Deutschland.  9.  13.  124. 5.  6. 
208.  32a  1.  2    3.  494.  5. 

601.  707.  90.  1074.  Perio- 
dische  Litteratur.  151.  920. 
Produktion  des  J.  1881/82. 
305. 

Frankreich.   5.   210.    1.   497. 

602.  71.  923.  1040.  Perio- 
dische Litteratur.  212.  — 
Bretagne.  1052.  Cham- 
pagne &  Brie.  785. 

Grossbritannien.  4.  213.  4. 
421.  637.  797.  1051.  Perio- 
dische Litteratur.  56.  325. 
—  Devonshire.  915. 

Italien.  14.  89.  215.  96.  670. 
962.  —  Sicilien.  15.  — 
Carpi.  603. 

Niederlande:  Belgien.  326.  7. 
498.  Almanachs.  6,  — 
Holland.  39.  88.  389.  469. 
554.  604.  709. 

Oesterreich.    209.    496.    708. 

.  921.  Periodische  Littoratur, 
152.  -  Czechon.  324.  —  Sie- 
henhürgische  Schriftsteller^ 
.  789.  —  Unjrarn.  197.  Ö90. 
789.  Buda-Pester  Ausstel- 
lung. 590.  705.  Bücherah- 
sch reiber  u.  Initialenmaler. 
197. 

Russland.  309.  499.  910.  — 
Slaven.  18.  99.  1079.  — 
Polen.  218.  49.  428.  924. 
1079. 

Schweiz.  2. 117.  94.  216.  310. 

Skandinavien.  328.  500.  — 
Dänen.  17.  127.  217.  422. 
605.  800.  925.  1053.  — 
Schweden.  329.  501.  710. 
801.  926. 

Spanien.  16.  799. 

Wissenschaftliche  Bibliographien. 

Philologie.  19.  46.  7.  8.  52   9. 

128.  9.  74.  282.  356.  64.  6. 

97. 451.  66.  531.  62.  626.  72. 

711.  31,  927.  8.   970.   1069. 


72.  97.  1129.   Dissertationen 
u.  Programme.  978.    Schrift- 
stellerlezikon.  21.  606. 
Linguistik.   59.   251.  7.  423. 
39.  48.  52.  527.  982.  1097. 

—  Afrikanische.  903.  — 
Orientalische.  39.  177.  257. 
92.  531.  633.  794.  898.  9. 
1097. 101.  Ostindiscbe  269. 
Hebräische.  722.  des  Latei- 
nischen Orients.  338.  -- 
Europäisolie.  970.  Germa- 
nische. 85.929.30.  Deutsche. 
562.  Deutsche  u.- Nordische. 
1125.  — •  Romanische.  80. 
263. 729. 969. 1085.  -  Eng- 
lische. 20.  1092.  Wälische. 
475.  —  Französische  982. 
1092.  Slavische.  444  (mit 
Finnischer).  729. 

Tiieologie.  40.  2.  9.  250.  330. 
49.   633.  8.  731.  965.  802.  3. 
966.  8.  9.  1081.  96.  8.  Perio- 
dische Litteratur.  1081. 
Evangelische   Litteratur.  23. 

4.   50.   130.    297.   363.  5. 

985.  1082.  9.  . 

Katholische    Litteratur.    22. 

219.  20.  46.  360.  464.  632. 

749.   875.   981.    1013.   93. 

Periodische  Litteratur.  220. 
Apologetik.  965. 
Biblische  Littoratur.  42. 1081. 

Seitenstettener    Evangelia- 

rium.  862. 
Dogmatik.  965. 
Homiletik.  1096.  —  Predigt- 

u.  Erbauungsb  lieber.  1096. 8. 
Katechetik.  1096. 
Eirchengeschichte.  49.  —  Be- 
nediktinerorden.  693.  821. 

—  Reformation.  82.  — 
Sekten.  985.  1098. 

Pastoraltbeologie.    1096*    — 

Aßfenden.  1096. 
Symbolik.  965. 
Jurisprudenz.  37.  8.  55.  183. 
244.  55.  391.  447.  72.  502.  3. 
630  5.  728. 804.  937.  58. 1012. 
55.  71.  Periodische  Litteratur. 
424.  6.  —  Belgische.  425. 
Französischer  5.  Holländische. 
469. 

Civilprocess.  37. 
Kirchenrecht.    49.    244.   53. 

1055.  96.  ISS. 
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Kechtsffesehichte,     685.     — 
Stendaler  Landrechtsglosse 
des  Sachsenspiegels.  ^1. 
Staatsrecht.  244. 
Strafrecht.  391.  635.  u.  Pro- 
cess.  37. 
Medicin.  131.  256.  331.  55.  443. 
5.  504.  40.   55.  630.  l.*65. 
727.  51.  805.  6.  933.  73.  84. 
Wolfs  Vademecuin.  931. 
Anatomie.  445. 
Balneologie.  932. 
Chimrgie.  665. 
Gjnäkologie.  754. 
Veterinarkunde.  445. 536. 630. 
1.  806.  931.  3.  53.   1072. 
PbUosophie.   221.  53.  330.  49. 
54. 440. 537.  633.  968. 9. 1020. 
82.  126. 

Freimaurerei.  245.  53.  346. 
440.  639.  722.  854. 
Pädagogik.  25.  221.  2.  3.  53. 
331.  49.  54.  78.  440.  505.  37. 
678.  934.  5.  6.  69. 1082.  126. 
Katholische.  897.  Periodische 
Litterator.  506. 
Deutsches    Studententham. 

807. 
Jngendschriften.  25.  132.  3. 
935.  6.  1056.  7.  89. 
Staatswissenschaft.  36.  8.  41. 
55.  255.  9.  376.  91.  436.  42. 
7.  502.  3.  607.  8.  30.  728. 
937.  58.  1012.  55.  70.  1.  90. 
133.  —  Periodische  Litteratur. 
424. 

Polizei.  635. 

Versicherungswesen.  808.  938. 
Kriegswissensdiaft.  157.  357. 
579.  939.  1080.  Periodische 
Litteratur.  134.  224.  809. 
1058. 

Kriegsgeschichte.  940.  1080. 
Fechtkunst.  1146. 
Naturvisaenschaft.  58. 139.  225. 
87.  331.  62.  6.  443.  70.  504. 
28.   609.   30.  1.  61.  731.  58. 
810.  41.  73.  1018.  72. 
Anthropologie.  811. 
Astronomie. .  287.   385.   443. 
528..  80.   68.   630.   61.   4. 
753.  895.  964.  9.  1083. 
Botanik.  27.  243.  78. 352.  67. 
470.  507.  58. 681. 1023.  83. 
—  Kryptogamen.   334;  — 
Tahak.  902. 


Chemie.  227.  335.  509.  28. 
40.  68.  661. 2.  964. 9. 1083. 

Geologie.  137.  8.  335.  508. 
631.  1083.  12S;  Italiens. 
226.  Fossile  Insekten.  712. 

Meteorologie.  528.  664. 

Mineralogie.  335.  631.  966. 
1083. 

Naturgeschichte.  58.  175.  540. 

Palaeontologie.  137.  8.  226. 
508.  43.  631.  966.  1128. 

Physik.  84.  335.  53.  528.  40. 
68.  661.  4.  964.  9.  1083. 
—  Elektricitat  u.  Magne- 
tismus. 333.  1059.  —  Vul- 
kane. 966. 

Physiologie.  445. 

Zoologie.  563.  631.  1083.  — 
Conchyliologie.  438.  —  Or- 
nithologie. 812.  Fischkundc. 
136. 

Technologie.  29.  179.  835.  509. 

30.  6.  68.  661.  727.  58.  813. 

964.  9.  1024.  Periodische  Lit- 
teratur. 227.  8.  941. 

Angehi.  120. 

Baukunst.  29. 

Berg-  u.  Hüttenwesen.  581. 

Fischkultur.  229.  713. 

Forst-  u.  Land  wirthschafi  528. 
30.  6.  40.  558.  680.  1072. 

Haus-  u.  Landwirthschaft. 
353.  .443.  528.  40.  58.  Bie- 
nenzucht. 610.  Gartenhau. 
367.  631.  Weinhau.  814. 

Keramik.  815. 

St.  Gotthardshahn.  510.  943. 
1061. 

Schifffahrt.  1060. 

Mathematik.  78.  84.  189.  353. 
62.  6.  443.  540.  68;  609.  61. 
4.  8.  727.  31.  53.  810.  964. 
9.  1058. 

Geschichte  u.  Hilfswissenschaf- 
ten. 28.  45.  90.  135.  56.  7.  8. 
9.  255.  65.  336.  50.  427.  511. 
33.  714.  82.  55.  816.  77.  944. 
65.  84.  1062.  75.  6,  80.  95. 
121.  Periodische  Litteratur. 
511.  714. 

Hilfswissenschaften.  946. 
Almanachs  u.  Kalender.  199. 

314.  Belgische.  417. 
Biographie.  204.  9.   64.  636. 

1022.    95.    9.     Periodische 
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Register. 


Litterahir.  833.  —  Biogra- 
phie der  Alterthnmsforscher. 
927.--Oe8terreich8.209. 708. 

—  Portraits.  868.  437. 1102. 
Hilfeapparat  su  einer  For- 
traitsammlnDg.  312.  — 
Aütographeo.  283.  418.  78. 
561.  7.  628.  849. 1017.  119. 

Calturgeschiishte.  1069.  120. 
Genealogie.  89.  533.  822. 984. 

—  Adel  1087. 
Geographie.  156. 230. 337. 532. 

4.  732.  57.  877.  947.  60. 
1080.  —  Geographencon- 
gresB  zu  Venedig.  786.  — 
G.  Afrikas.  1088.  —  Ame- 
rikas. 43.  —  Asiens :  Orient 
(Lateinischer).  514.  Reisen 
ins  Heilige  Land.  1044  — 
G.  Europas.  512.  Alpen. 
339.  G.  Deutschlands.  1143. 
Wasgaa.  515.  Italiens:  Mo- 
dena*  141.  Rnsslands.  910. 

—  Karten.  247. 58. 446. 512. 
Heraldik.  39.  411.  7.  628.  946. 

84. 
Numismatik.  411.    533.    59. 

946.  8.  9.  84. 
Sphragistik.  411.  946. 
Statistik.  26.  436. 
Geschichte,  ansserearopäische. 

159.  260. 
Desgl  von  Afrika.  513. 1088. 
Desgl.  von  Amerika.  346.  — 

Canada.  1041. 
Desgl.  von  Asien:  Orient.  794. 
1101.  Juden.  722.  Phifippi- 
nen.   565.    Arabische   Ge- 
schichtschreiber.  706. 
Desgl.  von  Australien.  346. 
Desgl.  von  Europa: 
Deutschland.  61.  176.  255. 
532.  4.    653.    —  Baden. 
248.    980.     Elsass.     847. 
Hamburg.  155. 844.  Hessen. 
544.    Lübeck.    155.   844. 
Mecklenburg.l55.Preussen. 
87. 173.  Hohenzollem.  243. 
Mark   Brandenburg.  480. 
Lothringen.  847.    Schles- 
wig-Holstein.   155.    538. 
844.   Sachsen.  465.   Wür- 
temberg243. — Heidelberg. 
819.  Wftrzburg.  914. 1043. 
Prankreich.  722.  969. 1085. 
Bretagne.  201.  D^art.  de 


L*Eure.  612.  Lothringen. 
847.  —  Paris.  368. 

Grossbritannien.  969.  - 
Schottland.  700.  —  Bath. 
700. 

Italien.  89.  361.  516.  969. 
1085.  —  Sicilianische 
Vesper.  777.  817.  —  Bel- 
luno. 908.  Carpi.  603. 
Lueca.  145. 

Niederlande:  Holland.  389. 
554.  M2.  —  Amsterdam. 
613 

Oesterreich.  347.  611.  722. 
—  Wien.  347. 

Pyronäische  Halbinsel.  Por- 
tugal. 565.  969.  —  Spa- 
nien. 565.  969. 

Russland.  309.  485.  634. 
910.  —  Polen.  435.  634. 

Schweiz.  Zürich.  140. 

Skandinavien.  538.—  Däne- 
mark. 538. 

Schöne  Künste  u.  Wissenschaf- 
ten. 51.  253.  820.  44.  877. 8. 
979.  1014. 

Belletristik.  253.  1018.  - 
Deutsche.  53.  4.  245.  53. 
366.  525.  629.  —  Englische. 
36.  798.  1092.  —  Franzö- 
sische. 394.  967.  —  Hol- 
ländische. 39.  —  Portugie- 
sische. 565.  967.  —  Spa- 
nische. 565.  799.  967.  - 
Drama.  726.  960. 
Kunst.  184.  566.  911-  76. 
976.  1017.  8.  9.  121.  7.  In 
Holland  u.  Belgien.  142.  In 
ItaUen.  143. 

Kunstgeschichte.  57.  245. 418. 
Ö69.  70.  1024. 
Kupferstichkunde.  1017.  -- 
in  Frankreich.  368. 

Musik.  6.  23L  340. 8.  532.  5. 
9.  61.  876.  950.  60.  1130. 
—  Geschichte.  282.  alte 
Hebräische  Mosik.  4ia  Mu- 
siker des  16.  Jhrhdts.  147. 
EstensiBche.  144.  Modeneser. 
144.  7.  232.  429. 
Hymnologie.  535. 
Bewegliche  ^yp^n  sum  Ma- 
sikdrucke.  19o. 

Spiele:  Schach.  51. 

Theater.    51.    348.  539.   1145. 
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—  Französisches  in  Belgien. 
6.  199.  314.  491.  596. 

Litterargeschichte.  61.  253.  64. 
845.  1022.  77.  Griechisch- 
Bomische.  1.  Dentsche.  85. 
Journalismus.  150.  Volkslieder 
des  SOjahri^en  Krieges.  91. 
Deutsche  Litteratur  in  Mil- 
waukee.  990. 

Gelehrte  Gesellschaften :  Italieni- 
sche zu  Siena.  1054.  Accade- 
mia  degU  Oscuri  in  Lacca. 
146.  Accad.  Napoleons  in 
Lncca.  145.  Accad.  Virgiliana 
in  Mantna.  169.  277.  Accad. 
dl  sciense  e  lottere  di  Palermo. 
237.  —  Bayerische  Akademie 
der  Wissenschaften.  150.  70. 
Gesellschaft  der  Wissenschaf- 
ten in  Göttingen.  574.  706. 
K.  Akademie  der  Wissen- 
schaften in  Wien  991.  Unga- 
rische Akademie  der  Wissen- 
schaften. 197.  K.  Leopold. 
Carolin.  Deutsche  Akademie 
der  Naturforscher.  823.  6.  8. 
9.  30.  3.  59.  Deutsche  Hör- 
genländische  Gesellschaft  in 
Halle.  161.  230.  493.  1026. 
Gesellschaft  für  Erdkunde  in 
Berlin.  230.  Deputazioni  di 
Storia  patria  dell*  Emilia 
144.  7.  429.  Soci^t^  de  Fhi- 
stoire  de  Fans  et  de  TUe  de 
France.  291.Soci^t6  de  POrient 
latin.  338.  Smith  sonian  In- 
stitution. 811.  31.  Verein  für 
Geschichte  etc.  Westfalens. 
832.  Verein  für  Hessische 
Geschichte.  544.  Alterthums- 
terein  in  Freiherg.  818.  Ver- 
ein f&r  Chemnitzer  Geschichte. 
856.  Harzverein  f&r  Geschichts- 
u.  Alterthumsknnde.  236. 
Litteraiiicher  Verein  in  Stutt- 
gart. 300.  2. 

Schriften   yon  u.  üher  einzelne 
Personen : 

Frauen  der  Gegenwart.  520. 

d*Adda.  5. 

Anderloni«  198. 

Ariosto.  846. 

Bagolino.  119. 

de  Balbo.  715. 

de  Balleroy.  785. 

Balzac.  1047. 


Berryer.  785. 1047. 

Bertacchini.  147. 

Boccaccio.  341.  846. 

Boettger.  823. 

Bonomino.  429. 

Botero.  951. 

Bourdaloue.  5. 

Br^mond.  196. 

Browning.  824. 

Calderon  de  la  Barca.  825. 

Canzellieri.  1068. 

Carafa.  544. 

Garandini  Ippolito.  232. 

Cedrenus.  166. 

de  Chaulnes.  416. 

Dante.  69.  406.  7.  12.  700.  86. 

846.  916. 
Delesse.  826. 
Descartes.  234. 
Diderot.  686. 
Dubrunfant.  416. 
Dürer.  119. 

Dziatzko.  369.  455.  541. 
Elyan.  492. 
Erasmus.  199. 
Fahre  d'Eglantine.  417. 
y.  Falkenstein.  487. 
Faust.  413.  788.  915.  1065.  9. 
Ferner.  517. 
Feyerabend.  186. 
FransdnL  430. 
de  Fratteaux.  785. 
Fromaget.  716. 
Gilbert.  615. 
Goethe.  30.  4.  54.  235.  489.  518. 

91.  645. 717.  827. 
Güttel.  236. 
Guttenberg.  105. 
Guyon.  196. 
Hampe.  828» 
V.  Hanstein.  829. 
Haubner.  953. 
Hauser,  Kaspar.  1045«  133. 
T.  Hebra.  830. 
Herschel.  831. 
Homer.  718. 
Jasmin.  342. 
Josephus.  118. 
Kant.  188. 

Kertbeny  (Benkert).  308. 
Klinger.  645. 
Kurz.  2. 

La  Grange-Chaneel*  5. 
Leonardo  da  Vinci.  143. 
Leopardi.  31. 198.  587.  719. 916. 
Lessing.  414.  89.  591. 
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Eeguter.' 


Longhi.  198. 

Lonlse  v.  Lotbringen.  5.  118. 

Luther.  250. 

Luzzatto.  32. 

Mai.  1117. 

Mancini.  196. 

Mangerard.  616. 

Mariotte.  33. 

Martin.  1001. 

Meyn.  519. 

Michael  v.  Aitzing,  150. 

Michel  Angeio.  143. 

Molza.  786. 

Montaigne.  343. 

Murmellins.  832. 

Nizier  du  Puitspelu.  10<56. 

Kodier.  785. 

Odierna.  237. 

V.  Oase.  992. 

Paelle.  548. 

Paris.  167. 

Petrarca.  5.  786.  846.  1047. 

Qaicherat.  1067. 

liapbael.  143. 

Eauchenstoin.  117.  94.  310. 

Bedslob.  593. 

Beichenbacb.  833. 

Kestif  de  la  Bretgnne.  520. 

Betau.  1046. 

Bhenanus.  116. 

Bochebiliere.  416. 

Bollenhagen.  488.1 

de  Bothschild.  199.  416. 

Bussen.  308. 

Scanderbeg  (Castriota).  107.  344. 

Schiller.  34.  54.  489.  591. 

Shakespeare.  482.  648.  989. 

Simon.  954. 

Spenser.  700. 

Swedenborg.  1037. 

Tasso.  846. 

Tennyson.  776. 

Terenzio,  834. 

Tommasuccio  da  Foligao.    198. 

238 
Trithomius.  239. 
van  der  Haghen.  120.  , 
Voltaire.  835.  955. 
Wagner.  836. 
V.  Weber.  956. 
Wey.'785." 
Wiclif.  481. 
Winckelmann.  102. 
Wittersheira.  416. 
Zeballos.  149. 
Zielinski.  193. 


Zöllner.  618. 
Vermischtes. 
Litteratur  über  Liebe,  Frauen 
etc.  57. 


Ueber  einzelne  Mss.  o.  Bücher: 

Al-Bagawi-  (El-Begbewi),  Me- 
säbih  et  Sunnet.  773- 

Apicius  ed.  by  Lister.  700. 

ArioBto's  Orlando  Furioso.  916. 
.  B.,  H.  (Doyle,  J.)  Carrikataren. 
1140. 

Bembo's  Carmi.  418. 

Bertholdi  a  Batisbona,  Sermones 
ad  Beligiosos.  484.  1142. 

Bewick's  Quadrupeds.  120. 

Bibliotheca  Amicornm.  416. 

Bonnecorse,    Lettre  inedite  de. 
1047. 

Browne's  Beligio  Medici.  700. 

Bunyan^s  Pilgrim's  progress.  148. 

Codex  Alexandrinus.  700. 

Gronaca  dl  Norimberga.  119. 

Dantecodex.  1138. 
.  Dee^B  copy  of  Arrians  Periplos. 
700. 

Episemasie  (Bretonische).  785. 

Epitome  dos  Grammatikers  Vir- 
gilius  Maro.  110. 

Fischart's  Bienenkorb.  416. 

Gilbert^  Poesies  diverses.  615. 

Goetbe's  Briefe.  30. 

Goethe»fl  Faust.  788.  915.  1065. 

Y.  Haller's  Gedichte.  431. 
'  Hartlieb's  Ohieromantie.  580. 

Haziitt's   Englische  Bibliogra- 
phie. 700. 

Honens  ancient  Mysteries.  700. 

Habbard'a  Zeitungs-   u.  Bank- 
adressbuch der  Welt.  592. 
.  Kiss   Aron^s  Eirchengeschichte. 

197. 
.  Lettere  del  Gampanella.  462. 

Livre  AUemand  rarismme.  118. 

Macchiabelirs  Werke,  eiste  Aus- 
gabe. 418.  . 

Mazucchelli,  Lettera  inedita.  418. 

Migne,Griechi8che  Fatrologie.  76. 

Naud^,  Lettre  inedite  de.  416. 

Petermanns  geographische  Mit- 
theilungen. 543. 

Pütrarque,  NouveUee  Lettres  de, 
surFamourde  livres.  5. 118. 96. 

Plantin,  Lettre  üiedite.  417. 

Bacine,  Iphig^nie.  617. 
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Bentlinger'sblstorisches  Sammel- 
werk. 163. 

Bomanzo  Cavalleresco  (Oliyieri). 
916. 

Saclisenspiegelgedr.TonLantzen- 
berger  1595.  781. 

Shakesperian  Ballad  Book,  120. 

Sqailla,  Poesie.  462. 

Szabo's  idtungariscbe  Biblio- 
thek. 197. 

Ta88o*8  Gerüsalemme  liberata. 
916. 

Yatel,  Oeuvres  poetiqaes.  785. 

4.  BaehhUndler-  u.  antiqaa- 
risehe  Kataloge. 

Buchhandel  n.  Buchhändler -Or- 
gane. 432.  —  Nordamerikani- 
scher. 154.  837.  —  Deutscher 
Bachhandel:  Börsenblatt.  153. 
322. 3.  Archiv  ffir  die  Geschichte 
des  D.  Bachhdls.  432.  Adress- 
bnch  von  Scholz.  433.  Gesanunt- 
Verla^katalog.  241.  345.  524. 
839.  1068.  Messkataloge,  erste 
Leipziger.  432.  üeber  Mess- 
relationen. 150.  Publikationen 
des  Börsenvereins.  432.  Yer- 
änderungen  im  D.  Buchhandel. 
434.957.  Inseraten-Versendungs- 
liste.  521.  Preisliste  der  D.  Zei- 
tungen. 151.  Privilegien  gegen 
Nachdruck.  432.  Büchercensur. 
432.  —  Französischer  Buch- 
handel: Annuaire.  720.  —  Pro- 
duktion des  Englischen  Buch- 
handels von  1881.  189.  Buch- 
handel in  Oxford.  788.  —  Brink- 
manns Adreesbuch  des  Nieder- 
ländischen Buchhandels.  721.  — 
Belgischer  Buchhandel.  523. 
Adressbuch.  522.  —  Oesterreich. 
Buchhändler  Corresnondenz.  240. 
Adressbuch.  838.  Preisliste  der 
Oesterreich. -üngamischeh  Mo- 
narchie. 152.  -—  Buchhandel  in 
Dorpat.  432. 

Buchhändler : 
Edinburgher.  454. 
Battezzati.  683. 
Engelmann.  433. 
Feyerabend.  35. 
Muller.  619. 

Ackermann  in  München.  722.  53. 
6.  1069.  133. 


Antiquariat,   Schleswig -Holstein- 

sches  (v.  Maack)  in  Kiel.  362. 

538.  637.  729. 
Antiquariat,  Schweizerisches,  Orell, 

Füssli  &  Co.  in  Zürich.  54.  727. 

1089. 
Baer  &  Co.  in  Frankfurt  a.  M., 

Paris  u.  London.  36.  155.  243. 

846.  94.  435.  553.  5.  9.  65.  6. 

751.  1070.  128. 
Bahr  in  Berlin,  244. 436.  503. 95a 

1071. 
Bamberg  in  Greifswald.  245. 1072. 
Barschak  s.  Prenss  u.  Jünger  in 

Breslau. 
Baudoin  &  Co.  s.  Dumaine  iü  Paris. 
Beck  in  Nördlingen.  246.  959. 
Beijers  in  Utrecht  89.  961. 
Bensheimer  (Heinrich  &  Schmitt- 
ner) in  Strassburg.  40. 
Bennann  &  Altmann  in  Wien.  960. 
Besold  in  Erlangen.  160.  665. 
Bielefeld  in  Kansmhe.  754. 
Brandts  Nachfolger  s.  Noiriel  in 

Strassburg. 
Brinkman  in  Amsterdam.  620. 709. 

21. 
Brissei  in  München.  525. 
Brodkhaus  in  Leipzig.  41. 
Brockhausen  &  Örftuer  in  Wien. 

84.  347.*  1073. 
Ciom  &  Sohn  in  Neapel.  89.  296. 

474.  670.  840.  962. 
Cohn  in  Berlin.  348.  526.  621.  963. 

1074. 
Coppenrath  s.  v.  Stokar  in  Begena- 

Durg. 
Creutser  in  Aachen.  964. 
Dieterich  in  Göttingen.  622. 
Drescher  in  Leipzig.  42. 
Dumaine  (Baudoin  &  Cie)  in  Paris. 

247. 
Elwert  in  Marburg.  623. 
Englmann  in  München.  248. 
Erras  in  Frankfurt  a.  M.  1075. 
Fehsenfeid  in  Giessen.  841. 
Fischhaber  in  Beutlingen.  844. 
Franchi-  &  Co.  in  Florenz.  878. 

1019. 
Franck  s.  Schletter  in  Breslau. 
Frohner  in  Esslingen.  624. 
Gebethner  &  Spolki  in  Erakau.  249. 
Geering  s.  Schneider  in  Basel. 
Gerschel  &  Anheisser  in  Stuttgart. 

668. 
Glfiser  in  Lübeck.  487. 
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Begiflier. 


Glogau  &  Co.  in  Leipzig.  881. 
Goar  in  Frankfart  a.  M.  250.  527. 

755.  880.  1076. 
Graeger  in  Halle  a.  S.  626. 
Hanke  s.  Bndolphi  &  Elemm  in 

Zarich. 
Hanstein  s.  Lempertz  in  Bonn. 
HanasBowitz  in  Leipzig.  43.  156. 

251.  349.  562.  1077.  126. 
Haueg  in  Aagsbnr^.  252.  627.  843. 
Hanänecht  in  St.  Gallen.  44.  723. 
Heberle    (Lempertz*    Söhne)    in 
•    Köln.  1078. 
Heckenhaner  in  Tübingen.  45.  350. 

965. 
Heinrich  s.  Baabe's  Nachfolger  in 

Königsberg. 
Heinrich  &  Schmittner  s.  Bens- 
heimer  in  Strassburg. 
yan  Heügel  &  Eeltjes  in  Botter- 

dam.  351. 
Hess  in  Ell^angen.  46.  529.  80. 

628 
Hoepli  in  Maüand.  438.  70.  724. 

966. 
Jacobsohn  &  Co.  in  Breslau.  439. 

64.  758.  1013. 
Jolowicz  in  Posen.  47.  397.  440. 

629.  967.  1079. 
Kadisch  &  Ziegert   s.  Staber  in 

Würzburg. 
Kampffmeyer  in  Berlin.  48.  441. 

530.  630.  968.  1080. 
Kerler  in  Ulm.  86.  287.  352.  563. 
Kirchhoff  &  Wigand  in  Leipzig. 

157.  253.  353.  442.  72.  531.  631. 

969 
Koch  in  Hamburg.  49.  844.  1081. 
Koebner  (Maske)  in  Breslau.  50. 

254.  354.  443.  532.  632.  1082. 
Koehler  in  Leipzig.  51.  255.  355. 

444.  533.  633.  970.  1024.  83. 
Kubasta  &  Voigt  in  Wien.  971. 
Künast  s.  Wallishauser  in  Wien. 
Kymmel  in  Biga.  634. 
Lederer  (Seeliger)  in  Berlin.  356. 
Lehmann  in  Berlin.  175.  9.  534. 

1012. 
Le  Monnier  Nachfolger  in  Florenz. 

1084. 
Leinpertz  (Hanstein)  in  Bonn.  256. 

Lempertz*  Söhne  s.  Heberle  in  Köln. 
Levi  in  Stuttgart.  725. 
Liepmannssohä  in  Berlin.  535.  845. 
1130. 


List  &  Francke  in  Leipzig.  536. 

1020.  3.  85.  125. 

Loescher  in  Turin,  Florenz  &  Korn. 

25.  52.  257.  8.  846.  1086. 
Lorentz    in  Leipzig.    445.    537. 

1087. 
Luckhardt  in  Berlin.  357. 
V.  Maack  s.  Schleswig-Holstein- 

sches  Antiquarium. 
Maehnert  in  Eisleben.  446. 
Maske  s.  Koebner  in  Breslau. 
Mayer  &  Müller  in  Berlin.  58.  78. 

85.  558.  662.  72. 
Morgand  &  Fatout  in  Paris.  972. 
Muller  in  Amsterdam.  661. 
Nijhoff  in  Haay.  389. 702.  6. 1088. 
Noiriel  (Brandts   Nachfolger)  in 

Strassburg.  848. 
Olivier  in  Brüssel.  6.   199.  314. 

417.  91.  596. 
Otto  in  Erfurt.  1022. 
Prager   in  Berlin.   90.  259.  447. 

635.  728.  1090.  120.  1. 
Preuss  &    Jünger  (Barschak)  in 

Breslau.  38.  973. 
Puttkammer    &    Mühlbrecht   in 

Berlin.  55. 
Quaritsch  in  London.  56. 283.  358. 

448.  75.  759.  873.  4.  6.  974. 

1021.  91. 

Baabe*s  Nachfolger  (Heinrich)  in 

Königsberg.  87.  260.  1092. 
Beute  in  Göttingen.  .560. 
Beutel  in  Potsdam.  975. 
Bettig  in  Bern.  359. 
Bichter  in  Leipzig.  976. 
Boesger  s.  Weller  in  Bautzen. 
Bosenthal  in  München.  360.  1093. 
Budolphi  &  Klemm  (Hanke)  in 

Zürich.  528.  1094. 
Salmin  in  Padua.  412. 
Salomon  in  Dresden.  977. 
Scheible  in  Stuttgart.  57.  849. 
Schiepatti  in  Mailand.  361. 
Schlapp  in  Darmstadt.  396. 
Schletter  (Franck)  in  Breslau.  449. 

1095. 
Schneider  (Geering)  in  BaseL  363. 

638.  1096. 
Schönfeld  in  Dresden.  261. 
Sears  in  Boston.  680. 
Seeliger  s.  Lederer  in  Berlin. 
Simmel  &  Co.  in  Leipzig.  58. 174. 

282.  450.  66.  730.  978.  1097. 
Stargardt    in   Berlin.    177.  451. 

849. 
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Steinkopf  in  Stattgart.  60.   731. 

979.  1098. 
Steyer  in  Cannstatt  b.  Stuttgart. 

59.  364.  1129. 
y.  Stokar  (Coppenrath)  in  Begens- 

bnrg.  749.  1100. 
Stoll  &  Bader   in  Freibnrg  in  B. 

365.  539.  732.  980.  1099. 
Stüber    (Eadisch    &   Ziegert)  in 

Würzbnrg.  158.  540.  68.  981. 
Tenbner  in  Leipzig.  262. 
Trübner  in  London.  452. 
Trübner  in  Strassbnrg.  263.  982. 
Yölcker  in   Frankfnrt  a.  M.  61. 

159.  264.  366.  733.  983. 
Wagner  in  Brannscbweig.  265. 
Wagner  in  Innsbruck.  453. 
WaÜishanser  (Künast)    in   Wien. 

734. 
Weber  in  Berlin.  173.  6.  984. 
Waigel  in  Leipzig.  367.  985. 1101. 
Weiss  &  Schack  (Weiss  &  Neu- 

meister)  in  Leipzig.  391.  664. 
Weller  (Boesger)  in  JBantzen.  639. 


Anctionen  in: 
Aiz  bei  Makaire.  81. 
Amsterdam   bei  Muller    &  Co. 

469.  1102.  19. 
Berlin  bei  Lepke.  299. 
Bern  bei  Bettig.  390. 
Bonn  bei   Lempertz  (Hanstein) 

82. 
Dresden  bei  Salomon.  465. 
Dresden  bei  v.  Zabn.  1127. 
Göttingen  bei  Hover  (Dieterich- 

sches  Sortiment).  393. 
Haag  bei  NijhoflF.  79.  1014. 
Haag  bei  yanStockum  &  Sobn 

1122. 
Köln  bei    Heberle    (Lempertz* 

Söhne).  281.  1015. 
Leipzig  bei  Danz.  1017. 
Leipzig  bei  List  &  Francke.  80. 

567.  1018. 
Leipzig  bei  Weigel.  178.  1016. 
London  bei  Sot£eby.  482. 
München  bei  v.  Lama.  646. 
Paris  bei  Certaine.  476. 
Paris  bei  Champion.  83. 
Paris  bei  Chossonnery.  473. 
Paris  bei  Claudin.  671. 
Paris  bei  Clement.  666. 
Paris  bei  Didot.  752. 
Paris  bei  Burel.  293. 


Paris  bei  Labitte.  284.  6.  8. 90. 

5.  8.  467.  71. 
Paris  bei  Martin.  556. 
Paris  bei  Porqnet.  395.  564.  663. 

1124.  31.  2.  4. 
Paris  bei  Yignkes.  368. 
Born  bei  Bossl  285.  636.  69. 
Botterdam  bei  van  Hengel  & 

Eeltjes  (van  Baalen  &  Sohn). 

392.  1123. 
Utrecht  bei  Beijers.  88.  554. 
Wien  bei  Einsle.  289.  1103. 

5.  Blbllothekwisseiiseliaft. 

Bibliothekwissenschaft.  4.  62.  266. 

369.  415.  54.  5.  541.  2.  640. 
735.  850.  986.  1104.  BibUothe- 
karen  -  Versamminngen :  Nord- 
amerikanische. 191.  5.  266.  313. 
415.  595.  917.  1104.  Grossbri- 
tannische.  62.  195.  369.  454.  5. 
640.  99.  735.  67.  850.  986. 
1048.  104.  —  Der  ideale  Bi- 
bliothekar. 787. 

6.  Blbllothekenlelire. 

Bibliothekenlehre.  4.  63.  4.  267. 

370.  1.  736.  7.  987.  1105.  6.  7. 
Organisation  u.  Verwaltung  der 

Bibliotheken.  1106.  7. 

Elektrische  Beleuchtung.  490. 
770.  87. 

Versicherung  der  Bibl.  403. 

Bibliotheksreglement  zu  Berlin. 
1108.  für  Bonn.  994.  in  Sä- 
rospatak.  789. 

Bibliotheksgeschäfte  -  Erledi- 
gung, merkwürdige.  583. 

Claasincation  der  Kataloge.  490. 
595. 

Neues  Katalogisirungs  -  System. 
737. 

Eatalogsproben,Hamburffer.  645. 

Katalogisirungs-Begeln  der  Lib- 
rary Association.  115. 

Kataloge,  erste.  788.  alter.  783. 
aus  dem  15.  Jahrhdt  698. 
Amsterdamer  von  1612.  657. 

Alphabetischer  Katalog.  787. 
Enfi^lischer  Generalkatalog. 
454.  Mnsterkatalog  für  Volks- 
bibüotheken.  37L  Schülerbi- 
bliotheks-Katalög.  164.  Klo- 
sterbibliotbekB-£italog.  418. 
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Register. 


Clasnficinmfr    der    Gescbichte. 

454.  der  Ennstlitteratm.  917. 
üeber  den  Indicator.  454. 
FreibibUothekeii  in  Schottland. 

454. 
SchCQerbibliotheken.  4. 378. 913. 

87.  8 
Vollwbibliotheken.  101.  795. 
Statistik  der  Bibliotheken.  402. 
Urknndenlehre,  Eatechismnsder. 

736. 

7.  Bibliothekenkunde. 

Afrika:  Kairo.  641.  1026. 
Amerika:  Nordamerika.   Oeffent- 

liehe  Bibliotheken  n.  das  Fa- 

bUkmn  917. 

Boston.    65.    195.   372.   457. 
642.  852.  989.  1031. 

Brookline.  643. 

Bnffalo.  268. 

Cambridee.  66.  373.  712. 

Cincinnati.  896. 

Decatnr.  374. 

Ithaca.  738. 

Milwankee.  990. 

New  York.  313.  75.  699. 

Peoria.  739. 

Philadelphia.  1147. 

Providence.  458. 

Sacramento.  456. 

San  Francisco.  67. 

South  Shields.  459. 

Springfield.  853. 

Washington.  4.  376.  485. 

Wigan.  854. 

Worcester.  377. 
Asien.  Assyrische  Bibliotheken.  454. 

Tanjore  (Ostindien.)  269. 
Europa. 
Deutschland.    Beichsbibliothek. 

577. 

Aachen.  677. 

Bamberg.  695. 

Bautzen.  992. 

Berlin.  100.  1.  82.  398.  404. 
5.  80.  673.  991.  3. 1108. 9. 

Bonn.  894.  994. 

Braunsberg.  851. 

Breslau.  775.  991. 

Chemnitz.  866. 

Darmstadt.  68.  379.  644.  995. 

Dessau.  185.  579. 

Dresden.  69.  380.  857. 

Echtemach.  694. 

Eisleben.  858. 


Elbing.  681. 

Erfurt.  768.  996. 

Erlangen.  160.  484.  1027. 

Fulda.  544. 

Görlitz.  1034. 

Göttingen.  700. 

Gotha.  997. 

Grei&wald.  772. 

Grossenhain.  1035. 

Halle.  161.  460.  859.  1036. 

Hamburg.  645. 

Hannover.  882. 

Heidelberg.  582.  682.  998. 

Insterburg.  860. 

Ealling.  646. 

Kassel.  102.  883. 

Kiel.  999. 

Leipzig.  306.  546.  773.  1026. 

Lübeck.  381.  547. 

Mainz.  105. 

Marburg.  684. 

München.  162.  478.  569.  674. 

884.  1027.  39. 
Münster.  772. 
Nürnberg.  270. 
Ostrowo.  861. 
Schlettstadt.  116. 
Sponheim.  239. 
Strassburg.  383.  409.  647. 98. 

741.  83. 
üeberlingen.  163. 
Weimar.  648.  89.  1042. 
Wiesbaden.  863. 
Wolfenbüttel.  588.  9.  690. 
Würzburg.  864.  5.  914. 1043. 
Zwickau.  164. 
Frankreich.  165.  913. 
Alais.  651. 
Besan9on.  679.  1110. 
Boulogne-sur-Mer.  93. 
Cluny.  385. 
Ha  vre.  1111. 
Jamac.  652. 
Lille.  272.  548. 
Louviers.  1003. 
Lyon.  384.  5.  1004. 
Montpellier.  549.  70.  1005. 
Montreuil-sur-Mer.  1112. 
Nancy.  1006. 
Noisy-le-Sec.  1113. 
Paris.  5.  71.  94.  106.  273.  4. 

398.  400.  550.  71.  2.  650. 

76.   9;  85.  7.  96.  760.  1. 

866.  7.  8.  85.  6.  7.  8.  9. 

904.  5.  6.   13.  1025.  114. 

35.  6.  45. 
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Bibecoart  1007. 

Troyea.  275.  653. 

YanneB.  1115. 

YerdoD.  1008. 

Vemeuil.  1003. 

Yesoul.  401. 
GriecbeDland.  Athen.  1137. 
Groesbritannien.  —  Schottische 

454.  auf  der  Insel  Man.  1048. 

Binningham.  654.  769. 

Cambridge.  543. 763. 915. 1032. 

Dublin.  96.  267. 

Edinburgh.  454. 

Eton.  72. 

Halifax.  187. 

Leeds.  655. 

Lincoln*8-Inn.  915. 

Liverpool.  541.  83. 

London.  168.  276.  455.  83. 
584.  762.  74.  898.  9.  900. 
1025.  135.  40. 

Newcastle.  1104. 

Oxford.  415.  570.  890.  1025. 

6.  135. 
Beading.  779. 
St.  Andrews.  1116. 
Totnes.  700. 
Italien.   —    Yolksbibliotheken. 
744. 

Alice-inferiore.  594.  692.- 
Bergamo.  1117. 
Bologna.  561.  85. 
Coenzo.  869. 
Faenza.  886. 

Florenz.  97.  406.  764.  1029. 
Livomo.  745. 
Longasixino.  73. 
Mailand.  573.  85.  865.  1030. 
Mantua.  169.  277. 
Neapel.  74.  462.  656.  1174. 
Palermo.  891. 
Pavia.  278.  1009. 
Becanati.  418.  746. 
Born.   387«  463.  574.  5.  87. 

747.  82. 
Siena.  551. 
Temi.  1010. 
Tolmezzo.  552. 
Urbino.  98.  170. 
Venedig.  685. 
Verona.  870.  1011. 
Niederlande.  —  Belgische.  461. 
Amsterdam.  388.  657. 
Brüssel.  17L  398.  770. 
Haae.  1118. 
Leiden.  180. 


Middelborg.  748. 

Utrecht.  658. 
Oesterreicb.  1148. 

Budapest.  197. 

Czemowitz.  103.  771. 

Deckeln.  192. 

Krakau.  70.  545. 

Eremsmünster.  693. 

Prag.  740. 

Särospatak.  197.  789. 

Schassburg.  382. 

Seitenstetten.  862. 

Troppau.  271.  1000. 

Wien.  110.  3.  300.  649.  742. 
80.  909.  1001.  2. 
Bussland. 

Petersburg.  75.  6.  279. 

Pnlkowa.  172. 
Schweiz. 

Basel.  77.  166.  302. 

Bern.  479. 

Genf.  400. 

Luffano.  659.  60. 

Zoflngen.  872. 

Zürich.  280.  691. 
Skandinavien.  454. 

Kopenhagen.  765.  892. 

Stockholm.  766.  871.  92.  3. 
Spanien. 

Madrid.  181. 
Türkei. 

Durazzo.  667. 

Eonstantinopel.  1026.  33. 

8.  PrlTatMMiothekeii. 

Allan.  873. 

Amplonius    Batinck     (Batingen). 

768. 
Apell.  1017. 
Bachiene.  79. 

Bachmann,  L.  174.  282.  466. 
Backer  van  Leuven.  389. 
Bancroft.  109. 
V.  Barberini.  586. 
Barras.  663. 
Beaumarchey.  81. 
Beckford.  700.  874. 
Behm.  175. 
Beresford-Hope.  700. 
Berger.  106. 
Berlage.  875. 
Bern.  691. 

Blenheim.  701.  759.  s.  Sunderland. 
Böttger.  78.  662. 
Boisot  679. 
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Begisier. 


Bona.  750. 

Boahier.  384. 

Bragge.  902. 

BronugroTe.  700. 

Brückner.  &53. 

Brühl».  604. 

de  Bmijn.  554. 

Bryk.  665. 

Bacher.  390. 

Büttgenbach.  281. 

Barckhardt.  555.751. 

C*»*.  284.  467. 

C,  ES.  L.  666. 

▼an  Capelleo.  1122. 

Cartenstatt.  285. 

Castens.  79. 

y.  CohaiueD.  1044. 

Colberg.  1012. 

Coll6.  281. 

CoUett.  873. 

Golliiifl.  1014. 

Comerford.  283.  700. 

Conradi.  1015. 

Connroisier.  77. 

D***.  286. 

D.,  M.  556. 

D***.  E.  1124. 

Didot.  468.  752. 

Dochow.  391. 

Döring.  1015. 

Edzardi.  1125. 

T.  Einriedel.  465. 

Erfordt.  851. 

Essellen.  1015. 

Faber.  469. 

Flechtner.  464. 

Flosa.  404. 

Flosa,  J.  H.  82. 

Fortlage.  1126. 

Foumier.  687. 

Franz  Joseph  von  Oesterreich.  742. 

Freiligrath.  680. 

Friedlieb.  999. 

Friemel.  464. 

Frisch.  287. 

Garoyaglio.  278.  470. 

Gedeonof.  76. 

Giraud,  C.  83. 

Giraud,  P.  E.  274. 

Gockinga.  1122. 

de  Gosford.  785. 

Gondsmit.  1014. 

Gratza.  1013. 

Grimm.  557. 

Groen  yan  Prinsterer.  1118. 

Grüner.  1127. 


T.  Gngler.  66a 

Gumey.  283.  700. 

Guy-Pellion.  786. 

HabeL  1044. 

Haijward.  389. 

Hamüton.  700.  1138. 

T.  Haustein.  558. 

Heiniich.  749. 

Heintz.  662. 

Heller.  695. 

Henneqnin.  275. 

Herwig.  84. 

Heizfeld.  1018. 

Hirsch.  173. 

Hoch.  281. 

Hoffmann.  1015. 

de  !»•».  288. 

Jacqner^.  1044. 

Jarosch.  559. 

Eanngiesser.  1012. 

Eappenhagen.  281. 

Karl.  V.  743. 

KeiL  80. 

Kellenbach.  392. 

Kenia.  392. 

Kl&gmann.  466. 

Koch.  1128. 

Kocken.  1123. 

Krabel.  464. 

Kranas.  281. 

Künzer.  464. 

Kahn.  85. 

de  L»**.  669. 

y.  Lamont.  753. 

Lann.  560. 

Lenting.  1014. 

Leopardi.  418. 

Lenpe.  389. 

Levi.  877. 

y.  Lichnow  ky.  289. 

Linker.  1129. 

Locher-Ebray.  77. 

Lotze.  393. 

Lndwig  y.  Odratzheim.  783. 

M***.  290. 

Maas.  471. 

Maier.  86. 

Mannhardt.  1120.  1. 

Mariette-Bey.  905. 

Masaeangeli.  561.    . 

y.  Massimo.  586. 

Matthea.  661. 

Maubert.  784. 

Maxwell.  873. 

de  Mazarin.  291. 

Merian-Stückelbeiger,  77. 
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Merian-Wieland.  77. 

Michelsen.  999. 

Miltenberg.  1044. 

MoHtor.  754. 

Moser.  78.  662. 

Müller.  1130. 

de  Nadaillac.  1131. 

NesselmaBn,  F.  87.  292. 

Neve.  394. 

Nicaise.  384. 

Nieuwenhuis.  88. 

Nitzsch.  173.  6. 

Noeldechen.  80. 

V.  Northomb.  ^)4. 

V.  Odratzheim.  783. 

Oüvry.  482.  700. 

P.  293. 

de  P***.  1132. 

de  Palagi.  878.  1019. 

Paris,  G.  5. 

Paris,  R.  295. 

Paid.  911. 

Peign^-Delacourt.  294. 

Perry.  1021. 

Peters.  362. 

Pfeiffer.  472. 

PhilHps.  1031. 

de  Pichon.  108. 

Pochet- Deroche.  785. 

V.  Pözl.  1133. 

Ponath.  465. 

Potior.  395. 

Pozdniejef.  76. 

Quäbicker.  1020. 

Batinck  (Batingen):  768. 

V.  Baniner.  173. 

Bazzoüni.  89.  198.  296.  474.  670. 

Beger.  749. 

Eevay.  789. 

Bhodius.  78. 

Bichter.  174.  282.  466. 

V.  Ringeis.  1016. 

Bochebiliöre.'  671. 

Bosenberg.  90.  1120.  1. 

V.  Rosenberg.  879.- 

Rosenhaner.  563. 

Rospatt.  281. 

Rovaria.  594.  692. 

de  Saint- Victor.  564.  786. 

V.  Schlagintweit-Sakünlünski.  757. 

Schlegel.  758. 

Schleiden.  880. 

Schmitz.  1015. 

Schmoelders.  177. 

Scholl.  1022. 

Schöneseiffen.  1015. 


Schnitz.  396. 

Sengebnsch.  672. 

Sidorovitch.  565. 

de  Sm^y.  298. 

Sinsteden.  1015. 

Sonder.  1023. 

van  Sonst  de  Borkenfeldt.  566. 

Stamkart.  661.  1119. 

Stronsberg.  299. 

Snnderland.  120.  90.  6.  9.  283. 307. 

416.  8.  700.  L  69.  873.  915.  s. 

Blenheim. 
Tann,  von  n.  zn  der.  567. 
ter  Haar.  79. 
Thomas.  77. 
Thomlinson.  640.  735. 
Tiesler.  397. 
Titz.  1013. 
Towneley  Hall.  901. 
Trimbom.  1015. 
Verkouteren.  1123. 
Vietor.  1016. 
de  Visser.  1119. 
V.  W***.  466. 
de  Waal.  1123. 
Wagner.  881. 
V.  Wagner.  568. 
Weiss.  1015. 
Wencker.  1014. 
Wendler.  178. 
Westermann.  281. 
Wiebe.  179. 
Williams.  475. 
Wittersheim.  1134. 

X 476. 

dTorck.  477. 
Zocher.  1024. 

9.  Abdrtleke  ans  Bibl.-Hand- 
sehriften. 

Abdo-'l-Wähid  al-Marr^kosbi,  The 

History   of  Spain  etc.   ed.  by 

Dozy.  180. 
Aeventyri,  Islendzk,   Isländische 

Novellen  etc.  hrsg.  von  Gering. 

892. 
Aiol  et  Mirabel  n.  Elie  de  Saint 

Gille  etc.  hrsg.  von  Poerster.  888. 
Anecdota     Oxoniensia    etc.     ed. 

Müller.  890. 
d'Avanx ,    Negociations    pendant 

1693,  97  et  98  par  Wynne.  676. 
Berlin  anno  1690.  etc.  hrsg.  von 

Erman.  673. 
Bertholdi,    b.  fr.,    a  Ratisbona^ 
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Sermones  etc.  ed.  Hoetzl.  1027. 

142. 
Book,    The,    of  Mainyd-i-kliard 

(Bnndeheeh)  ed.  Andreas.  765. 
Bossnet,  Choix  de  Sennons  de,  ed. 

Gazier.  1136. 
de  Brantöme,  Les  sept  Discours 

toachant  etc.  ed.  Bouchot.  761. 

885. 
Canzoniere,  D,   Palatino  418  di 

Firenze  ed.  Bartoli  e  Casini  97. 

301. 
Cartnlaire  de  FAbbaye  de  Sante 

Hoüde  etc.  ed.  Jacob.  571. 
Ghapelain,    Les     donze    demiers 

Chants  dn  Po^me  de  la  Pacelle 

ed.  Herluison.  760. 
Chronicles  of  tbe  Beigna  of  Ed- 
ward I.  &  n.  ed.  Stabbs.  762. 
Codex  rescriptns  Dnblinensis  of  s. 

Matthew^sGosneled.  Abbott.  96. 
Codex  Teplensis  orsg.  yon  HatÜer. 

399. 
Codice,  II,  Irlandese  delV  Ambro- 

siana  etc.  ed.  Ascoli.  1030. 
Cristine  de  Pizan,   Le*  livre  dn 

chemin  etc.  ed.  P&scbel.  398. 
Disconrs,   Les  sept,  tonchant  les 

Dames  galantes  dn  S.  de  Bran- 

töme  ed.  Bonchot.  761.  885. 
Epbraemi,  s.,  Sjri  Hjmni  etc.  ed. 

Lamy.  1025.  135. 
Erl,  Tbe,  of  Talons  etc.  hrsg.  yon 

Lüdtke.  763. 
Fra^ent,  Ein  griechisches,  über 

äiegswesen  msg.  yon  Müller. 

1029. 
Galland,    Jonmal    pendant    son 

s^jonr     a    Constantinople     ed. 

Schefer.  94. 
Gonlas,  Memoires  d^  Nicolas,  ed. 

Constant.  887. 
Henrici  de  Bracton   de  Legibas 

etc.  ed.  Twiss.  95.  762. 
Herder's  Denkmal  Job.  Winckel- 

manns  hieransg.   yon  Duncker. 

883. 
Ibn  Ja*t^  Commentar  zn  Zamach- 

Sart^s  MnfjEtssal  hrsg.  yon  Jahn. 

1026. 
Inventaire  des  Bijonz  de  Joanne 

de  Bourdeille  etc.  parMontägnt. 

572. 
Johannis,  Enchaitomm  metropoli- 

tae,  qnae  snpersant  ed.  Bollig 

et  de  Lagarde.  574. 


Lambrecht*s  Alexander,  Die  Basler 

Bearbeitung    yon,    hrsg.    yon 

Werner.  302. 
Leibniz,  La  Monadologie  de,  ed. 

Lachelier.  882. 
Lionardo  da  Vinci,  Das  Buch  ?on 

der  Malerei  hrsg.  yon  Ludwig. 

575. 
Liyie,  Le,  de  Marco  Polo  ed.  Nor- 

denskiöld.  766. 
Lnther,    Der   nngefalsclite ,    etc. 

hrsp^.  yon  Haas.  92. 
Lntwins  Adam  n.  Eva  hrsg.  yon 

Hofmann  n.  Meyer.  300. 
Mannscrit  d^Isocrate  ürbinas  etc. 

ed.  Martin.  98. 
Manuel,  El  Libro  de  la  Caza  etc. 

ed.  Baist  181. 
Marco  Polo,  Le  liyre  de,  ed.  De- 

liBle.  893. 
Marco  Polo,  Le  livre  de,  ed.  Nor- 

denskiöld.  766. 
Moleches  Scblomo  etc.  hrsg.  von 

Taussig.  569. 
Memoire  des  choses  etc.  en  Cham- 
pagne etc.  ed.  Herelle.  886. 
Monnmenta  Franciscana  ed.  How- 

lett.  762. 
Monnmenta  tachygraphica  Codids 

Paris.  Lat.  2718.  ed.  Schmitz. 

889. 
Nicandri  Nucii  fragmentnm    ed. 

Ejssenhardt.  573. 
Novelline,  Tree,  ed.  Bianchini  e 

Arlia.  764. 
Poponis,  Mag.  Petri,  CoUoqnia  de 

scholiiB     Herbipolensibns    hrsg. 

yon  Schlepps.  884.  1048. 
Pouille  du  Diocese  de  Geneve  etc. 

ed.  Brand.  400. 
Bebellamentn,  Lu,  di  Sichilia  ed. 

Evola.  891. 
Becueil  des  Motets,  Fran9ais  des 

XHe  et  Xnie  si^cles  par  Bay- 

naud.  570. 
Begistrum  Malmesburiense  etc.  ed. 

Srewer  &  Martin.  95. 
Schrift,    Eine  griechische,    über 

Seekrieg  hrsg.  yon  Müller.  865. 
Scriptoies    remm    Britannicarum 

medü  aevi.  95.  762.  1028. 
Spiele,  Erlauer,  (Mysterien)  hrsg. 

von  Kummer.  675. 
Symeonis  monachi  Opera   omnia 

etc.  ed.  Arnold.  1028. 
de  Toulongeon,  Une  Mission  roili- 


Begister. 
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taire  en  Prasse  1786  ed.  Finot 

et  Galmiche-Bonvier.  401. 
Uebenetzong,     Altbnrgimdische, 

der    Tre&gidn    Oregon    über 

Ezechiel  \aaf.  von  Hofmann.  479. 
Volkslieder,  Die  histor.-politisclien, 

des  dOjährigen  Sjieges  hrsg.  von 

T.  Ditfortb.  91. 
Westenriedcr's     handscbriftlicher 

Nachlass  brsg.  Ton  Klnckbobn. 

478. 

10.  Bibliotliekare*). 

Bender.  582. 
Y.  Bojniöiö.  99. 
Bueber.  771. 
Caesar.  684. 
Donne,  Bodbam.  774. 
Estreicber.  104. 
Gemelli.  585. 
Ghiron.  585. 
Haas.  900. 
Habn.  1039. 
Haupt  649. 
Horsbu'gb.  584. 
Horväth.  197. 
Kersbaw.  483. 


*)  Die  Bibliothekare  sind  hier  nur 
insoweit  angeflilirt»  als  eie  nioht  bereite 
unter  Mr.  1  EniriUmang  gefunden  haben. 


Eippist.  304. 
Euwacbattn.  269. 
Lukas.  410. 

Martin.  113.  410.  1001. 
Meyer.  306. 
MicbeUö.  112. 
NenbaoT.  681. 
Nicbobwn.  415.  584. 
V.  Novak.  909. 
Paelle.  548. 
Paris.  167. 
PeppermüUer.  677. 
Piqaer^.  780. 
Polek.  103. 
Prensker.  1035. 
Prini.  775. 
Biccio.  1144. 
Bnelle.  685. 
Bnland.  914. 
Sehaarscbmidt.  894. 
Scbady.  682. 
Scbalicb-Mendi.  1033. 
ScbölL  689. 
Soknp.  909. 
Spitta-Bej.  641. 
Ständer.  772. 
YalseccbL  408. 
Velke.  106. 
Vemer.  1036. 
Wacb.  103. 
Weicker.  164. 
Wille.  582. 
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Monatliches  Verzeichniss 

der 

wichtigem  nenen  Erscheinnngen  der  dentschen 

nnd  ausländischen  Literatur. 


Herausgegeben  von  F.  A.  Broekhaos  in  Leipzig. 

1882.]  Januar.  [«r.  1. 

Dieses    Verzeichniss   erscheint  regelmässig   monatlich   und  ist,   gleich   den  darin 
angezeigten  Büchern,   direct  von  F.  A.  Bbockhaus  in  Leipzig  sotoie  durch  alle 

Buchhandlungen  zu  beziehen» 


I.    EncyUopädie  und  Literaturwissenschaft. 

1.  Nova  Acta  regiae  societatis  scientiaram  Upsaliensis.  Serie  III.  vol.  XI. 
Fasel.  Upsala,  1881.  Akadem.  Buchh,  4^  311  pp.  Mit  iO  lith.  u.  chromolith. 
Taf.  18  oÄ 

S.  1880  Nr.  2127. 

2.  Bornbak,  0..  Lexikon  der  allgemeinen  Litteraturgeschichte.  Die  Nationallit- 
teratar  der  aaeserdeutschen  Völker  aller  Zeiten  in  geschichtlichen  Uebersichten 
und  Biographien,  zugleich  Lesikon  der  Poetik.  Leipzig^  1882.  Bibliograph,  Institut, 
8».     519  pp.  5  o/a 

3.  Brandes,  6.  Moderne  Geister.  Literarische  Bildnisse  ans  dem  19.  Jahrhun- 
dert.    Frankfurt  o.  i/.,  1882.  Literar,  Anstalt,     8^     VIII,  436  pp.  9  ©Ä 

4.  Braun,  J.  W..  Schiller  und  Goethe  im  Urtheile  ihrer  Zeitgenossen.  Zeitnngs- 
kritiken,  Berichte  und  Notizen,  Schiller  und  Goethe  and  deren  Werke  betreffend, 
aas  den  Jahren  1773 — 1812,  gesammelt  und  herausgegeben.  Eine  Ergänzung  zu 
allen  Ausgaben  der  Werke  dieser  Dichter.  1.  Abtb.:  Schiller.  I.  u.  II.  Bd.  1781 
—1800.     Leipzig^  1882.  Schlicke.     S\     XIII,  415,  VIII,  410  pp. 

15  e^;  Ausg,  auf  holländ,  Büttenpap,  in  Liebhaber ^Einbd,  24  o/^ 

5.  Germanischer  Bucherschatz,  herausgegeben  von  Al/r,  Holder,  IV.  Bd.  Frei- 
bürg  i.  Br.,  1882.  Mohr,     8».     VI,  344  pp.  4  ©^ 

Inliftlt:    Otfried's  Eyangelienbuch,  herftUBgegeben  von  P.  Piper. 
r  8.  1881  Nr.  3407. 

6.  Catalogus  codicnm  manq  scriptorum  bibliothecae  regiae  Monacensis.  Tomi  IV 

pars  4.     München,  1881.  Palm.  8^     299  pp.  6  o/C 

Inhalt:    Catalogus  codlcum  latinorum  bibliothecae  regiae  MonacenslB.    Secundum  Andreae 

Schmelleri  indices  composuerunt  G.  Halm  et  Q-uil.  Mbtbb.    Tomi  II  pars  4.    Godicia  num.  21406 

—27268  complectens. 
8.  1880  Nr.  2737. 

7.  V.  nitforth,  Fr.  W.  Die  historisch-politischen  Volkslieder  des  dreissigj ährigen 
Krieges.  Aus  fliegenden  Blättern,  sonstigen  Druckwerken  und  handschriftlichen 
Quellen  gesammelt  und  nebst  den  Singweisen  zusammengestellt.  Herausgegeben 
von  K,  Bartsch.    Heidelberg,  1882.  G,  Winter.     8".     XVI,  355  pp.  12  ©Ä 

8.  Goedeke,  K.  Grundriss  zur  Geschichte  der  deutschen  Dichtung  aus  den 
Quellen.  III.  Bd.  7.  Hft.  [in  der  Reihenfolge  das  12.  Hft.]  Dresden,  1881.  Ehler- 
mann.  8®.  XVIII,  XII  u.  p.  1233—1427.  4  oÄ  60  /^ 

Preis  des  yollständigen  Werkes  37  dC, 
SchluBS.  —  S.  1881  Nr.  321. 

1882.  1 


9.  Grimm,  W.    Kleinere   Scbriften.    Herausgegeben  von  Gst,  Hinrichg.    II.  Bd. 

Berlin^  IBS2,  Dummler'a  Verl,     ^^     VII,  625  pp.  10  cÄ 

S.  1881  Nr.  1225. 

10.  Halkett,  Bm.,  and  J.  Laing.  A  Dictionary  of  the  anonymons  and  psendoDjm- 
ous  Literatnre  of  Great  Britain,  inclnding  the  Works  of  Foreigners  writteo  in 
er  translated  into  the  Englisb  Langnage.     Vol.  I.     Edinburgh,  1881.     8^   850  pp. 

50  oÄ 

11.  Heiniins,  W.  Allgemeines  Bücher -Lexikon  oder  Tollständiges  alphabe- 
tisches Verzeichniss  aller  von  1700  bis  Ende  1879  erschienenen  Bacher,  welche 
in  Deutschland  und  in  den  durch  Sprache  und  Literatur  damit  verwandten  Lan- 
dern gedruckt  worden  sind.  Nebst  Angabe  der  Druckorte,  der  Verleger,  des  Er- 
scheinungsjahres, der  Seitenzahl,  des  Formats,  der  Preise  etc.  XVI.  Bd.,  welcher 
die  von  1875  bis  Ende  1879  erschienenen  Bucher  und  die  Berichtigungen  früherer 
Erscheinungen  enthält.  Herausgegeben  von  0.  Kistner,  12. — 16.  Lfg.  Leipzig,  1881. 
Brockkaus.   4^    2.  Abth.  p.  65 — 544.  Jede  L/g,  3  oÄ;  Schreibpap.  i  dÜ 

S.  1881  Nr.  1226. 

12.  V.  Maltzahn,  W..  Deutscher  Bücherschatz  des  16.,  17.  n.  18.,  bis  um  die 
Mitte  des  19.  Jahrhunderts.  Register,  verfasst  von  G,  Volcker.  Frankfurt  a^M^ 
nS2.   Völcker.     8«.     IV,  55  pp.  2  e4I  40  >^ 

S.  1875  Nr.  524. 

13.  Hatthewi,  J..  B..  French  Dramatists  of  the  19^'*  Century.  London,  1881. 8. 
300  pp.  9  oÄ 

14.  Moltzer,  H..  E..  Studien  en  schetsen  van  Nederlandsche  letterknnde.  Haar- 
lern,  1881.     8«.     VIII,  252  pp.                                                                           5  oÄ  75  .^ 

15.  Bicoi,  C.     Note  storiche  e  letterarie.  Modena,  IS^l.  16^  179  ppi    2  o^  40  ^4 

16.  Treitiehke,  B..  Literarische  Stossvögcl.  Neue  Randglossen  za  Zeit-  und 
Streitfragen.     Leipzig,  ISS2.  Schioemp,     8<>.     III,  167  pp.  2e^b0^ 

17.  ^Trollope,  Fr.E..andT.  A..  The  Homes  and  Haunts  of  the  Italian  Poets.  2toI5. 
London,  1881.     B^     600  pp.  21  «^  50  ^^ 

18.  Tnrmair's,  Jhs. ,  genannt  Aventinns,  sämmtliche  Werke.  Auf  Veranlassuog 
Sr.  Maj.  des  Königs  von  Bayern  herausgegeben  von  der  k.  Akademie  der  Wissen- 
schaften. I.  Bd.  2.  Hälfte.  II.  Bd.  1.  Hälfte.  München,  1881.  Kaiser.  8^.  LIX, 
p.  273—671,  418  pp.  15  eä  30  >v^ 

Inhalt:     II.  1.    Annale»    ducum   Boiariae.     Herausgegeben    von   Sgm.   Riesler.    I.  Bd. 
1.  Hälfte.  (Buch  I— III.) 
S.  1880  Nr.  2749. 

II.    Theologie  und  Philosophie. 

19.  Baudri.  Der  Erzbischof  von  Köln  Johannes  Cardinal  v.  Geissei  nnd  s«ine 
Zeit.  Mit  einem  photographischen  Portrait  des  Cardioals  v.  Geissei.  (Heraosge- 
geben  von  der  Görrcs-Gesellscbaft.)   Köln,  1881.  Bacliem.  8*.  VII,  328  pp.    b  JL 

20.  Beck,  Jm  T..  Vorlesungen  über  christliche  Ethik.  Herausgegeben  von  Jul. 
Lindenmeyer,  I.  Bd.  A.  u.  d.  T.:  Die  genetische  Anlage  des  christlichen  Le- 
bens.    Gütersloh,  1882.  Bertelsmann,     8^     X,  407  pp.  6  e4[  7^  ^4 

21.  Bredcnkamp,  C.  J..  Gesetz  nnd  Propheten.  Ein  Beitrag  zur  alttestament- 
liehen  Kritik.     Erlangen,  1881.  Deichen,     8°.     III,  204  pp.  3  eÄ 

22.  Ceoil,  B..  Elementary  religions  Truths  gathered  from  the  five  Books  of 
Moses,  forming  a  snitable  Fonndation  for  a  solid  religions  Education  among  tbe 
rising  Population,  and  more  especlally  that  of  the  Jews,  in  a  conrse  of  Serioua 
Notes.     Edited  by  bis  Son  the  Rev.  W.  Cecil.     2  vols.     London,  1881.  8^  630  pp. 

23.  Cimatti,  Eng.  Della  indipeudenza  e  liberta  della  chiesa  e  del  papato.  A«- 
poli,  1881.     16<>.     196  pp.  1  oÄ  20  ^ 

24.  Davidi,  T..  W..  Bhys.  Lectures  on  the  Origin  and  Growth  of  Religion  u 
illnstrated  by  some  Points  in  the  History  of  Indian  Bnddhism.  (Hibbert  LectoTt«, 
1881).     London,  1%%1.     8«.     250pp.  12  ©Ä  50  ^ 

25.  Deane,  W..  J..  The  Book  of  Wisdom.  The  Greek  Text,  the  Latin  Vnigate 
and  the  authorised  Englisb  Version.  With  an  Introduction,  critical  Apparat« 
and  a  Commentary.     London,  1881.    4^.     224  pp.  15  c4l 


26.  Fiseher,  E.  0fr.  Kepler  and  die  unsichtbare  Welt  Eine  Hieroglyphe.  Mit 
dem  Bildniss  Keppler's  und  seines  Denkmales  in  Stahlst.,  einem  photolithographisch- 
facsimilirten  Gedichte  Eepler's  und  einer  Federzeichnung  (Holzschn.)  Ton  der  Hand 
König  Friedrich  Wilhelm  IV.  Ton  Preussen.  Mit  Einleitung  und  Ergänzungen  Ton 
F.  Zöllner,    Leipzig,  1882.  Staackmann.     8<^.     66  pp.  3  cK 

27.  Orfinbanm,  Mz.  Jüdisch-deutsche  Chrestomathie.  Zugleich  ein  Beitrag  zur 
Kunde  der  hebräischen  Literatur.     Letpst^,  1882.  Brockkctus.  8^.  XII,  687  pp.   14  oK 

28.  Hammondy  J..  I.  Kings.  Exposition  and  Homiletics.  London^  1881.  8*^. 
566  pp.  18  e^ 

29.  de  Harlez.  Vedisme,  Brahmantsme,  et  christianisme.  La  Bible  dans  l'Inde 
et  la  Yie  de  Jezeus  Christna  d'apr^s  Jacolliot  La  personnaliti  du  Christ  et  le 
Dr.  Marius.     Parü,  1881.     18  ^     304  pp.  Z  dK 

30.  Herihon,  F..  Jm  Treasures  of  the  Talmud.  Being  a  Series  of  classified 
Sobjects  in  alphabetical  order,  from  A  to  L.  With  Notes  and  Indexes  and  an 
Introductory  Preface  by  H..  D..  M..  Spence.     London,  1881.  8^  328  pp.  15  o^ 

31.  Herzog,  J..  J..  Abriss  der  gesammten  Kirch  engeschichte.  III.  Tbl.  Das 
Zeitalter  der  Reformation.  Die  Zeiten  des  grössten  Kampfes  zwischen  Katholicis- 
mos  und  Protestantismus,  zwischen  Lutherthum  und  CalTinismus.  Die  Zeiten  der 
inneren  Bewegungen  innerhalb  der  verschiedenen  Confessionen  bis  zum  Ausgange 

dej  18.  Jahrhunderts.     Erlangen,  1882.  Beeold.     8^     XIV,  C38  pp.  10  M 

Sohlnas.  —  S.  1879  Kr.  336. 

32.  Hinsehins,  P.  Das  Eirchenrecht  der  Katholiken  und  Protestanten  in  Deutsch- 
land.   III.  Bd.  2.  Hälfte.    1.  Abth.     Berlin,  1882.    Guttentag.     8«.     p.  325—668. 

S.  1880  Nr.  937. 
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abgebildet.  Fortgesetzt  von  E,  Keyserling,  28.  Lfg.  Nürnberg,  1881.  Bauer  Sf 
Rüipe.    40.     p.  1269—1324.     Mit  4  Kp/rtaf,  9  ©Ä 

8.  1881  Kr.  2590. 

116.  de  Lapparent,  A.  Trait6  de  g^ologie.  Fase.  3.  Paris,  1881.  S^,  p.  321 
-480.    Mit  Fig.  öö—lOl.  Subscr,-Pr,  für  das  complete  Werk  20  oÄ 

117.  Liebisch,  Th.  Oeometrische  Erystallographie.  Mit  493  Jlolzschn.  Leipzig, 
1881.  Engelmann,     8^     XII,  464 pp.  12  Jü 

IIB.  Lneas,  E.  Kicreations  mathematiques.  Les  travers^es,  les  ponts,  ks  la- 
byrintep,  les  reines,  le  solitaire,  la  nnm^ration,  le  baguenandier,  le  taquin.  Parts, 
1881.    8».    XXIV,  259  pp.  7  o/U:  50  ^ 

119.  Madan,  H..  0..     Tables    of    qualitative   Analysis.     London,    1881.     4^ 

ö  0^40  ^ 

120.  Martini  und  Chemnits.   Systematisches  Conchylien-Cabinet.     In  Verbindung 

mit  Philippi,' L.Pfeiffer,  Dunker  etc.  neu  herausgegeben  und  vervollständigt  von 

H..  C,  Kiister;  nach  dessen  Tode  fortgesetzt  von   W„  Kobelt  und  H„  C„  Weinkauff, 

308.  — 311.  Lfg.      Nürnberg,   1881.    Bauer  if  Raspe.   4".    104  pp.     Mit  23  color, 

Steintaf.  Jede  Lfg,  9  e/^ 

S.  1881  Nr.  2907. 

121.  y.  Martins,  C.  F.  Ph.,  et  A.  W..  Eichler.  Flora  Brasiliensis.  Enumeratio 
plantamm  in  Brasilia  hactenus  detectarum,  quas  suis  aliorumque  botanicorum 
Btndiis  descriptas  et  methodo  naturali  digestas,  partim  icone  illuF.tratas  edd. 
Fase.  85.     Leipzig,  1881.  F.  Fleischer,   Fol.  246  Sp.  Mit  54  Steintaf,    58  ©Ä  80  4 

S.  1881  Nr.  2597. 

122.  Monies,  B.  M^moires  sur  les  cestodes.  Lille,  1881.  4^  200  pp.  Mit  12 
Taf.  30  oÄ 

123.  Murray,  A..,  and  J..  F..  Howley.  Geological  Survey  of  Newfoundland. 
London,  1881.     8®.     520  pp.  18  ©Ä 

124.  Palaeontographica.  Beiträge  zur  Naturgeschichte  der  Vorzeit.  Heraus- 
gegeben von  W,  Dunker  und  K,  A.,  Zittel,  unter  Mitwirkung  von  W..  Benecke, 
E..  Beyrich,  v.  Fritsch,  W..  Neumayr,  und  Fd.  Bömer  als  Vertretern  der  deut- 
schen geologischen  Gesellschaft.  XXVIII.  Bd.  oder  3.  Folge.  IV.  Bd.  3.  Lfg. 
Kami,  1881.  Fischer,  4°.  p.  111-140.  Mit  9  Steintaf,  u,  9  Bl,  Tafelerklärgn,  20  o^ 

8.  1881  Nr.  2908. 

125.  Pfeffer,  W..     PflanzeDphyslologie.     Ein  Handbuch    des  Stoffwechsels  und 

Kraftwechsels  in  der  Pflanze.     IL  Bd.    Eraftwechsel.     Mit  40  Holzschn.    Leipzig, 

1881,  Engelmann,     8".     VIII,  474  pp.  10  e^ 

S.  1881  Nr.  1976. 
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126.  Ffltzer,  E.  Grandzage  einer  vergleichenden  Morphologie  der  Orchideen. 
Hit  einer  farbigen  und  3  schwarzen  litb.  Taf.  und  35  in  den  Text  gedr.  HolztchB. 
Heidelberg,  1882.  C.   Winter.     Fol.     IV,  194  pp.  40 1^ 

127.  PoBt,  Jül.  Chemisch-technische  Analyse.  Handbach  der  analytischen  Un- 
tersuchungen zar  Beaufsichtignng  des  chemischen  Grossbetriebes.  Unter  MitvirkuDg 
Ton  L.  Aubry,  W.  Avenarias,  0.  Deite  etc.  herausgegeben.  Mit  in  den  Text  ein- 
gedr.  Holzst.  2.  Abth.  Braunschweig,  1881.  Vieweg  ^  Sohn,  8^.  IX— XL  n. 
p.  529—1093.  XiJi 

Sohlass.  —  8.  1880  Nr.  3503. 

128.  QueBBtedt,  F.  A.  Petrefactenkunde  Deotschlands.  Der  1.  Abth.  VII.  Bi 
1.  Heft.  Gasteropoden.  1.  Heft.  Hierzu  ein  Atlas  u.  6  Taf.  in  Tondr.  Leipzig, 
l^Sl.  Fues'   Verl.     8°.     192  pp.  iZdL 

8.  1881  Nr.  2300. 

129.  Bammelsberg,  C  F..  Handbuch  der  krystallographisch-physikaliscben  Chemie. 
1.  Abth.  Elemente  und  anorganische  Verbindungen.  Mit  219  Holzschn.  Leipzig, 
nSi.  Engelmann.     8^     XVI,  615  pp.  liJC 

130.  SchefiEler,  Hm.  Die  Naturgesetze  und  ihr  Zusammenhang  mit  den  Prin- 
zipien der  abstrakten  Wissenschaften.  Für  Naturforscher,  Mathematiker,  Logiker, 
Philosophen  und  alle  mathematisch  gebildeten  Denker.  2.  Suppl.  zum  2.  Thl.  Das 
Wesen  der  Elektrizität,  des  Galvanismus  und  Magnetismus.    Mit  3  litb.  Fig.-Taf. 

Leipzig,    1882.  Förster.     80.     V,  126  pp.  Z  tA 

S.  1881  Nr.  2303. 

131.  Stanley,  W..  F.  Experimental  Researches  into  the  Properties  and  Motions 
of  Fluids,  with  theoretical  deductions  therefrom.  London,  1881.  8^  562  pp.    18  o4 

132.  Strobel,  F..  Iconografia  comparata  delle  ossa  fossili  del  gabinetto  di  steh» 
naturale  dell  universita  di  Parma.     Parma,  1881.   Fol.   32  pp.  7  o^  20 /^ 

133.  Sydow,  F..  Die  Lebermoose  Deutschlands,  Oesterreicbs  und  der  Schweiz. 
Berlin,  1882.  Stubenrauch.     8«.     XVI,  95  pp.  1  oÄ  20  ^ 

134.  Thompson,  S..     Electricity  and  Magnetiem.     London^  1881.  8®.     5e^40  4 

135.  Thompson,  S .     Elementary  Lessons  in  Electricity  and  Magnetism.    London^ 

1881.  18^.     450  pp.  beMiO^ 

136.  Waldner,  H.  Deutschlands  Farne  mit  Berücksichtigung  der  angrenzendeo 
Gebiete  Oesterreicbs,  Frankreichs  und  der  Schweiz.  7.  Heft.  Heidelberg,  1881. 
C.   Winter.    Fol.     4  Bl.  in  Lichtdr.  mit  4  Bl.  deutschem,  französischem,   englischem 

u.  lateinischem  Text.  2  o^  50  ^^ 

8.  1881  Nr.  1358. 

137.  Willkomm,  Mr.     lUustrationes   florae    Hispaniae  insulammque    BaleariniD. 

Fignres  de  plantes  nouvelles  ou  rafes  decrites  dans  le  Prodromus  Florae  Hispanicae 

ou  recemment  decouvertes  en  Espagne  et  aus  lies  BaUares,  accompagnees  d*ob- 

servations   critiques   et  historiques.     3®  livr.    Stuttgart,  1881.  Schweizerbart.    Fol. 

p.  29—40.     Mit  iO  color.  Steintaf.  12  «^ 

S.  1881  Nr.  2307. 

138.  Zippeli  Hrn.,  und  K.  Bollmann.  Repäsentanten  einheimischer  Pflanzenfami- 
lien  in  farbigen  Wandtafeln  mit  erläuterndem  Text,  im  Anschluss  an  die  „Aas- 
ländischen Culturpflanzen^S  2.  Abtlg.:  Phanerogamen.  2.  Lfg.  Mit  einem  Atlas, 
enthaltend  12  chromolith.  Taf.  mit  32  grossen  Pflanzenbildern  und  zahlreichen  Ab- 
bildungen charakteristischer    Pflanzenteiie.     Braunschweig,  1881.    Vieweg  if  Sohn. 

8°.     VI,  118  pp.  14  cä 

S.  1880  Nr.  2268. 

139.  Zöllner,  F.     Wissenschaftliche  Abhandlungen,  mit  zwei  populären  Vortragen 

über  die  universelle  Bedeutung  der  mechanischen  Principien  und  die  physikalische 

Beschaffenheit  der  Sonne,    gehalten  in  der  Aula  und  im  Professoren-Verein  der 

Universität  Leipzig.    IV.  Bd.    Mit  1  Titelbild  in  Lichtdr.,    11  Taf.  in  Farbendr., 

8  Bildnissen  in  Stahlst.,  3  lith.  Taf.,  3  photographisch-facaim.  SchrifUtacken  n.  13 

Holzschn.     Leipzig,  1881.  Staackmann.     8^     L,  853  pp.  30  t/fi 

8.  1879  Nr.  3528. 

140.  Zöllner,  F.  Erklärung  der  universellen  Gravitation  aus  den  statiachea 
Wirkungen  der  Elektricität  und  die  allgemeine  Bedeutung  des  Weber^schen  Ge- 
setzes. Mit  Beiträgen  von  W.  Weber,  nebst  einem  vollständigen  Abdruck  der 
Original- Abhandlung:  Sur  les  forces  qui  r^gissent  la  Constitution  interienre  dea 
Corps.  Apercu  ponr  servir  ä  la  determinaflon  de  la  cause .  et  des  lois  de  PactioD 
moleculaire  par  0.  F.  Mossotti.    Mit  dem  BildniBse  Newton*8  in  Stahlst    Le^wig, 

1882.  Staackmann.     8^    XVI,  112  pp.  b  dfi 


141.  Zöllner»  F.  Natur  Wissenschaft  und  christliche  Offenbarung.  Popaläre  Bei- 
träge zur  Theorie  und  Geschichte  der  4.  Dimension,  nebst  einem  beaondern  Ab- 
drack  des*  offenen  Briefes  an  Prof.  Luthardt  aus  dem  III.  Bande  der  Wissenschaft- 
lichen Abhandlungen.  Hit  3  Stahlst,  u.  13  photographisch-facsim.  Briefen.  Leip' 
zig,  1881.  Staackmann.     8^     LXVIII,  334  pp.  10  e^ 

« 

Tl.    Medicln. 

142.  Bastian,  Ch.  Le  cerreau,  organe  de  la  pensie  ches  Thomme  et  chez  les 
animanx.  Tome  T.  Les  animanz.  Tome  II.  L'homme.  2  toIs.  Pari»^  1881.  8^ 
258,  288  pp.     Mit  184  Abhildgn,  12  eA 

143.  Beard,  0..  M«  American  NerTonsness,  its  Ganses  and  Conseqaences.  Xon- 
don,  1881.     8^  ^  9  cÄ 

144.  Beitrage  zur  Geburtshulfe,  Gynäkologie  nnd  Pädiatrik.  Mit  4  lith.  Taf. 
u.  13  Holzschn.     Leipzig,  1881.  Engelmann,    8^     VI,  216  pp.  6  dfC 

145.  Bolkley,  L..  D..  Eczema  and  its  Management.  A  practica!  Treatise  based 
on  the  Stndj  of  2500  Gases  of  the  Disease.     London^  1881.  8*.     330  pp.       15  dK 

146.  Cadet  de  GasBieonrt.    Traite  clinique  des  maladies  de  Tenfance.    Tome  II 

Parts,  1881.     8^.     570  pp.     Mit  100  Abbildgn,  13  e^ 

Vol.  X.  erschien  zum  Preise  von  11  eH. 

147.  Coiiolino,  V..    Ozena  e  sne  forme  cliniche.     NapoU^  1881.     8^     147  pp. 

4  0^80^ 

148.  NouTean  dictionnaire  de  medecine  et  de  Chirurgie  pratiques.    Tome  XXXL 

Rei  — Rot.     Pam,  1881.     8».     777  pp.     Mit  Abbildgn,  10  oÄ 

8.  1881  Nr.  2316. 

149.  Dieokorhoff,  W..  Die  Pferdestaupe.  Sine  Monographie  nach  eigenen  Be« 
obachtungen.     Berlin^  1882.  Hirschwald.     8^     X,  183  pp.  4  o^  60  ^ 

150.  Handbuch  der  gerichtlichen  Medioin.  Bearbeitet  Ton  Belohradsky ,  L, 
Blumenstock^  Dragendorff  etc.  Herausgegeben  von  •/..  Maschka.  II.  Bd.  Tübingen, 
1882.  Laupp,     8®.     X,  794  pp.  15  cM 

Inhalt:    Die  Vergiftimgen  in  gerichtBftrztlioher  Beziehong,  bearbeitet  von  B..  Schnchardt, 
^.  Seidel,  T..  Husemann,  A..  Sohaaenstein.    Mit  1  lith.  Parbentaf. 
8.  1881  Kr.  1662. 

151.  Hillis,  J..  D..  Leprosy  in  British  Gniana.  An  Account  of  West  Indian 
Leprosy.  Illustrated  wlth  20  lithographic  plates,  colonred  and  piain,  irom  ori- 
ginal Drawings  and  Photographs  of  Patients  at  the  Asylum,  and  several  Engrav- 
iogs  from  Drawiugs  by  £.  Noble  Smith.  With^ezplanatory  Remarks  by  F..  S.. 
Abraham.     London^  1881.     8^     264  pp.  87  eM 

152.  Ingals,  E..  f..  Lectures  on  the  Diagnosis  and  Treatment  of  Diseases  of 
tbe  ehest,  Throat,  and  Naval  Cavities.    London,  1881.     8^  21  o0i  bO  ^ 

153.  Keetley,  C.  B..  An  Index  of  Surgery.  Being  a  concise  Classification  of 
the  main  Facts  and  Theories  of  Snrgery.     London,  1881.  8^  430  pp.     12  e^  50  /^ 

154.  Kopmi,  A..  B..  Ki  soopoey  o  BiianiH  BpeMeHaociH  na  noABMXHOcrb  coue- 
HesiS  Taaa.     St.  Petersburg,  1881.     S^,     151  pp.     Mit  1  Taf.  Abbildgn.  6  M 

Koss,  A..  Y..    Zur  Frage  über  den  Einflaas  der  Schwangerschaft  auf  die  Beweglichkeit  der 
Gliedemng  des  Beckens. 

155.  Lankester,  S«.  B..  Studies  on  Apns,  Limulns,  and  Scorpio.  With  Plates 
and  Wood  Eugravings.     London,  1881.     8^     87  pp.  4  e^  80  /^ 

156.  Loya,  J..  The  Brain  and  its  Functions.  With  Illastrations.  London,  1881. 
8^    338  pp.  6  cK 

157.  Maedonald,  J..  D..  Outlines  of  Naval  Hygiene.  With  Illustrations.  London, 
1881.     8«.     382  pp.  15  e^ 

158.  Haategazsa,  F.,  e  Heera.  Dizionario  dMgiene  per  le  famiglie.  MHano,  1881. 
16".    VIII,  327  pp.  6  oÄ 

159.  niBpfleBi,  n..  06i  HSHtaeidaxi  cocyAoai  nocitAa  h  nyiioviaro  KaHaiuKa 
on>  cH«iUHAH<iecKiixi  poxHüfbrnmi.     Moskau,  1881.  8^.  128  pp.    3Iit  4  Taf,  Abbildgn. 

SiBiASV,  F..    Ueber  die  Yerändernngeu  der  Gefftsee  der  Kachgeburt  und  des  Kabelstranges 
Ton  Byphüitiechen  Geb&renden. 
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160.  Wi«nar.  Mtthodik,  Diagnostik  und  Technili  b«l  gerlcMsärzUichen  Obdnc- 
tioncn  msDsohlicber  Leichen,  nnUr  gleich mässigei'  Beructsichtigoi'g  dea  prraw- 
sehen  ReguIatiT  und  der  bayerischen  Instruction,  zum  practiichen  Qebnuch  in 
SectlonallBche  and  ali  BepFtitorinm  für  die  geriahliäntliche  Staatsprüfung  ueiid- 
mengestellt.     Uit  6  Taf.     SluHgarl,  ISS2.  Enlct.  12'.     XI,  323  pp.  iJl 


TU.    Geographie  und  Geschichte.  i 

161.  Anui,  Hob.     Biblloteca   «rabo-Bicala,    oseia    rsccolta  di   tesli    arabici  At 
toecano  la  geografia,  la  itoria,  1*  biografia   e  bibliograBa   delU   Sicilla.     VoL  IL    ' 
ron'no,  1881.    8°.    83G  pp.  34^ 

a  18T6  Ni.  146. 

162.  Andenon,  I..  Scottand  in  earl;  Christian  Timea.  2^  Series.  EdaUijK 
ISSI.     SO.     270  pp.  14  cA  40  ^ 

a.  ISei  Nr.  IKi. 

163.  BaiMeraiD,  C.  Van  't  Noorden  naar  't  Zuid«n.  Scheteen  en  indrnlik«n  nn 
de  Vercenlgde  Staaten  Tsn  Nord  Amerika,  le  deel.    Haarlem,  18S1.  8*.  VI,  SSOpp. 

i^  I 

164.  Brigaodj,  B-  C.  Benedatto  Cairoli  nella  etoria  d'Italia.  Unna,  ISSl.  16'. 
316  pp.  SgfCfiOJ, 

16Ei.  Carlaon,  f..  T..  Sverigfs  historia  under  konnngarne  Bf  p&leisbi  haui. 
Sedelen.    Sverlgei  hiBtoria  under  Carl  den  talftea  regering,    ladeleu.    StocklnJ', 

1881.  8".     IV,  470  pp.  Ut« 

166.  Cbaranne,  Joi.  Die  mittlere  Höhe  Afrika's.  Mit  einer  bjpBometriscIin) 
Karte   von   Afrika   und  6  Fiofiien.      tVitn,  1681.    Gerold  ^  Co.     8*.     38  pp. 

_   1  ^M^ 

167.  Zimmerische  Chronik,  herauEgegeben  Ton  S.  A.  Barack.  S.  verb.  AnBtg«. 
in.  Bd.     Freibarg  i.  Br.,  1881,  3/üAr.     8".     634  pp.  Sab»cr.-Pr.  16  et 

B.  1881  Nr.  3381. 

168.  Die  Chroniken  der  dentachen  Städte  vom  U.  bis  ins  16.  Jahihnnd«n. 
Xvr.  n.  XVri.  Bd.  Auf  VeranlasBiing  Sr.  Maj.  des  Königs  von  Bajero  hetiu'- 
gegeben  durch  die  hiitorieche  Commission  bei  der  k.  Akademie  der  WiaaenachalKn- 
Ltiprig,  1881.  Binel.     i".     LXIX,  672,  XXV,  414  pp.  JSo« 

Inhalt:  I«.  Dis  Chroniken  der  ntedeialiihaliohen  SUdt«.  —  17.  Dia  Chroniken  dec  ai>- 
Ulihalnlaohen  Siadte.    Molnt.    I.  Bd. 

169.  Conselauce,  H.     Geschiedenis  ran  Belgie.     Anvers,  1881.  12°,  345  pp.  e  rH 

170.  Politische  Corre^pondenz  Fnedrich'a  des  Grossen.  VII.  Bd.  Serbin,  lÜSI. 
A.  Duncier.     S".     431  pp.  10  e<K;  Q»arl-Aatg.  14  i^ 

B.  IBSl  Hr.  Sise. 

171.  Dickeni,  C.  Letter».  Edited  b;  bis  Slsler-iii-ltiw  >nd  bis  eldeet  daoglitn. 
Vol.  III,  1836^1870.     loni/on,  1881.     S*.     310  pp.  16  e«  80  .^ 

B.  iseo  Kr.  tW. 
.  172.  Dieraka,  Ost     Entwicklting'geBchichte  des  Geibtes   der  Menschheit,     tn  ge- 
meinverständlicher Darstellnng.     II.  Bd.   Das  Mittelalter  und  die  Neuzeit.    Btriin, 

1882.  Th.  Ho/mann.     8°.     V,  438  pp.  5  lA 
8.  18S0  Kr.  ■i3»a. 

173.  Dnhoift.  Onerre  de  cent  ans,  d'aprea  Frnissard  et  tes  chroaiqnea  du  Umt^ 
0328— 14&3).     2  vol.     Paria,  1881.     8».     290,  324  pp.  9  r« 

174.  Eacj'klopädie  der  neueren  Geschichte.  In  Verbindung  mit  namhafwa 
deutschen  und  uusäerdeut sehen  fjietorikern  heransgegeben  von  W.Hfrbtt.  10.  U;. 
Uotha,  1881.  F.  A.  Perlheg.     8".     I.  Bd.  p.  70&— 790.  Subter.Pr.  1  JL 

B.  ISBl  Kr.  2ST3. 

175.  Engel,  A.  Recberches  sur  1»  numitmatique  et  la  sigillograpbie  de«  Koi* 
mands  de  Sicile  et  d'Ilalie.     Pari$,  1831.     4".     X,  117  pp.  24^4 

176.  T.  Falke,  Jak.  Coaiümgeschichte  der  Culturvölker.  10.— 16.  Lfg.  Srt/i- 
gart,  1831.  Spemnna.  4°.     IV  n.  p.  273—480.  Mit  Hoktehn,    Jede  Lfg.  1  erf!  äO  ^ 
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178.  Freeman,  Sd.  A..  Sketches  from  the  Snbjects  and  Neighbour  Lands  of  Ve- 
nice.   With  IllustratioBS.     London,  \SBi,     S\    890  pp.  12  0^60^ 

179.  Friedlftnder,  Jol.    Die  italieoischen  SchaomÜDzen  des  15.  Jabrbnnderts  [1430 

-1530].    2. U.S.Heft.     Mit  Licbtdr.-Taf.     ^er/tfi,  1881.   Weidmann.    Fol.     p.  43 

-154.  28  e^ 

8.  1880  Kr.  2916. 

180.  Allgemeine  Geschichte  in  Stnzeldarstellnngen.  Unter  Mitwirkung  Ton 
Fei.  Bamberg,  Alz.  Brackner,  Fei.  Dabn,  etc.  herausgegeben  von  W.  Oncken. 
XLIV.  u.  XLV.  Abth.     Berlin,  1881.  Orote.    8«.    p.  145—288,  641—800. 

Subicr.'Pf.  3  o^ 
Inhalt:  ^.  BenaisMnoe  nnd  Humanlamai  in  Italien  nnd  Douttchland.    Von  L.  Gbxgxb. 
Hit  eingedr.  fiolzichn.,   4  Holxtchntaf.  xu  3  Posmi.  —    45.    G-esohiohte  dei  rOmitohen  Kaiser- 
reichs.   Von   Gh.  F.  HsBTZBXBa.    Mit  eingedr.  Holztchn.  n.  4  HoUsohntaf. 
S.  1881  Nr.  1713. 

181.  Geschieh tsqnellen  der  Provinz  Sachsen  nnd  angrenzender  Gebiete.  Her- 
ausgegeben Ton  der  historischen  Gommission  der  Provinz  Sachsen.  XIII.  Bd.   Halle^ 

1881.  Hendel.   4^     XXXI,  630  pp.  15  o^ 

Inhalt:    Urkandenbuch  der  Gollegiat-Stifter  S.  Bonifaoii  und   8.  Pauli   in  Halbentadt. 

Bearbeitet  yon  Gbt.  Scxmidt.    Nebst  6  Siegeltaf.  u.  2  Holzschn. 
8.  1881  Nr.  1713. 

182.  Gibbon,  E..  The  Dedine  and  Fall  of  the  Roman  Empire.  Verbatim  Re- 
print.   3  vols.     London,  1881.     8 <>.  18  e^ 

183.  Gomm,  W..  X..  Letters  and  Journals  from  1799  to  Waterloo  1815.  London, 
1881.    so.     386  pp.     Mit  PoriraiU.  14  ©Ä  40  /^ 

184.  Cfonld,  8..  Baring.    Germany,  present  and  past.    London,  1881.  8®.   492  pp. 

8  0^40^ 

185.  Gonrdanlt,  J.  Lafemme  dans  tous  les  pays.  Paris,  1881.  8^  VIII,  340  pp. 
Mit  m  Holzschn.  10  c^ 

186.  Gregorovins,  Fd.  Eorfu.  Eine  jonische  Idylle.  Leipzig,  1882.  Brockhaus. 
12».    104  pp.  1  oÄ  80  ^ 

187.  Ga^ria,  V.  La  Terre-Sainte.  Son  histoire,  ses  Souvenirs,  ses  sites,  ses  mo- 
nnments.    Paris,  1881.     Fol.     468  pp.     Mit  22  Stahlst,  u.  310  Holzschn.       50  «^ 

188.  Gütsfeldt,  F.,  Jül.  Falkenstein,  Ed.  PechnM-Loesehe.    Die  Loango-Ezpedition, 

aasgesandt  von   der  deutschen   Gesellschaft  zur  Erforschung  Aequatortal-Africas 

1873—1876.    Ein  Reisewerk  in  3  Abtblgn.    Mit  Holzschn.-Illastr.,  gezeichnet  von 

A.  Göring,   M.  Laemmel,   G.  Mützel.     II.   Abth.    von    Falkenstein,     III.  Abth. 

I.Hälfte,  von  Ed.  Pechuel- Loesche.    Leipzig,  1882.  Frohberg,  8^    VI,  183  pp.  Mit 

i  Chromolith,,  IV,  304  pp.     Mit  1  chromolith.  Kirte.  27  oÄ 

8.  1879  Nr.  433. 

189.  Hirth,  6.  Kulturgeschichtliches  Bilderbuch  aus  drei  Jahrhunderten.  I.  Bd.: 
XVI.  Jahrhundert.  2.— 5.  Lfg.  Leipzig^  1881.  Hirth,  Fol.  p.  41— 188.  Mit  ein- 
gedr, Fig.  Jede  Lfg,  2  o^  40  /^ ;  Liebhaber  Ausg.  5  e^ 

S.  1881  Nr.  1718. 

190.  Jackson.  The  French  Court  and  Society.  Reign  of  Louis  XVI  and  first 
Kmpire.    2  vols.     London,  1881.     8^     870  pp.  28  o^  80  /^ 

191.  Janssen,  Jhs.  Geschichte  des  deutschen  Volkes  seit  dem  Ausgang  des  Mit- 
telalters. III.  Bd.  A,  u,  d,  T.:  Allgemeine  Zustände  des  deutschen  Volkes  seit 
dem  Ausgang  der  socialen  Revolution  bis  zum  sogenannten  Augsburger  Religions- 
frieden von  1555.     Freiburg  i.  Br,,  1881.  Herder,  8°.  XXXIX,  733 pp.     7  oÄ  50  ^ 

8.  1879  Nr.  1380. 

192.  Kaofmann,  G.  Deutsche  Geschichte  bis  auf  Karl  den  Grossen.  II.  Bd.: 
Von  dem  romischen  Weltreiche  zu  der  geistlich- weltlichen  Univeraalmonarchie  des 
Mittelalters.  419—814.     Leipzig,  1881.  Duncker  ^  Humblot.     8".     IV,  420  pp. 

S.  1879  Nr.  3258.  1  cä  hO  ^ 

193.  Kleinpaul,  Bd£  Rom  in  Wort  und  Bild.  Eine  Schilderung  der  ewigen 
Stadt  und  der  Campagna.  Mit  368  Holzschn.-IUustr.  3.— 9.  Lfg.  Leipzig,  i^^l. 
Schmidt  ^  Günther.     Fol.     p.  29—112.  Jede  Lfg,  1  dfL 

S.  1881  Nr.  2039. 

194.  Korytkowski,  I..  Fryderyk  Jagiellonczyk,  kardynal,  arcybiskup  gnieznienski 
i  bisknp  krakowski.     Pozna'h,  \%ZV,     V\     74  pp.  4  o^ 

Friedrich  Jagiellonosyk,  Cardinal  von  Gnesen  und  Bischof  von  Krakau. 
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195.  Der  deutsch -französische  Krieg  1870 — 71.  Redigirt  von  der  kriegs- 
geschichtlichen Abtheilang  des  Grossen  Generalstabes.  20.  Heft.  Berlin^  1881. 
Mittier  6r  Sohn,     S\    V  u.  p.  1385—1541  u.  Anlagen  p.  779—1134.  10  cÄ 

In  k  a  1 1 :  Allgemeiner  Ueberbliok  dos  deutsch-frauaösischen  Krieges  von  Anfang  September  1870 
bis  jsur  Beendigung  der  IPeiudseligkeiten.  Der  Waffenstillstand  und  der  Präliminarfrieden.  Ber 
Btlokmarscb  des  deutschen  Heeres  und  der  Frankfurter  Frieden.  Die  Occupation.  Büokblicke 
auf  die  Feld-Telegraphie,  das  Feld-Fostwesen,  den  Mtmitionsersatz,  die  Verpflegung,  den  Sani- 
tätsdienst, die  Seelsorge,  die  Beohtspflege  und  das  Ersatzwesen  des  deutschen  Heeres,  sowie 
die  Verhältnisse  in  der  Heimath  und  die  Ergebnisse  des  Krieges.  Mit  5  lith.  und  chromolith. 
Karten  und  1  Skizze. 

Sohlius.  —  8.  1881  Nr.  308. 

196.  LorkiewieSy  Ant.    Bunt  gdanski   w  roku  1525,   przyczynek  do  historyi  re- 

formacyi  w  Polsce.     Lwöw,  1881.     8®.     XIX,  192  pp.  ,4oÄ50^ 

Der  Aufstand  zu  Danzig  im  Jahre  1525.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  Beformation  in 
Polen. 

197.  Lindner,  Gst.  Das  Fener.  Eine  calturhistorische  Studie.  Brunn ,  1881. 
Rohrer.    8».    VII,  231  pp.  6  oÄ 

198.  Xaekeniie,  JB..    America.    A  History.     London,  1881.  S^,  560  pp.|        d  oHC 

199.  Herrill,  8..  Eaf^t  of  the  Jordan.  A  Record  of  Travel  and  Ohser?ation  in 
the  Countries  of  Moab,  Gilead  and  Bashan.  With  an  Introdaction  hy  K..  D.. 
Hitchcock.    London,  188J.    8^    530  pp.    Mit  70  ÄbhUdgn,  tu  1  Karte.    19  «^  20  ^ 

200.  Metchnikoff,  L..  L'Empire  japonais.  Texte  et  dessins  par  L.  Metohnikoff. 
Genf,  1881.  4«.  693  pp.     ^Ht  5  Karten,  Taf.  u.  Ahhilgn.  30  dfL 

201.  Halhall,  M..  8..  Between  the  Amazon  andAndes,  orten  Years  of  a  Lady  s 
Travels  in  the  Fampas,  Gran  Chaco,  Paraquay  and  Matto  Grosso.  With  Maps 
and  Illnstrations.     London,  1881.     8^     330  pp.  15  dt 

202.  Kaehtigal,  Oit.    Sahära   und   Sudan.     Ergebnisse    sechsjähriger  Reisen  in 

Afrika.     2.  Thl.     Mit  46  Holzschn.,  4  chromolith.  Karten  u.  4  Schrift-Taf.    Berlin, 

ISSl,   Weidmann.-^  Parey,     8®.     XXIV,  790  pp.  20  ©Ä 

8.  1879  Kr.  3644. 

203.  V.  Kordenskiöld,  Adf.  E..     Vegas    fard  kring  Asien  och  Europa  jemte  en 

historisk  &terblick  pä  föreg&ende  resor  längs  gamla  verldens  nordkust.    9 — 12^  hafte. 

Stockholm,  1881.     8®.     p.  177—487,  X,  V— XVI.     Mit  1  Portr,  «.  Karte.    12  oä 
SchloBS.  ~  S.  1880  Nr.  3255. 

204.  V.  Kordentkiöld,  Adf.  S..  Die  Umsegelung  Asiens  und  Europas  auf  der  Vega. 
Mit  einem  historischen  Rückblick  auf  frühere  Reisen  längs  der  Nordküste  der 
Alten  Welt.  Autorisirte  deutsche  Ausgabe.  Mit  Portr.  in  Stahlst.,  Abbildgn.  in 
Holzschn.  u.  lith.  Karten.  12.^:17.  Lfg.  Leipzig,  1881.  Brockhaus,  8®.  II.  Bd.  p.  1 
—288.  Jede  Lfg,  1  tM. 

8.  1881  Nr.  2997. 

205.  Oberländer,  Beb.  Fremde  Völker.  Ethnographische  Schilderungen  aus  der 
alten  und  nenen  Welt.  2.  u.  3.  Lief.  Leipzig,  1881.  Klinkhardt.  Fol.  25— 68  pp. 
Mit  Holzschnitten,  1  o^  50  i^ 

8.  1881  Nr.  3256. 

206.  Fennington,  A..  B..  Epochs  of  the  Fapacy,  from  its  Rise  to  the  Death  of 
Pope  Fius  IX  in  1878.     8^     508  pp.  12  e^  50  ^ 

207.  Behlagintweit ,  EmiL     Indien   in  Wort   und   Bild.      Eine  Schilderung  des 

indischen  Kaiserreiches.   Mit  ca.  400  Holzschn. -II lustr.  34. — 40.  Lief.   Leipzig,  188 1> 

Schmidt  Sf  Günther.     Fol.     II.  Bd.  IX  u.  p.  121—227.  Jede  Lfg,  1  pÄ  50  /^. 

Sohluss.  —  8.  1881  Nr.  2686. 

208.  Smitb,  8..  B..    Leonora  Christina  Grevinde  Ulfeldt's  Historie.    Med  Bidrag 

til  hendes  Aegtefaelles  og  hendes  nsermeste  Slaegts  Historie.    Anden  Del.    Kjaben- 

havn,  ISSl,     8®.     410  pp.  11  e^ 

8.  1879  Nr.  2014. 

209.  Soutbey,  B.  The  Gorrespondence  of  Robert  Southey  and  Caroline  Bowles. 
London,  1881.     8^.  16  «^  80  ^ 

210.  Taylor,  W..  Tbirty-eight  Years  in  Ihdia,  from  Juganath  to  the  Himalaya 
Mountains.    With  100  lUustrations  by  the  Author.     Vol.  I.    8^.    512  pp.    30  eA 

211.  Triatram,  H..  B..  Pathways  of  Palestine.  A  descriptive  Tour  through  the 
Holy  Land.    Illustrated  with  44  permanent  Photographs.    1*^  Series.     4^    37  e^ 

212.  Urkunden  und  Akten  der  Stadt  Strassburg,  herausgegeben  mit  Unterstützung 

der  Landes-  und   der   Stadtverwaltung.     2.  Abth.    Politische  Correspondenz  der 

Stadt  Strassbarg  im  Zeitalter  der  Reformation.     I.  Bd.   1517—1530.     Bearbeitet 

von  jff«.   Virck.     Strassburg,  l^B2,     Trübner.    Lex.-8.     XV,  598  pp.  14  cÄ 

8.  1880  Nr.  173. 
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213.  Weidling,  Jnl.  Schwedische  Geschichte  im  Zeitalter  der  Reformation. 
Gotha,  lk82.     Schhessmann.     9^.    VIII,  326  pp.  6  e^ 

214.  Weneki  C.  Clemens  V.  und  Heinrich  VIT.  Die  Anfange  des  fransosischen 
Fapstthnms.  £in  Beitrag  zur  Geschichte  des  XIY.  Jahrhunderts.  HaHe^  1882. 
Nimeyer.     8®.     X»  183  pp.  b  tA 

215.  ToBge,  C.  D. '  Constitational  History  of  England  firom  1760  to  1860. 
London,  1881.     450  pp.  14  o^  40  ^ 

Tm.    Sprachwissenschaft. 

216.  Almkvisty  Hm.  Die  Bischari- Sprache  Tü-Bedäwle  in  Nordost -AfrilLa,  be- 
schreibend und  yergleichend  dargestellt.  I.  Bd.  Einleitung.  —  Grammatik.  I.  Be- 
schreibender Theil.    üpsalOyl^BU  Akademische BucMiandtung.  4^  V,302pp.  25  o^ 

217.  Anecdota  Ozoniensia.  Texte,  Documents  and  Eztraets  chiefly  from  Manu- 
Scripts  in  the  Bodleian  and  other  Oxford  Libraries.  Aryan  Series.  Vol.  I.  Part.  I. 
Buddhist  Tests  from  Japan.    Edited  by  F.  Mz.  Müller.    London,  1881.  4*.  46  pp. 

4  0^20^ 

218.  Bartholomae,  Cbrn.  Arische  Forschungen.  1.  Hft.  J7a//e,  1882.  Nieme^er. 
8«.    VI.  178  pp.  5  o^ 

219.  Beiträge  zur  Kunde  der  indogermanischen  Sprachen.     Herausgegeben  von 

Adb.  Bezzenberger,  VII.  Bd.  Göttingen,  ISSi»  Peppmulier.   8^   l.HfL  104  pp.  10  e^ 
S.  1881  Kr.  544. 

220.  Benfey,  Thdr.  Die  Quantitatsverscbiedenheiten  in  den  Samhitä-  und  Pada- 
Texten  der  Veden.  6.  Abhandlung.  Unzusammengesetzte  Worter,  oder  ein£ache 
Theile  von  Zusammensetzungen,  welche  im  Anlaut  oder  Inlaut  a,  t,  u  in  der 
Samhita  lang,  im  Pada  liurz  zeigen.  1.  Abth.  [Aus:  „Abhandlungen  der  k.  Ge- 
seilschaft zu  Göttingen".]    Qöttingeny  19^1.  Dieterich*8  Verl.   4^   45  pp.   2  e^  40  ^^ 

S.  1880  Kr.  26S8. 

221.  Browne,  J..  F..  A  Bangali  Primer  in  Homan  Cbaracters.  London,  1881. 
lä"».  2  oÄ  40  ^ 

222.  Cr^yanz,  J.  P.  Saget  et  L.  Adam.  Grammaires  et  vocabulaires  Boucouyenne. 
Arrouague,  Fiapoco,  et  d*autres  langaes  de  la  r^gion  des  Gnyanes.  Paris,  1881.  8^ 
IV,  288  pp.  25  oM 

223.  DeSher,  Meh.  Zakonische  Grammatik.  1.  Hälfte.  Berlin,  1881.  Weidmann, 
8"^.    176  pp.  6oÄ 

224.  Diefenbaeb,  Lr.,  und  £.  Wflleker.  Hoch-  und  nieder-deuUches  Wörterbuch 
der  mittleren  und  neueren  Zeit,  zur  Ergänzung  der  yorhandenen  Wörterbucher, 
insbesondere  der  der  Brüder  Grimm.  6.  Lfg.  Frankfurt  a.  M.,  1881.  Winter. 
4».    p.  681—792.  2  oÄ  40  .Ä 

8.  1879  Kr.  3663. 

225.  Ewald,  L.  Grammatik  der  T*ai-  oder  siamesischen  Sprache.  Mit  einer 
vergleichenden  Schrifttafel.    Leipzig,  1881.    T.  0.  WeigeL   8^    Vin,  111  pp.  9  o0i 

226.  Fasnaoht,  0.  S.  The  Organic  Method  of  Studying  Langnages:  French. 
Containing  a  complete  Accidence  aud  elementary  Syntax  combined.  London,  1881. 
8"-    180  pp.  öeÄ40^ 

227.  ▼.  d.  Ghtbelenti,  0.  Chinesische  Grammatik  mit  Ausschluss  des  niederen 
Stiles  und  der  heutigen  Umgangssprache.  Mit  3  Schrifttafeln.  Leipzig,  1881. 
T.  0.  WeigeL     S\    XXX,  552  pp.  38  ©Ä;  auf  holländ.  Papier.  120  «^ 

228.  Grimm,  Jac.,  und  W.  Ortmm.  Deutsches  Wörterbuch.  Fortgesetzt  von 
Mr.  Heyne,  Rdf.  Hildebrand,  Mth.  Lexer  und  K.  Weigand.  VI.  Bd.  8.  Lfg.  Be- 
arbeitet Ton  M.  Heyne.    Leipzig,  1881.  Hirzel.     Z\     Sp.  1345—1536.  2  e^ 

S.  1881  Kr.  3395. 

229.  Jaekson,  0..  F..  Shropshire  Word  Book.  A  Glossary  of  Archaic  and 
provincial  Words  etc.,  used  in  the  Country.     London,  1881.     8^    614  pp.    37  o^ 

230.  Lübben,  A.  Mittelniederdeutsche  Grammatik,  nebst  Chrestomathie  und 
Glossar.     Leipzig,  1882.     T.  0.   WeigeL     8».     VUI,  221  pp.  6  oM 

231.  Pökel,  W.  Philologisches  Schriftsteller -Lexikon.  2.  Lfg.  Leipzig,  1881. 
A.  Krüger.    8».     p.  65—128.  1  o^ 

S.  1881  Kr.  2708. 
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I. 

232.  Sanden,  Bn.  SrginxiiDgs -Wörterbuch  der  deatsehen  Sprache.  EineVer- 
▼oUständigung  und  Erweiterung  aller  bisher  erschienenen  dentscbepracblicben 
Warterbücher  [einschliesslich  des  Grimmischen].  Mit  Belegen  von  Luther  bis  saf 
die  neueste  Gegenwart.    9.— 12.  Lfg.    Beritnj  1S81.    Abenheim.   4«.    p.  129—192. 

8.  1881  Nr.  3302.  Jede  Lfy.   1  oÄ  25  ^ 

233.  Sohiller,  K.,  und  A..  Lfibben.  Mittelniederdeutsches  Wörterbuch.  31.  Heft. 
Bremen,  1881.  Fischer.     8».     Nachtrag  IV  und  p.  241—319.  2  «Ä  50  ^ 

SohluBS.  —  8.  1881  Nr.  1135. 

IX.    Alterthnmswissenscliaft. 

234.  Anderson,  J..  Scotland  in  early  Christian  Times.  2^  Series.  The  Bhiod 
Lectures  oU  Archaeology  for  1830.     Edinburgh^  1881.     8^.     276,  270  pp. 

Jede  Serie  14  o//  40  ^ 

235.  Berger  y  Ph..  •  L'^criture  et  les  inscriptions  semitiqiies.  Paris,  1881.  8'. 
51  qp.    Mit  Tabteau.  2  e^  50  ^ 

236.  Bernoulli,  J.  J.  Romische  Ilconographie.  1.  Tbl.  A.  u,  d,  T. :  Die  Bild- 
nisse berühmter  Römer  mit  Ausschluss  der  Kaiser  und  ihrer  Angehörigen.  Mit 
24  Lichtdr.-Taf.  und  43  eingedr.  zinkogr.  und  Holzschn.-Illustr.  Stuttgart,  1882. 
Spemann,    S^.     XII,  305  pp.  20  oÄ 

237.  Brngsch,  Hr.  Die  neue  Weltordnung  nach  Vernichtung  des  snndigen 
Menschengeschlechts  nach  einer  altagyptischen  Ueberlicferung.  Mit  einer  litb. 
Taf.     J9er/tn,  1881.     Calvary  ^  Co,     8».     41  pp.  2  oÄ 

238.  Church,  A.  J..  The  Story  of  the  Persian  War.  From  Herodotus.  With 
Illustrations  from  the  author.     Jena,  1881.     8^     292  pp.  6  ol[ 

239.  Ephemeris  epigraphfca.  Corporis  inscriptionum  latinarum  supplementnm, 
edita  jussu  instituti  archaeologici  romani  cura  O.  Henzeni,  T.  Mommseni,  J.  B. 
Rossii.  Vol.  IV.  Fase.  3  et  4.  Berlin,  \SSi,  O.Reimer,  8^  III  und  p.  253-612. 
Mit  2  Steintaf,  10  oÄ 

8.  1879  Nr.  781. 

2i0.  Flazman,  J..  Compositions.  Homer,  Hesiod,  Aeschylns.  London,  1881. 
8<>.  14  0^40^ 

241.  Oar^jo,  Ant  Le  istitnzioni  civili  di  Giustiniano,  comparate  ed  annotate. 
Pa/enwo,  18HI.     8«.     395  pp.  12  cÄ 

242.  Oötsinger,  E.     Reallexikon   der    deutschen  Alterthümer.      Ein   Hand-  und 

Nachschlagebuch    für    Studirende    und    Laien.      4.  und    5.  Heft.      Leipzig,  1881. 

ürban.     8".     p.  129—204.  Jeden  Heft  1  t/H 

8.  1881  Nr.  3032. 

243.  Gregorovius,  F.  Athenai's.  Geschichte  einer  byzantinischen  Kaiserin. 
Leipzig^  1882.     Brockhaus.     8^     XI,  287  pp.  5  cÄ 

244.  Horace.  Works.  With  a  Commentary  by  E,  C.  Wickham,  Vol.  I. 
London,  1881.     12^.     540  pp.  6  o^  50  .^ 

245.  Mau,  A.  Geschichte  der  decorativen  Wandmalerei  in  Pompeji.  Heraos- 
gegeben  von  der  Redaction  der  Archäologischt^n  Zeitung.  Mit  20  chromolith.  Taf. 
in  einer  Mappe.    Ber/m,  1882.    G.Reimer,    8^.    XII,  462  pp.    Mit  Holzschn.   54e4( 

246.  Mergnet,  H.  Lexikon  zu  den  Reden  des  Cicero  mit  Angabe  sämmtlicher 
Stellen.     III.  Bd.     7.  und  8.  Lfg.    /ena,  1881,     Fischer,     8^.     p.  217— 288. 

8.  1881  Nr.  3034.  Jede  Lfg,  2  c4f 

247.  Perrot,  0.  et  Ch.  Ghipiei.  Histoire  de  Tart  dans  Tantiquite.  Egjpte, 
Assyrie,  Ferse,  Asie  mineure,  Grece,  Etrurie,  Rome.  Tome  I.  L'Egypte.  Paris,  1881. 
4».     879  pp.       Mit  116  Holzschn.  und  color.   Taf,  30  <4 

248.  Fresuhn,  Emil.  Ergänzungsband  zur  1.  Aufl.  4.  Lfg.  Leipzig,  1882. 
T.  0,  Weigel,    Fol.    XII,  41  pp.     Mit  26  Chromolith,  8  <M^ 

8.  1879  Nr.  539. 

X.    Schone  Literatur  und  Kunst. 

249.  Beyer,  E..  Deutsche  Poetik.  Theoretisch-praktisches  Handbuch  der  deot* 
sehen  Dichtkunst.  Nach  den  Anforder nnged  der  Gegenwart  I.  Bd.  StuttgarU 
1882.  Göschen.     8^.     XXII,  765  pp.  1*2  <4 

250.  Blümner,  H..  Laokoon-Studien.  1.  Heft.  Ueber  den  Gebrauch  der  Alle* 
gorie  in  den  bildenden  Künsten.     Freiburg  i,  Br,,  1881.  Mohr,  8^.  VI,  91  pp.     2  efL 
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251.  Sodessteäti  F.  Aus  Morgenland  und  Abendland.  Nene  Gedichte  nud 
Sprache.    Leipzig,  1882.  Brockhavs»     8^     X,  284  pp.  b  cM 

252.  da  Clendoiii  H.  L*art  national.  Etüde  sur  Thistoire .  de  Tart  en  France. 
YoJ.  I.  Les  origioes;  la  Gaule;  les  Romains.  Parit,  1881.  4^  XL,  571  pp.  Mit 
iO  Chromolith,,  lO  Taf.  u.  430  Hohtchn.  im  Texte,  40  e^ 

Soll  in  2  Bdn.  encheinen. 

253.  Musikalisches  Conversations-Lezicon.  £ine  Encyclopädie  der  gesammten 
musikalischen  Wissenschaften  für  Gebildete  aller  Stände.  Unter  Mitwirkung  Ton 
C.  Bill^rt,  Fr.  M..  Böhme,  A..  Dorffei  etc.  begründet  von  Hm.  Mendel.  .  Fort- 
gesetzt von  A,  Reissmann.    Ergänzungsbd.   7. — 14.  Lfg.     Berlin,  1881.   Oppenheim, 

8«.   p.  209—464.  Jede  L/g.  60  ^ 

S.  1881  Kr.  2108. 

254.  Corvus,  M..  Schwester  Carmen.  Aus  dem  Leben  einer  Herrnhuter-Kolonie. 
Schein  und  Sein.     Erzählung.     Leipzig,  1882.  Schlicke,     8^     346  pp.  5  e^ 

255.  Cremer,  J..  J..  Novellen  en  vertellingen.  Leiden,  1881.  8<».  VI,  82,  80, 
70,  104,  67,  60  pp.     Mit  8  Taf.  3  ©Ä  75  /^ 

256.  van  Dewall,  Jhf.  Graf  Rübezahl.  Roman.  2  Bde.  Stu\tgaTi,\%Vl,  Deutsche 
Verlags- Anstalt,     8<^.     269,  270  pp.  8  o^ 

257.  Ebers,  0.  Die  Frau  Bürgemeisterin.  Roman.  Stuttgart,  1882.  Deutsche 
Verlags-Anstalt.     8^     IV,  459  pp.  6  e^ 

258.  Ephnissi,  Oh.  Albert  Dürer  et  ses  dessios.  Paris,  1881.  4^  XII,  429  pp. 
Mit  ca.  30  Taf,  u,  200  Abbildgn.  60  dfi 

259.  Erel^naan-Chatrian.  Les  vieux  de  la  vieille;  Justine  et  Lucien;  Lois,  his- 
toire  d'uae  petite  bohemienne.     Paris,  1881.   8<^.   239  pp.    Mit  16  Holzschn.     5  e^ 

260.  Orönstedt,  J..     Noveller  och  skizzer.     Stockholm,   8^.    274  pp.  7  o^ 

261.  Gmner,  L.  Die  decorative  Kunst.  Beiträge  zur  Ornamentik  für  Architektur 
nnd  Kunstgewerbe  aus  den  Schätzen  der  kgl.  Sammlung  für  Handzeichnungen  und 
Kupferstiche.  Auf  Veranlassung  des  k.  Ministerium  des  Innern  und  der  General- 
Direetion  der  kgl.  Sammlungen  für  Kunst  nnd  Wissenschaft  herausgegeben.  9.  Lfg. 
Dresden,  1881,  Gilbers'   Verl.    Fol.     10  Lichtdrucktaf.  10  o^ 

S.  1881  Nr.  3675. 

262.  Gualtieri,  L..  La  figlioccia  di  Cavour.  Romanzo  contemporanea.  2  vol. 
MHano,  1881.     10».     XL,  600  pp.  4  ©Ä  80  ^ 

263.  Guifirey,  J.  Antoine  van  Dyck.  Sa  vie  et  son  oeuvre.  Parts,  1881.  Fol. 
VI,  303  pp.    Mit  28  Taf,  u.  Illusir,  100  e^ 

264.  Hähnel,  X«  Jul.  Sculpturen  an  dem  königlichen  Museum  nnd  dem  alten 
königliehen  Hoftheater  zu  Dresden,  ferner :  Denkmäler,  Statuen,  Entwürfe,  Reliefs 
etc.    13.— 16.  Lfg.     Dresden,  iSSl,  Gilberts   Verl.    Fol.    Je  6  Lichtdr,'Taf. 

•    8.  1881  Nr.  2113.  Jede  Lfg,  6  cM 

265.  Hirth,  0.  Das  deutsche  Zimmer  der  Renaissance.  Anregungen  zu  häus- 
licher Kunstpflege.     6.  Lfg.     Leipzig,  1881.  Hirth,  Fol.  VIII  u.   p.  185—112. 

SchluBB.  —  S.  1881  Nr.  865.  2  oM  AO  ^ 

266.  Ibsen,  H..  Gengarere.  Et  Familjcdrama  i  tre  Akter.  Kjßbenhavn,  1882. 
8^    164  pp.  4  o^  50  ^ 

267.  Knortz,  K.  Aus  der  transatlantischen  Gesellschaft.  Nordamerikanische 
Kalturbilder.  Mit  dem  Holzschn.- Bildnisse  James  A.  Garfield's.  Leipzig,  1881. 
Mlicke,    8^    304  pp.  6  c4C 

268.  KcCarthy,  J..     The  Comet  of  a  Season.   3  vols.     London,  l^^\.  8^  900  pp. 

37  cM. 

269.  Katherf,  Helen.  Story  of  a  Sin.  A  Sketch.  3  vols.  London,  1881.  8<>. 
?55  pp.  37  c4i 

270.  Kinori,  E..  E..  Murillo.  A  Memoir  derived  from  recent  Works.  London, 
1881.    8».  3oÄ 

271.  Knntz,  E.  Les  precurseurs  de  la  renaissance.  Parts,  1881.  4^.  VIII, 
555  pp.    Mit  21   Taf,  u.  53  Abbildgn,  20  c^ 

272.  Hieolai,  Hm.  0.  Das  Ornament  der  italienischen  Kunst  des  XV.  Jahr- 
t&nderts.  Eine  Sammlnng  der  hervorragendsten  Motive,  unter  redactioneller  Lei- 
Qng  von  E,  Herrmann,  Nach  photographischen  Original-Aufnahmen  durch  Lichtdr. 
ervielfaltigt.     2.  Lfg.     Dresden,  1881.  Gilbers'  Verl,    Fol.    10  Bl,  10  ofü 

S.  1881  Nr.  3371. 


16 

273.  Sebsener,. Marie.  Silbonetten  zu  Gregorovius' Eaphorion.  12  Tafeln  mit 
untergedr.  Text.     Cart.     Leipzig,  1882.  Brockhaus,    4^  6  e4[ 

274.  Beiismann,  A.  Handlexikon  der  Tonkunst  Berlin,  1882.  Oppenheim,  8^ 
IV,  632  pp.  9  0« 

275.  Saeoketti,  Bbt.  Entasiasmi.  Romanzo  postamo.  Miiano^  1881.  8^.  VU, 
295,  286  pp.  6  cA 

276.  Temme,  J..  D..  H..  Der  Herr  Landrath.  Erzählnng.  BerUn^  1881.  Gold- 
Schmidt     8^.     229  pp.  "  Z  ofL 

277.  Uianne,  0.    L'eventail.    UlnstrationB  de  P.  Avril.    Paris^  1881.  8®.  143  pp. 

40  o^;  in  eleganter  Mappe  46  tiL 

278.  Verne»  Jnl.  La  Jangada.  800  lienes  sur  TAmazone.  P.  Verne,  de  Botterdim 
a  Copenhague  a  bord  du  yacht  a  yapenr  ,.Saint  Micbel.''    PariSy  1881.  8^  378  pp. 

XI.    Handel.  —  Industrie.  —  Oekonomle. 

279.  Adamy,  Bd£    Architektonik  auf  bistoriscber  und  aestbetiscber  Gmndlftge. 

I.  Bd.    Architektonik  des  Alterthnms.     3.  Abtb.    Arebitektonik  der  Hellenen.  Mit 

135Holzscbn.    Hannover,  ISSl,  Helwing's  Verl,     8^     XVI,  320  pp.  IZ  ofL 

S.  1881  Kr.  2727. 

280.  Bade,  L.  La  mecanigue  moderne :  Les  voies  ferrees.  —  L'bistoire.  —  Ls 
route  metallique.  —  Le  motetir  mecanique . —  Les  trains  en  marche.  —  Les  che- 
mins  de  fer  dans  les  montagnes.  —  Les  voies  ferrees  dans  les  villes.  Paris,  1S81. 
80.     VII,  323  pp.     Mit  4  Ta/,  u.  143  Abhildgn,  10  du 

281.  Bauknnde  des  Architekten.  Unter  Mitwirkung  von  Fachmännern  der  ver- 
schiedenen Einzelgebiete,  bearbeitet  von  den  Herausgebern  der  Deutschen  Bau- 
Zeitung   und   des  Deutschen    Baukalenders.      Mit   etwa    500  Holzschn.      2.  Tbl. 

1,  Hälfte.     Berlin,  1881.     Toeche.     %\    336  pp.  7  dH 

8.  1880  Kr.  3013. 

282.  Burgh,  N.  P.  Modern  Marine  Engineering.  With  an  Appendix  briDgiog 
the  Information  down  to  the  present  Time.     4^.  hitA 

283.  Dürre,  £.  F.  Die  Anlage  und  der  Betrieb  der  Eisenhütten.  Ansfuhrllclie 
Zusammenstellung  neuerer  und  bewährter  Constructionen  aus  dem  Bereiche  der 
gesammten  Eisen-  und  Stahl-Fabrikation.  Unter  Berucksichtignng  aller  Betriebs- 
Yerhältnisse   bearbeitet.     9.  Lfg.     Leipzig,  1881.  Baumgärtaer,   4^.   I.  Bd.  p.  193 

—216.     Mit  6  photo-lith.   Taf.  6  JL 

S.  1881  Nr.  3064. 

284.  Oumbinner,  L.  Praktische  Anleitung  zur  Spiritus >  Fabrikation.  Nach  den 
neuesten  Erfahrungen  bearbeitet.    Berlin,  1SS2,    Baensch,   8^    XIII,  456  pp.   10o4f 

285.  Lecky,  S..  T..  S..  Wrinkles  in'  practical  Navigation.  London,  1881.  &*• 
380  pp.     Mit  76  Illustr.  18  A 

286.  Meissner,  G..  Die  Hydraulik  und  die  hydraulischen  Motoren.  Ein  Hand- 
buch für  Ingenieure,  Fabrikanten  und  Constructeure.  Zum  Gebrauche  für  tech- 
nische Lehranstalten,  sowie  ganz  besonders  zum  Selbstunterricht.  II.  Bd.  Die 
Turbinen  und  Wasserräder.     12.  u.  13.  Heft.    Jena,  1881.  Costenoble,  8^.     p.  601 

—712.     Mit  12  Steintaf,  Jedes  Heft  3  dH 

S.  1881  Nr.  3070. 

287.  Shaw,  V..  The  illustrated  Book  of  the  Dog.  With  an  Appendix  on  Canioe 
Medicine  and  Snrgery  by  G,  Stahles,    4®.     658  pp.  42  cH 

288.  8tone,T..W..  Simple  hydrauUcFormnIae.  London,  1881.  8<^.  82  pp.    7  o^  20  4) 

289.  Uhland,  W.  H.  Die  Telephonaiilagen.  3  Blatt  Zeichnungen  mit  erläuterndem 
Texte.     Leipzig,  ISSi,     Knapp,     8^     20  pp.  4  <4 

290.  Uhland,  W.  H.  Handbuch  für  den  praktischen  Maschinenconstructeur.  Eine 
Sammlung  der  wichtigsten  Formeln,  Tabellen,  Constructionsregeln  und  Betriebs- 
ergebnisse für  den  Maschinenbau  und  die  mit  demselben  yerwandteh  Brancheo. 
Unter  Mitwirkung  erfahrener  Ingenieure  und  Fabrikdirektoren  herauagegebeu. 
[4  Bde.  mit  gegen  3^4000  Teztfig.  u.  ca.  60  Taf.  in  Photolith.]  21.  n.  22.  Lfg. 

Leipzig,  1881.  Baumgärtner,    4^.     Je  4  BL  Jede  Lfg,  3  JL 

S.  1881  Kr.  3073. 

Yerantwortliolier  Bedaotenr  Otto  Klstnet  in  Leipsig. 
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Buchhandlungen  xu  beziehen. 


I.    Encyklopädie  und  LlteraturwisseiisclLaft. 

291.  Abbandinngen  der  bistorischen  Classe  der  konigllcb  bayeriscben  Akademie 

der  Wissenscbaften.   XV.  Bd.  2.  n.  3.  Abtb.,  XVI.  Bd.   1.  Abtb.  [In  der  Reibe  der 

Benkscbriften  der  LIV.  n.  LYII.  Bd.     München^  1881.  Franz.  A\  265  pp.       7  o^ 
S.  1880  Hr.  1517. 

292.  Bommfiller,  Fr.  Biograpbiscbes  Scbriftsteller-Lezikon  der  Gegenwart.  Unter 
Mitwirkung  nambafter  Scbriftsteller.  Die  bekanntesten  Zeitgenossen  auf  dem  Ge- 
biet der  Nationallitteratnr  aller  Völker  mit  Angabe  ihrer  Werke.  Leipzig^  1882. 
Bibliograph.  Institut.     8<>.     VI,  800  pp.  7  o^  50  ^ 

293.  La  Cndosite  littiraire  et  bibUograpbiqne.  Articles  littiraires,  extraits  et 
analyses  d'onyrages  curienx,  notices  de  liyres  rares,  anecdotes  etc.  2^  sdrie.  Paris, 
1882.     18®.     240  pp.  10  e^ 

Preis  der  I.  Serie  12  «^. 

294.  HalTorsen,  J..  B..     Norsk  Forfatter-Lezikon.     1814—1880.    Paa  Grandlag 

af  J..  E..Kraft8  ogC  Langes  „Norsk  Forfatter-Lezikon  1814—1856."  Tredie  Hefte. 

Astmp  —  Bekkeyoed.     CArisfiama,  1881.    8^    p.  129— 192.  2  e4I 

S.  1881  Kr.  2784. 

295.  ▼.  Helfert.  Der  Wiener  Pamass  im  Jabre  1848.  Wien,  1882.  Manz.  8^ 
XCm,  463  pp.  8  o^ 

296.  Linaatröm,  H..  Svenskt  Boklezikon.  Aren  1830—65.  Häftena  45  —  46. 
Stockholm,  1881.    4^    p.  673—736.  Jedes  Heft  4  o^ 

S.  1881  Nr.  S078. 

297.  Moltzer,  H..  £..  Studien  en  scbetsen  yan  Nederlandscbe  letterkunde.  Haarlem, 
81.     8^     YIU,  252  pp.  5  e^  60  /^ 

298.  van  Booten,  A.  J..  Servaai.    Verboden  boeken,  gescbriften,  conranten,  enz. 

de  18e  eeuw.    Eene  bijdrage  tot  de  gescbiedenis  der  Haagscbe  censnur.  le  afley. 

\aarlemy  1882.     8«.     p.  1-48.  2  o^  75  /^ 

Erscheint  in  6  Lfgn. 

299.  Sinardety  U..    Synchronismes  des  litteratures,    depuis  leors  origines  jusqu*a 
s  jonrs,  consid^r^es  dans  lenrs  rapports  ayec  les  croyances,  les  moeors,   les  in- 

{itations  sociales;  Conp  d*oeil  sur  Tayenir  intellectuel,  politique  et  religieuz  de 
France.    Paris,  1881.     8».    XXU,  717  pp.  7  e^  50  .^ 

300.  Yahl,  Joa.    Dansk  Bogfortegneise  for  Aarene  1869—1880.     3— 5det  Hefte. 
'obenhavn,  1881.    4<^.    16  pp.  Jedes  He/t  2  o^ 

S.  1881  Hr.  S417. 
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301.  Weddigen,  F..  H..  0.  Geschichte  der  Einwirkungen  der  deutschen  littentor 
auf  die  Litteraturen  der  übrigen  europäischen  Kultnrvölker  der  Nenieit.  Leiptu, 
m2.  0.  Wigand,     8».    VIH,  1«8  pp.  2cÄ50^ 

II.    Theologie  und  Philosophie. 

302.  Alimonda.    L'aomo  sotto  ia  legge  del  soyrannaturale.    Conferenze  recitgte 

nella  metropolitana  di  Genoya  negli  annd  1864 — 1867.    Yol.  IV.     Qenom^  1881. 

8°.  4cÄ80^ 

Yol.  I— III.  ers&hienea  waaa  gleichen  Pieiee. 

303.  Bachmann,  Jhs.  Geschichte  des  eyangelischen  Kirchengesanges  in  Mecklen- 
burg, insbesondere  der  mecklenburgischen  Gesangbücher.  Ein  hymnologiscber  Bei- 
trag.   Rosiocky  1881.  Stiller.    8^.    XII,  340  pp.  bd 

304.  Bain,  Alz.  John  Stuart  Mill.  A  Criticism,  with  personal  Recollectioiui. 
London.,  1SS2,    8^     210  pp.  3«^ 

305.  Beckett,  E..  Should  the  reyised  New  Testament  be  anthorised?  London^ 
1882.    80.     202  pp.  7e^20  4i 

306.  Buddhismus  und  Christenthum.  Mit  einem  Anhang  über  das  NiryäDft.  Von 
einem  Hindu.     Zurichy  1882.  Rudolphi  ßf  Klemm.   8^.  32  pp.  1  dH 

307.  Field,  J..  E..  The  Apostolic  Liturgy  and  the  Epistle  to  the  Hebrevs. 
Being  a  Commentary  on  the  Epistle  in  its  relation  V^  th»  Holy  Bttolmrist.  With 
Appendices  on  the  Liturgy  of  the  primiläye  Chnrcb.    London^  1881.    S^   706  pp- 

14e4(40^ 

308.  Eitigerald,  F..  F..  An  Essay  on  the  Philosophy  of  Self-ConBcionsnea, 
containing  an  Analysis  of  Reason  and  the  Rationale  of  Loye.  London,  1882. 8'. 
196  pp.  6e4(304 

309.  Frankliv,  D..    The  Creed  and  modern  Thonght.    London,  1881.  8*.  449  pp 

7  cÄ  M  A 

310.  Giles,  B..  H..  The  Sufferings  of  Christ  in  their  natural  Character  tnd 
Results.    A  Lenteii  Course. '  London,  1882.     12^.     104  pp.  3  JL 

311.  The  four  Gospels  ezplained  by  their  Writers.  With  an  Appendix  on  tbe 
ten  Commandments.  Edited  by  G..  B..  Roustaing.  Translated  by  W..  F..  Kirby* 
3  yols.     Xoncbn,  1882.     8^.     930  pp.  18(4 

312.  Horst,  L..  Leyitious  XYII— XXVI  und  Hezekiel.  Eid  Bmtrag  zur  Fest»' 
teuchkritik.     Colmar,  1881.  Barth.     8^     97  pp.  3c4 

313.  Huntingford,  E..  The  Apocalypse.  With  Commentary  and  an  Introdaeüoft 
on  the  Reality  of  Prediotion,  the  History  of  Christendom,  the  Scheme  of  IBte^ 
pretation,  and  the  Antichrist  of  St.  Paul  and  St.  John.     London,  1881.  8*.  300  pp» 

10o4(SO^ 

314.  Jennings,  A..  C.  Ecclesia  anglicana.  A  History  of  the  Chnrch  of  Christ 
in  England  from  the  earliest  to  thepresent  Times.    London,  1882.  8®.  500  pp.  9  o4 

315.  Jones,  W..  H.,    Fasti  ecclesiae  Sarisburiensis.    London,  1881.   4*.      37  JL 

316.  Kaikar,  C  H..  Israel  og  Kirken.  Historisk  Oyerblik  oyer  derea  gjensidig« 
Forhold  indtil  de  nyeste  Tider.     Kjebenham,  1881.   8*.   426  pp.  11  otf 

317.  Kennedy,  B..  H..  Ely  Lectnres  on  the  Reyised  Version  of  the  New  TesU' 
ment.  With  an  Appendix  containing  the  chief  teztual  Chänges.  London,  188i 
80.     182  pp.  4«4[80^ 

318.  Krochmal,  Abr.  Schollen  zum  babylonischen  Talmud.  (In  hebräiscbe 
Sprache).    Lemberg,  1881.  [Wien,  D.  L6wy.'\    8^     320  pp.  4 

319.  Liebmann,  0.     Gedanken  und  Thatsachen.    Philosophische  Abhaadh 
Aphorismen  und  Studien.     1.  Heft.    Strassburg,  1882.    IHibner.    8^    VXI,  121 

Inhalt:    Die  Arten  der  Nothwendigkeit.    Die  meohanieclie  KaturerklArung.    Ide«  «nd 
teleohie. 

320.  Mansella,  Jos.  De  impedimentis  matrimoninm  dirimentibus  ac  de  proce« 
judiciali  in  causis  mattimonialibus,  notiones  et  disceptatloaes  canonicae,  ad  osn 
praesertim  ecdesiasticorum  judicnm  et  parochorum.  Cum  appendioe  ^oeoaieirti 
rqm.     Romae^  1881.    8^    IX,  446  pp.  6  ti 

321.  Martensen,  H..  Jacob  B0hme.  Theosophiske  Studier.  Kjtßhenhavm,  i8i 
8^    304  pp.  SJ 


19 

322.  KÜBer,  M..    CemmandmentB  of  tue  Chnfoh.    Limdon^  1882.   8^.        19  dfi 

323.  Hatorp,  P.  Desoartes'  Erkenatnisstheorie.  Ene  Stn^e  zur  Yorgescliicbt« 
des  Kriticisinus.    Marburg^  1881.  Elwerf»  Verl.    8*.     VIII,  190  pp.  4  e^ 

324.  Pemb«r,  0..-  H..  The  great  Propheeies  eoncerniag  the  Geatilee,  the  Jews, 
ud  the  Church  of  6od.     London^  1881.     8^    398  pp.  9  cM 

325.  dePoniiat  Hietoire  des  ranatkms  et  covtradiotioos  de  r^glise  romaiae. 
i  TolB.    Paris,  1883.     18^    XXVII,  501,  475  pp.  7  eM 

326.  Xaiehig,  Ed.  Selbsterkenntnis  nach  wissenschaftlichen  Prinzipien,  nebst 
einer  offenen  Frage  an  die  Gebildeten  nnserer  Zeit.  Leipzig ^  1882.  Barth.  9^, 
XVI,  132  pp.  2  oÄ 

327.  Kyle  (Bp.  of  Liverpool).  Facts  and  Men.  Being  Pages  from  Bnglish 
Church  History  between  1553  aad  1683.  With  a  Preface  for  the  Times.  London^ 
1882.    go.    410  pp.  9WK 

328.  Taeeone  Oallned,  N..    L'aomo  Dio.   Stadii  filosofico-estetioi.  2  toI.  Afilano, 

1881.  8«.    420,  400  pp.  12  oM 

329.  Taylor,  W^    Panl,  the  Missionary.    London^  1882.  8<^.  566  pp.  9  WK 

330.  Tytea,  W.  Expasitory  Laolnres  on  the  Ereile  of  Panl  the  Apostle  to 
the  Bomans.     London^  I8&2.     8^.     550  pp.  12  dK  50  ^ 

331.  Walsh  (Bp.  of  Qssory).    Modem  Heroes   of  tba  Mission  Field.    London^ 

1882.  8^    354  pp.  6  cM 

332.  Weber,  Tb.  Zar  Kritik  der  Kaotiaehen  £rkeM»teisatheorie.  HaiU^  1882. 
P/effer,    $\     101  pp.  1  Wtf  50  ^ 

333.  Wirttawtüsr,  J.  B..  Die  moraHsehe  Tugend  deor  Religion  in  ihren  unmittel- 
\tmn  Akten  und  Oegensataen.    Freibwrg  i.  Br,y  1881.  Berdar.    Z\    XII,  644  pp. 

7e« 

334.  Wordswortb  (Bp.  of  Lincoln).  A  Church  History.  Vol.  II.  Continuing 
the  History  ttom  tke  Council  of  Nicaea  to  tba  Gmincil  of  Constantinople.  London, 
1882.    80.    360  pp.  7  o^  20  ^ 

S.  1881  Nr.  960. 

335.  Young,  Bbt  Contributions  to  a  new  Revision,  or,  a  critical  Companion 
to  the  New  Testament.    London^  1882.     16<^.  7  «^  80  /^ 

336.  Zimmermann,  Bb.  Anthroposophie  im  Umriss..  Entwurf  eines  Systems 
idealer  Weltanaicht  auf  realistischer  Grundlage.  Wien,  1882.  Braumülier.  8^  XI, 
308  pp.  6  «« 

m.    Erzlehiuigswisseiisdurft. 

337.  Brendioke,  Es.  Grundriss  zur  Geschichte  der  Leibesübungen.  Kothen^  1882. 
ScheUler^s  Verl.     8».    VIII,  175  pp.  2  ©Ä  40  ^ 

338.  Hayem,  X.  Quelques  r^formes  dans  les  ^oles  primaires.  Parie,  1882:  18^ 
ÜI,  276  pp.  3  oÄ  50  ^ 

339.  Hinidale,  B..  A.  President  Garfleld  and  Educatlon.  With  Portraits.  Boston, 
1881.    12^     433  pp.  9o^ 

340.  Kateau,  Gh.  Les  icoles  et  coUiges  en  provfnce  depuis  les  temps  les  plus 
recules  jusqu'en  1789.    Paris,  1881.     8°.     XLV,  601  pp.  9  o^ 

341.  Steinmayer.  Betraobtungen  über  unser  klassisches  Schulwesen.  Eine  Ent- 
jegnung.     Kreuzhurg,  1882.  TMehnann.    8^    VII,  58  pp.  1  ©^ 

342.  Townsend,  W..  J«  The  great  Schoolmen  of  the  Middle  Ages.  An  Aecount 
>l  their  Lives  and  the  Services  tkey  rendered  to  the  Church  and  to  the  World. 
london,  1882.     8<>.     366  pp.  9  cM 

343.  Yeccliia,  P«  L»  nuora  sciensa  dell'  edueasione  applicata  all*  insegnamento 
»rimario.    Vol.  I.  L*£ducaaione  inteUettuale.     Torino,  1881.  16«.  XXXUI,  192  pp. 

le^80^ 

IT.    Bechts-  und  Staatswissensch^. 

344.  Agnetta  ffestfle,  Fr.  DelBa  donazfone  per  dii^Hto  pri^ato  latemazionale 
öt  I.    Palermo,  1881.    8«.    323  pp.  6  oÄ* 

2* 
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346.  AawdM  di  Luipors,  L..  Biform»  dello  ibitnto  iUliano.  SMdli.  Ttirixa, 
18S1.     8«.     90  pp.  3  JL 

347.  Anbtrt,  L..  IL,  B..  Den  oordieke  Vexelret  frenutUlet  paa  GnmdUg  af  de 
daneke,  norske  og  svenake  Lore  af  T  Haj  ISBO.  Med  TiUseg.  Anden  LeTeriiig. 
KjebmOiam,  liii.    i".    286  pp.  9  (X 

S.  ISBl  Hr.  STS. 

348.  Bann,  J..  Abtiandlangea  ans  dem  römücheD  CivllpTozeii.  II.  Die  adj«- 
ticischin  Klagea.     Serfin,  1S8I.  iSimion.     8°.     VT,  224  pp.  5  e(K  40  ^ 

a.  IBSI  Nr.  121«. 

349.  de  BUmank.  DisconiB,  avec  Bommaireg  «t  uotes.  Üble  cbronologiqne  et 
index  alpbHb«tiqne.     VoL  IX.     Berlin,  ll^\.  BaU.     8°.    436  pp.  1!^ 

8.  ISBO  Nr.  650. 

360.  Bonrdin,  A.  De  la  condltion  de  la  mfere,  an  droit  romain  et  en  droit  &an- 
^a.     Parit,  18S1.     Z".     269  pp.  5^ 

351.  BUow,  0«k.  Daa  Ende  des  AktenTerseadnngBrecbti,  Eioa  Oeilehb 
annggfrage.     Freilntrg  i.  fir.,  1881.  Mohr.     t".     IT,  68  pp.  1  ed 

352.  Coeito,  Ft.  La  parte  dvile  in  materia  penale.  Tonoo,  1881.  S*. 
393  pp.  T  et 

353.  Combier,  E.  Du  diroroe,  en  droit  roman.  De  la  e^paration  da  coi 
droit  franfais.     Pari»,  1882.     8°.    462  pp.  6  c4l 

364.  Comt«,  A.  Sjstfeme  de  politiqne  posittve,  on  traite  de  Bociologie  Im 
la  Teligiou  de  l'bnmaniti,  Tome  II.  coutenant  la  statiqne  sociale,  oa  Ii 
abstrait  de  l'ordre  hnmain.    Pctrit,  1631.    S".    XXXVI,  476  pp.  i 

8.  IWO  Nr.  K4. 

365.  DnbrM,  F..    Trait4  de  joiispradeace  midicale  et  pbarniaoeatiqne. 

1S81.    8<i.    XX,  TTOpp.  I 

366.  Dnioy,  A.    L'lnstnictlon  pnbliqne  et  la  rävolution.    Ririt,  18S1.  8*.  i 

1  «t  i 

367.  Flieh«,  L.  Des  conn  d'eao,  en  droit  romain;  des  eanx  de  Mmtco  « 
franfaU.     Parti,  1881.     8°.     203  pp.  3  t*  \ 

358.  Handbncb   dee    deatacben  Bandele-,  See-  und  WecbaelrechU.     üntc  ' 

nirkangronBranneT,  Cohn,  Gareia  etc.  heraoBgegeben  Ton   W.  EadanaitH. 
1.  Halbbd.     Leiptig,  ISil.  Fuet.     6'.     384  pp. 
B.  obsn  Nr.  TT. 

369.  EsyroTik^,  Lp.  Ueber  die  rechdiohe  Grundlage  der  Legea  contrac 
Bechtageecbfiften  zwischen  dem  römUcben  Staat  und  FriTateD.  Leipzig 
BreOkopf  ^  HärfU.     8'.     VIII,  108  pp. 

360.  Jeniton,  L.  Etüde  au  le  Bjst^me  du  regime  dotal  sona  ie  cade  ci*iL 
1881.     8°.     309  pp. 

36t.  Slainn,  0.     Kommentar   zur    CiTitprozeuordnaiig  für  dai  deutsche 

Mach  den  Quellen  bearbeitet  mit   besonderer  Berücksichtigung   dar  Oeselci 

in  Bauern,    Sachsen   und   Wörttembeig.     16.  Lfg.     Würtburg,   IS83.   S^ 

III.  Bd.  p.  226—364.  3  .A 

8.  ISSl   Kl.  leoi. 

363.  Unrtnt,  E.  Le  droit  citü  intematloDal.  Tome  VII.  BraxtUm,  18 
623  pp. 

8.  1S81  Nr.  3ii\. 

363.  LongD-Abata,  S..  Prineipü  di  filosofia  del  diritto.  Vol.  I.  Parte  g< 
Tbrino,  ISSl.     8«.     170  pp.  4  «4 

364.  Ibedavltt,  K.  0..  A  Manual  at  the  Irish  Land  Acts  of  1870  and 
Bud  the  Statutes  incorporated  therewith.  Being  a  practica!  Gnlde  to  th 
and  Procedure  nnder  them,  and  containing  the  fall  Text  of  tbe  Tariona  S: 
Snles  and  Forma.     Dublirt,  1881.     8°.     642  pp. 

366.  Hingketti,  He.  1  partiti  politiol  e  la  ingerenia  loro  nella  {^natlda 
rammlnistrazione.     Bologna,  1881.     B".     333  pp. 

366.  Koirell,  C,  F..    A  populär  Sutamant  of  the  Ja-w  of  Willa.     Lomäm 
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367.  Peeleiii  M..  P..    De  regeling  van  het  grondbezit  in  Engeland.    Amsterdam, 

1881.  8«.     IV,  87  pp.  3  oÄ  75  ^ 

368.  Pincfaerle,  Obr.  La  legge  e  la  stampa.  Studio  di  dottrina  e  di  ginrispra- 
denza  penale.    Firenze,  1881.    8^    XII,  807  pp.  14  o^  40  ;^ 

369.  Shearwood,  J..  A..  A  concise  Abridgment  of  tbe  Law  of  personal  Property. 
London,  1881.    8<^.  S  &M  bO  ^ 

370.  Straehey,  J.  and  Beb.  Tbe  Finanees  and  Public  Works  of  India,  from 
1869  to  1881.    London^  1882.     8^    470  pp.  21  o^  50  .^ 

371.  Ulbrieb,  Jos.'  Lebrbach  des  österreicbiscben  Staatsrechts.  Für  den  aka- 
demischen Gebranch  und  die  Bedürfnisse  der  Praxis  bearbeitet.     1.  Lfg.    Berlin, 

1882.  7%.  Hofmann,     Z\     96  pp.  1  e^  50  .^ 
Soll  in  Oft.  8  Lfgn.  erscheinen. 

372.  Untersachnngen  zur  deutschen  Staats-  und  Rechtsgeschichte,  heraasgegeben 

TOD  0.  Oierke.    X.    Breslau,  1881.  Kölner,     8<^.    VI,  264  pp.  6  e^  80  /^ 

Inhalt:    Üeher  die  Entwicklung  dee  altdentechen  SehOffengerichti.    Eine  reohtigeiohicht- 

liehe  TTntenachnng  Ton  B.  Hermann. 
8.  1881  Nr.  iSU 

373.  Urtoller»  0..  Lo  statnto  fundamentale  del  regno  d'Italia,  annotato.  Parte  I. 
Dello  stato  e  della  monarchia.     Cesena,  1881.    8  ^  4  e4[  80  /^ 

374.  ▼.  Wäehter,  C.  G.  Deutsches  Strafreoht.  Vorlesungen,  herausgegeben  von 
0.  0.  Wächter,    Leipzig,  1881.  Breitkopf  if  Häriel.    8^   XIII,  534  pp.  11  o^ 

375.  Wattel,  H.  IL  J.  De  wettelijke  steUing  van  goederen  door  denzelfden 
rechtsband  Terbonden.  Eene  bijdrage  tot  de  leer  der  stichtingen.  Leiden,  1881. 
8'.    lY,  114  pp.  3  e^  35  ^ 

376.  Westergaard,  H..  Die  Lehre  von  der  Mortalität  und  Morbilität.  Anthro- 
pologisch-statbtische  Untersuchungen.  [Von  der  Universität  in  Kopenhagen  preis- 
gekrönte Schrift]    n.  Abth.    Jena,  1882.  Fischer.  B\  VI  u.  p.  253—504.    7  o^ 

ScUnn.  —  S.  1881  Nr.  2576. 

377.  White,  IL.  The  Conveyancing  and  Law  of  Property  Act  1881,  and  tbe 
Solicitors'  Remuneration  Act,  1881.    London,  1882.    8^    210  pp.  6  e^ 


Y.    Mathematik  und  Natarwissenscliaften. 

378.  Arendt,  Bd£  Technik  der  Ezperimentalchemie.  Anleitung  zur  Ausfuh- 
ning  chemischer  Experimente  beim  Unterrichte  an  niederen  und  höheren  Schulen. 
Für  Lehrer  und  Studirende.  Mit  zahlreichen  in  den  Text  gedr.  Holzschn.  II.  Bd. 
Höherer  Cnrsus.  1.— 4.  Lfg.  Leipzig,  1882.  L,  Voss.  8^  XXIV  u.  p.  1—411. 
Mit  1  Sieintaf.  Jede  Lfg.  3  dfi 

S.  1881  Nr.  3280. 

379.  Bedel,  L.  Faune  des  coleopteres  du  bassln  de  la  Seine«  Premiere  partie, 
tome  L    Paris.  1882.     8«.    XXIV,  360  pp.    Mit  Taf.  5  e^ 

380.  Beiträge  zur  Paläontologie  Oesterreich-Ungams  und  des  Orients,  heraus- 
gegeben Ton  E.  V.  Mofsisovics  und  M.  Neumayr.  II.  Bd.  4  Hefte.  Wien,  1882. 
Bölder,  4l\     1.  u.  2.  Heft  70  pp.  Mit  13  Steintaf.  u.  13  Bl.  Taf.-Erklärgn.    40  e^ 

8. 1880  Nr.  3482. 

381.  Gooke,  IL.  C  British  Fresh  Water  Algae,  ezdusive  of  Desmidiae  and  Dia- 
tomaeeae.    Pt.I.  Palmellaceae.    11  coloured  Plates.  London,  1882.  8^  7  e^  20  /^ 

382.  Cossa,  Alf.  Bicerche  chimiche  e  microscopiche  su  rocce  e  minerali  d'Italia 
1875-1880.     Torinö,  1881.    4»,    VII,  302  pp.     Mit  Taf.  36  oÄ 

383.  Dayis,  0..  S^  Practical  Microscopy.  Illustrated  with  257  Woodcuts  and 
&  coloured  Frontispiece.     London,  1881.     8^    340  pp.  9  o^ 

384.  Donbrava,  S..  Ueber  Elektricität.  Versuch  einer  neuen  Darstellung  der 
elektrischen  Grunderscheinungen.  L  Tbl.  iVa^,  1882.  Slavik  Sf  Borovy.  8^  96  pp. 
^^  eingedr,  Holzschn.  2  o^  20  /^ 

385.  Encydopidie  chimique,  publiee.  sous  la  direction  de  N.  Frdmy.  Tome  I. 
latroduction.    Paris,  1882.     8^.     2000  pp.    Mit  Abbild,  u.  Atlas  mit  48  Taf. 

Preis  für  2  Bde,  50  ©Ä 

386.  Fiiher,  0..    Physics  of  the  Earth's  Crust    London,  1882.    80.    312  pp. 

14c^40^ 
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387.  OrassiiiAiin,  Bb.  Das  Pflaasenlabea  oder  die  Pliysiologie  der  Pfluuen. 
Stettin,  1882.  Grassmann,    8^    XI,  301  pp.  4  «^  80  ^ 

388.  Griiebacli,  A.  Flora  europaea.  Fragmentum.  Ez  mannscripto  ed.  A.  Ktmit:. 
Elausenbwf,  1882.  Demjen.     8^     58  pp.  3  c^ 

389.  Hankel,  W..  0..  Elektriscke  Uatersuohimgen«  XV.  Abhandlnng.  lieber  die 
aktino-  und  piezoelektrischen  Eigenschaften  des  Bergkrystalles  nnd  ihre  BeziohnDg 
zu  den  thermoelektriscfaen.  Mit  4  lith.  a.  color.  Taf.  [Aus :  „  Abhandlaogeo  der 
k.  Sachs.  Gesellschaft  der  Wissenschaften.*']     Leipzig^  1881.  HirzeL    8^    92  pp. 

8.  1879  Nr.  8188.  ^  2  oJt 

390.  Hauthofer,  X.  Ideale  geologische  Landscbaftsbilder.  [Ans:  ,,Paläontolo- 
gische  Wandtafeln,  zusammengestellt  nnd  herausgegeben  yon  K.  A.  SÜttel  und  E. 
Haushofer'*.]  Taf.  1—4  a  4  Blatt.  Chromolith.  Nebst  Text.  Kassel,  1%%2.  Fuder. 
8».    5pp.  %dlL 

391.  Hnzleyi  T..  H..  Science  and  Culture,  and  other  Essaus.  London,  1882. 
80.    340  pp.  12  «4^  50  4 

392.  Jervis,  0..    I  tesori  sotteranei  dell*  Italia.    Parte  III.    Segione  dalle  isole 

Sardegna  e  Sicilia.    Addenda  ai  precedenti  volnmi,  triplice  indice  generale.   7o- 

nno,.  1881.     8°.     XII,  539  pp.  18  e^ 

8.  1875  Nr.  110. 

393.  Jordan,  W..  L..    The  Ocean,  and  its  Tides  and  Currents.    London,  1881.  8*. 

25  A 

394.  Jimg,  ▼..  Analyticki  rdvozeni  zakladnich  vöt  stereografick4ho  yrornksDi 
ploch  druheho  stupn^  rübec  a  plochy  kulove  zulaSt'.  V  PardMeieh,  168L  8*. 
28  pp.  1  JL 

Analytische  Ableitung  der  <G^ruBdiitB6  der  etereogruipliiflBhen  Projeotion  Ton  Jliefam  iv^tea 
Grades  im  allgemeinen  und  der  Kugelfläche  insbesondere. 

395.  Kanitz,  A  Plantas  Romaniae  hucusque  cognitas  enumerat.  Pars  III.  Klausen- 
burg, 1881.  Demjen.     8^.     XXIII  u.  p.  141—268.  5  JL 

8.  1880  Nr.  1627. 

396.  Lawley,  Bbt.  Studii  comparatiTi  sui  pesci  fossili  coi  ylventi  dei  geieri 
Carcharon,  Oxyrrhina  e  Galeocerdo.     Pisa,  1881.     4^.     150  pp.  30  e4[ 

397.  Mascart,  £..,  et  J..  Jonbert.  Le^ons  sur  l'^lectricit^  et  le  magnetisme. 
Tome  I.  Ph^nom^nes  generaux  et  th^orie.  Paris,  1881.  8^  II,  736  pp.  i/<' 
127  Ahbildgn,  20  c4t 

398.  Kaynard^  C.  T..  Birds  of  East^n  North  America.  With'original  Descrip- 
tioQ  of  the  Species  which  occur  East  of  the  Mississippi  River.  Boston^  1881.  4^ 
IV,  532  pp.     Mit  32  color,  Taf,  108  d 

399.  Palaeontographica.  Beiträge  zur  Naturgeschichte  der  Voneit.  Heraus- 
gegeben Yon  W,  Dunker  und  K^A,,  Zittel,  unter  Mitwirkung  von  W..  Benecke, 
E..  Beyrich,  v.  Fritsch,  W..  Neumayr,  und  Fd.  Römer  als  Vertretern  der  deut- 
schen geologischen  Gesellschaft.  XXVIII.  Bd.  oder  3.  Folge.  IV.  Bd.  4.  o. 
5.  Lfg.     Kassel,  1881.  Fischer.    4».     p.  141-211.    Mit  26  Steintaf.  u.  26  Bl  Tafel- 

erklärgn.  48  dH, 

B.  oben  TSfr.  124. 

400.  Pearoe,  A..  J..    The  Science  of  the  Stars.    London,  1881.    18 ^-    207  pp. 

6e^d04 

401.  Pilar,  0..  Omndzüge  der  Abyssodynamik ,  zugleich  ein  Beitrag  zu  der 
durch  das  Agramer  Erdbeben  Yom  9.  NoTember  1880  neu  angeregten  Erdbeben- 
frage.   Mit  31  Zinkogr.     Agram,  1881.  Suppan.     8^.     XI,  220  pp.  4tA 

402.  noTUJHmiiH'b,  A..  HaqajHHfi  Kypci  XHHiH.   St  Petersburg,  iZSl.  16^.  316 pp. 
PoTTiiiOTir,  A..    AnfangsoursiM  der  Chemie.  $  dt, 

403.  Publicationen  des  astrophysikalischen  Observatoriums  sa  Potsdam.    Nr.  6 

—8.  [II.  Bd.  2.-4.  Stück.]     Potsdam,  1881.  ILe^zig,  Engeimann.']  4*.  p.  83—184. 

Mit  3  Kpfrtaf,  10  A 

Inhalt:  6.  Darstellangen  des  Sonnenspeetrams  bei  mittlerer  und  8chw»ehsr  Diipecsiom.  T« 

Gst.  Müller.    Z  «M.  —   7.  Meteorologische  Beobachtungen  in  den  Jahren  1879  n.  ISA. 

4  <^.  —  4.  Beobachtungen  des  grossen  Gometen  ron  1881  [Gomet  m.  1881]  Ton  H.  C. 

Vogel.    8««. 
8.  1881  Nr.  733. 

404.  Bolph,  W..  H..  Biologische  Probleme,  zugleich  als  Versuch  einer  rationel* 
len  Ethik.    Leipzig,  1882.  Engelmann,     8^     V,  174  pp.  3  JL 
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405.  Stur,  B..  Die  Silur-Flora  der  Etage  H— h|  in  Böhmen.  [Mit  5  Licbtdr.- 
Taf.]  [Aus:  „Sitzungsberichte  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften'^]  Wien^ 
1681.  Gerokts  8okn.     8^     62  pp.  4  o^  50  ^ 

406.  Zwerger,  Mz.  lieber  Kaltemischungen  und  die  in  denselben  verbrauchten 
Wärmemengen.  [Gekrönte  Preisarbeit.]    München,  IS^l,  Th*  Ackermann.  8^  84  pp. 

YI.    Hedicln. 

407.  Bouleji  H.  Le  progrbs  en  midecine  par  Texperimentation.  Le^ons  de  pa- 
thologie  compar^e  (1980—81).    PariSy  1882.     8^     700  pp.  12  M 

408.  Breganiei  N..    Sui  contagi  epidemici  e  miasmaticu   i/tVano,  1881.  8®.  138  pp. 

3oÄ 

409.  Gheyne,  W..  W..  Antiseptic  Surgery.  Its  Principles,  Fractice,  History,  and 
ResuHs.     Loniony  1882.     8^.     630  pp.     Mit  Illustr.  25  o^ 

410.  Dose,  S..  De  la  regeniration  du  tissu  musculaire  strie.  PariSy  1882.  8®. 
155  pp.    Mit  3  Taf,  3  oM 

411.  Dobouift.  Etüde  compar^e  du  medicament  et  de  la  serie  medicamenteose. 
De  la  fi^rie  aidative  et  exclto-motrice.  Le  mal  des  montagnes.  (Etüde  de  Physio- 
logie pathologiqtne.)    Paria,  1882.     8<^.     224  pp.  4  «^ 

412.  Eichhont,  Hm.  Handbuch  der  speciellen  Pathologie  und  Therapie  für 
praktische  Aerzte  und  Studirende.  Mit  zahlreichen  Holzschn.  1.  Heft.  Wien, 
1882.   ürhan  ff  Schwarzenberg,     8^     I.  Bd.  p.  1—64.  1  ©Ä 

Soll  in  CA.  36  Heften  ersohoinen. 

413.  FoUx,  J..  De  l*Bction  physiologique  et  th^rapeutique  du  phosphore  pur  et 
de  son  emploi  dans  le  traitement  curatif  de  la  bronchite  chroniqne,  de  Temphy- 
Beme  et  de  la  phthisie  pulmonaires.    Bruxelles,  1882.     8°.    143  pp.  4  oM 

414«  Ganch,  F.  Du  traitement  de  la  colique  de  plomb  par  la  belladone.  Paris, 
1882.    8«.     112  pp.     Mit  21  Taf.  3  e^ 

415«  Hager,  im.  Handbuch  der  pharmaceut^lpchen  Praxis.  Für  Apotheker, 
Aerzte,  Droguisten  und  Medicinalbesmte.  Mit  ziahlreichen  in  den  Text  gedr.  Holz- 
schn. Ergänzungsbd.  7.  Lfg.  Berlin,  1882.  Springer.  8^  p.  673—784.  2  dfi 
S.  1881  Nr.  2933. 

416.  Handbuch  der  allgemeinen  und  speciellen  Chirurgie  mit  Einschluss  der 
topographischen  Anatomie,  Operations-  und  Verbandlehre.  Mit  136  Kpfrtaf.,  52 
lith.  Umrisstaf.  und  zahlreichen  eingedr.  Holzschn.  Bearbeitet  von  Agatz,  Bandi, 
Bergmann  etc.,  redigirt  von  v.  Pitha  u.  Billroth.  II.  Bd.  2.  Abth.  4.  Lfg.  [1.  Hälfte.] 
n.  ni.  Bd.  2.  Abth.  3.  Lfg.  [2.  Hälfte].  Stuttgart,  1881.  Enke.  8<>.  208  pp.  u.  X, 
p.  129—336.  Jede  Lfg.  5  oM 

S.  1881  Kr.  2935. 

417.  Hayem,  0.  Le^ons  sur  les  modifications  du  sang  sous  Tinfluence  des  agents 
medicamentanx  et  des  pratiques  thdrapeutiques.  Emissions  sanguinis.  Transfusion 
du  sang.  E^oaeillies  et  r^dig^es  par  L.  Dreyfoas-Brisac.  Pearis,  1882.  8^  XXVI, 
541  pp.     Mit  Taf.  u.  43  Abbildgn.  12  «^ 

418.  Heniohea,  H..  S.«  Studier  ofver  hnfyudets  nevralgier.  üpaala,  1881.  8^ 
IV,  102  pp.    Mit  4  Tab.  6  «^ 

419.  Hovzd  da  L'Aulnoit,  A.  Clinique  chirurgicale.  De  la  m6g6thom6trie  ou 
nouvelle  m^thode  d'observation  clinique,  permettant  d'apr6cier  a  Taide  de  traces 
les  yariati'ons  de  volume  des  organes.     Paria,  1881.     8^    97  pp.  3  e^ 

420.  Harter,  C.  Grundriss  der  Chirurgie.  2.  Hälfte.  Specieller  Tbl.  3.  Lfg. 
Extremitäten.  Mit  84  Holzschn. -Abbildgn.  Leipzig,  1881.  F.  C.  W.  Vogel  80. 
XX  u.  p.  737—1184.  .  10  M 

ScUuBS.  —  B.  1881  Kr.  3202. 

421.  Lister,  J.  Chirurgie  antiseptique  et  thdorie  des  germes.  (Euvres  reunies 
de  J.  Lister.  Trad.  par  6.  Borginon.  BruxeUa»,  1882.  8<>.  XVI,  635  pp.  Mit 
3  Taf.  u.  Abbildgn.  10  cA 

422.  Luk,  W..  T..  The  Science  and  Art  of  Midwlfery.  New  York,  1882.  80. 
687  pp.  30  oA 
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423.  Hocht,  Bh.  Ueber  die  Erfolge  der  NerTendehniing.  Berlin^  1881.  Einch- 
wald.     8«.    41  pp.  1  tÄ 

424.  Bannay,  A..  L..    The   applied  Anatomy   of  the  Nerrons  System.    London» 

1881.  8^  24  fA 

425.  Baoult-DeBlongchampSy  V.  Du  traitement  des  fractnres  des  membres.  Non- 
yelle  mithode  dispeDsant  du  sejour  au  lit  et  permettant  le  transport  imm^diat,  saus 
douleur,  du  blessl,    anx  mojens   de  nouyeaux  appareils  en  zinc   lamine.    Parti, 

1882.  80.     VIII,  440  pp.    Mit  51  Ahhildgn,  6  JL 

426.  ▼.  BeckUngliausexi,  F..  Ueber  die  multiplen  Fibrome  der  Haut  und  ihre 
Beziehung  zu  den  multiplen  Neuromen.  Festschrift  zur  Feier  des  2öjäbrigen  Be- 
stehens des  pathologischen  Instituts  zu  Berlin  Herrn  Budolf  Virchow  dargebracht 
Mit  3  Lichtdr.-  u.  2  lith.  Taf.    Berlin,  1882.  Hirachwald.  8^  VU,  138  pp.      7  cä 

427.  Seelnt,  P.  De  la  Syphilis  du  testicule.  Paris^  1881.  8^  II,  252  pp.  Mit 
6  Taf.  %cä 

428.  Biebet,  Ch.  Physiologie  des  muscles  et  des  nerfs.  Le^ons  profess^  alt 
faculte  de  m6decine  en  1881.    Paris,  1882.  8«.  VUI,  924  pp.    Mit  100  AbbüdgiL 

429.  Terrillon.    Le^ons  de  clinique  externe.    Paris,  1881.    8^     160  pp.    4«^ 

430.  Treves,  F.  Scrofula  and  its  Gland  Diseases.  An  Introdüction,  to  the  ge- 
neral  Pathology  of  Scrofula.  With  an  Account  of  the  Histology,  Diagnosis,  and 
Treatment  of  its  Glandulär  Affections.    London,  1882.  8^    210  pp.    12  e^  50^^ 

431.  Wernicke,  C.  Lehrbuch  der  Gehimkrankheiten  für  Aerzte  und  Studirende. 
II.  Bd.     Kassel,  1882.  Fischer.    8».     XXXVIII,  251  pp.  9  JL 

S.  1881  Nr.  1383. 

432.  Wiel,  £.  Contribution  a  Tetude  de  T^longation  des  nerfs.  Parti,  1882. 
S\     167  pp.     Mit  Taf.  u,  10  Abhildgn.  4  dti 

433.  Williams,  H..  W..  The  Diagnosis  and  Treatment  of  Diseases  of  the  Eye. 
Boston,  1882.  8^  XII,  464  pp.  24«^ 

434.  Wolfe,  J..  B..  On  Diseases  and  Injuries  'of  the  Eye.  A  Conrse  of  sys- 
tematic  and  clinical  Lectnres  to  Students  and  medical  Practitioners.  London,  1881. 
8«.     Mit  10  Taf.  u.  157  Holzschn.  25  tä 

435.  Zürn,  F.  Ant  Die  Krankheiten  des  Hausgeflügels.  Mit  76  in  den  Text 
gedr.  Illastr.  und  einem  lith.  Titelbilde.  Weimar,  1882.  B.  F.  Voigt,  8^  XYI, 
237  pp.  €  cä 

TII.    Geographie  und  GescUcIite. 

436.  Acland,  A..  H..  D..,  and  C.  Bansome.  A  Handbook  in  Outline  of  the  po- 
litical  History  of  England  to  1881.  Chronologically  arranged.  London,  1882.  8^ 
288  pp.  7  o^  20  4 

437.  De-Amicis,  Edm.  Constantinopoli.  Con  disegni  originali  di  C.  Biseo.  Mi- 
tono,  1882.     8«.     VIII,  446  pp.  ^  24(4 

438.  V.  Arneth,  Alfr.  Heinrich  Freiherr  y.  Haymerle.  Ein  Rückblick  auf  sein 
Leben.     Berlin,  1882.  Janke.     8^.     72  pp.  1  e^  60  ^ 

439.  van  Baien,  J.  H.  In  Columbia.  Het  land  yan  den  vampier  en  den  bml-aap. 
Van  Call  naar  Panama.  Med  15  houtgravnres  yan  C.  Rochussen.  Rotterdam^ 
1882.     8».     IV,  184  pp.     Mit  12  Abbildgn,  3  o4C  50  ^ 

440.  de  la  Barre  Duparcq,  E.  Histoire  de  Henri  III,  roi  de  France  et  de  Pologne. 
Paris,  1882.     8^     398,  16  pp.     Mit  Portr.  6  e^ 

441.  Beltrame,  0..  II  Sennaar  e  lo  Sciangallah.  Memorie.  2  yoL  Verona^ 
1881.     16<>.    X,  305,  313  pp.     Mit  Portr.  des  Autors  u.  einer  Karte.      9  e^  50  ^ 

442.  Blackwood,  A..  A  Narrative  of  personal  Ezperiences  and  Impressions  dnriog 
my  Sojoum  in  the  East  through-out  the  Crimean  War.    London,  1881.  8*^.  324  pp. 

9e^ 

443«  Boisseyain,  C.  Van  't  Noorden  naar  't  Zuiden.  Schetsen  en  indrakken  van 
de  Vereenigde  Staten  yan  Noord  America,  le  deel.  Haar  lern,  1882.  8^  XI, 
320  pp.  .  8  e^ 

444.  Bonghi,  B..  Disraeli  e  Gladstone.  Ritratti  contemporanei.  Müana^  1881. 
160.     XI,  224.  3  e^  60  ^ 
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445.  Boseoi  0..,  and  J..  B..  Morell.    A  Compendium  of  Italian  History.    London, 

1881.  4^  9  e^ 

446.  BrandM,  G..    Ferdinand  Laaalle.    En  kritisk  Fremstilliog.  8^  360  pp.  d  c/C 

447.  Calendar  of  State  Papers  and  Maniucripts,  relating  to  Englisb  Affairs, 
ezisting  in  th&  Archives  and  CoUections  of  Venice,  and  in  other  Libraries  of 
Northern  Italy.     Vol.  IV.  Part  2.  1556—57.     Edited  by  Rawdon  Brown.    London, 

1882.  8«.  18  o^ 
S.  1881  Kr.  3033. 

448.  Ghemeli  A.  Histoire  de  France  sons  le  ministere  Mazarin  (1651 — 1661). 
Tome  I.    Ports,  1882.     8^     XII,  451  pp.  7  oÄ  60  ^ 

449.  Gliavanne,  Jos.  Afrika  im  Liebte  unserer  Tage.  Bodengestalt  und  geolo- 
gischer Ban  [mit  einer  bypsometriscbeii  cbromolith.  Karte  yon  Afrika].  Wien, 
1881.  Harüehen.    8».     VI>,  181  pp.  ,  3  «^ 

450.  Daudet,  E.  Histoire  de  la  restanration.  1614—1820.  Parts,  1882.  18^ 
459  pp..  3oÄ50^ 

451.  Dittrich,  F.  Begesten  und  Briefe  des  Cardinais  Gasparo  Contarini  [1483 
—1542].    Brauntherg,  1881.  Huye,     8^    VIII,  407  pp.  7  ©Ä  50  /^ 

452.  Dizon,  W..  0..  The  Land  of  the  Moming.  An  Account  of  Japan  and  its 
People.  Based  on  a  fonr  Tears'  Residence  in  that  Country,  induding  Travels 
into  the  remotest  Parts  of  the  Interior.  With  lUustrations  drawn  on  Wood  by 
J..  Bayne,  and  a  Map.     Edinburgh,  1882.     8^     684  pp.  9  tA 

453.  Doye,  Alf.  Die  Forsters  und  die  Humboldts.  Zwei  Paar  bunter  Lebens- 
läufe, zur  allgemeinen  deutschen  Biographie  beigetragen.  Leipzig,  1881.  Duncker 
^  Humbiot    8^    VII,  136  pp.  2  o^ 

454.  ▼.  Droffel,  A    Kaiser  Karl  V.  und  die  römische  Curie  1544—1546.   2.  Abth.: 

Von  der  Berufung   des  Trienter   Concils   bis    zum  Wormser   Reichstagsabschied. 

[Aus:   „Abhandlungen  der  k.  bayer.   Akademie  der  Wissenschaften".]     München, 

1881.  Frang,    4«.     86  pp.  2  ©Ä  60  ,Ä 

8.  1877  Nr.  1957. 

455.  Farine,  Ch.     Kabyles  et  Eroumirs.     Paris,  1882.  8°.  423  pp.  Mit  Holzschn. 

10  cA 

456.  Fields,  J..  T.,  Biographical  Notes  and  personal  Sketches.  With  unpublished 
Fragments  and  Tributes  from  Men  and  Women  of  Letters.  London,  1881.  8^ 
270  pp.  15  cM, 

457.  Fiorisi,  Mt.  Le  proiezioni  delle  carte  geografiche.  Bologna,  18^81.  8®. 
Mit  Atlas.  24  dK. 

458.  Forneron,  H.  Histoire  de  Philippe  II.  Tomes  III.  et  IV.  (Conqubte  du 
Portugal,  Alexandre  Famose,  invincible  Armada,  rivalit6  de  Philippe  II  et  de 
Henri  IV.)     Paris,  1882.     8°.     411,  404  pp.  15  dfC 

S.  1880  Nr.  3548. 

459.  Forschungen  zur  deutschen  Geschichte.  Herausgegeben  von  der  histo- 
rischen Commission  bei  der  konigl.  bayer.  Akademie  der  Wissenschaften.  XXII.  Bd. 
GoUingen,  1882.  Dieterich's  Verl,  8".  1.  Hft.  258  pp.  Pro  complet  10  oÄ  50  /Ä 

S.  1881  Nr.  1083. 

460.  Fridericia,  J..  A.  Danmarks  ydre  politiska  Historie  i  Tiden  fra  Freden  1 
Lybeck  til  Freden  i  Ejebenhavn,  1629—1660.  II.  Fra  Freden  i  Prag  til  Freden 
i  Bromsebro,  1635—1645.     Kjobenhavn,  19>%1,     8^     536  pp.  13  o^ 

461.  Gallerie  berühmter  Schweizer  der  Neuzeit.  In  Bildern  von  Fr,  und  H, 
Hasler,  Mit  biographischem  Text  von  Alfr,  Hartmann,  I.  Bd.  Zürich,  1882. 
Orelly  Füssli  fy  Co,    4t\     208  pp.     Mit  52  Steintaf.  20  cM 

462.  Allgemeine  Geschichte  in  Einzeldarstellungen.  Unter  Mitwirkung  Yon 
FeU  Bamberg,  Alz.  Brückner,  Fei.  Dahn,  etc.  herausgegeben  von  W,  Oncken, 
XXXni.— XLIII.  Abth.     Berlin,  1881.  Orote,     8».       Subscr,-Pr.  Jede  Lfg,  3  oÄ 

S.  oben  Nr.  180. 

463.  Geschichte  der  europäischen  Staaten.    Herausgegeben  von  A,  H,  L,  Heeren, 

F,  A.  ükert  and  W,  v.  Giesebrecht,    43.  Lfg.    1.  u.  2.  Abth.     Gotha,  1882.   F.  A. 

Perthes.     S^    XVII,  572,  X,  469  pp.  Subscr.-Pr.  18  oÄ  40  /Ä 

S.  1881  Nr.  511. 

464.  Haliday,  C.  The  Scandinavian  Eingdom  of  Dublin.  Edited,  with  some 
Notice  of  the  Author's  Life  by  J.  P.  Prendergast.    Dublin,  1881.  8^.  422  pp.    18  cA 
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465.  de  Harven,  E.  L'Australasie.  Esqtiiese  ser  ses  ressooTces  ffiereastilo,  in- 
dustrielles, agricoles  et  minieres.  AnverSfl&Sl,  8^.  68  pp.  Mit  2  Karten,  2e^50  4 

466.  Hatton,  J..  The  New  Ceylon.  Being  a  Sketch  of  Britieh  North  Boneo, 
or  Sabah.  From  of&cial  and  other  exelasiye  Sovrces  of  InfonDatioe.  Withnew 
and  original  Maps  corrected  to  Date.     London,  1882.   8^     196  pp.  6J[ 

467.  Harret,  J.  La  Fronti^re  d*empire  dans  l'Argonne.  Enqaete  faite  par  ordre 
de  Rodolphe  de  Habsboarg  a  Verduo,  eo  mal  1288.     ParU,  1882.  8^  48  pp.  iiM. 

468.  Hermann,  K..     Lexikon  der  allgemeinen  Weltgeschichte.    Die  historischen  - 
Begebenheiten  nnd  Personen  aller  Zeiten  und  Völker,  Geschichte  aller  Rdche,  mit 
besonderer  Beräcksichtigung  der  Neuzeit.     Leipzig,  1882.  Bibliograph,  InUitiä.  S*. 

736  pp.  ,  .  '  *^ 

469.  Hoffbaner.    Paris  a  tra^ers  les  ages.     Aspects  snccesstfs  des  principales  ro« 

et  perspectives  des  monuments  et  qnartiers  de  Paris  dTepnis  le  13*  slMe  jiuqv'k 

nos  jours.     Texte  par  E.  Fournier,  F.  Laeroix  etc.,  dessins  par  Hoffbaner.  Un.  1 

—12.     Paris,  1882.  Fol.  Jede  Lfg.^tü 

Soll  in  14  Lfgn.  erscheinen. 

470.  Hooft  van  Iddekinge.  Friesland  en  de  Friesen  in  de  middeleenwen.  Bij- 
dragen  tot  de  geschiedenis,  rechtskennis,  mnntkunde  en  geographio  der  Frieicbe 
gewesten,  inzonderheid  gedurende  de  elfde  eenw.  Leiden,  1881.  8^  YIII,  228 pp. 
Mit  1  Taf,  12  c4  25  4 

471.  Jerrold,  B..  Life  of  Napoleon  III.  With  Family  Portraits  in  PoasesBio« 
of  the  Imperial  family,  and  Facsimiles  of  Letters  of  Napoleon  I,  Napokoa  III, 
Queen  Hortense  etc.     Vol.  IV.    Xoauibn,  1882.     8°.     630  pp.  28«4(50  4 

8.  1877  Nr.  1971. 

472.  Josephus,  History  of  the  Jews.  Edited  by  AIx.  Murray.  2  vols.  Londiw, 
1381.     8«.  ^  14  0^40  4^ 

473.  Xappler,  A.  Hollandisch  •  Guiana.  Erlebnisse  und  Erfahrungen  während 
eines  43jährigen  Aufenthalts  in  der  Kolonie  Surinam.  Mit  einer  lith.  Karte  der 
Kolonie  und  einem  Holzschn.     Stuttgart,  1881.  Kohlhammer.  8^.  IX,  495  pp.  60^ 

474.  Kleinschmidt,  Arth.  Augsburg,  Nürnberg  und  ihre  Handelsfursten  im  15. 
u.  16.  Jahrhundert.     Kassel,  1881.  Kay.     8^     IX,  218  pp.  3  e^ 

475.  y.  Klingspor,  C.  A.  Baltisches  Wappenbuch.  Wappen  sämmtlicher,  den 
Ritterschaften  von  Livland,  Estland,  Kurland  und  Oesel  zugehöriger  Ad^lsg^ 
schlechter.     1.— 2.  Lfg.     Stockholm,  1882.     4^  Jede  Lfg.Ztdü 

476.  Landsdell,  H.  Through  Siberia.  2  vols.  Lond'on,  1882.  8^  804 {ip.  Mit 
Illustr.  u,  Karten.  36  eä 

477.  Leskien,  A-,  und  K.  Brugman.  Litauische  Volkslieder  und  Märchen  aus  dem 
preussischen  und  dem  russischen  Litauen,  gesammelt.  Strassburg,  1889.  Tribner. 
S^.    VIII,  578  pp.  10  oÄ 

478.  Lettres  de  Benjamin  Constant  a  Madame  Recamier  1807 — 1830.  Pnbliees 
par  Tauteur  des  Souvenirs  de  M'"^  Recamier.     Parts,  1882.     8^    XL,  365 pp. 

7o^50.^ 

479.  Low,  C.  B..  Maritime  Discovery.  A  History  of  nautical  Exploration  from 
the  earliest  Times.     2  vols.     London,  1882^     8^     700  pp.  30  0^ 

480.  Aus  Metternich's  nachgelassenen  Papieren.  Heransgegeben  von  dem  Soh&e 
des  Staatskanzlers  Fürsten  Reh.  Mettemich-Winneburg,  Geordnet  nnd  mBanuBen- 
gestellt  von  Alf.  v.  Klinkowstrom.  Autorisirte  deutsche  Original-Ansg.  V.  Bd. 
A.  u.  d.  T,:  IL  Tbl.  Frieden s-Aera.  1816—1848.  IIL  Bd.  TTten,  1883.  Brm- 
müller.    8^     XII,  654  pp.  13  «4 

S.  1881  Nr.  1098. 

481.  Mittheilungen  der  antiquarischen  Gesellschaft  [der  Gesellschaft  für  vater- 
ländische Alterthümer]  in  Zürich.    XXI.  Bd.  3.  Heft.     Zürich,  1882.  Oreü,  PiuU 

4*  Co.    40.     26  pp.     Mit  4  Steintaf.  Z  <AbO^ 

Inhalt:    Dm  Sohlosi  Yniflens.    Von  Alb.  Bturokhardt. 
S.  1881  Nr.  803. 

482.  Moülenq,  F.  Documents  historiques  sur  le  Tam-et-Glaronne,  dioe^e,  ab- 
bayes,  chapitres,  commanderies,  öglises,  seigneuries  etc.  .  Tome  IL  MümtoMha^y 
1882.     80.     520  pp.  .  7  e^  50  ^ 

S.  1879  Kr.  3368. 

483.  Oliphaat,  L .  The  Land  of  Khemi.  Up  and  4own  the  Middle  Nile.  Xo*- 
(fon,  1882.     8«.     266  pp.    Mü  Illustr.  IS  e^  60  4 
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484.  Oxenilj^rs«,  Jm  0..    Dagboksantecknlagar,  &ren   1769—71.     Efter  origtnal- 

handskriften  ä  Upsala  universitets  bibliotek  utg.  genom  G..  Stjernström.     2a  hfc 

Upsala,  1881.     8«.     X  «.  p.  77—211.  6  c^ 

8.  1881  Kr.  9062. 

485.  Patraeeelll  dalla  Gattina.  Storia  dltalia  dal  1866  al  1880:  Demoliaione  -- 
Rabberci  —  Disinganni.    Napoli,  1882.     8^.     628  pp.  7  o^  20  ^ 

486.  ▼.  Planta,  P..  C.^  Die  cnrrätiscben  Herrschaften  in  der  Feudalseit.  Mit 
einer  Karte  der  curratischen  weltlichen  und  geistlichen  Herrschaften.  3.  a.  4.  Lfg. 
Bern,  1881.  Wyss.    8*.     p.  229—481.     Mit  3  genealog.  Beilagen.    Jede  Lfg,  2  «^ 

SchloM.  —  8.  1881  Kr.  8001. 

487.  Pnblicationen  aus  den  konigL  preussischen  Staatsarchiven.    Veranlasst  und 

unterstützt  durch  die  k.  Archiv- Verwaltung.   VI. — IX.  Bd.     Leipzig^  1881.  HirzeL 

8».    XII,  587,   LVIII,  562,  VIII,  610  pp.  Jeder  Bd.  14  dK 

8.  1B80  Kr.  1707. 

488.  Piushon,  W..M..     Biographical  and  historical  Lectures.     London^  1881.  12^. 

2  0^40^ 

489.  Bae,  S«.  The  White  Sea  Peninsula.  A  Journey  in  Russian  Lapland  and 
Karelia.    London,  1882.     8<'.     358  pp.     Mit  Karte  u,  Ititutr,  18  o^ 

490.  Sieder,  0.  Johann  III.,  Konig  von  Polen,  Sobieski,  in  Wieo.  Mit  Hinein- 
verwebung  einer  Geschichte  der  sieben  Königinnen  von  Polen  aus  dem  Hause 
Oesterreich.     Wien^  1882.  Braumüller.    S^.    X,  400  pp.  4  oM 

491.  Boceo,  0..  Dei  xnarchesi  di  Cortanze.  Bicordi  dei  viaggi  al  Cachemir, 
piccolo  e  medio  Thibet  e  Turkestan  in  varie  escursioni  fatte  dall'  anno  1855  al 
1875.     3  vol.     Torino,  1881.     16^  9  oÄ  50  ^ 

492.  SaliArea,  A..  Le  Patriotisme.  Son  origine,  son  vrai  caractere,  ses  adver- 
saires,  son  histoire,  ses  devoirs,  ses  heureux  effects,  sa  propagation,  scs  fetes  etc. 
Pari«,  1881.     18<>.     236  pp.  3  ©Ä 

493.  Sathas,  Q.  N.  Documents  inedits  relatifs  a  Thistoire  de  la  Grece  au  moyen 
age.     Tome  III.    Paris,  1882.     8^     506  pp.     Mit  Karte  u.  Plan.  20  e^ 

B.  1881  Kr.  3376. 

494.  ▼.  Behnlenbnrg,  W..  Wendisches  Volksthum  in  Sage,  Brauch  und  Sitte. 
Berlin^  1882.  Nicolai'e  Verl.    8^     X,  208  pp.  4  cM, 

495.  ▼.  Schvaiger-Lerelienfeld,  A.  Griechenland  in  Wort  und  Bild.  Eine  Schil- 
derung  des    hellenischen  Königreiches.     Mit   ca.    200  Holz8chn.-IIlustr.     1.  Lfg. 

Leipzig,  1882.  Schmidt  ^  Günther.    Fol.     12  pp.  1  M  bO  ^ 

SoU  in  20  Lfgn.  ersclieinen. 

496.  Schwieker,  J..  H..  Die  Vereinigung  der  serbischen  Metropolien  von  Belgrad 
und  Carlowitz  im  Jahre  1731.  Nach  archivalischen  Quellen  dargestellt.  [Aus: 
„Archiv  für  österreichische  Geschichte".]     Wien,  1881.  Gerold"»  Sohn.  8°.  145  pp. 

2  0^40^ 

497.  Selens,  F..  C  A  Hunters' Wanderings  in  Africa.  Lon^ion,  1881.  8^  440  pp. 
Mit  19  Illustr.  25  oM 

498.  Sempar,  0..  Reisen  im  Archipel  der  Philippinen.  II.  Tbl.  Wissenschaft- 
liche Resultate.  II.  Bd.  Malacologische  Untersuchungen  von  Rdf.  Bergh.  2.  Suppl.- 
Heft.  Nachträge  und  Ergänzungen.  Mit  5  Taf.  Abbildgn. ,  von  denen  1  color. 
Wieabaden,  1881.  Kreidet.     4».     p.79— 128  pp.     Mit  5  Bl.  Tafelerklärgn.      20  cM. 

S.  1881  Kr.  4&3. 

499.  Die  west^ischen  Siegel  des  Mittelalters.  Mit  Unterstützung  der.  Land- 
stände  der  Provioz  herausgegelMn  vom  Verein  für  Geschichte  und  Altertbums- 
kunde  Westfalens.  1.  Heft.  1.  Abth.  Die  Siegel  des  XI.  und  XII.  Jahrhunderts 
und  die  Beitecsiegal,  bearbeitet  von  F.  Philippi.  Münster,  1882.  Regensberg.  Fol. 
VIII,  32  pp.    Mit  17  Lichtdr.'Taf.  20  e^ 

500.  Sormani  Moretti,  L.  La  provincia  di  Venezia.  Monografia  statistico-econo- 
mico-amministrativa.     Venezia,  1881.    Fol.     616  pp.     Mit  14  Taf.  60  e^ 

501.  Bpeddiflg,  J«  Evenings  with  a  Beviewer,  or  Macaulay  and  Bacon.  With 
a  prefatory  Notice  by  G.  S.  Venables.    2  vols.    London,  1882.     8^     870  pp. 

21  e^  50  ^ 

502.  Strassburger  Studien.  Zeitschrift  für  Geschichte,  Sprache,  und  Litteratar 
des  Elsasses,  herausgegeben  von  E.  Martin  und  W.  Wiegand.  1.  Heft.  Strass- 
burg,  1882.  Trübner.     8^     VII,  100  pp.  2  «^ 
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503.  Vibart,  H..  M..  The  military  History  of  tbe  Madras  Eogineers  and  Pioneers 
from  1743  up  to  the  present  Time.     Vol.  I.    London^  1882.   8^  620  pp.       38  cM 

504.  Vilar  j  Pascnal,  L..  Historia  genealogica,  beraldica  y  biografica  del  gran 
Calderon  de  la  Barca.     Madrid^  1881.    4®.     56  pp.  2  o^  40  ^ 

505.  Vyse,  0..  W..  Egypt,  political,  financial  and  strategical.  Togetber  with 
an  Account  of  its  Engineering  Capabilties  and  agricoltural  Resources.  Ziondon, 
1882.     80.     320  pp.     Mit  6  Karten  u.  Plänen.  10  e4[  80  ^ 

50G.  Werner,  Bhld.  Berühmte  Seeleute.  1.  Abth.  XVII.  Jahrhundert  Jean  Bart. 
Du  Quesne.  De  Buiter.  Mit  3  Stablst-Portraits.  Berlin^  1882.  Janke.  S^.  YII, 
568  pp.  9  tA 

507.  Wheeler,  J..  T..  Tales  from  Indian  History.  Being  tbe  Annais  of  India, 
re-told  in  Narratives.     London,  1881.     8^     286  pp.  6  tA 

508.  Wieseler,  K.  Untersuchungen  zur  Geschichte  und  Religion  der  alten  Ger- 
manen in  Asien  und  Europa.  Mit  relionsgeschichtlichen  Parallelen.  Leipzig.,  1881. 
Hinrichs'   Verl     8°.     VII,  178  pp.  5  e4t  50  ^ 

509.  Wilson,  £..  Lights  and  Shadows  of  ancient  European  Mythology,  Language 
and  History,  or  Odin*s  Runa  Yggdrasil.     London^  1881.     8^     85  pp.    7  e^  20  /^ 

510.  Zolling,  T..  Heinrich  y.  Kleist  in  der  Schweiz.  Nebst  38  bisher  nnge- 
drackten  Briefen.  Stuttgart,  1882.  Spemann,  8<^.  VIII,  178  pp.  Mit  1  eingär, 
Holzschn,  u,  1  Radirung,  10  M 

Till.    Sprachwissenschaft. 

511.  Bacher,  W.  Abraham  ibn  Esra  als  Grammatiker.  Ein  Beitrag  sur  Ge- 
schichte der  hebräischen  Sprachwissenschaft.    Strassburg,  1882.  Trübner,  8^.  192  pp. 

4e^ 

512.  Bibliothek  indogermanischer  Grammatiken.      Bearbeitet   von  F.,  Bitdkeler, 

B..  Delbrück,  K„  Foy,    H..  Hübschmann,   A„  Leskien,  G..  Met/er,  E..  Sievers,   ZT.. 

Weber,  W,.  D.,  Whitney,  E,.  Windisch,  IV.  Bd.     Leipzig,  1881.  Breitkopf  ^  Bärtel. 

80.     XIV,  142  pp.  4  e^ 

Inhalt:    Introduction  to  the  study  of  language.    A  czitical  sorrey  of  the  hiitonr  aad  m^ 

thods  of  comparative  philology  of  the  Indo  -  European  languages.    By  B..  DiLBBftCK. 

Authorized  translation,  -with  a  preface  by  the  author. 
8.  1880  Nr.  3226.  ^ 

513.  David.  Grammaire  de  la  langae  aram^enne  seien  les  deuz  dialectes  sy- 
riaque  et  chaldaique.  Comparee  avec  TArabe,  TH^breu,  le  Babylonien,  pr^c^dee 
d'un  petit  abregt  de  l'histoire  de  la  langue^  de  Tecriture  et  de  la  litt^ratufe  ara- 
mdenne.     Paris,  1882.    8^.  12  <A 

514.  Documents  sur  la  langue  catalane  des  anciens  comt^  de  Roussillon  et  de 
Cerdagne.     Publik  par  B.  J.  Alart.     Paris,  1882.     S^.    235,  28  pp.  6  tA 

515.  Fioretto,  Ol.  Gli  umanisti,  o  lo  studio  del  latino  e  del  greco  nel  secolo  XY 
in  Italia.     Verona,  1881.     16^     170  pp.  3  oA 

516.  Frischbier,  H.  Preussisches  Wörterbuch.  Ost-  und  westpreussiache  Pro- 
vinzialismen in  alphabetischer  Folge.     1.  Lfg.     Berlin,  1881.  Enslin.    8^.    I.  Bd. 

p.  1-80.  2  cM 

Soll  in  6  Lfgn.  ersoheinen. 

517.  d'Herbomez,  A.  Etnde  sur  le  dialecte  du  Toumaisis  an  13®  siecle,  d'apres 
les  chartes  de  Tournai.     Toumay,  1882.     8^.     160  pp.  4  cM. 

518.  Loth,  0.  Ueber  Leben  und  Werke  des  ^Abdallah  ibn  ul  Mn^tazs.  Leipzig, 
1882.  Hinrichs'   Verl.     S^.    VI,  75  pp.  8  cM. 

519.  Lnchaire,  A.  Recueil  de  textes  de  Tancien  dialecte  gascon  d'apr^  des  no- 
numents  anterieurs  au  XIV.  siecle.  Suivi  d*un  glossaire.  Paria  ^  1882.  8^.  XIX, 
208  pp.     Mit  Facsimile.  6  «A 

520.  Mistrail,  Fr.  Lou  Tresor  don  Felibrige  ou  Dictionnaire  proven^al-fraa- 
^ais,  embrassant  les  divers  dialectes  de  la  langue  d*oc  moderne.  Livr.  21 — 25. 
Maillane,  1881.    4».     p.  801—1000.  Jede  Lfg.  S  «A 

S.  1881  Nr.  3024. 

521.  Ognibene,  Andr.  Florilegio  filologico,  ossia  il  nuovo  indiriszo  alle  -«tadio 
della  lingua  italiana.     Vol.  I.     Napoli,  1881.     160.     73  pp.  3  ^A 

522.  Oppert,  J.    Etudes  snm^riennes.    Ports,  1882.    8^.    111  pp.  5  e0L 
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523.  Bayier,  H.  Dictiouariam  latino-annamiticum.  Completnm,  et  novo  ordine 
dispositnm.    Paris,  1882.    4<>.  76  e^ 

Ö24.  Seliipper»  J..  Soglisobe  Metriki  in  historischer  und  systematischer  Sntwicke- 
kng  dargestellt  I.  Thl.  A.  u,  d.  T.:  Altenglische  Metrik.  Bonn,  1SS2.  Strauss. 
8^    XXVn,  563  pp.  13  ««  50  ^ 

525.  Steinm^tr,  S..,  und  Ed.  SleTers.  Die  althochdeutschen  Glossen,  gesammelt 
and  bearbeitet.  IL  Bd.  Qlossen  zu  nichtbiblisehen  Schriften ,  bearbeitet  von  E., 
Steinmeyer.  Mit  Unterstutsnng  des  k.  preuss.  Cultusministeriums  u.  der  k.  prenss. 
Akademie  der  Wissenschaften.     Berlin,  1882.  Weidmann,  8^.  XII,  778  pp.    20  o^ 

526.  Englische  Studien.     Organ  für  englische  philologie  unter  mitberücksichti- 

gnng  des  englischen  Unterrichtes  auf  höheren  schulen.    V.  Bd.  1.  Heft.   Heilbronn, 

1%B2,  Henninger.     8^     294  pp.  Pro  complet  Ib  tA 

S.  1881  Nr.  249. 

527.  Französische  Studien.    Herausgegeben  von   O,  Körting  und  E,  Koschwitz. 

n.  Bd.    Heilbronn,  1882.  Henninger.     8^    VII,  398  pp.  12  dfi 

8.  1881  Nr.  250. 

528.  Romanische  Studien.  Herausgegeben  von  Ed.  Boehmer.  19.  Heft.  [VI.  Bd. 
1.  Heft.]    Bonn,  nsx.  Weber.    8^.     108  pp.  4«^ 

8.  1880  Nr.  Sfi93. 

IX.    Alterthumswissenscluift. 

529.  Birt,  Thdr.  Bas  antike  Buchwesen  in  seinem  Yerhältniss  zur  Litteratur. 
Mit  Beiträgen  zur  Teztgeschichte  des  Theokrit,  Catull,  Proper?  und  anderer  Au- 
toren.   Berlin,  1882.  Hertz.     8<>.     VII,  518  pp.  12  o^ 

530.  Cbiappettif  A..  Bella  interpretazione  panteistica  di  Piatone.  Firenze,  1881. 
4».    284  pp.  9  e^  50  ^ 

531.  CmrtiuSi  E.  Alterthum  und  Gegenwart.  Qesammelte  Beden  und  Vorträge. 
U.  Bd.    Berlin,  1882.  HerU.    S^    YUl,  347  pp.  7  o^ 

8.  1875  Nr.  S605. 

532.  Banb,  A..  Studien  au  den  Biographika  des  Snidas.  Freiburg  t.  Br.,  1882. 
Mohr.    8^     IV,  157  pp.  4  o^ 

533.  Beitera,  Hm.  Studien  zu  den  griechischen  Musikern.  Ueber  das  Verhält- 
nis des  Martianus  Gapella  zu  Aristides  Quintilianus.  Posen,  1881.  Jolowicz,  4^. 
28  pp.  1  e>^ 

534.  Dumoat,  A..,  et  J..  Chaplain.  Les  Ciramiques  de  la  Gr^ce  propres.  Vases 
peints  et  terres  euites.  Premiere  partie:  Vases  peints.  Paris,  1882.  4^  p.  1 — 80. 
Mit  10  Taf.  20  tA 

535.  Eoraoo  Works.  Translated  into  English  Verse,  with  a  Life  and  Notes  by 
Sir  Th.  Martin.    2  toIs.    London,  1881.    8^    770  pp.  25  o^ 

536.  Ibüial^,  X.  P.    Old  Greek  Education.  London,  1881.  8^  154 pp.   4  «^  20  /^ 

537.  Das  Oupnek'hat.  Bie  aus  den  Veden  zusammengefasste  Lehre  Ton  dem 
Brahm.  Aus  der  sanskrit-persischen  Uebersetzung  des  Fürsten  Mohammed  Dara- 
schekoh  in  das  Lateinische  von  A..  Duperron,  in  das  Beutsche  übertragen  von  Fr. 
Misehel.     Dresden,  1882.  Heinrich.    8^    XXVII,  591  pp.  8  «^ 

538.  Pieeolomini,  E..  Studii  di  filologia  greca.  Vol.  I.  fasc.  1.  Torino,  1881. 
8«.    Vn,  106  pp.  3  oÄ  60  ^ 

539.  Piahl,  X..    Petites  ^tudes  ^gyptologiques.  Stockholm,  1881.  8^  63  pp.    20  M 

540.  Plato.  The  Theaetetus  of  Plato.  With  Translation  and  Notes  by  H..  Ken- 
nedy.    1/Ofi(2on,  1881.     8^     250  pp.  9  e^ 

541.  Bayet,  0.  Monuments  de  Tart  antique.  Livr.  3.  Paris,  1882.  Fol.  74  pp. 
Mit  15  Taf.  25  M 

S.  1881  Nr.  3403. 

542.  Behmiti,  M..  Quellenkunde  der  romischen  Geschichte  bis  auf  Paulus  Dia- 
2onu8.      QiÄtersloh,  1881.  Bertelsmann.     8^     128  pp.  2  M 

543.  Leipziger  Studien  zur  dassischen  Philologie.    Herausgegeben  von  6..  CurhW, 

^j..  Lange,  0..  Ribbech,  H.  Lipsius.    IV.  Bd.  2.  Heft.     Leipzig,  1881.  Hirzel,  8^. 

>.  157—820.  4  M 

S.  1881  Kr.  9712. 


X.    ScIliJne  Itterstni 

544.  Alaiworth,  W..  H„     Stanley  Br«retOQ.     3  Tol«.     Londn«,  1S31.  8*.   BÜOpp. 

37  c« 

hii.  FriiMie  Albart.     Coll«cteil   CompodtlODs.     Edited  bj  W_  6..  Cuiim     Lm- 

dm,  1882.     Fol,  35  tA 

546.  Anderun,  E..  C.  ETenifr  og  Hutorier.  Folkeadgaie.  16  Hefte.  Ejaboi- 
hautt,  lesi.     8°.  I  bA 

547.  Betbke,  H.  ArchitectouiBches  Allerlei.  Enthaltend:  Bandetilk,  nenMe 
D*ch-  und  Decken-Conitructionen,  Orandriase,  Ziergebiude.  Zum  Gebroncb  für 
Praktiker  berBusgegeban.     1.  Lfg.     Dreiden,  16S2.   Gilben'  Verl.  Fol.  10  SteüUaf. 

SoU  in  6  Lfgn.  «iiiheliien.  3  ^ 

546.  Bonntiffi,  B.     Lea  amatenr«  de  l'ancienne  France.   Le  aariatendtuit  FoDcqaeL 

Port«,  ISei.     4°,     107  pp.     Mit  Porlr.  u.  Abbilden.  10  dC 

549.  CattvtnnoTD,  E..     La  conlessma.   Racconto.     Stiiiino,  1881.  16°,  IV,  254  pp. 

3c«  60^ 

550.  ChBtwynd,  M".  H.  W.     The  Datch  Cousin.  3  vola.  London,  1881.  8".    37  dC 

551.  ConieUnce,  H.     Geld  en  adel.     Leiden,  1881.  S'>.   IV,  167  pp.     3  e«  76  4 

552.  Craven,  W.  k.     Elinne.     2  vole.     Pari;  1881.    18°.   305,  363  pp.       6  e< 

553.  Cfemer,  J.  J.  RomantUcbe  werken.  Deel  XIII.  XIV.  VertelliDgeo  cd 
echetseu.  —  Het  orgel,  gedichtjea,  gelegenbeidssiakken.  Amtterdam,  1881.  8*.  X, 
280,  XII,  291  pp.  Jeder  THeii  i  M  2h  ^ 

8.  1B81  Nt.  I7SS. 

554.  OnmmlBg,  D.  F.  0.  A  Ladj'i  Cmiae  in  a  FreBch  Han-of-Wsr.  3  tdU. 
London,  ISSl.     S».     620  pp.  30,4 

555.  Snwlunaaii,  H..    Vandeneg  Datter.  £t  Saga.    Kjgbenkaim,  ISil.  8*  348  pp. 

556.  Der  Fonnenachatz.  Eine  Quelle  der  Belebning  und  Anregung  für  Könitter 
nnd  Gewerbtreibende,  wie  fix  alle  Freund«  stylvoller  Schönheit  ans  den  Werken 
der  beaten  Meiater  aller  Zeiten  und  Völker.  H^rauagegeben  Ton  O.  Srlh.  Jahr- 
gang 1882.     12  Hefte.     Leipziy,  1882.  Hirth.    i'.    Je  12—16  Tuf.  m  Feim.-DneL 

B.  1881  Hr.  IIB«.  15  ^-^  eimtht  Be/U  ä   1  ^  25  ^ 

557.  Fritteh,  E-E,.  0..  Denkmäler  deutscher  Renaissance.  1.  Lfg.  Berlin,  1883. 
WatmuA.     Fol.     25  Uthtdr-Taf.  25  M 

BoU  In  ti  Lfgn.  erialieüieii. 

55S.  Qoethe*!  Fanet,  ein  Fragpent,  in  der  uraprüngUcben  Geatalt  neu  h«««Di- 
gegeben  von  W.  L.  Holland.  Freiburg  i.  Br.,  1882.  Sohr.  8°.  168  pp.  n.  Nach- 
wort X  pp.  1  e<,  auf  Büttenpapier  4  M 

559.  Chnuer,  L.  Die  decorative  KunaC.  Beiträge  zdt  Ornamentik  für  >kjtctiiufctv 
and  Kunstgewerbe  ans  den  Schätzen  der  kgl.  Sammlung  für  Handzeichnungen  nnd 
Kupferstiche.  Anf  Veranlaaanng  dea  k.  Llinlateriiun  des  Innern  nnd  der  Geaeral- 
Direction  der  kgl.  Sammlaugen  für  Ennst  nnd  Wissenschaft  herausgegeben.  10.  Ug. 
Dreiden,  1681.  Oilbera'   Verl.    Fol.     10  Lichtdruckiaf.  10  rfK 

Sohln».  —  B.  oben  Mr.  Ml. 

560.  Belli,  A.  Les  midailleurs  de  la  renaiasance.  Francesco  lAurana,  Ptetro 
de  Milano.     Piirit,  1881.     Fol.     56  pp.     üil  ü  Photolyp.  u.  60  Ablüdgn.       30  M 

561.  Holst,  H..  F..  Noveller,  Skizzer  og  Novelletter.  Kjtbeaham,  ISSI.  13*. 
B16  pp.  13  M 

562.  Ibsen,  H,.  Oengsrue.  Et  Familjedrama  i  tre  Akter.  Sjabttiham,  18S1. 
8*.  4  e(K  50  J^ 

563.  Lanbe's,  H.,  gesammelte  Schriften.  XVI.  Bd.  ErfnoeroDgeii  1S4I— ISSI. 
Mit  Laube'a  Bildnias  in  Heliogravüre.     Wien,  1382.  Brauiniiller.  8".  226  pp-  ^ctt 

SoUaii.  —  B.  LS90  Ni.  UM. 

564.  Lindau,  P.  Theater.  IV.  Bd.  [Gräfin  Lea.  Verschämte  Arbeit.]  Btriim, 
1881.  Freund  ^  Jectel.     8°.     224  pp.  4  <«  50  ^ 

Bd.  H  p.  lU.  enablanen  tnni  glelobsn  Ftalis. 
8.  1B7J  Hr.  1187. 

565.  Hinor,  £..  E..     Hurillo.     London,  1881.   i'.    98  pp.  3^ 

566.  Nicliea,  Z..     Nye  Tider.     Fortnlling.     Sjßbenhavn,  1881.  S*.  284  pp.  I  ^K 

567.  Oliphant,  M..  0..  W..  In  Trust.  The  Story  of  a  Ladj  and  bar  Lorer. 
3  Tola.     London,  li»2.     &".  14dK4t>..2^ 
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Ö6S.  Saaneek,  Bit  Opfer  modernen  Frohndieastes.  Gekrönte  Preisechrift.  Basels 
1882.  B^hsmaier.    %^.    III,  310  pp.  4  o^  40  /^ 

569.  Beinkardt,  BM.  Palast- Architektur  Ton  Ober-Italien  nnd  Toskana  vom  15. 
bis  17.  Jahrbudert.  Genna.  Mit  Aufnahmen  yon  H.  Halmhaber,  A.  Widmann 
nnd  andern  Architekten.     1.  Lfg.     Berlin,  1882.   Wasmuth.  Fol.     20  Lichtdr.'Taf. 

Soll  la  ft  Iifgn.  exiebelnen.  28  e>^ 

570.  Deutsche  Renaissance.    Eine  Sammlung  von  Gegeoständen  der  Architektur, 

Decorstlon  und  Kunstgewerbe  in  Original- Aufnahmen.    Redigirt  von  A..  Scheffers. 

Neue  Folge.    77.— 81.  Lfg.  [Nr.  121—133.]    Leipzig,  1881.  Seemann,  Fol.  Je  10 

autegr.  Taf,  mit  1  Bl  Text.  '  Jede^L/g.  2  e>^  40  ^ 

S.  Ittl  Kr.  1196. 

571.  Bing»  J..    I  Tidens  Leb.  Fem  Fortsellinger.    Kjehenhavn,  1881.  8^  368  pp. 

572.  Bittt,  CaiL  Die  Initialen  der  Renaissance.  Nach  den  Constructionen  von 
Albrecht  Dürer  beransgegeben  unter  Mitwirkung  von  Joe,  Salb,  Wien,  1881. 
Hof"  V.  Staatedruckerei,  Fol.     24  pp.     3Iit  eingedr,  Holzechn,  u.  26  Steintaf,    12  tA 

573.  Spielbagen,  Ost  Kunst-Scherben,  gesammelt  und  zusammengestellt.  l.Lfg. 
&er^'l881.  Spielhagen  fjf  Co,  Fol.  6  Chromolith.  mit  1  Bl,  Text  u.  ehromolith, 
Titeh  10  dfL 

574.  Stern,  Adt  Ohne  Ideale.  Roman.  2  Bde.  Leipzig,  1882.  Orunow,  8^. 
I.  Bd.  326  pp.  10  o/fi 

blh,  Tezier,  E.,  et  C.Le  Senne.    L*incennue.  Parie,  1882.  18^  406  pp.  Z  tAhO  ^ 

576.  Ttollopey  A.,  Wby  Frau  Frohmaan  raised  her  prices,  and  other  stories. 
London,  1881.     S®.    416  pp.  14  «^  40  ^^ 

577.  Tner,  A..  W..  Bartolozzi  and  bis  Works.  A  biographical  and  descriptive 
Accpnnt  of  hie  Xife  and  Cweer.    2  yoIs.    London^  1882.  4^  50  oM 

578.  Ulbaeh,  L.  Le  marteau  d*acier.  Parie,  1881.  18^  383  pp.  3  o^  50  /^ 
'  579.  WeisHy,  J»  B..  Supplemente  zu  den  Handbüchern  der  Kupferstichkunde. 
Stuttgart,  1881.  Spemann,    S\    103  pp.    Mit  2  Lichtdr.Taf,  6  M 

580.  Wübrandt,  Adf.    NoTcUen  aus  der  Heimath.     2  Bde.     Breslau,  1882.  Schott- 

länder.    S^.    235,  210  pp.  8  oM 

Inhalt:    Der  Lootsencommandettr.    Der  €kMit  ▼om  Abendalem.    Am  heiligen  Damm.    Der 
Mitsohnldlge. 

581.  Weltmann»  Alfir.,  und  K.  Woermann.  Geschichte  der  Malerei.  Mit  rielen 
lUnstr.  in  Holzschn.  9.  u.  10.  Lfg.  Leipzig,  1881.  Seemann,  8^.  II.  Bd.  p.  337 
—560.  Jede  Lfg.  3  e^ 

&  1«81  N>.  901. 

XI.    Handel.  —  Industrie.  —  Oekonomle. 

582.  Eapanemiil,  n..B..    JncooxpaHeHie.   Kmira  mh  AcoBja/rbiBKeBi,  xbcHHHHxx 

B  ciymarejet  yveimxiilieEim  sanUxeHiJI.    St, Pttersburg,  1880.  8^  320 pp.     10  o^ 
P..  y..  Basaxtboxu.    Der  Waldschutz.    Handbuch  fttr  Waldbeeitser  eto. 

583.  Bersoh,  Jos.  Gährungs-Chemie  für  Ptaktiker.  2.-4.  Tbl.  A.  u,  d,  T.: 
Die  Spiritusfabrikation  und  Presshefebereitung.  Mit  127  in  den  Text  gedr.  Holz- 
schn.   Berlin,  1882.  Pareif.     8«.    XI,  368,  XUl,  556,  XII,  448  pp.  32  o^ 

8.  187»  Nr.  2868. 

584.  IfitagiioUit  C  Delle  Ticende  dell'  agricoltura  in  Italia.  Studio  e  note. 
Firenze,  1881.     8<».    344  pp.  4  o^  20  ^ 

585.  Bargby  H..  F..  Link  Motion  and  Expansion  Gear  practlcallj  considered. 
With  an  Appendix  bringing  the  Information  down  to  the  present  time.  London, 
1881.    4».    Mit  90  Taf,  u,  229  Holzschn,  36  o^ 

586.  Bnrgh,  H..  P..  Modem  Marine  Engines.  Forming  a  Supplement  to  „Mo- 
dern Marine  Engineering**.  With  an  Appendix  bringing  the  Information  down 
to  the  present  Time.     London,  1882.    4^  21  o^  60  /^ 

587.  Dannenberg,  Jul.,  nnd  W..  Adf.  Frantz.  Bergmännisches  Wörterbuch.  Yer- 
zeichniss  und  ErkHlrung  der  bei  Bergbau,  Salinenbetrieb  und  Aufbereitung  vor- 
kommenden technischen  Ausdrücke.  Nach  dem  neuesten  Stande  der  Wissenschaft, 
Technik  nnd  Gesetegebung  bearbeitet  und  herausgegeben.  Leipzig,  1882.  Brock- 
haus,     8«.    VIII,  464pp.  5  oÄ 
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588.  Ebermayer,  E.  Natargesetzliche  Gmodlagen  des  Wald-  und  ^Ackerbanei. 
I.  Tbl.  A.  u,  d.  T,:  Physiologische  Chemie  der  Pflanzen.  Zugleich  Lebrbnch 
der  organischen  Chemie  und  Agriknltorchemie  für  Forst-  und  Landwirtbe,  Agri- 
kulturchemiker,  Botaniker  etc.  I.  Bd.  Die  Bestandtheile  der  Pflanzen,  Berlin^ 
ISS2,  Springer,     8^     XXVIII,  861  pp.  16  cÄ 

589.  Erfort,  Jul.  Das  Färben  des  Papierstoffs.  Berlin,  1882.  C,  Hofmam.  %\ 
VIII,  182  pp.  10  cÄ 

590.  Forschungen  auf  dem  Gebiete  der  Agrikulturphysik.  Unter  Mitwirkung 
Yon  J..  yan  Bebber,  A..  Blomeyer,  Jos.  Böhm  etc.  herausgegeben  von  £..  WoUwj. 
IV.  Bd.  5.  Heft.  Heidelberg,  1881.  C.  Winter.*  8«.  p.  327—478.  Mit  2  eingtdr. 
Hohschn.  u.  4  Steintaf,  1  eüi^  ^ 

S.  1881  Nr.  2768. 

591.  Henschel,  Gst.  Der  Forstwart.  Lehrbuch  der  wichtigsten  hilfs-  und  font- 
lichen Fachwissenschaften  zum  Selbst-Studium  für  Forstwarte,  Eleven,  Kleingrnnd- 
besitzer  etc.  und  zu  Unterrichtszwecken  an  Waldbau-Schulen.  3.  Lfg.  Mit  60 
Holzschn.     Wien,  1882.  Braumüller.     8«.     XIII  u.  p.  401—639.  4  tä 

S.  1881  Nr.  306. 

592.  H)3HKeBM<i'b,  B..    3eiueAtJi>4ecKafl  xmuh  m  reorHosifl  h  «Hsioionifl  pacrenl i 

XHBOTHUXi.^   Warschau,  \%%\.     8°.     316  pp.  8  eÄI 

JüZiKBTic,  y.,    Chemie  und  Geognosie  des  Ackerbaues,  und  Physiologie  der  Pflanzen  und 
Thiere. 

593.  Heveu,  F.,  et  L.  Henry.  Traite  pratique  du  laminage  du  fer.  Paris,  1882. 
fio.     64  pp.     Mit  22  Taf.  u.  Album  mit  111  Taf.  40  bIL 

594.  Nordin,  Jm  0..  Handbok  i  boktryckarekonsten.  Stockholm,  188U  8^.  394  pp. 
Mit  4  Taf.  12  e4[ 

595.  de  Sance,  C.  £..  The  Water  Supply  of  England  and  Wales,  Its  Geologf, 
Underground  Circulation,  Surface  Distribution  and  Statistics.  London f  1881.  8*. 
610  pp.  28  yi 

596.  Siedler,  A.  Indicator- Versuche  an  Pumpen  und  Wasserhaltunga-Masehinen. 
Mit  21  lith.  und  24  Textfig.  München^  1881.  [Freiberg,  Graz  ^  Gerlach.]  FoL 
70  Sp.  12  eä 

597.  Schmidt,  0.  Neuere  Bauformen  des  Ziegel-,  Quader-  und  Holzbaues,  für 
Baugewerks-  und  Fortbildungsschulen  und  zum  Selbstunterricht  bearbeitet.  2.  u. 
3.  Lfg.  Mit  38  lith.  Taf.  u.  erläuterndem  Text.  Berlin,  1882.  Springer,  S^  12  o- 
19  pp.  12e4[ 

S.  1881  Nr.  1522. 

598.  SchmÖlcke,  J.    Die  Constructionen  des  -Hochbaues  mit  besonderer  Rücksicht 

auf  ihre   graphische  Darstellung.     Zum   Gebrauche  für  technische  Lehranstatten, 

sowie   zum    Selbststudium   für   Bautechniker.     III.  Tbl.    Die   Treppen  yon  Holz, 

Stein,  Beton,  Guss-  und  Schmiedeeisen.     Holzminden,  1881.  Müller.  8^  VI,  91  pp. 

Mit  Atlas,  enthaltend  40  Steintaf.  8  jL 

S.  1880  Nr.  2423. 

599.  Sohnittler,  B..  Dampmaskinlaere.  Christiania,  1881.  8^  III,  XVI,  209  pp* 
Mit  152  Abbildgn.  im  Text.  9  c4 

600.  Staudt,  W.  und  0.  Hondins.  Telegraphen-Schlüssel.  Berlin,  1882.  Springer. 
40.    XVI,  472  pp.  50  (4 

601.  Die  ländlichen  Wohnsitze,  Schlösser  und  Residenzen  der  ritterscbaftUcheD 
Grundbesitzer  in  der  preussischen  Monarchie,  nebst  den  königlichen  Familien-, 
Haus-,  Fideicommiss-  und  SchatuU-Gütem  in  naturgetreuen,  künstlerisch  ausge- 
führten, farbigen  Darstellungen  mit  begleitendem  Text.  Herausgegeben  von  AU. 
Duncker.  309.— 312.  Lfg.  Berlin,  1882.  A.  Duncker.  Fol.  Je  3  Chromolith.  nit 
3  Bl.  Text.  Jede  Lfg.  3  e«  75  c4 

S.  1881  Nr.  2460. 

602.  Zetzsche,  K..  £..  Handbuch  der  elektrischen  Telegraphie.  Unter  Mitwi^ 
kung  Yon  mehreren  Fachmännern.  Mit  zahlreichen  in  den  Text  gedr.  HolzBchn. 
III.  Bd.  2.  Lfg.     Berlin,  1882.  Springer.     S^    p.  177—272.  2  oÄ  80 /^ 

Inhalt:    Die  elektrische  Telegraphie  im  engeren  Sinne.    2.  Lfg.  Der  Bau  der  Telegrapbeii- 

Unten.    Bearbeitet  yon   O..  HuHirsBaBO. 
8.  1881  Nr.  2778. 

Yerantwortlioher  Bedactenz  OttoKiitnerin  Lelpalg. 
Druck  und  Verlag  yon  X*.  A.Bzookbaai  in  Leipiig. 


Monatliches  Verzeichniss 

der 

wichtigem  nenen  Erscheinnngeii  der  dentsclieii 
nnd  anslSndisehen  Literatnr. 


Herausgegeben  von  F.  A.  Broekhaiu  in  Leipzig. 
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I«    £ncyUopädle  nnd  Literatnrwissenscliaft. 

603.  Ainger,  Alfr.    Charles  Lamb.     London,  1882.     8^.  3  o^ 

604.  Bendel,  Joi.  ZeitgeDÖssische  Dichter.  [Adolf  Friedrich  Graf  v.  Schack. 
Emanuel  Geibel.  Wilhelm  Jordan  und  Karl  Simrock.  Ein  Wort  über  Jordan's 
„Epische  Briefe'^]    Stuttgart,  1882.  Metzler's  Verl.    S\    IV,  259  pp.     2  o^  40  /^ 

605.  ▼.  Biedemaim,  D.«  Das  Zeitungswesen  sonst  und  jetzt.  Leipzig,  1882.  Fried- 
rich.   8^     109  pp.  2  e^ 

606.  CSanello,  ü..  A..  Storia  della  letteratnra  italiana  nel  secolo  XVI.  Müano, 
1880.     8«.    XV,  328  pp.  16  ©Ä  25  .^ 

607.  Capnana,  L.     Stndii    suUa   letteratnra   contemporanea,     2^  serie.     Catania, 

1882.     16\     375  pp.  4  e>^  80  /^ 

S.  1880  Kr.  316. 

608^  Ctommeler&a,  F..  A.  Don  Pedro  Calderon  de  la  Barca,  principe  de  los  in- 
geniös espafioles.  Estudio  biografico-critico.   Madrid,  1881.  8^.  147  pp.    3  e^  20  /^ 

609.  Dogliani,  J .  Essai  sur  Thistoire  de  la  litt^rature  fran9aise  depnis  ses  ori- 
gines  jnsqu'k  nos  jours.     Turin,  1882.     8^^.     VIII,  816  pp.  7  o^  80  /^ 

610.  FaBtonrath,  J.  Calderon  in  Spanien.  Mit  einem  Anhang:  Die  Beziehungen 
zwischen  Calderon's  „Wnnderthätigen  Magus**  und  Goethe^s  „Faust'^  Von  der 
Akademie  der  Geschichte  in  Madrid  preisgekrönte  Schrift  des  D.  Antonio  Sanchez 
Moguel.     Leipzig,  1882.  Friedrich.    8^    III,  302  pp.  4  e>^ 

611.  Orinda  y  Forner,  J..  Las  ciencias  positivas  en  Calderon  de  la  Barca.  Ma- 
d^-id,  ISSl.     80.     Il5pp.  3  0^20^ 

612.  Haller,  K.  Geschichte  der  russischen  Literatur.  Dorpat,  1882.  Schnaken- 
bürg.     8«.     VH,  247  pp.  6  ©Ä 

613.  Pioard,  E..,  et  F..  Lareier.  Bibliographie  generale  et  raisonnee  du  droit  beige. 
Eteleve  de  toutes  les  publications  juridiques  parues  depuis  1814,  r^unies,  mises  en 
>rdre  et  annot^es  pour  la  rMaction  des  pandectes  beiges.  Liyr.  1.  Bruxelles, 
L881.     8^     300  pp.  6o^ 

614.  Simo,  Jam.    Schiller.     London,  1882.     12^.    214  pp.  3  oH, 

615.  Turner,  F..  J..,  and  F..  D..  A..  Morshead.  Goethe*s  Faust.  Part.  I.  London, 
S82.      8«.     337  pp.  9e^ 

616.  Wameri  C.  D.«    Washington  Irving.    London,  1882.  180.  3  o^ 

1882.  3 
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n.    Theologie  und  Philosoplile. 

617.  Abbet  Trols  mots  sur  l*^g1ise:  Les  propriiUs;  renseignement;  le  chef 
de  r^glise.     Freiburg,  1881.     S^.    400  pp.  4  ofi 

618.  Acta  et  decreta  sacroram  conciliornm  recentiornm.  CoUectio  Lacensis. 
Auctoribus  presbyteris  S.  J.   e  domo  B.  M.  V.  sine  labe   conceptae  ad  Lacam. 

Tom.  VI.    Freiburg  i.  Br,,  1882.  Herder.    4«.     VIII,  1144  pp.  16  cÄ 

Inhalt:    Aota  et  decreta  s.  oonciliomm,  quae  ab  episcopis  Italiae,  Amerioae  meridionalU 

et  Asiae  celebrata  sunt.    Accedant  lupplementa. 
S.  1879  Nr.  1515. 

619.  Asiemanm,  Jot«8im.  Syro-Maronita,  serles  cbronologica  patriarcharnm  Ad- 
tiocbiae,  nunc  primnm  ex  codice  Vaticano  ed.  a  Joa.  Notain  Darauni,  alumno 
collegii  Syro-Maronitae  urbis.  Rom,  1881.  Spitkoever.  8^  IV,  42  pp.  n.  VI,  47pp. 
arabischer  Text,  ^jL 

620.  BandoniB,  P.  M.  Histoire  du  protestantisme  et  de  la  Ligae  en  Bonrgoigne. 
Tome  I.     Auxerre,  1882.     8^     III,  516  pp.  7  o^  50  4 

621.  Bellain,  W..  The  Testimony  of  Conscience  to  the  Truth  and  divine  Origin 
of  the  Christian  Revelation.     London,  1882.     12 ^     120  pp.  4  o^  20 .4 

622.  BnrgeiB,  W..  S..  Notes,  chiefly  critical  and  pbilological ,  on  the  Hebrev 
Psalms.     Vol.  II.   Psalms  LXIX— GL.    Lone^on,  1882.    %K  10  o^  80  ^ 

S.  1879  Nr.  3415. 

023.  Bnrrows,  M..  Wiclifs  Place  in  History.  Three  Lectures  delivered  before 
the  University  of  Oxford  in  1881.     London,  1882.     hK     134  pp.  3  oA 

624.  Hamilton,  J.  Above  and  aronnd.  Thonghts  on  God  and  Man.  London^ 
1882.     12^     118  pp.  SoÄ 

625.  St.  John  of  the  Gross.  Ezterior  and  Interior  Life.  Edited  by  W..  H.. 
Iluichings,     London,  1882.     8^     104  pp.  7  e^  20  /^ 

626.  Kinns,  8..  Moses  and  Geology,  or  the  Harmony  of  the  Bible  with  Science. 
London,  1882.     516  pp.    Mit  110  lUustr.  12  «^  50  ^ 

627.  Kohlbrügge,  Hm.  F.     Die  Stiftshütte  und  ihre  Geräthe.     Predigten.     1.  u. 

2.  Heft.     Elberfeld,  1881.   Buchh,  der  Evangel.  Gesellschaft,    8^     97,  113  pp. 

Jedes  He/t  1  tM 
Inhalt:    1.   Die  Stiftshütte  und  der  Yorhof.—  2.   Die  Bundeslade,  der  Schaubrottisch  und 
der  goldene  Leuchter. 

628.  Kranse,  K.  Ch.  F.  Vorlesungen  über  Aesthetik  oder  über  die  Philosophie 
des  Schonen  und  der  schönen  Kunst.  Aus  dem  handschriftlichen  Nachlasse  des 
Verfassers  von  P.  Hohlfeld  und  A.  Wünsche.  Angehängt:  Drei  Dresdner  Vor« 
lesungen,  ein  Brieffragment  und  eine  Abhandlung  über  Schönheit.     Leipzig,  1882. 

0.  Schulze,     80.     XVI,  392  pp.     Mit  1  Steintaf,  7  dfi 

629.  liberatore,  Mtt.  Institution  es  philosophicac.  Vol.  II.  Metaphysica  spe- 
cialis.    Prato^  1881.     8^     563  pp.  6  dfi 

S.  1881  Nr.  3430. 

630.  Mücke.  Der  Friede  zwischen  Staat  und  Kirche.  Eine  irenische  Darstel- 
lung und  Würdigung  der  jüngsten  zeitgeschichtlichen  Eniwickelung  der  katholi- 
schen und  evangelischen  Kirche  in   ihrem  beiderseitigen  Verhältniss   zum  Staate. 

1.  Bd.  Kaiser  Wilhelm,  die  beiden  Päpste  Plus  IX.  und  Leo  XIII.,  Fürst  Bismarek 
und  der  kirchliche  Friede.  Mit  einer  positiven  Verantwortung  des  lauteren  Evan- 
geliums der  Reformation  wider  die  neuesten  EncycUcen.  1.  Hälfte.  Brandenburg, 
1882.   Wiesike,     8°.     IX,  336  pp.  b  dfi 

631.  Oltramare,  H.  Commentaire  sur  Tepitre  aux  Romains.  Tome  I.  Oenf, 
1882.     80.     530  pp.  Suhscr,Preis  für  2  Bde.  18  cM. 

632.  Opera  patrum  apostolicorum.  Textum  recensuit,  adnotationibus  criticis, 
exegeticis,  historicis  illastravit,  versionem  latinam,  prolegomena,  indices  addidit 
Fr,  Xav,  Funk.  Vol.  I  et  II.  Tübingen,  1881.  Laupp.  8«.  CXXXI,  612,  LVIII, 
371  pp.  .       18  oÄ 

633.  Söget,  C..  Une  6glise  calviniste  an  XVI"**  siecle  1550—1581.  Histoire  de 
la  commnnante  r^formöe  de  Sainte-Marie-aux-Mines  [Alsace],  publice  ponr  la 
premibre  fois  avec  notes  et  commentaires  par  E.  Muhlenbeck.  Strassburg,  1881. 
Noiriel,     8«.     XIV,  517  pp.  10  e^ 
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Hm.    Ktrchengescbichtliches  in  chronologischer  Reihenfolge  von  der 
ischen  Concils  bis  auf  unsere  Tage.    Mit  besonderer  Berncksich- 
enpolitiscben    Wirren.     Fortgesetzt   yon   Cr.  Sickinger,    II.  Bd. 
J874.     Mainz,  1882.  Kvp/erberg.     8®.     VIII  u.  p.  337—680. 

3  oÄ  30  ^ 

>/  \  L^uomo  ed  il  materialismo.    Stadii.     Milano,  1882.    8^.  XI, 

^^r..  \  3eÄ60^ 
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Gärten  gewidmet.  I.  Tbl. :  Papageien.  8.  n.  9.  Lfg.  Aquarelle  von  O.  MütztU 
Kassel^  1882.  Fischer,   Fol.   Je  3  Chromolith,  mit  3  BL  Text. 

S.  1881  Nr.  1034.  Jede  Lfg.  5  tA ;  einzelM  Taf.  2  dfL 

715.  Soieoe,  H.  E.,  und  C.  Sehorlemmer,  Ausführliches  Lehrbuch  der  Chemie. 
III.  Bd.  Die  Kohlenwasserstoffe  und  ihre  Derivate  oder  organische  Chemie.  Mit 
zahlreichen  in  den  Text  eingedr.  Holzst.  1.  Abth.  Braunschweig,  1882.  Schwetschke 
t  Sohn.  .  8^     624  pp.  12  o^ 

S.  1879  Nv.  3899. 

716.  Sössler,  Adf.  Die  Schuppenflugler  [Lepidopteren]  des  königl.  Regierungs- 
Bezirks  Wiesbaden  und  ihre  Entwicklungsgeschichte.  [Aus:  „Jahrbücher  des 
Nassauischen  Vereins  für  Naturkunde".]     Wiesbaden^  1881.  Niedner.    8^    392  pp. 

5  oÄ 

717.  Schensl,  G..  Beiträge  zur  Kenntniss  der  erdmagnetischen  Verhältnisse  in 
den  -Ländern  der  ungarischen  Krone.  Im  Auftrage  der  königl.  ungarischen  natur- 
wissenschaftlichein Gesellschaft  verfasst.  Mit  2  Tab.  n.  6  llth.  Taf.  (Ungarisch 
und  deutsch.)    Budapest^  1881.  Kilian.    4t^.    XII,  539  pp.  24  o^ 

718.  Schlafli,  L..  Ueber  die  zwei  Heine*schen  Kugelfunctionen  mit  beliebigem 
Parameter  und  ihre  ausnahmslose  Darstellung  durch  bestimmte  Integrale.  Bern, 
1882.  Buber  ff  Co.    4^    IV,  66  pp.  4  o^ 

719.  SehrÖderi  H..  Beiträge  zur  Kenntniss  der  in  ost-  und  westpreussischen  Di- 
luvialgeschieben  gefundenen  Silurcephalopoden.  Mit  3  lith.  Taf.  Königsberg yl^Sl. 
[Berlin,  Friedländer  fy  Sohn.    4<>.    43  pp.  2  cM.  ^0  ^ 

720.  Seeliger,  Hg.  Untersuchungen  über  die  Bewegungsverhältnisse  in  dem  drei- 
fachen Stemsystem  ^  Cancri.  [Mit  1  lith.  Taf.]  [Aus:  „Denkschriften  der  k. 
Akademie  der  Wissenschaften".]     Wien,  1881.  Gerold's  Sohn.    4^    80  pp.     4  cM 

721.  Steindaehaer,  Fr.  Beiträge  zur  Kenntniss  der  Fißche  Afrika*s  und  Beschrei- 
bung einer  neuen  Sargus- Art  von  den  Galapagos-Inseln.  Mit  10  lith.  Taf.  [Aus: 
„Denkschriften  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften.'*]  Wien,  1881.  Gerold's  Sohn. 
4».     42  pp.  '6  oÄ 

722.  Sandmann,  0.  Finnische  Vogeleier,  abgebildet.  Mit  Text  von  /.  A.  Palmen, 
I — ^III.  Helsingfors,  1881.  [Berlin,  Friedländer  Sf  Sohn.^  Fol.  Z2  ^p.  deutscher  und 
englischer  Text  mit  9  Chromolith.  15  e^ 

723.  Todaro,  A.  Hortus  botanicus  panormitanus,  sive  plantae  noyae  vel  eriticae 
qaae  in  liorto  botanico  panormitano  coluntur,  desoriptae  et  iconibus  illustratae. 
Tomus  L     Panom»,  1881.    Fol.    90  pp.     Mit  XXIV  Taf.  144«^ 

724.  Weinmeister.  Ueber  die  Drehung  eines  homogenen,  rechtwinkelig-parailei- 
epipedischen  Stabes  um  eine  verticale  Axe.  London,  1879.  Hinrichs'  Sort.  4^. 
31  pp.  1  e^  50  ^ 

725.  Toung,  C.  A..  The  Sun.  London,  1882.  8^  321  pp.  6  o^ 
.  726.  Zftge.    Ueber  die  Bewegung  eines  materiellen  Punktes  auf  vorgeschriebeneu 

Curven  und  cylindrischen  Flächen  unter  Einwirkung  einer  Attraktionskraft.  Lingen^ 
1882.  van  Acken,    4l\    26  pp.  2  M 

Tl.    Hedleln. 

727.  Aekermann,  T..  Die  Sehädeldifformität  bei  der  Encephalocele  congenita. 
fiierza  1  lith.  Taf.    HalU,  1882.  Niemeger.    ^\    79  pp.  3  «^  60  /^ 

728.  Agnilar  y  Lara.  Lister  y  Guerin.  La  nueva  cirugia  antiseptica.  Historia, 
princlpios,  manual  operatorio  y  resultados.    Valencia^  1881.  4^  616  pp.   9  e4[  60  /^ 

729.  Averbeok,  H..  Die  medicinische  Gymnastik,  nach  Mittheilungen  aus  den 
Jleilanstalten  yon  H.  Averbeck  in  Baden-Baden.    Stuttgart,  1882.  Enke.  8^  48  pp. 

Xc/fi 

730.  Barantki,  Ant.  Leitfaden  der  Veterinär-Polizei  für  Stadt-  •  und  Bezirksärzte, 
Thierärzte,  Sanitäts-Beamte,  sowie  für  Physikats-Candidaten.  Wien,  1882.  ürban 
^  Sekwarzenberg.    8°.    VI,  198  pp.  4  ©Ä 
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.  731.  BÖiiig,  H..    Thatsacben  zur  Pocken-  und  Impffrage.    Eine  staüsilach-ätio- 
logiBch-krit.  Studie.    Leipzig,  1882.  Breitkopf  ^  HärteL  8^  VI,  112  pp.    2  cM  M  ^ 

732.  BoBoinelli,  Ant.  Igiene  e  medicina  navale  per  uso  dei  capitani  maritümi. 
Opera  postuma.  RiTeduta,  ordinata  e  pubblicata  per  cura  di  £ug.  Bondntili. 
Venezia,  1882.     8«.     VIII,  261  pp,  1  cM  10  ^ 

733.  Burdett,  H..  C..  Hospitals  and  the  State  Hospital  Income,  Ezpenditure, 
^nd  Nursing.     London,  1882.    4^.  4  ediC  20  4 

734.  Deutsche  Chirurgie.  Mit  zahlreichen  Holzschn.  und  lith.  Taf.  Bearbeitet 
Yon  Bandl,  Bardenheuer,  v.  Bergmann,  Billroth  etc.  Herausgegeben  yon  Billroth  und 
Luecke.  26.  Lfg.  u.  27.Lfg.  1.  Hälfte.  Stuttgart,  1882.  Enke.  8^  XIII,  121  pp. 
Mit  20  Holzschn,  u.  400  pp.  Mit  187  Holzschn.  13  e^T  20  ^ 
^     Inhalt:   26.  Die  Lehre  von  den  Loxatlonen.    Von  B.  U.  EjtöVLxnr.    3  «^  80  A  —  97.  IMe 

algemeine  Lehre  von  den  Knoohenbrttchen.    Von  P.  Bbuhs.    1.  Hälfte.    10  «4^, 
S.  1881  Nr.  3314. 

•  735.  Cieoraxd,  Gi.    Trattato  teorico-pratico   di  medicina  sociale.    Milano,  1881. 
16<».    324  pp.  12o4[ 

736.  Di^ardin-Beanmetz.     Le^ons   de   clinique   therapeutique.    2^  serie ,   fafec  2, 

Traitement  des  maladies  du  poumon.    Paris,  1882.     8^    350  pp.     Mit  Abbildgn, 

u.  2  Chromolith.  7  e^ 

8.  1879  Nr.  1032. 

737.  The  International  Encyclopaedia  of  Surgery.    Edited  by  J.  Ashurst.  Vol.  I. 

General  Snrgery«    Operative,  minor,  and  plastic  Surgery - Amputations.     London, 

1882.     80.  37  o^ 

Soll  in  6  Bdn.  exsoheinen. 

738.  Gay,  J..    Haemorrhoidal  Disorder.     London,  1882.     8^  3  e^ 

739.  Gimeno  y  Cabafias,  A.  Tratado  elemental  de  terap^utica,  materia  medica  j 
arte  de  recetar,  hecho  con  arreglo  a  las  obres  modernas  de  Ribes,  Boucbardat.  etc. 
Tome  II,  caaderno  II.     Madrid,  1881.     8^    p.  161—320.     Preis  pro  cplt.  24  e(fL 

8.  1881  Nr.  2320. 

740.  Glaz,  Jnl;,  und  Bdf.  Xlemensiewicz.    Beitrage  zur  Lehre  von  der  Entzündung. 
I.  Mittheilung.    Mit  1  lith,  Taf.  u.  7  Holzschn.    [Aus:    „Sitzungsberichte   der  k 
Akademie   der  Wissenschaften".]     Wien,  1882.    Oerold^s  Sohn,     8^    111  pp. 

2  oA  50  ^ 

741.  Günts,  J.  Edm.  Die  Syphilis-Behandlung  ohne  Quecksilber.  Eine  neae 
abortive  Methode.     Berlin,  1882.  Hirschwald.    8^     65  pp.  1  e4C  50  ^ 

742.  Handbuch  der  allgemeinen  und  speciellen  Chirurgie  mit  Einschlnas  der 
topographischen  Anatomie,  Operations-  und  Verbandlehre.  Mit  136  Kpfrtal,  52 
lith.  Umrisstaf.  und  zahlreichen  eingedr.  Holzschn.  Bearbeitet  von  AgcUz^  Bandl, 
Bergmann  etc.,  redigirt  von  v,  PUha  u.  Billroth,  IV.  Bd.  2  Lfg.  2.  Hälfte.  SbOL- 
gart,  1882.  Enke,  S^.    VII  u.p.  97—195.  MitU  eingedr,  Holzschn,  u,  2  ChromoUtL 

8.  oben  Nr.  416.  3  o^  60  /^ 

743.  Handbuch  der  Frauenkrankheiten.  Bearbeitet  von  Bandl,  BUlrolk^  Breisky 
etc.    Redigirt   von    T%,  Billroth.    Mit   zahlreichen  in  den  Text  gedr.  Holzschn. 

IL  Abschnitt.  2.  Hälfte.    Stuttgart,  1882.  Enke.  S^.  VII  u.  p.  97— 204.    3  o^  60  /^ 

Inhalt:    8terilität  des  Weibes.    Entwicklnngsfehler  und  Entzündungen  der  Oebarmutter. 

Mit  einem  Anhang  über  die  Hypertrophien  und  Atrophien  derselben.    Yen  0.  Mayrhof«. 

Mit  87  Holzsohn.  u.  3  Earbendr.-Taf. 
8.  1881  Nr.  466. 

744.  HarrlsoD,  TL,,  Prevention  of  Stricture  and  of  prostatic'ObstnicÜon.  L<mdon^ 
1882.     8^     28  pp.  ZtA 

745.  HauBsmann,  B..  Die  Bindehautinfection  der  Neugeborenen.  Stuttgart,  1882. 
Enke,     80.     III,  175  pp.  5  o^  60  >4 

.  746.  Isard,  A..    Hygibne  du  teint    Paris,  1881.    8®.    328  pp.  5  cM 

747.  Kaeiiner,  Bh.,  und  Seh.  Pott.  Die  acuten  Infectionskrankheiten.  Bronm- 
schweig,  1882.  Wreden.     %\    VIII,  460  pp.  8  e^  60  >4 

748.  Meari,  W..  F..  Schematic  Anatomy,  or  Diagrams,  Tables,  and  Notes  treat- 
ing  of  the  Association  and  systematic  Arrangement  of  structural  Detaib  of  human 
Anatomy.     London,  1882.    16^.     206  pp.  9  c4[ 

749.  Michaelis.  Hals-  und  Lungen-Diätetik  im  Spiegel  der  pathologischen  ESnt- 
'wicklungsprozesse.  Diätetisch-practischer  Leitfaden  für  Behandlung  und  Verhatnng 
der  Hals-  und  Lungenleiden.  Mit  12  Holzschn.- Abbildgn.  WOstegiersdorf,  1882. 
Jacob.     80.    III,  231  pp.  4  cA 
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750.  Moore,  W..  J..    The  other  Side  of  the  Opiam  Qaestion.     London^  1881*  8^. 

95  PP  3  M 

751.  Morton,  k»  8..  Befraction  of  the  Eye,  its  DiagnosU,  and  the  Correction  of 
its  Errors.    Witb  Chapter  on  Keratosoopj.    Phüadeiphia^  1881.  16^.  57  pp.    6  dfL 

752.  Hengebaner,  7r.  L.  Zur  Entwiekelnngsgeschichte  des  spondylolisthctischen 
Beckens  nnd  seiner  Diagnose  [mit  Beracksichtigäng  yon  Körperhaltung  und  Gang- 
spur].  Mit  97  Holzschn.  im  Texte.  Casuistlsch-kritische  Monographie.  Hallc^ 
1882.  Niemeyer.     8^     V,  294  pp.     Mit  i  Tab.  6  eM 

753.  Himn,  T.,  W.«  On  Cancer  of  the  Breast  London^  1882.  4<>.  230  pp.  Mit 
2t  col  Taf,  50  e4[ 

754.  Oberst,  M..  Die  Amputationen  unter  dem  Einflasse  der  antiseptischen  Be- 
handlung.    Hiüle^  \%%'i.  Niemeytr.     8^     163  pp.     Mit  1  Steintaf.  4  o^  50 /^ 

755.  PhiUipii  GL.  B..  F..  Materia  medica  and  Therapeutics :  Inorganic  Substances. 
London,  1882.     8^     806  pp.  25  M 

756.  PoU-Pineiii,  J.  Untersuchungen  über  die  Wirkungsweise  der  Vaccination. 
Mit  4  lith.,  zum  Theil  farbigen  Taf.     Berlin,  1882.  Hir»okwald.  $\  VIII,  163  pp. 

757.  Bamoa  y  C^jal,  S..  Estudios  anatomicos.  Observaciones  microseopicas  sobre 
las  terminaciones  nerriosas  en  los  museulos  Yoluntarios.  Zaragoza,  1881.  4^ 
50  pp.     Mit  AbbUdgn.  4  e^ 

758.  SoeligmtUIer,  Adt  Lehrbuch  der  Krankheiten  des  Nervensystems.  1.  Abth. 
A.  u.  d.  T.:  Lehrbuch  der  Krankheiten  der  peripheren  Nerven  und  des  Sym- 
pathicus,  für  Aerzte  und  Stndirende.  Mit  56  Abbildgn.  in  Holsschn.  Braun$chweig, 
1882.   Wreden.    8®.    IX,  398  pp.  8  «^  60  ^ 

759.  Singer,  J..  Ueber  secundäre  Degeneration  im  Rockenmarke  des  Hundes. 
[Mit  2  lith.  Taf.]  [Ans:  „Sitzungsberichte  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften*'.] 
Wien,  1881.  Gerold^»  Sohn.     8<^.     30  pp.  1  «^  40  ^^ 

760.  Spina,  Arn.  Ueber  Resorption  und  Secretion.  Leipzig ^  1882.  Engelmann. 
8».     ra,  105  pp.  3  oÄ 

761«  Stappaertf,  H..  Examen  du  Systeme  de  S.  Hahnemann.  Lo  spiritualisme 
et  le  materialisme  en  mddecine.     London,  1882.    8^   XXYIII,  168  pp.  4  t4C 

762.  StruTO,  H..  Das  Wesen  der  pbthisischen  und  diphtheritischen  Krankheits- 
produete  und  dessen  Therapie,  vom  physiologischen  Standpunkt  dargestellt,  7u- 
bingen,  1882.  Latq>p.     8^     V,  106  pp.  2  e^ 

763.  ViadeTogel,  J.  Phthisie  et  tuberculose,  Pathog^nie  et  traitement.  Bru» 
xeües^  1882.     8^     95  pp.  4  c^ 


TU.    Oeognplile  und  OescUelite. 

764.  Acta  historica  res  gestas  Polontae  illustrantia.   Tomi  II.  pars  2,  et  tom.  V. 
Krakau,  1882.  Friedlein.  8®.    XXXIX  u.  p.  751—1666,  495  pp.  Jeder  Bd.    24  <^ 

Inhalt:  II,  3.  Aota  Joannis  Sobieski,  quae  ad  illaitrandom  yltae  ejas  curBiiin,  resque 
ueque  ad  electionem  gestas,  inserviunt.  Tomi  I  pars  2.  1672 — 1674.  —  Y.  Aota  quae  in 
archivo  ministerii  rerum  exterarum  gallioi  ad  Joannis  III.  regnnm  illnstrandum  spec« 
tant,  oontinens  ab  a.  1677  ad  a.  1679. 

8.  1880  Nr.  1676. 

765.  Ahnfelt,  A.    .Ur  svenska  hofvets  och  aristokratiens  lif.  IV.    Stockholm,  1881. 
8«,     263  pp.  Sc^ 

8.  1881  Kr.  1696. 

766«  Arnold,  J.,  T..  B..    Palms  and   Temples.     Being  Notes  .of  a  four  Months 
Voyage  upon  the  Nile.    With  a  Preface  by  £..  Arnold.     London,  1882.  8®.  376  pp. 

14  cM  40  rdi 

767.  Baio,  Alz.    James  Mill.     A  Biography.    London,  1882.  8^    460  pp.     6  e0i 

768.  Barth,  A.    The  Beligions  of  India.    Anthorised  Translation  by  T..  Wood. 
Candon,  1881.     8^     330  pp.  19  o^  20  ^^ 

769.  BaomaBB,  7r.  L.     Geschichte  des  Allgäus  von  den   ältesten  Zeiten  bis  zum 

beginne  des  19.  Jahrhunderts.    2. — 3.  Heft.    Kempten,  1881.  Kosel.    8^    I.  Bd. 

>•    65 — 192.    Mit  eingedr.  Holzschn.  u.  2  Lichtdr.  Jede  L/g.  1  o^  20  ^ 

B.  1881  Nr.  2017. 
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770.  Baumgarten,  Hm.  Vor  der  Bartbolomäusnacht.  Strassburoy  1883.  Trubner. 
8».     XIX,  263  pp.  5  dfL 

771.  Boettger,  Hm.  Die  Ereignisse  am  Leipzig  im  Herbst  1642.  Halles  188*3. 
Niemeyer.    8^    93  pp.  2  e4^  40  ^ 

772.  Brann-Wiesbaden,  K.  Der  Diamanten-Herzog.  Ein  deutscher  PrinzenspiegeL 
Berlin,  1881.  Ho/mann  ^  Co,     8^     193  pp.  3  tA 

773.  Bryee.  Manitoba,  its  Infancj  Growth,  and  present  Condition.  London, 
1882.     8».  9  o4[ 

774.  Bull,  Ole.  Breve  i  Udrag.  Uddgivne  af  bans  Sen  A.  Bull.  Med  et  Ka- 
rakteristik  og  biografisk  Skitse  af  J.  Lie.  1.  u.  2.  Hefte.  Kjobenhavn^  1881.  8^ 
80  pp.  Jede»  Heft  2  «4 

775.  Cantik,  C.  Nuove  esigenze  di  una  storia  universale.  Müano,  1882.  16*. 
VII,  616  pp.  4  eÄ  80  4 

776.  de  Castro,  GL  Storia  dltalia  dal  1799  al  1814.  MUano,  1881.  8<l  X, 
326  pp.  Ib  cAhO^ 

777.  Cbampion,  E..    Philosophie  de  Thistoire  de  France.    Parts,  1881.  18^.  308  pp. 

3e^Ö0^ 

778.  Cipolla,  C.  Storia  delle  signorie  italiane  dal  1313  al  1530.  Milano,  1881. 
8^     VI,  976  pp.  45  oM. 

779.  Clinton,  H..  B..  From  Crecy  to  Assye.  Being  five  Centuries  of  tbe  Mili- 
tary History  of  England.     Lon(2on,  1881.     8^    690  pp.  9  JL 

780.  Com,  H.  La  province  romaine  de  Dalmatie.  Paris,  1882.  8®.  XVI,  415  pp. 
Mit  color.  Karte.  7  «^  50  ^ 

781.  Coote,  W..  South  by  East  A  descriptive  Record  of  four  years  of  Trsrel 
in  the  less-known  Countries  and  Islands  of  the  Southern  and  Eastern  Henüspheres. 
London^  1882.     8^  25  cA 

782.  de  Cosnao.    Souvenirs  du  regne  de  Louis  XIV.    TomesVII — VIII.    Porii, 

1882.     8^  Jeder  Bd.  7  cäi  bO  ^ 

S.  1878  Nr.  2006. 

783.  Daireanx,  E.    Baenos-Ayres,  la  Pampa  et  la  Patagonie.    Paris^  1881.  12'. 

XI,  391  pp.     Mit  Ahbildgn,  u.  1  Karte.  4  Ji 

784.  Danglar,  Eng.  0..  Les  S^mites  et  1e  s^mitisme  au  point  de  vue  ethnogra- 
phique,  religieuz  et  politique.    Pari»^  1882.     12<^.    XI,  200  pp.  3  JL 

785.  Y.  Ditflirth,  Kz.  Die  Hessen  in  den  Feldzugen  in  der  Champagne,  am  Maine 
und  Rheine  während  der  Jahre  1792,  1793  u.  1794.  Ein  Beitrag  zu  deutscher, 
sowie  ins  Besondere  zu  hessischer  Kriegsgeschichte.  Mit  Anlagen  u.  4  litb.  Plänen. 
Aus  des  Verfassers .  Nachlasse  herausgegeben.    Marburg,  1881.  Elwerfs  Verl.    8*. 

XII,  456  pp.  6  o^  50  ^ 

786.  Doebner,  B..  Leibnizens  Briefwechsel  mit  dem  Minister  v.  Bernatorff  und 
andere  Leibniz  betreffende  Briefe  und  Aktenstücke  aus  den  Jahren  1705 — 1716. 
Mit  einer  Einleitung  herausgegeben.     Hannover,  1$S2.  Hahn,  8^  176  pp.  2  o^  40  ^^ 

787.  Falcueci,  Eug.  II  Mar  morto  e  la  Pentapoli  del  Oiordano.  Livonto,  1882. 
16».     523  pp.  7  e4r  20  4 

788.  Felkin,  B..  W.,  and  C.  T..  Wilson.  Uganda  and  the  Egyptian  Soudan.  An 
Account  of  Travel  in  Eastern  and  Equatorial  Africa.  Including  a  Residence  of 
two  years  at  the  Court  of  King  Mtesa,  and  a  Description  of  the  Slave  Districts 
of  Bahr-el-6hazel  and  Darfour.  With  Illustrations,  and  anthropological,  meteoro- 
logical  and  geographica!  Notes.     2  vols.     London,  1882.    8^  33  e€ 

789.  Ferrini,  L.    Descrizione  della  terra.     Venezia,  1881.  16^  619  pp.  Mä  i  Taf, 

4  e4r  80  ;^ 

790.  Finkelhans,  J.     Obrazki  z  zycia  p61nocno-wsch6dniej   Afryki.     Wca^ztaca^ 

1881.     8^    811  pp.  4«^ 

Bilder  ans  dem  Leben  Nordostafrika«. 

791.  Fomari,  P.  Guglielmo  Teil,  ovvero  il  risorgimento  della  liberta  STixzera. 
A/i/ano,  1882.     8<^.    XU,  116  pp.  3  e4C  60  4 

792.  FriedlAnder,  Jnl.  Die  italienischen  Schaumünzen  des  15.  Jahrhunderts  [1430 
—1530].     2.  Heft.     Mit  11  Lichtdr.- Taf.     Berlin,  1881.   Weidmann.  Fol.  p.  43—98. 

S.  1880  Nr.  2916.  14  e^ 

793.  Friedrich,  Hm.  Die  politische  Thätigkeit  des  Bischofs  Otto  I.  von  Bam- 
berg. Eine  Studie  zur  Geschichte  des  Investiturstreites.  iTom^sdery,  1881.  Strmbig. 
80.     65  pp.  1  «^  50  ^ 
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794.  Gaimet.  Etüde  sar  U  Chine.  Abrigi  de  son  histoire,  son  etat  present  et 
son  avenir.    Beaanfon^  1882.    8^    XII,  501  pp.  4  o^ 

795.  Gallerie  historischer  Portraits,  mit  biographischem  Texte  von  F,  Krönet 
Ritter  V,  Marchland,  Nach  gleichseitigen  Stieben  oder  Gemälden  mitteUt  Photo- 
gravnre  reprodncirt  nnd  herausgegeben  von  der  k.  k.  Hof-  und  Staafsdrackerei. 
1.  Lfg.     Wien,  1882.  Hof-  ii.  Staatedruckerei.    Fol.    6  Taf.  mit  6BL  TexL     4  e^ 

796.  ter  Gonw,  J..  Geschiedenis  van  Amsterdam.  3^  deel:  De  Borgondiscbe 
tijd,  1425^1516.     1*  stak.    Am$ttrdam,  1882.     %\    II  u.  p.  1-96.    Mit  t  Karte. 

8.  1881  Nr.  1405.  3  ^ 

797.  6re«i,  J..  £..  The  Making  of  England.  With  Maps.  London,  1882.  8^ 
464  pp.  19  o^  20  ^ 

798.  Orieo,  Ed.  Bunte  Skizzen  aus  den  Vereinigten  Staaten  von  Amerika  lur 
besseren  Kenntniss  und  Benrtheilung  amerikanischer  Verhältnisse  und  Eigenthüm- 
iicbkeiten.    Xretjpsty,  1882.  G.   WeigeL    8*.    IV,  191  pp.  8  OL 

799.  Helms,  L..  Vm  Pioneering  in  the  Far  East  and  Journejs  to  California  in 
1849  and  to  the  White  Sea  in  1878.  With  Illustrations  from  Original  Sketches 
and  Photographs.     London,  1882.    8^   402  pp.  21  o4t  50  /^ 

800.  Hildebrand,  H..  Sreriges  medeltid.  Kulturhistorisk  skildring.  I.  Bd.  3.  Hft. 
Stockholm,  1882.     8^     p.  225—400.  7  M 

8.  1881  Nr.  1088. 

801.  HiUebraad,  X.  Zeiten,  Volker  nnd  Menschen.  VI.  Bd.  A..  u,  d,  T. :  Zeit- 
genossen nnd  Zeitgenossisches.    Berlin,  1882.  Oppenheim.  S\    VII,  400  pp.    6  o^ 

8.  1881  Nr.  794. 

802.  HoBter,  W..  W..  The  Indian  Empire,  its  History,  People  and  Products. 
Z/omJbn,  1882.     8<^.    560  pp.  19  e^ 

803.  JohaioB,  0..  William  Lloyd  Garrison  and  bis  Times,  or  Sketches  of  the 
anti-slavery  Movement  in  America,  and  of  the  Man,  who  was  its  Founder  and 
moral  Leader.    With  an  Introdnction  by  J.  G..  Whittier.    London,  1881.  8*.    15  e^ 

804.  Xarlowitieh,  W..  Zar  Alezander  II.  als  Mensch  und  Herrscher.  Nach 
eignen   Beobachtnngen   und   Erfahrungen.    Mit  einem  Stahl8t.-Porträt    Dresden, 

1881.  V.  Grumbkow,     8*.     IV,  68  pp.  1  e^  50  ^ 

805.  deLaFayette,  M'"^  Henriette  d*Angleterre.  Avec  une  introdnction  par 
A..  France.    Parii,  1881.    18«.    LXXXIV,  188  pp.  5  o^ 

806.  T.  Liebenan,  Thdr.  Das  alte  Luzern,  topographisch •kuliurgfsohichtltch  ge- 
schildert. Mit  4  Bildern  nach  Diebold  Schilling^s  Chronik  vom  Jahre  1512.  2.— 
5.  Ug.    Luzern,  1882.  Prell.    8^    p.  65—323.  Jede  Lfg.  1  o^  60  ^ 

Sohlvsi.  —  8.  1881  Nr.  8601. 

807.  Maohiras,  L.  Chronique  de  Chypre.  Texte  grec  et  traduction  fran^aise  par 
E.  Miller  et  C.  Sathas.  2  toIs.  Paria,  1882.  8^  XIX,  431,  439  pp.  Mit  eolor, 
Karte.  40  cM 

808.  Maoltod,  J..    Text  Book  of  the  constitntional  History  of  England.  London, 

1882.  8«.     160  pp.  4  o^  20  ^ 

809.  Maritain,  F.  Jnles  Favre;  Melanges  politiques,  judiciaires  et  littiraires. 
Avec  une  prifkce  et  des  notes.     Paris,  1882.     8^     551  pp.    Mit  Portr,  ti.  Awtogr. 

10  e^ 

810.  HireoTieh,  V..  Storia  generale  dalla  venuta  del  Cristianesimo  al  principio 
del   secolo  XIX.    Vol.  I.    Dalla  monarchia  di  Augusto  alle  Crociate.     Parma, 

1881.  16^    XV,  648  pp.  6  e^  50  ^ 

811.  Miscellanea  di  storia  italiana.  Edita  per  cura  della  regia  depntazione  di 
storia  patria.    Tomo  XX.     Torino,  1882.    8^    638  pp.  15  dfi 

8.  1879  Nr.  1675. 

812.  Molmenti,  P..  G..  La  vie  privee  a  Venise  depuis  les  premiers  temps  jusqu'a 
la  chute  de  la  B^publique.     Venise,  1882.     8^    XIII,  554  pp.  %  dfihO  ^ 

813.  Mont^gat,  im    Le   mar^chal  Davout,   son  caractere    et  son  genie.    Paris, 

1882.  18^     243  pp.     Mit  Portr.  4  oM 

814.  Morand.  La  Terre  des  patriarehes,  ou  le  sud  de  la  Palestine.  Tome  I. 
SethJehem.  Saint-Saba,  Saint-Jean  du  d^sert.    Lyon,  1882,     18^.     XXV,  414  pp. 

^  4cÄ 
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815.  Hewaldy  J.  Beitrag  zur  Geschichte  des  osterreiohischen  ManzweseDs  im 
ersten  Viertel  des  XYIII.  Jahrhunderts.  Wien^  1881.  Gerold^s  Sohn.  4®.  IX, 
69  pp.  6  e4[ 

816.  Fellegrini,  F..  Storia  universale  racoontata  al  popolo  italiano.  Parte  an- 
tico.     Venezia,  1881.     16*.    275  pp.  3  o^  60  /^ 

817.  Perolari-Malmignatiy  F..  II  Peru  e  i  snoi  tremendi  giomi.  1878—1881. 
Pagine  d'nno  spettatore.     MilanOf  1882.  160«     VI,  335  pp.  4  e4C  20  ^ 

818.  Fetty,  F.  Die  Entstehung  Croatiens.  Ans  dem  ungarischen  Mannscript 
Budapest,  1882.  Kiiian.    8^     86  pp.  1  cA 

819.  Petit,  J..  A..  Histoire  contemporaine  de  la  France.  La  revolution,  la  ter- 
reur.     2  toIs.    Paris,  1882.     8^     XVI,  540,  401  pp.  12  cfL 

820.  PoUiBO,  £..  Storia  di  Roma  dalla  sna  fondazione,  fino  all'  entrats  delle 
trappe  nazionali.     Venezia,  1881.     16^    VI,  247.  3  o^  60  ^ 

821.  nopoxopoBi,  B..     MarepiaAi  no   Hcropi«  pyccimx'fc  OAesAib   h   oöcraHOBni 

SHSHM  HapoAHott,  HSAaBacMHa  no  BucoqaihueMy  coHSBOJCHiio.    St.  Petershwff,  1881.  8^ 

68  pp.    Mit  59  Abbüdgn.  60  tA 

FoBOCBOY,  Y..    Materialien*  zur  Geschichte  der  rassischen  Trachten  und  der  Einrichtiing 
des  Volkslebens. 

822.  Posself  i,  L.,  Krenz-  und  Querzüge  durch  Mexiko  und  die  Vereinigten  Staaten 
von  Nord- Amerika.  Nach  Tagebuchanfzeichnungen  bearbeitet  von  Fei.  Maurer, 
Heidelberg,  1882.  C.   Winter.    80.     IX,  253  pp.  3  «^  50  ^ 

823.  PnLnky,  Fr.  Meine  Zeit,  mein  Leben.  II.  u.  III.  Bd.  In  der  Verbannang 
in  Amerika  und  England.  Antorisirte  Üebersetznng.    Pressburg,  1882.  Stampf el.  8*. 

412,  Vn,  328  pp.  12  e4[  60  ^ 

S.  1880  Kr.  1708. 

824.  The  Queen's  Speeches  in  Parliament  from  her  Accession  to  the  present 
Time.  A  Compendium  of  the  History  of  Her  Majesty's  Reign  told  £rom  the 
Throne.    Edited  and  compiled  by  F.  Sidney  Ensor.     London,  1882.    8^     364 pp. 

825.  Bosenberg,  C.  M..  Geografiskt-statistiskt  handlexikon  öfver  Sverige.  Efter 
nyaste  hufvudsakligen  officiella  källor  ntarbetadt.  5.  häft.  Stockholm.  1882.  8*. 
p.  385—480.  tcfL 

S.  1881  Nr.  3267. 

826.  Bothan,  G..  Souvenirs  diplomatiques.  L*affaire  du  Lnxerobonrg.  Le  pre- 
lude  de  la  guerre  de  1870.     Paris,  1882.     8^     506  pp.  7  e^  50  ^ 

827.  Bott,  E..  Mery  de  Vic  et  Padavino.  Quelques  pages  de  l'histoire  diplo- 
matiqae  des  lignes  suisses  et  grises-  au  commencement  du  17®  siele.  Etüde  histo- 
rique  d*apres   des  documents  in^dits.    Bdle,  1882.     8^    VI,  319  pp.     Mit  Tafel. 

7  e^50^ 

828.  Santi,  Fm  L..  II  principe«  Memorandum  dedicato  S.  A.  R.  Vittorio  Ema- 
nucle  di  Savoia  principe  ereditario  d^Italia.    iftVano,  1881.  16^.  288  pp.     3  e^  60 /^ 

829.  Sohneider,  Jha.  Die  kirchliche  und  politische  Wirksamkeit  des  Legaten 
Raimund  Perandi  [1486 — 1505].  Unter  Benutzung  ungedruckter  Quellen  bear- 
beitet.   Halle,  1882.  Niemeyer.    8<>.    XII,  126  pp.  3  eä 

830.  Schouler,  J..  History  of  the  U.  S.  of  America  under  the  Conatttation. 
Vol.  I.    1783^1801.      Washington,  1881.     8^     525  pp.  25  oä 

831.  y.  Sehrenek,  Lp.  Reisen  und  Forschungen  im  Amur-Lande,  in  den  Jahren 
1854 — 1856  im  Auftrage  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften  zn  St.  Peters- 
burg ausgeführt  und  in  Verbindung  mit  mehreren  Gelehrten  herausgeben:  III.  Bd. 
1.  Lfg.  Die  Volker  des  Amur-Landes.  Geographisch-historischer  and  anthropo- 
logisch-ethnologischer Theil.    Mit  1  chromolith.  Karte,  3  lith.  n.  5  phototyp.  Taf. 

St.  Petersburg,  1881.  [Leipzig,  Voss*  Sorf]    4^    JX,  310  pp.  Ib  ek  bO  ^ 

S.  1878  Nr.  801. 

833.  de  StaSl- Holstein  et  Brinkman.  Correspondance  diplomatique  du  baron 
de  Stael-Holstein,  ambassadeur  de  Suede  en  France,  et  de  son  successeur  comme 
Charge  d'affaires  le  baron  Brinkman.  Documents  inedits  sur  la  rivolution  1783 
— 1799,  recueillis  aux  archives  royales  deSnbde  et  publi^s  avec  une  introducCion 
par  L..  Leouzon  Le  Duc.     Paris,  1881.     8^    XLVI,  421  pp.  7  e4[  50  /4 

833.  Steinwenter,  Arth.  Studien  zur  Geschichte  der  Leopoldiner.  [Aus:  nArchiT 
für  österreichische  Geschichte".]     Wien,  1882.  Gerold's  Sohn.   S^    146  pp.       2  e^T 
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834.  FommereHischeB  Urkundenbucb.    Htaransgegeben  Tom  westprensdschen  Ge- 

schiclitsyerein.    Beftrbettet  von  M,.  Perlbach*    2.  Abtb.     Danxig^  1832.   BeriUng, 

4<^.     XXXIV  a.  p.  321—706.  13  e^ 

S.  1881  Nr.  aS79. 

835.  Vera  y  OomalM,  E..  Las  esclavitad  en  sas  relacionea  con  el  estado  social 
de  los  paeblos.     ToUiio,  1881.    4«.    XV,  377  pp.  6  e^  50  ^ 

836.  Wabmiiuid,  Adi.  Babyloniertbum,  JudentboQi  and  Cbristentbnm.  Leipzig^ 
1882.  Brockham.    ^\    XIII,  294  pp.  .    ^  c^ 

837.  Walloa,  H..    Histoire  da  tribonal  r^yolationnaire  de  Paris  avec  le  jooroal 

de  ses  actes.    Tome  VI.    Ports,  1882.     8®.     515  pp.  7  e^  50  ^ 

SoUuBs.  —  S.  1881  Kt.  8278. 

838.  Rnssiscbe  Wandlangen.  Neue  Beitrage  zur  rassischen  Geschichte  yon  Ni- 
kolaus I.  bis  zo  Alexander  III.    Leipzig^  1882.  Duncker  if  HumbhU  8^  V,  413pp. 

839.  Weber's,  0.,   allgemeine   Weltgeschichte.     Register   zam   XIII.— XY.  Bd. 

IV.  Greschichte  der  neuesten  Zeit.  Leipzig,  \^%%,  Engelmann,  8^  136  pp.  1  e^  50 /^ 
S,  oben  Nr.  ft41. 

840.  Wertheimer,  Ed.  Berichte  des  Grafen  Friedrich  Lothar  Stadion  über  die 
Beziehungen  zwischen  Oesterreich  und  Baiem  [1807 — 1809],  herausgegeben.  Wien^ 
1881.  Gerold^e  Sohn.    8^.    92  pp.  1  e^  40  /^ 

841.  T.  Wnnbaeh,  Cst.  Biographisches  Lexikon  des  Kaiserthums  Oesterreich, 
enthaltend  die  Lebensskizzen  der  denkwürdigsten  Personen,  welche  seit  1750  in  den 
österreichischen  Kronländem  geboren  wurden  oder  darin  gelebt  und  gewirkt  haben. 
Mit  Unterstützung  des  Autors  durch  die  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften. 
XLIV.  Tbl.  Terlago  —  Thürmer.  Wien,  1882.  k.  k.  Hof-  u.  Siaatzdruckerei,  8^ 
327  pp.    Mit  9  geneahg.  Taf.  6  o^ 

8.  1881  Nr.  S014. 

Till.    Sprachwissenschaft. 

842.  Baragiola,  A.  Das  Hildebrandslied.  L'inno  d'Ildebrando.  Versione  dal- 
Tantico  tedesco,  con  introduzione  cd  appendice.  Strazzburg^  1882.  TVübner.  8®. 
19  pp.  1  o^ 

843.  Barbier  de  Meynard,  A^  C.    Dictionnaire    Iure  -  franf  als.     SuppUment  aux 

dictionnaires  publik  jusqa*b  ce  jour.    Vol.  I.  fasc.  2.    Parte ,  1882.    8®.    p.  193 

—384.  10  e^ 

S.  1881  Nr.  9896. 

844.  Braiiai,  8m.  Die  Reform  des  Sprachunterrichts  in  Europa.  Em  Beitrag 
zur  Sprachwissenschaft.     Klauzenburg^  1882.  Demjen.     12®.     100  pp.       1  o^  20  ^^ 

845.  Busch,  Hg.  Die  ursprünglichen  Lieder  vom  Ende  der  Nibelungen.  Ein 
Beitrag  zur  Nibelungenfrage.    Halle^  1882.  Niemeyer,  8^  73  pp.  1  e^  80  /^ 

846.  i}k^^ut£M  Anekarthasamuccaya,  ein  homonymes  Sanskrit- Wörterbuch.  Her- 
ausgegeben von  Tkdr.  Zachariae.     Berlin^  1882.   Weidmann.  8*.  XXXIV,  108  pp. 

7e^ 

847.  7oreelliBi,  Aegidiut.    Totius  latinitatis  lezicon.    Pars  altera  sive  Onomasti- 

con  totius  latinitatis,  opera  et  studio  Vinc.  De- Vit,  Distr.  19.    Prati,  1882.  [Letp- 

zig,  Brockhauz*  Sortiment  ^  Antiq.']    A\     II.  Bd.  p.  657—736.  2  e4[  50  /^ 

8.  1881  Nr.  9701. 

848.  Oodefroj,  7r.  Dictionnaire  de  Tancienne  langue  fran^aise.  Fasc.  12.  Ports, 
1882.     4«.     Vol.  n.  p.  81—160.  5  e^ 

849.  Horowiti,  Yet.  J..  Praktischer  Lehrgang  zur  Erlernung  der  spanischen 
Sprache.  Zum  Selbstunterricht  und  Schulgebrauch.  Leipzig^  1882.  Brockhauz,  8^ 
.VI,  152  pp.  1  c«  80  ^ 

850.  Jisehke,  H..  A.  A  Tibetan-English  Dictionary.  With  special  Reference  to 
the  preyailing  Dialects,  to  which  is  added  an  English-Tibetan  Vocabnlary.  London, 
1882.  ILe^zig,  F.  A.  Brockhauz'  Sortiment  u.  Antiq.^    8^     XXIV,  672  pp.      30  e^ 

851.  Miklosieh,  Fr.  Rnmunische  Untersuchungen.  I.  Istro-  und  macedo-rumu- 
nische  Sprachdenkmäler.  2.  Abth*  [Aus:  „Denkschriften  der  k.  Akademie  der 
ll^issenschaften*'.]     Wien^  1882.  GerokPz  Sohn.    4<^.    94  pp.  4  «^ 

8.  1881  Nr.  2706. 
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852.  maor,  J.  Die  Leiche  nnd  Lieder  des  Schenken  Ulrich  ▼.  Winterstetteii, 
heransgegeben.     Wien^  1882.  Konegen.     8<^.     XXIV,  67  pp.  3  <4 

853.  Monlau,  F..  F..  Diccionario  etiniol6gico  de  la  lengna  castellana.  Precedido 
de  unos  radimentos  de  ^timologia.     Segnnda  edicion.     Madrid^  1882.  4^  ll68pp. 

40  0^ 

854.  Boaen,  Vet.  Notices  sommaires  des  'manuscrits  arabes  du  Mas^e  asiatiqae. 
l.livr.     St-Petershowrg,  1881.  [Leipzig^   Voss*  8(yrt']   8*.    IV,  256  pp.     3e^30  4 

855.  Thealy  G»  Mo  Call.  Kaffir  Folk  Lore,  or  a  Selection  from  the  traditional 
Tales  enrrent  among  the  People  living  in  the  Eastern  Borders  of  Cape  CoIodj. 
With  copious  explanatory  Notes.     London,  1882.     8^     222  pp.  9  «4 

856.  Wfilcker,  Beb.  P.  Kleinere  angelsächsische  Dichtungen.  Abdruck  der  hand- 
schriftlichen Ueberlieferung  mit  den  Lesarten  der  Handschriften  und  einem  Wörter- 
buche versehen.     Halhy  1882.  Niemeyer.    4^     IV,  169  pp.  3  o^60<4 

857.  Zenner,  Bdf.  Die  Sprache  des  Kentischen  Psalters  [Vespasian  A.  I.].  Ein 
Beitrag  zur  angelsächsischen  Grammatik.  fTaZ/e,  1881.  Niemeyer,  8^  142  pp.   4  <4 

858.  Ziemer,  Hm.  Junggrammatische  Streifzüge  im  Gebiete  der  Syntax.  In  zwei 
Abschnitten.     Colberg,  1882.  Post.     8^    VIII,  I56pp.  2  o^70^ 

IX.    Alterthumswissenschaft. 

859.  Casalini,  A..  Le  categorie  di  Aristotile.  Studio.  Firenze,  1881.  8*.  XIX, 
340  pp.  9  e4C  50  ^ 

860.  CoBze,  A..,  C.  Hamann,  B..  fiohn.  Die  Ergebnisse  der  Ausgrabungen  zn  Per- 
gamon  1880—1881.  Vorläufiger  Bericht.  Mit  4  Taf.  in  Chromolith.,  Stahlst,  a. 
Lichtdr.     Berlin,  1882.    Weidmann.    Fol.     55  pp.  8  oä 

861.  Demosthenes  Oration  on  the  Crown.  With  an  English  Translation,  latro- 
duction,  Notes  and  Indicea  by  Fr.  P.  Simpson.     Oxford,  1882.     8^.     340  pp. 

12  e«  50  ^ 

862.  Hicka,  E..  L..  A  Manual  of  Greek  historical  Inscriptions.  London,  1882. 
8».     382  pp.  12  «4^50  4 

863.  Mitra,  B^endral&la.  Indo-Aryans.  Contributions  towards  the  Elucidation 
of  their  ancient  and  mediaeval  History.    2  vols.     London,  1882.  8^  950  pp.    36  oä 

864.  de  Mortillet,  6..  et  A..  Musee  prehistorique.  Photogravure  Michelet.  Parti, 
1882.     8<^.     217  pp.     Mit  iOO  Taf.  35  «Ä 

865.  Oeri,  Jm  J..  Beiträge  zum  Verständniss  der  Trachinierinnen  des  Sophokles. 
ßeWm,  1882.    Weidmann.     8^     68  pp.  2eA 

866.  Poestion,  Jos.  C.  Aus  Hellas,  Rom  und  Thule.  Cultur-  und  Literatorbilder. 
Leipzig,  1882.  Friedrich,     8«.     IV,  184  pp.  4«A 

867.  Waehsmuth,  Crt  Studien  zu  den  griechischen  Florilegien.  Berlin,  189*2. 
Weidmann.     80.    III,  219  pp.  12  cÄ 

X.    Schöne  Literatur  und  Eniist. 

868.  Alexis,  F.  Emile  Zola.  Notes  d'un  ami.  Avec  des  vers  in^dits  de  R  Zola. 
Paris,  1882.     18».     338  pp.  3  o«  50  ^4 

869.  d'AnTers,  K..  An  elementary  History  of  Art.  Comprisiog  Arebitectore, 
Scnlptnre,  Painting,  and  the  applied  Arts.     London,  1882.  8^  12  e4[  50^ 

870.  Andslev,  W..  and  0..  A.  Outlines  of  Ornament  in  all  Styles.  London,  1882. 
Fol.  12  oÄ  50  ^ 

871.  V.  Aucr,  A..    Luftschlosser.     3  Bdö?    Berlin,  1882.  Janke.  8*.    362,  360  t. 

362  pp.  1*  «^ 

872.  Barrili,  Ant  G..    O  tutto  o  nuUa.    Romanzo.     Milano,  1882.   16^  376  pp. 

4  0^204 

873.  de  Beaumont,  E.  L*^p6e  et  les  femmes.  Ciuq  dessins  de  Meissonier  ttris 
horstexte.     Paris,  1882.    A.\     VIII,  284  pp.  30  cÄ 

874.  Cambridge,  A..  A  mere  Chance.  A  Novel.  3  vols.  London^  1882.  8*. 
842  pp.  3^  «* 
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875.  Campfllo,  H..    Nuevos  Cuentos.    Madrid,  1881.     8^     301  pp.  4  e^ 

876.  Chodsko,  IgiL  Fami^tniki  kwestarzft  %  dwnoastowa  rycinami  £.  M.  Andriol- 
lego.     Warszawa,  1881.     4^     240  pp.    Mit  12  Fkotolithogr.  55  o^ 

Denkwtrdigkeitea  des  Almoseiilen  E.  M.  Andioll. 

877.  Coppe«,  F..  TWatre  (1873—1878).  Tome  IT.  Le  rendez-vous;  prologue 
d'ouvertnre;  le  luthler  deCremone;  la  gaerra  de  centans.  PariSy  1882.  12^  329  pp. 

8.  1876  Nr.  8281.  5  e^ 

878.  Ttn  IMwall,  Jki.  In  die  Fremde.  Roman.  Stuttgart,  1882.  DeuUche  Vtr- 
U^Z'ÄMtalU     8^     289  pp.  5  6K 

879.  Skrlieh,  H..  Die  Musik- Aeethetik  in  ihrer  Entwickelung  yon  Kant  bis  auf 
die  Gegenwart.     Ein  Grandriss.     Leipzig,  1881.  Lettckart  8^  IV,  ]86pp.      3  e^ 

880.  Srekmann-Chatrian.  Le  Banni.  Roman  patriotiqne.  Paris,  1882.  18^ 
315  pp.  3  e^l 

881.  Fitzgerald,  F..  A  new  History  of  the  English  Stage,  from  tlie  Restoration 
to  tbe  Liberty  of  the  Theatres  in  connection  with  the  Fatent  Honses.  From  Ori- 
ginal Papers  in  the  Lord  Chamberlain^s  Offlee,  the  State  Faper  Office,  and  other 
Soorces.    2  vols.     London,  1882.     8^     830  pp.  36  e^ 

882.  Forttenheim,  A.  Frinz  Tantalus.  Erzählung.  Berlin,  1881.  Janke,  8". 
360  pp.  .  4  e^  50  ^ 

883.  Ora&t,  Miss.  One  May  Day.  A  Sketch  in  Snmmer  Time.  London,  1882. 
8«.    878  pp.  37  o^ 

884.  Oraisi-Laiidi,  Bt  L'armonia  oonsiderata  come  una  scienza.  Ossia  dimo- 
strazione  delle  leggi  llsiohe  deir  armonia.     Miiano,  1882.  8^  138  pp.     3  c4f  60  /^ 

885.  Hal«V7,  L..    L^abb^  Constantin.     Paris,  1882.  18^   266  pp.         3  e4C  50  ^ 

886.  Heiberg,  Hm.     Acht  Novellen.     Leipzig^  1882.  Friedrich,    8^    III,  255  pp. 

4  ok 

887.  Hopinii  Hs.  Die  Einsame.  Zwei  Novellen  in  einer.  2  Bde.  Dresden, 
1882.  Minden,    SK    VIII,  284  n.  275  pp.  8  o^ 

888.  Kanteoki,  K«.  Snmy  neapolitanslLie,  opowiadania  historyczne.  Warszaita, 
1881.     8^     269  pp.  7  e4[  50  /^ 

Hochämter  in  Neapel.    Historische  Erzfthlungen. 

889.  Krtmnitt,  H..  Rumänische  Märchen,  übersetzt  Leipzig,  1882.  Friedrich. 
80.    VII,  296  pp.  5  cM 

890.  Lorm,  HL    Ein  Kind  des  Meeres.    Dresden,  1882.  Minden.  8*.  243  pp.    4  «^ 

891.  Malot,  H.    Les  miliions  hontenx.     Paris,  1882.  18^  361  pp.  3  (A 

892.  de  Havery,  B.    Les  Dupes.    Paris,  1882.     18^     363  pp.  3  o^ 

893.  Paria,  L.  Yalentina  Visconti.  Racconto  del  secolo  XIV.  Milano,  1881. 
16<».     301  pp.  3  e^  60  ^ 

894*  Perry,  W..  C  Greek  and  Roman  Sculpture.  A  populär  Introduction  to 
the  History  of  Greek  and  Roman  Scnlpture.     London,  1881.  8^    716  pp.     37  öfC 

895.  IlHceiiCKiä,  A..  6..    Maconu.    Pomm  vh  nam  «lacraxi.     2  Toaa.    St.  Pe- 

iersfmrg^  1881.    8^     532,  446  pp.     Mit  Abbüdgn.  14  tA 

PiSKMsxu,  A..  F..    Die  Freimaurer.    Boman.    2  Thle. 

896.  Baabe,  W.  Fabian  und  Sebastian.  Eine  Erzählung.  Braunschweig,  1882. 
Westermann,    8^    235  pp.  5  oK 

897.  Deutsche  Renaissance.  Eine  Sammlung  von  Gegenständen  der  Architektur, 
Decorstion  und  Kunstgewerbe  in  Original-Aufnahmen.  Redigirt  von  Ä,.  Scheffers, 
Neue  Folge.     82.-84.  Lfg.  [Nr.  134—136.]    Leipzig,  1882.  Seemann,  Fol.  Je  10 

ttutogr.  Taf,  mit  1  BL  Text.  Jede  L/g,  2  e4C  40  /^ 

Inhalt:    29.  Abth.:  Braunschweig   und  Wclfenbfittel.     Autographirt  und  herausgegeben 

Ton  B..  liXKBOLn  und  Gh..  Hbuseb. 
S.  oben  Kr.  570. 

898.  Biemann,  Hg.  Musik-Lexikon.  Theorie  und  Geschichte  der  Musik,  die 
Tonkünstler  alter  und  neuer  Zeit  mit  Angabe  ihrer  Werke,  nebst  einer  vollstän- 
digen Instrumentenknnde.     Leipzig,  1882.  Bibliograph.  Institut.    8^    VI,  1036  pp. 

9  0^50^ 

899.  Samarow,  6r.  Die  Grossfürstin.  5  Bde.  Stuttgart,  1882.  Deutsche  Verlags- 
Anstalt.     8«.    263,  277,  269,  281,  275  pp.  20  cM 

900.  VioUet-le-Due.    Compositions  et  dessins.    Publi^s  sous  le  patronage  du  co- 

uite  de  ToeuTre  du  maitre.    Paris,  1882.    Fol.     100  color.  u.  schwarze  Taf. 

Ausg.  1,  Gr.  Fol.  100  c4f ;  Ausg,  2,  Kl.  Fol.  (för  Lehranstalten)  60  e^ 
Soll  in  10  Lfgn.  erscheinen. 
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XI«    HandeL  —  Industrie.  —  Oekonomle. 

901.  Alglave,  E..,  et  J..  Bonlard.  La  Lnmi^re  ^lectrique.  Son  histoire,  sa  pro- 
duction  et  son  emploi  dans  Teclairage  public  ou  priv^,  les  phares,  les  theatres, 
riodnstrie,  les  travanz  publics,  les  opiratioos  militaires  et  maritimes.  Ports,  1882. 
8<>.     464  pp.     Mit  206  Taf.  u.  Abbildgn.  10  d^ 

902.  Brassey,  T..  The  British  Nayy.  Its  Strength,  Besources,  and  AdmiDistratioD. 
Vol.  I.     London,  1882.     8^     636  pp.  12  e^  &0  /^ 

903.  Born,  B..  8..  The  practical  Directory  for  the  Improvement  of  Landed  Pro- 
perty,  rural  and  snborban,  and  the  economic  Coltivatlon  of  its  Farms.  EdMurgh, 
1881.     40.     620  pp.     Mit  77  Taf.  u,  vielen  Hohsckn.  75  dH 

904.  Baerstenbinder,  Beh.  Die  LandwirthSchaft  des  Herzogthums  Braonschweig. 
Braunschweig ^  1882.  J,  H,  Meyer,    8<>.    VII,  354  pp.  10  JL 

905.  The  Goal  and  Iron  Industries  of  the  United  Kingdom.  London,  1882.  8^ 
900  pp.  33  e^  50  /4 

906.  OoUins,  a.  X..  The  History,  Law,  and  Practice  of  Banking.  With  an 
Appendix  of  Statutes.    London,  1881.    8*.  9  eM. 

907.  Oalanti,  T..  Viaggio  agronomico  in  Svizzera,  Germania,  Olanda,  Belgio  e 
Inghilterra.  Con  prefazione  di  Ant  Caccianiga.  Venezia,  1882.  8*.  XV,  454  pp. 
Mit  22  Iltusir.  5  «^  40  ^ 

908.  Kerl,  Br.  Bepertorium  der  technischen  Journal -Literatur.  Im  Auftnge 
des  kaiserl.  Patentamts   herausgegeben.    Jahrgang  1879,   1880.    Berlin^  1882.  C. 

Heymann* s  Verl.    4^    IV,  502,  X,  404  Sp.  Jeder  Jahrg.  15  dti 

S.  1880  Nr.  598. 

909.  Xlaten,  L.    Grundriss -Vorbilder  von  Gebäuden  aller  Art.    Handbuch  far 

Baubehörden,  Bauherren,  Architekten,  Ingenieare,  Baumeister,  Bauuntemehmer, 

Bauhandwerker  und  technische  Lehranstalten.    Mit  ca.  100  Taf.  in  PhotoUth.  o. 

yielen  in  den  Text  gedr.  Abbildgn.     12.— 15.  L%.     Leipzig,  1882.  BaumgSfUer, 

4^    p.  177—240.    Mit  12  PhotoUth.  Jede  l/g.  3  aä 

S.  1881  Nr.  3719. 

910.  Lanohe,  W.    Deutsche  Pomologie.     Chromolith.  Abbildung,  Beschreibimg 

und  Kulturanweisung  der  empfehlenswerthesten  Sorten  Aepfel,  Birnen,  Kirschen, 

Pflaumen,  Aprikosen,  Pfirsiche  und  Weintrauben.     Nach  den  Ermittelungen  dfs 

deutschen  Pomologen- Vereins  herausgegeben.     2. — 50.  Lfg.     Berlin,  1882.  Parey. 

8^    Je  4  Chromolüh.  mit  4  Bl.  Text  Jede  Lfg.  2  tu 

Sohlius.  —  8.  1881  Nr.  3068. 

911.  Meissner,  0..  Die  Hydraulik  und  die  hydraulischen  Motoren.  Ein  Hand- 
buch für  Ingenieure,  Fabrikanten  und  Constructeure.  Zum  Gebrauche  für  tech- 
nische Lehranstalten,  sowie  ganz  besonders  zum  Selbstunterricht.  II.  Bd.  Die 
Turbinen  und  Wasserräder.  14.  u.  15.  Heft.  Jena,  1882.  Costenoble.  8®.  XI  d. 
p.  713—839.    Mit  14  Steintaf.  Jedes  Heft  3  dti 

Sclüass.  —  8.  oben  Nr.  286. 

912.  Pek,  B..    Stayebna  mechanika.    Ku  pratick^  poti^ebS  inSen^rü,  stayitel&T 

atd.     Opatreno  105  obrazy.     V  Praze,  1881.     8®.     8  u.  200  pp.  10  o4[ 

Baumechanik.    Zum  praktischen  Gebrauch  für  Ingenieure,  Baumeister  etc. 

913.  Seholti,  Ost.  Die  Chemie  des  Steinkohlentheers  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung  der  künstlichen  organischen  Farbstoffe.  Mit  in  den  Text  gedr.  Hobst 
In2Abthlgi].  1.  Lfg.     ßraunscAioet^,  1882.   Vieweg  ^  Sohn.  8®.  VII,  416  pp.    12«^ 

914.  Scnrati-Mansoni,  0..  L'arte  del  tingere  lana  e  cotone.  Biella^  1882.  16*. 
362  pp.  6  el 

915.  Segain,  L..  6..    Rural  England.    Illustrated.     London,  1881.  Fol.     175  tA 

916.  Sharp,  P^  Flaz,  Tow,  and  Jute  Spinning.  A  Handbook  containing  In- 
formation on  the  various  Brauches  of  these  Trades.  With  Bules^  Calcnlations  aad 
Tables.     Dundee,  1882.     8^     182  pp.  6  e^ 

917.  Venator,  EmiL  Ueber  das  Vorkommen  und  die  Gewinnung  von  Strontianit 
in  Westfalen.  Mit  einer  lith.  Taf.  [Aus:  „Bergr  und  hüttenmännische  Zeitang^O 
Leipzig,  1882.  Felix.    4^     9  pp.  1  «4 

Verantwortlicher  Bedacteur  Otto  Kittner  in  Leipzig. 
Druck  und  Yerlag  von  V.  A.  Brockhaus  in  Leipaig. 


Monatliches  Verzeichniss 

der 

wiehtigerD  nenen  Erscheimingen  der  dentschen 

nnd  ansländisehen  Literatnr. 


Herftiug«geb«n  Ton  F.  A.  Brookhsu  in  Leipsig. 

1882.]  ^Äpril.  [«r.  4. 
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Dieses    Verxeichniss   erscheint  regelmässig   monatlich  und  ist,   gleich   den  darin 
angezeigten  Büchern,  direct  von  F.  A.  Bbockhaüs  in  Leipzig  sowie  durch  alle 

Buchhandlungen  zu  beziehen. 


I.    Encyklopädle  und  Llteratorwlsseiiseluift. 

918.  ApceHbeBi,  A..  6..  Ciosapi  nHcarejeü  xpeBHjiro  nepio^a  pyccKott  JHTe* 
parypu  IX-^XVIII  Btea  (862 — 1700).  Coct.  noxi  peAamieil  Q..  6..  MMJuepa.  St.  Pe- 
tersburg, 1882.     12^     163  pp.     Mit  1  Tab.  5  o^ 

Absxxjxy,  A..  Y..    Lexikon  rassischer  Schriftsteller  (863--1700). 

919.  Biann,  X.  Poesia  satiricü  la  Bomän!.  Studiu  literar.  BucurescX,  1881. 
12^.     V,  96pp.  2oÄ40^ 

920.  Brinfikmeiar,  Ed.  Die  provenzalischeii  Troubi^dours  als  lyrische  und  poli- 
tische Dichter.  Mit  Proben  Ihrer  Dichtungen.  Oöttingen,  1882.  Vandenhoeck  if 
Ruprechts   Verl.     8».     V,  270  pp.  4  ©Ä  40  ^ 

921.  Oermanischer  Bücherschatz,  herausgegeben  von  Alfr.  Holder.  No.  du.  6. 
Freiburg  i.  Er.,  1882.  Mohr.     8®.     64,  83  pp.  2  e^  25  ^^ 

Inhalt:    5.  Kithabdz  historiaram  llbrl  lY.   Ed.  Alfr.  Holder.  --  6.  Jordasis,   de  orlgine 

setibnsque  Getarum.    Ed.  Alfr.  Holder. 
S.  oben,  Nr.  5. 

922.  Bnehner,  W.    Ferdinand  Freiligrath.     Ein  Dichterleben  in  Briefen.    2.-- 

12.  lifg.     Lahr,  1882.  Schauenburg.     8^     I.  Bd.  p.  81—439.  Mit  1  Portr.,   11.  Bd. 

V,   506  pp.    Mit  1  Portr.  Jede  L/g.  1  o^  25  ^ 

S.  1881  Kr.  2151. 

923.  English  Catalogue  of  Books  for  1881.  containing  a  complete  List  of  all 

;äe  Books  pablished  in  Great  Britain  and  Ireland  in  the  year  1881,  with  their 

»izesy  Prizes  and  Publishers*  Names,  and  Index  of  Subjects.    London,  1882.     8^ 

L07  pp.  6  ^ 

8.  1881  Kr.  1993. 

924.  Celeaia,  Em.  Storia  della  letteratnra  in  Italia  nei  secoli  barbari.  Vol.  I. 
7enova,  1882.     8^     430  pp.  4  e^  80  /^ 

925.  Denkschriften  der  kaiserlichen  Akademie  der  Wissenschaften*     Mathema- 

Lsch-natarwissenschaftliche  Classe.  XLIII.  Bd.  Mit  40  Taf.  n.  9  eingedr.  Holzschn. 

F'^en,  1882.  Qerold's  Sohn.    4^    III,  310,  110  pp.  46  o^ 

S.  1880  Kr.  3489. 

926.  DfintzeTi  H.    Lessing's  Leben.    Mit  authentischen  Illnstr.,  46  Holzsohn.  u. 
Pacainniles.     Leipzig,  1882.   Wartig's  Verl.     8^     XVI,  668  pp.  9  eA 

927.  Fronde,  Jam.  Ant.    Thomas  Carlyle.    A  History  of  the  first  forty  years  of 
ia    Life  1795  to  1835.     London,  1882.   80.  Mit  2  Portr.  u.  4  Stahlst.  38  eäi 

±882.  4 
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928.  Halyorien,   7..  B..     Norsk  Forfatter-Lexikon   1814 — 1880.     Faa  Gnmdl&g 

af  J..  E..Kraft8  ogC.  Langes  ,)Nor8k  Forfatter-Lexikon  18 U — 1856.*'  Fjerde  Hefte. 

Bekkevold  ^  Birch.     Christiania^  1%S2.     S\    p.  193—256.  2(4 

8.  oben  Nr.  294. 

929.  Liniutröm,  H..    Svenskt  boklexikon.    Aren   1830—1856.    Häftena  47—48. 

Stockholm,  1882.    4^    p.  737—768.  4  oH. 

S.  oben  Kr.  296. 

930.  ElsäsBische  Litteraturdenkmäler  aus  dem  XIV. — XVII.  Jahrhundert.  Her- 
ausgegeben von  E,  Martin  und  E.,  Schmidt.  Mit  Unterstützung  der  LandesTer- 
waltnng  von  Elsass-Lothringen.     III.  Bd.    Strasshurg,  1882.  Trubner.  %^.  XXXID, 

98  pp.  3  tM, 

Inhalt:  Das  goldene  Spiel  Ton  Meister  Inoold.    Herausgegeben  yon  Ed.  Schröder. 
S.  1880  Nr.  919. 

931.  Lorck,  C.  B..  Handbuch  der  Geschichte  der  Buchdruckerkunst.  I.  Tl.  Er- 
findung. Verbreitung.  Blute.  Verfall.  1450—1750.  Leipzig y  1882.  Weber.  8^ 
XVI,  304  pp.  6  cÄ 

932.  Morgan,  A..  The  Shakespearian  Myth.  'William  Shakespeare  and  circam- 
stancial  Eyidence.     Otnctiinaft,  1882.     12^     342  pp.  12  c^ 

]933.  Neudrucke  deutscher  Litteraturwcrke   des  XVI.  und  XVII.  Jahrhunderts. 

Nr.  33.     Halle,  1882.  Niemeyer.     9^.    XXIV,  70  pp.  60  ^ 

Inhalt:    Hang  Olawerts  werckliche  Historien  von  Bbth.  Ebüoeb.    Abdruck  der  1.  Ad$- 

gabe  [1587]. 

S.  1881  Nr.  1865. 

934.  Piergili,  Gins.  Nuoyi  docnmenti  intorno  alla  vita  e  agli  scritti  di  Giacomo 
Leopardi.     Firenze,  n92.     16<».    LXXV,  299pp.  4  o^  80  ^ 

935.  Prölsi,  Rbt  Geschichte  des  neuern  Dramas.  II.  Bd.  2.  Hälfte.  Das  neuere 
Drama  der  Engländer.     Leipzig,  1882.  Schlicke,    8^.     III,  448  pp.       13  e^  50  ,^ 

S.  1881  Nr.  1582. 

936.  Boyse,  H..  B..  Manual  of  English  Literature,  Philadelphia,  1882.  12^ 
634  pp.  10  o^  80  ^ 

937.  Salyo  Cono,  Oios.  Ginnte  e  cotrezioni  alla  Bibliografia  siciliana  di  6.  M. 
Mira.     Palermo,  ISBl.     8».  7  ©Ä  20  ^^ 

938.  Soudder,  H..  E..    Noah  Webster.     London,  1882.     18^  3  efl 

939.  van  Someren,  J..  F..  Essai  d'une  bibliographie  de  Thistoire  speciale  de  la 
peinture  et  de  la  graTure  en  Hollande  et  en  Belgique  (löOO — 1875).  Amsterdam^ 
1882.     80.    X,  207,  XII  pp.  7  oÄ  25  ^ 

940.  Stern,  Ad£  Lexikon  der  deutschen  Nationallitteratur.  Die  deutschen  Dichter 
und  Prosaiker  aller  Zeiten,  mit  Berücksichtigung  der  hervorragendsten  dichterisch 
behandelten  Stoffe  und  Motive.    Leipzig,  1882.  Bibliograph.  Institut.  8<>.  VI,  409pp. 

941.  Yahl,  J..    Dansk   Bogfortegneise   for   Aarene    1869—1880.     6.-9.  Hefte. 

Kjebenham,  1882.    4^     32  pp.  8  A 

S.  oben  Nr.  300. 

■  • 

942.  Vl5ek,  J..    Literatura  na  Slovensku,  jeji  Tznik,  rozvoj,  vyznam  a  uspSchy. 

VPraze,  1881,     S^.     254  pp.  '  4  e^  50  4 

Die  Literatur  unter  den  Slovaken,  ihr  Ursprung,  ihre  Entwickelung,  Bedeutung  und  Srfolfr- 

II.    Theologie  und  Philosophie. 

943.  Andersen,  A..  Lucasevangeliet's  Opfattelse  af  Herrens  Liv.  Fremstillet  i 
Grundtrsek. .  Kjobenhavn,  1882.     8^     268  pp.  7  c^ 

944.  Sonnemtoe,  E.  L*ame  et  ses  manifestations  a  travers  Thistoire.  Pari«, 
1882.     18».    VIII,  351  pp.  3  oÄ  50  -w^ 

945»  Bonohö-Leclercq,  A..  Histoire  de  la  divination  dans  Tantiquit^.  Tome  IV. 
Paris,  1882.     8«.    406  pp.  10  c4L 

8.  1881  Nr.  2172. 

946.  Calmet,  D..  Histoire  de  Tabbaye  de  Munster,  suivie  de  remarques  sur  \n 
Premiers  övesques  de  Strasbourg  et  sur  la  fondation  de  Tabbaye  de  Munster,  avec 
un  nouveau  catalogue  de  tous  ses  abbez.  Textes  in^dltSj  transcrits,  annotes  el 
publi^s  avec  une  pr^face  par  F.  Dinago.     Colmar,  1882.  Lorber.  8^  XII,  255  pp. 

4  6^80^ 
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947.  Chuttl,  E.  Hiitoire  du  chriatianiBme  depnli  tan  origin»  juaqa'k  nos  jowb. 
Tom«  I.  Premier  ajie.  Premiere  piriode;  le  ehriBtianisme  avkiit  ConataDtiD. 
iVu,  18S1.    S".    XIIT,  464pp.  10  cX 

948.  Oluke,  J..  F..  Eventt  Rod  Epoch»  in  rellgiom  Hjitor;,  Botton,  ISBa.  8°. 
XX,  402  pp.     lOuatr.  18  eX 

941).  CDmmer,  8.    Die  pbilosophiache  Wissensch&ft.     Bin  epologetlacher  Vennoh. 

Berlin,  18S3.  eermania.     8*.     III,  137  pp.  S  cA  fiO  ^ 

950.  CoTpDi  S«foTmatoniiD.     Vol.  LI.     Bravnichweiff,  1SS3.   SckweUehke  ^  SoAn. 

i'.     XXIII,  784  pp.  IS  M 

Inball:    JDABBIB  CaIiTIBi  oper*  qnM  eupenunt  oranU.    Edd.  Odü.  B>am,  Sd.  CDnIti,  Ed. 

BeuH.    Vol.  XXm. 

a.  1»81  Kr.  SU. 

9£jl.  DarrM,  J.  2.    Hiatoire  de  l'^gllse  depuia  Is  cr^atioa  jaaqa'ftu  19'  siiole. 

CoDtinale  jnaqn'aa  poQiificit  de  Ple  IX.     Tome  XXIX.     Färü,  1882.  8^  651  pp. 

a.  1B81  »r.  sosa.  Subicr.-Preii  für  Bd.  i~30  300  cM. 

9&3.  Odu»,  Ch.  1.  Das  Olelebgewlcht  la  der  Bewegnog.  PMloaophiicbB  Be- 
tracbtoDgCD.     Druden,  1882.  v.  Zakn'i   Verl.     8".     VIII,  327  pp.  2  tM  bO  ^ 

953.  FopjiOBneBV  DoiMraBmn  ■  XpucTiaHCTBO,  pejHrioBKo-*i(joco*ckii  bos- 
3pliria  it.  Ct.  Hhub  h  hz-l  oTsomeBie  ii  xpHCTiHRCTsy.  AnoiorHiecioe  nciCito- 
BBnie.     5t.  Peleriburg,  1881.     8°.     263  pp.  ■    6  irflE 

OOBDOTiiT.    Ssi  FoillMsrnna  und  das  Cbrlatenttanm.    EiuB  apolOBBtliohe  UateriDohuiiB, 

954.  Srlnmi  Im.  IH«  Leben  Jaan.  Nach  den  vier  Evaagelien  dargeatetlt. 
III.  Bd.  A.  u.  d.  T.:  Oeacbicbte  der  öffentlichen  Tbatigkeit  Jean.  II.  Bd.  Regent- 
hurg,  1883.  PiateL     8".     IV,  652  pp.  5  e«K 

8.  1879  Mi.  SOiS. 

955.  Qrate,  0.  Leiicon  deatscher  Stifter,  KlÖater  und  Ordenshanier.  3,  Lfg. 
Oslervtieek,  18B3.  2^ifeldt.     8'.     IV  u.  p.  65—128.  1  o« 

B.  laao  NT.  S0S3. 

956.  Hellenbaeh,  L.,  B..  Die  Magie  der  Kableo  ala  Qrandlage  aller  Mannig- 
falljgkeit  nnd  das  acheinbare  Fatnm.  Wien,  1882.  [Leipäg,  MuM.']  8".  IV, 
■200  pp.     Mit  1  Schnjtlaf.  4  p« 

957.  Bim,  0..  A„  Reflexibna  critiquei  tat  la  thdorie  cinetiqae  da  l'uniTera. 
Rilniation  acieatifiqui  du  mat^ialiame.  [Aua:  „Memolrea  de  racademie  royale 
dee  gcteneei,  des  letties  et  dea  beaux-arts  de  Belgique".]  Colmar,  1BS2.  Barth. 
4°.     81  pp.  1  e«80  J| 

958.  Jone»,  W,.  H..  Fasti  ecciesiae  SariaberieDais,  or  a  Calendar  ot  tha  Bisbopa, 
Deana,  Archdeacons,  and  Uembers  of  tbe  Catbedrsl  Body  at  SaliaburTi  fTom  the 
earliest  Times  to  the  preaent.     Pnrt  II.     Salitbury,  1B81.    40.    262  pp.  18  cJK 

S.  ab«D  Nr.  315. 

959.  Eaat^  Critique  of  pure  Beaaon.  In  Commcmoration  of  tbe  Centenary  of 
ita  firat  Publication.  Tracalated  into  Engliab  by  F.  Mz.  Müller.  Witb  an  his- 
torical  Introdnction  by  L.  Nolr£.     2  Tola.     London,  1882.     8*.     1390  pp.     38  tM 

960.  Kleberg,  D..  Den  srenaka  högmeasan  fran  reformationen  tili  nirvarande 
tid.  I.     Lund,  1883.     %<>.     74  pp.  2  oX  50  J^ 

961.  Elancke.  Vom  phantaatiscben  Fessimiamua  lun  freudigen  BealismuE:  Scbo- 
penhaaer  und  Spinoza.     Leiptig,  1863.  Roaiberg,     S".     45,  55  pp.  2  tM 

962.  Xlenoke.  Pesaimiarnua  uud  Schopenbauer,  mit  Beeng  auf  Spinoza  aU  Heil- 
mittel des  PeBsimiamns.     Leipzig,  1883.  ßoieberg.    8".    45  pp.  1  oti 

963.  Klancke.  Spinoza,  mit  Bücfcsiebt  auf  Kant,  Schopenbauer,  Götbe  nnd  die 
moderne  Natorwisaenscbaft.     Leiptig,  18B2.  Rottberg.     i".     55  pp.  1  «A 

964.  EUallin,  InL  Latbera  Leben.  Uit  antbentiscben  IllDstrationen:  59  Abbit- 
dnngen  im  Text  n.  6  Beilagen.     Leiptig,  1883.  Fuet.     8°.     XV,  615  pp.         8  e<K 

965.  ladd,  O..  I..  Principlea  of  Cburcb  Policy.  Tllnatrated  witb  an  Analyaia  of 
modern  Congregationaliam.     Neie  Tort,  1883.  8°.    XXIV,  433  pp.  15  cA 

966.  Lenoimant,  St.  Lea  origines  de  l'biatoire  d'aprfaa  la  Bible  et  lea  traditions 
dea  pODpläa  orlentaox.  Tome  II.  Premifere  parUe.  L'^inmaniti  nouvelle  et  la 
disperaion  dea  peuplea.     Pont,  1882.     B*'.     661  pp.  10  cfi 

967.  lippert,  JnL  Cbrislenlbum,  Volksglaube  und  Volkabrancb.  Oeacbicbtliche 
li^QtwicUang  ibrea  Vor atellnnga Inhaltes.  Serit'n,  I8B2.  Th.  Ho/mann.  S".  XVI, 
G96  pp.  10  cM 
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968.  Maiapifl  (üerpon.  hock.)>  üarpiapxi  Hhrohi  n  f,tit  HcnpaueHiii  aepionHim 

KHim  H  oöpaAOBi.     Moskau^  1881.     8^    116pp.  '     h  dfL 

Makabu  (Metrop.  yon  Moskau).    Der  Patriarch  Nikon  in  der  Sach«  der  Verbesaenuig  der 
Kirohenbttoher  und  Oeremonien« 

969.  Oldenberg,  Hm.  Buddha.  Sein  Leben,  seine  Lehre,  seine  Gemeinde.  BerUM^ 
1882.  Hertt,    8^    VIII,  459  pp.  10(4 

970.  Pettingell,  J..  H..  Platonism  t.  Christianity.  The  Qnestion  of  Inunor- 
talitj  historically  considered.  With  special  Reference  to  the  Apostasy  of  tbe 
Christian  Church,  to  which  is  annezed  an  Essay  on  „The  History  of  Man*'.  PAi- 
/a(ie/;>^ui,  1881.     160.     97  pp.  3  e«  60  ^ 

971.  Popetea,  J..  Psichologia  empiric&  s^u  sciin^  deepre  suflet  intre  marginile 
observa^iue!.    5i6tii,  1881.     12^.    V,  290  pp.  6  A 

972.  Beois,   Bd.      Die    Geschichte   der    heiligen   Schriften   Alten    Testaments. 

2.  Hälfte.     Braunschweig^  1881.  Schwetichke  ff  Sohn.     8^    p.  401 — 743.         7  e^ 
S.  1881  Nr.  3109. 

973»  Biehm,  Ed.  C.  A.  Handwörterbuch  des  biblischen  Altertams  für  gebildete 
Bibelleser.  Herausgegeben  unter  Mitwirkung  von  G.  Baur,  Beyschlag,  Fr.  De- 
litzsch etc.  Mit  vielen  lUustr.  in  eingedr.  Holzschn.,  Holzschntaf.  u.  Chromolith., 
Plänen  und  Karten.  16.  Lfg.  Bielefeld,  1882.  Velhagen  ^  Kkaing,  8^  p.  1441 
—1536.  1  e4[  60  ^ 

S.  1881  Nr.  3111. 

974.  Bonget,  Ä.  Une  ^glise  calviniste  au  16*  si^cle,  1550 — 1581.  Histoire  de 
la  communauti  de  Sainte-Marie-aux-Mines  (Alsace).  Publ.  poar  la  premi^re  fois 
avec  notes  et  commentaires  par  E.  Muhlenbeck.     Paris,  1882.    8^    XK,  517  pp. 

lOeA 

975.  Schnitze,  7.  Philosophie  der  Naturwissenschaft.  Eine  philosophische  Ein- 
leitung in  das  Studium  der  Natur  und  ihrer  Wissenschaften.  2*  Tl.  Leiptig, 
1882.  E.  Günther.     8®.     XIII,  420  pp.  ,10«^ 

S.  1881  Nr.  2515. 

976.  Soury,  J.    Philosophie  naturelle.     Paris^  1882.     18  ^     327  pp.     3  c4f  50 /^ 

977.  Le  Talmud  de  Jerusalem.  Trad.  pour  la  premi^re  fois  par  If.  Schwab. 
Tome  IV.  Trait^s  Schabbath  et  'Eroubia.  Tome  V.  Trait^s  Pesahim,  Toms  et 
Schepalim.     Parts,  1882.     8^.  Jeder  Bd.  10  eä 

8.  1879  Nr.  3S99. 

978.  Treblin,  A..  Die  Psalmen  in  alten  und  neuen  Liedern.  Leipzig,  1882. 
Barth.     80.     XVI,  482  pp.  4  äH 

979.  Westeott,  B..  F..  The  Gospel  according  to  St.  John.  The  authorized  Version, 
with  Introduction  and  Notes.     London,  1882.     8^    400  pp.  12  c4f  80 /^ 

« 

III.    Erziehungswissenschaft. 

980.  Dictionnaire  de  pidagogie  et  dUnstruction  primaire.  Publ.  sous  la  direc- 
tion  de  F.  Buisson.  Denxi^me  partie  (partie  speciale  ou  pratiqae).  2  vol.  Parit, 
1882.  8*.     Vol.  I.  A  — H  1000  pp.,  Vol.  II,  I— Z  et  suppWment  2500  pp.  k  2Sp. 

Abth.  I  (partie  gdn6r»le  ou  tb6oriqae)  erscheint  später.        /.  Bd.  15  e^,  //.  Bd.  23  ek 

981.  Dreyfos-Brisac,  E.  L*äducation  nouvelUe.  Etudes  sur  la  p6dagogie  com- 
paräe.    Paris,  1882.     8^     XV,  330  pp.  6«^ 

982.  Hagen,  Hm.  Friedrich  Frobel  im  Kampf  um  den  Kindergarten.  Allerlei 
Handschriftliches  aus  Fröbers  Briefwechsel,  mitgetheilt.  Leipzig,  1882.  Findel. 
%^.     XVI,  148  pp.  2  e4r  50  4 

983.  Ostermann,  W..,  und  L..  Wegener.  Lehrbuch  der  P&dagogik.  I.  Bd.  Olden- 
burg, 1882.  Schulze.     S^.     VIII,  189  pp.  2  «^  40  ^ 

IT.    Rechts-  und  Staatswissenschaft. 

984.  Alcorta,  A..  Las  garantias  constitucionales.  Buenos  Aires,  1881.  4*.  VIII, 
494  pp.  19  o4r  20  ^ 

985.  Bark,  E..  Russlands  Cnlturbedeutung.  Betrachtungen  eines  Dentscb-LiT- 
länders.    Berlin,  1882.  Behr's  Verl.    80.     194  pp.  1  c4[  80 /J^ 

986.  Bidde,  A..  and  0..  A  Trcatise  on  the  Law  of  Stockbrokers.  PkHade^kia, 
1882.    80.     545  pp.  2ß  cM 


9ST.  Biuar.  BagierniiB  and  Stinüe  ia  Wörtlcmberg,  Ibre  OrgaolMtloD  nnd  ihr 
Recht.     Stuttgart,  1808.  Solu  ^  Co.    B".    VIII,  402  pp.  i  cMi 

9BS.  da  BoMk,  0..  D«  U  fiofiiiti  priTJe  enneml«  Bona  pavillon  enueml.  iWü, 
IS82.     S<.     111,  764  pp.  16  e4 

089.  de  Bv,  Tm  Ia  politiqu«  contemporune  dsTtat  l'bütoirs.  Tomi  I.  piemih« 
psTtie.    Pom,  1SS2.     IS*.    371  pp.  3  elK  50  J^ 

990.  DtUitrSK,  J-  H..  Dea  sTansha  priTSte  ajönttBii.  Slof:kliolm,  18B2.  B°.  XII, 
171  pp.  12  bM 

991.  Diaphnj«,  0..  Hat  NedarUndsche  burgarlijk  regt.  Ge  dael,  3e  atak.  Gro- 
»ingm.  1883.    S^    p.  433—622.  S  cM  1b  ^ 

B.  1881  Kr.  KU. 

992.  ?amria,  eiw.  Le  elazloui  ammmlstnEivc.  GiorUpradenza.  dfanfoea,  1S81. 
B».     373  pp.  9e<K 

993.  ridlft,  F..  Der  Anilariohter  in  PrsnaMii.  4.  Lfg.  Paderborn,  1889.  F. 
Schöningk.     8°.     p.  XIX- XXU  n.  II.  Bd.  p.  1—322.  5  M 

B.  DllHl  Ni.  II. 

994.  Titaakt,  W.  C.  Dia  Nebenp»rt«i«i  der  deaUoben  CiTilprofeiiordDUig, 
nebst  der  Bechlakraft  Itritteo  gegenüber.  Oöfttngea,  1882.  VantUnhoect  fy  Bu- 
prec/tft   Verl.     8".     IV,  136  pp.  2  cd  80  ^ 

995.  Truik,  V^.  Fürst  Biemarck  und  nicbt  seine  Lente  während  des  parU- 
mentariichen  Krieg».  Zeitgeichichtliche  SpAxiergänge.  Leiptig,  18B2.  Tiiel.  8<*. 
VIII,  340  pp.  3  bA 

996.  Oambetta.  Diacoura  et  plsidojera  politiques.  Fnbl.  par  J.  Beinach.  Vol.  V. 
Quatrikme  partie.     18  Janvier  1876— 12  Jutllet  1876.     Pari*,  1882.    8*.    420  pp. 

8.  IWl  Ri.  SMS.  tf*«     ^ 

1)97.  Orotefand,  6-  A-  Die  Gesetze  nnd  VerordnungeD  nebst  den  aonitlgen 
Erlassen  für  den  preassiechen  Staat  and  daa  deutacbe  Beich.  Jahrg.  1881.  Ans 
den  Geietzsammlungen  für  das  Eönigreicb  Prenaeen  ood  das  Dentach«  Reich,  dem 
Reichs-Centralblatt  und  den  amtlichen  Uittheilnngen  der  itaatUehen  nnd  klrcbllehen 
Centralbeh Orden  in  Prenaseu  cbionologlsch  tusanimengeatellt.  6. — 7,  Heft  Düutl- 
darf.  188-2.  Sclneann.     8°.     p.  369— &92.  Z  tA  l>0  ^ 

SohloH.  -  B.  IMl  Nr,  SSM. 

898.  Onella,  J..  Droit  international,  La  guerre  continental«  et  tat  peraonnea.  . 
Pam,  1881.     8«.     VII,  26Gpp.  b  t^ 

999.  animeri,  T>.  Manual  präctico  del  impnesto  de  derechos  reale«  j  traimiatän 
de  bienes.  Contiene  la  legislaclin  7  nn  repertorio  alfabitlco  para  facllitar  las 
coDsultas.     Madrid,  1882.     4<.     160  pp.  3  «(K  20  ^ 

1000.  lalUnek,  S.  Die  Lehre  tou  den  StaatenTerbindnngen.  ITira,  1882.  Höldtr. 
8».     VHI,  3I9pp.  _        7o«20^ 

1001.  lieSlar,  I..  A..  Grnndlinier  tili  nationalekononiiken  eller  läran  om  folkena 
allmNina  boshidlning.     Stockholm,  Ui2.     8^     VIII,  128  pp.  i  c*l 

1002.  lardat,  J..  Droit  romain:  de  la  servitude  d'aqueduc,  dea  ioterdlts  „de 
aqua  cottidiana  et  aestiTa"  et  de  rtnterdit  „de  rlfis";  Droit  Ä'anoaiai  de  la  pos- 
seasioD  et  de  la  preacription  dans  leura  rapports  nvee  la  propriite  et  l'aaage  dea 
caux.     Parti,  1882.     8°.     243  pp.  3  e(K 

1003.  Hinleri-Biaela ,  Cam.  Saggio  di  codice  diplomatlco  etc.  Sapplemeuto, 
parte  I*.  8  ginguo  1880,  inditioni  13 — 26  novembie  1299,  indiiione  13*.  liapoli, 
1883.     8*.     l&3pp.  SOed 

S.  ISBt  »r.  109. 

1004.  *.  Karawiav-Bnrjakov,  H..  Der  Ccarenmord  ant  13.  Mars  1881.  Eine  po' 
iitiaebe  Btndie.     Dretdtn,  1882.  f.  Qnimbkow.     6".    46  pp.  1  cft 

1005.  T.  Oeittld,  ■_  Das  Grund  ei  genthnm  in  seiner  Bedeutnug  für  den  Frlvat- 
und  öffentlichen  Verkehr.  Eine  Handhabe  zur  Wahnmg  dir  Rechte  und  Pflichten 
der  Grandeigenthnmer  im  PreuBaiacben  Staate.  Berlin,  1B81.  Merkantil.  Verlags- 
ÄntUxlt.     B*.     XI,  550  pp.  3  oA 

1006.  Bodbertai-Jagettow.  Briefe  und  aociatpolitiacbe  Aufaätae.  Herausgegeben 
Ton  Rdf.  Meyer.     2  Bde.     Berlin,  1882.  Adf.  Klein.     B".     766  pp.  16  ot( 

1007.  Baniaeau,  B..  Qaeitions  nonieUea  snr  les  aociitäs  comnereUlea,  itudl^i  3 
d'apr^a  la  doctdue  de  la  jaritpmdenoe.    Parit,  1883.     8°.     310  pp.  6  eA 
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1008.  Schellwielif  Bbt  Die  Arbelt  und  ihr  Recht.  Rechtlich  yolkswirthschift- 
liehe  Studien  zur  socialen  Frage.  J9er/m,  1882.  Puttkammer  Sf  Mühlbrecht  8^  IX, 
274  pp.  6  oÄ 

1009.  Sn^der  van  Wistenkerke,  F..  W..  J..  0..  Neerland's  etaatsinrichting  en  die 
zijner  kolonien.    Haagy  1882.     8^    IV,  237  pp.  3  ^  75  ^ 

T.    Mathematik  und  Naturwissenschaften. 

1010.  Arbeiten  des  botanischen  Instituts  in  Würzburg.    Herausgegeben  Ton  Jui. 

Sachs,     II.  Bd.  4.  Heft.     Leipzig,  1882.  Engelmann,     8^     IV  n.  p.  537—722.  Mit 

i  Taf,  •  5eÄ 

8.  1880  Kr.  988. 

1011.  Arbeiten   aus  dem  zoologischen  Institute  der  Universität   Wien   und  der 

zoologischen  Station  in  Triest.    Herausgegeben  von  C.  Claus,    Tom.  lY.  ^8.  Heft. 

Mit  9  lith.  Taf.  u.  2  Holzschn.     Wien,  1882.  Holder.  8«.  p.  126—321.    16  oÄ  80  ^ 
S.  oben  Kr.  98. 

1012.  Arcangeli,  Oi.  Compendio  della  flora  italiana,  ossia  manuale  per  la  de- 
terminazione  delle  plante  che  trovansi  selvatiche  od  inselvatichite  nell*  Itslis  e 
nelle  isole  adiacenti.     Torino,  1882.     8^    XX,  889  pp.  18  cä 

1013.  Sarrande,  Joach.  Systeme  silurien  du  centre  de  la  Boheme.  I.  partie: 
Recherches  paUontologiques.  Vol.  VI.  Classe  des  Mollusques.  Ordre  des  Ace- 
phaUs.  4  tomes.  Praguet  1881.  [Leipzig  ^  Gerhard,^  4^  XXIV,  342  pp.  Mit 
361  Steintaf,  u.  361  BL  Tafelerklärgn,  280  oÄ 

S.  1880  Kr.  990. 

1014.  Seck,  G..  Inulae  Europae.  Die  europäischen  Inula-Arten.  Wien,  1882. 
Oerold's  Sohn,    4^     59  pp.     Mit  1  Karte  u,  Holzschn,  4  ^ 

1015.  Binder,  W.  Die  Centralprojectioh  als  Hilfsconstmction  in  der  Orthogonal- 
projection.  Nebst  einer  Vorrede  über  „die  Stellung  der  darstellenden  Geometrie 
im  Lehrplane  der  allgemeinen  Mittelschule.*'  Mit  1  lith.  Taf.  Wien,  1882.  Brmi- 
müller.     8^    45  pp.  2  o^ 

1016.  Buoquoy,  E.,  et  Fh.  Dautsenberg.  Les  mollnsqnes  marins  du  Boussillon. 
Fase.  1..  Genres:  Murexj  Pisania,  Ranella,  Triton,  Cancellaria,  Hadriania,  Fosas, 
Euthria,  Trophon.  Accompagni  d*an  essal  sur  la  nomenclature  des  Stres  orga- 
nis^s  par  G.  F.  DoUfus.     Paris,  1882.     4*».     p.  1—40.  Mit  5  photogr,  Taf,     h  dti 

1017.  Cleve,  F..  T..,  und  A..  Jentzsch.  Ueber  einige  diluviale  und  alluviale  Dia- 
tomeenschichten Norddeutschlands.  [Aus:  „Schriften  der  physikalisch-ökonomi- 
schen Gesellschaft  zu  Königsberg".]     Königsberg,  1'882. 'JTocA.    4^    42  pp.     2  e4f 

1018.  Clifford,  W..  X.  Mathematical  Fragments.  Being  Facsimiles  of  unfinished 
Papers  relating  to  the  Theory  of  Graphs.    London,  1882.    Fol.  12  o^  50^ 

1019.  Clifford,  W..  X.  Mathematical  Papers.  Edited  by  Bbt.  Tucker,  witb  so 
Introduction  by  H.  J.  Stephen  Smith.     London,  1882.     8^^.     G96  pp.  36  cH 

1020.  Day,  F..  The  Fishes  of  Great  Britain  and  Ireland.  Being  a  Natural 
History  of  such  as  are  known  to  inhabit  the  Seas  and  Fresh  Waters  of  the  Britifh 
Isles.    Parts  II— IV.    Z/ondo«,  1882.     8».  Jeder  Bd.  1^  c^  AQ  ^ 

B.  1881  Nr.  1009. 

1021.  Dronke,  Adf.  Einleitung  in  die  analytische  Theorie  der  Warmeverbreitoogf 
unter  Benutzung  der  hinterlassenen  Papiere  von  A..  Beer  und  J.«  Plücker.  Le^my« 
1882.  Teubner,    S\    IV,  97  pp.  2  JL 

1022.  Edelmann,  M..  T..    Neuere  Apparate  für  naturwissenschaftliche  Schule  und 

Forschung.    3.  Lfg.     Mit  6  lith.  Taf.     Stuttgart,  1882.  Schweizerbart.     8^     I.  Bd. 

VII  u.  p.  163—224.  Beä 

S.  1880  Nr.  427. 

1023.  Engelkardt,  Hm.  Ueber  die  fossilen  Pflanzen  .'des  Süsswassersandsteiiib 
von  Grasseth.  Ein  neuer  Beitrag  zur  Kenntniss  der  fossilen  Pflanzen  BöhmeoE. 
Mit  12  lith.  Taf.     Halle,  1881.  [Leipzig,  Engelmann."]    4^     52  pp.  13(4 

1024.  Everett,  J..  D..    Vibratory  Motion  and  Sound.    London,  1882.  8^.  142  pp. 

9<4 

1025.  Ezner,  X.  Ueber  das  Fuukeln  der  '^Steme  und  die  Scintilation  überhaupt. 
Wien,  1882.  CkroldTs  Sohn,    3».    44  pp.   'Mit  11  Holzschn,  90  4 
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1026.  Girard,  M..  Les  losectes.  Traite  61emeataire  d'entomologie.  Compreaant 
rhistoire  des  espbces  utiles  et  naisibles  etc.  Tome  IIL  fasc.  1.  Hymenopt^res 
terebrants  et  maorolepidopteres.     Paris,  1881.     8^     640  pp.  u.  Ailas  mit  37  Taf. 

S.  1879  Nr.  1589.  Schwarz  20  cMy  cohr,  40  öfC 

1027.  Orobbeiii  C.  Doliolnm  and  ^eia  Generationswechsel,  ne.bst  Bemerkungen 
über  den  Generationswechsel  der  Acalephen,  Cestoden  und  Trematoden.  Mit  5 
lith.  Taf.  u.  2  Holzschn.  [Aus:  ,> Arbeiten  des  zoologischen  Instituts  zu  Wien**.] 
Wien,  1882.  Holder,     8<>.     98  pp.  10  ©Ä  80  i^ 

1028.  Günther,  8gm.  Parabolische  Logarithmen  und  parabolische  Trigonometrie. 
Eine  vergleichende  Untersuchung.  Leipzig,  1882.  Teubner,  8^,  IV,  99  pp.  Mit 
eingedr.  Holzschn»  2  e^  80  .^ 

1029.  Hasse,  C.  Das  natürliche  System  der  Elasmobranchier  auf  Grundlage  des 
Baues  und  der  Entwicklung  ihrer  Wirbelsäule.  Eine  morphologische  und  palaon- 
tologiscbe  Studie.  Unter  Mitwirkung  von  G..  Born,  H„  Strasser  und  Ph,  Stohr, 
Besonderer  Thl.  1.  Lfg.  Mit  12  lith.,  zum  Theil  farbigen  Taf.  Jena,  1882.  Fischer, 
4^     94  pp.     Mit  12  Bl.  Ta/elerklärgn,  20  ©Ä 

8.  1879  Kr.  3186. 

1030.  Hirn,  G..  A..  Recherches  experimentales  sur  la  relation  qui  eziste  entre 
la  resistance  de  l'air  et  sa  temperature.  Consequences  physiques^et  philosophiques, 
qui  decoulent  de  ces  ezp^riences.  [Aus:  „Memoires  de  Tacademie  royale  des 
Sciences,  des  lettres  et  des  beaux-arts  de  Belgique".]  Colmar,  1882.  Barth,  4^. 
91  pp.     Mit  4  Steintof,  4  oÄ  80  ^ 

1031.  Hoffmann,  C.  K..  Zur  Ontogenie  der  Knochenfische.  Amsterdam,  1882. 
4^     II,  168  pp.     Mit  7  Taf.  8  oÄ  75  ^ 

1032.  Kirchboff,  G..  Gesammelte  Abhandlungen.  2.  Abth.  Mit  Stahls t.-Portr. 
n.  2  lith.  Taf.     Leipzig,  1882.  Barth,   V,   VIII  u.  p.  321—641.  9  dfi 

S.  1881  Nr.  3526. 

1033.  Klein,  Fei.  Ueber  Riemann's  Theorie  der  algebraischen  Functionen  und 
ihrer  Integrale.  Eine  Ergänzung  der  gewohnlichen  Darstellungen.  Leipzig,  1882. 
Teubner,     8^.     VIII,  82  pp.     Mit  Holzschn,  2  oÄ  40  oÄ 

1034.  de  Loriol,  P.  .Monographie  paUontologique  des  couches  de  la  zone  a  Am- 
monites  Tenuilobatus  [Badener  Schichten]  d'Oberbnchsitten  et  de  Wangen  [Soleure]. 
Oeneve,  1880—1881.  iBasel,  Georg.  —  Berlin,  1882.  Friedländer  Sf  Sohn.^  4^ 
120  pp.  Mit  14  Steintaf,  16  ©Ä 

1035.  Pnsey,  S..  £..  B..  Permanence  and  Evolution.  An  Enquiry  into  the  sup- 
posed  Mutability  of  Animal  Type.     London,  1882.     8^     202  pp.  6  e>^ 

1036«  Spitzer,  Sm.    Neue  Studien  über  die  Integration  linearer  Differential -Glei- 
chungen.   2.  Fortsetzung.     Wien,  1882.  Gerold*s  Sohn,  8^  IV,  80  pp.    3  d^  60  ^^ 
S.  1881  Kr.  455. 

1037.  Stroohal,  V..,  und  C  Barns.  Ueber  ^en  Einfluss  der  Härte  des  Stahls  auf 
dessen  Magnetisirbarkeit  und  des  Anlassens  auf  die  Haltbarkeit  der  Magnete.  Mit 
2  lith.  Curventaf.  [Aus:  „Verhandlungen  der  phys.-medicinischen  Gesellschaft  zu 
Würzbnrg*'.]     Würzburg,  1882.  Stahel,    8°.    IV,  53  pp.  2  oÄ  40  ^ 

1038.  Taschenberg,  0.  Die  Lehre  von  der  Urzeugung  sonst  und  jetzt.  Ein  Bei- 
trag zur  historischen  Entwicklung  derselben.    Halle,  1882.  Niemeyer.   8^.    111  pp. 

1039.  Tsohaplowitz,  F..  Untersuchungen  über  die  Einwirkung  der  Wärme  und 
der  anderen  Formen  der  Naturkräfte  auf  die  Vegetations-Erscheinungen.  Eine 
meteorologisch-physiologische  Studie.  Leipzig,  188^.  H.  Voigt.  8^  IV,  58  pp. 
Mit  1   Tab,  u.  5  Steintaf.  2  Jk 

1040.  Wals,  Rdf.  Die  Familie  der  Bopyriden,  mit  besonderer  Berücksichtigung 
der  Fauna  der  Adria.  Mit  4  lith.  Taf.  [Ans:  „Arbeiten  des  zoologischen  bisti- 
tuts  zu  Wien««.]     Wien,  1882.  Holder.     8«.     76  pp.  8  oÄ  80  /^ 

1041.  Weinland,  D..  F..  Ueber  die  in  Meteoriten  entdeckten  Tbierreste.  Mit 
2  Holzschn.     Esslingen,  1882.  Frohner,    4^    12  pp.  .   2  o^ 

1042.  Wnrta,  Adf.  Dictionnaire  de  chimie  pure  et  appliquee.  Livr.  22 — 26,  et 
Snpplement  Fasc.  1—4.     Paris,  1882.     8^  Jede  Lfg.  3  o^  50  .^ 

S.  1876  Nr.  1307. 

1043.  Zittel,  K.  A..  Handbuch  der  Paläontologie.  Unter  Mitwirkung  von  W.  Ph. 
Schimper  herausgegeben.  I.  Bd.  5.  Lfg.  München,  1882.  Oldenbourg,  8^.  2.  Abth. 
p.  1—148.     Mit  200  eingedr.  Holzschn.  1  o/i. 

8.  1881  Kr.  189; 
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Tl.    Medieln. 

1044.  Bonehard,  C.  Maladies  psr  ralentissement  de  la  aatrition.  Conrs  de  p&- 
thologie  g^o^rale.    Paris,  18S2.    8®.    412  pp.  .  10  t^fL 

1045.  Bramwell,  B..  The  Diseases  of  the  Spinal  Cord.  Edinburgh^  1882.  8*. 
314  pp.  18  (^ 

1046.  Carlier,  G.    Etüde  sur  la  syphilis  pulmonaire.     PariSy  1882.    8*.     101  pp. 

3<^ 

1047.  Carter,  H..  V..  Spirillum  Fever  Synonyms  Famine,  or  relapsing  FeTer,  as 
Seen  in  Western  India.    London,  1882.    8^    550  pp.  '  2b  oä 

1048.  Clemeni,  Thdr.  Die  Elektricitat  als  Heilmittel.  Ein  Wort  znr  Auf  kläreng 
und  znm  Yerständniss  elektrischer  Knren  nnd  elektrischer  Heilapparate.  Frank- 
furt a.  i/.,  1882.  Auffanh\     8^     93  pp.  2  «^  40  4 

1049.  Edis,  Am  W..  Diseases  of  Women.  Inclading  their  Pathology,  CansatioD, 
Symptoms,  Diagnosis,  and  Treatment.    Philadelphia,  1882.    8^  18  «4 

1050.  Fleseh,  Mx.  Untersuchungen  über  Verbrecher- Gehirne.  Anatomische  und 
anthropologische  Studien.  I.  Tbl.  Die  pathologischen  Befunde  an  Verbrecher- 
Leichen.     Mit  2  lith.  Taf.     Würzhürg,  1882.  Sh^er,  V.  VIII,  104  pp.  4  «^  50  ^ 

1051.  Fothergill,  X.  M..  Chronic  Bronchitis,  its  Forms  and  Treatment  London, 
1882.     8^     156  pp.     Mit  vielen  lüustr.  5  «^  40  ^ 

1052.  Handbuch  der  Physiologie,  bearbeitet  von  H»  Aubert,  K,  Dre<^l,  C.. 
Eckhard  etc.  Herausgegeben  von  L,  Hermann,  IV.  .Bd.  2.  Tbl.  Le^zig,  1892. 
F.  C.   W.  VoyeL    S\    Vin,  467  pp.  12  ^^ 

Inhalt:  H»ndbacli  der  Physiologie  des  KreislAufs,  der  Athmtmg  und  der  thieriachen 
Wftrme.  2.  Thl.  Blutgase  und  respiratorischer  Gaswechsel.  Von  K..  Zvwrs,  Athsrab*- 
wegongen  und  Innervation  derselben.  Von  J..  BoSshtbal.  Thieriaohe  Wftrme  von  den- 
selben.   Mit  52  Holzschn. 

8.  1881  Kz.  1991. 

1053.  Handbuch  der  allgemeinen  Therapie,  bearbeitet  von  •/..  Bauer,  F..  Busch, 

W„  Erb  etc.     Herausgegeben  von  H„  v.  Ziemssen,    III.  B$l.    1.  Hälfte.    L&pzig, 

1882.  F.  C.  W.   Vogel.    %\     VIII,  304  pp.  6  tu 

Inhalt:    Handbuch  der  Elektrotherapie  yon  W..  Ebb.    1.  Hftlfte.    Mit  34  Holssohn. 
8.  1881  Nr.  758. 

1054.  Hensel,  Jnl.  Neue  Makrobiotik  oder  die  Kunst  Seuchen  zu  Terhüten  nnd 
zu  heilen.  Nebst  einer  Heilmittel-Liste.  Für  Mediciner  nnd  Behörden.  Stuttgart, 
1882.  A.  Koch.     8^     184  pp.  3  e^ 

1055.  ^jelt,  0  Em  A..  Carl  v.  Linne  als  Arzt  und  seine  Bedeutung  für  die  me- 
dicinische  Wissenschaft.    Leipzig,  1882.  Engelmann.    8^    IV,  100  pp.  2  eä 

1056.  Krftche,  A..  Compendium  der  allgemeinen  Chirurgie,  sowie  der  Operatioos- 
lehre.  Zum  Gebrauch  für  Stndirende  und  Aerzte  [zugleich  als  L  Bd.  ron  Th. 
Schmidts  specieller  Chirurgie  dienend].  Leipzig,  1882.  Abel.  %^,  XIV,  412  pp. 
Mit  16  Holzschn.  6  eA 

1057.  KpyrjeBCKitt,  H..  0  npH^HHaxi  iiexaHHairb  oöpasoBania  rpuvb  shbots  i 
cnocoöaxi  hxi  npeAynpevAenifl.    St.  Petersburg,  1881.   8^    194  pp.  h^ 

KBVOiiBTSKXJ,  N..  Ueber  die  Ursachen  und  den  Mechanismus  der  Bildung  von  ünterLsib«- 
brtichen  und  die  Methoden  sn  ihrer  Yerhtltang. 

1058.  Krukenberg,  C.  F.  W.  Vergleichend-physiologische  Vorträge.  IL  Heidel- 
berg, 1882.  C.   Winter.     80.    p.  37—82.  1  «Ä  60  ;^ 

Inhalt:    Grondsflge  einer  yergleichenden  Physiologfie  der  Verdauung. 
8.  1881  Nr.  8561. 

1059.  Layet,  A..  Hygiene  et  maladies  des  paysans.  Etüde  sur  la  vie  materielle 
des  campagnards  en  Europe.  Priface  de  H.  Dechambre.  Paris,  1882.  18  ^  XVU, 
570  pp.  .   7eÄ 

1060.  Lelolr,  H..  Recherches  cllniques  et  anatomo-pathologiques  sur  les  affec- 
tions  cutan^es  d'origine  nerreuse.  Paris,  1882.  8^  220  pp.  Mit  4  eolor.  Taf. 
u.  Abbildgn.  b  ek 

1061.  Xöbioi,  F.  Jul.    Die  Neryosität.     Leipzig,  1882.  Weber.  B\   XII,  191  pp. 

2e4 

1062.  Hasse,  0.  Zur  Anatomie  und  Physiologie  der  quergestreiften  Muakelsab- 
stanz.    Mit  1  Tat    Leipzig,  1882.  F.  C.  W.  Vogel.  S\   VI,  106  pp.  8  tA 
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1069»  Pirogow,  V..  Das  KriegB-SanitäU-Wesen  und  die  PriTat-Hülfe  auf  dem 
Kriegsfichanplatae  in  Bulgarien  nnd  im  Rocken  der  operirenden  Armee  1877 — 1878« 
Ans  dem  Rnssisohen  von  W,  Roth  und  Ani.  Schmidt  Lmptig^  1882«  F.  C  W, 
VogtL    %\    XVIII,  582  pp.    Mit  1  Uth,  Karte.  16  o^ 

1064.  Beieh,  Sd.  Die  Erblichkeit  der  Gebrechen  des  Leibes  nnd  der  Seele,  der 
Geisteskrankheiten,  des  Cretinismus,  der  Fallsucht,  Taubstummheit,  Skropheln  und 
Lungenschwindsucht  insbesondere,  nebst  Batschlägen  nnd  Mittel,  den  Gebrechlich- 
keiten und  Krankheiten  entgegeuiutreten  nnd  sie  zu  rerhüten.  1.  Lfg.  Neuwied, 
1882.  Heuser'B  Verl.    &<>.    IV,  64  pp.  1  o^  20  ^ 

Soll  in  4  Lfgn.  enoheinen. 

1065.  Bibbing,  8..    Om  Ileus.  En  klinisk  Studie.    Lund,  1882.  8^  192  pp.    6  tJIL 

1066.  Singer,  M..  Der  Kaiserschnitt  bei  Uterusflbromen ,  nebst  vergleichender 
Methodik  der  Sectio  caesarea  und  der  Porro  Operation.  Kritiken,  Studien  und 
Vorschläge  zur  Verbesserung  des  Kaiserschnitts.  Mit  2  Taf.  Abbildgn.  Leipzig^ 
1882.  Engelmann.     8^     V,  202  pp.  6  tA 

1067.  Savard,  P.    Etüde  sur  les  myilites  syphilitiques.     PaWs,  1882.   8^.   164  pp. 

de^50^ 

1068.  Sehwekendiek,  £..  Untersuchungen  an  zehn  Gehirnen  von  Verbrechern 
und  Selbstmordern.  Mit  2  autogr.  Tat  [Aus :  „Verhandlungen  der  physikalisch- 
medicinischen  Gesellschaft  zu  Würzburg'^]     Würzhurg,  1882.  Siegel.    8<>.     61  pp. 

2  o^  80  .^ 

1069.  Thema,  B..  Untersuchungen  über  die  Grosse  und  das  Gewicht  der  ana- 
tomischen Bestandtheile  des  menschlichen  Korpers  im  gesunden  und  im  kranken 
Zustande.  Mit  10  Holzschn.  im  Texte.  Leipzig,  1882.  F.  C.  W,  Vogel.  8^  VI, 
286  pp.  .  8  oÄ 

1070.  Vimont,  6..  Etüde  sur  les  sonffles  du  ritricissement  et  de  rinsuffisance 
de  Tart^re  pulmonaire.    Parts,  1882.     8^    202  pp.  4  du 

1071.  Weiss,  Alb.  Das  öffentliche  Gesundheitswesen  des  Begierungs^Beiirks 
Stettin  im  Jahre  1880,  dargestellt  nach  den  Sanitätsberichten  nnd  eigenen  Wahr- 
nehmungen.    RudoUtadt,  1882.  Ho/buchdruckerei.    8®.     VI,  148  pp.  5  o^ 

Tu.    Oeographle  und  Geschichte. 

1072.  Archhres   historiques  de  la  Saintonge  et  de  TAunis.    Tome  X.    Sainte^ 

1882.     8^    452  pp.  15  e^ 

8.  last  Nr.  2954. 

1073.  Brana-Wiesbaden,  K.  Die  Wisbyfahrt.  Beisebriefe  von  den  deutschen, 
dänischen  und  schwedischen  Ostseegestaden.  Leiipzig^  1882.  Brockhaue.  8^  V, 
337  pp.  6  t4L 

1074.  Buffenoir,  H..  Robespierre.  Apercus  sur  la  rivolution  fran^ise.  Pari»^ 
1882.     99  pp.  2  e^ 

1075.  Cämpori,  Ca.  Memorie  patrie,  storiche  e  biografiche.  Modena,  1882.  8*. 
416  pp.  4  0^80^ 

1076.  Castelar,  E..    Anales  politicos.    Madrid^  1881.     8^     384  pp.    4  e^  80  /^ 

1077.  Ghantre,  E..  Recherches  pal6oethnologiques  daos  la  Russie  meridionale  et 
sp^cialement  au  Caucase  et  en  Crim^e.    Lyon,  1882.  8^  27  pp.  Mit  12  Taf.   5  tjH 

1078.  Conwell,  B..  H..  The  Life,  Speeches,  and  Public  Services  of  James  A. 
Garfield,  twentieth  President  of  the  United  States,  inclnding  an  Account  of  bis 
Assassination,  Lingering  Pain,  Death  and  Bnrial.  With  an  Introduction  by  J.. 
O..  Long.     Boeixm,  1882.     12^     V,  384  pp.  .      9  e^ 

1079.  Doni,  Pt    Tanisi.   Cenni  storici.    Padova,  1882.  16«^.   138  pp.     2  o^  40  ^ 

1080.  Dnrard,  M..  La  vie  en  Chine  et  au  Japon.  Pricid^  d*nne  ezp^dition 
au  Tonguin.    Part«,  1882.     18^     356  pp.     Mit  Abbildgn.  4  e^ 

1081.  Smbaoher,  F.  Lexikon  der  Reisen  und  Entdeckungen.  Leipzig^  1882. 
Bibliograph.  Institut.    8<>.     VI,  394  pp.  4  eäi 

1082.  Brler,  0.  Deutsche  Geschichte  von  der  Urzeit  bis  zum  Ausgang  des  Mit- 
telalters in  den  Erzählungen  deutscher  Geschichtschreiber.     1.  Lfg.    Leipzig,  1882. 

j4..  Dürr.    8».    L  Bd.  VIII  u.  p.  1—80.  1  öK 

BoU  iji  c».  18  lifign.  erscheinen. 
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1083.  Eiohenaner,  A..  L'Espagne.  Impressioos  et  Souvenirs  1880 — 1881.  Purii, 
•  1882.     18*.     VIT,  327  pp.  3  oÄ  60.5l 

1884.  Esseiva,  F..  Fribonrg,  la  Saisse  et  le  Sonderbnnd.  1846 — 1861.  Histoire 
compl^te  des  iv^nements  en  Suisse  specialement  a  Fribonrg,  pendant  la  guerre  da 
Sonderbund  et  le  regime  qni  a  snivi  la  difaite  des  cantons  catholiqnea.  Farif, 
1882.     8^    540  pp,  bd 

1085.  Fabinsy  D..  F..  D..  De  Fransche  revolatie.  Eene  Studie.  Amsterdam,  1882. 
80.     87  pp,  5cÄ50^ 

1086.  Fontes  rerum  Bernensium.     Bern's  Geschichtsqnellen.    I.  Bd.,  nrnüassend 

den  Zeitraum  von  der  vorhelvetiechen  Zeit  bis  1218,  Februar  18.     2.  Lfg.    £em, 

1882.  Dah,     80.    p.  97—336.  6  d 

8.  1880  Nr.  3178. 

1087.  Freeman,  Ed.  A.;  The  Reign  of  William  Rufus,  and  the  Accession  of 
Henry  tbe  first.     2  vols.     London,  1SS2.     8^.     1390  pp.  4e^20/^ 

1088.  Oalanti,  Fd.  Carlo  Goldoni  o  Yenezia  nel  secolo  XVIII.  Padova,  1882. 
80.     592  pp.     Mit  dem  Portr.  Goldoni's,  7  ©Ä  20  ^ 

1089.  Oatta,  L..  Lltalia,  sua  formazione,  suoi  vulcani  e  terremoti.  MUano,  1882. 
8«.     XVI,  540  pp.     Mü  32  Abbildgn.,  2  lithogr,  Taf,  u.  1  Karte.  '    12  o^ 

1090.  Oebhard,  J..  F..  Het  leven  van  Nicoläas  Cornelisz.  V\^itsen  (1641—1717). 
X.  Levensbeschrijving.     Utrecht,  1881.     8^.    XI,  530  pp.  9  o^  75  a^ 

1091.  Geschichtsqnellen  der  Provinz  Sachsen  und  angrenzender  Gebiete.  Her- 
aasgegeben  von  der  historischen  Commission  der  Provinz  Sachsen.  XIV.  Bd.  Halle^ 
1882,  Hendel   4^.    XXXVI,  552  pp.  16  oM  60  ^ 

Inhalt:    Die  Hallischen    Schöfifenhüoher.     I.   Thl.    [1266  bis  1400.]     Bearbeitet  von  G^t. 
HiBTEL.    Mit  10  photölith.  Abbildgn.  einzelner  Blätter  der  Original-Handschrift. 
B.  oben  Nr.  181. 

1092.  Olles,  Hbt.  Ä..  Historie  China,  and  other  Sketches.  London,  1881.  8^ 
414  pp.  10c4[80  4 

1093.  Ooerz,  Ädf.  Mittelrheinische  Regesten  oder  chronologische  Zusammen- 
Btellung  des  Quellen-Materials  für  die  Geschichte  der  Territorien  der  beiden  Re- 
gierungsbezirke Coblenz  und  Trier  in  kurzen  Auszügen.  Im  Auftrage  des  Direc- 
toriums  der  kgl.  preussischen  Staats- Archive  bearbeitet  und  herausgegeben.  III.  Thl. 
vom  Jahre  1237  bis  1273.     Nebst  Nachträgen  zum  U  u.  2.  Thl.     Koblenz,  1881. 

Denken  Sf  Gross.     8^     III,  654  pp.  8  cfi 

B.  1879  Kr.  1987. 

1094.  Graf,  A..  Roma  nella  memoria  e  nelle  immaginazioni  del  medio  ero. 
Vol.  I.     ToHno,  1882.     8«.     XV,  462  pp.  7  oÄ  20  ;^ 

1095.  Rarster,  W..  Versuch  einer  Speierer  Münzgeschichte.  [Aus?  „Mitthei- 
lungen des  historischen  Vereines  der  Pfalz".]  Speyer,  1882.  Neidkard.  8^  Vü, 
166  pp.     Mit  2  Lichtdr.'Taf.  *  4  ©Ä  50  ^ 

1096.  S voriges  Historia,  frän  äldsta  tid  tili  vära  dagar.  6  delar.  Stockholm, 
1882.     80.  80  cÄ 

1097.  Hofd^k,  W..  J..  In  't  harte  van  Java.  Met  in  koper  geetst  portret  door 
P..  J..  Arendzen.     Amsterdam,  1882.  8».  VI,  165  pp.     Mit  Pörtr.  1  e^  bO  ^ 

1098.  Hoffbaner.    Paris  a  travers  les  äges.    Livr.  13.   Le  Temple  et  la  rue  royale. 

Paris,  1882.  Fol.  53  pp.  Mit  7  Taf.  u.  Abbild.      Subscr.-Pr.  25  oÄ,  Einzelpr.  30  cÄ 
S.  oben  Kr.  469.    • 

1099.  Hovgaard,  A..    Nordenskields  Rejse  omkring  Asien  og  Europa.    9— lOde 

Hefte.     KJobenham,  1882.     8^.  Jedes  Heft  1  dC  60  ^t 

B.  1881  Kr.  3598. 

1100.  HBaHiOKOBi,  H..  naAenie  BptnocTHaro  npasa  s-b  PocciH.  St.  Petersburg, 
1882.     S^.    407  pp.   .  12  o^ 

IVANJVKOV,  J..    Der  Fall  der  Leibeigenschaft  in  Bnssland. 

1101.  James,  W..  M..  The  British  in  India.  Edited  by  bis  Daughter  M..  J- 
S..  Schwabe.    London,  1882.     %^.    368  pp.  15  oA 

1102.  Janssen,  Jhs.  Friedrich  Leopold  Graf  zu  Stolber^j^.  Sein  Entwicklungs- 
gang und  sein  Wirken  im  Geiste  der  Kirche.  Mit  Stolberg's  BUdniss.  Frei- 
bürg  i.  Br.,  1882.  Herder.    8«.    XlV,  496  pp.  b^eä 

1103.  Keil,  Boh.  und  Bbt.  Keil*  Goethe,  V^eimar  und  Jena  im  Jahre  1806. 
Nach  Goethes  Prlvatacten.    Leipzig,  1882.  Schloemp,    SK    VIII,  159  pp.       S  e^ 
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1104.  Xindser  ▼.  Knobloch^  J..  Der  alte  Adel  im  Obereisaas.  Berlin  ^  188:2. 
[Strassburg,  Trübner.J     8<^.     114  pp.    Mit  7  Steintaf.  2  d€  60  ^ 

1105.  Losien,  Mz.  Der  Kölnische  Krieg.  Vorgeschichte  1565  — 1581.  Ootha, 
1882.  F.  A.  Perthes.     8«.     XV,  781  pp.  15  cS. 

1106.  Löwenberg,  J..    Geschichte  der  geographischen  Entdeckungsreisen;    I.  Bd. 

Altertbum  und  Mittelalter  bis  zu  Magellans  erster  Erdumsegelung.    Mit  über  100 

Abbildungen  u.  Karten,  einem  Titelbilde  u.  5  grossem  chromolith.  Karten.   Leipzig ^ 

1881.  Spamer.    S^.    XII,  468  pp.  7  o^  50  ^ 

Soll  3  Bde.  umfassen. 

1107.  Lund,  T..  Danmarks  og  Norges  Historie  i  Slutningen  af  det  16^*  Aar- 
hundrede.   I.   Indre  Historie,   Fjerde  Bog.    Dagligt  Liy.   Klaededragt.     Kjeben- 

havn,  1882.     S».     316  pp.  12  oÄ 

S.  1881  Nr.  213. 

1108.  Mariani,  C.  La  guerra  dell*  indipeudenza  italiana  dal  1848  al  1870.  Storia 
politica  e  militare.     Vol.  I.     Torino^  1882.     80.     VIII,  656  pp.  9  e^  50  ^ 

1109.  Mi2üeri-Bicoio,  Cam.  Biografie  degli  Accademici  Alfonsini  detti  pol  Fonta- 
niani,  dal  1442  al  1543.     Napolij  1881.     160.     620  pp.  9  ^  50  ^ 

1110.  Mulinier,  A..  et  E..  Chroniqne  normande  du  14®  siede.  Publice  pour  la 
Societe  de  l'histoire  de  France.    Paris,  1882.    8^    LXXV,  414  pp.  9  ofC 

Uli.  Monumenta  Germaniae  historica  inde  ab  a.  Chr.  D  usque  ad  a.  MD  ed. 
societas  aperiendis  fontibas  rerum  germanicarum  medii  aevi.  Auctorum  antiqnis- 
simorum  tomi  V  pars  1.    Berlin,  1882.   Weidmann,    4^    LXXIV,  200  pp. 

Inhalt:    Jobdahib  romana  et  getica,  rec.  Th.  Mommsen.         g  ^.  Schreibpap,  12  o^ 
S>  1881  MT,  32501 

1112.  Müller,  F..  L..  Regesta  Hannonensia.  Lijst  van  oorkonden  betreffende 
Holland  en  Zeelanduit  het  tijdvak  der  regeering  van  het  Henegonwsche  huis,  1299 
~~1345,  die  in  het  charterboek  yan  y.  Mieris  outbreken.  UOravpnhage,  1882.  8^ 
IV,  VIII,  343  pp.  .  •    13  oÄ 

1113.  Nielsen,  0..    Kj0beuhayns  Diplomatarium.   Sämling  af  Dokumenter,  Breye 

og  andre  Kilder  til  Oplysning  om  Kjebenhayns  »Idre  Forhold  fer  1728.    Udgivet 

ved   Kjebenhayns   Kommunalb estyrelses   Omsorg.     V.  Binds  2e  Hefte.       Kjeben- 

kam,  1882.     8^    408  pp.  8  o^ 

S.  1881  Nr.  1100. 

1114.  Kordenskiöld,  Ä.E..  Vegas  färd  kring  Asien  och  Europa  jemte  en  histo- 
risk  äterblick  pä  foregäende  resor  längs  gamla  yerldens  nordkust.  9. — 12.  heft. 
Stockholm,  1882.  8«.  p.  177—487,  X,  V— XVI.  Mit  1  Karte  u,  1  Portr. 

8.  1881  Nr.  3255.  Jedes  Heft  3  t4C 

1115.  Olivier,  Ä..  Vicomte  de  Sanderyal,  de  TAtlantique  au  Nigre  par  le  Foutah- 
Djallon.     Carnet  de  voyage.     Paris,  1882.  8^  X,  408  pp.   Mit  Karte  u,  Abbildgn, 

IM 

1116.  Opitz,  Thdr.  Maria  Stuart.  Nach  den  neuesten  Forschungen  dargestellt, 
ü.  Bd.     Freiburg  t.  ßr.,  1882.  Herder,     8«.     VI,  432  pp.  4  ©Ä  50  ^ 

B.  1879  Nr.  3575. 

1117.  Ortega  y  Bubio,  J..  Historia  de  Valladolid.  2  tomos.  Valladolid,  1881. 
i\     253,  398  pp.     Mit  15  Holzsohn.  24  e^ 

1118.  Regesta  diplomatica  nee  non  epistolaria  Bohemiae  et  Morayiae.  Pars  II. 
Annornm  1253—1310.  Opera  Jos.  Emier,  Vol.  IX.  Prag,  1882.  Oregr  ff  Dattel, 
4«.     VI  u.  p.  1317—1483.  5  M 

S.  1880  Nr.  8014. 

1119.  Beschauer,  H.  Geschichte  des  Kampfes  der  Handwerkerzünfte  und  der 
Kauümannsgremien  mit  der  österreichischen  Bureaukratie.  [Vom  £nde  des  17.  Jahr- 
hunderts bis  zum  Jahre  1860.]    .ITten,  1882.  Manz.   8^    XXIV,  268  pp»        6  o^ 

1120.  Bosenberg,  C.  M..    Geografiskt-statistlskt  handlexikon  ofyer  Syerige.  Efter 

nyaste  hufyudsakligen  officiella  källor  utarbetadt.    6e  hft.    Stockholm,  1882.     8^ 

p.  181—576.  2  c^ 

S.  oben  Nr.  825. 

1121.  Bott,  E.  Henri  IV,  les.  Suisses  et  la  Haute  Italic.  La  lutte  pour  les 
Alpes  (1598 — 1610).  Etüde  historique  d'apr^s  des  docaments  in^dits  des  archiyes 
ie  France  etc.    Paris,  1882.     8^    XI,  503  pp.    Mit  Karte.  8  o^ 

1122.  Bowney,  H..  B..     The  wild  Tribes  of  India.    London,  1882.    8^   240 pp. 

.     6e^50^ 


60 

1122.  Baroti  S..    Des  tribnnaaz  ripressifB  ordinaires  de  la  Manche  en  matter« 

poUtiqne  pendant  la  premi^re  r^yolntion.  Etüde  historiqne.  Tome  II.    Pcirw.  1881 

8».    489  pp.  7oÄ50  4 

S.  1881  Nr.  8271. 

1.123p  Sehober,  J.  Jobann  Jakob  Wilhelm  Heinse.  Sein  Leben  und  seine  Werke. 
Ein  Kultur-  und  Literatnrbild.  Mit  Heinse*s  photolith.  Fortrat  Leipzig,  1882. 
Friedrich.    8«.    VH,  231  pp.  5  oÄ 

1124.  Beholtea,  Bbt  Die  Stadt  Cleve.  Beitrage  snr  Geschichte  derselben  meut 
ans  archivalisohen  Quellen.  8  Lfgn.  Cleve,  1879—81.  Boas,  8^  XVI,  608  v. 
Urkunden  CXX  pp.  ^  10  «^ 

1125.  lehopf,  A..  Ein  Diplomat  Kaiser  Maximilians  I.  (Matthäus  Lang,  Bischof 
▼on  Ourk,  später  Ersbischof  von  Salzburg.)  Nach  Quellen  dargestellt.  Wien^ 
1882.  OeroltFs  Sohn.     8^    VI,  65  pp.  1  o^  20  ^ 

1128.  Swalin,  W..  Det  danske  Statsraad  1800—1881.  Biographiske  Data. 
Stockholm,  1882.    8«.     144  pp.  IJL 

11 27.  TemplSf  Seh.  Men  and  Events  of  my  Time  in  India.  London,  1882.  8*. 
526  pp.  19  tM 

1128.  Hansisches  Urknndenbuch.  Bearbeitet  von  Kat  Höhlbaum,  III.  Bd.  1.  Abth. 
Halle,  1882.  Buchh.  des  Waisenhauses.    4^     VI,  160  pp.  5  oA 

S.  1879  Kr.  8582. 

1129.  LiT-,  est-  und  curländisohes  Urkundenbuch.  Begründet  von  F.  G.  v.  Bange, 
im  Auftrage  der  baltischen  Ritterschaften  und  Städte  fortgesetzt  von  Hm.  BÜde- 
hrand.  VILBd.  1423  Mai  -  1429  Mai.     %a,  1882.  Deubner.  4^.   XXXII,  608  pp. 

B.  187i  Nr.  815.  20  JL 

1130.  dal  Yerme,  L^  Giappone  e  Siberia.  Note  di  viaggio.  Milano,  1882.  8*. 
Xy .  552  pp.     Mit  1  Karte  von  Sibirien,  14  cs^l^  40  /^ 

1131.  Yila,  7..  Escenas  filipinas.  Narraciones  originales  de  costumbres  de 
dichas  islas.     Madrid,  1882.     8^     271  pp.  3  o^  20  ^ 

1132.  WeiL  L*ezpidition  du  g^n^ral  Skobeleff  contre  les  Tourkm^nes  et  la  prise 
de  Ghiok  Tip^,     Paris,  1882.     8^    120  pp.    Mit  4  Karten.  3  e^  50  ^ 

Yin.    SprachwissenseliAft. 

1133.  Beicenberger,  Adb.  Litauische  und  lettische  Drucke  des  16.  Jahrhunderts. 
3.  Heft.     Göttingen,  1882.  Peppmuller.     8<^.     CXLI,  180  pp.  13  tM. 

Inhalt:  Bartholomäus  Willent's  litauische  Uebersetsung  des  Luther'seheu  Enchiridioiu 
und  der  Episteln  und  Erangelien,  nebst  den  Varianten  der  von  L..  Sengstook  besorgten  Auf* 
gäbe  dieser  Schriften.    Mit. einer  Einleitung  herausgegeben  Ton  F.  Bechtel. 

B.  1875  Nr.  9009. 

1134»  Beeoke,  W..,  und  C.  Pauli  Etruskische  Forschungen  und  Studien.  2.  Heft 
[Der  etruskischen  Forschungen  5.  Heft;  der  beiden  Sammlungen  9.  Heft.]  Stutt- 
gart, 1882.  Heitz,     8«.    V,  97  pp.  6  e^ 

Inhalt:  I.  Der  Datir  lar^iaie  und  die  Stammerweiterung  auf  -ali  [die  etruskische  Sprsch« 
indogermanisoh-italisoh].  II.  Nachtrag  zum  iemplum  von  Piacenza.  Von  W..  Bibokb.  Mit 
6  lith.  Taf. 

S.  1881  Nr.  3389. 

1135.  Dutt,  T..  Ancient  Ballads  and  Legends  of  Hindnstan.  With  Introdnctorj 
Memoir  by  W..  Gosse.     London^  1882.     12^     154  pp..  %  Ji 

1136.  Eyssenhardt,  Fr.  Roemisch  und  Romanisch.  Ein  Beitrag  zur  Sprach- 
geschichte.    Berlin,  1882.  Bomiräger,    8^    XI,  205  pp.  3  e^  60  /^ 

1137.  Genji  Monogatari,  the  most  celebrated  of  the  classical  Japanese  Homaneee. 
Translated  by  Suycmatz  Kenchio.    London,  1882.    8^     256  pp.  9  eä 

1138.  Oodefroy,   F..    Dictlonnaire   de  Tancienne  langue  fran^aise.     Llvre  13. 

Paris,  1882.     4».     Tome  IT.  p.  161—240.  5  JL 

B.  oben  Nr.  848. 

1139.  Haumont6,  J..  D..,  Parisot  et  L..  Adam.  Grammaire  et  vooabulaire  de  U 
langue  taensa  aree  textes  traduits  et  comment^s.    Paris,  1882.    8^    XIX,  113  pp. 

15  e^ 

1140.  Xalkar,  0..  Ordbog  til  det  SBldre  danske  Sprog  (1300— 1700).  3det  Hafte. 
Kj0henhavn,  1882.     8^     112  pp.  a  2  Sp.  7  e4f 

8.  1881  Nr.  8889. 
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1141.  Palmer,  S..  S..  Simplified  GrammsTB  of  the  prineipal  Asiatio  and  Euro- 
pean Langaages :  HinduBtani,  Persian,  and  Arabic.    London^  1HS2»  $9.  112  pp«  S  cM, 

1142.  Beiaseo,  G..  Dizionario  del  lingnaggio  italiano  storico  ed  ammiiüBtratiTo. 
Firenze,  1882.     8^     XLVII,  1287  gesp.  pp.  36  cM 

1143.  Sammlung  kurzer  Grammatiken  germanischer  Dialecte.  Herausgegeben 
von   W,  Braune.    IIL  Bd.     Halie^  1882.  Niemever.    8*.  XII,  166  pp.    2  Jl  80  /^ 

Inhalt:    Angelslohtitohe  Grammatik.    Ton  Ed.    Butbu. 
S.  1881  Kr.  1760. 

1144.  Spiegel,  7..  Vergleichende  Grammatik  der  altiränischen  Sprachen.  Leipxig^ 
1882.  Engelmann,     8^     IV,  659  pp.  14  ek 

1145.  Trsmpp,  E.  Der  Bedingungssatz  im  Arabischen.  [Aus:  „Sitzungsberichte 
der  k.  bayer.  Akademie  der  Wissenschaften**.]  München,  1882.  Th.  Ackermann. 
80.     112  pp.  3e^50^ 

1146.  Trumpp,  £.  Das  Hezaemeron  des  Pseudo-Epipbanius.  Aethiopischer 
Text,  Tergliehen  mit  dem  arabischen  Original -Text  und  deutscher  Uebersetzung.] 
[Ans:  „Abhandlungen  der  k.  bajer.  Akademie  der  Wissenschaften**.]  München, 
1882.  TA.  Ackermann.    4^     VI,  88  pp.  5  «^  50  ^ 

1147.  The  Vinaya  Pitakam,  one  of  the  principal  Buddhist  Holy  Soriptures  in 
the  Pali  Language.    Vol.  IV.   Suttavi-Changa  II.    London,  1882«    8\ .        25  0^ 

S.  1881  Nr.  9086. 

1148.  Wagner,  Albr.  Visio  Tnugdali.  Lateinisch  und  altdeutsch.  Erlangen, 
1882.  Deichen.     8«.    LXXI,  186  pp.  5  oA 

1149.  Wllton,  CT..    An  Outline  of  the  Luganda  Language.    London,  1882.  8^ 

3e^60^ 

1150.  WoUaiton,  A.  N..  An  Bnglish-Fersian.  Dictionary.  Compiled  from  Ori- 
ginal Sources.     London,  1882.     8^.    472  pp.  25  o0i 

IX.    Alterthumswlssenschaft 

1151.  Andrse,  F..  Via  Appia,  dens  Historie  og  Mindesmssrker.  F0rste  Bind. 
Kjebenhavn,  1882.     8«.     334  pp.  12  0^ 

1152.  Assyriologische  Bibliothek,  herausgegeben  von  F,  DeKtMBch  und  P.  Haupt. 

L  4.  Lfg.     Leipzig,  1882.  Hinrich'  Verl.    4®.     p.  133—220.  .  14  dfi 

Inhalt:  Akkad^sche  imd  sumerisohe  Keilsohrlfttexte,  nach  den  Originalen  Im  Britltohen 
Maaennt  oopirt  nnd  mit  einleitenden  Zuaammenstellnngen,  sowie  erkl&renden  Anmerkungen  her- 
aoagegeben  Ton  P.  Haupt.  4.  Lfg.  ErkUrende  Anmerkungen«  [1.  Orundxttge  der  akkadieohen 
Grammatik.  3.  KnrzeB  akkadisobes  Oloisar.  3.  Anmerkungen  zur  Sehrifttafel.  4.  Belegitellen 
ZOT  Zeicheneammlung.] 
S.  1881  Kr.  1435. 

1153.  Bräun,  C.    Pompeji,  dets  Historie  og  Mindesmarker.  9de  Levering.    Kje^ 

henhavn,  1881.     8^     48  pp.  2  e^ 

Frühere  Lfgn.  erschienen  snm  gleichen  Preise. 

11Ö4.  Erodoto  d'Alicamasso.  Le  istorie.  Volgarizzamento  con  note  di  M.. 
Ricci.     VoL  I— IV.     Torino,  1881.     8».  24  cM 

1155.  Oebhardt,  Ed.  Studien  über  das  Verpflegungswesen  von  Rom  und  Con- 
at an tinopel  in  der  spateren  Eaiserzeit.    Dorpat,  1881.  Karow.  8^  92  pp.    IdKhO  ^ 

1156.  Hartmann,  0.  S.  Der  romische  Kalender.  Aus  dem  Nachlässe  des  Ver- 
fassers herausgegeben  von  L.  Lange.    Leipzig,  1882.  Teubner.  8^  XXXI,  266  pp. 

1157.  Inscriptiones  graecae  antiqnissimae  praeter  atticas  in  Attica  repertas  con- 
silio  et  anctoritate  academiae  ütteramm  regiae  bomssicae  ed.  Bm.  RoehU  Berlin, 
1882.    O.  Reimer.    Fol.     V,  193  pp.     Mit  eingedr.  Fig.  - 16  0^ 

1158.  Xolster,  W..  H..  VergiPs  Eklogen,  in  ihrer  strophischen  Gliederung  nach- 
gewiesen, mit  Kommentar.     Leipzig,  1882.  Teiibner.  8^  XIII,  226  pp.     4  eiA  80  ^ 

1159.  Lauth,  Fr.  Jos.  Die  ägyptische  Chronologie  gegenüber  der  historischen 
Kritik  des  Herrn  Alfr.  y.  Gutschmid.  München,  1882.  [^Berlin,  Th.  Ho/mann.']  8^ 
LKXXIV  u.  p.  269—326.  6  e^ 

2160.  ▼.  lemm,  de.  Das  Ritnalbuch  des  Ammondienstes«  Ein  Beitrag  aur  Ge- 
schichte der  Kultusformen  im  alten  Aegypten.  Leipzig,  1882.  Hinrichs*  Verl*  8^. 
XIV,  77  pp.  8  oÄ 


62 

•  1161.  Lindal,  F..  J^  Ranstenarno  i  UpeaU,  beskiifh»  oeh  tolkade  Fotogsafierna 
af  A.  Löfiitrdm.     UpscUa,  1882.     8^    11  pp.    Mit  8  Photogr.  10  tA 

.  1162.  Bophoelei  Oedipas  Tyraninis.  Transl.  by  B„  H.,  Kennedi/,  Cambridge,  1882. 
80«     212  pp.  .  7  o^  20  ^ 

X.    Schone  Literatur  und  Kunst. 

1163.  Älezander,  W^.    Tbe  Freres.  A  NotoI.  3  vols.    London^  1882.  8^    37  e^ 

1 164.  Ändf  ley,  W..  and  0..  A.  Polychromatic  Dccoration,  as  applied  to  Baildiogs 
in  tbe  Mediaeval  Styl  es.  Witb  general  Introdaction  and  descriptire  Letterpresä. 
lAtndon,  1882.     Fol.    36  Taf.  72  cA 

1165.  Ban^nenne,  A.    L*^cnybre.    Moenrs  parisiennes.    Paris,  1882.-8^.    301  pp. 

•3  «^  50  ^ 

1166.  vom  Bergi  Maria.  Das  Hans  in  der  Tbnrmecke.  Des  Spielmanns  Kind. 
Zwei  Novellen.     Frauenfeld,  1882.  Huher.     U\     178  pp.  3  c4[  20^ 

1167.  Bilband,  F..  Gens  qni  rient  (cboses  a  dire).  Pr^face  par  Coqnelin  cadet. 
Paris,  1882.     18«.     XI,  300  pp.  3  o^  50  ,4 

1168.  da  Boisgobey,  F.  Le  cochon  d*or.  Roman  contemporain.  2  toIs.  Paru, 
1882.     IS«'. .  384,  414  pp.  6  o^ 

1169.  Braddon,  M..  E..    Monnt  Royal.     3  vols.     London,  1882.    8^  37  o^ 

1170.  Braningt,  F..  F..  De  twe  onde  Trijere  en  andere  novellen.  's  Gravenhagej 
1882.     8<>.     IV,  289  pp.  7  e4[  50  ^ 

'  1171.  Bnltbanpt,  H.  Dramaturgie  der  Classiker.  I.  Bd.  Lessing,  Goetbe,  Scbiller, 
Kleist.     Oldenburg,  1882.  Schulze.    S«.    XIII,  386  pp.  5  oH. 

1172.  Cadol,  B..    La  revancbe  d*nne  bonnete  femme.     Pari«,  1882.   18^   351  pp. 

3o4[ 

1173.  Cmidall,  Jos.    Hans  Holbein.     Lontion,  1882.     S^.     106  pp.         4  c4^  20  .v^ 

1174.  David,  E..,  et  H..  Lnssy.  Histoire  de  la  notatton  mnsicale  depnis  ses  ori- 
gines.     Paris,  1882.     4«.     VIII,  212  pp.  20  eä 

1175.  vanDewall,  Jhs.  Mondscbein-Gescbicbten.  Novellen.  2  Thle.  in  1  Bde. 
Stuttgart,  1882.  Deutsche  Verlags- Anstalt,     8^     V,  158,  177  pp.  '  b  cA 

1176.  Fels,  E..  Der  Erbe  des  Herzogs.  Roman.  3  Bde.  Jena,  1882.  Cost^- 
noble.    8^    240,  240,  260  pp.  13  e4(  50  ^ 

1177.  FlorimOf  Fr.  Bellini.  Memorie  e  lettere.  Firenze,  1882.  16<^.  IX,  518 pp. 
Mit  Bild.  4  o^  80  ;^ 

1178.  Fontane,  Tbdr.  L'Adaltera.  Novelle.  Breslau,  1882.  Schotüänder.  8*. 
223  pp.  4  efL 

1179.  Oiarelli,  F.  (pseud.  Fsiche.)  Cesare  Tronconi.  Studio  artistico.  Milano^ 
1882.     16«^.     100  pp..  1  e^  80  ^ 

1180.  Glaser,  Adf.  Von  der  Bretterwelt.  Roman,  frei  nach  dem  Hollündiscben. 
2  Bde.    Berlin,  1882.  Goldschmidt.    S\    264,  271  pp.  9  e^ 

1181.  Ooneourt,  E.  et  J.    L'art  du  IS^"  si^cle.  IL  s^rie.    Paris,  1882.  18^  453  pp. 
8.  1881  Kr.  3672.  .3  e4(  50  ^ 

1182.  Hamarton,  F..  G..  Tbe  Graphic  Arts.  A  Treatise  on  tbe  Yarieties  of 
Drawing,  Painting,  and  Engraving  in  Comparison  with  each  other,  and  with  Natnrr. 
London,  1882.     8<>.  125  tA 

1183.  Hartner,  E..  Ohne  Gewissen.  Romanin2Bdn.  Leipzig,  1882.  Reissnei. 
8«.     184,  202  pp.  6  tA 

1184.  Kay,  M..  C.    Dorothy*s  Venture.    3  tols.    London,  1882.    8*.  37  cA 

1185.  In  Maremma.    A  Story  by  Ouida.    3  vols.     London,  1882.    8^      37  «4 

1186.  Jensen,  W.  Vom  römischen  Reich  deutscher  Nation.  Roman  ans  dem 
18.  Jahrhundert.  3  Bde.  Mit  dem  Holzschn.-Portr.  Friedrich's  des  Grossen.  Berit'.^ 
1882.  Janke.     8^.     247,  234,  254  pp.  13  cA 

1187.  Xraaiewski,  J..  I..     Krzyzacy  1410,  obrazy  z  przeszloscL     Tom  I  i  IL 

Warszawa,  1882.     8^     277,  299  pp.  «  c4 

Die  Kreiufahrer  1410. 

1188.  Kunst  und  Künstler  des   19.  Jahrhunderts.    Biographien  und  Charaktt»* 

ristiken.    Unter  Mitwirkung  von  Fachgenossen   herausgegeben   von  1261.  Döhmr. 

1.  Lfg.     Leipzig,  1882.  Seemann.    4^     36  pp.    Mit  eingedr.  HoUsekn.     1  «^  50  4 
Inhalt:    AsmuB  Jakob  CarsteiiB.    Ton  Hm.  Lückb. 
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1189.  La  Mara.  Sommerglück.  Leipzig,  1881.  Knapp»  8^  VII,  192  pp.  2  o^  60  ^^ 

1190.  Mariager,  F..    Fra  Hellas.    Fem  antikke  FortnlÜDger.    Kjebenhavn,  1882, 
8».    362  pp.  10  c^ 

1191.  V.  Martinesy  C.  Errare  est  hamaniim.  Bremen,  1882.  Kühtmann  if  Co,  8^ 
200  pp.  ■  4  oÄ 

1192.  Memoires  de  M'.  Claude,  chef  de  la  police  de  sürete  sons  le  second  em- 
pire.     Tomeß  I— IV.    Paris,  1882.     8°.  Jeder  Bd.  3  «Ä  60  ^ 

1193.  M6roavel,  Cli.    Le  Eraeh.    Moeurs  du  jour.    Paris,  1882.     18<^.    428  pp. 

3  o^  50  ^ 

1194.  Morris,  W»  Hopes  and  Fears  for  Art  Five  Lectures  dellvered  in  Bir- 
mingham, London  and  Nottingham,   1878 — 1881.     London,  1881.     8°.     206  pp. 

5  «4^  40  ^ 

1195.  Hadar.     Sous  IMncendie.     Paris,  1882.     180.    YIII,  287  pp.      3  o^  50  ;^ 

1196.  Bomberg,  E..    Le  dernier  paien.  Parts,  1882.  18^  67  pp.  Mit  Phologr,  Z  cA 

1197.  Bovetta,  G..    Mater  dolorosa.  Komanzo.  Milano,  1882.  16^  772  pp.    6  <A 

1198.  Salinger,  Bug.  Allerlei  Herzensgeschichten.  Novellen  und  Studien.  Frank- 
furt a.  M,,  1882.  Koenitzer,     8^    IX,  335  pp.  4  o^ 

1199.  CaiTUXOBi,  M..  E..  (II(eApHHii).    3apy6e»eMX.    St»  Petersburg,  1881.  8^ 

360  pp.  ,  *    8  o/^ 

SaIjTTKov,  M..  E..  (S^edrin).    Ueber  der  Grenze. 

1200.  Salvany,  J..  T..     Concepci6n.  Novela  original.     Madrid,  1882.  4^  316  pp. 

1201.  Sirven,  Ä..,  et  H..  Leverdier.  Les  femmes  qui  d^sbonorent.  Avec  une 
lettre-pr^fttce  a  A.  Dumas  fils.     Parts,  1882.     180.    326  pp.  3  0^  50  ^ 

1202.  Architektonische    Studien.      Herausgegeben    vom  Architekten-Verein  am 

königl.  Polytechnicum  in  Stuttgart.    51.— 52.  Heft.     Stuttgart,  1882.   Wittwer,  Fol. 

Je  6  autogr.  7b/.  .  *  Jedes  Heft  2  0^  40  ^ 

S.  1881  Nr.  3057. 

1203.  Tuer,  Ändr.  W..    Bartolozzi  and  bis  Works.     2  vols.     London,  1882.    4<). 

75  c^ 

1204.  Der  Tusker.  Roman  aus  der  Zeit  des  Kaisers  Tiberius,  von  E„  Lihen, 
Mit  einem  Vorwort  von  Rdf.  Kleinpaul.  2  Bde.  Leipzig,  1882.  Friedrich.  8^ 
XVI,  173,  174  pp.  8  oÄ 

1205.  Vlbaoh,  L..    Quiuze  ans  de  bagne.     PaWs,  1882.  18^   367  pp.     3  e^  50  ^ 

1206.  Wachenhnsen,  Hs.  Was  die  Strasse  verschlingt  Socialer  Roman  in  3  Bdn. 
Berlin,  1882.  Ho/mann  ^  Co.     S».     XII,  246,  239,  275  pp.  10  ©Ä 

1207.  Wiehert,  E.  Aus  dem  Leben.  Erzählungen.  2  Bde.  Leipzig,  iSS^.  Reissner. 
80,     245,  252  PP.  ^  8  oÄ 

1208.  V.  Winterfeld,  A.  Der  räthselhafte  Fremde.  Komischer  Roman.  3  Bde. 
Jena,  1882.  Costenohle.    8«,     312,  272,  271  pp.'  10  ©Ä 

1209.  Zola,  £..     Pot-Bouille.    Parts,  1882.     12^    495  pp.  3  0^  50  ^ 

XI.   Handel.  —  Industrie.  —  Oekonomle. 

1210.  Äloover,  J..  La  maquinaria  modema.  Motores,  maquinas  de  vapor,  de 
gas,  7  de  aire  caliente.     Madrid,  1882.   4^    144  pp.     Mit  3  Taf.  6  e^  40  /^ 

1211.  Allen,  Ä..  H..  The  Practlce  of  commercial  organic  Analysis.  Vol.  II.  Hy- 
drocarbons,  Fixed  Oil  and  Fats,  Sugars  etc.    London,  1882.  8^  574  pp.       18  o0i 

Preis  TOn  Bd.  I.  13  o^.  hO  ^ 

1212.  Barry,  J..  W..,  and  F.  Bramwell.  Railways  and  Locomotives.  Lectures 
delivered  at  the  School  of  Military  Engineering  at  Cbatham  in  1877.  London, 
1882.     8^     428  pp.  2b  M 

1213.  Bureau,  0.  La  vapeur,  ses  principales  applications,  voies  £err6es,  navi- 
gations.     Paris,  1882.     8^.     351  pp.     Mü  48  Abbiidgn.  2  e^  50  ^ 

1214.  Cramer,  H..  Beitrage  zur  Geschichte  des  Bergbaues  in  der  Provinz  Bran- 
denburg.   6.  Heft.   Die   Kreise   Schwiebus-Züllichau    und  Krossen.    Halle ,  1882. 

Buckh.  des  Waisenhauses.     8^.     143  pp»  .  3  o^ 

S.  1880  Nr.  1494. 

1215.  Figuier,  L.  L'art  de  l'eclairsge.  Parts,  1882.  18^.  288  pp.  Mit  lU 
Abbiidgn.  2  o^ 
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1216.  Oanüer,  E..  Histoire  de  la  c^ramiqne,  poteries,  faienees'et  porcelaines 
chez  toQB  las  peaples  dapuis  les  temps  les  plus  ancieni  jusqn'a  nos  jours.  Toun^ 
1882.     8^    XY,  576  pp.     Mit  5  Taf.  u.  Ilhutr.  10  dfL 

1217.  FojOBaiOBi,  A-.  A..    Hcropia  sejesHOAoposaaro  Atia  bi  Poccui.    Si,Pe' 

tersburg^  1881»    S^.    408  pp.  10  cä 

OoLOYxioT,  A..  A..    OMotaichte  des  Eisenbahnwesens  in  Bnssland. 

1218.  Jannaseh,  B..  Die  eoropäische  Baumwollen-Industrie  and  deren  Frodoc- 
tionsbedingnngen  mit  besonderer  Berueksichtignng  des  Oberrheins.  Berlin,  1883. 
Allgemeine  Verlaga^Anstalt.     8^    IX,  112  pp.  3  tJL 

1219.  Xraopner,  Fr.  Direction,  Yerwaltnng  nnd  Organisation  der  Grossgüter. 
Erfahrungen 'eine^  alten  Land wirthes.  6. — 9.  Lfg.  Rauänte^  1882.  lt^<igy  Cahe.] 
8«.    L  Bd.  p.  321—455  n.  IL  Bd.  p.  1—128.  Jede  Lfg.  1  e^  20  ^ 

S.  1881  Nr.  2770, 

1220.  LosanOi  E..  Nociönes  de  mecanica  de  solidos,  para  nso  de  los  estadiantes 
de  fisica.    Madrid,  1882.    4^    176  pp.    Mit  82  lUusir.  S  e^  bO  ^ 

1221.  Meade,  B..  The  Goal  and  Iron  Industries  of  the  United  Kingdom.  London, 
1882.     80.     890  pp.     Mit  Karte.  33  e4[ 

1222.  Mittheilungen  aus  dem  landwirthschaftlich-physiologischen  Laboratorium 

und  landwirthschaftlich-botanischen  Garten  des  landwirthschaftlichen  Inatitates  der 

Universität  Königsberg,  herausgegeben  Ton  Ost,  Marek,    1.  Heft.     Königsberg,  1882. 

Theile,     8«.    IV,  215  pp.  4  e4t  50  ^ 

Inhalt:    Die  Ergebnisse  der  Yersnche  und  Untersnohnngen  Aber  den  Zaokerrdbenbftn,  mit 
spezieller  Berüoksiohtigong  der  Yerhftltnisse  in  Ostprenssen.    Von  Ost.  Maskk. 

1223.  Muck,  F..  Grundzüge  und  Ziele  der  Steinkohlen-Chemie.  Für  Lehreode 
und  Lernende  an  höheren  und  mittleren  technischen  Schulen,  insbesondere  mon- 
tanistischen Lehranstalten,  sowie  zum  Selbstunterricht  für  Chemiker,  Berg-  und 
Hüttenlente  und  Ingenieure.     Bonn,  1881.  Strauss.  8^  VI,  170  pp.  Mit  7  Tab.  5  oßL 

1224.  Palm,  B..  Die  wichtigsten  und  gebräuchlichsten  Nahrungs-,  Genussmittfl 
und  Getränke,  ihre  Gewinnung,  chemische  Zusammensetzung,  Verfälschungen  und 
Verunreinigungen,  sowie  chemische  und  mikroskopische  Nachweisung  der  beiden 
letzteren,  mit  Berücksichtigung  der  wichtigsten  pflanzlich-  und  thierisch-paraBiti- 
schen  Feinde  derselben,  nach  dem  neuesten  Standpunkte  der  Wissenschaft  be- 
arbeitet. Mit  76  Holzschn.  im  Texte  u.  8  Hilfstabellen  im  Anhange.  Sf.  Peten- 
bürg,  1882.  [Leipzig,   Foss]  8«.     XIV.  187  pp.  6  oßL 

1225.  Peres  Bianca,  F..  Tratado  elemental  de  telegrafia  pratica.  2  tomos.  Ma- 
drid, 1881.  4<>.  XXII,  480,  675  pp.  Mit  1  Atlas  von  36  Holzschn.  u.  448  AbbiUgn. 

26  «4^50^ 

1226.  Bamsay,  J..  Ä..  A  Treatise  on  yentilating  and  working  Collieries.  Neie- 
casÜe-upon-Tyne,  1882.     8^     70  pp.  6  tA 

1227.  Bogen,  J..  £..  T..  A  History  of  Agriculture  and  Prices  in  England.  From 
the  year  after  the  Oxford  Farliament  (1259)  to  the  Commencement  of  th«  Conti- 
nental War  (1793).     Compiled   entirely  from  Original  and  contemporaneons  Re- 

cords.     Vols  3.— 4.    Lon(fon,  1882.     8^     1590  pp.  60  e4t 

Yols  I.  II.  erschienen  znm  Preise  Ton  50  e^« 

1228.  Schmidt,  0.  Neuere  Bauformen  des  Ziegel-,  Quader-  und  Holzbaues,  for 
Baugewerks-  und  Fortbildungsschulen  und  zum  Selbstunterricht  bearbeitet.  Mit  38 
lith.  Taf.  n.  erläuterndem  Text.  4.  Lfg.'  Berlin,  1882.  Springer.  8*.  18  Steinta/.  mit 

8  pp.  Text.  6<4 

Inhalt:    Die  Formen  des  Qaaderbaues-,  mit  knrzem  Hinweis  auf  die  griechischen  Siol»- 

ordnungen. 

S.  oben  Nr.  597. 

1229.  Sennett,  Beh.  The  Marine  Steam  Engine.  A  Treatise  for  Uie  ose  of 
Engineering  Students  and  Offleers  of  the  Royal  Navy.  With  numerons  Diagrams. 
London,  1882.     8^     640  pp«  35  c4 

1230.  ▼.  Urbanitsky,  Älfr.  Die  elektrische  Beleuchtung  und  ihre  Anwendung  in 
der  Praxis.  Mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Ergebnisse  der  internationaIeD 
elektrischen  Ausstellung  in  Paris  im  Jahre  1881  rerfasst.  Mit  85  Holx8c]ui.-Ab- 
bildgn.     Wien,  n%2.  Hartleben.    8^    IV,  216  pp.  4  «4 

Yerantwortlioher  Bedactenz  Otto  Kistner  in  Leipaig. 
Drnck  und  Verlag  Ton  F.  A.  Brookhaui  in  Leipiig. 
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Dieses    VerzeichnisB   erscheint  regelmässig   moncUlich  und  ist,   gleich  den  darin 
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Buchhandlungen  xu  beziehen. 


I.    £ncyklopädie  nnd  Literaturwissenschaft. 

1231.  Abhandlangen  der  philosophisch-philologischen  Glasse  der  konigl;  bayeri- 
schen Akademie  der  Wissenschaften.  XVI.  Bd.  2.  Abth.  [In  der  Reihe  der  Denk- 
schriften der  LV.  Bd.    München,  1882.  Franz,    4^     254  pp.  9  o^ 

8.  1881  Nr.  2779. 

1232.  Abhandlangen  der  konigl.  Gesellschaft  der  Wissenschaften  zn  Gottingen. 
XXVIII.  Bd.  vom  Jahre  1881.  Mit  4  lith.  Taf.  Abbildn.  GöUingen,  1882.  Die- 
terich's   Verl.     4».     XVUI,  283,  XXIV,  398  pp.  48  «^ 

S.  1881  Nr.  2780. 

1233.  Detmazidre«,  £.  Bibliographie  tonrnaisienne.  Recherches  bot  la  yie  et 
les  travaux  des  imprimenrs  et  deslibraires  de  Tonmai.    Toumai,  1882.  8\  768  pp. 

6  cfC 

1234.  Jebb,  B..  0..    Bentley.    London,  1882.     8^^.    232  pp.  3  öK 

1235.  Merlet,  G..  Etndes  littiraires  sur  les  classiqnes  fran^ais.  Corneille,  Ra- 
cine, Meliere.    Paris,  1882.     18^.     IV,  492  pp.  4  c/fi 

1236.  Moli^re  nnd  seine  Bahne.    Molibre-Musenm.    Sammelwerk  zar  Forderang 

des  Stndioms  des  Dichters  in  Deatschland,  anter  Mitwirkung  von  F.  v.  Bodenstedt, 

Alfr.  Friedmann,  Fritsche  etc.  in  zwanglosen  Heften  heraasgegeben  von  H,  Schweitzer, 

4.  Heft.      Wiesbaden,  1882.  [Leipzig,  Thomas,']  8^  XII,  176  pp.  3  oM 

S.  1881  Nr.  1228. 

1237.  Preisschriften,  gekrönt  nnd  heraasgegeben  7on  der  fürstlich  Jablonowski*- 
schen  Gesellschaft  za  Leipzig.  XXIII.  [Nr.  XV.  der  historisch-nationalökono- 
mischen Section.]     Leipzig,  1882.  Hirzel.     8^.     VIII,  546  pp.  18  o^ 

Inhalt:    Die  grieohiscben  Wörter  im  Latein,  von  Obo.  Wbise. 
S.  1879  Nr.  3092. 

1238.  SehöU,  Ädf.  Goethe  in  Haaptzügen  seines  Lebens  und  Wirkens.  Gesam- 
melte Abhandlungen.    Berlin,  1882.  Hertz,     8<^.     VII,  572  pp.  9  o^ 

1239.  Wegener,  Beh.  Aufsätze  zur  Litteratur.  Berlin,  1882.  Wallroth,  S^,  VII, 
258  pp.  2  o^  50  ^ 

1240.  Wheeler,  W..  Ä..  and  C  0..  Who  wrote  it?  Index  to  the  Authorship  of 
the  more  noted  Works  in  ancient  and  modern  Literature.  Boston,  1882.  12^.  II, 
174  pp.  12  o^ 

1882.  5 
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n.    Theologie  und  PUlosopUe. 

124X.  Alliet,  T..Wm  Church  and  State  as  seen  in  the  Formation  of  Christendom. 
London^  1883.    8^    490  pp.  14  o^  40  ^ 

1242.  Ambrodni,  J..  M..  Om  Immannel  Hermann  Fichte's  teism  och  etik.  Ett 
bidrag  tili  filosofiens  historia  efter  Hegel.    Lund,  1882.    8<^.    144  pt>.     2  c4ibO^ 

1243.  Amrhein,  A.  Die  Prälaten  und  Canoniker  des  ehemaligen  Collegiatstiftei 
St.  Feter  und  Alezander  zu  Aschaffenburg.  [Aus:  „Archiv  des  historischen  Ver- 
eins von  Unterfranken  u.  Aschaffenburg.**]   Wurzburgf  19%2,  Woerl,  8*.  394  pp.  3  e^ 

1244.  yan  Andel,  J..    Van  Adam  tot  Abraham.    Heusden,  1882.  8^  VIII,  174  pp. 

1245.  Beal|  Sm.  Abstract  of  four  Lectures  on  Buddhist  Literatnre  in  ChinS) 
delivered  at  UniTersity  College,  London.     London^  1882.  8^.  190  pp.    13e4C50/4 
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1329.  Pfail^  Lp.,  und  Fr.  Hofinann.  Commentar  zum  österreichiscben  allgemeineo 
burgerlicben  Gesetzbucbe.    I.  Bd.  2.  Abth.     Wien,  1882.  Manz.  B<^.    p.  341— 360. 

S.  1880  Kr.  977. 

1330.  Polloek,  7.    Essays  in  Jurispmdence  and  Etbics.  London,  1882.  8^  376  pp. 

12  e^  50  ^ 

1331.  Bodenbaebi  F..    Dictionnaire  resum^  des  droits  d'enregistrement,  ezposaot 

sur  un  plan  nouvean  la  Ugislation,  la  doctrine  et  la  jnrisprudence  snr  la  mati^re. 

2*'  liYr.  \^  partie.     Bruxellee,  1882.     8^     160  pp.  3  o€  75  .^ 

Erscheint  in  i  Lfgn.  —  Lfg.  1  erschien  sum  gleichen  Preise. 

1332.  CaaeiBeBi,  A..    fOpHAHieciia  onionieHia  aesAy  cynpyraMH,  no  saioian 

H  oöUHaaHi  BejUEopycciaro  napoAa.    Niachni-Nowgorod^  1882.   8®.    93  pp.  4  o4[ 

SxYSLJST,  A..    TTeber  die  Juridischen  Besiehnngen  der  Eheleute  su  einander  nach  dca  Oe- 
setaen  und  Gebräuchen  des  grossrussisohen  YoUu. 

1333.  Scbäffle,  Alb.  E..  F..  Der  korporative  Hälfskassenzwang.  jHibingen,  1882. 
Laupp.    8^    III,  126  pp.  3  t/i 

1334.  Btimson,  S..  J..  Glossary  of  tecbnical  Terms,  Fbrases  and  Mazfms  of  th« 
Common  Law.    Boston,  1882.     12^  25  öfL 

1335.  Warne,  F..  S..  Die  Notb wendigkeit  einer  socialpolitiscben  PropädeoüL 
Leipzig,  1882.  ReichardU    8^     173  pp.  7  dfi 

y.    Mathematik  und  Natnnfissenseliafteii. 

1336.  Abbandlungen,  berauFgegeben  von  der  Senckenbergiscben  natorforacbenden 
Gesellscbaft.  XIL  Bd.  3.  u.  4.  Heft.  Frankfurt  a.  Jf.,  1881.  Winter,  4^  m  a. 
p.  225-— 591.     Mit  17  zum  Theil  farbigen  Steintaf.  28  Ji 

B.  1881  Kr.  697. 

1337.  Brauer,  F.  Die  Zweiflügler  des  kaiserlicben  Museums  sn  Wien.  II. 
1.  Yersncb  einer  Cbaracteristik  der  Gattungen  der  Notacantben  [Ltr.],  mitBiek- 
sicbt  auf  die  im  kaiserl.  Museum  befindlicben  von  J.  R.  Scbiner  aufgestellten 
neuen  Gattungen.  —  2.  Vergleicbende  Untersncbnngen  des  Flügelgeaders  dtr 
Dipteren  nacb  Adolpb*s  Tbeorie.  —  3.  Cbaracteristik  der  mit  Scenopinns  rer- 
wandten  Dipteren-Familien.  Wien,  1882.  Gerold' 8  Sohn,  4^  54  pp.  Mit  2  Utk, 
Taf,  4  c4 

8.  1880  Nr.  2513. 

1338.  Braun,  M..  Beiträge  zur  Kenntniss  der  Fauna  baltica.  L  Ueber  Dorpater 
Bmnnenplanarien.  Dorpat,  1881.  iLeipzig,  K,  F.  Köhler."]  8^  57  pp.  Mit  1  Utk, 
Taf.  itA 

1339.  Camerano,  L..  Anatomia  degli  insetti.  Torino,  1882.  8^  YIII,  351  pp. 
Mit  57  Äbbüdgn.  u.  9  Taf.  18  «4 

1340.  Coldiiig,  Am  Nogle  Unders0gelser  OTer  Stormen  oTer  Nord-  og  Mdlen- 
Europa  af  12te — 14te  November  1872  og  over  den  derred  fremkaldte  Vandflod  i 
0sters0en.  Avec  un  resum^  en  fran^is.  Kjebenhavn,  1881.  4^  62  pp.  Mit  23 
Plänen  u.  Karten,  20  tu 

1341.  Cook,  X..  C.  Britisb  Fr esb water  Algae  ezclusive  of  Desmidiae  and  Dia- 
tomaceae.    Part  II.    Frotococcaceae  and  Volyocineae.    London,  1882.  8^  ißeol, 

Taf  12  JL 

8.  oben  Kr.  881. 

1342.  Deiobmfilleri  J..  Y..  Fossile  Insecten  aus  dem  Diatomeensehiefer  tod 
Kntscblin  bei  Bilin,  Böbmen.  Mit  1  litb.  Taf.  Halle,  1881.  [Le^»^,  J^dmaiuL] 
40.    39  pp.  3  «A 

1343.  Freud,  8gm.  Ueber  den  Bau  der  Nerrenfasem  und  Nerrenattllen  beia 
Flusskrebs.  [Aus:  „Sitzungsbericbte  der  k.  Akademie  der  Wissenacbaftan**.]  Wiem^ 
1882.  Gerolds  Sohn.    8«.    38  pp.    Mit  1  lUh.  Taf  1  JL 


71 

1344.  Oreteohely  K.  Lexikon  der  Astronomie.  Das  Gesamte  der  Himmelsknnde 
mit  Berucksichtigaog  der  astronomischen  Instrumente,  der  Zeitrechnung  und  der 
herrorragendsten  Astronomen.  Mit  138  Ho]zschn.-Abhildgn.  u.  1  chromolith. 
Sternkarte.    Leipzig,  1882.  Bibliograph,  Institut    8*.    III,  572  pp.        5  o^  50  /^ 

1345.  Orerelink,  A..  Em  De  bruikbare  planten  van  Nederlandsch-Indie  systema- 
tisch gerangschikt,  beschreven  en  met  aanteekeningen  roorzien  van  derzelver 
waarde  in  den  handel,  de  nijverheid  en  de  geneeakunde.   le  Afl.    Amstertiam^  1882. 

8<^.      80  pp.  Preis  pro  cplt.  20  o((K 

Soll  in  10  Lfgn.  erscheinen. 

1346«  Haekel,  Sd.  Monographia  Festucamm  enropaearum.  Kassely  1882.  Fiicher, 
8®.     XI,  216  pp.     Mit  4  Steintaf.  8  cäi 

1347.  HaUei,  0.  Traite  elementaire  d'ilectricit^.  Paris ^  1882.  12^  399  pp. 
MÜ  178  AbbUdgr^  4  eM 

1348.  V.  Heyden,  L..  Catalog  der  Coleopteren  von  Sibirien  mit  Einschlnss  der- 
jenigen der  Taranischen  Lander,  Turkestans  und  der  chinesischen  Grenzgebiete. 
Mit  specieller  Angabe  der  einzelnen  Fnndorte  in  Sibirien  und  genauer  Citining 
der  darauf  bezüglichen  einzelnen  Arbeiten  nach  eigenem  Vergleich,  sowie  mit  be- 
sonderer Rücksicht  auf  die  geographische  Verbreitung  der  einzelnen  Arten  über 
die  Grenzländer,  namentlich  Europa  und  Deutschland.  Berlin,  1880—81.  Nicolai'8 
Verl.     8«.    XXIV,  224  pp.  9  cä 

1349.  Hiekisoh,  0.  Das  System  des  Urals.  Eine  orographisohe  Darstellung  des 
europäisch  •  asiatischen  Grenzgebirges.  Dorpat,  1882.  Scknakenburg.  8*.  VII, 
254  pp.  3  <»^ 

1350.  T.  Höhnel,  Fr.  B..  Anatomische  Untersuchnngen  über  einige  Secretions- 
orgaoe  der  Pflanzen.    [Mit  6  lith.  Taf.]     Wien,  1882.  Qerold's  Sohn,   8^     39  pp. 

3e^ 

1351.  Holnbi  E..,  und  M.«  Henmayr.  Ueber  einige  Fossilien  ans  der  Uitenhage- 
Forxnation  in  Süd- Afrika.  [Mit  2  lith.  Taf.]  Wien,  1881.  Gerolifs  Sohn.  4^. 
12  pp.  1  o^  40  .^ 

1352.  Kroneeker,  B..  Grnndzüge  einer  arithmetischen  Theorie  der  algebraischen 
Grossen.  Angefügt  ist  eine  neue  Ausgabe  der  am  10.  September  1845  erschienenen 
Inangural-Dissertation :  De  unitatibos  complezis.  Berlin,  1882.  Cr.  Reimer,  4®. 
VIII,  174  pp.  6  tM 

1353.  Paeher,  Dv.,  und  M..  ▼.  Jaboraegg.  Flora  von  Kärnten.  Herausgegeben 
vom  natnrhistorischen  Landesmuseom  von  Kärnten.  I.  Thl.  1.  Abth.  A,  u.  d,  T,: 
Systematische  Anfzählung  der  in  Kärnten  wildwachsenden  Gefässpflanzen,  bear- 
beitet von  Dv,  Paeher,  1.  Abth.  Akotyledones,  Monokotyledones.  Klagenfurt, 
1881.  V,  Kleinmayr,    8^    VIII,  257  pp.  ^  da 

1354.  Pamell,  A.  The  Action  of  Lightning  and  the  Means  of  defending  Life 
and  Property  from  its  Effects.    London,  1882.     12^     298  pp.  9  dK 

1355.  ▼.  Pelseln,  A.  Bericht  über  die  Leistungen  in  der  Naturgeschichte  der 
Vogel  während  des  Jahres  1880.     Berlin,  1882.  Nicolai^s  Verl.  8<>.  78  pp.       3o^ 

1356.  Pesefaka,  Ost  Adt  Y..  Nene  Eigenschaften  der  Normalenflächen  für  Flächen 
2.  Grades  längs  ebener  SiOinitte.  [Mit  3  lith.  Taf.]  Wien,  1882.  Qerold's  Sohn. 
B»     27  pp.  2  0^ 
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Festgabe  für  J.  Henle**.]     Bonn^  1882.  Cohen  ^  Sohn,    4^    32  pp.  4  JL 

1364.  Willkomm,  Mr.     lUustrationes   florae  Hispaniae  insnlarumque  BaleariaiiL 

Figures  de  plantes  nouvelles  on  rares  dicrites  dans  le  Prodromus  Florae  Hispanicae 
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servations   critiqnes   et  historiques.     4^  \Uv,    Stuttgart^  1882.  Schweizerbart„     FoU 

p.  41—56.     Mit  10  color,  Steintaf,  12  tA 

S.  oben  Kr.  137. 

l365^  ▼.  Wüllerstorff-Urbair,  B..  Die  meteorologischen  Beobachtungen  am  Bord 
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stitut für  experimentelle  Pathologie  der  k.  k.  Universität  Krakau.  [Aus:  „Sitzungs- 
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1399.  BardoiUy  A..    Diz  annees  de  vie  politique.    Paris,  1882.  18^   II,  382  pp. 

3e^50^ 
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1400.  T.  BeioldyF.  Briefe  des  Plabgrafen  Jithftiin  GMÜnir  mit  Yerwandten 
Scliriftstacken,  gesammelt  und  bearbeitet.  Auf  Veranlassang  and  mit  Unterstätzimg 
Sr.  Maj.  des  Königs  Ton  Bayern  herausgegeben  doreh  die  historische  Commission 
bei  der  k.  Aeademie  der  Wissenschaften.  I.  Bd.  1576—1582.  MüncAem^  1883. 
Bieger.    B\    X,  690  pp.  16  oä 

1401.  de  Bianehi,  K..    Lltalia  e  rOriente.    Roma^  1881.  8*.  198  pp.  4  e4[  20  e^ 
1408.  Bianehlni,  Ed.     Nozionl  di   geografia  fisica,   descrittiva  e  commerciale. 

Siena,  1882.     16^    X,  818  pp.  9  «A  50  ^ 

1403.  fijaroBtmeHciili,  A..  A..  Ocrposi  daeib,  ropojrfc  Apencöjrpn  ■  in 
AOCToapiart<iaTejUiocTN.    St  Petereburg,  1S%1.    8*.     192  pp.  b  oä 

3JJktiOTwkim9$Maj,  A..  A..    Die  Insel  Oeeel,  die  Stftdt  Arenslrarg  mit  ihren  Denkwttrdii^ettea. 

1404.  Boniger,  D..  C.    History  of  China.    Vol.  IL    London,  1882.    8^    550  pp. 

S.  1881  Nr.  1889.  21  o4(  50  ^ 

1405.  Brialmont,  A..  Sitnation  militaire  de  la  Belgiqne.  Traranx  de  defense 
de  la  Mense.     Brvxelies,  1882.     8«.    VIII,  267  pp.    Mit  Karte.  6  tA 

1406.  Oanniagy  A..  S..  0..  Lord  Macaulay,  Essayist  and  Historian.  London,  1882. 
8^     278  pp.  7  0^20^ 

1407.  Ck>llia,  E..  H.  C.  Andersen  og  det  CoUinske  Hus.  Ejebenhatmt  1888.  8*. 
720  pp.  16  o^ 

1408.  Corasiiiiii  Fr.  Storia  della  marina  militare  itaUana  antica.  Z^omo,  1882. 
16».     XVI,  436  pp.  4  c^  SO  4 

1409.  Curti»  Thdr.  Geschichte  der  schweizerischen  Volksgesetsgebnng.  [Zugleich 
eine  Geschichte  der  schweizerischen  Demokratie.]  Bern,  1882.  Z)a^.  S^,  YUI, 
294  pp.  4o0L 

1410.  Csemy,  A.  Der  erste  Banernaafstand  in  Oberösterreich  1525.  Luur,  1882. 
Ebenhoch.    8<^.    IV,  212  pp.  3  c4[  60  ^ 

1411.  Dicey,  Ed.    Victor  Emanoel.    London,  1882.  12^.  336  pp.  3  d 

1412.  DobbSy  S..  S..  Beminiscences  of  Life  in  Mysore,  SonthAfnca,  andButnah. 
Dublin,  1882.     8^     240  pp.  5  «^  40  ^ 

1413.  L*£gypte  et  TEurope.  Par  an  ancien  jage  mixte.  I.  .  Leiden,  1882.  8*. 
XXIII,  344  pp.  8  o«  50  ^ 

1414.  EhrensTärd,  A.  Anteckningar  ander  en  resa  i  Finland  &r  1747.  Stock- 
holm, 1882.     8».    VII,  25  pp.     MU  6  Taf.  b  tA 

1415.  ErsleT,  X..  Danmarks  Historie  ander  Dronning  Margrethe  og  hendes 
nsBrmeste  £fterf0]gere.  1375  —  1448.  F0rste  del:  Dronning  Margrethe  og  Kalmar- 
anionens  Grnndlsggelse.     Kjobenhavn,  1882.     8^    512  pp.  14  e^ü 

1416.  Fahragraber,  7..  Aas  dem  Pharaonenlande.  Eine  Fahrt  nach  dem  «thnn- 
dertthorigen**  Theben.  Mit  Holzscbn.IUnstr.  Würzburg,  1882.  Woerl.  12*.  X, 
339  pp.  4  cäi 

1417.  de  Falloax.  Discoars  et  m^langes  politiqaes.  2  vols.  Paria,  1883.  8*. 
418,  449  pp.  15  tA 

1418.  Forestit,  E..  Notes  historiqaes  oa  ephim6rides  montalbanaises  et  da  Tarn- 
et-Garonne.    Montauban,  1882.    8^     VII,  296  pp.  10  tA 

1419.  Oallengai  Ant.    A  Sammer  Toar  in  Rassia.     London,  1882.    8*.     420  pp. 

16  e4[  80  ^ 

1420.  TpoTi,  K..  fl..    MopaBia  H  Maxbspii   ci   nojoBHHU  IX  ao  nanaja  X  ataa. 

St  Petersburg,  1881.     8^    460  pp.  10  tA 

G-BOT,  E..  J..    Mähren  und  die  Magyaren  von  der  Mitte  des  9.  bis  som  Anfang  de«  la  J»br- 
honderts. 

1421.  Hamel,  E..    Histoire  dn  premier  empire.    Parie,  1882.  8^  830  pp.    8  tA 

1422.  Härder,  E.  Der  Einflnss  Portugals  bei  der  Wahl  Pins  VI.  Känigeberg^ 
1882.  Härtung.    %\     130  pp.  ^  %  tA 

1423.  T.  Hartmana,  JoL  Lebenserinnernngen ,  Briefe  and  Anfsätze.  2  Tbl«. 
BerUn,  1882.  Paet^    S\    254,  216  pp.  8  cM 

1424.  d'HaoBioaTÜlek  Le  salon  de  JA^\  Necker.  D'apres  les  docnments  tirea 
des  archiyes  de  Coppet.    2  toIs.    Paria,  1882.     18*.    861,  305  pp.  7  tA 

1425.  T.  Höfler,  Ost.  Don  Antonio  de  Aonfta ,  genannt  der  Lather  SpaBiens. 
Ein  Lebensbild  ans  dem  Reformations-Zeitalter.  Ans  grosstentheils  unbekaiuitea 
spanischen   Quellen  bearbeitet.     Wien,  1882.  BraumüUer.    S\    XII,  120  pp. 

2e^404 


75 

141S6.  T.  Holti«adorff,  Fr.  Sehottiflehe  BdsesklzsM.  Srethu,  1883.  Schottlamder. 
8«.    IX,  212  pp.  4  tA 

1427.  KeajoB.  Sbadowi  of  th«  Fast.  The  AatoMography  of  General  Kenyon. 
Edited  by  J..  Säle  Lloyd.    London,  1882.     8<^.    366  pp.  10  e^  80  /^ 

1428.  Lampertieo»  Fm  Serittl  storici  e  letterarii.  Vol.  I.  FirenMt,  1882.  16^ 
Vm,  423  pp.  4  04(  80  ^ 

1429.  Laroeque,  J..  L'Ängleterre  et  le  penple  anglais.  Part«,  1882.  12 ^  III, 
360  pp.    Mü  Karte.  2  c^  50  ^ 

1430.  Leekj,  W..  S..  H..  A  History  of  England  in  tbe  eigbteenth  Century. 
Vo)8  III  and  IV.    London^  1882.    8^    1070  pp.  43  tik 

5.  1878  Nr.  776. 

1431.  Lelana,  B..  H..  A..  P..  Reizeo.  Uit  het  JaTiansch  in  het  Madoereesch 
yertald  door  Raden  Pandji  Djaja  ani  Negara,  uitgegeven  door  A..  C.  Vreede. 
Leiden^  1882.     8^    XI,  444  pp.  12  e^  60  ^ 

1432.  Haan,  W..  J..  Leben  und  Wirken  William  Penn*8.  Gabe  cur  200jährigen 
Gedächtnissfeier  seiner  ersten  Ankunft  in  Peonsylyanien.  Reading,  Pa.,  1882. 
Pilger-Buchh.    8^.     163  pp.     Mit  HoUachn.-Porir.  2  eM 

1433.  Harcellnf.  Det  nya  statsskickets  politiska  historia.  I.  Stockholm,  1882. 
8<>.     352  pp.  8  e^ 

1434.  Miehelet,  J.  Histoire  de  la  rerolution  fran^ise.  Tome  I.  Par%$j  1882. 
4^     370  pp.    Mit  AbhUdgn.  5  M 

1435.  Hinieri-Bioeio,  Cm.  Genealogia  di  Carlo  II  d*Angi6,  re  di  Napoli.  Parte  I. 
NapoU,  1882.     %\    66  pp.    Mit  2  Taf.  7  e^  20  ^ 

1436.  Hüllor,  W.  Politische  Gesebichte  der  Gegenwart.  XV.  Das  Jahr  1881. 
Nebst  einer  Chrooik  der  Ereignisse  des  Jahres  1881  nnd  einem  alphabetischen 
Verzeichnisse   der  herrorragenden  Personen.     Berlin,  1882.    Springer.    8^    XV, 

301  pp.  4  o^ 

6.  1881  Kr.  1729. 

1437.  Hewman,  C.  L..  H.  With  tbe  Boers  in  tbe  Transvaal  and  Orange  Free 
State  io  1880—81.    London^  1882.     8«.    390  pp.  16  o^  80  ^ 

1438.  BioeoliBi,  0..  Vespro  siciliano.  Storia  inedita,  pnbbli<^ta  per  cura  di  C. 
Gargiolli.  Con  introdnzione,  note  e  appendice.  Milane,  1882.  8^  CLXXXVIII, 
291  pp.  «  9  o^  60  ^ 

1439.  Bormaiis,  C  Etnde  sur  les  relations  des  ^tats  et  des  commnnant^  aaz 
17«  et  U^  sibcles.  Saint-Quentin  et  la  royaoti.  Parie,  1882.  8^  XXXVUI, 
111  pp.  5  c^ 

1440.  Petit  J.  A.    Histoire  contemporaine  de  la  France.    Vol.  III.    Parie,  1882. 

«•.     501  pp.  6oÄ 

S.  oben  Nr.  819. 

1441.  Di  Pietro.    Etndes  de  moeurs  msses.    Paris,  1882.    18*.  8  o^ 

1442.  Pablicationen   aas   den   k.  prenssischen   Staatsarchiven.    Veranlasst  und 

vinterstntzt  durch  die  k.  Archiv- Verwaltung.    X.  n.  XL  Bd.    Leipzig,  1882.  Hirtel. 

&^.     715,  X,  656  pp.  30  o^ 

Inhalt:    10.  Preaisen  und  die  katholisohe  Kirche  seit  1640.    Nach  den  Acten  dee  geheimen 

StaatearchivB  von  Max  Lehmavh.    9.  TU.    Ton  1710—47.    IS  J(.  —  11.  Prensiene  Könige 

in  ihrer  Thfttigkeit  für  die  LAndeeonltur.    Von  Bdt.  STAi>iLMAinr.    9.  TU.    Friedrich  der 

Qrosse.    14  eS. 

fik  ohen  Kr.  487. 

1443.  Quellen  sur  Gesekiehte  Siebenbürgens  aus  sächsischen  Archiyen.  Heraus- 
gegeben Tom  Ansschuss  des  Vereins  för  siebenbnrgische  Landeskunde.  I.  Bd. 
j.  -  Abth. :  Rechnungen  I.  A,  u.  d.  T. :  Rechnungen  aus  dem  Archiv  der  Stadt 
:B^ermannstadt  und  der  sachsischen  Nation.  Mit  Mitteln  der  sachsischen  Univer- 
t»li4t  herausgegeben.  1.  Bd.  t.  c.  1380 — 1516.  Hermannstadt,  1880.  Michaelis. 
& «».     XX.  679  pp.    Mit  9  SteinU^.  6  o4C 

1444.  Bobiqueti  P.    Theyeneau  de  Morlande.    Etüde  sur  le  18*  si^cle.    Paris, 
X  082.     8«.    vm,  323  pp.    Mit  6  Taf.  10  e^ 

1445.  Sandy  0.  Correspondance.  1812  —  1876.  Vol.  I.  Paris,  1882.  18^ 
301  pp.  3^150/^ 

X446.  T.  SeUeehta-Wisehrd.  Die  Reyolutionen  in  Constantinopel  in  den  Jahren 
L0O7  und  1808.  Ein  Beitrag  zur  Reformgeschichte  der  Türkei,  nach  grosstentheils 
^xKaheimischen,  d.  i.  orientalischen  Quellen  dargestellt.  [Mit  2  Portraits.]  [Aus: 
^^mtznngsberiohte  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften*^]  Wien^  1882.  Gerold' s 
i4^/kn.     8^     228  pp.  4  cM 
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li47.  Sehwobel,  Ose.  Kultarhistoirisclie  Bilder  ans  der  deutechen  Reichshaopt- 
fitadt.     Beriin,  1882.  Ahtnheim.     8*.     YII,  423  pp.  7  «4 

1448.  Sepp.  Ein  Volk  von  sehn  Millionen,  oder  der  Bayemstamm,  HeriLnnft 
und  Ausbreitung  über  Oesterreicb,  Kämthen,  Steyermark  und  Tyrol.  Kampfsehrift 
wider  Ozechen  und  Magyaren.    München^  1882.  KeUerer,   8^   XII,  248  pp.    3  JL 

1449.  Simeox,  S..  Episodes  in  the  Liyes  of  Men,  Women  and  Lovers.  London^ 
1882.     8^     300  pp.  9cA 

1460.  Stille,  C.  J..  Stndies  in  mediaeval  History.  Philadelphia,  1SS2.  i8^12e4( 
'  1451.  ▼.  Stillfried-Bat^nio,  Ed.  Thomas  de  Mahy,  Marquis  de  Favras  und  seine 
Gemahlin.  Ein  Beitrag  zur  Geschiehte  der  franzosischen  Revolution  aas  den  J. 
1789  n.  1790.  Von  deren  Enkel.  Mit  dem  Bildnisse  des  Marquis  de  Favras  (in 
Heliogpravure).     Wien,  1882.  Braumüller.    8®.     VI,  207  pp.  '   4  oÄ 

1452.  CupuoBi,  H..  fl..      BosMymeHie   cojOBemaui   HOHaxoBi-cTapoo6pfljpien 

Bi  XVn  Btrt.     Kasan,  1881.     8^    426  pp.  10  tA 

Stbcov,  I.  J.    Der  Aufstand  der  »Itritualen  Mönche  von  Soloveck  im  17.  Jahxhnndert. 

1453.  Thierry,  G.  A.  Episodes  de  Thistoire  de  la  contre-r^volution,  Le  capi- 
taine  Sans-fa^on  1813.    Paris,  1882.     18».     330  pp.    Mit  Ahbildgn.      3  e^  50  .^ 

1454.  Urkundenbnch  zur  Geschichte  der  Herzoge  von  Brannschweig  und  Lüne- 
burg und  ihrer  Lande,  Gesammelt  und  herausgegeben  von  H..  Sudendorf.  XI.  Tbl. 
2.  Abth.  Alphabetisch  geordnetes  Personen-Register,  bearbeitet  von  Sattier.  Han- 
nover, 1882.  Rümpler.    4k^,    p.  115—287.  10  oßi 

8.  1881  Nr.  1113. 

1455.  Vaterland,  unser,  in  Wort  und  Bild  geschildert  von  einem  Verein  der  be- 
deutendsten Schriftsteller  und  Künstler  Deutschlands  und  Oesterreieha.  1.  Serie 
24. — 61.  Lfg.  2.  Serie.  Kustenfahrten  an  der  Nord-  und  Ostsee.  Geschildert 
von  Edm.  Ha/er  und  0.  Rüdiger.  Illustrirt  von  Ost  Schönleber  im  Verein  mit 
H.  Baisch,  J.  Brandt,  J.  Gehrfs.  4.— 11.  Lfg.  Stuttgart,  1882.  Kröner,  Fol. 
p.  53—176.     Mit  eingedr.  Holzschn.  und  Holzschntaf. 

8. 1878  Nr.  2918.  i.  Serie  jede  Lfg,  75  ^,  2.  SeHe  jede  Lfg.  1  o4C  50  ^ 

1456.  Yillard,  A..  Histoire  du  Proletariat  ancien  et  moderne.  Paris,  1882.  8*. 
Xm,  718  pp.  6  tÄ 

1457.  Willkomm,  Mr.  Ans  den  Hochgebirgen  von  Granada.  Naturschildemngen, 
Erlebnisse  und  Erinnerungen.  Nebst  granadinischen  Volkssagen  nnd  Märchen. 
Mit  2  Steindr.-Taf.     Wien,  1882.  GerolcPs  Sohn.    8^    XVI,  414  pp.  8  e^T 

1458.  Württemberg,   das  Königreich.    Eine  Beschreibung  von  Land,  Volk  und 

Staat.    Herausgegeben  von  dem  königl.  statistisch-topographischen  Bureau.     1.  Lfg. 

Stuttgmrt,  1882.  Kohlhammer.     8^     I.  Bd.  p.  1—208.  2  tÄ 

Soll  in  ca.  12  Lfgn.  erscheinen. 

Yin.    Spraduflssenscliaft. 

1459.  Ali!  LaUa.  Tarjuma  I  Alif  Laila  Ba-Znban-I  Urdu  (Dafild-Ba-Harfat-I- 
Tu*up).  Romanised  under  the  Superiotendence  of  T..  W..  H..  Talbot,  and  edited 
by  F.  Pincott.     London,  1882.     8^     470  pp.  12  e4[  50  ^ 

1460.  Bmgseh,  H.  Hieroglyphisch-demotisches  Wörterbuch,  enthaltend  in  wis- 
senschaftlicher Anordnung  und  Folge  den  Wortschatz  der  Heiligen-  und  der  Volks- 
Sprache  nnd  -Schrift  der  alten  Aegypter.  Nebst  Erklärung  der  einseinen  Stimme 
nnd  der  davon  abgeleiteten  Formen  unter  Hinweis  auf  ihre  Verwandtschaft  mit 
den  entsprechenden  Wörtern  des  .Koptischen  und  der  semitischen  Idiome.  V., 
VL  1.  2.  u.  VII.  Bd.     Leipzig,  1882.  Hinrichs'  Verl    4^  Subscr.-Pr.  356  JL 

SohluBB.  —  S.  1868  Nr.  2571. 

1461.  Culmann,  F.  W.  Etymologische  Aufsätze  nnd  Grundsätze.  IIX.  nndl^* 
Strassburg,  1882.  Schmidt,     8».     106,  94  pp.  3  e4[  90  ^ 

Inhalt:  m.  Umsolutn  auf  dem  Gebiete  der  Vogelwelt  nnd  der  Wnrsel  ta  fttr  Uebbabcr 
der  Sprachforschung.  1^,90  Si  —  IV.  Umschau  auf  dem  Gebiete  der  griechisoheB  und 
lateinischen  Grammatik.  Ein  Beitrag  sur  Aufklärung  grammatikalltoher  Geheiomiaee.  S  ^. 

8.  1879  Kr.  1703. 

1462.  Romanische  Forschungen.  Organ  für  romanische  Sprachen  nnd  Hittel- 
latein,  herausgegeben  von  K.  Vollmöller,  I.  Bd.  1.  Heft  Erlangen,  1882.  Deiekert 
8».     144  pp.  IcÄCO^ 
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1463.  Oriaun,  Jäe.,  und  W*  Orimtt.  Deotsches  Wörterbuch.  Fortgesetzt  Ton 
Mr,  Heyne,  Rdf.  Hiidebrand,  Mth.  Lexer  und  K,  Weigand.  VII.  Bd.  8.  Lfg.  Be- 
arbeitet Ton  M..  Lexer.    Leipzig^  1882.  HirzeL    %\    Sp.  193—384.  2  c^ 

S.  oben  Nr.  238. 

1464.  Heiiteri  Bok.  Die  griechiseben  Dialekte,  auf  Grundlage  Ton  Ahrens* 
Werks  „De  graecae  lingnae  dialectie^*  dargestellt  I.  Bd.  Asiatisch-äoliscb, 
Bootisob,  Thessaliscb.  OöUingen,  1882.  Vandenhoeck  4*  Ruprechfe  Verl,  8^  YIII, 
310  pp.  6  t>M 

1465.  Quellen  und  Forschungen '  zur  Sprach-  und  Culturgeschicbte  der  germa* 

niseben  Völker.    Herausgegeben  tou  Bh.  ten  Brink,  E.  Martin,  W.  Scherer.    43. — 

47.  Heft.    Straasbwg,  1882.   Trübner.    8«.    IX,  18,  186,  VIII,  96,   XXII,  155, 

Xm,  99,  XI,  183  pp.  16  e^  50  ^ 

Inhalt:  43.  Die  Kindheit  Jesu  Yon  K.  y.  Fassesbrunnen.  Herausgegeben  von  K.  Koohen- 
dörffer.  —  44.  Das  Anegenge.  Kine  litterarhiitoriiohe  Untersaohung  von  £d.  Schröder.  — 
45.  Das  Lied  Yom  King  Hom.  Mit  Binleltong,  Anmerkungen  und  Gloiaar.  Herausgegeben 
von  Thdr.  Wiaimann.  —  46.  üeber  die  Uteiten  hocfaürftnkiichen  Sprachdenkmäler.  Ein 
Beitrag  rar  Orammatik  des  AlÜiochdeutaohen  von  Gst.  Koesinna.  —  47.  Dai  deuteohe  Haue 
in  seiner  historiechen  Bntwiokelong  Ton  Bdf.  Henning.  Mit  64  Holsschn. 
8.  1880  Nr.  3SS6. 

1466.  Betaiseh,  L..  Die  Bilin-Sprache  in  Nordost-Afrika.  [Aus:  „Sitzungsbe- 
richte der  k.  Akademie  der  Wissenschaften".]  Wien,  1882.  öerold*8  Sohn.  S\ 
138  pp.    Mit  1  üebersichMaf.  2  «^  30  ^ 

1467.  8koat,  Wm  W..  An  etymological  Dictionary  of  the  English  Language. 
4  Tols.    London^  1882.     8*.  52  (A 

1468.  Tbessalna,  F.  Trait^  de  Torigine  du  langage  ou  formation  et  d^ormation 
des  mots.    Parts,  1882.     8^    IX,  240  pp.  10  eM 

1469.  Wümamu,  W..  Leben  und  Dichten  Walthers  von  der  Vogelweide.  Bonn, 
1882.  Weber.    8^.     XXIV,  456  pp.  .      9  e^ 

1470.  WiUlBer,  L.  Das  Hrabanische  Qlossar  und  die  ältesten  bairischeo  Sprach- 
denkmäler. Eine  grammatikalische  Abhandlang.  Berlin,  1882.  Weidmann.  8^ 
VIII,  136  pp.  3  o^ 

1471.  Zingerle,  Ant.    Kleine  philologische  Abhandlungen.    3.  Heft    Innsbruck, 

1882.   Wagner.     %\    X,  83  pp.  2  o^  40  /^ 

8.  1877  Nr.  1185. 

IX.    AltertliiimswIsseiisciLaft« 

1472.  Cnq,  E.  Etudes  d*epigraphie  juridique.  De  quelques  inscriptiOns  rela- 
tiyes  ä  radministration  de  DiocUtien:'  I.  L*examinator  per  Italiam;  II.  Le  ma- 
gister  sacrarum  cognitionum.    Paris,  1881.     8^    V,  149  pp.  5  eA 

1473.  Förster,  Beb.  De  Aristotelis  quae  feruntur  physiognomicis  recensendis. 
Kiei,  1882.   Universitäts-Buchh.    4^     24  pp.  •    1  o^  20  ^ 

1474.  Gantier,  Y..  La  Conquite  de  la  Belgique  par  Jules  Cisar.  Bruxelles. 
1882.     8^     367  pp.  1  oM  bO  ^ 

1475.  Gerlaeh,  6.  Tb.  Der  alten  Griechen  Gotterlehre,  Mythen  nnd  Heldensagen, 
für  Freunde  des  dassischen  Alterthums  übersichtlich  zusammengestellt.  Leipzig, 
1 SS2.  Meichardt.     %\    XII,  119  pp.  i  e^ 

1476.  Kalkmann,  Aug.  De  Hippolytis  Euripideis  quaestiones  novae.  Bonn,  1882. 
Strauss.     8^     125  pp.  2  e^ 

1477.  LaTes,  A»  Kritische  Beiträge  zu  Xenophons  Hellenika.  Posen,  1882.  Jo* 
lotptcz.     4^     22  pp.  1  o^ 

1478.  Mtaard,  B..     La   yie  privie    des  ancieos.     Texte  par  M^nard,   dessins 

d'apres  les  monuments  antiqnes  par  C.  Sauvageot.     Tomes  II  et  III.    Paris,  1882. 

8^.  Subscript' Preis  pro  cplU  100  tA 

S.  1881  Kr.  1774. 

1479.  Hiese,  B..  Die  Entwickelang  der  homerischen  Poesie.  Berlin^  1882. 
Weidmann.     %\    VI,  261  pp.  7  cM 

1480.  Perrot,  G.  und  C.  Cbipiei.  Geschichte  der  Kunst  im  Alterthnm«  Aegypten 
—  Assyrien  — r  Persien  —  Kleinasien  —  Griechenland  —  Etrurien  —  Bom. 
Antoriairte  deutsche  Ausgabe.     1.  Abth.  Aegypten«    Mit  ungefähr  600  Abbildgn. 
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im  Text,  4  färb.  n.  15  sehwanen  Tftf.  BMibeitel  von  Eck.  Pi&liähmann,  Mit 
einem  Vorwort  von  O,  Ebers.  U  Lfg.  Leipzig^  1882.  BroekhoM»  8^  V— XII 
u.  p.  1—40.  1  c4[  60  4 

Soll  in  OA.  90  Lfgn.  enobeinen. 

1481.  Bedford,  O..    Ancient  Scnlptare.    London^  1882.    8^.     274  pp.  6  dfi 

1482.  StrdAgBa,  Y..  Storia  deUa  Grecia  antica  dalle  origini  alla  eolotniwacioiie 
dell'  Asia  minore.     Verona^  1882.     12^.     346  pp.  5  o4  40  .^ 

1483.  Thümon,  F.  Die  Ipbigeniensage  in  antikem  und  modernem  Gewände. 
Strahund,  1881.  [Bm-Un,  Mayer  if  Müller.]    4^.     22  pp.  1  tÄ 

X.    Schone  Literatur  und  Kunst. 

1484.  AxmaMypoBi,  H..    Bo  <rro  6u  im  crajio.    PoMan.    <S^.  Peieraburg^  1881. 

8<>.    506  pp.  9  dfL 

AcHiAjnjKOY,  N..    um  Jeden  Preis.    Boman. 

1485.  Ambroi,  A.  W.     Geschiebte  der  Musik  der  Neuzeit  in  Studien  und  Kritiken 

aus  dem  Nacblasse.    [Der  „Nacbgelassenen  Schriften"  II.  Bd.]  1.  Hft    Preüburg^ 

1882.  ffeckenaefs  Nach/.    8<».     I.  Bd.  p.  1—64.  1  e^ 

Soll  in  ca.  35  Heften  erecbeinen. 

1486.  Aitollant,  A.    La  Fete  de  Cbampdebrac.    Ports,  1882.  18*.  330  pp.  3  tM 

1487.  Bibr,  0.  Das  Tonsystem  unserer  Musik.  Nebst  einer  Darstellniig  der 
grieobiscben  Tonarten  und  der  Kirchentonarten  des  Mittelalters.  Leipzig  ^  1883. 
Brockhaue.    8^    IX,  269  pp.  6  tA 

1488.  Baker,  Thdr.  Ueber  die  Musik  der  nordamerikanischen  Wilden.  Le^uigj 
1882.  Breitkopf  if  Härtel.  80.  V,  82  pp.  Mit  2  Steintaf.  2  o^  50  ^ 

1489.  BouTier,  Am    Le  bei  Alphonse.     i^iris,  1882.    18<'.     540  pp«       3e4[50  4 

1490.  Bjr,  &bt  Unversöhnlich.  Roman.  3  Bde.  Jena,  1882.  CoeUnoble.  %\ 
246,  245  n.  242  pp.  12  tA 

1491.  Cladel,  L..  L'amour  romantique.  (Pr^face  par  O.  Uzanne.)  lUnatr.  de 
A.  Ferdinandus.     Parte,  1882.    %^.    XXII,  226  pp.    Mit  4  Radirgn.  10  dM, 

1492.  CoUinot,  X.|  et  A.  de  Beanmont  Ornements  T^nitienSy  hindoas,  mssee  «tc 
Recueil  de  dessins  pour  Tart  et  Findustrie.    Sirie  I.    Paris,  1882.    Fol.    10  Ta/. 

30«^ 

1493.  CoUinot,  E.,  et  A.  de  Beanmont.  Ornements  turcs.  S^rie  I.  Ports,  1882. 
Fol.     10  Taf.  30  «A 

1494.  Collina,  M'".  K..    A  broken  Lily.    3  toIs.    London,  1882.  8*.  37  cA 

1495.  JEliteTi  P.  La  Femmo  de  Boland.  Bruxelles,  1S^2.  18^  173  pp.  Ifcf 
Radirungen.  4  cA 

1496.  Fineati,  £..  Un  anno  in  Sicilia,  1877—78.  Bicordi  di  un  bersagUeri. 
Roma,  1882.    Iß^    216  pp.  3  e4[  60  4 

1497.  Fitigerald,  P..  Recreations  of  a  literary  Man,  or  does  writing  pay.  8  toIs. 
Xoncfon,  1882.     8^     3l6pp.  25  e^ 

1498.  Franken,  D..  L'cenyre  gray^e  des  Van  de  Passe.  Amsterdam,  1881.  8*. 
XL,  319  pp.  15«^ 

1499.  Fräser,  A..    A  professional  Beauty.    3  toIs.    London,  1882.    8^^.    815  pp. 

37  e^ 

1500.  Glaser,  Adl  Aus  hohen  Regionen.  Roman  in  2  Bdn.  n^tMaor,  1882. 
Hinstorfs  Verl.    8^.     294,  304  pp.  8  tA 

1501.  Hähnel,  E.  JuL  Scnlpturen  an  dem  königl.  Museum  und  dem  alten  kö- 
niglichen Hoftheater  zu  Dresden,  ferner:  Denkmaler,  Statuen,  Entwürfe,  Reliefs 
etc.     17.  u.  18.  Lfg.     Dresden,  1882.  Gilbert   Verl.   Fol.   Je  6  Liehidrtaf. 

S.  oben  Kr.  264.  Jede  Lfg.  6  oM, 

1502.  Hontiaye,  A.  Les  mains  pleines  de  roses,  pleines  d'or  et  pleinea  de  sang. 
Paris,  1882.     18^    374  pp.  3  e4[  50  i^ 

1503.  Jerrold,  B..  Life  of  George  Cruikshank.  With  nnmerous  Illnstratioiis. 
2  Yols.    London,  1882.     8^     550  pp.  28  cM. 

1504.  Kepper,  0.    Novellen  en  sohetsen.    's  Qravenhage,  1882.  8*.  283  pp.    6  tJL 

1505.  raa  Leriof,  T.  Biographies  d'artistes  anvereois.  PubL  par  P.  Mnaid. 
Tome  L    Antwerpen,  1882.    8^    YIII,  265  pp.  5  Jl 
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1506.  iMtlng,   0.    Ban-OrnameDte   der   Neaseit     3,  u.  3.  Lfg.     Berlin,  1882. 

Wasmuth.    Fol.    Je  20  Liehidr.'Taf,  Jede  Lfg.  20  e^ 

8.  1880  Nr.  SS19. 

1507.  Linhart,  S..  Im  Stnnne  des  Lebons  und  andere  Ersäblnngen.  2  Bde. 
Jena,  188!(.  CoiUnobk.    8*.     248,  280  pp.  6  eA 

1508.  Lftbke»  W.  Bafaels  Lehen  und  Werke.  Dreeden,  1882.  OuHiier.  4k^.  XI, 
204  pp.  16  e^ 

1509.  Kaniio,  K.  Beowalf.  Ein  Sport-Boman.  3  Bde.  Berlin,  1882.  Janke,  8^ 
242,  254,  299  pp.  10  e^ 

1510.  T.  Hantenffel,  Ü^Z«  II  Bomano.  Boman.  3  Bde.  Leipzig ^  1882.  Böhme. 
8«.     233,  124,  201  pp.  7  tM  bO  ^ 

1511.  ll^moires  de  M'.  Claude,  chef  de  la  police  de  süreii  sous  le  second  em- 

pire.    Vol.  V  et  VI.    Paris,  1882.     18«.    354,  S42  pp.       Jeder  BandZ  e^  50  ^ 
8.  oben  Kr.  1199. 

1512.  Hontagne,  E..    Le  Boman  d'an  ^picier.     Paris,  1882.  18^  320  pp.    3  o^ 

1513.  de  Mentopin,  Z«  La  Fille  de  Marguerite.  Vol.  III.  IV.  Mademoiselle  de 
Terrys.     2  yoIs.     Part«,  1882.     18^    821,  325  pp.  6  dfC 

1514.  Moser,  Gst.,  und  Fr.  t.  Sehönthan«  Unsere  Frauen.  Lustspiel  in  5  Akten. 
Berlin,  1881.  Laeear.    8*.     194  pp.  4  o^ 

1515.  Otto,  W.  Eisen  en  schetsen  op  letterkundig  gebied.  Noyellen.  2  dln. 
Sneek,  1882.     8*     VIII,  160,  VIII,  182  pp.  8  e^  50  ^^ 

1516.  Paget,  H..    She  wore  a  Wreatb  of  Böses.    2  yoIs.    London,  1882.    8^ 

25  o^ 

1517.  Payn,  J..    For  Cash  only.    3  vols.    London,  1882.     8^  37  tA 

1518.  de  Pontmartin,  A.  Mes  mimoires.  Enfanee  et  jennesse.  Port«,  1882.  18^ 
312  pp.  3  eA  50  ^ 

1519.  Quell enscbriften  für  Kunstgeschicbte  und  Kunsttechoik  des  Mittelalters 
und  der  Benaissance,  mit  Unterstützung  des  k.  k.  osterrelcbiscben  Ministeriums  für 
Kultus  und  Unterriebt  im  Vereine  mit  Faebgenossen  berausgegeben  yon  R,.  Eitel- 
berger  v.  Edelberg.  XV.— XVI!.  Bd.  Wien,  1882.  Braumüller.  8®.  535,  408  u. 
354  pp.    Mit  283   eingedr.  Holzschn.  und  2  photolith.   Taf.      Carla  31  u.  39,^  der 

Handsckri/t.  24  eM 

Inhalt:    Iiionardo  d»  Yinei,  das  Buoh  toh  der  Malerei.     Naeh  dem  Oodex  Yaticanne 

[ürbinas]  1S70  heranigegebea,  ttberBCtit  und  erlAutert  Yon  H.  Ludwig.    3  Bde. 
S.  1880  Nr.  874. 

1520.  Bedford,  0.  A  Manual  of  Sculpture:  Egyptian,  Assyriaa,  Greek,  Boman. 
With  160  Illustr.,  1  Map  of  ancient  Greece,  and  a  cbronological  List  of  ancient 
Scniptors  and  tbeir  Works.    London,  1882.     8^    270  pp.  6  tA 

1521.  van  Beet,  W«  A..  No?eUen,  levensscbetsen  en  krijgstafereelen.  1. — 6.  deel. 
Leiden,  1882.    8^  22  Wl  50  ^ 

1522.  Beinliard,  J..  Fra  Cirkus  og  andre  Fortssllinger.  Kjebenhavn,  1882.  8<». 
344  pp.  9  eA 

1623.  Bfthlmaim,  Jul.  Die  Gescbicbte  der  Bogeninstmmente,  insbesondere  der- 
jenigen des  bentigen  Streichquartettes,  Ton  den  frühesten  Anfangen  bis  auf  die 
heutige  Zeit.  Eine  Monographie.  Nach  dem  Tode  des  Verfassers  berausgegeben 
Yon  Reh.  RuMmann.  Mit  in  den  Text  gedr.  Höhst,  n.  einem  Atlas  von  13  litb. 
Taf.     Braunsehweig,  1882.   Vieweg  Sf  Sohn.     8^.     XIII,  321  pp.  20  oM 

1524.  Saehtr-Xaioch.  Volksgericht  Novelle.  Leipzig,  1882.  Morgenstern.  S^. 
104  pp.  2  e4[  50  ^ 

1525.  Strooehi,  T..  Lucrezia  Bnonvisi.  Baceonto  storico  luccbese  del  sec.  XVI. 
Opera  postuma,  con  la  Tita  dell*  autore  scritta  da  E..  Del-Carlo.  Lticoa,  1882. 
8<».     CLXIV,  406  pp.  6  e^ 

1526.  Tbeuriet,  A..  Madame  Heurteloup.  (La  bSte  noire.)  Parts,  1882.  18<^. 
320  pp.  3  e^  50  ^ 

1527.  Vast-Bieouard.    La  jenne  garde.    Paris,  1882.  18^  363  pp.      Z  e^  bO  ^ 

1528.  Vely,  S.  Drei  Generationen.  Boman  in  4  Abtheilungen.  3  Bde.  Herz- 
berga.  E.,  1882.  Simon.    8<^.    303,  295,  290  pp.  13  o4f  50  ^ 

1529.  Voimaer,  C.  0?er  kunst.  Schetsen  en  Studien.  Leiden,  1882.  8^  IV, 
296  pp.  Be^bO  ^ 


XI.    HandeL  —  IndnsMe.  —  Oekonomie. 

1530.  BruHf,  T-  The  Brldib  Nary,  iti  Strengtb,  Bmohtcm  and  Admiulatn^ 
Hon.  Vol.  II.  [Part  2.]  MucellaneonB  SnbjecU  connacMd  vith  Ship-Bnildliig  fm 
thB  pBTpoMS  of  Wu.     London,  ISSS.    B<i.     438  pp.  4  «<K  20  ^ 

a.  obaa  Bl.  Mj. 

1531.  HepaaeBt,  B..B..  Pycaoe  cenno-xoaucTBeHioeHBDiHBOCTpoeaie.  Si.Pt- 
lertburg,  ISSS.     S°.     407  pp.  13  ^ 

(uNAiv,  T..  y..    Dar  Bsn  I>ndwliUi«hafÜiolier  MHahlnsn  in  BimUnd. 

1532.  Chriity,  W..  J..  A  prsctleal  Trettiia  on  thfl  Joints  mad«  »Qd  iued  b; 
Bailden  in  tbe  Consimction  of  Tarloas  Kinds  of  Engineering  and  arcliitectan] 
Works.     With  Dpward«  of  180 EngnTiDM  on  wood.     London,  1S82.  12<.  264PF. 

So«  60^ 

1533.  CraokM,  W-    D jeing  and  Tiaine  Printing.   London,  ISSZ.  S".  420  pp.    S  td 

1534.  Otatrich,  I..  Die  Asphalt- Stnuen.  BesobaffaDg  der  Bobmaterialicn,  Bau 
der  Fahrdämine  und  Fnsivege.  Beinlgang  und  Beparalnr  der  Asphalt-Strasten 
mit  allen  Hölfsgeiitbichaftea  etc.     Berlin,  1B62.  Bohnt.   S°.     IV,  20T  pp.     10  cA 

1535.  Hareonrt,  L.  F..  V.,  A  Treatise  od  Biren  and  Canala,  relaüng  to  tbc 
Control  and  ImproTcmint  of  BiTOn,  and  the  Duign,  CoDstrnctian  aud  DeTclop- 
ment  of  Canals.     2  foli.     London,  IS82.     8*.  24  cÄ 

1536.  HarÜg,  Bbt.  Lehrfauph  der  Baomkrankbetteo.  Mit  1S6  Fig.  anf  II  Uih. 
Taf.  n.  86  Holzsclin.     Berlin,  1882.  Springer,     t',     VIII,  198  pp.  IS  ^ 

1537.  KoTattoh,  Ht.  Die  Veraandnng  von  Venedig  und  ihre  ünaohen.  Hit  4 
litb.  Taf.  u.  4  Tab.     Le^tig,  18S3.  Uorgautem.     8«.     VI,  223  pp.  S  dC 

1538.  Laakna,  A.,  nnd  H..  Lang.  Schwongrader  und  Centrift^alpendei-Ragnla- 
toren.  Deren  Theorie  nnd  Berecbnuog,  inm  Gebrancb  für  Ingenieore,  llaachinin' 
conatractenre  und  teehniBche  LebranBtalten  bearbeitet  [Aui:  »Der  praktische 
Maichinen-CoosEracteur".]     Leiptig,  1882.  Baumgärtner.   8*.     90  pp.  2  a4 

1539.  Kahler  nnd  XMheabaehsr.  Die  Sprengteobnik  ioi^Dienite  der  CiTQtecbnik 
mit  ihren  weseotliebateu  Hilfsmilteln;  Djaainite,  Zelt-  nnd  elektrische  Zöndnng, 
Bobr-Maschinen  und  Bobmerkzeage.  Berantgegeben  rom  concessionirten  Bnreaii 
für  Sprengtachnik  von  Hahler  nnd  Eachenbacber.  Mit  134  Fig.  anf  10  liih.  Tai 
Wien,  1881.  [FreiUrg,  Oraz  If  OerlackJ]   8".     V,  141  pp.  3  ,X 

1540.  in  HfliiBter,  0.  Da«  Vollblntpferd  als  Begenerator.  Qedanken  iber  Dentseb- 
lauds  PferdeinchL     Berlin,  1B82.  Parei/,     8*.     52  pp.  1  <i<K  50  ^ 

1541.  T.  Vathnsini,  H.  Daa  schwere  Arbeitspfard  mit  besonderer  Bückaichtaof 
den  Cl;deadale.  Beiseein drucke,  Erfabrnngen  nnd  Betrachtungea.  Mit  1  lichtdr.- 
Taf.  n.  28  Text-Abblldgn.  nach  Zeichnungen  des  Verfassers.  Berlin,  1883.  Parej. 
8°.     V,  188  pp.  4ii0L 

1542.  Scbaedlar,  C.  Die  Technologie  der  Fette  nnd  Oele  des  Pflanzen-  dihI 
Tbierreicbs.  Mit  aahlreicben  In  den  Text  gedr.  Holzscbn.  1.  Lfg.  Berlin,  ISBt. 
Ihlytedtn.  BucU.     8^     160  pp.  3  e4  50  4 

1543.  Btillmau,  J..  B_  D..  The  Börse  in  Motion,  as  ghi 
tographj.  With  a  Stndy  of  Animal  Mechanlcs,  fonndi 
BeTBlatioDS  of  the  Camera,  in  wblch  is  demonstrated  tl 
LocomDlion,  executed  nnder  the  Anspices  of  L..  Stanford. 

1544.  Wanderler,  0..  Die  lindlichen  Wirthachaftsgel 
Heger-,  Unter-  nnd  Oberförsternohnnngen,  der  Fäcbter- 
ihrer  Constmction,  ihrer  Anlage  nnd  Einrichtang.  Unter 
Mit  ea.  1500  Holzscbn.  25.  n.  26.  Heft.  Leiptig,  1S82. 
p.  305—432. 

1545.  Wittmonn,  V,.  Statik  der  Hocbbanconatmctloi 
itrnctionen-  Mit  3  lith.  Taf.  n.  175  Textfig.  München, 
115  pp. 
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Monatliehes  Verzeichniss 

der 

wichtigem  neuen  Erscheinungen  der  deutschen 

nnd  ausländischen  Literatur. 


Herausgegeben  von  F.  A.  Broekhans  in  Leipzig« 

1882.]  Sittl  [Ar.  6. 

Dieses   Verteichniss   erscheint  regelmässig  monatiich  und  ist,   gleich  den  darin 
angezeigten  Büchern^  direct  von  F.  A.  Bbockhaüs  in  LsiPZia  sowie  durch  alle 

Buchhandlungen  tu  beziehen. 


1.    EncyklopAdie  und  Literatarwissenschaft. 

1546.  Albert»  P.  La  LitUratnre  fran^aise  aa  19®  si^de.  Parts,  1883.  18^  VI, 
348  pp.  S  oMbO  ^ 

1547.  Bartoli,  Adf.  Storia  della  letteratura  italiana.  Vol.  II — IV.  La  nuova 
Urica  toscana.     Florenz^  1881.     16^  13  e^  60  ^ 

B.  1879  Nr.  9. 

1548.  Banmgartiier,  Alz.  Joost  van  den  Vondel,  sein  Leben  und  seine  Werke. 
JSin  Bild  aus  der  niederländischen  Literaturgeschichte.  Mit  Vondel*s  X«ichtdr.- 
Bildoiss.     Freiburg  t.  Br^  1882.  Herder.    8^    XIII,  379  pp.  4  e^  40  4 

1549.  Bibliographie  g^nörale  de  Fastronomie  on  catalogue  m^thodiqne  des 
ouvrages,  des  m^moires  et  des  observations  astronomiqnes  jusqn^en  1880.  Publies 
par  J..  C..  Houzeau   et   A..  Laneaster.    Tome  II.  fasc.  4.     Bruxelles^  1882.     8^. 

p.    1431—3225  ä  2  Sp.,  Introdnction  LXXXIX  pp.  10  o^  50  .^ 

S.  1881  Kr.  3463. 
1550    Denkschriften    der   kaiserlichen    Akademie   der  Wissenschaften.     Mathe- 
matisch-naturwissenschaftliche Classe.    XLIV.  Bd.     Mit  32  litb.   u.  Licbtdr.-Taf., 
2    cbromoiitb.  Karten  u.  47  Holzschn.     Wien,  1882.    Gerold*»  Sohn.    4^.    III,  110 

o.    339  pp.  40  M 
8.  oben  Nr.  935. 

1551.  Denkschriften  der  kaiserlichen  Akademie  der  Wissenschaften.    Philoso-* 

phisch-historische   Classe.  XXXII.  Bd.     Wien,   1882.    OeroWs  Sohn.    4^    III, 

377  pp.  19  oÄ 

B.  1881  Nr.  3153. 

1 562.  Deutsche  Drucke  älterer  Zeit  in  photolitbographischer  Nachbildung.  Aus- 

yewahlt  Ton   W.  Scherer.    I.     Berlin,  1881.  ILeipzig,   K.  F.  Köhler.'}    8<^.     84  pp. 

I  nbftlt:  Der  Schelmen  Zunft  Ton  Th..  Mubvxb.  Q  ^ 

1553.  HeinliuB,  W.  Allgemeines  Bücher -Lexikon  oder  yollständigei]  alphabe- 
iscliee  Verzeichniss  aller  von  1700  bis  Ende  1879  erschienenen  Bücher,  welche 
a  X>eut8chland  und  in  den  durch  Sprache  und  Literatur  damit  verwandten  Län- 
lero  gedruckt  worden  sind.  Nebst  Angabe  der  Druckorte,  der  Verleger,  des  Er- 
clieinungsjahres,  der  Seitenzahl,  des  Formats,  der  Preise  etc.  XVI.  Bd.,  welcher 
ie  v-on  1875  bis  Ende  1879  erschienenen  Bücher  und  die  Berichtigungen  früherer 
jrselieinungen  enthält.  Herausgegeben  von  0.  Kistner.  17. — 19.  Lfg.  Leipzig,  1882. 
^t-ocMaus.  4^  2.  Abtb.  p.  465—704.  Jede  Lfg.  3  ci^;  Schreibpap.  4  dHk 

S«.  oben  Hr,  11. 
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1554.  Jansen,  Alb.  Jean -Jacques  Rousseau.  Fragments  in^dits.  Reckerches  bio- 
grapbiques  et  litteraires.     Berlin,  1882.  Wilhelmi,     %\    III,  84  pp.       2  e^  40  ^ 

1555.  KraoM,  F.  Sbakespcare's  Selbstbekenntnisse,  nach  zum  Theil  noch  un- 
benutzten Quellen.      Weimar,  1882.  Huschke,     S\    VII,  239  pp.  7  ofC 

1556.  Deutsche  Litteraturdenkmale  des  18.  Jahrhunderts,  in  Neudrucken  heraus- 
gegeben Ton  Bh,  Sevffert.  Nr.  3— 5.  Heilbronn,  1882.  Henninger,  8^  XXVI,  116, 
XXXVII,  44,  XV,  89  pp.  2  oÄ  40  .v^ 

Inhalt:    8.  Faustet  Leben.    Vom  Maler  Müllxb.  —  4.  Frenssisohe  Eriegslieder  von  einem 
Grenadier.    Von  J..  W..  L..  Glbih.  —  5.  Faust.    Ein  Fragment  von  Gosthb. 
te    S.  1981  Nr.  18S4. 

1557.  Oliphant,  M'*.  The  Literary  History  of  England  in  the  End  of  the  eight- 
eentb  and  Beginning  of  the  nineteenth  Century.  3  toIs.  London,  1882.  8*. 
1190  pp.  43  oÄ 

1558.  Paulitschke,  Ph.  Die  Afrika  Literatur  in  der  Zeit  Yon''1500  bis  1750  n.  Chr. 
Ein  Beitrag  zur  geographischen  Quellenkunde.  Gelegentlich  des  II.  Deutschen 
Geographentaged  zu  ^all^  a.  S.  veroffentlicl^t  Wien,  1882.  Brockhausen  Sf  Bräuer. 
8^     V,  123  pp.  4  cÄ 

1559.  Petiholflt,  Jnl.  Catalogus  bibliothecae  Danteae  Dresdensis  a  Philalethe, 
b.  rege  Joanne  Saxoniae,  conditae,  auctae,  relictae.  Leipzig,  1882.  Teubner,  8^ 
VI,  126  pp.  5  oÄ 

1560.  Shepard,  W..  The  literary  Life.  Vol.  I.  Authors  and  Authorsbip.  A^- 
York,  1881.    8°.     VIII,  2^8  pp.  7  cÄ  80  4 

1561.  VaU,  J..    Dansk  Bogfortegneise  for   Aarene   1869—1880.     lO.—ll.  Hft. 

Kjebenhavn,  1882.    4<^.     32  pp.  .  4  «^ 

8.  oben  Nr.  941. 

1562.  Vapereau,  G.  Esquisse  d'histoire  de  la  littirature  fran^aise.  Part«,  188*2. 
16«.    VII,  109  pp.  .     1  cÄ  50  4 

II.    Theologie  und  Philosopliie. 

1563.  Alaoz,  J..  E..    Histoire  de  la  philosophie.    Parts,  1882.    18^    316  pp. 

1564.  Baemeister,  Alb.  Der  Pessimismus  und  die  Sittenlehre,  mit  besonderer 
Berücksichtigang  von  £.  v.  Hartmanns  Phänomenologie  des  sittlichen  Bewusst- 
seins.  Ein  Beitrag  zur  christlichen  Apologetik.  Gütersloh,  1882.  Bertelsmann.  8*. 
IV,  239  pp.  4  eÄ 

1565.  Bahnsen,  Jul.  Der  Widerspruch  im  Wissen  und  Wesen  der  Welt  Princip 
und  Elnzelbewäbrung  der  Kealdialektik.  II.  Bd.  Leipzig,  1882.  Grieben,  8^ 
XXXIII,  503  pp.  9  eÄ 

S.  1880  Nr.  3042. 

1566.  Bastian,  A.  Der  Buddhismus  in  seiner  Psychologie.  Mit  einer  Karte  d^ 
buddhistischen   Weltsystems.     Berlin,  1882.   Dümmler's  Verl    8^    XXII,  366  pp. 

7  e4r  50  ^ 

1567.  Bauts,  Jos.  Die  Holle.  Im  Anschluss  an  die  Scholastik  dargestellt  Afainzy 
1882.  Kirchheim,     S^,     VIII,  210  pp.  2  e^  70  ^ 

1568.  Biokell,  Gst.  Dichtungen  der  Hebräer.  Zum  erstenmale  nach  dem  Vers- 
maasse  des  Urtextes  iJber setzt.  I.  Geschichtliche  und  prophetische  Lieder.  Inm- 
brück,  1882.   IFfl^ner.     12«.     VIII,  136  pp.  1  e4r  60  /^ 

1569.  Bowne,  B..  P..     Metaphysics.    A  Study  in  first  Principles.    London,  1S82. 

8^  15 cÄ 

1570.  Brandt,  C.  X.  Om  Lunde-Kanniken  Christjern  Pedersen  og  bans  Skriüer. 
Kjobenhavn,  1882.     Z^.    432  pp.  9  Ji 

1571.  Brown,  8..  B..  The  Fire-Baptism  of  all  Flesh,  or  the  Coming  apiritoal 
Crisis  of  the  Dispensation.     London,  1882.    8^    210  pp.  7  e^  SO  ^ 

1572.  Christ,  P.  Der  Pessimismus  und  die  Sittenlehre.  Haarlem,  1682.  [Le^d^,, 
Harrassowitz,"]     8^     185  pp.  3  e^T  50  /^ 

1573.  Costantini,  Vct  Institutiones  theologiae  moralis,  pars  II.  De  commiLDibiis 
hominum  officiis,  etc.     Pra^',  1882.     8«.     402  pp.  3  o^T  60 'A 

e.  1881  Nr.  2177.  ^^  or»  «     ^ 
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1574.  Sbrard,  A.  Bonlfiüna,  dir  Zerstörer  des  columbaulscbea  ^rcben 
dem  Festlaud«'.  Ein  Nachtrag  zn  dem  Werke:  „Die  iroBchotttEcbe  Misiloa 
GUtTiloh,  1882,  BcTttltmann.     8*.     VIII,  259  pp. 

1575.  Xkman,  ;..  &..     Krletliga  betraktelier.     Stoelcholm,  1882.  8*.  164  p 

1576.  de  Ftllee,  P,  Lambert  Danean,  pasteur  et  professeur  en  tb^ologii 
1595.     Sa  Tie,  sea  ouvrages,  tu  leltrea  in^ditea.     Parit,  18S2.    8°.     VI, 

1577.  Fdu,  H..  Die  knfänga  der  ii[>rilUcben  UUsion  mit  besonderer 
sichtignng  Ansgarä.     I.  Theil.     Seriin,  1882.    Wtidmann.     4".     26  pp. 

157S.  Gaettt,  B,.  F.  V..  M^moiree  paur  servir  a  rbiilolie  de  Tegllae  ( 
peadant  le  19*  siicte.     Tome  I.     Parii,  1B82.     8^     XI,  481  pp. 

1579.  BnÜierUt,  Cat.  Die  neue  Sanmtbeorie.  ifut'ni,  1882.  Kirchhmm. 
102  pp.  1 

1550.  Haha,  I..  Tanni-^Goam,  the  lupreme  Being  of  tbe  Ehai-Kbol. 
1882.     S°.     154  pp. 

1551.  Hoifer,  F..  L'homme  devant  eee  oeaTrea.  Pbilosopbie  de  U,  n»ti 
face  p»r  C.  Flammarlon.    Parü,  16S2.    18°.    XXIV,  381  pp.  3 

1582.  Keary,  G-  F..  Ontline«  of  primitire  Belief  among  tbe  Indo-. 
Racea.     London,  1882.     8".     550  pp.  21 

1583.  Klttlawell,  8,.  Tbomas  b  Eempie  and  tbe  Brotbera  of  Comn 
5  vola.     London,  1882.     8*.     920  pp. 

15S4.  KUpper,  Alb.  Der  Brief  an  die  Coloeaer.  Kritlach  antenuchi 
seinem  VerbaltniBae  zum  panliniacheo  Lebrbegriff  eiegetiach  nnd  bibllai 
giaclt  erörtert.     Berlin,  1882.   0.  Reimer.     &•>.     III,  553  pp. 

1585.  Xoeb,  Adf.  Die  fraheaten  Niederlaaaangen  der  Minotiten  im  Bbi 
und  ihre  Wirkungen  auf  das  kirchliche  nnd  poUiiacbe  Leben.  Von  der 
(hiscben  Fakultät  der  UniTeraität  Heidelberg  preiagekrönte  Abhandlung. 
1881.  Duncker  l(  ffumblot.     8^.     VIII,  118  pp.  2 

15S6.  Lotte,  Hm.  Orundzüge  der  praktiacben  PhiloaDphie.  Diciate  ans 
lesangen.     Leipzig,  1882.  Hirxel.     i-.     III,  84  pp.  1 

1587.  IbBagoa,  E.,  La  picbi  et  Is  ridemption  d'aprbs  St  Paul.  Pa 
8».     3iSpp. 

1588.  HfBekon,  H..  Le  r^gne  de  Dien.  Etndea  bibiiqnea.  Parit,  18 
27fi  pp. 

1589.  Hfiller,  Fd.  A.  Das  Axiom  der  Psychophjaik  und  die  peycholof 
deatuDg  der  Weber'acben  Veranche.  Bine  Ünteranchung  auf  Kantiacher  G 
Harburg,   1882.  Elwerfe   Verl.     8°.     Vll,  158  pp. 

1690.  K&llBT,  H.  Die  Restauration  dea  Katholiciamus  in  Strassbur 
18«2.  yiemeyer.     S".     97  pp.  2 

1691.  Maabern,  J..  S..  Die  Urraügion  der  Menschheit,  eine  Offenba 
Ifatur  von  einem  wetenbaften  Gott  nnd  der  Fortdaner  der  Seele  dnrc 
Btaltong,  ihr  Verlust  nnd  ihr  Ersatt.     DinkeUbOhl,  1882.   Graf.     8°.     II 

1592.  HmI,  B..     A  Phllosophy  of  Immortality.     Ltnufon,  1882.  &■>.  210 

1  ö93.  Parker,  J..    The  Inner  Life  of  Christ,  as  retealed  in  the  Goap 

JUattLen.     Vol.  III.    Things  conceming  himaelf.     London,  1882.     8'.     i 

B.  ISBl  Ht.  lies.  9 

1594.  Paaiaglfa,  C.  La  congregazione  dell'  Indice  ed  il  cardinale  Ziglia 
cntici.     Torino,  ISS!.     B".     345  pp.  4 

1Ö9B.  Sanctoram  patmm,  opascnla  seleota,  ad  nanm  praesettim  Bti 
tlieotogiae  ed.  et  commeatarlos  auxlt  H.  Hurter.  Vol.  XLIV.  Innibrt 
Wagner.     16*.     231  pp. 

lDb>lt:    Sanctil  pattli  noittl  AtliUBill,  Mcliiepiicopt  Alsiandii  libit  II,  oont 

s.  tsai  iTi.  io». 

1596.  PompoBlK  Ltto  (F.  BobUl  TUellaiebi}.  Horale  indattiT».  Roma, 
i75  pp. 

1 597.  Baroni,  K.  Les  D^istes  anglala  et  le  cbrlsUanisme.  Principalem 
polftnd  jnsqn'h  Chnbb  (1636—1738).     Parte,  1882.     6".     212  pp. 
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1598.  Seth,  Andr.  The  Development  from  Kant  to  Hegel.  With  Chapters  on 
the  PhUoflopliy  of  Religion.    London,  1882.    8^     170  pp.  .    6  e^ 

1599.  Smith,  W..  B..  The  Prophets  of  Israel  and  their  Place  in  Bistory  to  the 
Close  of  the  eighth  Century  b.  G.    London ,  1882*.     8°.    450  pp.  9  oK 

1600.  Smolikowski,  S..  Rozbior  krytyczny  podstaw  zasadnicznych  filozofii  Scho- 
penhauera.     Warszawa,  1881.    4^    64  pp.  4  oK 

Kritisohe  Analyse  der  Omxidlagen  der  FhiloBophie  Sohopenhauerg. 

1601.  Sommer,  Hg.  Der  Pessimismus  and  die  Sittenlehre.  Haarlem,  1882. 
[Leipzig,  ffarrassötoitz,']     8^  170  pp.  3  e^  50  ^ 

1602.  Taylor,  J..  History  of  the  Life  and  Death  of  Jesns  Christ.  London^ 
1882.     8«.     690  pp.  4eÄ20^ 

1603.  The  Parallel  New  Testament:  The  New  Testament  of  our  Lord  and 
Savionr  Jesus  Christ,  being  the  authorised  Version  set  forth  in  1611,  arranged 
in  parallel  columns  with  the  revised  Version  of  1881.  Cambridge  and  Oxford, 
1882.     80.  5  e^  40  ^,    40.   9  o^,  Siudenfa  ed.  12  e^  50  /^ 

1604.  Vilmiar,  A.  F.  Cb.    Colleglum  biblicum.    Praktische  Erklärung  der  heiligen 

Schrift'  Alten  und  Neuen  Testaments.     Aus    dem   handschriftlichen  Nachlass  der 

akademischen  Vorlesungen  herausgegeben  yon  Ch.  Müller,    Des  Alten  Testaments 

II.  Theil.    Das  Buch  Josna  bis  Esther.     Oüiersloh,  1882.  Bertelsmann.    8^.     VI, 

319  pp.  böä 

S.  1881  Nr.  3209. 

1 605.  Wherry,  E..  M..  A  comprehensiye  Commentary  in  the  Qnrän.  Comprisiog 
Sale's  Translation  and  prelimlnary  Discourse,  with  additional  Notes  and  Emen- 
datioDs,  together  with  a  complete  Index  to  the  Text,  prelimlnary  Discourse,  and 
Notes.    Vol.  I.    London,  1BS2.     8^.    400  pp.  Ib  e^ 


in.    Erziehnngswlssenschatt. 

1606.  Arnold,  IL.  Higher  Schools  and  UnlTersities  in  Germany.  London^  1882. 
8^    270  pp.  7oÄ20^ 

1607.  Bitson,  T..  8..  de  Carteret.  Our  Schools  and  Colleges.  VoL  I.  London, 
1882.    80.     1130  pp.  15  eM 

1608.  Fornelli,  H..  L'insegnamento  pubblico  ai  tempi  nostri.  Roma,  1881.  8*. 
408  pp.'  4oÄ.80^ 

1609.  Grietbach,  H.  lieber  die  allgemeine  Bildung  auf  Gymnasien  und.  Real- 
schulen und  über  die  Notwendigkeit  der  Gleichberechtigung  beider  Lehransralten. 
Pädagogische  Erwägungen.  Ludwigslusty  1881.  Hinstorff.  8^  VI,  79  pp.     1  o4^  50  ^ 

1610.  Xoeh,  L..  Den  danske  Landsbyskoles  Historie  til  1848.  Kj^henhatm,  188*2. 
8<>.     120  pp.  3  oÄ  20  ^ 

1611.  Mich,  Jos.  Allgemeine  Unterricbtslehre  mit  besonderer  Rücksicht  auf  den 
Volksschulunterricht.     Troppau,  1882.  Buchholz  fy  Diebel.    8<^.     VI,  78  pp.       1  cK 

1612.  Peisina,  E..  La  scuola  storica  napoletana  nella  scienza  del  dirltto.  Na- 
poli,  1882.     40  pp.  1  cfL 

1613.  Yalletti,  F..  Appunti  sulla  educazione  fisica  della  donna  a  oomplcmeDto 
del  Manuale  dl  ginnastica  femminile.     Torino,  1882.     16 ^     69  pp.        1  o^  20  ^ 

1614.  Vogel,  A.  Die  Pädagogik  Johann  Heinrich  Pestalozzi*s  in  wortgetreuen 
Auszügen  aus  seinen  Werken.  Zusammenhängend  dargestellt.  Bemburg^  1882. 
Baumeister.    8*.    VII,  137  pp.  1  ©Ä  80  ^ 

IT.    Rechts-  und  Staatswissenscliaft. 

1615.  Annalen  des  Reichsgerichts.    Sammlung  aller  wichtigen  Entscheidungen 

des  Reichsgerichts,  sowie  aller  auf  die  Reichsrechtsprechung  bezüglichen  Krlaase 

und  Verfügungen.    Unter  Mitwirkung  von  E.  Braun  herausgegeben  Ton  £ts.  Blw 

VL  Bd.  4.-6.  Heft,  V.  Bd.  1.— 4.  Heft.     Leipzig,  1882.  Duncker  ^  BumbioL    $• 

p.  273—563  u.  p.  1—392.  Jede»  Brft  1  «a^T  60  ^' 

8.  1880  Nr.  647.  v  «rm  «v  «^ 
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1616.  Baillitoa,  P»    Da  domaine  pablic  de  T^tat  k  Borne,  dans  Tancien  droit 
fran^ais  et  söub  le  regime  da  code  ciriL    Ports,  1882.    8^     196  pp.  4  eÄ 

1617.  BenyeAati,  Bt    Solla  rifonna  delle  banche  di  emissione.  Stadii.    MHano^ 
1882.    8«.    X,  64  pp.  2  eA  40  ^ 

1618.  EesodpasoBi,  B..  H..    Focy^apcTBO  n  odniecTBo. ,  ynpaBieide,  caaoynpaB- 

jesie  H  cyAeÖHaa  uacn.     Su  Petersburg^  1882.    8^     765  pp.  16  eA 

BxBOBBAioY,  Y..  P..    Staat  und  Getellsohaft. 

1619.  Boccardo,  G..  Sal  riordinamento  delle  bancbe  in  Italia.  Stadii  e  proposte. 
Torino,  1881.     8«.     282  pp.  6  e4[ 

1620.  Bosio,  Ed.  Della  bancarotta  secondo  la  dottrioa  e  la  ginrispradenia.  7b- 
rino,  1882.     V,    244  pp.  5  eA  40  ^ 

1621.  Brandt,  L»  Das  Reicbegesetz  gegen  die  gemeiDgefäbrIicben  Bestrebungen 
der  Sozialdepokratie  Tom  21.  Oktober  1878,  nebst  den  auf  Qmnd  desselben  er- 
lassenen Anordnnngen  nnd  einem  alphabetischen  Yerzeichniss  der  verbotenen  Drnck- 
Schriften  and  Vereine.  Im  amtlichen  Auftrage  zusammengestellt  Berlin^  1882. 
C.  Heymam'-s  Verl    %\    IIT,  144  pp.  4  c^ 

1622.  Braun-Wiesbaden,  K.  Von  Friedrich  dem  Grossen  bis  zum  Fürsten  Bis- 
marck.  Fanf  Bücher  Parallelen  zur  Geschichte  der  preussisch-deutschen  Wirth- 
schsftspolitik.    Berlin^  1882.  SimUm.    8*.    VI,  334  pp.  6  e^ 

1623.  Broomi,  G..  Allmanna  ciyilprocessen  enligt  svensk  gäUande  ratt.  Lwid, 
1882.    8».    356  pp.  13  dfL 

1624.  Browne,  G..  L..  Narrati ves  of  State  Trials  in  the  Nineteenth  Centary. 
2  Tols.    LondoA,  1882.     8<^.     940  pp.  31  o^ 

1625.  Deijardins,  A.  Traite  de  droit  commercial  maritime«  Vol.  II  et  m.  Paris^ 
1882.     8«.     810  pp.  14  eA 

S.  1878  Kr.  3403. 

1626.  T.  Falek,  G.  Kritische  Rückblicke  auf  die  Entwickelung  der  Lehre  Ton 
der  Steuerüberwälzung  seit  Ad.  Smith.  Dorpai  1882.  Schnakenhurg,  8^  lU, 
215  pp.  3  c/> 

1627.  Fomari,  T..  Delle  teorie  economiehe  nelle  provincie  napolitane  dal  so 
colo  XIII  al  MDCCXXXIV.    Milano,  1882.     8«.     XII,  376  pp.  7  e^  20  ^^ 

1628.  Geller,  Leo.  Die  Sicherstellung  des  Heiratsgates.  Eine  dogmatisch-kri- 
tische Untersuchung.     TTten,  1882.  Perle».    8^    32  pp.  1  c^  20  i^ 

1629.  Gneiit,  Bdf.  Englische  Verüassungsgeschichte.  Berlin,  1882.  Springer,  8^ 
XII,  731  pp.  14  c^ 

1630.  Guiehard,  Y..    Conferences  sur  le  code  civil.    Parte,  1882.    12*.    128  pp. 

1631.  Jonrdan,  A..  Cours  analytique  d*6conomie  politique.  Paris,  1882.  8^  X, 
818  pp.  12  eÄ  50  ^ 

1632.  Jonrdan,  A.  Du  rdle  de  Vii&t  dans  Tordre  ieonomique  ou  ^eonomie  po- 
litique  et  socialisme.  Paris,  1882.    8^     XVI,  419  pp.                                      8  eA 

1633.  ▼.  Jung-Stilling,  F.  Beitrag  zur  Statistik  der  Gebäude  und  Gnmdplätze 
in  der  Stadt  Riga  für  das  Jahr  1879.  Bearbeitet  und  herausgegeben  im  Auftrage 
der  statistischen  Gommission  der  Stadt  Biga.  Riga,  1882.  Kymmel.  4^  XII, 
139  pp.     Mit  Tab.  9  c^ 

1634.  Xaerger,  X.  Die  Theorien  über  die  jnristische  Natur  des  Urheberrechts. 
Cine  kritische  Studie.     Berlin,  1882.   PuUkammer  ^  Mühlbrecht.     8^    47  pp. 

1  e«  20^ 

1635.  Xupffer,  V.,  Die  Gesetze  über  den  Civilprocess  vor  den  Friedensgerichten 
ler  OstseeproTinzen.     Dorpat,  1882.  Karow.     8®.     187  pp.  4  o^ 

1636.  Kaatellini,  Gins.    Lo  stato  e  il  codice  civile.     Firenze,  1882.  8^  .    25  o^ 

1637.  Kismer,  A..     Principes  sociologiques.     Paris,  1882.  18^   328  pp.        4  e4^ 

1638.  Osins,  Sdt,  und  C.  Bendir.  Praktisches  Handbuch  für  Rechtsanwälte. 
>u88el€lorf,  1882.  Schwann.     12^     XIV,  476  pp.  5  e^ 

1639.  Pessina,  E..  Element!  di  diritto  pönale.  Vol.  I.  Napoli,  1882.  80* 
16  pp.  9  eA  50  ^ 

1640.  Xamband,  7..    Etudes  ^conomiques  et  sociales.    Parie^  1882.    8^    480  pp. 

•4 


86 

1641.  Budorff,  0.  Die  Vorschriften  über  die  Fabrang  des  Handelsregisters, 
sowie  der  Schiffs-,  Genossenschafta-,  Master-  and  Zeichen-Begister.  L  ThL  Die 
Vorschriften  über  die  Führung  des  Handelsregisters.  Hannover,  1883.  Meyer,  8*. 
V,  376  pp.  5  tA 

1642.  8ohw6iiihaoh,  Fr.  Die  Landes-Gesetze  des  Herzogthams  Salzbarg.  Sah- 
bürg,  1882.  Dieter.    %\    IV,  311  pp.  2  oä 

1643.  Stoart,  7^  Oar  social  Errors  and  Bemedies,  in  Thonght  and  Praetioe. 
London,  1882.     8<^.     241  pp.  '  6  Wl 

1644.  Toniolo,  Gioa.  Dei  remoti  fattori  della  potenza  economica  dl  Firenze  nel 
medio  e70.     MUano,  1882.     Z\    XI,  220  pp.  2  tA 

1645.  Tcuzaud,  D..  Des  effets  de  commerce.  Etade  de  Ugislation  comparee. 
Pan>,  1882.     %\     300  pp.  6  e^ 

1646.  Untersachangen  zar  deutschen  Staats-  and  Bechtsgeschichte,  heransg^ebeo 

Yon  0.  Qierke.    XI.  XII.    Breslau,  1882.  Koebner,    8^       Jeder  Bd.  3  e^C  60  ^ 
8.  oben  Nr.  873. 

1C47.  Yaiqu^i  y  Lopei-Amor,  A..  Examen  historico -legal  del  derecfao  de  patro- 
nato  de  la  corona  de  Espafia,  sobre  los   lugares  pios  de  Tierra  Santa.     Madrid^ 

1881.  40.    XV,  214  pp.  5  «Ä  75  oÄ 

1648.  Verzeichniss  der  verbotenen  Druckschriften  auf  Grund  des  Gesetzes  rom 
21.  October  1878.  Als  Manuscript  für  Behörden  gedruckt.  Hagen,  1881.  Riul 
4r  Co,    40.    32  pp.  8  tA 

1649.  Waloker,  X.    Handbuch  der  Nationalökonomie  für  Studirende,  Landwlrthe, 

Industrielle,   Eaufleute   und    andere   Gebildete.    I.  Bd.    Ä.  u.  d.  T.:    AUgemeine 

Volkswirthschaftslehre  einschliesslich  der  Eisenbahn-,  Münz-,  Bank-,  Versicherongs- 

und  Armen- Politik.     Leipzig,  1882.  Rossberg,    8^     XI,  511  pp.  9  e4( 

Soll  i  Bde.  umfAssen. 

1650.  Wlassak,  Mr.    Edict  und  Klageform.    Eine  romanistlache  Studie.    Jena, 

1882.  Fischer.    8».    VIU,  137  pp.  2  o4C  80  ^ 

y.    Mathematik  und  Naturwlssenscluifteii. 

1651.  Botanische  Abhandlungen  aus  dem  Gebiet  der  Morphologie  und  Physio- 
logie. Herausgegeben  yon  Jhs,  v.  Hanstei\^.  IV.  Bd.  2.  u.  3.  Heft.  Bonn,  1882. 
Marcus.     8«.     VI,  56  pp.   Mit  10  Taf.,  XI,  244  pp.  11  oÄ 

Inhalt:   IV.  2.   Einige  Zttge  aus  der  Biologie   dei   FrotoplaBmai.    Yon  Jhs.  t.  Hansiein. 
6  tM.—  3.  Beitr&ge  zur  allgemeinen  Morphologie  der  Pflanzen.  Yon  Jhi.  ▼.  Hanatdn.  S  ««. 
6.  1879  Nr.  1293. 

1652.  Ageno,  L.  Studii  e  questioni  di  morfologia  e  genesi  cellnlare  ed  iato- 
generi  del  sarcoma  gigante  cellnlare.     Genova,  1881.    4^    128  pp.    Mit  ö  Taf. 

1653.  Baltzer,  Boh.  Analytische  Geometrie.  Mit  65  Holzschn.  Leipzig,  1S82. 
Hirzel.    8».     VIII,  535  pp.  8  c€ 

1654.  Beilstein,  F..  Handbuch  der  organischen  Chemie.  8.— 10.  L%.  Hamburg^ 
1882.   Voss.     80.     p.  1105—1584.  Jede  Lfg.  3  tJL 

8.  1881  Nr.  3512. 

1655.  Bourdeau,  L.  Theorie  des  sciences.  Plan  de  science  integrale.  2  toU. 
Pans,  1882.     8^.    XX,  490,  634  pp.  20  cM, 

1656.  Bresch,  Bch.  Der  Chemismus,  Magnetismus  und  Diamagnetismua  Im  Ucfate 
mehrdimensionaler  Baumanschauung.  Eine  naturwissenschaftliche  Studie  mit  19 
in  den  Text  gedr.  Fig.     Leipzig,  1882.  Bresch.     80.     147  pp.  3  tJL 

1657.  Bronn's,  H..  0..  Klassen  und  Ordnungen  des  Thier-Reichs,  wisienachaltlich 
dargestellt  in  Wort  und  Bild.  Mit  auf  Stein  gezeichneten  Abbildungen.  VI.  Bd. 
3.  Abth.  25.-29.  Lfg.  Leipzig,  1882.  C.  F.  Winter.  %\  p.  673^848.  Mü  12  BL 
Ta/elerklärgn.  Jede  Lfg.  1  e^  60  ^ 

Inhalt:    Beptilien.    Fortgeietst  von  0..  K..  HomiAirK.    25.-29.  IJg, 
8.  1881  Nr.  351S. 

1658.  Brühl,  0.  Bh.  Zootomie  aller  Tbierklassen  für  Lernende,  nach  Autopaien 
skizzirt.  Illustrirt  durch  200  Taf.  mit  nahezu  4000,  vom  Verfasser  meist  omch 
der  Natur  gezeichneten  und  sammtlicb  von  ihm  mit  dem  Diamant  in  Stein  radirten 
Figuren.  Atlas  in  50  Lfgn.  zu  4  Taf.  23.  —  25.  Lfg.  Wien,  1882.  Holder.  Fol. 
12  Steintaf.  mit  19  BL  Text.  Jede  lfg.  4  tA 

S.  1881  Nr.  2893. 
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1659.  GayiUli,  X.    Elementi  di  cinematio»  teorica.    Milano,  1889«  8^  XV,.180pp. 

1660.  On  Bois-Baymond,  P.  Die  allgemeine  Functionentheorie«  L  Tbl.  Meta- 
physik und  Theorie  der  mathematischen  Grundbegriffe:  Grosse,  Grenze,  Argument 
und  Function.     Tübingen^  1882.  Laupp.    8^.     XIV,  292  pp.  8  cM, 

1661.  Edelmann,  Th.  Die  erdmagnetischen  Apparate  der  Polar-Ezpedition  im 
Jahre  1883  aus  den  Werkstätten  von  M.  Th.  B.  Mit  6  autogr.  Taf.  Als  Manu- 
script  gedr.     Braunschweig,  1882.   Vietceg  ^  Sohn,    8^    IX,  84  pp.  A  oM, 

1662.  Falb,  Bdf.  Sterne  und  Menschen.  Skizzen  und  Glossen  aus  der  Mappe 
eines  Naturforschers.  Mit  Ö8  Holzsohn.- Abbildgn.  Wien,  1882.  Hartleben,  8^. 
XIY,  479  pp.  6  c^ 

1663.  Ferrini,  B..,  e  P..  Pogliaghi  La  Inminosita  elettrica  dei  gas  e  la  materia 
radiante.    Milano,  1882.     8«.     XV,  315  pp.  7  e^  20  ^ 

1664.  Franeeschini,  F..  Gl*  insetti  utili.  Milano,  1882.  32».  Xlf,  160  pp.  Mit 
43  Holzschn.  u.  1  Taf.  2  e^  40  ^ 

1665.  OeiUe,  A.  Geological  Sketches  at  home  and  abroad.  London,  1882.  8^. 
370  pp.    Mit  llluatr,  12  o^  50  ^ 

1666.  Goldberg.  Populsere  naturvidenskabelige  Afhandlinger.  Kjebenhawi,  1882. 
8'.  4o^ 

1667.  Hahn,  Ohld.  Moos-Herbarium.  I.  Musci  frondosi.  11.  Musci  hepatici. 
Gera,  1882.  Kanitz'eche  Buchh.    4^    10  BL  mit  90  getrockneten  Pflanzen,       4  o^ 

1668.  Hankel,  W..  G..  Elektrische  Untersuchungen.  16.  Abhandlung.  Ueber  die 
thermoelektriscben  Eigenschaften  des  Helyins,  Mellits,  Pyromorphits,  Mimetesits, 
Phenakits,  Pennins,  Dioptases,  Strontianits,  Witherits,  Cerussits,  Euklases  und  Ti- 
tanits.  Mit  3  Taf.  [Aus:  „Abhandlungen  der  k.  sächsischen  Gesellschaft  der 
Wissenschaften."]     Leipzig,  1882.  Hirzel.     8^    48  pp.  2  e^ 

B.  oben  Kr.  380. 

1669.  de  Laneasan,  J..  L..  Traiti  de  Zoologie.  Protozoaires.  Paris,  1882.  S\ 
VII,  336  pp.    Mit  300  Abbildgn.  10  e^ 

1670.  Lonckart,  Bd£     Bericht   über   die  wissenschaftlichen   Leistungen  in   der 

Naturgeschichte  der  niederen  Thiere  während  der  Jahre  1876 — 1879.     1.  Hälfte. 

Berlin,  1882.  Nicolai's  Verl.    %\  20  <A 

8.  1874  Kr.  1638, 

1671.  7.  Oppolier,  Thdr.  Syzygien-Tafeln  für  den  Mond,  nebst  ausführlicher  An- 
weisung zum  Gebrauche  derselben.  [Publication  der  Astronomischen  Gesellschaft 
XVI.]     Leipzig,  1881.  Engelmann.    4«.    48  n.  53  pp.     Mit  3  Steintaf.  7  eM 

1672.  Palaeontogpraphlca.  Beiträge  zur  Naturgeschichte  der  Vorzeit.  Heraus- 
gegeben von  IV.  Dunker  und  K,  A..  Zittel,  unter  Mitwirkung  von  W..  Benecke, 
£..  Beyrich,  v.  Fritscfa,  W..  Neumayr,  und  Fd.  Romer  als  Vertretern  der  deut- 
schen geologischen  Gesellschaft.  XXVIII.  Bd.  oder  3.  Folge:  IV.  Bd.  6.  Lfg. 
Kassel,  1882.  Fischer,    4^     p.  213-261.    Mit  7  Steintaf.  u.  7  Bl,  Ta/elerklärgn.' 

3.  oben  Kr.  899.  24  o^ 

1673.  Puehta,  Ant  Ein  neuer  Satz  aus  der  Theorie  der  Determinanten.  [Aus: 
„Denkschriften  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften.'']  Wien,  1881.  GerokFs  Sohn, 
4«.     8  pp.  2  oÄ 

1674.  Boaenberger,  Fd.  Die  Geschichte  der  Physik  in  Grundzügen,  mit  syn- 
chronistiscben  Tabellen  der  Mathematik,  der  Chemie  und  beschreibenden  Natur- 
wissenschaften, sowie  der  allgemeinen  Geschichte.  I.  Theii.  Geschichte  der  Physik 
iai  Alterthum  und  im  Mittelalter.  Braunschweig,  1882.  Vieweg  Sf  Sohn,  S^,  IX, 
175  pp.  3  oÄ  60  ^ 

1675.  Sehöffler,  B..  Synthetische  Theorie  der  Curven  II.  Ordnung,  für  den 
Selbstunterricht  bearbeitet.  Mit  30  in  den  Text  gedr.  Holzschn.  Wien,  1882. 
Seidel  ^  Sohn,    8^     38  pp.  2  <A 

1676.  Smith,  C  An  elementary  Treatise  on  conic  Sections.  London,  1882.  8^. 
344  pp.  7  eA  20  /^ 

1677.  Thomsen,  Jnl.    Thermochemische  Untersuchangen.     I.  Bd.   Neutralisation 

und  Terwandte  Phänomene.     Mit  3  lith.  Tat     Leipzig,  1882.  Barth,    8^    XII, 

4.49  pp.  12  9« 

Soll  in  4  Bdn.  erscheinen. 
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1678.  Tietie,  Smil.  Die  geognostischen  Verbal toisae  der  Gegend  von  Lemberg. 
Mit  einer  geologischen  Karte  der  Umgebung  von  Lemberg.  [Aus:  „Jabrbachder 
k.  k.  geologiscben  Beichsanstalf '.]     Wien^  1882.  Holder.  8<^.  146  pp.     6  dC  60  ^ 

1679.  TraamUler  7..,  und  B..  Krieger.  Grundriss  der  Botanik  für  höhere  Lebr- 
anstalten,  insbesondere  for  Gymnasien.  Mit  92  Abbiidgn.  in  Holzschn.  Le^m^« 
1^S2.  Brockhaus.    S^.     V,  77  pp.  Ie4[20^ 


TL    Medieüi. 

1680.  Baume,  Bbt  Odontologische  Forschungen.  I.  Tbl.  A.u.d.]  T. :  Yersoeh 
einer  Entwickelungsgescbicbte  des  Gebisses.  Mit  97  in  den  Text  gedr.  HolzsehB. 
Leipzig,  1882.  Felix.     8^     VIT,  307  pp.  13  ofL 

1681.  Corre,  A..  La  m^re  et  Tenfant  dans  les  races  humaines.  Parts,  \%l% 
n\     275  pp.     MU  Abbiidgn.  3  e4[  50  4 

1682.  Nouveaa  dictionnaire  de  m^decine  et  de  Chirurgie  pratique  Publik  p«r 
Jaccoud.     Vol.  XXXn.     Bon— Scr.     Part«,  1882.     8®.     19%  ^^.   Mit  63  Abhidgn. 

B.  oben  Nr.  148.      .  ^10  efL 

1683.  Oigardin-Beanmeti.  Dictionnaire  tb^rapeutique  de  mati^re  mddicale,  de 
pbarmacologie,  de  tozicologie  et  des  eaux  min^rales.  Fase.  1.  Pttris^  1883.  4*. 
p.  1—176.     Mit  Abbiidgn.  h  ofL 

1684.  Om'arditt-BeaumetE.  Lebens  de  clinique  thirapeutique.  Deuxieme  sirie. 
Fase.  ra.     Paris,  1882.     S\    XV  u.  p.  557—736.  4  e4[ 

S.  oben  Nr.  736. 

1685.  Eichhorst,  Hm.  Handbuch  der  speciellen  Pathologie  und  Therapie  für 
praktische  Aerzte  und  Studirende.  Mit  zahlreichen  Holzschn.  2.  — 10.  Hau 
Wien,  1882.   ürban  Sf  Schwarzenberg.    S®.    I.  Bd.  p.  65—576.      Jedee  Heft  1  tfL 

«      8.  oben  Nr.  412. 

1686.  Oamba,  Alb.  Igiene  infantile.  Gonsigli  alle  madri  di  famiglia.  TorinOf 
1882.     8^     190  pp.  1  e4[  80  4 

1687.  Garibaldi,  0..  0..  Manuale  di  medicina  legale.  Con  note  sui  termini  tec- 
nici.     Milano,  1882.  80.     745  pp.  19  e4[  20  4 

1688.  van  Gelder,  0.  Notions  ^Umentaires  d*anatomie  et  de  physiologie  da 
Corps  humain  appliquies  a  T^tude  de  1a  gymnastique.  Ports,  1882.  12  ^  VIII, 
143  pp.     Mit  Abbiidgn.  2  e^  bO  ^ 

1689.  Grosch,  Jos.  Beitrag  zur  Statistik  der  Hüftgelenkresection  unter  antisep- 
tiscber  Wundbehandlung.     Dorpat,  1882.  Karow.     8^     111  pp.  1  e4(  50  ^ 

1690.  Gueterbock,  P.  Die  öffentliche  Beconvalescentenpflege.  Leipzig^  1882.  F. 
a  W.  Vogel.     8«.    IX,  182  pp.  5  «4 

1691.  Heller,  £.«  Simulationen  und  ihre  Behandlung.  Für  Militair-,  Geriehts- 
und  Anstalts- Aerzte  bearbeitet.     Fürstenwalde,  1882.   Geelhaar.    8^     VI,  180  pp. 

3(4 

1692.  Xansow,  C  Das  öffentliche  Gesundheitswesen  im  Regiemngs-Besirk  Pots- 
dam in  den  Jahren  1876  bis  1880.  Bericht.  Berlin,  1882.  Hirschwald.  8^  IV, 
187  pp.  4  tÄ 

1693.  K6sm&rsBk7,  Thdr.  Lehrbuch  der  Geburtshülfe  für  Hebammen.  Budapest, 
1882.  Grill.     80.     VIII,  248  pp.  3  tÄ 

1694.  Xnndrat,  Hs.  Arhinencepbalie  als  typische  Art  von  Missbildang.  Mit  37 
in  den  Text  gedr.  Holzschn.  u.  3  lith.  Taf.  Chraz,  1882.  Leuschner  if  Lubenskg. 
8<».     140  pp.  7  eA 

1695.  Longhena,  Arn.  La  prima  infanzia  e  la  sua  igiene.  Ricordi  e  consigU. 
Milano,  1882.     16^     219  pp.  3  e^  60  4 

1696.  Hasseion,  J..  Examen  fonctionnel  de  Toeil.  Paris,  1882.  12<^.  XI,  343  pp. 
Mit  14  Taf.  u.  Abbiidgn.  8  tÄ 

1697.  Mestmm,  X.,  und  A.  Pfeiffer.  Die  Vivisection  und  die  Agitatiofi  ihrer 
Gegner.  Gemeinverständlich  besprochen.  Wiesbaden,  1882.  Limbarth.  %\  X, 
134  pp.  le^80  4 
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^  1698.  Kooren,  Alb.    Fünf  Lastren  ophthalmologisoher  Wirksamkeit     WieBhaden^ 
1882.  Bergmann.     S^.    VI,  311  pp.  10  c0i 

1699.  Hapiai,  H..  Manuel  d^hygibne  indastrieile.  PartB^  1888.  8^  YIII,  580  pp. 
Mit  Abbüdgn.  12  «^ 

1700.  Oeller,  J..  H..  Beiträge  znr  pathologischen  Anatomie  der  Homhant,  resp. 
der  Membrana  Descemetii.  Mit  1  Taf.  in  Farbendr.  [Ans:  „Beiträge  snr  Bio« 
logie.  Jnbiläams^hrift  fär  Geh.-B.  ▼.  Bischoff.**]  Stuttgart,  1%S2.    Cotta,  8«.  24 pp. 

1  c^20^ 

1701.  Bftdinger,  H.  Ein  Beitrag  znr  Anatomie  der  Affenspalte  nnd  der  Inter- 
parietalfurche  beim  Menschen  nach  Race,  Geschlecht  nnd  Indi? idaalität.  Mit  4 
lith.  Taf.    [Ans:  „Beiträge  znr  Anatomie  und  Embryologie".]     Bonn,  1882.  Cohen 

if  Sohn.    4».     13  pp.  ^cM  . 

1702.  Büdinger,  H.  Ein  Beitrag  zur  Anatomie  des  Sprachcentrums.  Mit  5  lith. 
Doppeltaf.  [Aus:  »»Beiträge  zur  Biologie**.]  Stuttgart,  1^S2.  Cotta.  8<^.  69  pp.    4  e^ 

1703.  Seholz,  OUd.  Klinische  Studien  über  die  Wirkung  kohlensäurereicher 
Stahlbäder  bei  chronischen  Herzkrankheiten  nach  elfjährigen  Beobachtungen  in 
CadoTa.    BerKn,  1882.  Hirschwald,  8^    IV,  57  pp.  1  cA  60  ^ 

1704.  Skneeika,  C.  Generalbericht  über  das  Medizinal-  und  Sanitätswesen  der 
Stadt  Berlin  in  den  Jahren  1879  nnd  1880.  Berlin,  1882.  Hagn's  Erben.  8».  VIT, 
393  pp.  6  e^ 

1705.  ültimaBB,  B..  Die  Harnconcretionen  des  Menschen  und  die  Ursachen 
ihrer  Entstehung.  Mit  22  Taf.  in  Lichtdr.  Wien,  1882.  Toeplits  if  Deutioke.  8^ 
in,  94  pp.  14  cM 

1706.  Weleker,  Hm.  Die  Asymmetrien  der  Nase  und  des  Nasenskelets.  Mit 
7  Hoizscbn.     Stuttgart,  1882.  Cotta.    80.    35  pp.  1  cA  20  /^ 

TII.    Geographie  and  Gesehlclite. 

1707.  Altenbnrger,  0..,  nnd  B..  Bambold.  Wappenbnoh  des  Königreichs  Ungarn 
und  seiner  Nebenländer.  5.  Heft.  Budapest,  1882.  Orimm.  4^  p.  37 — 44.  Mit 
iO  Steintaf.  4  e^ 

8.  1881  Kr.  2952. 

1708.  Archives  de  la  Bastille.  Documents  inMits,  publi^s  par  Fr.  Ravaisson. 
Vol.  XIII.     Parti,  1882.     80.     529  pp.  10  oM 

8.  1881  Nr.  S341. 

1709.  BAekström,  F..  C  Ofyersigt  af  de  enropeiska  Statemas  politiska  historia 
nnder  de  sista  tjugu  Iren,     la  hfc.    Stockholm,  1882.    8^    80  pp.  2  o^ 

1710.  Bandan,  A..     Bilder  aus  Rumänien.     Berlin,  1882.  Hempel.  12^   V,  120  pp. 

2eÄ 

1711.  Banmann,  Fr.  L.    Geschichte  des  Allgäus  von  den  ältesten  Zeiten  bis  zum 

Beginne  des  19.  Jahrhunderts.     4.  u.  5.  Heft.     Kempten,  1882.  Kösel.    8*.     I.  Bd. 

p.  193—320.     Mit  tiolzschn.,  2  Steintaf.  u,  1  Lichtdr.  Jedes  Heft  1  e^  20  ^ 

8.  oben  Nr.  769. 

1712.  Baumgarten,  Jha.  Amerika.  Eine  ethnographische  Bundreise  durch  den 
Kontinent  und  die  Antillen.  Charakterbilder,  Sittenscbiiderungen,  Scenf)n  ans  dem 
Vo]][sleben.  Nach  den  hegten  und  neuesten,  deutschen  und  ausländischen  Queilen 
bearbeitet.     Stuttgart,  1882.  Rieger.     8<^.     VIII,  456  pp.  5  M 

1713.  BaiEoni,  A.  Un  nunzio  straordinario  alla  corte  di  Francia  nel  secolo  XVII. 
Firenze,  1882.  8^  3  e^ 

1714.  Eejaeni,  A..  CoBpeienBoe  cocToaBie  nonpoca  o  sHa^ieRiH  pacosuzi  oco- 
öeHBocrefi  cemroBi,  zaHMTOBi  h  sa^eiHTOBii  ais  pejariosBaro  paaBHria  rpyrnii  napo- 
AOBi.     Moskau,  \^^\.     %\     299  pp.  7  o^ 

BaiijABT,  A..  Der  gegenwärtige  Stand  der  Frage  der  Bassenuntemohlede  swisohen  Semiten, 
Sjuniten  und  Japhetiten. 

1715.  BentBOOi  T..  Litt^rature  et  moenrs  itrang^res.  Etndes.  2  vols.  Paris, 
1882.     18.     317,  309  pp.  7  o^ 

1716.  BertoliAi,  Fr.  Storia  dltalia  dal  1814  al  1878.  Disp.  13—16.  Milano, 
L881.    8^  Jede  Lfg.  1  «^  80  ^ 

Sehlnst.  —  8.  1881  Nr.  9148. 
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1717.  AUgemeiiie  deutsche  Biographie.     Herausgegeben  durch  die  historische 

Commission  bei  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften  in  München.    67. — 71..  Lfg. 

Leipzig^  1992.  Duneker  Sf  Hnmbht.    8^    XIV.  Bd.  p.  161—797  u.   XV.  Bd.  p.  1 

—160.  Jede  Lfg.  2  eÄ  40  ^ 

S.  1881  Nr.  »82. 

1718.  Bisiett,  Andr.  A  short  History  of  the  English  Parliament  London^  1882. 
S^  4  c^  80  ^ 

1719.  Björlin,  G..  Sveriges  krig  i  Tyskland,  ären  1805—7.  Stockholm,  1882.  S^. 
232  pp.     Mit  3  Karten.  1  M  bO  ^ 

1720.  Bouili,  E..  La  Sardegna  sotto  il  reggimento  del  Fiemonte  •  dell'  Italia. 
Nami,  1882.     S\    VIII,  198  pp.  .        1  eA  80  4 

1721.  Boutkowsky,  Als.     Dictionnaire  nnmismatique  pour  servir  de   goide  auz 

amateurs,  ezperts  et  acheteurs  des  m^dailles  romaines  imperiales  et  grecqnes  co- 

loniales,  avec  indication  de  leur  degre  de  raret^  et  de  leur  prix  actuel  au  XIX*"' 

si^de,    suiTi   d*un  r^sum^  des  ventes  publiques  de  Paris  et  de  Londres.     [Fruit 

d'un  trayail  de  14  ans.]    22.-24.  livr.    Leipzig,  1882.  T.  0,   Weigei.  8®.    L  Bd. 

Sp.  1409—1536.  Mit  Holzechn.    Jede  Lfg.  1  o/OO  /^ ;  aufholiänd.  Pap.  2  o^  40  ^ 
8.  1881  Nr.  2961. 

1722.  Bmnkow,  Osk.  Die  Wohnplätze  des  Deutschen  Reiches.  Auf  Grund  der 
amtlichen  Urmateriaüen  bearbeitet  u.  heransgegebeu.  II.  Abth.  Die  ausserpreus- 
sischen  Staaten.     1.— 5.  Lfg.     Berlin,  1882.   Bickhardt.    4^     I.  Bd.  VII,  591  pp. 

8.  1881  Nr.  2263.  Jede  Lfg.  4  o^  50  ^ 

1723.  Calendar  of  Documents  relating  to  Ireiand,  preserved  in  Her  Majesty's 
Public  Record  Office,  London  1293—1301.  Edited  by  H.  S.  Sweefman.  London, 
1882.    8^  18  eä 

1724.  Calendar  of  State  Papers.     Domestic  Series,  1655,  preserved  in  the  State 

Paper  Department   of  Her   Majesty's   Public   Record  Office.    £dited  by  Jf..  A.. 

Everett  Green.    London,  1882.     8^^.  18  tJL 

8.  oben  Nr.  447. 

1725.  Canonge,  F..  Histoire  militaire  contemporaine,  1854 — 1871.  Tome  I. 
Paris,  1882.     180.     516  pp.  ^  0M  bO  ^ 

1726.  Cat,  E..  Les  grandes  decouvertes  maritimes  du  13^  au  16^  siecle.  Paris, 
1882.     12<^.    300  pp.  2  e^  50  ^ 

1727.  Ghiesi,  Ost.  La  tradizione  federale  in  Italia.  Studio  storico-critico.  Mi- 
lano,  1881.     16«.    VIII,  515  pp.  G  cM 

1728.  Codex  diplomaticus  Saxoniae  regiae.  Im  Auftrage  der  kouigl.  sächsischen 
Staatsregierung  herausgegeben  von  0,  Posse  und  Hb.  Ermisch.  1.  Hauptthl.  L  Bd. 
Leipzig,  1882..  Giesecke  Hf  Devrient.     4^    X,  398  pp.     Mit  3  lith.  u.  color.  Karten. 

Inhalt:    Urkunden  der  Markgrafen  von  Meissen  und  Landgrafen  von  Thttringen.  948—1092. 
Herausgegeben  von  0.  Fosbx. 
S.  1880  Nr.  493. 

1729.  Codex  diplomaticas  Silesiae.  Herausgegeben  vom  Vereine  für  Geschichte 
und  Alterthum  Schlesiens.  XL  Bd.  Breslau,  1882.  Max  if  Co.  4^  LXI,  256  pp. 
Mit  chromolith.  Fcsm.  des   Wappens  vom  Jahre  1530.  7  elK 

Inhalt:    Breslauer  Stadtbuch,  enthaltend  die  BathsUnie  von  1387  ab  und  Urkunden  bot 

Yerfassnngsgesohlchte  der  Stadt.    Herausgegeben  von  H..  Mxbxobav  und  O..  Puwrair. 
8.  1881  Nr.  »349. 

1730.  Cr^hange,  0..  Histoire  de  la  Bussle  depuis  la  mort  de  Paul  I  jusqn^anos 
jours.     Pam,  1882.     18^     300  pp.  3  oA  50  ^ 

1731.  Donglas,  S..  X..    China.    London,  1882.     8<'.     398  pp.  6  cJi 

1732.  Oreifbss,  Hm.  Die  Münzen  und  Medaillen  der  Schweiz,  beschrieben.  Her- 
ausgegeben  zur  100jährigen  Jubelfeier  des  schweizer  Münz-  und  Medaillen-Cabinets 
von  Gib.  Em.  v.  Haller.  Mit  Abbildungen.  6.  u.  7.  Lfg.  ZüHch,  1882.  Schmidt. 
8«.    I.  Bd.  p.  241—336.    Mit  3  Steintaf.  Jede  Lfg.  1  o^  60  ^ 

S.  1881  Nr.  1706. 

1733.  Ehrenströms,  J..  A..  Efterlemnade  historiska  anteckningar,  utgifna  bC  S.. 
J..  Boetbius.     la  hft.     üpsala,  1882.     8«.     IX,  118  pp.  3  <JC 

1734.  Encyklopädie  der  neueren  Geschichte.  In  Verbindung  mit  nambaftea 
deutschen  und  ausserdeutschen  Historikern  herausgegeben  von  W.  Herbst.  IL  Ld%. 
Gotha,  1882.  F.  A.  Perthes.    8°.    IL  Bd.  p.  1—80.  Sabscr.-Pr.  1  «^ 

8.  oben  Nr.  174. 


dl 

1735.  Engelhardt,  X*    La  Turqnie  et  le  Taosimat|  ou  hiitoire«  des  reformes  dans 
Tempire  Ottoman  (depnis  1836  jaBqa*k  noi  joun.)    Ports,  1882.  8^  283  pp.     6  du 

1736.  Erler,  G.  Denteche  Geschichte  von  der  Urseit  bis  zum  Ausgang  dei  Mit- 
telalters in  den  Brsäblungen  deutscher  Geschiehtschreiber.    2.  Lfg.    Leipgigj  1882« 

A,  Dürr.    8<».    I.  Bd.  p.  81--160.  1  «^ 

8.  oben  Nr.  1069. 

1737.  Oaffarel,  F..  Les  Ezplorations  fran^aises  de  1870  k  1881.  Paris,  1882. 
12^    316  pp.     Mit  Abbildgn.  u,  6  Karten.  2  e^  50  ^ 

1738.  Gebelia,  J..  Histoire  des  milices  proTinciales  (1688 — 1791).  Le  tirage 
au  sort  80U8  Tancien  regime.    Ports,  1882.     8*.    IV,  295  pp.  5  oSk 

1739.  Jnng,  Th.  Luden  Bonaparte  et  ses  mimoires.  1775 — 1810.  Vol.  L  II. 
Parit,  1882.     8<>.     XVI,  518,  503  pp.  15  e0L 

1740.  Xleinpanl,  Sdf.  Rom  in  Wort  und  Bild.  Eine  Schildemng  der  ewigen 
Stadt  and  der  Campagna.  Mit  368  Holzschn.-Illustr.  10.— 20.  Lfg.  Leipzig ,  1882. 
Schmidt  ^  Günther.    Fol.     p.  113—244.  Jede  Lfg.  1  «A 

6.  oben  Kr.  193. 

1741.  T.  Kliagipor,  C.  iu.  Baltisches  Wappenbach.  Wappen  sämmtlicher,  den 
Ritterschaften  Ton  LiTland,  Estland,  Kurland  und  Oesel  zugehöriger  Adelsge- 
Bchlechter.    3.  Lfg.    Stockholm,  1882,    4^    20  Taf.  36  e^ 

8.  oben  Nr.  475. 

1742.  Serien,  T..  Wewn§trzne  dzieje  Polski  za  Stanislawa  Angusta  1764— 
1794.  Badania  historyczne  ze  stanowiska  ekonomicznego  i  administracyjnego. 
Tom  L    Krakow,  1882.     8^    496  pp.  12  «^ 

Innere  Geschichte  Polens  unter  Stanlslaos  August,  1764—1794.    I.  Bd. 

1743.  Lafert4,  Yet  Alexandre  II.  Details  in^dits  sur  sa  Tie  intime  et  sa  mort. 
Basels  1882.   Georg.     8*.    210  pp.  2  o^  40  /^ 

1744.  Langer  H.  Sndbrasilien.  Die  Provinzen  S&o  Pedro  do  Rio  Grande  do 
Snl  und  Santa  Gatharina  mit  Rücksicht  auf  die  deutsche  Colonisation.  Mit  6  II- 
lastr.  in  Holzschn.,  2  lith.  Karten,  dem  Hafen  von  San  Francisco  u.  5  Lichtdr.« 
Bildern,  letztere  von  Mt.  Dienstbach.  Berlin,  1882.  Allgemeine  Verlags' Agentur. 
8«.    X,  166  pp.  5  cÄ 

1745.  Leben,  A.  L'Angleterre  et  Ptoigration  franpaise  de  1794  a  1801.  A?ec 
uoe  preface  de  A.  Sorel.     Paris,  1882.     8^    XLIV,  375  pp.  7  e^  50  ^ 

1746.  LeiaoB,  A  Les  Polynesiens.  Lenr  origioe,  leurs  migrations,  lear  langage. 
Tome  IIL     Paris,  1882.     8^     VlI,  499  pp.     Mit  Karte.  15  eM 

8.  1881  Nr.  2042. 

1747.  Haokenzie,  A..  How  India  is  goTemed.  Being  an  Account  of  Englands 
Work  in  India.     London,  1882.     12«.     164  pp.  2  «^  40  ^ 

1748.  Marezali,  H.  Ungarns  Gesohichtsqnellen  im  Zeitalter  der  Arpaden.  Berlin, 
1882.  Hertz.     S«.    X,  163  pp.  4  e^  60  ^ 

1749.  Kariani,  C.  La  gnerra  deir  indipendenza  italiana  dal  1848  al  1870. 
Storia  politica  e  militare.    Vol.  IL     Torino,  1882.    8^  9  e^  50  i^ 

B.  oben  Nr.  1108. 

1750.  Michel,  B.F.  Les  Portugals  en  France,  les  Francis  en  Portugal.  Paris, 
1882.     8».     V,  285  pp.  7  oÄ  50  ^ 

1751.  Nordenskiöld,  A..  B..  Vega-ezpeditionens  veteuAkapliga  Jakttagelser,  be- 
arbetade  af  deltagare  i  resan  och  andra  forskare.  I.  Bd.  Stoc^lm,  1882.  8^. 
812  pp.     Mit  15  Taf.  30  M 

1752.  O'Beillj,  E.  Memoires  sur  la  vie  publique  et  privie  de  Claude  Pellot. 
(1619—1683).     Tome  IL    Parts,  1882.     8^     754  pp.  12  «^ 

8.  1881  Nr.  1732. 

1753.  Otto»  F.  Das  Merkerbuch  der  Stadt  Wiesbaden.  Ein  Beitrag  zur  Ge- 
schichte der  Stadt  im  14.  und  15.  Jahrhundert.  Wiesbaden,  1882.  Nu-dner,  8^. 
92  pp.  2  e4[  60  ^ 

1754.  Paaini,  Giae.  Vita  del  generale  Giacomo  Medici  dalle  guerre  di  Spagna 
alla  difeaa  del  „Vascello**  contro  i  France* i  a  Roma.  Corredata  di  lettere  e  do- 
camenti  inediti.    Firenze,  1882.     16<>.     132  pp.  3  o^ 

1755.  Perrucchetti,  0.  Del  metodo  negli  stndii  per  la  difesa  dello  stato.  Ap- 
punti  geografico-militari.    Borna,  1882.    8^    253  pp.  3  o^  60  ^ 
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1756.  Frönyniki,  L..    Bosnia  i  Hercegowina,  treSciwe  opisanie  tych  'kraj6w  pod 

W2gl§dem  topograficznym,  etnograficznym,  statystycznym  i  historicznym.  Warszcnea^ 

1882.     8<>.  6  cM 

Bosnien  nnd  die  Herzegpwin*.    Topographie,  GeBohiohte,  Ethnographie,  Statistik. 

1757.  Poblicationen  ans  den  k.  preussischen  Staatsarchiven.  Veranlasst  nnd 
nnterstätzt  dnrch  die  k.  Archiy-Verwaltnng.  XII.  Bd.  Leipzigy  1882.  HirztU  8^. 
XU,  39  n.  396  pp.  1  <A 

Inhalt:    Frenssen  im  Bandestag  1851—1859.    Documente  der  k.  preussiBohen  Bundestags- 
Gesandtschaft,  herausgegeben  von  y.  PoscHoraBB.    1.  Thl.    [1851—1854.] 
8.  oben  Nr.  1443. 

1758.  Quellen  zur   Schweizer  Geschichte,    herausgegeben   von    der   allgemeinen 

geschichtforschenden  Gesellschaft  der  Schweiz.    Y.  Bd.    Basel ^  1882.  Schneider. 

8«.     VI,  319  pp.     Mit  1  lith,  Grundriß,  6  e^  40  ^ 

Inhalt:    Mary  de  Yic  et  PadaTino.    Quelques  pages  de  Phistoire  diplomatique  des  lignes 

suisses  et  grises   au   oommencement  du  XYII"^*^  siöcle.    ißtude  historique  d'apris  des  do- 

cuments  in4dits  par  En.  Bott. 
8.  1881  Nr.  3373. 

1759.  Baboordxiii  L.  Algerie  et  Sahara.  La  question  africaine.  Etüde  politiqoe 
et  ^conomique.  Les  ages  de  pierre  du  Sahara  central.  Paris^  1882.  8^.  165  pp. 
Mit  Karte.  3  e^  50  ^ 

1760.  Beid,  T..  W..  The  Land  of  the  Bey.  Being  Impressions  of  Tunis  under 
the  French.     London,  1882.     8<>.    322  pp.  12  e^  50  ^ 

1761.  ▼.  Siehthofen,  Fd.  China.  Ergebnisse  eigener  Reisen  und  darauf  gegrün- 
deter Studien.  II.  Bd.  Das  nördliche  China.  Mit  126  Holzschn.,  einer  farbigen 
Ansicht,  2  chromolith.  Karten  u.  5  geologischen  lith.   u.  color.  Profilen.     Berlin^ 

1882.  Z).  Reimer.    4«.    XXIV,  792  pp.  32  öfL 

8.  1877  Nr.  3311. 

1762.  Bosenberg,  C  M..  Geografiskt-statistiskt  handlexikon  öfver  Sverige.  Efter 
nyaste  hufvudsakligen  officielia  källor  utarbetadt.     7e  hft.    Stockholm  j  1882.    8>. 

p.  577—672.  '     2  «^ 

8.  oben  Nr.  1130. 

1763«  Bauer.  Die  ältesten  Lehnsbücher  der  Herrschaft  Bolanden,  herausgegeben. 
Wiesbaden,  1882.  Niedner,     8^     98  pp.  3  dK 

1764.  Savini,  Fr.  I  signori  di  Melatino.  Notizie  storico-critiehe  sulla  pin  -il- 
lustre famiglia  teramana  del  medio-evo,  corredate  d*inediti  ed  originali  docitmenti. 
Firenze,  1882.     8«.     XI,  426  pp.    Mit  14  Taf.  12  cM 

1765.  Seignoboi,  Ch.  Le  Regime  feodal  en  Bourgogne  jasqu'en  1360.  PaHst 
1882.     80.    XVII,  419  pp.  7  oÄ  50  ^ 

1766.  Tartara,  A..  Dalla  battaglia  della  Trebbia  a  quella  del  Trasimeno.  Qne- 
stioni  di  storia  romana.     Torino,  1882.     8^     135  pp.  3  oM 

1767.  ▼.  Tayien,  A.  Zur  Beurtheilung  des  siebenjährigen  Krieges.  Mit  3  noch 
nicht  veröffentlichten  Aufsätzen  Friedrichs  des  Grossen,  8  eingedr.  Skizzen  und 
2  Plänen  in  Lichtdr.     Berlin,  1882.  Mittler  Sf  Sohn.  8^  VI,  138  .pp.      3  o^  60  ^ 

1768.  Tibns,  Ad.  Die  Stadt  Münster.  Ihre  Entstehung  und  Entwickelnng  bis 
auf  die  neuere  Zeit.     Münstert  1882.  Regensherg,   %\  YIII,  363  pp.       2  o^  75  /^ 

Till.    Sprachwissenschaft. 

1769.  The  sacred  Books  of  the  East.  Translated  by  yarious  Oriental  Scbolars 
and  edited  by  F.  Mx.  Müller.  Vols.  VIII.  XII.  XIIL  XVI.  Oxford,  1882.  8». 
446,   XLVIII,  456,  XXXVII,  360,  XXI,  448  pp.  52  JL 

Inhalt:  YIII.  The  Bhagavadgltft  with  the  Sanataugftttya  and  the  AnngitA,  trantlated  by 
S..  T..  Telang.  —  XII.  The  Satapatha-Brfthmana,  acoording  to  the  Text  of  the  ICidhyta- 
dina  Suhool,  translated  by  Jul.  Eggeling.  Part  I.  Books  I  and  II.  —  XIII.  Tinsja 
Texts,  translated  from  the  Fall  by  T..  W..  Bhys  Davids  and  Hm.  Oldenberg.  Part  I. 
The  Pfttimokkha,  the  Mahftvagga  I^IY.  —  XVI.  The  saored  Books  of  China.  The  Tszts 
of  Gonfncianism.  translated  by  Jam.  Legge.    Part  II.    The  Yi  King. 

8.  1881  Nr.  1753. 

1770.  ten  Doomkaat-Koolman,  J.    Wörterbuch  d^r  ostfriesischen  Sprache.     14.  u. 

15.  Heft.     Ni^den,  1882.  Braams.     8«      IL  Bd.  p.  529—720.         Jedes  Heft  2  tA 
8.  1881  Nr.  8292. 

1771.  Prischbier,  H.     Preussisches  Wörterbuch.     Ost-  und  westpreussische  Pro* 

vinzialismen   in    alphabetischer    Folge.     2,  u.  3.  Lfg.      Berlin,  18»2.    EnsHn.    8*. 

L  Bd.  p,  8 1  —240.  Jede  Lfg.  i  JL 

8.  oben  Nr.  516. 


9» 

1772.  Oodefroyi  Fr.     Dictionnaire  de   rancienne  langne   fran^aiie.     Fase.  14. 
Parts,  1882.    4^    Tome  IL  p.  241—320  a  3  Sp.  b  e^ 

S.  oben  Nr.  1138. 

1773.  Orimni)  Jae.,  und  W.  Ovimm.    Deutsches  Worterbach.     Fortgesetzt  Ton 

Mr.  Heyne,  Rdf,  Hildebrand,   Mth,  Lexer  and    £.   Weigand.    IV.  Bd.     1.  Abtb. 

2.  Hälfte.   4.  Lfg.     Bearbeitet   von  Rd/,  Hildebrand.    Leipzig^  1882.  HirßeL    V. 

Sp.  2729-2920.  2  cäi 

S.  oben  Nr.  1463. 

1774.  Hierthei,  L.    Worterbach  des  schottischen  pialekts  in   den  Werken  von 
Walter  Scott  and  Bums.    Augsburg,  1882.  Rieger.     12^.    X,  193  pp.  3  e^ 

1775.  Xalina,  Ant.    LaLangae  des  Tziganes  sloyaques.    Posen,  1882.  8^»  111  pp. 

3  o^ 

1776.  Xrapf,  L..    A  DictionaCry  of  the  Saahili  Langaage.    With   Introdaction, 
containing  an  Outline  of  Saahili  Langaage.     London,  1882.     8^.    472  pp.     36  o^ 

1777.  Die  Neuerungen    der  neuen   ^ideutschen   Rechtschreibung".     Eine  Kritik 
derselben  und  ein  Protest  gegen  dieselbe.     Celle,  1882.  Ldterar.  Anstalt  8®.  128  pp. 

2  e4[  50  4 

1778.  Skeat,  W..  W..  A  concise  etymological  Dictionary  of  the  English  Language. 
I/on(2on,  1882.     8^     625  pp.  6  eM  bO  ^ 

1779.  Soein,  A..  Die  nen-aramaeischen  Dialekte  von  Urmia  bis  Mosul.  Texte 
und  Uebersetzung.     Tübingen,  1882.  Laupp,    4^    XI,  224  pp.,  wovon  168  autogr. 

20  e^ 

1780.  de  Vivo,  Dm.  Grammatica  della  lingna  russa.  Con  speciale  attenzione  al 
movirnento  deir  accento.     Dorpat,  1882.  Schnakenburg.     8^     VI,  344  pp.        8  e^ 

1781.  Wellhaosen,  J..  Muhammed  in  Medina.  Das  ist  Yakidi's  Kitab  al  Ma- 
ghazi,  in  verkürzter  deutscher  Wiedergabe  herausgegeben.  Berlin,  1882.  O.  Reimer. 
8".    472  pp.  12  oÄ 

1782.  Zemial,  ü..  Das  Lied  Ton  Byrhtnoths  FalL  991.  Ein  Beitrag  zur  alt- 
germanischen  Volkspoesie.     Berlin,  1882.   Weidmann.    4®.    24  pp.  1  e^ 

IX.    Alterthumswlssenscluift. 

1783.  Aly,  F.  Die  Quellen  des  Flinius  im  8.  Buch  der  Naturgeschichte.  Mar-, 
bürg,  1882.  Elwerfs   Verl.     8«.     III,  67  pp.  1  oÄ  80  ^ 

1784.  Äriatidis  Quintiliani  de  musica  libri  III.  Cum  brevi  annotatione  de-  dia* 
grammatis  proprie  sie  dictis,  figuris,  scboliis  cet.  codicum  m-s.  ed.  Alb,  Jaknius. 
Acredunt  2  tab.  lith.     Berlin,  1882.  Calvary  4r  Co.     8".     LXII,  97  pp.  6  o^ 

1785.  Beiträge  zar  historischen  Svntax  der  griechischen  Sprache.  Herausgegeben 
von  M..  ScKam.  l.u.  2.  Heft.     Würzburg,  1882.  Stuber.  8®    147,  64  pp.     4  o^  20  ^ 

Inhalt:    1.   Die  Prftpositlonen  bei  Polybiui.    Von  Fb.  Kbxbs.    9  e^.  40  A  —  3.  lieber  den 
Dual  bei  den  griechischen  Bednem  mit  Berttoksichtigung  der  attiechen  Iniohriftea.    Von 
St.  Exgk.    l0^.  80  Jk 

1786.  Berger,  F..  lieber  die  Heerstrassen  des  römischen  Reiches.  Ber/«ii,  1882. 
Weidmann.     4«,     24  pp.  1  oÄ 

1787.  Bertrand,  E..  Un  critique  d'art  dans  Tantiquiti.  PhÜostrate.et  son  icole. 
Ports,  1882.     8».     367  pp.  5  e^ 

1788.  Bolte,  J.  De  monumentis  ad  Odysseam  pertinentibns  capita  selecta.  Berlin, 
1882.  Mayer  if  Müller.     8<>.     69  pp.  1  o^  20  ^ 

1789.  Brinton,  0..  Om  The  Bouks  of  Chilan  Balam,  the  prophetio  and  historic 
Becords  of  the  Mayas  of  Tncatan.    Philadelphia,  1882.    8^    19pp.  3  e^ 

1790.  Brinton,  D..  0..  The  Names  of  the  Gods  in  the  Kiche  Myths,  Central 
America.     London^  1882.     8*.    37  pp.  4  o^  20  /^ 

1791.  CSagnat,  IL.  B..  Etüde  historique  sur  les  imp6ts  indirects  chez  les  Ro- 
mains jusqa*aux  invasions  des  Barbares.  Paria,  1882.  8^  XV,  256  pp.  Mit  3 
Karten.  10  e4[ 

1792.  Corpns  inscriptionum  atticarum,  consilio  et  auctoritate  academiae  littera- 

ram  regiae  borussicae  editum.    Vol.  III.  pars  2.    Betlin,  1882.   O.  Reimer.    Fol. 

i89  pp.  38  e^ 

Inhalt:    Inscriptiones  attioae  aetatU  romanae,  ed.  Gv.  DiTTnrBasaBB.    Part  3. 
S.  1878  Nr.  3681. 
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1793.  CmtgWf  Oie.  De  locoram  Theognideornm  apnd  Teteres  scriptores  ezstan- 
tiam  ad  textam  poetae  emendandum  pretio.    Königsberg,  1882.  Härtung,  8^  83  pp. 

1  e4r  60jS^ 

1794.  Cnrtini,  E..  Die  Altäre  von  Olympi».  Mit  1  lith.  n.  1  chromolith.  Tal 
[Aus:  „Abhandlnngen  der  k.  Akademie  der  WisseDschaften  zu  Berlin".]  Berlin^ 
1882.  Dummier'8   Verl.    4^     43  pp.  2  üK 

1795.  Engelmann  I  Bell.  Beiträge  zum  Eoripides.  I.  Alkmene.  Berlin^  1882. 
Weidmann,    4«.     20  pp.  1  c4( 

1796.  FiBcher,  Bch.  Qnaestionum  de  praetoribns  atticis  saecnli  quinti  et  quarü 
a.  Ch.  n.  specimen.     Königsberg ^  1881.  Beyer,    8^    48  pp.  1  e^  20  /^ 

1797.  Fröhlich,  Fr.  Die  Gardetrappen  der  römischen  Republik.  Actrau^  1882. 
Sauerländer.    4^     50  pp.  j  1  e^  60  ^S^ 

1798.  Heoht,  Bdf.  De  etymologiis  apnd  poetas  graecos  obviis.  Königsberg^  1882. 
Beyer.     %\    96  pp.  1  e^  60  ^ 

1799.  Habler,  Fr.  lieber  die  sogenannten  Opfersteine  des  Isergebirgea.  Eine 
archäologisch-geologische  Untersucbang.  Mit  11  Steintaf.  [Ans:  „Mittheilnngeo 
d.  Vereins  der  Naturfreunde".]  Re%chenberg^\^%2.  Jannasch.  ^^.  54  pp.     1  e4t  60 /^ 

1800.  de  Koblllniki,  0.  De  a,  i,  7  vocalium  apud  Homerum  mensura.  Caput  J. 
Königsberg,  1882.  Beyer.     8^     33  pp.  IM  20  ^ 

1801.  Mewei,  W..  lieber  den  Wert  des  Codex  Blandinius  Tetustissimus  für  die 
Kritik  des  Horaz.     Berlin,  1882.   Weidmann.    4^    24  pp.  1  o^ 

1802.  Bichter,  0.  Die  Befestigung  des  Janicalnm.  Ein  Beitrag  zur  Topographie 
der  Stadt  Rom.     Berlin,  1882.   Weidmann.    4<».     22  pp.  1  «^ 

1803.  ffchiaparelli,  L.  Tre  letture  sul  grado  di  credibilita  della  storia  di  Romi 
nei  primi  secoli  della  citta.     Torino,  1882.     8<^.    77  pp.  3  e4C  60  /^ 

1804.  Schwabe,  L.    Pergamon  und  seine  Kunst.     Tükbingen,  1^^2.  Fues.  %\  28  pp. 

1«Ä 

1805.  Stolze,  F..  Persepolis.  Die  achämenidischen  und  sasanidischen  Denkmäler 
und  Inschriften  von  Persepolis,  Istakhr,  Pasargadae,  Shähpür,  zum  ersten  Male 
photographisch  aufgenommen.  Im  Anschlüsse  an  die  epigraphisch-archäologische 
Expedition  in  Persien  von  F..  C.  Andreas.  Herausgegeben  auf  Veranlassung  des 
5«  internationalen  Orientali sten-Congresses  zu  Berlin.  Mit  einer  Besprechung  der 
Inschriften  von  Th.  Nöldeke.  I.  Bd.  Berlin,  1882.  Asher  4r  Co,  Fol.  7  pp.  Mit 
73  lAchtdr.'Taf.  u.  78  Bl,  Taf.-Erklärgn.       Subscr.-Pr.  200  e^;  Ladenpr.  225  «^ 

1806.  Ziegler,  Cp.  Das  alte  Rom.  18  Taf.  in  Farbendr.  und  5  Hoizschn.  Mit 
erläuterndem  Texte.  Billige  Schulansgabe  der  Illustrationen  zur  Topographie  des 
alten  Rom.    Stuttgart,  1882.  Neff.    4^    VIII,  32  pp.  4  «^ 

X«    Sehone  Literatur  und  Sonst. 

1807.  Alarc6n,  F..  A.  Novelas  cortas.  Seriell.  Historietas nacionalea.  Serie III. 
Narraciones  inverosimiles.    Madrid,  1882.     8^     372,  340  pp.  13  oä 

8.  1881  Kr.  2728. 

1808.  ▼.  Amyntor,  Oh.  Das  bist  Du.  Roman.  4  Bacher  in  3  Bdn.  Berlin,  i%%2. 
F.  Luckhardt,     S®.     179,  167,  124,  126  pp.  12  «4 

1809.  Becker,  A.  Mignons  Eiertanz.  Eine  Adventgeschichte.  2  Thle.  in  1  Bd. 
Leipzig ,  n%2.  Thiel     8^     128,  147  pp.  3  «A 

1810.  Berkow,  X.  Fürst  und  Vasall.  Historischer  Roman.  3  Bde.  Berlin,  1%%^* 
Janke.     8<>.     252,  220,  214  pp.  10(4 

1811.  daBoisgobey,  F.    Le  bac.    Parts,  1882.     18^    342  pp.  Z  tMffi^ 

1812.  Boyle,  F..  The  golden  Prime.  A  Novel.  3  toIs;  London,  1882.  8*. 
832  pp.  37  dC 

1813.  de  Brantome.  Les  sept  discours  touchant  les  damei  galantes«  Pnbliea 
sur  les  manuscrits  de  la  Bibliothbqne  nationale  par  H.  Bouchot.  Dessin  d'E.  de 
Beaumont    Vol.  I.    Ports,  1882.     12^    XVI,  248  pp.      Preis  für  3  Bde.  40(4 

1814.  Ohieot.    Humoresker  tili  lands  och  sjos.  Stockholm,  1883.  8^  172  pp.  4  oC 

1815.  Dante  Alighieri    La  divina  commedia.    Riveduta  nel  testo  e  commentats 

da  O,  A.  Scartazzini„    Vol.  III.  II  paradiso.    Leipzig,  1882.  Brockhaus.    8^    XII, 

905  pp.  12  c4 

filohlusi.  —  S.  1876  Kr.  260. 
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1816.  Dyer,  T..  H..  On  imitative  Art,  its  Principlei  and  Progress.  With  pre- 
liminary  Remarks  on  Beaaty,  Snblimity  and  Taste.     London ,  1883.    8*.     886  pp. 

16  o^ 

1817.  tggen,  F.,  nnd  X.  Eggers.  Christian  Daniel  Bauch.  III.  Bd.  1.  Hälfte. 
Berlin,  1882.  C.  Duncker.     8«.     XIII,  250  pp.  5  o^ 

S.  1879  Nr.  171. 

1818.  Eichberg,  0..  Paräifal.  Einführung  in  die  Dichtungen  Wolframs  v.  Eschen- 
bach und  Richard  Wagners.  Nebst  einer  Zusammenstellung  der  hauptsächlichsten 
musikalischen  Motive  in  Wagners  Parsifal.  Leipzig^  1882.  Schloemp.  B\  IV, 
56  pp.  1  o^  60  4 

1819.  Enault,  L..    Paris-Salon.     Paris,  1882.     8<'.    Mit  40  Abbüdgn,  6  tA 

1820.  Pttis,  E.  Galerle  du  vicomte  Du  Bus  de  Gisignies.  Texte  descriptif,  et 
annotations.     2  vol.     Bruxelles,  1882.    4^.     206  pp.    Mit  92  Photogr.         300  e4[ 

1821.  Fischer,  W.  Sommernachtserzählurgen.  Leipzig,  1882.  Friedrich.  8^ 
273  pp.  3  e^ 

1822.  6oardo]i  de  Qenonillae,  H..    Les  Foliesde  Paris.    Paris,  1882.  18^  384  pp. 

1823.  OrivUle,  JU    Rose  Rosier.    2  vol.     Paris,  1882.  18^  244,  246 pp..   6  cK 

1824.  Hawthome,  X.  Prince  Saroni's  Wife,  and  other  Stories.  2  vols.  London, 
n%2.    %\     560  pp.  25  cA 

1825.  Hugo,  Vct.     Torquemada.    Drame.     Paris,  1882.     8^    203  pp.  6  <A 

1826.  Jaoobsen,  J..  F..    Mogens  og  andre  Noveüer.     Kjehenhavn,  1882.  8^.    b  dK 

1827.  Xrasievski,  J..  I.    Raptularz  pana  Mateusza  Jasienieckiego,  z  oryginiJa, 

przepisany- mutatis  mutandis.     Warszawa,  1881.     8^.     219  pp.  4  e^ 

DftB  Tagebuch  dei  Herrn  Jaiieniecki.  ■  ■ 

1828.  Kunst  und  Künstler  des  19.  Jahrhunderts.  Biographien  nnd  Charakte- 
ristiken. Unter  Mitwirkung  von  Fachgenossen  herausgegeben  von  Rbi,  Dohme, 
2.  Lfg.     Leipzig,  1882.  Seemann.     4^     32  pp.    Mit  eingedr,  Holzschn,     1  e^  50  /^ 

Inhalt:    Karl  I*riedrich  Schinkel.    Von  Bbt.  Dobu. 
8.  oben  Kr.  1188. 

1829.  leopardi,  Oiac.  Poesie.  Gon  prefazione  di  R.  Bonghi.  Roma,  1882.  Fol. 
411  pp.  .  42  oA 

1830.  de  Leicure,  M.     L*amour  sous   la   terreur.     Paris,  1882.     18^    403  pp. 

3e«50^ 

1831.  Lie,  J.     Gaa  paa!     Sj0fort8Blling.    Kjobenham,  1882.     8<^.  9  dK 

1832.  Marcotti,  0..    U  conte  Lucio.    Romanzo.    MUano,  1882.  16^  IV,  459  pp. 

4  c«  80.^ 

1833.  Havarro  della  Miraglia,  E..  Macchietta  parigine.  Milane,  1882.  16*^. 
J63  pp.  3  oÄ  60  ^ 

1831.  Deutsche  Renaissance.  Eine  Sammlung  von  Gegenständen  der  Architektur, 

Becoration  und  Kunstgewerbe  in  Original-Aufnahmen.    Redigirt  von  A.,  Scheffers. 

Neue  Folge.     85.-87.  Lfg.  [Nr.  137—139.]    Leipzig,  1882.  Seemann,  Fol.  Je  10 

autogr.  Taf,  mit  1  Bl,  Text.  Jede  Lfg,  2  %4L 

Inhalt:    137.19.  Abth.:   Berlin.     Autographlrt  und  heraiugegeben  von  6..  Hsupsa  nnd 

M..  BiBCHor.    3.  Hft.  —  138.  139.   45.  Abth. :    Goblena  nnd  dai  Moselthal.    Beise-Aufhah- 

men  der  Studirenden  der  Architektur  an  der  kOnigl.  teohhischen  Hochschule  an  Aachen 

unter  Leitung  von  Ewerbeck.    1.  u.  2.  Heft. 

S.  oben  Nr.  897. 

1835.  Boaenberg,  Adf.  Geschichte  der  modernen  Kunst  1.  Lfg.  Leipzig,  1882. 
Grunow.     8®.     I.  Bd.  p.  1 — 96.     Mit  Holz8chn.'Omamenten.  2  e^ 

1836.  Silvestre,  A.    Les  m^moires  d'un  galopin.    Leipzig,  1882.    18^.    312  pp. 

3e4[  60^ 

1837.  Sinren,  A,  et  H.  Leverdier.  Madame  la  vertu.  Paris,  1882.  18^.  43lpp.  3  e^ 

1838.  Vast-Biconard.   Pour  ces  dames.  Parts,  1882.  18^  323pp.  Mit  Abbild,  b  oM 

1839.  Viieber,  F.  Thdr.    Altes  und  Neues.    3.  Heft.    Stuttgart,  1882.  BonzifQo. 

B».    390  pp.  7  oÄ 

Schlnss.  ^  S:  1881  Kr.  2440. 

1840.  Waliyew»  F..  A.  Lorin.  Roman.  Vom  Verfasser  autorisirte  deutsche 
Ausgabe.     3  Thle.     Leipzig^  1882.  Brockhaus,  8^  VIII,  323,311,  355  pp.     18  cäi 

1841.  Widmann,  Bd.  Die  strengen  Formen  der  Musik.  In  klassischen  Beispielen 
:um  Gebrauche  für  Lehrer  und  Schüler  dargestellt,  zergliedert  und  erläutert. 
Leipzig,  1882.  Merseburger.    8^    VI,  122  pp.  2  c^  70  ^ 


XI.   Handel.  —  Industrie.  —  Oekonomle. 

1842.  Baneek«,  B..  Fische,  Fiicb«rei  nnd  Fischtnoht  in  Oat-  nnd  WeatpreniseD. 
Auf  Grand  eigener  Anichsnnng  gemelnlaBBlich  dwgeBtellt.  Ult  493  Holnchc- 
AbbildgD.  von  H.  Branoe.  2.-3-  Lfg.  Köniatberg,  1882.  Bartvag.  8*.  p.  161 
—320,  Vin  n.  p.  321— 5H.  T  yi 

Bohlnu.  —  6.  ISgO  Nr.  1S03. 

1843.  Bibliothek  für  wiigeiucbaftliche  Girtencnltar.  V.— -VII.  Bd.  Stiitigarl, 
1882.   Ulmer.   8°.     VIII,  346,  XII,  453  pp.  Mü  11  Hotaehn.,  XII,  4T8  pp.    ^btH 

Inhalt:  T.  Beitrlge  inr  Luidichsftistrlnirel.  Die  Valien  in  flirten  nnd  Fukulign. 
Anleitung  inr  YaiiehOnarnng  antatllolier  nnd  HantBliuag  kBnetllcher  F8lip«tieii-  Ton 
KdL  fleichwlnd.  —  TX  Huidbaab  dei  bSheren  Ffluuenknllai.  Botulicba  Oini«^ 
Beeohielbong  nnd  Eehudlnng  der  vertbTollitsn  nnd  InUretunteitan  aewKduhiu-  <ai 
Zlmmerpllenien.  Ton  C.  Salomon.  —  VII.  PfliaiengeDoiapIilB  fOr  Oftrlner  nnd  Fmuidi 
d*>  aiTtenbuaei.  Ton  Edm.  Qoeie. 
S.  ISTS  Nr.  S331. 

1S44.  SiMmann,  Xs.  DeutBchlands  anucrenropäigohir  Hftndel.  Chemmb,\iii- 
Büb.     4".     100  pp.  3  ol(  60 .4 

1845.  Dflrra,  E.  7,  .  Die  Anlage  und  der  Betrieb  der  Elteohätteu.  Anifäbrlidic 
Znaamiaenitellang  neuerer  nnd  bewäiirtec  Coastractionen  sna  dem  Bereiche  dtr 
geaammten  Eisen-  und  Stahl -Fabrikation.  Unter  Beräcksichtignng  aller  BeMtbi- 
Verhältniue  bearbeitet.  10.— 12.  Lfg.  Leipäg,  1882.  BaumgSrtntr,  4*.  I.  BJ. 
p.  217—312.     Mit  t4  pholotm.   Taf.  Jede  Lfg.tJi 

8.  Oben  Nr.  M3. 

1846.  Ferrini,  E..  ManoalB  di  galTanoplaGtlci.  2  toI.  Milano,  1882.  3i'.  1!0, 
150  pp.    Mit  45  Boktchn.  i-ntimä, 

1S4T.  Trenil,  C.  8_  Die  arlthmetiecbe  Integration  der  Dämme  und  EiDBchmile. 
Elti  ant  aualftlEcher  Gnindlage  beruhendes  AbkörznngiTerfahren  dar  Erdberwb- 
nnng  bei  beliebig  geformtem  Terrain,  nebet  einem  Anhang  über  Berechnung  im 
Gmnd-  und  BötchnngsBächen  nnd  der  Trägbeits-Uomeiite  irregnlärer  QuencbutlF. 
Wien,  1882.  Bloch  ^  Batback.     l".     I2::l  pp.     Mit  5  aatogr.   Taf.  4  «41  BD  ^ 

1848.  OrnbeBmann,  U..  Ein  Beitrag  inr  EeantnisB  dei  Beaiemar-ProieuH- 
Frauenfeld,  1882.  Habtr.     *•>.     32  pp.     Mit  1  Steintaf.  1  tMSO^ 

1849.  Hsndbacb  der  cheniBchtn  Technologie.  In  Verbindung  mit  mehiCD  6t- 
lehrten  und  TechDlkern  bearbeitet  nnd  heranegegeben  Ton  P..  Botley.  Nach  d» 
Tode  des  Heranegebera  forttseaeUt  von  K.  Bimbauw.  VII.  Bd.  6.  Lfg.  Braf 
schwrig,  1882-.   VieiBtg  ^  Sohn.     8".     XLIX— UV  n.  p.  881— 106a  Sc* 

Inbalt:     Die  Metullnigle.    S.  Ug.    SpecleUer   Thall  der  MeMllgawlnnnng.     Blal.  Silbn. 

Ton  C-  SreLEUi.    Ult  ■■Uielolun  In  den  T«it  eingadi.  Bol— * 
B.  1990  Nr.  180«. 

1850.  Hinu,  i.  Die  B^ustatik.  Ein  elementarer  Lei 
rieht  UBd  inm  prakii«cheu  Gebrauch  für  Arctiitekten, 
Schüler  bautechniaitber  Lehranetalten  bearbeitet.  Mit  1 
Test  abgadr.  AbbUJgn.      Weimar,  1883.  B.  F.  Voigt.    8». 

1851.  mjenitrand,  A.  De  nordiska  byguingabalkame. 
ganUk  ntieckling,  3b  ocb  4e  bft.     Beltitigfuri,  1882.  »'.  ] 

S.  1991  Nr.  vno, 

1852.  Pioon,   B.,  T-      Manuel   d'Uectromjtrie   indtutri 

1853.  Span'a  Supplement  to  Dictionarj  of  Engineering, 
-  lary,  and  naval.     London,  1881.  .  H".     1160  pp. 

1854.  Wharton,  W..  i..  L..  H^drographlnat  Surva^ing, 
Meani  and  Methods  emplojed  in  conetmcting  Marine  CI 
360  pp. 

18&Ö.  Vimbleki,  t.,  Wutr;  ptzemjetn  domowego,  hafi 
dane  pnat  Mneeum  prsemj stowe  miejekte  w  Lwowie.  8> 
—82.    4«.     Mit  T,,/. 

Hnater  dar  Haoiindnilile.  Btlokaieiea  der  Baneia  In  BuieUnd 
üben  flevaibniMaiua  In  liuabtrg.    Serie  I— IT. 


•-*  '. 


WUpmm  Mingtaiijif. 

Monatliches  Verzeichniss 

der 

wichtigem  neuen  Erscheinungen  der  deutschen 

und  ausländischen  Literatur. 


Herausgegeben  von  F.  A.  Broekhans  in  Leipzig. 


1882.]  Ml  [«t.  7. 

Dieses   Verzeichniss   erscheint  regelmässig   monatiid^   und  istj   gleich  den  darin 

angezeigten  Büchern,  direct  von  F.  A.  Bbogshaüs  in  IiBiFZia  sowie  durch  alle 

Buchhandlungen  zu  beziehen. 


L    fineyklopädie  und  Lüeratorwissenscliaft. 

1856.  AbhandluDgen  der  historischen  Classe  der  königlich  bayerischen  Akademie 
der  Wissenschaften.  XVI.  Bd.  2.  Abth.  [In  der  Reihe  der  Denkschriften  der 
LVII.  Bd.]     München,  1882.  Franz.    4«.     28  pp.  8  o^ 

S.  eben  Kr.  291. 

1857.  Bartseh,  K.  Romantiker  und  germanische  Stadien  in  Heidelberg.  1804 — 
1808.    Heidelberg,  1882.  C.   Winter,    4<^.     46  pp.  1  o^  20  ^ 

1858.  de  Beaaohamps,  J..,  et  E..  Bonvejrre.  Guide  du  libraire-antiquaire  et  du 
bibliophile.    Livr.  1.     Paris,  1882.     8».     p.  1—16.     Mit  7  Taf.  3  o^ 

1859.  Brann,  Jnl.  W..  Schüler  und  Gothe  im  Urtheile  ihrer  Zeitgenossen.  Zei- 
tungskritiken, Berichte  und  Notizen,  Schiller  und  Gothe  und  deren  Werke  betref- 
fend, aus  den  Jahren  1773 — 1812,  gesammelt  und  herausgegeben.  Eine  Ergänzung 
zu  allen  Ausgaben  der  Werke  dieser  Dichter.  1.  Abth.:  Schiller.  III.  Bd.  1801 
—1805.     Berlin,  1882.  F.  Luckhardt    %\    VID,  444  pp.  7  eÄ  50  ^ 

8.  oben  Kr.  4. 

1860.  CoriOy  L..    Pietro  Hetastasio.    Studio  critico.    MUano,  1882.    16^    60  pp. 

2  0^40  4 

1861.  Cotterill,  H..  B..  An  Introduction  to  the  Study  ofPoetry.  London,  1882. 
so.     336  pp.  9  o^ 

1862.  Nouveau  dictionnaire  encyclop4dique  universel  Uluströ.  Publie  sous  la  di- 
rection  de  /..  Trousset.  V^  partie.  Paris,  1882.  4^  160  pp.  a  3  Sp.  Mit  Ab- 
bildgn.  5  oÄ 

1863.  Xnorts,  K.  Shakespeare  in  Amerika.  Eine  literarhistorische  Studie. 
Berlin,  1882.  Th.  Hojmann.     8^     85  pp.  1  o^  20  ^ 

1864.  Küsel,  E..  Volkslied  und  Drama  von  1870—71.  Gumbinnen,  1882.  Sterzel, 
80      175  pp.  3  eM 

1865.  Pala«io,  A..,  et  L..Alas.    La  literatura  en  1881.     Madrid,  1882.  8^  202  pp. 

3  0^20  ^ 

1866.  Parada,  O..  £scrit6ras  y  eruditas  espa&olas,  6  apuntes  y  noticias  para 
servir  a  una  historia  del  iogenio  y  cultura  literaria  de  las  mujeres  espanolas, 
desde  los  tiempos  mas  remotos  hasta  nuestros  dias.  Con  inclusi6n.  de  diversas 
escrituras  e  hlspano-americanas.    Tomo  I.     Madrid,  ISBl,  8^  284  pp.    6  o^  50 /^ 

1S82.  7 
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Omero   e  Duite,    Schiller   6  il  dramma.     Sfilano,   18B2.    lE^ 

Du    OUcomo  Leopudi,  de  dichter-piMimiat    Ebd«  etndis.   De- 
107  pp.  2  rfK  90  4 

.    GeichichtB  der  danbcben  Litterfttur.    6.  Heft    BerltTi,  Itil. 
305—384.  1  cA 

Zar  GeBchichte  iht  ältetten  BibliothekeD  und  der  ereten 
rarabnig.  Strasburg,  IBS?.  Schmidt.  8°.  VIU,  ZOOpp.  t  dt 
Em.  Ein  iadiiches  Märchen  auf  seiner  Wandemiig  durch  die 
TOpäucben  Lilteratareu.  Btrim,  1882.  Weidmann.  8*.  IV, 
2  c«  40  ^ 
El  Qatjote  ;  1«  claaific&ciän  de  laa  obros  literaria«.  L*  du- 
^erruile».     Madrid,  1882.     4«.     16  pp.  1  wK  60  ^ 

W»    Sie  Foeaie  der  Sinutpröclie  und  Deiiaen.     DOtuldarf, 
8*.    VIU,  323  pp.  6  dl 


n.    Theologie  und  Plülosophle. 

H_  0..     CnriosiüeB  of  Saperstitiou,  and  some  noTETealed  Et- 
182.     8".     330  pp.'  ejl 

4J0,  n..  NarroeioneB  de  1»  eternidad.  Eitudio  «obre  la  ridi 
DD  loa  priBcipios  de  la  flloaofia  natnral.  Madrid,  1882.  4*. 
4c4:S0  4 
icbe  Bibliotiiek  oder  Sammlimg  der  Haaptwerke  der  Philoiophi« 
eit.  Unter  Mitwirknog  tuunb&fter  Gelehrten  heransgegcben, 
arsetzt,    erläutert  nnd  mit  Lebeosbeinhreihnnvftn    veraehen  tos 

288.-303.  Heft.    Heidelberg,  1882 

,  The  FuCure  of  IsUiD.  London,  li 
IC  Antl-Eant  oder  Elemente  der  ] 
»el,  1882.  Schneider.     8*.     VI,  407 


Diicnrto«  aacTOi  in  limba  sarda. 
IS81.     8*.    XV,  888  p^ 
7..  L..    Stadiea   in  PhiloEoph;,  and 

I.  Die  Glanbenaparteien  in  der  ] 
Liuland,  vornehmlich  mm  Hanse  B 
1627—1531.  Frauen/tld,  1882.  BiA 
,.  C. '  Analecta  ad  fralrom  minocnm 
I  de  origine  et  propagatione  ordinii 
Quoestiones  de  onlinis  conventa 
Spp. 

of  the  World.    A  concis«  Histor; 
London,  1883.   8*.   440  pp. 

Shaftesburj  and  Hutcheson.  Xoni 
,  K.  Trioufo  della  cbieaa  cattolica 
la  Tera  chiesa  di  Gesfi  CiUto.  P« 
Jpp. 

»t,  Lehrbuch  der  Fhilaaophie.  IV 
r,  1882.   JÄetMWj.     8«.     X,  262  pp, 

,  Hm  Studiea  of  Arienism.  Chiefl; 
the  re-action  whicb  folloved  th«  Ci 
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1S89.  Hunftiu,  Adf.  Cbristeutuiii  and  VUerlftudsIlabe.  Eine  «xegetisch 
Stndie.     Berlin,  IS82.   Weidmattn,     4*.     34  pp. 

1890.  Bemui,  C.>  F..  Die  leligiöea  WellsteUnog  des  jäditobeii  Volku, 
IS8-2.  Sinriclia'   FerL     S".     130  pp,  1  , 

1891.  Herbvt'i,  I.  7.,  Btmmtliclie  Werke.  In  cbroDoIoglachei  Beihenfi 
ausgegeben  von  K.  KehrhacA.  I.  Bd.  Leipzig,  1B82.  Fat  ^  Co,  8".  L 
43B  pp.     Mü  1  lilA.   Taf. 

SoU  In  <!>.  11  Bdn.  anobclntD. 
1S92.  Heltimum,  H..,  and  B-  ZÜpffd.     Lexikon  förTbeologle  und  Kirch 
Lehre,  Geacbicbts  nnd  Ealtns,  VerfMaaag,  Bräuche,  Feste,  Sekten  und  C 
chiistllchen    Kirche,    dia    Wichtiggte    aoa    den    übrigen   Beligionegemein 
Läfzig,  18B2.  Bibliograph.  ImHtut.     8".    VI,  738  pp. 

1893.  Joljr,  E..  Trftiti  de  monle  de  Malebrauche.  Porti,  1SS2.  18°. 
272  pp.  3  , 

1894.  JdsU,  r.  Fruicitei  opusmls  Aeologlca  sdeeta.  Recognorit  et 
eet  Abr.  Kn^pems.    Amittrdam,  1SS2.  4*. 

1S9S.  EoelUng,  H.  Der  erste  Brief  Pauli  au  Timothens,  aufä  Nene  u 
und  anggelegt.  I.  Thl.  Die  allgemeinen  Fragen.  Berlin,  1882.  Hugo  £< 
SK,  338  pp. 

1896.  Lelbnli,  Gtr.  W.  FbUosophiscbe  Schriften.  Herausgegeben  vo; 
Gerhardt.    V.  Bd.     Berlin,  1B82.   Weiirnann.     4».     VIII,  509  pp, 

B.  ISeO  Nr.  24M. 

1897.  Lowe,  W..  E.,  The  Hebrew  Student'e  Conunentar;  on  ZecheriBb, 
and  LXX.  With  Excnraes  ou  SjUable-Dlriding,  Hetbeg,  Initial,  Dag 
Simau  Bapbeh.     London,  li82,     ä".     164  pp.  12, 

1858.  Marqnardt,  J..  S.  CjrlUuB  Hieroso IjmltanuB,  baptUmI,  chriatmati 
rietiae  mjaterioram  interpree.     Leipäg,  1882.  Peter.     8°.     IV,  119  pp. 

1899.  Helahen,  F.  Da»  Eine  Sothwendige.  Köia,  1883.  Baüiem.  V. 
304  pp.  1 , 

1300.  Koreso  Iiqnierdo,  J-,  I>B  filosoßa  en  la  ciencia.  BnaBjo  sobre  el 
y   condicioaes  de  ambas.     Madrid,  1882.     4°.     120  jip.  2, 

1901.  XUiIbauer,  W^.  TbeBinroB  resolntionum  s.  c.  coucilü,  qnae  coi 
ad  TridentlDonm  pp-  decreta  aliasque  canonici  juris  eancüoneB  prodiern 
ad  a.  1879  cnm  omoibae  conititutionibns  et  aliis  noTiseimls  declaratio 
pontificum  ad  cbubsb  respiclentibus.  Frimnm  ad  commodiorem  usum  oi 
p habe tico  CDU ciunatus.  TomosIV.  Fase.  10— 12.  München,  \Zt2.  StahL  A 
—1248.  Jeder  Fa 

B.  1881  Kr.  9SSS. 

1902.  HUdeubeig,  H.  K..  [Patriarch  der  Lutherischen  Kirche  Nordai 
Selbstbiographie,  1711 — 1743.  Ans  dem  Hisston sarcbive  der  Franckisct 
tniigen  xn  Halle.  Uit  Zusätzen  nnd  Erläuterungen  Ton  fF.  Qermaan.  J. 
Pa.,  1881.  [Baue,  Buchh.  des  Waitenhautea.   8".     X,  256  pp.     Mit  Hohaei 

3, 

1903.  Hfiller,  Hm.  F.  FlotiuB  Forschung  nach  der  Materie.  Itn  Zu 
bang  dargestellt.     Berlin,  18i)-J.   Weidmann.     4°.     29  pp.  1  , 

1904.  T.  OrelU,  C,  Die  alttestam entliehe  Weissaguug  ron  der  Volleci 
GotteBreicbei,  in  Ihrer  geschichtlichen  Entwicklung  dargestellt,  Wien,  188 
B",      VI,  538  pp.  9, 

1906.  Preger,  W.  Heber  die  Anzöge  dea  ktrcheupolitischen  Kampt 
Ludwig  dem  Baier.  Mit  Auszügen  ans  Urkunden  des  Tatikanischeu  Are 
1315—1324.     München,  1882.  Franz.    4».     172  pp. 

190E.  SawlDiBon,  0..     Exodus.     London,  1832.     8".     816  pp.  19, 

1907.  Real-Encjklopädie  der  christlichen  Alte  rCh  um  er.  Unter  Mitwirki 
eror  Faohgenossen  bearbeitet  und  herausgegeben  voa  F..  X.  Sraut.  1 
eichen,  zum  grössten  Theil  Martignj's  Dlctionnaire  des  antl^uitis  cb 
ntnommanen  Holzschn.     6,  Lfg.     Freibury  t.  Br.,  1882.  Herder.  '8*.  p.  4 

S.  Dban  Ht.  41.  1  , 

1908.  Reiieers  and  the  6reek  Text  of  tbe  Kew  Teetament.  B7  two 
f   tbe  New  Testament  Companr.     London,  18S2.     8°.     80  pp. 
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1909.  Smoo,  Olni.     Dell'  ordine  nniTenale,  oiaia  delle   relaiioni  tr»  la  BBton, 
U  graii»  B  U  slo"^     JVnpofi,  ieS3.     4«.     XXXIU,  097  pp.  19  JL 

1910.  Bomnndt,  H.     Vernimft  $lt  Chriitentnni.     Ltijaig,  1SS2.    Veit  4*   Co.    S*. 
V,  134  pp.  3  <^40^ 

1911.  Bounlni-Strbati,  Ant.    L'introdiizlouedelTUigelosscondoäioTMiai,  llbril. 
Tormo,  1882.     S».     809  pp.  4  «rfK  SD  ^ 

1919.  8akll]er.8iliiHt7,   S.  K.    Au   Exposition   of  iMish  LH;  13,  14,   IS,  ud 

LUl.     London.  Ii62.     8°.  Zell 

1913.  Sdunidt,  Lp.     Die  Ethik  dei  tltea  GriechBa.  IL  Bd.     Berlin,  1B82.  BerU. 
8°.    VI,  494  pp.  8o« 

8.  ISBl  Kl.  3651. 

1914.  d«  Spisoi«,  Bd.    Opeia  qnotqnot  reperU  Baut.  Becognorenrnt  J..  ea»  Tlalti 
et  J..  P..  N:  Land.     Vol.  I.     Baag,  16S2.  Nijhoff.     8".     XII,630pp.  U  Jl. 

1915.  gcepbflD,!..  Tbe  Science  ofEthica.  London,  1S82.  8°.  4B0pp.  19  ofK  20  ^ 
lOlÜ.  Stueksnbtrg,  J..  H.,  V..  -A  Life  ofEftnt.  Lonifon,  1B82.  8°.  16  e«K  80  ^ 
IQIT.  de  Tiiier,  J..  J..     God  In    de  uatnor  en   in   de   geuade.     Amen/oort,  ISI2. 

8".     VIII,  103  pp.  2  r«2S*^ 

III.    Erziehungswissenschaft. 

1918.  Boeije,  M..  J.,  S,.    Do  openbüre  school  of  de  Bchool  met  den  l>ijbel.    Utrecii, 
1882.     8".     108  pp.  2  pÄ  25,^ 

1919.  Caieau,   K.     Die    Pädagogik    der    Allen.      Charakterbilder    and    Skiiita. 
Leipzig,  18B2.  Dürr-dvhe  BuckL     8°.     VII,  162  pp.  3  oll 

1920.  Diaz  Peüa,  A..     Lis  secretos   de  ta  educauiun  y  de  1a  salud.     Barcflona, 
1882.     4».     144  pp.  3  CÄ20  4 

1921.  Frieke,  F.  W.     Erziehunga-  und  Unterrichtslehre.  6.  u.  7.  Lfg.     J/annAti", 
1882.  ßfwAtimer.     8".     p.  417—608.  Jede  Lfg.  1  cX 

S.  oben  Nr.  51. 

1922.  Le  Tiuenr,  Get.     Leibnii'  Beziehungen  zur  Tädagoglk.    Dertin,  1882.  II'«<<J- 
«ann.     4«.     34  pp.  1  rfl 

1923.  Eiittel,  C.     Der  Fröbel'sthe  Kindergarten  in  der  Schweiz.     ZürU-h,  iW- 
Orell,  FÜndi  ^  Co:    8".     179  pp.     Mit  i   Tab.  u.  1   Tq'  '■    " 

1924.  Xacias  Picavea,  B..  Apuntes  j  ostudios  sobre 
ladotid,  1882.     4".     160  pp. 

IV.    Rechts-  und  Staatswisst 

1925.  Austriaca.  Betrachtungen  und  Streiflichter. 
Humbhl.     8°.     245  pp. 

1926.  Avt-IalleuMit,  F.  Ch.  Bd.  Physiologie  der  c 
1882.  Brackhaus.     8».     XVI,  275  pp. 

1927.  Bsgenal,  Ph.  H.  The  American-Irish  and  thei 
London,  1882.     B°.     260  pp. 

1928.  Berslian,  Fr.  Staat  nnd  Becbt  der  römigchei 
zu  vervandten  Rechten.     Stuttgart,  1B82.  Enke.     8°. 

1929.  Brooher,  S..  Lea  RiTolutioca  du  droit.  Ton» 
de  la  gnerre.     Parit,  1SB2.     8°.     259  pp. 

8.  ISTB  Hl.  tOii. 

1930.  Enmialti,  A.  Guida  allo  atndio  del  diritto  eoa 
Torino,  1882.     8'.     VIII,  393  pp. 

1931.  Conbler,  A.  La  justice  criminelle  a  Laon  pe 
1800.     3  volB.     Porw,  1883.     B«,  XIII,  633,  347  pp. 

1932.  Ciftwler,  C_    Tb«  Law  of  Life  Inaunnce.    Li 

1933.  SaDTÜa  y  Oollad«,  K-  La  piopledad  IntelectDi 
concordada  7  explicada  segun  la  historla,  la  fllosofi 
905  pp. 
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1934.  Dande,  F..  Das  EntmöndigungiYerfahren  gegen  Geisteskranke,  Yersehwen- 
der  und  Gebrechliche  nach  der  Reichs-Cirilprozessordniug  nnd  den  deutschen 
Landesgesetzgebongen.  Für  Juristen  nnd  Aerzte  bearbeitet  Berlin,  1882.  H.  TT. 
MüUer.    8^    Vni,  179  pp.  8  «^  50  ^^ 

1935.  Oesehamps,  £..  Etüde  sor  la  proprio  industrielle  littiraire  et  artistiqne 
an  point  de  yne  de  la  cession  des  droits  de  Tinrentenr  etc.  Paris,  1882.  8^ 
116  pp.  ZcMbO^ 

1936.  Dillen,  W..  The  dismal  Science,  or  Griticism  on  modern  English  poli- 
tical  Economy.     Dublin,  1888.    8^     228  pp.  6  e^ 

1937.  Fanehille,  P.  Du  blocns  maritime.  Etnde  de  droit  international  et  de 
droit  compar6.    Pom,  1882.    8*.    412  pp.  9  e^ 

1938.  Friedberg,  Emil.  Die  Grundlagen  der  preussischen  Kirchenpolitik  unter 
Eonig  Friedrich  Wilhelm  IV.     Lemgig,  1882.  Orttnow.     S^,    V,  92  pp.  2  «^ 

1939.  Oambetta.  Discours  et  plaidoyers  politiques.  Publik  par  J.  Reinach. 
Tome  VI.    Pari»,  1882.     8®.    416  pp.  7  «^  50  ^ 

S«  obon  ttt,  998. 

1940.  van  Oendt,  S..  Handleiding  tot  de  kennis  van  het  beheer  van  het  Neder- 
landsche  leger.     1.  Afl.    *s  öravenhage,  1882.   8^  YIu.  p.  1—98.  2  oM  2b  ^ 

1941.  Orotefend,  0..  A«.  Die  Gesetze  und  Verordnungen  nebst  den  sonstigen 
Erlassen  für  den  preussischen  Staat  und  das  deutsche  Beich.  Jahrgang  1882. 
Aus  den  Gesetzsammlungen  für  das  Königreich  Preussen  und  das  deutsche  Reich, 
dem  Reichs -Gen  tralblatt  und  den  amtlichen  Mittheilungen  der  staatlichen  und 
kirchlichen  Gentralbehorden  in  Preussen  chronologisch  zusammengestellt.  1.  Heft. 
Dügaddorf,  1882.  Schwann,    8*.    32  pp.  50  ^ 

8.  oben  Nr.  997. 

1942.  Gujot,  T.  Etudes  de  physiologie  sociale.  La  prostitution.  Paris,  1882. 
18«.     380  pp.  3  e^  50  ^ 

1943.  ▼.  IheriBg,  Bdf.    Gesammelte  Aufeätze  aus  den  Jahrbüchern  für  die  Dog- 

matik  des  heutigen  römischen  und  deutschen  Privatrechts.    II.  Bd.,  enthaltend  die 

Abhandlungen  aus  dem  V.  bis  XV.  Bde.   der  Jahrbücher.    Jena,  1882.    Fischer, 

18^     Xn,  452  pp.  9  eäi 

8.  1881  Nr.  1945. 

lt)44.  qsermas,  IL.  J..  Schets  ran  de  geschiedenis  onzer  staatsregeling.  Haar- 
lern,  1882.     80.     218  pp.  2  e^  90  ^ 

1945.  James,  C    Guriosities  of  Law  and  Lawyers.    London,  1882.  8^   500  pp. 

9-oÄ 

1946.  Josat,  J..  Le  Minist^re  des  finances,  son  fonctionnement,  suItI  d*une  ^tude 
8ur  Torganisation  gdn^rale  des  autres  minist^res.    Parts,  1882.  8^   VIII,  992  pp. 

15  c^ 

1947.  Karsten,  C.  Die  Lehre  vom  Vertrage  bei  den  italienischen  Juristen  des 
Mittelalters.  Ein  Beitrag  zur  inneren  Geschichte  der  Reception  des  römischen 
Rechts  in  Deutschland.    Rostock,  1882.  Werther's  Verl.  8^  XXIV,  242  pp.    6  M 

1948.  Xaserer,  Jos.  Handbuch  der  österreichischen  Justizverwaltung.  Mit  Be- 
nützung amtlicher  Quellen.    I.  Bd.  1.  Hälfte.     Wien,  1882.  Holder.  %\  VI,  320  pp. 

6c4[ 

1949.  Kleiner,  0.    Kommentar  zur  Givilprozessordnung  für  das  deutsche  Reidi. 

Nach  den  Quellen  bearbeitet  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Gesetzgebung 

in  Bayern,   Sachsen  und  Württemberg.    16.  Lfg.     Würzburg,  1882.  Stuber.    8^ 

UI.   Bd.  IV  u.  p.  365—466.  2  o^  40  /^ 

S.  oben  Nr.  361. 

1950.  Xozak,  Thph.  Rodbertus-Jagetzow*s  socialokonomische  Ansichten,  dar- 
gestellt.   Jena,  1882.  Fischer.     80.     XVI,  374  pp.  6  o^ 

1951.  Lacava,  Ft.  Sulla  riforma  deila  legge  elettorale.  iVbpo/t,  1882.  8^  177  pp. 
ed  »ppendice  CCCCXXVIII  pp.  7  ©Ä  20  ^ 

1952.  Laurent,  F..  Avant  projet  de  revision  du  code  civil,  8ur  la  demande  du 
ministre  de  la  justice.  Art.  1—227.  Bruxelles,  1882.  4°.  XIII,  508,  Supple- 
ment 60  pp.  15  e^ 

1953.  LavalI6e,  B..  Lcs  Classes  ouvrieres  en  Europe.  Etudes  sur  leur  situatiou 
materielle  et  moraU'.  Tome  T.  Allemagne,  Pavs-Bas,  Etats  ecandinavcs.  PariSf 
1862.     8«.     XLIl,  36öpp.  '  16  oÄ 
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1954.  Mareheiinii  Bdt  Stadii  di  diritto  civile  e  penale.  Bologna,  1882.  8*. 
376  pp.  7  o^  20  ^ 

1955.  Messedaglia,  A..  La  moneta  e  il  sistema  monetario  in  generale.  Roma, 
1882.     8».     123  pp.  3  o^  60  ^ 

1956.  Meves.  Die  Strafprozess- Ordnung  für  das  Deutsche  Beich  vom  1.  Februar 
1877.     Breslau^  1882.  Maruschke  4r  Berendt.     8^    VII,  312  pp.  6  efL 

1957.  Morronei  H..  II  diritto  marittimo  del  regno  d'Italia.  Vol.  L  Introda- 
zione  generale  al  diritto  marittimo.    Napoliy  1882.     S^.    XXI,  294  pp.  6  e^ 

1958.  Nys,  E..  Le  Droit  de  la  guerre  et  les  precurseors  de  Grotios.  Parit^ 
1882.     8^     191  pp.  4o4[ 
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2039.  Zeger,  H..  A,.  OperatieTe  heelkonde.  Handleiding  bij  hei  Teiriehten  i-in 
heelkondige  kniistbenerkiiigeii.  II.  stob,  bijzonder  gedeette.  Amtterdamt  188l>. 
fl*.     IV,  p.  103—204.     Mit  77  HoUteha.  7  o«  25  ^ 

B.  IUI  Ni.  SUO. 

Tu.    Oeographle  und  Geseliichte. 

2040.  Aodruat.  Der  Orden  der  Odd-Fellow's,  dessen  Gescbicbte,  OrgsnisatioD 
und  Wesen.     Leipzig,  1882.  Grimm.  3°.  XII,  254  pp.  Mitl  BaUteh)i.'PoTtr.     S  oA 

2041.  Blaneonl,  7,.,  et  P.  Oofllioii.  Les  men^es  de  Mr.  d«  Bismarek  eu  Orient. 
Purt«,  1882.     8'.     137  pp.  Z  tA 

2042.  BlKhvltt,  Jha.  KnJtargeicbicbtliche  Stadien.  Bilder  au  Hjthe  and  Sag«. 
Glanbe  and  Braocb.     Leipzig,  I8S2.  Schlicke.     8°.     VII,  256  pp.  4  eA  60  ^ 

2043.  Bodeaatedt,  F.  Vom  Atlantjgcben  zun  Stillen  Ocean.  Le^tig,  188*2. 
Brockhaui.     8°.     XIII,  426  pp.  8  cA  50  ^ 

S014.  BoDsmleo,  D..  Cooriderazioni  nigli  stnilii  di  geografi»  militare,  ooutiDeD- 
talfl  e  marittin».    Borna,  1881.     S*.     96  pp.  3  e(tC  BO  ^ 

2045.  Bnniet,  F..  Gaerre  franco-allemaade.  Bisnine  et  commentaiie«  de  l'oi- 
vrage  da  grand  etat  major  pmssien.  Tome  II.     Paris,  1882.  8*.  254  pp.  Mit  4  Taf. 

e.  1871  Hr.  1375.  7  o«  M  .^ 

2046.  BoKD,  S..  T..  Note  storicbe  sicilisne  del  secolo  XIV.  ATTenimenti  a 
gaerre  che  segairono  il  vespro,  dalla  pace  di  Callabellotta  slla  morte  di  Frede- 
rico  II  l'ÄragODCse  1303—1337.     Palermo,  liii.  8».  674,  XXX  pp.  Mü  3  Kartn- 

2047.  Cairano,  T..  Storia  della  gaerra  d'America  fra  il  Chili,  il  Ferä  e  la  Bo 
liTia.     Toriaa,  1B82.     8*.     562  pp.     Mü  1  Karte.  6  dl 

2048.  Carlrle,  T.  Beminiscences  of  m;  Irisch  Joumey  ia  1849.  London,  HÜ. 
8».     263  pp.  9yt 

2049.  Cntti,  E..  J..     CbsrlemegDe.     Londaa,  1882.     S*'.     358  pp.     Mit  Kartt. 

4e«ao4 

2050.  Xndrnlat,  Bh.     Niederrheiniscbe  Städtvsiegel  des  12.  bis  16.  Jahrhandert^. 

HeiauB gegeben  mit  DaterBlälziing  der  königlich  preussisc'-""  »— kt^™™-!. 1 

der  proTinzialatändischen  Vernaltmg  der  Rheinprovinz. 

BDBgefübTtea  Taf.,   enthaltend   112  SiegelabbUdgn.     Dät 
4'.     VII,  60  pp. 

2051.  ZlcaBDia,  F..  lilemoria  Bobre  FilipinaB  ;  Jolo,  i 
Frecedtda   de  an  pidlogo  por  Fr.  CaQama^ae.     Madrid, 

2052.  Feldzüge  dea  Prinzen  Engen  Ton  Savojen.  Hi 
theilang  für  Kiiegsgeachicbte  dea  k.  k.  Kriegs- Archivs,  t 
1882.   Qerold-i  Sohn.     8".    XIV,  526  n.  343  pp.     Mit  7 

Inhalt;    gpuntsiitier  SucBeialoni-Srleg.    Feldzog  170e.    Kttcl 
D  Quellen  bearbeitet   In    dei  AbtbeUung  fUr  Kriegs 


ClX.  KoaiBB    T.  LlNSBIIElCE. 
B.  1B81  Nt.  2030. 

2053.  Tita,  F,.,  ;  Fern&Ddei-BiieTra,  A..     Recaerdos   d( 
Galieia.     Madrid,  18S0.     4°.     150  pp.     Mit  32  äoUiehn 

2054.  FaentsB  y  Sozm&n,  F..  A-    Historia  de   Goatemi 
escrito  el  siglo  XVII.     Tomo  I.     Madrid,  1SS2.     4".    1 

2055.  Oalvani,  F..     Sloria  genealogica  delis  real  casa 
gine  flno  ai  giornl  noatri.     Fireme,  1882.     8°.     VII,  38 

2056.  Qebhard,  J..  F..     Het  leven   ran  Nicolaas  Corni 
II.   BijlagBQ  met  geslaohtsliiit.     Utrecht,  1882,     8*.     48 

ä.  oben  Ni.  1090, 
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2057.  ftemilla,  1..  Historie  oataralf  cItU  y  geografica  d«  las  Daciones  titoadas 
en  las  riberas  del  th>  Qrinoco.    Tom  I  y  IL     Barcelona^  1883.   8^    253,  251  pp. 

Jtder  Bd.  2  «« 

2058.  van  de  Haeghen,  P..    Etudes  historiqnes.    PariSf  1862.  16^  898  pp.    3  «A 

2059.  d'Haroonrt,  B.,  Les  quatre  minist^res  de  M.  Dronyn  de  Lhnys.  Port«, 
1882.     8^     366  pp.  6  o^ 

2060.  Henry,  Y..    Etudes  afghanee.     PariSf  1882.     8^    98  pp.  5  tA 

2061.  d*Heylli,  0.  Rachel  d*aprbs  sa  correspondance.  Parti,  1882.  8<>.  YIIT, 
308  pp.    Mit  4  Portr.  15  M 

2062.  Hottenroth,  7.  Trachten,  Haus-,  Feld-,  nnd  Kriegsgeräthschafiten  der 
Völker  alter  und  neuer  Zeit.  Gezeichnet  und  beschrieben.  7.  Lfg.  Stuttgart,  1882. 
G.  Weise.    4^     p.  97 — 112.    Mit  eingedr.  Holxschn.  ti.  je  12  Steinte^, 

8.  1881  Nr.  3U6.  3  e>^  50  ^ ;  Au»g.  mit  Taf.  in  Farhendr.  5  e^ 

2063.  Ingram,  1.  H..    Claimants  to  Boyalty.    London,   1882.     8^     262  pp. 

10  e^  80  c^ 

2064.  Innini,  Jm  H..  De  kolonien  en  staten  ^an  Zuid-Afrika.  Met  een  uitvoerig 
geographisch  register.     Tiel,  1882.  8^     115  pp.  1  e^  60  4 

2065.  Xaden,  W..,  und  7.  Wernick.  Nach  dem  Süden  1  Wanderungen  durch  die 
Schweiz  und  die  Riviera.  2  Thle.  in  1  Bde.  Leipzig,  1882.  Schloemp.  8^.  103 
u.  136  pp.  4  c/i 

2066.  V.  Salb,  Cm  Briefe  an  Jean  Paul  und  seine  Gattin.  Herausgegeben  yon 
P.  Nerrlich.    Mit  2  Facsimiles.     Berlin,  1882.   Weidmann.   8^     X,  189  pp.    4  o^C 

2067.  Kaplinski,  L..    Emir  Rzewuski.     Poznai^,  1881.     S^.    74  pp.  2  c//[ 

2068.  Kemper,  J..  de  Bosch.  Geschiedenis  van  Nederland  na  1830.  Met  aan- 
teekeningen  en  onuitgegeyen  stukken.     5e  deel.    Amsterdam,  1882.  8®.    XII,  425, 

320  pp.  18  e^  25  /^ 

S.  1876  Nr.  804. 

2069.  Klerck,  M..  R..  A..  Frankrijk's  buitenlandsche  politiek  sedert  de  bevrijding 
van  zijn  grondgebied.     *8  Oravenhage,  1882.     80.    VIII,  101  pp.  3  «^t  75  /^ 

2070.  Ledrain,  E..  Histoire  d'Israel.  Deuxi^me  partie.  Avec  Appendice  de  J. 
Oppert    Part»,  1882.     lÖ^.     IV,  560  pp.  6  cM 

S.  1879  Nr.  9633. 

2071.  Miisatti,  Eng.  Venezia  e  le  sue  conquiste  nel  medio  ero.  Padova,  1881. 
8«.  7  oÄ  20  4 

2072.  V.  HordenskiÖld,  Adf.  E..    Die  Umsegelung  Asiens  und  Europas  auf  der  Vega. 

Mit   einem   historischen  Rückblick  auf  frühere  Reisen  längs   der  Nordküste  der 

Alten  Welt.    Autorisirte  deutsche  Ausgabe.    Mit  Portr.  in  Stahlst.,  Abbildgn.  in 

Holzschn.  u.  lith.  Karten.     18. — 22.  Lfg.    Leipzig,  1882.  Brockhaus.    8^.    II.  Bd. 

p,  289—451.  Jede  Lfg,  1  ©Ä 

Sehliut.  —  8.  oben  Nr.  204. 

2073.  Oberländer,  Reh.  Fremde  Völker.  Ethnographische  Schilderungen  aus 
der  alten  und  nenen  Welt.  4. — 14.  Lfg.  Leipzig,  1882.  Kiinkhardt.  Fol.  p.  69 
— 288.    Mit  eingedr,  Holzschn.  Jede  Lfg,  1  e^  50  ^ 

S.  oben  Nr.  905. 

2074.  Oesterley,  Hm.  Historisch-geographisches  Wörterbuch  des  deutschen  Mit- 
telalters.    6.  u.  7.  Lfg.     öofAa,  1882.  J.  PerMes.     8«.     401—560. 

S.  1881  Nr.  8257.  Jede  Lfg,  2  oÄ  40  ^ 

2075.  Fawinski,  Adf.    Esi^gi  podskarbiiiskie  z  czas6w  Stefana  Batorego,  157G 

— 1586.     2  cz§8ci.     Warszama,  1881.     8<^.    XI,  221,  314  pp.  12  dfi 

Die  Btlolier  des  Untersohatsmeieters  aus  den  Zeiten  des  Stepban  Batory,  1376—1586. 

2076.  Petit,  J.,  A..    Histoire   contemporaine   de  la   France.    Tome  III.    Paris, 

1882.     80.     501  pp.  6  o^ 

S.  oben  Nr.  819. 

2077.  Fetshold,  J.  Johann  Paul  Freiherr  v.  Falkenstein.  Sein  Leben  und  Wir- 
feen, nach  seinen  eigenen  Aufzeichnungen  herausgegeben.  Mit  Portrait  in  Stahlst. 
und  Gedächtnissreden.     Dresden,  1882.  v.  Zahn's  Verl.    8^.    YII,  115  pp.      4  o^ 

2078.  Pkilippson,  llt.  Geschichte  des  prenssischen  Staatswesens  vom  Tode 
:Friedrich  des  Grossen  bis  zu  den  Freiheitskriegen.  II.  Bd.  Leipeig,  1882.  Veit 
&  Co.     8«.    VI,  384  pp.  7  oK 

S.  1880  Nr.  1088. 
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S0T9.  Battel,  I.  Antbropo-Geographle  oder  CtiandzSge  der  Äonendmig  der 
Erdkunde  anf  die  Geschichte.   Stattgart,  im.  EngelhorTi.  t".  XVIII,  fiOS  pp.  10  dl 

20S0.  Belu,  W..,  sDd  A..  Stfibel.  The  Necropolle  of  Adcod  in  Peru.  A  Series  of 
IJlustratioDB  of  the  CiTillBation  and  Indoetry  of  tbe  Empire  of  tbs  IncM.  Bciog 
ibe  Reaalts  of  EicaTatione  m&de  on  the  spot.  With  tbe  aid  of  the  Qeneral  Ad- 
miniatration  of  the  Boyal  Maievme  of  Berlin,  ä"*  and  6"'  part.  Berlm,  ISÜ- 
Aihar  ^  Co.    Fol.     Je  iO  Chromoiitk.  mit  10  Bl.   Ta/.-Erklärgn.      Jede  L/g,  30  ^ 

sogt.  Sei»,  W~,  nnd  A.  St&bel.  Daa  Todtenfeld  tdq  Ancon  in  Perd.  Ein  Bei- 
trag zur  EenntuiBB  der  Eultor  und  Industrie  des  Inca-Beiebe«.  Nach  den  Er- 
gebniseen  eigener  Aasgrftbangen.  Mit  Unterstützung  der  GenetalTerwaltnng  der 
königlicbeD  Mnaeen.  5.  n.  6.  Lfg.  Berlin^  liii,  Aiher  if  Co.  FoL  Je  10  Ckn- 
moiith.  U.10  Bl.   Taf.-Erklärgn.  Jede  Lfy.  30  ,tl 

B.  1B81  Mr.  S»3. 

2082.  Bud,  0.  CorrespoDdance.  1872—1876.  Toi.  11.  Parü,  1883.  18*. 
390  pp.  Sü^bOJ, 

B.  obon  Vi.  lUS. 

2083.  Sehabek,  Bdm.  Einskj  und  Fenqnibres.  Kftchtrag  znr  „LösDog  der  Wil- 
leniteiofrage".     Berlin,  1882.   Tk.  Hofmann.    »".     VI,  iSl  pp.  Ae^iüä, 

2084.  BtepBiak.  La  Russia  aotteranea.  ProSti  e  bozzetti  riToInzionkri  dal  lero. 
Con  prefazione  di  Pt.  Lavroff.     Milano,  1882.     16°.     XVI,  391  pp.       ZMWS, 

2085.  TegetthoS.  —  Ans  Wilhelm  v.  TegetthoF«  Nachlass.  Herausgegeben  tod 
Ädf.  Beer.      Wien,  1882.   Gerold a  Sohn.     S".  '  III,  372  pp.  7  oÄ  60  ,^ 

2086.  Vaehon,  K..  L'ancien  Hotel  de  rille  de  Pari i.  1533— 1871.  Porii,  ISSi. 
4».     324  pp.     Mit  Taf.  u.  Abbildgn.  eOA 

2087.  Varel»  Mantet,  A..  Mannal  de  hiatoria  militar  moderna  j  contemporaiwi 
j  estadio  practico  de  estrategia.    Madrid,  ISii.  i'.  226  pp.  Mit  20  Abbildgn.    t  idL 

2088.  Wahl,  H..     L'Alg^ie.     Parii,  1882.     8«.     344  pp.  h  tA 

2089.  Wille,  Jak.  Philipp  der  GroBamütbige  ron  Hessen  and  die  ResÜtnlion 
Ulrichs  TOD  Wirtemberg  1&26— 1535.     Tübingen,  1882.  Lavpp.     8°.     VH,  345pp. 

fidl 

2090.  VOstenfild,  F..  Die  Geschichtachreiber  der  Araber  und  ihre  Werke.  [Ant: 
„AbhandloDgen  der  k.  Geaellschaft  der  Wiaseuechaften  zu  Göttingen".]  QSttiiijf, 
1U2.  Dielerich'i   FerL     i'.     VIII,  307  pp.  12  dl 

Vlll.    SprachwlBsenschaft. 

2091.  Abel,  0..     Lingnietic  BssajB.     i^ndon,  1883.    8°.    260  pp.  10o<C80:^ 
2093.  Aebarya.     The  Sbtb  Darsana,  Samgaha,  or  Review   of  the  different  8jf 

tems    of   Hindu    Philosophy.      Translated   b;   £..  B..  Cowell    and   A..  E..  6imgli. 
London,  iSS2.     6".     270  pp.  12^4:50  4 

2093.  AmbrMoli,  S..  Breve  eaggio  di  un  vocabolario  italiano-islandeae.  roru", 
1882.     e'>.     78  pp.  9cMiO^ 

2094.  Bianehiiii,  E..  6..    Ssggia  di  etimologie  letterar'      -    ■  ■ 
Con  an  discorso  enlle  origini  della  noetra  tingua.    Norc- 

3095.  The  Book  of  MaiDTÖ-i-khard ,  als^  an  old  Fra 
both  in  the  original  PablaTi,  being  a  Facslmtle  of  a  1 
Persia  b;  tbe  late  Prof.  We«terga*rd  and  now  preserred 
of  Copenbagen,  ed.  by  F.  C.  Andreat.  Siel,  1882.  Lip 
79  pp. 

2096.  de  Broin,  8..  Nienw  Engehch  woordenboek. 
vermeerderde  druk.     Haag,  1883.   8».   IV,  972,   VI,  fiSl 

2091.  Tbe  Chronicle  of  Joabna  tbe  Stylite.  Compo 
With  a  Tranalation  into  Bnglisb,  and  Notei,  ed.  bj 
1888.     8". 

2098.  DeutschbeiD,  C.  Shakeapeare-Gramnatik  für  I 
über  die  graaimalikaliscbcQ  Abweichungen  vom  hent 
Shakespeare.     Kolken,  1883.  Schuhe.     i°.     53  pp. 
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2099.  Faidherbe.  Graxnmaire  et  vocabnlaire  de  la  langae  Pool.  A  rosage  des 
Yoyageors  dans  le  Sondan.    Part#,  1882.    16®.    166  pp.    Mit  Karte,  4  o^ 

2100.  Franeo,  F.  Koticias  de  los  indios  del  deparfcamento  de  Veragua,  y  roca- 
bolarios  de  las  lengaas  Gaaymi,  Norteilo,  Sabanero  y  Dorasqae.  San  FranciseOf 
1882.     40.     73  pp.  33  e^ 

2101.  eeldner,  X.  Studien  zum  Avesta.  1.  Heft.  Strasshurg^  1882.  8^  IX, 
181  pp.  5  c4i 

2102.  Oodefr07y  Fr.     Dictionnaire   de   Tancienne  langne   fran^aise.     Fase.  15. 

Paru,  1882.    4®.     Tome  IL  p.  321—400  a  3  Sp.  b  cA 

S.  oben  Nr.  1773. 

2103.  Grimm,  Jac,  und  W.  Orimm.  Deutsches  Wörterbuch.  Fortgesetzt  ron 
Mr,  Heyne j  Rd/.  Hildebrand ,  Mth,  Lexer  und  K.  Weigand,  VI.  Bd.  9.  Lfg.  Be- 
arbeitet Ton  Mr.  Heyne.    Leipzig^  1882.  Hxrzel    8^    Sp.  1537—1728.  2  dfC 

S.  oben  Nr.  1773. 

2101.  Halaey,  0..  S..  An  Etymology  of  Latin  and  Greek.  Boston^  1882.  12<'. 
XX,  252  pp.  9  dfC 

3105.  Hittmair,  A..  Die  partikel  be  in  der  mittel-  und  neuhochdeutschen  verbal- 
composition.     Wien^  1882.  Konegen,     8<>.     VIII,  278  pp.  6  o^ 

2106.  Schweizerisches  Idiotikon.    Wörterbuch  der  schweizerdeutschen  Sprache. 

Gesammelt   auf  Veranstaltung   der  Antiquarischen  Gesellschaft  in  Zürich   unter 

Beihülfe  aus  allen  Kreisen  des  Schweizer  Volkes.    Herausgegeben  mit  Unterstützung 

des  Bandes  und  der  Kantone.     2.  Heft.    Bearbeitet  von   F.  Staub  und  L.  Tobler. 

Frauenfeld,  1882.  Huber.     4°.     Sp.  129—288.  2  o^ 

S.  1881  Nr.  1755. 

2107.  The  Kdmil  of  £1-Mubarrad,  edited  for  the  German  Oriental  Society  from 
the  Manuscripts  of  Leyden,  St.  Petersburg,  Cambridge  and  Berlin,  by  W..  Wright. 
Part  11.    The  Indexes.     Leipzig^  l%^2.   Brockhaue*  Sort.  u.  Antiqu.    4^    I,  202  pp. 

SchlusB.  —  S.  1874  Nr.  2052.  16  «^ 

2108.  Kluge,  F.    Etymologisches  Wörterbuch  der   deutschen  Sprache.     1.  Lfg. 

Strassburg^  1882.  Trübner.    8^     64  pp.  1  o^  50  ^ 

Soll  in  ca.  8  Lfgn.  erscheinen. 

2109.  Kummer,  K.  Fd.  Erlauer  Spiele.  Sechs  altdeutsche  Mysterien,  nach  einer 
Handschrift  des  XY.  Jahrhunderts  zum  ersten  male  herausgegeben  und  erläutert. 
Wien,  1882.  Holder.    8°.     LXI,  199  pp.  7  ©Ä  20  ^ 

2110.  Lattes,  II..  Nuoyo  saggio  di  giunte  e  correzioni  al  Lessico  talmudico 
(Levy- Fleischer).    Äowia,  1882.     4°.    81  pp.  10  oÄ 

2111.  Leopold,  H..  J..  Nederlandsch-Hoogduitsche  klank-  en  zinVerwaote  woorden. 
Breda,  1882.     8^     IV,  236  pp.  4  o^  80  /^ 

2112.  Xiohel,  F..  Critical  Inquiry  into  the  Scottish  Language.  London,  1882. 
80.  79  dfC 

2113.  Otfrids  Evangelienbuch.  Mit  Einleitung,  erklärenden  Anmerkungen  und 
ausführlichem  Glossar  herausgegeben  von  P.  Piper.  I.  Thl.:  Einleitung  und  Text. 
2.,  durch  Nachträge  erweiterte  Ausgabe.  Freiburg  i.  Br.,  1882.  Mohr.  8^  VIII, 
295  u.  696  pp.  8  dfi 

2114.  Sanders,  Dn.  Ergänzungs -Wörterbuch  der  deutschen  Sprache.  Eine  Vel*- 
voUständigung  und  Erweiterung  aller  bisher  erschienenen  deutschsprachlichen 
Wörterbücher  [einschliesslich  des  Grimmischen].  Mit  Belegen  Ton  Luther  bis  auf 
die  neueste  Gegenwart.    13«— 18.  Lfg.    Berlin,  \%%2.  Abenheim.   4<>.    p.  193^288. 

S.  oben  Nr.  232.  Jede  Lfg.  1  oÄ  25  ^ 

2115.  Schembera,  A..  Die  Koniginhofer  Handschrift  als  eine  Fälschung  nach- 
gewiesen.    Wien,  1882.  Qerold*e  Sohn.     8<>.     VIII,  103  pp.  3  oA 

2116.  SchilUng,  J..  Spanische  Grammatik  mit  Berücksichtigung  des  gesellschaft- 
lichen  und  geschäftlichen  Lebens.    Leipzig,  1882.   Gloeckner.     8^     VII,  328  pp. 

2117.  Seiler,  F.  Ruodlieb,  der  älteste  Roman  des  Mittelalters,  nebst  Epigram- 
men, mit  Einleitung,  Anmerkungen  und  Glossar  herausgegeben.  Halle,  1882.  Buchh. 
des  Waisenhauses.    S\    XIII,  329  pp.  4  e4(  50  /^ 

2118.  Woodward,  W..  H..  Collections  of  a  Handbook  of  the  Booud^i  Language. 
London,  1882.     8^  4  e^  80  ^^ 


\X.    Alterthnmswlssenschaft. 

iB  OdL  Edlijone  criüca  di  L.  A..  MichtlangeR.  Bologna, 
SO  pp.  3  e(K  20  Jt 

rehologj,    in  Greek   «nd  EiiBU(h.     Witb    Introdoction   and 
Cambridge,  1883.     B*.     UO  pp.  21  eX  60  ^ 

U;tho1ogte  der  altsn  Hebner.   I.     Leiptig,  1SS2.  Fnedritk. 

)ia  EDtwicklnng  des  Natorgefühls  bei  den  QrischeD  und 
u.  d.  T.i  Die  EntwickloDg  dei  NatargefubU  bei  deuerie- 
tiM  If  Tücher.     8«.     VUI,,  147  pp.  3.« 

Poirie  aleiandnne  loiis  Im  trois  premieri  Ftoljm^.  (324 
,1882.     8«.     XIV,  626  pp.  Vo«  60,01 

■t  Dia  Quellen  des  FlKrins  Josepbui.  I.  Die  Qoelleo  dci 
II— XVII  =  Jüdiacber  Krieg  Buch  I.  Kiel,  1SB2.  LipMi 
p.  Z<*. 

BiBtoire  auivereelle.  Leg  Egjptes  (de  5000  k  Tl5  a<r.  J.  C]. 
pp.  7  otCbOä, 

.  LitterargeBchichtllclie  Studien  über  Boklid.  Leipttg.  \Stt 
L  pp.  btAeoJ, 

De  praepositioDum  nan  apnd  aex  aoriptorea  bistoriae  An- 
Konegen.     i".     XII,  107  pp.  i  tA  W  ^ 

»eateDtis.     Fr.  FriMchiut  tee.     Vol.  III  pars  II.     RüiUiti, 

S*.     CXX,  162  pp.  8  Jl 

D-     L'Eaitto   al    tempo   del  Greci   e   dei  RomanL     Tonr», 

Die  VerfaBBang  und  Vetwaltnug  dea  lönuBohen  Staat««. 
.   Ttubner.     S».     X,  306  pp.  16  (A 

Lexikon  zu  den  Beden  dea  Cicero  mit  Angabe  säminüicher 

!O.Lfg.    Jena,  1SS2.  Fitoher.     t".    p.  289—720. 

Jede  L/g.  3  eÄ 

r.  Hoiazatudien.  Alte  and  neue  Aufeitze  öbai  tioraiiacba 
Taibner.     8*.     XU,  361  pp.  G  <>< 

Die  Eatakomben.    Die  altchiielUchen  Giabstätten.    Um 

onnmeDte  dargeatellt.    Mit  einem  Titelbild  nnd  &2  Abbildgu. 

82.  Veit  ^  Co.    S*.    X,  349  pp.  10  JL 

KeformTorschläge  zur  Uetrik  der  I 

en  lateinlacben  Scenlkeni.    SerUn,  IE 

be  Faneral  Tent  of  an  Egyptian  Qnc 
Antbors  Drawinga  taken  st  Benla 
LTding  other  Monoments  and  DiaooTei 
iste  and  expianatory  Noiicea  of  the 
p.     Mit  vielen  llluttr. 
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II  coQte  Maatai,  o  la  coDglora  eatt 
•.me,  18S2.    8*.    476  pp. 
.    La  Fridiga.     Madrid,  1882.     8°. 
atieoa  contemporaneos,  j  jo;r*B  del  t 
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SK     290  pp.  3  e« 
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ealwicblnng  dargeatellt.     Mit  erläuternden  Zeichnungen  {!>  photollth.  Tmf.).    Berlin, 

1832.  C.Duncker.     8°.     Xil,  IIS  pp.  4  s(K 
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Dls  Bdm. 
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8.  oben  Mr.  ISll. 
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2154.  Bieoloi,  Hm.  G.  Das  Ornament  der  italieniachen  Eunat  dea  XV.  Jahr- 
hunderts.  Eine  Sammlung  der  herTorragendaten  Motive,  nnter  redactioneller  Lei- 
tung von  E.  Hemnann.  Nach  photographiBchsn  Original -Anf nahmen  durch  Lichtdr. 
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2187.  AbbandloDgen  der  königlichen  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Berlin. 
Ans  den  Jahren  1880  nnd  1881.  Berlin,  1882.  Dümmler's  Verl,  4^,  XXVIII, 
210  pp.  Mit  2  Karten,  LXVI,  320  pp.  Mit  Holzschn.,  4  Steinta/.,  1  Chromolith., 
3  Radirungen  u,  2  Photogr.  35  e^  50  /^ 

8.  1880  Nr.  8361. 

2188.  Bengesco,  0.  Voltaire«  Bibliographie  de  ses  ceayres.  Tome  I.  Paris, 
1882.     80.  XIX,  495  pp.  25  o^ 

2189.  Internationale  wissenschaftliche  Bibliothek.     L.  n.  LI.  Bd.     Leipzig,  1882. 

Brockhaus.     8«.     XVI,  338,  XIII,  237  pp.  11  oÄ 

Inhalt:    50.   Der  Selbstmord.    Ein  Kapitel  aus  der  Moralstatigtik.    Von  H.  Morselli.    Mit 
1  Karte.    Antorisirte  Ansg.    6  0^.  —   51.   Meohaniaohe  Arbeit  und  Wärmeentwiokelung  bei  der 
MoskelthJltigkeit.    Von  Adf.  Pick.    Mit  38  Abbildgn.  in  Holisohn.  5  e^. 
S.  1881  Kr.  1529. 

2190.  English  Catalogne  of  Bocks.     An  alphabetical  List  of  Works  pnblished 

in  the  United  Eingdom  and  of  the  principal  Works  published  in  America.    With  the 

Dates    of  Pnblication,   Indication  of  Size,  Price,    Edition,  and   Pnblisher's  Name. 

Vol.  III.  Janaary  1872  to  December  1880.     London,  1882.     8^  50  e^ 

YoL  II  erflohien  zum  Preise  Ton  86  e^. 
8.  186i  Kr.  1694. 

2191.  LaCnriosit^litt^raireetbibliographiqne.  S^riellL  Paris,  1882.  8^  236  pp. 
8.  oben  Kr.  293.  10  eJK 

2192.  Lafon,  M..  Histoire  litteraire  du  midi  de  la  France.  Paris,  1882.  B°, 
XIII,  421  pp.  7  oÄ  50  ^ 

2193.  V.  der  Linde,  Aat  Die  Nassauer  Drucke  der  königl.  Landesbibliothek  in 
Wiesbaden,  beschrieben.  I.  1467—1817.  Wiesbaden,  1882.  Feller  ff  Qecks.  8^ 
VI,  543  pp.  12  cM 

2194.  Linnström,  Hh  Svenskt  boklezikon.  Aren  1830  —  1865.  Heft  49—52. 
Stockholm,  1882.     4^    p.  769—832.  4  e^ 

S.  oben  Kr.  929. 

2195.  llanzoni,  G..  De*  primi  inventori  delle  iettere  e  stampe  per  servire  alle 
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Bologna,  1882.     8^    Mit  8  Taf.  6  e^ 
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91  SB.  F*daiM-l4iiTl«l,  L.  BibUognfiA  del  VI  ctntMiario  del  veapro  itcilUno. 
Paltrmo,   \ie2.     IB*.     65  pp.  3  «A  60  ^ 
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tnttegobtn  voa  J.  Minor.     2  Bde.      Wien,  iS62.  Somgen.     S°.     Xni,  362,  XIII, 

431  pp  H  cA 

iDhalt:    1.  Zu  grlMliliobsD  LltstfttaigUaUiMe.  —  3.  Zu  dnitiohaa  LIMntur  nsd  fU- 

loiopbl*. 

3200.  Tahl,  t„  Dsoak  BogfoTtegnolM  foi  Aaren«  1869— 1B80.  12.  Hft.  Sja- 
beakavn,  1882.    4*.     16  pp.  i  c«. 

8.  ob«B  Hr.  IMl. 

IL    Theologie  und  Phllosoplile. 

2201.  Budenhawar,  0.     Die  pjeDdo-arlBtotelUehe  Schrift,     üeber  daa  rein*  Gate,    i 
bekannt  unter  dem  NkmeD  Liber  de  canaia.     Im  Auftrage  der  Görrea-Geaellielnfi 
bearbeitet.      Freiburg  i.  Br.,  1882.  Ba-der.     B°.     XVIII,  330  pp.  13  elK  50  ^ 

2203.  d«  fitae,  T_  Biitoire  «cclealattiqne  des  igliaea  riformiea  u  rojanma  ie 
France.  Pnbüe  d'aprb  r6ditioa  de  l!i80,  avec  notes  et  eclairciasemenis  par  F.  Vewon. 
Tome  I.     Toalmite,  1883.     8«.     IX,  l>T-2  pp.  k  3  Sp.  30  c4 

2203.  Bloeb,  J..  T..  Oeorg  CaJixtiu'  Forbold  til  Apoetehjmbolet.  EjBbenioti^ 
iS42.     »'.     biff.  3<4 

3204.  Brlatlgan,  %.  LelbnJz  Md  HArbart  ober  die  Fteibtft  dea  mMiaeblichu 
Willens.     UEidflbrrg,  1B82.    Www'  Ferl.  8°.   67  pp.  1  sX  20  ^ 

3305.  CapaMlatra,  A„  Life  of  St.  Philip  Nerl,  ApolUe  ol  Roine.  2  vola.  Lon- 
don. 1882.     «°.  1>  <A 

2206.  CaTallln,  S..  J..  öfTcrgigt  af  N]>a  Toatamentets  grammatiaka  egmüDm- 
ligbeter  tili  tenlogie  stnderaDdea  tjenat     Luitd,  1882.     S"      9S  pp.  3  lA 

2207.  Chalybaena,  H.  Fr.  Sammlung  der  Vorachrlften  nnd  Bntaehei düngen  be- 
treff-nd  daa  Schleevig-HolateiNlscbe  Kirchenrecht.  Ein  Handbuch  für  Oeiatlieb^ 
Kircbenältaste  nud  Synodale.     1.  Lfg.     Kiel,  1882.  Homann.  8"    I60  pp.  3  i4 

2308,  Ohaatel,  E.  EUtoire  du  chriatianieme  depni«  aonorigine  jnaqn'k  noa  jault. 
Vol.  II.  etlll.     iWi'a,  1383.     8*.     IV,  631,  63»  pp.  Jeder  Bd.  13  lA 

B.  obMi  Kr.  HI. 

2309.  Ciralla,  Q..  >..  611  errori  del  proteataDiiamo  f  '"  '•'••5'  <••'  «"nir«™n- 
3  Tol.     Calania,  1BS3.     16«.     368,  298  pp. 

2210.  CmI,  f..  C,  The  reiiaed  Version  of  the  fin 
in  Ite  bearinga  upon  the  Becord  of  onr  Lord'i  Word! 
Life.     London,   1BB3.     i".     258  pp. 

3311.  Corpus  Reformatomm.  Vol.  LII.  Brauruchte« 
4».     728  pp. 

Inhalt:   loannU  CalTiol  opaia  qnaa  lunnimt  omida.    B  I 

Beult.    ToL  XXIT.  ' 

8.  oban  Mt.  »0. 

3313.  Dale,  Alfir.  V..W..    The  Synod  of  Elfira,  and  j 

Century.     A  hieiorical  BaBay.     Limdnn,  1883.     8*.     3' 

2213-  Sldierjean.  &lbTet  de  Jtauitea.  SonvenirB  de 
J^ena  en  Franke  1860—1880.  Pramibie  airie.  2  to 
612,  632  pp. 

3214.  Dleekhoff,  A.  V.  Justin,  Augustin,  Bernhard 
lungagang  cbriatlicber  WahrheiuerEassnng  In  der  Kirc! 
der  Beformation.     FSnf  Vorträge.     Leiptig,  1882.  J.  I 

S216.  Droit«.  EircbDcbea  Disciplinar*  and  CriiÜDa] 
STttematlaeh  dargeateUt.     Fttdtrbom,  188S.  F.  ScAMnj 
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2216.  Sancti  Ephraem  Syri  bymni  et  sermones.  Ed.  T%*  J.  Lamy,  Tome  I. 
lfecA«/n,  1882.     8^    LXXXVm,  714pp.  20  e^T 

2217.  Oräetx,  H..  Kritischer  Commentar  zu  den  Psalmen,  nebst  Text  nnd  Ueber- 
letznng.     I.  Bd.    Bres/ctu,  1882.  Schottländer.     ^^,    XV,  382  pp.  12  ok 

2218.  Jordan,  X.  F..  Schematismus  der  gesammten  katholischen  Kirche  Oester- 
reich-Ungarns.  Nach  amtlichen  Quellen  zusammengestellt.  I.  Bd.  1.  n.  2.  Abth. 
Wien^   1882.  Exped.  der  ,y  Weckstimmen  für  das  kath,  Voik''.  8^  8  o^ 

2219.  Joiii,  0..  II  Piemonte  sacro.  Storia  dei  vescoTi  e  delle  diocesi  dl  Acqui, 
A^llessandria,  Aosta,  Asti,  Biella,  Casale,  Cnneo,  Fossano,  Ivrea,  Mondovi,  No- 
rara,  Pinerolo.  Salnzzo,  Snsa,  Vercelli,  Vigevano,  e  Torino.  Vol.  I.  Storia  della 
chiesa,  e  dei  vescoTi  d*Acqui.     Acqui,  1881.     8°.     353  pp.  4  e4C  80  ^ 

2220.  Knenen,  A..  National  Religions  and  UnlTersal  Religions.  (Hibbert  Lec- 
tures   1882.)     Lomion,  1882.     8^     350  pp.  12  e^  50  ^ 

2221.  K&ls,  Ed.  0.  Die  epistolischen  Perikopen,  auf  Grund  der  besten  Ausleger 
älterer  und  neuerer  Zeit  exegetisch  und  homiletisch  bearbeitet.  II.  Bd.  1.  Lfg. 
Vom  Sonntage  Exaudi  bis  zum  11.  Sonntage  nach  Trinitatis.  Marburg^  1882. 
Elvoerre  Verl.     8».     160  pp.  2  oÄ  50  ^ 

S.  oben  Nr.  86. 

2222.  Loofii,  F.  Antiquae  Britonum  Scotorumque  ecclesiae  quales  fuerint  mores, 
quae  ratio  credendi  et  yivendi,  quae  controversiae  cum  romana  ecdesia  causa 
atque  vis,  quaesltit  F.  L.     Leipzig^  1882.  Fock,     8^.     III,  120  pp.  4  öK. 

2223.  Lotse,  Hm.  Grundznge  der  Religionsphilosophie.  Dictate  aus  den  Vor- 
lesungen.    Leipzig,  1882.  HirzeL     8<^.     III,  102  pp.  1  e^  70  ^ 

2224.  Der  Midrasch  Echa  Rabbati,  d.  1.  die  hagadische  Auslegung  der  Klage- 
lieder. Zum  ersten  Male  ins  Deutsche  übertragen  von  A»  Wünsche,  Mit  Noten 
und  Verbesserungen  tou  J.  Fürst  und  D..  O..  Straschun.  Leipzig^  1882.  0.  Schulze. 
8».     XI,  176  pp.  4  oÄ  60  i^ 

2225.  Moleiworth,  W..  H..  History  of  the  Church  of  England  from  1660.  Lon^ 
don,   1882.     8«.     438  pp.  9  e^ 

2226.  Natural  Religion.     By  the  author  of  „Ecce  Homo".    London,  1882.     8^ 

10  e^  80  ^ 

2227.  Oltramare,  E..    Commentaire  sur  l'ipitre  aux  Romains.    Vol.  II.     Oenf, 

1882.    8^   IX,  530,  VIII,  627  pp.  6  Ji 

S.  ölten  Kr.  631. 

2228.  Ffleiderer,  Ed.  Arnold  Geulinz  als  Hauptvertreter  der  okkasionalistischen 
Metaphysik  und  Ethik.     Tübingen,  1882.  Fues.    4^     57  pp.  2  tA  SO  ^ 

2229.  Puini,  C.    Saggi  di  storia  della  religione.  Firenze,  1882.  16^  XIV,  373  pp. 

4e4[  80^ 

2230.  Begnanlt,  E..  Christophe  de  Beaumont,  archer^que  de  Paris  (1703 — 1781). 
2  Yols.     Forte,  1882.     80.     XXIII,  521,  544  pp.  12  cM 

2231.  Boedenbeok,  Bdf.  Die  Ehe  in  besonderer  Beziehung  auf  Ehescheidung  nnd 
Eheschliessung  Geschiedener.  Nach  eyangeliscbem  Kirchenrecht  und  nach  Lehre 
der  beUigen  Schrift.     Ootha,  1882.  F.  A.  Perthes.     S^.     VII,  155  pp.  3  «^ 

2232.  Schneider,  W.  Der  neuere  Geisterglaube.  Thatsachen,  Täuschungen  und 
Theorien.     Paderborn,  1882.  F.  Schoningh,     8<^.     VII,  431  pp.  4  e4[  50  /^ 

2233.  Ctöholty  Ant.  Commentar  zum  Buche  des  Propheten  Hoseas.  Wwrzbwg, 
1882.    Woerl.    8«.     XXXIX,  204  pp.  4  c». 

2234.  Bhortland,  E..  Maori  Religion  and  Mythology,  illustrated  by  Translation« 
of  Traditions,  Karakia  etc.     London,  1882.    8^     110  pp.  3  e4C  60  /^^ 

2235.  Suarex,  Fr.  Defensio  fidei  catholicae  adversus  anglicanae  sectae  errores. 
2  vol.     Neapoli,  1882.     80.     318,  344  pp.  14  e4(  40  ^ 

2236.  Bnarez,  Fr.  Tractatus  de  legibus  ac  Deo  legislatore.  2  toI.  Neapoli, 
1882.     8<^.     378,  680  pp.  19  e^  20  /^ 

2237.  Theodori  Episcopi  Mopsuesteni  in  Epistolas  B.  Pauli  Commentarii.  The 
Latin  Version  with  the  Greek  Fragments.  With  an  Introduction,  Kotes  and  In- 
dices  by  ff„  B.,  Swete.    2  vols.    Vol.  II.     Cambridge,  1882.  8^  368  pp.      14  oM, 

S.  1880  irr.  lUS. 

8* 
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Thomu  TOD  We(tra   og   Finne- Ifinjonen.     CtrüfvHua,  liK, 

3  (.«604 

B,  Ttadr.     GcMhiehte  der  ReformMion  nnd  Oeitenrefornittion  im 

fiiQi      III.  8d.    Diu    rsibrmatoriscbvn  BewcKDogen  im  BittKna 

»a.   TenpU-y.     8"      VIII,  <i»äpp.  \-<.Jl 

JbI.  Rtiidi-n  mr  0.-aehiclif  der  chrUtHchen  Ethik-  l  B^ 
Brlii>(  den  Clt-meo-  von  Alexandrien.  Lapiig,  I8B2.  DörfUj 
ni,  •i-ittpp.  iÄ 

H,.  Kehet  die  Fteitteit  dea  Willens,  du  sittlich«  ]>ben  gn4 
n  Beiirag  mr  RefuriD  dir  EtkeniitniaMbeorie,  Psfcbolofle  gud 
B.,un.   \U'.   W-tw.     S»,     XI,  3:l^  pp.  9(* 

IL.  GniDdtrige  di^r  Siitanlübre.  Bin  Komprodiiun  der  Unril- 
1.    \%*-l.    Wtber.     S.      4fi  pp.  1  eX '^  4  , 

'.  N-orf  Mammiliche  Siu  li-n.  I.  Bd.  A.  u.  d.  T.:  Ex^gamit  ' 
iiiirr-  und  liKlUi-rbriefa.     HUdburghatuen,   ISS^.  Qadmc  d*  &k 

3,4: 


III.    £rziehuiig8wis8enscbaft. 


II,  E.     niitukHoe  xtjo  n  PocciH.    Hinui  oDoüi  i 

iurg,    l»8.'.      8".      47H  pp.  ll  c* 

■che  Bibliothek.  Eine  Sammliing  der  wichtigsten  pädagogischta 
and  neuerer  Zeit.  Im  Vereine  niit  GeeiDDangigeDoueD  hcrBot- 
tickter.     Hl.— 99.  HefL     Leuttig,  1S89.  M.  äate.  S', 

Jtdet  H'ft  SO  4 

I.  Vit«.    Anngewitlts  pUigoglub«  Boh. '~         ~  '  .      .    -  . . 

I«D  T«neb«i  Tou  B.  Balne.    3.— S.  B*R. 

teil,  G..  ?..    La  dottiina  Fröbeli»ni 

Hotnn,  18B3.      8*.     31  pp. 

.    Det   hejere   SkoleiBsen   i   Freni 


>.    Dm  Ersiehangtejitem  F.  Fröbel 
rund,  18112.  Mtteh.     8*.    43  pp. 
,.  8..    Tbe  TrMDing  of  Te&cben,  a 


IT.    B«cht8-  und  Staatswls 

OL    TTBttaU  deUs  peniteaia.    Mi 

a,  B..  Lebrbvcfa  der  GetchJchte  an 
».  2.  n.  3.  Bach.  ButHk,  1883.  I 
I.  XIV  n.  131—967. 


:,  &..     Stade  Bar  les  chbqnea,  lenr  : 

82.     80.     184  pp. 

*,  A.     Manuel  de  droit  adniiniitral 

iZ.     8».     VI,  803  pp. 

lg.     Die  ntilts  actio  ad  rem  ilndiei 

ich.     München,  18S3.  Th,  Ackermam 
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2257.  DreyfonB,  F.  C.  Leg  Badgets  de  TEnrope  et  des  Eiats-üniB.  Porig,  1882. 
12».     331  pp.  4  täi 

22.^8.  Die  Gesetzgebang  des  Deutschen  Reichs  mit  Erläateningen.  In  Yer- 
biiidong  mit  Endemann,  t.  HoltzendorflP,  Fächelt  etc.  herausgegeben  von  E.  Bezold. 
III.  Tbl.    Strafrecht     VI.  Bd.   1.  Abth.  2.  Heft     Erlangen,  1882.  Palm  if  Enke. 

%K     p.  285—650.  6  e4[  60  /^ 

Inhalt:    Straf^roo68sordnimg  für  du  Deatsohe  Beioh  nebst  ElnffthrungigetetB.    ErlAntert 

Ton  BcH.  Eb.  Zoibk.    L  Bd.  2.  Heft. 
8.  1880  Nr.  3446. 

2259.  Handbuch  der  politischen  Oekonomie,  in  Verbindang  mit  B..  Benecke, 
L..  Brentano,  Tb.  y.  d.  Goltz  eto.  herausgegeben  vou  Ost,  Sehönberg.  2  Bde. 
Tübingen,  1882.  Lavpp.     8^     XII,  1244  u.  VI,  663  pp.  36  cH, 

2260.  Hartmann,  Ost  Internationale  Geldschulden-Beiträge  aur  Beehtslehre  vom 
Gelde.  [Erweiterter  Abdruck  aus:  ,, Archiv  für  die  ciyilistiscbe  Praxis'*.]  Frei- 
hurg  «.  ßr.,  1882.  Mohr,    8<>.     VIII,  84  pp.  2  dfi 

2261.  HÖjer,  H..  Norges  Storting.  Förra  afd.  Norske  gmndlBgen  och  des  källor. 
Stockholm^  1882.     8^     198  pp.  5  e^  50  .^ 

2262.  Kah,  K..  Die  ZwangsroUstreckung  wegen  Geldforderungen  in  das  unbe- 
wegliche Verm'^gen,  mit  Einschlnss  des  Verfahrens  zum  Zwecke  des  Strichs  der 
auf  den  versteii^erten  Liegenschaften  haftenden  Vorzngs-  und  IJnterpfandsrechte 
und  des  Aufgebotsverfahrens  bei  Liegenschaften,  mit  erläuternden  Noten.  Mit 
Sachregister.     Karlsruhe,  1882.  Afackht     8^     X,  88  pp.  2  e^ 

2263.  Kaerger.  K.  Zwangsrechte.  Ein  Beitrag  zur  ^ystematisirung  der  Rechte. 
Berlin^  18H2.   Puttkammer  Sc  mhlbrecht.     8^     XII,  256  pp.  6  olK 

2264.  Mantellini,  Glos.  Lo  btato  e  11  codice  ciyile.  Vol.  II.  III.  Firenze^  1H82. 
8<^.     705,  540  pp.  Jeder  Bd.  29  o^  50  /^ 

8.  oben  Nr.  1636. 

2265.  Marselli,  Hie.    La  politica  dello  stato  italiano.    Napoli,  1882.  160.  441  pp. 

4  cÄ  HO  ^ 

2266. -Fraehe,  L.     Le  droit  de  marche.     Son   origine,   sa  transformation,  sa  1^ 

galitc.     Paris,  1882.     8^     IV,  55  pp.  2  oÄ 

2267.  Praehe,  L.  i^tnde  sur  la  coudition  juridique  et  6conomique  des  fermiers. 
Paris,    1882.     8<>.     209  pp.  4  tA 

2268.  Saredo,  Oins.  H  goyemo  del  re  e  gli  acquisti  dei  corpi  morali.  Gommeiiti 
alla  legge  5  giugno  1850.  Ristampa,  aumentata  e  corretta.  Romti,  1882.  8^ 
187  pp.  3  <^  60  ^ 

2269.  Schmidt.  Die  Geschäfts-Reyisionen  bei  den  Amtsgerichten,  dargestellt. 
Berlin,  1882.    Vahlen.     H«.     Xll,   102  pp.  •       2  cÄ 

2270.  Schober,  W..  Die  Noth  und  ihre  Ursachen.  National-ökonomische'  Studie. 
3  Thle.      Wien,  1882.  Frank.    8«.     32,  109,  184  pp.  4  oÄ  40  ^ 

2271.  Sehyarci,  Jnl.  Die  Demokratie.  I.  Bd.  2.  Hälfte.  4.  Abth.  Leipzig,  1882. 
Dunck^  4-  Humblot.     8^     LXXIII,  XCVI  u.  p.  601^749.  6  «^  40  ^ 

8.  1881  Nr.  8883. 

2272.  Sendamore,  F..  J..  France  in  the  Bast.  A  Contribotion  towards  the  Con- 
sideration  of  the  Eastern  Question.     London,  1882.     8°.     218  pp.  7  o^  20  .^ 

2273.  Untersuchungen  zur  deutschen  Staats-  und  Rechtsgeschichte,  herausgegeben 
von   O.   Gierke.     Xlll.     Breslau,  1882.   Koehner.     80.     VII,  63  pp.  1  o^  HO  ^ 

Inhalt:    Johannes  ürbaoh.    Von  Th.  Müthbb.    Nach  dessen  hlAterlassenen  Papieren  be- 
arbeitet nnd  herausgegeben  yon  E.  Landsberg. 
S.  oben  Nr.  1646. 

2274.  Yirgilio,  Jae.  Concetti  fondamentali  della  scienza  economica.  Oenova, 
1882.     S^.     80  pp.  3  e^ 

2276.  Walpole,  8..    Foreign  Relations.     London,  1882.     8^  4k  oäi  20  ^ 

T.    Mathematik  und  Natnrwlssenscliaften. 

2276.  Barbey,  C  et  W..  Herborisations  au  Leyant,  Egypte,  Sjrie  et  Mediter- 
ranee.    Parts,  1882.    Fol.    Mit  11  TaJ.  u.  Karte.  20  c^i 
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2277.  Bronn*!,  B..  0*.  Klassen  nnd  Ordnungen  des  Thier-Beichs,  wissenscbaftlieh 

dargestellt  in  Wort  nnd  Bild.    Mit  auf  Stein  gezeichneten  Abbildangen.    VI.  Bi 

3.  Abth.  30.^32.  Lfg.    Leipzig,  1882.  C.F.Winter.    8^  p.  849^944.    Mü  8  BL 

Tafelerklärgn.  Jede  Lfg.  1  ©Ä  50  ^ 

Inhalt:    BaptilieiL    Fortgetetit  Ton  0..  K«.  HomcAnr.    80.-^3.  Li^. 
8.  oben  Nr.  16S7. 

2278.  Fiedler,  W.  Cyklographie  oder  Constraction  der  Aufgaben  über  Kreise 
und  Kngeln,  nnd  elementare  Geometrie  der  Kreis-  nnd  Engel-Systeme.  Mit  16  lith. 
Taf.     Leipzig,  1882.  Teubner.     8^     XVI,  263  pp.  %  eÄ 

2279.  Oodron,  D..  A..  Contributions  a  T^tade  de  Thybridit^  T^getale  et  a  Is 
t^ratologie  v^getale.     Paris,  1882.     8^     Mit  Taf.  10  o/l 

2280.  Hasse,  C.  Das  natürliche  System  der  Elasmobranchier  anf  G-rundlage  des 
Baues  und  der  Entwickluug  ihrer  Wirbelsäule.  Eine  morphologische  nnd  paläoa- 
tologische  Studie,  unter  Mitwirkung  von  O.,  Bom^  H..  Strasser  und  F..  StÖlir, 
Besonderer  ThI.  2.  Lfg.  Mit  11  lith.  Taf.  Jena,  1882.  Fischer,  i^.  p.  95—117. 
A/U  11  BL  Taf.' Erklär gn.  20  e4[ 

S.  oben  Kr.  1099. 

2281.  Heller,  A.  Geschichte  der  Physik  von  Aristoteles  bis  auf  die  neueste 
Zeit.  2  Bde.  I.  Bd.:  Von  Aristoteles  bis  Galilei.  Stuttgart,  1882.  Enke.  8«. 
Xn,  4llpp.  9pÄ 

2282.  Heni6,  0.  Les  Plantes  fourrag^res.  Tome  I.  Les  plantes  a  racines  et 
^  tubercules.     Paris,  1882.     18^     XIV,  359  pp.     Mit  89  Ahbildgn.        3  e4[  50  ^ 

2283.  Hohmann,  F.  Beschreibung,  Theorie  und  Gebrauch  des  P^äci8ion6-Pola^ 
planimeters  [Patent  Hohmann  und  Coradi].  Karlsruhe,  1882.  [Erlangen,  Deickert^ 
8^     46  pp.     Mit  1  Steintaf.  2  o4[ 

2284.  Jnratsks^  Jak.  Die  Laubmoosflora  Ton  Oesterreich-Ungarn.  Handschrift- 
licher Nachlass,  enthaltend  die  Beschreibung  der  in  Oesterreich-Ungarn  wachsen- 
den Laubmoose  mit  Ausnahme  der  Leskeaceae,  Hypnaceae,  der  Andreaeaceae  und 
der  Sphagnaceae.  Zusammengestellt  von  J.  Breidler  und  J,  B.  Forster.  Heraus- 
gegeb«'n  tou  der  k.  k.  zoologisch-botanischen  Gesellschaft  in  Wien.  Mit  dem 
lith.  Bildnisse  Juratzka's.  Wien,  1882.  [Leipzig,  Brockhatu^  Sort.  tc  Antigu.]  8*. 
X,  385  pp.  14  JL 

2285.  inj,  L..  Ueber  das  Dickenwachsthum  des  Holzkörpers  in  seiner  Abhän- 
gigkeit von  äusseren  Einflüssen.  Mit  3  lith.  Taf.  Berlin,  1882.  Parey,  4\  III, 
13b  pp.  16  oä 

2286.  Koeh,  L..  Die  Arachniden  Australiens,  nach  der  Natur  beschrieben  und 
abgebildet.     Fortgesetzt   von  E.  Keyserling.    29.  Lfg-     Nürnberg,  1882.   Bauer  tf 

Rohpe.    40.     p.  1325—1327.    Mit  4  Kp/rtaf.  9  Ji 

5.  oben  Nr.  115. 

2287.  Kraier,  Adl  Theorie  der  zweifach  unendlichen  Tbetareihen  auf  Grand 
der  Biemann*schen  Tbetaformel.  Leipzig,  IS%2.  Teubner.  4<^.  VI,  66pp.   3  e4[  60  4 

2288.  Macalister,  Alz.  An  Introduction  to  the  systematic  Zoology  and  Morpho- 
logy  of  Vertebrate  Animals.     Dublin,  1882.     80.     352  pp.  12  e4(  50  ^ 

2289.  ▼.  Martins,  €.  F.  Ph.,  et  A  W..  Eiehler.  Flora  Brasiliensis.  Ennmeratio 
plantamm  in  Brasilia  hactenus  detectamm,  quas  suis  aliorumque  botanieorum 
studiis  descriptas  et  methodo  natural!  digestas,  partim  icone  illustratas  edd. 
Fase.  86.     Monachii,  1882.   [Leipzig,  F.  Fleischer."}   FoL     150  Sp.  Mit  28  Steintaf. 

8.  oben  Nr.  121.  84  dfL 

2290.  Hengozzi,  Oi  E..  Nuova  classificazione  degli  esseri  naturaU,  e  saggio 
suUa  generazione  degli  animali.     Roma,  .1881.     8^     XXV,  67  pp.  6  dH 

2291.  Moeller,  Jos.  Anatomie  der  Baumrinden.  Vergleichende  Studien.  Mit 
146  Original-Abbildgn.  in  Holzschn.  Berlin,  1882.  Springer.  80.  VIII,  447  pp.    18  du 

2292.  Netto,  Eng.  Substitutionentheorie  und  ihre  Anwendung  anf  die  Algebrt. 
Leipzig,  1882.   Teubner.     8».     VIII,  290  pp.  6  o4(  80  4^ 

2293.  Palaeontographica.  Beiträge  zur  Naturgeschichte  der  Vorzeit.  Heraus- 
gegeben Ton  W.  Dunker  und  K.  A..  Zittel,  unter  Mitwirkung  Ton  W..  Benecks, 
E..  Beyrich,  ▼.  Fritsch,  W..  Neumayr,  und  Fd.  Römer  als  Vertretern  der  dent* 
sehen  geologischen  Gesellschaft.  XXIX.  Bd.  oder  3.  Folge.  V.  Bd.  1.  Ug» 
Kassel,  1882.  Fischer.  4».  46  pp.  Mit  6  Steintaf.,  3  Lichtdr.-Taf,  u.  9  BL  Tefü- 
erklärgn.  20  JL 

6.  oben  Nr.  1672. 
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3294.  Petenei^,  0..  0..  Bieollaterftle  Karbandter  og  beslsegtede  Dannelser.  Et 
Birlr&g  tu  den  dicotyledone  Stsengels  Anatomi.    Kjabtmhnvn,  1882.  8<>.  84  pp.    6  «^ 

2295.  Prjm,  F.  llDtersuchungen  über  die  Riemana*8ohe  Thetaformel  ond  die 
Bieinaiin'tiohe  CbarakteriAtikentheorie.     Leipzig,  l^^2,  Teubner.  ^^,    YIII,  111  pp. 

So« 

2  96.  Beidt,  F..  Die  ^igonometrische  Analysis  planimetrisch^r  JKonstraktions- 
Aufgaben.     Leipzig,  1882.  Teubner.     8».    Yll,  50  pp.  i  o4;  20  ^ 

2297.  BeÜf,  Beh.  Ueber  die  Principien  der  neueren  Hydrodynamik.  Freihurg 
i.  Br.,  188i    Mohr.     8<>.     43  pp.  1  c^  20  4 

2298.  Bethwifleh.  E.  Der  Irrthnm  der  GraWtationshypothfse.  Kritik  und  Reform- 
thesen.    Freibwrg  i.  Br.,  1882.   Kiepert     8».     V,  80  pp.  2  o4C 

2299.  Bflgkeimer,  Lp.  Ueber  die  Einwirkung  von  Cyankaliom  auf  organische 
Ha'ouenverbindungen.     Kiei,  1881.  Lips'un  6r   Tincher,     8^     32  pp.  2  rM 

2300.  Saocardo.  F..  A.  Syl'oge  fnn  omm  omniiim  hucusqo»*  cognitomm.  Pyre- 
nomyretes.     Vol.  I      Patatni,   1882    [Herim,  Friedfäm/er  ^  Stthn.]  8".  XIX.  76H  pp. 

40  o^ 

2301.  Sao^s,  Jnl.  Vorlegungen  über  Pfl8n7.en-Phv8iotngie.  1.  Hälfte.  Lei^zig^ 
1882.   Engf'lmann,     8«.     VIII,  4:i2  pp.      \IU  240  HoUnahn.  10  o^ 

2302.  3chm  edeknecht,  H..  L..  p.  Apidae  europaoHe  [die  Bienen  Buropan]  per 
g«*n**ra,  if^pecies  et  varietaten  Hi8poKitHM  utqne  desciptH«^.  Accedunt  tMbilxe  tapidi 
incisae.  Fase  l.n.  2.  G>mpertta,  18^2.  \^H*^tin,  Frifdfäfd'^  ^  Sohn.']  8".  XL  VI 
u.  p.  1—122.     Af^t  6  Stemfaf.  U  ©Ä 

2303.  Staub,  ^..  Mediterrane  Pflanz(*n  ans  dem  Baranya^^r  C*»roltat**.  [Mit- 
theilungpn  aus  der  kgl.  ut«garii«cheri  gnologtschfu  Anstalt,  VI.  Bd.  2.  0**^]  Mit 
4  lith.  Taf.  Budapest,  1882.  {^Berlin,  Friedländer  ^  Sohn,']  8^  23  pp.  Mit  4  Hl. 
Ta/el*frkiärgn.  2  oM  40  ^ 

2304.  Wiedema&n.  Ost  Die  Lehre  von  d**r  Elektricität.  T.  Bd.  Mit  zahlreichen 
Hol7.8t.  n.  2  lith.  Taf.     BraunHrhwpig,  1882.   Vitno^^if  Sf  Sohn.  8«*    XI.  l^h  pp.  H)  rJi 

2305.  Wledersheim,  Bbt.  Lehrbu<'h  der  vergleichenden  Anatomie  der  Wirbel- 
thiere  auf  Grundlage  der  Entwicklungsgeschichte.  I.  Tbl.  Jena,  188 i.  Fiscfier, 
80.     XI^,  476  pp.  12  e>^ 

2306.  Z(intbB|i,  M.,  0.  Grundirifs  einer  elemeBtar-geometrischeo  Kegelschnitts - 
lehre.     ii%iptig^  1882.  Ttntkner^    8®.     VI,  97  pp.     Mit  tiolMchn,  2  ^ 

2307.  B«nard.  H..  Contrihntion  k  l'etude  du  ||oitre  ezqpbtbflmiaue.  Pathogenie. 
Traiteroent.     Paris,  1882.     8".     132  pp.  3  oÄ 

2308.  Borins,  A..  Les  Maladies  du  Senegal.  Paris,  1882.  8^  XVI,  363  pp. 
Mit  5   Taf.  7  oÄ 

2309.  Bussard,  T..  Clinical  Lectures  on  Diseases  of  the  Nerrous  System.  Lon- 
don, 1882.     80.     476  pp.  18  o^ 

2310.  Coriveand,  A..    Hygiene  de  la  jeune  fille.    Paris^  1882.  12^.  VIII,  242  pp. 

3  cm 

2311.  Decaje,  F..  Pr^cis  de  tberapentique  cbimrgicale.  Parfs,  1882.  12^.  Xl, 
572  pp.  '  '  6  oÄ 

2312.  Deohanz,  F..  M..    La  Femme  sterile.  Paris,  1882.     12®.    IX,  214  pp 

2  o«  50  ^ 

2813.  Esmafch,  F.     Katechismus    znr   ersten    Hnlfeleistung    in    Unglücksfallen. 

Kine  Erinnerung  an  die  Samariterschule.     Mit  19  Holzsohn.     Kiel,  1682.   üniver- 

siiäts-Buchh,     16  ^     24  pp.  50  ^ 

2314.  Fanton-Touvet,  B..  Considörations  sur  les  anomalies  des  dents  humaines. 
I^aris,  1882.     8^.     IV,  45  pp.     Mit  AbbUdgn.  1  o^  50  ^ 

2315.  Frerichs,  £.  Beiträge  zur  Lehre  von  der  Tuberkulose.  Mit  3  lith.  u. 
color.  Taf.     Marburg,  1882.  Elwerl^s   Verl,     8^.     VII,  184  pp.  3  e^  60  z;^ 

2316.  Oamberioi;  Pt  Le  malattie  dei  peli  e  delle  unghie.  Bologna,  1882.  8^. 
Vn,  232  pp.  3  oÄ  60  ^ 

2317.  Qauehas,  A.«  Btude  snr  la  stöatose  h^patique  oonsidörie  an  point  de  vue 
oliirargicaL    Paris,  1882.    8».    127  pp.  3  «^ 
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Muv,  I..  La  Djatocie  B<mpUfi6e.  Quid»  pnitiqiie  de  l'honi»« 
«nchim«nH  dißlcllN  et  dangereux.     Paris,  1SS3.  8".  2bi  pp. 

SnndhedslKre  for  bvarmand,  T  nitten  bTere.  Pb«  norik  led 
tiaaia,  1882.     8*.     180  pp.  3  ^ 

Gkinohoks;gdommeD,  beljTBt  Tad  iilandike  Laegera  Erfaring. 
}•.     312  pp.  BcÄ 

E..  AkkUiiiat)sationBb«grebet  i  dets  Forhold  til  gnl  Pebet. 
elssr  med  igerÜKt  Heasjn  til  Brfaiiiigar  fra  St.  Croix.  EJabeir 
8  pp.     Mit  8  Tab.  8^4 

[..  Die  normale  Ossiflcation  und  die  Brkranhnngen  des  Kno- 
ibltis  nnd  bereditärer  Sjphilis.  II.  Tbl.:  Bacbitin.  I.  Abth. 
lUer.    8°.   IV,   161  pp.     Mit  4  ehromom.   Taf.  u.  4  Bl.   TaftU 

Cboleia  und  Typhiu  in  Hünsheo.  Ein  Beitrag  zur  SanitiM- 
IfäDcben.  I.Heft.  Dje  Cboteraepidamie  von  1873  — 14.  Hit 
htdr.-BlIdem.  ifüncA«n,  1SB2.  Ritger.  8°.  V,  63  pp.  8  c4 
Kecberobes  analomo-patbologlqDM  snr  Iw  inflammadoni  min- 
18  a  1a  BDite  de  la  gonorrbie.  Fori»,  ISBS.  8*.  75  pp.  Mit 
3<4: 
lirapeatiqae  locale  det  maladiea  de  Vappareil  resplntoii«, 
leroihirapique».     Part»,  1882.     8".     VII,  327  pp.  7  cA 

Ein  Beitrag  znr  Frafie  der  EllmlnatioD  des  Mercara  mit  be- 
ignng  dea  OljcocolI-QueckBilbflr».  Sirattburg,  18B2.  THiAar. 
1  <rfK10  4 
Tbe  Pbjsiology  and  Patbolog;  of  tbe  Blood.  Compriiiag 
Devetopmeot,  patiiologlcal  and  pcut-Dorteiu  Cbangee  of  itt 
!Dta  in  mammalian  and  otiparona  Vertebratea.  London,  1881. 
2fidf 
Die  Infectiona-Erank heilen  von  ätiologiecben  und  bjrgieui- 
Sjatematlsche  ZnaammenatellnnK  der  wicbcigaten  Forechangi- 
Oebiete  der  gegenwärtigen  Infeetiooalebre.  Uit  AbbiJdgn.  ia 
itaf.      Wien,  1882.    Taepliit  ^  Daitieke.     8".     V,  142  pp. 

3  c«  GO^ 
Sxperimental    Pb^ieiolog;,   ita  B^"""'-   '-   " — •-'— '       »-- .j— 

Ceber  daa  Geanndbeitawegen  nut 
12.   Qräbner.     %".     V,  9l  pp. 

Lehrbnch    der  Obtenheilkand 
Uit  162  In  den  Text  gedr.  Ho 
918. 
Ir.  1989. 

tg.  Die  motoriactien  Verrichtun 
mit  Anaacbiaas  der  Lehre  tob 
Strtutburg,  1882.  TriJmer,  8°. 
Die  Erblichkeit  der  Gebrechen 
les  Cretiniamiu,  der  Fallenoht,  T 
inabeaondere,  nebat  Ratacblägen 
ten  entgegenzDtreten  nnd  aie  in 
8».     p.  65—128. 

The  Etiology,   Pathology,   ai)< 
1882.     8°.     46  pp. 
Tbe  Snrgery   of   tbe    female    p 

])..     Tbe   Patbolog;   and   Trgat 
the  Hatare  of  Ita  Canee  and  iti 
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2337.  SclHistor.  Diagnostik  der  Kückenmarks-Erankheiten.  Berlin,  IB92,  Enslin. 
8».    IV,  120  pp.  3  o^ 

2338.  Stein,  Sgm.  Thdr.  Die  allgemeine  Elektrisation  des  menschlichen  Körpers. 
Elektrotechnische  Beiträge  zur  ärztlichen  Behandlung  der  Nervenschwäche  [Ner- 
yosität  nnd  Neurasthenie] ,  sowie  verwandter  allgemeiner  Neurosen.  Mit  35  Text- 
abbUdgn.     HaHe»  1882.  Knapp.     8<>.     VIII,  72  pp.  2  o^  50  /^ 

2339.  Stiliing,  J..  Untersuchungen  über  den  Bau  der  optischen  Centralorgane. 
I.  Tbl.  Chiasma  und  Tractus  opticus.  Kassel,  1882.  Fischer.  4^  VII,  87  pp. 
Mit  10  lith,  Taf.  u.  lü  Bl.  Tafelerklärgn.  24  <A 

2340.  Tempesta,  ^.  Della  ohesitk  nelle  donne,  considerata  specialmente  nei 
snoi  rapporti  etiologici  con  alcune  malattie  dell'  apparato  sessuale.  Napoli^  1882. 
80.    140  pp.  3  e^  60  4 

2341.  Tidy,  C.  M..  Legal  Medicine.  Part  I.  Evldenoe,  Signs,  of  Deatb,  Iden- 
tity,  Caupes  of  Death,  Post  Mortem,  Sex,  Monstrosities,  Hermaphrodism,  Expec- 
tation  of  Life,  Presnmption  of  Death  and  SurviTorship,  Heat  and  Gold,  Burns, 
Lightning,  Explosives,  Starvation.     London,  1882.     8<^.     658  pp.  30  o^ 

2342.  Weil,  Adf.  Zur  Lehre  vom  Pneumothorax,  insbesondere  vom  Pneumo- 
thorax hei  Lungenschwindsucht.  Experimentelle,  klinische  nnd  anatomische  Un- 
tersuchungen.    Mit  44  Holzscbn.     Leipzig,  1882.  F,  C  W.  Vogel.  8<>.  VIII,  191  pp. 

4e^ 

YII.    Geograplile  and  GescUehte. 

2343.  Ahnfslt,  A..  Ur  svenska  hofvets  och  aristokratiens  lif.  Skildringar,  hem- 
tade  i  arkiven  pa  Säfstaholm,  Eriksberg,  Sjöholm  och  Brokind.  V.  Stockholm, 
1882.    8«.     267  pp.  8  c4L 

S.  oben  Nr.  766. 

2344.  d'Almaian.  La  guerre  dltalie.  Campagne  de  1859.  Paris,  1882.  8^ 
395  pp.     Mit  7  Karten.  8  dfi 

2345.  Bäekström,  F..  C.  Ofversigt  af  de  europeiska  Statemas  politiska  historia 
nnder  de  sista  tjugu  &ren.     2.  Hft.    Stockholm,  1882.     8*.    p.  81—160.  2  oH. 

8.  oben  Nr.  1709. 

2346.  JBent,  J..     Garibaldi*s  Life.     London,  1882.  8<^.  310  pp.  4  «^  20  ^ 

2347.  Borelli,  L.  Luigi  Vannicelli  Caroni.  Memorie  storiche.  Ferrara,  1881. 
8«.*    242  pp.  3  oÄ 

2348.  da  BonteUler,  £..,  et  E..  Hepp.  Correspondance  politique  adressee  au  ma- 
gistrat  de  Strasbourg  par  ses  agents  a  Metz  (1594—1683).  Paris,  1882.  8^  XVI, 
463  pp.  10  oÄ 

2349.  Henrici  de  Bracton.  De  Ic'gihus  et  consuetudinibus  Angliae.  Libri  quinque  in 
yarios  tractatns  distincti.  At  Diversornm  et  Vetustissimorum  Codicum  coUationem 
typis  Vulgati.     Edited  hj  T..  Tloiss.     Vol.  V.     London,  1882.    8».  12  «^ 

S.  1881  Nr.  3131. 

2350.  Briseh,  C.  Geschichte  der  Juden  in  Coln  und  Umgebung  aus  ältester  Zeit 
bis  auf  die  Gegenwart.  Nach  handschriftlichen  und  gedruckten  Quellen  bear- 
beitet. 2  Hallten  nebst  Urkunden.  Köln,  1879  u.  1882.  Wamitz  ^  Co.  80.  VII, 
142  u.  III,  184  pp.  4  o^ 

2351.  y.  Bnehwald,  Ost.  Bischofs-  und  Fürsten-Urkunden  des  XII.  und  XIII. 
Jahrhunderts.  Beiträge  zur  Urkundenlehre.  Mit  6  Schrifttaf.  Rostock,  1H82. 
Werther.     8«.     IV,  484  pp.  16  M 

2352.  Bnrdette,  &..  J..  William  Fenn,  1644—1718.  New  York,  1882.  16^  II, 
366  pp.  7  o^  80  4 

2353.  Caverly,  &..  B..    Indian  Wars  of  New-England.     Boston,  1882.  12^  500  pp. 

12  M 

23i>4.  di  Cesnola,   Alz.  F..    Salaminia   (Cyprus).     The  History,   Treasnres,   and 

Antiquities  of  Salamis,  in  the  Island  of  Cyprus.     With  an  Introduction  by  Sam. 

Birch.     London,  1882.     8^     380  pp.     Mit  ca.  700  lllustr.  u.  1  Karte.  37  o^ 

2355.  Chronides  of  the  Reigns  of  Edward  I  and  Edward  II.  Vol.  I.  Annales 
Londonienses  and  Annales  Panlini.  Edited  from  Manuscripts  in  the  British  Mu- 
seum and  in  the  Archiepiscopal  Library  at  Lambeth,  by  W,  Stubbs.  London,  1882. 
80.  15  e^  50  /^ 


3366.  OMptr,  T..  T..,  uid  9..  T..  Fu^U'  ÄmetlMn  PoliUei  from  tbe  Baginaiiig 
to  DbM      Philadelphia,  nei.     S".     XII,  1008  pp.  30.^ 

3357.  Cot7,  W-  A  Oalde  to  nodßiD  Eogligh  HUtory.  Part  II.  1S30— JgSS. 
London,  1882.     i\     564  pp.  11^ 

B.  IWO  Hr.  iM. 

3358.  DeutDhUBmer,  C.  Heine  Keiae  Qm  die  Welt.  IfÜM,  1833.  OeroUi  So^ 
8".     VJII,  791  pp.  13  c« 

2350.  Diplom atarinm  narreglPDin.     01dbre<e,  tll  Enndsksb  om  Norgea  indr*  og 

ydre  Porhold,  Üprog,  Slniit«r,  Snder,  LoTgivaiDg  og  RenergBiig  i  Uiddaluiurcn. 

SamiRde  ng   adKime   af  C.   R..   ünger  og  ü..  J..  Hail^Mt.     11.  Slg.    1.  HalrdcL 

CAruluinüi.    ÜIÜ3.      %".     II,  41<!  pp.  12^ 

B.  ISM  Nr.  aSOB. 

2360.  EbBling.  7.  V.  Zar  Opseblahte  der  Hofusnen.  Friedrich  Taubinknii.  Ein 
Eiiliurbild,  lameist  nach  bandtchriftlichen  Qn-'llen.  Uit  Tiiabaiaaii's  Forträt  und 
Facsiipilfl.      Leiptig.  1882.   Lehmann.     8*.     X.IV,  340  pp.  6^ 

2361.  Erraate,  Ve.  Scoria  dell' impero  ogman",  da  Osman  alla  pacp  di  Cvrlo- 
Titz.     fiontrt,   I8ft-J.     Iß".     40J  pp.  4  o*  80  ^ 

23G3.  FoDtrs  rt-riim  bohemicaniai.     Tom.  III.  Fase.  4—6,  et  tum.   IV.  Faac  1. 

P'iig,  IKB-3.    Ore^r  *   D<.f«'.      4».     IV  n.   p.  305—636,    144  pp.  14  ^  4n  i 

Inhilt:    ni.  4-G.    Aon^ei  Bdarld  Balmbuigeaati.  ~  Tlu  Kiroll  IT  Imptnlorli.  —  So- 

Hllg,  AdalbBrlDin  Banaanlg  dB  Erlolnla  UoIL   -    Johinnlg  Neplagboail,   (hbUU  OpttOT). 
DBDili,  uhrODlcon.  —  Johanalt  de  Uarlgnola  obiciiüocin,    S  .«.  tit)  4  -    IV.  1.   OhroalDiD 
■lüierBglM.    1^.  M  Ji 
8.  181«  Nr.  1078. 

23x3.  Fpaipaan,  F..  Jm  BermaDn  Freiherr  t.  Rotenliiii,  ein  Lebeosbild,  IROO 
—  lenS.     Jima,   188-2.    F.   Frotam>nn.      8".     XII,  8»  pp.  J  e#  40  .^ 

2364.  Die  prcDBsiBcheii  (iescbichteahretber  d'K  XVI.  und  XVII.  JabrhoDderU. 
Herxn»g''geben  vom  Verein  für  die  QeBchichte  von  Ohi- und  Westpreqssei).  II.  Bd. 
3.  Ltii.      I^e-priy,   18«1.    l>unrker  ^  Huinbht.     8'       p.    161— 312.  3  c«  ÜO  4 

Inlmlt:    BliDDu  Oranu'i  prenuiiBh«  Chronik.    Hsnuigigsban  Toa  U.  Perlbash  and  B- 
FhUIppl.    *.  Lfg.  od«  U.  Bd.  3.  Lfg, 
S.  187»  Ht.  IBM. 

2365.  Ollbirt,  F..  The  World  biBtorical  aad  achul,  from  b.  C.  1600  to  tht 
preeent  Titoe.      CAicngo,   1883.      4°.      718  pp.  48  elf 

336li.  OoDlai.  N.  MemoireB.  Publica  par  Cb.  Conataat.  Tome  III.  Pari»,  \Sii. 
SO.     XXIV,  508  pp.  10  M 

e.  IBM  Ni.  10«3. 

3367.  OoaTtoni,  QiDi.  Oarlbaldi.  Vol.  I.  (1807-1856).  Coa  doeamenü  ediä 
«  inediii,  pianta  topogratlche  ed  du  fac'Simile.  firani«,  1882.  16*.  SXXIV, 
513  pp.  4  e«  80^ 

2368.  Haaghton,  Sam.  SIx  Lectores  on  phyelcd  Seographj.  London,  1883.  8*. 
386  pp.  IS  c4 

3369.  HauptmatiB,  F..  Das  Wappenreoht  dar  Bärgerlichen.  Historisob  und  doE- 
matigcb  dargestellt.     QMitt,  1882.  Starke.     %<>.     IV,  46  pp.  1  JL 

3370.  Haygard,  H .  K..  Cetjwayo  and  hü  white  Xeigbboiira,  nr  Remarks  on 
recent  EveDta  in  Zalnland,  Matal,  aad  tbe  Tranaraal.     London,  18S3.  8*.   390  pp. 

9rl( 

2371.  r.  Halfert.  Fabrizio  Bnffo.  Bevolution  and  Geg<>D-ReToliitioD  too  Neapel, 
November  1798  bii  Aagnat  17ii9.  Mit  I  rad.  Portr.  nad  4  Scbriftprobea.  Wit», 
1883.  BraumüUer.     8*.     XXI,  611  pp. 

3372-  Bjelt,  0..  J..  Korsika  ocb  Tuoia,  skildrade  i  bref 
193  pp. 

2373.  Hoflbaaer,  F.  Paris  ä  trayers  les  äges.  Fase. 
56  pp.     Mit  S  Taf. 

B.  obao  Nt.  lOM. 

2374.  Hoffnann,  Cbrpb,  Mein  Weg  nach  Jernsalem.  Br 
Lebea.  I.  Tbl.:  Erinnernngen  ans  meiner  Jugend.  Jen 
J.  F.  Steinknp/-\      ä".     II,  726  pp. 

S375.  aofmani),  W.  Petar  Melaader,  Relchsgraj  zn  H0I1 
bild  an«  der  Zeit  des  SOjikhrigea  Srieges,  bearbeitet  nach 
sa  Sohloaa  Schaambnig.     UHnehmt,  1SS3.  BiiliograpkiitA-ai 
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337$.  K&lvid,  F..  X..  X..  Bidrag  ii\  ^  historisk-topograilfk  Beskrivelse  »f  Is- 
land.   11.2.    08tfjaBrdingen.    Kjebenhavn,  1S$2,    8°.    236  pp.    Mit  5  Karten  und 

1  Bolzschn,  8  e^ 

8.  1879  Kr.  1991.   ^ 

2377.  Keane,  A..  H..  Asia.  With  ethnological  Appendix,  edited  by  Reh.  Temple. 
London^  1882.     8^     750  pp.    Mit  Karten  u.  lUusir,  25  tA 

2378.  Knlin,  Alb.  Melchior  Paul  ▼.  Deschwanden.  ]Sin  Leben  im  Dienste  der 
Kunst  und  der  Religion.  Eineiedeln^  1882.  Benziger,  8^  296  pp.  Mit  Portr»  in 
phototyp»  Kpfrdr,  u.  11  Taf,  in  Hoizschn,,  Stahlst.,  Lichtdr,  u.  Chromolith,  8  e^ 

2379.  Lane-Poole,  S.     Egypt.     London,  1882.     8®.  4  »^  20  ^ 

2380.  Leeb,  H..  Die  Einnahme  von  Ulm  1702.  Sin  Beitrag  zur  Geschichtn  des 
bayrischen  Anteils  am  spanischen  Erbfolgekriege,  nach  bisher  noch  unbenutzten 
Quellen  bearbeitet.  Mit  1  Plan  u.  1  Entfernungsskizze  (1  Steintaf.)  Ulm,  1882. 
Wohler.    8».     VIII,  68  pp.  1  oÄ  60  ^ 

23ftl.  Leist,  F.  ürkundenlehre.  Katechismus  der  Diplomatik,  Paläographie, 
Chronologie  und  Sphragistik.  Mit  5  Taf.  Abbildgn.  Leiptiy,  1882.  IVeber.  S\ 
XII,  305  pp.     Mit  eingedr.  Fig.  4  eM, 

2382.  Leland,  CG..    The  Gypsies.     London.  1882.     8^     366  pp.  9  e^ 

2383.  Lenpold,  Ed.  Berthold  y.  Bnchegg,  Bischof  von  Strassbnrg.  Ein  Bfitrag 
zur  Geschichte  des  Elsas»  und  des  Reichs  i»^  XIV.  Jahrhundert.  Stranehurg,  1H82. 
Trübner.    8°.    V,  179  pp,  3  oÄ  60  ^^ 

2384.  Ludlow,  W..  ^.  Znluluid  and  Cetewayo.  Containing  an  Account  nf  Zulu 
Cnstoms,  Manpers  and  Habits.  Wlth  Portrait  of  Cetewayo  and  28  Xllustrations. 
XoR(/ori,  1882.     8^     224  pp.  3  o# 

2385.  Mario,  F..  W..    Vita  di  Ginseppe  Garibaldi    narrata   da  un   tee^monio. 

2  Tol.     JMilano,  1882.     16<>.     XV,  284,  301  pp.  4  o4:  80  ^ 

2386.  Marvin,  C.  The  Rnssiap  Advaoce  towards  India.  Conversatirins  with 
Scobt*leff,  Ignatieff,  and  other  distinguished  Russian  Generals  and  Sutesmen  on 
tbe  Central  As  Jan  Questions.     London,  1882.    8^.    356  pp.  19  o^ 

2387.  Michelet,  J.     Histoire  de  la  r^volution  fran^aise.     Tome  II.    Paris,  1882. 

4^    806  pp.     Mit  Abbildgn.  5  0M 

8.  oben  Nr.  1484. 

2388.  Müller,  Fd.  Unter  Tungusen  nnd  Jakuten.  Erlebnisse  und  Ergebnisse  der 
Olenek-Ezpedition  der  kaiserl.  rnssischen  geographischen  GesAllsohaft  in  St.  Pe- 
tersburg. Mit  4  Abbildgn.  in  Holzschn.  u.  1  lith.  Karte.  Leipzig,  1882.  broek» 
haus.     80.     X,  326  pp.  8  cA 

2389.  MUller,  W..  Josef  t.  Sonnenfels.  Biographische  Studie  aus  dem  Z<^it- 
alter  der  Aufklärung  in  Oesterreich.  Mit  Sonnenfels*  Bilduiss  in  Heliogravüre. 
Wien,  1882.  Bmwniiller.     8<^.     V,  145  pp.  3  «^ 

2390.  V.  Noorden,  C.  Europäische  Geschichte  im  18.  Jahrhundert.  1.  Abth.  Der 
spanische  Erbfolgekrieg.  IXI.  Bd.  Leipzig,  1882.  Duncker  ^  Humblot.  8<>.  XXI, 
681  pp.  14  öä 

2391.  Pennaizi,  L.  Dal  Po  ai  due  Nili.  Relazione  della  spedizione  Pennazzi- 
Bessone.     Parte  I.    A  dorso  di  cammello.     Milano,  1882.     16^.     XIII,  352  pp. 

4  oÄ  20  ^ 

2392.  ▼.  Fflugk-Harttung,  Jnl.  Die  Urkunden  der  päpstlichen  Kanzlei  vom  X. 
bis  XIII.  Jahrhundert.     München,  1882.  Th.  Ackermann.     8^     VIII,  76  pp.     3  tA 

2393.  Pnblicationen   aus   den    k.  preussischen   Staatsarchiven.     Veranlasst   nnd 

unterstützt  durch  die  k.  Archiv -Verwaltung.    Xill.  u.  XIV.  Bd.     Leipzig,  1882. 

Hirzel.     80.  721,  XVII,  395  pp.  SO  »^ 

Inhalt:    13.  ^reiusen  und  di/s  katjiolisohe  Kirchpselt  1640.    Naoh  den  Aoten  des  geheimen 
Btaatsarchives  ron  Mx.  Lbhmann.    8.  Thl.    Von  1747  his  17.57.    16  tM.  —  14.  Preoa^en  im 
Bondestag  1851 — 1859.    Dooumente  der  k.  preussiBohen  BondeBtags-Gtesandtsohaft,  heraus- 
gegeben von  V.  POBCHiNaBB.    n.  Thl.    [1854—1856.]    14  e4^. 
S.  oben  Nr.  1757. 

2394.  Seisp,  W..,  and  A.  8t&bel.  The  Necropolis  of  Ancon  in  Peru.  A  Series  of 
Illustrations  of  the  CiYilisation  and  Industry  of  tbe  Empire  of  the  Incas.  Being 
the  Besults  of  Ezca^ations  made  on  the  spot.  With  the  aid  of  the  General  Ad- 
ministration of  tbe  Royal  Museums  of  Berlin.  7^  part.  Berlin,  1882.  Asher  4r 
Co.   FoL    10  Chromolith.  mit  10  Bl.  Ta/.-Erklargn.  30  cM 

S.  oben  Nr.  2080b 
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mnd  A..  BtflM.  Du  Todtenfeld  tod  Äneon  in  Perd.  Bio  Bel- 
:  dar  Enltnr  und  IndiutriB  dei  laea-EeieheB.  Nacb  d«D  Er- 
Llugrftbaiifen.  Mit  Uatantütmng  der  Generslverwaltacg  der 
1.  7.  L^.  Berlä,  1883.  AAer  ir  G>.  Fol.  10  ChromoHlh.  «. 
••■  30  dK 

La  Tkllie  ds  Durror.  Tojrage  aut  pftji  Conulis  (Abiqae 
18S3.     6'.     XIV,  3SS  pp.     Mit  ÄbbUdgn.  u.  Sarien.  li  cät 

A..    Die  Procnrktarien  Ludwigs  des  B«ien).     Oöttütgtn,  IS82. 

I  P^.  l^M^ 
t.  'Tba  N»tb1  W&t  of  1812,  or  the  Hiitory  of  the  Dnited 
;  ths  iMt  War  witb  Great  Britain.     New  York,  1889.  8'.   49S  pp. 

L..  America  and  Fraace.  The  Inflnance  of  che  United  Sutei 
.8*  Centory.     Nao  York,  1882.  12'.  VI,  302  pp.     10  dH  80  ^ 

Hiitoritobe  Nacbrichten  der  Stadt  Zeitz.  L  Bd.  Zeit*.  1889. 
VIII,  394  pp.  8  <«  60  4 

ccarii  rettnni  Scotonmi.  Tho  Excbtqaer  BoIIb  of  Scoilaod. 
ett.     Vol.  V.   *.  D.  1437— 11&4.     London,  188J.  S».  Vi  dH 

Jam,  RoDmanla,  past  and  pretent.  lUnstrated  witb  Mapa  bj 
tg,  Attlotjpe,  and  other  fnll-pafte  Plaiea,  aud  nDmaroui  Plana 
9..  Pearion.     London,   \%&i.     8".     298  pp.  I9  clK 

ir-Lerebenfald,  &..  Grieebcnlind  in  Wi>Tt  nnd  Bild  Eine  Schil- 
icbcn  Bönigreiches.  Mit  ca.  900  lllnitr.  2.— 10.  Lfg.  Lfpcig, 
'ünlher.     Fol.     p.  13—190.  Jede  Lfg.   1  e4t  50  4 

,  BslL  Scbw«iier  Politik  wÖbreod  des  drclsslgjäbrigen  Krirget. 
yer.     8°.     VII,  106  pp.  9  oÄ  40  .JJ 

'..     Pen   Pictures   of  modera  Antbors.     Neie  York,   1883.     16'. 
7  c4«  80.^ 
}..  C.  B..  K.     Diiaelag.     Kjabenkavn,  1882.  8^  414  pp.      Vi  M 

II  Bosniaa.  Land  und  Leate.  BlstoriBch-ethnographiBcbgeo- 
nog.  I.  Bd.  Witn,  1882.  Gerolf»  Si^n.  8".  XII,  340  pp.  7  etl 
A.  FeldmartchsIlGrast  Rädiger  Graf  Starbembnrg,  ltiS3  Wieos 
idiger.  [)ti3li~lT0l.']  Eine  Lebensakizze.  Uit  dem  cadineo 
erg«.  Wien,  1882.  Braumülter.  8".  VI,  476  pp.  9  cA 
'-.     Sioria  critica  della  rirulDiIoDa  francose.     Üilano,  1863.   8'. 

li  ^ 
Jit.     Lord  Palmerston.     London,  1883.    8".    330  pp.  3  cA 

lacb  der  Abi>-i  St.  Gallen.  III.  Tl.  8.  n.  9.  Lfg.  1359— 136a 
a  nnd  Register.  HeraoBg^geben  Tom  bistoriBoben  Vervin  daa 
i.  Bearbeitet  von  Hm.  Wartnann.  St.  QalUn,  1883.  Bubtr  If 
.  673—919.  ^sde  L/g.  tt  ^ 


'.     160  pp. 

Hexen  in  der  Laodvogtei  Ortanaa  nnc 
sngesobicbte.  Lnhr,  1882.  Sohauenbarg. 
..  S.-  A  Short  Histor;  of  tbe  Klngdoo 
he  Union  with  Great  Britain.    London, 

Db,  CiL  Blograpbieches  LsKikon  des  I 
inagkizien  der  denkwürdigsten  Personen, 
ronländem  geboren  worden  oder  darin  g 
des  Aatare  durch  die  kaiserl.  Afcsdei 
t— TÖrök.  Wien,  1882.  i.  k.  Ho/- u. 
tnealog.   Taf. 
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Tin.    Spraehwisseiiscluift. 

2416.  Germanistische  AbhandluDgen,  herausgegeben  von  K.  Weinhold»  I.  Breslau^ 

1882.  Koebn^,     8".     XII,  107  pp.  3  «^ 

Inhalt:  Belträffe  tum  Leben  und  Dichten  Daniel  Caspers  t.  Lohentteln.    Von  Ob.  Müllib. 
Mit  einem  Liohtdr .-Bilde  des  Dichtere. 

2417.  Aiol  et  Mirabel  und  Elie  de  Saint  Gille.  Zwei  altfranzöhische  Helden- 
gedichte. Mit  Anmerkungen  und  Glossar  und  einem  Anbang:  Die  Fragmente  des 
iDittelnieder)ändisc>it>n  Aiol,  heransgegeben  von  J.  Verdam,  zum  ernten  Mal  heraus- 
ge^^eben  von    W .  Foertiter,     II.  Thl.  2.  Heft.   [Einleitung,  Anmerkungen,  Anhang, 

Wörterbuch.]     Heilbronn,  1882.  Henninger,  8®.  LVI  u.  p.  399—629.      9  e^  76  /^ 
Schluss.  —  S.  1876  Nr.  2598. 

2418.  Barboor*!,  des  schottischen  Nationaldichters,  Legendensammlung,  nebst  den 
Fragmenten  seines  Trojanerkrieges.  Zum  ersten  Mal  h**rausgegeben  und  kritisch 
bearbeit-t  von   C.  Horstmann,  II.  Bd.     Heilbronn,  1662.  Henntnyer,  8®.  IV,  307  pp. 

8.  1881  Nr.  2697.  9  «9^  60  /^ 

2419.  Beaienberger,  Adb.  Litauische  Forschungen.  Beiträge  zur  Eenntniss  der 
Sprache  und  des  Volkstumes  der  Litauer.  Göttitigen^  1882.  Peppmüller,  8^.  XV, 
213  pp.  10  oÄ 

2420.  Bikkert,  A.  J..  W..  Malay,  Acheeneae,  French,  and  English  Vocabulary. 
Alphabetioally  arrangfd  under  cach  of  the  fuur  Languages.  London^  1882.  8^ 
364  pp.  9  fM 

2421.  Böhtlingk,  0.  Sanskrit-Wörterbnch  in  kürzerer  Fassung.  IIL  Thl.  2.  Lfg. 
St.  Pfttenhurg,   1882.  ILeipzig,    Vohs.]     4^.     IV  u.  p.  121—265.  4  c^ 

S.  1881  Nr.  3286. 

2422.  Bosworth,  Jos.  An  Anglo-Saxon  Dictionary.  Edited  and  enlarged  by  T.. 
N..  Toller.     Parts  1  and  2.     London,  1882.    4<>.  36  e^ 

2423.  de  Ghossati  E..  Repertoire  sumerien  (accadien).  Paris ,  1882.  8^  VII, 
217  pp.  10  o^ 

2424.  Foroellini,  Aegidini.  Totius  latinitatis  lexicon.  Pars  altera  sive  Onomasti- 
con  totius  latinitatis,  opera  et  studio  Vinc.  De- Vit.  Distr.  20.  Prati,  1882.  [Letp- 
zig,  Brockhavs*  Sortiment  ^  Antiq.'}    4<>.     II.  Bd.  p.  737—826.  2  0^  bO  ^ 

S.  oben  Kr.  847.  ' 

2425.  ▼.  der  Oabelenti,  0.,  und  Ad£  Bh.  Meyar.  Beiträge  zur  Kenntniss  der  me- 
lanesischen,  mikronesischen  und  papuanischen  Sprachen,  ein  erster  Nachtrag  zu 
Hans  Conon  v.  der  Gabelentz*  Werke  ),Die  melanesischen  Sprachen".  Leiptig, 
1882.  Hirzel.     8^     170  pp.  6  tA 

2426.  Inglis,  J.  Dictionary  of  the  Aneityumese  Language,  also  Outlines  of 
Grammar  etc.     London,  18  82.     8^.  7  o^  20  ^ 

2427.  Kaikar,  0..  Ordbog  til  det  »Idre  danske  Sprog  (1300—1700).  Iste  Hft. 
Kjobenhavn,  1881.     8<>.     98  pp.  6  dK 

2428.  La  Boehe,  J..  Das  Angment  des  griechischen  Verbums.  Linz,  1882.  Eben- 
hoch.     8^     39  pp.  1  e^  20  4 

2429.  des  Miohals,  A .  Tarn  tu  Kinh  ou  le  livre  des  phrases  de  trois  caract^res. 
Texte,  transcription  annamite  et  chinoise.     Paaris,  1882.  8^  XI,  271,  186  pp.   20  e4^ 

2430.  Miradj-Nameh.  Publik  pour  la  premiere  fois  d'apr^s  le  maouscrit  ouigour 
de  la  Biblioth^ue  nationale.  Trad.  et  annoti  par  A.  Pavet  de  Courteille.  Paris, 
1882.     S«'.     XXXI,  72,  96  pp.     MU  Taf.  15  M 

2431.  Pökel,  W..  Philologisches  Schriftsteller -LezikoB.  3.-6.  Lfg.  Leipzig, 
1882.  A.  Krüger.    8«.     VllI,  129—328  pp.  .        Jede  Lfg.  1  du 

S.  oben  Nr.  281. 

2432.  Bing,  Mch.  Altlateinische  Studien.  [Das  Arvallied  und  die  salischen  Frag- 
mente. —  Zur  Semasiologie  der  indogermanischen  Stammbildung.  —  Beiträge  zur 
Erklärung  des  Templam  von  Piacenza.]    Pressburg,  1882.  Steiner,  8^  234  pp.  4  tA 

2438.  Booeo,  S..  Vocabolario  del  dialetto  napolitano.  Disp.  I.  NapoH,  1882. 
16».     VIII,  144  pp.  2  cÄ  40  4 

2434.  Sigma:  Lioguistic  Notes  on  some  obscure  Prefixes  and  Aiftzes  in  Greek 
and  Latin.    4  parte.    London,  1882.    8^  7  «^  80  .^ 
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IX.    AlterthsnHWlssensebaft 

^  Thdr.     Znr  Oeichlehte  nnd  Topograpfat«  der  Bhelnland«  In  röml- 

Mit   einer   lith.   E«rte.     Lt^tig,   18S3.    Teubner.     t",     IV,  18B  pp. 

5  o«S0  Jk 

«h,  T..  A.^   og  I..  X..  Steher.    Enandbog  1  den  gneike  og  romenke 

KjabenAavn,  1SS2.     8«.     IIS  pp.  13.4 

niDg«,  H.  H.     EgTptiftDObelUks.  i^Tnn  ybri.  1882.  4°.  ISTpp.    100  c^C 

itnm,  JbI.     Der   römjiebe   Brückenkopf   in   Kastei    bei   Meinx    und    die 

nerbräcke.     Hit  Utb.  Plänen  nnd  ZeiohiinDgeD.     Maiiu,  1882.  v.  Zabtnt. 

LaBgpMar,  A-  Hinoiiee  eor  la  Chronologie  et  riconograpble  dee  roia 
leides.     Parit,  1881.     4*.     160  pp.     Mit  18  Taf.  25  tM, 

ipotilet,  I..  B.  Lm  loBtitatlons  poUiiqnea  des  Bomkln«.  Tano  I.  L« 
.     ParU,  1883.     B».     XI,  381  pp.  Frei»  för  3  Bde.  18  tÄ 

iba«k,  0.  Alaxon.  Ein  Beitrag  inr  antlkeii  Ethologie  und  nur  Eeont- 
riechiseh  TÖmiscben  Komödie,  nebst  Uebetseliniig  des  Flantin.  Hiles 
Laptig,  1883.   Teubner.     i".     VI,  IM  pp.  4  erfC  40  ^ 

Somf,  L.  Lei  Doeaments  icrits  de  l'andqaiti  amiricatae.  Compte 
)  missioD  scientiBqna  en  Eapagne  et  en  Poitngal.  Parti,  1682.  4*. 
i(  10  Taf.  9  M 

iioeter,  Adb.  Oeachiobte  der  deatachen  Homer-Uebersetzong  im  X.VIIL 
L     Jma.  1882.   CotH^mbU.     8".     VIII,  362  pp.  1  eK 

il,  X.  Die  Wiederholangen  in  der  Odjisee.  Ein  Beitrag  im  homs- 
ge.     J/üncAen,  1882.   TA.  Aektimatm.  8*.  191  pp.  4  «K. 

rgil.     With  Introdnctlon  tioA  Notes  bj  T..  L..  Pt^iUon.  2  Tols.  Londott, 

870  pp.  13  B«  50  ^ 

iCBOAciiM,  i..  4..    BBBAeBJe  bi  Maeojorin  OjuiccMi.    I  nah.     Odetta, 

VII,  235  pp.  7  o<K  bO  ^ 

an,  L..  V..    BlulsltiuiB  in  dt«  K ftbolagl*  dir  OdyiM«.    I.  TU. 

X.    Schöne  Literatur  nnd  Kunst. 

ge-Btulgme.    Tu  et  toi.    Air»,  1882.     IS°.     393  pp,  3  orf;  60  .^ 

BTier,  A.     La  Roasse.     Paris,  1883.     W.     427  pp.  3  (4C 

lik,  O..  M..     Fonnne's  Marriage.     3  toIs.     London,  1BS3.  B*.         37  tJC 
elen,  Ed.     Bismarok.     Eine  VUlon.     Mit  SO  Illostr.     Obtrhaiuen,  1881. 
8°.     104  pp.  3  dK 

schreibende  DarBtclIung  der  älteren  Bau-  und  Eaastdenkmiler  des  Kö- 
achsen.  Auf  Koaiea  der  königl,  Siautsregiernng  beranigfgebeii  Tom 
beo  AlterthumsTereiD.  1.  Beft  Dreidea,  1882.  Mtiahold  If  Sökne.  8*. 
it  einifedr.  Ztnkogr.,  Sttin-  u.   Lichtdr.-Ta/,  " 

AmtihinptmiumBDtuift  Flui*,  beubalMt  tdd  S.  Btiobs 
rtdson,  T..     The  Paitenon  Frieze,  and  otber  Ebb 

moad,  Gh.    ZiphjTia  Cuaran  en  Egjpte.    Pari. 

aalt,  L..    L'tmonr  et  la  gaetie.     2  toI*.     Pari», 

Bar,  Igm.  Die  Physiologie  des  Pliegens  nnd  Sc 
n.  Wien,  1882.  Bravmüller.  8*.  S7  pp,  ifit 
grimo,  fr.  La  scuola  mnaicale  di  Napoli  eis 
o  aalla  storia  della  mnüca  in  Iialia.    Vol.  II.    A 

•ler  V.  Baveubnrg,  7.     Rnbeni  nnd  die  Antike. 
Altertbnm  nnd  seine  Darstellnngen  ans  der  olai 
Eine  kniutgeschlehiUche  Untersachnng.  Mit  6 
»o6fs.     8°.    XI,  224  pp. 
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3458.  HflÜflUeim,  L..  Fämlliö  BrAtman.  Römftii.  3  Bde.  BerHÜ,  1883.  Janke, 
8».    280,  275,  269  pp.  li  cÄ 

2459.  HaAe,  C.  Die  Venus  von  Milo.  Eine  Untersncbung  auf  dem  Gebiete 
der  Plastik  und  ein  Versuch  zur  Wiederherstellung  der  Statue.  Mit  4  Liohtdr.- 
Q.  4  lith.  Taf.    Jena^  1882.  Fischer.    Fol.     13  pp.  T  e0i 

2460.  Heimbnrg,  W..  „Waldblumen".  Acht  KoTcÜen.  Leipzig ^  1882.  Oeihardt, 
80.    VII,  438  pp.  .  6  e^ 

2161.  Hütl,  G.  Ein  Duell  unter  Robespierre.  Boman.  2  Bde.  Berlin^  1882. 
Janke,    8^     259,  264  pp.  7  c^  bÖ  ^ 

2462.  Hymana,  L..     Six  nouvelles.     Bruxellee,  1882.  12^  379  pp.        3  o4[  50  i^ 

2463.  Jamieton»  J..  H..    The  Lalrd's  Secret.     2  toIs.    London^  1882.  8^  590  pp. 

20  o^ 

2464.  Xielland,  Am  L..    Skipper  Worse.    Boman.    Kjobenhavn^  1882.  8^.  320  jip. 

8e^ 

2465.  de  La  landalle,  0..    Bonget  et  Noiraud.     Parii,  l882.  18^.  834  pp.    3  e^ 

2466.  lesohivo,  A.  Der  Bii<g  der  Wahrheit.  Boman.  2  Thle.  Leipzig^  1882. 
KlinkhardU     8^     III,  221,  2*20  pp.  6  M 

2467.  Maequoid,  X..  8..     A  faitbful  Lover.     3  toIs.     Londoh^  1882.  8<^.      37  oMi 

2468.  MUntt,  E..  Les  Arts  a  la  cour  des  Papes,  pehdant  le  15*  et  le  16*  si^de. 
Troisieme  partie.  1471—1521.  Premiere  section.  Paris,  1882.  8*.  303  pp.  Mit 
2  Taf,  12  oÄ 

8.  1879  Nr.  9084. 

2469.  Heat,  B..  Les  Mains  dans  mes  poches.  Fromenades  parisiennes.  Ports, 
1882.     18*.     280  pp.  3  e4^  50  ^ 

2470.  Hiemann,  A  Bakchen  und  Thyrsosträger.  Boman.  2  Bde.  Leipzig,  1882. 
Grwiow.     8*.     VII,  283,  441  pp.  10  oÄ 

2471.  Pallavieiai,  B.  Tre  novelle:  Gina,  Elvira,  le  nosse  di  Ghita.  Soresina, 
1881.     24*.  2  ^  40  ^ 

^472.  Polko,  E..  Freundschafts  Album.  Aeltere  und  neuere  Dichterspfüche  in 
Poesie  und  Prosa,  ausgewählt.     Leipzig,  1882.  Lieht  if  Meger,    12*.    III,  15*6  pp. 

3»« 

2473.  P«öle,  B..  L..    Sebastian  Bach.     London,  1882.    8*.     144  pp.     3  o^  60  /^ 

2474.  BabtttooU,  H.     i^iahcis.     Paris,  1882.     18*.     295  pp.  3  «^  50  ^ 

2475.  Deutsche  Benaissance.  Eine  Sammlung  von  Gegenständen  der  Architektur, 
Becorstion  und  Kunstgewerbe  in  Original-Aufnahmen.  Redigirt  von  A„  Scheuere, 
Neue  Folge.  88.^91.  Lfg.  [Nr.  140—142.]  Leipzig,  1882.  «Seemann.  Fol.  Je  10 
aulogr.  Taf.  mit  1  BL  Text.  Jede  Lfg.  2  e«  40  /& 

Inhalt:    46.  Abth.:  Halbtrttadt  nebst  Naohbarorten  und  Magdabarg.    Autofrapbirt  und 
heransgegeben  ron  Qt.  Hauns.    S  Heft«. 
8.  oben  Kr.  1834. 

2476.  deotty  L..  Ghiberti  and  Donatello.  t^ith  other  early  Italian  Sculptors. 
London,  1822.    8*.     100  pp.  3  ^ 

2477.  S6billot,  F..     Contes  de  marins.     Paris,  1882.  18*.  XII,  374  pp.  3  e4^  50  ^ 

2478.  SeitK,  Rdf.  Parslfal.  Costnmstudien  zu  Bidh&rd  Wagner*i<  Oper.  Lichtdr. 
nach  den  im  Besitze  der  Verlagshandlung  befindlichen  18  Orig.-Aquarellen.  Mün- 
chen, 1882.  Ac^.  Ackermann.    Fol.    5  Taf.  6  oM. 

2479.  de  Stoli,  M^*.    Mes  tiroirs.     Paris,  1882.    18*.    269  pp.  2  o^  50  4 

2480.  Swinbnme,  A.  C.  Tristram  of  Lyonesse,  and  other  Foema.  London^  1882. 
8*.    350  pp.  10  1^  80  ^ 

2481.  Turdus  Merula.  En  roman  p&  landsbygden.  Skildringar  frln  Norrland. 
Stockholm,  1882.     8*.     271  pp.  5  e^ 

2482.  Vignon,  C.    Une  Parisienne.     Paris,  1882.    18*.    361  pp.         3  e^  50  >^ 

2483.  Wodainski,  A.     Contre  le  sort.    Paris,  1882.    18*.    338  pp.  3  ck 

2484.  Yonge,  C  M..  Unknown  to  History.  A  Story  of  the  CaptiTity  of  Mary 
of  Scotland.     2  toIb.     London,  1882.     8*.     728  pp.  10  e^  80  /^ 

XI.    Handel.  —  Industrie.  —  OekonomU). 

2485.  MkuM,  X..  Lei  Faräsites  et  les  maladtes  d6  14  vigne.  Paris,  1882.  12*. 
}50  pp.     Mit  37  Abbildgn.  4  «^ 


lllgpflitinf  IMingratilk 

Monatliches  Verzeichniss 

der 

wicbtigern  neuen  Erscheinungen  der  dentsehen 
nnd  anslandischen  Literatur. 


HerauBgegeben  von  F.  A.  Brockhaus  in  Leipzig. 

1882.] »tpUmbtv. [VLv.  9. 

Dieses   Verzeichniss   erscheint  regelmässig  monatiieh  und  ist,   gleich  den  darin 
angezeigten  Büchern,  direet  von  F.  A.  Bbockhaus  in  Leipzig  sowie  durch  alle 

Buchhandlungen  zu  beziehen. 


I.    Encyklopädie  nnd  Literaturwissenseluift. 

2503.  de  Beauehampi,  J.,   et  E.  BonTejrre.     Guide  da  libraire  antiquaire  et  du 

bibliophile.     Fase  2.    Paris,  1882.    8^     p.  17—32.  Mit  4  Taf.                     3  e0i 
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Boston,  1882.     8^     1252  pp.  54  t4C 

2589.  Snprecht,  W.  Die  Erbpacht.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  und  Reform 
derselben,  insbesondere  in  Deutschland.  Gottingen,  1882.  Vandenhoeck  Sf  Ruprechtes 
Verl.    80,    V,  183  pp.  3  oÄ  60  4 

2590.  de  84eE,  L..  M..  La  familia  ilegitima,  o  sea  ezposici6n  critica  de  los  de- 
rechos  qüe  concede  la  legislacion  espa&ola  a  los  hijos  nacidos  fuera  de  matri- 
monia.    Madrid,  1882.     80.     187  pp.  3  o^  20  /^ 

2591.  SalTioli,  Gins.  I  titoli  al  portatore  nell  diritto  loogobardo  studiati  in 
rapporto  aila  cessione,  al  mandoto  e  alla  rappresentanza.    Roma,  1882.  4^  46  pp. 

2  c^  40  ^ 

2592.  Sehonler,  J..    On  the  Laws  of  Hnsband  and  Wife.    Boston,  1882.  8^  36  dfC 

2593.  Sehnlte,  Fr.  X.  Geschichte  des  „Kulturkampfes"  in  Prenssen.  In  Akten- 
Btäcken  dargestellt.    Essen,  1882.  Fredebeul  Sf  Koenen.  8^  XXVII,  669  pp.    6  oK, 

2594.  Sturm,  A.  Das  Grundprincip  der  negotiorum  gestio  und  das  Recht  der 
positiven  Institute.    Berlin,  1882.  Puttkammer  Sf  Mühlhreeht.  8®.  47  pp.     1  oK^O  ^ 

2595.  Taranto,  Gius.  Delle  persone  necessarie  nel  giudizio  pönale.  Palermo, 
1882.     8^     107  pp.  2  e^  40  ^ 

2596.  Thien.  Discours  parlementaires.  Publik  par  Calmon.  Quatri^me  partie 
(1871).    Tomas  XII  et  XIIL    Paris,  1882.    8^    676  pp.     Jeder  Bd.  7  «^  50  .^ 

8.  1881  Vt.  2272. 

2597«  Tk^mpsMii  B»  2««  Elements  of  political  Economy,  with  especial  Reference 
to  the  Industrial  History  of  Nations.     Philadelphia,  1882.  12^  III,  419  pp.     9  cä, 

2598.  Yidari,  E.«  Corso  di  diritto  commerciale.  Vol.  V.  lib.  IIX.  Dei  contratti 
(contiuna).    Milano,  1882.    8<».    VH,  663  pp.  14  e4[  40  ^ 

8.  1881  Vt.  692. 

2599.  Wagner.  Handbuch  des  amtsgerichtlichen  Verfahrens  in  der  freiwilligen 
Rechtspflege  für  das  Königreich  Bayern  r.  Rh.  Nördlingen,  1882.  Beck.  8<^.  X, 
252  pp.  3  e^  60  ^ 

y.    Mathematik  und  Naturwlssenschafteiu 

2600.  Abhandlungen  der  naturforschenden  Gesellschaft  zu  Halle.  Original- Auf- 
sätze aus  dem  Gebiete  der  gesammten  Naturwissenschaften;  XV.  Bd.  3.  n. 
k  Hft.     Halle,  1882.  Niemeyer.    4«.    III  u.  p.  335—497.  Mit  1  Steintaf.        7  eä, 

8.  oben  Kr.  97» 
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2601.  Baltier,  L..     Hällristningar  firln  Bohnslftn  (Srerige).     2.  Hft     Göteborg, 

1882.     4«.     II,  3  pp.  •  6  e^  50  ^ 

8.  1881  Kr.  228t. 

2602.  Beeher,  Ed.  Zur  Kenntniss  der  Mundtheile  der  Dipteren.  [Mit  4  litb. 
Taf.]  [Ans:  „Denkschriften  der  k.  Akademie  der  Wissenscbaften.**]  Wien, 
1882.  OerolfTe  Sohn.    4^.     42  pp.  3  «^  60  ^ 

2603.  Beehemoei,  Fr.     II   sistema  integrale  deir  sniTerso.     Firenxe,  1882.    8*. 

d9pp.  ^  iwr8o^ 

2604.  Beiträge  zar  EenntniBS  des  rassischen  Reiches  und  der  angrenzenden  Län- 
der Asiens.  2.  Folge.  Auf  Kosten  der  kaiserlichen  Akademie  der  Wissenschaften 
herausgegeben  Ton  O..  v.  Helmersen  und  L..  o.  Schrenck.  IV.  a.  V.  Bd.  St.  Feten- 
burg^  1882.  [Letpet^,  Voae*  SortJ]  8^  412  pp.  Mit  1  iith,  u.  color,  Karte  u.  einem 
Atlas  von  6  Taf,  mit  1  Bl.  Text.  13  <4 

Inhalt:    Bd.  IV.   Gemisohten  Inkaltt.  —  Bd.  V.    Oaologisolie  und  physioo-geograplUtche 
Beobachtungen  im  Olonezer  BergroTier.    Ton  O.  y.  Helmersen. 
8.  1880  Nr.  2509. 

2605.  Boettger,  Oic.  Die  Reptilien  und  Amphibien  von  Madagascar.  1.  bis 
S.Nachtrag.  [Aus:  „Abhandlungen  der  Senckenbergischen  naturforsefaenden  Ge- 
sellschaft."]    Frankfurt  a.  M.,  nS2.   Winter.    4*.  13  oÄ  90  ^ 

8.  1877  Nr.  999. 

2606.  Brftgger,  Ch.  0..  Mittheilungen  über  neue  Pflanzenbastarde  der  Schweizer- 
Flora.  [Aus:  „Jahresbericht  der  natarforschenden  Gesellschaft  Graubfindens."] 
CAur,  1882.  Hitz.     8^     59  pp.  1  oA  20  ^ 

2607.  Chftvremont,  A.  Les  mouTements  du  sol  sur  les  cotes  occidentales  de  Is 
France  et  particulierement  sur  le  golfe  normanno-breton.  Paris,  1882.  8^.  479  pp. 
MU  14  Taf.  15  «X 

2608.  Dreher,  Eng.  Der  Darwinismus  und  seine  Consequenzen  in  wisaenscbaft- 
lieber  und  socialer  Beziehung.     Halle,  1882.  Pfeffer.    S^,     117  pp.         2  c^  25  ^ 

2609.  Diiobek,  0.  Nene  Beiträge  zur  Theorie  des  Pascarsohen  Sechsecks. 
Berlin,  1882.  Dümmler*$   Verl.     8<'.     38  pp.  1  e4(  20  4^ 

2610.  Foaqu6,  F.,  et  M.  Lövy.  Synthese  des  min^rauz  et  des  roches.  Farii, 
1882.     8».     III,  423  pp.     Mit  Taf.  13  <4 

2611.  OelnitE,  Hs.  Br.,  und  Jhs.  Yct.  DeiobmiUler.  Nachträge  zur  Dyas.  f.  u.IL 
[Mittheilungen  ans  dem  kgl.  mineralogisch*geoiogl8ohen  und  praehistoriscben  IIa- 
seum  in  Dresden.  5.  Heft.]  Kassel,  1882.  Fischer.  4\  46  pp.  Mit  9  Taf.  Ab- 
bildgn.  u.  9  BL  Tafelerklärgn.  Jeder  Bd,  20  tA 

2612.  Oensoh,  Hg.  Das  secundäre  entoderm  und  die  blutbiidnng  baim  ai  der 
knochenfische.     Königsberg,  1882.  Beyer.    8^.   29  pp.    Mit  2  ffoUsokmia/.        l  ^ 

2613.  Pias  an  am,   C.  D..    KoHeni  h  naxaiaiaii   sBts^i.     St.  Petarsbmrg^  1881. 

8^     182  pp.  6cÄ 

Olabskap,  S..  f..    Kometen  und  Sterniobnuppen. 

2614.  Onsserow,  C.  Die  Inhaltsermittelung  der  Körper  aus  ihren  Projektionen. 
Berlin,  1882.   Weidmann.    4^     16  pp.  1  «^ 

2615.  HaUer,  B..  Zur.Keontniss  der  Muriciden.  ^ine  ▼ergleloheBd^aBalOBtttcbe 
Studie.  I.  Tbl.  Anatomie  des  NerTensystems.  Wien,  1882.  Oerold^s  SohL.  4*. 
22  pp.    MU  3  Iith.  Taf.  u.  2  Holzsehn.  2  «A  60  ^ 

2616.  Hamann,  0.-  Der  Organismus  der  Hydroidpolypen.  Jena,  1^82.  FUeker. 
s:    IV,  72  pp.    Mit  6  lUh.  Taf.  u.  4  Holzsehn.  6  cM, 

2617.  ▼.  Hayek,   Ost.    Handbuch   der   Zoologie.     14.  [III.  Bd.  1.]  Lfg.     Wien, 

1882.  GerolePs  Sohn.     S\    80  pp.    Mit  151  Holzschn.'Abbildgn.  3  <X  60  >,& 

8.  1681  Kr.  1882. 

2618.  ▼.  Heider,  A..  Die  Gattung  Cladocora  Ehrenbergii.  Wien^  1882.  OeroUTs 
Sohn.    ^\    34  pp.     Mit  4  iith.  u.  photolith.  Taf.  u.  3  HoUsehn.  2  «^  80  4 

2619.  Holnb,  Emil,  und  A.  ▼.  Pelzela.  Beiträge  zur  Omithologio  Südafrikas. 
Mit  besonderer  Berücksichtigung  der  tou  Holub  auf  seinen  südafrikanischen  Beissi 
gesammelten  und  im  PaTÜlon  des  Amateurs  su  Wien  aosgestdllten  Arten«  fPaff, 
1882.  Höldar.  %\  384  pp.  Mit  3  Taf.  in  Farbendir.,  einer  ehratiuMdL  Km^ 
u.  94  Bolzsehu  10^ 
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2620.  /arfttika,  Jak.  Die  Laubmoosflora  von  Oesterreich-Ungarn.  Handiehrift- 
licher  Nachlass,  enthaltend  die  Beichreibang  der  in  Oesterreicb-Ungani  wacbaen- 
den  Laubmoose  mit  Ansnahme  der  Leakeaceae,  Hypnaceae,  der  Andreaeaceae  nnd 
der  Sphagnaceae.  Zusammengestellt  von  •/.  Breidler  nnd  •/.  B,  Förster.  Heraus- 
gegeben von  der  k.  k.  aoologisch-botanischen  Gesellscbaft  in  Wien.  Mit  dem 
lith.  Bildnisse  Juratzka's.  Wien^  1882.  ^Leipzi^^  Brockhaus*  Sort,  u,  Antiqu,"]  8^ 
X,  385  pp.  10  <^  50  ^ 

2621.  Ludwig,  Hbt.    Morphologische  Stadien  an  Scbinodermen.    II.  Bd.  2«  Heft. 

Mit  10  litb.,    zum    Theil   farbigen  Taf.  u.  13  Holzschn.     [Aus:    „Zeitschrift  für 

wissenschaftliche  Zoologie.**]    Leipzig,  1882.  Engelmann.     8^    p.  91—208.     6  e^ 
8.  1880  Nr.  S532. 

2622.  XaniBl  und  Chemniti.   Systematisches  Conohylien-Cabinet.   In  Verbindung 

mit  Philipp!,  L.  Pfeiffer,  Dunker  etc.  neu  herausgegeben  und  verTollständigt  Ton 

H.,  C.  Küster;  nach  dessen  Tode  fortgesetzt  von   W..  Kobelt  und  H..  C.  Weinkauff. 

312.  — 315.  lifg.     Nürnberg^  1882.    Bauer  ff  Raspe.  4^    150  pp.     Mit  24  color. 

Steintaf.  Jede  L/g.  9  M 

8.  oben  Kr.  120. 

2620»  Jlayeri  Adf«  Die  Lehre  Ton  den  chemischen  Fermenten  oder  Enzymologie. 
Anf  Grund  Ton  Torhandenen  und  eigenen  Versuchen  bearbeitet.  Heidelberg,  1882. 
C.Winter.     8«.     VII,  124  pp.  4  eM 

2624.  MfUler,  Hm.     Weitere  Beobachtungen  über  Befruchtung  der  Blumen  durch 

Insekten.    III.    [Aus:  „Verhandlungen  des  naturhistorischen  Vereines  der  preus- 

slschen  Rheinlande  und  Westfalens'*.]     Bonn,   1882.   IBerlin,  Friedländer  Sf  Sohn."] 

80.     104  pp.    Mit  2  Taf.  2  ©Ä  50  /Ä 

8.  1880  Kr.  1013. 

2625.  Penck,  Albt.  Die  Vergletschemng  der  deutschen  Alpen,  ihre  Ursachen, 
periodische  Wiederkehr  und  ihr  Einflnss  auf  die  Bodengestaltung.  Leipzig,  1882. 
Barth.  B\  VIII,  483  pp:  Mit  16  Holzschn.,  2  chromolith.  Karten,  2  lith.  Taf. 
u.  2  Tab.  12  «^ 

2626.  Publicationen  des  astrophysikalischen  Obseryatoriums  zu  Potsdam.  Nr.  9. 

[III.  Bds.  1.  Stück.]     Potsdam,  1832.  [Leipzig,  Engelm<vin.']    4^    IV,  76  pp.    Mit 

Bolzschh.'u.  2  Steintaf.  *  6  o^ 

Inhalt :    Beobachtungen  und  Untersachnngen  tlber  die  phTtische  Beschafifenheit  der  Planeten 
Jnpiter  nnd  Mars.    Von  O.  Lohss. 
8.  oben  Kr.  403. 

2627.  Fulig,  J.  Strahlende  Elektrodenmaterie.  II. — IV.  Abhandlung.  [Aus: 
„Sitzungsberichte  der  k.  Akademie  der  Wissensehaften.^*]  Wien^  1882.  Gerold's 
Sohn.    8^    19  pp.   Mit  2  Holzschn.    13  pp.    Mit  6  Holzschn.    11  p^^.  Mit  8  Holzschn. 

B.  1880  Kr.  2543.  2  oÄ  25  ^ 

2628.  Soken,  Joe.  Vot  Untersuchungen  über  Amphiozus  lanceolatus.  Ein  Bei- 
trag zur  yergleichenden  Anatomie  der  Wirbeltbiere.  I.  [Aus;  „Deukschriften  der 
k.  Akademie  der  Wissenschaften.*']  Wien,  1882.  Gerolds  Sohn.  4^  64  pp.  Mit 
6  lith.  Taf.  5  o^ 

2629.  Bütimeyer,  L..  Die  Veränderungen  der  Thierwelt  in  der  Schweiz  seit 
Anwesenheit  des  Menschen.  Basel,  (1875)  1881.  Schweighauser.  S\  99  pp.  Mit 
8  in  den  Text  gedr.  Holzschn.  1  o^  20  /^ 

2630.  Biittoiiy,  Otk.  Ueber  eine  Reihe  neuer  mathematischer  Erfahrungssätze. 
Wien,  1882.  Gerold^s  Sohn.*    8«.     22  pp.     Mit  5  Taf.  1  e^  50  .^ 

2631.  Bteindachneri  Fr.  Beiträge  zur  Kenntniss  der  Fische  Afrikas  [IL]  und 
BeachreibuDg  einer  neuen  P.araphozinus-Art  aus  der  Herzegowinji.  Wien^  1882. 
Gerold's  Sohn.    4^     18  pp.     Mit  6  lUh.  Taf.  3  dK  20  ^ 

8.  oben  Kr.  791. 

2632.  Strebely  Hm.    Beitrag  zur  Kenntniss  der  Fauna  mexikanischer  Landr  und 

Sasswasser- Conchylien.     Unter  Berücksichtigung  der  Fauna  angrenzender  Gebiete. 

V.  Tbl.   mit  19  Taf.  von  Hm.  Strebel   und  G.  Pfeffer.    Hamburg,  1882.  Herbst. 

4^.     in,  144  pp.  .         21  cÄ 

S.  1880  Kr.  44T. 

26^3.  SymoBS^  0*.  J..    British  Rainfall,  1881.    London,  1882.  %\  188  pp.  12  M 
2634.  Tangli  Ed.    Die  Kern-'  und  Zelltheüungen  bei  der  Bildung  des  Pollens 

Ton  Hemerocallis  f^?a  L.     Wien,  1882.  Gerold^ s  Sohn.    4^    22  pp.    Mit  4  lith. 

Taf.  *  2  c«  60^ 
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2635.  Vogt,  C.  Les  pretendus  organismes  des  mit^rites.  P<vri»^  1882.  4*. 
65  pp.     Mit  3  Taf.  7  oÄ  50  ^ 

2636.  WMendonck,  X.  Untersuchangen  über  die  Spectra  der  KolileiiTeri>mdnBgen. 
Berlin,  1881.  Mayer  Sf  MüUer,     ^K     74  pp.  1  o4C  80  ^ 

2637.  Willgerodt,  C.  lieber  Ptomaine  [CadaTeralkaloTde]  mit  Bezugnahme  auf 
die  bei  gerichtlich-chemischen  Untersachungen  za  berücksichtigeitden  Pflanzengifte. 
Freiburg  t.  Br.,  1882.  [Berlin,  Mayer  ^  MiUler.^    8".     32  pp.  1  oÄ 

2638.  Wright,  L..  Light.  A  Course  of  experimental  Optica,  chiefly  with  the 
Lantern.    London,  1882.    8^    370  pp.  9  cä 


n.    Medlcln. 

2639.  Adamkiewics,  Albt.  Die  Blutgefässe  des  menschlichen  Bdckenmarkes. 
n.  Tbl.  Die  Gefässe  der  Rückenmarksoberfläche.  [Institut  für  experimentelle 
Pathologie  der  k.  k.  Universität  Erakau.]  Wien,  1882.  Gerold's  Sohn»  8^  30  pp. 
Mit  5  chromolith.  Taf,  4  ck. 

S.  oben  Nr.  1367. 

2640.  Ahlfeld,  F.  Die  Missbildungen  des  Menschen.  Eine  systematiaehe  Dar- 
stellung der  beim  Menschen  angeboren  Torkommenden  Missbildungen,  und  Srklä- 
rung  ihrer  Entsteh ungsweise.  II.  Abschnitt:  Spaltbildung.  Anhang:  Perverse 
Bildung  der  Genitalien.  Hydrocephalie.  Mikrocephalie.  Cyklopie.  Leipzig,  1882. 
Grunow,     8^     IX  u.  p.  145—297.     Mit  Atlas,  Taf.  24-^49.  30  <4 

S.  1880  Nr.  1946. 

2641.  Beetz,  Fei.  Die  Gesundheits Verhältnisse  der  kgL  bayerischen  Haopft-  und 
Residenzstadt  München.  München,  1882.  Rieger,  8^  lY,  115  pp.  Mit  IS  Ah- 
hildgn,  auf  2  Steintaf,  u.  5  chromolith,  Plänen,  3  oÜ 

2642.  BoSni,  H..  La  Vaccine  an  point  de  vue  historiqne  et  scientiflque.  Travanz 
du  congr^s  de  Cologne  1881.     Charleroi,  1882.     8^     280  pp.  10  dK 

2643.  Bougard.  Etudes  sur  le  Cancer.  Caustiques  et  instruments  tranchants. 
Bruxelles,  1882.     %\    XXV,  890  pp.  10  Ji 

2644.  Brooks,  W..K..  Handbook  of  Invertebrate  Zoology.  Boston,  1882.  8*. 
400  pp.  18  fA 

2645.  Dartignei,  P.;  De  la  procr6ation  volontaire  des  sexes.  Etade  physiolo- 
gique  de  la  femme.    Paris,  1882.     8^    XII,  238  pp.  4  e4[ 

2646.  D^jardin-Boaumeti.    Dictionnaire'de  therapeutique.    Fase.  2.    Paris^  1883. 

4<».    p.  177— 352.    Mit  Abbildgn,  ,b  <A 

S.  oben  Nr.  1683. 

2647.  Fongenüsen.  La  medicina  scientifica  ed  i  luoi  accessorii.  Ntwoli,  1882. 
8«  ^  loÄ^O^ 

2648.  Haise,  C.  lieber  facultative  Sterilität,  beleuchtet  vom  prophyladUchen 
nnd  hygieinischen  Standpunkte  für  practische  Aerzte  und  Geburtshelfer.  Neuwied, 
1882.  Heuset's  Verl,    ^\    38  pp.  \  Ji 

2649.  Hartmann,  Bbt.  Die  systematische  und  topographische  Ao^^mie  des 
menschlichen  Kopfes  für  Zahnärzte  und  Zahnkünstler«  Burassbvrg^  188S«  SMtts 
Sr  Co.  Verl    %\    y,  144  pp.    Mit  51  Orig.-Hohsschn.  ^  Ji 

2650.  His,  W.    Anatomie  menschlicher  Embryonen.    IL    Gestalt-  nnd  Gfoeten- 

entwicklung  bis  zum  Schluss  des  zweiten  Monats.    Leipzig^  1882.  F^  C  fP*.  Vogel 

8^    VIII,  104  pp.    Mit  67  Holzschn.-Fig.  im  Text.  5  <4 

S.  1880  Nr.  1324. 

265L  Hell,  M..  Ueber  die  richtige  Deutung  der  QuerJortmtae  der  LeadenwMMl 
und  die  Entwicklung  der  Wirbelsäule  des  Menadlien.  Wien,  1882.  Oeroid*»  Soi». 
S\    52  pp.     Mit  4  lith,  Taf.  u.  2  Tab,  8  ci4[  50  /^ 

2652.  Knoll,  Pbpp.  Beiträge  zur  Lehre  von  der  Athmungsinnervation.  !•  Hit- 
theilung.     Wien,  1882.  Gerold's  Sohn.     8^    25  pp.     Mit  S  lith.  Taf.  2  «tf 

2653.  Löwenfeld,  L.  Die  Erschopfungsznstände  des  Gehirns.  München,  1882. 
/.  A.  Finsterlin.    8^*    51  pp.  1  e4[  iO  4 
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2654.  twuuäUL,  F..    Fisiologia  nmana  applicata  alla  medioina.    Vo).  IIT.  e  IV. 

Padnva,   1881.     8^  Jeder  Bd,  9  e^  50  /^ 

S.  1880  Kr.  2989. 

2655.  Mayer,  Bgm.  Beitrag  zur  histologischen  Technik.  Wien^  1882.  Gerold' 8 
Sohn,     8«.     14  pp.     Mit  2  Taf.  2  ©Ä 

2656.  MfUler,  F..  Der  moderne  Kaiserschnitt,  seine  Berechtigung  und  seine 
Stellung  unter  den  geh urtshülf liehen  Operationen.  Beriin,  1882.  Hirschwald.  8^. 
VI,  75  pp.  .  2  «^ 

2657.  Oehwadt,  Alz.  Die  Gesundheitspflege  des  deutschen  Soldaten.  Berlin, 
1882.  V.  Glasenapp^s   Verl.     S».     V,  266  pp.  .  5  ©Ä 

2658.  Falmer,  A..  B..  A  Treatise  on  the  Science  and  Practice  of  Medicine,  or 
the  Pathology  and  Therapentics  of  Internal  Diseases.    New  York^  1882.  8^.  903  pp. 

30  c^ 

2659.  Parreidt,  Jul.  Zahnärstlfche  Mittheilungen  aus  der  chirurgischen  Univer- 
sitätspoliklinik zu  Leipzig.     Leipzig,  1882.  Felix,     8^     120  pp.     Mit  10  Abbildgn, 

3  cM. 

2660.  BaehSi  B..  lieber  den  Einfluss  des  Rückenmarks  auf  die  Harnsecretion. 
Strassburg,  1882.   Trübner,    8«.     III,  46  pp.  1  e^  20  /^ 

2661.  CejesneBi,  M..  T..  UepeiieHaiomaflCfl  JHxopaAKa  no  pyROBOACTsaHi  Hna- 
6jiiOAeHifla'&.  HoBtiü  BsrjsAX  na  npHHHny  h  jeHenie.     Moskau,  1882.  8^  159  pp.    6  o^ 

BxiiBSMMVy  M..  T..    Das  Weohselfieber.    Eine  neue  Ansicht  über  Ursache  und  Heilung. 

2662.  StefenffOli,  S..  H..    Physiology   of  Women.     CM'ca^o,  1882.    12 ^    230  pp. 

9o^ 

2663.  Tamier,  B..,  et  J..  Chantreuil.  Physiologie  et  hygiene  de  la  premiere  en- 
fance,  consider^es  snrtout  au  point  de  Tue  de  l'alimentation.  Paris,  1882.  18 ^ 
VIII,  260  pp.  3  eÄ  50  ^ 

2664.  Yemeoil,  A..  Memoires  de  Chirurgie.  Tome  II  et  III.  Etats  constitu- 
tionnels  et  traumatisme.    Pari»,  1882.    8^  27  «^ 

8.  1878  Nr.  743. 

2665.  Yirehow,  Hb.  Beiträge  zur  yergleichenden  Anatomie  des  Auges.  Berlin^ 
1882.  HirsehwahL    8».    99  pp.    Mit  21  Holzschn.  u,  1  iith,  Taf.  3  o0( 

TII.    Geographie  und  Geschichte. 

2666.  Adinolil,  P..    Roma  nell'  eta  dl  mezzo.  TomoII.    Roma,  1881.  8^  442  pp. 

8.  1881  Nr.  3328.  9  oÄ  50  ^ 

2667.  Ampere,  J..  J^  Voyage  en  Egypte  et  en  Nnbie.  Paris^  1882.  18^  XIX, 
579  pp.  3  oÄ  50  Jl 

2668.  Aus  Persien.  Aufzeichnungen  eines  Oesierreichers ,  der  Tierzig  Monate 
im  Reiche  der  Sonne  gelebt  und  gewirkt  hat.  Wien,  1882.  v.  Wcddheim,  8^ 
260  pp.     Mit  17  Holzschn,  6  o^ 

2669.  Banmann,  Xz.  Die  Handelsprivilegien  Lübecks  im  XII.,  XIII.  und 
XIV.  Jahrhundert.  Eine  Vorarbeit  für  den  Verfasser  einer  Handelsgesehichte 
Ijübecks.    Sangerhausen,  1882.  IGotHngen,  Vandenhoeck  Sf  Ruprecht,']    8^    96  pp. 

1  e^  60  ^ 

2670.  T.  Bibra,  W.  Beitrage  zur  Familien-Geschichte  der  Beichsfreiherren  v.  Bibra. . 
Auf  €frund  urkundlicher  Nachrichten  bearbeitet.     Mit  6  Lichtdr. -Abbildgn.  und 
5  genealogischen  Taf.    Als  Mscr.  gedruckt    II.  Bde.    München,  1882.  Kaiser,  8^ 
IV,  608  pp,  10  oÄ  30  ^ 

2671.  Broadlej,  A..  K..  The  last  Puuic  War.  Tunis,  past  and  present.  With 
sk  Karrative  of  theFrench  Conquest  of  the  Regeney.  2  toIs.  London,  1882.  8^ 
760  pp.  30  e^ 

2672#  Bnmo,  A.    Storia  popolare  di  Savoia.    Satföna,  1882.  16^  212  pp.    3  d^ 

2673.  Simmerisclie  Chronik,  herausgegeben  Ton  JT.  A.  Barack.    2.  yerb.  Auflage. 
XV.  Bd.    Freiburg  i.  Br,,  1882.  Mohr.    80.    627  pp.  15  «^ 

Bolilnn.  —  8.  oben  Nr.  167. 

2674.  Politische   Correspondenz  Friedrich*s   des   Grossen.     VIII.  Bd.     Berlin, 
1.882.  A,  Duncker,    8^    605  pp.  14  e^;  Quart-Äusg.  20  c^ 

2675.  Ehrenitröms,  J.,  A..    Efterlemnade  historiska  anteckningar,  utgifna  af  S.. 

;r..  Boethius.    2.  Heft,     üpsala^  1882.    8^    p.  119—246.  3  cM 

a.  oben  Nr.  1733. 
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.   2676^  JSstadio  crilioo  lobre  la  ultiina  guenra  cIti.].    Tomo  I.    Madrid^  1^2.  8*. 
405  pp.    Mit  i  Karte.  .     6  c^  40  ^ 

2677.  Fera&ndei  de  (loir6i|  Pm  HistorU  del  de^cubrimiento  de  las  regiones 
auBtriales.  Publicada  por  J.  Zaragoza.  Tomo  IIL  Madrid^  1882.  4^  158  pp. 
Mit  5  Karten  u.  1  Plan,  9  oX  50  ^ 

SoUoM.  ~  8.  1880  Kr.  1991. 

2678.  Font,  Hm.  Ueber  Bachanans  Darstellang  der  Geschichte  Maria  Stuarts 
[Remm  Scotiearum  Historia  1.  XVII— XIX].     Bonn^  1882.  Habicht,    4*.     79  pp. 

lo«50^ 

2679.  Oanseiu  Entwickelongsstufen  aus  der  Gescliichte  der  Menschheit.  Dussel' 
dorf,  \SS2,  Schwann.     V.     IV,  232  pp.  2  «^  50  .^ 

2680.  Oellion-DaaglaTi  E..  Lettres  sar  TEgypte  contemporaine  (1865 — 1875). 
Paris,  1882.     18^     303  pp.  3  o^  50  ^^ 

2681.  Hansische  Geschicbtsblätter.  Herausgegeben  Tom  Verein  für  hansische 
Geschichte.  Jahrptang  1880—81.  Leipzig,  1882.  Duncker  if  HumbhU  8®.  V,  160 
VL.  Nachrichten  LXXlil  pp.     Mit  i  Lic/Udn-Taf.  6«^ 

Die  teit  1872  ersoldenenen  Bftndo  kosten  31  <^.  60  4 
B.  1873  Nr.  »204. 

2682.  Oiribaldi,  Ed.  Viaggi  e  scoperte  polari,  dalla  loro  origine  ai  giomi  nostri. 
Tormo,   1882.     8^     220  pp.  S  oM  SO  ^ 

2683.  Y.  OonEenbaeh,  A.     Der  General  Hans  Ludwig  ▼.  Erlach  y.  Castelen.    Ein 

Lebens-  und  Ohara Icterbild  aus  den  Zeiten  des  dreissigjäbrigen  Kriegs.     Bearbeitet 

nach  zeitgenössischen  Quellen-     III.  Thl.     Mit  einer  Ausloht  von  Breisach  (Holz- 

schntaf.)  und  einem    zeitgenössischen   photolith.  Plan  der  Schlacht  bei  Lena,  und 

beigedrnckten  Urkunden.     Bern,  1882.    iVyss.     %K    XIX,  568  pp.  9  o^  40  ^ 

S.  1881  Nr.  2365. 

2684.  ▼.  Hohenhanaen,  F.  Berühmte  Liebespaare.  3.  Folge.  Leipzig,  1882.  Schlicke. 
8«.    VH,  315  pp.  5  cÄ 

g.  1876  Nr.  1158. 

2685.  zn  Hohenlohe- Waidenburg,  F..  K..  Sphragistische  Aphorismen.  300  mittel- 
alterliche Siegel,  systematisch  classificirt  und  erläutert.  1.  Lfg.  Nr.  1 — 100.  Beü- 
bronn,  1882.  Schell.    40.     VI,  33  pp.     Mit  9  Hotzschntaf.  3  dK, 

2686.  dldevUle,  H..    Le  Marecjbal  Bugeaud  d'apre§  sa   oorrespondance   inedite. 

Tome  IL     Faris,  1882.     8^     602  pp.     Mit  Karte.  16  oÄ 

S.  1881  Nr.  2984 

2687.  Janicki,  J..  Akta  historyczne  do  panpwania  Stefana  Batorego,  kr6la  pol- 
skiego  od  3.  marca  1578  do  18.  kwietnia  1579.   Warszawa,  1881.    4*.    VII,  401, 

IX  pp.  20  tA 

ÄktenefttLcke  zur  Oeschichte  der  Begiernng  Stefan  Batorjr*«. 

2688.  Klein,  J..  Kritische  Stn^ien  über  berühmte  Personlic)ikeiteQ.  Präg^  1882. 
Mercg.    8^    236  pp.  .   4  «^ 

2689.  Kraosbar,  Alz.  Olbracht  Laski,  Wojewoda  sieradshi ;  wizerunek  histörjcinj 
na  tle  dziejoYr  Polski  XVL  wiekn.     2  tom^.   Warszawa,  1882.    8^    d72^  SOOpp. 

13  c4 

Albrecht  Laskl.  Historlsohes  Bild  auf  Grund  der  polnischen  OeBchichte  des  16.  Jahxlysnteta. 
2  Bde. 

2690.  Xrunmaoher,  Hm.  Johann  Hinrieh  Wichern.'  Ein  Lebansbild  ant  der 
Gegenwart.     Gotha,  i%^%.  F.  A.Perthes.    8<>.     VI,  161  pp.  2  «4C  40  ^ 

2691.  Largean,  Y..  Le  Sahara  algerien.  Les  deserts  de  l'Erg.  P»Ui  1B89. 
12^     352  pp.     Mit  Abbiidgn.  4«^ 

2692.  deLonley,  Dm  En  Tnnisie.  Soavenira  de  7  moia  d#  oampagna»  Pmü, 
1882.     18^    327  pp.    Mit  Abbiidgn.  3  c4K  M  4 

2693.  Inift,  A.  Die  Schlachten  bei  Freiburg  [Breiagän]  knÄngiut  1644»  Bagbiea 
[Conde]  und  Tnrenne  gegen  Mercy,  dargestellt,  Freiburg  i.  Br.^  1888.  Mokr.  8*. 
VU,  134  pp.     Mit  1  chromolith.  Plan.  >      4  d€  fO  4 

2694.  Lux,  J..     Trois  mois  en  Tunisie.    Paris,  1882.  18<>.  ^01  pp.     3  <X  50  4 

2695.  Xarchesi,  Vo.'   Papa  Adriano  VI  (1522—23).   Terorta,  1882.  %•.  1  c#C  20  4 

2696.  Karco  Folo.  —  Le  Liyre  de  Marco  Polo.  Facsimile  d*an  maaoseiit  ds 
XIV*  sibcle  conserv^  a  la  Bibliotheqne  royale  de  Stockholm.  Ed.  j^  Adf.  E^ 
Nordenskiöld.    Stockholm^  l^^2.    4^    VIII,  200  pp.  130«^ 
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2697.  Xasieriks,  E..    Washington  et  son  oeavre.    Porü,  1883.  18«.  180  pp.    2  ^ 

2698.  da  Xawl,  A.    Etudes  alg^rieones.     Pveri»^  1882.  8^  XII,  367  pp.        6  t4i 

2699.  Namftelie,  A..  J..    Histolre  nationale  depnis  les  origines  }tt8qa*a  ravänement 

da  roi  Leopold  II.    Tome  IV.     Lotoen,  1882.     8*.     371  pp.  3  e^  60  /^ 

S.  1881  Nr.  3253. 

2700.  KaTarrete,  J..  Las  iiaves  del  Bstreebo.  Estudio  sobre  la  reconqoista  de 
Gibraltar.     Madrid^  \%%1.     8».    XXXII,  140  pp.     Mit  3  Karten.  4  e^  80.^ 

2701.  HaTanro  j  Fatüo,  J..  Geografia  militar  y  econoADi'sa  de  la  peaintula 
Xberica  y  colonias  de  Espaiia  y  Portagal.  2  tomos.  Madrid,  1882.  4^    19  e^  20  /^ 

2702.  ▼.  Heamann ,  C.  Bernhard  v.  Clairvauz  und  die  Anfänge  des  zweiten 
Krenzzoges.     Heidelberg,  1882.   C.  Winter.     9^.     48  pp.  1  o^  20  ^ 

2703.'HielBen,  0..    Kjebenbavn  i  Aarene  1536—1660.     II.  Dels  1.  Hft.     Kjohen- 

Aa&n,  1382.     8^     192  pp.  b  eK 

S.  1881  Nr.  20S5. 

2704.  Nordlandfahrten.  Malerische  Wanderungen  durch  Norwegen  und  Schwe- 
den, Irland,  Schottland,  England  und  Wales.  Mit  besonderer  Berücksichtigung 
▼on  Sage  und  Geschichte,  Literatur  und  Kunst.  Herauegeg6b<»n  von  A..  Brennecke, 
Fr.  Broemelf  Ha.  Hoffmann  etc.  lUustrirt  durch  mehrere  100  Holzschn.  nach  Orig.- 
Zeichnungen,  Ton  den  bewährtesten  Künstlern  an  Ort  und  Stelle  eigens  für  das 
Werk  aufgenommen.  3.— 20.  Lfg.     Leipzig,  1882.  Hirt  Sf  Sohn.  4^     J^de  L/g.  2  o^ 

S.  1881  Nr.  280. 

2705.  Odorici,  F..    Storie  bresciane  compendiate.     Brescia,  1882.     8^    333  pp. 

3oA  60^ 

2706.  ParagallOi  P..  Cristoforo  Colombo.  Studii  critioi.  Genova,  1882.  8^ 
259  pp.  3  e^  60  ^ 

2707.  Pernwerth  ▼.  Bärnitein,  Adf.  Beitrage  zur  Geschichte  und  Literatur  des 
deutschen  Studententbnmes  von  Gründung  der  ältesten  dentscben  UniTersitäten 
bis  auf  die  unmittelbare  Gegenwart,  mit  besonderer  Berücksichtigung  des  XIX.  Jahr- 
hunderts.     Würzburg,  1882.  Stuber.     S^.     XIII,  156  pp.  3  o€ 

2708.  Poore,  B..  P..  Life  and  Public  Services  of  Ambrose  £..  Burnside  —  Soldier, 
Citizen,  Statesman.  With  an  Xntroduction  by  H..  B..  Anthony.  Providence^  1882. 
%^.     448  pp.  25  eM 

2709.  Registrnm  magni  sigilli  regum  Scotorum.  The  Register  of  the  Great  Seal 
of  Scotland,  a.  d.  1424—1513.     Edited  by  J.  B..  Paul.     London^  1882.  8^    18  a^ 

2710.  Bosenberg,  C.  X..    Geografiskt-statistiskt  handlexikon  öfver  Sverige.   Efter 

nyaste  hnfvudsakligen  officiella  källor  utarbetadt.    8e  hft.*  StocWilm^  1882.     %\ 

p.  673—768.  2  dfi 

S.  oben  Kr.  1762. 

2711.  Schreiner,  A..  La  Nouvelle-Caledonie  depuis  sa  decouverte  (1774)  jusqu*a 
DOS  jours.    Parü^  1882.     18<^.    365  pp.     MU  Karte.  4  t4i 

2712.  8hi^w>  Wm  H..  .  George  Villiers,  first  Duke  of  Buckingham.  London^  1882. 
8».     82  pp.  2oÄ40^ 

2713.  Bmolka,  B..    Szkice  historyczne.    Serya  I.     WarBzawa^  1882.    8^    VIII, 

3^0pp.  8<^ 

Historisohe  Skizsen.    1.  Serie. 

2714.  Tadra,  Pd.  Summa  Gerhardt.  Ein  Formelbuch  aus  der  Zeit  des  Königs 
Johann  Ton  Böhmen  [c.  1336 — 45]  herausgegeben,  [Aus:  „Archiv  für  öster- 
reichische Geschichte*'.]     Wien^  1882.  Geroid'a  Sohn.  8^  290  pp.  4  e4^  40  ^^ 

2715.  Tonnair's,  Jha.,  genannt  Ayentinus,  sammtliche  Werke.  Auf  Veranlassung 
Sr.  Maj.  des  Königs  ron  Bayern  herausgegeben  von  der  k.  Akademie  der  Wissen- 
schaften.   IV.  Bd.  1.  Hälfte.    Bayerische  Chronik.   Herausgegeben  von  Mth.  Lexer, 

I.  Bd.  1.  Hüfte.  [Buch  L]     München,  1882.  Kaiser.  8^  V,  679  pp.       10  (4[  80  /^ 
8.  oben  Kr.  18. 

2716.  Weiniti,  7r.  Der  Zug  des  Herzogs  von  Feria  nach  Deutschland  im  Jahre 
1633.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  des  3^ährigen  Krieges.  Heidelberg^  1882.  G. 
Winter.    8«.    XII,  76  pp.  2  <^  40  e^ 

3717.  Weruuky,  ZmU.    Geschichte  Kaiser  Karls  IV.  und  seiner  Zeit    II.  Bd. 

[1346— 1355>     1.  Abth.    Innabrwk.  \zn.  Wagner.    8^    X,  324pp.  1  f4t 

8.  1880  Nr.  2026. 
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Till*    Spraehwlssenschaft. 

2718.  Ambrosoli,  8..  Breve  saggio  di  an  vocabolArio  italiano-irlandese.  Cömo^ 
1882.     4«.     79  pp.  9  o^  M)  ^ 

2719.  Anrte,  A..  Essai  sor  le  systbme  m^triqae  assyrietu  Fase.  1.  Parü^  1882. 
4<>.    42  pp.  baä 

2720.  Islendzk  Aerentjri.  Isländische  Legenden,  Novellen  und  Märchen,  heraus- 
gegeben von  Hff.  Gering.  I.  Bd.  Text.  HcUie,  1882.  Buchh.  des  Wai8enhau»B8.  8^ 
XXXVUI,  314  pp.  5  oA  40  ^ 

2721.  Boehling,  0.  Schicksale  und  Wirkungen  des  W-Lautes  in  den  indoger- 
manisohen  Sprachen.    I.  Thl.    Hannover,  1882.  Helwing*e  Verl,  8^  86  pp.      3  cA 

2722.  Bollig,  Jhs.  Brevis  chrestomathia  arabica.  In  nsum  scholarom.  Rom, 
1882.  Loescher  Sf  Co,     8^.     151  pp.  6  tÄ 

2723.  Bumell,  A.  C.  On  the  Aindra  school  of  Sanskrit  grammarians,  their  place 
in  the  Sanskrit  and  subordinate  Literatnres.  Mangalore^  1875.  [ßase/,  MiBsiom- 
*MCÄÄ.]     8«.     VIII,  120  pp.  %oä 

2724.  Carigiet,  B..  Baetoromanisches  Wörterbuch,  Surselyisch-Deutsch.  Bonu^ 
1882.  Weber.  12«.  VIII,  400  pp.  ^  6  «Ä 
^  2725.^  Grabe,  W.  Ein  Beitrag  zur  Eenntniss  der  chinesischen  Philosophie,  l^ung- 
Sü  d.  Cu-Tsi,  mit  Öä-Efs  Commentare,  nach  dem  Sing-Li  Tsing-i  chinesisch  mit 
mandschuischer  und  deutscher  Uebersetzung  und  Anmerkungen  herausgegeben. 
I.  Thl.     Cap.  I—VIII.     Leipzig,  1882.  T.  0.   WeigeL     8«.    IX,  46  pp.           2  aä 

2726.  Xalkar,  0..  Ordbog  til  den  seidre  danske  Sprog.  (1300—1700.)  3.  Hft 
Kjebenhavn,  1882.     8^     80  pp.  ö  d^ 

8.  oben  Nr.  1140. 

2727.  Xaffei,  A..  Fr.  X.  A  Konkani  Grammar.  Mangalore,  1882.  IBagei,  Mit- 
sionsbuchh.^    8^     XIV,  439  pp.  13  e^  30  ^ 

2728.  Ortb,  Fd.  Ueber  Reim  nnd  Strophenbaa  in  der  altfranzosischen  Lyrik. 
Kassel,  1882.  Huhn,     8^     75  pp.  1  o^  50  «^ 

2729.  ▼.  der  Pfordten,  Hm.  Zur  Geschichte  des  griechischen  Perfectoms.  Mün- 
chen, 1882.  Kaiser,     8^     III,  64  pp.  1  o^  60  V^ 

2730.  Sammlang  germanistischer  Hilfsmittel  für  den  praktischen  Stndienaweek.  I. 
Halle,  1882.  Buchh.  des  Waisenhauses.    8».    VIII,  311  pp.  8  <A 

Inhalt:   Otfrid's  Evangelienbaoh,   herausgegeben  von  Osk.  Erdmann.    Textabdnick  mit 
Quellenangaben  und  Wörterbuch. 

2731.  Sokoloff^  H..  Nouveau  dictionnaire  fran^ais-msse  et  rnsse-fran^ais.  2  vol. 
Paris,  1882.     24^     X,  665,  XXII,  472  pp.  12  o^ 

2732.  Wörterbücher,  herausgegeben  vom  Verein  für  niederdentsche  Sprscfafor- 
schnng.    I.    Norden,  1882.  SoUa»,    9\    VIII,  331  pp.  9  cM, 

Inhalt:    Wörterbuch  der  westfälischen  Mundart  Ton  F.  Wobstb. 

2733.  Ziegler,  F.  A  practical  Key  to  the  Canarese  Language.  Mangahre,  1883. 
{Basel,  Missionsbuchh.^    8^    VII,  91  pp.  4  «4^ 


IX.    AlterfhnmswisseiiBcIiaft. 

2734.  Angelncoi,  A..    Del  materiale  e  degli   strumenti  per  scrivere  nsati   dagli 
antichi,  e  specialmente  dal  Romani.    Milano,  1882.   16^   IV,  192  pp.  3  eM. 

2735.  Anton,  H..  S..    Etymologische  Erklärung  homerischer  Wörter.  L  Tl.    Er- 
furt, 1882.   Villaret    S^.    VII,  143  pp.  2  e^  40  ^ 

2736.  Brentano,  F..    Troia  und  Nen-Uion.     Heilkronn,  1882.  Hennmger.  %K   XII, 
74  pp.  9  tA 

2737.  BrÖoker,  L..  0..    Moderne  Quellenforscher  nnd  antik»  Gesehichtssehrfiber. 
Innsbruck,  1882.   Wagner.     8^     IV,  107  pp.  2  e4[  40  ^ 

.    2738.  7aiita,  Adt    Der  Staat  in  der  Ilias  nnd  Üdyssee.    Ein   Beitrag  %ut  Be- 
nrtheilong  der  homerischen  Verfassung,    Innsbruck,  1882.  Wagner.  8^  VIII,  97  pp. 

S<4 
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2739»  7orbiger,  Albt,  und  kät  Winekler.  Hellas  und  Eom.  Populäre  Darstel- 
lung des  offeotliehen  und  häuslichen  Lebens  der  Griechen  und  Romer.  II.  Abth. : 
Griechenland   im   Zeitalter   des  Perikles.    III.  Bd.   [des  ganzen  Werkes  VI.  Bd. 

Bd.]  von  Ad/,  Winekler.    Leipzig,  1882.  Fues.    %\    VI,  691  pp.  11  e^ 

Sehluu.  —  S.  1878  Nr.  839. 

2740.  Geiger,  W«  OstirSniscfae  Kultur  im  Altertum.  Erlangen^  1882.  Deichert, 
8^    Tin,  520  pp.    Mit  1  lith.  üebenichiikarte  von  Ottträn.  12  «^ 

2741.  Otttsinger,  S.  Reallezikon  der  deutschen  Altertbümer.  Ein  Hand-Naoh- 
sohlagebuch  für  Stndirende  und  Laien.  6. — 11.  Heft.  Leipzig^  1882.  ürban,  8^. 
p.  205—476.  Jede  Lfg.  1  «^ 

S.  oben  Nr.  942. 

2742.  Hoemes,  Xr.  Alterthümer  der  Hercegorina  [IL]  und  der  südlichen  Theile 
Bosniens,  nebst  einer  Abhandlung  über  die  römischen  Strassen  und  Orte  im  heu- 
tigen Bosnien«    [Aus:    „Sitzungsberichte   der  k.  Akademie  der  Wissenschaften.**] 

Wien,  1882.  (?ero/d's  Sohn.  8^  150  pp.    Mit  22  Ahhüdgn.  t/.  i  Utk.  Karte.    4  M 

8.  1881  Nr.  1449. 

2743.  Ja*il,  Iba.  Commentar  zu  Zamachsari's  Mafassal.  Nach  den  Handschriften 
zu  Leipzig,  Oxford,  Constantinopel  und  Cairo  auf  Kosten  der  deutscheu  morgen- 
ländischen Gesellschaft  herausgegeben  von  O..  Jahn,  6.  Heft  Leipzig,  1882.  Brock' 

haus'  Sort,  u.  Aniiq,    4\    I.  Bd.  XYI  u.  p.  801—912.  12  o^ 

S.  1881  Nr.  8S4. 

2744.  Lindensehmit,  L.  Tracht  und  Bewaffnung  des  romischen  Heeres  während 
der  Kaiserseit  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  rheinischen  Denkmale  und 
Fnndstücke.  Dargestellt  in  12  lith.  Taf.  und  erläutert.  Braunschtoeig,  1882.  Vieweg 
Sr  Sohn.    8«.     29  pp.  6  e^ 

2745.  Le  Lirre  des  morts  des  anciens  Egyptiens.  Traduction  complbte  d*apres 
le  Papyrus  de  Turin  et  les  manuscrits  du  Louvre  par  P.  JVerr««.  Paris,  1882.  16  ^ 
IX,  661  pp.  10  e^ 

2746.  Xariette-Paehai  A..    Le  S^rapenm  de  Memphis.    Publik  d*apres  le  manu- 
scrit  de  Tanteur   pär  G.  Maspero.    Tome  I.    Paris,  1882.    4^    175  pp.    Mit  3    ^ 
Taf.  u.  Atlas  von  5  Taf.  50  o^ 

2747.  Killer,  Ant  Die  Alezandergeschichte  nach  Strabo.  I.  TL  WOrzburg, 
1SS2.  Stahel.    4<>.     66  pp.  2  oM  bO  ^    ' 

2748.  PelllMOB,  M.  Les  Romains  au  temps  de  Pline  le  jeune.  Paris,  1882.  18^ 
XX,  281  pp.  2  oÄ  60  ^ 

2749.  Peters,  W.  Observatlones  ad  P.  Oyidii  Kasonis  Heroidum  epistulas.  Lipsiae, 
1882.  IGöttingen,  Vandenhoek  Sf  Ruprecht.}     8^     75  pp.  1  e^  60  ^ 

2750.  Sehliemann,  H.  Catalogue  des  tr^sors  de  Myc^nes  au  musee  d'Athenes. 
Avec  un  plan  (lith.)  de  l'acropole  de  Hyc^nes,  dans  lequel  toutes  mes  fouilles  sont 
bien  indiquies.   Leipzig,  1%92.  Brockaug*  Sort.  u.  Antiqu.  12  ^  III,  57  pp.  1  e4[  50  /^ 

X.    Schone  Literatur  und  Knnst. 

2751.  Abonty  Z,  Le  Roman  d*un  braTe  homme.  Part«,  1882.  4^  323  pp.  Mit 
62  AbbUdgn.  10  tM 

2752.  iJarc6n,  F..  A..  Cosas  que  fneron.  Cuadros  de  costumbres.  Madrid,  1882. 
8».     343pp.  6eÄ40/;% 

2753.  Belot,  A..    La  boache  de  Madame  X***.    Parts,  1882.  18^  316  pp.  3  e^ 

2754.  Branea,  E.  Feiice  Romani  ed  i  piu  riputati  msestri  di  musica  del  suo 
«empo.     Torino,  1882.     8^     VII,  354  pp.  4  e4[  80  ^ 

2755.  firantome.    Les  sept  discours  touchant  les  dames  galantes.    Vol.  II  et  IIL 

Taris,  1882.     12«.     263,  314  pp.     Mit  3  Radirungen.  P^eis  für  3  Bde.  40  oM 

S.  oben  Nr.  1813. 

2756.  BreMt,  X..    Histoire  de  la  Symphonie  k  orchestre.   Parts,  1882.  8*.  168  pp. 

2757.  Caragnel,  C    Souvenira  et  ayentures  d'un  volontaire  garibaldien.    Parts, 
X882.     18^    239  pp.  8  o^  50  ^ 

2758.  Engel,  J..  h.    Ideen   zu    einer   Mimik.     2  Thle.  in  1  Bd.    Erfurt,  1882. 
^ar^lomäus.  12\    VI,  212  u.  VI,  194  pp»  Mit  26  HoUschn.  4  e^  50  ^ 
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9759.  (huititr,  J..  Richard  Wagner  el  son  osuTre  poMqn«  depnit  Rienxl  Jqfqn'a 
ParsifaL    Fiurü,  1882.     16*.     190  pp.    MU  Förtr,  Z  JL 

2760.  Oodia,  A..  Orafia  Leonore«  Roman.  Leipzig^  1889.  SekuUe  if  Co,  8*. 
248  pp.  .4  0^ 

2761.  Oranini,  Aat  7r.  Le  rime  bnrlesche  edite  e  inedlta  per  cnra  di  C.  Venone. 
Fireiue^  1882.     8^    CXXIV,  683  pp.  80  dfL 

2762.  HartmaBB-PlöBy  0.  Herodiai.  Roman  in  3  Bdn.  Heide^  1882.  Fimig.  8*. 
13Ö,  140,  158  pp.  6  dfL 

2763.  Hill,  J..    Wild  Rose.    ▲  Romance.     3  toIs.    London^  1882.  8^      37  dfK 

2764.  Hoiieia7e,  A..    Mademoiselie  Rosa.    Parü^  1882.     18  ^    XX,  323  pp. 

3<^50^ 

2765.  Jensen,  W.  Ueber  die  Wolken.  Roman.  Leipzig^  1882.  Bergmann,  8*. 
329  pp.  6  fA 

2766.  Jei,  Tm  T..  Les  Uscoqnes.  La  Patridenne  de  Venise.  Roman  bUtoriqae. 
9  Yol.     Parisy  1882.     18^     443,  453  pp.    .  7  c4[ 

2767.  Xaden,  Wold.  Pompejaniscbe  NoTellen  nnd  andere.  Stuttgart^  1889.  B<m 
tf  Co.    8<».    XI,  462  pp.  6  c4[ 

9768.  Klein,  Ida.  Winzige  Säcbelcben.  Prag,  1882.  Mtreg,  8^  III,  375  pp.  6  JL 
'  2769.  Klemm,  Ai£r.  Württembergteehe  Banmeister  und  Bildbaner  bis  nme  Jahr 
1750.     Stuttgart^  \^%^,  Kohihanmtr.    8^     2!28  pp.     Mk  dngtdr,  Fig.  6  JL 

2770.  Krasiewiki»  J«  L.  Biaty  k8l%ze;  czasy  i*ndwika  W^gierskiego.  9  tomj. 
Krakow,  1882.     8«.     163,  173,  174  pp.  19  ci4: 

D«r  wttiaM  FOnt}  di«  Zelt«a  Ludwig  W«gie»tU't.   S  Bd«. 

9771.  Kretier,  Mx.  Die  Betrogenen.  Berliner  Sitten-Roman.  9  Bda.  AeriM, 
1889.  Kogge  if  FriUt^    8^    276,  327  pp.  %  fA 

2772.  Kühn,  Adb.  Scbiller.  Zerstreutes,  als  Baosteine  an  einem  Denkn^ale  ge- 
sammelt.   I.  Bd.     Weimar,  \^%%.  Kuhn.    %9.    III,  368  pp.  4e^80  4^ 

2773.  de  Lamartine,  A.    Les  Hommes  de  la  rivolution.    Ports,  1882.  18^  396  pp. 

3<^50^ 

2774.  Longfellov,  H.  Wm    In  theHarbonr.  London^  1882.  12«.  88  pp.    4  «4^  20  ^ 
2776.*  Lynar,  C    Zwei  Frauen.    Eine  Erzählung  aus  dem  Leben.     Ooiha^  1881 

F.A.PtrthM.    8«.     356  pp.  5  <4 

2776.  MalVeisi;  L.    Le  glorie  dell'  arte  lombarda.    Milamk,  1882.    8*.    '300  pp. 

6<4[ 

2777.  M6moires  de  M'.  Claude,  ch^  de  In  police  de  sarete  eone  le  aeeoad  em- 
pire.    Vol.  VIII.    Paris,  1862.    18«.     343  pp.  '  3  «4^  50  ^ 

8.  oben  Kr.  3153. 

2778.  X4ren?el,  C.  Les  deuz  maitresees^  Paris,  1882.  18^  347  pp.  3  cA 
*    2779.  deMont^ia,  Z.    Madame  de  Xr^yes.  2to1s.  Faris,  1889.  18^  359,  414  pp. 

2780.  van  Overloop.  Les  Origines  de  Tart  en  Belgiquee.  Les  ages  de  I»  pierrs. 
Bruxelles,  1882.     8<^.    XVI,  183  pp.    Mit  6  Taf.  5  cA 

2781.  Pteigaud.    Une  heroine  des  catacombes.  C»cilia«    Paris,  1882.  8^  373  pp. 

2782.  Poole,  £..  I..    Sebastian  Bacb.    London,  1882.    8^  Z  tAW  A 

2783.  ▼.  Raeowitsa,  H.  Gräfin  Vera.  Roman  in  3  Tbln.  9  Bd«.  MSneken^ 
1882.  PoUner.     8<>.     212,  242  pp.     Mit  Portr.  der  Verf.  in  lAehtdr.  5  JL 

2784.  Bembrandt.  CBuvre  compTet  d^erit  et  eatalogn^  par  E.  Dütnit.  'Llvr.  6 
et  7.     Paris,  1882.  AK    p.  133—164.  Mit  IS  Taf.  u.  AbbUdgn,      Jede  l/g.  95  «A 

8.  1881  Nr.  3694. 

2785.  Italienische  Renaissance.  8.— 16.  Heft  [4.  Serie.  1.— 5.  Hfft.]  jLaqp«^, 
1882.  Seemann.    Fol.    96  autogr.  Tuf.  mit  2  BL  Text.    Jede  Ifg. .      ;9  c4L60  4 

InbAlt:  8—11.  Schloss  Stern  b«l  Prsg.  Aufgenommeai  und.hcoraiisgegebfm  roa  P.Saiau 
13—16.  Das '  Ghorgesttthl  der  Kirche  Bant  Basebio  in  Born.  Anfgenonunen  yand  Imhm> 
gegeben  Ton  Mz.  Bischof  und  P.  Knoohenhaner. 

8.  1875  Nr.  1474. 

.    2786.  Bömer,  AU,    Frühling  und  Hochsommer.  Roman.  &u</yar^,  1889.  iDseficft« 
Verlage-Anatait.    ZK    265  pp.  4  cA  50  4 

2787..  Beeenberg,  X..  Quellen  aur  Oeeohiehte  des  Heidelberger  ScUoaaca.  Wt 
einer  Einleitung:  Das  Heidelberger  Schloss  in  seiner  knnst-  4|ttd  cnltorgaechisl^ 
liehen  Bedeutung  von  K.  B.  Stark.  Heidelberg,  1888.  Winter.  4*.  VIII,  2ei|F 
Mit  eingedr.  Omamenien,  u.  8  photo-  u.  Utogr,  Tcf..  dtU 
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2788.  SAehor-XMoelL    Der  alte  Casteltaii.  Leipzig.  1889.  Morgenslerm,  8*.  196  pp. 

9  0^60^ 

2789.  Saeher^Mneeh.  Hasara  Baba.  Noyelle.  Ltiptig^  1882.  Morgenstern,  %\ 
174  pp.  2  c«  60^ 

27i»0.  SatiiL    L'amonr  s'amnse.    Pttrü,  1882.    18*.    297  pp.  3  oM 

2791.  T.  Selieffler,  L.  Ueber  die  Epochen  der  etmskiscben  Brunst.  Kanstbisto- 
rische  Abhandlang.     Aüenburg^  1882.  [Jena^  Deistung,'}    8^    94  pp.      1  e4[  60  /^ 

2792.  Silvestre,  A..  Le  Pays  des  roses.  Poisies  nouyellesr  Paris,  1882.  18®. 
304  pp.  3  e«  ÖQ  ^ 

2793.  8ir?eB|  A.,  et  H.  Leverdier.  Un  drame  au  couvent  Parts,  1882.  18*. 
327  pp.  3  e« 

2794.  Stohiiy  Hm.  Richard  Wagner  and  seine  Schöpfungen.  Für  die  deutsche 
Frauenwelt  dargestellt.  Mit  Richard  Wagners  Bildniss  in  Stahlst  Leipzig,  1882. 
Gebr.  Senf.    8«.    IV,  163  pp.  2  o0i  bO  ^ 

279&.  itraeky  H,  Central-,  nad  KappelMrohea  der  Renaissance  in  lulien.  Auf- 
genommen und  geselchnet.  Mit  30  Kpfrtaf.  Berlin,  1882.  Ernst  if  Korn.  FoL 
IV,  26pp.    Mit  Hohseh».  60  oA 

2796.  Bylfa,  €U  (SUsabeth,  Kttalgi»  tob  BajniaiMi,)  Leidens  Erdengang.  Ein 
lAärcbenkreis.    Berlin,  1882.  4*  Dmeker.    8*. .  169  pp,  4  o4[ 

2797.  Vene,  l^    La  Rayon  vert;  dix  henres  en  ohasse.   Parts,  1682.  18*.  306  pp. 

2798.  Villemeti  Em  Les  Femmes  eomm«  il  en  faut  Parisi  1889.  18^  IV, 
318  pp.  3  e^  50  ^ 

3799.  Voss,  Reh«    Frauengestalten.    Bfnslau,  1879.  Schottländer.  8*.  III,  275  pp. 

2800.  de  Witt,  M™**    Tont  simplement.    Poru^,  1882.    18*.    314 pp.  3«^ 

XI.    Handel.  —  Industrie.  —  Oekonomle. 

2601.  einander,  Z..  Godningslära,  innefattande  koQst-  och  naturlig  godning. 
E»1iof,  1882.    8*.    116  pp.  2  o4[  60  ^ 

2802.  Coraat,  B.,  Zahnradbahnen  im  Allgemeinen.  Modificirtes  Zahnradbahn- 
System  -mit  Oberbau  und  FahibetriebsmitteHi  zum  Zwecke  der  mogliehsten  An- 
schmiegung  an  das  Terrain  und  Reducirnng  der  Anlagekosten.  Wim,  1882.  Lehr 
mann  ^  Wentzel    4*.   47  pp.     Mit  10  Fig.-Taf.  ^  oK 

2803.  tget,  Ost.  Technologisches  Worterbncli  in  englischer  und  deutscher 
Sprache.  Die  Worter  und  Ansdrucksveisen  in  CSril-  und  Militär-Baukunst, 
Schiffsbau  etc.  In  Verbindung  mit  P.  R.  Bedson,  0.  Brandes,  M.  Brätt  etc. 
1>earbeitet  und  herausgegeben.  [In  2  Thln.]  I.  ThI.  Englisch-Deutsch.  Tech- 
niscli  durchgesehen  und  vermehrt  toü  0.  Brandes.  JÖraunschweig ,  1882.'  Vieweg 
^  Sohn.    8*.    III,  711  pp.  9  c»^;  Ausg,  ßr  England  ti.  Amerika  12  e^ 

2804.  Bsner,  F.  Die  MeMille,  deren  Verarbeitung,  Aetzen,  Beizen,  Bruniren, 
XK>the,  Bronzen,  Legirungen,  Salze  und  chemische  Präparate.  In  1500  Vorschriften 
und  Recepten  dargestellt.    Halle,  1882.  Knapp.    8*.    XII,  211  pp.  3  e^ 

2806.  Qeleieh»  £\ig.  Studien  über  die  Entwickelnngsgeschichte  der  Schiffahrt 
miCi  besonderer.  Berücksichtigung  der  nantisehen  Wissenschaften.  Xat6acA,  1882. 
17.  Kleinm€^er  Sf  Bamberg.     8*.    XI,  213  pp.  5  e^  50  ^^ 

3806.  eüatdeae,  Fr.  Handbuch  des  Tbeater-Loseh-  und  Rettungswesens  für 
S«Mts-  und  Gemeinde-Behörden,  Theater-Administrationen,  Baumeister  etc.  Mit 
vielen  Abbildgn.,  Plänen  und  Tezt-Illnstr.  2  Bde.  Sirasshurg,  1882.  Heinrich  9f 
Schniittner.    ^'^.    VI,  188,  264  pp.  /  10  eÄ 

3807.  Göek,  K.  Die  gewerblichen  Fortbildungsschulen  und  verwandten  Anstalten 
irk"  Deutschland,  Belgien  und  der  ßohweis.  Wien,  1882.  Holder.  8*.  VIII,  146  pp. 
^^  29  autogr.  Taf.  h  t4i 

2808.  Göttgetren,  Bd£     Lehrbuch   der  Hochbau-Konstruktionen.    11.  Tbl.    Die 
^rlwiten  des  Zimmermannes.    [Holz-Konstruktionen.]    Mit   einem   Atlas  von  36 
-^^ttiAt  u.  475  Holzschn.     Berlin,  1882.  Ernst  ^  Korn.  8*.  XV,  354  pp.    28  oM 
8.  1880  Nr.  898. 
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2809.  Handbuch  der  chemischen  Technologie.  In  Verbindanfir  mit  mehren  Ge- 
lehrten und  Technikern  bearbeitet  und  herausgegeben  von  P..  BoUey.  Nach  dem 
Tode  des  Herausgebers  fortgesetzt  von  JT.  Birnbaum.  Mit  zahlreichen  in  den  Text 
eingedr.  Holzst.  I.  Bd.  3.  Gruppe.  2.  Abth.  u.  VIII.  Bd.  1.  Abth.  Braumehweig^ 
1882.    Vieweg  ir  Sohn.     S^.     XIII,  356,  XI,  317  pp.  16«« 

Inhalt:  I.  3.  Gruppe.  Die  ohemiiohe  Teohnologle  der  Brennstoffe.  9.  Abth.  Die  In- 
dostrle  der  Steinkohlentbeer-Destillatlon  und  AmmoniakwMser-Yerarbeitnng.  Ton  G. 
Lunge.  9  e«.  —  Till.  1.  Abth.  Die  MetaUurgie.  U.  Bd. :  Die  MetaUrerarbeitong.  Ton 
A..  Ledebur.    9  eS. 

S.  oben  Nr.  1849. 

2810.  T.  Hefner-Alteneck,  J.  H.  Ornamente  der  Holzsculptur  von  1450  bis  1820 
ans  dem  Bayerischen  National-Unseum.  Geordnet  und  beschrieben.  Aufgenommen 
und  in  unveränderlichem  Lichtdr.  ausgeführt  Ton  J.  B.  Obemetter  in  Mfinehen. 
2.-8.  Lfg.  Frankfurt  a,  if.,  1882.  Keller.  Pol.  Je  5  Lichidr.'Taf.      Jede  Lfg,  4  efL 

8.  1881  Nr.  2138. 

2811.  Heiden,  S..  Die  menschlichen  Ezcremente  in  national-ooonomiseher,  hy- 
gienischer, finanzieller  und  landwirthschaftlicher  Beziehung,  mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung der  verschiedenen  Systeme  der  Ansammlung  und  Verwerthnng  der- 
selben.   Banhover,  1882.  Cohen.    8^     VII,  96  pp.  1  e^  M>  /^ 

2812.  Jelinek,  Hg.  Ueber  Verdampfapparate  und  Yerdampfstationen.  1.  Abth. 
Prag,  1882.  Rziwnatt.     8".     61  pp.     Mit  3  Steinte^.  3  oä 

2813.  Kraft,  Oit  Zur  Praxis  der  Waldwerthrechnung  und  forstliehen-  Statik. 
Hannover,  1882.  KUndworth.     8^     139  pp.  3  o^  80  /^ 

2814.  Kraft,  Mz.  Grundriss  der  mechanischen  Technologie  für  Gewerbe-  und 
Industrieschulen.  Nach  dem  Lehrbuch  der  vergleichenden  mechanischen  Techno- 
logie von  E..  Hoyer  unter  persönlicher  Mitwirkung  des  Verfassers  bearbeitet 
1.  Abtlg.:  Die  Verarbeitung  der  Metalle  und  des  Holzes.  Wiesbaden^  1883. 
Kreidet.    8^    VII,  278  pp.     Mit  319  in  den  Text  gedr.  Hoksehn.  4  «4^  40  ^4 

2815.  L6ant6,  H..  Theorie  g^n^rale  des  transmissions  par  cables  metalliqnes. 
Begles  pratiques.     Paris^  1882.     4<».     199  pp.  10  JL 

2816.  Liebscher,  0.  Japans  landwirthschaftliche  und  allgemeinwirtbschaftlicbe 
Verhältnisse.  Nach  eignen  Beobachtungen  dargestellt.  Mit  einer  chromolith. 
Terraindarstellung  und  5  statistischen  chromolith.  Karten.  Jena^  1882.  Fitcher. 
8».     Vm,  183  pp.  5  eä 

2817.  Lock,  C.  0..  W.,  W..  G..  Wigner,  and  B..  H.  Harland.  Sugar  Growing  and 
Refining.     London,  1882.     8^     766  pp.  36  e4 

2818.  Lunge,  0..  A  Treatise  on  tbe  Distillation  of  Coal  Tar  and  ammoniacal 
Liquor,  and  the  Separation  from  them  of  valuable  Products.  London,  1882.  8*. 
374  pp.  25  c^ 

2819.  Masiini,  C.  X..  La  Toscana  agricola.  Studii  suUe  condisioni  deir  agri- 
coltnra  e  degli  agricolturi  nelle  provincie  di  Firenze  (Arezzo,  Lucca,  Siena,  Pisa  e 
Livomo.     Firenze,  1882.     8^.    450  pp.  7  e4[  20  /^ 

2820.  deParville,  H.  L'Electricit^  et  ses  applications.  Exposition  de  Paris. 
Ports,  1882.     120.     530  pp.    Mit  Abbildg.  6  eä 

2821.  Beial,  H..  Trait^  de  m^canique  ginirale.  Tomes  V  et  VL  Porw»  1882. 
8^  27  oA  50  ^ 

S.  1876  Nr.  3694. 

2822.  Siehn,  W..  Die  Berechnung  des  Schiffs  Widerstandes.  JBtatmover^  1882. 
Hahn.     80.     VI,  114  pp.    Mit  1  lith.  Fig.-Taf.  3  e4C  60  ^ 

2823.  Sehemfll,  H..  Die  neuesten  Canal-  und  Hafen- Werkzeuge  in  Frankreich 
und  England.  Wien,  1882.  Gerold'»  Sohn.  %\  VI,  64  pp.  Mit  9  litJL  Taf.  u. 
15  Fig.  im  Texte.  6  cA 

2824.  Schmitt,  Ed.  Bahnhöfe  und  Hochbauten  auf  Locomotiv-Eiseobahnen. 
Nach  den  an  der  Universität  Giessen  gehaltenen  Vorlesungen  bearbeitet  luid  er- 
gänzt. II.  Thl.  Hochbauten  für  die  Zugförderung  und  Bahnbewachung.  2.  Lfg. 
Leipzig,  1882.   Felix.    4<^.    III  u.  p.  305—408.     Mit  31  eingedr.  HoUeekn.  ttnd  € 

lith.  Taf.  8<4 

8o>iliMB.  —  S.  1880  Nr.  600. 

Yer»ntwor^oher  BedAotenr  Otto  Kiitner  in  Leipsig. 
Druck  und  YerUg  von  T.  A  Brockhani  in  Leipsig. 


Monatliches  Verzeichniss 

der 

wichtigern  nenen  Erscheinnngen  der  dentschen 

nnd  ansländischen  Literatur. 


Herausgegeben  von  F.  A.  Brockhans  in  Leipzig. 

1882.3  Ißttobn.  [<ir-  10, 

Die9e$   Verzeichniss   erscheint  regelmässig   monatlich   und  ist,   gleich  den  darin 
angezeigten  Büchern,  direct  von  F.  A.  Bbookhaüs  tn  Leipkig  sowie  durch  alle 

Buchhandlungen  zu  beziehen. 


I.    EneyUopädle  und  Literatnrwissensclialt. 

2825.  Bibliothek  älterer  Schriftwerke  der  deotschen  Schweiz  und  ihres  Grenz- 
gebietes. Heniiiegegeben  von  Jak,  Baeehtold  nnd  Fd,  Vetter.  III.  Bd.  Frauen- 
feld,  1882.  Buber.    8«.    XII,  DXXXVI,  423  pp.  10  oM 

Inhalt:    Albreoht  y.  Haller*i  Gediolite.    Herausgegeben  und  eingeleitet  Ton  h.  Hirxel. 
S.  1878  Nr.  3036. 

2826.  Cantü,  Ct.    Alessandro  Manzoni.  Reminiscenze.  Milano,  1882.  IG^'.  341  pp. 

3  e^  50  ^ 

2827.  Pella  OioTannai  J.,  Pietro  Giordani  e  la  sua  dittatura  letteraria.  Saggio 
di  studii  eritici  con  parecchie  lettere  inedite  e  con  ritratto  disegnato  da  F..  Ghittoni. 
Milano,  1882.     ie\    XII,  244  pp.  3  «^ 

2828.  Katalog  der  Bibliothek  des  Deutschen  Reichstages.  Berlin,  1882.  Pütt- 
kammer  ^  Mühlbrecht,    8^    LVI,  1432  pp.  20  c^ 

2829.  Linnitröm,  H..     Svenskt  boklezikon.     Ären  1830 -- 1865.    Heft  55—58. 

Stockholm,  1882.    4<^.    p.  865—896.  6  e^ 

8.  oben  Kr.  9509. 

2830.  van  Hierop,  H..  A..  en  £.  Bank.    De  Nederlandsche  *  naamlooze  Vennot - 
schappen.     I.  Afl.     Zioo//e,  1882.     S^.  2  o^  50 /^ 

Soll  in  7  Abthlgn.  erscheinen. 

2831.  Sander,  F..  Bddastudier.  Brages  samtal  om  skaldskapets  uppkomst  m.  m. 
Stockholm,  1882.     8<>.     156  pp.  4  o^  50  /^ 

2832.  Sohmidt,  B..  Baster  og  Masker.  Literaturstudier.  KJobenhavn,  1882.  8^ 
)20  pp.  6  e^  75  ^ 

2833.  Schnorr  ▼.  Carolsfeld,  Fr.  Katalog  der  Handschriften  der  konigl.  öffent- 
icben  Bibliothek  zu  Dresden.  Im  Auftrage  der  Generaldirection  der  königlichen 
JammluDgen  für  Kunst  und  Wissenschaft  bearbeitet.-  I.  Bd.  [Enthaltend  die  Ab- 
beUoDgen  A— D  and  F— H.]    Leipzig,  1882.  Teubner,  8^  XVI,  648  pp.       15  e^ 

2834.  Sini^aglia,  G.  Saggio  di  nno  studio  su  Pietro  Aretino.  Roma,  1882.  8^. 
58  pp.  6  oM 

2835.  Stephen,  S.    Swift.    London,  1882.    8^  3  o^ 

2836.  Vably  J..  Dansk  Bogfortegneise  for  Aarene  1869—1880.  15.—  18.  Hft. 
jebenhavni  1882.    4^     64  pp.  6  e^ 

8.  Ohmn  Kr.  9516. 

1882.  10 
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n.    Theologie  nnd  Philosophie. 

2S3T.  Bn*0  j  Tndeli,  Ant.  La  madie  äo  Itaäe.  Dogmas,  nisUrio*,  leyendM  j 
trftdicion»«.     2  tomot.     Madrid,  18S2.     4*.     SOS,  920  pp.  24  M 

2538.  CutkUl,  B..    Pio  IX  «  I  tnni  tempi.  Roma,  1883.  S*.  298  pp.    3  M!  60  ^ 

2539.  ChMtand,  S..  L'Idee  de  Dien  dus  Is  pbUoaophle  tpiritnaliBta  conUm- 
poraine.     Parit,  1883.     S°.     63  pp.  2  Jl 

2840.  Comti,  F..  L..  Etüde  bomiUtiqne  Bar  la  pridicatioo  cootemporaine.  Parit, 
1B82.     S<i.     149  pp.  3  efK  60  ^ 

2841.  Corblet,  1..  Hietolre  doKmatii^a«,  litargictne  et  archiologiqae  da  McremcDl 
de  bapteme.     2  toIs.     Pari»,  1882.     8*.     IV,  SOS,  6&1  pp.  20  dH 

2S42.  COTSDldi,  GL  H..  II  RosminianUmo.  SinUsi  dell'  ontologiBmo  e  del  pin- 
teiBmo.     Rom,  lesi.     8°.     451  pp.  f>  tH. 

2843.  Samu,  J-  E..  Histoire  de  l'^lise  depuh  le  criatjon  josqa'aa  XU.  ei^e. 
Continnie  jasqu'aa  pontiflcat  ds  Fla  IX  par  J.  Bareille.  Tome  XXX.  Fcaii, 
1882.     8*.     632  pp.  Preit  für  30  Bde.  200  «X 

B.  obBn  Hl.  »il. 

,    2844.  Fang,  B..    LeB  TraUs  baae«  de  la  pbilosopbie.    Porta,  1SS2.  18°.  251  p;> 

3cM 

2845.  FrlMi,  S..  £.,     Geschichte   der  SateTTeichiscben   MinoritenproviDi.     [Au- 

„Arohiv  für  öaterreiohiHcha  Geschicbte",]     Wien,  1882.  Oerold"«  SÖAa.  8'.  167  pp. 

2<.«eo.Jt 

2S46.  Ocnoad.  Lbb  Saints  de  la  Suisse  fran^aise.  Etade  Bcientifiqne  et  hiito- 
riqae.     Vol.  11.     Parti,  1882.     12°.     350  pp.  4 14 

2817.  OrapeDgtsHer.  J.  Eant'B  Kritik  der  VerDnnft  nnd  denn  Fortblldnng  diuch 
3.  F.  Fries.  Mit  beBooderer  BeziehiiDg  lu  den  abweichenden  AnBichten  H.  Dlrici's. 
Jena,  1SS2.  FrommannSche  Buchdr.     8°.     IX,  135  pp.  2  cA  50  .^ 

2848.  Haan,  W.  Oegchicble  der  Vertbeidigang  des  ChriitenthninB  gegao  die 
wider  dasselbe  von  Anfang  an  bis  jetzt  erhobenen  Angriffe.  Ein  Iieithden  (äi 
Stndirende  beim  Studiam  der  Apologetik  and  eine  BelehrangsBclirlft  für  Gebildete, 
welche  sich  über  Kampf  and  Sieg  ihres  Glaubens  nnterricliten  wollen.  Fraaien- 
berg  i.  S.,  1882.  Rouberg.     8°.     VU,  94  pp.  1  oÄ  80  ^ 

2S49.  Heinrieh,  J.  B..  Dogmatiache  Theologie.  IV.  Bd.  2.  Abth.  o.  T.  Bd. 
1.  Abth.     Maim,  1882.  Kirchheim.     8°.     VII,  802,  256  pp.  i  tM.9fiäi 

B.  IBSO  Nr.  37B5. 

38&0.  Keil,  C.  F.,  nnd  Fr.  SelitiBclL  Biblischer  Gommentar  über  das  Alte  TesU- 
ment.  III.  Tl.-.  Die  prophetiachen  Bücher.  III.  Bd.  Leiptig,  1882.  Dörfling  i( 
Franke.    8".    643  pp.    Mit  4  Uth.  Taf.  10  <« 

Inbalt:    BlbllBoher  CammentsT  ttber  den  Propheten  Bi«ob[-l  "">  "  "  K*ii.. 
8.  im  Nr.  1171. 
2851.  Salier,  &.    In  rei  memoriam.     Aktenstüclie   zoi 
politischen  and  kirchlichen  Kämpfe  der  alebenilger  Jaht 
msrknngen  begleitet.     Aaraa,  1SS3.  Sautrtämltr.     t".     ' 

2863.  Ksenen,  A..  Valksgodadienst  en  wereldgodsd: 
XIV,  2S7  pp. 

2853.  T.  Lealair,  Ant.  Beiträge  zu  einer  monistischen  E 
1882.  Koebner.     i".     III,  48  pp. 

2864.  Lnpb,  Fi.     Seggi  di  flloeofla  scientifica.     Napot 

2865.  Kartini,  W.  Die  innere  Mieaion,  ihre  Beden 
Verhältniss  zn  Kirche  und  Staat.  Ein  Wort  zur  Orie 
Oüterthh,  1882.  Bertekmann.     S°.     VIII,  192  pp. 

2856.  Moi&n,  I..  H..  Bxpoaiciäo  de  la  Constttncidn  A 
se  redncen  las  censiiraB  de  sentencia  lata.     Madrid,  IBS 

2857.  Hfini,  W.  Die  Gmadlagen  der  Kaofschen  Erk 
fübmng  in  die  Kritik  der  reinen  Vernunft.    Breiiau,  189 

2868.  neagen,  C.  F.  Gommentar  nber  die  ApOBtelgesc 
1882.  DSrffUng  ^  Franke.     8».     VIII,  496  pp. 
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2869.  Pftdovanii  IL  La  scnola  della  Tora  sapienza,  ossia  la  dottrina  cristtana 
spiegata  al  popolo.     3  toI.    Bologna^  1882.     16°.  9  ö0i 

2860.  PaathtieiuL  La  Diviniti  d«  Notre  Seignenr  JisosrCbrist  dans  la  primitiTe 
^glise.    Paris,  1882.     18*.    412  pp.  3  o^ 

2861.  Philippi,  F.  Ad£   Kirchliche  Glaubenslehre.  VI.Bd.  Q.Begisterband.  OuterB" 

loh,  1882.  Bertelsmann.    %\     240,  IV,  135  pp.  6  o^  40  /^ 

8.  1875  Kr.  2738. 

2862.  Bolftu,  Hm.  Kirchengeschichtlicbes  in  chronologischer  Reihenfolge  von 
der  Zeit  des  Vaticanischen  Concils  bis  auf  unsere  Tage.  Mit  besonderer  Berück- 
sichtigung der  kirchenpolitischen  Wirren.  Fortgesetzt  von  Cr.  Siekmger,  III.  Bd« 
2.  u.  3.  Lfg.    Die  Jahre  1876  und  1877.     Mainz,  1882.  Kvpferberg,     8*.    XII  u. 

p.  257—613.  4  e^  80  /^S^ 

S.  oben  Nr.  1383. 

2863.  Botmini  Berbati,  Ant.  II  razionalismo  che  tenta  insinuarsi  nelle  scuole 
teologiche,  additato  in  yavii  recenti  opuscoli  anonimi.    Prato,  1882.  8*.  IV,  311  pp. 

4e^20^ 

2864.  Sehlottmann,  Cst.  Erasmus  redivivus  sire  de  curia  romana  hucusque  in- 
sanabili.    L    Haue,  1883.  Buclüu  des  Waisenhauses.    S^.    X,  355  pp.  6  o^ 

2865.  Smith,  E..  Philosophie,  droit,  morale.  Determination  par  la  raison  seule 
du  fondement  du  droit  et  de  la  morale.     Parts,  1882.     18®.     288  pp.  3  e^ 

2866.  Bnllj,  Jm    Les  lUnsions  des  sens  et  de  Tesprit.    Ports,  1882.  8^   264  pp. 

2867.  TagUaferi,  A.  Saggi  di  critica  filosofica  e  religiosa.  Firenze,  1882.  8^ 
XV,  442,  297  pp.  '  10  eÄ 

2868.  Tei^hmQller,  Gst  Die  wirkliche  und  die  scheinbare  Welt.  Neue  Grund- 
legung der  Metaphysik.     Breslau^  1882.  Koehner,     8^     XXXVI,  357  pp.        9  t4i 

2869.  Werner,  X.  Die  Augnstinische  Psychologie  in  ihrer  mittelalterlich-scho- 
lastischen Einkleidung  und  Gestaltung.  [Aus:  „Sitzungsberichte  der  k.  Akademie 
der  Wissenschaften".]     Wien,  1882.  OerolcTs  Sohn.     8^    62  pp.  1  eM 

2870.  Whately,  E..  J..  Bomanism  in  the  Light  of  the  GospeL  London,  1882. 
12°.  1  oÄ  80  ^ 

2871.  Zenker,  Jul«  Ose.  Der  Gustav  Adolf- Verein  in  Haupt  und  Gliedern.  Acten- 
blätter,  gesammelt  für  die  XXXVI.  Gustav  Adolf-Hauptversammlung  zu  Leipzig, 
12.— 14.  September  1882.  Leipzig,  1882.  F.  C.  W,  Vogel.  8<^.  148  pp.  Mit  einem 
Stahlst.  3  e^ 

m.    Erzlehungswissenscliaft. 

2872.  Böhm,  J..  Leitfaden  der  Geschichte  der  Pädagogik  mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung der  Volksschule  in  Deutschland,  Oesterreich  und  der  Schweiz. 
Nürnberg,  1882.  Korn.     %\    VI,  105  pp.  1  o^  60  ^ 

2873.  Cristofoli,  Gins.  Fatica  e  premio,  o  la  donna  italiana  educata  alla  virtü 
ed  alla  civilta.    Milano,  1881.     8».     376  pp.  Z  o^  bO  ^ 

2874.  Genaoek,  C.  Die  gewerbliche  Erziehung  durch  Schulen,  Lehrwerkstätten, 
Museen  und  Vereine  im  Königreich  Württemberg.  Reichenberg,  1882.  Schöpfer. 
8«.     X,  213  pp.  3  e^ 

2875.  Vanee,  J..  J..  Philosophie  Elocution:  Voice  Culture.  Baltimore,  1882. 
12^     XU,  242  pp.  9  o^ 

2876.  Weber,  H.    Geschichte  der  gelehrten  Schulen  im  Hochstift  Bamberg  von 

1007—1803.    II.  Abth.     Bamberg,  1881.  Schmidt.     S^.    XII  n.  p.  313—782.    Mit 

3  Steintaf.  u.  1  Bl.  Erklärgn.  4  dfi 

«.  1880  Nr.  947i. 


•    Rechts-  und  Staatswlssensehaft. 

2877.  ▼.  Amira,  X,    Xordgermanisches  Obligationenrecht.  I.  Bd.  Altschwedisches 
Obligationenrecht.    Leipzig,  1882.  Veit  ^  Co»    8^    XIII^  788  pp.  25  o^ 

Soll  in  3  Bdn.  snoheinsn. 

10* 
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2STS.  T.  Bwranbteh,  F.  Dia  Social wisgenBcbftttoD.  Zur  Orienttmng  in  den 
social wisMuacbftftlichen  Schulen  nnd  Syatemen  der  Gegenwart.  Eritiach  nnd  ge- 
meinfasalleh  dugeBtellt.     heutig,  1883.  0.  Wigand.     i".     XT,  300  pp.  b  rÄ 

2B79.  BuoD,  A.  PanpirUme,  ats  caosee  et  aes  remfedes.  iVü,  1SS2.  S«.  XII, 
■32ß  pp.  .60« 

28S0.  d«  Biamarek.  Diaconra,  avec  sammaireB  et  notes,  table  cbronolc^qne  tt 
iudex  alphabetiqae.     Vol.  X.     Berli,,,  1882.  BoU.     8°.     VIII,  töl  pp.  13  d 

B.  oban  Ni.  St». 

2RS1.  Bohlmanii,  0,    Die  Praxis  in  Gxpro 
■theilnng  der  bezügliclien  ControTeraen  des  p 
3.  Heft     Berlin,  1882.   Weber.     8».     VI,  68 
a.  1831  Nr.  1S30. 

2883.  CliiBTH,  D..  Sui  diritti  degli  autoii 
«pp. 

2883.  Cimino  Folliwo  de  Lima,  A..  Qaeatii 
343  pp. 

28S4.  Dnrand,  A..  La  Ugielation  des  ^ol 
Porig,  1882.     8*.    LXIV,  463  pp. 

2685.  Oarofalo,  B..  B..  Di  nn  criterio  posi 
93  pp. 

2886.  fliorgi,  0..  Teoria  delle  obbligazion 
con  la  scorlB  della  dotirina  e  della  ginriapT 
Qnagl-contratti  —  Fatti  elledti  -   Legge. 

2887.  Oränewold,  £d.  Becfalagrandeätze  di 
Nacli  dem  Sjateme  der  GeaeUbÜGhei  geor 
Berlin,  1883.  C.  Heymann's   Verl.     8».     III,  : 

5.  Mit  OeaerslresIXe'  »  Bd.  I— V.  —  B.  Mtl  a 
8.  oben  Hr.  J«. 

-18E 
I 
Berlin,  1883.  Hertz.     8°.     V,  112  pp. 

2889.  Harie,  J.  De  l'administratioD  dij 
giniraux.     Paria,  1SS2.     8°.     XXX,  466. 

2890.  Hattbaei,  F.  Die  wirtbacbeftlichen  1 
deutnng  für  die  Gegenwart  und  die  Zaknnfl 
8».     I.  Bd.  p.  1—64. 

2891.  Heltzing,  C.  Der  dentecbe  Strafprozi 
Aliten  Teranacliaalicbt.  Mit  Änführnng  der 
merknngeD.     Ludjciyilnsl,  1883.  Hintturff,     8' 

2892.  H orrelle,  C.  P..     Probate  and  Adminia 

2893.  T.  Menmaiin-Spallart,  F..  X..  Oeaterre 
Hebung  tod  Triest.  Eine  volkawirtbacbaftli 
8°.     X,  114  pp.     Mit  6  chromolith.  Karten  «. 

3894.  Paganl,  C*.  Elemeati  di  diritto  cot 
progetto  di  nuoTo  codice  commerciale  e  aee 
politica  dfgl'  istituti  tccnici.     Modena,  1882. 

2896.  Beieb,  Pt.  Das  öaterreicMaehe  Wecb 
Handela-  uod  GewerbeachaleD,  sowie  aucb 
und  zum  Setbalnnterrichte  leicbtfasslich  erlän 
VIII,  346  pp. 

2396.  Salandra,  Ant     11  divorzio  in  Italia. 

2897.  Barot,  E-  Dea  tribnnanx  represBlfa 
politiqne,  pendant  la  premiire  r^olnlion. 
3&0,  400  pp. 
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2899«  Soler  y  Castellö,  F..  Tratado  completo  de  legielacion  hipotecaria,  concor- 
dada  con  las  leyes  del  notariado  y  del  impueeto  de  derechos  reales,  con  la  ada- 
racion  y  yerdadera  inteligeocia  de  sa»  articulos  en  la  practica  de  los  principales 
jorisconsaltos  y  escritores.    Madrid,  1882.  4^     704  pp.  19  o^  25  ^^ 

2900.  Welscliinger,  H..  La  Censnre  sous  le  premier  empire.  Aveo  docaments 
medits.     Pam,  1882.     8«.     400  pp.  7  «^  50  ^^ 


Y.    Mathematik  und  Natarwissenscliatten. 

2901.  Kova  Acta  academiae  caesareae  Leopoldino-Carolinae  germanicae  naturae 
cariosomm.  Tomi  XLII  et  XLIII.  E,  s.  t:  Yerhandlungen  der  kaiserlichen 
Leopoldinisch  •  Carolinischen  deutschen  Akademie  der  Naturforscher.  XLII.  n. 
XLIII.  Bd.  Halle,  1881  o.  1882.  [Leipzig,  Engelmann.']  4t^.  396.  395  pp.  Mit 
25,  resp.  28  Utk.  Taf.  Jeder  Bd.  36  M 

S.  1881  Nr.  1613. 

2902.  Brauer,  F..  Ueber  das  Segment  mediaire  Latreille's.  [Ans:  „Sitzangs- 
berichte  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften'^]  Wien,  1882.  Gerold's  Sohn,  8^. 
27  pp.     Mit  3  Taf.  1  oÄ  20  /^ 

2903.  Chandö.  La  Theologie  des  plantes,  on  histoire  intime  du  monde  yeg^tal. 
Parts,  1882.     18».     XXIV,  384  pp.  3  ©Ä 

2904.  Dimmoek,  G.  The  Anatomy  of  the  Month  Parts,  and  of  the  Sucking  Ap- 
paratns  of  some  Diptera.    Boston,  1882.    4».    50  pp.     Mit  4  Taf»  6  e^ 

2905.  V.  Bnnikowski,  Emil.  Die  Spongien,  Radiolarien  nnd  Foraminiferen  der 
nnterliassischen  Schichten  vom  Schafberg  bei  Salzburg.  [Aus:  „Denkschriften 
der  k.  Akademie  der  Wissenschaften".]  Wien,  1882.  GerokTs  Sohn.  '  4^.  34 pp. 
Mit  6  Taf.  4  oÄ 

2906.  Elfeld,  G.  J.  Die  Beligion  nnd  der  Darwinismus.  Eine  Studie.  Leipzig, 
1882.  E.  Günther.    8^    IV,  90 pp.  2  ©Ä 

2907.  Fatio,  V.    Faune  des  vert^brÄs  de  la  Suissc.    Vol.  IV.  1'®  partie.     Genf, 

1882.     8».     786  pp.     Mit  6  Taf.  ,  25  oÄ 

Bd.  I  ti.  in  ersohienen  zum  Preise  von  34  e^.  —  Vol.  II  ersoheint  später. 

2908.  Fisoker,  Adf.  L..  Die  Sonnenflecken  und  das  Wetter.  Erfurt,  1SS2.  Villaret. 
80.     45  t>p.     Mit  31  Steintaf.  2  M 

2909.  Frerichs,  Hm.  Zur  modernen  Naturbetrachtung.  4  Abhandlungenl  Norden, 
1882.  Fischer  Nachf.     8<>.     148  pp.  2  ©^  50  ^ 

2910.  OeinitK,  F«  Eng.  Die  skandinavischen  Plagioklasgesteine  und  Phonolith 
aus  dem  mecklenburgischen  DiluTiuro.  [Aus:  „Nova  Acta  der  kaiserl.  Leopold. - 
Carolinisch -deutschen  Akademie  der  Naturforscher".]  Halle,  1882.  [Leipzig, 
Engelmann.']     4®.     67  pp.  2  e^  50  ^^ 

2911.  Ginzel,  F..  K..  Astronomische  Untersuchungen  über  Finsternisse.  I.  Ab- 
handig. [Aus :  „Sitzungsberichte  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften".]  Wien, 
1882.   Gerold's  Sohn.     8^.     85  pp.     Mit  2  Karten.  2  M 

2912.  Olaser-De  Cew,  Ost.  Die  magnetelektrischen  und  dynamoelektrischen  Ma- 
schinen und  die  sogenannten  Secundär-Batterien.  Mit  besonderer  Rücksicht  auf 
ihre  Construction  dargestellt.  Wien,  1883.  Hartlehen.  8^.  XIV,  263  pp.  Mit  54 
Holzschn.'Abbildgn.  Z  dK. 

2913.  Hildebrandtson,  Hg..  H..  Sur  la  Classification  des  nuages  employäe  a  TOb- 
serratoire  met^orologique  d'Upsala.     üpsala,  1880.  4^.  8  pp.    Mit  16  Taf.     54  ©^ 

2914.  Holzmüller,  Ost.  Einführung  in  die  Theorie  der  isogonalen  Verwandt- 
schaften nnd  der  conformen  Abbildungen,  verbunden  mit  Anwendungen  auf  mathe- 
matische Physik.     Leipzig,  1882.   Teubner.    S^.     VIII,  284  pp.    Mit  26  lith.  Taf. 

li  oM20rdi 

2915.  Hyatt,'A.    Worms  and  Crustacea.     Boston,  1882.  16^  68pp.    3  «^  50  /^ 

2916.  Jentssoh,  Alfir.  Ueber  Eugelsandsteine  als  charakteristische  Diluyialge- 
schiebe.  [Aus:  „Jahrbuch  der  kgl.  preussischen  geologischen  Landesanstalt  für 
1881«.]     Berlin^  1882.  Friedländer  Sf  Sohn.  8^.  12  pp.  Mit  1  Steintaf.     1  oÄ  50  ^ 
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2917.  Jcatesch,  Alfr.  Die  Jjägtnng  der  diliiTialeo  NordseefiMina  bei  Marien- 
werder.  [Am:  ^ahrimeh  der  kgL  prenssiaehen  geologiscfaen  Ltndessnstelt  far 
1881^]    Berlrn^  1882.  Friediänder  4r  Solm.   8*.    24  pp.  MU  1  cknmoUth.  Fnfiüaf. 

lfl^804 

2918.  Kantei,  H»    Dentsehe  Flonk    Phermaceatisch-mediciiiische  Botaoik.  Ein 

Gnmdrifls  der  sjsteniatiseheiL  Botanik  warn  Selbststadinm  far  Aerzte,  Apotheker 

und  Botaniker.    Mit  gegen  700  HoIi8ehn.-Abb'ildgo.     8.  n.  9.  Lfg.     Berlin^  1882. 

Spaeih.     8«.    p.  721—912.  Jede  Lfg.  1  o4S  50  ^ 

8.  oben  Nr.  1979. 

2919.  Klein,  Flr.  Das  Braehj-Teleskop  der  k.  k.  Harine-Stemwarte  an  Poli, 
nebst  einer  Geschichte  des  Spiegel-Teleskops.  [Ans:  „Gentralseitnng  fnr  Optik 
und  Mechanik«".]     Wiem,  1882.  Seidel  ^  SokM.    4^    58  pp.  Mü  17  Holzeckn. 

2e4^40^ 

2920.  Klein,  Fr.  Zweck  nnd  AniQsabe  der  enropaischen  Gradmessnng.  [Ans: 
^^onatsblätter  des  wissenschaftliehen  Clnb".]  Wien^  1882.  Seidel  ^  So&i».  8*. 
42  pp.  2  cä 

2921*  Klein,  L.  Bau  nnd  Verzweigung  einiger  dor8i?entral  gebauter  Poljpo- 
diaceen.  [Aas:  „Nora  Acta  der  ksL  Lepold.-Carol.*deatschen  Akademie  der  Ns- 
tarforBcher"*.]  Balle,  1882.  [Letpny,  iViye/maan.]  4^  64pp..iftf  4  ntm  Theil/ar- 
higen  Steinte^.  8  ^A 

2922.  Klinge,  Jbi.  Flora  von  Est-,  läy-  nnd  Cnrland.  Anfzählang  nnd  Be- 
schreibung der  bisher  wildwachsend  und  verwildert  beobachteten  nnd  der  culti- 
▼irten  Gewächse,  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Holzgewächse.  I.  Abth. 
Gefässpflanzen:  GefiMskryptogamen  und  Pbanerogamen.  Zum  Gebrauche  snf 
Schulen,  auf  Excursionen  und  zum  Selbststudium  nach  der  analytischen  Methode 
bearbeitet.  Mit  yielen  in  den  Text  gelegten  Holzschn.  2  Thie.  in  1  Bd.  Reoal, 
1882.  Kluge.    8».    XVI,  214,  664  pp.  12  ^ 

2923.  KöUikeri  T..  Ueber  das  Os  intermazillare  des  Menschen  und  die,  Anatomie 
der  Hasenscharte  und  des  Wolfsrachens.  [Aus:  „Nova  Acta  der  ksl.  Leop.-CaroL 
deutschen  Akademie  der' Naturforscher'*.]  BaUe,  1882.  [Leipzig,  EngelmcmnS\  4*. 
71  pp.     Mit  7  zum  TheU  Jarhigen  Steintaf.  12  «^ 

2924.  Lardes,  W..    School  Course  on  Heat.     Xondbn,  1882.  8^    324 pp.'   e  JL 

2925.  Locard,  A.  Catalogue  geniral  des  mollusques  vivants  de  France.  Pam^ 
1882.     S\    VI,  462  pp.  20  JL 

2926.  Madamet,  A..  Traite  et  aide-m^moire  des  d^viations  des  eompas.  Paris, 
1882.     8^    XU,  314  pp.    Mit  Atlas  von  16  Taf.  10  <^ 

2927.  llartini  und  Ghemniti.   Systematisches  Conchylien-Cabinet.   In  Verbindung 

mit  Philipp!,  L.  Pfeiffer,  Dunker  etc.  neu  herausgegeben  und  yervollständigt  Ton 

ff.,  C.  Küster;  nach  dessen  Tode  fortgesetzt  von  Iv,.  Kobelt  und  H..  C.  Wwskai^f. 

Sect  98— 100.     Nürnberg,  1882.  Bauer  tf  Raspe.   4^  80  pp.  Mit  17  eolor.  Steimte/. 

p.  129—230.  Mit  18  color.  Steintaf.,  80  u.  56  pp.  Mit  17  eolor.  Steintaf. 

Jede  lfg.  27  «4^ 
Inhalt:  98.  Bissoina  L  —  99.   Cypraea  und  Oynla.  —  100.  Anoylns  und  NavleaUa. 
8.  oben  Nr.  2623. 

2928.  ▼.  Martins,  G.  F.  PL,  et  A  Wm  Eiehler.     Flora  Brasiliensis.  Enomeratio 

plantarum  in  Brasilia  hactenus  detectarum,   quas  suis  aliommque  botaniconun 

studiis   descriptas  et  methodo  natural!  digestas ,  partim  icone  illustratas.    Fase.  87 

et  88.    Monachii,  1882.  [Leipzig,  F.  Fleischer."]  Fol    134  Sp.    Mit  44  Sieimtirf., 

32  Sp.    Mit  2  Steintaf.  57  «4^ 

8.  oben  Nr.  2289. 

2929.  Heyer,  A.  B..  Abbildungen  Ton  Vogel- Skeletten,  herausgegeben  mit  Un- 
terstützung der  Generaldirection  der  königlichen  Sammlungen  far  Kunst  nnd  Wis- 
senschaft in  Dresden.  1.— -3.  Lfg.  Dresden,  1879  u.  1882.  [Leipzig,  Vossf  iSort] 
Fol.    p.  1—24.    Mit  31  Lichtdr.'Taf.  Jede  Lfg.  27  A 

2930.  Mojsisovies  v.  Hojsvir,  Edm.  Die  Cephalopoden  der  mediterranen  Triss- 
provinz.  Herausgegeben  Ton  der  k.  k.  geologischen  Reichsanstalt.  Mit  94  lith. 
Taf.  [Abhandlungen  der  k.  k.  geologischen  Beichsanstalt,  X.  Bd.]  Wien,  lS8t 
Bolder.    4^.     IX,  322  pp.    Mit  94  Bl.  Tafelerklärgn.  140  dl 

2931.  de  Morgan,  J,  Geologie  de  la  Boheme.  Pom,  1882.  8«.'  167  pp.  J» 
Ähbildgn.  u.  Karten.  20^ 
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2932.  Palm,  X..  B..  Grundriss  der  c^ualitativen  nnd  quantitativen  chemischen 
Analyse,  nebst  einer  General-Tabelle  der  wichtigsten  Pflanzen- Alkaloide  und  einer 
Spectraltaf.    Leipzig,  1S^2,  Voss*  Sort     S^.     190  pp.  4  o^ 

2933.  Philipp,  S..  Ueber  Ursprang  und  Lebenserscheinungen  der  tierischen  Or- 
ganismen. Losung  des  Problems  über  das  ursprüngliche  Entstehen  organischen 
Lebens  in  unorganisierter  Materie.  [Darwinistische  Schriften.  Nr.  14].  Leipzig^ 
1883.  E,  Günther.     8®.     VI,  179  pp.  3  ©Ä 

2934.  Prenis,  W..  H.«  Geist  und  Stoff.  Erläuterungen  des  Verhältnisses  zwi- 
schen Welt  und  Mensch  nach  dem  Zeugniss  der  Organismen.  Oldenburg^  1883. 
Schuhe,    8«.     IV,  277  pp.  4  oÄ 

2935.  Bögnia,  J..  M..  F..  Essai  sur  Thistoire  naturelle  des  vertebr^s  de  la  Pro- 
vence.    Parts,  1882.     8^     429  pp.     Mit  Abhildgn,  8  «^ 

2936.  Bodrigues,  J..  B..  Genera  et  species  orchidearum^novarum.  I.  Sebastiano'- 
polis,  1877.  [Leipzig,  Brockhaus*  Sort,  u,  Antiq.^     12«.     VIII,  206  pp.  10  e^ 

2937.  Bodrigues,  J..  B..  Protesto-appendice  ad  enumeratio  palmarum  novum. 
Rio  de  Janeiro,  1879.  [Leipzig,  Brockhaus*  Sort.  u.  Antiq,]  12®.  48  pp.  Mit  2  Taf. 

2c^ 

2938.  Bütimeyer,  L..  Beiträge  zu  der  Geschichte  der  Hirschfamilie.  I.  Schädel- 
baa.  [Aus :  „Verhandlungen  der  naturforschenden  Gesellschaft  in  Basel".]  Basel, 
1882.  Schweighauser.    8^     61  pp.  1  o^  60  /^ 

2939.  Saeoardo,  P..  A..  Fungi  italici  autographice  delineati  [additis  nonnuUis 
extra-italicis,  asterisco  notatis].  Fase.  XXIX— XXXIL  [Tab.  1121—1280.]  Fa- 
tavii,  1882.  [Berlin,  Friedländer  ^  Sohn."]  4®.  40  autogr.  u,  color.  Bl,  mit  Index 
tu  Fase.  1-^2:  19  pp.  16  dfL 

2940.  Saellger,  Osw.  Zur  Entwicklungsgeschichte  der  Ascidien.  Eibildnng  und 
EnospuDg  von  Clavelina  lepadiformis.  [Arbeiten  aus  dem  zoologischen  verglei- 
chend-anatomischen Institute  der  Universität  Wien.]  [Aus :  „Sitzungsberichte  der 
k.  Akademie  der  Wissenschaften«^]  Wien,  1882.  G&rold*s  Sohn.  8<>.  53  pp.  Mit 
S  lith,  Taf.  2  oÄ  40  ^ 

2941.  Stallo,  J..  B..  The  Concepts  and  Theories  of  modern  Physics.  London, 
1882.    8«.     314  pp.  6  oÄ 

2942.  Strashurger,  Ed.  Ueber  den  Theilnngs Vorgang  der  Zellkerne  und  das 
Verbältniss  der  Eerntheilnng  zur  Zelltheilung.  [Aus:  „Archiv  für  mikroskopische 
Anatomie".]     Bonn,  1882.  Cohen  «jf  Sohn.  8».  IV,  115  pp.    Mit  3  lith.  Taf.     5  o^ 

2943.  Tangl,  Ed.  Ueber  die  Theilung  der  Kerne  in  Spirogyra-Zellen.  [Ans: 
nSitzuDgsberichte  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften".]  Wien,  1882.  Gerold^s 
Sohn.    8«.     24  pp.     MU  2  lith.  Taf.  1  e^  20  ^ 

2944.  Tessari,  Dm.  Trattato  teorico-pratico  delle  proiezioni  assonometriche  or- 
togonali  ed  oblique,  ovvero  metodo  semplice  e  facile  per  eseguire  qualnnque  genere 
dl  prospettiva  parallela.  Torino,  1882.  8^  IV,  91  pp.  Mit  Atlas,  enthaltend 
iO  Taf.  4  oÄ 

2945.  Thomson,  W..  Mathematical  and  physical  Papers,  coUected  from  different 
scientific  Periodicals  from  May  1841  to  the  present  Time.  Vol.  I.  Cambridge, 
1882.  [Leipzig,  Brockhaus*  Sort.  u.  Antiqu."]     8^     550  pp.  21  o^  50  ^ 

2946.  Tromholt,  S..  Venus-Gjennemgangen  den  6.  December  1882.  Christiania, 
1882.    8».     72  pp.     Mit  11  Illustr.  1  oÄ  80  ^ 

2947.  Yalaoritis,  Emil.  Die  Genesis  des  Thier-Eies.  Untersuchungen.  Nach 
dem  Tode  des  Verfassers  herausgegeben  von  W.,  Frey  er,  Leipzig,  1882.  Grieben. 
8».    Xn,  227  pp.    Mit  3  lith.  Taf.  u.  1  Holzschn.  6  ©Ä 

2948.  Waldner,  H.    Deutschlands  Farne  mit  Berücksichtigung  der  angrenzenden 

Grebiete  Oesterreichs,  Frankreichs  und  der  Schweiz.     9.  Heft.    Heidelberg,  1882. 

C.  Winter.     Fol.    4  Taf.  in  Lichtdr.  mit  4  Bl.  deutschem ,  franzosischem,  englischem 

i.  lateinischem  Text,  2  o^  50  /^ 

8.  oben  Nr.  1362. 

2949.  Wuich,  Nik.    Lehrbuch  der  äusseren  Ballistik.  l.Lfg.  Wien,nS2.  Seidel^    ' 
?oÄ».    8».  VI,  144  pp.     Mit  1  Steintaf.  14  oÄ  40  4 

2950.  Wnrti,  A.    Dictionnaire  de  chimie  pure  et  appliquäe.     Supplement  Fase.  5. 

'aris,  1882.     8«.    p.  641—800  a  2  Sp.  3  ©Ä  50  /^ 

S.  oben  Nr.  1042. 
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2961.  d'ArdtasM,  L.  l*t  Hierobei,  Im  miatmea  «t  lei  Mptieimica  ml  point  de 
TD«  de  la  pathologl«.     Parit,  1882.     8*.     378  pp,  *  M. 

2962.  Arndt,  Sd£  LtbrbiiDh  dn  Fijehl&trie  für  AenM  nnd  Stodüende.  Wien, 
IS83.   [^rioR  4-  ^Aiminen(«ry.     B*.     V,  836  pp.  10«« 

2953.  Baginikr,  Ad£  Lehrbnch  der  Kinderkrankbeiten.  Fnr  AerzU  und  Stn- 
dlrande.     BraantchiietAg,  1B83.   Wrtdoi,     8>.    XVI,  148  pp.  14  tM, 

2964.  Beaaet,  A,  H..  A  practical  TreatUe  od  Electro-DisgiUMi»  id  IHteMei  of 
(be  NerrouB  Syatem.     London,  1882.     8°.     172  pp.  10  d( 

2956.  ChavBb,  A..  Freeii  de  tozlcologie.  PaH$,  1882.  8*.  VII,  136  pp:  ttU 
43  Abbildgn.  g  eX 

2966.  Dentiehe  ChimrKie.  '  Iflt  zablrefcben  HolMcbo.  und  Uth.  Tat     BearbeitM 

ton  Bandi,  Bardtnheuer,  v.  Bergmann,  BiUroth  ete.    Hetsofgegeben  Toa  BiUrotk  und 

Luecke.     36.  Lfg.     StuUgart,  1882.  fnie.    80.    XXII,  123  pp.  3  cA  60  ^ 

Inhult:    DlB  eDtitlDdllohBii  FioeM»  un  Hall  nnd  dls  OnebwUite  un  BsU.    Beubelt« 

TOn  EDna  und  BUDIL. 

B.  obeo  Ni.  IM. 

2957.  Dtlome,  K.  Be  la  llgatnre  de«  art^w  da  la  panme  de  la  main  et  cd 
paiticnlier  de«  artfere»  profonde«.     Parit,  18B2.    4*.     124  pp.     Mit  i8  Taf.    10  aH 

295S..NaDTeBii  dictlonnaire  de  mädecine  et  de  Chirurgie  pratiqnei.  TomeXXXÜL 
Parit,  1S82.     8°.     827  pp.     Mü  )7S  Abbüdgn.  10  cl( 

S,  ob«n  Hl.  less. 

2959.  DoualdMU,  8..  J..  Contribntiona  to  practical  OTnscoIog;.  Nea  York,  ISSS. 
S>.     II,  134  pp.  9id 

2960.  Hbtiio,  T.  Die  Fettleibigkeit  [Corpnleiii]  und  ibre  Bebandlimg  naeb 
pbyiiologiaoben  GniDdiätzen.     Wietbaden,  1882.  Bergmann.  S*.  VI,  63  pp.     3  tX 

29G1.  Fayrar,  Im.  Od  Ihe  Climate  and  FeTcra  of  iDdia.  London,  1882.  B*. 
274  pp.  UtAifiA 

2963.  Qaiiilir,  Arth.  Die  Farbeoblindhelt,  ibre  FröfongsmethodeD  nnd  ihre  prak- 
tische Bedeatnng.  Nach  den  neueren  UntersuehoDgen  nbenichtllch  dargestellb 
Leiptig,  1882.  0.   Wigand.     8*.     VI,  113  pp.     Mit  einer  färb.   Taf.        l  e4li  bO  ^ 

2963.  flmbar,  V..  Beobochtangen  ans  der  menachlicfaen  and  Tergleicbeaden  Ana- 
tomie.     3.  HefL     Btrlin,  1SS2.  Birickwald.     ■k".     V,  61  pp.  Mit  4  K^Haf.     6  JL 

8.  leeo  Nt.  loi. 

9964.  Handbneli  der  allgemeinen  nnd  apeclellen  Chlrorgie  mit  Einaohlnsi  dei 
topographischen  Anatomie,  Operation«-  nnd  Verbandlehre.  Mit  136  Epfttaf.,  62 
lith.  UmriBBtaf.  nnd  zahlreichen  eingedr.  Bolzsctm.  Bearbeitet  Ton  Agala,  BaadI, 
Bergmann  etc.,  redigirt  Ton  v.  Pitha  n.  Bilirotk.  U.  Bd.  2  Abth.  4.  Lfg.  [2.  Hälft«.] 
Stuttgart,  1882.  Ekki.  .8°.    p.  209—328.  Mit  8  eingedr.  Holztehn.  3  tM 

Sohliui.  —  B.  oben  Ni.  74!. 

2966.  Eandbnch  der  Kinderkrankbeiten.  Bearbeitet  von  Htnnig,  v.  Vierordt, 
Henke  etc.  Eeraasgegeben  von  C.  Gerhardt.  V.  Bd.  2.  Abth.  Bogen  20—34  n. 
VI.  Bd.  1.  Abth.  Bogen  1—22.     Tübingen,  1S82.  Laupp.  8°.  7  e4[  40  4 

Inbalt:    T,  3.  Dia  Erankheitan  dei  AogsB  im  Klndiialt«.    Ton  F..  HoniBr.  (Forte ' 

p.  SD5— SIS.  Ittl.  to  J,  —  VI.  1,  DU  oUmiglxjheii  Eikiimkimg« 
aber  Opentlgnen,  Verbind«,  'Wunden  und  CootosloneD,  Tgn  C.  1 
■aatbettoa.  Ton  B,  Damms,  p.  1T~103.  ChiiBTgluba  Srukfasitai 
leoluiBr.    p.  lOS— 333.    Krkiuikiingen  dai  Lymphdinti«!.  Ton  B.  t,  ] 

2966.  Hart,  D..  B.,  and  A..  H_  Baibonr.  Hannal  of  Oji 
8".    672  pp. 

2967.  Eaffding,  H..  Psjkologi  i  Omrids  paa  Gmndlag  i 
1882.    8°. 

2966.  Kolter,  lieber  die  Gesetze  des  periodischen  In 
NerTenzuitände.     Bonn,  1BS2.    Strauu.     8',     V,  139  pp. 

2969.  Kunta,  C.  F..  Populäre  Heilkunde.  L  Hälfte.  ] 
pflege  oud  die  Infektionskrankeiten.  Halle,  1SS2.  Tau 
320  pp. 

3970.  Legrand  da  StoUa.  Lea  Hvatirknea.  Etat  phniqn 
1882.     8«.    XX,  636  pp. 
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2971.  XartinettL  Pt  L'endotolioma.  Stadii  di  aiiAtomia  patologioa.  PUa^  1882« 
80.  2c^ 

2972.  Masiiü,  A..  Studio  dinico  ed  anatomico  patologico  sopra  Tinfezione  puer- 
perale.    Oenova,  1882.    8^.    68  pp.  2  o^ 

2973.  HapiM,  H..,  et  A..  J..  Martin.  L'^tade  et  les  progrbs  de  l'hygi^ne  en  France 
de  1878  a  1882.     Paris,  1882.    8^    XI,  546  pp.    Mit  229  Abbilden.  8  o^ 

2974.  Bieger.  Ueber  die  Beziehungen  der  Schädellehre  zur  Physiologie,  Psy- 
chiatrie und  Ethnologie.     Würzburg,  1882.  Stahel.    8^.    YII,  179  pp.  4  ck 

2975.  Bongier,  L..  A..  Essai  sor  la  lypemanie  et  le  d^lire  de  persicution  chez 
les  tab^tiques.    Parw,  1882.     8^     128  pp.  3  c^ 

2976.  Sehlemmer,  0.     Etode  snr  les  bronchites.    Paris,  1882.  8^  254  pp.    4  cM 

2977.  Sehröder,  C.  Zur  Statistik  der  cronpösen  Pneumonie.  Kiel,  1882.  Uni- 
versitätS'Buchh.    8^.     36  pp.     Mit  1  Utk,  Ourventaf.  1  o^  50  ^ 

2978.  Sehwlmmer,  £.  Die  neuropathischen  Dermatosen.  Wien,  1883.  ürban  if 
Schwarzenberg.    8^     VIII,  240  pp.     Mit  6  Holzschn.  5  o^ 

2979.  Smorra,  P..  Kuoye  ricerche  critiche  sulla  difterite.  Napoli,  1882.  8^. 
45  pp.  3  o^  60  ^ 

2980.  SoUer,  J..  Contribution  a  T^tude  de  la  pneumatom^trie.  Paris,  1882.  8^. 
95  pp.      -  2  e^ 

2981.  Staffel,  Fr.  Die  orthopädische  Gymnastik  als  Grundlage  der  Therapie 
der  Skoliose.     Würzburg,  1882.  Stahel  8^    38  pp.  Mit  1  lith,  Ta/,  u.  15  Holzschn. 

2c^ 

2982.  Thiebaut,  H..  De  la  dilatation  de  Testomac  Paris,  1882.  8<^.  244  pp. 
Mit  2  Taf.  5  dfL 

2983.  Yoltolini,  B..  Die  acute  Entzündung  des  häutigen  Labyrinthes  des  Ohres 
[Otitis  labyrinthica  s.  intima],  irrthümlich  für  Meningitis  cerebro-spinalis  epide- 
mica gehalten.  Für  praktische  Aerzte  dargestellt  Breslau,  1882.  Morgenstern,  8^ 
IV,  80  pp.  1  oÄ  60  .^ 

2984.  Ziino,  Oini.    La  flsio-patologia  del  delitto.    Napoli,  1881.  8^  lY,  514  pp. 

16  c^  80  ^ 

TII.    GeograpUe  und  GescUchte. 

2985.  BäekstrÖm,  P..  0..  Ofrersigt  af  de  europeiska  Statemas  politiska  historia 
ander  de  sista  tjugu  &ren.  Hft.  3  och  4.    Stockholm,  1882.  8*.  p.  161—320.     3  c^ 

S.  oben  Kr.  2345. 

2986.  Bader,  J..  Geschichte  der  Stadt  Freiburg  im  Breisgau.  Nach  den  Quellen 
bearbeitet.     I.  Bd.     Freiburg  i.  Br,,  1882.  Herder.     8<>.     XI,  542  pp.  5  ek 

2987.  BarigasKi,  Meh.     Lltalia  dal  1820  al  1870.    Pisa,  1882.  8«».  3  cM 

2988.  Baumgartner,  Alx.  Goethe's  Lehr-  und  Wanderjahre  in  Weimar  und 
Italien.  [1775—1790].  [Ergänzungshefte  zu  den  ,  Stimmen  aus  Maria  Laach*'. 
19.  20.]    Freiburg  i.  Br.,  1882.  Herder.    8«.    YIII,'376  pp.  4  oÄ  80  /^ 

2989.  Münsterische  Beiträge  zur  Geschichtsforschung.  Herausgegeben  von  Thdr. 
Lindner.     1.  Heft.     Paderborn,  1882.  F,  Schoningh.     S\    61  pp.  1  o0i 

Inhalt:    Zur  Kritik  der  Geste  Treveromm  1152—1259.    Von  Kb.  Cüppbbs. 

2990.  Bemayt,  0..  Schicksale  des  Grossherzogthums  Frankfurt  und  seiner  Trup- 
pen. Eine  kulturhistorische  und  militärische  Studie  aus  der  Zeit  des  Rheinbundes. 
Berlin,  1882.  Mittler  ^  Sohn.    8^.     YII,  469  pp.     Mit  1  lith.  Karte  von  Spanien. 

10  e^ 

2991.  Bonwiek,  1..  First  twenty  Tears  of  Australia.  A  History  founded  on 
Offtcial  Documents.    London,  1882. .  8^  6  «^ 

2992.  Caaonge,  Fr.    Histolre  militaire  contemporaine.    Yol.  II.    Guerre  franco- 

aUemande  de  1870—1871.     Pans,  1882.   18^    502  pp.  Z  o0i  bO  ^ 

S.  oben  Nr.  1725. 

2993.  Cantii,  Cs.     Catatteri  storici  da  Mos^  a  Garibaldi.    Milano,  1882.     16^ 

4c^ 

2994.  Ci^oni,  0..  Lettere  di  lui,  e  di  altri  a  lui.  Baccolte  e  pubblicate  da 
A..  Oarraresi.    YoL  L    Firenze,  1882.    16^   III,  512  pp.  4  e^ 
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.  3995.  Oonndj,  L.  Vier  rheiiÜBofae  PalaestinapPilgerschriften  des  XIV.,  XV.  n. 
XVI.  Jahrhanderts.  Aus  den  Quellen  mitgetheilt  nnd  bearbeitet.  Wiesbcuien^ 
1882.  Feller  ^  Geeks,    8«.    X,  370  pp.  6  oM 

3i)96.  Fernindei  y  Freire.  Santiago,  Jerasalem,  Borna.  Diario  de  nna  pere- 
grinaciön  i  estos  y  otros  Santos  logarea  de  Bfpafia,  Francia,  Egipto,  Palestina, 
Stria  i  Italia,  en  el  afio  del  jnbileo  nniversal  de  1875.  2  tomos.  Madrid^  1882.  4". 
Mit  lUuUr.  60  e^ 

2997.  Ferrai,  L.  Albt  Cosimo  de'  Medici,  dnca  di  Firenze.  Bologna^  1882. 
16».    332  pp.  ^M 

2998.  FnritaBO,  M..  La  Sicilia  e  la  real  casa  di  SaToia.  Cenni  storici.  Pa- 
lertno,  1881.     8^     167  pp.  3  «^T  60  ^ 

2999.  Oeschichtsqnellen  der  ProYina  Sachsen  nnd  angrenzenden  Gebiete.  Heraus- 
gegeben von  den  geschichtlichen  Vereinen  der  Provinz.     II.  Bd.   2.  Abth.     ffalle^ 

1882.  Hendel.     8^     GV,  419  pp.    Mit  26  Kunsibeilagen.  16  eM. 
Inhalt:  Urkandenbnoh  der  Stadt  Qnedllnbnrg.    Bearbeitet  von  K.  Jäxiokm,  heannugegthen 

unter  Mitwirkung  des  HariTereina  für  Gesohlohte  nnd  Alterthnmskunde,  Ortsveieins  Quedlin- 
burg, Tom  Magistrate  der  Stadt  Quedlinburg.    9.  Abth. 
S.  oben  Kr.  1091. 

8000.  Oramieh,  V..  Verfassung  und  Verwaltung  der  Stadt  Würzbnrg  vom  13. 
bis  zum  15.  Jahrhundert.     Mit  Urkunden.     Würzburg ,  1882.  Stuber,    8^     70  pp. 

2e« 

3001.  euertoni,  eins.  Garibaldi.  Vol.  II.  (1860—1882.)  Con  documenti  editi 
e  inediti.    Firente,  1882.     16«.    IV,  691  pp.    Mit  7  Plänen.  6  eM 

S.  oben  Nr.  t367. 

3002.  Hirn,  J.«  Der  Temporalienstreit  des  Erzherzogs  Ferdinand  von  Tirol  mit 
dem  Stifte  Trient.  [1567—1578.]  Nach  archlvalischen  Quellen  dargestellt.  [Ans: 
„Archiv  für  österreichische  Geschichte*'.]     Wien^  1882.  Gerolds  Sohn.  8^  146  pp. 

2  o^  40  ^ 

3003.  Historiae   hnngaricae    fontes   domestici.     Pars  I.     Scriptores.     VoL  IL 

Leipzig^  1882.  Brockhaus*  SorU  u.  Antiqu.     8®.     VIII,  315  pp.  S  cM 

Inhalt:    Ohronica  Hungarorum.    I.  Mag.   P.  Belae  regis  notarii,    II.  Mi^.  Sinfonli  de 

Kesa  getta  Hungarorum.    IH.   Ghronioon  piotum  Yindobonense.    Ad  fidem  oodioum  reo.,  ob- 

■errationes,  disquisitionem  de  aetate  Belae  regia  notarii,  et  animadversiones  critioas   adjecit 

M.  TiMBJAKÜfi. 

S.  1881  Nr.  2358. 

3004.  Honegger,  J.  J.    Allgemeine  Kulturgeschichte.    I.  Bd.:  VorgeschichtUche 

Zeit     Leipzig,  1882.   Weber.     8^    XVI,  406  pp.  7  «^  60  /^ 

Soll  in  5  Bdn.  encheinen. 

3005.  lenkinson,  Ths.  B..  Amazulu:  The  Zulus,  their  past  History,  Manners, 
Gustoms,  and  Lang^uage.  With  Observations  on  the  Gountry  and  its  Productions, 
Glimate,  the  Zulu  War,  and  Zululand  since  the  War.  London,  1882.  8*. 
214  pp.  7  e«  20  4 

3006.  Joseph,  P.  Goldmünzen  des  XIV.  und  XV.  Jahrhunderts.  [Diaiboden- 
berger  Fand.]  Nebst  urkundlichen  Beiträgen  zur  Münzgeschiehte  der  Rheinlande; 
besonders  Frankfurts.  Frankfurt  a.  3/.,  1882.  Baer  Sf  Co.  8*.  232  pp.  Mit  4  Licht- 
drtaf.  u.  einem  Anhang,  enthaltend  82  Urkunden.  6  eM. 

3007.  ▼•  Xlingspor,  C.  A.  Baltisches  Wappenbuch.  Wappen  sämmtlicher,  den 
Ritterschaften  von  Livland,  Estland,  Kurland  und  Cesol  zugehöriger  Adc^ge- 
schlechter.    4.  u.  5.  Lfg.    Stockholm,  1882.    4^    40  Taf.        .     Jede  Ifg.  27  dIL 

S.  oben  Nr.  1741. 

3008.  Knorti,  K.  Mythologie  und  Civilisation  der  nordamerikanischen  Indianer. 
Zwei  Abhandlungen.     Leipzig,  1882.  Frohberg.     8^     76  pp.  1  e^  50 /^ 

3009.  Kramer,  Ost.    August  Hermann  Francke.    Ein  Lebensbild.  II.  ThL     HaUe^ 

1883.  Buchh.  des  Waisenhauses.     S\    VIII,  510  pp.  8  cM 
S.  1880  Kr.  1363. 

3010.  de  Lagrtae,  0..  B..  .La  Navarre  fran^aise.  2  vol.  Paris,  1882.  S^  XL, 
423,  446  pp.  20  e€ 

3011.  Landherg,  a    I  oknar  och  palmlnnder.    Hft.  1—5.    Stockholm,  1883.   8*. 

7  0^50^ 

3012.  Maelagan»  Bbt  C.  Scottish  Myths*  Notes  on  Scottish  History  and  Tra- 
dition.    Edinburgh,  1882.     8^.     242  pp.  9  JL 


155 

3013.  Mtrtlai,  1*..  Lorenxo  de*  Hedici  e  il  tirannicidio  nel  rinascimento.  Fi- 
renze^  1882.     8^     118  pp.  2  oM 

3014.  Manier  I  C  F..  EnUcheldnogssehlacliteii  der  Weltgeschicbte.  Leipzig^ 
1882.  Weber.    %\    XII,  603  pp.  '   1  ofi 

3015.  Mejer,  L.  Die  Periode  der  Hezenprocesse.  Hanno»er^  1882.  Schmorl  4r 
V.  Se^eld,     8®.    III,  100  pp.  2  c^ 

3016.  Millarea,  A..  Historia  general  de  las  Islas  Canariäs.  Leu  Palmas^  1882. 
4<>.    456  pp.  12  e^ 

3017.  Monamenta  Germaniae  hlstorica  inde  ab  a.  Chr.  D  usqae  ad  a.  iHD  ed. 
societas  aperiendis  fontibos  remm  germanicamm  medii  aevi.  Legum  Sectio  V. 
Pars  1.    Hannover^  1882.  Bahn.    4*.    Y,  328  pp.     Mit  1  Photolith. 

10  e^;  auf  feinerem  Velinpap,  15  e4f 
Inhalt:    FormuUe  Merovingioi  et  Karollnl  mtI.    Ed.  K.  ZauxxB.    Pars  1. 
S.  oben  Kr.  1111. 

3018.  Morlej,  Jm    Life  of  Bicbard  Cobden.  London^  1882.  4^  124  pp.  2  e^  40  ^ 

3019.  Hewall,  'B..  F..  J^  The  Highlands  of  India  strategicaliy  considered,  with 
special  reference  to  their  Colonisation  as  Beserve  Circles,  milttary,  indnstrial, 
and  sanitary.    London^  1882.     8^     280  pp.     Mit  1  Karte  u.  liiueir.  25  tA 

3020.  Hiaeo,  He.    Storia  d'Italia  dal  1848  al  1880.    Vol.  I.    Roma,  1881.    8^ 

9c^ 

3021.  Oldenberg,  F.  Jobann  Hinrich  Wiehern.  Sein  Leben  nnd  Wirken.  Nach 
seinem  schriftlichen  Nachlass  nnd  den  Mittheilnngen  der  Familie  dargestellt. 
I.  Buch:  Die  Jugendzeit.  Mit  dem  photogr.  Bildniss  Wichems.  Hamburg^  1882. 
Agentur  des  Rauhen  Hauses.    8^    VII,  148  pp.  3  o0i 

3022.  Petmoeelli  della  Gattina.  Storia  della  idea  italiana.  Vol.  I.  Origine, 
cTolnzione,  trionfo  dair  anno  665  di  Borna  al  1865  era  moderna.  Vol.  II.  Demo- 
llzione,  rabberci  disinganni:  Storia  dltalia  dal  1866  al  1880*    Napoli,  1882.  16<'. 

12  e^ 

3023.  Peyrat,  H..  Histoire  des  Albigeois.  2  yoI.  Ports,  1882.  8^  XXIV,  422, 
492  pp.  '  30  eäi 

3024.  Begaldi,  Oiof.  L'Egitto  antico  e  modemo,  Capitoli  XVIII.  Con  nn'  ode 
di  Giosnb  Carducci.    Firenze,  1882.    16«.    468  pp.  4  e4f 

3025.  Biooiardi,  da  Pistoia  detto  Ceocodda,  Fr.  Bicordt  storici  dal  1494  al  1500 
pnbblicati  per  cara  di  Ft.  Vigo.    Bologna,  1882.     16®.     XXXI,  129  pp.         5  dfC 

3026.  Bosenberg,  C.  M..    Geografiskt-statistiskt  handlezikon  öfver  Srerige.  Efter 

nyaste  hnfvndsakligen  officiella  källor  ntarbetadt.    9.  hft.    Stockholm,  1882.    8^ 

p.  769—864.  1  o^  50  ^ 

S.  oben  Kr.  2710. 

3027.  Sala,  0..  A»  America  revisited.  From  the  Bay  of  New  York  to  the 
Gnlf  of  Mexico,  and  firom  Lake  Michigan  to  the  Pacific.  2  toIs.  London,  1882. 
8^     672  pp.    Mit  ca.  400  Illuetr.  36  oM 

3028.  Saadonnini,  T..  Lodovico  Castelvetro  e  la  sna  famiglia.  Note  biografiche. 
Bologna— Modena,  1882.     16^    355  pp.  4  ek 

3029«  Sehun,  W.  Exempla  codicam  Amplonianomm  Brfnrtensinm  saecnli  IX 
— XV.  Mit  55  Lichtdr.-Abbildgn.  auf  24  Blättern.  Berlin,  1882.  Weidmann.  Fol. 
28  pp.  20  öfi 

3030.  Schwan,  Bh.  Montenegro.  Schilderung  einer  Beise  durch  das  Innere, 
nebst  Entwurf  einer  Geographie  des  Landes.  Mit  Holzsohn. -lUustr.  nach  eigenen 
Aufnahmen  nnd  einer  ehromolith.  Karte.    Leipzig,  1883.  Frohberg.  8^  V,  472  pp« 

12«^ 

3031.  Die  westfälischen  Siegel  des  Mittelalters.  Mit  Unterstützung  der  Land- 
Stande  der  ProTinz  herausgegeben  Tom  Vereine  für  Geschichte  und  Alterthums- 
kunde  Westfalens.  I.Heft.  2.  Abth.  Münster,  1883.  Regensberg.  Fol.  VIII,  66 pp. 
Mit  24  Lichtdr.'Taf.  20  «^ 

Inhalt:    Die  Siegel  der  Dynasten,  bearbeitet  von  G.  Tvmbült. 

3032.  Stack,  K.    Siz  Months  in  Persia.    2  yoIs.    London,  1882.  8<>.  28  oM 

3033.  Voigt,  0.  Die  Briefsammlungen  Petrarca's  und  der  yenetianische  Staats- 
kanzler Benintendi.  [Aus:  „Abhandlungen  der  k.  bajer.  Akademie  der  Wissen- 
schaften'*.]   München,  1882.  Franz.    4^    101  pp.  3  «4^ 
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3034.  Walliiy  Em  Napoleon  III  och  hans  omgifiiing.  Stockholm^  1882.  8*. 
244  pp.  4tJLbO,di 

3035.  Wiokenhanieri  Fr.  Adf.  Molda,  oder  Beitrage  zur  Gesehicbte  der  Moldau 
nnd  Bukowina.  I.  Bd.  A,  u.  d,  T. .-  Geschichte  der  Klöster  Homor,  Set  Onnfri, 
Horodnik  und  Petrauz.     CzemowiU^  1882.  Pardini,     8^.     247  pp.  5  e^l  50  /^ 

3036.  Wilkinson,  M".  A  Lady's  Life  and  Travels  in  Zoluland  and  the  Trans- 
vaal during  Cetewayo's  Beign.    London,  1882.    8^   274  pp.  6  tA 

3037.  Williami,  B..  Letters,  1632—1682.  Edited  by  J..  B..  Bartlett  Londtm, 
1882.    l\  45  e^ 


Yin.    Sprachwlssenscliaft. 

3038.  Avolio,  Cr.    Introduzione   allo    studio   del    dialetto   siciliano.    TentatiTo 
d'applicazione  del   metodo  storico-comparativo.     Noto^  1882.     16^.     YIII,  246  pp. 

4e4:80^ 

3039.  Beiträge  zur  historischen  Syntax  der  griechischen  Sprache.    Herausgegeben 

von  M,.  Schanz.    L  Bd.  3.  Heft.     Würzburg,  1882.  Stuber.  8^  155  pp.     2  Ji  iO  ^ 
Inhalt:    Gesoliiohtliche  Entwickelung  der  Constmotionen  mit  irp(v.    Yon  Jos.  Stübm. 
B.  oben  Nr.  1785. 

3040.  Culmann,  F..  W..    Etymologische  Aufsätze  und  Grundsätze.  V.  S^oM^tir^, 

1882.  Schmidt.     8^     48  pp.  1  e^  20  ^ 

Inhalt:  Umschau  auf  dem  Gebiete  der  vergleichenden  Spraohforschong. 
8.  oben  Nr.  1461. 

3041.  Deecke,  W..,  und  C.  Pauli.    Etrnskische  Forschungen  und  Studien.  S.Hft. 

[Der  etruskischen  Studien  5.  Heft;  der  beiden  Sammlungen  10.  Heft.]     Stuttgart, 

1882.  Eeitz.    S\    VI,  156  pp.  7  cä 

Inhalt:    Die  etraskisohen  ZahlwOrter.    Yon  G.  Pauli. 
S.  oben  Nr.  1134. 

3042.  Eisler*,  Lp.     Beiträge   zur   rabbinischen    Sprach-   und   Alterthumskunde. 

in.  Thl.     Wien,  1882.  D.  Lowy.     ^\    V,  110  pp.  3  oÄ 

S.  1876  Nr.  1976. 

3043.  Gallöe,  J..  H..  Gutiska  II.  De  adjectiva  in  het  Gotisch  en  hunne  Suf- 
fixen.    Utrecht,  1882.     ^\    YUI,  48  pp.  2  e^  50  ^ 

S.  1881  Nr.  1438. 

3044.  de  Gregorio,  0..  Cenni  di  glottolögia  Bantu  (sud-africana).  Torino,  1882. 
80.    151  pp.  ^  4e4[ 

3045.  Hamburger,  P..  Untersuchungen  über  Ulrich  Fürtrers  Dichtung  von  dem 
Gral  und  der  Tafelrande.  I.  Zur  Metrik  und  Grammatik.  Stil  und  Darstellnngs- 
weise.     Strassburg,  1882.  Trübner.     S\    44  pp.  1  o^  20  /^ 

3046.  Hendrieh,  J..  Die  aas  der  lateinischen  Wurzel  „fac'*  entstand^ieo  fran- 
zosischen Wörter.     Görz,  1882.  Pallich.     S\     83  pp.  .1  e^  25  ^ 

3047.  Kluge,  Hm.  Die  Gonsecutio  temporam,  deren  Grmidgesetz  nnd  Erschei- 
nungen im  Lateinischen.     Cothen,  1883.  Schulze.    8^     YIII,  124  pp.  3  o^ 

3048.  Mistrail,  Fr.  Lou  Tresor  d6u  Felibrige,  ou  Dictionnaire  proven^al-frui- 
^ais,  embrassant  les  divers  dialectes  de  la  langue  d'oc  moderne.  Livr.  26—30. 
Mailiane,  1881.    40.     p.  1001—1196.  Jede  L/g.  2  tä 

8.  oben  Nr.  520. 

3049.  Fertsch,  W.  Die  arabischen  Handschriften  der  herzoglichen  Bibliothek  sn 
Gotha.     Auf  Befehl  Sr.  Hoheit  des  Herzqgs  Ernst  II.  von  Sachsen-Coburg-Gotha 

verzeichnet.    IV.  Bd.  1.  Heft.     Gotha,  1882.  F.  A.  Perthes.    S\    240  pp.        8  cA 

S.  1881  Nr.  3025. 

3050.  Pflzmaier,  A..  Die  Seefahrt  von  Tan-Go  nach  Se-Tsu  im  Jahre  1587  n.  Chr. 
[Aus:  „Sitzungsberichte  der  k,  Akademie  der  Wissenschaften".]  Wien,  1882.  Ge- 
rold^e  Sohn.    B^.    82  pp.  1  o^  20  4 

3051.  Foestion,  Jos.  C.  Einleitung  in  das  Studium  des  Altnordischen.  I.  Gram- 
matik.    Hagen,  1882.  Risel  ^  Co.     8«.     VIII,  181  pp.  2  oÄ  40  ^ 

3052.  Badloff,  W..  Vergleichende  Grammatik  der  nordlichen  Turksprachen. 
I.  Thl.  Phonetik  der  nördlichen  Türksprachen.  1.  Heft.  Vocale.  Leipzig,  1881 
T.  0.  Weigel.    80.    XX,  99  pp.  Z  JL 
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3053.  Sittl,  X.  Die  lokalen  Yeracbiedenheiten  der  lateinischen  Sprache  mit  be- 
sonderer Berücksichtigung  des  afrikanischen  Lateins.  Erlangen^  1882.  Deichert 
8».    IV,  163  pp.  2  ©Ä  80  /^ 

3054.  Altenglische  Sprachproben,  nebst  einem  Worterbuche,  heransgegeben  von 

Ed.  Mätzner.    IL  Bd.:   Wörterbuch.     8.  Lfg.     Ber/tn,  1882.  Weidmann.  8<>.  p.  241 

—384.  4  o^ 

S.  1881  Kx.  553. 

3055.  Verwiji,  E..  en  J..  Verdam.  Middelnederlandsch  Woordenboek.  le  Afl. 
'sOravenhage,  1882.     8^    XXII,  96  pp.  2  o^  50  ^ 

3056.  Vymasal,  7..  Serbische  Grammatik,  zunächst  für  den  Selbstunterricht. 
Brunn,  1883.   Winkler.     S\    IV,  288  pp.     Mit  1  Steintaf.  2  o^  80  /^ 

3057.  Zambaldi,  Fr.    Metrica  greca  e  latina.     Torino,  1882.    8».    XY,  679  pp. 

TS..    Alterthnmswissenscliaft. 

3058.  Arnold,  C.  F..  Untersuchungen  über  Theophanes  Ton  Mytilene  und  Posi- 
donius  TonApamea.  [Aus:  „Jahrbücher  für  classische  Philologie*'.]  Leipzig^  \^%2. 
Teubner.     8^     72  pp.  2  oM 

3059.  Bauer,  Adf.  Die  Kyros-Sage  und  Verwandtes.  [Aus:  „Sitzungsberichte 
der  k.  Akademie  der  Wissenschaften'S]     Wien,  1882.  OerolcTs  Sohn.    S^.     86  pp. 

1  c^  40  ^ 

3060.  Borsian,  Cr.  Der  Rbetor  Menandros  und  seine  Schriften.  [Aus:  „Ab- 
handlungen der  k.  bayer.  Akademie  der  Wissenschaften'*.]  München,  1882.  Franz. 
40.     152  pp.  5  o0i 

3061.  Dielf,  Hm.  Zur  Teztgeschichte  der  Aristotelischen  Physik.  [Aus:  „Ab- 
handlungen der  k.  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Berlin".]  Berlin,  1882. 
Dütnmler'8   Verl.    4<>.     42  pp.  2  c^ 

3062.  Documents  religieuz  de  l'Assyrie  et  de  la  Babylonie.  Avec  traduction 
et  commentaire  par  J.  Halevy.     Parts,  1882.     8^     144,  200  pp.  12  oM, 

3063.  Oardthamen,  V..  Mastama  oder  Senrius  Tnllius.  Mit  einer  Erklärung 
über  die  Ausdehnung  des  Etruskerreiches.  Leipzig,  1882.  Veit  4r  Co.  8^.  48  pp. 
Mit  1  liih.  Taf.  2  oÄ 

3064.  Halövy,  1..  Essai  sur  les  inscriptions  du  Safa.  Eztrait  du  Journal  asia- 
tique.     Paris,  1882.     8^.     341  pp.     MU  3  Taf.  15  o^ 

3065.  Hunroe,  Bbt.  Ancient  Scottish  Lake  Dwellings,  or  Crannogs.  With  a 
Sapplementary  Chapter  on  Remains  of  Lake  Dwellings  in  England.  Edinburgh, 
1882.     8^     344  pp.  25  dfL 

3066.  Bobiou,  F.  Les  Institutions  de  la  Gr^ce  antique.  Paris,  1882.  18^  XIII, 
281  pp.  2  ein  50  ^ 

3067.  Biach,  A..  Neue  Beiträge  zur  Technik  des  nacbhomerischen  Hexameters. 
[Aus:  „Sitzungsberichte  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften".]  Wien,  1882.  Ge-- 
rold's  Sohn.     S\     128  pp.  2  o^ 

3068.  Schmidt,  Mr.  Ueber  den  Bau  der  Pindarischen  Strophen.  Leipzig,  1 882. 
Teubner.     8^.     XXX,  144  pp.  4  eM 

3069.  Westermayer,  Adt  Der  Protagoras  des  Plato,  zur  Einführung  in  das  Ver- 
ständniss  der  ersten  platonischen  Dialoge  erklärt.  Erlangen,  1882.  Deichert,  8®« 
VI,  202  pp.  2  cÄ  40  ^ 

3070.  Wilkinfl,  W..  J..  Hindu  Mythology.  Vedic  and  Puranic.  London,  1882. 
S^.     426  pp.  12  0^50^ 

X.    Schöne  Literatur  und  Ennst. 

3071.  Atkinaon,  J..  B..     0  verbeck.    London,  1882.     8^  4  e^  20  ^^ 

3072.  du  Boisgobej,  F.    Les  Suites  d'un  duel,     Paris,  1882.  18^  414  pp,     3  o^ 

3073.  B08C,  E.  Dlotionnaire  de  Tart,  de  la  curiositi  et  du  bibelot  Parts,  1882. 
8  ^.     XVI,  685  pp.     Mit  35  Taf.  u.  709  Abbildgn.  40  «^ 

d074.  Gardueoi,  G..    6.  Garibaldi.    Versi  e  prose.    Bologna,  1882.  16<^  123  pp. 

1  c^  50  ^ 
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3076.  OutaliiMTO,  I..     Sonisi  •  Iftgrime.     Ntiove  raccontl.     MiToro,  ISS!.  IG*. 

IV,  347  pp.  3  <«  50  ^ 

3076.  OUlMottl,  Oh.  I  nottri  maeitri  del  paiaito,  Note  biograflebe  sni  phi 
gr&ndi  miuic<<tl  iMlUai  d»  Fftlestrina  t  Bellini.     MUano,  1882.  8°.   XVI,  479pp. 

3077.  CaUlnot,  E-,  et  A.  da  BMonont  Oraementf  vinitiess.  Sirie  9,  Parii, 
1882.     Fol.     10  color.  Taf.  30c<t 

B.  obaa  Kr.  It». 

3078.  Emld,  H.  F.,     Cbarles  Ljng.    Portntling.     Eiebmhavn,  1882,  8°.  USpp. 

2tä2bJ, 

3079.  Flenriot,  M"*.  Z.    Bonehe  es  coeor.    Farä,  1BS2.  18°.  250  pp.  Mit  AHM 

3080.  OUdbMh,  Z.  Der  ichweizer  Holzstyl  in  Beinen  cantonalen  nnd  coualn«- 
liven  Venchiedenheiten,  veigleichead  dargestellt  mit  Holzbaateo  DenttchUiidi. 
1.  Serie.     ZäricK  1S83.  Schmidl.     Fol.     30  pp.     Mit  tingtdr.  HoUtohn.   u.  38  titk. 

V.  cAronolüh.   Taf.  40  c<t 
30S1.  OoldMlmiidt,  V.     Bnesische  MärchiD.    Leipäg,HüZ.  Fritdrich.   8°.  I96pp. 

3d( 

3082.  OonttlM  BerruM,  J..     Uercedea.     Navela   de   coitnmbres.     Madrid,  IUI 

S>.     292  pp.  3o«!0,4 

30S3.  QrnndtTlg,  It.  F.  8..     FoetUke  Skrifler.     UdgivDe  af  S..  Orondtvig.  3.  SeL 

Kjoienhavn,  1883.     B*.    568  pp.  10  d<C  50^ 

B.  ISBI  Kr.  £80. 

3084.  Hamtrllag,  Bbt.  Amor  asd  Psfcbe.  Eine  Dlchtang  tn  leebi  Gmngeii. 
IlluBtrirt  von  P.  Thumann.  4*.     142  pp.     Mü  Bobtchn.  u.  9  Lichtdr.-Taf.     iO  Jl 

3085.  Heaton,  K..  C     Correglo.     London,  1882.     8'.  ■     iM 
308G.  Hedin,  A..     Frangka  BeToIntionens  QuIddot.     StoetKolm,  1883.  6*.   461pp. 

Mit  1  Portr.  lleltiiil 

3087.  Beimiiigsan,  E..    Fn  Folkeliret.     FottKUInger  fra  Jjlland.     KJebtnimn, 

1882.    8«.    364  pp.  itÄbHä) 

30B8.  Lampreolit,  K.    Inlüal- Ornamentik  des  VIII.  bis  XUI.  JabrbntidMiB.    14 

lith.  Taf,  meist  nach  rbeinUehen  Handsobriften,  nebst  erläntemdem  Text.    Leiptif, 

1881.  A.  Dörr.     4°.     JV,  32  pp.  10  A 

3039.  Lfigb.     Fetters  of  Memory.     2  rols.     LoniJbn,  1SB2.    8*.  35  lA 

3090.  IMaroaülj,  7,.,  et  A..  Slmil.  Le  Vatlcan  et  la  Basiliqae  de  Saint-Piem 
de  Rome.     2  toI.     Farie,  1SB2.     Fol.     62  pp.     Mit  26i  Taf.  600  tH 

3091.  Lewald,  F..  Treue  Liebe.  Erzablang.  Dreideit,  1883.  Minden.  8*.  VII, 
263  pp.  3cAWA 

3092.  Undan,  P.  Toggenbarg  nad  udere  QeachlcbteD.  Brtikat,  18S3.  SdM- 
länder.  8*.  217  pp.  3  Jl 
■  3093.  lingeu,  E.  Bin  Wort  an«  Elndesninnd.  Eoman.  Köln,  IS83.  Bachern. 
8".     377  pp.                                                                                                           3  e«K  60  4 

3094.  llen)Q7al,  C.    Le  Mari  de  la  Florentine.     Ports,  18 82.  18'.  474pp.     3  cA 

3095.  Monroe.    The  new  aariasa.    A  Novel.    London,  1882.  8*.    13  tX  50  ^ 

3096.  da  HoDtipiii,  X.  La  Maison  des  myst^rea.  2  toI.  Farii,  1882.  18*.  339, 
343  pp.  6  JL 

3097.  Jfothei,  Otc.  Die  Banknnst  dea  Hittelnltera  in  Ita 
Wicklung  bis  zn  ihrer  höchsten  Btätbe.  1.  Tbl.  Jtna,l%i' 
Mit  ca.  200  Soliichtt.  a.  6  Farbendr.-Taf. 

EnohsiDt  in  4  Thln. 

3098.  Pirei  Eierieh,  E.  El  camino  del  blen.  Novela  d 
Madrid,  1882.    40.    8S2,  SSO  pp.    Mit  13  Ilbutr. 

3099.  Polko,  E..  Getreoiit.  2  TUe.  in  1  Bde.  Bretlait 
231,  173  pp. 

3100.  PoUm,  E..  ÜDSeie  Harn*.  Novelle.  Leipäg,  IS 
140  pp. 

3101.  TU  Baal,  C_  P_  De  koning  der  aymphonieen. 
leTeaaaehflta  tbo  Lodewijk  van  BeetboTen.  3  dln.  i)etiai 
IV,  299  pp. 
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3102.  Beitimantt,  A.  Ohristoph  WiUibald  t.  Gluck.  Sein  Leben  und  seine  Werke, 
dargestellt.  Mit  Portr.  in  Stahlst,  und  Notenbeilagen.  Berlin^  1883.  Guttentag. 
%^.    VIII,  199  pp.  u.  Notenbeilagen  36  pp.  6  o^  50  ^3^ 

3103.  Beiiimann,  A.  Carl  Maria  y.  Weber.  Sein  Leben  und  seine  Werke,  dar- 
gestellt. Mit  Portraits,  Ulustr.  und  Notenbeilagen.  Berlin,  188^.  OppenMm,  %\ 
y,  218  pp.  u.  Notenbeilagen  32  pp.  6  e^ 

3104.  Bembrandt    L'CEuvre  complet  däcrit  et  catalogui  par  E.  Dntnit.  Livr.  8. 

Paria,  1882.     Fol.     p.  165—180.     Mit  9  Taf,  u.  Abbüdgn.  im  Text  25  o0i 

S.  oben  Nr.  3784. 

3105.  Biekebonrg,  E..    Jean  Loiip.    2  yoI.     Paris,  1882.  18^  334,  396  pp.    6  o0i 

3106.  Bing,  1..     Et  Kl07erblad.  Tre  Fortaellinger.  Kjobenhavn,  1882.  8<>.  200pp. 

3  «^75;^ 

3107.  Bing,  Xz.  Berliner  Kinder.  Roman.  3  Bde.  Berlin,  1883.  Janke.  8^ 
274,  274,  268  pp.  12  o0i 

3108.  Caiiack    DerepöyprcKoe  AtHcrao.  HcropmecKiH  poMaHi(1762r.).  Bi  rperB 

lacraxi.    St  Petersburg,  IS^h     8®.     230,  253,  220  pp.  16  o^ 

SaxiIAB.    Eine  Petersburger  That.    8  Thle. 

3109.  Samarow,  Or.  Um  den  Halbmoud.  Boman.  4  Bde.  Stuttgart,  1883. 
Deutsche  Verlags-Anstalt    8^     282,  246,  259,  244  pp.  15  e^ 

3110.  Sehtteking,  L..  Alte  Ketten.  Roman.  2  Bde.  Breslau,  1883.  Schottländer. 
264,  272  pp.  6  o^ 

3111.  Behwab,  Ost.  Kleine  prosaische  Schriften.  Ausgewählt  und  herausgege- 
ben von  K..  Klüpfel     Freiburg  i.  Br.,  1882.  Mokr.   8».    VII,  285  pp.     3  ©Ä  50  ^ 

3112.  SilTOftra,  A.  Le  Filleul  du  doeteur  Trousse-Gadet.  Paris,  1882.  18^  322  pp. 

3  o^  50  ^ 

3113.  Spitier,  D.  Wiener  Spaziergänge.  5.  Sammlung.  Wien,  1882.  Klinkhardt. 
80.     VII,  342  pp.  4  oÄ  50  ^ 

S.  1879  Nr.  844. 

3114.  Tisaot,  X..  La  Russie  et  les  Russes.  Ifadiscr^tions  de  voyage.  Paris, 
1882.     18».     562  pp.  3  o^  50  ^ 

3115.  Vely,  E..  Die  Wahlverlobten.  Roman.  Herzberg  a.  H»,  1883.  Simon.  8^ 
'288  pp.  4e^ 

3116.  de  Vigny,  A.  Cinq-Mars,  ou  une  conjuration  sous  Lonis  XIII.  2  i^ol. 
Paris,  1882.     32*.    409,  483  pp.     Mit  4  Radirungen.  8  o0i 

3117.  Voss,  Beh.  Luigia  Sanfelice.  Trauerspiel  in  5  Aufzügen.  Mit  dem 
„Bäuberjubiläirmspreis"  am  Schillertage  zu  Mannheim  gekrönt.  Frankfurt  a.  M., 
1882.  Äoenitzer.    S\    X,  118  pp.  -     2  o^ 

3118.  Waehenhuien,  Hs.  Der  Schweden-Schatz.  Roman.  3  Bde.  Stuttgart,  ISSS. 
Deutsche  Verlage-Anstalt.    8«.     277,  277,  280  pp.  12  eM. 

3119.  ▼.  Winterfeld,  A.  Das  Manöver  bei  Alt-Klücken.  Komischer  Soldaten- 
Jloman.     3  Bde.    Jena,  1882.  Costenoble.    8*.    311,  279,  284  pp.         13  o^  50  ^ 

3120.  Weltmann,  Alfr.,  und  K.  Woermaan.  Geschichte  der  Malerei.  11.  Lfg. 
Z^eipzig,  1882.  Seemann.    S^.    IL  Bd.  p.  561—672..    Mit  vielen  Ulustr.  in  Holzschn. 

S.  oben  Kr.  581.  3  ^ 

XI.    Handel.  —  Industrie.  —  Oekonomle. 

3121.  Chiechi,.  Pm    Corso  teorico-pratico  suUa  costruzione   dei  ponti  metalllci. 
^adova,  1881.    8^   625  pp.  Mit  500  Abbildgn.  u.  einem  Atlas  wm  52  Taf.    72  cK 

3122.  Cbieehi,  P.«    Frocedimenti  per  le  proye  della  solidita  delle  travate  metal- 

liohe  per  ii  calcolo  delle  frecce  teoriche  e  di  un  nuoYO  istrumeato  per  la  misura 

cleJle  frecce  e£FettiTe.    1*  Appendice  al  Corso  teorico-pratico  suUa  costruzione  dei 

ponti  metallici.     Padova,  1882.    4^    49  pp.    Mit  Taf..  3  o^  50  .^ 

S.  oben  Nr.  8121. 

t 

3123.  Forschungen   auf  dem  Gebiete  der  Agrikulturphjsik.    Unter  Mitwirkung 

-^on  J..  Tan  Bebber,  A..  Blomeyer,  Jos.  Böhm  etc.  herausgegeben  Ton  E,.  Wollny. 

-\r«    Bd.  3.  u.  4.  Heft.    Heidelberg,  1882.  C.  Winter.  8^  p.  145—372.    Mit  eingedr. 

^^cßJzsehn.  u.  Steintaf.  9  M 

8.  oben  "St,  2179. 
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3124.  OaUowaj,  Bbt  J^  A  Historj  of  Goal  Mining  in  Great  Britain.  London, 
1888.     8^     282  pp.  9  o4[ 

3125.  Handbuch  der  IngeniearwissenBchaften  in  4  Bdn.  II.  Bd.  Der  Brücken« 
bau.  2.  Abth.  Eiteme  Bracken.  Bewegliche  und  Aqnadnct-Brücken.  Im  Verein 
mit  E..  Brick,  W..  Frankel,  F..  Heinzerling,  W.»  Hinrichs,  Fr.  Steiner,  £..  Winkler 
bearbeitet  und  herausgegeben  Ton  Th.  Schäfer  und  Ed.  Sonne,  2.  Lfs.  2>^, 
1882.  Engelmann.  8^  XVI  n.  p.  305—873.  Mit  163  emgedr.  Hohschn.  v.  AÜa» 
von  24  Steinte^.  neb$t  VIII  «.  XV  pp.    Text.     •  Ucä 

S.  1881  Kr.  599. 

3126.  Handbach  der  chemischen  Technologie.  In  Verbindung  mit  mehren  Ge- 
lehrten und  Technikern  bearbeitet  und  herausgegeben  von  P..A,.  Bolley»  Nach  dem 
Tode  des  Herausgebers  fortgesetzt  ?on  Ä,  Birnbaum,  Mit  zahlreichen  in  den  Text 
eingedr.  Holzst.  VI.  Bd.  4.  Gruppe.  Braunsckweig  ^  1882.  Vieweg  if  Sohn.  8^ 
XIII,  204  pp.  bJLiO^ 

Inhalt:  Gnmdsttge  der  Lederbareitung  mif  besonderer  Berttokelohtigang  der  nenenn 
Fortsohritte  anf  diesem  Gebiete.  Ein  Handbuch  fttr  Gerber,  Techniker  «tc.  Von  da.  Hm- 
xxBLnro.    Mit  in  den  Text  gedr.  Holist. 

8.  oben  Nr.  9809. 

3127.  Hildebrand,  Adl  Lehrbuch  der  landwirtschaftlichen  Tierproduktion.  Ein 
Leitfaden  für  den  Unterricht  an  Landwirtschaftsschulen  und  zum  SelbBtunterrichte. 
HUdeaheim,  1882.  Lax.    8<^.    VII,  266  pp.  5  dfL 

3128.  Ledebur,  A..  Vollständiges  Handbuch  der  Eisengiesserei,  eine  Darstellang 
des  gesamten  Betriebes,  Regeln  für  die  Anlage  der  Eisengiessereien  und  einer 
Anleitung  zur  Buchführung  und  Kalkulation  bei  dem  Eisengiessereibetriebe  ent- 
haltend. Auf  theoretisch-praktischer  Grundlage  bearbeitet  und  für  den  Gebnoch 
in  der  Praxis  bestimmt  Kebst  einem  Atlas  mit  243  Abbildgn.  auf  29  lith.  TaL 
Weimar,  IU3.  B.  F.  Voigt    80.    XII,  389  pp.  13o4^50^ 

3129.  Mazsiniy  G.  ][..La  Toscana  agricola.  Studii  suUe  condizionl  dell'  agri* 
coltura  6  degli  agricolturi  nelle  provincie  di  Firenze  (Arezzo,  Lucca,  Siena,  Piis 
e  Livomo).     Firenze,  19S2.    S\    450  pp.     Mit  Atlas.  15«^ 

3130.  Pereis,  Emil.  Handbuch  des  landwirthschaftlichen  Transportwesens.  Jena^ 
iZS2.  Costenoble.    8^    XIII,  539  pp.  20  eA 

3131.  Primsi  8..  T..  X..  The  Model  Farms  and  their  Methods.  Chicago,  1882. 
8^     800  pp.  21  o^  50  A 

3132.  Sehäffer  und  findenberg.  Ueber  Indicatoren  und  deren  Verwendung  bei  Prü- 
fung von  Dampfmaschinen  und  Arbeitsmaschinen.  Buckau- Magdeburg,  1882. 
IBerlin,  Polytechn.  Buchh."]     %\    III,  116  pp.    Mit  62  eingedr.  Fig.  5  d 

3133.  Toifel,  W.  J.  Keramik.  Eine  Sammlung  Originalentwürfe  cur  Aqsfüh- 
rung  in  Glas,  Fayence,  Porzellan,  Majolika,  Terracotta,  Thon,  Steinaeug,  Marmor, 
Metall  etc.,  herausgegeben  unter  Mitwirkung  forzüglieher  Fachmänner.  7.  JJf' 
Dresden,  1882.  Oilbers*   Verl.    FoU    5  Liehidr.-Taf.  6  dH 

8.  1881  Nr.  9457. 

3134.  Tieman,  Cr.  Der  electrische  Telegraph.  Ein  Buch  für  Jedermann.  Leicht 
verständliche  Abhandlung  über  das  gesammte  technische  Telegraphen wesen,  Be- 
schreibung des  Baues  und  der  Unterhaltung  der  Telegraphenlinien,  nebst  einer 
Zusammenstellung  aller  auf  die  telegraphische  Correspondenz  bezügliohen  Bestin- 
mungen  der  Telegraphen-Ordnungen  etc.,  einem  Gebübrentarif  und  einer  mit  Bei- 
spielen erläuternden  Anleitung  zur  Abfassung  und  Behandlung  der  Telegramme. 
Berlin,  1882.  Baenech.  %\  X,  264  pp.     Mit  116  in  den  Text  gedr.  Holzschn.     b  dfL 

>  3135.  Uhland,  W..  H..  Fortschritte  der  Industrie  und  Technik.  Beriebte  ober 
Gonstruktion,  Anlage  und  Betrieb  der  Maschinen  und  Apparate  für  die  wichtig- 
sten Industriezweige.  Unter  Mitwirkung  vieler  Fachgenossen  des  In-  und  Aus- 
landes herausgegeben.  I.  Bd.  A.  u.  d.  T. :  Die  Hebeapparate,  deren  Constroction, 
Anlage  und  Betrieb.  Mit  über  300  Teztfig.,  6  HoIzschn.-Taf.  u.  14  Taf.  in  Photo- 
lith.    L  Tbl.    Jena,  1SS2.  Costenoble.     8^     112pp.  6(4 

3136.  Zehden,  C.  Oesterreichs  Auftreten  auf  dem  australischen  V^eltmarkte- 
Eine  handelsgeographische  Studie.     Wien,  1882.  Holder,    ^\    50  pp.  1  cX 

Yenuitwortlloher  Bttdaoteur  Otto  Xistats  in  Leipiig. 
Dmok  ud  Verlag  von  V.  A«  Brookhaus  ia  Ltipaigt 


Monatliches  Verzeichniss 

d  er 

wichtigem  nenen  Erseheiniingen  der  deutschen 

nnd  ansländischen  Literatur. 


Herausgegeben  von  F.  A.  Broökhans  in  Leipzig. 

1882.]  «öottnbtr.  [Ar.  11. 

Dieses    Verzeichniss    erscheint  regelmässig   monatlich   und  ist,   gleich   den  darin 
angezeigten  Büchern,  direct  von  F.  A.  Bbookbaus  in  Leipzig  sowie  durch  alle 

Buchhandlungen  zu  beziehen. 


I.    Encyklopädle  nnd  Literaturwissenschaft. 

3137.  Internationale   wissenschaftliche  Bibliothek.    LH.  u.  LIII.  Bd.     Leipzig. 

1882.  Brockhoits,  8<>.  XIV,  344,  VIII,  388  pp.  Mit  i34  Abbildgn.  in  Holzsnhn .    1?  r^t 
Inhalt:    Das  Gehirn  als  Organ  des  Geistes.    Von  H.  C.  Babtiait.    Antorisirte  Ausg. 

S.  oben  Nr.  2189. 

3138.  firaun,  Jnl.  W..  Schiller  und  Goethe  im  Urtheile  ihrer  Zeitgenossen.  Zei- 
tuDgskritiken,  Berichte  und  Notizen;  Schiller  und  Goethe  und  deren  Werke  betref- 
fend, ans  den  Jabren  1773 — 1812,  gesammelt  und  herausgegeben.  Eine  ErgänzunjT 
zu  allen  Ausgaben  der  Werke  dieser  Dichter.    II.  Abtb.:  Goethe.     I.  Bd.   1773— 

1786.     Berlin,  1883.  F.  Luckhardt.     8^.     XIX,  427  pp.  1  eM  bO  ^ 

S.  oben  Nr.  1859. 

3139.  NouTeau  dictionnaire  encydop^dique,  publik  par  J.  Trousset,  2^  et  3^ 
partie.     Paris,  1882.     40.     p.  161—480  a  3  Sp.    Mü  Abbildgn,      Jeder  ThL  5  o^ 

3.  oben  Nr.  1862. 

3140.  Geschichte  der  Weltlitteratur  in  Einzeldarstellungen.  I.  u.  II.  Bd.    Leipzig, 

1883.  Friedrich.     8«.     IX,  544,  VIII,  500  pp.  Jeder  Bd.  7  ©Ä  50  ^ 
Inbalt:    I.    Geschichte   der  französischen  Litteratur   von  ihren  Anfängen  bis  auf  die 

neueste  Zeit.    Von  Ed.  Enoxii.    II.  Geschichte  der  polnischen  Litteratur.    Von  H.  Nxtbohmank. 

3141.  Hamilton,  W..  The  aesthetic  Movement  in  England.  London,  1882.  8<^. 
126  pp.  3  o^ 

3142.  Kern,  Fr.  Drei  Charakterbilder  aus  Goethes  Faust.  Faust,  Gretchen, 
Wagner.     Oldenburg,  1882.  Schmidts  Verl    8°.    IV,  84  pp.  1  oÄ  50  /^ 

3143.  Lyon,  0.  Goethes  Verhältniss  zu  Klops tock.  Ihre  geistigen,  litterarischen 
nnd  persönlichen  Beziehungen.     Leipzig,  1882.  Grieben,     8*.     VII,  134  pp.     3  ©^ 

3144.  Perlbach,  M..'  Versuch  einer  Geschichte  der  Universit^ts-Bibliothek  zu 
Greifawald.  1.  Heft.  Bis  1785.    Grei/swald,  1882.  Bamberg.  80.  VIII,  71  pp.    2  c^C 

3145.  Bouz,  A.  La  Litt^rature  contemporaine  en  Italie.  3®  p6riode  1873 — 1883. 
^urts^   1882.     180.     VII,  332  pp.  3  «Ä  50  .^ 

\        S.   1874  Nr.  1543. 

!    3146.  Saintsbury,  G.     A  short  History  of  French  Literature.     London,  1882.    8®. 
J02  pp.  12  c?Ä  50  4 

3147.  Schulz,  E..  Katalog  der  Bibliothek  des  Reichsgerichts.  Leipzig,  1882. 
freiUcapf  ^  HärteL     8*.     LXV,  1037  pp.  15  oÄ 

1  1882.  li 
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3148.  Ten  Brink,   J.     Onze   hedendaagsche  letterkundigen.     Met  bijschriften: 

Hevronw   A.  L.  G.   Bosboom  Tonssaint.     *8  Gravenhage ,   1882.    4^    44  pp.    Mit 

1  Portr.^  1  Taf,  u,  FacsimHe.  6  o^ 

Wird  in  4  Beihen  k  10  Abthlgn.  encheinen. 

II.    Theologie  nnd  Philosophie. 

3149.  Äguesse,  L..     Histoire    de    T^tablissement    du   protestantisme  en  France 
depnis  Fran^ois  I  jusqn^a  l'edit  de  Nantes.    Tome  I.    Paris ^  1882.    8*.    ö96pp. 

3150.  Analecta  sacra  spicilegio  Solesmensi  parata.    Edidit  J,  B.  Pitra.  Vol.  VIII. 
ParwM«,  1882.     80.     615  pp.     Mit  Taf .  25  cÄ 


1  Bd.  2—7  erBcheinen  später. 

S.  1878  Nr.  1541. 


3151.  Äldrich,  J..  K..    A  critical  Ezamination  of  the  Question  in  regard  to  the 
Time  of  our  Savionr's  Craciiizion.     Boston,  1882.     12K     262  pp.  9  o^ 

3152.  Arnoldty  Emil.  Kant  nach  Kuno  Fischer's  neuer  Darstellung.  Ein  kriti- 
scher Beri<'ht.     Königsberg^  1882.  Beyer,     8®.     42  pp.  I  o^ 

3153.  Baker,  W..  Lectnres  on  the  historical  and  dogmatical  Position  of  the 
Cburch  of  England.     Lonc/on,  1882.     %^.  2o^40/4 

3154.  Barlow,  G..  W..    The  Ultimatum  of  Pessimism.     London,  1882.  8^.    lOOpp. 

3155.  Beets,  Jos.  A..  A  Commentary  on  St.  Paul's  Epistles  to  the  Corinthians. 
London,  1882.     8^     556  pp.  12oÄ50  4 

3156.  Theologische  Bibliothek.  I.Serie.  XX.  u.  XXL  Bd.  Fr«6ttf^^ß^ 
1882    Hftrdar.     8''      p.  153—370  u.  XII,  701  pp.  9«^ 

Inhalt:  XX.  Einleitung  in  die  Heilige  Schrift  Alten  nnd  Neuen  Testaments.  TonA. 
EAUiiEK.  II.  Hälfte.  1.  Abth.  Besondere  Einleitung  in  das  Alte  Testament.  —  XXI.  Dogmen- 
geschichte  der  mittleren  Zeit.    [787—1517  n.  Chr.]    Von  Job.  Sohwakb. 

S.  1880  Nr.  2150. 

3157.  Bruce,  A..  B..    The  parabolic  Teaching  of  Christ    London.  1S82.  8^.  &l^P^ 

14CÄ40A 

3158.  Creighton,  M..  A  History  of  the  Papacy  during  the  Period  of  the  B^ 
formation.     2  vols.     London,  1882.     8^.     1040  pp.  38  oÄ 

3159.  Dale,  B..  W..  The  Epistle  to  the  Ephesians,  its  Boctrine  and  Ethies. 
Xowc?on,  1882.     80.    440  pp.  9«^ 

3160.  Davidson,  S..  The  Doctrine  of  last  Things  contained  in  the  New  TesU- 
ment  compared  with  the  Notions  of  the  Jews  and  the  Statements  of  Chnrch  Crceds. 
London,  1882.     12°.     166  pp.  4  oÄ  20  /3| 

3161.  Dühring,  E..  Der  Ersatz  der  Religion  dnrch  Vollkommeneres  nnd  die 
Ausscheidung  alles  Jndenthnms  durch  den  modernen  Yölkergelst  Karlsruhe,  1883. 
Reuther,     8«.     VIII,  268  pp.  4  oÄ  M  'i 

3162.  S.  Ephraem  Syri  hymni  et  sermones,  quos  e  codicibns  Londinensibns,  P&' 
risiensibus  et  Ozoniensibus  descriptos  ed.,  latinitate  donarit,  yariis  lectionftis 
instruxit,  notis  et  prolegomenis  illastravit  Th..  Jos,  Lamy,  Tom.  I.  Mechlifii^y 
1882.     8».     LXXXVIII,  7l6Sp.  20  oÄ 

3163.  Farrar,  F..  W..  The  Early  Days  of  Christianity.  2  vols.  London^  1882. 
8«.     1180  pp.  28  e^ 

3164.  Oaudentins,  F..  Introductio  ad  vitam  seraphicam  pro  novitiis,  clericis  et 
junioribus  patribus  ordinis  fratrum  minorum  S.  Francisci.  Freiburg  i.  ßr.,  1882. 
Herder.     8».     XXIV,  784  pp.  bd 

3165.  Oough,  Am  £..  The  Philosophy  of  the  Upanishads  and  ancient  India^ 
Metaphysics.     London,  1882.     8<*.     288  pp.  10  oÄ  80  *> 

3166.  de  Groot,  J..  V..  Het  leven  van  den  H.  Thomas  van  Aquino,  kerklecnv 
en  patroon  der  Studien.     Utrecht,  1SS2,  8».  XVI,  447  pp.  Mit  Portr.     lOc^fW-Ji 

3167.  Guthrie,  M..  On  Mr.  Spencer*s  ünification  of  Knowledge.  Ifondbn,  188?- 
80.     470  pp.  14c4  40  4 

3168.  v.  Hartmann,  Ed.  Die  Religion  des  Geistes.  Berlin^  1882.  C.  Dvxidf 
8°.     XII,  328  pp.  7  4 

3169.  Hermens.  Unser  religiöses  Nationalgut.  Gotha,  1882.  F.  A.  Perthes.  ? 
VII,  221  pp.  3^  ! 
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3170.  V.  Hodenberg.  Die  Dogmatik  der  Zukunft.  Zum  Verstandniss  der  Yil- 
mar'schen  Theologie.  Ein  offener  Brief  an  einen  holländischen  Beformirten  in 
Anlass  der  Zahn'schen  Schrift  über  die  Ursachen  des  Niederganges  der  refor- 
mirten  Kirche  in  Deutschland.     Leipzig,  1882.  Bidder.    8<^.    IV,  278  pp.         4  o^ 

3171.  Hnmphry,  W..  0..  Commentarj  on  the  revised  Version  of  tbe  New  Testa- 
ment for  English  Readers.     London,  1882.     80.    496  pp.  9  o^ 

3172.  Jankowski,  Ed.  Phänomenologie  und  Metaphysik  der  abnormalen  Sinnes- 
bilder.    Leipzig,  1882.  Mutze.     80.     X,  221  pp.  4  e^  50  /^ 

3173.  Keller,  L.  Ein  Apostel  der  Wiedertäufer.  Leipzig,  1882.  Hirzel.  8^  X, 
258  pp.  3  e^  60  o^ 

3174.  Kern,  H..  Der  Buddhismus  und  seine  Geschichte  in  Indien.  Eine  Dar- 
stellung der  Lehren  und  Geschichte  der  buddhistischen  Kirche.  Vom  Verfasser 
autorisirte  Uebersetzung  von  Hm.  Jacobi.    I.  Bd.  2.  Tl.     Leipzig,  1882.  0.  Schulze. 

8«.     IX—XII  u.  p.  357—574.  4  o^ 

S.  oben  Nr.  1273. 

3175.  Kern,  H..  0..    Mysteries  of  Godliness.    Philadelphia,  1882.    12^.    204  pp. 

7  9^80^ 

3176.  Lipeins,  Boh.  Adb.  Die  apokryphen  Apostelgeschichten  und  Apostel- 
legenden. Ein  Beitrag  zur  altchristlichen  Literaturgeschichte.  I.  Bd.  Braun- 
schweig, 1883.  SchweUchke  ^  Sohn.     8^    IV,  633  pp.  15  o^ 

3177.  Mahan,  A..  B..  The  System  of  mental  Philosophy.  Chicago^  1882.  12<). 
XX,  288  pp.  9  cM 

3178.  Martinean,  X.    A  Study  of  Spinoza.  London,  1882.  8^  372  pp.    7  e^  20  ^ 

3179.  Mohr,  Jak.  Grundlage  der  empirischen  Psychologie.  Leipzig,  1882.  Mutze. 
8».    VI,  95  pp.  2  oÄ 

3180.  Osbome,  W..  A..  The  revised  Version  of  the  New  Testament.  A  critical 
Commentary.     With  Notes  upon  the  Text.    London,  1882.    8^    208  pp.         6  o^ 

3181.  Faoli,  A..    Hume  e  11  principio  dl  causa.     Milano,  1882.  12^  VIII,  523  pp. 

5  cS. 

3182.  BabbinovioE,  Bph.  Variae  lectiones  in  Mischnam  et  in  Talmud  babylo- 
nicnm,  quum  ex  aliis  libris  antiquissimis  et  scriptis  et  impressis  tum  e  codice 
Monacensi  praestantissimo  collectae,  annotationibus  instructae.     Pars  XII.   Tract. 

Baba  Kama.     München,  1882.  Rosenthal.     8^     VUI,  312  pp.  5  o^ 

S.  1881  Nr.  1570. 

3183.  Bau,  Albr.  Ludwig  Feuerbach's  Philosophie,  die  Naturforsohung  und  die 
philosophische  Kritik  der  Gegenwart.    Leipzig,  1882.  Bar^.  8^.  V,  249  pp.    4  ö^ 

3184.  Sadler,  U..  F..  The  Gospel  according  to  St.  Matthew.  With  Notes,  cri- 
tical and  practical.     London,  1882.     8^     530  pp.  9  c^ 

3185.  Simms,  E..  A  spiritual  Commentary  on  the  Book  of  Psalms.  London, 
1882.     80.  ib  o^ 

3186.  Storz,  J..  Die  Philosophie  des  heiligen  Augustinus.  Freiburg  i.  Br.,  1882. 
Herder.     8».    VI,  260pp.  4  oÄ 

3187.  Thiele,  0..  Die  Philosophie  Immanuel  Kant's,  nach  ihrem  systematischen 
Zusammenhange  und  ihrer  logisch-historischen  Entwicklung  dargestellt  und  ge- 
^ov^ürdigt.  I.  Bd.  1.  Abth.  Kants  vorkritische  Naturphilosophie.  Halle,  1882. 
JSKemeyer.    8».     VII,  219  pp.  6  o^ 

3188.  Weif»,  Bh.    Das  Leben  Jesu.  IL  Bd.     Berlin,  1882.  Hertz.  8^  IV,  636  pp. 
SohluBB.  —  S.  oben  Nr.  2555.  9  o^  40  /^ 

3189.  Wolüigraber,  Cöl.  Septem  motiva  contra  Thomam  de  Kempis.  Wien, 
1882.  [Augsburg,  Literar.  Institut  von  M.  Huttier.']  8^   VI,  108  pp.         1  ©Ä  50  /^ 

3190.  Wratialaw,  A..  H..    John  Hus.     The  Commencement  of  Besistance  to  the 
I*apal  Authority  on  the  Part  of  the  Inferior  Clergy.    London,  1882.     8^ 

4  0^20  4 

III.    Erziehnngswlssenschaft. 

3191.  Ahlbnrg,  H..    lieber  Charakterbildung.    Pädagogische  Abhandlung.  Leipzig, 
1  S82.   Siegismund  Sf  Volkening.     8^     100  pp.  1  o^  20  ^ 

11* 
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3192.  Droese,  A.  Dreissig  pädagogische  Aufsätze.  Gesammelt  und  bearbeitet 
Langensalza,  1883.  Schulbuchh,     8^     IV,  208  pp.  1  e^  80  .^ 

3 193.  Ettlg,  J.  Fr.  Der  Weg,  die  Ju</end  gut  zu  erziehen.  Ideen  der  Erziehaog 
als  Ertahrungssätze.  Für  £ltem  und  Lehrer  dargestellt.  Minden^  1882.  Bruns. 
8^     XI,  93  pp.  1  o^  50  4 

3194.  Forchhammer,  F..  W..  Zur  Keform  des  höheren  Unterrichtswesens.  Kiel, 
1882.   Ünivcrntäts-Buchh.     8^.     24  pp.  1  dfi 

3195.  Oarcia,  F..  A..  Teoria  j  practica  de  la  educacion  y  de  la  enseilanza. 
Tomo  IV.     J/arfnV/,  1882.     4».     418  pp.  8  oÄ 

8.  1881  Nr.  2840. 

3196  Rapmmel,  H.  Jal.  Geschichte  des  deutschen  Schulwesens  im  Uebergange 
vom  Mittelalter  zur  Neuzeit.  Aus  seinem  Nachlasse  herausgegeben  von  O.  Kaem- 
mel.     Leipzig,  1882.   Duncker  ^  HumbloU     8^     XI,  444  pp.  8  o^  40  ^ 

3197.  del  Foggetto,  E..  Ad.  L'educazione  secondo  le  attuali  condizioni  sociali. 
Firenze,  1882.     8".     97  pp.  1  o^  25  .^ 

3198.  Siciliani,  Ft.  Storia  critica  delle  teorie  pedagogiche  in  relazioüe  con  le 
scienze  politiche  e  sociaii.     Bologna,  1882.     16^.     XII,  493  pp.  5  öfL 

3199.  V.  Wegele,  Fr.  X.  Geschichte  der  Uniyersitat  Wirzburg.  Im  Auftrage 
des  kgl.  akademischen  Senates  verfasst.  2  Tie.  Wirzburg^  1882.  StctkeL  8®.  IX, 
509,  XV,  538  pp.  16  tfi 

IT.    RechtR-  nnd  Staatswissenschaft;. 

3200.  Baemreither.  Stammgüter-System  und  Anerbenrecht  in  Deutschland. 
Wien,  1882.  Manz,     8^     XI,   112  pp.  2  o4f  40  ^ 

3201.  Bolafflo,  L..  Nozioni  elementar!  di  diritto  civile  patrio.  Verona,  1882. 
8^     284  pp.  3  o^  50  4 

3202.  Gavanaghy  C  Principles  and  Precedents  of  modern  Conyeyancing.  London^ 
1882.     8».     820  pp.  18  <Ä 

3203.  Cohn,  Gst.  Volks wiitschaftli che  Aufsätze.  Stuttgart^  1882.  Cotta.  8*.  Vll, 
723  pp.  15  eA 

3204.  Desprds,  A..  La  Prostitution  en  France.  £tudes  morales  et  d^mographique«. 
Paris,   1882.     8«.     X,  208  pp.     Mit  2  Taf,  6  cÄ 

3205.  Ezner,  Adf.  Grundriss  zu  Vorlesungen  über  Geschichte  und  IndtitutioDen 
des  römischen  Rechts.      Wien,  1882.  Manz,     8^     VIII,  179  pp.  4  oiL 

3206.  Gambetta.  Discour»  et  piaidoyers  politiques.  Tome  VII.  Fori»,  1882. 
80.     438  pp.  7  e«  50  4 

3207.  Jastrow,  J..  Pufendorfs  Lehre  yoo  der  Monstrosität  der  Reichsverfassaug. 
Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  deutschen  Einheit.  Berlin,  1882.  Mayer  Sf  MüUer, 
8<^.     74  pp.  1  e^  60  4 

3208.  Jndermaur,  J..  A  concise  Treatise  on  the  Law  of  Bills  of  Säle.  Em- 
bracing  the  Acts  of  1878  and   1882..   London,  1882.     12^  6  e>^  50  ^ 

3209.  V.  Kaufmann,  Bch.  Die  Finanzen  Frankreichs.  Leipzig,  1882.  BibliograpfL 
Institut,     8^     XXII,  882  pp.  2ö  c4 

3210.  Kretschmann,  Fr.  Die  Altersversorgung  der  Arbeiter  in  Deutschland. 
Leipzig,  1882.   Brockhaus,     8^     VI,  74  pp.  1  <A 

3211.  Kuntzemüller,  0.  Des  Rt^ichskanzlers  Fürsten  v.  Bismarck  Staatsrecht' 
liehe  nnd  wirtschaftspolitische  Anschuuungen.  JNach  seinen  Parlamentsreden  und 
anderen  öffentlichen  Kundgebungen  dargestellt.  Berlin^  1882.  Korikampf.  8®.  VIII. 
226  pp.  3  c4t 

3212.  de  Laveleye,  £.  Elements  d'^conomie  politique.  Paris^  1882.  18*^.  IV, 
297  pp.  3  rK 

3213.  V.  Malfatti  di  Monte  Tretto,  Jos.     Handbuch  des  österreichisch- ungarischra 

Consularwesens,  nebst  einem  Anhang.     Nach  amtlichen  Quellen.     Supplement-Bd 

Wien,  1882.  Braumüller.   8».   XI,  321  pp.     Mit  1  lith.  u.  1  chromoliih.    Taf,      7  cA 
8.  1879  Nr.  1564. 

3214.  Morgenbesser,  A..    Die  mathematischen   Grandlagen    des  gesammten    V«:^ 
sicherungswesens.     Ein  Lehr-    und   Handbuch    zum   Gebrauche    für   höhere  Lei 
anstalten,  Versicheruiigs-Bt-amte,  Agenten,  Police-Inhaber  und  Versicherte.    Lcty'-,- 
1882.  IBerlin,  Puttkammer  ^  Mühlbrecht.     8<».     XII,  412  pp.  10  dl 
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3215.  Beinartz,  H..  Die  eingetragene  Genossenschaft  als  Corporation,  besonders 
deren  Liqnidations«,  Konkars-  nnd  Umlage- Verfahren.  Eine  Monographie.  Düssel- 
dorf y  1882.  Schwann.     8*.     VIT,   146  pp.  3  c^ 

3216.  Blecke,  Vkt.  Verfassung,  Yerwaltang  und  Staatshaushalt  des  Königreichs 
Württemberg.     Stuttgart,  1882.  Kohlhammer,     8».     VIII,  286  pp.  3  oÄ 

3217.  Bobinson,  W..  G.     Eieroentary  Law.     London,  1882.   12<'.  413  pp.       18  o^ 

3218.  Silbersclilagi  0..  Die  sociale  Gesetzgebung  und  Armenpflege,  deren  Ge- 
schichte und  Reformbedürfniss.  Berlin,  1882.  Puttkammer  ^  Mühlbrecht.  8^  VII, 
96  pp.  2  oÄ 

3219.  Steilberg,  A..  F..  Das  System  der  direkten  Steuern.  Beiträge  zur  prens- 
sischen  Steuer-Reform.     Berlin,  1882.  Puttkammer  ^  Mühlbrecht.  8^.  95  pp.    2  ofC 

Y.    Mathematik  und  Naturwissenschaften. 

3220.  Arbeiten    aus  dem    zoologischen  Institute   der  Universität  Wien  und  der 

zoologischen  Station  in  Triest.     Herausgegeben  von  C.  Claus.     Tom.  IV.   3.  Heft. 

Wien,  1882.  Holder.  S^.  p.  323—441.   Mitlllith.  Taf,  u.  2  Bolzschn.     17  cA  60  ^ 
S.  oben  Nr.  1011. 

3221.  Ben  Sande,  Alfr.  lieber  den  Perowskit.  Ton  der  philosophischen  Facultät 
der  Universität  Gottiugen  gekrönte  Preisschrift.  Göttingen,  .1882.  Vandenhoeck  ^ 
Ruprecht,     4^     IV,  39  pp.     Mit  2  lith,   Taf.  2  oÄ  80  4 

3222.  fiert,  F..  Livet  og  Livsfunktionerne  hos  Mennesket  og  de  heiere  D)r. 
5.— 6.  Lfg.     Kjebenhnvn,  1882.     8».     96  pp.  2  oÄ  ÖO  /^ 

3223.  Boissier,  Edm     Flora  orientalis    sive  enumeratio   plantarum    in  Oriente  a 

Graecia  et  Aegypto  ad  Indiae  flnes  hucusque  observatarum.  Vol.  V.  Fase.  1.  Mon- 

cotyledonearum  pars  1.     Basels  1882.   Georg,     8^     428  pp.  •  8  M 
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3224.  BrauD,  A..  Fragmente  einer  Monographie  der  Characeen.  Nach  den  hinter- 
lasseneu Manuscripten  A.  Braun's  horausgegeben  von  0.  Nordstedi.  [Aus:  „Ab- 
handlungen der  k.  Akademie  der  Wisseni^chaften  zu  Berlin^^]  Berlin,  1882. 
Dummler' s    Verl.     40.     211  pp.     Mit  7  lith,    T>f.  11  oÄ  60  ,^ 

3225.  Brunner  v.  Wattenwyl,  C.  Prodroiüus  der  europäischen  Orthopteren.  Leip- 
zig,  1882.  Engelmann.  8».  XXXII,  466  pp.  Mit  11  Hth.  Taf.  u.  1  chromolith. 
K^arte,  18  ©Ä 

3226.  Bucquoy,  £ .,  P..  Dautzenberg  et  G..  BoUfas.  Les  Mollusques  marins  du 
Roussillon.     Fase.  2.     Paris,  1882.     8^     p.  41—84.     Mit  5  Täf.  b  oÄ 

S.  oben  Nr.  1016. 

3227.  Cohen,  £..     Sammlung  von  Mikrophotographien  zur  Veranschaulichung  der 

mikroskopischen    Structor    von  Mineralien    und  Gesteinen,    aufgenommen  von  «/.. 

Grimm  in  Offenburg.     7.  Lfg.     Stuttgart,  1882.  Schweizerbart.  4".    8  Taf.  mit  1  BL 

Text.  16  oÄ 

S.  oben  Nr.  1971. 

3228.  Cook6|  M..  0..  British  Freshwater-Algae  exclusive  of  Desmidiae  and  Dia- 
tomaceae.     Part  III.    Lygnemaceae.     London,  1882.    8*^.   16  col.  Taf.  12  cÄ 

S.  oben  Nr.  1341. 

3229.  Dedekind,  B..  Ueber  die  Discriminanteu  endlicher  Körper.  Göttingen, 
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3230.  Documents  sur  les  falsifications  des  matieres  alimentaires  et  sur  les  tra- 
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3231.  Enneper,  Alfr.  Ueber  Flächen  mit  besonderen  Meridiancurveu.  GÖttingen, 
1882.   Dieterich's    Verl,     4«.     88  pp.  3  oÄ  60  ^ 

3232.  Faraday,  M..  Experimental  Besearches  in  Electricity.  3  vols.  (Facsimile 
Reprint.)     London,  1882.     8«.  57  o/C 

3233.  Oandoger.  Uch.  Tabulae  rhodologicae  europaeo-orientales  locupletissimae. 
Paris,   1881.  {Berlin,  Friediändtr  4*  Sohn,^    8».     11,  319  pp.  15  c//^ 

3234.  Geikie,  A..     A  Textbook  of  Geology.     London,  1882.     8^.  33  e^ 

3235.  de  Graf,  H..  W..  Over  den  bouw  der  geslachtsorganen  bij  de  Phalangiden. 
loUändiflcher  und  franzosischer  Text.     Leiden,  1882.  4».  8,  96,  39  pp.  Mit  35  Taf, 

75  oÄ 
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3236.  Green,  A..  H..  Geology.  Part  I.  Fhysical  Geology.  London^  1882.  B^ 
752  pp.  25  oä 

3237.  Ojld^n,  Hg.  Versuch  einer  mathematischen  Theorie  zar  Erklärung  des 
Licht  wechseis  der  veränderlichen  Sterne.  Helaingfors,  1879.  [^Berlin^  Friedländer 
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3238.  Haeekely  £.  Die  Natnranschanung.  von  Darwin,  Goethe  und  Lamarek. 
Jena,  1882.  Fischer.  80.     YII,  74  pp.                                                           1  o^  50  4 

3239.  Haller,  B61a.  Die  Organisationen  der  Chitonen  der  Adria.  Wien,  1882. 
Holder,     8«.     74  pp.  Mit  8  Taf.  u.  2  Hohschn,                                                  12  JL 

3240.  Heincke,  F.  Die  Varietäten  des  Herings.  II.  Thl.  Zugleich  ein  Beitrag 
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Untersuchung  der  deutschen  Meere".]  Berliny  1881.  Friedländer  ^  Sohn.  Fol. 
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S.  1881  Nr.  3524. 
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2  e>^  20  ^ 

3244.  Königsberger,  Leo.  Allgemeine  Untersuchungen  aus  der  Theorie  der  Dif- 
ferentialgleichungen.    Leipzig  y  1882.   Teubner.     8^.    XII,  246  pp.  8  o^ 

3245.  Kraus,  Or.  lieber  die  Blüthenwärme  bei  Arum  italicum.  Halle,  1882. 
Niemeyer.     4°.     42  pp.     Mit  2  Taf.  2  «4^  80  ^ 

3246.  Ludwig,  Hb.  Verzeichniss  der  von  Ed.  van  Beneden  an  der  Küste  von 
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40.     26  pp.  2  c4( 

3247.  Uayr,  Gst.  Die  europäischen  Arten  der  gallenbewohnenden  CynipideB. 
Wien,  1882.  Holder.     8°.     44  pp.  l  a^  20  ^ 

3248.  Nasse,  D..  Beiträge  zur  Anatomie  der  Tubificiden.  Bonn,  1882.  Cohen 
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Tafelerklärgn.  24  ttL 

S.  oben  Nr.  2293. 
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S.  oben  Nr.  2626. 
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3253.  Steindachner,  Fr.  Ichthyologische  Beiträge  [XII].  Wien,  1882.  Gerold's 
Sohn.     80.     22  pp.     Mit  5  lith.  Taf.  1  oÄ  80  ^ 

S.  1881  Nr.  2917. 
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gedr.  Holzschn.  4  e^ 

3255.  Sydow,  F..  Die  bisher  bekannten  europäischen  Characeen.  Berlin,  1881 
Stubenrauch.     8®.     XXVIII,  104  pp.  2  oi 
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3258.  Witlaezil,  Eman.  Zur  Anatomie  der  Aphiden.  Wien,  1882.  Holder.  S^, 
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3259.  Zopf,  W..  Zur  Morphologie  der  Spaltpflanzen  [Spaltpilze  und  Spaltalgen]. 
Leipzig,  1882.   Veit  ^  Co,  4».  VI,  74  pp.     Mit  7  lith.,  zum  Theil  färb.  Taf.      10  ©Ä 
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S.  1876  Nr.  2508. 
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widmet von  dem  Aerztlichen  Verein  in  München.  München,  1882.  Literar.-artist. 
Anstalt     4^     VII,  80  pp.     Mit  6  Taf,  in  Lichtdr.  14  ©Ä 

3263.  Bonnet,  S..  Die  Uterinmilch  und  ihre  Bedeutung  für  die  Frucht.  Stutt- 
gart, 1882*  Qotta,     8*.     45  pp.     Mit  1  Hth.  Taf.  2  M 

3264.  BooiUet,  J..  Frecis  d'histoire  de  la  m^decine.  Avec  introduction  par  A. 
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3265.  Brown,  J..  0..  Medical  Diagnosis.  A  Manual  of  clinical  Methods.  Edin- 
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3267.  Deutsche  Chirurgie.  Mit  zahlreichen  Holzscbn.  und  lith.  Taf.  Bearbeitet 
von  Bandl,  Bardenheuer,  v.  Bergmann,  Billroth  etc.  Herausgegeben  von  Billroth  und 
Lueoke,     4.  u.  31.  Lfg.     Stuttgart,  1882.  Enke,    80.    XXXVI,  293  pp.     Mit  4  lith. 

Taf.,  XLII,  252  pp.    Mit  34  Bolzschn.  15  oÄ  40  .^ 

Inhalt:    4.    Sephthämie,  Fyohämie  und  Fyo-Seplithämie.  Von  G.  Gübsenbaueb.  S  9^.  40  J^ 

—  31.    Die  chirurgischen  Krankheiten  des  Kopfes.    Von  W..  Hbiitkke.    7  c^. 
S.  oben  Nr.  2956. 

3268.  Ebstein,  W..  Die  Natur  und  Behandlung  der  Gicht.  Mit  eingeheftetem 
Atlas,  enthaltend  5  Taf.  in  Farbendr.  Wiesbaden,  1882.  Bergmann.  8°.  VIII, 
180  pp.  14  0^60^ 

3269.  Gergand,  L..  Des  Cystalgies  et  de  leur  traitement  cbirurgical.  Paris, 
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3270.  Haranger,  F..  Etüde  sur  Tendocardite  congenitale  du  coeur  gauche.  Paris, 
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3271.  Haeser,  H.  Lehrbuch  der  Geschichte  der  Medicin  und  der  epidemischen 
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u.  p.  865—995.  3  ©Ä 

S.  1881  Kr.  2626. 
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zugleich  ein  Beitrag  zur  Lehre  der  fieberhaften  Wnndkrankheiten.  Freiburg  i.  Br., 
1882.  Mohr.     8«.     52  pp.     Mit  einer  Abbildg.  in  Lichtdr.  2  ©Ä  40  ^ 

3273.  Hill,  J..  W..  Principles  and  Practice  of  Bovine  Medicine  and  Surgery. 
London,  1882.     8°.     674  pp.     Mit  153  Illustr.  ^  19  col.  Taf.  43  oH. 

3274.  Hofmeier,  H.*  Die  Gelbsucht  der  Neugeborenen.  Eine  klinisch-physio- 
logische Studie.     StuUgart,  1882.  Enke.     8<*.     69  pp.  Mit  1  lith.  Kurventaf.     2  ©Ä 
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3275.  MAisturianz,  S..  ExperimenteUe  Studien  über  die  quantitativeB  Verände- 
rungen der  rothen  Blatkörperchen  im  Fieber.  Dorpat,  1882.  Schnakenhury.  8°. 
46  pp.     Mit  17  grapL  Steintaf.  1  cM  bO  ^ 

3276.  Xanson,  0..  F..  Qainine.  A  Treatise  on  the  physiological  and  therapentic 
Action  of  the  Sulphate  of  Qainine.     Philadelphia,  1882.    12<>.  6  oä 

3277.  Martin,  A..  Das  extraperitoneale  perinterine  Hämatom.  Stuttgart,  1882. 
Enke,     8<>.     49  pp.     Mt  einer  KurvenUrf,  l  tA  SO  ^ 

32  78  Morel,  C,  et  M..  IhivaL  Mannel  de  l'anatomiste.  Part«,  1882.  8^  XIV, 
1152  pp.     Mit  469  Ahhildgn,  15  tM. 

3279.  Popper,  M..  Lehrbuch  der  Arbeiterkrankheiten  und  Gewerbehygiene. 
Zwanzig  Vorlesungen,  gehalten  am  deutschen  Polytechnikum  in  Prag.  SVittgart^ 
1882.  Enke.     8«.     IV,  396  pp.  8  oÄ 

3280.  Beetes,  H..  A..  Human  Morpbology.  A  Treatise  on  practical  and  applied 
Anatomy.     Vol.  I.    The  Limbs  and  the  Perinaeum.     London,  1882.     8°.     750  pp. 

30  c^ 

3281.  Beich,  Ed.  Die  Erblichkeit  der  Gebrechen  des  Menschen  und  die  Ver- 
hütung der  Gebrechlichkeit.     2. — 4.  Lfg.     Neuwied^  1882.  Heuser's  Verl,  8*.   p.  S5 

—235.  3  oÄ  30  ,^ 

S.  oben  Nr.  1064.     . 

3282.  Beozone,  B .  Analisi  chimica  e  microscopica  della  urina  normale  e  pato- 
logica.     iVflrpo/i,  1882.     80.     203  pp.  1  o^  20  ^ 

3283.  Bibot,  T..  Diseases  of  Memory.  An  Essay  on  the  positive  Psycbology. 
London,   i8*<2.     8».     208  pp.  6  ©k 

3284.  Borne,  A..  J..  La  Pleurotomie  est  le  traitement  rationnel  de  la  pleuresie 
pnrulente.     Paris,  1882.     8®.     82  pp.  2  o4f 

3285.  Bückert,  Jbs.  Der  Einflass  des  Morphium  auf  die  Temperatur  eisiger 
Warmblüter.    München,  \S%2,  Literar.-artist,  Anstalt.  8^  43  pp.  Mit  9  Utk,  Curoentaf, 

2  e^40^ 

3286.  Bückert,  Jhs.  Der  Pharynx  als. Sprach«  und  Schluckapparat.  Sine  ver- 
gleichend anatomische  Stndie.  München,  1882.  Literar.-artiat.  Anstalt.  8®.  X,  90  pp. 
Mit  6  lith.  Taf.  12  dtL 

3287.  Valiin,  E..  Traite  des  desinfectants  et  de  la  desinfection.  Part«,  18S2. 
80.     XI,  799  pp.     Mit  27  Abhildgn.  12  cÄ 

3288.  Voisin,  A..  Le^ons  cliniqnes  sur  les  maladies  mentales  et  sur  les  maladies 
nerveuses.     Parts,  1882.     8t>.     VIII,  770  pp.     Mit  Taf.  u.  Abbildgn,  \b  ofL 

3289.  Wernher,  Adf  Das  erste  Auftreten  und  die  Verbreitung  der  Blattern  in 
Europa  bis  zur  Einführung  der  Vaccination.  Das  Blatternelend  des  vorigen  Jahr- 
hunderts.    Giessen,  1882.  Ricker.     8<>.     III,  99  pp.  2  dH 

3290.  Winckel,  F..  Klinische  Beobachtungen  zur  Dystokie  durch  Beckenenge. 
Gratulationsscbrift  zum  4.  August  1882  zur  Feier  des  öOjährigen  Doctorjnbiläums 
seines  Vaters,  L.  Winckel  in  Mülheim  a.  Rh.  Leipzig,  1882.  HirzeL  4».  VIII, 
68  pp.     Mit  5   Taf.  in  Lichtdr.  .  5  oÄ 

3291.  Yeo,  J.  B..  Health  Kesortä  and  their  Uses.  Being  Vacation  Studies  in 
varions  Health  Resorts.     London,  1882.     8<>.     328  pp.  9  «4^  50  «^ 

3292.  Zündel,  A.  Die  Gesundheitspflege  der  Pferde  in  Bezug  auf  Benutzung. 
Stuttgart,  1882.  Schickhardt  ^  Ebner.     8".     VIT,  280  pp.  4  e^ 
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3293.  Arnold,  W.  Studien  zur  deutschen  Kulturgeschichte.  Stuttgart,  1882. 
Cotta.     8°.     VII,  352  pp.  6  oÄ 

3294.  Ashton,  X.  Social  Life  in  the  Reign  of  Queen  Ann,  taken  from  Original 
Sources.  With  84  Illustrations  by  the  Author  firom  Contemporary  Prints.  2  toIs. 
London,  i^^2.     S^.     600  pp.  3Z  <A 

3295.  Av6-Lallemant,  Bbt.  C  B..  Yn  Gudes  Namen.  Das  Leben  des  Dr:  med. 
Joachim  Jungius  aus  Lübeck  [1587—1657].     Breslau,  1882.  F.  Hirt.   8*.    183  pp. 

4e4 
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3296.  Bahrfeldt,  E..  Die  brandenburgischen  Städtemünzeii  aus  der  Kipperzelt, 
1621—1623.  RietZ'Neuendorf,  1882.  iBerlin,  Kühl.']  S^.  VII,  78  pp.  Mit  6  lith, 
Taf.  5  oÄ  50  ^ 

3297.  BapcyKOBi),  A..     Po^i  lUepeMereBuxi.     KuHra  iiepsan.     St,  Petersburg^ 

1881.    40.     546  pp.  20  oÄ 

BAB8UKOY,  A..    Das  Gesohlecht  der  Seremetev.    1.  Buch. 

3298.  Böhmer,  J..  F..  Begesta  imperii.  V.  Die  Kegesten  des  Kaiserreicbs  unter 
Philipp,  Otto  IV.,  Friedrich  IL,  Heinrich  [VII.],  Conrad  IV.,  Heinrich  Raspe, 
Wilhelm  und  Richard.  1198 — 1272.  Nach  der  Neubearbeitung  und  dem  Nach- 
lasse J.  F.  Böhmer's  neu  herausgegeben  und  ergänzt  ron  Jui»  Ficker,     2.  u..3.  Lfg. 

Inrubmcky  1882.   Wagner,     4».     LIX  u.  p.  321—1054.  29  eäi  bO  ^ 

8.  1880  Nr.  737. 

3299.  Bralfl,  J..  Leerboek  der  algemeene  geschiedenis.  's  Gravenkage,  1882.  8^ 
IV,  461  pp.  6  oÄ  50  ^ 

3300.  Brassey.  Tahiti.     London,  1882.     4».     Mit  31  Illustr.  .25  dK 

3301.  Briefe  und  Akten  zur  Geschichte  des   16.  Jahrhunderts    mit   besonderer 

Rücksicht  auf  Bayerns  Fürstenhaus.    III.  Bd.  2.  Abth.     A,  u.  d,  T,:  Beiträge  zur 

Keicbsgeschichte  1552.     Bearbeitet   von  A,  v.  Drujfel,    Herausgegeben  durch   die 

historische  Gommission   bei  der  k.  Academie    der   Wissenschaften   zu   München. 

München,  1882.  Rieger,    8<>.     p.  337—648  pp.  6  dfi 

S.  1880  Nr.  3541. 

3302.  Wetterfelder  Chronik.  Aufzeichnungen  eines  lutherischen  Pfarrers  der 
Wetterau,  welcher  den  30jährigen  Krieg  von  Anfang  bis  Ende  miterlebt  hat, 
herausgegeben,  erklärt  und  erläutert  von  F,  Crraf  zu  Solms- Laubach  und  W.  Matthaei, 
Giessen,  1882.  Ricker,     8®.     347  pp.     Mit  i  genealog.  Tab,  u.  5  Holzschntaf,     8  ©Ä 

3303.  Coleccion  de  documentos  ineditos  para  la  historia  de  JSspafia,  de  La 
Fueasanta  del  Valle,  Jose  Sancho  Rayon  y  Francisco  de  Zabalburu.  TomoLXXVIII. 

Madrid,  1882.     4».     IX,  546  pp.  21  t4L 

Inhalt:    Historia  general  de  las  Islas  Occidentales  &  la  Asia  adyaoentes,  Uamadas  Fhlli- 
pinas  poT  Fray  Bodrigo  de  Agandum  Moriz. 
S..  1881  Nr.  3589. 

3304.  Conway,  M..  D..  Travels  in  South  Eensington.  With  Notes  on  decora- 
tive  Art  and  Architecture  in  England.     London,  1882.  8^.  234  pp.       14  o^  40  /^ 

3305.  Doyle,  J..  A..  The  English  in  America:  Virginia,  Maryland,  and  the 
Carolinas.     London,  1882.     8«.     564  pp.  21  oÄ  50  ^ 

3306.  Düntzer,  H.  Christof  Elaufmann,  der  Apostel  der  Geniezeit  und  der  Herrn- 
hntische  Arzt.  Ein  Lebensbild  mit  Benutzung  von  Kaufmannes  Nachlass  ent- 
worfen.    Leipzig,  1882.   Wartig's  Verl  8®.  XII,  274  pp.  Mit  2  Portr,  in  Holzschn, 

60^ 

3307.  Elton,  C.     Origins  of  English  History.     London,  1882.  8^.  450  pp.  24  dfL 

3308.  Palb,  Rdf.  Das  Land  der  Inca  in  seiner  Bedeutung  für  die  Urgeschichte 
der  Sprache  und  Schrift.     Leipzig,  1883.   Weber.  8^     XXXVI,  455  pp.        18  oÄ 

3309.  7aldella,  6i.    Roma  borghese.     Assagiature.     Roma,  1882.     1G<^.     255  pp. 

3  oÄ  60  4 

3310.  de  Fontpertins,  A.  Les  Etats  latins  de  VAmerique.  Paris,  1882.  18 ^ 
315  pp.  2  oÄ  50  4 

3311.  Garnier,  X.  De  Paris  au  Tibet  Paris,  1882.  12°.  XLIII,  422  pp.  Mit 
Karte  u,  Abbildgn.  4  M 

3312.  Geddie,  J..  The  Russian  Empire,  historical  and  descriptive.  London,  1882. 
8^     510  pp.  7eÄ20^ 

3313.  Geschichte  der  europäischen  Staaten.  Herausgegeben  von  A,  H,  L,  Heeren, 
F,  A,  ükert  und  W.  v,  Giesebrecht,  43.  Lfg.  1.  — 3.  Abth.  u.  44.  Lfg.  1.  Abth. 
Gotha,  1882.    F.  A.  Perthes,     8».     XVII,  572,  XI,  469,  28,  XVIII,  447  pp. 

Sub8cr,-Pr,  27  cM 

Inhalt:    43.   I.   Neuere  Gesohichte  des  preussischen  Staates  vom  Hub  ertusburger  Frieden 

bis  zum  Wiener  Gongress.    Von  £.  Beimann.    I.  Bd.   —    II.  u.  III.    Q-esohichte   des  Kirohen- 

Btaates.     Von  Mr.  Brosch.    11.  Bd.  u.*  Begititer.  —    44.    I.   Geschichte  Württembergs.    Von  P. 

P.  Stalin.    I.  Bd.  1.  Hälfte. 

S.  1881  NT.  511. 

3314.  Hansische  Gescbichtsquellen:    Herausgegeben   vom  Verein  für  Hänsische 

Geschichte.     III.  Bd.     Halle,  1882.  Buchh,  des  Waisenhauses,  8<>.  XVI,  CLXXXI, 

352  pp.  10  o^  40  ^ 

Inhalt:    Dortmunder  Statuten,  und  Urtheilo.    Von  Fd.  Erensdorff. 
S.  1876  Nr.  477.^ 
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3315.  FojyöoBCKiü,  II..  Hcropifl  C'&BepcKoi^  schih  ao  noiOBHHii  XIV  ctoAtüi. 
Kiew,  1881.     8^.     204  pp.     Mit  1  Tab.  8  cä 

GoiiHBOwsKiJ,  P..    Geschlohte  des  Severakij'Bclien  Landes  bis  zur  Mitte  des  14.  Jahrhimderti. 

3316.  Oranier  de  Cassagrnac.  Souvenirs  du  seoonde  empire.  2®  et  3®  partie.  Parts, 
1882.     180.  Jeder  Theü  3  cä 

S.  1879  Nr.  1375. 

3317.  ▼.  Heinemann,  Loth.  Heinrich  von  Brannschweig ,  Pfalzgraf  bei  Bheio. 
Ein  Beitrag  zur  Geschichte  des  stanfischen  Zeitalters.  Gotha,  1882.  F.  A,  Pertka, 
8«.     VIII,  350  pp.  6  JL 

3318.  Hood,  F..  Oliver  Cromwell,  bis  Life,  Times,  Battlefields  and  Contem- 
poraries.     London,  1882.     S^.    436  pp.  d  eÄ 

3319.  Horawitz,  Alb.  Erasmns  v.  Rotterdam  und  Martinus  Lipsius.  Kin  Bei- 
trag zar  Gelehrtengeschichte  Belgiens.     Wien,  1882.  Gerold' 8  Sohn.     8®.     137  pp. 

2eÄ 

3320.  Joest,  W.  Aus  Japan  nach  Deutschland  durch  Sibirien.  Köln,  1883. 
Du  Mont-Schauherg.     8®.     VII,  331  pp.     Mit  5  lAchtdr,  u,  einer  Karte,  7  «4 

3321.  Kuhn,  Hm.  Franzosische  Znstande  der  Gegenwart.  Freihurg  i.  Br.,  1882. 
Herder.     8^     VII,  406  pp.  3  dfL 

3322.  Leroj-Beaulien,  A..    L'Empire  des  Tsars  et  les  Kusses.     Tome  II.     Pcaris^ 

1882.     80.     623  pp.  7  o4^  50  ^ 

S.  1881  Nr.  1723. 

3323.  lindner,  Th.  Das  Urkundenwesen  Karls  IV.  und  seiner  Nachfolger;  [1346 
—1437.]     Stuttgart,  1882.  Cotta,     8«.     VIII,  222  pp.  7  t4L 

3324.  Loserth,  X.  Das  angebliche  Sönioratsgesetz  des  Herzogs  Bretlslaw  I.  und 
die  böhmische  Snccession  in  der  Zeit  des  nationalen  Herzogthums.  Ein  Beitrag 
zur  altböhmischen  Kechtsgeschichte.  [Aus :  ,, Archiv  für  österreichische  Geschichte*'.] 
Wien,  1882.  Gerold' 8  Sohn,     8*.     78  pp.     Mit  einer  Stammtaf,  1  o^  40 /^ 

3325.  Manzoni,  A..  Epistolario,  1803 — 1839.  Raccolto  e  annotato  da  6i.  Sfona. 
Vol.  I.     üftVono,  1882.     160.     518  pp.  4  eä 

3326.  Napier,  W..  P..  F..    History  of  the  War  in   the  Peninsula.     VoL  IL  IlL 

London,  1882.     8^  Jeder  Bd.  4  e4[  20  /j^ 

8.  1877  Nr.  3165. 

3327.  O'Donovan,  Edm.  The  Merv  Oasis.  Travels  East  of  the  Caspian  doriog 
the  Years  1879 — 81,  Including  five  montbs'  Eesidence  apiong  the  Tekk^s  of  Herr. 
2  vols.  With  Portait,  Maps  and  Facsimiles  of  State  Documents.  London^  1882. 
80.  töcM 

3328.  Fic,  Jos.  L..  Der  nationale  Kampf  gegen  das  ungarische  Staatsrecbt  Ein 
Beitrag  zur  Kritik  der  älteren  ungarischen  Geschiebte.  Leipzig,  1882.  Dmcker 
^  Humblot.     8^     XX,  259pp.  6  <JL 

3329.  Der  neue  Plutarch.  Biographien  hervorragender  Charaktere  der  Ge- 
schichte, Literatur  und  Kunst.    Herausgegeben  von  Rdf.  v.  GottschalL     IX.  Tbl. 

Leipzig,  1882.  ßrockhaus.     8<>.     VII,  351  pp.  6  dfi 

S.  1880  Nr.  3201. 

3330.  Porro,  Pt.     Note  suUa  storia  d'Italia.     Vol.  I— IV.     Milano,  1882.     16«. 

8<^ 

3331.  v.  Senmont,  Alfr.  Kleine  historische  Schriften.  Gotha,  1882.  F.  A.  Perthet. 
80.     VII,  536  pp.  10  JC 

3332.  Shomberg,  Adf.  Die  Erhebung  der  Geschichte  zum  Bange  einer  Wisseo- 
Schaft  oder  die  historische  Gewissheit  und  ihre  Gesetze.  Wien,  1883.  Hcartiebev, 
80.     VII,  94pp.  I0Ä8O4 

3333.  Soskoschnj,  Hm.  Russland.  Land  und  Leute.  Unter  Mitwirkung  vieler 
deutschen  und  slavischen  Gelehrten  und  Schriftsteller  herausgegeben.  1.  Abth.: 
Das  europäische  Russland.  Mit  ca.  400  Holzschn.-Abbildgn.  u.  Kanstbeilag«iu 
1.  Lfg.     Leipzig,  1882.  Gressner  Sf  Schramm,    40.     16  pp.  •  l  Ji 

Soll  in  ca.  10  Lfgn.  erscheinen. 

3334.  Sand,  0.      Correspondance.     1812—1876.     Vol.  IIL     Paris,    1882.    16^ 

381  pp.  3  e4r  50  4 

S.  oben  Nr.  2082. 

3335.  Schwebel,  Osk.  Deutsches  Bürgerthum.  Von  seinen  Anfangen  bis  zas 
Jahre  1808  dargestellt.     Berlin,  1883.  Abenheim.    8^     V,  532  pp.  8^ 
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3336.  Historische  Studien.     Herausgegeben    von    W.  Arndt,   C.  v,  Noordm   und 

G.   Voigt  etc.     3.-8.  Heft.     Leipzig,  1882.    Veit  ^  Co.     S».     VI,  62,  V,  60,    102, 

112,  Vn,  216,  VI,  70  pp.  16  oÄ  80  ^ 

Inhalt:  3.  Erzbischof  Arno  von  Mainz  1021—1031.  Von  Beh.  Müller.  Eingeleitet  von 
B..  Pauli.  1  e^.  80  ^  —  4.  Die  Fortsetzer  Hermann's  von  Beichenau.  Ein  Beitrag  zur  Quellen- 
geschichte des  XI.  Jahrhunderts.  Von  P.  Meyer.  Eingeleitet  von  0.  v.  Noorden.  1  oH.  60  J^ 
—  5.  Das  Königsgerioht  zur  Zeit  der  Merowinger  und  Karolinger.  Von  Yct.  Barohewitz.  Ein- 
geleitet von  W.  Arndt.  5  e^.  80  J^  —  6.  Der  Beichstag  unter  den  Hohenstaufen.  Von  C. 
Wacker.  Eingeleitet  von  W.  Arndt.  3  o^.  —  7.  Politische  Geschichte  Genuas  und  Pisas  im 
XII.  Jahrhundert.  Nebst  einem  Exkurs  zur  Kritik  der  Annales  Pisani.  Von  O.  Langer.  Ein- 
geleitet von  G.  V.  Noorden.  5  e^.  60  ^  —  8*  Die  Schlacht  bei  Beutlingen.  14.  Mai  1377.  Von 
JhB.  Jacobson.  Eingeleitet  von  J.  Weizsäker.  2  o^. 
S.  1880  Nr.  2331. 

3337.  Tliorf0e,  A..  Kong  Frederik  den  Syvendes  Regjering.  Et  Bidrag  til  den 
danske  Stats  Historie  fra  1848—1863.     1.-6.  Hft.     Kjebenhavn,  1882.  8^.  48  pp. 

4  o^  50  ^ 

3338.  y&mböry,  Hm.  Der  Ursprung  der  Magyaren.  Eine  ethnologische  Studie. 
Leipzig,  1882.  Brockhaus,     8^    XII,  587  pp.  15  o^ 

3339.  Wagemann,  Bdf.  Die  Sachsenkriege  Kaiser  Heinrichs  IV.  Celle,  1882. 
Schulze' sehe  Buchh.     8<>.     112  pp.  2  cM 

3340.  Wilman,  G..  Sketches  of  Living  Celebrities.  Being  a  Selection  of  bio- 
graphical  Sketches  of  Celebrities  in  the  Drama,  Literature  and  Art.  London,  1882. 
80.     150  pp.  12eÄ50^ 

3341.  Witkampy  F..  H..  en  F..  H..  Craand^k.  Vereeniging  en  scheiding.  Greschie- 
denis  van  Noord-Nederland  en  Belgie  van  1813—1880.  Doesborgh,  1882.  8°.  IV, 
252  pp.     Mit  5  Taf,  u,  1  Karte.  15  dft 

3342.  Yaek  la  Bolina  (Vittorio  Vecchi).  La  vita  e  le  gesta  di  Guiseppe  Garibaldi. 
Bologna,  1882.     16«.     VIII,  488  pp.  4  oÄ  50  ^ 

3343.  7.  Zwiedineck-Südenhorst,  Hs.    Die  Politik  der  Republik  Venedig  während 

des    dreissigj ährigen    Krieges.     I.  Bd.    Von  der  Verschwörung   zu  Venedig  1618 

bis  zum  Abschluss  der  Liga  mit  Frankreich  und  Savoyen  1623.     Stuttgart,  1882. 

Cotta.     80.     V,  322  pp.  6  oÄ 

Soll  in  3  Bdn.  erscheinen. 


Till.    Sprachwissenschaft. 

3344.  ktmmuM,  Bdf.  Die  äussere  Form  neuhochdeutscher  Dichtkunst.  Leipzig, 
1882.  Liebeskind.     8^.     247  pp.  5  o^ 

3345.  Baranowski,  Ant.,  und  Hg.  Weber.  Ostlitauische  Texte.  Mit  Einleitungen 
und  Anmerkungen  herausgegeben.  1.  Heft.  Weimar,  1882.  Böhlau.  8^.  VII, 
XXXV,  23  pp.  1  oÄ  60  ^ 

3346.  Beiträge  zur  Geschichte  der  deutschen  Sprache  und  Literatur,  heraus- 
gegeben von  Hm.  Faul  und  W.  Braune,     IX.  Bd.  3  Hefte.     Halle,  1883.  Niemeyer. 

8^.     I.Heft,  148  pp.  15  dfL 

S.  1881  Kr.  821. 

3347.  Altfranzosische  Bibliothek,  herausgegeben  von  W..  Foerster.  IV.  u.  V.  Bd. 
Heilbronn,  1882.  Henninger.     8«.     LXIII,  177,  XLIV,  165  pp.  11  ©^  20  ^ 

Inhalt:  XY.  LothringiBcher  Psalter  [Bibl.  Mazarine  Nr.  798],  altfranzösisohe  Uebersetzung 
des  XIY.  Jahrhunderts,  mit  einer  grammatikalischen  Einleitung,  enthaltend  die  Grrundzüge  der 
Grraxnmatik  des  altlothringischen  Dialects,  und  ein  Glossar.  Zum  ersten  Mal  herausgegeben 
•von  "¥,  Apfelstedt.  —  V.  Lyoner  Yzopet.  Altfranzösische  Uebersetzung  des  13.  Jahrhunderts 
in  der  Mundart  der  Franche-Gomtö,  mit  dem  kritischen  Text  des  lateinischen  Originals  [so- 
genannten Anonymus  Neveleti]  zum  ersten  Mal  herausgegeben  von  W..  Foerster. 

S.  1880  Nr.  180. 

3348.  Assyriologische  Bibliothek,  herausgegeben  von  F.  Delitzsch  und  P.  Haupt. 
II.  Bd.  u.  IV.  Bd.  1.  Lfg.     Leipzig,  1882.  Hinrichs'  Verl.    4«.     XVI,  96,  192  pp. 

24  dfC 
Inhalt:  II.  Die  Aohämenideninsohriften.  Transscription  des  babylonischen  Textes,  nebst 
XJebersetzung,  teztkritischen  Anmerkungen  und  einem  Wörter-  und  Eigennamenverzeichniss. 
^Von  G.  Bbzold.  Mit  dem  Keilschrifttezte  der  kleineren  Archämenideninschriften,  autographirt 
-von  P.  Haupt.  -^  IV.  Alphabetisches  Yerzeichniss  der  assyrischen  und  akkadischen  Wörter 
im  2.  Bde.  der  ,,Guneiform  inscriptions  of  Western  Asia",  sowie  melurerer  anderer  meist  un- 
^veröffentlichter  Inschriften.  Mit  zahlreichen  Ergänzungen  und  Yerbesserungen  der  Texte,  nach 
den  Thontafeln  des  Britischen  Museums  von  J..  N..  Stsassmaieb.  1.  Lfg. 
S.  oben  Nr.  1152. 
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3349.  Brenner,  Ose  AltnordiBches  Handbnch.  Litteraturübersicht,  Grammatik, 
Texte,  Glossar.     Leipzig,  1882.   T.  0.    Weigel     8<».    VXII,  248  pp.  7  «Ä 

3350.  Brewer,  E..  C  Etjmological  and  pronoancing  Dictionary  of  difficult 
Words.     London,  1882.     8°.     1600  pp.  7  oÄ  20  ^ 

3351.  Bndie,  Kx.  Die  hebräische  Präposition  al  ['??].  Mit  einem  Register  der 
behandelten,  alttestamenüichen    Stellen.    Halle ^  1882.  Niemeyer,     8^     80  pp. 

2  o^  40  4 

3352.  Chwolson,  D..  Corpus  inscriptionnm  hebraicaram,  enthaltend  Grabschrifcen 
aus  der  Krim  und  andere  Grab-  nnd  Inschriften  in  alter  hebräischer  Qaadrat- 
schrift,  sowie  auch  Schriftproben  aus  Handschriften  vom  IX. — XV.  Jahrhundert, 
gesammelt  und  erläutert  Mit  4  photolith.  u.  2  phototyp.  Taf.  nebst  einer  autogr. 
Schrifttaf.  von  Euting.  St.  Petersburg,  1882.  [_Leipzig,  Brockhaus*  Sort,  u*  Antiq.] 
40.     XVUI,  528  Sp.  20  oÄ 

3353.  Davis,  J..  Hindu  Fhilosophy,  the  Bhagavad  Gitä,  or  the  Saored  Lay.  A 
Sanskrit  philosophical  Poem.     Translated  with  Notes.     London^   1882.  8<^.  202  pp. 

10  o^  20  4 

3354.  Oarbe,  Bch.  Die  iudischeu  Mineralien,  ihre  Namen  und  die  ihnen  zu- 
geschriebenen Kräfte.  Narahari*s  räganighantu  varga  XIII,  Sanskrit  und  deutsch 
mit  kritischen  und  erläuternden  Anmerkungen  herausgegeben.  Leipzig,  1882.  Hirzel. 
8».     X,  104  pp.  3  oä 

3355.  Gärtner,  Thdr.  Die  judicarische  Mundart.  Wien,  1882.  OerolcTs  Sohn,  %^. 
84  pp.  i  0^20^ 

3356.  Oodefroy,  F..  Dictionnaire  de  Tancienne  langue  fran9aise.  Fase.  16  et  17. 
Paris,  1882.     4«.     p.  401—560  a  3  Sp.  Jeder  Fase,  6  «4^ 

S.  oben  Kr.  2102. 

3357.  V.  Gatzeit,  W..  Wörterschatz  der  deutschen  Sprache  Livlands.  II.  Tbl, 
2.  Lfg.     Riga,  US2,  Kymmel.     8».     p.  127— 206.  2oÄ40^ 

8.  1875  Nr.  1108. 

3358.  Haberlandt,  Mch.  Zur  Geschichte  einiger  Personalausgänge  bei  den  thema- 
tischen Verben  im  Indogermanischen.      Wien,  1882.  Gerold"»  Sohn,     8^     88  pp. 

1  oÄ  40  ^ 

3359.  Helbers,  Seb.,  teutsches  Syllabierbüchlein  [1593],  herausgegeben  Ton  Gst 
Roethe.     Freiburg  i.  Br.,  1882.  Mohr,     80.     XVI,  40  pp. 

1  e^  20  ^ ;    auf  Büttenpap,  2  oK 

3360.  Hanter,  S..  Encyclopaedic  Dictionary.  A  new  and  original  Work  of 
Reference  to  all  the  Words  in  the  English  Language.  Vol.  I  and  II.  London, 
1882.     8^  Jeder  Bd,  12  oÄ  50  ^ 

3361.  Schweizerisches  Idiotikon.     Wörterbuch  der   schweizerdeutschen  Sprache. 

Gesammelt   auf  Veranstaltung   der  Antiquarischen  Gesellschaft  in  Zürich    unter 

Beihülfe  aus  allen  Kreisen  des  Schwcizervolkes.     Herausgegeben  mit  Unterstützung 

des  Bundes  und  der  Kantone.     3.  Heft.     Bearbeitet  von   F,  Staub  und  L,  Tobler. 

Frauenfeld,  1882.  Huber.     4».     Sp.  289—448.  2  0^ 

8.  oben  Nr.  2106. 

3362.  Lasearides,  6..  F..  ComprehensiFe  phraseological  English  ancient  and 
modern  Greek  Lexicon.     2  vols.     London,  1882.     8^.  36  o^ 

3363.  Lichtenheld,  Adf.  Das  Studium  der  Sprachen,  besonders  der  classiscben, 
und  die  intellectuelle  Bildung.  Auf  sprachphilosophischer  Grundlage  dargestellt. 
Wien,  1882.  Holder.     8«.     XVI,  259  pp.  5  oÄ  40  ^ 

3364.  Michel,  F..  Critical  Inquiry  into  the  Scottish  Langaage.  London,  1882. 
8^  79  oK 

3365.  Mollett,  J..  W..  An  illustrated  Dictionary  of  W^ords  used  in  Art  and  Ar- 
chaeology.     London,  1882.     4°.  18  eM 

3366.  Xftller,  F.     Grundriss  der  Sprachwissenschaft.     II.  Bd.    Die  Sprachen  der 

schlichthaarigen  Kassen.     II.  Abth.   2.  Hälfte.     Wien,  1882.  Holder,     8».     IX  n. 

p.  161—416.  5  oÄ  20  4 

S.  1880  Nr.  3589. 

3367.  Fflzmair,  A.  Erörterangen  und  Aufklärungen  über  Aino.  Wien,  1882. 
Gerold's  Sohn.     8^.     82  pp.  1  e4[  20  ^ 

3368.  PfiEmair,  A.  Drei  mystische  Schriften  Tojo-Tomi  Katsu  -  Tosi's.  Wie*, 
1882.  Gerold's  Sohn.     8^.     82  pp.  1  e4C  20  4 
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3369.  Pincott,  F..   The  Hindi  Manaal.   Comprising  a  Grammar  of  the  Hindi  Lan- 
guBge,  both  literary  and  provincial.     London^  lü82.    12^     35<^pp.  7  e^l  20  ,df 

3370.  Singer,  J..     Simplified    Grammar    of  the    Hnugarian  Langnage.     London, 
1882.    8^     88  pp.  5oÄ40/^ 

3371.  Steingass,  F..  Eoglish-Arabic  Dictionary  for  the  nse  of  both  Travellers 
and  Stadents.     London,  iü6'>,     8^     460  pp.  33  o^ 

IX.    Alterthumswlssenscliaft. 

3372.  Abbot,  Jac.     History  of  Alexander  the  Great.     Londm,  1882.  32^.  256  pp. 

l  oÄ  80  4 

3373.  BaUard,  Bbt.  The  Solation  of  the  Pyramid  Discoveries.  With  a  new 
Theory  as  to  their  ancient  use.     London^  1882.     8^.     HO  pp.  7  6^  80  /^ 

3374.  Brandt,  Sm.  Enmenius  von  Augastodunnm  und  die  ihm  zugeschriebenen 
Beden.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  römischen  Litteratur  in  Gallien.  Frei- 
bürg  ».  5r.,  1882.  Mohr.     8^.     46  pp.  2  dK 

3375.  Caetaris,  C.  Jol-  belli  galiici  libri  VII.  Accessit  A.  Hirti  über  YIII. 
Recensuit  Alfr.  Holder.     Freiburg  %.  Br.,  1882.  Mohr.     8®.     VII,  396  pp.       15  e^i 

3376.  Christ,  W-.  Die  Attikusausgabe  des  Demosthenes,  ein  Beitrag  zur  Textes- 
gescbichte  des  Autors.  [Ans:  ,, Abhandlungen  der  k.  bayer.  Akademie  der  Wis- 
senschaften".]    München,'  1882.  Franz.     4».     82  pp.     Mit  1  Taf.  2  ©Ä  50  /^ 

3377.  Dntfiohke,  Hs.  Antike  Bildwerke  in  Oberitalien,  beschrieben.  Y.  Leipzig, 
1882.  Engelmann.     80.     VIII,  460  pp.  WM 

Inhalt:  Antike  Bildwerke  in  Yicenza,  Venedig,  Gatajo,  Modena,  Parma  und  Mailand. 
Mit  einem  Generalregister  übeY  alle  5  Tle.  Mit  Unterstütsung  der  Gentral-Direotion  des  ksl. 
deutschen  archäologischen  Instituts. 

Schluss.  —  S.  1880  Nr.  2679. 

3378.  HandelmanBi  H.  Die  amtlichen  Ausgrabungen  auf  Sylt  1875,  76,  77  und 
1880.     Kiel,  1882.  v.  Maack.     8^     70  pp.     Mit  Holzechn.  2  o^  40  /^ 

3379.  Hanler,  Edm.  Terentiana.  Quaestio^es  cum  speciroine  lezici.  Wien, 
}SS2.  Holder.     8».     47  pp.  1  e^  40  ^ 

3380.  Kemper,  Jos.  Münsterländische  Gotterstätten ,  erörtert  Münster,  1882. 
Aackendorff,     8<>.     85  pp.  1  oÄ  50  /^ 

3381.  Knntze,  Jhs.  Emil.  Prolegomena  zur  Geschichte  Rom's.  Oraculum.  Auspi- 
clum.  Templum.  Regnum.  Z/e»]pzt^,  1882.  Hinrichs*  Verl.  8^  IV,  224  )>p.  ^ebst 
4  lith,  u.  civromolUh.  Plänen.  5  e^ 

3382.  Marquardt,  Joach.,  und  Thdr.  Ifommsen.  Handbuch  der  römischen  Alter- 
thümer.  VIL  Bd.  2.  Thl.  Leipzig,  1882.  Hirzel.  8«.  XU  u.  p.  373—858.  Mit 
23  Holzsehn.  10  c^ 

Inhalt:    Das  Privatleben  der  Bömer.    Von  Joach.  Marquardt.    2.  Thl. 
S.  1878  Nr.  199. 

3383.  Martin,  A..     Les  Scolies  du  manuscrit  d'Aristophane   a  Ravenue.     Etade 
et   collation.     Part«,  1882.     8«.     XXVIII,  227  pp.  10  oÄ 

3384.  de  Mortillet,  0.     Le  Fr^historique.     Antiquite    de  l'homme.     Paris,  1882. 
12  ^      642  pp.  5  oÄ 

3385.  Nnsser,  J.     Piatons  Politeia,  nach  Inhalt  und  Form  betrachtet     Amberg, 
1882.    Habbel.     8».     107  pp.  2  ©Ä 

3386.  Forpbyrii  quaestionum    Homericarum    ad    Iliadcm    pertinentium    reliquias 
coUegit,  disposnit,  ed.  Hm.  Schröder.   Fase.  II.     Leipzig,  1882.  Teubner.  8^.  p.  181 

— 496.  10  oÄ 

S.  1880  Nr.  2351. 

338.7.  Virchow,  Bdl     Alttrojanische  Gräber  und  Schädel.   Berlin,  1SS2.  Dümmler's 
VerL     4°.     152  pp.  12  ©Ä  20  ^ 

X.    Schöne  Literatur  nnd  Ennst. 

3388.  Archer,  W..  EnglishDramatistsof  today.  London,  1882.  8^  388  pp.   10  o^ 

3389.  Barrili,  Ant.  G..     II  Biancospino.     Roma,  1882.     80.     422  pp.  4  dfC 

3390.  Baschet,  A..     Les  Comedi'^ns    italicna    a  la  cour  de  France  de  Charles  IX 
a   Louis  XIII.     Paris,  1882.     8*".     XV,  '6^1  pp.  6  M 
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3391.  Blümner,  H..  Laokoon-StadieD.  2.  Heffc.  Ueber  den  friicbtb»reii  Moment 
und  das  Transitorische  in  den  bildenden  Eänsten.  Freiburg  u  Br.^  1882.  Mdkt. 
80.     VI,  99  pp.  3  ^ 

S.  oben  Nr.  250. 

3392.  de  Boi8g*obej,  F..    La  Revanche  de  Fernande.    Paris,  1882.  18^  291  pp. 

3e^50^ 

3393.  Bnisler,  L.  Geschichte  der  Mnsik.  Sechs  Vorträge  über  die  fortschrei- 
tende Entwickelnng  der  Musik  in  der  Geschichte.  Berlin,  1882.  Hahel  8^  VIII, 
176  pp.  3eÄ 

3394.  Basaler,  L.  Partitur-Studinm.  Modulation  der  klassischen  Meister,  an 
zahlreichen  Beispielen  von  Bach,  Moeart,  Beethoven,  Schubert,  Wagner  q.  A.  er- 
läutert.    Berlin,  1882.  HabeL     %K    VII,  351  pp.  8  dH 

3395.  Cadol,  E..     Son  Excellence  Sattinette.  Parts,  1882.  18^  367  pp.  3o^50<^ 

3396.  daretie,  J.    Le  Million.     Boman  parisien.    Paria,  1882.     18*^.    471  pp. 

3c^50>4 

3397.  Colomb,  G..     For  King  and  Kent,  1648.  3  vols.  London,  1882.  ^\    37  dH 

3398.  Bandet,  A..  Le  petit  chose.  Histoire  d'un  enfant.  Pröc^de  de  rhistoire 
de  ce  livre.     Parie,  1882.     80.     XV,  384  pp.     Mit  2  Abbildgn.  8  dH 

3399.  Bandet,  E..     Pervertis.     Ports,  1882.     18^.    303  pp.  3e^50^ 

3400.  Bepardien,  F..     Nina.     Parts,  1882.     18».    IV,  403  pp.  3  «^50^ 

3401.  Faldella,  C.    Roma  borghese.     Rom,  1882.     8<>.     300  pp.  ^c^bO^ 

3402.  de  Fonblanqne,  A..     The  blackest  of  Lies.     3  vols.    London,  1882.   8*. 

37  e^ 

3403.  Freiligrath,  Fd.  Nachgelassenes.  Mazeppa,  nach  Lord  Byron.  Der  Eg- 
gesterstein, Erzählung.    Stuttgart,  1883.  Goschen.     16^     VIH,  88  pp.  3  d 

3404.  Frittch,  K..  E..  0..    Denkmäler   deutscher   Renaissance.     2.  Lfg.    BvHn, 

1882.   Wasmuth.    Fol.     25  Lichtdr.-Taf.  2h  d 

8.  oben  Kr.  557. 

3405.  Oodin,  A..  Mutter  und  Sohn.  Roman  in  2  Bdn.  Leipzig,  1882.  Ed 
8«.     247,  242  pp.  *■  Bd 

3406.  OrövUle,  H.     Une  trahison.     Parts,  1882.     18<>.  •  308  pp.  3o^öO^ 

3407.  Hähnel,  E.  Jul.  Sculpturen  an  dem  konigl.  Museum  und  dem  alten  kö- 
niglichen Hoftheater  zu  Dresden,  femer:  Denkmäler,  Statuen,  Entwürfe,  Reliefe 
etc.     19.  u.  20.  Lfg.     Dresden,  1882.  Gilbers*   Verl,   Fol.    13  Lichtdrtaf. 

ScUusa.  —  S.  oben  Nr.  1501.  J^e  Ljg-  ^  d 

3408.  Honssaye,  H..  L'art  fran^ais  depuis  dix  ans.  Parts,  1882.  18^  ^^ 
307  pp.  3  e4[  50  4 

3409.  Karr,  Au     Sons  les  pommiers.    Paris,  1882.    18^    388  pp.  3dlM'3) 

3410.  Keith,  L..    Alasnam's  Lady.     London,  1882.    8^  37^ 

3411.  Kunst  und  Künstler  des  19.  Jahrhunderts.  Biographien  und  Charakte- 
ristiken. Unter  Mitwirkung  von  Fachgenossen  herausgegeben  von  Bht  Dokm. 
3.-6.  Lfg.     Leipzig,  1882.  Seemann.    4<^.     99,  32  pp.    Mit  eingedr,  HoUschn, 

Jede  Lfg.  1  oÄ  50  /^ 
Inhalt:    3—5.    Johann  Gottfried  Schadow  und  Ohristian  Daniel  Bauch.    Ton  K.  £60ii& 
— •  6.  Pierre- Jean  David  d' Angers.    Von  A..  Schmassow. 
S.  oben  Nr.  1828. 

3412.  Lang,  A..     Helen  of  Troy.     Lnndon,  1882.     80.     196  pp.  10  d 

3413.  Linton,  W..  J..  The  History  of  Wood  Engraving  in  America.  Land». 
1882.     40.  37  d 

3414.  7.  Lntzow,  C.  Die  Kunstschätze  Italiens,  in  geographisch-historischer  Über- 
sicht geschildert.  Mit  Radirungen  von  L.  H.  Fischer,  E.  Forhei^,  F.  Hahn  etc. 
und  zahlreichen  Textill ustr.  in  Holzschn.  1.  Lfg.  Stuttgart,  1882.  Engelhom.  Fol. 
16  pp.     Mit  3  Radirungen.  ^d 

Soll  in  25  Lfgn.  erscheinen. 

3415.  Xalot,  H..     La  petite  soeur.     2  vol.     PaWs,  1882.  I80.  357,  400  pp.   6  cX 

3416.  M^moires  de  M^  Claude,  chef  de  la  police  de  siiret^  sons  le  second  eo 
pire.     Vol.  IX.    Paris,  1882.     IS«.     344  pp.  3  oÄ  50^ 

8.  oben  Nr.  2777. 

3417.  Xfeonvel,  C.     Caprice  des  dames.     Paris,  1882.  IS^*.  353  pp.   3  e^  50  v 

3418.  Neri,  A..     Fassatempi  letterarü.     Genova,  1882.     120.    204  pp.         2d  ^ 

I 
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3419.  Nicolai,  Hm.  0.  Das  Ornament  der  italienischen  Kunst  des  XV.  Jahr- 
hunderts. Eine  Sammlang  der  hervorragendsten  Motive,  unter  redactioneller  Lei- 
tung von  E.  Herrmann.  Nach  photographischen  Original-Anfhahmen  darch  Lichtdr. 
vervielfältigt.     8.-10.  Lfg.      Dresden,  n%2.    Otibera*   Verl.    Fol.    Je  10  BL    mit 

1  Bl,  Text  Jede  Lfg.  10  dfC 

Sohlass.  — -  S.  oben  Kr.  2154.  ^ 

3420.  de  Fontmartin,  A.     Souvenirs  d'un  vieux  critique.  Deuxieme  s^rie.    Parts, 

1882.     18^     371  pp.  3  0^50/^ 

S.  1881  Nr.  3753. 

3421.  de  FreBsensö,  E..  M"'^     Seulette.     Paris,  1882.  UK    306  pp.    2  «^  50  ^ 

3422.  Prioe,  £..  C.     Valentina.     London,  1882.     8^  25  cA 

3423.  yan  Bees,  B- F..  A..     £b  en  vloed.     *8  Gravenkage,  1882.  S^.   VIII,  203  pp. 

2  o^  50.^ 

3424.  Beinhardt,  Bbt.  Palast- Architektur  von  Ober-Italieil  und  Toskana  vom  15. 
bis  17.  Jahrhundert.  Genua.  Mit  Aufnahmen  von  H.  Haimhuber,  F.  Halmhuber, 
F.  Schule  und  A.  Widmann.  2.  Lfg.  Berlin,  1882.  Wasmuth,  Fol.  3  Steintaf,, 
1  ChromolitL,  5  Kp/r.-  u,  11  Lichtdr, -Taf,  28  o^ 

S.  oben  Nr.  569. 

3425.  Bembrandt  L'CBuvre  complet  decrit  et  catalogue  par  E.  Dutnit.  Livr.  9^ 
Parts,  1882.     Fol.     p.  181—204.     Mit  9  Ta/,  i*.  Abbiidgn,  im  Text.  25  o^ 

S.  oben  Nr.  3104. 

3426.  Deutsche  Renaissance  in  Oesterreich.  Aufgenommen  und  herausgegeben 
von  A.  Ortwein,  I.  Abth.  Steiermark.  1.  Heft.  Leipzig,  1883.  Seemann,  Fol. 
10  autogr.  Tu/,  mit  2  Bl.  Text.  2  oÄ  40  ^ 

3427.  Bovetta,  0..     Ninnoli.     Roma,  1882.     8^     200  pp.  2  0^  60  /^ 

3428.  Bastei,  W..  C.     The  Lady  Maud.     3  vols.     London,  1882.  8^  37  cÄ 

3429.  Soherenberg,  £.    Neue  Gedichte.     Leipzig,  1882.  Keil.     12^.    YII,  94  pp. 

2  e^  60  ^ 

3430.  Schild,  N..  U..  Denken  en  werken.  2  dln.  Amsterdam,  1882.  8^  IV, 
272  pp.  14  e^  75  ^ 

3431.  Semper,  Hs.,  F..  0..  Sehnlze  und  W..  Barth.  Carpi.  Ein  Fürstensitz  der 
Renaissance.  Dresden,  1882.  Oilbers*  Verl.  Fol.  V,  67  pp.  Mit  27  Holzschn., 
lüh.  u.  chromolith.  Taf.  75  ©Ä 

3432.  de  Stolz,  M"'^     Magali.     Paris,  1882.     18<>.     289  pp.     Mit  12  Abbiidgn. 

2  o^2b  ^ 

3433.  ▼.  Snttner,  B..  [B.  Onlot.]  Inventarium  einer  Seele.  Leipzig,  1883.  Friedrich, 
8^.    392  pp.  G  cM 

3434.  Tezier,  E..,  et  C.  Le  Senne.    Lady  Caroline.     Parts,  1882.     IS^,     378  pp. 

3c^50^ 

3435.  Wachenhnien,  Hs.  Die  gelbe  Rose.  Roman.  2  Bde.  Berlin,  1883.  Janke. 
8».     276,  288  pp.  9  dfi 

3436.  V.  Wildenbmoh,  £.  Novellen.  [Franceska  v.  Rimini.  Vor  den  Schranken. 
Brnnhilde.]     Berlin,  1882.  Freund  fy  Jeckel.     8^     286  pp.  4«^ 

3437.  Zaeeone,  F..     L*homme  aux  neuf  millions.     Parts,  1882.  18^.  358  pp.   3  dfL 

3438.  Zola,  £.     Th^r^se  Raquin.     Part«,  1882.  8^  443  pp.  Mit  Abbiidgn.    6  e^ 

XI.   Handel.  —  Industrie.  —  Oekonomle. 

3439.  Bianohi,  Gins.    L'impianto  e  l'esercizio  dei  Tramways  nella  provincia  di 
Milane.     Milano,  1883.     8°.     VIII,  270  pp.  12  dH. 

3440.  Fleck,  H..  lieber  Flammensicherheit  und  Darstellung  flammensicherer 
Gegenstände.     Dresden,  1882.  v.  ZahnÜs   Verl.     8*.     24  pp.  1  oÄ  50  .^ 

3441.  GUlet,  A..  Trait^  pratique  du  degraissage  et  du  blanchiment  des  tissns 
etc.      Paris,  1882.     8".     IV,  103  pp.     Mit  Abbiidgn.  5  dH. 

3442.  Hg,  Alb.,  und  H.  Käbdebo.  Wiener  Schmiedewerk  des  XVIII.  Jahrhunderts. 
Sammilung  auserlesener  Eisenarbeiten  des  Barock-  und  Rococco-Stils  mit  fachlichen 
Crlänterungen.     8.  u.  9.  Lfg.     Dresden,  1882.  Gilberb*   Verl.  Fol.   Je  6  Lichtdrtaf. 

S.  1881  Nr.  3715.  Jede  Lfg.  5  öMl, 
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3443.  Knanff,  U..  Ableitung  des  Regenwassers  aus  Städten  mit  Hinblick  aaf 
die  Berliner  Kanalisation.  Skisze.  [Aus:  ^^Gesundheits -Ingenieur**.]  Berlin,  1882. 
Polytechn.  Buchh.     S«.     58  pp.  1  o^C 

3444.  Kraft,  Mx.  Grundriss  der  mecbaniscben  Technologie  für  Gewerbe-  und 
Industrieschulen.  Nach  dem  Lehrbuch  der  vergleichenden  mechanischen  Techuo- 
logie  von  Egbert  Hoyer  unter  persönlicher  Mitwirkung  des  Verfassers  bearbeitet 
2.  Abtlg. :  Die  Spinnerei,  Weberei  und  Papierfabrikation.  Wiesbaden,  1882. 
Kreidel.  8».  IX— XIII  u.  p.  279—491.  Mit  146  in  den  Text  gedr.  Holzsehn.  u.  i 
lith.  Taf,  4  cä 

S.  oben  N>.  2814. 

3445.  Lehnert,  Hg.  Die  Rinder-Rassen  Deutschlands,  Hollands,  der  Schweiz 
und  die  gesuchtesten  Oesterreichs.  Bremen^  1882.  Heinsius,  8^.  XII,  232  pp.     6  o/jf 

3446.  Lorey,  T..  Ueber  Baummassentafeln  mit  Beziehung  auf  die  Untersuchun- 
gen der  k.  württembergischen  forstlichen  Versuchsstation.  Tubingen,  1882.  Fues. 
40.     57  pp.  4  cA 

3447.  Lorejy  T..  Baummassen-Täfeln  für  Fichten-Derbholz,  asusammengestelli 
aus  den  Probestamm-Aufnahmen  der  k.  württembergischen  forstlichen  Versuchs- 
station.    Tubingen,  1882.  Fues.     4°.     7  Tah.  2  dH 

3448.  Martin,  H..  Die  Forstwirthschaft  des  isolirten  Staates  und  ihre  Bezie- 
hungen zur  forstlichen  Praxis.     Münden,  1882.  Augustin,  8^.   52  pp.    Mit  1  Steiniaf. 

1  dt 

3449.  Fiiiighelli,  Jos.,  und  Arth.  Hübl.  Die  Platinotypie,  ein  Verfahren  zur 
raschen  Herstellang  haltbarer  Copien  mit  Platiusalzen  auf  photographischem  Wege. 
Theoretisch  und  praktisch  dargestellt.  Mit  der  Voigtiänder-Medaille  in  Gold 
prämiirt  und  herausgegeben  von  der  Photographischen  Gesellschaft  in  Wien.  Wien, 
1882.    Verlag  der  photograph.  Correspondenz.     8^     IV,.  86  pp.  4  oÄ  80  /j^ 

3450.  Schwaekhöfer,  Fr.  Lehrbuch  der  landwirthschaftlich-chemischen  Techno- 
logie mit  besonderer  Berücksichtigung  der  österreichischen  Verhältnisse.  Zorn 
Gebrauche  an  landwirthschaftlichen  und  technischen  Lehranstalten,  sowie  für 
Landwirthe,  Industrielle,  Steuerbeamte  etc.  Verfasst  im  Auftrage  des  hohen  k.  k. 
Ackerbau-Ministeriums.  1.  u.  2.  Lfg.  Wien,  1883.  Faesg,  S\  I.  Bd.  p.  1—160. 
Mit  Holzschn.  Jede  Lfg,  2  tM. 

Soll  in  oa.  9  Lfgn.  erscheinen. 

3451.  Serpiori,  A..  II  potenziale  elettrico  nell'  insegnamento  elementare  della 
elettrostatica.  La  moderna^  teoria  dei  fenomeni  elettrici.  Milano,  1882.  8^  X, 
171  pp.  5  tA 

3452.  Siemens,  F.  Bericht  über  die  Smoke  Abatement  Exhibition  London, 
Winter  1881 — 82.  An  das  königlich  sächsische  Ministerium  des  Innern  in  dessen 
Auftrage  erstattet.     Berlin,  1882.  Springer.  8^  VII,  136  pp.  Mit  Holzschn.      4  tfC 

3453.  Simerka,  V..  Elemente  der  technischen  Mechanik  für  den  Unterricht  in 
Gewerbeschulen  und  zum  praktischen  Gebrauche.  I.  Thl.  Elemente  der  Festig- 
keitslehre. Pilsen,  1882.  Steinhauser.  8^.  VIII,  93  pp.  Mit  66  in  den  Text  gedr. 
Holzschn.  1  e4t  80  ^ 

3454.  Stoll,  0..  Obstbaulehre.  Erziehung  und  Pflege  unserer  Obstbäume  oni 
Fruchtsträucher,  für  Freunde  des  Obstbaues,  besonders  für  Volksschullehrer  knri 
dargestellt.     Breslau,  1882.    Trewendt.     8*>.     VIII,  121  pp.  2  cÄ 

3455.  Thiclmann,  H.  L.  Lehr-  und  Handbuch  über  yollständige  Dampfkessel- 
Anlagen.  Mit  vollständiger  Berechnung  der  Dampfkessel  jeder  Art  nebst  Scboru- 
steinen  und  den  Armaturen.  Durch  eingedr.  Holzst.  erläutert.  I.  Bd.  11. — 22.  Heft. 
II.  Bd.  1. — 8.  Heft:  Die  neuesten  Fortschritte  über  Dampfkessel- Anlagen.  Leip- 
zig, 1882.  Scholtze.     8®.  15  o^  20  4 

S.  1878  Nr.  3661. 

3450.  Thieme,  L..  Neue  Methode  der  öffentlichen  Beleuchtung,  untersucht  nnc 
genau  beschrieben.  (In  russischer  Sprache.)  Leipzig,  1881.  [^Dresden,  Knecht.  8'. 
23  pp.     Mit  3  Steintaf.  6  dH 

3457.  ürquhart,  J..  W..  Electro-Motors.  A  Trcatise  on  tbe  Means  and  Appi- 
ratus  employed  in  the  Transmission  of  electrical  Energy,  and  its  Conversion  inte 
Motive  Power  for  the  use  of  Engineers  and  others.  Manchester,  1882.  8®.  188  pp. 

9<A 

Yerantwortliolier   Bedacteur   Otto    Kistuer   in   Leipzig. 
DrnoV  und  Vorlag  von  7.  A.  Brookhaus  in  Iieipzig. 
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Herausgegeben  unter  verantwortlicher  Redad^ien. 
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Dr.  Julius  Petzhoidt,  "^s2bi-Ci-= 

Geh.  Hofrath,  Bibliothekar  Sr.  Majestät  des  KSnigs  Albert  von  Sachsen,  sowie 
Sr.  Künfgl.  Hoheit  des  Prlnxen  Georg,  Herzogs  su  Sachsen  etc.  etc. 


Dresden, 

G.  Schönfeld's  Yerlagsbuchhandlung. 

New  Tork :  B.  Stelger,  25  Park  Place. 
1882. 


Hierzq:    Mltteflaiig6ii  der  VerlagsbQchhandluDg  B.  G.  Teubiier  in  Leipzig.  1^1. 

Nr.  5  Q.  ^ 


äv»  Orient,  ©cfcj^iltcrt  üon  Slnianb  t>on  ©c^meiöersgcrdbenfcli).  SWit 
215  odginalsSlIuftrationcn,  4  colorirtcn  fiarten  unb  28  ^Idnett.  Sief. 
23—30.  fflictt,  Wt,  Seipjtg:  21.  ^axtUherC^  SSerrag.  1882.  gr.  8^ 
VII,  641—808  ®.  m.  cingebr.'  6ol8f*n.  u.  6  ?)oIjf*n.=3:af.,  fo»ic 
LXV— CXLII  ©.  ergänjungen  m.  2  flarten.  $r.  ä  60  ^f.  (<S. 
3flot)br.röcft  1881.) 

Mit  den  yorl.  acht  Lieferangen,  in  denen  der  Verf.  mit  den 
Lesern  Nubien  n.  den  Aegyptischen  Sudan,  Abessinien,  sowie  end- 
lich Tripolitanien  u.  Tunis  durchwandert,  ist  das  Werk  u.  die  inter- 
essante Bundreise  durch  den  Orient  vollständig  abgeschlossen.  Der 
Verf.  hat  mit  grossem  Geschicke  verstanden,  den  Lesern  die  Beise 
durch  stoffreiche  u.  mittels  trefflicher  bildlicher  Darstellung  —  wo- 
fQr  der  Verlagshandlung  besondere  Anerkennung  gebührt  —  ver- 
anschaulichte Schilderungen  ebenso  lehrreich  wie  unterhaltend  zu 
machen.  Nach  meiner  Ueberzeugung  wird  Niemand  aus  dem  Leser- 
kreise, für  welchen  das  Werk  bestimmt  ist,  dasselbe  unbefriedigt 
aus  der  Hand  legen.  Auch  im  Auslande  hat  das  Werk  verdienten 
Beifall  gefunden  —  binnen  Jahresfrist  soll  es  in  nicht  weniger  als 
10  fremde  Sprachen  übergegangen  sein.  J.  P. 

Illustrirte  Geschichte  der  Buchdruckerkunst  ihrer  Erfindung 
durch  Johann  Gutenberg  und  ihrer  technischen  Entwicklung  bis 
zur  Gegenwart.  Von  Karl  Faulmann,  Mit  14  Tafeln  in  Farben- 
und  Tondruck  12  Beilagen  und  300  in  den  Text  gedruckten 
Illustrationen  Schriftzeichen  und  Schriftproben.  Lief.  1 — 5.  Wien, 
Pest,  Leipzig:  A.  Hartleben's  Verlag.  1881.  gr.  8^  160  S.  m. 
eingedr.   lUustr.,  3  Taf.  u.  3  Beil.  -  Pr.  ä  60  Pf. 

Der  Verf.  der  bekannten  u.  vom  Publikum  mit  Beifall  aufge- 
nommenen, ebenfalls  in  Hartleben^s  Verlage  erschienenen  „TUustrir- 
ten  Geschichte    der  Schrift''  hat   hier  derselben   den  Anfang  eines 
auf  25  Lief,    berechneten    Werkes   folgen  lassen,    welches  ihr  — 
zudem   schon   hinsichtlich  des   Stoffes  nahe  verwandt  mit  ihr  — 
sowohl    in  Betreff  der    gewandten  u.   anziehenden  stofflichen  Be- 
handlung,  als  auch   der  prächtigen  Ausstattung   würdig    sich  an- 
schliesst,   u.  sicher   mindestens   auf  gleichen  Beifall   wird  rechnen 
können.   Ich  möchte  sogar  glauben,  dass  dem  vorl.  Werke  um  seines 
Stoffes  willen   von  Seiten  des  Publikums,  für  welches  es  bestimmt 
ist,  noch   ein  grösseres  Interesse  als  seinem  Vorgänger  entgegen- 
gebracht werden  wird.  J.  P. 
Die  Französische  Schweiz  und  Savoyen.     Ihre  Geschichte  und 
Litteratur,  Kunst  und  Landschaft.     Mit  Auszügen  aus  den  ein- 
heimischen Schriftstellern.     (Choix  de  lectures  fran9ai8es.)     Von 
Dr.  Hermann  Semmig.   Lief.  1—2.  .Zürich,  Trüb.    1882.  gr.  8^. 
S.  1—160.     (Vollständig  in  6  Lief,  h  1  Mk.) 
Dieses  Buch,   schreibt  der  Verf.,   ist  bestimmt,    „eine  Lücke 
auszufüllen,    die  bisher  von   allen  Litteraturhistorikem  u.  Lehrern 
übersehen  worden  sei^'.    Darin  werde  zum  ersten  Male  die  Gesammt- 
entwickelung  der  Französischen  Schweiz  u.  des   nahe  damit   ver- 
wandten Savoyens  in  polit.,  religiös.,  litterar.  u.  künstlerischer  Hin- 
sicht, u.  zwar  in  engem  Zusammenhange  mit  Boden  u.  Landschaft, 
geschildert.    Der  Verf.  hat  sowohl  Savoyen  als  auch  die  Bomanische 
Schweiz    aus    eigener  Anschauung  kennen  gelernt,  so  dass  mim 
seine  Befähigung  zu   einer  solchen  Schilderung   wohl  voraussetzen 
darf.  J.  p. 


Verlag  von  T.  0.  Weigel  in  Leipzig. 

Hervorragende  Neuigkeiten  des  Jaiires  1881. 

Dictionnaire  Nmuismatique  pour  servir  de  guide  aux  ama- 
teors  etc.  des  m^dailles  Bomaines  impMales  et  grecques 
coloniales  etc.  etc.  Par  Alexandre  Boutkowski.  Volume  I. 
Lex.  8".  Druckp.  Ji  24.  —.  holl.  Papier  Ji  48.  — . 

BonifatittS,  der  Apostel  der  Deutschen.  Nach  den  Quellen 
dargestellt  von  Otto  Fischer,  8**.  Ji  6.  — . 

Geschichtstabellen  in  synchronistischer  TJebersicht  von  Frie- 
drich Kurts.  Dritte  Auflage.  28  Tafeln  in  Quer-Folio. 
In  2  Abteilungen  besonders  oder  in  einem  Bande  gebunden 
(ä  Ji  1.  30).    Ji  2.  60. 

Pompeji.  Die  neuesten  Aasgrabungen  von  1874—1881. 
Herausgegeben  von  Emil  Presiihn.  Zweite  sehr  vermehrte 
Auflage.  Mit  80  Tafeln  in  Chromolithographie.  Quart. 
Geheftet  Ji  90.  — ,  gebunden  Ji  100.  — . 

Dasselbe  Werk.  Ergänzungsband  zur  ersten  Auflage,  ent- 
haltend die  Ausgrabungen  von  1878 — 1881.  Geheftet  (in 
4  Lieferungen)  Ji  32.  — ,  gebunden  Ji  40.  — . 

Leitfaden  zum  Studium  der  mittelalterlichen  Baukunst. 
Formenlehre  der  deutschen  und  französischen  Baukunst  des 
romanischen  und  gothischen  Stiles.  Von  Rudolf  Bedien- 
hacher,  Architekt.  Mit  544  Figuren  und  4  Tafeln,  gr.  8*^. 
Geheftet  ^  8.  — .  gebunden  Ji  9.  50. 

Oeschichte  der  deutschen  Literatur  des  XYIU.  Jahrhunderts. 
Von  /.  W.  Schaefer.  Zweite  völlig  umgearb.  Auflage  von 
Franz  Muncker.    Kl.  8«.  Geheftet  Ji  9.  — .  geb.  Ji  10.  50. 

Geschichte  der  Völkerwanderung  von  Eduard  von  Wieters- 
heim.  Zweite  völlig  umgearb.  Auflage,  besorgt  von  Felix 
Dahn.  Zwei  Bände,  gr.  8®.  Mit  Völkerkarte  und  Literatur- 
übersicht.   Ji  30.  — . 

Allgemeine  Mythologie  von  Fr.  Kurts.  Zweite  Auflage. 
Mit    106   Holzschnitten.    8^.  Geheftet  Jil.  —    gebunden 

«/^  o.  50. 

Murad  Efendi^  Dramatische  Werke.    Erste  Gesammtausgabe. 

3  Bände,    kl.  8^    Geheftet  Ji  15.  — .  gebunden  Ji  18.  60. 

Nene  Untersuchungen  Aber  die  Mikrostructur  der  Stein- 


kohle  des  Carbon,  der  Dias  und  Trias.  Ton  Paul  Fr.  BeimcK 
Mit  94  lith.  Tafeln.    Quart.    Gebunden  Ji  50.  — . 

Hierzu :  Dfinnschlillfe.     I.  Serie  zu  24  Specimens  Ji  64.  — , 

n.  Serie  zu  10  Specimens  Ji  35.  — . 
Grammatik   der  T^ai-  oder  slamesisclien  S^ra^he.    Von 

i.  E^iMÜd,    Mit  einer  vergleichenden  Schrifttafel,    gr.  8®. 

*w  y.  ^■". 
Cülinesisdie  Grammatik.    Mit  Ausschluss  des  niederen  Stils 

und   der  heutigen  Umgangssprache.    Von  Oearg  von  der 

Oabelentz.  Mit  drei  Schrifttafeln.  Grösstes  Lex.  8*^.  Druckp. 

^  38.—.  Velmp.  .^80.—.  hoU.  Papier  Ji.  120.—. 
Beiträge  zur  Grammatik  des  vorklassischen  Chinesisch.  L  Die 

Partikel  ,W§i*  im  Schu-King  und  Schi-King.  Von  Dr.  Uax 

Uhle.    Mit  Schiifttafeln.    8^.    Ji  4.  — . 
Mlttebdederdentselie  Grammatik.     Mit  Chrestomathie  und 

Glossar.   Von  A.  Lüiben.    gr.  8".    Ji  6.  — . 

Hermae  Pastor.  Graec  e  ecodicibus  Sinaitico  et  Lipsiensi  etc. 
restituity  eonmientario  critico  et  adnotationibus  instnmt 
Adolphus  HUgenfdd.  Editio  altera.  (Novum  Testamentum 
ex  reo.  A.  Hilgenfeld.  fasc.  HI.  Editio  TL.)  gr.  8^  Ji  8.  — - 

Soeben  erschien  nachstehender  Katalog  über  nnser  Antiqua^ 
Hflclica  Ijager: 

Anzeiger  316:  Sibllogprapllle. 

Derselbe  steht  auf  Wunsch  gratis  xa  Diensten. 

Frankflirt  a.  M.  .     Joseph  Baer  &  Co. 

e.  6f^dnfelb'S  SerlagSbud^^anblung  in  S)te9ben. 


)[)c#  drtgor  VII. 

unb 

Hie  IBifflQf^liiaQlett. 

(Sin  Seittag  jut  (S^d^i^tt  ht&  9Setl^£ttniffed  stoifd^en 

Staat  unb  Aird^e. 

§Bon  O  ii  o   Wt  e  l  ^  e  t. 

imeite«  oBUt)  nrngtarbeittle  Unfiait, 
1876.    a    eleg.  gc^.    VIU  u.  236  @eitcn.    ?rei8  4  iWatt. 


Druck  von  Joh.  PKuler  in  Dreaden. 
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Jahrgang  188?,  Heft  2.    -       iBODL. 


Herausgegeben  unter  Terantw^II<4^r  SelLa^^ta^^  '^^ 


>    >  ■ .  > 


von 


I  I 


Dr.  Jiiliuft  PBiihoUiy 

Geli.  nofnihf  BiMötheltar. 8r.  Mi^e^tät  des  Hlönlgs  Albert  Ven^  'Sa^Kse^,  Boirfe 
6r.  KttBigl.  Hoheit  des  PrtUKen  Oeoti^,  Heriogs  ra  fikMhMn  etöl  et^^ 


.  » 


':  •.  Dresden». ..  ^ 

G.  Schöiif^ld's :  Yerlagsbüidiliabdlupg, 

New  Törk :  E.  Steiger,  26  Park  Place.' 
•        1882; 


i) 


i : 
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Bierzu:  1  Antiquarischer  Katalog  IL  von  Hans  Engimann  in  MQnohen. 


Im  Verlage  des  ünterzeiclineten  erschien: 

AI)  Ml  ITM«  SGMOEES 

OL.  MURATORII 

TOM.  L  —  P.  II 
ADDITAHlIirTA 

QDAE  8UB  TITOLO 

BIBLIOTHECAE  ARABICO-SICULAB 

GOLLKIT ITQUE  ITiUGE  miSTDLR 

MICHAEL  AMARI. 


In-fogUo  pag.  XXVm  —  363.  Prezzo  I.  60. 


L'Annitario  deUa  Letteratura  Italiana  compilato  da 
As&ELO  De-G^übebnatis,  anno  I,  1880,  Firenze  1881»  cosl 
parla  dell'opera  dell'AMAsi: 

«6ia  il  gran  Muratori  ayeva  sentita  la  necesdta  di  oomprendere  nella 
saa  celebre  raccolta  dei  Berum  ItaMcomum  Scriptores  anche  ^li  HigUh 
riae  SarctcemcO'Sieyiae  Varia  Mommenta  del  Caruso;  ma  ü  Camso 
ayeya  solo  potuto  fare  alcnni  passi  molto  inoerti  in  an  terreno  mesplorato; 
e  fino  id  tempo  nostaro  le  fonti  müsnlmane  della  storia  italiana,  e  spedal- 
mente  siciliana,  rimasero  qnasi  intieramente  occulte  aeli  stndiod;  ta  primo 
rillostre  storico  dei  Vespri  Sicüiam  a  conoepire  IHdea  d*nna  Stana  dei 
Musvirnani  in  Sicüiam  e  raccofliere  oon  d^Ugenza  grandiasima  tntte  le 
fonti  aral>iche  di  storia  italiana,  le  qnali  pobbliä^  dappnma  nel  testo  origi- 
nale a  Lipsia,  adoperö  pure  largamente  nella  sna  lodata  Storia  de*  JICmsmI- 
mam  in  Sicüia,  ed  ora  ci  offre  tradotte  in  italiano  per  oso  di  tatti  gli 
Studiosi,  prezioso  complemento  all'opera  immortale  del  Muratori,  e  degno 
veramente  di  essa.  11  dottissimo  uomo  da  in  un*ampia  ed  emdita  Pre£Ei- 
zione,  ove  si  trovano  preziose  notizie  di  storia  letteraria  arabica»  nobile 
esempio  di  modestia  ai  giovani  orientalisti,  mostrando  egli  stesso  le  diffi- 
colta  incontrate  neU'arduo  lavoro  e  le  imperfezioni  delropera  sua.  Egli 
ha  co8i  preyennto  quadsiasi  giudizio  contrario  della  critica  piü  schifilton, 
alla  quäle  non  rimane  pertanto  altro  obbligo  se  non  quello  di  lodare  sema 
alcuna  riserya  nn*opera  di  tanta  mole  e  di  tanta  difficolta,  eompinta,  con 
grande  perseyeranza  ed  amore,  priyatamente,  da  un  solo  dotto,  senza  al- 
cuna speranza  di  premio.  L^opera  h  tale  da  far  yeramente  onore  alla 
scienza  italiana;  n^  yi  ha  dubbio  che,  oye  TAmarL  inyeoe  di  sedere  tra  i 
giudici,  potesse  ancora  prendere  poert»  fra  i  candidati,  il  primo  ^ran  pre- 
mio reale  de*  Lincei  per  la  filologia  e  linguisticay  o  per  la  stona  e  geo- 
grafia,  ayrebbe  doyuto  spettare  a  questa  sua  gloriosa  jBibltotecaAraibO'Sieulä» 

^    Turin,  Noyember  1881.  Hermann  LoBscher. 


S)eutf4e  Slunbfdftau  für  ®to^x(£fiffie  unb  StattfttC.   Unter  Slitivirtung 
l^en)orragenter  S^^^männer  l^erauiSgeget^en.    Segrünbet  t>on  $rof.  Dr. 
ßarl  ^renbtS   in  3Rün(i6en.     lY.  ^a^rgang  1881—82.    äBien,  ^eft, 
Seipaig:  St.  Sartlcbcn*«  »erlag.    2ej.  8«.    ßlcf,  1—4.    ©.  1—200 
m.  eingebrudt.  Slbbilb.  u.  4  fiarten.    ^dl^rlidb  12  Sief.  $r.  8  SRt 
Diese  yom  Begründer  drei  yoUe  Jahre  hindurch  und  nach  dessen 
Tode  im  Octbr.  1881  von  Dr.  Friedrich  umlauft   mit  Geschick  u. 
Yerstandniss  redigirte  Zeitschrift  will  in  populärer,  oder  besser  ge- 
sagt in  nicht  rein  wissenschaMicher  Form  die  wichtigsten  Neue- 
rungen auf  dem  Gebiete  der  Geographie  besprechen  u.  auch  bereits 
Bekanntes  in  speziellen  Schilderungen  weiter  erlautem.     Sie  führt 
daher  dem  gebildeten  Publikum  rasch  u.  geordnet  in  fortlaufenden 
fesselnden'  üebersichten  die  praktischen  u.  wissenschaftlichen  Er- 
scheinungen, Thatsachen,  Entdeckungen  u.  Bestrebungen  auf  geo- 
graphischem Gebiete  in  edel  populärer,  zugleich  aber  durchaus  zu- 
verlässiger Form   vor.     Und  die  namentlich  auf  dem  Gebiete  der 
Slustrationswerke    rühmlichst    bekannte  Yerlagshandlung  thut  all 
4as  ihrige,  der  Zeitschrift  eine  ebenso  anständige,  wie  ansprechende 
äussere  Ausstattung  zu  geben«    Gewiss  verdient  d^er  die  Zeit- 
schrift jedem  Gebildeten  angel^entlich  empfohlen  zu  werden. 

J.  P. 
Historisch-geographisches  Wörterbuch    des    deutschen  Mittel- 
alters von  Dr.  Hermann  Oesterlej.    Lief.  4 — 5.   Gunzhausen  — 
Lippstadt.     Gotha,  Perthes.     1881.    Lex.  8^     S.  241  —  400, 
Pr,  ä  2,40  Mk.    (S.  Anz.  Juli  1881.) 

Ist  dieses  Werk  schon  bei  dem  ersten  Erscheinen  als  ein 
ebenso  zeitgemässes,  wie  daher  auch,  namentlich  für  den  Geschichts- 
forscher, hochwillkommenes  Werk  freudig  begrüsst  worden,  so  darf 
man  jetzt,  wo  nahezu  die  Hälfte  des  Werkes  vollendet  vorliegt, 
mit  aller  Bestimmtheit  wohl  sagen,  dass  der  dem  Yerf.  u.  seiner 
Arbeit  entgegengebrachte  freudige  Gruss  als  durchaus  gerechtfertigt 
sich  erwiesen  hat.  Mit  jeder  neuen  Lief,  ist  nicht  nur  die  grosse 
I^ützJüchkeit  des  Werkes,  sondern  auch  der  vom  Yerf.  darauf  ver- 
wendete Fleiss  u.  die  Umsicht  mehr  u.  mehr  zu  Tage  getreten,  u. 
Jeder^  der  das  Wörterbuch  für  seine  Arbeiten  zu  Bathe  zu  ziehen 
Anlass  hat,  wird  dessen  grossen  Werth  zu  schätzen  wissen. 

J.  P. 
Die  Berühmtheiten   der  Welt  nach  Stand  und  Beruf  geordnet 
und  mit  kurzen  biographischen  Notizen  versehen.    Ein  Yademe- 
cnm  für  Jedermann«    Leipzig,  Ellissen.    1882.    kl.  8^    1  Bl. 
158  S.    Pr.  1  Mk. 

Znr  Zusammenstellung  eines  solchen  Yademecums  gehört  eine 
Fülle  von  Kenntnissen  u.  Kritik,  die  der  ungenannte  Yerf.  des 
vorl.  Büchelchens  nicht  gehabt  zu  haben  scheint.  Unter  den  4486 
darin  aufgeführten  Namen  finden  sich  z.  B.  aus  neuerer  Zeit  so 
manche,  denen  die  Kritik  das  Prädikat  „berühmt'^  nicht  zuertheilen 
würde,  wogegen  andere  aus  früherer  Zeit,  die  darauf  allen  Anspruch 
haben,  fehlen.  J.  P. 


iae  Dante  ^PiAilicafiön! 


» .   » 


Taccberf  (G.  G.)  a  Berfaieclif  (C),  Gosmogi^Sa'd^a 
diyiiia  eoiDme^a.  La  yisione  di .  Dante  Alighieri  eon- 
siderate  nello  spAzio  nel  tempo.   1  Baaid  you  242  Seiten 

•'    mit  11  Tafelii.    gt.  g<^.    tö81.:-Pr.  5/^  ..     o 

Beradlial  (P.  f.}.  H  DQiqinio  temporale  def  VKfi  nel 
concetto  poUticQ  dt  Dante  4Jlg)üeri.i^p  appeüdit^^ 
1  Band  von  431  Seiten.   18«.:  ISS^L  Fr.  4,.— .     '     .  - 

Seartnzadliif    (G.  A)     tiamte  ini  Crermania^     SUim 

-  letteraria  «  bibliografla/Dantesca  Alemäntiäu    yol.  I 

1  vol.  von  312  äeifen.   »^.   Fr.  JQ;'--,      ;/    •  .      ^ 

CJ^^peeelutra  (Enrich^tta),  Diärlo  D^aniei^co  tratto  deüa 
divina  eonunedia.  Mit.  Da^te's  Büdhi^s  /and  zahlreicliaf 
Vignetten.  Elzevier-^Ansgabe. )  12«.>  Slegantej:  Xiein,wandb^4 

•  ■  '1881.  -IV,  10.—.-  ■■•      ■'■'■'>     .•:   ^'      'i  ';.i-  •  ••:/ 

La  Materia  della  divliia  eoinMiedia  di  DatiteAfigUeri  di^ 

cHarata  in  VI  tavole  da  Michelangelo  Gaetam.    foL ,  1881. 
Fr. ,2.50*.     ,     V  ■    ,:     .......,.,.:..-■..: 

ÄFeapel,  3l.Dec.l88L    ;•       Bfe  MaMlieH  Ö^^(^^^ 


-  * 


^n  iinferm  iBeriage  ifl  etfd^ienett  ^b  is  «^en  Ssd^anlfanigien  ^^em 


meiere  bte  Stadt  diltiedlbtitti  betreffen,    . 
ameite  2(ufioge.  .Sejc.;8.   , 

»reis  7  Ulf  SO  4 
S)te  ©ommlung,  fmrtgefüöift  m  ^nbc  1876,  ijl  nnentBel^tti*  fflr  jÄta 
)Bet90^xter  tmferer  @tabt,  ber  fid^  mit  beten  (Stntlä^tungen.  2c.  iWottU^  wBlt 
genau  belannt  macl^en  tM. 

Gerstei^berg'fd^e  ^nd^i^anbtung  in  i^Ubed|efiti«   . 

3[n  ber  Gerstenber^^'fd^en  Snd^^anbluna  tjt  in  2.  etmeitetter 
Sluflage  erfc^enen  unb  in  allen  iBnd^^onbj^ngen,  su  |qben: 

(Stoßes  Sanbfatten-gfotmat.    (Kofotitt.  .  ?^8;  1  uT. 

■"'■■'!  "  '  ■  ■  ; '  "        '       i   ■      I  '  '      ' I    '  

Ein  Jungfer  Mann,,  ]>r,  pllil*^  sucht  Anstella^^  im 

Bibliotheks-  oder  Archivfach.  £^£e7"^ 

ferten  snb  J.  A.  9172  bef.  Rudotf  Mfodse;  Berlin  S.W. 
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Druck;  Yon  Johannes  Füasler  in  Dreadeo. . 
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Bibliographie  nnd  Bibliothekwissenschaft. 


Jahrgang  1882.  Heft  3. 


Herausgegeben  unter  verantwortlicher  Bedaction 


von 


Dr.  Julius  Petzholdt, 

Geh.  Hofrath,  Bibliothekar  Sr.  Majestät  des  Königs  Albert  von    Sachsen,  sowie 
Sr.  König!.  Hoheit  des  Prinzen  Georg,  Herzogs  zn  Sachsen  etc.  etc. 


Dresden, 

G.  Schönfeld's  Yerlagsbiichhandlung. 

New  York:  E.  Steiger,  26  Park  Place. 
1882. 


©allrütV^  Slafj"ifer=23ibIiot^et.    1.  ©filier'«  2ßerfe.    93b.  I.  —  ^n^ 
\)a[t:  ^ie  SRäuber.   Sabale  unb  fiiebc.  ^er  SJ^enfdbenfeinb.  —  93crün  u. 
fieipjig,  SBaUrotb.  ($^ilabelpl;ia,  64aefer  &  fiorabi.)    (1882.)    K.  8«. 
292  ©.    «Pr.  geb.  1  2«f. 
Die   von   W.   Lange   u.  E.  Oeser  herausgegebene  Klassiker- 
Bibliothek  hat  sich  die  Aufgabe  gestellt,   dem  grösseren  Publikum 
eine  Sammlung  der  Meisterwerke  unserer  Litteratur,  in  einer  Aus- 
wahl  u.    mit  Ausschluss    der   nur    engere   Kreise    interessirenden 
Schriften,   in  geschmackvollen   u.   handlichen   Bändchen   u.  zu  bil- 
ligem Preise   darzubieten.     Die  Bibliothek  soll  in  52  Bdchen  von 
durchschnittlich  20  Bog.  Ausgewähltes  aus  Schiller,  Goethe,  Lessing, 
Shakespeare,  Andersen,  Björnson,  Börne,  Bürger,  Chamisso,  Gaudy, 
Hauff,  Hebel,  Herder,  E.  T.  A.  Hoffmann,  Jean  Paul,  Kleist,  Körner, 
Lenau,  Musäus,  Tegner  u.  Weber  (Democrit)  enthalten.       J.  P. 

SRoRcggcr^g  Slulgemä^ltc  ®*iiften.    —  'Sicf.  41—50:  ffialb^cimat. 

Erinnerungen  au§  ber  Qugenbjeit.  I.  93anb.  filnbeSjabte.  ©.  17 — 362; 

n.  S3anb.    Sebrjabre.    ©,  1 — 344;    geicrabenbe,  Suftige   unb  finftere 

®ef*i4ten.  6.    1—96.    —    SBicn,  $eft,   Seipjig:  öartleben.     1882. 

!l.  8^  $r.  ä  0,50  m  (©.  Sejbr.^&eft  1881  be§  Slnj.'^.) 
Wie  der  „Waldschulmeister"  als  des  Dichters  bedeutendstes 
Werk  zu  bezeichnen  ist,  so  gilt  die  „Waldheimat"  als  sein  bestes 
u.  vollendetstes.  Originalität,  anheimelnde  Heiterkeit,  Gemüths- 
innigkeit  u.  Humor  vereinigen  sich  in  der  „Waldheimat''  in  der 
gelungensten  Weise,  um  sie  zu  einer  ebenso  anziehenden  wie  behag- 
lichen Lektüre  zu  machen.  Der  Dichter  hat  in  der  „Waldheimat" 
die  Erinnerungen  aus  seiner  Kindheit  in  den  verlorenen  Waldbergen, 
aus  seinem  Hirten-,  Bauern-  u.  Handwerkerleben,  sowie  die  Erfah- 
rungen, die  ihm  auf  seinem  seltsamen  Lebenswege  zu  Theil  geworden 
sind,  in  seiner  eigenthümlichen  u.  gemüthlichen  Weise  nieder- 
geschrieben. J.  P. 

S3emer  Safcfeenbucb  auf  ba§  Sa^r  1882.     ©egrünbet  t>on  £ubn?ig 
Sauterburg,  in  SSerbinbung  mit  greunben  fortgefefet  öon  Dr.  (Smil  ölöfcfe. 
XXXI.  Sa^rgattg.    SRit  ätoei  Slbbilbungen.   S3ern,  öaUer.  1882.  fl.  8«. 
VH,  300  6.  m.  2  Xaf. 
Der  Inhalt  des  vorl.  Taschenbuches  ist  gewählt  u.  von  mehr- 
fachem  Interesse.     An  der  Spitze   steht  ein   von  Pfarrer  Dr.  P. 
Trechsel   sorgfältig    ausgeführtes   The^ologenbild  der  alten   Schule, 
die  Biographie  des  jetzt  zwar  vergessenen,   vormals  aber  sehr  an- 
gesehenen Professors  u.  Dekans  Johann  Rudolf  Eudolf  (1646 — 1718). 
Kächstdem  von  besonderem  Interesse  sind  die  Beisebriefe  des  Malers 
Franz   Nikiaus   König  (1765 — 1832),  jenes  auch  von  Goethe  ge- 
schätzten Mannes,  der  viel  dazu  beigetragen  hat,  die  landschaftliche 
Schönheit  des  Schweizerlands  nicht  nur  dessen  eigenen  Bewohnern 
zum   Bewusstsein    zu    bringen,    sondern   auch  u.    mehr  noch  zum 
Gegenstände  der  Bewunderung  für  die  Fremden  zu  machen.    Auch 
wird  ein  aus  dem  Nachlasse  des  Pfarrers  K.  Howald  mitgetheiltes, 
dramatisch  bearbeitetes  Lebensbild  aus  der  Beformationszeit  Berns 
„Das  unterbrochene  Sankt  Michelsfest  2.7.  Sptbr.  1523"  nicht  ver- 
fehlen, die  besondere  Aufmerksamkeit  der  Leser  auf  sich  zu  ziehen. 

J.  P. 


■1 


2)urc^  alle  l6uc6f)anMungen  ju  begießen: 

3ttn|[eii,  3.,  ^efi^fd^te  beö  beutfii&cii 

a>|^f«A/9  feit  bcnt  auSgang  bcS  a^ittcIattctS.    »oUflänbtg  in 
/OviitJ^  etwa  fe*ö  «änbcn.  —  ©iS  jefet  liegt  öot: 

CSr^Banlr:  ^eutfi^lanbd  aagemeine  ßttftättbe  beim  9ln§QQit0 
bed  a^attelaltetS.  ^thttttB  mujlagie*  gr.  8".  (XL  u.  620  ©.) ! 
Uf  6. 60.    (£kg.  geb.  in  l^eintoanb  mit  (SolbpreRnng  uT  7. 80. 

^ttielter  Batüv:  Som  l&egiitn  ber  tiolUif^'fiti^n^eit  9let»oItt- 
tion  bii^  xnnt  ^tttdgattg  ber  focialen  Dlebolntiott  bon  1525. 
«lerfiÄter,  tr^rliiejferfer  mbbrrmft*  gr.  8o.  (XXVin  u.  587  e.) 
Ulf  6. 30.    ©legont  geb.  in  Seinroanb  mit  ®olbpreffung  Jf  7. 60. 

3xiüev  Banlb:  2)ie  poIitifd|'fird)Ui6e  9iebolutiou  ber  Surften 
ttitb  Stäbte  ttnb  ilftre  Sfolgett  für  Soll  itttb  9le{^  btS  snm 
f oaeitattitten  Wuadburi^er  Slelifiiottdfriebett  bon  1555.  gr.  8^ 
(XLII  u.  733  @.)  Uf  7. 50.  (gtegant  geb.  in  Seimoanb  mit  ®olb- 
pteffung  Jf  8. 80. 

Jiebrn:  Banlb  ht^ffi  f&x  Jhft  unlb  tutrlr  txapiln  eib^ßgxfnn. 

„@e(J6§  auflagen  ober  abbrühe  etned  ^tßori{(!6en  SertdS  innerhalb 
hirjer  Qtit  —  gewiß  ein  in  3)eutf(6tanb  feftencr,  in  inefem  gaße  attcrbing^ 
wo^löerbienter  (£rfolg.  .  .  .  ^[anffen'S  SBerf,  unb  namentficft  ber  er^e 
©anb,  emppel^ft  ftc!^  jelber;  immermn  !omme  idft  ber  ??fli(5t  ber  3)attfbarfcit . 
gegen  ben  SSerfaffer  nad^,  wenn  i^  mit  ben  auSeinanber  gefegten  Sor= ' 
behalten  bie  Seetüre  aU  eine  ber  aufttärenbfien,  bele^renbften  unb  jum 
eigenen  iRad^benfen  anrcgenbjlen  —  nnb  bieg  tefetere  ifl  »ol^l  immer  ber 
$auptt}orjug  jiebeS  2Ber!e§  —  red^t  angelegentlich  empfehle.  S)aiSfelbe  bilbet 
megen  fetneS  betaiüirten  (Singe^enS  auf  bie  gefommten  (Sutturgufidnbe 
2)eut[d^Ianb§  beim  SluSgange  beS  STlittelalterS  eine  not^ioenbige  @rgätQung 
ju  9flanfe'§  ,iReformation§3cit*." 

(©eutfcfieS  Sitteraturbtatt.  ®ot§a  1881.  gh:,  4.) 


3u  unferm  93erlage  ifi  erfd^ienen  unb  in  allen  ©ud^l^anblungen  gu  ^en: 

®efd)id)te 

ber 

^iScefe  ttnti  Statit  Qil^t^^tim. 

$on  d.  $(.  Slint^eL 

au§  [einem  vüadftlaffe  herausgegeben. 
3» ei  öänbc.    ^-PrciS  13  J?. 

2)ted  Serf  l^at  b  e i » e  i  t  em  ^  5  ^  e  r  e  als  nur  locale  ©ebeutung.  (^n  fcbönn 
j£:^eil  beS  alten  (^ad^fenlanbeS,  eine  alte^rmürbige  ©ifd^ofdftabt,  prat^tigei 
^unflfdbä^e  üoll,  eine  9lei^e  groger  ^rcbenfürflen,  eine  hräftige  Chttioicfelmig 
politifci^cn  unb  focialen  S3ilrgcr*  unb  @täbte-8ebenS  finben  barin  eine 
Hare,  patriotifci^c  unb  jeben  ©ebilbeten  interefflrenbe  ©arjlellung. 

Gerstenberg'fd^e  ©ut^^anblung  in  ^Ukt^^tlm. 

Soeben  erschien  und  ist  von  Unterzeichnetem  zn  beziehen: 

Katalog  der  Dr.  Strousbergschen  Bibliothek, 

aus  Schloss  Zbirow  in  Böhmen,  welche  am  1.  bis  11.  Mai  1882 

zu  Berlin  versteigert  wird. 

Der  Katalog  nmfasst  eine  ausgezeichnete  Sammlang  von  S066  Kit. 
ans  allen  Gebieten  der  Litteratnr,  grösstentheils  in  schonen  Einbanden. 

"*'""'  Tebrn«  Ä^"'" '''         Albept  Cohu. 


Druck  von  Johannes  Päasler  in  Dresden. 


J 


Neuer  Anzeiger 


fftr 


Bibliographie  nnd  Bibliothekwissenschaft. 


Jahrgang  1882.  Heft  4. 


F  I  n 
HerauBgegeben  unter  verantwortlicher  R^d?***"*»--- -^-' 

bodl:l!b 


VOD 


OD\C^ 


Dr.  Julius  Petzholdt, 

Geh.  Hofirath,  Bibliothekar  Sr.  Majestät  des  Königs  Albert  von  Sachsen,  sowie 
Sr.  Königl.  Hoheit  des  Prinzen  Georg,  Herzogs  zu  Sachsen  etc.  etc. 


Dresden, 

G.  Schönfeld's  Yerlagsbiichliandlung. 

New  York:  E.  Steiger  &  Co.,  26  Park  Place. 

1882. 


-h.  / 


y 


Hierzu  eine  litterarische  Beilage  von  B.  Damkl$liler  in  Berlin  nnd  zwei 
dergleichen  von  der  Herder^seben  Terlagsbandlimg  in  Freibnrg  (Baden). 


Illastrirte  Geschichte  der  Bachdruckerkunst  ihrer  Erfindung 
durch  Johann  Gutenberg  und  ihrer  technischen  Entwicklung  bis 
zur  Gegenwart.  Von  Karl  Faulmann  etc.  Lief.  6 — 11.  Wien, 
Pest.  Leipzig:  A.  Hartleben's  Verlag.  1882.  gr.  8«.  161—852 
S.  mit  eingedr.  Illustr.,  3  Taf.  in  Färb.-  u.  Tondruck  u..  3  Bei- 
lagen.    Pr.  k  60  Pf.    (S.  Jan.-Heft  1882.) 

Dieses  sowohl  seinem  Inhalte  nach  sehr  Interessante,  als  auch 
a.  namentlich  durch  seine  vortreffliche,  ja  wirklich  prachtvolle  Aus- 
stattung das  grösste  Interesse  erregende  Werk  ist  nunmehr  nahezu 
bis  zur  Hälfte  vorgeschritten.  Die  Leser  haben  nun  genugsam 
Gelegenheit  gehabt,  sich  Qber  den  Werth  des  Werkes  ein  ürtheil 
zft  bilden,  u.  ich  bin  überzeugt,  dass  dieses  ürtheil  in  den  weiteren 
Kreisen  des  Publikums  überall  günstig  lauten  wird.  Der  Vert 
versteht  es,  seinen  an  sich  anziehenden  Stoff  durch  gewandte  popu- 
läre Behandlung  noch  anziehender  zu  machen.  J.  P. 

„maüxom  ftlaffifer^ajibliot^cf.  2.  6*iüer'g  SBcrfe.  S3D.  IL  — 
Sn^alt:  SBill^elm  XeU.  S)ie  Serf(]^»)orung  beS  gie^co.  —  SBerUn  u. 
fici^iig,  SBaUrot^.  («Pbilabdrtta,  6*acfcr  &  fiorabi.)  (1882.)  tl.  S^. 
282  ©.    $r.  geb.  1  m.    (©.  mäiy>^%  b.  Slnj/g.) 

Die  Bändchen  dieser  ausgewählten  „Klassiker-Bibliothek*'  em- 
pfehlen Fich  durch  säubern  Druck  u.  sonstige  elegante  Ausstattung, 
u.  werden  sich  in  der  Gunst  des  Publikums  auch  neben  der  „Cotta- 
schen  Bibliothek  der  Weltlitteratur*'  einen  geachteten  Platz  zu 
sichern  wissen.  J.  P. 

©cimgarten.    ©ittc  2Jlonat§fdbrift  gcgrünbct  unb   geleitet  \)on  %  fi. 
SRofegger.    VL  3abrg.    1881—82.    SBcrlag  t)on  Se^famsgofefgtbal  in 
©ras.    gr.  8°.    (1—6.  &eft.  480  ©.)    $r.  60  $f.  pro  ^eft. 
Der  Name  des  Begründers  u.  Leiters  dieser  der  Unterhaltung 
u.  Belehrung   gewidmeten  Zeitschrift   ist  für  dieselbe  ebenso  em- 
pfehlend, wie   für  ihren  specifisch  Oesterreichischen  Charakter  be- 
zeichnend.   Nichts  desto  weniger  wird  der  überall  das  Gemüth  an- 
sprechende Inhalt  —  seien  es  Noveletten,  Gedichte,  Schilderungen 
etc.  —  auch  über  die  Grenzen  Oesterreichs  hinaus  seine  willigen 
u.  dankbaren  Leser  finden.  J.  P. 

Die .  Schicksals-Idee  in  Schillers  Braut  von  Messina  und  ihr 
innerer  Zusammenhang  mit  der  Geschichte  der  Menschheit.  Von 
August  Buttm^nn,  Professor.  Berlin,  Damköhler.  1882.  8®. 
XII.  128  8. 

Die  Auffassung  der  Schicksals-Idee  in  der  neueren  Tragödie 
ist,  wie  der  Verf.  aus  der  „Braut  von  Messina"  nachweist,  keines- 
wegs eine  blosse  Nachahmung  der  Auffassung  in  der  antiken  Tra- 
gödie, sondern  eine  von  dem  Geiste  des  Christenthums  beeinflusste 
Wiedergeburt  derselben.    Ein  interessantes  Schriftchen.       J.  P. 


giiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiin:i;MiiiiJ:'i<iiiiiiiiiiiM'iiiii:i:iiiiiiriiiii<iiiiiiiiiii:i!i>iiiiiini:iiiiiiiiMiiin^ 

I    J.  üebelble'gi  Antiquariat  in  ütnttg^art    j 

i  Soeben  wurde  von  uns  ausgegeben:  l 

^  - 

I  Catalog  Nr.  142.  Livres  rares  et  curieux  ä  prix  maxques  { 

I  composant  la  bibliothfeque  du  comte  de  Manntenffell  i 

3  h  Dorpat  et  les  collections  de  quelques  autres  amateurs :  \ 

i  Beaux-arts.  —  Livres  ä  figures.  —  Curiosites  litteraires,  j 

l  —  Costumes.  —  Faceties.  —  Heces  historiques.  —  Ke-  \ 

i  volution    fran^aise.   —  Gravures   fi:an9aises    du   XVÜL  ■ 

!  .  siecle.     142  Seiten.  3138  Nrr. 

I  Wir  versenden  diesen  Catalog,  der  eine  reiche  Auswahl  seltener  i 

J  und  interessanter  Werke  zu  massigen  Preisen  enthält  gratis  und  ( 

J  franco;   andere   Fachcatalo^e  unseres   ca.   500,000  Bände  ; 

j  umfassenden    Lagers    auf   Verlangen    ebenso.    —    Ankaufs 

g  sowohl  von  Bibliotheken  wissenschaftl.  Inhalts  als  auch  llterar.  : 

I  Seltenheiten  und  einzelnen  Werken  von  Werth,  sowie  von  Kupfer-  i 

I  Stichen  und  Holzschnittsammlungen.  —  Höchst  mögliche  Baarpreise.  f 

I      Stuttgart.  J.  Scheible's  Antiquariat    \ 

^ÜIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII!lillllHH!IIIIIMIII!l!IIIIIHIII>lltlll!IIIIIIIIIIIIIIIIINI!illllllHllinHHHH<H 

Verlag  von  R.  Damköliler,  Berlin.  'S» 

Ang.  Buttmann,   Die  Schicksals -Idee  in 

Schillers  Braut  von  Messina  und  ihr  innerer 

—  Zusammenhang    mit    der    Geschichte  der 

Menschheit. 

XII  und  128  S.  in  8^    af  2.  50. 
In  unserem  Verlage  ist  erschienen: 

Urkundenbuch 

der  Stadt  Hildesheim. 

Im  Auftrage  des  Magistrats  zu  Hildesheim  herausgegeben  Ton 
Archivar  Dr.  B«  Boebner  in  Hannover. 
Gr.  8^    Erste  Lieferung.    Preis  4  Uf. 

Gerstenberg'sche  Buchhandlung  in  Hildeslieim. 

G.  Schönfeld's  Yerlagsbuchhaudlung  in  Dresden. 

Von  Algier  nach  Tani.s  und  Constantine.  vonotte 

Schneider.    8«.    Eleg.  geh.    1872.    Jf  2,80. 

Von  Algier  nach  Oran  und  TIemcen.  Algerische  Beise^ 

und  Lebensbilder  von  Otto  Schneider  und  ]>r«  HermanB 

Haas.    8°.    Eleg.  geh.    1878.    J^  4.  — . 

Der  ClimatiSChe  CurOrt  Algier.  Schilderungen  nach  dreijährig» 
Beobachtung  in  Stadt  und  Provinz,  zugleich  ein  Eathgeber  far  Beiä^ 
und  Aufenthalt  von  Otto  Schneider.  8«.  Eleg.  geh.  1869.  J^- 
Zu  beziehen  durch  alle  Buchhandlungen. 


Drack  von  Johannes  Pässler  in  Dresden. 
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HerausgegebeB  unter  verantwortlicher  Eedaction 


VCD 


Dr.  Julius  Petzholdt, 


Geh.  Hofrath,  Bibliothekar  Sr.  Majestät  des  Königs  Albert  von  Sachsen,  sowie 
Sr«  Königl.  Hoheit  des  Prinzen  Georg»  Herzogs  zu  Sachsex^etc.  etc. 


Dresden, 

G.  Schönfeld's  Yerlagsbuchhandlung. 

New  York:  E.  Steiger  &  Co.»  26  Park  Place. 

1882. 


Hierzu  eine  litterarische  Beilage  von  der  Herder'schen  Yerlagshandlimg  in 

Freiburg  (Baden). 
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|UL>:j.H;  |Jtufijj)n 


SUuftrotionen  unb  ia^lreid^en.-^^übemi'ic;*  ^efj' S^^lli  f  Säap^iVi 
■'■[mtim-,  eitb'iSiJoJnet/    iS'SVy't.^^J    fe- '2*^^400  whfiingclit. 

Die  vorl.  vier  neuen,  mit  gewohnter  anerkennenswertlft€ir  ES[f9?r 
■<j^Wr>  a«sgästatü9tenn  rLief.  ^  ^thalted  ,'d«ilin<Sc^üi9^ 'idepcfiöiaisclien 
Li<tefifö«ttf,^''8(öWl0i:'a^^^^  der   ganz   passend  *Äftf!/»*äateih  äifee 

schlitSIfefc^ft^  m)4ranis^en  Litteraturen,  an  deren  Spitze  die  Fran- 
•üfelö^Kö^'bt^ht;    ^Mil!'  Ubpäjrt^iifolöcefl;^' '  wed^;  tfurdt'  MtioÄaWf/VM 
fDMßc}^e  r^ntU)ajJi^  .Jfyiai^nflttöet,/ t\öcli^44^  )»lMjl  |^eri  4^ 
fehlei:    (ier    Frai^/v  ächrifteteÜeF,  .w-eifta:  äprt  fef  xiw^  und 

bahnbr^cl^nde  Bedeutung  d^selbien  zuc  ansohaolicli^'DairisUlliäfif 
iJü^Wirf^V-'  ßeliifei%ÄiiöW6rt^  dlti^- äi^' Atificfh'iiiteÖ^'ülM^  Kfibeläfe, 
Corneille .  }Ioliöre . .  Montesquieu, .  Töjtäije^ ;  die  ^i^klqpädisteü, 
Eousseatti  ^ChafeaTiy M  ;^'  •  '«if  JfidiQaiWefr, ''  f  IctöV'  'iÜLg% '  Musset, 

Dumas  etc.  :f:iur  :ii:.ruh,i^>^  v]c  ':■.:.■:  jiV-,i--'  i^^* 

Kultur-  und  LitteraturgesQbkbte   der  FranzÖsiscneh  Schweiz 
und  Sa^oje^.   In  Jhrer  v.-£^lbst3i^andi^en  £^^^^  ersten 

Male^^'iiS&ya^^ll^^  ;iBp^^  S^o^gV  *  i^OJ^int  ^xä.  agr^gä 

de    rUniversitö  t4« »•,  v^^nce  ?  ?  äU  r .  lijfcö^,  ^^Qrl^ans    etc.    Zürich, 
Trüb. •  1882.  .^v  0inr  |i'ß  % [  j?J:.,ß  MFi(S,;Anz,-  Jan.  1 882.) 


DieseJ^'iilfah^■^ufiteV  ^Gf<#aJ^'4y.fiä6rt0in  'tltk  ^irBchienene  u. 
JÄuiiaatehJ^^^au  End^geföhitte  Wörk  ist  Vüfti  Vwf.  ,;te  FaWii<eiiiV\i. 


Schulen  ganz  besonde|;f.  ^^dmi^*,;^ifiB(^rnrBS,  ausser  seinem  litte- 
rargeschichtlichen  Zwecke  :|ür.;4ffs?g^fo  Publikum  überhaupt, 
vorzugsweise  die  .i^^fe^ft;  Ji^ii,;  4enr■iDl9«1»Qbo^^f^milien  hinsichtlich 
der  Erziehung  u.  deQj^flutwricjitos:^  iblJOr  Jönd,«:  dasjenige  zu  bieten, 
,^^.;  ^iesell^i^  d^^.ch,  dai?^.9ie^:Mir,^.JK£aGl€^^^]^^ 
cmnett:  laus;  derp  Bomaniscikeü  Sclrweifl^  anvertrauteiiv  sü'^röibheki 
giesttcht  5iäben :  dias  Werk  äöW  di0 '  SMe  ,,#er  ieberidigeri  ^Siitomfe 
aus  der  Romanischen  Schweiz:*'^Verttetfen.*  DiözaÜreichen  Aüäi^^ 
aus  den  WerJ^|Bn^,der...eijnh^^^^ 

dass  Jeder  daraus  .die  iq^oderne.  Fi;.an:^sischa  Spi;^he  vollkommen 
verstehen  und '^feÖd^rscki^'leÄe.^äÖn^^a»  betreffe, 

.j^ß4^.^^%^^^^^^^^  der,^Q^tanti9ic)r^  Bovmn^^ 
-uiäi»^¥»^^^b^^der&' g^ign^^  etW  sie  laMs^  ikWc'Mf  ^Übih  ^hgiöseh 
Boden  der  Beforma1^^Vi^QciißQP[U^;irQTl^r^}i^ö&g0[^  durchdrungen 

sei,  sondern  auch,  gleic^hwie^die  ganz^  Greschichte  des  Schweizervolkes, 
treue  ieh^^^ii^dch^VkterläirdiUi^t)^  mte  tt/^it^e;-  'sbwiiff'fien  Sinn 
für  die  Nai^iibcB^Hit^.  äies^iQua!£d^  i^  Fi^uden,   belebe 

und  pflege^  In 'letzierer  Hinsiebt>'v^ird'«iiä^toilidi:'dav^^  aufmerk- 
sam gemacht^  .dtesr»i6h  gerade  dibreh  die  aiuf/*ffieCS'atiirschönheiten 
be^l^tiiei^ .  3ifihl];«)ch^n]  jfkjjp^e^  ^  #<?^ie  landschaftliche^  j  Sc^de- 
rdngen  'das  Werk  allen  Freunden  und  Besuchern  der  ^Schweiz  als 
Lektüre  im  Kreise  d^rHeinm^^ämpfeMe/'^  J.  P. 


Hierdarch  erlaube  ich  mir  Sie  in  Eenntniss  zii  setzen^  iiäa  von 
nachsteheiiden  für  Jede  BAlletbek  nifieiltblillirfföiiBii  Werken  böc^' eine 
Mdne  AnzakUBzäniplare  bemtze  jxti^r  ^^  eilieik  raifblfttir  AhiM  ztt^^k&ii^len 
im  J^eide  jettt  bedeutend  ennlfsigt  tobe.  '  •  ,  •;-     <f-j  ..,•  •:  ;  n»  •  ■;: 

Sollte  Ihiff  Bibliothek  die  Bü|cherr  noch  nicht  .besitssen,  8Q,.z^ifle 
jücht,  .dass  Sie  mich  mit  Ihrem  wert^en 'Auftrage  hleniüf.  beehr^ii  ji^ei^en 
niid  s^e  baldiger  Bestellung  ^  da'  dei:  Voirath  sehr  gi^ring  -^  freundlichst 
etat^egeB*.  -. '■•^.•',.    ';•»..    ,.■•         ••■•••   /•■.      .iC 

Die'  Zusendung  der  Bücher,  besdei^^der  aTichnnrt^)m4»vi^»  erleid 
per  Post  franoo.  ...    ,  .:      .     ,  .^ocJi^cht^ngsvoU  »eiqhjDyrt:  j 

ICIetke»  IL,  die  Qnellenschriftsteller  zur .Oeschjicbte  di^rpreuesiachonSteatg. 
Berlin.  1858.    Statt  ladenpr^  12  Jf,\xi  nurTu^.  .  /         :    -TT^ 
—  —  tJrkütideö-Repertörium  für  die  Gescbicbte'  deEl'pröhssidchen'Sfiiäti 
'  '    Berlin.  1861.    Ötiitf  liBdeirprels  U^Jf,  iwnUY  4  ^y-    '     »  '        •-^' » 
Beide  *Wer]i(6i2Q8im)men,!9tatt  I4d)QiHkei;i'26  *^<1  <ti  nnr.^w^fwi  .  /m' 
Zwei  zum  Stiuiiii|ii  der  deiiteoheil  Qes^^clite  ,iiqen1liehrlJLQito 


'fv:rÄIl«C^..I,.y^ 


^  3i^  bejie^en  butc^  aQe  iBu^^anblungcn : 

-    '•   3©eHie  tftelfttcO  oeröiflfctte  äüf^^  .  >'':^'f^^v 

'  IBetbe€tofferbutl^  nmjttartf<^«4ibft»efif*t  «4an>mt<ö  4tt<Ö'befit'feTöf«»i 
$uMifum  befannt^.«t(^<|^<it<  bfefe,  @^i,ifl  ii^  i^iclihnoKnj  Melf«^-  Der^effettntTind» 
.»crmel&jiten .  3luflaiftc  ,«u.^e\ittr  (Sifc^einuin^  iwn  ^|P*m  3iitereffe,iii4>t^rn»T>.fÄi 
'acleorte,,  fonbcrii  a^$  fur.ttHtere,;acoiIoclcftxeif^    ,  '.-,      V^     '" 

^-        In  utisetem'  Cöin'missiönsverla^'ärsÄfe^^^  ^^     '  '^'  *  ■' 

,,..  ,,  pro, centenanp  YU  ißjxm^^,^^  op^^ 

:  edi  Er^H  Petriis  4ö  IJi. -H^  ^'   » i 

-«.  Ofd.  !Miji»i;8ef.f3Piov;3aviitiaae!Wctor  flö.ltheolbgia^^^  !):fj 
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VOD 


Dr.  Julius  Petzholdt, 

Geh.  Hofrath,  Bibliothekar  Sr.  Majestät  des  Königs  Albert  von  Sachten,  sowie 
8r.  Köaigl.  Hoheit  des  Prinzen  Georg,  Herzogs  zu  Sachsen  etc.  etc. 


Dresden, 

G.  Schönfeld's  Yerlagsbuchliandlang. 

New  Yoric:  E.  Steiger  ft  Co.,  25  Park  Place. 

1882. 
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Hierzu  1  Antiquariate-Katalog  Nr.  75  von  Slmmei  &  Co.  in  Leipzig. 


I 

I 


SRofegöct'S  2luSfle»ä?)lte  ©(i&riftcn.  —  Sicf.  51—60:  gcierabcnbe, 
Suftigc  unb  finftcrc  @ef*i*ten.  ©.  97—480;  3lm  aBanberftabc,  S. 
1^416.  —  äBien,  $cft,  &ip5ig:  ©artlcben.  1882.  n.  8«.  ÜRit 
atofegger'd  Portrait  u.  Stbbilb.  fernem  ©eburtS^aufed.    $t.  ä  0,50  ^Rt 

Der  Verleger  hat  das  unbestreitbar  grosse  Verdienst,  die  Bo- 

segger^schen  Schriften  durch  seine  hübsche  u.  billige  Ausgabe,  die 

nunmehr  abgeschlossen   ist,   zu  einer  ebenso   bekannten   wie  sehr 

beliebten  Leetüre  zu,  machen ;  wohin  man  auch  h6rt,  da  findet  man^ 

dass  sie  gern  u.  mit  Interesse  gelesen  werden,  namentlich  gehören 

sie  in  Schul-  u.  Volks-  u.  ähnlichen  Bibliotheken  zu  den  mit  Becht 

zur  Lectüre  empfohlenen  Büchern.    Einer  solchen  Empfehlung  kann 

ich  nur  beipflichten.  J.  P. 

Illustrirte  Geschichte    der  Buchdruckerkunst   ihrer  Erfindung* 

durch  Johann  Gutenberg  und  ihrer  technischen  Entwicklung  bis 

zur  Gegenwart.   Von  Karl  Paulmann  etc.    Lief.  12 — 18.    Wien^ 

Pest,  Leipzig:  A.  Hartleben's  Verlag.  1882.  gr.  8**.  358—576  S, 

m.  eingedr.  Illustr.,  4  Taf.  in  Färb.-  u.  Tondruck  u.  8  Beilagen. 

Pr.  ä  60  Pf.    (S.  April-Hft.  d.  Anz.'s.) 

Gern  u.  mit  gesteigertem  Interesse  verfolgt  man  dieses,  nament- 
lich durch  prachtvolle  Illustrationen  ausgestattete  Werk,  dessen  ich 
in  einem  im  Börsenbl.  f.  d.  Deutsch.  Buchhandel  Nr.  87  S.  1667 — 
68  abgedruckten  grösseren  Artikel  nähere  Erwähnung  gethan  habe. 
In  den  vorl.  neuen  Lief,  findet  sich  die  Geschichte  der  Buchdrucker- 
kunst im  XVII.  u.  XVni.  Jhrhdt  behandelt;  obwohl  diese  Zeit  in 
der  Begel  als  die  Zeit  des  Niederganges  der  Kunst  betrachtet  wird^ 
80  hat  doch  der  Verf.  deren  stetigen,  wennschon  stillen  Fortgang 
auch  in  diesen  Jhdten  darzulegen  verstanden.  J.  P. 

SReoUe^fon  bet  2)eutf(^en  Hltertitmer.     6in  danb?  unb  9ladbf$Iage» 
bttdb  für  6tubterenbe  unb  Saien,  bearbeitet  bon  Dr.  (Smfit  ©ofeinger. 
Slbtb.  I— IL   Seidig,  Urban.    1881—82.    8«.    2  öß.   1—428  ©. 
Die  Bestimmung  des  Buches  „für  Studierende  u.  Laien''  — 
die  freilich  nicht  ganz  gut  zusammen  zu  passen  scheine^,  insofern, 
die  ersteren  doch   wohl  etwas   mehr  zu  wissen  verlangen  dürften^ 
als  die  letzteren  —   weist  schon  genugsam  darauf  hin,  dass  selb* 
ständige  fachwissenschaftliche  Forschungen  von  dem  Buche  nicht 
zu  erwarten  sind;  dasselbe  soll  vielmehr  nur  die  alle  Controversen 
ausschliessenden   Ergebnisse   der   Arbeiten   anerkannter   Forscher, 
unter  Hinweis  auf  die  Quellen,  aus  denen  der  Leser  erforderlicheii 
Falles  weiteres  darüber  schöpfen  kann,  in  möglichst  knapper  Form 
enthalten.     Die  Idee  eines  solchen  Buches,  mit  Sachkenntniss  u. 
Kritik  durchgeführt,   ist  ohne  allen  Zweifel  ganz  gut  u.  verdient 
alle  Beachtung.  J.  P. 

Setiftg  tion  SUfreb  fitftget  in  2tipii^ 

Soeben  mutbe  com^let  unb  ift  burd^  lebe  ^uci^l^nbCung,  ebeitt.  btrect 
gu  bestellen: 

Dr.  m  IßBktl 

21  800cn.    Scyiconformat.    uT  6.— . 


Terlag  yon  l^oltfemar  IJrlHIii  ^  lielpzls« 

Goet^inger's  ReaUoxieou 

dar 

Deutschen  Altertümer. 

Ein  Nanit-  und  KacNclilaiiebuch. 

I>«^  Work  bezw««kl  in  alpluibeliadi  gMidnetea  iLFtikela  eaa 
U6b0|8ic]^t  i%x  BiQaqHaike  dor  dtutoöhen  Altertanaforsßhunff  aa  gaben 
ip4  zwar  bmiplBskUich;  Hiw  dem  äebiato  des  Staatelebaiia^  der 
Künste»  der  Litteratur,  des  Krieges,  des  häaslicheki  Lei^ais  in  den 
Pe^io4«ß  ä9ßf  deitktclieA  Virgeachioiitey  des  BütertttmB,  des  Sladte- 
lebiBiw»  und  der  Benfttssun^ee.  Jeder  Artikel  ist  dureh  Erwähnung 
der  betr.  (iitteratur  mög^bst  yervellstSAdigi  Der  Bearbeiter  bat 
sieb  ^  di^  bestem  und  angesebeBStea  QoeUflnwerke.  gehalten. 

■■■■  IT'""*'  ^  —  ^^1^^— ^— ^^i^^M^M^il^^^^^^— ^i^W^^^^^^^^^^^^^"^^— ^"^^^^^"^^^^i^^"^— ^^^^^^W^^^W^I— ^— ^^— ^PMI^^M^^^p^^— — 

Bei  W.  Hoeser  Hofbachbandltuig  in  Q^erlln  QiscMen  on^  ist 
durch  alle  Bachhandlangen  zh  beziehen: 

Fentateuclius  Samaritanus. 

Ad  fidem  librorum  manuseriptonim  apnd 

nablusianos  repertoruin  edidit  et  varias  lec- 

tiones  adscripsit  H^  Fcjtormafaft» 

Fasdcvlos  IL    Exodus^    Preis  l^  •#. 


i 


Auf  gell.  Verfangen  gratis  untf  franco.  m 

iasfeefliiiidjNre  Ameriea^  Sehwedra^  Polen^  Uagiim^  Törkei^ 
Frantoeich  vmä-  Elsass  betx^fl^nd.  —  Bfleh^  mtt  Holi- 
sehnltteii  und  Kupfbrn.  —  Inemiabefai.  —  ttostk.  -^ 
Carlos  etc,  liebst  mehr^rw  vert^foUen  ncm^reu  Werken. 

Cap*  Baig,  Aiftw  iB  Aw^ 

Bitte  xmK  Awkvaii% 

SÜD  Gelehrter  bittet  alle  Leseir  des  Al(J^eJ^r8  um  eutige  l^hncbt, 
falls  sie  Anskniift  ertbellen  können  über  die  handschriftlichen  Kenioiren 
von  Sateüon  de  M^rez  (betr.  die  franz.  Beligionskriege)  und  FriMi90lS 
lenbert^.  JQge^mage  in  Valenoe  (BawkiD^). 

Cien.  Anskimlt  wird  (iik^|^anli;irt>  durch  Ve^tttang  dies  Herrn 
Ott€^  Harrassowltz,  Bachhändler  in  Leipzig,  erbeten. 

Soeben  erft^teti:  '  "  . 

iginc  l^iftor.  JBeJc^öreibg.  b.  Btaht,  ueibiuiben  nt.  c.  3iil&tbu(^c  u.  b.  »i^, 
tigfteQ,  @r(i«ijirfe.u,  ^  «e^lUHc.  ^^4a#  B(|jMKWf , ^^m <¥rf  K  «Huf |^. 
mtf  eineik  "^lavit  Aon  (mvi^.  M  ^45  Sdt>^m^  jeft.  11  Jf.  ^^.  19  Jf 

mm^an,  Sl:pril  1882.  wmo  ^efd^te« 

.. — ,...«....^..M.. ...&.,...........■.«.„.„ 

Druck  von  Jöh.  'Pässler  in  Dresden.^ 


^ 
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Herausgegeben  unter  verantwortlicher  Bedaction 


VOD 


Dr.  Julius  Petzholdt, 

Geh.  Hofrath,  Bibliothekar  Sr.  Majestät  des  Königs  Albert  von  Sachsen,  sowie 
Sr.  K5nigl.  Hoheit  des  Prinzen  Georg,  Herzogs  zu  Sachsen  etc.  etc. 


Dreeiden, 

G.  Schönfeld's  Verlagsbuchhandlung. 

New  York:  £.  Steiger  &  Co.»  25  Park  Place. 

1882. 
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Lierzu :  Mitteilungen  der  Yerlagsbuchhandlnng  B.  G.Teubner  in  Leipzig.  1882.  Nr.l. 


Neu  erschienen  im  Verlage  Ton  Engen  Grimm  in  Leipzig  nnd 
zu  beziehen  dnrch  jede  Bnchhandlnng: 

Der  Orden  der  Qdd-Fellow's^ 

dessen  Geschichte,  Organisation  und  Wesen. 

OctaT,  gebunden  6  •#. 

Inhalt:  Ursprung  —  Namensanffinge  —  der  Orden  in  England  — 
der  Orden  in  Amerika  —  der  Orden  in  Dentschland  —  VerzeichnisB  der 
Logen — Statistische  Notizen — Organisation  des  Ordens — Wesen  des  Ordens. 

In  dem  Verlage  der  Unterzeichneten  ist  soeben  erschienen  nnd  durch 
jede  Bnchhandlnng  zu  beziehen: 

CODEX  DIPLOM ATICÜS 

SAXONIAB  RBGIAB. 

Im  Auftrage  der  königlich  sfichsischen  Staatsregierung  herausgegeben  von 
Otto  PoMe  und  Hubert  Ermlscli./ 

L  Hanptthell,  L  Band. 
Auch  unter  dem  Titel: 

Drlniiideii  der  Harkxnrei  Tin  Heineii  niil  Lulgrarei  toi  immi  948  bis  1099, 

Erster  Band.  Z  nnd  398  Seiten  gr.  4P,  Brosehlrt.  Mit  drei  Karten. 

=  Preis  24  uT.  = 

Nachdem  bereits  neun  Bände  von  dem  zweiten  Haupttheile  dieses 
bedeutenden  Urkundenwerkes  veröffentlicht  worden  sind,  uber^ben  wir 
den  ersten  Band  des  ersten  Haupttheiles  der  Oeffentlichkeit »  dessen 
Fertigstellung  sich  durch  grössere  Vorarbeiten  u.  A.  m.  verzögert  hatte. 
Dieser  die  Jahre  948  bis  1099  umfassende  Band  bietet  ausser  den 
Urkunden  der  Markgrafen  .von  lleissen  auch  diejenigen  des  ersten 
Thttringisehen  Landgrafenhauses  und  liMert,  ebenso  wie  die  bereits 
erschienenen  Bände,  einen  neuen  und  wesentlichen  Beitrag  zu  den  Grund- 
lagen der  historischen  Forschung. 

LEIPZIG,  im  Mmi  1882.  Gleseöke  &  Devrient. 

0.  6d^8ttfelb^d  Setlagdfett^l^aitblmis  in  Stedbett. 

3u  bejte^en  buid^  aQe  9u^(anblungen: 

3)cr 

3tt)et  beutf(3^e  ©agen, 
in  t0rer  KntfleQunQ  unö  (Sntiotcßerung 

l^ifiorifd^,  m^ti^ologifd^  unb  bibliogtopi^ifd^  verfolgt  unb  erflärt 

bon 

Dr.  3.  ®.  S$.  ®tft|e, 

3  weite  oielfacQ  oeröefferte  dufldde. 

8.    YI,  m  Ö.    pv.  2  mk. 

IBeibe  €toffe,  Hx^  mufitalif^ie  unb  )|>octif^e  Se^nblung  au^  bem  gtogeren 
(ßublifum  befonnt^  machen  biefe  ^d^nft  in  i^rer  neuen,  toielfa(^  t)eibeffeiten  unb 
Dermel^tten  Slufiage  )u  einet  (Stf^einung  bon  l^o^em  Snterejfe  nii^t  nur  für 
gelehrte,  fonbem  au(^  für  weitere,  gebübete  jtreife. 


mXitotV^   ßlufftter^^ibltot^et.      3.   ©ebtd^te   t}on   9ltfoIaug  Senau. 

376  ©.  —  4  &  5.  6*ülcr'g  SBcrfe.  SSb.  III.  Sn^alt:  S)on  (Sariog. 

279  6.  &  »b.  IV.  SnWt:  ffiallcnftein.    Xrilogie.  320  ©.  »erlinu. 

Seipjig,  SBattrot^.    (^^ilabclp^ia,  ©*acfcr  &  Sorabi.)    (1882.)  H.  8<>. 

$r.  geb.  ä  1  3»!.  (@.  2lpn^S)ft.  b.  Slnj'S.) 

Mit  jedem  neuen  Bändchen,  welches  sich  durch  Eleganz  u. 
Billigkeit  empfiehlt,  gewinnt  man  die  Ueberzeugung  mehr  u.  mehr, 
dass  Wallroth  mit  seinem  Unternehmen  einer  ausgewählten  Klassiker- 
Bibliothek  einen  recht  glücklichen  Wui-f  gethan  hat.  Das  Unter- 
nehmen wird  u.  muss  sich  viele  Freunde  gewinnen.  J.  P. 

©fijaen  über  öeintid)  ©eine.     §Bon  feiner  9lidfete  gürftin  bella  SRocca. 
2Rit  brci  SUuftrationen  unb  loier  gacfimilesSBeilagen.     SBien,  $cft,  Setpäig: 
i&artlebcn.     1882.  H.  8«.  3  m.  136  ©.  nu  7  Saf.  $r.  3  3JW. 
Heiners  Frivolität  hat  mich  nie  dazu  kommen  lassen,  für  ihn 
die  rechte  Sympathie  zu  empfinden.    Dafür  hat  mich  aber  das  vorl. 
Werkchen,  aus  dem  ich  den  Dichter  als  guten  Menschen  u.  beson- 
ders zärtlichen  Sohn  kennen  gelernt  habe,   um  so  sympathischer 
angesprochen.     Ich   kann    die   Leetüre   des  Werkchens  gern  em- 
pfehlen. J.  P. 
SHc  Slbria.    SSon  Slrnanb  r>.  ©^loeiger^erdfeenfelb.    mt  200  3üu^ 
ftrationen  in  $)olif(^nitt,  6  $Iönen  unb  einer  großen  ßarte  bed  ^bria^ 
tifÄcn  ÜJleereS  unb  feiner  ©eftobelanber.     Sief.   1 — 4.  SEBien,  $eft  u. 
Seipjig:  ©artleben.  1882.  gr.  8».  128  ©.  nt.  6  %al   «Pr.  ä  60  ?ßf. 
Von  dem   Verfasser  des  bekannten,  ebenfalls   in  Hartleben's 
Verlag  erschienenen  Prachtwerkes  über  den  Orient  liegen  die  ersten 
vier   Lief,  eines  neuen  Prachtwerkes  vor,  in  welchem  „ein  grosses 
Gemälde  der  geschichtlichen  u,  kulturgeschichtlichen  Vergangenheit 
sämmtlicher  Adria-Länder:  des  Küstenlandes,  Istriens,  Dalmatiens, 
Albaniens,  einschliesslich   Korfus  u.   des  Ostgestades  Italiens  von 
Otranto  bis  Venedig"  gegeben  werden  soll.    Der  Name  des  Verf.'s 
sowohl  als  des  namentlich  im  Fache  der  Prachtwerke  wohlrenom- 
mirten  Verlegers  bürgen  dafür,  dass  dieses  Gemälde  ein  nicht  blos 
interessantes,  sondern  auch  würdig  geschmücktes  sein  werde.    J.  P. 

©(jfeiene  unb  SRab.  ©ti^en  au§  bem  difenbabnleben.  fßon  Sofcp^ 
©iflöf^.  SBien,  $eft  u.  Sei^atg:  ©artleben.  1882.  K.  8^  2  m. 
142  ©.  $r.  n.  1,50  3»!. 

Leichte  u.  gefallige  Leetüre,  mit  der  sich  der  Leser  gern 
«in  paar  Stündchen,  sei's  innerhalb,  sei's  ausserhalb  des  Coupe, 
unterhalten  lassen  wird.  J.  P. 

Der  Orden  der  Odd-Fellow's  dessen  Geschichte,  Organisation 
und  Wesen.  Bearbeitet  von  Dr.  Andreas  Exmeister  der  Noris- 
Loge  etc.  zu  Nürnberg.  Leipzig,  Grimm.  1882.  gr.  8^  XII, 
225  S.  m.  2  Portr.  Pr.  n.  6  Mk. ; 

Das  vorliegende  Werkchen,  welches  von  Haus  aus  zu  einer 
Festschrift  zum  10  jährigen  Jubiläum  des  Ordens  in  Deutschland 
bestimmt  gewesen,  ist  zu  einer  ausfQhrlichen  Darstellung  her- 
angewachsen, die  nach  des  Verf.'s  Ansicht  u.  Wunsch  „den  Mit- 
gliedern sowohl  als  den  Nichtmitgliedem  des  (in  Deutschland 
weit   ausgebreiteten)  Ordens  auf  längere  Zeit  ein  treuer  Führer, 


Berather  ü.  Freund  sein  soll.''  Die  Geschichte  der  Einföhrung  des 
Ordens  in  Deutschland  u.  der  Schweiz  u.  die  Entwickelung  des- 
selben, namentlich  im  ersteren  Lande  in  den  ersten  10  Jahren, 
„die  einstens  jedenfalls  auch  als  die  wichtigsten  werden  angesehen 
werden'S  finden  sich  möglichst  ausf&hrlich  behandelt  Ueberall 
merkt  man  dem  Verf.  bei  seiner  Darstellung  an,  dass  er  nach  Wahr- 
heit gesti'ebt  habe.  J.  P. 

Neueste  Pttblleatlonen  der  historischen  Commisslon  bei  der  k.  b.  Aka- 
demie der  Wissenschaften  in  München,  eischienen  im  Verlag  der 
M.  Rleger'sclieii  UnlTerBlULts-BncUtandliiiig  (Gastav 

Hlmmer)  in  Mllnclieii. 

Soeben  erschien: 
Bezold,  Frledrlcli  Ton,   Briefe  des  Pfalzgrafen  Johann  Casimir, 

mit  yerwandten  Schriftstücken.    Vollständig  in  8  Bänden.    I.  Band. 
1576—1582.  Preis  UT  16.  -. 

Früher  erschienen: 
Briefe  und  Acten  zur  Geschichte  des  16.  Jahrhunderts. 

I.  Band:  Beitrage  znr  Bei'chsgeschichte  1546 — 1551.     Bearb. 

von  Aug.  von  uniflrel.  Preis  M  18.  — . 

II.  Band:  Beiträge  znr  Beichsgeschichte  1552—1555.    Bearb. 

¥on  Aug.  von  DruffTei.  Preis  M  16.  80. 

III.  Band.  I.  Abth.:  Acten  aus  der  Zeit  von  1546—1551.    Bearb. 

von  Aug.  von  DrufTel.  Preis  M  6.  70. 

lil.  Band.    II.  Abth.:  Acten  aus  der  Zeit  von  1552.    B^rb.  von 

Aug.  von  DruffTei.    (Unter  der  Presse.) 

Briefe  und  Acten  zur  Geschichte  des  30jährigen  Krieges. 

i.  Band:  Die  Gründung  der   Union  1598—1608.     Bearb.   von 

M.  Ritter.  Preis  M  10.  -. 

II,  Band:  Die  Union  und  Heinrich  IV.   1607—1609.  Bearb.  von 

M.  Ritter.  Preis  M  12  -. 

III.  Band:  Der  Jülicher  Erbfolgekrieg.   1609—1610.   Bearb.  von 

M.  Ritter.  Preis  M  10.  -. 

iV.  Band:    Die  Politik  Bayerns  1591-1607.    I.  Hälfte.    Bearb. 

von  Felix  Stieve.  Preis  M  10.  80. 

V.  Band:  Die  Politik  Bayerns  1591-1607.     II.  Hälfte.    Bearb. 

von  Felix  Stieve.    (Unter  der  Presse.) 

StieTe,  F..  der  Ursprung  des  30jährigen  Krieges  1607—1619. 

I.  Buch:  Der  Kampf   um  Donauwörth    im   Zusammenhang 
der  Beichsgeschichte  dargestellt.  Preis  M  12.—. 

StieTe,  F.,  die  Reichsstadt  Kaufbeuren  und  die  bayer.  Restaurations- 
politik.   Ein  Beitr.  z.  Vorgesch.  d.  dOjähr.  Kriegs.         Preis  M  2.  — . 
SleTe,  F.9  das  kirchliche  Polizeiregiment  in  Bayern  unter  Maximilian  L 
1595—1651.  Preis  M  1.  20. 

DesTigUns  Tan  Zwldiem  Tagebuch  des  schmaikaidisehen  Donan- 
kriegs.  Nach  dem  Autograph  des  Brüsseler  Staatsarchivs  herausg. 
und  erl.  von  Aug.  von  Druirel.  Preis  M  10.  —. 

In  gleichem  Verlag  erschien  soeben: 
Klelnfeller,  G.,  der  Gerichtsstand  der  Widerklage  in  seiner  geschicht- 
lichen Entwicklung  und  Geltung  nach  der  Civilprozeesordnung  des 
deutsehen  Reichs.  Preis  Jt  3.  — . 

Das  Werk  von  August  I^lndner: 

Die  Schriftsteller  und  die  um  Kunst  nnd  Wissemsdiaft 
yerdienten  Mitglieder  des  Benedietiner- Ordens  im 
heutigen  Königreich  Bayern  vom  Jahre  1760  bis  mr 
Gegenwart.    2  Bde.    B^ensburg  1880 

ist  gegen  Einsendung  von  6  M  direct  zu  beziehen  durch  den  Bibliofbekar 
von  St.  Bonifaz  in  München,  P.  Odilo  Rottmanner. 

Druck  von.  Joh.  Passier  in  Dresden. 


ib 


Neuer  Anzeiger 


für 


Bibliographie  nnd  Bibliothekwissenschaft. 


Jahrgang  1882.  Heft  8  nnd  9. 


von 


Dr.  Julius  Petzholdt, 


Qeh.  Hofräth,  Bibliothekar  Sr.  Majestät  des  Königs  Albert  von  Sachsen,  so>Tie 
Sr.  Königl.  Hoheit  des  Prinzen  Georg,  Herzogs  zu  Sachsen  etc.  etc. 


♦r^ 


Dresden, 

G.  Schönfeld's  Verlagsbuchhandlung. 

New  York:  E.  Steiger  &  Co.,  26  Park  Place. 

1882. 


Herausgegeben  unter  verantwortUcher^'^ird^^ü^ön.  ---.:; 


'  vr 


fiierza :  Mitteilungen  der  Verlagsbuchhandlung  B.  6.  Teubner  in  Leipzig.  1882.  Nr.  2. 


dem  oben  erwähnten  Hartleben'schen  Pra^ht-Verlagsartikel  ebenbürtig 
an  die  Seite  stellen,  so  ist  doch  seine  Ausstattung  eine  seinem  In- 
halte durchaus  angemessene  u.  würdige.  Die  intelligente  Yerlags- 
handlung  weiss  überall  den  ohnehin  schon  durch  seine  Mannig&ltigkeit 
sowohl  als  geschickte  u.  gefällige  Behandlung  interessanten  Inhalt, 
der  sich  auf  die  verschiedensten  Partien  der  betr.  Wissenschaften 
u.  auf  alle  Erdtheile  erstreckt,  erforderlichen  Falles  durch  Illustrationen 
u.  Karten  noch  anziehender  u.  lehrreicher  zu  machen.  Schilderungen 
aus  der  historischen  Geographie  u.  aus  der  Entdeckungsgeschichte, 
aus  der  astronom.,  phjsikal.  u.  politischen  Geographie,  sowie  der 
Statistik  wechseln  mit  kleineren  Mittheüungen  aus  allen  ErdtheUen, 
Kachrichten  über  berühmte  Geographen,  Naturforscher  u.  Beisende, 
über  Todesfälle  u.  geographische  u.  verwandte  Vereine,  Congresse  etc. 

J.  P. 
Wt  unb  9{eu.  Vergangenheit  unb  ©egenmart  in  @age  unb  ®ef($id&te 
bargeftellt  bon  SJtori)  S3ermann.  äJlit  200  SQuftrationen  bon  ^erbor« 
rogcnben  Sünftlem.  Sief.  1—2.  SBiett,  $eft,  Seipjig:  21.  ©artleben'S 
SBerlag.  1882.  8e?.  8«.  6.  1  —  96  m.  eingebt.  &oIsf*n.  u.  2 
§oIjf*ntaf.    $r.  ä  60  ^f. 

Die  rüstig  schaffende  Yerlagshandlung  beabsichtigt  durch  dieses 
neue  von  ihr  ins  Leben  gerufene  Werk,  welches  in  25  Lief,  abge- 
schlossen sein  wird,  dem  Publikum  einen  „geschichtlichen  Hausschatz'' 
zu  bieten,  welcher  in  einer  Beihe  von  Erzählungen  u.  Schilderungen 
wechselnden  Inhalts  aus  der  Geschichte  früherer  Jahrhunderte  u. 
unserer  Tage  „nicht  nur  wichtige  Belehrung,  sondern  auch  fesselnde 
Unterhaltung"  gewähren  u.  zugleich  „die  Uebereinstimmung  von 
Alt  n.  Neu,  Vergangenheit  u.  Gregenwart"  darlegen  soll.  Es  ist 
wirklidi  eine  recht  hübsche  Idee,  die  dem  Werke  zum  Grunde  ge- 
legt ist,  nämlich  den  Lesern  zu  zeigen,  dass  sich  die  Vergangenheit, 
wenn  auch  nach  den  äusseren  Verhältnissen  der  Zeitperioden  in  ver- 
schiedener Form,  doch  mit  einer  gewissen  Gleichmässigkeit  in  der  Gegen- 
wart wiederholt,  und  demnach  Vergangenheit  u.  Gegenwart  einen 
Fingerzeig  far  die  dem  Ange  des  Menschen  scheinbar  verschlossene 
Zukunft  geben.  J.  P. 

W^endisches  Volksthum  in  Sage,  Brauch  und  Sitte.  Von  Wüibald 
von  Schulenburg.  Berlin,  Nicolai  1882.  gr.  8^  X,  208  S. 
Pr.  4  Mk. 

Der  Verf.  der  „Wendischen  Volkssagen  u.  Gebräuche"  (Leipzig 
1880)  hat  im  vorl.  Werkchen,  welches  sich  hinsiGhtlLch  der  Ein- 
theilung^  des  Inhalts  an  die  vorgenannte  Schrift  genau  anschliesst, 
neues  u.  interessantes  „in  der  ganzen  Lausitz"  gesammeltcB  Material 
zusammengestellt,  u.  dadurch  seine  frühere  Arbeit  in  sehr  anzu- 
erkennender Weise  vervollständigt.  Als  von  speziellem  Interesse 
glaube  ich  die  in  dem  Werkchen  enthaltenen  Mittheüungen  namentlich 
für  Wendische  Linguistik  bezeichnen  zu  sollen.  „Die  angeführten 
Wendischen  Worte  gehören  drei  verschiedenen  Mundarten  an:  erstlich 
der  Niederwendischen  Sprache,  wie  sie  im  Spreewalde,  bei  Peitz, 
Cottbus  u.  Spremberg  gesprochen  wird;  zweitens  und  zwar  vor- 
herrschend der  Grenzsprache  in  der  Gegend  von  Schleife,  an  der 
Grenze  der  Nieder-  u.  Oberlausitz;  drittens  der  Oberwendischen,  ge- 
nannt Oberlaasitz-Wendischen  Sprache."  J.  P. 


In  nnserem  Verlage  erschien: 

Bibliographia  Dantea 

ab  anno  MDCCCLXV  inchoata 

accedente  Conspectu  Tabularum  Divinam  Comoediam  vel  stilo  vel 
calamo  vel  penicillo  adhibitis  illustrantiam 

Edidit  Julius   Petzlioldt. 

Nova  Editio  duobas  snpplementis  aucta. 
1880.    gr.  8.    XIV,  168  S.    eleg.  geh.    Preis  7  Uif  50  4  ord. 

Die  neue  Ausgabe  dieser  verdienstvollen  Arbeit,  welche  allen  Dante- 
forschem  ein  unentbehrliches  Hilfsmittel,  allen  Freunden  Dantescher 
Litter atur  ein  willkommener  Wegweiser  ist,  enthält  einen  Nachweis  alles 
dessen,  was  in  den  Jahren  1865 — 79  in  allen  Sprachen,  selbständig  oder 
in  Zeitschriften  von  und  über  Dante  in  Wort  und  Bild  erschienen  ist, 
ein  unvergängliches  Zeugniss  deutschen  Fleisses  und  deutscher  Gründlichkeit! 

Für  die  Besitzer  des  Hauptwerkes  und  des  ersten  Supplementes 
haben  wir  eine  Separat -Ausgabe  des  zweiten  Supplementes  (die 
Jahre  1876—1879  umfassend)  veranstaltet,  welche  zum  Preise  von  2  uif  504 
abgegeben  wird. 

6.  Schonfeld's  Yerlagsbnclihandlniig  in  Dresden. 

Das  Magazin 

für  die  Literatur  des  Jn-  und  Auslandes. 

Organ  des  Allgemeinen  Deutschen  Schriftstellerverbandes. 

Begründet  im.  Jahre  18  3  2  von  Joseph.  Xjelxmaiiii. 
Herausgegeben  von  Dr.  !Ednard  !Engel. 

Wöchentlich  2  Bogen  in  gr.  4°. 

Alien  Denen,  welche  der  literarischen  Bewegung  im  In-  und  Aus- 
lande, sowie  den  geistigen  Beziehungen  Deutschlands  zu  seinen  Nachbar- 
völkern mit  Interesse  folgen,  sei  das  „Magazin^'  aufs  Wärmste 
empfohlen.  Sämmtliche  bedeutsame  Erscheinungen  der  Weltliteratur 
werden  in  ihm  theils  in  abgerundeten  Essays,  theils  in  kürzeren  kritischen 
Besprechungen  dem  deutschen  Publikum  vorgeführt.  Keine  literarisehe 
Kevue  Beutsehlands  oder  des  Auslandes  kann  sieh  mit  dem 
9,  Magazin*^  an  Vielseitigkeit  -und  gesundem  Kosmopolitismus 
messen.  Die  hervorragendsten  Schriftsteller  des  In-  und  Auslandes  sind 
seine  Mitarbeiter. 

Das  „Magazin^^  erscheint  jeden  Sonnabend  in  grossem  Zeitongs- 
format  16  Seiten  stark  und  kostet  bei  allen  Buchhandlungen  und  Post- 
anstalten, sowie  in  directem  Bezüge  von  der  unterzeichneten  Verlagshandlung 

TiertelJAlirlieli  nur  4  Mark. 

SUmmtliche  Nummern  des  Quartals  werden  prompt  nach- 
geliefert. 

Leipzig.  Wilhelm  Friedricli, 

Terlagsbucliliandlung. 


Druck  von  Joh.  Pässler  in  Dresden. 


Neuer  Anzeiger 


für 


Bibliographie  nnd  ßibliothekwissenschaft. 


Jahrgang  1882.  Heft  10. 


Heraosjregeben  unter  verantwortlicher  Bedaction 


ORE/ 


von 


*(bodl:lib; 

Dr.  Julius  Petzholdt,      ^^^ 

Geh.  Hofirath,  Bibliothekar  Sr.  Majestät  des  Königs  Albert  von  Sachsen,  sowie 
Sr.  Königl.  Hoheit  des  Prinzen  Qeorg,  Hentogs  sn  Sachsen  eto.  eto. 


s" 


DICF 


Dresden, 

G.  Schönfeld's  Verlagsbuchhandlung. 

New  York:  E.  Stelger  A  Co.»  25  Park  Plaoe. 

1882. 


Hierzu  eine  litterarische  Beilage  yon  W.  Spemann  in  Berlin  nnd  Stuttgart, 
femer:  Mittellanoen  der  Verlagsbuchhandlung  B.  G.  Teabner  in  Leipzig.  1882.  Nr.  8 


werden  die  Leser  diese  Lief,  nicht  unbefriedigt  aus  der  Hand  legen^ 
2umal  auch  dem  Auge  durch  die  hübschen  Illustrationen  darin  vieler 
Genuss  geboten  ist.  J.  P. 

^btian  93albi'g  HUgetneine  @rbbef(i&reibund.     @in  ^an^hud^  bed  QtOf 
grcOJ^ifci^cn  SBif[cn3  für  bic  a3cbürfntf[c  aller  ©cbilbcten.    VII.  Sluflagc. 
SSolttommen  neu  bearbeitet  tjon  Dr.  3ofef  Sl^aüonne.     SDlit  400  ^ilva 
ftrationen  unb  150  fiarten.  Sief.  1—5.  SBicn,  $eft,  Seipiig:  ©artlebcn'g 
SBerlag.    1882.    gr.  8^    320  ©.  m.  eingebt.  Öoljfcbn.,  8  ©ol^Wntaf.  u. 
3  Sarten.    ^t.  ä  75  ?Pf.  (aSoUftänbig  in  45  Sief.) 
Das  ohnehin  schon  seither  in  weiten  Kreisen  beliebt  ^pewesene 
Balbi^STshe  Werk  wird  sich  sicher  in  der  vorl.  neuen  Bearbeitung  u.  der 
schönen  Ausstattung,  auf  welche  der  Verleger  seine  bewährte  Sorg- 
falt verwendet  hat,  noch  mehr  Freunde  erwerben  u.  sich  hoffentlich 
„als   ein  wahres  Hausbuch  des  geographischen  Wissens   bei  allen 
Gebildeten  rasch   einbürgern.^'     Wissenschaftliche  Genauigkeit  des 
Textes,  verbunden   mit  grosser  Beichhaltigkeit  u.  fesselnder.  Dar- 
stellung,  sowie  der  Schmuck  der  Illustrationen  geben  dem  Werke 
allen  Anspruch  darauf.  J.  P, 

S)ie  Slbria.  SBon  Slmanb  t).  ©*tt)eigers8er*enfelb.  aWit  200  3llu» 
ftrationen  in  doljfd^nitt,  6  planen  unb  einer  großen  ßarte  beS  Slbriotifc^en 
^Steext^  unb  feinet  ©eftabelänbet.  fiief.  5—10.  '^m  nämlid^en  SBetlage, 
1882.  gt.  8^  6.  129-320  m.  9  Saf.  $t.  ä  60  ^l  (S.  2lnj. 
im  SuK'&efte.) 

Durch  zweckmässige  u.  geschickte  „Verschmelzung  des  Ge- 
schichtlichen mit  dem  Modernen,  des  Malerischen  mit  dem  Sach- 
lichen" versteht  der  Verf.  ein  sehr  anziehendes  Bild  von  dem 
Adria-Gestade  zu  geben,  welches  so  viele  Beize  besitzt,  wie  sie^ 
in  Folge  der  seither  darüber  sehr  spärlich  gemachten  Mittheilungen, 
wohl  nur  den  Wenigsten  bekannt  geworden  sein  dürften.  Das  Bild 
ist  „voll  der  lebendigsten,  frischesten  Datailmalerei.^'  J.  P. 

3Uufttitte  ©efc^id^te  bet  ftemben  Sitetatuten  in  t)t>U^ti)VLwXiäi^x  Xau 

fieUung.     ^ie  fiitetatut    bet  altotientalifci^en    unb  antuen,    fomie  bet 

mobctnen  SSöltetgtuppen.    SSon  Dr.  Otto  p.  geipet,    SWit  übet  300 

Icyt^SUufttationen  unb  jaWteicfeen  Sonbilbetn  2C.  Sief.  12 — 17.  Sei^atgu. 

SBctIin,   Otto  ©pamet.    1882.    H.  4^.    VIII,  401—54  &  1—136 

©.  m.  eingebt,  ©olsfibn.  u.  9  Saf.   $t.  h  ri.  50  ?5f.  (©.  Slnj.  SKai^ft.) 

Das  sowohl  von  Seiten  des  Veif.^s  als  auch  u.  insbesondere  der 

Verlagsbuchhandlung  eifrigst  fortgesetzte  Werk  enthält  in  den  vorl. 

6  neuen  Lief,  den  Abschluss  der  Franz.  Litteratur,   die  gesammte 

Italien.,  Span.  u.  Portugiesische  nebst  einem  Anhange  über  Bumän. 

XX.  Ladinische  Dichtung,  sowie  den  Anfang  der  Englischen  Litteratur. 

Unter    den  beigegebenen  Illustrationen  zeichnet  sich  vor  allen  eine 

treffiLiche  Copie  feiner   mittelalterlicher  Miniaturmalerei,  den  Mine- 

strelkönig  Adenez   als  Vorleser  bei  der  Königin  v.  Frankreich  dar-* 

stellend^  aus.  J.  P. 


•We  MC  always  glad  to  have  "The  English  Catalogüe  of  Books"; 
it  is  quite  indispensable.'  —  A.THEN-fiüM. 

Durch  alle  Bacbhandlungen  zu  beziehen.  —  Soeben  erschien: 

Royal  8vo,  pp.  Ö64,  half-moroooo,  £2,  2  a. 

YOLUME  in.  of  the 

ENGUSH  CATALOGÜE 

OP 


Comprising  particuiars  of  the  Works  publisb^d  between 

January  18 Y2  and  December  1880, 

NUMBEBING  IN  ALL 

OVER    SiXTY    ThOUSAND    TiTLES. 

Wlth  Siz6t  Prioe,  Edition,  and  Pnbll»her'f  Name.  anrangeJ  in  Aipbabetical  Order. 

COMPILED  BY 

SAMPSOIJ  LOW. 


This  is  a  Work  of  Beferentse  which  eyery  Libraiian.  Publisher,  and 
Bookseller  will  find  of  use,  inasmuch  as  it  is  the  only  List  of  the  Books 

of  the  period  in  existence.  ...       ,    ,.,   -i« 

N.6.  _  Vol.  I.  is  out  of  print  and  very  scarce,  f«tchmg  double  its 

published  price. 

Vol.  II.  is  nearly  out  ofprint. 

Ein  unentbehrlielies  Handbaeh  fär  Bibliothekare. 

London:  SAMPSQN  LOW,  MARSTON,  SEABLE,  &  RIVINGTON, 

Crown  Buildings,  188  Fleet  Street,  E.G.       ^ 

Zeitschrift 

für 

neufranzösische  Sprache  und  Literatur 

herausgegeben 
von 

Prof.  Dr.  G.  Körting  und  Prof.  Dr.  E.  Kosohwitz 

in  Münster  i.W.  in  Greifiswald. 

Bis  jetzt  sind  complet  erschienen  3  Bände  ä  15  Ji, 
Oppem,  August  1882.  Jujjgn  Jjtjujj'j  BEtaillilll 

(Georg  Maske). 


Von  der,  in  5eB  meisten  Exemplaren  von 

Van  !Pra6t,  Catalogue  des  livres  im- 
prim^s  sur  v6Un  de  la  Bibüoth^que  du 
Eoi,  T.  L 

fehlenden  Facsimiletafel  in  2  Farben,  4®.  zu  pag.  15:  Me 
Cremer'sche  Unterschrift  znr  42zeiligeii  Bibel  haben  wir 
einige  Exemplare  herstellen  lassen  und  geben  solche  ä  3  ^  ab. 

Frankfurt  a.  M.,  Aug.  1882.  Joseph  Baer  &  Cd. 
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Neuer  Anzeiger 


fftr 


Bibliographie  und  ßibliothekwissenschaft. 


Jahrgang  1882.  Heft  11. 


Herausgegeben  unter  verantwortlicher  Eedaciioü,' i  0  D  L . 


VOD 


Dr.  Julius  Petzholdt, 

Geh.  Hofirath,  Bibliothekar  Sr.  Majestät  des  Königs  Albert  von  Sachsen,  sowie 
Sr.  KQnigl.  Hoheit  des  Prinzen  Georg,  Herzogs  zu  Sachsen  eto.  eto. 


Dresden, 

G.  Schönfeld's  Verlagsbuchhandlung. 

New  York :  E.  Steiger  A  Co.,  26  Park  Place. 

1882. 


lerzu:  Mittellungen  der  Yerlagsbachhandlnng  B.  G.  Teubner  In  Leipzig.  1882.  Nr.  4. 


Kofegger'g  2lu3gett)ä^fte  ©(Triften.  —  2icf.  61—70:  Gonntaggru^e. 

(Sin  Unter^altunggs  unb  @rbauung§bud&,  entl^altenb  ©ebid^te  in  fteirifd^et 

SJlunbart,  l^oc^beutfd^e  @ebid^te,  Sluffä^e  über  ßinber,  $arabeln,  Segen« 

ben  unb  SBeltbettad^tungen.   416  6.;    ^orffünben.    S)aS  ^nd)  ber  3lof 

»eilen.    IV.  Öanb.    ©.  1—384.   —  SBien,  $eft,  Seipiig:  öattleben. 

1883.     fl.  8^     $r.  ä  0,50  mi     (@.  3uni^&eft  b.  Slnj/^.) 

Die   anfangs   bestimmte  Anzahl  von  60  Lief.,  mit  denen  die 

Sammlung  abgeschlossen  sein  sollte,   ist  auf  80  erhöht  worden  — 

sicher   ein  Zeichen    der   grossen   von   Seiten    des   Publikums    der 

Sammlung  gespendeten  Theilnahme,  durch  welche  sich  der  Verleger 

zu  einer  weiteren  Fortführung  seines  Unternehmens  angeregt  sieht. 

Den  Lesern  u.  Freunden  des  Verf.'s  wird  es  namentlich  willkommen 

sein,   durch  Fortführung  des  .Unternehmens  in  den  Dorfgeschichten 

noch  einen  weiteren  interessanten  Beitrag  zu  den  beliebten  Novellen 

zu  erhalten.  J.  P. 

i^eintgarten.  (Sine  ^onatSfc^rift  gegtunbet  unb  Q/i^itet  üon  $.  ft. 
SRof egger.  VL  Sabrg.  1881—82.  Serlag  loon  Se^fam«3ofef^t^al  in 
©ras.  gr.  8°.  (7—12.  ©eft.  VHI,  481—960  6.)  ^t.  60  $f. 
pro  öeft.     (©.  2lpril«&eft  b.  5lnj.'3.) 

Der  nun  vollständig  vorliegende  Jahrg.  bietet  eine  grosse  Fülle 
von  Stoff  zur  angenehmen  u.  gemüthlichen  Lektüre.  Der  Herausg., 
der  sich  selbst  durch  Beiträge  an  der  Zeitschrift  fleissig  betheiligt, 
weiss  in  jedem  der  Hefte  durch  abwechselnden  Stoff  einem  jeden 
der  Leser  etwas  Interessantes  zu  bieten.  Ich  verlasse  mich  dabei 
nicht  auf  mein  Urtheil  allein,  so  urtheilen  auch  Andere,  denen 
namentlich  das  an  dieser  Zeitschrift  gefallt,  dass  ihnen  darin  in 
der  Regel  nicht  langatbmige,  durch  mehre  Hefte  durchgehende, 
sondern  in  jedem  einzelnen  Hefte  abgeschlossene  Stücke  gebo- 
ten sind.  J.  P. 

S)eutf((e  9tunbf(ibau  für  (Seograpbi^  unb  ©tatiftü.  Unter  ^ittoirlung 
^er)7orragenber  §a(i^ntdnner  berau§gegeben.  Segrünbet  loon  $rof.  Dr.  6^arl 
2lrenbtg  in  3Wun*en.  IV.  3abrg.  1881—82.  SBien,  $eft,  Seip^ig: 
Öartleben.  8e?.  S^.  8ief.  10—12.  ©.  441—596  m.  eingebr.  %h 
bilb.  u.  3  fiarten.  —  S)erfelben  V.  Sabrg.  1882—83.  Sief.  1.  ©. 
1—48  m.  eingebr.  3lbb.  u.  1  fiarte.  ^x,  ä  70  $f.  (©.  5lug.* 
©ptb.^Öeft  b.  2lns.'g.) 

Bei  dem  Schlüsse  des  älteren  Jahrganges  u.  dem  Beginne  des 
neuen  benutze  ich  gern  die  Gelegenheit^  die  Leser  wiederholt  auf 
diese  Zeitschrift  aufmerksam  zu  machen,  die  es  in  Wahrheit  nicht 
blos  um  ihrer  gediegenen  u.  vielseitigen,  ebenso  belehrenden  wie 
unterhaltenden  Mittheilungen  willen,  sondern  auch  wegen  ihrer  so- 
liden u.,  zumal  mit  Backsicht  auf  den  billigen  Preis,  wirklich  schö- 
nen Ausstattung  verdient,  in  den  weitesten  Kreisen  empfohlen  zu 
werden.  Sie  verfolgt,  u.  mit  Glück,  das  Ziel,  „dem  gebildeten 
Publikum  rasch  u.  geordnet  in  fortlaufenden  fesselnden  Uebersich- 
ten  die  praktischen  u.  wissenschaftlichen  Erscheinungen,  Thatsachen, 
Entdeckungen  u.  Bestrebungen  auf  geographischem  Gebiet  in  edel 
populärer,  zugleich  aber  durchaus  zuverlässiger  Form  vorzuführen". 

J.  P. 


J.  Scheible'8  Verlagsbuchhandlung  in  Stuttgart, 

gegründet  1S31. 

Autoren  von  Ruf,  die  gediegene  Werke,  vorzüglich  auf  dem 

Gebiete  der  Kultur-  und  Sittengeschichte  (im  umfassenden 

Sinne),  jetzt  oder  später  in  Verlag  geben  können,  wollen  sich 
mit  näheren  Hittbeilnngen  gef.  an  J.  Schciible's  Verlags- 
buchhandlung in  Stuttgart  wenden.  —  Bei' insagenden  Ar- 
beiten entsprechend  angemessenes  Honorar  und  coulante  Be- 
dingungen zugesichert. 

Statt  gart,  Oktbr.  1882.      J.  IMWZ  l^lUMXMÜJOg  H-  ilMUliat. 

Soeben  erscbien  in  meinem  Verlage  nud  ist  dnrch  jede  Bachbandlaog 
zu  beziehen: 

Melzi  (B,),  Nuovo .  Vocäbulario  universale 

della  lingua  italiana. 

Efefyinter  Leinwandband.    Preis  Mark  6.—. 
Neapel,  1882.  Biceardo  Marghferi. 


Verlag  von  Herrn.  Cost^BOble  in  Jena. 

Geschichte 

der  deutschen  Homerübersetzung 

im  18.  Jahrhundert. 
Von  Dr.  Adalbert  Sclirftter. 

Em  Statiner  Baul  S"".  PreisVll:. 

Das  vorstehende  Buch  bildet  ein  80  nothwendlges,  wie  zeltgemässes 
Supplement  zu  den  literarhistorischen  Universalwerken.  Der  durch  seine 
als  vorzOglloli  beurtheilte  Naohdlchtung  der  Gedichte  Walthers  von  der 
Yogelwelde  und  des  Nibelungenliedes  bewährte  Verfasser  löst  seine  Aiidf- 
gabe  in  obigem  Werke  glänzend. 

Im  Verlage  von  Ernst  Homann  in  Kiel  ist  neu  erschienen: 

Waitz,  Georg,  die  Mmmi  des  FräniüSGlien  Reick 

1.  Bd.:  Die  Merovingische  Zeit.    Gr.  8®.    Geh.    1.  Abth.  X  u. 
431  S.    2.  Abth.  VIII  u.  451  S.    20  Mk.     (A.  u.  d.  T.:  Deutsche 

Verfässungsgeschichte.    2.  Bd.    1.  u.  2.  Abth.    3.  Aufl.) 
Die  erste  Abthg.  des  zweiten  Bandes  wird  noch  in  diesem  Jahre  erscheinen. 

Verlag  von  Jota.  Aintar.  Bartta  in  Leipzig. 

Theolog.  Jahresbericht 

unter  Mitwirkung  von 

Bassermann,  Benrath,  BShringer,  Dreyer,  Gass,  Holtzmann, 

Lipsins,  Lttdemann,  Seyerlen,  Siegfried,  Werner, 

herausgegeben  von  ^ 

B.  Pflnjer.  i 

LBand.  389  selten.  a8".  PreisBMarK.         •  jf 

Enthält  eine  referirende  Uebersicht  der  tbeolog.  Literatur  (selbständ. 
u.  period.)  des  Jahres  1881  in  zusammenhängender  Darstellung,  mit  || 
bibliographisch  |fenauen  Titelangaben.  Jährlich  um  Ostern  erscheint  | 
ein  Band,  der  die  Literatur  des  vorhergegangenen  Jahres  behandelt.  |] 

Allen  Bibliotheken  unentbäbrlich. 

Druck  von  Job.  Tässier  in  Dresden. 
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BMog^^hie  and  ßibliothekwissenschaft. 


Jdhrgftiig  tSg2.  H«ftl2. 


Herausgegeben   unter  verantwortlicher  Redaction 


EIC 


von 


\  » 


Dr.  Julius  Pttzholdt, 


Geh.  HofrMh,  Bibliothekar  Sr.  Majeität  des  Königs  Albert  von  SacIife»iH- 
Sr.  Könf^l.  Hoheit  des  Prinzen  Qeorg,  Herzogs  zu  Sachsen  etu.  etc. 


G.  Schönfeld's  Verlagsbnchhandluti^. 

New  York:  B.  Stelger  &  Co.,  2&  Park  Place. 


[ier2u  eine  litterarische  Beilage  von  M.  A^bfc*.  Bcfth  in  töipzid  ttnd  eihe  der- 
gleichen von  Tb.  Grieben't  Verlag  (L.  Femau)  in  Leipzig. 


Itallenteche  Uteratur. 


Die  deutsche  Ausgabe  des 

Verlags  -  Kataioges 

Sueeessori  le  Mohnier 

in  Florenz 

über  600  giösst^ntheiis  olassisolie,  literarisolie  und 
wlssensohaftliche  Werke  enthaltenci,  mit  Prelaeii  in 

deutsober  Wälirtlllg,  ist  in  allen  Buchhandlnngen  fi^ratis 
zu  haben.  ,     .    . 

Der  Verlag  wird  durch  HerrntS^  F«  EOSSQLIIB  in 
Leipzig  ausgeliefert. 

TfnentheHrUcH  yV#r  JeOe  BWUatHeU! 

Terlag  toh  Gpbr^  HaMainj^er  in  Heill>romi^ 

Deutsche  Litteratupdenkmale 

des  18.  Jahrhunderts 

in  Neudrucken  herausgegeben 

Ton 

BERNHARD.  SEÖFFERT. 


Die  SamiuluDg  von  Litteratnrdenkmsden  legt  seltene  Originaiaosgaben 
Ton  deutschen  Scnriftea  des  18.  Jahrhunderts  in  Neudrucken  vor,  ohne 
sich  jedoch  innerhalb  dieser  Schranken  zu  halten,  wenn  der  geistige  Zu- 
sammenhang darüber  hinaus  weist  und  die  litterarische  Yerbindnng  wie 
z.  B.  mit  Iu)mantikem  eine  Ausdehnung  gebietet. 

Ausser  werthvotieren  mettiadien  und  prosaischen  Dichtwerken  finden 
wichtige  kritische  Anzeigen  und  Abhandlungen  über  Poesie  Aufnahme. 

Die  S^ammlnng  sucht  zur  Beachtung  und  Ausbeute  schwer  erreich- 
barer Schriften  anzuregen.  Andererseits  will  sie  der  Forschung  folgen, 
damit  die  Kenntniss  der  National litteratur  auf  selbständiger  Einsiebt  der 
Werke  fussen  könne. 

Vorbemerkungen  geben  über  die  bibliographische  Stellung  des  Textes 
Rechenschaft  und  verzeichnen  die  hauptsachlichste  Speciallitteratur  zu  den 
einzelnen  Denkmalen. 

Die  Yerlagshandlung  macht  durch  möglichst  niederen  Preis  die  nach 
Zeit  und  Umfang  zwanglos  ei-scheinenden,  einzeln  käuflichen  Stücke  allen 
Kreisen  zugangbch.  Sie  hofft,  durch  die  Ausgabe  der  Litteraturdenkmale 
empfindliche  Lücken  in  Öffentlichen  Bibliotheken  wie  im  Bücherschatz  der 
lehrenden  und  lernenden,  üHerbaupt  aller  Litteraturfreunde  auszufallen. 

Erschienen  sind: 

1.  Otto,  Trauerspiel  von  F.  M.  Klinger.    Geh.  90  Pf. 

2.  Voltaire  am  Abend  seiner  Apotheose,  von  JET.  L,  Wagner,    Geb.  50  Pf. 

3.  Faust's  Leben  vom  Maler  Mauer.    Geh.  M.  1.10. 

4.  Preuss.  Eriegslieder  von  einem  Grenadier  v.  Z  W»  L.  Oleim,  Geh.  70  Pf. 

5.  Faust,  ein  Fragment  von  Croethe.    Geh.  80  Pf. 

6.  Hermann  von  ö.  M.  Wieland.    Geh.  M.  1.20. 

7.  Frankfurter  gelehrte  Anzeigen  vom  Jahr  1772.  L  Hälfte^  Geh«  M;  3.80. 

8.  Frankfurter  gelehrte  Anzeigen  vom  Jahr  1772.    II.  Hälfte. 

9.  Karl  v»n  Burgund  ton  J.  J,  Bodmer. 


Louis  XIV  et  Strasbourg  Essai  sur  la  reunion  de  Strasbourg  k  la 

,     F^uice  d*aprds  dea.docuineiits  officiels  et  inedits  par  A.  Legrelle. 

Nouvelle  editioD.  Paris,  Hacbette  et  Cie.  1881.  8^  3  Bl.  VIII,  424S. 

Die  £inga»g8W4;>r'te  der  Schrift  „La  prise  de  possession  de 

Strasbourg  par  Louis  XIV   en   1681   flgure  depuis  prös  de  deu!i 

Äiecles   au   premier  ran ir   des   griefs  hlstorrqü^s   que  r.vUeiDagne 

entretient  sysfematiqiiement  coDtre  la  Fran'ce"  u.  die  Scblussworte 

.^JN'ous  estimons   que  la  trance*  n*a  nuUettient  ä  rougir  de  la  ma- 

^i^re  dpul^  .eile   a\ait  acquis . Strasbourg,  et  qu'on  peut  sans  lache 

<5ompiai8änce  Te^cuser  d'avoii*  xm  peu  compt'6  sur  la  deiterit^  pour 

^pargner  de  son  tniens  le  sang  humain  ea  cette  grave  occurrenc^. 

A  ses  ai&easatetttf  ^piaud  m^me^  c*e8t  aßfiee  j^^^  paur  h 

venger,   de  rappeler  I4  fafon  dont  sä  conquete  d$  1681  lui  a  ete 

ravie  en  1870.     Annes  de  ce  sourenir,  dous  n'avons  qu^ä  ättendre 

«n  toute  s^renitiB  d'esprit  les;  temps  plus  fortun^s  d0  deücatesse  et 

de  justice,  oü  lö  progres  finira  saus  doute  par  acheminer  Thumanite, 

n\s&B:  (Dü  la  ,  diptomatie,  U  faut  bien  qu'on  l?avxme;m9me  I^B^iin, 

ne  nous   a  certainemeat;  ppiut  transport^s.  depuis   quelques   vlngt 

ans"  kennzeichnen  den  Zwect  dieser  Schrift,  der  freilieb,  nachdem 

.  bereits  die  unparteifsche  Gesdachte  ihr  Urtheil  üb€^  die  Strassbutg* 

Frage  gesprochen  hatt  als  ein  Terfehlter  angesehen  werden  muss.  J.  P. 

Der    MagujB,  dea  Nordens.     Novelle   von  Dr.  Edgar   Bauer. 

.  MP»iir»  örimm.    1862,  gr.  6^   VHI|  158  S. 

'Der  Magus  des  Nordens  Job.  Georg  Hamann  (geb.  27.  Aug. 
1730  Äu  Königsbei'g,  gest.  21.  Juni  1788  am  Münster),  ein  geist- 
reicher u.   tiefer,   von  seihen  Zeitgenossen  aber  nicht  verstandener 
n.  daher  auch  wenig  beachteter.  Denker  u.  Schriftsteller  —  dem  erst 
Herder,  Goethe,  Jacobi,  Jean  Paul  u.  a,  Celebritäten  der  Deutschen 
Litteraiur  die   gfel>ührende  Anerkennung  verschafft  haben  —   hat 
mit    allen  seinen  Eigent^ümlichkeiten  in  dem  Vorf.   einen  ebenso 
Ter&taadniss-  wie  pietatsvöllen. u*  das  Publilcum   zur  Lecture  an- 
regenden Darsteller  gefunden.  J.  P.* 
Deutsche  Litteratutdenkmale    des  18.  Jahrhunderts  in  Neu- 
drucken  herausgegeben  von  Bernhard  Seuffert.    Heilbronn,  Gobr, 
Henninger.    kl  8 ^    6.   Hermann    von    C.   M.  Wieland.    1882. 
XXX;  116  S.    Pr.  n.  1,20  Mk;;  Frankfurter  Gelehrte  Anzeigen 
vom  Jahr  17?2.,  1.  Hälfte.  188f  2  BH.  1—852  S.  Pr,  n.  2,80  Mk. 
Das  tJhternebmen,  selten  gewordiene  u.  werthvoUe  Deutsche 
liitteraturdehkmale    des    18.  Jhrhdts  durch  diplomatisch   getreue 
Neudrucke,  in  biUigen  n.  gefalligen  Ausgaben,  dem  Publikum  zur 
selbständigen  Einsicht  zugänglich  zu  machen,  ist  als  ein  sehr  glück- 
liches zu  begrflssen,  u.  macht  der  thätigen  Verlagshandlung  alle 
Ehre.      Auch    Abdrücke    von    seither   noch   nicht   veröffentlichten 
Litteraturdenkmälern  -^  wie  z.  B.  Wieland^s  „Hermann'*,  von  dem 
man  bisher  nur  ein  paar.  Bruchstücke  gekannt  hatte,  u.  der  nun 
vollständig  aus  der  in  der  Züricher  Stadtbibliothek  befindlichen  Hand- 
schrift   mit  litterargeschichtlicher  Einleitung  von  Franz  Mnncker 
abgedruckt  worden  ist  —  sind  von  dem  Unternehmen  nicht  aus- 
geschlossen.   Zu  den  interessanten  „Frankfurter  Gelehrten  Anzeigen'^ 
wird  bei  Veröffentlichung  der  2.  Hälfte  Prof.  Dr.  Wilh.  Scherer 
eine  kritische  Einleitung,  sowie  Bemerkungen  über  die  Textgestal- 
tnng  des  Neudruckes  u.  ein  Personenregister  geben.  J.  P. 


Verlag  von  AlfSred  Coppenrath  in  Regensbnrg.  S 

oehQl«  Maiieor    Sriis  UKuteicliiM  ul  ist  ftel«« 

dbpdr  ndusur.  stiur  mma  iftrmn 

Am  nttimehr  zur  Veröffentlichang  bestimmten  Papieren  einer 


hohen  Person.    Von Ton  K M. 


3. 


Die«0  Schrift,  ein  neoer  —  wohl  der  letste,  thtchUeisonde  —  Beitrag 
tar  Gaaehlehte  Kaeper  Banaeri  wird  ofeHt  verfthles,  fa  allen  gebllddfte  Krel- 
■ea  gr^eae  ABteerkenrnkeit  an  erregen,  freunden  «nd  Gegnern  Kaspar  itanaeri 
wird  dIesM  Buch  von  Intereaae  sein;  denn  es  enthlUt  hOchat  bemerkenswerthe 
Mltfheltangen  ana  bisher  nnsngttngUoli  gebliebenen  Aktenattteken. 

Bei  Otto  MelSBllcr  in  HaillHlilv  tet  olwn  inrchirnen: 

Das  erste  Äuf^eteu 
des  Eisens  in  Nord-Huropa« 

Von  Dr.  Ingraid  Uiidset 

Si  Bogen.    Mit  209  in  den  Text  gedMelten  Hohtcbnitten  und 
32  Tafeln  tnit  500  Figorat.    16  Marie. 

J.  Scheible's  Verlagsbuchliandlung  in  Stüttgari 

gegründet  1881. 

Autoren  von  Buf,  die  gediegene  Werke,  torzüglich  auf  tfeilt 

Gebiete  der  Kultur-  und  Sittengeschichte  (im  nmfasäcfnden 

Sinne),  jetzt  oder  später  in  Yerlag  g^ben  kdnneü,  wollen  sich 
mit  näheren  Mittheilungen  gef.  an  J;  ScbellHe's  Verlags- 
buchhandiUng  in  Stuttgart  wenden.  —  Bei  zusagenden  Ar- 
beiten entsprechend  angemessenes  Hondtür  und  coulflnte  Be- 
dingungen zugesichert. 

Stuttgart,  oktbr.  1882.    I.  sclieUle's  TurlalisMclilasilw  u.  AfiOQinrilt- 


JU 


Neuer  Verhig  von  Breitko^  &f  HUrtel  in  Leipzig. 

Katalog  der  Bibliothek  desMehsgerichts. 

Bearbeitet  von  Prof.  Dr.  jur.  K«  Setialz^  Bibliothekar  bei  dem  Beicbs- 
gericht.    89  Druckbogen  in  doppelspaltigenä  Lex.-8. 
Preis  geh.  Jf  15.—,  eleg.  ge?b.  Jff  18.—. 

Der  Katalog  enth&H  eine  iK)rgräliis:e  Yerzeichuang  dkr  reichen  B^h«r- 
sammlung  des  Betchsgerichts.  Von  den  45  000  Bänden  der  Bibliothek 
flehoren  etwa  40000  der  Bechtswisaenschaft  an.  Ber  Katalog  führt  die 
Werke  in  sjstematiBch-ehronologisc^eiC  Ordnung  auf.  Zur  £Srieichtcraiig 
des  Gebrauchs  dieneii  eine  systematische  und  eine  aIp1iät>eti8eHe  Inhalts* 
Übersicht,  sowie  das  entigebende,  jeden  Tiiül  wieder  ttttffültteBd^  äY]^' 
besehe  Register.  Für  BibÜetheken,  Buchhmidlungett  und  Mehrte  wird 
der  Katalog  ein  werth?olles  bibhogri^hisehes  Hilfsmittel  sein. 

Drncic  rön  JolT.*  i*äsier  in  DrelAen. 


/ 


